T
t: got. t 2
Tabak -- Tabak rauchen: ræksðpen***, mnd., sw. V.: nhd. »Rauch saufen«?, Tabak rauchen?

Tabak: tabak, tobak, mnd., M.: nhd. Tabak, getrocknete Blätter der Tabakpflanze; R.: Pfeife in der Tabak geraucht wird: tabakespÆpe*, tabakspÆpe, mnd., F.: nhd. »Tabakspfeife«, Pfeife in der Tabak geraucht wird

Tabakpflanze -- getrocknete Blätter der Tabakpflanze: tabak, tobak, mnd., M.: nhd. Tabak, getrocknete Blätter der Tabakpflanze

Tabakraucher: ræksǖpÏre*, ræksǖper, mnd., M.: nhd. Tabakraucher
Tabakspfeife«: tabakespÆpe*, tabakspÆpe, mnd., F.: nhd. »Tabakspfeife«, Pfeife in der Tabak geraucht wird

Tabelle: tavel, tafel*, tabele, tofel, dave, dafel*, mhd., st. F., M.: nhd. Tafel, Tisch, Tischplatte, Metallplatte, Platte, Bildtafel, Schreibtafel, Holztafel, Holzplatte, Tabelle, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Speisetisch, Gerichtstafel, Glastafel

Tabelle: tõbule, tõbul, tõbele, tõbel, tõpel, mnd., F.: nhd. »Tafel«, Steinplatte, Holzplatte, Vertäfelung, Anschlagtafel, Aushang, gegliederter Ordnungstext, Register, Tabelle, Schaubild, Karte; tõfel, tõfele, taffle, taffel, taphel, taffele, tafle, tõvel, mnd., F.: nhd. Tafel, Platte, Steintafel, Metallplatte, Glasscheibe, Holzplatte, flaches Kleinod, Gemälde, Reliefschnitzwerk, Schreibtafel, Täfelung, Paneel, Buchdeckel, Tisch, Schiffsplanke, Bordgemeinschaft, Verköstigung, freie Mahlzeit, Haushaltsführung, Tafelbildaufsatz hinter einem Altar, Anschlagtafel, Aushang, Tabelle, Register, Verzeichnis; R.: kurze Tabelle: tõfelken, tÐfelken, mnd., N.: nhd. »Tafelchen«, kleiner Tisch, flaches Kleinod, flacher Anhänger an einem Schmuckstück, kleineres Tafelbild, kleine Schreibtafel, kurze Tabelle

Tabernakel: afries. paulðn 1 und häufiger?, Tabernakel: afries. paulðn 1 und häufiger?

Tabernakel: hǖseken, hðseken, hðsken, huzekin, mnd., N.: nhd. Häuschen, kleines Haus, Torhäuschen, Hütte, Schuppen (M.), Abtritt, Klosett, Kamineinbau, Schrein, Heiligenschrein, Tabernakel, Kernhaus des Obstes; hüsken, hðsken, mnd., N.: nhd. Häuschen, kleines Haus, Torhäuschen, Hütte, Schuppen (M.), Abtritt, Klosett, Schrein, Kamineinbau, Heiligenschrein, Tabernakel, Kernhaus des Obstes

Tabernakel: tabernackel, tavernakel, mhd., st. N.: nhd. Tabernakel

Tabernakel«: tabernõkel, tabernõkul, tobernõkel, mnd., M., N.: nhd. »Tabernakel«, Zelt, Hütte, bewegliche Unterkunft, Aufbewahrungsort der Bundeslade, Wohnung Gottes bei den Menschen, auf Säulen gesetzter Überbau

Tabernakelhochzeit«: tabernõkelehæchtÆt, mnd., F.: nhd. »Tabernakelhochzeit«, jüdisches Laubhüttenfest

Tabernakeltal«: tabernaktal, mhd., st. N.: nhd. »Tabernakeltal«

Taboriter«: tõborÆtÏre*, tõborÆter, mnd., M.: nhd. »Taboriter«, Anhänger eines radikalen Flügels der Hussiten

tabu: tump, tumb, tumbe, tum, dump, mhd., Adj.: nhd. kindisch, dumm, töricht, einfältig, unverständig, unwissend, ungebildet, jung, unerfahren, uneinsichtig, verblendet, betäubt, besinnungslos, tabu, schwachsinnig, schwach, schwach von Verstand, unbesonnen, unklug, ungelehrt, stumm

Tabulatur: tabeltðr, mnd., F.: nhd. Tabulatur, geordnetes Regelwerk, Inbegriff der technischen Regeln des Meistergesangs, genaue pedantische Regelmäßigkeit

Tabulett: tõfelit, taffelit, taflit, tõfelet, mnd., N.: nhd. Tabulett, mit Fächern versehener Kasten (M.) in dem Kramwaren befördert und angeboten werden; R.: Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet: tabelitkrõmÏre*, tabelitkrõmer, mnd., M.: nhd. Tabulettkrämer, Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet; tõfeliteskrÐmÏre*, tõfelitskrÐmer, tafelichskrÐmer, mnd., M.: nhd. Tabulettkrämer, Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet; tõfelittÏre*, tõfelitter, mnd., M.: nhd. Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet

Tabulettkrämer: knapkrÐmÏre*, knapkrÐmer, mnd., M.: nhd. Kleinkrämer, Tabulettkrämer, Hausierer; krõmÏre*, krõmer, krõmÐre, kræmer, mnd., M.: nhd. »Kramer«, Kleinhändler, Krämer, Einzelhändler, wandernder Händler, Tabulettkrämer; krÐmÏre*, krÐmer, krÐmÐre, mnd., M.: nhd. Krämer, Kleinhändler, Einzelhändler, wandernder Händler, Tabulettkrämer

Tabulettkrämer: tabelitkrõmÏre*, tabelitkrõmer, mnd., M.: nhd. Tabulettkrämer, Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet; tõfeliteskrÐmÏre*, tõfelitskrÐmer, tafelichskrÐmer, mnd., M.: nhd. Tabulettkrämer, Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet

Tadel: undanc (1), mhd., st. M.: nhd. Undank, Undankbarkeit, Tadel, Widerwille; unprÆs, mhd., st. M.: nhd. »Unpreis«, Schande, Schimpf, Tadel, Niederlage; ðzrihte (2), mhd., st. F.: nhd. Anweisung, Auskunft, Zurechtweisung, Tadel, Vergütung; vingerdiuten (2), fingerdiuten*, mhd., st. N.: nhd. Deuten mit dem Finger, Tadel, Hohn; vingerzeic, fingerzeic*, mhd., st. M.: nhd. Fingerzeig, Tadel, Hohn; vingerzeige, fingerzeige*, mhd., st. F.: nhd. Fingerzeig, Tadel, Hohn, Gespött; R.: strafender Tadel: verwÆz, ferwÆz*, mhd., st. M.: nhd. Verweis, strafender Tadel

Tadel: wandel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Wandel, Wechsel, Änderung, Veränderung, Gang (M.) (1), Lebenswandel, Fehler, Makel, Besserung, Wiedergutmachung, Entschädigung, Rücktrittsrecht, Tausch, Rückgang, Rückgängigkeit, Wandelbarkeit, Gebrechen, Tadelnswerter, Tadel, Schadensersatz, Vergütung eines Unrechts, Buße, Geldbuße, Strafgeld, Handel und Wandel, Aufenthalt, Umgang, Verkehr, Vergehen; wandelunge, wandalunge*, mhd., st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel; zuht, zuth, zoth, mhd., st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

Tadel: as. ripsunga* 1, Tadel: as. ripsunga* 1

Tadel: an. õvitan, last, skak

Tadel: ae. edwÆt; edwÆtsciepe; geþrÏf; geþrafu?; hosp; lÏccung; leahtor; r’psung; sc’ndle; sc’ndung; tÚl (1); þrÚwung; þréa; þréal (1); ? *wÆt; wræht, Tadel: ae. edwÆt; edwÆtsciepe; geþrÏf; geþrafu?; hosp; lÏccung; leahtor; r’psung; sc’ndle; sc’ndung; tÚl (1); þrÚwung; þréa; þréal (1); ? *wÆt; wræht

Tadel: afries. bilakinge* 1; lakinge 1, Tadel: afries. bilakinge* 1; lakinge 1

Tadel: misseprÆs, misprÆs, mhd., st. M.: nhd. »Misspreis«, Unehre, Schande, Tadel; missewende (1), mhd., st. F.: nhd. »Misswende«, Veränderung zum Schlechten, Wende zum Schlechten, unrechte Wendung, Abweichen vom Besseren zum Schlechteren, Abweichen vom rechten Weg, Tadel, Makel, Schande, Untat, schändliche Handlung, schmähliche Tat, Unheil, Unglück, Unrecht, Schade, Schaden (M.); missewendicheit*, missewendecheit, mhd., st. F.: nhd. Tadel, Makel; R.: zum Tadel auslegen: missewenden, mhd., sw. V.: nhd. »misswenden«, umkehren, vom rechten Weg ablenken, übel anwenden, abwendig machen, entfremden, zum Tadel auslegen, tadeln

Tadel: refsalunge, mhd., st. F.: nhd. Tadel, Strafe, Züchtigung; refsunge, mhd., st. F.: nhd. Tadel, Strafe, Züchtigung; rüege (1), mhd., st. F.: nhd. Gerichtsanklage, gerichtliche Klage, Anzeige, Tadel, Rüge, Anschuldigung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsbezirk; rüegunge, mhd., st. F.: nhd. »Rügung«, Rüge, Anklage, Anzeige, Tadel, Strafe, Geldbuße, Gerichtsbarkeit, Gerichtsbezirke, gerichtsbezirkliche Unterabteilung; schelte (1), mhd., st. F.: nhd. Schelte, Scheltwort, Schmähung, Tadel, Beschimpfung, Verleumdung; schelten (2), mhd., st. N.: nhd. Schelten (N.), Beschimpfung, Schimpfen, Tadel, Rüge, Vorwurf, Beleidigung, Drohung, Spott, Streit, Ärger, Anklage; scheltunge, mhd., st. F.: nhd. »Schelte«, Schmähung, Beschimpfung, Tadel, Beschuldigung; strõfe, mhd., st. F.: nhd. Schelte, Tadel, Züchtigung, Strafe; strõfunge, mhd., st. F.: nhd. »Strafung«, Zurechtweisung, Tadel, Züchtigung, Strafe, Bestrafung, Strafgewalt; tadel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Tadel, Fehler, Makel, Mangel (M.), Gebrechen, Hautflecken, Eiterauge, Eiterschorf; R.: Tadel verdienender Mann: scheltman, mhd., st. M.: nhd. »Scheltmann«, Tadel verdienender Mann

Tadel: haz (1), mhd., st. M.: nhd. Feindlichkeit, Feindseligkeit, Hass, feindselige Gesinnung, feindselige Handlung, Tadel, Feindschaft, Missgunst, Zorn, Streit, Kampf, Verfolgung, Vorwurf; itewÆz, itwÆz, idewÆz, etewÆz, itwÆze, idewÆze, etewÆze, itewÆze, mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. Strafrede, Vorwurf, Schmähung, Tadel, Schmach, Schande, Kränkung, Demütigung, Anmaßung

Tadel: got. andabeit 1, gasahts* 4; R.: ohne Tadel: got. unfaÆrina* 2

Tadel: bereffunge, mhd., st. F.: nhd. Tadel, Strafe; berefsunge, mhd., st. F.: nhd. Bestrafung, Strafe, Tadel; berespunge, mhd., st. F.: nhd. Tadel, Zurechtweisung, Bestrafung; bestrõfede, mhd., st. F.: nhd. Strafe, Tadel, Zurechtweisung; bestrõfunge, bestræfunge, mhd., st. F.: nhd. »Bestrafung«, Strafe, Tadel; bezzerunge, pezzerunge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Besserung, Entschädigung, Buße, Vorteil, Vervollkommnung, Bekehrung, Änderung, Ausbesserung, Verbesserung, Förderung, Linderung, Nutzen (M.), Gewinn, Mehrertrag, Vorbild, Sühne, Wiedergutmachung, Bußleistung, Tadel; ? blame, mhd., st. F.: nhd. Tadel?; R.: durch Tadel herabsetzen: beschelten, mhd., st. V.: nhd. »beschelten«, schelten, durch Tadel herabsetzen, durch Schmähung herabsetzen, verkleinern, beschimpfen, verhöhnen, schmähen, beleidigen, tadeln, anfechten, verwerfen, für schlecht erklären

Tadel: schüldigen (2), mnd., N.: nhd. »Beschuldigen«, Beanstandung, Tadel; schult, scult, mnd., F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang; straffen (2), straffent, mnd., (subst. V.=)N.: nhd. »Strafen« (N.), Bestrafung, Handlung des Tadelns, Tadel, Zurechtweisung; straffinge, strõfinge, straeffinge, mnd., F.: nhd. »Strafung«, Strafe, Bestrafung, Verweis, Tadel, Zurechtweisung, Vermahnung, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Herabwürdigung, Beschuldigung, Anschuldigung, Beanstandung, Bemängelung, Schelte, Berufung, Zucht, Disziplin, Strafgewalt, Züchtigung, Prügelstrafe, göttliche Strafe, Heimsuchung, Kasteiung, Plage; R.: Tadel Kritik: straffe, straff, strõfe, straeffe, strave, mnd., F.: nhd. Strafe, Bestrafung, Geldstrafe, Zurechtweisung, Verweis, Vermahnung, Tadel Kritik, Schelte, Schimpfe, Erziehung zum Gehorsam, Zucht, Disziplin, Beanstandung, Bemängelung, Schadhaftigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), göttliche Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Seuche (im Sinne eines göttlichen Strafgerichts)

Tadel: unprÆs, mnd.?, M.: nhd. Schande, Tadel; vormõninge, vormõnige, mnd., F.: nhd. Ersuchen, Aufforderung, Gebot, Weisung, Aufruf, Mahnung, Erinnerung, Ermahnung, Anweisung, Anleitung, Unterrichtung, Orientierung, Forderung, rechtliche Beanspruchung, Vermahnung, Tadel, Verweis, Zuspruch, Bittgebet; vorwÆt, vorwÆte, mnd., N., M.: nhd. Vorwurf, Tadel, Beschwerde, moralische Belastung, Schande, Schimpf, Anklage, Strafe, Verweis, Hohn, Verschulden; vorwÆten (2), mnd., N.: nhd. Vorwurf, Tadel, Schelten (N.); vorwÆtinge, mnd., F., N.: nhd. Vorwurf, Tadel, Schmähung, Anklage, Strafe; vorwÆtnisse*, mnd., F.: nhd. Vorwurf, Tadel, Schmähung, Anklage, Strafe; wandel, mnd.?, N., M.: nhd. Wandel, Veränderung, Wechsel, Verfinsterung?, Änderung ins Schlechtere, Untreue, Gebrechen, Mangel, Tadel, Besserung, Abstellung eines Mangels, Abstellung einer Beschwerde, Ersatz, Entschädigung, Buße, Strafgeld, Frist; wÆt (1), mnd.?, N.?: nhd. Strafe, Tadel, Vorwurf, Verweis; wræch, mnd.?, F.?: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte; wrȫge* (1), wroge, mnd.?, st. F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte; wrȫginge*, wroginge, mnd.?, F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Prüfung von Münzen oder Gemäßen oder Gewichten, Geldbuße für Pflichtverletzung

Tadel: begrÆp, begrip, begrÐp, mnd., N.: nhd. Ergreifen (N.), Umfang, Gebiet, Bezirk, Vertrag, Absicht, Gedanke, Hinterhalt, Betrug, Tadel, Schade, Schaden (M.); berispinge, mnd., F.: nhd. Tadel; dõdel (2), mnd., M.: nhd. Tadel, Rüge

Tadel: ahd. drawa* 32; drewunga* 1; irrafsunga 13; irrefsida* 1; lastar 33; muotskelta* 1; rafsunga 31; skeltung* 2; skeltunga* 10; R.: ohne Tadel: ahd. unsunthafto 1, Tadel: ahd. drawa* 32; drewunga* 1; irrafsunga 13; irrefsida* 1; lastar 33; muotskelta* 1; rafsunga 31; skeltung* 2; skeltunga* 10; R.: ohne Tadel: ahd. unsunthafto 1

Tadel: gewÆt, mnd., N.: nhd. Tadel, Vorwurf; gewroch, mnd.?, Sb.: nhd. Tadel, Rüge

Tadel«: tõdel (1), taddel, mnd., M.: nhd. »Tadel«, Fehlerhaftigkeit, Makel

tadelbar: bescheldlÆk***, mnd., Adj.: nhd. tadelbar, scheltbar

Tadelbrief: correctienbrÐf, mnd., M.: nhd. Mahnschreiben, Tadelbrief

tadelfrei: vulmõket, vulmaket, vulmõkt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollendet, fertig gebaut, fertig ausgebildet, ganz fertig, erwachsen (Adj.), ganz, vollständig, vollkommen, vorzüglich, tadelfrei, fehlerfrei

tadelhaft: missewende (2), mhd., Adj.: nhd. »misswendend«, dem Abweichen vom Besseren ins Schlechtere unterworfen, tadelhaft; missewendic, missewendec, mhd., Adj.: nhd. »misswendig«, dem Abweichen vom Besseren zum Schlechteren unterworfen, tadelhaft, unbeständig, ungebührlich

tadelhaft: wrõkelÆk***, mnd., Adj.: nhd. tadelhaft, tadelig

tadelhaft«: tadelhaft, mhd., Adj.: nhd. »tadelhaft«, fehlerhaft

tadelhaftig«: tadelhaftic, tadelheftic, mhd., Adj.: nhd. »tadelhaftig«, fehlerhaft

tadelig: ahd. *girefsentlÆh?, tadelig: ahd. *girefsentlÆh?

tadelig: wrõkelÆk***, mnd., Adj.: nhd. tadelhaft, tadelig

tadelig: ae. *leahtorwyrde; *sc’nde; *tÚle (1); *tÚlwyrde, tadelig: ae. *leahtorwyrde; *sc’nde; *tÚle (1); *tÚlwyrde

tadelig: got. *faÆrina (2), *faÆrinodaba, *faÆrinoþs, *faÆrins, *gafaÆrinonds, *gafaÆrinoþs, *wahs

tadelig: gehãne*** (2), mhd., Adj.: nhd. tadelig

tadelig: zühtic, zühtec, zuhtic, zuhtec, mhd., Adj.: nhd. züchtig, wohlgeraten, wohlerzogen, artig, züchtigend, vorbildlich, untadelig, zurückhaltend, beherrscht, strafend, tadelig, von feinem Anstand, gesittet, gedeihlich, fruchtbringend

tadelig«: tõdelich, mnd., Adj.: nhd. »tadelig«, passend, angemessen

tadellos: got. unfaÆrina* 2, unfaÆrinodaba 1, ungafaÆrinonds 2, ungafaÆrinoþs 5=4, unwahs* 1, unwamms* 4, usfaÆrina 3

tadellos: richtich (1), richtick, richtech, mnd., Adj.: richtig, recht, wie vom Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtich (2), richtig, mnd., Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtigen (2), mnd., Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig

tadellos: gerichtich, mnd., Adj.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig

tadellos: ungestraffet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungestraft«, nicht getadelt, tadellos

tadellos: ae. orleahtre; unsc’nde; untÚle, tadellos: ae. orleahtre; unsc’nde; untÚle

tadellos: ahd. reino (1) 9; unlastarbõri* 2; unsunthafto 1, tadellos: ahd. reino (1) 9; unlastarbõri* 2; unsunthafto 1

tadellos: durchnehte* (2), durnehte, durnahte, durnohte, durchnohte, mhd., Adj.: nhd. vollkommen, vollständig, völlig, tadellos, untadelig, treu, beständig, fest, bieder, fromm, aufrichtig; durchnehtic* (2), durnehtic, durnahtic, mhd., Adv.: nhd. vollkommen, tadellos, treu, bieder, fromm; durchnehticlich*, durnehteclich durchnehteclich*, durnehticlich*, mhd., Adj.: nhd. aufrichtig, vollkommen, tadellos, treu, bieder, fromm, rein, edel

tadellos: ungewõre (1), mhd., Adv.: nhd. auf unrichtige treulose Weise, unaufrichtig, tadellos, nicht wahrhaft, unzuverlässig, falsch, einer Sache ungewiss; unwandelmÏlic, mhd., Adj.: nhd. tadellos, standhaft

tadellose -- tadellose Ware: kæpmanneswõre*, kæpmanswõre, kæpmanswõr, mnd., F.: nhd. verkaufswürdige Ware, tadellose Ware

Tadelmaul«: tõdelmðl, mnd., N.: nhd. »Tadelmaul«, Schandmaul, Schmähredner, Mäkler

tadeln: idg. (*lek- [1]?); ? *membh-; *neid- (1), tadeln: idg. (*lek- [1]?); ? *membh-; *neid- (1)

tadeln: uprücken*, uprucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufrücken«, aufrichten, in die Höhe richten, aufführen, erheben, erhöhen, widerrechtlich einsetzen, etwas Neues einführen, weiter rücken, verschieben, verlängern, vorrücken, tadeln; ðtmõken, mnd.?, sw. V.: nhd. ausmachen, ausrüsten, fertig machen (um ausgesandt zu werden), anstiften, verkleiden, ausfindig machen, heruntermachen, tadeln; vormõnen (1), mnd., sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen; vorrÐden (2), mnd., sw. V.: nhd. versprechen, geloben, zubilligen, einräumen, schelten, tadeln; vorsprÐken (1), vorspraken, verspreken, mnd., st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln; vorwÆsen (3), mnd., sw. V.: nhd. strafen, schelten, tadeln, verwerfen, Verweis erteilen; vorwÆten (1), mnd., st. V.: nhd. strafen, schelten, tadeln, Vorwürfe machen, verdenken, übel nehmen, hohnsprechen, vorwerfen, vorhalten, anklagen, unter Strafandrohung durchführen, vorrücken, verweisen, sich selbst die Schuld für ein Ereignis beimessen; wÆsen*** (2), mnd., sw. V.: nhd. strafen, schelten, tadeln; wrȫgen*, wrögen*, wrogen, wrægen*, wrugen, mnd.?, sw. V.: nhd. rügen, anklagen, verklagen, beschuldigen, gerichtlich melden, gerichtlich untersuchen, tadeln, schelten, zanken, strafen, mitteilen, bekannt machen, vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen, eichen (V.)

tadeln: merken (1), mirken, mhd., sw. V.: nhd. merken, bemerken, sich merken, achten auf, achtgeben, beobachten, sehen, betrachten, beachten, bedenken, wahrnehmen, zur Kenntnis nehmen, unterscheiden, auslegen, verstehen, anhören, hören, suchen, verübeln, beziehen auf, erkennen, beurteilen, für ungehörig beurteilen, tadeln, festhalten, sich einprägen, bezeichnen, erkenntlich machen, zielen, treffen; missebrÆsen*, misbrÆsen, misseprÆsen, misprÆsen, mhd., sw. V.: nhd. schmähen, tadeln, geringschätzen, Missfallen haben an, übel auslegen; missewenden, mhd., sw. V.: nhd. »misswenden«, umkehren, vom rechten Weg ablenken, übel anwenden, abwendig machen, entfremden, zum Tadel auslegen, tadeln

tadeln: schenden, mnd., sw. V.: nhd. schänden, verletzen, zurichten beschädigen, verderben, zu Schande machen, vernichten, in Unehre fallen, Unehre bringen, Schande bringen, öffentlich beschimpfen, beflecken, entweihen, notzüchtigen, schimpfen, schädigen, schmähen, lästern, verleumden, schelten, tadeln, zanken, keifen, notzüchtigen; smõden, smadden, mnd., sw. V.: nhd. schmähen, verschmähen, lästern, verleumden, verweigern, tadeln, schelten; straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, mnd., sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten; swõken (1), swacken, mnd., sw. V.: nhd. schwach sein (V.), schwach werden, nachlassen, schrumpfen, den Mut verlieren, schwach machen, unzuverlässig werden, schwanken, schwächen, tadeln, herabsetzen, absinken, verschlechtern, demütig erweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), nicht tragfähig sein (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

tadeln: wandelen (1), wandeln, wantelen, mhd., sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; wenkelieren, mhd., sw. V.: nhd. wanken, schwanken, weichen (V.) (2), schweifen, winken, wenden, bewegen, tadeln; wenken (1), mhd., sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln; widervüegen, widerfüegen*, mhd., sw. V.: nhd. ungeziemend heißen, tadeln; zürnen (1), züren, zurnen, mhd., zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

tadeln: unloben, mhd., sw. V.: nhd. tadeln; unprÆsen, mhd., sw. V.: nhd. nicht preisen, schmähen, tadeln, erniedrigen, zum Vorwurf machen; ðzrihten, ðz rihten, mhd., sw. V.: nhd. »ausrichten«, ausglätten, ausbessern, in Ordnung bringen, schlichten, versöhnen, Recht sprechen, verwalten, regieren, versorgen, ausstatten, ausrüsten, mit dem Nötigen versehen (V.), besorgen, ausführen, vollbringen, erklären, belehren, lehren, dichterisch gestalten, abfertigen, entrichten, bezahlen, vergüten, beantworten, loben, preisen, rühmen, tadeln, verspotten, durchhecheln; vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten; verwÆzen, virwÆzen, vorwÆzen, vurwÆzen, ferwÆzen*, firwÆzen*, forwÆzen*, furwÆzen*, mhd., st. V.: nhd. verweisen, vorwerfen, Vorwürfe machen, tadeln, strafend vorwerfen, tadelnd vorwerfen, bestrafen, vorrücken; vingerdiuten*** (1), fingerdiuten***, mhd., V.: nhd. mit dem Finger deuten, tadeln; vingerzeigen (1), fingerzeigen*, mhd., sw. V.: nhd. mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln, tadeln, verspotten; R.: mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln: vingerzeigen (1), fingerzeigen*, mhd., sw. V.: nhd. mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln, tadeln, verspotten; R.: nicht zu tadeln seiend: unmerklich*, unmerclich, mhd., Adj.: nhd. »unmerklich«, nicht zu tadeln seiend, nicht wahrnehmbar, unklar; R.: ohne zu tadeln seiend: ungesmÏhet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeschmäht, unbemängelt, ohne zu tadeln seiend, ohne zu verschmähen seiend

tadeln: anden, mhd., sw. V.: nhd. ahnden, sich sehnen nach, rechtlich verfolgen, rügen, rächen, strafen, kränken, schmerzen, tadeln; averen* (1), avern, ävern, evern, aferen*, afern*, äfern*, äffern, mhd., sw. V.: nhd. wiederholen, wieder vorbringen, eine Sache wieder aufgreifen, tadeln, rächen, nachvollziehen, erneuern, wiederherstellen; beharen*, beharn, mhd., sw. V.: nhd. anrufen, tadeln; bereffen, mhd., sw. V.: nhd. tadeln, strafen, beschimpfen; berefsen, berepsen, berispwen, mhd., sw. V.: nhd. tadeln, strafen, bestrafen, beschimpfen; berespen, mhd., sw. V.: nhd. tadeln, zurechtweisen; berüefen, mhd., sw. V.: nhd. berufen (V.), zusammenrufen, ausrufen, anklagen, tadeln; beruofen, mhd., sw. V., st. V.: nhd. ausrufen, bekanntmachen, benennen, bestimmen, vor Gericht bringen, sich einen Namen machen, sich wenden an, verkünden, anklagen, rühmen, preisen, berufen (V.), zusammenrufen, proklamieren, schelten, tadeln, beschreien, bezaubern, überschreien, sich zusammenrufen, sich versammeln, sich berufen (V.) auf; beschelten, mhd., st. V.: nhd. »beschelten«, schelten, durch Tadel herabsetzen, durch Schmähung herabsetzen, verkleinern, beschimpfen, verhöhnen, schmähen, beleidigen, tadeln, anfechten, verwerfen, für schlecht erklären; beschulden, mhd., sw. V.: nhd. beschuldigen, tadeln, verschulden, Anklage erheben, verdienen, verdienen um, vergelten; besprechen, mhd., st. V.: nhd. »besprechen«, sprechen, sagen, anklagen, vor Gericht ziehen, anfechten, absprechen, festlegen, tadeln, sich entscheiden, sich entschließen, sich beraten (V.), erörtern, zusprechen, ankündigen, festsetzen, überreden; bestrõfen, bestræfen, mhd., sw. V.: nhd. bestrafen, zurechtweisen, tadeln; entwÆzen, mhd., st. V.: nhd. vorwerfen, tadeln

tadeln: afries. bilakia 1 und häufiger?; birespa 1 und häufiger?; lakia 2, tadeln: afries. bilakia 1 und häufiger?; birespa 1 und häufiger?; lakia 2

tadeln: geanden, mhd., sw. V.: nhd. »ahnden«, vorwerfen, rügen, rächen, tadeln; gerefsen, mhd., sw. V.: nhd. züchtigen, schelten, tadeln, strafen; geschenden, gischenden, mhd., sw. V.: nhd. schänden, blamieren, zuschanden machen, entbehren, beschimpfen, schimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, Schande treiben mit, ins Verderben stürzen, in Schande bringen, entehren, beschämen, besiegen, strafen; gestrõfen, mhd., sw. V.: nhd. tadeln, quälen; gewÆzen, mhd., st. V.: nhd. vorwerfen, vorhalten, tadeln, Vorwurf machen; itewÆzen, itwÆzen, mhd., sw. V.: nhd. schmähen, tadeln, Vorwürfe machen, vorwerfen, vorhalten

tadeln: rechen (1), wrechen, mhd., st. V.: nhd. rächen, sich rächen, jemanden rächen, Rache nehmen, Vergeltung üben, vergelten, bestrafen, ahnden, verfolgen, Genugtuung verschaffen, strafen, schelten, tadeln, übelnehmen, sich auflehnen gegen, entgelten lassen für; reffen (1), mhd., sw. V.: nhd. strafen, tadeln, schelten, züchtigen; refsen (1), refen, mhd., sw. V.: nhd. Vorwürfe machen, tadeln, strafen, züchtigen

tadeln: anfrk. irfangan 4, tadeln: anfrk. irfangan 4

tadeln: repsen, refsen*, repzen*, mhd., sw. V.: nhd. »repsen«, strafen, tadeln, schelten, züchtigen; respen (2), mhd., sw. V.: nhd. strafen, tadeln, schelten, züchtigen; rüegen (1), ruogen, mhd., sw. V.: nhd. rügen, durch Rüge gerichtlich verfolgen, durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen, melden, bekannt machen, anzeigen, mitteilen, sagen, tadeln, beschuldigen, anklagen, strafen; schelten (1), schelden, mhd., st. V. (3): nhd. schelten, schmähen, tadeln, streiten, zanken, lästern, fluchen, schimpfen, drohen, sich streiten, sich zanken mit, ausschelten, beschimpfen, schlecht machen, verschmähen, bedrohen, verspotten, anfechten; schenden, mhd., sw. V.: nhd. zuschandenmachen, entehren, beschimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, schänden, beleidigen, beschämen, verderben, zunichte machen, strafen an, strafen für; strõfen (1), mhd., sw. V.: nhd. tadeln, zurechtweisen, schelten, strafen, bestrafen, züchtigen, beschimpfen, verschmähen, schmähen, mit Leibesstrafe belegen (V.), mit Geldstrafe belegen (V.); swachen (1), mhd., sw. V.: nhd. schwach sein (V.), schwach werden, dahinschwinden, schwinden, wertlos erscheinen, schwächen, vermindern, mindern, erniedrigen, herabsetzen, entehren, entweihen, schädigen, schädigen an, berauben, absondern von, verachten, tadeln, schänden; tadelen, mhd., sw. V.: nhd. tadeln, verunglimpfen

tadeln: ae. õrõsian; brocian; cÆdan; forcweþan; gebrocian; gecÆdan; geleahtrian; ger’ccan; gestíeran; getÚlan; geþréagan; geþréatian; gewÆtan (1); gewÆtan (3); hyscan; lÏccan (2); leahtrian; léan (3); r’ccan (1); r’fsan; sacan; sc’ndan; stíeran; tÚlan; þrafian; þréagan; þréapian; þréatian; þréatnian; wÆtan (1); wÆtan (3), tadeln: ae. õrõsian; brocian; cÆdan; forcweþan; gebrocian; gecÆdan; geleahtrian; ger’ccan; gestíeran; getÚlan; geþréagan; geþréatian; gewÆtan (1); gewÆtan (3); hyscan; lÏccan (2); leahtrian; léan (3); r’ccan (1); r’fsan; sacan; sc’ndan; stíeran; tÚlan; þrafian; þréagan; þréapian; þréatian; þréatnian; wÆtan (1); wÆtan (3)

tadeln: as. bisprekan* 3; farkiosan* 2; lahan 8; repsian* 1; ripson* 1, tadeln: as. bisprekan* 3; farkiosan* 2; lahan 8; repsian* 1; ripson* 1

tadeln: hȫvelen, hovelen, hoffeln, mnd., sw. V.: nhd. hobeln, glatt machen, abhobeln, mit dem Hobel bearbeiten, tadeln, strafen; kapitelen, kapittelen, mnd., sw. V.: nhd. Versammlung des Domkapitels abhalten, Sitzung des Kapitels halten, vom Konvent bestraft werden (spöttisch) (Bedeutung jünger), tadeln, schelten; knõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. nagen, benagen, knabbern, ständig Vorwürfe machen, angehen, tadeln, unablässig zusetzen, peinigen, bedrücken

tadeln: germ. *bisprekan; *fÐjan; *lahan; *rafisjan, tadeln: germ. *bisprekan; *fÐjan; *lahan; *rafisjan

tadeln: an. firna, fr‘ja, illa (1), klanda, lasta, l‘ta, võ (3), vanda, vÆtka

tadeln: ahd. antæn 21; bikæsæn* 4; birefsen* 1; biruofen* 1; biskeltan* 19; bisprehhan* 44; drewen* 33; drouwen* (2) 6; duruhrekken* 1; gidrewen* 2; gidrouwen* 1; giharmen* 1; gikestigæn* 1; gilastaræn* 3; girefsen* 5; inkrebæn* 7; intkunnan* 16; irrefsen* 25; itawÆzæn* 20; kestigæn* 9; lahan* 5; lastaræn* 34; leidazzen* 58; leidsamæn* 4; luzen* 3; refsen 36; rehhan* (1) 37; sahhan* 15; skeltan* 51; stouwæn* 16; R.: tadeln wegen: ahd. intkunnan* 16, tadeln: ahd. antæn 21; bikæsæn* 4; birefsen* 1; biruofen* 1; biskeltan* 19; bisprehhan* 44; drewen* 33; drouwen* (2) 6; duruhrekken* 1; gidrewen* 2; gidrouwen* 1; giharmen* 1; gikestigæn* 1; gilastaræn* 3; girefsen* 5; inkrebæn* 7; intkunnan* 16; irrefsen* 25; itawÆzæn* 20; kestigæn* 9; lahan* 5; lastaræn* 34; leidazzen* 58; leidsamæn* 4; luzen* 3; refsen 36; rehhan* (1) 37; sahhan* 15; skeltan* 51; stouwæn* 16; R.: tadeln wegen: ahd. intkunnan* 16

tadeln: got. anawammjan* 1, andbeitan 9, fõian* 1, faÆrinon* 3

tadeln: achten (1), mnd., sw. V.: nhd. verfolgen, ächten, strafen, tadeln; õnden*, anden, mnd., sw. V.: nhd. »ahnden«, andeuten, Meinung äußern, zu erkennen geben, tadeln, strafen, rächen, Sache nach dem Rechte verfolgen, im Rechte geltend machen; anestÐken*, anstÐken, mnd., st. V.: nhd. anbrechen, öffnen, einstecken, hineinstecken, ansticheln, tadeln, anspornen, anstechen, mit Sporen stechen; begrÆpen (1), begripen, mnd., st. V.: nhd. ergreifen (mit Händen bzw. gedanklich), fassen (mit Händen bzw. mit Worten), beginnen, in Angriff nehmen, besetzen, ertappen, betreffen, umfassen, einschließen, ersinnen, begreifen (mit Händen bzw. gedanklich), bestimmen, den Umfang festsetzen, gründen, festhalten, Gewohnheit ausüben, behaupten, tadeln; bekurren, bekuren, mnd., sw. V.: nhd. beknurren, bemurren, tadeln; berispelen*, berispeln, mnd., sw. V.: nhd. tadeln; berispen, beripsen, berepsen, mnd., sw. V.: nhd. tadeln, strafen, schelten; beschelden, mnd., st. V.: nhd. »beschelten«, schelten, tadeln, mit Worten strafen, einen an seiner Ehre oder seinem Stande herabsetzen; bestraffen, mnd., sw. V.: nhd. »bestrafen«, strafen, tadeln; dõdelen, mnd., sw. V.: nhd. tadeln, rügen; echten (2), mnd., sw. V.: nhd. ächten, in die Acht tun, verfolgen, strafen, tadeln

Tadeln: refsen (2), mhd., st. N.: nhd. Tadeln

Tadeln: schelden* (2), scheldent, mnd., N.: nhd. »Schelten« (N.), Tadeln, Herabsetzen, Schimpfen, Schmähen, Berufung, Appellation

tadeln«: tõdelen, taddelen, mnd., sw. V.: nhd. »tadeln«, bemängeln, mäkeln, herabwürdigen, schmähen

tadeln«: refsalen***, mhd., V.: nhd. »tadeln«

tadelnd -- tadelnd niederfahren: hÐmsȫken (1), hÐmesȫken, heimsȫken, mnd., sw. V.: nhd. heimsuchen, Hausfriedensbruch begehen (Bedeutung örtlich beschränkt), in das menschliche Leben eingreifen, sich segnend niederlassen, tadelnd niederfahren
tadelnd: vorwÆtlÆk, mnd., Adj.: nhd. tadelnd, scheltend, beschimpfend, vorwurfsvoll; R.: tadelnd vorhalten: vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, mnd., sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben; R.: tadelnd vorrücken: vȫrehælden, mnd., st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, mnd., st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken

tadelnd: scheltbÏre, mhd., Adj.: nhd. »scheltbar«, tadelnd, scheltend; scheltlÆche, mhd., Adv.: nhd. »scheltlich«, tadelnd

tadelnd -- tadelnd vorwerfen: ungelimpfen (1), mhd., sw. V.: nhd. »unglimpfen«, verübeln, unangemessen behandeln, schonungslos behandeln, tadelnd vorwerfen; verwÆzen, virwÆzen, vorwÆzen, vurwÆzen, ferwÆzen*, firwÆzen*, forwÆzen*, furwÆzen*, mhd., st. V.: nhd. verweisen, vorwerfen, Vorwürfe machen, tadeln, strafend vorwerfen, tadelnd vorwerfen, bestrafen, vorrücken

tadelnd: ahd. stouwænto; R.: tadelnd bemerken: ahd. irfõhan* 1?, tadelnd: ahd. stouwænto; R.: tadelnd bemerken: ahd. irfõhan* 1?

tadelnd -- tadelnd ausstellen: straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, mnd., sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten

Tadelns -- Handlung des Tadelns: straffen (2), straffent, mnd., (subst. V.=)N.: nhd. »Strafen« (N.), Bestrafung, Handlung des Tadelns, Tadel, Zurechtweisung

tadelnswert: ae. edhyspol; *hyspol, tadelnswert: ae. edhyspol; *hyspol

tadelnswert: unlobelich, unlöplich, mhd., Adj.: nhd. »unlöblich«, tadelnswert, unrühmlich; unlobelÆche, unlöplÆche, mhd., Adj.: nhd. »unlöblich«, tadelnswert, unrühmlich; unprÆslich, mhd., Adj.: nhd. tadelnswert; R.: nicht tadelnswert: unstrÏflich, mhd., Adj.: nhd. unsträflich, unbescholten, nicht tadelnswert, nicht strafbar

tadelnswert: strÏflich, strõflich, mhd., Adj.: nhd. tadelnswert, sträflich; strÏflÆche, mhd., Adv.: nhd. tadelnswert, sträflich

tadelnswert: lasterbÏre, lasterbÏr, lasterpÏr, mhd., Adj.: nhd. »lasterbar«, schmachvoll, schändlich, schimpflich, schädlich, Schimpf bringend, Schmach verdienend, tadelnswert; lasterbÏric, mhd., Adj.: nhd. Schimpf bringend, Schmach verdienend, tadelnswert

tadelnswert: wandelbÏre (1), wandelbar, wanderbar, wanderber, mhd., Adj.: nhd. veränderlich, wandelbar, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar, wankelmütig, unbeständig, vergänglich, unstet, unzuverlässig, verändert, fehlerhaft, schadhaft, mangelhaft, verdorben, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, schlecht; wandelbÏric, wandelbÏrec, mhd., Adj.: nhd. »wandelbarig«, veränderlich, wankelmütig, unstet, schadhaft, mangelhaft, fehlerhaft, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar; wandellÆche, mhd., Adv.: nhd. »wandellich«, veränderlich, gehend, wankelmütig, unstet, schadhaft, mangelhaft, fehlerhaft, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, wandelnd, gangbar, fahrbar; widerzÏme (1), widerzÏm, widerzõme, mhd., Adj.: nhd. »widerzahm«, widersinnig, unziemlich, unschicklich, unangenehm, widerwärtig, tadelnswert, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, unpassend, schädlich, gehässig, feind; widerzÏmic, mhd., Adj.: nhd. »widerzämig«, unziemlich, unschicklich, tadelnswert, widerwärtig, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, gehässig, feind; widerzeme, mhd., Adj.: nhd. unziemlich, unschicklich, tadelnswert, widerwärtig, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, gehässig, feind

tadelnswert: buozwirdic, buozwirdec, buozwertic, buozwertec, mhd., Adj.: nhd. »bußwürdig«, bußfällig, besserungswürdig, besserungsbedürftig, straffällig, strafwürdig, tadelnswert, Buße erfordernd, mit einer Buße belegt, bußfertig, schadhaft, fehlerhaft

tadelnswert: ahd. lastarbõri* 3; *lastarbõrÆg?; *lastari?; lastarlÆh* 1, tadelnswert: ahd. lastarbõri* 3; *lastarbõrÆg?; *lastari?; lastarlÆh* 1

tadelnswert: undȫgelÆk*, undogelik, undogedelik, mnd.?, Adj.: nhd. untauglich, unnütz, tadelnswert, unredlich

tadelnswert: begrÆplÆk, begrÆpelÆk, begripelik, mnd., Adj.: nhd. begreiflich, sinnlich, zugreifend, fassbar, greifbar, begreifbar, tadelnswert; berispelÆk, mnd., Adj.: nhd. tadelnswert

tadelnswert: scheldeneswÐrt*, scheldenswÐrt, mnd., Adj.: nhd. »scheltenswert«, tadelnswert; straffelÆk, mnd., Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend; straflÆk, strõflÆk, streflÆk, strÐflÆk, mnd., Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend; strafwÐrdich, mnd., Adj.: nhd. strafwürdig, tadelnswert; R.: als tadelnswert erklären: schelden (1) schellen, scelden, mnd., st. V.: nhd. »schelten«, bezeichnen, erklären, als tadelnswert erklären, herabsetzen, herabwürdigen, schmähen, Verwünschungen aussprechen, fluchen, lästern, zanken

Tadelnswerter: wandel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Wandel, Wechsel, Änderung, Veränderung, Gang (M.) (1), Lebenswandel, Fehler, Makel, Besserung, Wiedergutmachung, Entschädigung, Rücktrittsrecht, Tausch, Rückgang, Rückgängigkeit, Wandelbarkeit, Gebrechen, Tadelnswerter, Tadel, Schadensersatz, Vergütung eines Unrechts, Buße, Geldbuße, Strafgeld, Handel und Wandel, Aufenthalt, Umgang, Verkehr, Vergehen

Tadelnswertes: schelt, mhd., st. M.: nhd. Tadelnswertes, Sünde

Tadelsucht: ahd. biziht* 2; zihtigÆ* 1, Tadelsucht: ahd. biziht* 2; zihtigÆ* 1

Tadelsucht: bÆziht, mhd., st. F.: nhd. Schandfleck, Tadelsucht, Eifersucht, Beschuldigung, Bezichtigung

tadelsüchtig: merklich, mhd., Adj.: nhd. »merklich«, beachtenswert, bemerkbar, erkennbar, deutlich, bemerkenswert, aufmerksam, bedeutend, wichtig, groß, tadelsüchtig

tadelswert: schendelÆk, schentlÆk, mnd., Adj.: nhd. schändlich, hässlich, entstellend, tadelswert, verwerflich, unehrenhaft, Schande bringend, unrühmlich, lasterhaft, abscheulich, gemein, schandbar, unzüchtig, anstößig; schendelÆken, schentlÆken, mnd., Adv.: nhd. schändlich, hässlich, entstellend, tadelswert, verwerflich, unehrenhaft, Schande bringend, unrühmlich, lasterhaft, abscheulich, gemein, schandbar, unzüchtig, anstößig

Tadler: begrÆpÏre*, begrÆper, mnd., M.: nhd. Tadler, Gründer, Stifter; berispÏre*, berisper, mnd., M.: nhd. Tadler; dõdelÏre*, dõdelÐr, mnd., M.: nhd. Tadler

Tadler: merkÏre (1), merker, mhd., st. M.: nhd. »Merker«, Späher, Aufpasser, Beobachter, Kritiker, Beurteiler von Gedichten, Tadler; merkerÆche, mhd., sw. M.: nhd. Aufpasser, Beurteiler (von Gedichten), Tadler

Tadler: rüegÏre, ruoger, mhd., st. M.: nhd. Tadler, Ankläger, Schelter, Rüger, gerichtlich bestellter Angeber; scheltÏre, mhd., st. M.: nhd. Schelter, Tadler, Rüger, Lästerer, Beschimpfer, Schmähsänger, Schmähdichter; strõfÏre, strõfer, mhd., st. M.: nhd. »Strafer«, Tadler, Schelter, Bestrafer, Züchtiger, Zuchtmeister

Tadler: wÆzÏre, mhd., st. M.: nhd. »Weizer«, Tadler, Mahner, Strafer, Peiniger

Tadler: scheldÏre*, schelder, mnd., M.: nhd. Schelter, Tadler, Lästerer, herumziehender Sänger und Spielmann der das Schelten für Lohn übte, Appellant, Berufung Einlegender, Berufunglskläger; straffÏre*, straffer, mnd., M.: nhd. »Strafer«, Strafender, Tadler, Kritiker, Bestrafer, mit der Wahrung und Reform der Ordenszucht Beauftragter, Urteil Scheltender, Urteil Anfechtender, Bestrafer, Rächer im Kampf gegen Räuber und Feinde, Büttel (Bedeutung örtlich beschränkt), Henker (Bedeutung örtlich beschränkt), Schinder (Bedeutung örtlich beschränkt)

Tadler: vorrÐdÏre* (2), vorrÐder, vorredder, mnd.?, M.: nhd. Tadler, Verleumder

Tadler: ahd. skeltõri 11, Tadler: ahd. skeltõri 11

Tadler: itewÆzÏre, mhd., st. M.: nhd. Schmäher, Tadler

Tadler«: tõdelÏre*, tõdeler, mnd., M.: nhd. »Tadler«, Schmähredner

Tadlerin: rüegÏrinne*, rüegerin, rüegerÆn, mhd., st. F.: nhd. Rügerin, Tadlerin; schelterische, mhd., F.: nhd. Tadlerin

Tafel: as. *tõfel?; tõfla* 2, Tafel: as. *tõfel?; tõfla* 2

Tafel: an. tabla, Tafel: an. tabla

Tafel -- Tafel auf der rechtliche Bestimmungen ausgehängt sind: richtetõfel*, richtetõfele, mnd., F.: nhd. »Gerichtstafel«, Tafel auf der rechtliche Bestimmungen ausgehängt sind

Tafel: ae. bord (2); bred (1); tabele; tabul; þroc, Tafel: ae. bord (2); bred (1); tabele; tabul; þroc

Tafel -- für die Tafel der Ratsherren bestimmter Apfel: hÐrenappel, mnd., M.: nhd. für die Tafel der Ratsherren bestimmter Apfel

Tafel: tõfel, tõfele, taffle, taffel, taphel, taffele, tafle, tõvel, mnd., F.: nhd. Tafel, Platte, Steintafel, Metallplatte, Glasscheibe, Holzplatte, flaches Kleinod, Gemälde, Reliefschnitzwerk, Schreibtafel, Täfelung, Paneel, Buchdeckel, Tisch, Schiffsplanke, Bordgemeinschaft, Verköstigung, freie Mahlzeit, Haushaltsführung, Tafelbildaufsatz hinter einem Altar, Anschlagtafel, Aushang, Tabelle, Register, Verzeichnis; R.: auf einer Tafel aufstellen: tõfelen, mnd., sw. V.: nhd. tafeln, auf einer Tafel aufstellen, mit planem Schliff versehen (V.)

Tafel -- mit Heiligenbild bemalte Tafel: hilligenbret, hilgenbret, mnd., N.: nhd. Heiligenbrett, mit Heiligenbild bemalte Tafel

Tafel -- über dem Opferstock in der Kirche angebrachte Tafel mit Text und Bild die zum Spenden aufruft: kerktõfel*, kerktõfele, mnd., F.: nhd. »Kirchentafel«, über dem Opferstock in der Kirche angebrachte Tafel mit Text und Bild die zum Spenden aufruft, Almosentafel

Tafel -- Tafel eines hohen Herrn: hÐrentafel*, hÐrentõfel, herentafele, mnd., F.: nhd. Herrentafel, Tafel eines hohen Herrn, Tisch eines hohen Herrn

Tafel -- Tafel mit spottender Bemalung: schilt, scilt, mnd., N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig

Tafel: ahd. bret 21; drÆosez* 1; hanttafala* 4; tafala* 16; R.: geschmückte Tafel: ahd. frænokustunga* 1; R.: Vorsteher der Tafel: ahd. furistsizzento 3, Tafel: ahd. bret 21; drÆosez* 1; hanttafala* 4; tafala* 16; R.: geschmückte Tafel: ahd. frænokustunga* 1; R.: Vorsteher der Tafel: ahd. furistsizzento 3

Tafel...: ahd. tafallÆh* 1, Tafel...: ahd. tafallÆh* 1

Tafel: got. spilda* 3, Tafel: got. spilda* 3

Tafel: bært (3), mnd., N., M.: nhd. Brett, Planke, Bord, Gestell, Wandbrett, Tafel, Tisch; bret, bred, mnd., N.: nhd. Brett, Zahlbrett, Almosenbrett, Spielbrett, Schachbrett, Würfelbrett, Wandbrett, Tafel, Anschlagbrett für öffentliche Bekanntmachungen, Bildtafel, Holztafel die bemalt wird, Sitzbrett, erhöhter Sitz der Herrschaft, Versammlungstisch, Regierungstisch, Brett des Buchdeckels, Zählbrett des Münzers, Arbeitstisch des Goldschmieds, Maßbestimmung für Leinwand u. s. w.; R.: Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat: drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, mnd., M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger; R.: Mensch der im Kloster für die Tafel zu sorgen hat: brætspÆsÏre*, brætspÆser, brætspiser, mnd., M.: nhd. Mensch der im Kloster für die Tafel zu sorgen hat, Pfründner der im Kloster für das Brot auf den Speisetischen zu sorgen verpflichtet ist; R.: Tafel aus Holz: attependium, mnd., N.: nhd. Antependium, Tafel aus Holz, auf einen Rahemn gespannte Stickerei zum Schmuck des Altars

Tafel: afries. tefle 9, Tafel: afries. tefle 9

Tafel: tavel, tafel*, tabele, tofel, dave, dafel*, mhd., st. F., M.: nhd. Tafel, Tisch, Tischplatte, Metallplatte, Platte, Bildtafel, Schreibtafel, Holztafel, Holzplatte, Tabelle, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Speisetisch, Gerichtstafel, Glastafel; tavele, tafele*, mhd., sw. F., st. F., st. M.: nhd. Tafel, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Tisch, Speisetisch, Gerichtstafel, Schreibtafel, Glastafel, eine Art Gong; R.: durch Anschlagen an eine hölzerne Tafel ein Zeichen geben: tavelen, tafelen*, mhd., sw. V.: nhd. tafeln, speisen, auf dem Brett spielen, durch Anschlagen an eine hölzerne Tafel ein Zeichen geben; R.: geschnitzte Tafel: tavel, tafel*, tabele, tofel, dave, dafel*, mhd., st. F., M.: nhd. Tafel, Tisch, Tischplatte, Metallplatte, Platte, Bildtafel, Schreibtafel, Holztafel, Holzplatte, Tabelle, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Speisetisch, Gerichtstafel, Glastafel; tavele, tafele*, mhd., sw. F., st. F., st. M.: nhd. Tafel, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Tisch, Speisetisch, Gerichtstafel, Schreibtafel, Glastafel, eine Art Gong; R.: Verzeichnis auf einer Tafel: tabulÐte, mhd., sw. F.: nhd. Verzeichnis auf einer Tafel

Tafel«: tõbule, tõbul, tõbele, tõbel, tõpel, mnd., F.: nhd. »Tafel«, Steinplatte, Holzplatte, Vertäfelung, Anschlagtafel, Aushang, gegliederter Ordnungstext, Register, Tabelle, Schaubild, Karte

tafelartig: ahd. tafallÆh* 1, tafelartig: ahd. tafallÆh* 1

Tafelaufsatz: credensÏre* (2), credeser, credentzer, mnd., M.: nhd. Tafelaufsatz; R.: Becher als Tafelaufsatz: credensschouwÏre*, credensschouwer, mnd., M.: nhd. Schale (F.) (2) als Tafelaufsatz, Becher als Tafelaufsatz; credensstæp, mnd., M.: nhd. Schale (F.) (2) als Tafelaufsatz, Becher als Tafelaufsatz

Tafelaufseher: schrÆbÏre, schrÆber, mhd., st. M.: nhd. Schreiber, Dichter, Schriftgelehrter, Kanzler, Notar, Tafelaufseher

Tafelbedienter: vȫrdrÐgÏre*, vȫrdrÐger, mnd., M.: nhd. Aufträger, Tafelbedienter
Tafelbein«: tavelbein, tafelbein*, mhd., st. N.: nhd. »Tafelbein«, Tischbein

Tafelbier«: tõfelbÐr, tõfelbÆr, taffelbÐr, taffelbÆr, mnd., N.: nhd. »Tafelbier«, dünnes Tischbier, leichte dünne Sorte Bier

Tafelbild: tõferÐl, mnd., N.: nhd. eingefasstes Gemälde, Tafelbild; R.: Einfassung für ein Tafelbild: tõfelrump, mnd., M.: nhd. Holzplatte für ein Tafelbild, Einfassung für ein Tafelbild; R.: Holzplatte für ein Tafelbild: tõfelrump, mnd., M.: nhd. Holzplatte für ein Tafelbild, Einfassung für ein Tafelbild; R.: kleineres Tafelbild: tõfelken, tÐfelken, mnd., N.: nhd. »Tafelchen«, kleiner Tisch, flaches Kleinod, flacher Anhänger an einem Schmuckstück, kleineres Tafelbild, kleine Schreibtafel, kurze Tabelle

Tafelbildaufsatz -- Tafelbildaufsatz hinter einem Altar: tõfel, tõfele, taffle, taffel, taphel, taffele, tafle, tõvel, mnd., F.: nhd. Tafel, Platte, Steintafel, Metallplatte, Glasscheibe, Holzplatte, flaches Kleinod, Gemälde, Reliefschnitzwerk, Schreibtafel, Täfelung, Paneel, Buchdeckel, Tisch, Schiffsplanke, Bordgemeinschaft, Verköstigung, freie Mahlzeit, Haushaltsführung, Tafelbildaufsatz hinter einem Altar, Anschlagtafel, Aushang, Tabelle, Register, Verzeichnis

Tafelblei -- Stück Tafelblei: blÆlappe, mnd., M.: nhd. Stück Tafelblei

Tafelblei«: tavelblÆ, tafelblÆ*, mhd., st. N.: nhd. »Tafelblei«, Blei in Tafelform

Tafelbrett«: tõfelbret, mnd., N.: nhd. »Tafelbrett«, Holzplatte, Tischplatte

Tafelbrot«: tõfelbræt, tõvelbræt, mnd., N.: nhd. »Tafelbrot«, zu einer Mahlzeit gereichtes Brot

Tafelbruder«: tõfelbræder, tafelbroder, mnd., M.: nhd. »Tafelbruder«, Tischgenosse, Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet, Mitglied der Stiftsgenossenschaft

Täfelchen -- Täfelchen aus Würzkonfekt: tabulõt, tablõt, mnd., N.: nhd. gezimmerte Erhöhung, Bretterboden, Zeltchen, Morselle, Täfelchen aus Würzkonfekt

Täfelchen: tevellÆn, tefellÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Täfellein«, Täfelchen

Täfelchen: ae. bíeme (1), Täfelchen: ae. bíeme (1)

Tafelchen«: tõfelken, tÐfelken, mnd., N.: nhd. »Tafelchen«, kleiner Tisch, flaches Kleinod, flacher Anhänger an einem Schmuckstück, kleineres Tafelbild, kleine Schreibtafel, kurze Tabelle

Tafeldecke: ahd. himilizza* 1, Tafeldecke: ahd. himilizza* 1

Tafeldecke«: tõfeldecke (1), taffeldecke, mnd., F.: nhd. »Tafeldecke«, Tischtuch

Tafeldecker«: tõfeldeckÏre*, tõfeldecker, mnd., M.: nhd. »Tafeldecker«, mit dem Herrichten der gemeinsamen Speisetafel betrauter Mensch bzw. Fraterherr

Tafeldiener«: tõfeldÐnÏre*, tõfeldÐner, mnd., M.: nhd. »Tafeldiener«, Bediensteter des Stadtrats in Soest; tõfelendÐnÏre*, tõfelendÐner, mnd., M.: nhd. »Tafeldiener«, Bediensteter des Stadtrats in Soest

Tafelform -- Blei in Tafelform: tavelblÆ, tafelblÆ*, mhd., st. N.: nhd. »Tafelblei«, Blei in Tafelform

Tafelform -- Wachs in Tafelform: tavelwahs, tafelwahs*, mhd., st. N.: nhd. »Tafelwachs«, Wachs in Tafelform

Tafelfreund«: tõfelvrünt, taffelvrünt, mnd., M.: nhd. »Tafelfreund«, Tischgenosse

Tafelgast«: tõfelengast*, tõvelengast, mnd., M.: nhd. »Tafelgast«, Essensgast, Tischgenosse; tõfelgast, mnd., M.: nhd. »Tafelgast«, Essensgast, Tischgenosse

Tafelgenosse«: tõfelgenæte, mnd., M.: nhd. »Tafelgenosse«, Tischgenosse

Tafelgerät: smÆde (1), mnd., N.: nhd. geschmiedetes Metall, Schmiedewerk, Geschmeide, Schmuck aus Metall, Tafelgerät, Kirchenschatz; R.: ein Tafelgerät: schüffel, schüffele, schðfele, schðfle, schuffele, schoffel, schoffle, schofle, mnd., F.: nhd. Schaufel, Schaufel des Wasserrads, ein Tafelgerät

Tafelgerät«: tõfelgerÐde, mnd., N.: nhd. »Tafelgerät«

Tafelgesetz«: tõfelgesette, taffelgesette, mnd., N.: nhd. »Tafelgesetz«, beim gemeinsamen Essen (N.) zu beachtende Verhaltensnorm

Tafelgilde«: tõfelgilde, taffelgilde, tõvelgilde, tõfelgelde, mnd., F.: nhd. »Tafelgilde«, Bruderschaft innerhalb der großen Gilde die eine regelmäßige Speisung der Hausarmen ausrichtet

Tafelgold«: tõfelgolt, mnd., N.: nhd. »Tafelgold«, flach ausgeschlagenes Gold, Goldblech

Tafelgold«: tavelgolt, tafelgolt*, mhd., st. N.: nhd. »Tafelgold«, Goldtafel, Goldplatte

Tafelgut«: tõfelgæt*, tõfelgðt, tõvelgðt, mnd., N.: nhd. »Tafelgut«, Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen, Mensalgut, Geldeinkünfte aus Rechten einer kirchlichen Institution die ihr unmittelbar zu Gute kommen

tafelhaftig«: tõfelhaftich*, tõgelaftich, tõfelachtich, taffelachtich, mnd., Adj.: nhd. »tafelhaftig«, mit einem erhöhten Untergrund versehen (Adj.)

Tafelheld«: tõfelhelt, mnd., M.: nhd. »Tafelheld«, Mitglied einer eng vertrauten Menschengruppe

Tafelherr«: tõfelhÐre, taffelhÐre, tõvelhÐre, mnd., M.: nhd. »Tafelherr«, Träger eines Ratsamts in Goslar der mit Aufgaben der Finanzverwaltung betraut ist, Münzgenosse in Goslar

Tafelkanne«: tõfelkanne, mnd., F.: nhd. »Tafelkanne«, Tischkanne, bei Tisch benutztes Schenkgefäß

Tafelknecht«: tõfelknecht, mnd., M.: nhd. »Tafelknecht«, Bediensteter des Stadtrats in Soest der Kellnerdienste übernimmt

Tafelkranz: krans, kranz, krantz, mnd., M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung

Tafelkranz«: tõfelenkrans*, taffelenkranz, mnd., M.: nhd. »Tafelkranz«, metallener bzw. hölzerner Ring zum Auftragen und Abstellen der Speisen am Tisch, eine Art Ring als Untersatz für Schüsseln; tõfelkrans, tõfelkranz, taffelkrans, taffelkranz, tõfelekranz, tõvelkrans, tawelkrans, mnd., M.: nhd. »Tafelkranz«, metallener bzw. hölzerner Ring zum Auftragen und Abstellen der Speisen am Tisch, eine Art Ring als Untersatz für Schüsseln

Tafelkraut«: tõfelkrðt, tõfelkrǖde, mnd., N.: nhd. »Tafelkraut«, bei gemeinsamen Mahlzeiten gereichte Gewürze und Spezereien
Tafellaken«: tõfellõken, taffellõken, taflõken, tõvellõken, tõvelõken, taslaken, mnd., N.: nhd. »Tafellaken«, Tischtuch

Täfellein«: tevellÆn, tefellÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Täfellein«, Täfelchen

Tafelmacher«: tõfelenmõkÏre*, taffelenmõker, mnd., M.: nhd. »Tafelmacher«, Tischler, Holzhandwerker; tõfelmõkÏre*, tõfelmõker, taffelmõker, taffelenmõker, mnd., M.: nhd. »Tafelmacher«, Tischler, Holzhandwerker; tõfelmÐkÏre*, tõfelmÐker, tõvelmÐker, mnd., M.: nhd. »Tafelmacher«, Tischler, Holzhandwerker

Tafelmäre«: tõfelmÐre*, tõfelmÐr, mnd., F.: nhd. »Tafelmäre«, Erzählung während einer gemeinsamen Mahlzeit, Tischgespräch

Tafelmeister: ahd. stuolsõzo* 8; stuolsezzo* 4, Tafelmeister: ahd. stuolsõzo* 8; stuolsezzo* 4

Tafelmeister: stuolsõzÏre 1, mhd., st. M.: nhd. Tafelmeister; tavelmeister, mhd., st. M.: nhd. Tafelmeister, Küchenmeister

Tafelmeister«: tõfelmÐster, tõfelmeister, mnd., M.: nhd. »Tafelmeister«, Verantwortlicher für die Bewirtung, Schaffer

Tafelmesser« (N.): tõfelenmesset*, taffelenmesset, mnd., N.: nhd. »Tafelmesser« (N.), zum Gebrauch bei Tisch bestimmtes Messer (N.); tõfelmesset, tõfelmest, tõfelmes, taffelmesset, taffelmes, mnd., N.: nhd. »Tafelmesser« (N.), zum Gebrauch bei Tisch bestimmtes Messer (N.)

Tafelmusik -- Tafelmusik machen: hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, mnd., sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)

tafeln: tõfelen, mnd., sw. V.: nhd. tafeln, auf einer Tafel aufstellen, mit planem Schliff versehen (V.)

tafeln: tavelen, tafelen*, mhd., sw. V.: nhd. tafeln, speisen, auf dem Brett spielen, durch Anschlagen an eine hölzerne Tafel ein Zeichen geben

täfeln: himelizen***, mhd., sw. V.: nhd. decken, täfeln

täfeln: pavimenten, mhd., sw. V.: nhd. »pavimenten«, pflastern, täfeln

täfeln: tevelen, taveln, täveln, tefelen*, tafeln*, mhd., sw. V.: nhd. glatt einlegen, täfeln

täfeln: schotten (1), mnd., sw. V.: nhd. täfeln, dielen, bebohlen; schottilien, schottiligen, scottilligen, scotilgen, schottillien, mnd., sw. V.: nhd. täfeln, mit Holztafeln oder Holzplatten abdecken

täfeln: ahd. himilizzen* 2; himilæn* 3?; tafalæn* 1, täfeln: ahd. himilizzen* 2; himilæn* 3?; tafalæn* 1

Täfeln -- Nagel zum Täfeln: schottiliennõgel, schottilliennõgel, mnd., M.: nhd. Nagel zum Täfeln

Tafelrunde: runttavele, runttavel, runttafel*, mhd., F.: nhd. »Rundtafel«, Tafelrunde, Turnier; tavelrotunde, tafelrotunde*, mhd., F.: nhd. Tafelrunde, Ritterspiel; tavelrunde, tavelrunne, tafelrunde*, tafelrunne*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Tafelrunde besonders König Arturs, Tafelrunde, Ritterspiel; tavelrunder, tafelrunder*, mhd., st. F.: nhd. Tafelrunde, Ritterspiel; R.: Tafelrunde besonders König Arturs: tavelrunde, tavelrunne, tafelrunde*, tafelrunne*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Tafelrunde besonders König Arturs, Tafelrunde, Ritterspiel

Tafelrunde -- Tafelrunde von König Artus und seinen Rittern: tõfelrunde, taffelrunde, tõvelrunde, tõfelrunne, tõbelrunde, tõfelrunne, taffelrunne, tõbelrunne, tõvelræne, mnd., F.: nhd. »Tafelrunde«, Tafelrunde von König Artus und seinen Rittern, nach aristokratischem Vorbild ursprünglich durch die bürgerliche Oberschicht in den ostfälischen Städten zu Pfingsten veranstaltete Feier mit Ritterspielen, Gralsfest, Ziel beim Stechen während der Ritterspiele, anlässlich der Ritterspiele aufgestellter aufwendig geschmückter Festbaum oder ein ähnliches Gestell

Tafelrunde: an. samsÏti, Tafelrunde: an. samsÏti

Tafelrunde«: tõfelrunde, taffelrunde, tõvelrunde, tõfelrunne, tõbelrunde, tõfelrunne, taffelrunne, tõbelrunne, tõvelræne, mnd., F.: nhd. »Tafelrunde«, Tafelrunde von König Artus und seinen Rittern, nach aristokratischem Vorbild ursprünglich durch die bürgerliche Oberschicht in den ostfälischen Städten zu Pfingsten veranstaltete Feier mit Ritterspielen, Gralsfest, Ziel beim Stechen während der Ritterspiele, anlässlich der Ritterspiele aufgestellter aufwendig geschmückter Festbaum oder ein ähnliches Gestell

Tafelrundenbaum«: tõfelrundenbæm, tõvelrunnenbæm, mnd., M.: nhd. »Tafelrundenbaum«, anlässlich der zu Pfingsten veranstalteten Feier mit Ritterspielen aufgestellter Festbaum

Tafelrunder: runttavelÏre*, runttaveler, mhd., st. M.: nhd. »Rundtafler«, Tafelrunder

Tafelrundritter: tavelrundÏre, tavelrunder, tafelrundÏre*, tafelrunder*, mhd., st. M.: nhd. Tafelrundritter, am Ritterspiel teilnehmender Ritter; tavelrunderÏre, tafelrunderÏre*, mhd., st. M.: nhd. Tafelrundritter, Ritter der am Ritterspiel teilnimmt

Tafelscheibe«: tõfelschÆve, tõvelschÆfe, mnd., F.: nhd. »Tafelscheibe«, Tischplatte, (runder?) Tisch

Tafelsilber: sülvergevÐte, silvergevÐte, mnd., N.: nhd. »Silbergefäß«, silberne Gerätschaft, Tafelsilber; sülversmÆde, sulversmide, mnd., N.: nhd. Silbergeschmeide, Silberschmuck, Silbergerät, Tafelsilber, Silberwerk, Silberfassung

Tafelsilber: ezzesilber, mhd., st. N.: nhd. Essgerät, Tafelsilber

Tafelsilber«: tõfelsülver, mnd., N.: nhd. »Tafelsilber«, flach ausgeschlagenes Silber, Silberblech

Tafelsilbers -- Raum zur Aufbewahrung fürstlichen oder städtischen Tafelsilbers und sonstiger Prunkgefäße: sülverkõmer, mnd., F.: nhd. »Silberkammer«, Raum zur Aufbewahrung fürstlichen oder städtischen Tafelsilbers und sonstiger Prunkgefäße

Tafelstein: dÐmanttafel*, dÐmanttaffel, mnd., F.: nhd. Diamant von bestimmtem Schliff, Tafelstein

Tafelstein«: as. tõfalstên* 1, Tafelstein«: as. tõfalstên* 1

Tafeltuch: schÆvenlõken, schÆvelõken, mnd., N.: nhd. Tischlaken, Tischtuch, Tafeltuch

Tafeltuch«: tõfeldæk, mnd., N.: nhd. »Tafeltuch«, Tischtuch, Serviette?

Täfelung: tõfel, tõfele, taffle, taffel, taphel, taffele, tafle, tõvel, mnd., F.: nhd. Tafel, Platte, Steintafel, Metallplatte, Glasscheibe, Holzplatte, flaches Kleinod, Gemälde, Reliefschnitzwerk, Schreibtafel, Täfelung, Paneel, Buchdeckel, Tisch, Schiffsplanke, Bordgemeinschaft, Verköstigung, freie Mahlzeit, Haushaltsführung, Tafelbildaufsatz hinter einem Altar, Anschlagtafel, Aushang, Tabelle, Register, Verzeichnis

Täfelung: ahd. gihimilizzi* 3; gimõli* 19; gimõlidi* 3; gitafali* 3, Täfelung: ahd. gihimilizzi* 3; gimõli* 19; gimõlidi* 3; gitafali* 3

Täfelung -- Täfelung des Hauses: hðspannÐlinge, mnd., F.: nhd. Täfelung des Hauses

Täfelung: schottilie, schottilige, schottyllye, schottilge, schatilie, schatillie, mnd., F.: nhd. Holztafel, Holzplatte, Schindel, Täfelung, Paneelung, Wandverstärkung eines Schiffes (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Brett zur Dielung bzw. Täfelung: schotdÐle, schotdele, mnd., F.: nhd. Brett zur Dielung bzw. Täfelung; R.: Holz zur Dielung bzw. zur Täfelung bzw. zum Decken von Dächern: schot (4), mnd., N.: nhd. Holz zur Dielung bzw. zur Täfelung bzw. zum Decken von Dächern

Täfelung: bȫndÐle, mnd., F.: nhd. »Bühnendiele«, Zimmerdeckenbrett, Täfelung; bȫnendÐle, mnd., F.: nhd. Zimmerdeckenbrett, Täfelung
Täfelung: getevele, getevel*, getefele*, getefel*, mhd., st. N.: nhd. »Getäfel«, Täfelung

Tafelwachs«: tavelwahs, tafelwahs*, mhd., st. N.: nhd. »Tafelwachs«, Wachs in Tafelform

Tafelwein«: tõfelwÆn, mnd., M.: nhd. »Tafelwein«, einfacher Tischwein

Tafelwerk: schottilienwerk, schottilliewerk, mnd., N.: nhd. Tafelwerk, Getäfel; R.: Feintischler der Tafelwerk oder Schnitzereien macht: schottilier, schottilliger, schotilier, schotiliger, schatilger*, mnd., M.: nhd. Feintischler der Tafelwerk oder Schnitzereien macht, feinerer Tischler; R.: Holz für Tafelwerk: schotholt, mnd., N.: nhd. Holz für Tafelwerk, Dielenholz

Tafelzwehle«: tõfeldwÐle, tõveldwÐle, mnd., F.: nhd. »Tafelzwehle«, Tischtuch

Taffet: taft (1), mnd., Sb.: nhd. Taft, Taffet, ein Seidenstoff, aus Seide gefertigter Zipfel an der Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Seide ausgeschlagener Kasten (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

Taft: taft (1), mnd., Sb.: nhd. Taft, Taffet, ein Seidenstoff, aus Seide gefertigter Zipfel an der Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Seide ausgeschlagener Kasten (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Beutel aus Taft: taftbǖdel, mnd., M.: nhd. »Taftbeutel«, Beutel aus Taft, aus Seidenstoff gefertigter Beutel

Taft -- Art Taft: schilhÏre*, schilher, mhd., st. M.: nhd. Schieler, Art Taft, Schielertaft

Taft: zindõl, zindel, zendõl, zendel, sindõl, sendel, mhd., st. M., st. F.: nhd. Seide, Taft, Zindel, Seidenstoff

Taft -- eine Art Taft: sindõl, sindel, sendõl, syndõl, scindõl, sindael, syndel, zindel, mnd., N., M.: nhd. »Zindel«, leichterer Seidenstoff, eine Art Taft, feines Leinen (N.), aus feiner Baumwolle verfertigter Stoff, eine Art Nesseltuch, Stück Zindel von bestimmter Größe, Tuch, Leichentuch aus Zindel

Taft -- Art schillernder Taft: schÐlert (1), schelert, schillert, schillern, N.: nhd. Art schillernder Taft, Schillertaft?

Taftbeutel«: taftbǖdel, mnd., M.: nhd. »Taftbeutel«, Beutel aus Taft, aus Seidenstoff gefertigter Beutel

tag -- tag darauf: mornendes 22, mhd., Adv.: nhd. morgen, tag darauf, am folgenden Tag; R.: Tag der Kerzenweihe: liehtmesse, liehtmese, liehtmisse, mhd., st. F.: nhd. Lichtmess, Mariä Lichtmess, Tag der Kerzenweihe, zweiter Februar; liehtmessetac 6, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Lichtmess, Mariä Lichtmess, Tag der Kerzenweihe, zweiter Februar

Tag -- Tag vor der Hochzeit: juncvrouwendach*, juncvrðwendach, mnd., M.: nhd. Tag vor der Hochzeit

Tag -- Tag vor der Kirchweih: kerkmissenõvent, mnd., M.: nhd. »Kirmesabend«, Tag vor der Kirchweih

Tag -- Tag und Stunde der Gerichtssitzung: gerichtetÆt, gerichtestÆt?, mnd., F.: nhd. Gerichtszeit, Tag und Stunde der Gerichtssitzung

Tag -- Tag in der heißesten Zeit im Sommer: hundedach*, mnd., M.: nhd. Hundstag, Tag in der heißesten Zeit im Sommer

Tag -- Tag nach der Hochzeit: flitterdach*, mnd., M.: nhd. Tag nach der Hochzeit

Tag -- an demselben Tag: Ædõges, Æedõges, mnd., Adv.: nhd. am gleichen Tag, an demselben Tag, sofort, sogleich

Tag des heiligen Georg (dreiundzwanzigster April): jürgenesdach*, jürgensdach, ghuriensdach, joryensdach, mnd., M.: nhd. »Georgstag«, Tag des heiligen Georg (dreiundzwanzigster April)

Tag -- Tag vor einem Fest: festõvent, mnd., M.: nhd. »Festabend«, Tag vor einem Fest

Tag: ahd. tag 619?; tagafrist* 1; *tago (1)?; R.: am hellichten Tag: ahd. offanbõro* 1; R.: am Tag: ahd. tages; R.: bei Tag: ahd. tages; R.: den Tag über: ahd. ubar tag; R.: den Tag verbringen: ahd. den tag leiten; R.: der achte Tag: ahd. anttag* 1; anttago* 2; R.: der folgende Tag: ahd. morgan 89; R.: der jüngste Tag: ahd. entitago* 1; R.: einen Tag bestimmen: ahd. gitagadingæn* 1; R.: es wird Tag: ahd. zi tage wintit; R.: festgesetzter Tag: ahd. tagading* 26; R.: Tag der Auferstehung: ahd. urstanttag* 1; R.: Tag der ewigen Ruhe: ahd. fÆratag* 9; fÆratago* 2; R.: Tag der Ruhe: ahd. fÆratag* 9; fÆratago* 2; R.: Tag des Gerichts: ahd. stðatago 1; tuomtag* 4; R.: Tag des Herrn: ahd. truhtÆnlÆhha* 2; R.: Tag des Hungers: ahd. hungartag* 1; R.: Tag des Jüngsten Gerichts: ahd. suonotag* 25; suonotago* 3; R.: Tag für Tag: ahd. ubar tag; R.: Tag werden: ahd. tagÐn 7; R.: alle Tage: ahd. iogitago* 1; R.: an diesem Tage: ahd. tages; R.: Tage des Lebens: ahd. jõrtaga* 1; R.: Zahl der Tage des Jahres: ahd. jõrzala* 6; R.: eines Tages: ahd. eines 7?; R.: neunte Stunde des Tages: ahd. næna* 2; nænazÆt 1; R.: sechste Stunde des Tages: ahd. sehsta* 1, Tag: ahd. tag 619?; tagafrist* 1; *tago (1)?; R.: am hellichten Tag: ahd. offanbõro* 1; R.: am Tag: ahd. tages; R.: bei Tag: ahd. tages; R.: den Tag über: ahd. ubar tag; R.: den Tag verbringen: ahd. den tag leiten; R.: der achte Tag: ahd. anttag* 1; anttago* 2; R.: der folgende Tag: ahd. morgan 89; R.: der jüngste Tag: ahd. entitago* 1; R.: einen Tag bestimmen: ahd. gitagadingæn* 1; R.: es wird Tag: ahd. zi tage wintit; R.: festgesetzter Tag: ahd. tagading* 26; R.: Tag der Auferstehung: ahd. urstanttag* 1; R.: Tag der ewigen Ruhe: ahd. fÆratag* 9; fÆratago* 2; R.: Tag der Ruhe: ahd. fÆratag* 9; fÆratago* 2; R.: Tag des Gerichts: ahd. stðatago 1; tuomtag* 4; R.: Tag des Herrn: ahd. truhtÆnlÆhha* 2; R.: Tag des Hungers: ahd. hungartag* 1; R.: Tag des Jüngsten Gerichts: ahd. suonotag* 25; suonotago* 3; R.: Tag für Tag: ahd. ubar tag; R.: Tag werden: ahd. tagÐn 7; R.: alle Tage: ahd. iogitago* 1; R.: an diesem Tage: ahd. tages; R.: Tage des Lebens: ahd. jõrtaga* 1; R.: Zahl der Tage des Jahres: ahd. jõrzala* 6; R.: eines Tages: ahd. eines 7?; R.: neunte Stunde des Tages: ahd. næna* 2; nænazÆt 1; R.: sechste Stunde des Tages: ahd. sehsta* 1

Tag -- am gleichen Tag: Ædõges, Æedõges, mnd., Adv.: nhd. am gleichen Tag, an demselben Tag, sofort, sogleich

Tag -- Abend bzw. Tag vor Christi Himmelfahrtstag: hemmelvõrdesõvent, mnd., M.: nhd. »Himmelfahrtsabend«, Abend bzw. Tag vor Christi Himmelfahrtstag, Mittwoch vor Exaudi

Tag vor Johanni (dem Geburtstag von Johannes dem Täufer): jæhannesõvent, mnd., M.: nhd. »Johannesabend«, Tag vor Johanni (dem Geburtstag von Johannes dem Täufer), Abend vor Johanni

Tag -- Tag der Bürgerversammlung: kȫredach*, kærdach, mnd., M.: nhd. Tag der Bürgerversammlung

Tag -- Tag an dem man ins Wirtshaus geht: kræchdach, mnd., M.: nhd. »Krugtag«, Tag an dem der Handwerksgeselle für ein Gelage seiner Bruderschaft arbeitsfrei ist, Tag an dem man ins Wirtshaus geht

Tag -- Tag an dem der Handwerksgeselle für ein Gelage seiner Bruderschaft arbeitsfrei ist: kræchdach, mnd., M.: nhd. »Krugtag«, Tag an dem der Handwerksgeselle für ein Gelage seiner Bruderschaft arbeitsfrei ist, Tag an dem man ins Wirtshaus geht

Tag -- Tag der Kirchweih: kerkmissendach, mnd., M.: nhd. »Kirmestag«, Tag der Kirchweih

Tag -- Tag der unschuldigen Kinder: kinderkendach, mnd., M.: nhd. Tag der unschuldigen Kinder

Tag -- Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum: kerkenmisse, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel

Tag -- Tag der Kirchweih als Urkundendatum: kerkenmisse, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel

Tag -- dienstpflichtiger Tag: hævedach, hõvedach, mnd., M.: nhd. »Hoftag«, dienstpflichtiger Tag

Tag -- Tag der Wehrfähigkeit: kampdach, mnd., M.: nhd. »Kampftag«, Tag der Wehrfähigkeit

Tag -- Tag des Gaugerichtes: gȫdingendach*, godinkendach, mnd.?, M.: nhd. Godingstag, Tag des Gaugerichtes

Tag -- erster Tag des Monats: kalenden, mnd., Pl.: nhd. Kalenden, erster Tag des Monats

Tag -- Montag nach Neujahr als Tag der städtischen Rechtnungslegung: hÐlsam (2), mnd., M.: nhd. Montag nach Neujahr als Tag der städtischen Rechtnungslegung

Tag -- Montag nach Neujahr als Tag der städtischen Rechnungslegung: hÐlsõmesdach*, hÐlsamsdach, heilsamsdach, mnd., M.: nhd. »heilsamer Tag«, Montag nach Neujahr als Tag der städtischen Rechnungslegung

Tag -- festen Tag für die Gildeversammlung bestimmen: gildestÐven***, mnd., sw. V.: nhd. festen Tag für die Gildeversammlung bestimmen, Gildeversammlung anberaumen

Tag: got. dags 186 (auch krimgot.); R.: der folgende Tag: got. afardags* 1; R.: guten Tag: got. knauen tag (krimgot.), Tag: got. dags 186 (auch krimgot.); R.: der folgende Tag: got. afardags* 1; R.: guten Tag: got. knauen tag (krimgot.)

Tag -- Tag der Lichtmesse: lichtdach, mnd., M.: nhd. »Lichttag«, Tag der Lichtmesse

Tag -- Tag des Einzugs Jesu in Jerusalem: palmdach, palmedacht, mnd., M.: nhd. »Palmtag«, Tag des Einzugs Jesu in Jerusalem, Sonntag vor Ostern, Palmsonntag; palmedach, palmedacht, mnd., M.: nhd. »Palmtag«, Tag des Einzugs Jesu in Jerusalem, Sonntag vor Ostern, Palmsonntag; palmendach, mnd., M.: nhd. »Palmtag«, Tag des Einzugs Jesu in Jerusalem, Sonntag vor Ostern, Palmsonntag

Tag -- Tag des Pfingstfestes: pingestevÆrdach*, pingstvÆrdõch, pinxtvÆrdach, pfingstvÆrdach, mnd., M.: nhd. Pfingstfeiertag, Tag des Pfingstfestes

Tag -- Tag des heiligen Pantaleon: pantaleæn (2), panteleon, pantleæn, mnd., M.: nhd. Tag des heiligen Pantaleon, 28. Juli, Fest am Pantaleonstag

Tag: idg. *À�her-; *Àien‑; *Àier-; *õmer‑; *deien‑; *deØeu‑; *diøes‑; *lÐto‑, Tag: idg. *À�her-; *Àien‑; *Àier-; *õmer‑; *deien‑; *deØeu‑; *diøes‑; *lÐto‑

Tag -- Tag an dem der Gottesdienst abgehalten wird: prÐdigedach, prÐdichdach, mnd., M.: nhd. »Predigttag«, Tag an dem der Gottesdienst abgehalten wird

Tag -- Tag an dem das Altaropfer dem Pfarrer zusteht: offerdach, mnd., M.: nhd. Tag an dem das Altaropfer dem Pfarrer zusteht

Tag -- Tag an dem der Hofhörige zum Mähen verpflichtet ist: mõtdach, maddach, mnd., M.: nhd. Tag an dem der Hofhörige zum Mähen verpflichtet ist

Tag -- Tag der Auferstehung Christi: æsterdach, mnd., M.: nhd. »Ostertag«, Ostersonntag, Tag der Auferstehung Christi; põschedach, põschdach, paeschdach, põscherdach, mnd., M.: nhd. »Paschentag«, Ostersonntag, Tag der Auferstehung Christi; põschendach, mnd., M.: nhd. Ostersonntag, Tag der Auferstehung Christi

Tag -- Tag an dem ein Pfand erhoben wird: pantdach, mnd., M.: nhd. Tag an dem ein Pfand erhoben wird

Tag -- Tag im August: ouwestdach, mnd., M.: nhd. »Augusttag«, Tag im August

Tag -- Tag werden: lichten (1), lechten, mnd., sw. V.: nhd. »lichten« (V.) (1), hell werden, Tag werden

Tag: as. dag 105; *dago? (1); R.: bestimmter Tag: as. dagthingi* 1; R.: der vergangene Tag: as. forndag* 3, Tag: as. dag 105; *dago? (1); R.: bestimmter Tag: as. dagthingi* 1; R.: der vergangene Tag: as. forndag* 3

Tag -- Tag wo Messe gelesen wird: missedach*, misdach, mnd., M.: nhd. Messetag, Festtag, Tag wo Messe gelesen wird, Festtag

Tag: anfrk. dag 29, Tag: anfrk. dag 29

Tag -- Tag zum Nüssepflücken: nȫtedach, mnd., M.: nhd. Tag zum Nüssepflücken

Tag -- Tag vos Ostern: põscheõvent, paskeõvent, paeschõvent, payschõvent, põsõvent, mnd., M.: nhd. »Paschenabend«, Tag vos Ostern, Ostersonnabend; põschenõvent, paskenõvent, paskeõvent, paeschõvent, payschõvent, põsõvent, mnd., M.: nhd. »Osterabend«, Tag vos Ostern, Ostersonnabend

Tag -- Tag mitten im Winter: middenwinterdach, mnd., M.: nhd. Tag mitten im Winter

Tag -- Tag in der Mitte des Sommers: middensommeresdach*, middensommersdach, mnd., M.: nhd. »Mittsommertag«, Tag in der Mitte des Sommers

Tag -- Tag vor dem Gründonnerstag: mendelõvent, mnd., M.: nhd. Tag vor dem Gründonnerstag

Tag -- Tag vor Pfingsten: pingestõvent, pingstõvent, pinxtõvent, pingesõvent, pingsteõvent, pinxtavent, pinxteavent, mnd., M.: nhd. Pfingstsonnabend, Tag vor Pfingsten; pingestenõvent, pingsterenõvent, pinxterenõvent, pinxtenavent, mnd., M.: nhd. Pfingstsonnabend, Tag vor Pfingsten; pingsterõvent*, pinxteravent, mnd.?, M.: nhd. Pfingstsonnabend, Tag vor Pfingsten; pingsterenõvent, pinxterenõvent, mnd., M.: nhd. Pfingstsonnabend, Tag vor Pfingsten

Tag: germ. *daga-; R.: junge Frau am Tag ihrer Hochzeit: germ. *brðdi‑, Tag: germ. *daga-; R.: junge Frau am Tag ihrer Hochzeit: germ. *brðdi‑

Tag -- nächster Tag: nõdach, naedach, nahdach, nachdach*, mnd., M.: nhd. nächster Tag, folgender Tag, späterer Zeitpunkt, Nachfeier, der auf eine Festlichkeit folgende Tag

Tag -- Tag vor einem Fest: unsenõvent*, unsenavent, unssenavent?, mnd.?, M.: nhd. Tag vor einem Fest, Tag vor einer Kirchweih?; vÆrõvent, vÆravent, mnd., M.: nhd. Tag vor einem Fest, Feierabend, Schluss der Arbeit, Schluss des Arbeitstages, Tag vor einem Kirchenfeste, Beschluss der täglichen Arbeit

Tag -- Tag vor einem Kirchenfeste: vÆrõvent, vÆravent, mnd., M.: nhd. Tag vor einem Fest, Feierabend, Schluss der Arbeit, Schluss des Arbeitstages, Tag vor einem Kirchenfeste, Beschluss der täglichen Arbeit

Tag -- Tag vor dem Fest: vȫrhæchtÆt, vorhæchtÆt, mnd., F.: nhd. Vorabend eines kirchlichen Festtages, Vorfest, Tag vor dem Fest; vȫrvest, mnd., N.: nhd. Tag vor dem Fest
Tag -- Tag für den Werkfriede geboten: vrÐdedach, vrededach, vreddach, vredach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; vrÐdeldach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen

Tag -- Tag vor Beginn des grossen Fastens: vastelõvent, mnd., M.: nhd. Abend vor den großen Fasten, Abend vor Aschermittwoch, Fastnacht, Tag vor Beginn des grossen Fastens, vor Aschermittwoch, Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag, Fastnachtsfeier, Mummerei, Mummenschanz

Tag -- Tag vor einer Kirchweih: unsenõvent*, unsenavent, unssenavent?, mnd.?, M.: nhd. Tag vor einem Fest, Tag vor einer Kirchweih?

Tag: an. *dagi, dagr, *degi?; R.: der gestrige Tag: an. gjõrdagr; R.: dessen Aussicht klar wie der Tag ist: an. Svipdagr; R.: Jüngster Tag: an. dæmsdagr; R.: Lagerbestand für einen Tag: an. læg; R.: Tag im Sommerhalbjahr: an. sumardagr; R.: Wechsel von Tag und Nacht: an. hl‘rn; R.: weil man sich an diesem Tag badete und damit die Seele reinigte: an. skÆriþærsdagr; R.: Viertel des Tages: an. eykt; R.: die drei letzten Tage vor Ostern: an. dymbildagar; R.: Totenmahl am siebten Tage nach dem Tod: an. sjaund

Tag der Kreuzerhöhung (14. September): krǖzeerhÐvinge*, krǖzerhÐving, mnd., M.: nhd. Tag der Kreuzerhöhung (14. September)
Tag -- zehnter Tag: teindach*, teyndach, mnd., M.: nhd. zehnter Tag

Tag -- Tag vor Fastnacht: vastõvendesdõch*, vastõventsdõch, mnd., F.?: nhd. Tag vor Fastnacht, Zeit kurz vor der Fastnacht

Tag -- Tag vorher: vȫrõvent, mnd., M.: nhd. Vorabend, Abend vorher, Abend zuvor, Tag vorher

Tag -- Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht: vischdach, mnd., M.: nhd. Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf; vischedach, mnd., M.: nhd. Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf

Tag -- folgender Tag: nõdach, naedach, nahdach, nachdach*, mnd., M.: nhd. nächster Tag, folgender Tag, späterer Zeitpunkt, Nachfeier, der auf eine Festlichkeit folgende Tag

Tag -- einen Tag alt: ȫvernachtich (1), ævernachtich, mnd., Adj.: nhd. übernächtig, einen Tag alt, 24 Stunden alt, über eine Nacht alt, Frist von 24 Stunden überstreitig; ȫvernechtich, ævernechtich, mnd., Adj.: nhd. übernächtig, einen Tag alt, 24 Stunden alt, über eine Nacht alt, Frist von 24 Stunden überstreitig

Tag -- letzte der kanonischen Gebetszeiten am Tag: nachtsanc, nachsang, nassang, nachtsank, nachsank, nassank, mnd., M.: nhd. Nachtgesang, letzte der kanonischen Gebetszeiten am Tag, Abendandacht, Schlussgottesdienst, Beendigung des Arbeitstages; nachtstücke*, mnd., N.: nhd. »Nachtstück«, Nachtgesang, letzte der kanonischen Gebetszeiten am Tag, Abendandacht, Schlussgottesdienst, Beendigung des Arbeitstages

Tag -- Lohn für einen vollen Tag: nachtlæn, mnd., N.: nhd. Lohn für einen vollen Tag

Tag -- letzter Tag: lõteste* (3), mnd., N.: nhd. Letztes, letzter Tag, Schluss, letztes Kapitel, Todesstunde

Tag -- eine regelmäßige Zuwendung am Tag Katheda Petri 22. Februar bzw. in Paris am 21. Februar: pöttÏregelt*, pöttergelt, pettergelt, pöttergelde*, mnd., N.: nhd. eine regelmäßige Zuwendung am Tag Katheda Petri 22. Februar bzw. in Paris am 21. Februar

Tag -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward: mõntverst, mõnteverst, manetverst, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

Tag -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde: mõntfest, mnd., N.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntevrist, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

Tag -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde: mõntvrist, manetvrist, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

Tag -- der morgige Tag: morgendach, mnd., M.: nhd. der andere Tag, der morgige Tag; morgenedach, mnd., M.: nhd. der andere Tag, der morgige Tag

Tag -- der fünfzigste Tag nach Ostern: pingeste*, pingste, pynxte, pinkest, pinsten, pisgeden, pinxter, pinxte, mnd., M.: nhd. Pfingsten, Pfingstsonntag, der fünfzigste Tag nach Ostern, die mit dem Pfingstfest beginnende Festwoche, Pfingstquatember; pingesten, pinksten, phinksten, pingsgesten, pinkesten, pinkexten, pinseten, pinsten, pisgeden, pfingsten, mnd., M.: nhd. Pfingsten, Pfingstsonntag, der fünfzigste Tag nach Ostern, die mit dem Pfingstfest beginnende Festwoche, Pfingstquatember; pingsgesten, mnd., M.: nhd. Pfingsten, Pfingstsonntag, der fünfzigste Tag nach Ostern, die mit dem Pfingstfest beginnende Festwoche, Pfingstquatember; pingste* (1), pinxte, mnd., M.: nhd. Pfingsten, Pfingstsonntag, der fünfzigste Tag nach Ostern, die mit dem Pfingstfest beginnende Festwoche, Pfingstquatember; pingsteren, pinxteren, pinxteren, mnd., M.: nhd. Pfingsten, Pfingstsonntag, der fünfzigste Tag nach Ostern, die mit dem Pfingstfest beginnende Festwoche, Pfingstquatember; pinkesten, mnd., M.: nhd. Pfingsten, Pfingstsonntag, der fünfzigste Tag nach Ostern, die mit dem Pfingstfest beginnende Festwoche, Pfingstquatember

Tag -- Befristung auf einen Tag: dachvrist, mnd., F.: nhd. Tagesfrist, Befristung auf einen Tag

Tag -- bestimmter Tag: dach (1), dag, mnd., M.: nhd. Tag, Tageslicht, Licht, Helligkeit, Termin, bestimmter Tag, Zahltag, Gerichtstag, Verhandlungstag, Tagfahrt, Tagung, Frist, Aufschub, Waffenstillstand

Tag -- arbeitsfreier Tag: bÐrdach, mnd., M.: nhd. Feiertag, arbeitsfreier Tag

Tag -- auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung: dÐgedinge, dedigunge, dÐchtinge, dÐdinge, tõgedinc, mnd., N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung

Tag -- das dem Amt am Tag der Hochzeit gegebene Essen: dachkost, dachköste, mnd., M., F.: nhd. Hochzeit am Tag, das dem Amt am Tag der Hochzeit gegebene Essen; dõgekost*, dõgeköste, mnd., M., F.: nhd. Hochzeit am Tag, das dem Amt am Tag der Hochzeit gegebene Essen

Tag -- Diebstahl bei Tag: dachdǖve, mnd., F.: nhd. Diebstahl bei Tag; dõgedǖve, mnd., F.: nhd. Diebstahl bei Tag
Tag -- dreizehnter Tag nach Weihnachten: dritteindach*, drütteindach, drutteindach, dörteindach, derteindach, dertÐndach, druttÐndach, mnd., M.: nhd. dreizehnter Tag nach Weihnachten, Dreikönigstag (6. Januar); dritteinde* (2), derteinde, drütteinde, mnd., M.: nhd. dreizehnter Tag nach Weihnachten, 6. Januar

Tag -- den ganzen Tag: dachlÆke, dachlÆk, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆke, dõgelÆk, dagelik, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆkes, dagelikes, dõgelÆks, dõgelÆx, dagelkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dÐgelÆke, mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆken (1), mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆkes, degelikes, dÐgelix, mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag

Tag -- die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung: dachdinc, dachdink, mnd., N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dachdinge, mnd., N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dõgedinc, dõgedinge, tõgedinc, mnd., N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung

Tag -- Tag für den freies Geleit zugesichert ist: vrÐdedach, vrededach, vreddach, vredach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; vrÐdeldach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen

Tag -- Tag für den Gerichtsfriede geboten: vrÐdedach, vrededach, vreddach, vredach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; vrÐdeldach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen

Tag -- Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf: vischdach, mnd., M.: nhd. Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf; vischedach, mnd., M.: nhd. Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf

Tag -- Tag des freudigen Dankes: vröudendankdach, mnd., M.: nhd. Tag des freudigen Dankes

Tag: dach (1), dag, mnd., M.: nhd. Tag, Tageslicht, Licht, Helligkeit, Termin, bestimmter Tag, Zahltag, Gerichtstag, Verhandlungstag, Tagfahrt, Tagung, Frist, Aufschub, Waffenstillstand

Tag -- achter Tag nach einem Kirchenfest: anedach*, andach, mnd., M.: nhd. Oktave, achter Tag nach einem Kirchenfest

Tag -- allernächste Tag vor oder nach einem Heilgentag: allernÐgeste*, allernÐgest, mnd., Adj.: nhd. allernächste Tag vor oder nach einem Heilgentag, nächstliegende Woche, nächstes Monat

Tag des jüngsten Gerichts (N.) (1): dæmesdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag des jüngsten Gerichts (N.) (1)

Tag und Nacht (eine Pflanze): Ðk (4), eik, mnd., Sb.: nhd. Tag und Nacht (eine Pflanze); Ðkwort, eikwært, mnd., F.: nhd. Tag und Nacht (eine Pflanze)

Tag -- einen Tag festsetzen: bedõgen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen

Tag -- Tag und Stunde: dõgestunde, mnd., F.: nhd. Stunde des Tages, Tag und Stunde

Tag -- Tag vor einem kirchlichen Feiertag: õvent, mnd., M.: nhd. Abend, Tag vor einem kirchlichen Feiertag

Tag -- Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist: dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist; dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

Tag -- Tag nach dem Beilager: brðtdach, mnd., M.: nhd. Hochzeitstag, Tag nach dem Beilager

Tag -- Tag werden: dõgen, dagen, mhd., sw. V.: nhd. Tag werden, zu einem Tage vorladen, vor Gericht laden, einen Tag zur Verhandlung bestimmen, Tagfahrt oder Versammlung abhalten, verhandeln, sich vergleichen, vertagen, fristen, aufschieben; dõgeren***, mnd., V.: nhd. Tag werden; erdõgen, mnd., sw. V.: nhd. Tag werden

Tag -- Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tag nach dem Beilager: brðtbank, mnd., F.: nhd. Brautbank, Brauttisch, Aussteuer, Brautsitz, Tisch auf den die Brautgeschenke gelegt werden, Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tag nach dem Beilager, Morgengabe

Tag -- Tag der Bekehrung: bekÐrtac 1, mhd., st. M.: nhd. Tag der Bekehrung

Tag -- von Tag zu Tag: dachlÆke, dachlÆk, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆke, dachlÆk, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆke, dõgelÆk, dagelik, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆke, dõgelÆk, dagelik, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆkes, dagelikes, dõgelÆks, dõgelÆx, dagelkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆkes, dagelikes, dõgelÆks, dõgelÆx, dagelkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dÐgelÆke, mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆke, mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆken (1), mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆken (1), mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆkes, degelikes, dÐgelix, mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆkes, degelikes, dÐgelix, mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag

Tag -- Wacht am Tag: dachwacht, mnd., F.: nhd. Tagwacht, Wacht am Tag

Tag -- jeden Tag: dõgehaftich***, mnd., Adj.: nhd. tägig, täglich, jeden Tag

Tag -- Menge die man in einem Tag mähen kann: dachmõt, dachmat, dachmÐt, dachmet, mnd., N.: nhd. Menge die man in einem Tag mähen kann

Tag -- einen Tag zur Verhandlung bestimmen: dõgen, dagen, mhd., sw. V.: nhd. Tag werden, zu einem Tage vorladen, vor Gericht laden, einen Tag zur Verhandlung bestimmen, Tagfahrt oder Versammlung abhalten, verhandeln, sich vergleichen, vertagen, fristen, aufschieben

Tag -- Hochzeit am Tag: dachhochtÆt, mnd., F.: nhd. »Taghochzeit«, Hochzeit am Tag; dachkost, dachköste, mnd., M., F.: nhd. Hochzeit am Tag, das dem Amt am Tag der Hochzeit gegebene Essen; dõgekost*, dõgeköste, mnd., M., F.: nhd. Hochzeit am Tag, das dem Amt am Tag der Hochzeit gegebene Essen

Tag -- natürlicher Tag: etmõl, mnd., N.: nhd. wiederkehrende Zeit, wiederkehrende Periode, Periode, natürlicher Tag, vierundzwanzig Stunden, Jahresperiode, Halbjahresperiode, Flutperiode, Tagesperiode von zwölf oder vierundzwanzig Stunden

Tag -- Tag an dem nicht gefastet wird: Ðteldach, mnd., M.: nhd. Tag an dem nicht gefastet wird, Esstag

Tag -- Tag beginnen: anedansen*, andansen, mnd., sw. V.: nhd. Tag beginnen

Tag -- Schlaf am Tag: dachslõp, mnd., M.: nhd. Schlaf am Tag

Tag -- Tag an dem die Bauern Hofdienst leisten mussten: bÐdeldach, mnd., M.: nhd. Bettag, Kreuzwoche, Tag an dem die Bauern Hofdienst leisten mussten; biddeldach, bideldach, mnd., M.: nhd. Bettag, Kreuzwoche, Tag an dem die Bauern Hofdienst leisten mussten

Tag -- Tag an dem nicht gearbeitet wird: vÆreldach, virledach, vÆrledach, mnd., M.: nhd. kirchlicher Feiertag, kirchlicher Festtag, Tag an dem nicht gearbeitet wird

Tag -- Tag an dem der Rat das Schiedsgericht abhält: schÐdeldach, scheideldach, mnd., M.: nhd. »Scheidetag«, Schiedstag, Tag an dem der Rat das Schiedsgericht abhält

Tag -- Tag an dem die Ratsversammlung tagt: rõdesdach, mnd., M.: nhd. »Ratstag«, Tag an dem die Ratsversammlung tagt

Tag -- neunter Tag nach dem Dreikönigstag: simper, symper, mnd., Sb.: nhd. neunter Tag nach dem Dreikönigstag; simperesdach*, simpersdach, mnd., M.: nhd. fünfzehnter Januar, neunter Tag nach dem Dreikönigstag

Tag -- Tag an dem das Sendgericht zusammentritt: sÐntdach, seentdach, mnd., N.: nhd. »Sendtag«, Gerichtstag der Synode, Tag an dem das Sendgericht zusammentritt

Tag -- Tag an dem die Schlachter das Vieh schlachten: slachteldach, mnd., M.: nhd. »Schlachttag«, Tag an dem die Schlachter das Vieh schlachten

Tag -- Tag der Abrechnung einer Buchführung: rÐkendach, reckendach, mnd., M.: nhd. »Rechnungstag«, Tag der regelmäßigen Rechnungsstellung, Tag der Abrechnung einer Buchführung; rÐkenesdach*, rÐkensdach, mnd., M.: nhd. »Rechnungstag«, Tag der regelmäßigen Rechnungsstellung, Tag der Abrechnung einer Buchführung

Tag -- Tag der Ausstellung amtlicher Urkunden: schrÆfdach, mnd., M.: nhd. Tag der Ausstellung amtlicher Urkunden

Tag -- Tag an dem ein Fest mit Tanz stattfindet: reieldach, reyeldach, mnd., M.: nhd. »Reigentag«, Tag an dem ein Fest mit Tanz stattfindet

Tag -- Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden: richtedach, richtdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richteldach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richtelesdach*, richtelsdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richtesdach, richtsdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung

Tag -- bestimmter Tag für eine Zusammenkunft: stimpt, mnd., F.: nhd. bestimmter Tag für eine Zusammenkunft

Tag -- Dunkelheit zwischen Tag und Nacht: schÐm, mnd., M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schÐme (1), mnd., M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schemme (1), mnd., M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild (im Wasser)

Tag der Gnadengewährung (Sonntag): sȫneldach, sæneldach, sµneldach, mnd., M.: nhd. Sühntag, Tag der Versöhnung, Tag der Gnadengewährung (Sonntag)

Tag -- achter bzw. neunter Tag nach heilige drei Könige: sümperesdach*, sümpersdach, mnd., M.: nhd. achter bzw. neunter Tag nach heilige drei Könige

Tag -- festen Tag bestimmen zum Erscheinen vor Gericht: stÐven (2), mnd., sw. V.: nhd. entbieten, laden (V.) (2), festen Tag bestimmen zum Erscheinen vor Gericht, zitieren, anberaumen, fordern, vorfordern; stÐvenen (1), steffenen, steffnen, mnd., sw. V.: nhd. entbieten, laden (V.) (2), festen Tag bestimmen zum Erscheinen vor Gericht, anberaumen, fordern, vorfordern

Tag -- langer Tag: sæmerdach, sÅmmerdach, sõmerdach, mnd., M.: nhd. Sommertag, langer Tag

Tag -- mit besonderen Festlichkeiten im Kloster Preetz gefeierter Tag: stõtedach, mnd., M.?: nhd. mit besonderen Festlichkeiten im Kloster Preetz gefeierter Tag, Festtag?

Tag -- festgesetzter Tag: stÐkedach, stÆkdach, mnd., M.: nhd. Stichtag, festgesetzter Tag, Termin; stÐvendach, mnd., M.: nhd. festgesetzter Tag, fester Termin, Räumungstermin, Termin an dem der Meister den Gesellen wechselt, Ziehtag

Tag -- freier Tag: spÐldach, speeldach, mnd., M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, blauer Montag, Tag der für sportliche Übungen bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist; spÐledach, mnd., M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, blauer Montag, Tag der für sportliche Übungen bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist; spildach, spieldach, mnd., M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, Tag der für Spiele bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist

Tag -- Tag der für Spiele bestimmt: spildach, spieldach, mnd., M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, Tag der für Spiele bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist

Tag -- guter Tag: wÐldach*, mnd.?, M.: nhd. guter Tag

Tag -- Mädchen das den ganzen Tag im Fenster liegt: vensteresdÐrne*, vinsterstÐrne, mnd., F.: nhd. »Fensterdirne«, Mädchen das den ganzen Tag im Fenster liegt, leichtfertiges Mädchen

Tag -- der Tag vorher: vȫrdach, mnd., M.: nhd. Vortag, der Tag vorher, am Tag vorher (in Verbindung mit Heiligennamen)

Tag -- gerichtsfreier Tag: vacantie, mnd., F.: nhd. gerichtsfreier Tag

Tag -- nicht auf einen bestimmten Tag festgelegt: unbegrÆpen*, unbegrepen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht getadelt, nicht auf einen bestimmten Tag festgelegt, ungefähr

Tag -- Tag an dem Fleischgenuss erlaubt ist: vlÐschdach, vleischdach, vlÐsdach, vleisdach, mnd., M.: nhd. Tag an dem Fleischgenuss erlaubt ist

Tag -- Tag an dem Frost herrscht: vrostdach*, mnd., M.: nhd. Frosttag, Tag an dem Frost herrscht

Tag -- Tag an dem alles gegessen werden darf: vrÐtedach*, mnd., M.: nhd. Tag an dem alles gegessen werden darf

Tag -- Tag an dem besseres Wetter eintritt bzw. herrscht: wÐderdach*, wederdach*, mnd.?, M.: nhd. Tag an dem besseres Wetter eintritt bzw. herrscht, Frühlingszeit, Sommerzeit

Tag -- Tag der Neuwahl des Stadtrats: rõdeskÐrdach, rõtskÐrdach, rathskeerdag, mnd., M.: nhd. »Ratskehrtag«, Tag der Neuwahl des Stadtrats

Tag -- Tag der regelmäßigen Rechnungsstellung: rÐkendach, reckendach, mnd., M.: nhd. »Rechnungstag«, Tag der regelmäßigen Rechnungsstellung, Tag der Abrechnung einer Buchführung; rÐkenesdach*, rÐkensdach, mnd., M.: nhd. »Rechnungstag«, Tag der regelmäßigen Rechnungsstellung, Tag der Abrechnung einer Buchführung

Tag -- Tag der für Spiele bestimmt ist: spÐldach, speeldach, mnd., M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, blauer Montag, Tag der für sportliche Übungen bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist; spÐledach, mnd., M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, blauer Montag, Tag der für sportliche Übungen bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist; spildach, spieldach, mnd., M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, Tag der für Spiele bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist

Tag -- Tag der für sportliche Übungen bestimmt: spÐldach, speeldach, mnd., M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, blauer Montag, Tag der für sportliche Übungen bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist; spÐledach, mnd., M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, blauer Montag, Tag der für sportliche Übungen bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist

Tag -- Tag der Versöhnung: sȫneldach, sæneldach, sµneldach, mnd., M.: nhd. Sühntag, Tag der Versöhnung, Tag der Gnadengewährung (Sonntag)

Tag -- auf den folgenden Tag hinausschieben: vormorgen, vormornen, mnd., sw. V.: nhd. auf den folgenden Tag hinausschieben, aufschieben, vertagen; vormorgenen, mnd., sw. V.: nhd. auf den folgenden Tag hinausschieben, aufschieben, vertagen

Tag -- auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung: tÐdinc, mnd., N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung; tÐdinge, mnd., N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung

Tag -- Tag des jüngsten Gerichts: sȫnesdach, sænesdach, mnd., M.: nhd. Tag des jüngsten Gerichts

Tag -- Tag Johannes des Täufers: sæmeresnacht*, sæmersnacht, sommersnacht, mnd., F.?: nhd. »Sommernacht«, Johannistag (24 Juni), Tag Johannes des Täufers

Tag -- Tag vor Sonnenwende: sungihtõbent 2, mhd., st. M.: nhd. Vorabend vor Sonnenwende, Tag vor Sonnenwende

Tag -- Tag werden: tagen (1), dagen, mhd., sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

Tag -- an den Tag kommen: ðfkomen, ðf komen, ðfquemen, mhd., st. V.: nhd. heranwachsen, aufkommen, bekannt werden, aufgehen, zukommen, zufallen (V.) (2), hinaufkommen, aufwachsen, aufgeben, entstehen, aufstehen, überleben, hochkommen, stark werden, an den Tag kommen, entspringen, am Leben bleiben, sich öffnen

Tag -- am folgenden Tag zu entscheiden seiend: übernehtic, mhd., Adj.: nhd. über Nacht ruhend, am folgenden Tag zu entscheiden seiend, über eine Nacht alt

Tag- -- Tag- und Nachtgleiche: mittelnehtÏre*, mittelnehter, mhd., st. M.: nhd. Tag- und Nachtgleiche; R.: Tag vor Christi Himmelfahrt: nænõbent, mhd., st. M.: nhd. Vorabend des Himmelfahrtstages, Vorabend vor Christi Himmelfahrt, Tag vor Christi Himmelfahrt; R.: Tag vor Ostern: æsterõbent, mhd., st. M.: nhd. »Osterabend«, Samstagabend vor Ostern, Abend vor Ostern, Ostersonnabend, Tag vor Ostern; R.: Tag vor Pfingsten: pfingestõbent, phingestõbent, mhd., st. M.: nhd. »Pfingstabend«, Abend vor Pfingsten, Pfingstsonnabend, Tag vor Pfingsten

Tag -- Tag verbringen: tagen (1), dagen, mhd., sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

Tag -- Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag: werltzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Weltzeit«, Zeit der Welt, Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag

Tag -- Tag des Jüngsten Gerichts: suontac, sðntac, mhd., st. M.: nhd. »Sühnetag«, Tag des Jüngsten Gerichts, Gerichtstag, Jüngstes Gericht; tuomenstac, dðmenstac, tæmestac, mhd., st. M.: nhd. Tag des Jüngsten Gerichts, Gerichtstag

Tag -- Tag für Tag: tagelÆche, tegelÆche, mhd., Adv.: nhd. täglich, jeden Tag, Tag für Tag, stets, ständig, nach Art des Tages; tagelÆche, tegelÆche, mhd., Adv.: nhd. täglich, jeden Tag, Tag für Tag, stets, ständig, nach Art des Tages; tagelÆches, tegelÆches, mhd., Adv.: nhd. täglich, jeden Tag, Tag für Tag, stets, ständig; tagelÆches, tegelÆches, mhd., Adv.: nhd. täglich, jeden Tag, Tag für Tag, stets, ständig

Tag -- Tag der Bekehrung: kÐrtac, mhd., st. M.: nhd. Tag der Bekehrung

Tag -- Tag der Empfängnis Mariä: klÆbeltac, mhd., st. M.: nhd. »Empfängnistag«, Tag der Empfängnis Mariä

Tag -- Tag der unschuldigen Kinder: kindelÆntac, mhd., st. M.: nhd. »Kindleintag«, Tag der unschuldigen Kinder; kindeltac, mhd., st. M.: nhd. »Kindertag«, Tag der unschuldigen Kinder

Tag -- Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden: kriuzetac, mhd., st. M.: nhd. Kreuztag, einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden, Festtag der Kreuzfindung, Festtag der Kreuzerhöhung, Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden

Tag -- Tag der Kerzenweihe: kerzetac, mhd., st. M.: nhd. »Kerzetag«, Tag der Kerzenweihe, Mariä Lichtmess; kerzewÆhe, mhd., st. F.: nhd. »Kerzeweihe«, Tag der Kerzenweihe, Mariä Lichtmess

Tag -- den Tag hindurch: dælig, mhd., Adv.: nhd. von jetzt an, den Tag hindurch, zu dieser Zeit des Tages; dolme, mhd., Adv.: nhd. von jetzt an, den Tag hindurch, zu dieser Zeit des Tages, heute

Tag -- einen Tag bleiben: vertagen, fertagen*, mhd., sw. V.: nhd. »vertagen«, jemandem einen Tag ansetzen, jemandem einen Termin ansetzen, aufschieben, verschieben, versäumen, Jahr und Tag bleiben, einen Tag bleiben, wohnen, ablaufen

Tag -- der achte Tag nach einem Fest: anttac, antac, mhd., st. M.: nhd. achter Tag, Oktave, der achte Tag nach einem Fest

Tag -- den Tag über bleiben: betagen, bedagen, mhd., sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren

Tag -- Tag vor Weihnachten: wÆhenahtõbent, mhd., st. M.: nhd. Weihnachtsabend, Heiliger Abend, Vorabend vor Weihnahten, Tag vor Weihnachten

Tag -- am Tag: tages, mhd., Adv.: nhd. am Tage, am Tag, tags, tagsüber, an diesem Tage, heute

Tag -- an einem Tag zurückzulegender Weg: tageweide, tagweit, dageweit, mhd., st. F.: nhd. Tagereise, Tagesreise, an einem Tag zurückzulegender Weg, Tageswegstrecke, Tagesration

Tag -- auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung: tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung

Tag -- »an einem Tag essen«: tageezzen*** (1), mhd., V.: nhd. »an einem Tag essen«

Tag -- an den Tag bringen: tagen (1), dagen, mhd., sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

Tag: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter; tagezÆt, tagzÆt, mhd., st. F., st. N.: nhd. Tageszeit, Tag, Gebetszeit, Stundenzeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitdauer eines Tages, bestimmter Tag, eine der sieben kanonischen Horen, Horengesang, Horengebet

Tag vorenthalten (V.): tagen (1), dagen, mhd., sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

Tag -- besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag: tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung

Tag -- bestimmter Tag: tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; tagedinge, mhd., st. F.: nhd. Verhandlungstag, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Zweikampf, Schlacht, bestimmter Tag, Termin, Frist, Aufschub, Verhandlung, Unterhandlung, Übereinkunft, Versammlung, Versammlungstag, Rede, Gerede, Worte, Wortwechsel, Geschäft, Handel, Schuld, Schuldabtragung; tagezÆt, tagzÆt, mhd., st. F., st. N.: nhd. Tageszeit, Tag, Gebetszeit, Stundenzeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitdauer eines Tages, bestimmter Tag, eine der sieben kanonischen Horen, Horengesang, Horengebet

Tag -- jüngster Tag: endetac, mhd., st. M.: nhd. Endtag, letzter Tag, Todestag, Schlusstermin, Tod, Sterbetag, jüngster Tag

Tag -- am Tag: zetage*, ze tage, mhd., Adv.: nhd. »zu Tag«, am Tag

Tag -- letzter Tag: endetac, mhd., st. M.: nhd. Endtag, letzter Tag, Todestag, Schlusstermin, Tod, Sterbetag, jüngster Tag

Tag -- jeden Tag: allertagelÆche, allertagelÆch, mhd., Adv.: nhd. alle Tage, jeden Tag, täglich; altac, mhd., Adv.: nhd. jeden Tag, täglich

Tag -- Tag des Zorns: zorntac, mhd., st. M.: nhd. »Zorntag«, Tag des Zorns, jüngster Tag

Tag -- jüngster Tag: zorntac, mhd., st. M.: nhd. »Zorntag«, Tag des Zorns, jüngster Tag

Tag -- Tag an dem Zins bezahlt wird: zinstac, zinsttac, zistdac, mhd., st. M.: nhd. »Zinstag«, Tag an dem Zins bezahlt wird, Fälligkeitstermin, Zahltag, Dienstag

Tag -- Tag mit günstiger Witterung: wetertac, wettertac, mhd., st. M.: nhd. »Wettertag«, Tag mit günstiger Witterung

Tag -- Tag des Mondwechsels: wandeltac, mhd., st. M.: nhd. »Wandeltag«, Tag des Mondwechsels

Tag -- Tag der Kindheit: kinttac, mhd., st. M.: nhd. Tag der Kindheit, Zeit der Kindheit

Tag -- Tag vor einem Fest: vorevÆrõbent*, vorvÆrõbent, forefÆrõbent*, mhd., st. M.: nhd. »Vorfeierabend«, Tag vor einem Fest; vorevÆre*, vorvÆre, forefÆre*, mhd., st. F.: nhd. »Vorfeier«, Tag vor einem Fest, Tag vor einem Feiertag

Tag -- Tag vor einem Feiertag: vorevÆre*, vorvÆre, forefÆre*, mhd., st. F.: nhd. »Vorfeier«, Tag vor einem Fest, Tag vor einem Feiertag

Tag -- Jüngster Tag: vesperzÆt, fesperzÆt*, mhd., st. F.: nhd. Vesperzeit, Vesperstunde, Vesper, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horengesanges, kanonische Stunde, 6 Uhr abends, Jüngster Tag

Tag -- Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter

Tag -- Jahr und Tag bleiben: vertagen, fertagen*, mhd., sw. V.: nhd. »vertagen«, jemandem einen Tag ansetzen, jemandem einen Termin ansetzen, aufschieben, verschieben, versäumen, Jahr und Tag bleiben, einen Tag bleiben, wohnen, ablaufen

Tag -- jüngster Tag: vesperÆe, fesperÆe*, vesprÆe, vesperÆ, vÆsperÆ, fesperÆe*, fÆsperÆ*, fesperÆ*, mhd., st. F.: nhd. »Vesperei«, Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, jüngster Tag, Spätnachmittag

Tag -- Jüngster Tag: vespereide, fespereide*, mhd., st. F.: nhd. Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, Jüngster Tag

Tag -- im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe: vürdinc, fürdinc*, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im Voraus gehegte Erwartung, Zuversicht; vüregedinge*, vürgedinge, füregedinge*, mhd., st. N.: nhd. »Fürgedinge«, Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im voraus gehegte Erwartung, Zuversicht, Selbstsicherheit

Tag -- erst am folgenden Tag beim Richter angezeigt werden: vernahten, fernahten*, mhd., sw. V.: nhd. »vernachten«, übernachten, übernächtig werden, erst am folgenden Tag beim Richter angezeigt werden

Tag -- Tag an dem ein Dienst zu leisten ist: dienesttac, mhd., st. M.: nhd. »Diensttag«, Tag an dem ein Dienst zu leisten ist

Tag -- Tag werden: betagen, bedagen, mhd., sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren; ertagen, mhd., sw. V.: nhd. Tag werden, aufgehen, mit gerichtlichen Urteilen erlangen, erscheinen

Tag -- Tag der Entbehrung: darbetage, mhd., sw. M.: nhd. Tag der Entbehrung

Tag -- Nacht vor dem Tag der heiligen drei Könige: berhtnaht, mhd., st. F.: nhd. »Berchtnacht«, Epiphaniasfest, Dreikönigstag, 6. Januar, Nacht vor dem Tag der heiligen drei Könige

Tag -- von Tag zu Tag: allentac, mhd., Adv.: nhd. »alle Tage«, von Tag zu Tag; allentac, mhd., Adv.: nhd. »alle Tage«, von Tag zu Tag

Tag -- Tag vor Aschermittwoch: vasnaht, fasnaht*, mhd., st. F.: nhd. Fastnacht, Vorabend vor Beginn der Fastenzeit, Tag vor Aschermittwoch; vastelnaht, vestelnaht, fastelnaht*, festelnaht*, mhd., st. F.: nhd. »Fastennacht«, Vorabend vor Beginn der Fastenzeit, Tag vor Aschermittwoch; vastnaht, vasennaht, fastnaht*, fasennaht*, mhd., st. F.: nhd. Fastnacht, Fasnacht, Vorabend vor Beginn der Fastenzeit, Tag vor Aschermittwoch

Tag -- Tag und Nacht: unverdðret, unferdðret*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ununterbrochen, Tag und Nacht, andauernd

Tag -- Tag der heiligen drei Könige: berhttac, berhtac, mhd., st. M.: nhd. »Berchttag«, Epiphaniastag, Tag der heiligen drei Könige, Dreikönigstag, 6. Januar

Tag -- Tag und Nacht gleich seiend: ebennahtic*, ebennahtec, mhd., Adj.: nhd. »ebennächtig«, Tag und Nacht gleich seiend, zur Tagundnachtgleiche gehörend

Tag -- jemandem einen Tag ansetzen: vertagen, fertagen*, mhd., sw. V.: nhd. »vertagen«, jemandem einen Tag ansetzen, jemandem einen Termin ansetzen, aufschieben, verschieben, versäumen, Jahr und Tag bleiben, einen Tag bleiben, wohnen, ablaufen

Tag -- kurzer Tag: tagel, tegel, mhd., st. N.: nhd. »Täglein«, kleiner Tag, kurzer Tag

Tag -- Ackerfläche die ein Joch Rinder an einem Tag umzupflügen vermag: jiuch, jðch, juoch, mhd., st. N., st. F.: nhd. Joch, Joch Landes, Ackerfläche die ein Joch Rinder an einem Tag umzupflügen vermag

Tag -- Jüngster Tag: suonestac, mhd., st. M.: nhd. Gerichtstag, Jüngster Tag, Todesurteil

Tag -- kleiner Tag: tagel, tegel, mhd., st. N.: nhd. »Täglein«, kleiner Tag, kurzer Tag; tagelÆn 1, mhd., st. N.: nhd. »Täglein«, kleiner Tag, kurze Frist

Tag -- ein am vierten Tag zurückkehrendes Übel: kartanÆe, mhd., st. F.: nhd. ein am vierten Tag zurückkehrendes Übel

Tag -- an den Tag legen: erzöugen, mhd., sw. V.: nhd. erzeigen, an den Tag legen, zeigen, beweisen, erweisen, nachweisen, vorweisen

Tag -- achter Tag: anttac, antac, mhd., st. M.: nhd. achter Tag, Oktave, der achte Tag nach einem Fest

Tag -- erster Tag des Jahres: jõrestac 29, mhd., st. M.: nhd. Jahrestag, Totengedenktag, Anniversarium, erster Tag des Jahres; jõrtac, mhd., st. M.: nhd. »Jahrtag«, Jahrestag, Neujahrstag, Totengedenktag, Anniversarium, erster Tag des Jahres

Tag: liehte (3), mhd., st. F.: nhd. Helligkeit, Glanz, Tageshelle, Tag; R.: achter Tag des Festes: octõv, octõve, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Oktave, Sopran, achter Tag des Festes, achter Tag nach einem Fest; R.: achter Tag nach einem Fest: octõv, octõve, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Oktave, Sopran, achter Tag des Festes, achter Tag nach einem Fest; R.: am folgenden Tag: morgen (3), morn, morne, mornendes, mhd., Adv.: nhd. morgens, am Morgen, morgen, am nächsten Tag, am folgenden Tag; morgene (2), morgen, morne, morn, mornen, mhd., Adv.: nhd. morgens, morgen, tags darauf, am folgenden Tag; morne 15 und häufiger?, mhd., Adv.: nhd. morgen, tags darauf, am folgenden Tag; mornend, mornunt, mhd., Adv.: nhd. morgens, morgen, tags darauf, am folgenden Tag; mornendes 22, mhd., Adv.: nhd. morgen, tag darauf, am folgenden Tag; R.: am nächsten Tag: morgen (3), morn, morne, mornendes, mhd., Adv.: nhd. morgens, am Morgen, morgen, am nächsten Tag, am folgenden Tag; R.: am nächsten Tag seiend: morgenic, mornic, morndic, mhd., Adj.: nhd. morgig, am nächsten Tag seiend; R.: dunkler Tag: nebeltac, mhd., st. M.: nhd. Nebeltag, nebliger Tag, dunkler Tag; R.: nebliger Tag: nebeltac, mhd., st. M.: nhd. Nebeltag, nebliger Tag, dunkler Tag

Tag -- jeden Tag geschehend: tagelich, tegelich, teglich, mhd., Adj.: nhd. täglich, jeden Tag geschehend, gewöhnlich, den Alltag hindurch geschehend, alltäglich

Tag -- den ganzen Tag: tagelanc, talõnc, tõlent, tõlõ, mhd., Adv.: nhd. »tagelang«, von jetzt an, den Tag hindurch, den ganzen Tag, zu dieser Tageszeit, jetzt, heute

Tag -- Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann: tagewan, tagewen, tagewon, tauwen, mhd., st. M.: nhd. »Tagwan«, Tagwerk, Tagewerk, Tagelohnarbeit, eintägige Fronarbeit, Flächenmaß, Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann, Ortsgenossenschaft, Kirchengemeinde; tagewerc, tagewerch, mhd., st. N.: nhd. Tagwerk, Tagewerk, Fronarbeit, eintägiger Frondienst, Tagelohnarbeit, Flächenmaß, Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann

Tag -- jeden Tag: tagelÆche, tegelÆche, mhd., Adv.: nhd. täglich, jeden Tag, Tag für Tag, stets, ständig, nach Art des Tages; tagelÆches, tegelÆches, mhd., Adv.: nhd. täglich, jeden Tag, Tag für Tag, stets, ständig

Tag -- den Tag hindurch: tagelanc, talõnc, tõlent, tõlõ, mhd., Adv.: nhd. »tagelang«, von jetzt an, den Tag hindurch, den ganzen Tag, zu dieser Tageszeit, jetzt, heute

Tag -- Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt: stift (1), mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. Stiftung, geistliche Stiftung, Stift (N.), Kanonikerkollegium, Bistum, Abtei, Verfügung, Besetzungsrecht, Einrichtung, Bewirtschaftung, Ordnung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Kloster, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt; stifte, mhd., st. F.: nhd. Stift (N.), Stiftung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Bau, geistliche Stiftung, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Einrichtung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt

Tag -- Tag anberaumen: tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor; tagen (1), dagen, mhd., sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

Tag -- einen Tag leisten: tageleisten, mhd., sw. V.: nhd. »tagleisten«, einen Tag leisten

Tag -- siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter Seelengottesdienst gehalten wurde: sibende (2), mhd., sw. F., st. F.: nhd. siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter Seelengottesdienst gehalten wurde

Tag: afries. dei 70 und häufiger; R.: Frist von einem Tag: afries. nachtferst 1; R.: jüngster Tag: afries. dæmesdei 3, Tag: afries. dei 70 und häufiger; R.: Frist von einem Tag: afries. nachtferst 1; R.: jüngster Tag: afries. dæmesdei 3

Tag -- Tag und Nachtgleiche: afries. evennacht 4; R.: zwölfter Tag: afries. tweleftadei 4, Tag -- Tag und Nachtgleiche: afries. evennacht 4; R.: zwölfter Tag: afries. tweleftadei 4

Tag: ae. dÏg; dÏghwÆl; *daga; dÊg; dægor; R.: bestimmter Tag: ae. õndaga; R.: einen Tag bestimmen: ae. õndagian; R.: flüchtiger Tag: ae. lÚndaga*; R.: froher Tag: ae. wyndÏg; R.: heiliger Tag: ae. hõligdÏg; héahtÆd; R.: soviel ein Joch Ochsen an einem Tag pflügt: ae. plæg; R.: Tag der Mühsal: ae. geswincdÏg*; R.: Tag des Frohsinns: ae. wyndÏg; R.: Tag des jüngsten Gerichts: ae. dæmdÏg; R.: Tag des Leidens: ae. swincdÏg*; R.: Tag und Nachtgleiche: ae. efenniht; R.: Tag werden: ae. dagian; R.: vergangener Tag: ae. fyrndÏg; gefyrndÏg*; R.: am selben Tage: ae. ÆdÏges; R.: flüchtige Tage: ae. lÚndagas; R.: neun Tage alt: ae. nigunnihte; R.: sieben Tage alt: ae. seofonnihte; R.: entsprechende Zeit des folgenden Tages: ae. õntÆd; R.: Zwischenraum eines Tages: ae. dÏgþern; R.: Freund aus früheren Tagen: ae. géowine; R.: Zeitraum von zwei Tagen: ae. twÊge dagas; twÊge dætor, Tag: ae. dÏg; dÏghwÆl; *daga; dÊg; dægor; R.: bestimmter Tag: ae. õndaga; R.: einen Tag bestimmen: ae. õndagian; R.: flüchtiger Tag: ae. lÚndaga*; R.: froher Tag: ae. wyndÏg; R.: heiliger Tag: ae. hõligdÏg; héahtÆd; R.: soviel ein Joch Ochsen an einem Tag pflügt: ae. plæg; R.: Tag der Mühsal: ae. geswincdÏg*; R.: Tag des Frohsinns: ae. wyndÏg; R.: Tag des jüngsten Gerichts: ae. dæmdÏg; R.: Tag des Leidens: ae. swincdÏg*; R.: Tag und Nachtgleiche: ae. efenniht; R.: Tag werden: ae. dagian; R.: vergangener Tag: ae. fyrndÏg; gefyrndÏg*; R.: am selben Tage: ae. ÆdÏges; R.: flüchtige Tage: ae. lÚndagas; R.: neun Tage alt: ae. nigunnihte; R.: sieben Tage alt: ae. seofonnihte; R.: entsprechende Zeit des folgenden Tages: ae. õntÆd; R.: Zwischenraum eines Tages: ae. dÏgþern; R.: Freund aus früheren Tagen: ae. géowine; R.: Zeitraum von zwei Tagen: ae. twÊge dagas; twÊge dætor

Tag« -- »kranker Tag«: krankedach*, mnd., M.: nhd. »kranker Tag«

Tag« -- »heilsamer Tag«: hÐlsõmesdach*, hÐlsamsdach, heilsamsdach, mnd., M.: nhd. »heilsamer Tag«, Montag nach Neujahr als Tag der städtischen Rechnungslegung

Tag« -- »hehrer Tag«: hÐrtac, mhd., st. M.: nhd. »hehrer Tag«, Feiertag

Tag« -- »achter Tag«: achtedach, achtededach, mnd., M.: nhd. »achter Tag«, Oktave eines Festes

Tag« -- »zu Tag«: zetage*, ze tage, mhd., Adv.: nhd. »zu Tag«, am Tag

Tagdauer: ae. dÏghwÆl, Tagdauer: ae. dÏghwÆl

Tagdienst: tagedienest, mhd., st. M.: nhd. Tagdienst, Fron

Tagding«: afries. deithing* 11, Tagding«: afries. deithing* 11

Tage -- zu Tage bringen: betagen, bedagen, mhd., sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren

Tage -- alle Tage: allertagelÆche, allertagelÆch, mhd., Adv.: nhd. alle Tage, jeden Tag, täglich

Tage -- der Eingang zu einem Stollen vom Tage aus: muntloch, mhd., st. N.: nhd. »Mundloch«, Mund (M.), der Eingang zu einem Stollen vom Tage aus

Tage -- soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann: manewerc, mhd., st. N.: nhd. »Mannwerk«, soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann

Tage -- zu einem Tage vorladen: vordõgen, vordagen, mnd., sw. V.: nhd. zu Verhandlungen versammeln, vorladen, entbieten, zu einem Tage vorladen, zitieren, für Verhandlungen ausgeben, für Prozess ausgeben, verfallen (V.), wegen Alters die Gültigkeit verlieren, veralten, aufschieben

Tage -- Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage des Monats: kalende, kalent, mhd., st. F.: nhd. Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage des Monats, Monatsanfang

Tage -- einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden: kriuzetac, mhd., st. M.: nhd. Kreuztag, einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden, Festtag der Kreuzfindung, Festtag der Kreuzerhöhung, Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden

Tage -- einer der Tage der weiteren Fastnachtszeit: vastelõvendesdach, mnd., M.: nhd. einer der Tage der weiteren Fastnachtszeit

Tage -- die Tage vor dem Fasten: vasteneõvent, mnd., M.: nhd. die Tage vor dem Fasten

Tage -- vierte Mahlzeit am Tage: vÐrdemõl, mnd., N.: nhd. vierte Mahlzeit am Tage, Vieruhrbrot, Vesperbrot, Abendessen

Tage -- vier Tage lang: vÐrdõgehaftich*, vÐrdõgechtich, vÐrdachtich, verdachtich, mnd., Adj.: nhd. viertägig, vier Tage lang

Tage -- Abordnung zu einem Tage: besendinge, mnd., F.: nhd. Sendung, Botschaft, Beschickung einer Versammlung, Abordnung zu einem Tage

Tage -- an diesem Tage: tages, mhd., Adv.: nhd. am Tage, am Tag, tags, tagsüber, an diesem Tage, heute

Tage -- fünf Tage alt: vünftegic 2, fünftegic*, mhd., Adj.: nhd. fünftägig, fünf Tage alt

Tage -- zu Tage kommen: bedõgen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen

Tage -- am Tage: tages, mhd., Adv.: nhd. am Tage, am Tag, tags, tagsüber, an diesem Tage, heute

Tage -- acht Tage: ahtetage, mhd., M., Pl.: nhd. acht Tage, Woche

Tage -- zu Tage kommen: tagen (1), dagen, mhd., sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

Tage -- sieben Tage alt: sibentegic, sibentegec, mhd., Adj.: nhd. siebentägig, sieben Tage alt

Tage -- zu Tage fördern: ðzkÐren, mhd., sw. V.: nhd. »auskehren«, herauskehren, zu Tage fördern, hinausreiten, hinausgehen, nach außen kehren, nach außen wenden

Tage -- die Tage hinbringen: tagen (1), dagen, mhd., sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

Tage -- Erträgnisse in den 22 letzten Tage der so genannten Fluten bei der Salzbereitung: bȫninge (2), mnd., F.: nhd. Erträgnisse in den 22 letzten Tage der so genannten Fluten bei der Salzbereitung?

Tage -- letzte der sieben kanonischen Gebetszeiten am Tage: complÐte, complete, conplÐte, mnd., F.: nhd. letzte der sieben kanonischen Gebetszeiten am Tage, Schlussandacht, Schlussgottesdienst

Tage -- acht Tage alt: achtedõgich, mnd., Adj.: nhd. acht Tage alt, achttägig; achtedÐgich, mnd., Adj.: nhd. acht Tage alt, achttägig

Tage -- am Tage gefeierte Hochzeit: dachbrðtlacht, dachbrûtlacht, mnd., F.: nhd. Taghochzeit, am Tage gefeierte Hochzeit

Tage -- Mahlzeit einige Tage vor der Hochzeit: brðtvisch, mnd., M.: nhd. Brautfisch, Mahlzeit einige Tage vor der Hochzeit

Tage -- Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tage nach dem Beilager: brðtstæl, mnd., M.: nhd. Brautstuhl, Brautstand, Brautsitz, Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tage nach dem Beilager, Morgengabe

Tage -- zu einem Tage vorladen: bedõgen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen; dõgen, dagen, mhd., sw. V.: nhd. Tag werden, zu einem Tage vorladen, vor Gericht laden, einen Tag zur Verhandlung bestimmen, Tagfahrt oder Versammlung abhalten, verhandeln, sich vergleichen, vertagen, fristen, aufschieben

Tage -- Versendung an einem bestimmten Tage: dachvõrt, mnd., F.: nhd. Tagfahrt, Tagereise, Versendung an einem bestimmten Tage; dõgevõrt, mnd., F.: nhd. Tagfahrt, Tagereise, Versendung an einem bestimmten Tage

Tage -- Zahl der Tage: dachtal*, dachtõl, mnd., M., F.: nhd. »Tagzahl«, Zahl der Tage; dõgetal*, dõgetõl, mnd., M., F.: nhd. »Tagzahl«, Zahl der Tage

Tage -- Prozession um Schutz vor Hagel zu erbitten am Tage nach Himmelfahrt oder nach Pfingsten: hõgelvÆre, hagelvire, mnd., F.: nhd. Hagelfeier, Prozession um Schutz vor Hagel zu erbitten am Tage nach Himmelfahrt oder nach Pfingsten

Tage -- Zeremonie des Kräuterweihens am Tage Marien Himmelfahrt: krðtwÆe, krðtwyge, mnd., F.: nhd. Zeremonie des Kräuterweihens am Tage Marien Himmelfahrt

Tage -- Tage der Kreuzwoche: krǖzedach, kruzedach, krǖzdach, mnd., M.: nhd. »Kreuztag«, Kreuzesfindung, dem Gedächtnis des Kreuzes geweihter Tag (dritter Mai bzw. 14. September), Tage der Kreuzwoche; krǖzesdach, kruzesdach, mnd., M.: nhd. »Kreuztag«, Kreuzesfindung, dem Gedächtnis des Kreuzes geweihter Tag (dritter Mai bzw. 14. September), Tage der Kreuzwoche

Tage -- am nächsten Tage: morgelanc, morgelank, mnd., Adv.: nhd. am nächsten Morgen, am nächsten Tage, heute morgen, heute früh; morgentlanc, morgentlank, mnd., Adv.: nhd. am nächsten Morgen, am nächsten Tage, heute morgen, heute früh

Tage -- am vorhergehenden Tage: ȫvernachtich (2), ævernachtich, mnd., Adv.: nhd. über Nacht, am vorhergehenden Tage

Tage -- soviel wie ein Mann am Tage mähen kann: mannesmÐth, mnd.?, N.?: nhd. Landmaß, soviel wie ein Mann am Tage mähen kann?

Tage -- am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk: kerkenmisse, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel

Tage -- am heutigen Tage: hǖde (2), hude, hǖt, hǖte, mnd., Adv.: nhd. heute, an diesem Tage, am heutigen Tage, heutzutage, in dieser Zeit, in der Gegenwart; hǖden (3), huden, hǖdene, hudene, hǖte, hǖten, hǖtene, mnd., Adv.: nhd. heute, an diesem Tage, am heutigen Tage, heutzutage, in dieser Zeit, in der Gegenwart

Tage -- zu Tage kommen: ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, mnd., st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen

Tage -- an diesem Tage: hǖde (2), hude, hǖt, hǖte, mnd., Adv.: nhd. heute, an diesem Tage, am heutigen Tage, heutzutage, in dieser Zeit, in der Gegenwart; hǖden (3), huden, hǖdene, hudene, hǖte, hǖten, hǖtene, mnd., Adv.: nhd. heute, an diesem Tage, am heutigen Tage, heutzutage, in dieser Zeit, in der Gegenwart

Tage -- vierzehn Tage: ȫverwÐke, ȫverwÐge, æverwÐke, mnd., F.: nhd. Zeitraum von zwei Wochen, vierzehn Tage
Tage -- am Tage: afries. dis, Tage -- am Tage: afries. dis

Tage -- am selben Tage: afries. Ædiges 1 und häufiger?, Tage -- am selben Tage: afries. Ædiges 1 und häufiger?

Tage -- Gericht mit Tagung am selben Tage: afries. idingthing, Tage -- Gericht mit Tagung am selben Tage: afries. idingthing

Tage -- acht Tage alt: ahttegic 1, ahttegec, mhd., Adj.: nhd. achttägig, acht Tage alt

Tage -- gleich am anderen Tage: afries. thweresðr nacht, Tage -- gleich am anderen Tage: afries. thweresðr nacht

Tage -- Buchstabe auf den der erste Sonntag des Jahres fällt wenn man die Tage vom ersten Januar an mit den ersten sieben Buchstaben des Alphabets bezeichnet: sunnedõgesbækstaf*, sondõgesbækstaf, mnd., M.: nhd. »Sonntagsbuchstabe«, Buchstabe auf den der erste Sonntag des Jahres fällt wenn man die Tage vom ersten Januar an mit den ersten sieben Buchstaben des Alphabets bezeichnet

Tage -- am folgenden Tage: morgen (2), morgene, morne, morn, mnd., Adv.: nhd. morgen, am folgenden Tage

Tage -- 14 Tage: afries. fiðwertnacht 1 und häufiger?, Tage -- 14 Tage: afries. fiðwertnacht 1 und häufiger?

Tage«: tage***, mhd., M. Pl.: nhd. »Tage«

Tage« -- »alle Tage«: allentac, mhd., Adv.: nhd. »alle Tage«, von Tag zu Tag

Tagebrief«: tagebrief, mhd., st. M.: nhd. »Tagebrief«, Gerichtsladung, Ladung zu einem Rechtstag

Tagebuch -- Tagebuch des Kaufmannes: diornõle, diurnõle, mnd., N.: nhd. »Journal«, Tagebuch des Kaufmannes, Buch der täglichen Gebete

Tagedieb: ahd. skirno 36, Tagedieb: ahd. skirno 36

Tagedieb: dachdÐf, dachdêf, mnd., M.: nhd. Tagedieb, Faulenzer

Tagedieb: hiutezuckÏre*, hiutezucker, mhd., st. M.: nhd. Tagedieb

Tagedieb: an. slattari, Tagedieb: an. slattari

Tagedieb: plastertrÐdÏre*, plastertrÐder, mnd., M.: nhd. »Pflastertreter«, Müßiggänger, Tagedieb

tagedieben: dachdÐven, dachdêven, mnd., sw. V.: nhd. tagedieben, faulenzen

Tagedienstleistung: dachdÐnst, dõgedÐnst, mnd., M.: nhd. Tagedienstleistung, Frondienst, Hofdienst; dõgedÐnst, mnd., M.: nhd. Tagedienstleistung, Frondienst, Hofdienst

Tagedingmarkt«: tagedincmarket, mhd., st. M.: nhd. »Tagedingmarkt«

Tagefahrt -- Entgelt für Teilnahme an einer Tagefahrt oder für die Führung von Unterhandlungen: sprõkegelt, mnd., N.: nhd. »Sprachgeld«, Entgelt für Teilnahme an einer Tagefahrt oder für die Führung von Unterhandlungen

Tagefahrt«: tagevart, tagefart*, mhd., st. F.: nhd. »Tagefahrt«, Tagesstrecke, Tagesreise, Tageswegstrecke, Gerichtstermin

Tagehauer«: tagehouwÏre, mhd., st. M.: nhd. »Tagehauer«

Tagel -- Vorsteher der Tagel: ahd. stuolsõzo* 8; stuolsezzo* 4, Tagel -- Vorsteher der Tagel: ahd. stuolsõzo* 8; stuolsezzo* 4

Tageland«: tagelant, mhd., st. N.: nhd. »Tageland«, auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut

tagelang«: tagelanc, talõnc, tõlent, tõlõ, mhd., Adv.: nhd. »tagelang«, von jetzt an, den Tag hindurch, den ganzen Tag, zu dieser Tageszeit, jetzt, heute

Tagelehen«: tagelÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Tagelehen«, auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut

Tagelgeschmeide«: tõfelgeschmÆde, mnd., N.: nhd. »Tagelgeschmeide«

Tagelied: tagewÆse, tagwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Tageweise«, Morgenlied, Tagelied, Lied, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden bei Anbruch des Tages

Tagelied«: tageliet, mhd., st. N.: nhd. »Tagelied«, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages, Morgenlied, Morgenruf

Tagelohn: derre (1), mhd., sw. F.: nhd. Tagelohn

Tagelohn: tagelæn, taglæn, mhd., st. M., st. N.: nhd. Tagelohn, Tageslohn; R.: Handwerker der in fremden Häusern gegen Kost und Tagelohn arbeitet: stãrÏre, stãrer, mhd., st. M.: nhd. Störer, Zerstörer, Absetzer, unbefugter Handwerker, Handwerker der in fremden Häusern gegen Kost und Tagelohn arbeitet

Tagelohn: werclæn, werchlæn, mhd., st. N.: nhd. »Werklohn«, Arbeitslohn, Tagelohn

Tagelohn: dachhǖre, dachhðre, dachhðr, mnd., F.: nhd. Tagelohn; dachlæn, mnd., N.: nhd. Tagelohn; dõgelæn, mnd., N.: nhd. Tagelohn; R.: um Tagelohn dienen: dachlænen, dachlonen, mnd., sw. V.: nhd. um Tagelohn dienen, Tagelöhner sein (V.); R.: Vorschuss auf Tagelohn geben: bewisten, mnd., sw. V.: nhd. Vorschuss auf Tagelohn geben

Tagelohn: ae. dÏgwine, Tagelohn: ae. dÏgwine

Tagelohn: ahd. tagalæn* 1; tagapfending* 2, Tagelohn: ahd. tagalæn* 1; tagapfending* 2

Tagelohnarbeit: tagewan, tagewen, tagewon, tauwen, mhd., st. M.: nhd. »Tagwan«, Tagwerk, Tagewerk, Tagelohnarbeit, eintägige Fronarbeit, Flächenmaß, Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann, Ortsgenossenschaft, Kirchengemeinde; tagewerc, tagewerch, mhd., st. N.: nhd. Tagwerk, Tagewerk, Fronarbeit, eintägiger Frondienst, Tagelohnarbeit, Flächenmaß, Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann

tagelöhnender -- tagelöhnender Arbeiter: vrÆknecht, vrieknecht, mnd., M.: nhd. nicht im festen Arbeitsverhältnis stehender Knecht oder Geselle, tagelöhnender Arbeiter

Tagelöhner -- wandernder Tagelöhner: læsknecht, mnd., M.: nhd. Landarbeiter ohne eigenes Land, wandernder Tagelöhner

Tagelöhner: got. asneis 6, Tagelöhner: got. asneis 6

Tagelöhner: ahd. asnõri* 2; asni 1; dagewardus 4?; hagustalt (2) 6; hagustaltman* 1; mietanemo* 1; mietman 4, Tagelöhner: ahd. asnõri* 2; asni 1; dagewardus 4?; hagustalt (2) 6; hagustaltman* 1; mietanemo* 1; mietman 4

Tagelöhner -- Tagelöhner ohne feste Arbeit: læsdrÆvÏre*, læsdriver, loßedrÆver, mnd., M.: nhd. Herumtreibender, Tagelöhner ohne feste Arbeit, Bauer (M.) (1) ohne eigenes Land, herumwandernder Landarbeiter

Tagelöhner: hǖrelinc*, hðrlink, mnd., M.: nhd. Pächter, Pachtbauer, Mieter, Mietling, gemieteter Mann, Tagelöhner; hǖreman, hǖrman, mnd., M.: nhd. Pächter, Pachtbauer, Mieter, Mietling, gemieteter Mann, Tagelöhner; hǖresman, mnd., M.: nhd. Pächter, Pachtbauer, Mieter, Mietling, gemieteter Mann, Tagelöhner; kȫtÏre, kȫter, kötter*, mnd., M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner; kȫtenÏre*, kȫtenÐre, kȫtener, katener, mnd., M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), ein kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner; kȫterÏre*, kȫterer, mnd., M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner

Tagelöhner: dachlȫnÏre*, dachlȫner, dachlænre, mnd., M.: nhd. Taglöhner, Tagelöhner, Arbeiter, Geselle bei den Schiffszimmerleuten; dachwerkÏre*, dachwerker, mnd., M.: nhd. Tagelöhner, Unfreier, eigener Tagwerker; dachwerke, mnd., M.: nhd. Tagelöhner, Unfreier, eigener Tagwerker; dachwrechte*, dachwerchte, dachwerte, dachworte, dachworchte, mnd., M.: nhd. Tagelöhner, Unfreier, eigener Tagwerker; dõgewerke, mnd., M.: nhd. Tagelöhner, Unfreier, eigener Tagwerker; dõgewrechte*, dagewerchte, dõgewrochte, dõgeworchte, dõgewerte, mnd., M.: nhd. Tagelöhner, Unfreier, eigener Tagwerker; dÐnstman, mnd., M.: nhd. »Dienstmann«, Diener, Unfreier, Ministeriale, Vasall, gemieteter Knecht, Tagelöhner

Tagelöhner sein (V.): dachlænen, dachlonen, mnd., sw. V.: nhd. um Tagelohn dienen, Tagelöhner sein (V.)

Tagelöhner: arbeitÏre, arbeiter, mhd., st. M.: nhd. Arbeiter, Handwerker, Lohnarbeiter, Tagelöhner; arbeitman, mhd., st. M.: nhd. »Arbeitmann«, Tagelöhner; dienestkneht, mhd., st. M.: nhd. »Dienstknecht«, Diener, Knecht, Lohndiener, Tagelöhner

Tagelöhner: mietkneht, mietekneht, mhd., st. M.: nhd. »Mietknecht«, Tagelöhner; mietliute, mieteliute, mietlðte, mhd., M. Pl.: nhd. »Mietleute«, Tagelöhner, Taglöhner; R.: Platz wo die Tagelöhner gedungen werden: mietstat, mietestat, mhd., st. F.: nhd. »Mietstatt«, Platz wo die Tagelöhner gedungen werden

Tagelöhner: tagelinc, mhd., st. M.: nhd. Tagelöhner; tagelænÏre*, tagelæner, mhd., st. M.: nhd. Tagelöhner; tageschalc, mhd., st. M.: nhd. Tagelöhner; tagewanÏre*, tagewaner, tagewener, tagewoner, tauwner, tauner, mhd., st. M.: nhd. »Tawaner«, Fröner, Tagelöhner; tagewerkÏre, tagewerker, mhd., st. M.: nhd. »Tagwerker«, Taglöhner, Tagelöhner; tagewürhte, mhd., sw. M.: nhd. Tagelöhner; tagewürke, mhd., sw. M.: nhd. Tagelöhner; R.: als Tagelöhner arbeiten: tagewerken, mhd., sw. V.: nhd. »tagwerken«, als Tagelöhner arbeiten

Tagelöhnerarbeit -- Zerhacken gerodeter Baumstümpfe als Tagelöhnerarbeit: stðkenhouwen*, stðkenhouwent, mnd., N.: nhd. Zerhacken gerodeter Baumstümpfe als Tagelöhnerarbeit

Tagelöhnerin: ahd. dagewarda* 1?, Tagelöhnerin: ahd. dagewarda* 1?

Tagelöhners -- Haus eines Tagelöhners: kõte, mnd., M., F.: nhd. Kate, Hütte, kleines Haus, bescheidene Wohnung, Haus eines landwirtschaftlichen Arbeiters, Haus eines Tagelöhners, abhängige nicht volle Bauernstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle, Salzsiedehütte (Bedeutung örtlich beschränkt); kæte, kotte, kȫte, køte, koete, köte, kæt*, mnd., M., F.: nhd. »Kate«, Hütte, kleines Haus, bescheidene Wohnung, Haus eines landwirtschaftlichen Beschäftigten, Haus eines Tagelöhners, abhängige und nicht volle Bauernstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle, Salzsiedehütte (Bedeutung örtlich beschränkt)

Tagelöhnerstelle: hütte (1), huth, mnd., F.: nhd. Hütte, kleines Haus, Bude, Schuppen (M.), kleine Ladenstelle, Tagelöhnerstelle, Kätnerstelle, Nomadenhütte, Nomadenzelt, Laubhütte, Wohnung, Haus, Besitz, Kirche, Gotteshaus, Glaube, Gottesdienst, Schmelzhütte, Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas; R.: auf einer abhängigen Kleinbauernstelle oder Tagelöhnerstelle angesessener Mann: kÅtsõtÏre*, kÅtsõter, kÅtzoter, kosõter, kÅtsÐter, kotzeter, kotzer, kosÐter, koster, mnd., M.: nhd. Kätner, Häusler, auf einer abhängigen Kleinbauernstelle oder Tagelöhnerstelle angesessener Mann, Köter (M.) (1), Kossäte; kÅtsõte, kÅtsÐte, kotzete, kossõte, kossÐte, kotste, kotse, kotze, koste, mnd., M.: nhd. Kätner, Häusler, auf einer abhängigen Kleinbauernstelle oder Tagelöhnerstelle angesessener Mann, Köter (M.) (1), Kossäte

Tagelöhnerwerk -- Strohschütten als Tagelöhnerwerk: stræschüdden* (2), stræschüddent, mnd., N.: nhd. Strohschütten als Tagelöhnerwerk

Tagemahd: afries. deimÐth* 1, Tagemahd: afries. deimÐth* 1

Tagemenge: tagemenge, tagemenige, mhd., st. F.: nhd. Tagemenge, Höhe des Alters, hohes Alter (N.)

Tagemesse«: tagemesse, mhd., st. F.: nhd. »Tagemesse«, Messe die um Tagesanbruch gelesen wird, Hauptmesse des Tages, Hochamt

tagen: ae. dagian; gelíehtan; líehtan (2), tagen: ae. dagian; gelíehtan; líehtan (2)

tagen: ahd. tagÐn 7, tagen: ahd. tagÐn 7

tagen: tagen (1), dagen, mhd., sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

tagen: an. daga, tagen: an. daga

tagen: tÐden?, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; tÐdingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln

tagen: liehten, mhd., sw. V.: nhd. »lichten« (V.) (1), erhellen, leuchten, tagen, hell werden

tagen: betagen, bedagen, mhd., sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren

tagen: bedõgen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen; dachdingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, zu einem Gerichtstag laden, verhandeln, unterhandeln, belieben, vereinbaren, vertraglich festlegen, Vertrag schließen, vergleichen, vermitteln; dõgedingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, verhandeln, unterhandeln, vereinbaren, vermitteln; dÐgedingen, dÐdingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; dÐgenen, dÐgen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; dÐgeningen, mnd., sw. V.: nhd. tagen

Tagen -- die zwischen zwei Tagen liegende Nacht: dweresnacht*, dwersnacht, twersnacht, dwarsnacht, mnd., F.: nhd. »Quernacht«, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Zeitraum innerhalb dessen eine volle Nacht liegt; dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

Tagen -- für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene Gerichtsversammlung: bandinc, mhd., st. N.: nhd. »Bannding«, gebotenes Gericht, für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene Gerichtsversammlung

Tagen -- Fest mit Markt das an bestimmten Tagen stattfindet: misse (2), mnd., F.: nhd. Messe, Messopfer, Gottesdienst mit dem kanonischen Aufbau, Hochmesse, Stiftung einer Messe, Datum bestimmter Festtage, Fest mit Markt das an bestimmten Tagen stattfindet, Handelsmesse

Tagen -- bei den Femgerichten eine Frist von sechs Wochen und drei Tagen ehe das Urteil vollzogen wird: kȫningesdach, koningesdach, mnd., M.: nhd. »Königstag«, Frist zur Vollziehung eines Freigerichtsurteil, bei den Femgerichten eine Frist von sechs Wochen und drei Tagen ehe das Urteil vollzogen wird

Tagen -- »zu den Tagen gekommen«: getaget, getagt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zu den Tagen gekommen«, mannbar, alt, bejahrt, betagt

Tagen -- Mette an den Tagen nach Palmsonntag während der heftiger Lärm veranstaltet wird: rumpelmette, mnd., F.: nhd. Poltermette, Mette an den Tagen nach Palmsonntag während der heftiger Lärm veranstaltet wird

Tagen -- zu seinen Tagen kommen: bedõgen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen

Tagen -- Frist von vierzehn Tagen: vÐrteinnacht, vÐrteinacht, vÐrteynnacht, vÐrteynacht, mnd., Pl.: nhd. Frist von vierzehn Tagen, gesetzliche Halbmonatsfrist

Tagen -- Frist von 14 Tagen: vÐrteindõge*, vÐrteyndõge, mnd., Pl.: nhd. Frist von 14 Tagen

tagenden -- Ablösung für die pflichtgemäße Beköstigung des im Dorf tagenden Gerichts: immetscherf, imbetscherf, mnd., M.: nhd. Imbissheller, Ablösung für die pflichtgemäße Beköstigung des im Dorf tagenden Gerichts

tagendes Gericht (N.) (1): gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis

tagendes -- meist heimlich tagendes mit königlichem Bann ausgestattetes Gericht: ȫvervÐmgerichte, ȫvervÐimgerichte, mnd., N.: nhd. »Überfemgericht«, westfälisches Freigericht, meist heimlich tagendes mit königlichem Bann ausgestattetes Gericht
Tagereise: dachrÐse, dachreise, mnd., F.: nhd. Tagereise, Tagesreise, Tagfahrt, Streckenangabe als Entfernungsmaß; dachvõrt, mnd., F.: nhd. Tagfahrt, Tagereise, Versendung an einem bestimmten Tage; dõgerÐse, dõgereise, mnd., F.: nhd. Tagereise, Tagesreise, Tagfahrt, Streckenangabe als Entfernungsmaß; dõgevõrt, mnd., F.: nhd. Tagfahrt, Tagereise, Versendung an einem bestimmten Tage; dõgewÐde, dõgewÐide, dagewede, mnd., F.: nhd. Tagereise, Wegstrecke als Entfernungsmaß

Tagereise: ahd. tagaweida* 2, Tagereise: ahd. tagaweida* 2

Tagereise: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter; tageweide, tagweit, dageweit, mhd., st. F.: nhd. Tagereise, Tagesreise, an einem Tag zurückzulegender Weg, Tageswegstrecke, Tagesration

Tagereise«: tagereise, mhd., st. F.: nhd. »Tagereise«, Tagesreise, Tageswegstrecke, Tagesritt

Tagerot«: tageræt, mhd., st. N.: nhd. »Tagerot«, Morgenröte

Tages -- Hauptmesse des Tages: tagemesse, mhd., st. F.: nhd. »Tagemesse«, Messe die um Tagesanbruch gelesen wird, Hauptmesse des Tages, Hochamt

Tages -- Lied von dem Scheiden bei Anbruch des Tages: tagewÆse, tagwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Tageweise«, Morgenlied, Tagelied, Lied, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden bei Anbruch des Tages

Tages -- Stunde des Tages: dõgestunde, mnd., F.: nhd. Stunde des Tages, Tag und Stunde

Tages -- Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages: tageliet, mhd., st. N.: nhd. »Tagelied«, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages, Morgenlied, Morgenruf

Tages -- Zeit eines Tages: tagewÆle, mhd., st. F.: nhd. »Tagweile«, Zeit eines Tages

Tages -- zu dieser Zeit des Tages: dælig, mhd., Adv.: nhd. von jetzt an, den Tag hindurch, zu dieser Zeit des Tages; dolme, mhd., Adv.: nhd. von jetzt an, den Tag hindurch, zu dieser Zeit des Tages, heute

Tages -- Arbeitszeit von drei Stunden oder einem Viertel eines Tages: schochtÆt, schoftÆt, mnd.?, F.: nhd. vierter Teil eines Arbeitstags, Arbeitszeit von drei Stunden oder einem Viertel eines Tages

Tages -- Zeit eines Tages vom Aufgang bis zum Untergang der Sonne: sunne, sonne, mnd., F., M.: nhd. Sonne, Sonnenschein, Zeit eines Tages vom Aufgang bis zum Untergang der Sonne

Tages -- die sechste kanonische Stunde des Tages: sestÆt, sÐstÆt, seeßtÆt, mnd., F.: nhd. »Sechszeit«, die sechste kanonische Stunde des Tages

Tages -- Zeit der letzten kanonischen Hore des Tages: complÐtzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Kompletzeit«, Zeit der letzten kanonischen Hore des Tages

Tages -- das dem Gericht des Jüngsten Tages vorhergehende Gericht: voregerihte*, vorgerihte, foregerihte*, mhd., st. N.: nhd. Vorgericht, das dem Gericht des Jüngsten Tages vorhergehende Gericht

Tages -- nach Art des Tages: tagelÆche, tegelÆche, mhd., Adv.: nhd. täglich, jeden Tag, Tag für Tag, stets, ständig, nach Art des Tages

Tages -- Zeitraum eines Tages: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter

Tages -- Zeitdauer eines Tages: tagezÆt, tagzÆt, mhd., st. F., st. N.: nhd. Tageszeit, Tag, Gebetszeit, Stundenzeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitdauer eines Tages, bestimmter Tag, eine der sieben kanonischen Horen, Horengesang, Horengebet

Tages -- neunte Stunde des Tages: næne, mhd., st. F.: nhd. neunte Stunde des Tages, neunte Stunde von 6 Uhr morgens gerechnet, Mittagszeit, kanonische Hore, Himmelfahrtstag

Tages« -- »eines Tages«: einestages, eines tages, mhd., Adv.: nhd. »eines Tages«

Tagesabschlussgebet: ae. nihtsang, Tagesabschlussgebet: ae. nihtsang

Tagesanbruch -- bis Tagesanbruch verweilen: betagen, bedagen, mhd., sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren

Tagesanbruch: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter; tagewecke, mhd., st. F.: nhd. Tagesanbruch; R.: eine Messe bei Tagesanbruch Lesender oder Singender: tagemessÏre*, tagemesser, mhd., st. M.: nhd. eine Messe bei Tagesanbruch Lesender oder Singender; R.: Messe die um Tagesanbruch gelesen wird: tagemesse, mhd., st. F.: nhd. »Tagemesse«, Messe die um Tagesanbruch gelesen wird, Hauptmesse des Tages, Hochamt

Tagesanbruch -- Lied vom Scheiden zweier Geliebten bei Tagesanbruch: warnesanc, mhd., st. M.: nhd. »Warnsang«, Morgengesang des Wächters, Lied vom Scheiden zweier Geliebten bei Tagesanbruch

Tagesanbruch -- bis Tagesanbruch bleiben: betagen, bedagen, mhd., sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren

Tagesanbruch: ae. Úring; Úrmorgen; dÏgrÁd; dÏgrima; dagung; éar’ndel, Tagesanbruch: ae. Úring; Úrmorgen; dÏgrÁd; dÏgrima; dagung; éar’ndel

Tagesanbruch: ahd. lioht (2) 260?; ðhta* 14; R.: bei Tagesanbruch: ahd. tagÐnto; R.: vor Tagesanbruch: ahd. zÆtÆg* 18; ÐrtagÆg* 2; Ðrwakkari* 2; fruoi* 8; gizÆti* 5; R.: vor Tagesanbruch stattfindend: ahd. foratagÆg* 1, Tagesanbruch: ahd. lioht (2) 260?; ðhta* 14; R.: bei Tagesanbruch: ahd. tagÐnto; R.: vor Tagesanbruch: ahd. zÆtÆg* 18; ÐrtagÆg* 2; Ðrwakkari* 2; fruoi* 8; gizÆti* 5; R.: vor Tagesanbruch stattfindend: ahd. foratagÆg* 1

Tagesanbruch: vrȫede, vroyede, vrȫde, vroiede, vroide, mnd., F.: nhd. Frühe, Tagesanbruch, Morgenfrühe
Tagesanbruch: dõgeringe, dageringe, mnd., F.: nhd. Morgendämmerung, Tagesanbruch; dõget, daget, dagede, mnd.?, F.: nhd. Tagesanbruch

Tagesanbruch: an. dagan, Tagesanbruch: an. dagan

Tagesbeginn: morgen (1), mnd., M.: nhd. Morgen, frühe Tageszeit, Tagesbeginn, Osten, Orient

Tagesbeleuchtung: afries. deiliõchtene 1, Tagesbeleuchtung: afries. deiliõchtene 1

Tagesfahrten -- auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben: vorrÆden, vorriden, mnd., st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen

Tagesflut«: afries. deikesflæd 1 und häufiger?, Tagesflut«: afries. deikesflæd 1 und häufiger?

Tagesfrist: dachvrist, mnd., F.: nhd. Tagesfrist, Befristung auf einen Tag

Tagesgrauen: an. gr‘andi, Tagesgrauen: an. gr‘andi

Tageshelle: lieht (1), lÆht, liuht, liet, mhd., st. N.: nhd. Licht, Leuchten (N.), Helle, Glanz, Erleuchtung, Tageshelle, Helligkeit, Schein, Kerze, Leuchte, Lampe, Augenlicht; liehte (3), mhd., st. F.: nhd. Helligkeit, Glanz, Tageshelle, Tag; liuhte, lðhte, mhd., st. F.: nhd. Helligkeit, Tageshelle, Glanz, Leuchte, Lampe

Tagesleuchten«: afries. deiliõchtene 1, Tagesleuchten«: afries. deiliõchtene 1

Tageslicht -- an das Tageslicht kommen: ðtbulden, ðtbullen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausschäumen?, überschäumen?, an das Tageslicht kommen

Tageslicht: dach (1), dag, mnd., M.: nhd. Tag, Tageslicht, Licht, Helligkeit, Termin, bestimmter Tag, Zahltag, Gerichtstag, Verhandlungstag, Tagfahrt, Tagung, Frist, Aufschub, Waffenstillstand; dõgeschÆn, dageschÆn, mnd., M.: nhd. Tageslicht; dõgeslicht, mnd., N.: nhd. Tageslicht

Tageslicht -- ans Tageslicht kommen: ðtboddelen*, ðtbuddelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausbuddeln«, überschäumen?, ans Tageslicht kommen; ðtkæmen*, ðtkomen, mnd.?, st. V.: nhd. »auskommen«, entsprossen sein (V.), herstammen, hinauskommen, ins Freie kommen, verbannt werden, ins Feld ziehen, davonkommen, herauskommen, ans Tageslicht kommen, sich zeigen, bekannt werden, fällig sein (V.) und am Fälligkeitstermin ausbezahlt werden

Tageslicht: lucht (3), mnd., F.: nhd. Licht, Tageslicht, künstliches Licht, Beleuchtung, Lampe; R.: natürliches Tageslicht: licht (1), lecht, lieht, legt, lücht, lüchte, lægt, mnd., N.: nhd. Licht, natürliches Tageslicht, Helligkeit, Sonnenlicht, Kerze, Lampe, Leuchtkraft (Bedeutung örtlich beschränkt), Flamme (Bedeutung örtlich beschränkt)

Tageslicht: sunne, mhd., sw. F., st. F., st. M., sw. M.: nhd. Sonne, Sonnenschein, Tageslicht, sonnenbeschienener Platz, östliche Himmelsgegend; sunneschÆn, mhd., st. M.: nhd. Sonnenschein, Sonnenstrahl, Tageslicht; tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter; tagelieht, dagelieht, mhd., st. N.: nhd. Tageslicht; tageslieht, mhd., st. N.: nhd. Tageslicht

Tageslicht -- ans Tageslicht bringen: hÐrvȫrdrõgen, mnd., st. V.: nhd. hervorbringen, ans Tageslicht bringen; hÐrvȫredrõgen, mnd., st. V.: nhd. hervorbringen, ans Tageslicht bringen
Tageslicht: as. dagskÆmo* 1, Tageslicht: as. dagskÆmo* 1

Tageslicht: ahd. lioht (2) 260?; tageslioht* 4, Tageslicht: ahd. lioht (2) 260?; tageslioht* 4

Tageslohn -- Tageslohn geben: lænen (1), lõnen, lãnen, mhd., sw. V.: nhd. entlohnen, lohnen, Tageslohn geben, Lohn geben, danken, danken mit, belohnen, vergelten, bezahlen, bezahlen für, bezahlen mit

Tageslohn: tagelæn, taglæn, mhd., st. M., st. N.: nhd. Tagelohn, Tageslohn

Tagesmitte: an. miŒdegi, Tagesmitte: an. miŒdegi

Tagesmitte -- genaue Tagesmitte: rechtmiddach, mnd., M.: nhd. genaue Tagesmitte

Tagesordnung: dachsÐdele, dachsÐdel, mnd., F.: nhd. Tagesordnung, Vorschrift für die zur Tagung Abgeordneten

Tagesperiode -- Tagesperiode von zwölf oder vierundzwanzig Stunden: etmõl, mnd., N.: nhd. wiederkehrende Zeit, wiederkehrende Periode, Periode, natürlicher Tag, vierundzwanzig Stunden, Jahresperiode, Halbjahresperiode, Flutperiode, Tagesperiode von zwölf oder vierundzwanzig Stunden

Tagespfennig«: ahd. tagapfending* 2, Tagespfennig«: ahd. tagapfending* 2

Tagesration: tageezzen (2), tagezzen, mhd., st. N.: nhd. »Tagessen«, Tagesration; tageweide, tagweit, dageweit, mhd., st. F.: nhd. Tagereise, Tagesreise, an einem Tag zurückzulegender Weg, Tageswegstrecke, Tagesration

Tagesrede«: ahd. tagasprõhha* 1, Tagesrede«: ahd. tagasprõhha* 1

Tagesreise: afries. deiferd 1 und häufiger?, Tagesreise: afries. deiferd 1 und häufiger?

Tagesreise: dachrÐse, dachreise, mnd., F.: nhd. Tagereise, Tagesreise, Tagfahrt, Streckenangabe als Entfernungsmaß; dõgerÐse, dõgereise, mnd., F.: nhd. Tagereise, Tagesreise, Tagfahrt, Streckenangabe als Entfernungsmaß

Tagesreise: reise (1), reis, mhd., st. F.: nhd. Aufbruch, Zug, Reise, Werbefahrt, Brautfahrt, Weg, Tagesreise, Reiseziel, Kriegszug, Heereszug, Heer; tagereise, mhd., st. F.: nhd. »Tagereise«, Tagesreise, Tageswegstrecke, Tagesritt; tagevart, tagefart*, mhd., st. F.: nhd. »Tagefahrt«, Tagesstrecke, Tagesreise, Tageswegstrecke, Gerichtstermin; tageweide, tagweit, dageweit, mhd., st. F.: nhd. Tagereise, Tagesreise, an einem Tag zurückzulegender Weg, Tageswegstrecke, Tagesration

Tagesritt: tagereise, mhd., st. F.: nhd. »Tagereise«, Tagesreise, Tageswegstrecke, Tagesritt

Tagesrot«: ahd. tagaræt* 16; tagaræta 2, Tagesrot«: ahd. tagaræt* 16; tagaræta 2

Tagesrotgesang«: ae. dÏgrÁdsang, Tagesrotgesang«: ae. dÏgrÁdsang

Tagessen«: tageezzen (2), tagezzen, mhd., st. N.: nhd. »Tagessen«, Tagesration

Tagessprache«: ahd. tagasprõhha* 1, Tagessprache«: ahd. tagasprõhha* 1

Tagesstern«: tagesterne, tagestern, tacstern, tacsterne, mhd., sw. M.: nhd. »Tagesstern«, Morgenstern; tagesterre, mhd., sw. M.: nhd. »Tagesstern«, Morgenstern

Tagesstrecke: tagereste, mhd., st. F.: nhd. Tagesstrecke; tagevart, tagefart*, mhd., st. F.: nhd. »Tagefahrt«, Tagesstrecke, Tagesreise, Tageswegstrecke, Gerichtstermin

Tagesstrecke: ahd. tagaweida* 2, Tagesstrecke: ahd. tagaweida* 2

Tagesstunde -- erste Tagesstunde: ae. prÆm, Tagesstunde -- erste Tagesstunde: ae. prÆm

Tagestatt«: tagestat, mhd., st. F.: nhd. »Tagestatt«, Tagungsort

Tageswegstrecke: tagereise, mhd., st. F.: nhd. »Tagereise«, Tagesreise, Tageswegstrecke, Tagesritt; tagevart, tagefart*, mhd., st. F.: nhd. »Tagefahrt«, Tagesstrecke, Tagesreise, Tageswegstrecke, Gerichtstermin; tageweide, tagweit, dageweit, mhd., st. F.: nhd. Tagereise, Tagesreise, an einem Tag zurückzulegender Weg, Tageswegstrecke, Tagesration

Tagesweile«: ae. dÏghwÆl, Tagesweile«: ae. dÏghwÆl

Tageszeit: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter; tagezÆt, tagzÆt, mhd., st. F., st. N.: nhd. Tageszeit, Tag, Gebetszeit, Stundenzeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitdauer eines Tages, bestimmter Tag, eine der sieben kanonischen Horen, Horengesang, Horengebet; R.: zu dieser Tageszeit: tagelanc, talõnc, tõlent, tõlõ, mhd., Adv.: nhd. »tagelang«, von jetzt an, den Tag hindurch, den ganzen Tag, zu dieser Tageszeit, jetzt, heute

Tageszeit: wÆle (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Weile, Zeit, Tageszeit, Stunde, Augenblick, Zeitpunkt, Raum, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; zÆt (1), zÆth, zÆch, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling

Tageszeit -- Morgen als Tageszeit: morgen (1), mhd., st. M.: nhd. Morgen als Tageszeit, Vormittag, Ackermaß, Morgen als Landmaß, Jauchart, Juchert

Tageszeit: ahd. tag 619?; tagazÆt* 1; tageszÆt* 1, Tageszeit: ahd. tag 619?; tagazÆt* 1; tageszÆt* 1

Tageszeit: ae. dÏgtÆd, Tageszeit: ae. dÏgtÆd

Tageszeit: prÆme (2), mnd., F.: nhd. Prime, erste Stunde der kanonischen Horen, Tageszeit, zweite Gebetstunde in Kirchen und Klöstern, Frühgebet zur Zeit der Prime; R.: die frühe Tageszeit: mærermorgen, mnd., M.: nhd. Morgen, die frühe Tageszeit; R.: frühe Tageszeit: morgen (1), mnd., M.: nhd. Morgen, frühe Tageszeit, Tagesbeginn, Osten, Orient

Tageszeit -- Abend als Tageszeit: õbent, õbant, õbint, õbunt, õvent, æbent, mhd., st. M.: nhd. Abend, Abend als Tageszeit, Vorabend, Vorabend eines Festes, Nacht, Ende, Westen

Tageszeit -- bei rechter Tageszeit: dachlÆke, dachlÆk, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆke, dõgelÆk, dagelik, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆkes, dagelikes, dõgelÆks, dõgelÆx, dagelkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit

Tageweise«: tagewÆse, tagwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Tageweise«, Morgenlied, Tagelied, Lied, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden bei Anbruch des Tages

Tagewerk: afries. deiwerk 1 und häufiger?, Tagewerk: afries. deiwerk 1 und häufiger?

Tagewerk: as. dagwerk* 1, Tagewerk: as. dagwerk* 1

Tagewerk: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter; tagewan, tagewen, tagewon, tauwen, mhd., st. M.: nhd. »Tagwan«, Tagwerk, Tagewerk, Tagelohnarbeit, eintägige Fronarbeit, Flächenmaß, Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann, Ortsgenossenschaft, Kirchengemeinde; tagewerc, tagewerch, mhd., st. N.: nhd. Tagwerk, Tagewerk, Fronarbeit, eintägiger Frondienst, Tagelohnarbeit, Flächenmaß, Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann

Tagewerk: dachwerk, mnd., N.: nhd. Tagewerk, Arbeit eines Tages (ein Ackermaß); dõgewerk, mnd., N.: nhd. Tagewerk, Arbeit eines Tages (ein Ackermaß)

Tagfahrt: afries. deiferd 1 und häufiger?, Tagfahrt: afries. deiferd 1 und häufiger?

Tagfahrt: dach (1), dag, mnd., M.: nhd. Tag, Tageslicht, Licht, Helligkeit, Termin, bestimmter Tag, Zahltag, Gerichtstag, Verhandlungstag, Tagfahrt, Tagung, Frist, Aufschub, Waffenstillstand; dachlÐstinge, dachleistinge, mnd., F.: nhd. Zusammenkunft zu Gericht (N.) (1), Beratung, Verhandlung, Vermittlung, Tagfahrt; dachrÐse, dachreise, mnd., F.: nhd. Tagereise, Tagesreise, Tagfahrt, Streckenangabe als Entfernungsmaß; dachvõrt, mnd., F.: nhd. Tagfahrt, Tagereise, Versendung an einem bestimmten Tage; dõgelÐstinge, dõgeleistinge, dageleistunge, mnd., F.: nhd. Zusammenkunft zu Gericht (N.) (1), Beratung, Verhandlung, Vermittlung, Tagfahrt; dõgerÐse, dõgereise, mnd., F.: nhd. Tagereise, Tagesreise, Tagfahrt, Streckenangabe als Entfernungsmaß; dõgevõrt, mnd., F.: nhd. Tagfahrt, Tagereise, Versendung an einem bestimmten Tage; diÐte, mnd., F.: nhd. Tagfahrt, Versammlung, Reichstag; R.: Tagfahrt oder Versammlung abhalten: dõgen, dagen, mhd., sw. V.: nhd. Tag werden, zu einem Tage vorladen, vor Gericht laden, einen Tag zur Verhandlung bestimmen, Tagfahrt oder Versammlung abhalten, verhandeln, sich vergleichen, vertagen, fristen, aufschieben

Tagfahrt: samtkæme, samkæme, samptkæme, mnd., M.: nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Hansetagung, Tagfahrt, Gildefestlichkeit; R.: Abgesandter aus dem Rate zu einer Tagfahrt: rõdessendebæde, radessendebode, rõdessendebõde, mnd., M.: nhd. Abgesandter des Rates einer Hansestadt zu Hansetagen und anderen Versammlungen, Abgesandter aus dem Rate zu einer Tagfahrt

Tagfinsternis«: ahd. tagafinstarÆ* 1, Tagfinsternis«: ahd. tagafinstarÆ* 1

Taggleiche -- zur Taggleiche und Nachtgleiche gehörig: ÐvennachtlÆk, mnd., Adj.: nhd. zur Taggleiche und Nachtgleiche gehörig

Taggleiche -- Taggleiche und Nachtgleiche: aequinoctium, lat.-mhd., M., N.: nhd. Äquinoktium, Taggleiche und Nachtgleiche; ebennaht, mhd., st. F.: nhd. Taggleiche und Nachtgleiche, Tagundnachtgleiche

Taggleiche -- Taggleiche und Nachtgleiche: equenoxium, mnd., Sb.: nhd. Taggleiche und Nachtgleiche; Ðvennachtich, mnd., Sb.: nhd. Taggleiche und Nachtgleiche

Tagglocke«: dachklocke, mnd., F.: nhd. »Tagglocke«, Morgenglocke

Taggut«: tageguot, mhd., st. N.: nhd. »Taggut«, auf unbestimmte Zeit entliehenes Gut

taghell: afries. dæmliõcht* 3, taghell: afries. dæmliõcht* 3

taghell: dõgelicht, dagelicht, mnd., Adj.: nhd. taghell

Taghochzeit: dachbrðtlacht, dachbrûtlacht, mnd., F.: nhd. Taghochzeit, am Tage gefeierte Hochzeit

Taghochzeit«: dachhochtÆt, mnd., F.: nhd. »Taghochzeit«, Hochzeit am Tag

tägig: ahd. *tagÆg?, tägig: ahd. *tagÆg?

tägig: dõgehaftich***, mnd., Adj.: nhd. tägig, täglich, jeden Tag

tägig: ae. *dÏge, tägig: ae. *dÏge

tägig: got. *dogs, tägig: got. *dogs

tägig«: dõgich***, mnd., Adj.: nhd. »tägig«, täglich; dÐgich***, mnd., Adj.: nhd. »tägig«, täglich

tägig«: tegic***, mhd., Adj.: nhd. »tägig«

Täglein«: tagel, tegel, mhd., st. N.: nhd. »Täglein«, kleiner Tag, kurzer Tag; tagelÆn 1, mhd., st. N.: nhd. »Täglein«, kleiner Tag, kurze Frist

tagleisten«: tageleisten, mhd., sw. V.: nhd. »tagleisten«, einen Tag leisten

Tagleistung«: tageleistunge, mhd., st. F.: nhd. »Tagleistung«, Tagsatzung, Versammlung

täglich: as. dagahwilÆk* 1; gidago 1, täglich: as. dagahwilÆk* 1; gidago 1

täglich: ae. dÏgehwelc; dÏghwõm; dÏghwõmlic; dÏghwõmlÆce; dÏglic; dÏgþerlic; dÏgþerne; singal, täglich: ae. dÏgehwelc; dÏghwõm; dÏghwõmlic; dÏghwõmlÆce; dÏglic; dÏgþerlic; dÏgþerne; singal

täglich: got. daga ¸ammeh, dagis ¸izuh, seiteins* 1, sinteins* 2

täglich: anfrk. dagawelikis* 1, täglich: anfrk. dagawelikis* 1

täglich: tagelich, tegelich, teglich, mhd., Adj.: nhd. täglich, jeden Tag geschehend, gewöhnlich, den Alltag hindurch geschehend, alltäglich; tagelÆche, tegelÆche, mhd., Adv.: nhd. täglich, jeden Tag, Tag für Tag, stets, ständig, nach Art des Tages; tagelÆches, tegelÆches, mhd., Adv.: nhd. täglich, jeden Tag, Tag für Tag, stets, ständig; tegelich, mhd., Adj.: nhd. täglich

täglich: ahd. emizzÆg* 29; gitago 5; ubar tag; tagalÆh* 12; tagalÆhhen* 12; tagalÆhhes* 17; tagawizzi* 1; R.: tägliche Arbeit um Lohn: ahd. tagawerk* 3, täglich: ahd. emizzÆg* 29; gitago 5; ubar tag; tagalÆh* 12; tagalÆhhen* 12; tagalÆhhes* 17; tagawizzi* 1; R.: tägliche Arbeit um Lohn: ahd. tagawerk* 3

täglich: allertagelÆche, allertagelÆch, mhd., Adv.: nhd. alle Tage, jeden Tag, täglich; altac, mhd., Adv.: nhd. jeden Tag, täglich; altagelich, altegelich, mhd., Adj., Adv., Pron.: nhd. alltäglich, täglich

täglich -- täglich abgehaltene Messe: quotidiõn, mnd., F.: nhd. täglich abgehaltene Messe

täglich: gedÐgelÆk (2), mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich; R.: Geld das täglich eingenommen wird: hantgelt, mnd., N.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird; hantpenninc*, mnd., M.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird

täglich: aldõgelÆk, alledõgelÆk, aldÐgelÆk, alledÐgelÆk, mnd., Adj.: nhd. täglich, alltäglich; aldõgelÆke*, aldõgelÆk, alledõgelÆk, aldÐgelÆk, alledÐgelÆk, mnd., Adv.: nhd. täglich, alltäglich; aldõgelÆkes*, aldÐgelÆkes, alledÐgelÆkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, alltäglich; aldÐgich (1), alledÐgich, mnd., Adj.: nhd. alltäglich, täglich; aldÐgich (2), alledÐgich, mnd., Adv.: nhd. alltäglich, täglich; dachdÐgelÆk***, mnd., Adj.: nhd. »tagtäglich«, täglich; dachdÐgelÆke*, dachdÐgelÆkes, mnd., Adv.: nhd. »tagtäglich«, täglich; dachlÆk, taclich, mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, lässlich, bejahrt; dachlÆke, dachlÆk, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgehaftich***, mnd., Adj.: nhd. tägig, täglich, jeden Tag; dõgelÆk (1), dagelik, mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, lässlich, bejahrt; dõgelÆke, dõgelÆk, dagelik, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆkes, dagelikes, dõgelÆks, dõgelÆx, dagelkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgich***, mnd., Adj.: nhd. »tägig«, täglich; dÐchlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, vergebbar, lässlich, bejahrt; dÐgelÆk (1), dÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, vergebbar, lässlich, bejahrt; dÐgelÆke, mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆken (1), mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆkes, degelikes, dÐgelix, mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgich***, mnd., Adj.: nhd. »tägig«, täglich

täglich: an. hversdagligr, täglich: an. hversdagligr

täglich: afries. alleradeikes 1; alleradeistik* 1; *degelik; deikes* 1; deistik* 2, täglich: afries. alleradeikes 1; alleradeistik* 1; *degelik; deikes* 1; deistik* 2

täglich«: allertagelich, mhd., Adj.: nhd. »täglich«

tägliche -- Fleisch für die tägliche Mahlzeit: spÆsevlÐsch, spÆsevleisch, mnd., N.: nhd. »Speisefleisch«, gewöhnliches Tischfleisch, Fleisch für die tägliche Mahlzeit

tägliche -- tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen: hantgelt, mnd., N.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird; hantpenninc*, mnd., M.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird

tägliche -- einzudeichendes Neuland das schon über die tägliche Fluthöhe hinausreicht: græve (4), mnd., M.: nhd. Meifeld, einzudeichendes Neuland das schon über die tägliche Fluthöhe hinausreicht; grævendÆk, mnd., M.: nhd. Meifeld, einzudeichendes Neuland das schon über die tägliche Fluthöhe hinausreicht

tägliche -- tägliche Opfergabe: gedÐgelÆchÐt* (2), gedÐgelÆcheit*, mnd., F.: nhd. Täglichkeit, tägliche Opfergabe

tägliche -- tägliche Flut: afries. deikesflæd 1 und häufiger?, tägliche -- tägliche Flut: afries. deikesflæd 1 und häufiger?

tägliche -- tägliche Opfergabe: dÐgelÆchÐt (1), dÐgelÆcheit, mnd., F.: nhd. Täglichkeit, tägliche Opfergabe

täglichen -- im täglichen Gebrauch befindlich: gedÐgelÆk (2), mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich

täglichen -- Beschluss der täglichen Arbeit: vÆrõvent, vÆravent, mnd., M.: nhd. Tag vor einem Fest, Feierabend, Schluss der Arbeit, Schluss des Arbeitstages, Tag vor einem Kirchenfeste, Beschluss der täglichen Arbeit

täglichen -- Münzgeld des täglichen Umlaufs: talgelt, tellegelt, mnd., N.: nhd. Münzgeld des täglichen Umlaufs, Bargeld

täglichen -- Glocke die Anfang und Ende des täglichen Marktes einläutet: schrangeklocke, schrangklocke, schrankklocke, scranghklocke, scrancklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die Anfang und Ende des täglichen Marktes einläutet

täglichen -- im täglichen Gebrauch befindlich: dachlÆk, taclich, mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, lässlich, bejahrt; dachlÆke, dachlÆk, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆk (1), dagelik, mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, lässlich, bejahrt; dõgelÆke, dõgelÆk, dagelik, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆkes, dagelikes, dõgelÆks, dõgelÆx, dagelkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dÐchlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, vergebbar, lässlich, bejahrt; dÐgelÆk (1), dÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, vergebbar, lässlich, bejahrt

täglichen -- Buch der täglichen Gebete: diornõle, diurnõle, mnd., N.: nhd. »Journal«, Tagebuch des Kaufmannes, Buch der täglichen Gebete

tägliches -- tägliches Wechselfieber: cottidiõna, cottidiõne, mnd., F.: nhd. tägliches Wechselfieber

Tägliches: ahd. tagalÆhhida* 1, Tägliches: ahd. tagalÆhhida* 1

Täglichkeit: dÐgelÆchÐt (1), dÐgelÆcheit, mnd., F.: nhd. Täglichkeit, tägliche Opfergabe

Täglichkeit: gedÐgelÆchÐt* (2), gedÐgelÆcheit*, mnd., F.: nhd. Täglichkeit, tägliche Opfergabe

Täglichkeit«: ahd. tagalÆhhida* 1, Täglichkeit«: ahd. tagalÆhhida* 1

Taglied: tagehorn, mhd., st. N.: nhd. Taglied

Taglilie: mÐrsippel, mnd., F.: nhd. Meerzwiebel, Taglilie, Meerlilie

Taglöhner: dachlȫnÏre*, dachlȫner, dachlænre, mnd., M.: nhd. Taglöhner, Tagelöhner, Arbeiter, Geselle bei den Schiffszimmerleuten
Taglöhner: ae. ’snemann, Taglöhner: ae. ’snemann

Taglöhner: ahd. koufskalk* 13, Taglöhner: ahd. koufskalk* 13

Taglöhner: seledÏre* 18 und häufiger?, selder, mhd., st. M.: nhd. Hausbewohner, Hausbesitzer, Häusler, Inhaber einer Hütte, Mietsmann, Taglöhner; selede* (2), selde, mhd., sw. M.: nhd. »Sölde«, Hausbewohner, Hausbesitzer, Häusler, Mietsmann, Taglöhner; seledenÏre*, seldenÏre*, seldener, mhd., st. M.: nhd. »Söllner«, Inhaber einer Wohnstatt, Hausbewohner, Hausbesitzer, Häusler, Mietsmann, Taglöhner; tagewerkÏre, tagewerker, mhd., st. M.: nhd. »Tagwerker«, Taglöhner, Tagelöhner; tagezÆtÏre*, tagezÆter, mhd., st. M.: nhd. »Tagzeiter«, Taglöhner

Taglöhner: lænÏre*, lãnÏre*, lanÏre*, læner, loener, laner, mhd., st. M.: nhd. Belohner, Dienstgeber, Lohnherr, Taglöhner; mietliute, mieteliute, mietlðte, mhd., M. Pl.: nhd. »Mietleute«, Tagelöhner, Taglöhner; mietman, mieteman, mÆteman, mhd., st. M.: nhd. »Mietmann«, Taglöhner

Taglöhner: arnÏre, arner, mhd., st. M.: nhd. »Ernter«, Erntearbeiter, Schnitter, Taglöhner

Tagmahd« (ein Landmaß): dÐmõt, dÐmat, dÐmt, deimet, deimõt, daimat, mnd., N.: nhd. »Tagmahd« (ein Landmaß)

Tagreise: weide (1), weid, mhd., st. F., st. N.: nhd. Futter (N.) (1), Nahrungserwerb, Nahrung, Speise, Erquickung, Freude, Weide (F.) (2), Weideplatz, Futterplatz, Tagreise, Weg, Jagd, Fischerei

Tagrot«: ae. dÏgrÁd, Tagrot«: ae. dÏgrÁd

tagrötlich«: ae. dÏgrÁdlic, tagrötlich«: ae. dÏgrÁdlic

tags: got. *dagis, tags: got. *dagis

tags: tages, mhd., Adv.: nhd. am Tage, am Tag, tags, tagsüber, an diesem Tage, heute

tags -- tags darauf: morgene (2), morgen, morne, morn, mornen, mhd., Adv.: nhd. morgens, morgen, tags darauf, am folgenden Tag; morne 15 und häufiger?, mhd., Adv.: nhd. morgen, tags darauf, am folgenden Tag; mornend, mornunt, mhd., Adv.: nhd. morgens, morgen, tags darauf, am folgenden Tag; mornunt 2 und häufiger?, mhd., Adv.: nhd. morgen, tags darauf, am folgenden Morgen

tags: afries. dis, tags: afries. dis

tags -- tags darauf: an. hindardags, tags -- tags darauf: an. hindardags

Tags -- Vorabend des Tags der heiligen drei Könige: berhtõbent, mhd., st. M.: nhd. »Berchtabend«, Abend vor Epiphanias, Vorabend des Tags der heiligen drei Könige

tags«: afries. deikes* 1, tags«: afries. deikes* 1

tags«: dõges***, mnd., Adv.: nhd. »tags«

Tagsatzung: rehtsaz, mhd., st. M.: nhd. Tagsatzung, Urteilsantrag; tageleistunge, mhd., st. F.: nhd. »Tagleistung«, Tagsatzung, Versammlung; R.: Entschuldigung wegen Ausbleibens bei der Tagsatzung: sðmesal, mhd., st. M., F., N.: nhd. Saumseligkeit, Versäumnis, Nachlässigkeit, Entschuldigung wegen Ausbleibens bei der Tagsatzung

Tagsatzung -- Tagsatzung im Feld: veltdach, mnd., M.: nhd. Tagung außerhalb der Stadtmauern, Versammlung auf freiem Feld, Tagsatzung im Feld

Tagsatzung: dachsettinge, mnd., F.: nhd. Tagsatzung, Beschluss; dõgesettinge, dagesettinge, mnd., F.: nhd. Tagsatzung, Beschluss

Tagstern: ahd. liohtsterro* 1, Tagstern: ahd. liohtsterro* 1

tagsüber: tages, mhd., Adv.: nhd. am Tage, am Tag, tags, tagsüber, an diesem Tage, heute

tagt -- Tag an dem die Ratsversammlung tagt: rõdesdach, mnd., M.: nhd. »Ratstag«, Tag an dem die Ratsversammlung tagt

tagt -- Ort an dem das Gericht tagt: richtesstæl, mnd., M.: nhd. Sitz des Richters, Richterstuhl, Gericht als Institution, Ort an dem das Gericht tagt, Gerichtssitz, Tribunal; richtestæl, richtestoel, richtestoil, richtestoll, richtestoul, richtstæl, richstæl, rechtestæl, mnd., M.: nhd. Sitz des Richters, Richterstuhl, Gericht als Institution, Ort an dem das Gericht tagt, Gerichtssitz, Tribunal

tagt -- Raum im Rathaus in dem der Rat tagt und Recht spricht: rechtkõmer, mnd., F.: nhd. »Rechtkammer«, Raum im Rathaus in dem der Rat tagt und Recht spricht

tagtäglich: got. daga jah daga, tagtäglich: got. daga jah daga

tagtäglich«: tactagelich, mhd., Adv.-Pron.: nhd. »tagtäglich«

tagtäglich«: dachdÐgelÆk***, mnd., Adj.: nhd. »tagtäglich«, täglich; dachdÐgelÆke*, dachdÐgelÆkes, mnd., Adv.: nhd. »tagtäglich«, täglich

Tagundnachtgleiche: ebennaht, mhd., st. F.: nhd. Taggleiche und Nachtgleiche, Tagundnachtgleiche; R.: zur Tagundnachtgleiche gehörend: ebennahtic*, ebennahtec, mhd., Adj.: nhd. »ebennächtig«, Tag und Nacht gleich seiend, zur Tagundnachtgleiche gehörend

Tagung -- durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern: vorschrÆven (1), vorschriven, mnd., st. V.: nhd. vorschreiben, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (?), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (?), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht laden, steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, verschreiben, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

Tagung -- Gericht mit Tagung am selben Tage: afries. idingthing, Tagung -- Gericht mit Tagung am selben Tage: afries. idingthing

Tagung -- bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen: vornætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætschðwen, vornætschuwen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

Tagung: dach (1), dag, mnd., M.: nhd. Tag, Tageslicht, Licht, Helligkeit, Termin, bestimmter Tag, Zahltag, Gerichtstag, Verhandlungstag, Tagfahrt, Tagung, Frist, Aufschub, Waffenstillstand; dõgesbegrÆpinge, mnd., F.: nhd. Tagung, Verhandlung, Zusammenkunft zwecks Vermittlung; dÐgeninge, mnd., F.: nhd. Tagung; R.: Vorschrift für die zur Tagung Abgeordneten: dachsÐdele, dachsÐdel, mnd., F.: nhd. Tagesordnung, Vorschrift für die zur Tagung Abgeordneten

Tagung -- Tagung des Schmalkaldischen Bundes: vorbundesdach, vorbuntsdach, mnd., M.: nhd. Tagung des Schmalkaldischen Bundes

Tagung -- Tagung außerhalb der Stadtmauern: veltdach, mnd., M.: nhd. Tagung außerhalb der Stadtmauern, Versammlung auf freiem Feld, Tagsatzung im Feld

Tagung«: dõginge***, mnd., F.: nhd. »Tagung«

Tagungsort: tagestat, mhd., st. F.: nhd. »Tagestatt«, Tagungsort

Tagungssitzung -- Tagungssitzung des Berggerichts: tÐgedekõmer*, tÐgetkõmer, mnd., F.: nhd. »Zehntkammer«, Dienstraum des Verantwortlichen für den Goslarer Bergbau, verschlossene Räumlichkeit wo der Zehnte aus dem Bergwerksertrag abzuliefern ist, Tagungssitzung des Berggerichts

Tagwacht: dachwacht, mnd., F.: nhd. Tagwacht, Wacht am Tag

Tagwan«: tagewan, tagewen, tagewon, tauwen, mhd., st. M.: nhd. »Tagwan«, Tagwerk, Tagewerk, Tagelohnarbeit, eintägige Fronarbeit, Flächenmaß, Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann, Ortsgenossenschaft, Kirchengemeinde

Tagweile«: tagewÆle, mhd., st. F.: nhd. »Tagweile«, Zeit eines Tages

Tagweise: dõgewÆse, dagewise, mnd., F.: nhd. Tagweise, Gesangweise, Lied

Tagwerk: artac, mhd., st. M.: nhd. Erntetag, Tagwerk, Ackermaß; ertagewan, mhd., st. M.: nhd. Tagwerk, Frondienst

Tagwerk: ahd. tagawerk* 3, Tagwerk: ahd. tagawerk* 3

Tagwerk: as. dagwerk* 1, Tagwerk: as. dagwerk* 1

Tagwerk -- Tagwerk in der Heuernte: höutac, mhd., st. M.: nhd. »Heutag«, Tagwerk in der Heuernte

Tagwerk: tagewan, tagewen, tagewon, tauwen, mhd., st. M.: nhd. »Tagwan«, Tagwerk, Tagewerk, Tagelohnarbeit, eintägige Fronarbeit, Flächenmaß, Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann, Ortsgenossenschaft, Kirchengemeinde; tagewerc, tagewerch, mhd., st. N.: nhd. Tagwerk, Tagewerk, Fronarbeit, eintägiger Frondienst, Tagelohnarbeit, Flächenmaß, Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann

Tagwerk: ae. plæg, Tagwerk: ae. plæg

tagwerken«: tagewerken, mhd., sw. V.: nhd. »tagwerken«, als Tagelöhner arbeiten

Tagwerker -- eigener Tagwerker: dachwerkÏre*, dachwerker, mnd., M.: nhd. Tagelöhner, Unfreier, eigener Tagwerker; dachwerke, mnd., M.: nhd. Tagelöhner, Unfreier, eigener Tagwerker; dachwrechte*, dachwerchte, dachwerte, dachworte, dachworchte, mnd., M.: nhd. Tagelöhner, Unfreier, eigener Tagwerker; dõgewerke, mnd., M.: nhd. Tagelöhner, Unfreier, eigener Tagwerker; dõgewrechte*, dagewerchte, dõgewrochte, dõgeworchte, dõgewerte, mnd., M.: nhd. Tagelöhner, Unfreier, eigener Tagwerker

Tagwerker«: tagewerkÏre, tagewerker, mhd., st. M.: nhd. »Tagwerker«, Taglöhner, Tagelöhner

Tagwerks -- Frondienst in der Höhe eines Tagwerks: õhtetagewan, mhd., st. M.: nhd. Frontag, Frondienst in der Höhe eines Tagwerks

Tagzahl: taczal, mhd., st. F.: nhd. Tagzahl

Tagzahl«: dachtal*, dachtõl, mnd., M., F.: nhd. »Tagzahl«, Zahl der Tage; dõgetal*, dõgetõl, mnd., M., F.: nhd. »Tagzahl«, Zahl der Tage

Tagzeiter«: tagezÆtÏre*, tagezÆter, mhd., st. M.: nhd. »Tagzeiter«, Taglöhner

Taiding: tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung

Taille (Bedeutung jünger): knÐp, knep, knepe, mnd., M.: nhd. Kniff, Kneifen, Zwick, Klemme, scharfer Einschnitt, Kerbe, Taille (Bedeutung jünger), Kunstgriff

Taille: wüeste (4), wüesti, mhd., st. F.: nhd. Taille

Taille: lanke (1), mnd., F.: nhd. »Lanke«, Hüfte, Taille, Lende, Flanke, Weiche (F.) (1), Niere, Seite zwischen den Rippen und der Lende, Seite, Seite des Wassers wo man zu fischen pflegt

Taille: lanke, mhd., st. F.: nhd. »Lanke«, Hüfte, Taille, Lende, Flanke, Weiche (F.) (1), Niere; lenke (2), mhd., st. F.: nhd. Lenkung, Geschicklichkeit, Taille

Taille: gelenke (1), mhd., st. N.: nhd. Taille, Verbeugung, Gewandtheit, Lenkung, Kleiderfalte, Leitung, Biegsamkeit; krenke, mhd., st. F.: nhd. »Kränke«, Schwäche, Unzulänglichkeit, Schwachheit, Geringheit, Mangelhaftigkeit, Taille, Minderung, Vergänglichkeit

Takel: afries. takel 1 und häufiger?, Takel: afries. takel 1 und häufiger?

Takel«: tõkel, mnd., N.: nhd. »Takel«, Ausstattung, Gerätschaft, Ausrüstung eines Bewaffneten (Bedeutung örtlich beschränkt), Schiffsausrüstung (Bedeutung örtlich beschränkt), Tauwerk, Hebezeug, Takelanlage des Schiffes, Ackergerät des Landmanns

Takelage -- Takelage des Fockmastes: vockentõkel, fockentakel, mnd., N.: nhd. Takelage des Fockmastes

Takelage -- der Takelage verlustig: tõkellæs, mnd., Adj.: nhd. der Takelage verlustig

Takelage -- zu einem Schiff gehörige Takelage: schÐpestõkel*, schÐpestakel, mnd., N.: nhd. »Schiffstakel«, zu einem Schiff gehörige Takelage, Takelung

Takelanlage -- Takelanlage des Schiffes: tõkel, mnd., N.: nhd. »Takel«, Ausstattung, Gerätschaft, Ausrüstung eines Bewaffneten (Bedeutung örtlich beschränkt), Schiffsausrüstung (Bedeutung örtlich beschränkt), Tauwerk, Hebezeug, Takelanlage des Schiffes, Ackergerät des Landmanns

takeln«: tõkelen***, mnd., sw. V.: nhd. »takeln«, ausrüsten

Takelung: schÐpestõkel*, schÐpestakel, mnd., N.: nhd. »Schiffstakel«, zu einem Schiff gehörige Takelage, Takelung

Takelwerk -- aufeinanderfolgende Haupttaue im Takelwerk eines Schiffes: span (1), mnd., M.: nhd. Gespann, Pferdegespann, Paar, Wagenladung, Fuhre (Mengenbezeichnung), Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann, Schar (F.) (1), Anhang, Gesellschaft, aufeinanderfolgende Haupttaue im Takelwerk eines Schiffes

Takelwerk -- Takelwerk des Schiffes: refschop, mnd., F.: nhd. Ausrüstung des Schiffes, Takelwerk des Schiffes

Takelwerk: ae. scipgetawu, Takelwerk: ae. scipgetawu

Takt: tact, mnd., M.: nhd. Takt, rhythmische Abfolge von Tönen; R.: dreigliedriger Takt: tripel, mnd.?, Sb.: nhd. Tripeltakt, dreigliedriger Takt, ein Musikinstrument

Takt: ahd. ritmus* 1, Takt: ahd. ritmus* 1

takthaltend -- takthaltendes Lied der Ruderer: ahd. skifliod* 3, takthaltend -- takthaltendes Lied der Ruderer: ahd. skifliod* 3

taktieren«: tactÐren, mnd., sw. V.: nhd. »taktieren«, einen Rhythmus vorgeben

taktlos: unverwizzenlÆche, unferwizzenlÆche*, mhd., Adv.: nhd. ungeschickt, taktlos

Taktstock: kærstok, chorstok, mnd., M.: nhd. »Chorstock«, Taktstock

Taktstock: haber (2), mhd., st. M.: nhd. Tanzstock, Taktstock

Tal: senke, mhd., st. F.: nhd. Senke, Senkung, Vertiefung, Tal; tal, mhd., st. M., st. N.: nhd. Tal, Erdental, Jammertal; taleslaht, mhd., st. F.: nhd. Tal; R.: im Tal gelegener Acker: talacker, mhd., st. M., st. N.: nhd. Talacker, im Tal gelegener Acker; R.: kleines Tal: tellÆn, mhd., st. N.: nhd. »Tällein«, kleines Tal

Tal: gruft, kruft, mhd., st. F.: nhd. Gruft, Fundament, Grund und Boden, Tal, Senke, Höhle, Tiefe, Höhlung, Grund; grunt, mhd., st. M.: nhd. Grund, Tiefe, Abgrund, Innerstes, Ebene, Erde, Unterfläche, Wesen, tiefstes Wesen, Tal, Schlucht, Niederung, Boden, Meeresgrund, Fundament, Grundlage, Quelle, Ursprung, Ursache, Berechtigung, Grundstück, Grundeigentum; R.: abschüssiges tiefes Tal: gevelle, gefelle*, mhd., st. N.: nhd. »Gefälle«, Fall, Schlucht, Sturz, Einsturz, Gemetzel, Abschuss, Angriff, Verderben, Glück, Chance, Schicksal, Lauf, Zufall, Gewinn, Fallen, abschüssiges tiefes Tal, Absturz, Unglück, Abgrund, Fällen des Hirsches bei der Jagd, Gefälle, Abgabe, Ertrag; R.: Tal der Tränen: jõmerlant, mhd., st. N.: nhd. »Jammerland«, Jammertal, Tal der Tränen, Erde

Tal: as. dal* 6, Tal: as. dal* 6

Tal: germ. *dæljæ-; *dæljæ; *dala-; *dala-, Tal: germ. *dæljæ-; *dæljæ; *dala-; *dala-

Tal: val (2), fal*, mhd., st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft; val (3), mhd., Sb.: nhd. Tal

Tal -- abschüssiges tiefes Tal: waltgevelle, waltgefelle*, mhd., st. N.: nhd. »Waldgefälle«, Walddickicht, Umstürzen der Bäume im Wald, abschüssiges tiefes Tal, Waldschlucht, Bergschlucht, Waldschaden

Tal: ae. *cumb (1); dÏl; d’ll; d’nu; pÏþ; slÏd, Tal: ae. *cumb (1); dÏl; d’ll; d’nu; pÏþ; slÏd

Tal: an. dalr (1); R.: kleines Tal: an. dÏld, dãl, hvammr, laut; R.: Tal im Hochgebirge mit schwacher Neigung: an. flõ (2)

Tal: sÆtnisse, sÆtnusse, sÆtenisse, sittenisse, mnd., F.: nhd. niedriger Grund, Tal, Niederung; R.: Tal der Tränen: schreiedõl*, schreyedõl, mnd., N.: nhd. »Schreital«, Tal der Tränen, Jammertal; schreiendõl*, schreyendõl, mnd., N.: nhd. »Schreital«, Tal der Tränen, Jammertal

Tal: afries. del* 11; R.: im Tal: afries. dele 1; R.: zu Tal: afries. tæ dele, Tal: afries. del* 11; R.: im Tal: afries. dele 1; R.: zu Tal: afries. tæ dele

Tal: got. dals* 3; R.: zu Tal: got. dalaþ 16, Tal: got. dals* 3; R.: zu Tal: got. dalaþ 16

Tal: bÆtal, mhd., st. N.: nhd. »Beital«, Tal, Nebental; R.: hinteres Tal: aftertal, mhd., st. N.: nhd. hinteres Tal; R.: mit Blumen bewachsenes Tal: bluomental, mhd., st. N.: nhd. »Blumental«, mit Blumen bewachsenes Tal; R.: Tal mit Bach: achgrunt, mhd., st. M.: nhd. Achgrund, Tal mit Bach

Tal: grunt (1), mnd., F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage

Tal: bædeme, bodeme, bædem, boddeme, boddem, bodden, mnd., M.: nhd. Boden, Unterstes eines Aufbaus, Unterstes eines Gestells, Grund, Becherboden, Boden eines Sackes, Behälter, Gefäß, Schiffsboden, Schiffsraum, Schiff, Erdboden, Land, Ebene, Tal, Gebiet, politischer Boden, Klumpen (M.), Scheibe, Verkaufseinheit (für Wachs bzw. Talg bzw. Fett u. s. w.), Meeresbucht, Meereseinschnitt, Teil eines Binnensees, Gewässer das von Schiffen befahren wird; dõl (1), mnd., M., N.: nhd. Tal; R.: Baum im Tal: dõlbæm, mnd., M.: nhd. Baum im Tal; R.: kleines Tal: dÐn, mnd., N.: nhd. Bodenvertiefung, kleines Tal; denne (3), dÐne, danne, mnd., F.: nhd. Vertiefung, schalenförmige Vertiefung, kleines Tal; R.: Tal der Asche: aschenplõn, mnd., M.: nhd. »Aschenplan«, Leichenstätte, Tal der Asche

Tal: anfrk. dal* 3; dalaslaghta* 1, Tal: anfrk. dal* 3; dalaslaghta* 1

Tal: lÆte, mhd., sw. F.: nhd. »Leite«, Bergabhang, Berghang, Abhang, Halde, Tal, Höhe, Hüfte, Weg

Tal: ahd. ebantal* 2; gifelli* (2) 1; gitubili* (1) 2; tal 41; tallis* ? 1; R.: kleines Tal: ahd. talilÆn* 3; R.: Tal der Prüfungen: ahd. karatal*? 1; R.: Täler bilden: ahd. talæn*, Tal: ahd. ebantal* 2; gifelli* (2) 1; gitubili* (1) 2; tal 41; tallis* ? 1; R.: kleines Tal: ahd. talilÆn* 3; R.: Tal der Prüfungen: ahd. karatal*? 1; R.: Täler bilden: ahd. talæn*

Tal« -- »zu Tal«: zetale*, zetal*, ze tal, mhd., Adv.: nhd. »zu Tal«

Talacker: talacker, mhd., st. M., st. N.: nhd. Talacker, im Tal gelegener Acker

Talar: sðbe, sube, szube, sðve, mnd., M., F.: nhd. Schaube, langes faltiges Kleid, mit Pelzwerk verbrämtes bzw. gefüttertes Gewand für Männer und Frauen, Schaube, Talar

Talar -- Talar aus Samt: flðwÐlessðbe*, flðwÐlssðbe, mnd., M.: nhd. Schaube aus Samt, Talar aus Samt

Talar -- Talar des Geistlichen: kærrok, mnd., M.: nhd. Chorhemd, Talar des Geistlichen

Talar«: tõlõr, mnd., M.: nhd. »Talar«, langes Obergewand, Amtstracht eines Würdenträgers

Talbewohner: an. dãll, Talbewohner: an. dãll

Talbewohner: talliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Talleute«, Talbewohner; talman, mhd., M.: nhd. »Talmann«, Talbewohner

Tälchen: ahd. talilÆn* 3, Tälchen: ahd. talilÆn* 3

Tale« -- »zu Tale«: dõle (1), dale, dõl, mnd., Adv.: nhd. »zu Tale«, nieder, herunter, hinunter, abwärts, flussabwärts, unten

Talent: ae. Ïþelu; crÏft; h’fe, Talent: ae. Ïþelu; crÏft; h’fe

Talent (eine Münze): ahd. talenta 16, Talent (eine Münze): ahd. talenta 16

Talent (Geld): ae. talente, Talent (Geld): ae. talente

Talent: tõlent, mnd., N.: nhd. Talent, ein größeres Gewicht in der Antike bzw. die diesem entsprechende Menge Edelmetalle

talentiert: ae. giffÏst, talentiert: ae. giffÏst

Taler: dõlÏre*, dõler, dalder, mnd., M.: nhd. Taler

Taler -- Taler mit dem aufgeprägten Bild von Wilhelm von Oranien: prinsendõlÏre*, prinsendõler, princendõler, prinzendõler, prinsendaller, mnd., M.: nhd. »Prinzentaler« (eine in der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts geprägte hollländische Silbermünze), Taler mit dem aufgeprägten Bild von Wilhelm von Oranien

Talers -- Viertel eines Talers: ærtdõlÏre*, ærtdõler, mnd., M.: nhd. Münze, Viertel eines Talers

Talfahrt: nidersweif, niderswif, mhd., st. M.: nhd. »Niederschweif«, Abfahrt, Talfahrt, Entwicklung; nidervart, niderfart*, mhd., st. F.: nhd. »Niederfahrt«, Talfahrt, niedrige Gesinnung; nouvart, noufart*, mhd., st. F.: nhd. Fahrt stromabwärts, Talfahrt, Fahrweg im Strom

Talfall«: afries. delefall 2, Talfall«: afries. delefall 2

talförmig: ahd. talohti 1, talförmig: ahd. talohti 1

Talg...: unslitÆn, mhd., Adj.: nhd. »Unschlitt...«, Talg...

Talg: unslit, ünslit, unsliht, unslet, Ænslet, mhd., st. N.: nhd. Unschlitt, Talg

Talg: ae. smeoru; ungel; unslit, Talg: ae. smeoru; ungel; unslit

Talg: afries. ungel 1 und häufiger?, Talg: afries. ungel 1 und häufiger?

Talg: ongel, mnd., N.: nhd. Talg; R.: minderwertige Kerze aus schwarzem Talg: piklicht, peklecht, mnd., N.: nhd. »Pechlicht«, Pechkerze, minderwertige Kerze aus schwarzem Talg; R.: mit Talg oder Unschlitt gefülltes Nachtlicht: nachtstÐn, nachtstein, naichtstÐn, mnd., M.?: nhd. Nachtlampe, mit Talg oder Unschlitt gefülltes Nachtlicht

Talg: ræt (1), rðt, r²t, roed, N., M.?: nhd. Ruß, Talg, Tierfett, Unschlitt; R.: bestimmte Art Talg: schȫteltallich, schötteltallich, mnd., N.: nhd. »Schüsseltalg«, bestimmte Art Talg; R.: mit Talg bestreichen: ræten (2), mnd., sw. V.: nhd. »roten«, mit Talg bestreichen; R.: unverarbeiteter Talg zur Herstellung von Kerzen: rðchtalch, rðchtallich, mnd., N.: nhd. »Rautalg«, unverarbeiteter Talg zur Herstellung von Kerzen

Talg: talch, tallich, tallech, tõlech, mnd., N.: nhd. Talg, tierisches Fett; ungel, mnd.?, N.?: nhd. Talg, Unschlitt; unselt?, mnd.?, N.: nhd. Talg, Unschlitt; unslet, mnd.?, N.: nhd. Unschlitt, Talg; vet (2), vett, vÐt, vette, veth, fet*, mnd., N.: nhd. Fett, Talg, Schmalz, Fettwaren, Schmierfett, Lampenfett, Brennöl, Fettheit, Ertrag, Einkommen, Gewinn, Schmer; R.: Fass für die Beförderung von Talg: talchvat, tallichvat, mnd., N.: nhd. »Talgfass«, Fass für die Beförderung von Talg; R.: Lagergebäude für Talg: talchpersehðs, tallichpersehðs, mnd., N.: nhd. »Talgpresshaus«, Lagergebäude für Talg; R.: mit Talg überziehen: talgen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Talg überziehen; R.: Werkstatt in der Talg ausgekocht und geläutert wird: talchsmelte, mnd., F.: nhd. Werkstatt in der Talg ausgekocht und geläutert wird

Talg: an. m‡rr, tolg

Talg: germ. *talga-, Talg: germ. *talga-

Talg: ahd. smero 34; unsliht* 30, Talg: ahd. smero 34; unsliht* 30

Talgang: afries. delgang 2, Talgang: afries. delgang 2

Talgang«: dõleganc, dõlganc, mnd., M.: nhd. »Talgang«, Untergang (der Gestirne), abwärts führender Weg, abwärts führender Gang (M.)

Talgang«: talganc, mhd., st. M.: nhd. »Talgang«, Feldweg

Talgehen«: dõlegõn (2), dõlegõnt, mnd., N.: nhd. »Talgehen«, Untergang (der Gestirne), abwärts führender Weg, abwärts führender Gang (M.)

Talges -- obrigkeitliche Qualitätsprüfung des gehandelten Talges: talchwrõke, tallichwrõke, talchfrake, mnd., F.: nhd. obrigkeitliche Qualitätsprüfung des gehandelten Talges

Talgfass: ungelgræpe, mnd.?, M.: nhd. Talgfass

Talgfass«: talchvat, tallichvat, mnd., N.: nhd. »Talgfass«, Fass für die Beförderung von Talg

Talghändler: smermangÏre*, smermenger, mhd., st. M.: nhd. »Schmerverkäufer«, Talghändler

talgiges -- rohes talgiges Fett: vlæme (2), mnd., sw. M.?: nhd. rohes talgiges Fett, Bauchfett der Schweine, Nierenfett der Schweine, noch nicht ausgelassenes Schmalzfett, Schmalzfett der Gänse, Flomen, Fett der Fische

Talgkerze -- in ein Gefäß gegossene Talgkerze: talcheslicht*, talchslicht, mnd., N.: nhd. »Talglicht«, in ein Gefäß gegossene Talgkerze; talchlicht, tallichlicht, talchlecht, mnd., N.: nhd. »Talglicht«, in ein Gefäß gegossene Talgkerze

Talgkerze«: talchkerse, tõlechkarse, mnd., F.: nhd. »Talgkerze«, Talglicht

Talgklumpen -- Talgklumpen von bestimmter Größe und Gewicht: talchlÆf*?, talchlÐf, talchleif, talglef, mnd., F.: nhd. »Talgleib«?, Talgklumpen von bestimmter Größe und Gewicht

Talgleib«: talchlÆf*?, talchlÐf, talchleif, talglef, mnd., F.: nhd. »Talgleib«?, Talgklumpen von bestimmter Größe und Gewicht

Talglicht: talchkerse, tõlechkarse, mnd., F.: nhd. »Talgkerze«, Talglicht

Talglicht«: talcheslicht*, talchslicht, mnd., N.: nhd. »Talglicht«, in ein Gefäß gegossene Talgkerze; talchlicht, tallichlicht, talchlecht, mnd., N.: nhd. »Talglicht«, in ein Gefäß gegossene Talgkerze

Talgpresshaus«: talchpersehðs, tallichpersehðs, mnd., N.: nhd. »Talgpresshaus«, Lagergebäude für Talg

Talgrund: ei* (3), ey, eye, mnd., F.: nhd. Au, Aue, Wasserlauf, Au auch als Bestandteil von Gewässernamen, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, Au auch als Bestandteil von Geländenamen, Insel im Meer, Insel im Fluss

Talgrund: ouwe (1), oewe, owe, ove, auwe, awe, ou, ouw, ow, a, oy, og oog, oye, oege, oige, oeyghe, mnd., st. F.: nhd. Aue, Wasserlauf, kleinerer Fluss, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, vom Wasser umflossenes Land, Insel im Fluss, Insel im Meer, wasserreiches fruchtbares Land

Talgrund: ahd. ebantal* 2, Talgrund: ahd. ebantal* 2

Talgrund: grunt (1), mnd., F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage

Talhang: ahd. gifelli* (2) 1; talaseiga* 1, Talhang: ahd. gifelli* (2) 1; talaseiga* 1

Talhaupt: ae. bytme, Talhaupt: ae. bytme

Talisman -- Talisman gegen Schlangen: ae. wyrmgealdor, Talisman -- Talisman gegen Schlangen: ae. wyrmgealdor

Talje -- Läufer einer Talje: talligelÆnc, mnd., F.: nhd. Tau (N.) eines Flaschenzugs, Läufer einer Talje?

Talje: polleie (2), polleye, polleie, poleyge, poleye, polleyde, poelleide, palleyde, palleide, polleyte, pleyde, pollÐne, polley, polleye, mnd., F., M.: nhd. Windetau (N.), Tau (N.) zum Aufziehen einer Last, Seil am Ziehbrunnen, Taurolle, Winde zum Aufziehen einer Last, Flaschenzug, Brunnenwinde, Talje, Schraubwinde an einer Weinpresse

Tällein«: tellÆn, mhd., st. N.: nhd. »Tällein«, kleines Tal

Talleute«: talliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Talleute«, Talbewohner

Talmann«: talman, mhd., M.: nhd. »Talmann«, Talbewohner

Talmud: talmut, talamuot, mhd., M.: nhd. Talmud

Talmud: dalmut, mhd., st. M.: nhd. Talmud

Talmud: talmðt, mnd., M.: nhd. Talmud, Sammlung jüdischer Wissenstexte und Gesetze

Talmulde -- mit einem Eislager gefüllte Talmulde im Gebirge: keskar, mhd., st. N.: nhd. »Keeskar«, mit einem Eislager gefüllte Talmulde im Gebirge

Talneige«: talneige, mhd., st. F.: nhd. »Talneige«, Talsenkung, Taltiefe

Talniederung -- Talniederung als Aufenthaltsort von Störchen: storkessÆpe, mnd., M.: nhd. feuchte Wiese als Aufenthaltsort von Störchen, Talniederung als Aufenthaltsort von Störchen

Talniederung: zuotal, mhd., st. N.: nhd. »Zutal«, Nebental, Talniederung

Talöffnung: an. dalsminni, Talöffnung: an. dalsminni

Talschlucht: as. *slada?; *sl’di?, Talschlucht: as. *slada?; *sl’di?

Talschlucht: anfrk. ? dalaslaghta* 1, Talschlucht: anfrk. ? dalaslaghta* 1

Talschlucht: klinge (2) 1 und häufiger?, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Gebirgsbach, Talschlucht, Bachtal, Schlucht; küme, mhd., st. F.: nhd. Talschlucht, Klinge (F.) (2)

Talschlucht -- Talschlucht in der Wasser fließt: ahd. wazzarklinga* 2, Talschlucht -- Talschlucht in der Wasser fließt: ahd. wazzarklinga* 2

Talsenke: germ. *landa-, Talsenke: germ. *landa-

Talsenke: ahd. talaseiga* 1; talaslahtÆ* 1, Talsenke: ahd. talaseiga* 1; talaslahtÆ* 1

Talsenke: getelle (1), mhd., st. N.: nhd. Talsenke

Talsenke: slenke, mnd., F.: nhd. Niederung, Talsenke?

Talsenkung -- in der Talsenkung gelegener oder am Abhang hingestreckter Acker: dõlacker, mnd., M.: nhd. in der Talsenkung gelegener oder am Abhang hingestreckter Acker

Talsenkung: talneige, mhd., st. F.: nhd. »Talneige«, Talsenkung, Taltiefe

Talsohle: grunt (1), mnd., F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage

Talsohle -- Talsohle durch welche ein Bach fließt: an. alda, Talsohle -- Talsohle durch welche ein Bach fließt: an. alda

Taltiefe: talneige, mhd., st. F.: nhd. »Talneige«, Talsenkung, Taltiefe

talwärts«: dõlewõrdes, dõlewõrts, dõlwõrdes, dõlwõrts, mnd., Adv.: nhd. »talwärts«, abwärts, niederwärts; dõlewõrt, dõlewært, dõlwõrt, dõlwært, mnd., Adv.: nhd. »talwärts«, abwärts, niederwärts; dõlewÐrdes*, dõlewÐrts, dõlwÐrts, delewerts, mnd., Adv.: nhd. »talwärts«, abwärts, niederwärts; dõlewÐrt, dalewert, dõlwÐrt, mnd., Adv.: nhd. »talwärts«, abwärts, niederwärts; dÐlewÐrdes*, dÐlewÐrts, mnd., Adv.: nhd. »talwärts«, abwärts

Talweg: klðse, klðs, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Kloster, Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Engpass, Schlucht, Talweg, abgeschlossene Wohnung mit dem Begriffe des Heimischen

Tamarinde«: tamarinde, mnd., F.: nhd. »Tamarinde«, Fruchthülse des Tamarindenbaums aus denen eine Sud hergestellt wird

Tamarindenbaums -- Fruchthülse des Tamarindenbaums aus denen eine Sud hergestellt wird: tamarinde, mnd., F.: nhd. »Tamarinde«, Fruchthülse des Tamarindenbaums aus denen eine Sud hergestellt wird

Tamarisk: tamarisc, mhd., st. F.: nhd. Tamarisk

Tamariske: barz, mhd., Sb.: nhd. ein Kappengewächs, Tamariske

Tamariske: temris, mhd., st. F.: nhd. Tamariske

Tamariske: ahd. ? fðlboum* 4; krolbast* 2, Tamariske: ahd. ? fðlboum* 4; krolbast* 2

Tamariskengewächse -- Strauch aus der Familie der Tamariskengewächse: tamartschenstrðk, mnd., M.: nhd. Strauch aus der Familie der Tamariskengewächse

Tamariskenrinde: ahd. krolbast* 2, Tamariskenrinde: ahd. krolbast* 2

Tambourin: ahd. ? rotumbila* 1, Tambourin: ahd. ? rotumbila* 1

Tamburin: sumber, summer, sumer, sümmer, sümer, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Sumber«, Korb, Geflecht, Bienenkorb, Getreidemaß, Handtrommel, Tamburin, Trommel, Pauke; tambðr, mhd., st. M., st. F.: nhd. Handtrommel, Tamburin; tambðre (1), támbur, támber, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Handtrommel, Trommel, Tamburin; tamburÆn, tamerÆn, mhd., st. N.: nhd. Tamburin; R.: eine Art Tamburin: rotumbele, mhd., Sb.: nhd. eine Art Tamburin; rotumbes, mhd., st. N.: nhd. eine Art Tamburin; R.: Tamburin spielen: tambðren (1), mhd., sw. V.: nhd. Tamburin spielen, Trommel schlagen; tamburieren, mhd., sw. V.: nhd. Tamburin spielen, Trommel schlagen

Tamburin: ae. timpana; timpane, Tamburin: ae. timpana; timpane

Tamburin: tabðre, tambðre, mnd., F.: nhd. Tamburin, kleine Trommel, Handtrommel; R.: Tamburin Schlagender: trumpenslÐgÏre*, trumpensleger, trummensleger, mnd.?, M.: nhd. Trommler, Trommel Schlagender, Lautenspieler, Tamburin Schlagender, die trumpe Schlagender

tamburinähnliche -- tamburinähnliche Pauke der Türken: nakare, naccõra, mnd., Sb.: nhd. ein Musikinstrument, tamburinähnliche Pauke der Türken

Tamburinschlägerin: ae. timpestre, Tamburinschlägerin: ae. timpestre

Tamburinspieler: tamburÏre, tambðrer, mhd., st. M.: nhd. Trommler, Tamburinspieler

Tamburinzarge: zarge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Seiteneinfassung, Seitenrand, Zarge, Helmzarge, Tamburinzarge, menschlicher Körper, Schimpfwort für ein altes Weib, Mauer, Wall, Umwallung, Niedriges, Getreidemaß

Tan«: tõnige***, mhd., sw. M.: nhd. »Tan«

Tand: tant (2), mnd., M.: nhd. Tand, Kramware, trödelware, Kleinware, sinnloses Tun, sinnloses Gerede, dummes Geschwätz; tanterlant, mnd., Sb.: nhd. Tand, Possen, Wertloses, sinnloses Tun

Tand: quant, mnd., M.: nhd. Tand, Nichtigkeit, etwas was nur zum Schein etwas ist, einfacher schlichter Mensch, übler Geselle, Windbeutel

Tand: klðter, kluter, mhd., st. M., st. N.: nhd. Tand, Blendwerk, Schmutz oder Befleckung, was sich ansetzt und anheftet als Zierat

Tand: vinselwerc, findelwerc*, mhd., st. N.: nhd. Spielwerk, Tand

Tand: tant, dant, mhd., st. M.: nhd. Tand, leeres Geschwätz, Geschwätz, Plunder, Posse; R.: modischer Tand: tuochlach, tuochelach, tüechelehe, mhd., st. N.: nhd. »Tuchlach«, Tuch, Stück Stoff, modischer Tand, Putz

Tand: quant, mhd., st. M.: nhd. »Quant«, Betrug, Schein, Tand

Tandarandei« (Nachahmung eines Vogelschlags): tandaradei, mhd., Interj. (der Freude): nhd. »Tandarandei« (Nachahmung eines Vogelschlags)

Tandel-: tentel***, tendel, mnd., Suff.: nhd. Tandel-, Trödel-

Tändelei: tenterÆe, mhd., st. F.: nhd. Tändelei

Tändelei: drõvelÆe, mnd., F.: nhd. Scherz, Tändelei, Nichtigkeit

Tändelei: gõgel (3), mnd., F.: nhd. Tändelei, Gaukelei

Tandelmarkt: tentelmarket, tendelmarket, mnd.?, M.: nhd. Tandelmarkt, Trödelmarkt

Tändelmarkt«: tendelmarket, mhd., st. M.: nhd. »Tändelmarkt«, Trödlermarkt

tändeln: klüteren*, klütern, klutern, mhd., sw. V.: nhd. flüchtig arbeiten, unnütz arbeiten, tändeln

tändeln: sponsieren (1), sponzieren, mhd., sw. V.: nhd. verloben, tändeln, zärtlich sein (V.), buhlen; spunzieren, spunzerieren, mhd., sw. V.: nhd. verloben, tändeln, zärtlich sein (V.), buhlen; taselen, taseln, tiselen, mhd., sw. V.: nhd. tätscheln, tändeln, schäkern, schäkern mit

tändeln: dõven, mnd., sw. V.: nhd. zittern, beben, sich spielend bewegen, tändeln, schwärmen

tändeln: schimpen, mnd., sw. V.: nhd. schimpfen, beschimpfen, spaßen, scherzen, spielen, tändeln, fechten, verhöhnen, verspotten

tändelnd: ahd. spilolÆhho* 2, tändelnd: ahd. spilolÆhho* 2

Tandelverhandlung«: tenteldÐgedinge, tenteldegedinge, mnd.?, F.: nhd. »Tandelverhandlung«?

Tändler: ae. swÚm, Tändler: ae. swÚm

Tändler«: tendelÏre*, tendeler, mhd., st. M.: nhd. »Tändler«, Trödler

Tandmann«: tantman, mhd., st. M.: nhd. »Tandmann«, Spieler, Possenreißer

Tang: ahd. merigras 8, Tang: ahd. merigras 8

Tang: ae. wõr; R.: schmutzig von Tang: ae. wõrig, Tang: ae. wõr; R.: schmutzig von Tang: ae. wõrig

Tang: an. þang, þari

Tang: mÐrswam*, mÐrswamp, mnd., M.: nhd. »Meerschwamm«, Tang?

Tang«: danc, dang, dank, mnd., M.: nhd. »Tang«, Seetang, von der Flut zurückgelassene Pflanzenteile

Tangart: an. s‡l (2), Tangart: an. s‡l (2)

tängeln: getengelen*, getengeln, mhd., sw. V.: nhd. tängeln, hämmern, auslegen, auseinandersetzen, darlegen

Tangens«: tangens, mnd., M.: nhd. »Tangens«, Verhältnis der Katheten im rechtwinkligen Dreieck

Tangermünde -- Fest der Fischer in Tangermünde: parschütte, mnd., F.: nhd. Fest der Fischer in Tangermünde

Tangstängel: an. þ‡ngull, Tangstängel: an. þ‡ngull

tänig: dÐnich***, mnd.?, Adj.: nhd. tänig

tänig«: tÏniclich***, mhd., Adj.: nhd. »tänig«; tÏniclÆche***, mhd., Adv.: nhd. »tänig«

tänigen«: tÏnigen***, mhd., sw. V.: nhd. »tänigen«

Tänigung«: tÏnige***, mhd., st. F.: nhd. »Tänigung«; tÏnigunge***, mhd., st. F.: nhd. »Tänigung«

Tanis -- Feld von Tanis: ahd. tanefeld* 1, Tanis -- Feld von Tanis: ahd. tanefeld* 1

tänisch«: tõnisch***, mhd., Adj.: nhd. »tänisch«

Tanisfeld: ahd. tanefeld* 1, Tanisfeld: ahd. tanefeld* 1

Tann: ahd. *tan?, Tann: ahd. *tan?

Tann: dan (3), mnd., M.: nhd. Tann, Tanne, Wald; danhorst, mnd., M.: nhd. Tann, Tannenwald, kleiner Nadelholzbestand

Tann«: tan (1), mhd., st. M., N.: nhd. »Tann«, Wald, Tannenwald

Tannapfel: danappel, mnd., M.: nhd. Tannapfel

Tannapfel: kÐn (1), keyn, kÆn, mnd., M., N.: nhd. »Kien«, Kienholz, Kiefernholz, harzvolles Holz der Kiefer, harziges Holz zur Beleuchtung, Frucht der Tanne, Tannapfel, Kienharz

Tanne: dan (3), mnd., M.: nhd. Tann, Tanne, Wald; danne (1), mnd., F.: nhd. Tanne

Tanne: ahd. tanna 34, Tanne: ahd. tanna 34

Tanne -- Tanne auf sandigem Boden: santdanne*, mnd., F.: nhd. »Sandtanne«, Tanne auf sandigem Boden

Tanne: idg. *bhrozdh-; ? *dhanu-; ? *dhonu‑, Tanne: idg. *bhrozdh-; ? *dhanu-; ? *dhonu‑

Tanne: an. greni, gr‡n (2)

Tanne: germ. *danna-?; *dannæ?; *dannjæ-; *danwæ, Tanne: germ. *danna-?; *dannæ?; *dannjæ-; *danwæ

Tanne -- Frucht der Tanne: kÐn (1), keyn, kÆn, mnd., M., N.: nhd. »Kien«, Kienholz, Kiefernholz, harzvolles Holz der Kiefer, harziges Holz zur Beleuchtung, Frucht der Tanne, Tannapfel, Kienharz

Tanne: as. d’nnia* (2) 2, Tanne: as. d’nnia* (2) 2

Tanne: tanne, danne, tann, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Tanne, Mastbaum, ausgehöhlter Tannenstamm als Nachen; R.: von der Tanne hergestellt: tennÆn, mhd., Adj.: nhd. Tannen..., von Tannenholz, von der Tanne hergestellt

Tanne: vüchte (3), füchte*, mnd., sw. F.: nhd. Fichte, Kiefer (F.), Föhre, Tanne; vüchtenbæm, mnd., F.: nhd. Fichtenbaum, Fichte, Kiefer (F.), Föhre, Tanne

Tannen...: ahd. tennÆn 10, Tannen...: ahd. tennÆn 10

Tannen...: tennen (2), mhd., Adj.: nhd. Tannen..., von Tannenholz stammend; tennÆn, mhd., Adj.: nhd. Tannen..., von Tannenholz, von der Tanne hergestellt

Tannen...: dannen (1), mnd., Adj.: nhd. aus Tannenholz bestehend, Tannen...; dennen (2), mnd., Adj.: nhd. aus Tannenholz bestehend, Tannen...

Tannenbaum: dannenbæm, mnd., M.: nhd. Tannenbaum, Nadelholz

Tannenbaum: tanboum, tanpoum, mhd., st. M.: nhd. Waldbaum, Tannenbaum

Tannenbaumholz: pikbæmenholt, mnd., N.: nhd. Holz der Kiefer (F.), Tannenbaumholz, Pechtannenholz

Tannenblatt«: tanblat*, tanplat, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Tannenblatt«, Tannennadel; tannenblat, tannenplat, mhd., st. N., st. F., sw. F.: nhd. »Tannenblatt«, Tannennadel

Tannenbruch: kÐnbræk, kÐnbruk, mnd., M.: nhd. Kiefernbruch, Kienbruch, Tannenbruch

Tannenholz: danholt, mnd., N.: nhd. Tannenholz, Nadelholz; dannenholt, mnd., N.: nhd. Tannenholz, Nadelholz; dennenholt, mnd., N.: nhd. Tannenholz, Nadelholz; R.: aus Tannenholz bestehend: dannen (1), mnd., Adj.: nhd. aus Tannenholz bestehend, Tannen...; dennen (2), mnd., Adj.: nhd. aus Tannenholz bestehend, Tannen...

Tannenholz -- von Tannenholz: tennÆn, mhd., Adj.: nhd. Tannen..., von Tannenholz, von der Tanne hergestellt

Tannenholz -- von Tannenholz stammend: tennen (2), mhd., Adj.: nhd. Tannen..., von Tannenholz stammend

Tannenholz -- aus Tannenholz: ahd. tennÆn 10, Tannenholz -- aus Tannenholz: ahd. tennÆn 10

Tannennadel: tanblat*, tanplat, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Tannenblatt«, Tannennadel; tannenblat, tannenplat, mhd., st. N., st. F., sw. F.: nhd. »Tannenblatt«, Tannennadel

Tannenreis: tanrÆs 3, mhd., st. F.: nhd. Tannenreis, Tannenzweig

Tannenschwamm: tannenswam 4, mhd., st. M.: nhd. Tannenschwamm, Lärchenschwamm; tanswam 1, mhd., st. M.: nhd. Tannenschwamm, Lärchenschwamm

Tannenschwamm« (ein Blätterpilz): dannenswam, dannenswamp, mnd., M.: nhd. »Tannenschwamm« (ein Blätterpilz)

Tannenstake: dannenstõke, mnd., M.: nhd. Tannenstake, Tannenstange

Tannenstamm -- ausgehöhlter Tannenstamm als Nachen: tanne, danne, tann, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Tanne, Mastbaum, ausgehöhlter Tannenstamm als Nachen

Tannenstange: dannenstõke, mnd., M.: nhd. Tannenstake, Tannenstange

Tannenwald: danhorst, mnd., M.: nhd. Tann, Tannenwald, kleiner Nadelholzbestand; danvorst, mnd., M.: nhd. Tannwald, Tannenwald

Tannenwald: tan (1), mhd., st. M., N.: nhd. »Tann«, Wald, Tannenwald; tanwalt, mhd., st. M.: nhd. Tannwald, Tannenwald; R.: Tannenwald auf einem Bergriegel: tangrintel 1, mhd., st. M.: nhd. Tannenwaldriegel, Tannenwald auf einem Bergriegel

Tannenwaldriegel: tangrintel 1, mhd., st. M.: nhd. Tannenwaldriegel, Tannenwald auf einem Bergriegel

Tannenzapfen: ahd. pÆnapful* 6, Tannenzapfen: ahd. pÆnapful* 6

Tannenzapfen: tanzapfe, mhd., sw. M.: nhd. Tannenzapfen

Tannenzweig: tanrÆs 3, mhd., st. F.: nhd. Tannenreis, Tannenzweig

Tannesel«: ahd. tanesil 1, Tannesel«: ahd. tanesil 1

Tannesel«: tanesel 1 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. »Tannesel«, Waldesel

Tannschwamm« (ein Blätterpilz): danswam, danswamp, mnd., M.: nhd. »Tannschwamm« (ein Blätterpilz)

Tannwald: tanwalt, mhd., st. M.: nhd. Tannwald, Tannenwald

Tannwald: danvorst, mnd., M.: nhd. Tannwald, Tannenwald

Tantchen: niftelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Niftelein«, Nichtlein, Nichtchen, kleine Nichte, Tantchen

Tantchen: mȫmeken***, mnd.?, N.: nhd. Tantchen, Mütterchen

Tante: muome, mðme, mhd., sw. F.: nhd. »Muhme«, Mutterschwester, Tante, Kusine, Nichte, weibliche Verwandte; niftel, nuftel, mhd., st. F.: nhd. »Niftel«, Nichte, Tante, Kusine (mütterlicherseits), Verwandte, nahe weibliche Verwandte, Base (F.) (1)

Tante: base, mhd., sw. F.: nhd. Vaterschwester, Base (F.) (1), weibliche Verwandte, Schwester des Vaters, Geschwisterkind, Tante, Kusine, Cousine, Nichte väterlicherseits; R.: kleine Tante: baselÆn, beselÆn, bäselÆn, mhd., st. N., sw. N.: nhd. »Bäslein«, kleine Base, kleine Tante

Tante: ae. faþe, Tante: ae. faþe

Tante: afries. fethe 2; R.: Beerbung der Tante: afries. fethafang 2; R.: Hinterlassenschaft der Tante: afries. fethalâva 3; R.: Sohn der Tante: afries. fethansunu 1, Tante: afries. fethe 2; R.: Beerbung der Tante: afries. fethafang 2; R.: Hinterlassenschaft der Tante: afries. fethalâva 3; R.: Sohn der Tante: afries. fethansunu 1

Tante: idg. *mõtruøiõ; *nana, Tante: idg. *mõtruøiõ; *nana

Tante (Bedeutung örtlich beschränkt): süsterken, süsteken, süstken, mnd., N.: nhd. »Schwesterchen«, kleine Schwester, Schwägerin, Tante (Bedeutung örtlich beschränkt)

Tante: meddere, medder, möddere, mödder, mnd., st. F., sw. F.: nhd. weibliche Verwandte von der Mutterseite, Tante, Mutterschwester, Muhme, Base, Nichte, Frau des Vetters, Frau des Schwagers; mȫie (1), mȫye, mȫme, mnd., F.: nhd. Muhme, Mutterschwester, Tante, andere weibliche Anverwandte; R.: Tante mütterlicherseits: mædersüster, mnd., F.: nhd. Mutterschwester, Tante mütterlicherseits

Tante: ahd. basa 14; muoma 16; muotera* 2; R.: Kind der Tante väterlicherseits: ahd. wasðnkind 1; R.: Sohn der Tante: ahd. muomðnsunu* 7; muotersunu* 2; R.: Sohn der Tante väterlicherseits: ahd. basðnsunu 1; wasðnsunu 1; R.: Tante väterlicherseits: ahd. basa 14; wasa 7, Tante: ahd. basa 14; muoma 16; muotera* 2; R.: Kind der Tante väterlicherseits: ahd. wasðnkind 1; R.: Sohn der Tante: ahd. muomðnsunu* 7; muotersunu* 2; R.: Sohn der Tante väterlicherseits: ahd. basðnsunu 1; wasðnsunu 1; R.: Tante väterlicherseits: ahd. basa 14; wasa 7

Tantengeschenk: mȫmekengelt*, mȫmkengelt, mnd., N.: nhd. Tantengeschenk, Basengeschenk
Tanz: an. dans, Tanz: an. dans

Tanz: reie, reige, mhd., sw. M.: nhd. »Reihen« (M.) (1), Tanzart, Reigen, Tanz, Tanzlied, Tanzmusik, Gesang, Melodie; ridewanz, mhd., st. M.: nhd. Tanz; sanc, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Sang«, Singen, Sangeskunst, Dichtung, Dichten, Dichtkunst, Gesang, Lied, Tanz, Musik, Messesingen, Messelesen; spil (1), mhd., st. N.: nhd. Spiel, Tanz, Zeitvertreib, Scherz, Unterhaltung, Vergnügen, Freude, Spaß, Wonne, Saitenspiel, Musik, Schauspiel, Waffenspiel, Kampfspiel, Glücksspiel, Spielzeug, Spielschuld, Brettspiel, Würfelspiel, Wettkampf, Turnier, Beischlaf, weibliche Geschlechtsteile; tanz, mhd., st. M.: nhd. Tanz, Gesang, Spiel zum Tanz; tanzÏrÆe*, tanzerÆe, mhd., st. F.: nhd. Tanz, Tänzerei; trei, mhd., st. M.: nhd. Tanz; trit, mhd., st. M.: nhd. Tritt, Schritt, Fehltritt, Tanz, Tanzlied, Fußsohle, Vorrichtung zum Auftreten, Fußspur, Weg, Ablauf; trotÏre*, troter, mhd., st. M.: nhd. »Trotter«, Traber, Tanz; trumpendei, mhd., st. M.: nhd. Tanz, Tanzname; R.: Spiel zum Tanz: tanz, mhd., st. M.: nhd. Tanz, Gesang, Spiel zum Tanz; R.: Tanz mit Gesang: sancleich, mhd., st. N.: nhd. Tanz mit Gesang, Jubellied; R.: Tanz veranstalten: reien (1), reigen, mhd., sw. V.: nhd. »Reihen« (M.) (1) tanzen, Reigen tanzen, Tanz veranstalten, tanzen lassen, tanzen, sich paaren; R.: zum Tanz gesungenes Lied: tanzliet, mhd., st. N.: nhd. »Tanzlied«, zum Tanz gesungenes Lied; tanzwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Tanzweise«, Tanzlied, zum Tanz gesungenes Lied

Tanz -- Festmantel beim Tanz: dansemantel, mnd., M., F.: nhd. »Tanzmantel«, Festkleidung, Festmantel beim Tanz

Tanz -- Tanz der Drosten und der Freunde des jungen Ehemanns: drostenreie*, drostenrey, mnd., M.: nhd. Tanz der Drosten und der Freunde des jungen Ehemanns

Tanz: ae. chor; chorgléo, Tanz: ae. chor; chorgléo

Tanz -- Tanz zu zweien im Gegensatz zu Reihentanz: bÆpõrendans, mnd., M.: nhd. Tanz zu zweien im Gegensatz zu Reihentanz

Tanz: firlafei, mhd., st. M.: nhd. »Firlefanz«, Tanz; firlei, vierlei, firlelei, mhd., st. M.: nhd. »Vierlei«, Tanz; firlifanz, mhd., st. M.: nhd. »Firlefanz«, Tanz; houbetschote, houbetschode, mhd., sw. M.: nhd. Tanz; R.: bäuerischer Tanz: hoppaldei, mhd., st. M.: nhd. bäuerischer Tanz, Bauerntanz; R.: ein Tanz: heiÏreleis*, heierleis, mhd., st. M.: nhd. »Heigerleis«, ein Tanz; R.: höfischer Tanz: hovetanz, hofetanz*, mhd., st. M.: nhd. »Hoftanz«, höfischer Tanz

Tanz: plans, mnd.?, M.?: nhd. Tanz, Jubel, Jauchzen; plansinge, mnd.?, F.: nhd. Tanz, Jubel, Jauchzen; plaus, mnd., M.: nhd. Applaus, Zustimmung, Beifall, Tanz, Jubel, Jauchzen; plausinge, mnd., F.: nhd. Jubel, Zustimmung, Beifall, Jauchzen, Tanz; R.: ländlicher öffentlicher Tanz im Freien: lævedans, lõvedans, mnd., M.: nhd. ländlicher öffentlicher Tanz im Freien; R.: nachher folgender Tanz: nõdans, nachdans*, mnd., M.: nhd. Nachtanz, nachher folgender Tanz, Nachfeier; R.: Tanz der Narren: narrenreyen, narrenreien*, mnd., M.: nhd. Narrenreigen, Tanz der Narren; R.: Tanz wie von lustigen Mönchen: mȫnikedans, mȫnnikedans, monkedans, mnd., M.: nhd. »Mönchstanz«, Tanz wie von lustigen Mönchen
Tanz: hovÐringe, hõvÐringe, mnd., F.: nhd. Fest, höfische Festlichkeit, Tanz, Turnierfest; R.: beim Tanz sich in die Kette der Tanzenden einreihen: inspringen, mnd., st. V.: nhd. »einspringen«, springend hineinlaufen, beim Tanz sich in die Kette der Tanzenden einreihen, mittanzen, hineinspringen, hinunterspringen, Sprung hinunter tun, Satz (M.) hinunter tun; R.: festlicher Tanz um ein Fass: kæpendans, koypendantz, mnd., M.?: nhd. »Kufentanz«, festlicher Tanz um ein Fass; R.: Herumwirbeln beim Tanz: kǖselen (2), kǖseln, küselent, kǖselent, mnd., N.: nhd. schnelles Drehen beim Tanz, Herumwirbeln beim Tanz; R.: schnelles Drehen beim Tanz: kǖselen (2), kǖseln, küselent, kǖselent, mnd., N.: nhd. schnelles Drehen beim Tanz, Herumwirbeln beim Tanz; R.: Tanz der Hexen um den Kessel: kÐteldans, kÐteldatz, mnd., M.: nhd. Tanz der Hexen um den Kessel; R.: Wendung beim Tanz: kÐre, kÐr, mnd., F.: nhd. Wendung, Auskehrung, Wiedererstattung, Kehre, Wille, Richtung, Gedankenrichtung, Lebensgang, Art und Weise, Wendung beim Tanz, Tour, Wiedererstellung, Ersatz

Tanz -- Tanz der Frauen: vrouwentrit, frouwentrit*, mhd., st. M.: nhd. »Frauentritt«, Tanz der Frauen

Tanz -- zum Tanz pfeifen: ðfpfÆfen, ðfphÆfen, mhd., sw. V.: nhd. »aufpfeifen«, anfangen zu pfeifen, zum Tanz pfeifen, aufspielen

Tanz: õbenttanz, mhd., st. M.: nhd. Abendtanz, Tanz, Tanzabend; ahselnote, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Achselnote«, Tanz, Lied für einen Tanz; ahselrote, mhd., sw. M.: nhd. »Achselrote«, Tanz; ballerÆe, mhd., st. F.: nhd. Tanz; cævenanz, gævenanz, mhd., st. M.: nhd. Zusammenkunft zu Spiel und Tanz, Tanz; R.: beim Tanz auf dem Anger Hervortuender: angerwÆse, mhd., sw. M.: nhd. »Angerweiser«, beim Tanz auf dem Anger Hervortuender; R.: ein Tanz: bæzolt*, pæzolt, mhd., st. M.: nhd. »Bossolt«, ein Tanz?; R.: letzter Tanz: abetanz, mhd., st. M.: nhd. Abtanz, Hinabtanzen, Schlusstanz, letzter Tanz, tanzender Auszug, Kehraus; R.: Lied für einen Tanz: ahselnote, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Achselnote«, Tanz, Lied für einen Tanz; R.: Tanz am Abend: õbenttenzel, mhd., st. N.: nhd. »Abendtänzchen«, Tanz am Abend; R.: Zusammenkunft zu Spiel und Tanz: cævenanz, gævenanz, mhd., st. M.: nhd. Zusammenkunft zu Spiel und Tanz, Tanz

Tanz: nÆthart, mhd., N., M.: nhd. »Neidhart«, Neider, Missgönner, Tanzweise, Tanz, Teufel; plaz, platz, blatz, mhd., st. M.: nhd. Freiraum, Platz (M.) (1), Tanzplatz, Tanz, Spiel

Tanz -- ein gravitätischer pantomimischer Tanz: trimmekendans, mnd.?, M.: nhd. ein gravitätischer pantomimischer Tanz

Tanz -- der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares: vȫrdans, vȫredans, vordans, mnd., M.: nhd. Vortanz, Anführen des Tanzes, Extratanz, Brauttanz, Tanzbelustigung vor dem Termin des Festes, der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares, Leitung des Tanzes, ausgelassener unanständiger Tanz

Tanz -- den Tanz anführen: vȫrdansen, mnd., sw. V.: nhd. vortanzen, voraustanzen, den Tanz anführen

Tanz -- ein Tanz: vȫrdraf, vordraf, mnd., M.: nhd. Vortrab, Vorhut, ein Tanz

Tanz -- eine Art Tanz: trarõt, mnd.?, M.: nhd. eine Art Tanz

Tanz: sprunc, sprunk, mnd., M.: nhd. Sprung, Satz, Tanz, Quelle; R.: ein Tanz der Schwarzhäupter: stikrei*, stikrey, mmnd., M.: nhd. ein Tanz der Schwarzhäupter; R.: in den Tanz einreihen: springen (1), sprinken, sprengen, mnd., st. V.: nhd. springen, entspringen, zerspringen, erregt in die Höhe fahren, schnell erheben, hüpfen, Sprung machen, beschleunigt bewegen, eilen, Satz (M.) machen, scheuen, schrecken, sprühen, spritzen, aufprallen, überspringen, quellen, sprudeln, ergießen, herabfließen, springend fließen, sprudeln, hervorsprudeln, wallen, tanzen, in den Tanz einreihen, Schachfiguren bewegen, entspringen; R.: letzter Tanz bei einer Hochzeit: rückelrei*, rückelrey, ruckelrei, mnd., M.: nhd. »Ruckelreigen«, letzter Tanz bei einer Hochzeit; R.: letzter Tanz bei größeren Festlichkeiten: rüppelrei, ruppelrey, mnd., M.: nhd. Kehraus, letzter Tanz bei größeren Festlichkeiten; R.: Tag an dem ein Fest mit Tanz stattfindet: reieldach, reyeldach, mnd., M.: nhd. »Reigentag«, Tag an dem ein Fest mit Tanz stattfindet; R.: Tanz in den Formen eines Turniers: stÐkedans, mnd., M.: nhd. »Stichtanz«, Tanz in den Formen eines Turniers; R.: Tanz von Schmieden mit Schwertern zur Fastnachtszeit: swÐrtrei*, swÐrtrey, swertreige, mnd., M.: nhd. Schwerttanz, Tanz von Schmieden mit Schwertern zur Fastnachtszeit; R.: von Handwerkern aufgeführter Tanz mit Schwertern zur Fastnachtszeit: swÐrtdans, mnd., M.: nhd. Schwerttanz, von Handwerkern aufgeführter Tanz mit Schwertern zur Fastnachtszeit

Tanz: got. laiks* 1, Tanz: got. laiks* 1

Tanz: ahd. salzunga* 1; tretanæd* 1; tðmunga 1; R.: Tanz des Bacchuschors: ahd. gartliod* 1, Tanz: ahd. salzunga* 1; tretanæd* 1; tðmunga 1; R.: Tanz des Bacchuschors: ahd. gartliod* 1

Tanz der Gefangenen (ironisch): vangendans*, vangendanz, mnd., M.: nhd. Tanz der Gefangenen (ironisch)

Tanz: dans, danz, M.: nhd. Tanz, Tanzfest, Kampf, Streit, Verwicklung; dust (3), zdyust, zdust, zdiust, mnd., Sb.: nhd. Tjost, ritterlicher Zweikampf, Belustigung, Tanz, Lustbarkeit

Tanz zur Fastnacht (Braunschweig): bastreie*, bastreye, bastreyge, mnd., M.: nhd. Tanz zur Fastnacht (Braunschweig)

Tanz: germ. *laika-; *laiki-; *spila, Tanz: germ. *laika-; *laiki-; *spila

Tanz -- ausgelassener unanständiger Tanz: vȫrdans, vȫredans, vordans, mnd., M.: nhd. Vortanz, Anführen des Tanzes, Extratanz, Brauttanz, Tanzbelustigung vor dem Termin des Festes, der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares, Leitung des Tanzes, ausgelassener unanständiger Tanz
Tanz -- auf der Pfeife zum Tanz aufspielen: vȫrpÆpen, mnd., sw. V.: nhd. vorpfeifen, auf der Pfeife zum Tanz aufspielen

Tanz...«: dansel...***, mnd., Sb.?: nhd. »Tanz...«?

Tanzabend: õbenttanz, mhd., st. M.: nhd. Abendtanz, Tanz, Tanzabend

Tanzart -- verächtliche Bezeichnung für eine Tanzart: hummethei*, hummethey, mnd., Sb.: nhd. verächtliche Bezeichnung für eine Tanzart

Tanzart: rei, mhd., st. M.: nhd. Tanzart, Reigen, Gesang, Melodie; reie, reige, mhd., sw. M.: nhd. »Reihen« (M.) (1), Tanzart, Reigen, Tanz, Tanzlied, Tanzmusik, Gesang, Melodie

Tanzbelustigung -- nächtliche Tanzbelustigung: nachtdans, mnd., M.: nhd. »Nachttanz«, nächtliche Tanzbelustigung, abendliche Tanzbelustigung

Tanzbelustigung -- abendliche Tanzbelustigung: nachtdans, mnd., M.: nhd. »Nachttanz«, nächtliche Tanzbelustigung, abendliche Tanzbelustigung

Tanzbelustigung -- Tanzbelustigung vor dem Termin des Festes: vȫrdans, vȫredans, vordans, mnd., M.: nhd. Vortanz, Anführen des Tanzes, Extratanz, Brauttanz, Tanzbelustigung vor dem Termin des Festes, der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares, Leitung des Tanzes, ausgelassener unanständiger Tanz
Tanzbewegung: swanz, mhd., st. M.: nhd. Schwenkbewegung, Tanzbewegung, Schwanz, Schleppe, Schleppkleid, Tanzkleid, Schmuck, Aufputz, Putz, Zierde, Glanz, Herrlichkeit, Zierliches, stutzerhaftes Gepränge, Schlusserweiterung einer lyrischen Strophe, männliches Glied, Rockteil des Kleides

Tänzchen: hovetenzel, hofetenzel*, mhd., st. N.: nhd. Hoftänzchen, Tänzchen

Tänzchen: tenzel, mhd., st. N.: nhd. »Tänzel«, Tänzchen; tenzelÆn, tenzelin, mhd., st. N.: nhd. »Tänzlein«, Tänzchen

Tanzdrehung -- schnelle Tanzdrehung: vordreien* (2), vordreyen, mnd., N.: nhd. Drehung, Umdrehung, schnelle Tanzdrehung

Tanze -- beim Tanze vorsingen: vȫrsingen, vorsingen, mnd., st. V.: nhd. vorsingen, beim Tanze vorsingen, den Anführer machen, vorangehen, verlocken, verführen

Tänzel«: tenzel, mhd., st. N.: nhd. »Tänzel«, Tänzchen

tänzeln: gampelen*, gampeln, mhd., sw. V.: nhd. springen, hüpfen, tänzeln; gampen, mhd., sw. V.: nhd. springen, hüpfen, tänzeln; gampenieren, mhd., sw. V.: nhd. springen, hüpfen, tänzeln, tanzen; gampieren, mhd., sw. V.: nhd. springen, hüpfen, tänzeln, tanzen; geswanzen, mhd., sw. V.: nhd. tänzeln, stolzieren, einherstolzieren

tänzeln: swanzen (1), mhd., sw. V.: nhd. sich schwenkend bewegen, sich herbeibewegen, sich bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, zierlich und höflich bewegen, sich zierlich oder geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, sich schlängeln durch, tänzeln

tänzeln« (): pallitrieren, mhd., sw. V.: nhd. »tänzeln« (?)

tanzen: wicken (1), mhd., sw. V.: nhd. mit dem Sondierinstrument bearbeiten, tanzen, hüpfen, zaubern, wahrsagen; zopfen*** (2)?, zoppen*, mhd., V.: nhd. tanzen

tanzen: ballen (3), mhd., sw. V.: nhd. tanzen

tanzen: leichen (1), mhd., sw. V.: nhd. laichen, hüpfen, aufsteigen, gelenkig biegen, biegen, sein Spiel mit jemandem treiben, sich rühren, bewegen, tanzen, jubeln, betrügen, foppen, necken, täuschen

tanzen: schracken, mnd., sw. V.: nhd. springen, tanzen; schrecken (1), mnd., sw. V.: nhd. springen, tanzen; schricken (1), scrikken, mnd., sw. V.: nhd. hüpfen, springen, tanzen, überspringen auf, Hände oder Füße rasch bewegen, klatschen; springen (1), sprinken, sprengen, mnd., st. V.: nhd. springen, entspringen, zerspringen, erregt in die Höhe fahren, schnell erheben, hüpfen, Sprung machen, beschleunigt bewegen, eilen, Satz (M.) machen, scheuen, schrecken, sprühen, spritzen, aufprallen, überspringen, quellen, sprudeln, ergießen, herabfließen, springend fließen, sprudeln, hervorsprudeln, wallen, tanzen, in den Tanz einreihen, Schachfiguren bewegen, entspringen; swansen, swensen, mnd., sw. V.: nhd. »schwänzen«, sich zierlich bewegen, einhertänzeln, stolzieren, tanzen, sich drehen; R.: einen Reigen tanzen: reien (1), reyen, reygen, reigen, reygen, regen, rigen, mnd., sw. V.: nhd. einen Reigen tanzen; R.: im Reigen tanzen: rincvõren, mnd., sw. V.: nhd. im Reigen tanzen, einen Kreis bilden; R.: mit krummen Beinen tanzen: schÐfhacken, mnd., sw. V.: nhd. mit krummen Beinen tanzen

tanzen: as. spilæn* 1, tanzen: as. spilæn* 1

tanzen: reien (1), reigen, mhd., sw. V.: nhd. »Reihen« (M.) (1) tanzen, Reigen tanzen, Tanz veranstalten, tanzen lassen, tanzen, sich paaren; reieren*, reiern, mhd., sw. V.: nhd. tanzen; rÆben, mhd., st. V.: nhd. reiben, schminken, mahlen, geigen, tanzen, sich drehen, wenden, brünstig sein (V.), sich begatten, sich heften, ankleben, hüpfen, wippen mit, entstehen, sich heranmachen an, sich reiben an, sich stoßen an, sich bemühen um, streicheln, schwingen, einreiben, bestreichen mit, ausrichten nach, drücken, pressen an, abreiben von; ridewanzen, mhd., sw. V.: nhd. tanzen

tanzen: plansen, plantzen, planzen, plantczen, mnd., sw. V.: nhd. tanzen, jubeln, jauchzen, vor Freude in die Hände klatschen; ? plausen, mnd., sw. V.: nhd. vor Freude in die Hände klatschen, jubeln, jauchzen, tanzen?

tanzen: afdansen, mnd., sw. V.: nhd. »abtanzen«, tanzen, nachtanzen, Schlusstanz tanzen; ballieren***, mnd., sw. V.?: nhd. tanzen

tanzen: hæven, hofen, mnd., sw. V.: nhd. unterbringen, aufnehmen, Zuflucht gewähren, Hof halten, Hofgericht halten, Hoffest halten, Fest feiern, tanzen, beherbergen; hovenen, mnd., sw. V.: nhd. unterbringen, aufnehmen, Zuflucht gewähren, Hof halten, Hofgericht halten, Hoffest halten, Fest feiern, tanzen, beherbergen; hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, mnd., sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)

tanzen: schocken (2), mhd., sw. V.: nhd. schwingen, schaukeln, tanzen; schrecken (2), mhd., sw. V.: nhd. aufspringen, springen, hüpfen, aufspringen machen, tanzen, tanzen um, in Schrecken setzen, erschrecken, abschrecken; spilen (1), spiln, mhd., sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun; springen (1), mhd., st. V.: nhd. springen, dringen, stürzen, spritzen, stieben aus, laufen, tanzen, galoppieren, herbeieilen, eilen, stieben, aufspringen, herabspringen, wegspringen von, entspringen, hervorquellen, wallen (V.) (1), entsprießen, wachsen (V.) (1), springen über, fallen in, spritzen auf, spritzen unter, losspringen auf, wachsen (V.) (1) durch, überspringen; swanzen (1), mhd., sw. V.: nhd. sich schwenkend bewegen, sich herbeibewegen, sich bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, zierlich und höflich bewegen, sich zierlich oder geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, sich schlängeln durch, tänzeln; swenzelen*, swenzeln, mhd., sw. V.: nhd. »schwänzeln«, schwenken, putzen, zieren, sich schwenkend bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, sich zierlich bewegen, sich geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, flechten; swenzen, mhd., sw. V.: nhd. schwenken, putzen, zieren, sich schwenkend bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, sich zierlich bewegen, sich geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, flechten; swicken, mhd., sw. V.: nhd. hüpfen, tanzen, hineindringen, winden, binden, heften; tanzen, danzen, mhd., sw. V.: nhd. tanzen; treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, mhd., st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

tanzen: tðmelen*, tðmeln, mhd., sw. V.: nhd. taumeln, tanzen

tanzen: gampenieren, mhd., sw. V.: nhd. springen, hüpfen, tänzeln, tanzen; gampieren, mhd., sw. V.: nhd. springen, hüpfen, tänzeln, tanzen; gereien, mhd., sw. V.: nhd. Reigen tanzen, tanzen, tanzen lassen; getanzen, mhd., sw. V.: nhd. tanzen; hovetanzen, hofetanzen*, mhd., sw. V.: nhd. tanzen; R.: Reigen tanzen: gereien, mhd., sw. V.: nhd. Reigen tanzen, tanzen, tanzen lassen; R.: tanzen gelassen: gereiet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getanzt, tanzen gelassen; R.: tanzen lassen: gereien, mhd., sw. V.: nhd. Reigen tanzen, tanzen, tanzen lassen

tanzen: ae. frÆcian; gehléapan; geplegan; hléapan; hoppian; intrep’ttan; plagian; plegan; sealtian; trep’ttan; tumbian, tanzen: ae. frÆcian; gehléapan; geplegan; hléapan; hoppian; intrep’ttan; plagian; plegan; sealtian; trep’ttan; tumbian

tanzen: germ. *saltæn (1); *spilæn, tanzen: germ. *saltæn (1); *spilæn

tanzen: an. dansa, hoppa, hvinna

tanzen: trÐden* (1), treden, terden, mnd.?, st. V.: nhd. treten, gehen, schreiten, tanzen, sich durch Treten verletzen; tumelen, tummelen, mnd.?, sw. V.: nhd. tummeln, im Kreise drehen, springen, tanzen, taumeln; R.: außer der Reihe tanzen: ðtreien, ðreigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausreihen«, außer der Reihe tanzen, vortanzen, ausschwärmen; R.: grob tanzen: trõtsen, mnd.?, sw. V.: nhd. grob tanzen, roh tanzen; R.: roh tanzen: trõtsen, mnd.?, sw. V.: nhd. grob tanzen, roh tanzen

tanzen: dansen, danzen, mnd., sw. V.: nhd. tanzen, springen

tanzen: got. plinsjan* 3, tanzen: got. plinsjan* 3

tanzen: ahd. gisalzæn* 1; salzæn* 3, tanzen: ahd. gisalzæn* 1; salzæn* 3

Tanzen -- beim Tanzen die Aufsicht Führender: tanzmeister, mhd., st. M.: nhd. »Tanzmeister«, beim Tanzen die Aufsicht Führender, Tanzführer; R.: Reigen tanzen: reien (1), reigen, mhd., sw. V.: nhd. »Reihen« (M.) (1) tanzen, Reigen tanzen, Tanz veranstalten, tanzen lassen, tanzen, sich paaren; reigeren*, reigern, mhd., sw. V.: nhd. Reigen tanzen; R.: tanzen lassen: reien (1), reigen, mhd., sw. V.: nhd. »Reihen« (M.) (1) tanzen, Reigen tanzen, Tanz veranstalten, tanzen lassen, tanzen, sich paaren; R.: tanzen nach: treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, mhd., st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in; R.: tanzen um: schrecken (2), mhd., sw. V.: nhd. aufspringen, springen, hüpfen, aufspringen machen, tanzen, tanzen um, in Schrecken setzen, erschrecken, abschrecken

Tanzen: treten (3), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Treten, Betreten, Einhergehen, Gehen, Eintreten, Aufspringen, Springen, Tanzen, Steigen, Absteigen, Ablassen, Zertrampeln, Treiben, Stampfen, Erreichen; tðmelen, mhd., st. N.: nhd. Tanzen

Tanzen: rintzyranntz, mhd., st. M.: nhd. Ringelreihen, Tanzen

Tanzen -- mit Tanzen hinbringen: vertanzen, fertanzen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Tanzen hinbringen

Tanzen: ahd. salzunga* 1, Tanzen: ahd. salzunga* 1

Tanzen -- sich Drehen beim Tanzen: umbeslÆfen (2), mhd., st. N.: nhd. sich Drehen beim Tanzen, Herumwalzen

Tanzen -- Rock den man beim Tanzen trägt: danselrok, danzelrock, mnd., M.: nhd. Festkleidung, Rock den man beim Tanzen trägt; R.: Schlusstanz tanzen: afdansen, mnd., sw. V.: nhd. »abtanzen«, tanzen, nachtanzen, Schlusstanz tanzen

Tanzen -- Schmuck den man beim Tanzen trägt: danselkÐdene*, danselkÐde*, danselkÐden, danzelkÐde, mnd., F.: nhd. Schmuck den man beim Tanzen trägt

Tanzen -- Kappe die man beim Tanzen trägt: danselkægele, danselkægel, danzelkægele, mnd., F.: nhd. festtägliche Kappe, Kappe die man beim Tanzen trägt

Tanzen: danselwerk, mnd., N.: nhd. Tanzen, Tanzwesen, Tanzerei

tanzen«: ballieren, pallieren, mhd., sw. V.: nhd. »tanzen«

tanzend -- »tanzend wie eine Puppe«: popdanzich, mnd., Adj.: nhd. »tanzend wie eine Puppe«, sich unbeholfen bewegend, sich wie eine Spielfigur bewegend

tanzend: schrickÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. tanzend?

tanzend -- tanzend durchziehen: durchreiieren, mhd., sw. V.: nhd. tanzend durchziehen; durchswanzen, mhd., sw. V.: nhd. tanzend durchziehen

tanzend -- sich tanzend drehen: umbeslÆfen (1), umbe slÆfen, mhd., st. V.: nhd. »umschleifen«, sich tanzend drehen

tanzend: reiende*, reigende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tanzend, brünstig

tanzenden -- der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares: vȫrdans, vȫredans, vordans, mnd., M.: nhd. Vortanz, Anführen des Tanzes, Extratanz, Brauttanz, Tanzbelustigung vor dem Termin des Festes, der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares, Leitung des Tanzes, ausgelassener unanständiger Tanz

Tanzenden -- beim Tanz sich in die Kette der Tanzenden einreihen: inspringen, mnd., st. V.: nhd. »einspringen«, springend hineinlaufen, beim Tanz sich in die Kette der Tanzenden einreihen, mittanzen, hineinspringen, hinunterspringen, Sprung hinunter tun, Satz (M.) hinunter tun

Tanzenden -- Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

tanzender -- tanzender Auszug: abetanz, mhd., st. M.: nhd. Abtanz, Hinabtanzen, Schlusstanz, letzter Tanz, tanzender Auszug, Kehraus

Tänzer: ridewanzel, mhd., st. M.: nhd. Tänzer; springÏre* 4, springer, mhd., st. M.: nhd. Springer, Tänzer, Gaukler; tanzÏre*, tanzer, mhd., st. M.: nhd. Tänzer; tenzÏre*, tenzer, mhd., st. M.: nhd. Tänzer; tenzelÏre*, tenzeler, mhd., st. M.: nhd. Tänzer; tretÏre*, treter, mhd., st. M.: nhd. Treter, Tänzer

Tänzer: hirzelÏre*, hirzler, mhd., st. M.: nhd. Tänzer

Tänzer: dansÏre*, danser, mnd., M.: nhd. »Tanzer«, Tänzer; densÏre*, denser, mnd., M.: nhd. Tänzer

Tänzer: ahd. loufo* 13; loupfo* 3; salzõri* 2; skrikkõri* 1; sprangõri 4; tanzõri 6; tretõri 2; tðmõri 6, Tänzer: ahd. loufo* 13; loupfo* 3; salzõri* 2; skrikkõri* 1; sprangõri 4; tanzõri 6; tretõri 2; tðmõri 6

Tänzer: schrickÏre*, schricker, mnd., M.: nhd. Springer, Tänzer; sprengÏre*, sprengere, sprenger, mnd., M.: nhd. Tänzer, Christus der als Phönix vom Himmel ins Feuer springt, Heuschrecke; R.: Tänzer in einem Reigen: reiÏre*, reyer, mnd., M.: nhd. Tänzer in einem Reigen

Tanzer«: dansÏre*, danser, mnd., M.: nhd. »Tanzer«, Tänzer

Tanzerei: getenze, mhd., st. N.: nhd. Tanzerei

Tanzerei: danselwerk, mnd., N.: nhd. Tanzen, Tanzwesen, Tanzerei

Tänzerei: tanzÏrÆe*, tanzerÆe, mhd., st. F.: nhd. Tanz, Tänzerei

Tänzerin: ballieringe, mnd.?, F.: nhd. Tänzerin, Ballerina

Tänzerin: schrickÏrische*, schrickersche, mnd., F.: nhd. Tänzerin

Tänzerin: ahd. tretõrinna* 1, Tänzerin: ahd. tretõrinna* 1

Tänzerin: schreckÏrinne*, schreckerinne, schreckerin, mhd., st. F.: nhd. Hüpferin, Tänzerin; spilwÆp, mhd., st. N.: nhd. »Spielweib«, Spielerin, Musikantin, Gauklerin, Tänzerin; springÏrinne*, springerinne, mhd., st. F.: nhd. Springerin, Tänzerin; tenzÏrinne*, tenzerinne, mhd., st. F.: nhd. Tänzerin; tenzelÏrin*, tenzelerin, tenzelerinne, mhd., st. F.: nhd. Tänzerin; tðmerschÆn, mhd., st. F.: nhd. Tänzerin, Gauklerin

Tänzerin: ballerisse, mhd., F.: nhd. Tänzerin

tänzerisch -- tänzerisch springen: lÐkelen, lÐikelen, leikelen, mnd., sw. V.: nhd. hüpfen, tänzerisch springen, sich drehen

tänzerisch: hüppehaftich***, mnd., Adj.: nhd. sprunghaft, tänzerisch; hüppehaftigen, hüppaftigen, mnd., Adv.: nhd. sprunghaft, tänzerisch

Tanzes -- Lied das zu Beginn eines Tanzes oder zur Einleitung eines Tanzes gesungen wird: vȫrlÐt, mnd., N.: nhd. Lied das zu Beginn eines Tanzes oder zur Einleitung eines Tanzes gesungen wird?; ? vȫrlÐt, mnd., N.: nhd. Lied das zu Beginn eines Tanzes oder zur Einleitung eines Tanzes gesungen wird?
Tanzes -- Anführen des Tanzes: vȫrdans, vȫredans, vordans, mnd., M.: nhd. Vortanz, Anführen des Tanzes, Extratanz, Brauttanz, Tanzbelustigung vor dem Termin des Festes, der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares, Leitung des Tanzes, ausgelassener unanständiger Tanz

Tanzes -- Leitung des Tanzes: vȫrdans, vȫredans, vordans, mnd., M.: nhd. Vortanz, Anführen des Tanzes, Extratanz, Brauttanz, Tanzbelustigung vor dem Termin des Festes, der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares, Leitung des Tanzes, ausgelassener unanständiger Tanz
Tanzfest: dans, danz, M.: nhd. Tanz, Tanzfest, Kampf, Streit, Verwicklung

Tanzfest am Abend (häufig verboten da diese Feste oft ausarteten): õventdans, õventdanz, mnd., M.: nhd. »Abendtanz«, Tanzfest am Abend (häufig verboten da diese Feste oft ausarteten)

Tanzfest -- Tanzfest der ganzen Bürgerschaft: statdans, statdanz, statdantz, mnd., M.: nhd. Tanzfest der ganzen Bürgerschaft, jährliches Tanzfest auf dem Rathaus

Tanzfest -- jährliches Tanzfest auf dem Rathaus: statdans, statdanz, statdantz, mnd., M.: nhd. Tanzfest der ganzen Bürgerschaft, jährliches Tanzfest auf dem Rathaus

Tanzführer: tanzmeister, mhd., st. M.: nhd. »Tanzmeister«, beim Tanzen die Aufsicht Führender, Tanzführer

Tanzgeselle: tanzgeselle, mhd., sw. M.: nhd. Tanzgeselle, Mittänzer

Tanzhaus: spÐlehðs, mnd., N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus; spÐlhðs, speelhðs, spȫlehðs, mnd., N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus; spilhðs, mnd., N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus; springelhðs, mnd., N.: nhd. Tanzhaus

Tanzhaus: danssõl, mnd., M.: nhd. »Tanzsaal«, Tanzhaus; R.: Ratsherr dem die Aufsicht über das Tanzhaus zugeteilt ist: dansehÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr dem die Aufsicht über das Tanzhaus zugeteilt ist

Tanzhaus«: tanzhðs, mhd., st. N.: nhd. »Tanzhaus«, Theater

Tanzhaus«: danshðs, dansehðs, mnd., N.: nhd. »Tanzhaus«, Spielhaus, Brauthaus, Versammlungshaus, Teil des Rathauses

Tanzkleid: swanz, mhd., st. M.: nhd. Schwenkbewegung, Tanzbewegung, Schwanz, Schleppe, Schleppkleid, Tanzkleid, Schmuck, Aufputz, Putz, Zierde, Glanz, Herrlichkeit, Zierliches, stutzerhaftes Gepränge, Schlusserweiterung einer lyrischen Strophe, männliches Glied, Rockteil des Kleides

Tanzkünstler: künstenÏre*, künstenÐr, künstenÐre, künstenere, künster, kunster, mnd., M.: nhd. Könner, Wissender, Wissenschaftler, Gelehrter, Arzt, Schwarzkünstler, Zauberer, Magier, Handwerker, Kunsthandwerker, Künstler, Tanzkünstler, Artist

Tänzlein«: tenzelÆn, tenzelin, mhd., st. N.: nhd. »Tänzlein«, Tänzchen

Tanzleiter: tanzprüevÏre, tanzprüefÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Tanzprüfer«, Tanzleiter

Tanzlied: wineliet, winelied, mhd., st. N.: nhd. Liebeslied, Freundschaftslied, Tanzlied, Gesellenlied, Gesellschaftslied, Volkslied; R.: Art Tanzlied: wõnaldei, mhd., st. M.: nhd. Art Tanzlied

Tanzlied: reie, reige, mhd., sw. M.: nhd. »Reihen« (M.) (1), Tanzart, Reigen, Tanz, Tanzlied, Tanzmusik, Gesang, Melodie; rotruange, rotruwange, mhd., st. F.: nhd. Sangweise, Tanzlied; tanzwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Tanzweise«, Tanzlied, zum Tanz gesungenes Lied; treiros, mhd., st. M.: nhd. Tanzlied, Melodie; trit, mhd., st. M.: nhd. Tritt, Schritt, Fehltritt, Tanz, Tanzlied, Fußsohle, Vorrichtung zum Auftreten, Fußspur, Weg, Ablauf

Tanzlied: danslÐt, danselÐt, danzelÐt, mnd., N.: nhd. Tanzlied, Reihen (M.) (1)

Tanzlied«: tanzliet, mhd., st. N.: nhd. »Tanzlied«, zum Tanz gesungenes Lied

Tanzlieddichter: tanzrÆmÏre*, tanzrÆmer, mhd., st. M.: nhd. »Tanzreimer«, Tanzlieddichter

Tanzmantel«: dansemantel, mnd., M., F.: nhd. »Tanzmantel«, Festkleidung, Festmantel beim Tanz

Tanzmeister: ahd. tanzõri 6, Tanzmeister: ahd. tanzõri 6

Tanzmeister«: tanzmeister, mhd., st. M.: nhd. »Tanzmeister«, beim Tanzen die Aufsicht Führender, Tanzführer

Tanzmusik: spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, mnd., N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei

Tanzmusik -- Tanzmusik machen: hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, mnd., sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)

Tanzmusik: reie, reige, mhd., sw. M.: nhd. »Reihen« (M.) (1), Tanzart, Reigen, Tanz, Tanzlied, Tanzmusik, Gesang, Melodie

Tanzname: trumpendei, mhd., st. M.: nhd. Tanz, Tanzname

Tanzplatz (der Hexen): dansplõze*, dansplõtse, mnd., F.: nhd. Tanzplatz (der Hexen)

Tanzplatz: plaz, platz, blatz, mhd., st. M.: nhd. Freiraum, Platz (M.) (1), Tanzplatz, Tanz, Spiel

Tanzprüfer«: tanzprüevÏre, tanzprüefÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Tanzprüfer«, Tanzleiter

Tanzreigen -- Tanzreigen mit Reifen: bȫgeldans, mnd., M.: nhd. Tanzreigen mit Reifen

Tanzreimer«: tanzrÆmÏre*, tanzrÆmer, mhd., st. M.: nhd. »Tanzreimer«, Tanzlieddichter

Tanzsaal«: danssõl, mnd., M.: nhd. »Tanzsaal«, Tanzhaus

Tanzschritt: trÐde*, trede, mnd.?, st. M.: nhd. Tritt, Schritt, Tanzschritt, Zug im Schachspiel, Auftreten, Gebaren, Stand, Stellung im Leben, Stufe, Hausausgang, Weg; tret, mnd.?, M.: nhd. Tritt, Schritt, Tanzschritt, Stelle des Pferdehufs die beim Treten verletzt ist?

Tanzspiel«: tanzspil, mhd., st. N.: nhd. »Tanzspiel«

Tanzstock: haber (2), mhd., st. M.: nhd. Tanzstock, Taktstock

Tanztritt -- grober Tanztritt: trõts, mnd.?, M.: nhd. grober Tanztritt

Tanzveranstaltung -- Tanzveranstaltung in der Stube: gofenanz, mhd., st. M.: nhd. Tanzveranstaltung in der Stube

Tanzweise: gimpel (1), gempel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Hüpfer, Springer, Minnespiel, Tanzweise, Penis

Tanzweise: nÆthart, mhd., N., M.: nhd. »Neidhart«, Neider, Missgönner, Tanzweise, Tanz, Teufel

Tanzweise: stampenÆe, stampanÆe, stempenÆe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden, Zeitvertreib, unnützes Werk, Kunstausdruck des Meistersingers, Tanzweise, Lustbarkeit, Vergnügen

Tanzweise«: tanzwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Tanzweise«, Tanzlied, zum Tanz gesungenes Lied

Tanzwesen: danselwerk, mnd., N.: nhd. Tanzen, Tanzwesen, Tanzerei

Tapete: tapÐt, tappÐt, tapeeth, tapÆt, dappÐte, teppet, teppete, topÐt, topeet, mnd., N.: nhd. Tapete, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Teppich, Wandbehang, Wandteppich, Fußbodenbelag, Bodenteppich, Schmuckteppich, Überwurf über Betten, Überwurf über Sitzmöbel, Überwurf über Tische; tapÐtenstücke, mnd., N.: nhd. »Tapetenstück«, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Tapete, Teppich; R.: Tapete als Wandbekleidung: teppÐt, teppet, tept, teppede, mnd.?, M.: nhd. Teppich, Decke zum Überbreiten, Tapete als Wandbekleidung; toppÐt, topÐt, topÆt, toppet, toppÐde, topte, mnd.?, N.: nhd. Teppich, Decke zum Überbreiten, Tapete als Wandbekleidung

Tapetenbildnis«: tapÐtenbildenisse*, tapÐtenebiltnis, mnd., N.: nhd. »Tapetenbildnis«, textiles Wandbildnis

Tapetenmacher«: tapÐtmõkÏre*, tapÐtmõker, mnd., M.: nhd. »Tapetenmacher«, Teppichwirker

Tapetenstück«: tapÐtenstücke, mnd., N.: nhd. »Tapetenstück«, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Tapete, Teppich

Tapetgarn«: tapÐtgõrn, tappÐtgõrn, toppetgõrn, mnd., N.: nhd. »Tapetgarn«, buntes Stickgarn?

tapetisch«: tapÐtisch, mnd., Adj.: nhd. »tapetisch«, hochwertig gefertigt, bestickt

Tapetkissen«: tapÐtküssen, teppetküssen, toppetküssen, mnd., N.: nhd. »Tapetkissen«, hochwertig gefertigtes Kisssen

Tapetswerk«: tapÐteswerk*, tapÐtswerk, mnd., N.: nhd. »Tapetswerk«, hochwertige Ziertextilie, Tapisserie

tapezieren: tapÐten***, mnd., V.: nhd. Teppiche wirken, tapezieren

Tapezierer«: tapÐzÆrÏre*, tapÐzÆrer, tapÐtzÆrer, mnd., M.: nhd. »Tapezierer«, Damastweber

Tapeziernagel -- Tapeziernagel u. ähnl.: krõmÏrenõgel*, krõmernõgel, mnd., M.: nhd. kleiner Nagel, Tapeziernagel u. ähnl.

tapfer: ahd. *bald?; bald 29; baldlÆhhðn* 1; baldo 44; deganlÆhho* 4; guot (1) 880?; knehtlÆh* 2; knehtlÆhho* 2; kuoni 26; snel* 38; tugidigo* 1, tapfer: ahd. *bald?; bald 29; baldlÆhhðn* 1; baldo 44; deganlÆhho* 4; guot (1) 880?; knehtlÆh* 2; knehtlÆhho* 2; kuoni 26; snel* 38; tugidigo* 1

tapfer: riddÏrelÆk*, ridderlÆk, ridderlich, ridderelÆk, ritterlich, mnd., Adj.: nhd. »ritterlich«, einem Ritter geziemend, tapfer, ritterbürtig; riddÏrelÆken*, ridderlÆken, ridderlichen, ridderelÆken, mnd., Adv.: nhd. ritterlich, einem Ritter geziemend, tapfer, ritterbürtig; snel, snell, mnd., Adj.: nhd. schnell, tatkräftig, kraftvoll, tapfer, wendig, beweglich, rege, unruhig; stanthaftlÆke, mnd., Adv.: nhd. standhaft, unerschütterlich, tapfer, pflichtgetreu, zuverlässig; stark, stõrk, staerk, staerc, mnd., Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend; stÆf, mnd., Adj.: nhd. steif, fest, massiv, mächtig, kräftig, hart, nicht biegsam, scharf, stachelig, starr, straff, angespannt, gesteift, abstehend, angetrocknet, streng, unbeugsam, hartnäckig, anhaltend, störrisch, halsstarrig, entschlossen, mutig, tapfer, gewissenhaft, eigensinnig, unzugänglich, unversöhnlich, schroff, abweisend; strenge (2), mnd., Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein); strengich*** (1), mnd., Adj.: nhd. streng, stark, kräftig, tapfer

tapfer: manhaft, mhd., Adj.: nhd. mannhaft, tugendhaft, standhaft, tapfer, mutig; manhaftic, mhd., Adj.: nhd. »mannhaftig«, mannhaft, standhaft, tapfer; manlich, menlich, mennelich, mhd., Adj.: nhd. männlich, dem Mann geziemend, mutig, tapfer, kühn, mannhaft, kraftvoll, wie ein Mann geartet, mannbar, ritterlich; manlÆche, mennelÆche, mhd., Adv.: nhd. männlich, mutig, tapfer, mannhaft, kraftvoll, ritterlich; meinstrenge, meinstreinge, magenstrenge, mhd., Adj.: nhd. tapfer; menniclÆchen, mhd., Adv.: nhd. männlich, tapfer; muotveste, muotfeste*, mhd., Adj.: nhd. »malfest«, standhaft, unerschütterlich, unerschrocken, tapfer; nætveste (1), nætfeste*, mhd., Adj.: nhd. fest in der Not, fest im Kampf, notfest, kampffest, kampferprobt, mutig, kühn, tapfer

tapfer: balde (1), palde, mhd., Adv.: nhd. kühn, mutig, tapfer, waghalsig, unerschrocken, dreist, zuversichtlich, getrost, heftig, schnell, sofort, sogleich, unverzüglich, alsbald, plötzlich, bald, sehr, wohl; balt, palt, mhd., Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, furchtlos, verwegen, unerschrocken, stark, dreist, schnell, eifrig, frohgemut, getrost, lebenslustig, gewandt, geistig lebendig, heftig, voll; baltlich (1), beltlich, mhd., Adj.: nhd. mutig, dreist, kühn, tapfer, unerschrocken, entschlossen, tatkräftig, vortrefflich, trefflich; bewegen (3), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mutig, tapfer, entschlossen; biderbe (1), bederbe, piderbe, biderve, biderfe*, piderwe, bidirbe, bedirwe, pedirwe, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, brav, bieder, angesehen, brauchbar, nütze, rechtschaffen, redlich, anständig, tapfer, klug, gut, edel, ehrbar, ehrenwert, geachtet, unbescholten; degenbalt, mhd., Adj.: nhd. kühn, heldenhaft, männlich, tapfer; degenhaft, mhd., Adj.: nhd. tapfer, heldenhaft, mutig; degenÆn (1), mhd., Adj.: nhd. tapfer; degenlich, degentlich, mhd., Adj.: nhd. tapfer, heldenhaft, kampfbereit; degenlÆche, mhd., Adv.: nhd. tapfer; durchvrech, durchfrech*, mhd., Adj.: nhd. »ganz frech«, mutig, überaus mutig, kühn, tapfer, keck, dreist, lebhaft; ellende (2), mhd., Adj.: nhd. kämpferisch, tapfer; ellenhafte*, ellenthafte, mhd., Adv.: nhd. kühn, mutig, tapfer, stark; ellenhaftic, ellenthaftic, mhd., Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, gewaltig; ellensrÆche, ellenrÆche*, ellentrÆche, mhd., Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, furchtlos, gewaltig; ellenthaft, ellenhaft*, mhd., Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, gewaltig, mutig, stark, kraftvoll; ellenthaftic, mhd., Adj.: nhd. »männlich«, tapfer, kühn; ellentlich, mhd., Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, gewaltig, elend, elendig; Ðrlich, mhd., Adj.: nhd. »ehrlich«, ehrbar, angesehen, ehrenvoll, ansehnlich, Ehre und Ansehen habend, herrlich, ehrhaft, ehrenwert, vortrefflich, schön, kostbar, beträchtlich, prächtig, groß, tapfer

tapfer: redelich, redlich, mhd., Adj.: nhd. redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, einer Vorschrift gemäß, einer Regel gemäß, begründbar, beweisbar, ehrbar, ordentlich, geziemend, passend, wahrhaft; redelÆche (1), redlÆche, mhd., Adv.: nhd. ordentlich, geziemend, gehörend, redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, unter Einhaltung der Rechtsvorschriften, passend, wahrhaft; slehtmüetic, mhd., Adj.: nhd. tapfer, aufrichtig; snel (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, schnell bereit, rasch, behende, frisch, munter, gewandt, stark, kräftig, streithaft, kühn, tapfer, tüchtig, bereit, eifrig, begierig, kurz, reißend, begehrend; snellic 1 und häufiger?, snellec, mhd., Adj.: nhd. schnell, tapfer; strange (3), mhd., Adv.: nhd. gewaltig, stark, sehr, tapfer, streng, unfreundlich; strenge (1), mhd., Adj.: nhd. stark, gewaltig, tapfer, hart, unfreundlich, herb, unerbittlich, schwierig, streng, unnachgiebig; strengelÆche, mhd., Adv.: nhd. stark, gewaltig, tapfer, hart, unfreundlich, herb, unerbittlich, schwierig; strengiclich*, strengeclich, mhd., Adj.: nhd. stark, gewaltig, tapfer, hart, unfreundlich, herb, unerbittlich, schwierig, schlimm; strengiclÆche*, strengeclÆche, mhd., Adv.: nhd. stark, gewaltig, tapfer, hart, unfreundlich, herb, unerbittlich, schwierig; stüefe, stüef, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), fest, stark, wacker, tapfer; tiurlich, tÆwerlich, tðrlich, tðwerlich, diurlich, mhd., Adj.: nhd. »teuerlich«, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, tapfer, tüchtig, edel, stark, kräftig; tugentlich, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentlÆche, tuglich, mhd., Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, tapfer, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig; tugentlÆchen, toguntlÆchen, mhd., Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, gut, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig

tapfer: germ. *balþa-; *deuzalÆka-; *hardu-; *hwassa-; *hwata-; *knawa-, tapfer: germ. *balþa-; *deuzalÆka-; *hardu-; *hwassa-; *hwata-; *knawa-

tapfer: unbetwungen (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungedrängt, kummerlos, sorgenlos, unbezwungen, unbezwingbar, frei, unlenksam, unbändig, freudig, tapfer, mutig, ungezwungen, freiwillig, nicht ungezwungen zu, ungebunden, unbekümmert, unbesiegt, ungeschoren; unverdrozzen, unferdrozzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverdrossen, unermüdlich, unbeirrt, eifrig, entschlossen, unbekümmert, ausdauernd, tapfer, rücksichtslos, grausam, hart; unverdrozzenlich, unferdrozzenlich*, mhd., Adj.: nhd. unverdrossen, unermüdlich, ausdauernd, tapfer, unbekümmert, rücksichtslos, grausam, hart; unverdrozzenlÆche, unferdrozzenlÆche*, mhd., Adv.: nhd. unverdrossen, unermüdlich, ausdauernd, tapfer, unbekümmert, rücksichtslos, grausam, hart; unverzaget, unverzagt, unvirzagt, unverzeit, unferzaget*, mhd., Adj.: nhd. unverzagt, unerschrocken, furchtlos, tapfer, unerschütterlich, unbeirrt, unbesorgt, zuversichtlich, kühn, mutig; unvlühtic, unvlühtec, unflühtic*, unflühtec*, mhd., Adj.: nhd. unflüchtig, nicht flüchtend, tapfer, unerschütterlich; ðzerwegen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entschlossen, tapfer; ðzerwelet*, ðzerwelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auserwählt, ausgezeichnet, auserlesen, vollkommen, vorbildlich, tapfer, schön, herrlich; ðzgewegen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ausgewogen«, tapfer, ausgezeichnet; vermezzelich, mhd., Adj.: nhd. verwegen, kühn, vermessen (Adj.), tapfer, entschlossen, verwegen; vermezzen (2), virmezzen, fermezzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vermessen« (Adj.), kühn, leichtsinnig, tapfer, mutig, entschlossen, stolz, übermütig, verwegen, schmückend; vermezzenlich, virmezzenlich, fermezzenlich*, mhd., Adj.: nhd. verwegen, kühn, vermessen (Adj.), tapfer, entschlossen; vermezzenlÆche, virmezzenlÆche, fermezzenlÆche*, mhd., Adv.: nhd. verwegen, kühn, tapfer, entschlossen; veste (1), vest, feste*, fest*, mhd., Adj.: nhd. fest, eng, nahe, stark, gewaltig, schnell, recht, hart, beständig, dauerhaft, groß, standhaft, tapfer, unerweichlich, ehrenfest, sicher, starrköpfig, befestigt, entschlossen, unverbrüchlich, unwandelbar, zuverlässig, schwerwiegend; vorhtsam, vorhtesam, vortsam, vorchsam, forhtsam*, forhtesam*, fortsam*, forchsam*, mhd., Adj.: nhd. furchtsam, gefürchtet, furchtbar, furchtvoll, ängstlich, besorgt, gottesfürchtig, scheu, ehrwürdig, unterwürfig, furchterregend, gewaltsam, tapfer; vrech, frech*, freck, mhd., Adj.: nhd. frech, mutig, kühn, stark, unbekümmert, lebhaft, übermütig, heftig, tapfer, keck, dreist, verwegen; vrechgemuot, frechgemuot*, mhd., Adj.: nhd. mutig, kühn, tapfer, keck, dreist, lebhaft; vrechlich, frechlich*, mhd., Adj.: nhd. »frechlich«, frech, mutig, tapfer, kühn, keck, dreist, lebhaft; vrechlÆche, frechlÆche*, mhd., Adv.: nhd. mutig, tapfer, kühn, dreist; vrevel (1), vrävel, vrevele, vrabel, vrebel, vreven, frefel*, fräfel*, frefele*, frabel*, frebel*, frefen*, mhd., vribel, vorebil, vorevil, vorebel, mmd., Adj.: nhd. frevelhaft, mutig, tapfer, kühn, unerschrocken, verwegen, frech, gewaltig, übermütig, trotzig, wild, mutwillig, sträflich; vrevellich, vrevenlich, vrebelich, vravelich, frefellich*, frefenlich*, frebelich*, frafelich*, mhd., Adj.: nhd. mutig, tapfer, unerschrocken, kühn, gewaltig, übermütig, gewaltsam, grausam, frevelhaft, unverschämt, rücksichtslos, mutwillig, vermessen (Adj.), verwegen, frech, sträflich; vrüetic, vruotic, früetic*, fruotic*, mhd., Adj.: nhd. rasch, eifrig, behende, munter, rüstig, tapfer, klug; vrum (2), vrom, frum*, from*, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, brav, mutig, tapfer, erfolgreich, gut, edel, bedeutend, wertvoll, ehrlich, tugendhaft, nützlich, nutzbar, brauchbar, geeignet, hilfreich, behilflich, ehrbar, unbescholten, angesehen, trefflich, vornehm, wacker, förderlich, gottgefällig, fromm, ausgiebig; vrumelich, vrumlich, vrümelich, vromlich, frumelich*, frumlich*, frümelich*, fromelich*, mhd., Adj.: nhd. tapfer, mutig, unerschrocken, ehrenvoll, förderlich, nützlich, großzügig; vrumelÆche, vrumlÆche, vrümelÆche, vromlÆche, frumelÆche*, frumlÆche*, frümelÆche*, fromelÆche*, mhd., Adv.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, unerschrocken, mutig, ehrenhaft, ehrenvoll, gut; vrümic, vrumec, vrümic, vrumic, vromic, vormic, frümic*, frumec*, frumic*, fromic*, formic*, mhd., Adj.: nhd. »frömmig«, gut, brav, ehrlich, tüchtig, mächtig, kräftig, edel, wacker, tapfer, unerschrocken; vrümiclich, vrümeclich, vrumeclich, vrumiclich, vromiclich, vromeclich, frümiclich*, frümeclich*, frumeclich*, frumiclich*, fromiclich*, fromeclich*, mhd., Adj.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, mutig, unerschrocken, ehrenhaft, ehrenvoll; vrümiclÆche, vrumiclÆche, vromiclÆche, vrümeclÆche, vrumeclÆche, vromeclÆche, frümiclÆche*, frumiclÆche*, fromiclÆche*, frümeclÆche*, frumeclÆche*, fromeclÆche*, mhd., Adv.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, unerschrocken, ehrenhaft, angemessen; vruot (1), fruot*, mhd., Adj.: nhd. verständig, gebildet, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, tapfer, reif, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund

tapfer: got. *amals, *funs

tapfer: idg. *bhóltos, tapfer: idg. *bhóltos

tapfer: wach (1), mhd., Adj.: nhd. wach, wachsam, munter, frisch, tüchtig, tapfer; wacker, mhd., Adj.: nhd. wacker, wach, wachsam, munter, frisch, tüchtig, eifrig, tapfer; wackerlich, weckerlich, mhd., Adj.: nhd. »wackerlich«, munter, frisch, tüchtig, tapfer, eifrig, wachsam; wackerlÆche, weckerlÆche, mhd., Adv.: nhd. »wackerlich«, wachsam, munter, frisch, mutig, wacker, tüchtig, tapfer, eifrig; wackerlÆchen, weckerlÆchen, mhd., Adv.: nhd. tüchtig, tapfer, eifrig, sorgfältig, aufmerksam; werhaft (1), werehaft, mhd., Adj.: nhd. »wehrhaft«, gewährend, gesetzlichen Zahlungswert habend (Geld), kampfgerüstet, kampfbereit, gerüstet, bewaffnet, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend; werhaftic (1), werehaftic, mhd., Adj.: nhd. kampfgerüstet, kampfbereit, bewaffnet, tapfer, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, befestigt; werlich (1), werelich, mhd., Adj.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, wehrhaft, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, waffenfähig, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, einer Gewährung würdig; werlÆche, werelÆche, mhd., Adv.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend; wÆclÆche, wÆchlÆche, mhd., Adv.: nhd. kampfgerüstet, kampflustig, kriegerisch, in kriegerischer Absicht, tapfer; wÆs (1), mhd., Adj.: nhd. weise, verständig, erfahren (Adj.), klug, alt, kundig, unterrichtet, gelehrt, gewiss, sicher, zuverlässig, kampferfahren, tapfer; R.: im sicheren Winkel tapfer: winkelrÏze, mhd., Adj.: nhd. im sicheren Winkel tapfer, tapfer bei Damen und feige im Kampf; R.: sehr tapfer: wunderenkuone*, wundernkuone, mhd., Adj.: nhd. unvorstellbar tapfer, unvorstellbar kühn, sehr tapfer; wunderküene, wunterkuone, mhd., Adj.: nhd. unvorstellbar tapfer, unvorstellbar kühn, sehr tapfer; R.: tapfer bei Damen und feige im Kampf: winkelrÏze, mhd., Adj.: nhd. im sicheren Winkel tapfer, tapfer bei Damen und feige im Kampf; R.: unvorstellbar tapfer: wunderenkuone*, wundernkuone, mhd., Adj.: nhd. unvorstellbar tapfer, unvorstellbar kühn, sehr tapfer; wunderküene, wunterkuone, mhd., Adj.: nhd. unvorstellbar tapfer, unvorstellbar kühn, sehr tapfer

tapfer: gedegenet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. tapfer; geherze, mhd., Adj.: nhd. einträchtig, verbunden, beherzt, mutig, tapfer; gehiure (1), gehiuwer, gehðre, gehiwer, mhd., Adj.: nhd. geheuer, lieblich, angenehm, trefflich, schön, gut, edel, tapfer; genendic, genendec, mhd., Adj.: nhd. kühn, mutig, eifrig, tapfer, wagemutig; gestrenc, mhd., Adj.: nhd. stark, gewaltig, tapfer, streng; gestrenge, mhd., Adj.: nhd. stark, gewaltig, tapfer, unnachsichtig, streng, mächtig, angesehen; gestrengelich*, gestrenglich, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, stark, tapfer; gestrengelÆche, gestrenglÆche, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, stark, tapfer, streng, unfreundlich; gestrengelÆchen, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, stark, tapfer, streng, unfreundlich; gestrengic***, mhd., Adj.: nhd. »gestreng«, stark, gewaltig, tapfer; getühtic, getühtec, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, wacker, tapfer, gebildet, feingebildet, gesittet; græzmüetic, græzmüetec, mhd., Adj.: nhd. »großmütig«, voll Selbstvertrauen seiend, mutig, beherzt, tapfer, edel; guot (2), gðt, gðte, mhd., Adv.: nhd. gut, recht, richtig, tapfer, stark, sorgsam; guoten (2), mhd., Adv.: nhd. gut, recht, richtig, tapfer, stark, sorgsam; herte (1), hert, mhd., Adj.: nhd. hart, fest, grob, rauh, rau, festhaltend, ausdauernd, hartnäckig, zusammenhaltend, gedrängt, drückend, schwer, schmerzlich, dicht, anstrengend, tapfer, streng; herzehaft (1), mhd., Adj.: nhd. »herzhaft«, beherzt, besonnen (Adj.), verständig, tapfer, mutig; herzehaft (2), mhd., Adv.: nhd. »herzhaft«, beherzt, besonnen (Adj.), verständig, tapfer, mutig; klüege (2), mhd., Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, geschickt, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, fein, höfisch, geistig gewandt, klug, weise, schlau, listig, weichlich, üppig; kluoc, klüec, klðc, mhd., Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, höfisch, geistig gewandt, geschickt, klug, weise, verständig, schlau, listig, üppig, fröhlich, munter, weichlich, schwach, schwierig; knehtlich, mhd., Adj.: nhd. »knechtlich«, knechtisch, hörig, tapfer; knehtlÆche, mhd., Adv.: nhd. »knechtlich«, knechtisch, tapfer

tapfer sein (V.): gedegenen***, mhd., V.: nhd. tapfer sein (V.), mutig sein (V.)

tapfer: afries. *wÆgandlik; wÆgandlike 1, tapfer: afries. *wÆgandlik; wÆgandlike 1

tapfer: fors (1), forsch, mnd., Adj.: nhd. forsch, stark, kräftig, heftig, kühn, tapfer, verwegen, hochfahrend, herausfordernd, dreist, eigenmächtig, trotzig; fors (2), forsch, fos, vosch, mnd., Adv.: nhd. forsch, stark, kräftig, heftig, kühn, tapfer, verwegen, hochfahrend, herausfordernd, dreist, eigenmächtig, trotzig; kek, keck, mnd., Adj.: nhd. »keck«, mutig, tapfer, lebhaft, munter, kühn; kȫne, kone, kðne, mnd., Adj.: nhd. kühn, dreist, verwegen, unerschrocken, tapfer, mutig, stolz
tapfer: tapper (1), taffer, tapfer, mnd., Adj.: nhd. tapfer, furchtlos, unerschrocken, nachhaltig, wirkungsvoll, ausdauernd, leistungsfähig, hochwertig, schön, ansehnlich, bedeutend, wichtig, gut ausgedrückt, angemessen, ausführlich, gründlich, geeignet, nachdrücklich, eifrig; tapper (2), mnd., Adv.: nhd. tapfer, reichlich, in hohem Maße, eifrig nachdrücklich, tüchtig, gewichtig, energisch; tapperlÆk, tafferlich, mnd., Adj.: nhd. tapfer, eifrig, nachdrücklich; vrÐidich, vreidich, freydich, freudig, mnd., Adj.: nhd. wild draufgängerisch, herzhaft, verwegen, mutig, kühn, tapfer, keck, übermütig, hitzig; vrÐvel (1), vrevel, frÐvel, vreyvel, vreffel, wrevel, mnd., Adj.: nhd. mutig, tapfer, kühn, rückhaltslos, vermessen (Adj.), unziemlich, ausfallend, frech, trotzig, leichtsinnig, mutwillig, böse, böswillig, widersetzlich, verrucht, frevelhaft, rechtswidrig, verbrecherisch; vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer; vræmelÆk (1), vrommelÆk, vrÅmlÆk, vramlÆk, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tapfer, rechtschaffen, redlich, anständig, ehrbar, züchtig; vræmelÆke, vræmelÆk, mnd., Adv.: nhd. tüchtig, tapfer, brav, rechtschaffen, redlich, anständig, fromm, ehrbar, züchtig; vræmelÆken, mnd., Adv.: nhd. tüchtig, tapfer, rechtschaffen, redlich, anständig, ehrbar, züchtig

tapfer: an. baldinn, baldr (1), framr, horskr, r‡skr, snjallr, vaskr; R.: nicht tapfer: an. ðhraustr; R.: sehr tapfer: an. hunddarfr; R.: tapferer Mann: an. greppr

tapfer: dapper, mnd., Adj.: nhd. tapfer, schwer, gewichtig, gewaltig, tüchtig, geschickt, eifrig, furchtlos, ausdauernd, streitbar; ellenthaftich, mnd., Adj.: nhd. tapfer, mannhaft

tapfer: as. ’llianræf* 2; hard (2) 23; ræf* (2) 1; snel 4; starkmæd* 1, tapfer: as. ’llianræf* 2; hard (2) 23; ræf* (2) 1; snel 4; starkmæd* 1

tapfer: ae. õnhygdig; õnmæd; õrhwÏt; beald; bealdlÆce; cõf; cõflic; cÐne; déorlic (1); déormæd; dohtig; ’llenræf; felahrær; fierdhwÏt; fierhþfrÛc; framlic; framlÆce; fðs; heardmæd; heatudéor; hildedéor; hrær; hwÏtrÚd; hygeræf; mædig; ranc; ranclÆce; ræf (2); scearp; s’cgræf; snellic; stiercedferhþ; stÆþ; strang; stranglÆce; swÆþferhþ; þrÆsthygdig*; þrÆstlic; þrÆstlÆce; unforht; R.: sehr tapfer: ae. swÆþhwÏt; R.: tapfer auf dem Meer: ae. sÚræf, tapfer: ae. õnhygdig; õnmæd; õrhwÏt; beald; bealdlÆce; cõf; cõflic; cÐne; déorlic (1); déormæd; dohtig; ’llenræf; felahrær; fierdhwÏt; fierhþfrÛc; framlic; framlÆce; fðs; heardmæd; heatudéor; hildedéor; hrær; hwÏtrÚd; hygeræf; mædig; ranc; ranclÆce; ræf (2); scearp; s’cgræf; snellic; stiercedferhþ; stÆþ; strang; stranglÆce; swÆþferhþ; þrÆsthygdig*; þrÆstlic; þrÆstlÆce; unforht; R.: sehr tapfer: ae. swÆþhwÏt; R.: tapfer auf dem Meer: ae. sÚræf

tapfer: anfrk. *bald?; *baldlÆk?; baldlÆko* 1?; baldo 1, tapfer: anfrk. *bald?; *baldlÆk?; baldlÆko* 1?; baldo 1

tapfer: mankraftich, mnd., Adj.: nhd. manneskräftig, kampftüchtig, tapfer; manlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mutig, stattlich, tapfer; manlÆke, mnd., Adv.: nhd. mannhaft, mutig, tapfer, männlich; mannichlÆk, mnd., Adj.: nhd. mannhaft, tapfer; mannilÆk, mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mutig, stattlich, tapfer; menlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mannbar, mutig, stattlich, tapfer

tapfere -- tapfere Tat: mannerdõt, mnd., F.: nhd. »Männertat«, männliche Tat, tapfere Tat

tapferer -- tapferer Krieger: helt, mnd., M.: nhd. Held, heldenhafter Mann, tapferer Krieger, hervorragender Mann, starker Mann, durch besondere Bedeutung oder Erscheinung ausgezeichneter Mann, Krieger, Kriegsmann, Bursche (Bedeutung örtlich beschränkt), Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt)

tapferer -- tapferer Kämpfer: strange (2), mhd., sw. M.: nhd. tapferer Kämpfer; tugentkempfÏre*, tugentkempfer, mhd., st. M.: nhd. tapferer Kämpfer, Held

tapferer -- wie ein tapferer Held: helttapper (2), mnd., Adv.: nhd. wie ein tapferer Held

tapferer -- tapferer Held: stoltinc, stoltink, mnd., M.: nhd. Held, tapferer Held; strÆthelt, mnd., M.: nhd. »Streitheld«, Kriegsheld, Kämpfer, tapferer Held

tapferer -- wie ein tapferer Held seiend: helttapper*** (1), mnd., Adj.: nhd. wie ein tapferer Held seiend

Tapferkeit: an. frami, snilli

Tapferkeit: germ. *snellÆ-, Tapferkeit: germ. *snellÆ-

Tapferkeit: gedegenheit* 1, gedegenkeit, mhd., st. F.: nhd. Tapferkeit, Heldenmut, heldenhaftes Verhalten; geilheit, mhd., st. F.: nhd. »Geilheit«, Tapferkeit, Ausgelassenheit; herte (2), mhd., st. F.: nhd. Härte, Kampf, Bedrängnis, Verhärtung, Festigkeit, Gestein, steiniger Boden, Heereskern, dichtestes Kampfgedränge, Tapferkeit, Kern des Heeres, Schulterblatt, Schulter; kecheit, mhd., st. F.: nhd. Keckheit, Frische, Munterkeit, Mut, Tapferkeit; knehtheit, mhd., st. F.: nhd. knechtische Wesen, Tapferkeit

Tapferkeit: ae. dryhtscipe; str’ng (2); str’ngþ; ​str’ngu, Tapferkeit: ae. dryhtscipe; str’ng (2); str’ngþ; ​str’ngu

Tapferkeit: ellen, ellent, mnd., N.: nhd. Kraft, Kühnheit, Tüchtigkeit, Tapferkeit

Tapferkeit: tapperhÐt, tapperheit, mnd., F.: nhd. Tapferkeit, Furchtlosigkeit, Unerschrockenheit; vrÐvel (2), vrevel, frÐvel, vrÐvele, wrevel, vorÐvel, mnd., M.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Entschlossenheit, Bestimmtheit, Unerschrockenheit, Unmut, Zorn, Trotz, Übermut. Mutwille, frevelhafter Übermut, Vermessenheit, Rücksichtslosigkeit, Gewalttätigkeit, aus Leichtsinn begangene Rechtsbeugung, aus Unüberlegtheit begangene Rechtsbeugung, aus Übermut begangene Rechtsbeugung, Unrechtmäßigkeit, Übergriff, Unrecht, rechtswidrige Anmaßung, unrechtmäßiger Druck, Rechtsbruch, Gewalttat, Verbrechen; vromhÐt (1), vromheit, vræmhÐt, vrõmhÐt, mnd., F.: nhd. Tüchtigkeit, Trefflichkeit, Tapferkeit, Anständigkeit, Tugendhaftigkeit, Beständigkeit, Frömmigkeit, Tugend; vrȫmichhÐt*, vrȫmichÐt, vrȫmicheit, vræmichÐt, vrõmichÐt, vrömmichÐt, vrumichÐt, mnd., F.: nhd. Frömmigkeit, Gottesfürchtigkeit, Tüchtigkeit, Tapferkeit, Tugend, Anständigkeit, Tugendhaftigkeit, Trefflichkeit, Beständigkeit

Tapferkeit: ahd. deganheit* 13; deganæd* 2; ellan 11; knehtheit 8; kuonheit* 6; kuonÆ* 2; mihhilmuot* (1) 1; mihhilmuotÆ* 2; mihhilmuotigÆ* 1; snellÆ 20, Tapferkeit: ahd. deganheit* 13; deganæd* 2; ellan 11; knehtheit 8; kuonheit* 6; kuonÆ* 2; mihhilmuot* (1) 1; mihhilmuotÆ* 2; mihhilmuotigÆ* 1; snellÆ 20

Tapferkeit: kȫnhÐt, kȫnheit, konheit, mnd., F.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Mut, Verwegenheit, Vermessenheit, Dreistigkeit
Tapferkeit: starke (2), mnd., F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; starkede, starkde, starcte, starkte, mnd., F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm; starkmȫgenichhÐt*, starkmȫgenichÐt, starkmȫgenicheit, starkmȫgendicheit?, mnd., F.: nhd. Tugend der geistigen Stärke, Tapferkeit, Stärke; sterke (2), mnd., F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; sterkede, sterkde, sterkte, sterkende?, mnd., F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm; strenchÐt, strencheit, mnd., F.: nhd. »Strengheit«, Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechts oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengehÐt, strengeheit, mnd., F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengichhÐt*, strengichÐt, strengicheit, strenicheit, strenkheit, mnd., F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; R.: ritterliche Tapferkeit: riddÏreschop*, riddereschop, ridderschop, riddÏreschap*, riddereschap, ridderschap, riddÏreschup*, ridderschup, ridderschep, ritterschop, ritterschap, ritterschup, ritterschaft, mnd., F.: nhd. »Ritterschaft«, Gemeinsamheit der Ritter, Ritterwürde, Ritterschlag, ritterliches Geschlecht, ritterliche Herkunft, den ritterlichen Idealen entsprechende Verhaltensweise, ritterliche Tapferkeit, ritterliche Waffenfertigkeit, ritterlicher Kampf, Kriegsdienst eines Ritters, Turnierkampf (Bedeutung örtlich beschränkt), Ritterspiele

Tapferkeit: snelheit, mhd., st. F.: nhd. Schnelligkeit, Schnellheit, Gewandtheit, Eile, Geschwindigkeit, Bereitwilligkeit, Eifer, eilende Bewegung, Raschheit, Kraft, Streithaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit; snelle (2), mhd., st. F.: nhd. »Schnelle«, Schnellheit, eilende Bewegung, Schnelligkeit, Eile, Raschheit, Kraft, Tapferkeit, Streithaftigkeit; snellicheit*, snellecheit, snelicheit, snellikeit, snellekeit, mhd., st. F.: nhd. Schnellheit, Schnelligkeit, Tapferkeit, eilende Bewegung, Raschheit, Kraft, Streithaftigkeit, Eile, Geschwindigkeit, Bereitwilligkeit, Eifer, Kühnheit; sterke, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stärke, Kraft, Gewalt, Tapferkeit, Verstärkung, Vermehrung, Stärkemehl, Stimmkraft; tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, mhd., st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat

Tapferkeit: degenheit, mhd., st. F.: nhd. Tapferkeit, Heldenhaftigkeit, Kampfesmut, Heldentat, Kämpfen, Kampfgeschick; ellen, ellent, eln, mhd., st. N.: nhd. Mut, Kampfeifer, Tapferkeit, Kühnheit, Stärke, Kraft, Kampf

Tapferkeit: manbõrhÐt, manbõrheit, mnd., F.: nhd. Männlichkeit, Tapferkeit; mandæm, mnd., M.: nhd. »Manntum«?, Männlichkeit, Tapferkeit, Gesamtheit der Männer, Mannsvolk; manhÐt, manheit, mnd., F.: nhd. Männlichkeit, Mannhaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Fleiß, Kraft, Anstrengung, Verhältnis der Lehnsmannschaft, Gesamtheit der Männer, Gesamtheit der männlichen Einwohner, Lehensleute, Mannesalter; menlichÐt, menlichÐit, mnd., F.: nhd. Männlichkeit, Tapferkeit, ritterliche Tüchtigkeit; mæthÐt, mætheit, mnd., F.: nhd. Herzhaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit

Tapferkeit: wer (10), were, mhd., st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Befestigung, Hilfe, Schutz, Widerstand, Gegenwehr, Schutzwall, Wehrbau, Hindernis, Angriff, Kampf, Waffe, Heer, Verteidigungstruppe, Kampfkraft, Tapferkeit

Tapferkeit: manheit, mhd., st. F.: nhd. Männlichkeit, Tapferkeit, Mannhaftigkeit, Kraft, Stärke, Wagemut, Heldentat, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.); manlichheit*, manlicheit, manlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Männlichkeit«, Mannhaftigkeit, Tapferkeit; mantuom, mhd., st. M., st. N.: nhd. Manntum, Mannhaftigkeit, Tapferkeit, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.); quecke (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Frische, Mut, Tapferkeit, Kühnheit, frisches mutiges Wesen, Quecke, Unkraut

Tapferkeit: vrevelheit, vrävelheit, vreveleheit, vravelkeit, vrevelicheit*, frefelheit*, fräfelheit*, frefeleheit*, frafelkeit*, mhd., st. F.: nhd. »Frevelheit«, Frevel, Kühnheit, Tapferkeit, Übermut, Verwegenheit; vrümicheit, vrumicheit, vrümecheit, vrumecheit, vrümekeit, frümicheit*, frumicheit*, frümecheit*, frumecheit*, frümekeit*, mhd., st. F.: nhd. »Frömmigkeit«, Gutes, Gutheit, Bravheit, Tüchtigkeit, Tapferkeit, Ehrlichkeit, Rechtschaffenheit, Leistung, Verdienst, Güte, Ansehen, Ehre

Tapisserie: tapÐteswerk*, tapÐtswerk, mnd., N.: nhd. »Tapetswerk«, hochwertige Ziertextilie, Tapisserie

Tapisserie: pissÏrewerk*, pissÐrwerk, mnd., N.: nhd. Tapisserie, Zierbesatz

Tapisserie«: tapÐtÏrÆe*, tapÐterÆe, tapÐterey, tapÐzerÆe, tapitzerÆe, tapisserÆe, tappiserie, mnd., F.: nhd. »Tapisserie«, hochwertige Ziertextilien, Wandbehänge, Wandteppiche, Stickwerk

Tappe: dovicke, mnd.?, M.: nhd. Tappe

tappen: tõpen (1), tappen, sw. V.: nhd. tappen, umherfühlen, zupfen, reißen

tappen: tõpen, mhd., sw. V.: nhd. tappen

tappen: ae. pucian?, tappen: ae. pucian?

tappen: an. falma, felma

Tappen: tõpen* (2), tõpent, mnd., N.: nhd. Tappen, Zupfen, Reißen

täppisch: tÏpisch, mhd., Adj.: nhd. täppisch

täppisch: ungetelle (1), mhd., Adj.: nhd. ungeschickt, plump, täppisch; ungetelle (2), mhd., Adv.: nhd. ungeschickt, plump, täppisch

Tara«: tare, tara, terra, mnd., Sb.: nhd. »Tara«, abzuziehendes Verpackungsgewicht

Tarantel: tarant, tarrant, mhd., st. M.: nhd. Skorpion, Tarantel, Drache (M.) (1), Belagerungswerkzeug

Tarantel: tarant, mnd., M.: nhd. Spinnentier mit giftigem Schwanzstachel, Skorpion, Tarantel, Tier mit spitzen Stacheln, Stachelschwein

Tarif: saz, satz, sat, mhd., st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz

Tarnanzug: swibelswanz, mhd., st. M.: nhd. Schleppkleid, Tarnanzug

tarnen: as. bid’rnian 6; d’rnian 3, tarnen: as. bid’rnian 6; d’rnian 3

tarnen«: tarnen, mhd., sw. V.: nhd. »tarnen«, zudecken, verhüllen, verbergen

tarnen«: getarnen*, getarn, mhd., sw. V.: nhd. »tarnen«, verhüllen, verhüten

tarnen«: ahd. gitarnen* 1; tarnen* 2, tarnen«: ahd. gitarnen* 1; tarnen* 2

Tarnhaut«: tarnhðt, mhd., st. F.: nhd. »Tarnhaut«, Tarnkappe, Tarnmantel

Tarnhelm: an. huliŒshjõlmr, Tarnhelm: an. huliŒshjõlmr

Tarnhelm: ae. heoloþhelm, Tarnhelm: ae. heoloþhelm

Tarnhelm: ahd. helanthelm* 1; helæthelm 1, Tarnhelm: ahd. helanthelm* 1; helæthelm 1

Tarnhut: as. darnhæd 2, Tarnhut: as. darnhæd 2

Tarnkappe: tarnhðt, mhd., st. F.: nhd. »Tarnhaut«, Tarnkappe, Tarnmantel; tarnkappe, mhd., F.: nhd. Tarnkappe, Tarnmantel

Tarnkappe: helekeppel, mhd., st. N.: nhd. Tarnkappe; helkappe, mhd., sw. F.: nhd. »Hehlkappe«, Tarnkappe; helkeppelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Hehlkäpplein«, Tarnkappe; helkleit, mhd., st. N.: nhd. »Hehlkleid«, Tarnkleid, Tarnkappe; kappe (2), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Mönchskutte, Mütze, Hut (M.), Mantel, Kapuze, Tarnkappe, Kappe, Narrenkappe, Kopf, Kapuzenmantel, Bauernkittel, Mantelkragen

Tarnkappe: an. huldarh‡ttr, Tarnkappe: an. huldarh‡ttr

Tarnkappenträger: helkappellÏre*, helkappelÏre, mhd., st. M.: nhd. Tarnkappenträger

Tarnkleid: helkleit, mhd., st. N.: nhd. »Hehlkleid«, Tarnkleid, Tarnkappe

Tarnkleid«: tarnkleit, mhd., st. N.: nhd. »Tarnkleid«, Tarnmantel

Tarnmantel: tarnhðt, mhd., st. F.: nhd. »Tarnhaut«, Tarnkappe, Tarnmantel; tarnkappe, mhd., F.: nhd. Tarnkappe, Tarnmantel; tarnkleit, mhd., st. N.: nhd. »Tarnkleid«, Tarnmantel

Tarnwinkel«: ahd. tarnwinkil* 2, Tarnwinkel«: ahd. tarnwinkil* 2

Tarsus: anfrk. Tharsis* 1, Tarsus: anfrk. Tharsis* 1

Tartar: Tarte, mhd., sw. M.: nhd. Tartar

Tartar: tõter, tõtere, tatter, tatõre, tartõre, mnd., M.: nhd. Tatar, Tartar, Angehöriger eines nichtsesshaften Volkes südosteuropäischer Herkunft, Zigeuner

Tartare: MoschowÆte, mnd., M.: nhd. Angehöriger eines wilden östlichen Volksstammes, Asiate, Russe, Tartare

Tartarei: TartarÆe, mhd., st. F.: nhd. Tartarei

tartarisch: tartarisch, mhd., Adj.: nhd. tartarisch

Tartarus: tarter (1), mhd., st. M.: nhd. Unterwelt, Tartarus

Tartarus: ahd. hellagrunt* 2, Tartarus: ahd. hellagrunt* 2

Tartsche: pelte, mnd., F.: nhd. kleiner halbmondförmiger Schild, Tartsche

Tartsche: tartze (1), tartsche, tarce, tarse mnd., F.: nhd. Tartsche, kleiner abgerundeter Schild

Tartsche: darsche, mnd., F.: nhd. Tartsche

Täschchen: teschelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Täschlein«, Täschchen, Knospenhülle, Kelchblätter

Täschchen: taschke, taske, mnd., F.: nhd. Täschchen, Tasche, kleine Tasche

Tasche: as. dasga* 1; kiula* 1; malaha* 4; sk’rpa* 1, Tasche: as. dasga* 1; kiula* 1; malaha* 4; sk’rpa* 1

Tasche: got. balgs* 12, Tasche: got. balgs* 12

Tasche: germ. *keula-; *taskæ-; *taskæ, Tasche: germ. *keula-; *taskæ-; *taskæ

Tasche: fuddeke, mnd., F.: nhd. Tasche, Rocktasche; hantgat, mnd., N.: nhd. Handloch, Loch für die Hand an den Kleidern, Schlupf, Tasche; kalite, kallitte, kallite, kakitt, mnd., F.: nhd. Geldbeutel, Beutel, Tasche, Korb, Magen (Bedeutung jünger), Bauch (Bedeutung jünger); R.: Fach der Tasche für den Kamm: kammeshort*?, kammeschært, mnd., N.: nhd. Fach der Tasche für den Kamm?; R.: Tasche des Gauklers: gȫkeltasche, mnd., F.: nhd. Gaukeltasche, Tasche des Gauklers; R.: Tasche für Bogen und Pfeile: holfte (1), mnd., F.: nhd. Behälter für eine Waffe, Sattelhalfter, Tasche für Bogen und Pfeile; holfter (1), hulfte, hulfter, mnd., F.: nhd. Behälter für eine Waffe, Sattelhalfter, Tasche für Bogen und Pfeile; hulfte, mnd., F.: nhd. Behälter für eine Waffe, Sattelhalfter, Tasche für Bogen und Pfeile; hulfter, mnd., F.: nhd. Behälter für eine Waffe, Sattelhalfter, Tasche für Bogen und Pfeile; R.: Tasche für Geld: kǖdel, kudel, mnd., M.: nhd. Fangnetz, Sack, Tasche für Geld, Tasche für Speise; R.: Tasche für Speise: kǖdel, kudel, mnd., M.: nhd. Fangnetz, Sack, Tasche für Geld, Tasche für Speise

Tasche: lumme, mnd., F.: nhd. Tasche; R.: lederne Tasche: pÐre (1), pere, mnd., F.: nhd. lederne Tasche, Ranzen (M.); R.: Tasche für Munition: patrænenkȫker, mnd., M.: nhd. »Patronenköcher«, Behältnis für Munition, Tasche für Munition
Tasche: idg. ? *dhýskõ; *geut‑; *molko-?, Tasche: idg. ? *dhýskõ; *geut‑; *molko-?

Tasche: ae. bÆsÏcc (1); céod; oferséam; pocca; posa; séod, Tasche: ae. bÆsÏcc (1); céod; oferséam; pocca; posa; séod

Tasche: sleppe, mnd., F.: nhd. »Schleppe«, Schleiertuch, Tasche, Behälter?; swÐdelÏre*?, swÐdeler, sweideler, sweigeler, sweydeler, schwÐdeler, schweideler, schwÆdeler, swõgeler, mnd., M.: nhd. Tasche, Beutel, Mantelsack, lederner Beutel, Beutel zur Aufbewahrung von Speisen (F. Pl.) und anderen Reisebedürfnissen; R.: auf dem Rücken getragene Tasche: rüggetasche, mnd., F.: nhd. »Rückentasche«, auf dem Rücken getragene Tasche, Rucksack?; R.: Fach in einer Tasche: rðm (2), ræm, rǔm, rµem, rwm, mnd., N.: nhd. Raum, Platz, Ort, Stelle, Räumlichkeit, Fläche, Gebiet, freies Feld, freie See, Lagerraum, Speicher, Inneres des Schiffes, Freiheit von Lasten, Freiheit von Beschwerden, Erlaubnis, Muße, Ausdehnung, Abstand, Zeitraum, Gelegenheit, Möglichkeit, Fach in einer Tasche; R.: lose getragene Tasche: sak (1), sack*, mnd., M.: nhd. Sack, Beutel, lederner Behälter, lose getragene Tasche, Geldbeutel, Sack der Sackpfeife, bestimmte Teile des menschlichen Körpers, Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen, Straße die nur einen Ausgang hat, Stallraum (Bedeutung örtlich beschränkt), alttestamentliches Büßergewand, Kleid aus grobem Stoff, Bauerngewand, Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1); R.: spitzzulaufende Tasche: spisnõser*?, spitzÐser, mnd.?, M.: nhd. spitzzulaufende Tasche?; R.: Tasche für den Reisebedarf: rÐsetasche, reisetasche, mnd., F.: nhd. »Reisetasche«, Tasche für den Reisebedarf; R.: Tasche für den Schweinehirten: swÆnehÐrdetasche, mnd., F.: nhd. »Schweinehirtentasche«, Tasche für den Schweinehirten; R.: Tasche mit eisernem Gestell: stangentasche, mnd., F.: nhd. Tasche mit eisernem Gestell, Meisterstück der Hamburger Taschenmacher, große Doppeltasche (wohl auf Eisenbügeln oder eisernem Gestell gearbeitet); R.: Tasche mit Schloss: slottasche, mnd., F.: nhd. »Schlosstasche«, Tasche mit Schloss

Tasche: kober (1), mhd., st. M.: nhd. Korb, Tasche

Tasche: sac, mhd., st. M., st. N.: nhd. Sack, Tasche, Beutel (M.) (1), Sackleinen, Netz, Magen (M.), Bauch, Körper, Hure, Buhlerin, Sacktuch, Sacktuchkleidungsstück, Trauerkleid, Maß, Gewicht (N.) (1), Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird; tasche, tesche, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Tasche, Beutel (M.) (1), Leib, Eingeweide, weibliches Schamteil, Frau; R.: Tasche aus Silbergliedern: silbersac, mhd., st. M.: nhd. Silbersack, Tasche aus Silbergliedern

Tasche: lasche (2), mhd., sw. F.: nhd. Tasche; malhe, mhd., sw. F.: nhd. Ledertasche, Mantelsack, Tasche, Reisetasche, Stand im Pferdestall

Tasche: tasche, mnd., F.: nhd. Tasche, Geldbeutel, Transportbehältnis für den persönlichen Gebrauch, Geldbeutel, größeres flexibles Transportbehältnis oder Aufbewahrungsbehältnis für lose Gegenstände, Bezeichnung für einen Webfehler; taschke, taske, mnd., F.: nhd. Täschchen, Tasche, kleine Tasche; vicke, ficke*, mnd., F., M.: nhd. Tasche, Geldtasche, Fach in der Geldtasche, Kleidertasche, Hosentasche, Beutel (M.) (1); R.: abgeteiltes Stück des Innenraums einer Tasche: taschenvak, mnd., N.: nhd. »Taschenfach«, abgeteiltes Stück des Innenraums einer Tasche; taschenvælde, mnd., F.: nhd. »Taschenfalte«, abgeteiltes Stück des Innenraums einer Tasche, Fach; R.: Fach in der Tasche: vak (1), võk, fak, mnd., N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle; R.: Gestänge einer Tasche: taschenrinc, taskenrinc, mnd., M.: nhd. »Taschenring«, Gestänge einer Tasche; R.: kleine Tasche: taschke, taske, mnd., F.: nhd. Täschchen, Tasche, kleine Tasche; R.: Schloss an der Tasche: taschenslot, taskenslot, mnd., N.: nhd. »Taschenschloss«, Schloss an der Tasche, nicht fest angebrachtes Schloss, Bügelschloss, Vorhängeschloss

Tasche: afries. bðdel 1, Tasche: afries. bðdel 1

Tasche: bǖdel, budel, mnd., M.: nhd. Beutel (M.) (1), Tasche, kleiner Sack, Geldbeutel; R.: lederne Tasche am Gürtel: bÆgördel, mnd., M.: nhd. »Beigürtel«, Geldkatze, lederne Tasche am Gürtel; R.: lederne Tasche die am Schenkel oder an der Hüfte hängt: dÐtasche, mnd., F.: nhd. lederne Tasche die am Schenkel oder an der Hüfte hängt

Tasche: wõtsac, wõtsach, wõtzach, mhd., st. M.: nhd. »Watsack«, Reisetasche, Tasche, Mantelsack, Kleidersack

Tasche: bisesche, mhd., st. F.: nhd. Sack, Tasche, Quersack, Doppelsack; biutel, piutel, bðtel, bðdel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Beutel (M.) (1), Beutelsieb, Tasche, Geldbeutel, Mehlbeutel, Mehlsack; Ðser, nÐser, mhd., st. M.: nhd. Speisesack, Tasche

Tasche: ahd. bulga 12; bursa (2) 3; kiot 2; malaha 21; muhsina 3; sekkila* 1; taska 36; taskila* 1, Tasche: ahd. bulga 12; bursa (2) 3; kiot 2; malaha 21; muhsina 3; sekkila* 1; taska 36; taskila* 1

Tasche: an. kjæs, k‘ll, malr, taska, veski

Tasche« -- »fege Tasche«: vÐgetasche, mnd., M.: nhd. »fege Tasche«, was die Tasche leert (Bezeichnung für ein Wirtshaus)

Taschemacher«: taschemõkÏre*, taschemõker, taskemõker, mnd., M.: nhd. »Taschemacher«, Täschner, Handwerker der Taschen und Beutel fertigt; taschemÐkÏre*, taschemÐker, mnd., M.: nhd. »Taschemacher«, Täschner, Handwerker der Taschen und Beutel fertigt

Taschen -- Ehefrau eines Handwerkers der Taschen und Beutel fertigt: taschenmõkÏrische*, taschenmõkersche, mnd., F.: nhd. Ehefrau eines Handwerkers der Taschen und Beutel fertigt

Taschen -- Taschen und Beutel fertigen: taschenen***, mnd., V.: nhd. Taschen und Beutel fertigen

Taschen -- Handwerker der Taschen und Beutel fertigt: taschemõkÏre*, taschemõker, taskemõker, mnd., M.: nhd. »Taschemacher«, Täschner, Handwerker der Taschen und Beutel fertigt; taschemÐkÏre*, taschemÐker, mnd., M.: nhd. »Taschemacher«, Täschner, Handwerker der Taschen und Beutel fertigt; taschenÏre*, taschener, teschener, mnd., M.: nhd. »Taschner«, Täschner, Handwerker der Taschen und Beutel fertigt; taschenmõkÏre*, taschenmõker, taskenmõker, taschenmaker, mnd., M.: nhd. »Taschenmacher«, Täschner, Handwerker der Taschen und Beutel fertigt; taschenmÐkÏre*, taschenmÐker, mnd., M.: nhd. »Taschenmacher«, Täschner, Handwerker der Taschen und Beutel fertigt

Taschen -- Taschen machend: taschenmõkÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »taschenmacherisch«, Taschen machend

Taschen -- Händler der Taschen und Beutel vertreibt: taschenvȫrÏre*, taschenvȫrer, mnd., M.: nhd. »Taschenführer«, Händler der Taschen und Beutel vertreibt?
Taschen -- Zunft der Handwerker die Taschen und Beutel fertigen: taschenmõkÏreambacht*, taschenmõkerampt, mnd., N.: nhd. »Taschenmacheramt«, Zunft der Handwerker die Taschen und Beutel fertigen, Zunft der Taschner oder Täschner

Taschen -- Gehilfe eines Handwerkers der Taschen und Beutel fertigt: taschenmõkÏreknecht, taschenmõkerknecht, mnd., M.: nhd. »Taschenmacherknecht«, Gehilfe eines Handwerkers der Taschen und Beutel fertigt, Täschnergehilfe; taschenmÐkÏreknecht*, taschenmÐkerknecht, mnd., M.: nhd. »Taschenmacherknecht«, Gehilfe eines Handwerkers der Taschen und Beutel fertigt, Täschnergehilfe

Taschenbuch«: taschenbæk***, mnd., N.: nhd. »Taschenbuch«

Taschenbüchlein«: taschenbȫkelÆn, mnd., N.: nhd. »Taschenbüchlein«, handliches Buch das bequem mitgeführt werden kann

Taschendieb: bǖdelsnÆdÏre*, bǖdelsnÆder, budelsnidere, mnd., M.: nhd. »Beutelschneider«, Beutler, Täschner, Taschendieb
Taschendieb: taschendÐf, mnd., M.: nhd. Taschendieb, Dieb einer Geldtasche; taschenrǖmÏre*, taschenrǖmer, mnd., M.: nhd. »Taschenräumer«, Taschendieb, Beutelschneider
Taschenfach«: taschenvak, mnd., N.: nhd. »Taschenfach«, abgeteiltes Stück des Innenraums einer Tasche

Taschenfalte«: taschenvælde, mnd., F.: nhd. »Taschenfalte«, abgeteiltes Stück des Innenraums einer Tasche, Fach

Taschenführer«: taschenvȫrÏre*, taschenvȫrer, mnd., M.: nhd. »Taschenführer«, Händler der Taschen und Beutel vertreibt?
Taschenfutter: binnentðch, mnd., N.: nhd. »Binnentuch«?, Futter (N.), Taschenfutter

Taschengeld: plükpenninc, plukpennink, mnd., M.: nhd. Geld für kleinere Ausgaben, Unterhalt, Taschengeld

Taschengroschen«: taschengrosse*, taschenkrosse, mnd., M.: nhd. »Taschengroschen«, zur Kennzeichnung der Wertigkeit gegengestempelte Groschenmünze

Taschenkraut«: taschenkrðt, taskenkrðt, mnd., N.: nhd. »Taschenkraut«, Hirtentäschel, Ackertäschelkraut

Taschenkrautwasser«: taschenkrðtwõter, mnd., N.: nhd. »Taschenkrautwasser«, Destillat aus Hirtentäschel

Taschenmacher -- Meisterstück der Hamburger Taschenmacher: stangentasche, mnd., F.: nhd. Tasche mit eisernem Gestell, Meisterstück der Hamburger Taschenmacher, große Doppeltasche (wohl auf Eisenbügeln oder eisernem Gestell gearbeitet)

Taschenmacher: teschÏre*, tescher, mhd., st. M.: nhd. Taschner, Taschenmacher; teschelÏre*, tescheler, mhd., st. M.: nhd. Taschner, Taschenmacher

Taschenmacher: kalitenmõkÏre*, kalitenmõker, kallitenmõker, mnd., M.: nhd. Beutelmacher, Taschenmacher

Taschenmacher«: taschenmõkÏre*, taschenmõker, taskenmõker, taschenmaker, mnd., M.: nhd. »Taschenmacher«, Täschner, Handwerker der Taschen und Beutel fertigt; taschenmÐkÏre*, taschenmÐker, mnd., M.: nhd. »Taschenmacher«, Täschner, Handwerker der Taschen und Beutel fertigt

Taschenmacheramt«: taschenmõkÏreambacht*, taschenmõkerampt, mnd., N.: nhd. »Taschenmacheramt«, Zunft der Handwerker die Taschen und Beutel fertigen, Zunft der Taschner oder Täschner

taschenmacherisch«: taschenmõkÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »taschenmacherisch«, Taschen machend

Taschenmacherknecht«: taschenmõkÏreknecht, taschenmõkerknecht, mnd., M.: nhd. »Taschenmacherknecht«, Gehilfe eines Handwerkers der Taschen und Beutel fertigt, Täschnergehilfe; taschenmÐkÏreknecht*, taschenmÐkerknecht, mnd., M.: nhd. »Taschenmacherknecht«, Gehilfe eines Handwerkers der Taschen und Beutel fertigt, Täschnergehilfe

Taschenmesser (N.): taschenmesset*, taschenmest, mnd., N.: nhd. Taschenmesser (N.), in der Tasche getragenes Messer (N.)

Taschenräumer«: taschenrǖmÏre*, taschenrǖmer, mnd., M.: nhd. »Taschenräumer«, Taschendieb, Beutelschneider
Taschenrichter«: taschenrichtÏre*, taschenrichter, mnd., M.: nhd. »Taschenrichter«, Richter der sich der Vorteilsnahme schuldig macht, bestechlicher Richter

Taschenring«: taschenrinc, taskenrinc, mnd., M.: nhd. »Taschenring«, Gestänge einer Tasche

Taschenschloss«: taschenslot, taskenslot, mnd., N.: nhd. »Taschenschloss«, Schloss an der Tasche, nicht fest angebrachtes Schloss, Bügelschloss, Vorhängeschloss

Taschenspieler: goukelÏre, gougelÏre, gouchelÏre, koukelÏre, mhd., st. M.: nhd. Gaukler, Zauberer, Taschenspieler

Taschenspieler: gȫkelÏre*, gȫkelÐre, gȫkelÐr, gȫgelÐre, mnd., M.: nhd. Gaukelmann, Gaukler, Zauberer, Taschenspieler, Fechter; gȫkelman, mnd., M.: nhd. Gaukelmann, Gaukler, Possenreißer, Taschenspieler, Fechter, Narr; kȫchelÏre*, kȫcheler, kochelere, kȫkelÐr, kȫkelÐre, kægeler, kÐgeler, kõkeler, kakeler, mnd., M.: nhd. Gaukler, Zauberer, Magier, Taschenspieler, Possenreißer

Taschenspielerbüchse: goukelbühse, gougelbühse, mhd., sw. F.: nhd. »Gaukelbüchse«, Zauberbüchse, Taschenspielerbüchse

Taschenspielerei: gȫkelÆe, gȫchelÆe, mnd., F.: nhd. Gaukelei, Gaukelwerk, Taschenspielerei, Zauberei, Possenspiel; gȫkelspÐl, gokelspel, mnd., N.: nhd. Gaukelspiel, Taschenspielerei; gȫkelspil, mnd., N.: nhd. Gaukelspiel, Taschenspielerei; R.: Taschenspielerei treiben: gȫkelen, gækelen, gȫchelen, güchelen, mnd., sw. V.: nhd. gaukeln, Gaukelei treiben, Kunststücke machen, Taschenspielerei treiben
Taschenspielerei -- Taschenspielerei treiben: goukelen*, gougelen*, goukeln, gougeln, mhd., sw. V.: nhd. »gaukeln«, Zauberei treiben, Gaukelpossen treiben, zaubern, hervorzaubern aus, Taschenspielerei treiben

Taschenspielers -- Beutel des Taschenspielers: gȫkelsak, mnd., M.: nhd. Gaukelsack, Zauberbeutel, Beutel des Taschenspielers, Sack des Gauklers

Taschentuch: facilet, facilÐt, vaselet, mnd., N.: nhd. Schnupftuch, Taschentuch, Wischtuch, Tüchlein zum Abreiben der Hände nach Benutzung des heiligen Öles

Taschentuch: snupdæk, mnd., M.: nhd. Schnupftuch, Taschentuch; snǖteldæk, snðteldæk, mnd., M.: nhd. Schnäuztuch, Taschentuch
Taschentüchlein: faciletken, facileitchen, mnd., N.: nhd. Schnupftüchlein, Taschentüchlein

Täschlein«: teschelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Täschlein«, Täschchen, Knospenhülle, Kelchblätter

Taschner: teschÏre*, tescher, mhd., st. M.: nhd. Taschner, Taschenmacher; teschelÏre*, tescheler, mhd., st. M.: nhd. Taschner, Taschenmacher

Taschner -- Zunft der Taschner oder Täschner: taschenmõkÏreambacht*, taschenmõkerampt, mnd., N.: nhd. »Taschenmacheramt«, Zunft der Handwerker die Taschen und Beutel fertigen, Zunft der Taschner oder Täschner; R.: Zunft der Taschner oder Täschner: taschenmõkÏreambacht*, taschenmõkerampt, mnd., N.: nhd. »Taschenmacheramt«, Zunft der Handwerker die Taschen und Beutel fertigen, Zunft der Taschner oder Täschner

Täschner: taschemõkÏre*, taschemõker, taskemõker, mnd., M.: nhd. »Taschemacher«, Täschner, Handwerker der Taschen und Beutel fertigt; taschemÐkÏre*, taschemÐker, mnd., M.: nhd. »Taschemacher«, Täschner, Handwerker der Taschen und Beutel fertigt; taschenÏre*, taschener, teschener, mnd., M.: nhd. »Taschner«, Täschner, Handwerker der Taschen und Beutel fertigt; taschenmõkÏre*, taschenmõker, taskenmõker, taschenmaker, mnd., M.: nhd. »Taschenmacher«, Täschner, Handwerker der Taschen und Beutel fertigt; taschenmÐkÏre*, taschenmÐker, mnd., M.: nhd. »Taschenmacher«, Täschner, Handwerker der Taschen und Beutel fertigt

Täschner: bǖdelÏre*, bǖdelÐr, budeler, mnd., M.: nhd. Beutler, Beutelmacher, Täschner; bǖdelmakÏre*, bǖdelmõker, budelmaker, mnd., M.: nhd. Beutler, Täschner; bǖdelsnÆdÏre*, bǖdelsnÆder, budelsnidere, mnd., M.: nhd. »Beutelschneider«, Beutler, Täschner, Taschendieb
Taschner«: taschenÏre*, taschener, teschener, mnd., M.: nhd. »Taschner«, Täschner, Handwerker der Taschen und Beutel fertigt

Täschnergehilfe: taschenmõkÏreknecht, taschenmõkerknecht, mnd., M.: nhd. »Taschenmacherknecht«, Gehilfe eines Handwerkers der Taschen und Beutel fertigt, Täschnergehilfe; taschenmÐkÏreknecht*, taschenmÐkerknecht, mnd., M.: nhd. »Taschenmacherknecht«, Gehilfe eines Handwerkers der Taschen und Beutel fertigt, Täschnergehilfe

Tasse: an. koppr, Tasse: an. koppr

Tasse: ahd. nappa 4?, Tasse: ahd. nappa 4?

Tasse: giezkanel, mhd., sw. F.: nhd. »Gießkanal«, Tasse, Kanal; giezkopf, mhd., st. M.: nhd. »Gießschale«, Tasse, Schale (F.) (2)

Tasse: tasse***, mnd., F.: nhd. Tasse

Tassel: tassÐl, tassÆl, mnd., N.: nhd. Tassel, Gewandnadel an der ein Brustband befestigt ist das den Umhang hält, Kleiderspange

Tassel: tassel, mhd., st. N.: nhd. Tassel, Spange am Frauenmantel, Mantelspange, Spange

Tasselband: borte (1), porte, mhd., sw. M.: nhd. Rand, Einfassung, Besatz, Ufer, Band (N.), Borte, Schildfessel, Tasselband, Gürtel

Tastatur: klavÐr (1), klavier, klavieger, mnd., N.: nhd. Tastatur, Manual der Orgel

Tastatur -- mit dem Fuß bediente Tastatur für Bassstimmen der Orgel: pedõl, mnd., N.: nhd. Pedal, mit dem Fuß bediente Tastatur für Bassstimmen der Orgel

tastbar: tasthaft***, mnd., Adj.: tastend?, berührend?, tastbar?

tastbar: tastlich***, mhd., Adj.: nhd. tastbar

tastbar: ahd. greiflÆh* 1, tastbar: ahd. greiflÆh* 1

tasten: tasten, dasten, mhd., sw. V.: nhd. tasten, antasten, greifen, angreifen, nachforschen, herumfühlen, befühlen, berühren, mit Klatschlaut niederfallen, suchen, streben, fühlen nach, dringen in

tasten: pricken, prikken, mnd., sw. V.: nhd. stechen, stacheln, tasten, sticken, durch Stiche verwunden, antreiben, erregen, anregen, abklauben, zerdrücken

tasten: ahd. fuolen* 10; greifæn 15; grÆfan* 8, tasten: ahd. fuolen* 10; greifæn 15; grÆfan* 8

tasten: afries. tasta 3, tasten: afries. tasta 3

tasten: fimmelen, fimlen, fimmeren, mnd., sw. V.: nhd. tasten, fummeln, herumtasten; gevȫlen (1), mnd., sw. V.: nhd. fühlen, tasten, untersuchen, wahrnehmen
tasten: germ. *fæljan, tasten: germ. *fæljan

tasten: swacken*** (1), mnd., sw. V.: nhd. tasten

tasten: rüeren (1), ruoren, rðren, mhd., sw. V.: nhd. anstoßen, beeinträchtigen, widerfahren, angehen, antreiben, sich rühren, bewegen, in Bewegung setzen, eilen, schwingen, treiben, treffen, kümmern, umrühren, erklingen lassen, erwähnen, äußern, besprechen, behandeln, fassen an, erfassen, ergreifen, rühren, herrühren, angrenzen, auf einem Instrument spielen, aufrühren, wühlen, anrühren, berühren, erreichen, fließen, reichen an, herrühren von, tasten, fühlen, betreffen; taschen, mhd., sw. V.: nhd. tasten; tasen, mhd., sw. V.: nhd. tasten, herumfühlen, befühlen, berühren, mit Klatschlaut niederfallen

tasten: grõpen, mhd., sw. V.: nhd. tasten, greifen; grappen, mhd., sw. V.: nhd. tasten, greifen; greifen, mhd., sw. V.: nhd. greifen, greifen nach, greifen um, tasten, sich entlangtasten an; grÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. tasten, fühlen, fühlen an, fühlen auf, fühlen unter, fühlen hinter, fühlen nach, fühlen vor, fühlen zu, greifen, langen, Zugriff haben, sich schadlos halten, ergreifen, in Besitz nehmen, fassen, Hand legen an, berühren, anfassen, begreifen, packen an, packen bei, sich rüsten für, beginnen mit, sich machen an, zurückkommen auf, zurückkehren zu, sich halten an; R.: nach etwas tasten: krebezen, krebzen, mhd., sw. V.: nhd. »krebsen«, Krebse fangen, nach etwas tasten, wühlen

tasten: tasten, mnd., sw. V.: nhd. tasten, durch Berührung sinnlich wahrnehmen, spüren, empfinden, herumtasten, berühren, anrühren, untersuchen, prüfen, versuchen zu ergreifen, anstreben, beteiligen, befassen, in Anspruch nehmen, nutzen, handgreiflich werden; vȫlen (1), volen, voelen, voilen, vǖlen, fölen*, mnd., sw. V.: nhd. fühlen, betasten, tasten, berühren, durch Berührung wahrnehmen, wahrnehmen, spüren, mit dem Geist verspüren, im eigenen Inneren wahrnehmen, merken, meinen, urteilen; vȫlken?, vælken?, mnd., sw. V.: nhd. tasten

tasten: an. falma, felma, gripla (2), þrifla

Tasten: tast (1), mhd., st. M.: nhd. Tastsinn, Berührung, Tasten, Fühlen

Tasten (N.): grif, mhd., st. M.: nhd. Griff, Greifen, Berührung, Umfassung, Umklammerung, Zugriff, Angriff, Tasten (N.), Betasten, Klaue, Umfang, Zubehör

Tasten (N.): rüeren (2), ruoren, mhd., st. N.: nhd. Rühren, Berühren, Erdeauflockern, Unkrautentfernung, Tastsinn, Tasten (N.); rüerunge, mhd., st. N.: nhd. Rührung, Rühren, Berühren, Berührung, Gefühl, Erdeauflockern, Unkrautentfernung, Tastsinn, Tasten (N.); tastunge, mhd., st. F.: nhd. Tasten (N.)

Tasten -- Seiteninstrument mit Tasten und Metallanschlag: klavikordium, klafkordium, klawkordium, mnd., N.: nhd. Klavichord, Seiteninstrument mit Tasten und Metallanschlag

Tasten -- Saiteninstrument mit Tasten: klaffkordium, klafkordium, mnd., N.: nhd. Klavikordium, Saiteninstrument mit Tasten

Tasten (N.) in den Hut: hættast, mnd.?, M.: nhd. Tasten (N.) in den Hut, Übertragung von Gut und Lehen

tasten«: daschen (1), mhd., V.: nhd. »tasten«

Tasten« (N.): daschen (2), mhd., st. N.: nhd. »Tasten« (N.)

tastend: gevȫlelÆk, gevöllik, gevȫlik, mnd., Adj.: nhd. fühlend, fühlbar, tastend, voll Gefühl seiend, gefühlig
tastend: tast*** (2), mnd., Adj.: nhd. berührend?, tastend?; ? tasthaft***, mnd., Adj.: tastend?, berührend?, tastbar?; ? tastich***, tastig, mnd., Adj.: nhd. tastend?, berührend?

Tastender: tastÏre*, taster, mnd., M.: nhd. »Taster«, Tastender, jemand der etwas berührt

Taste-nur-zu«: tastmentæ, tastmento, mnd., M.: nhd. »Taste-nur-zu«, habgieriger Erbe, jemand der sich an etwas bedient

Taster«: tastÏre*, taster, mnd., M.: nhd. »Taster«, Tastender, jemand der etwas berührt

Tastsinn -- durch den Tastsinn wahrnehmen: ahd. grÆfan* 8, Tastsinn -- durch den Tastsinn wahrnehmen: ahd. grÆfan* 8

Tastsinn: rüeren (2), ruoren, mhd., st. N.: nhd. Rühren, Berühren, Erdeauflockern, Unkrautentfernung, Tastsinn, Tasten (N.); rüerunge, mhd., st. N.: nhd. Rührung, Rühren, Berühren, Berührung, Gefühl, Erdeauflockern, Unkrautentfernung, Tastsinn, Tasten (N.); tast (1), mhd., st. M.: nhd. Tastsinn, Berührung, Tasten, Fühlen

Tastsinn: tastinge, mnd., F.: nhd. Tastsinn, Berührung, Ertastung

Tastsinn: begrÆflicheit, begrÆflÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Tastsinn, Aufnahmefähigkeit, Fassungsvermögen; berüerede*, berüerde, birüerde, birðride, mhd., st. F.: nhd. Berührung, Tastsinn, Fühlen, Gefühl

Tastsinn: gerüerede*, gerüerde, geruorde, mhd., st. F., st. N.: nhd. Berühren, Tastsinn; geruorede*, geruorde, mhd., st. F., st. N.: nhd. Berühren, Tastsinn

Tastung: afries. *tastinge, Tastung: afries. *tastinge

Tat: begunst, begonst, mhd., st. F.: nhd. Beginn, Anfang, Tun, Tat; dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung

Tat: üebunge, mhd., F.: nhd. »Übung«, Ausübung, Tätigkeit, Tat, Bußübung, Verehrung, Dienst, Gewohnheit, Landbau, Sorgfalt, Eifer, Mühe, Handlung, Werk, beständiges Tun und Treiben, Geschäftigkeit, Einwirkung, Antrieb, Gelegenheit, Gebrauch; R.: böse Tat: übeltÏtunge, mhd., st. F.: nhd. »Übeltat«, böse Tat, Missetat, Verbrechen, Verfolgung, Heimsuchung; R.: in der Tat: vorenemes*, vornemes, forenemes*, vorenems*, vornems, forenems*, vornems*, mhd., Adv.: nhd. vorzugsweise, ganz und gar, im vollen Wortsinn, in der Tat; vürenamens*, fürenamens*, vürnamens, fürnamens*, vürnamenes, fürnamenes*, vurnemes, fumemes*, vernamen, fernamen*, vornamens, fornamens*, vürnamen, fürnamen*, vornamen, fornamen*, vürnames, fürnames*, vornames, fornames*, vürnams, fürnams*, vornams, fornams*, vürnemes, fürnemes*, vürnems, fürnems*, mhd., Adv.: nhd. vorzugsweise, ganz und gar, vollständig, vor allem, im vollen Wortsinn, in der Tat; R.: üble Tat: untõt, mhd., st. F.: nhd. Untat, Missetat, Unrecht, Fehltritt, Verbrechen, Vergehen, Irrtum, Schmach, Ehrenrühriges, üble Tat; R.: ungeduldige heftige Tat: undult (1), mhd., st. F.: nhd. Ungeduld, Heftigkeit, Schmerz, Verdruss, was Ungeduld erregt, Untragbares, ungeduldige heftige Tat

Tat: germ. *dÐdi-; *wurhti‑, Tat: germ. *dÐdi-; *wurhti‑

Tat -- vorsätzliche Tat: vȫrsat, vȫrsõt, vorsaet, vorsaat, mnd., N., M.: nhd. Vorsatz, Absicht, Unterfangen böswilliger Art, Vorbedacht, Entschluss, vorbedachte Tat, vorsätzliche Tat, die auf Vorsatz stehende Zusatzstrafe (in den norddeutschen Stadtrechten 1 Fuder Wein von 6 Amen und 10 Mark Silber), Plan, Vorhaben, Pfand, Pfandnehmung

Tat -- zur Tat greifen: vȫrgõn (1), v#regõn, mnd., st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen

Tat: anfrk. dõd* 2, Tat: anfrk. dõd* 2

Tat: werc, werch, werich, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk; werkunge, mhd., st. F.: nhd. »Werkung«, Inswerksetzen, Tat; wunder (1), wunter, mhd., wonder, mmd., st. N.: nhd. Wunder, Wunderding, Wundertat, Wunderzeichen, Neuigkeit, Merkwürdigkeit, Ereignis, Unbegreifliches, Unglaubliches, Ungeheuerlichkeit, Herrliches, Neugier, Gegenstand der Verwunderung, Tat, Heldentat, Ungeheuer, Fabelwesen, Monstrum, Erstaunen, Abenteuerverlust, Wesen, Eigenschaft, außergewöhnliche Menge, Unmasse, Unzahl; R.: feige Tat: zagnisse, zagnis, zagnusse, zagnus, mhd., st. F.: nhd. »Zagnis«, Verzagtheit, Feigheit, feige Tat; R.: gute Tat: woltõt, woletõt, waletõt, waltõt, mhd., st. F.: nhd. Wohltat, gutes Tun, gute Tat; woltuon (2), woletuon, waletuon, waltuon, mhd., st. N.: nhd. gutes Tun, gute Tat, Wohltat, Wohltun, angenehme Empfindung; R.: in der Tat: wÏrlÆche (1), wõrlÆche, wÐrlÆche, mhd., Adv.: nhd. wahrlich, sicherlich, wirklich, gewiss, mit Sicherheit, wahr, wahrhaft, zuverlässig, wahrhaftig, wahrheitsgemäß, in Wahrheit, in der Tat; R.: ruhmreiche Tat: wirdetõt, mhd., st. F.: nhd. »Würdetat«, Ruhmestat, ruhmreiche Tat; R.: widerstrebende feindselige Tat: widerwerc, mhd., st. N.: nhd. widerstrebende feindselige Tat; R.: wunderbare Tat: wunderwerc, mhd., st. N.: nhd. »Wunderwerk«, Wundertat, wunderbare Tat, Wunder

Tat: geschiht (1), mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschehen, Geschehenes, Geschehnis, Begebenheit, Ereignis, Folge, Geschichte, Umstände, Schickung, Tat, Vorfall, Vergehen, Zufall, Angelegenheit, Sache, Ding, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Schicht, Reihe, Gelegenheit, Schicksal, Grund, Wesen, Anschein; getõt, mhd., st. F.: nhd. Tat, Gesamtheit der Taten, Werk, Handlung, Tun, schuldhafte Tat, Rechtsgeschäft, Handlungsweise, Geschöpf, Gestalt, Ansehen, Beschaffenheit, Verhalten, Geschichte, Befinden; geworhte, geworte, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Arbeit, Kunstwerk, Prägung, Gestaltung, Verdienst, Bau, Gewebe, Anlage, Begabung; gewürhte, gewurhte, gewirhte, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Arbeit, Kunstwerk, Prägung, Gestaltung, Verdienst, Bau, Gewebe, Anlage, Begabung; handelunge, mhd., st. F.: nhd. Behandlung, Aufnahme, Bewirtung, Handlung, Rechtshandlung, Verhandlung, Gerichtsverhandlung, Tun, Tat, Kaufhandel, Handelsverkehr, Pflege, Empfang, Gastfreundschaft, Verhalten; hantgetõt, mhd., st. F.: nhd. Schöpfung, Geschöpf, Tat, Handlung, frische Tat; R.: Ergreifung auf frischer Tat: handhaft (2), mhd., st. F.: nhd. frische Tat, Ergreifung auf frischer Tat, Beweisgegenstand, Diebesgut; R.: frische Tat: hantgetõt, mhd., st. F.: nhd. Schöpfung, Geschöpf, Tat, Handlung, frische Tat; handhaft (2), mhd., st. F.: nhd. frische Tat, Ergreifung auf frischer Tat, Beweisgegenstand, Diebesgut; R.: gewaltsame Tat: hanttõt, mhd., st. F.: nhd. Geschöpf, Handlung, gewaltsame Tat; R.: gute Tat: guottÏte, mhd., st. F.: nhd. gutes Werk, gute Tat, Guttat, Wohltat; R.: in der Tat: gewis (2), gewisse, mhd., Adv.: nhd. gewiss, ohne Zweifel, sicherlich, in der Tat, sicher, zuverlässig, getreulich, mit Sicherheit, genau, ruhig, völlig, wahrlich, wirklich, fest; R.: in einer Höhle vollbrachte Tat: holwerc, mhd., st. N.: nhd. »Hohlwerk«, hohle Holzarbeiten, Gefäße, Holzgefäße, durch Aushöhlen hergestellte Holzarbeiten, in einer Höhle vollbrachte Tat; R.: schuldhafte Tat: getõt, mhd., st. F.: nhd. Tat, Gesamtheit der Taten, Werk, Handlung, Tun, schuldhafte Tat, Rechtsgeschäft, Handlungsweise, Geschöpf, Gestalt, Ansehen, Beschaffenheit, Verhalten, Geschichte, Befinden; R.: wirkende Tat: gewurht, mhd., st. F.: nhd. Handlung, Ursache, wirkende Tat

Tat: tõt (1), dõt, tÏte, mhd., st. F.: nhd. Tat, Handlung, Werk, Unternehmung, Tun, Verhalten, Betrug, ungesetzliche Tat, Missetat; ? tÏte (1), mhd., st. F.: nhd. Tat?; tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, mhd., st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat; R.: ungesetzliche Tat: tõt (1), dõt, tÏte, mhd., st. F.: nhd. Tat, Handlung, Werk, Unternehmung, Tun, Verhalten, Betrug, ungesetzliche Tat, Missetat

Tat -- männliche Tat: mannerdõt, mnd., F.: nhd. »Männertat«, männliche Tat, tapfere Tat

Tat: prÆs, brÆs, mhd., st. M.: nhd. Lob, Ruhm, Ehre, Ansehen, guter Ruf, Wert, Würde, Preis, Herrlichkeit, Siegespreis, Kampfespreis, Ruhmestat, Sieg, Preiswertes, preiswerte Beschaffenheit, Tat, Ansehen; R.: falsche Tat: meintõt, meindõt, mhd., st. F.: nhd. »Meintat«, Missetat, falsche Tat, treulose Tat, Verbrechen, Sünde, Frevel; R.: mannhafte Tat: manheit, mhd., st. F.: nhd. Männlichkeit, Tapferkeit, Mannhaftigkeit, Kraft, Stärke, Wagemut, Heldentat, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.); mantuom, mhd., st. M., st. N.: nhd. Manntum, Mannhaftigkeit, Tapferkeit, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.); R.: schmähliche Tat: missewende (1), mhd., st. F.: nhd. »Misswende«, Veränderung zum Schlechten, Wende zum Schlechten, unrechte Wendung, Abweichen vom Besseren zum Schlechteren, Abweichen vom rechten Weg, Tadel, Makel, Schande, Untat, schändliche Handlung, schmähliche Tat, Unheil, Unglück, Unrecht, Schade, Schaden (M.); R.: treulose Tat: meintõt, meindõt, mhd., st. F.: nhd. »Meintat«, Missetat, falsche Tat, treulose Tat, Verbrechen, Sünde, Frevel; R.: üble Tat: missetat, missetõt, missedõt, missetæt, mhd., st. F.: nhd. Missetat, üble Tat, Vergehen, Fehltritt, Unrecht Sünde, Bosheit, Falsch, böse Absicht, falsches Tun

Tat (speziell im schlechten Sinne): fÐt (1), fÐit, mnd., F.: nhd. Tat (speziell im schlechten Sinne)

Tat: feit, mnd., F.: nhd. Tat, Handlung; foit*, foyt, mnd., F.: nhd. Tat; R.: bei der Tat ertappter Verbrecher: hantdÐdÏre*, hantdÐder, handdadÏre*, hõndÐder, mnd., M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdiger, mnd., M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdingÏre*, hantdÐdinger, handÐdingÏre, handÐdiger, mnd., M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; R.: Gesinnung und Tat mit Blüte und Frucht: kallinge, mnd., F.: nhd. Reden (N.), Rede, Gespräch, Geschwätz, Gesinnung und Tat mit Blüte und Frucht, Besprechung, Unterredung, Verhandlung; R.: in Tat und Wort kränken: hȫnen, honen, hoenen, hoinen, mnd., sw. V.: nhd. höhnen, erniedrigen, schmähen, verspotten, beschimpfen, beleidigen, kränken, reizen, schänden, rechtswidrig schädigen, beschädigen, verletzen, in Tat und Wort kränken, zu Unehren bringen; R.: Tat für die Mannbuße zu leisten ist: halsbrȫke, halsbroke, mnd., M.: nhd. Mannbuße, höchste Geldbuße mit der man den Hals löst, Tat für die Mannbuße zu leisten ist; R.: Tat mit der Hand: hantdõt, mnd., F.: nhd. Missetat, Verbrechen, Tat mit der Hand; hantgedõt, mnd., F.: nhd. Missetat, Verbrechen, Tat mit der Hand

Tat: ahd. actus* 1; ahtu? 1; follatõt* 1; gitõt* 44; hanttõt* 2; sahha 87; tõt 254; tuom (1) 37; werk* (1) 3380; R.: boshafte Tat: ahd. ubiltõt* 14; R.: gewaltige Tat: ahd. maganheit* 1; R.: große Tat: ahd. mihhiltõt* 2; R.: gute Tat: ahd. wolatõt* 14; guottõt 22; R.: in der Tat: ahd. duruh næt; gidiuto 9; giwõro* 33; in alanæt; in mÆna triuwa; in mÆnen triuwa; in næt; in næti; mÆnen triuwa; næti; rehto 94; sæ eigi ih; sæ eigi ih guot; wisso* 1; zi næti; zi triuwæm; zi wõre; zisperi 29; zisperiu* 4; R.: in die Tat umsetzen: ahd. giantwurten* (1) 9; R.: Tat des Himmels: ahd. himilgiwerk* 2, Tat: ahd. actus* 1; ahtu? 1; follatõt* 1; gitõt* 44; hanttõt* 2; sahha 87; tõt 254; tuom (1) 37; werk* (1) 3380; R.: boshafte Tat: ahd. ubiltõt* 14; R.: gewaltige Tat: ahd. maganheit* 1; R.: große Tat: ahd. mihhiltõt* 2; R.: gute Tat: ahd. wolatõt* 14; guottõt 22; R.: in der Tat: ahd. duruh næt; gidiuto 9; giwõro* 33; in alanæt; in mÆna triuwa; in mÆnen triuwa; in næt; in næti; mÆnen triuwa; næti; rehto 94; sæ eigi ih; sæ eigi ih guot; wisso* 1; zi næti; zi triuwæm; zi wõre; zisperi 29; zisperiu* 4; R.: in die Tat umsetzen: ahd. giantwurten* (1) 9; R.: Tat des Himmels: ahd. himilgiwerk* 2

Tat -- böse Tat: vðl (2), vuel, mnd., N.: nhd. Schlechtigkeit, böse Tat, Unwahrheit, Falschheit, Betrug

Tat -- frühere Tat: vȫrdõt, vȫredõt, vordõt, mnd., F.: nhd. frühere Tat
Tat: as. dõd 70; gidõd* 4; gilêsti* 3; giwurht* 3; *wurht?; R.: böse Tat: as. grimwerk* 3, Tat: as. dõd 70; gidõd* 4; gilêsti* 3; giwurht* 3; *wurht?; R.: böse Tat: as. grimwerk* 3

Tat -- vorherbedachte Tat: vȫrrõt, vȫrrõd, vȫrerõt, mnd., M.: nhd. Überlegung, Vorberatung, Vorbedacht, Vorsatz, Absicht, Versorgung über den Bedarf hinaus, Anschaffung, vorherbedachte Tat, Bevorratung, Vorrat, vorhandene Menge, Bestand, Berater, Vormund
Tat -- tapfere Tat: mannerdõt, mnd., F.: nhd. »Männertat«, männliche Tat, tapfere Tat

Tat: ae. dÚd; gewyrht; þing; weorcdÚd; *wyrht; R.: Belohnung für eine frühere Tat: ae. géoléan; R.: berühmte Tat: ae. mÚrþ; mÚrþu; R.: böse Tat: ae. firendÚd; mõndÚd; wéadÚd; R.: frühere Tat: ae. Úrgewyrht; ealdgewyrht; géodÚd; R.: Genosse bei einer bösen Tat: ae. wéagesÆþ; R.: gute Tat: ae. wÁldÚd; R.: heldenhafte Tat: ae. ’llendÚd; R.: heroische Tat: ae. eorlscipe; R.: in der Tat: ae. hÈru; lõ; R.: mutige Tat: ae. ’llendÚd; R.: nächtliche Tat: ae. nihtweorc; R.: schlechte Tat: ae. mõndÚd; R.: schreck​liche Tat: ae. ’gesa; R.: teuflische Tat: ae. díofoldÚd; R.: gerechte Taten: ae. rihtwÆsn’ss; R.: Lohn für frühere Taten: ae. ealdgewyrht, Tat: ae. dÚd; gewyrht; þing; weorcdÚd; *wyrht; R.: Belohnung für eine frühere Tat: ae. géoléan; R.: berühmte Tat: ae. mÚrþ; mÚrþu; R.: böse Tat: ae. firendÚd; mõndÚd; wéadÚd; R.: frühere Tat: ae. Úrgewyrht; ealdgewyrht; géodÚd; R.: Genosse bei einer bösen Tat: ae. wéagesÆþ; R.: gute Tat: ae. wÁldÚd; R.: heldenhafte Tat: ae. ’llendÚd; R.: heroische Tat: ae. eorlscipe; R.: in der Tat: ae. hÈru; lõ; R.: mutige Tat: ae. ’llendÚd; R.: nächtliche Tat: ae. nihtweorc; R.: schlechte Tat: ae. mõndÚd; R.: schreck​liche Tat: ae. ’gesa; R.: teuflische Tat: ae. díofoldÚd; R.: gerechte Taten: ae. rihtwÆsn’ss; R.: Lohn für frühere Taten: ae. ealdgewyrht

Tat -- mit der Tat helfen: trȫsten*, træsten, mnd.?, sw. V.: nhd. trösten, Trost spenden, Zuversicht geben, ermutigen, mit der Tat helfen, seine Zuversicht worauf setzen, sich worüber beruhigen, sich in etwas finden, sich womit zufrieden geben

Tat -- vorbedachte Tat: vȫrsat, vȫrsõt, vorsaet, vorsaat, mnd., N., M.: nhd. Vorsatz, Absicht, Unterfangen böswilliger Art, Vorbedacht, Entschluss, vorbedachte Tat, vorsätzliche Tat, die auf Vorsatz stehende Zusatzstrafe (in den norddeutschen Stadtrechten 1 Fuder Wein von 6 Amen und 10 Mark Silber), Plan, Vorhaben, Pfand, Pfandnehmung

Tat: sõke, zaeke, saike, sacke, mnd., F.: nhd. Sache, Ding, Angelegenheit, Streit, Streitsache, Rechtssache, Prozess, Sachverhalt, strafbare Handlung, Schuld, Tat, Schiedsspruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Urteil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pflicht, Amt, Geschäft, Lage, Zustand, Handel, Ereignis, Vorfall, Fall, Ursache, Grund, Ursprung, Anlass, Ziel; schefte, mnd., N.: nhd. Begebenheit, Geschichte, Tat, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Geschäft; schicht (1), schichte, mnd., F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand; R.: nachweislich einer Tat schuldig: rechtdõdich, mnd., Adj.: nhd. nachweislich einer Tat schuldig; R.: schädigende Tat: schÐdelÆchÐt, schÐdelicheit, scheddelichÐt, scheddelicheit, schÐtlichÐt, schÐtlicheit, mnd., F.: nhd. Schaden (M.), Schädigung, schädigende Tat, Vergehen, Bedrohung, Not, SchAdjaftigkeit, schädigender Zustand; R.: schändliche Tat: schande (1), scande, mnd., F.: nhd. Schande, schändliche Tat, Schändigung, Ehrverminderung, Ehrverlust, Ehrlosigkeit, Schmach, Unehre, Schändlichkeit, Missetat, Schamgefühl; R.: strafwürdige Tat: schicht (1), schichte, mnd., F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand; R.: Tat die im Spiel geschieht: spÐldõt, mnd., F.: nhd. »Spieltat«, Tat die im Spiel geschieht, unvorsätzliche Verwundung beim Spiel; spildõt, mnd., F.: nhd. »Spieltat«, Tat die im Spiel geschieht, unvorsätzliche Verwundung beim Spiel; R.: Tat mit dem Sax: sõchesdõt*, sõchsdõt, sõksdõt, saexdõt, mnd., F.: nhd. »Saxtat«, Tat mit dem Sax, Messerstich

Tat: dõt, dade, mnd., F.: nhd. Tat; R.: Anstifter einer bösen Tat: anerichtÏre*, anerichter*, anrichter, mnd., M.: nhd. »Anrichter«, Anstifter einer bösen Tat, Übeltäter, Lenker, Unterweiser, Belehrer, Anrichtelöffel, hölzerner Löffel; R.: bei der Tat ergreifen: bekrÆgen (1), mnd., st. V.: nhd. »kriegen«, bekommen, bei der Tat ergreifen; R.: böse Tat: bȫshÐt, bȫsheit, mnd., F.: nhd. Bosheit, böse Art (F.) (1), böse Gesinnung Schädlichkeit, böse Tat, Freveltat; R.: in der Tat: dõdich (2), dadich, mnd., Adv.: nhd. wirklich, in der Tat; R.: straffällige Tat: brȫke (1), brȫk, broke, bræk, mnd., M., F.: nhd. Bruch (M.) (1), Spalt, Sprung, Scharte, Deichbruch, abgebrochenes Stück, Abfall, Überbleibsel, medizinischer Bruch (M.) (1), Bruchstelle, Gebrechen, Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.), Abgang, Abbruch, Mangel (M.) an der Erfüllung einer Leistung, Mangel (M.) bei Leistung von Zahlungen, Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Bruch (M.) (1) einer Vereinbarung, Rechtsbruch, Verletzung einer Vereinbarung, straffällige Tat, Verbrechen, Buße, Geldstrafe an die Obrigkeit, Strafgeld, Strafzahlung an die Obrigkeit, Teil eines Zahlenganzen

Tat: got. *deþs, gadeþs* 1, tõui 7, *waðrhts (2), waðrstw 83=82

Tat: afries. dÐd 40 und häufiger?; handlinge 3; R.: absichtslose Tat: afries. urbekdÐd* 2; R.: boshafte Tat: afries. misside 1 und häufiger?; R.: gute Tat: afries. dugethe 15; R.: schlechte Tat: afries. wandÐd 1 und häufiger?; R.: Tat eines Knechts: afries. skalkwerk 1 und häufiger?; R.: verwegene Tat: afries. dolldÐd 1 und häufiger?, Tat: afries. dÐd 40 und häufiger?; handlinge 3; R.: absichtslose Tat: afries. urbekdÐd* 2; R.: boshafte Tat: afries. misside 1 und häufiger?; R.: gute Tat: afries. dugethe 15; R.: schlechte Tat: afries. wandÐd 1 und häufiger?; R.: Tat eines Knechts: afries. skalkwerk 1 und häufiger?; R.: verwegene Tat: afries. dolldÐd 1 und häufiger?

Tat: an. bragŒ, dõŒ, gerning, gerningr, getnaŒr, gj‡rning, orŒ (2), tilgerningr; R.: böse Tat: an. firinverk; R.: gute Tat: an. gæŒgerningr; R.: wunderbare Taten: an. stærmerki

Tatar: tõter, tõtere, tatter, tatõre, tartõre, mnd., M.: nhd. Tatar, Tartar, Angehöriger eines nichtsesshaften Volkes südosteuropäischer Herkunft, Zigeuner

Tatar: Tatõne, mhd., sw. M.: nhd. Tatar; tateler (1), mhd., st. M.: nhd. Tatar; Tater, Tarter, mhd., st. M.: nhd. Tatar; TaterÏre, mhd., st. M.: nhd. Tatar; taterman, mhd., M.: nhd. Tatar, Kobold, Gliederpuppe, Puppenfigur, Turnierer

Tatarei (Siedlungsgebiet einer osteuropäischen bzw. zentralasiatischen Völkerschaft): Tõteren, Tõtern, mnd., ON: nhd. Tatarei (Siedlungsgebiet einer osteuropäischen bzw. zentralasiatischen Völkerschaft); Tõterenlant, mnd., N.: nhd. »Tatarenland«, Tatarei (Siedlungsgebiet einer osteuropäischen bzw. zentralasiatischen Völkerschaft); TõterÆe, TartõrÆe, Tartõrien, mnd., ON: nhd. Tatarei (Siedlungsgebiet einer osteuropäischen bzw. zentralasiatischen Völkerschaft); Tõterlant, Tõterland, mnd., N.: nhd. »Taterland«, Tatarei (Siedlungsgebiet einer osteuropäischen bzw. zentralasiatischen Völkerschaft)

Tataren -- Herrscher der Tataren: tõterenkȫninc, mnd., M.: nhd. »Tatarenkönig«, König der Tataren, Herrscher der Tataren; tõterkȫninc, mnd., M.: nhd. »Tatarkönig«, König der Tataren, Herrscher der Tataren
Tataren -- König der Tataren: tõterenkȫninc, mnd., M.: nhd. »Tatarenkönig«, König der Tataren, Herrscher der Tataren; tõterkȫninc, mnd., M.: nhd. »Tatarkönig«, König der Tataren, Herrscher der Tataren
Tataren -- zu den Tataren gehörig: tõterisch, tõtersch, mnd., Adj.: nhd. tatarisch, zu den Tataren gehörig, übel, bösartig, unverständlich

Tatarenkönig«: tõterenkȫninc, mnd., M.: nhd. »Tatarenkönig«, König der Tataren, Herrscher der Tataren

Tatarenland«: Tõterenlant, mnd., N.: nhd. »Tatarenland«, Tatarei (Siedlungsgebiet einer osteuropäischen bzw. zentralasiatischen Völkerschaft)

Tatarenweib«: tõterenwÆf, mnd., F.: nhd. »Tatarenweib«, Zigeunerin

Tatarin: tatlÏrinne, mhd., st. F.: nhd. Tatarin, Frau fremder Herkunft, Schwätzerin

tatarisch: tõterisch, tõtersch, mnd., Adj.: nhd. tatarisch, zu den Tataren gehörig, übel, bösartig, unverständlich

tatarisch: taterisch, mhd., Adj.: nhd. tatarisch

Tatarkerl«: tõterkÐrl, mnd., M.: nhd. »Tatarkerl«, Nichtsesshafter, Zigeuner

Tatarkönig«: tõterkȫninc, mnd., M.: nhd. »Tatarkönig«, König der Tataren, Herrscher der Tataren

tatbereit: an. snãfr, tatbereit: an. snãfr

Tatbestand -- wesentlicher Tatbestand: hȫvetsõke (1), mnd., F.: nhd. »Hauptsache«, Hauptprozesspunkt, Hauptanklagepunkt, wesentlicher Tatbestand, Hauptanspruch, Prozesssache, Rechtsstreit

tatbüßen«: ae. dÚdbÊtan, tatbüßen«: ae. dÚdbÊtan

Tateid«: afries. dÐdêth* 16, Tateid«: afries. dÐdêth* 16

Taten -- hohe adlige Gesinnung die nach Ehre und großen Taten strebt: grætmȫdichhÐt*, grætmȫdichÐt, grætmȫdicheit, mnd., F.: nhd. hohe adlige Gesinnung die nach Ehre und großen Taten strebt, Gesinnung die in Glück und Unglück gleichmütig ist, Gesinnung die Lob und Tadel in gleicher Weise (F.) (2) trägt
Taten -- Verantwortung des Herrschers für die Taten der ihm Unterstellten: anfrk. mitio* (2) 1, Taten -- Verantwortung des Herrschers für die Taten der ihm Unterstellten: anfrk. mitio* (2) 1

Taten -- reiche offene freigebige Hofhaltung die große Taten bewirkt und Kunst und Wissenschaft fördert: grætwerkÏrinne*, grætwerkerinne, mnd., F.: nhd. ehrenvolle Prachtentfaltung, reiche offene freigebige Hofhaltung die große Taten bewirkt und Kunst und Wissenschaft fördert, Großsinnigkeit frei von Kleinlichkeit aber auch von übertriebener Verschwendung

Taten -- Gesamtheit der Taten: getõt, mhd., st. F.: nhd. Tat, Gesamtheit der Taten, Werk, Handlung, Tun, schuldhafte Tat, Rechtsgeschäft, Handlungsweise, Geschöpf, Gestalt, Ansehen, Beschaffenheit, Verhalten, Geschichte, Befinden

Taten -- wunderbare Taten Tuender: wunderÏre, wunderer, wundirÏre, wundrer, mhd., st. M.: nhd. »Wunderer«, Wundertäter, Forscher, Frager, Wunder Tuender, wunderbare Taten Tuender, wunderbar Lebender, sich Wundernder

Taten -- Bericht denkwürdiger Taten und Lebensläufe: denkebæk, mnd., N.: nhd. Buch zur Eintragung laufender Vorfälle der verschiedensten Art (z. B. Stadtbuch bzw. Handlungsbuch bzw. Gildenregister u. s. w.), Gedenkbuch, Bericht denkwürdiger Taten und Lebensläufe; denkelbæk, mnd., N.: nhd. Buch zur Eintragung laufender Vorfälle der verschiedensten Art (z. B. Stadtbuch bzw. Handlungsbuch bzw. Gildenregister u. s. w.), Gedenkbuch, Bericht denkwürdiger Taten und Lebensläufe

Tatenbüßer«: ae. dÚdbÊtend, Tatenbüßer«: ae. dÚdbÊtend

Tatendrang: unbedrozzenheit, mhd., st. F.: nhd. Unverdrossenheit, Tatendrang

Tatendrang: gedranc, gedrange, getrange, mhd., st. N., st. M.: nhd. Drängen, Gedränge, Schar (F.) (1), Drangsal, Bedrängnis, Drang, Hinneigung, Vertrauen, Dickicht, Enge, Ansturm, Handgemenge, Druck, Tatendrang, Eifer; R.: voll Tatendrang seiend: gemuothaft, mhd., Adj.: nhd. getrost, zufrieden, vertrauend, mutig, verwegen, voll Tatendrang seiend

Tatenlosigkeit: verlegenheit, ferlegenheit*, mhd., st. F.: nhd. »Verlegenheit«, schimpfliche Untätigkeit, Untätigkeit, Tatenlosigkeit

Tatenruhm: tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, mhd., st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat

Täter: got. *dedja, *taujands

Täter: worhte (1), mhd., sw. M.: nhd. Täter, Diener, Gehilfe, Verfertiger, Arbeitender; würhte (1), mmd. worte, mhd., sw. M.: nhd. Täter, Diener, Gehilfe, Verfertiger, Arbeitender

Täter: üebÏre*, üeber, mhd., st. M.: nhd. »Über«, Übender, Ausüber, Täter

Täter: ahd. wurhto* 7; wurko* 3, Täter: ahd. wurhto* 7; wurko* 3

Täter: an. verki (2), virki (1)

Täter: tÏtÏre*, tÏter, mhd., st. M.: nhd. Täter

Täter: anedõdÏre*, andõder, mnd., M.: nhd. Täter, Verbrecher; dõdÏre*, dõder, dader, mnd., M.: nhd. Täter; dÐdÏre*, dÐder, mnd., M.: nhd. Täter; dænÏre***, dæner***, mnd., M.: nhd. Täter

Täter: weldigÏre***, weldiger***, mnd., M.: nhd. Gewalthaber, Dränger, Täter; werkÏre*, werker, mnd.?, M.: nhd. Täter, Bewirker, Schöpfer, Arbeiter

Täter: schultdõdige, mnd., M.: nhd. Schuldiger, Täter; sülfschüldiger, mnd., M.: nhd. »Selbstschuldiger«, Hauptschuldner, Täter

Täter: afries. dÐdere* 1; *dÐdiga; hand 150 und häufiger?, Täter: afries. dÐdere* 1; *dÐdiga; hand 150 und häufiger?

Täter: getÏtÏre*, getÏter, mhd., st. M.: nhd. Täter, Verbrecher; hanttÏtÏre*, handtÏter, mhd., st. M.: nhd. Täter; hanttÏtiger, mhd., st. M.: nhd. Täter

Täter -- wirklicher Täter: hantdõdÏre*, hantdõder, handdõdÏre*, handõder, mnd., M.: nhd. wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdÏre*, hantdÐder, handdadÏre*, hõndÐder, mnd., M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdiger, mnd., M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdingÏre*, hantdÐdinger, handÐdingÏre, handÐdiger, mnd., M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder

Täter: ae. *dÚda; *dÚdla, Täter: ae. *dÚda; *dÚdla

Täter«: ahd. *tõto?, Täter«: ahd. *tõto?

Täterin: werkÏrische***, werkersche***, mnd., F.: nhd. Täterin, Bewirkerin, Schöpferin, Arbeiterin

Täterin«: tÏtÏrinne***, mhd., st. F.: nhd. »Täterin«

täterisch: dõdinc, mnd., Adj.: nhd. täterisch

Taterland«: Tõterlant, Tõterland, mnd., N.: nhd. »Taterland«, Tatarei (Siedlungsgebiet einer osteuropäischen bzw. zentralasiatischen Völkerschaft)

tätig: werkhaftich*, werkachtich, mnd.?, Adj.: nhd. tätig, werkend, arbeitend, aktiv; wervesam, mnd.?, Adj.: nhd. tätig, betriebsam

tätig -- unausgesetzt tätig: unmüezic, unmüezec, unmuozec, mhd., Adj.: nhd. »unmüßig«, eifrig, bemüht, fleißig, geschäftig, vielbeschäftigt, beschäftigt, unruhig, bewegt, unausgesetzt tätig

tätig: wervhaft, werfhaft*, werbehaft, mhd., Adj.: nhd. tätig; wirkelich, würkelich, wirklich, wurklich, mhd., Adj.: nhd. tätig, wirksam, wirkend, wirklich, gegenwärtig; wirkelÆche, wirklÆche, wurklÆche, mhd., Adv.: nhd. tätig, wirksam, wirkend, wirklich, gegenwärtig

tätig: as. *dõdig?; werklÆk* 1, tätig: as. *dõdig?; werklÆk* 1

tätig sein (V.): vorsȫken (1), vorsoken, mnd., sw. V.: nhd. hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, versuchen, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, versuchen, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen; wÐgen (3), weggen, mnd.?, sw. V.: nhd. bewegen, von der Stelle rühren, heben, tragen, herunterbewegen, drücken, hin und her bewegen, schütteln, wackeln, schwanken, sich bewegen, sich rühren, sich regen, tätig sein (V.); werken (1), warken, mnd.?, sw. V., st. V.?: nhd. werken, wirken, handeln, tätig sein (V.), arbeiten, bewirken, erwirken, auswirken, schaffen, tun, machen, verfertigen, hervorbringen, weben, sticken, schmieden, Teig wirken, Acker bestellen, zäunen, einhegen, anstrengen, bemühen, streben; werven, warven, mnd.?, st. V.: nhd. tätig sein (V.), handeln, verhandeln, bemühen, trachten nach, Gesuch stellen, Auftrag oder Botschaft ausrichten, betreiben, bewerben, ausrichten, vollführen, durchsetzen, gewinnen, erwerben, anwerben

tätig sein (V.): obewesen, obe wesen, mhd., st. V.: nhd. über jemandem sein (V.), jemandem beistehen, jemanden beschützen, stärker sein (V.), tätig sein (V.), als Zeuge tätig sein (V.)

tätig: scheftic, scheftec, mhd., Adj.: nhd. geschäftig, tätig, wirkend; tuolich, mhd., Adj.: nhd. tätig; tuowelich, mhd., Adj.: nhd. tätig

tätig: gewæren***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden u. s. w. verstrickt

tätig: anfrk. *dõdig?, tätig: anfrk. *dõdig?

tätig -- vollständig tätig: voltÏtec, foltÏtec*, mhd., Adj.: nhd. vollständig tätig

tätig: gescheffic, gescheffec, mhd., Adj.: nhd. geschäftig, beteiligt, tätig; gewirbic, gewerbic, gewirbec, mhd., Adj.: nhd. tätig

tätig: afries. *dÐdich, tätig: afries. *dÐdich

tätig -- einer der vier Vorsteher der Gesellen die im Amt tätig sind: ambachtvÐrÏre*, ambachtvÐrer, mnd., M.: nhd. »Amtführer«, einer der vier Vorsteher der Gesellen die im Amt tätig sind

tätig sein (V.): bearbÐden, bearbeiden, bearveiden, mnd., sw. V.: nhd. bearbeiten, verarbeiten, Arbeit verrichten, tätig sein (V.), erwirken, beschäftigen, beschaffen (V.), bemühen, abmühen; dõden, daden, mnd., sw. V.: nhd. betätigen, ausführen, tätig sein (V.)

tätig: anerichtich*, anreichtich, mnd., Adj.: nhd. geschäftig, tätig; bedrÆve, bedrive, mnd., Adj.: nhd. betriebsam, eifrig, tätig; bedrÆven (2), bedriven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eifrig, tätig; bedrÆvende, bedrivende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »betreibend«, eifrig, tätig; bÐsich, bésich, mnd., Adj.: nhd. beschäftigt, tätig; bewæren, beworn, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden u. s. w. verstrickt; dÐdich*, mnd.?, Adj.: nhd. tätig; dÐdichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. tätig; dÐdichlÆken***, mnd., Adv.: nhd. tätig; ? entrichtich, enrichtich, mnd., Adj.: nhd. geschäftig?, tätig?, rasch?; ? entrichtlÆk***, mnd., Adv.: nhd. geschäftig?, tätig?, rasch?; ? entrichtlÆken*, entrecliken, mnd., Adv.: nhd. geschäftig?, tätig?, rasch?

tätig sein (V.): üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, mhd., ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf

tätig: got. *amals, *waðrstws

tätig: scheftich, mnd., Adj.: nhd. geschäftig, tätig, gewandt, unternehmend, aktiv; sorchvældich, sorchvaldich, sorchveldich, mnd., Adj.: nhd. sorgfältig, sorgsam, sorgend, Besorgnis erregend, besorgt, kümmervoll, traurig, beunruhigt, ängstlich, angsteinflößend, bedenk​lich, bedrohlich, gefährlich, unheilvoll, tätig, praktisch, eifrig, bemüht, fleißig

tätig: bescheffic*, bescheffec, mhd., Adj.: nhd. tätig, beschäftigt

tätig sein (V.): werben (1), werven, werfen, werpfen, mhd., st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben; wirken (1), würken, wurken, mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten

tätig: unmuozlich, mhd., Adj.: nhd. unruhig, bewegt, fleißig, beschäftigt, unausgesetzt, tätig, ins Gerede bringend; uober (1), mhd., Adj.: nhd. tätig, eifrig; ðzrihte (1), mhd., Adj.: nhd. tätig, umsichtig, ausrichtsam; ðzrihtic, mhd., Adj.: nhd. ausrichtsam, tätig, umsichtig, geschickt, anstellig, in Ordnung gebracht, ausgeglichen, vergütet, geschäftig

tätig sein (V.): schaffen (1), mnd., sw. V.: nhd. schaffen, tätig sein (V.), wirken, machen, tun, besorgen, ordnen, bestimmen, verfügen, bewerkstelligen, ausrichten, herbeischaffen, erfolgreich sein (V.); schichten, mnd., sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen

tätig -- seine Kräfte sich tätig erweisen: üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, mhd., ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf

tätig: ae. *dÚde; fram (3); horsc; hrÏd; hrær; orped (1); snell; trum (1); unslõw, tätig: ae. *dÚde; fram (3); horsc; hrÏd; hrær; orped (1); snell; trum (1); unslõw

tätig: ahd. frumÆglÆhho* 1; gambar* 4; *gibrõhhi (3)?; R.: tätig sein (V.): ahd. biheften* 32; wirken* 80, tätig: ahd. frumÆglÆhho* 1; gambar* 4; *gibrõhhi (3)?; R.: tätig sein (V.): ahd. biheften* 32; wirken* 80

tätig -- Beschäftigter der bei der Entleerung der Seilkörbe in die Kammern der Grubengebäude tätig ist: störtÏre*, störter, stortere, mnd., M.: nhd. »Stürzer«, Fallender, Umstürzender, Kohlen Liefernder, Kohlenträger, Beschäftigter der bei der Entleerung der Seilkörbe in die Kammern der Grubengebäude tätig ist

tätig -- Kaufmann der im Schwedenhandel tätig ist: swÐdevõre*, swÐdevõr, mnd., M.: nhd. Schwedenfahrer, Kaufmann der im Schwedenhandel tätig ist

tätig sein (V.): lõten (1), laeten, lõn, mnd., st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen

tätig -- Gruppe von Menschen die als Prediger tätig sind: prÐdigÏreambacht*, predigerampt, mnd., N.: nhd. »Predigeramt«, Tätigkeit des Predigens, Ausübung der Predigt, Ausübung des Gottesdienstes, Gruppe von Menschen die als Prediger tätig sind; prÐdigeambacht*, prÐdigeampt, prÐkeampt, prÐdikampt, predickampt, predigampt, prÐdichtampt, predigtampt, prÐdigeampt, prÐdikambacht, preddikamp, mnd., N.: nhd. »Predigtamt«, Tätigkeit des Predigens, Ausübung der Predigt, Ausübung des Gottesdienstes, Gruppe von Menschen die als Prediger tätig sind

tätig -- als akademischer Lehrer bzw. Professer tätig sein: profÆtÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. als akademischer Lehrer bzw. Professer tätig sein

tätig«: tÏticlich***, tÏteclich***, mhd., Adj.: nhd. »tätig«; tÏticlÆche*, tÏteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »tätig«

tätig« -- »schnell tätig«: sneldÐdich, mnd., Adj.: nhd. »schnell tätig«, aktiv

tätig«: ahd. *tõtÆg?, tätig«: ahd. *tõtÆg?

tätige -- tätige Hilfe: træst, mnd.?, M.: nhd. Trost, Gemütsberuhigung, Zuversicht, Tröstung, tätige Hilfe, Helfer

tätigen: anetrÆben, ane trÆben, mhd., st. V.: nhd. »antreiben«, intensiv tun, anstiften, ausüben, tätigen, fortsetzen, fortwährend tun, betreiben, zutragen, aufzwingen

tätigen: scheppen (1), schippen, schõpen, scepen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. »schöpfen« (2), schaffen, erschaffen (V.), hervorbringen, Form geben, Gestalt geben, zuschneiden (Stoff), nähen (Stoff), anfertigen, geistig fassen, geistig formen, vorstellungsmäßig bilden, tätigen, bewerkstelligen, bewirken, ausrichten, besetzen, bestimmen, einsetzen, herbeischaffen; schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen

tätiger -- in der Landwirtschaft tätiger Mensch: plæchman, plogman, mnd., M.: nhd. in der Landwirtschaft tätiger Mensch, Bauer (M.) (1)

tätiger -- »Schulgeselle« unter dem Rektor an der Schule tätiger Lehrer: schælgeselle, mnd., M.: nhd. »Schulgeselle« unter dem Rektor an der Schule tätiger Lehrer, Unterlehrer, Hilfslehrer, Schüler, Schuljunge

Tätiger -- ungebundener Tätiger: sülveshÐre, sulveshÐre, M.: nhd. »Selbstherr«, selbstständiger Kaufmann, Handwerksmeister, ungebundener Tätiger, Herumstreicher, Aufrührerischer, Ungehorsamer, jemand der sein eigener Herr ist

Tätiger: afries. handdÐdiga 1 und häufiger?, Tätiger: afries. handdÐdiga 1 und häufiger?

Tätiger: hantdõdÏre*, hantdõder, handdõdÏre*, handõder, mnd., M.: nhd. wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdÏre*, hantdÐder, handdadÏre*, hõndÐder, mnd., M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdiger, mnd., M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdingÏre*, hantdÐdinger, handÐdingÏre, handÐdiger, mnd., M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder

Tätiger: dÐdiger***, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. Tätiger

Tätigkeit -- sorgende Tätigkeit: sorge, mnd., F.: nhd. Sorge, Besorgnis, Besorgtheit, Bekümmernis, Angst, Furcht, Not, Armut, innere Unruhe, Fürsorge, Kummer, Trauer, Schmerz, Liebesleid, Liebeskummer, Notlage, Gefahr, sorgende Tätigkeit, schützende bzw. fördernde Bemühung

Tätigkeit -- kriegerische Tätigkeit: riddÏrewerk*, ridderewerk, ridderwerk, mnd., N.: nhd. »Ritterwerk«, kriegerische Tätigkeit, Krieg

Tätigkeit: arbÐt, arbeit, arbÐd, arbeid, arvÐt, arveit, mnd., N., M., F.: nhd. Arbeit, Mühe, Anstrengung, Beschwerde, Not, Bedrängnis, Unwille, Zwistigkeit, Tätigkeit, Werk, geleistete Arbeit, Arbeitsverhältnis, Dienst, Geburtswehen; bedrÆf, mnd., N.: nhd. Betreiben, Wirken, Geschäft, Tätigkeit, Umtrieb, Verkehr; bÐsichhÐt*, bÐsicheit, bésicheit, mnd.?, F.: nhd. Beschäftigung, Tätigkeit; R.: angewiesene Tätigkeit nach Würde und Obrigkeit: ambacht, ambecht, ammecht, ammicht, ammet, ambet, ampt, ambt, amt, mnd., N.: nhd. Amt, Dienstverrichtung, angewiesene Tätigkeit nach Würde und Obrigkeit, Amtspflicht, priesterliche Verpflichtung, Statthalterschaft, Handwerk, Beruf, Handwerkerzunft, Kaufleutezunft, Verwalter der Gerichtsbarkeit, Beamter; R.: Beamter des Amtmanns der dessen richterliche Tätigkeit ausübt: dincvæget, dincvaget, mnd., M.: nhd. »Dingvogt«, Beamter des Amtmanns der dessen richterliche Tätigkeit ausübt; R.: Beamter des Amtsmanns der dessen richterliche Tätigkeit ausübt: dingevæget, mnd., M.: nhd. »Dingvogt«, Beamter des Amtsmanns der dessen richterliche Tätigkeit ausübt; R.: Tätigkeit des Büttels: bȫdelambacht, bȫdelambt, mnd., N.: nhd. »Büttelamt«, Tätigkeit des Büttels; R.: Tätigkeit des Eichmeisters: õminge, mnd., F.: nhd. Eichung, Amt des Eichmeisters, Tätigkeit des Eichmeisters; R.: Tätigkeit des Tuchscherers: berÐdÏrÆe*, berÐderÆe, bereiderÆe, mnd., F.: nhd. Tätigkeit des Tuchscherers, Geschäft des Tuchscherers, Geschäft des Tuchbereiters, Ausübung des Geschäftes eines Tuchscherers

Tätigkeit: gewerf (2), gewerve, mnd., N.: nhd. Geschäft, Verhandlung, Unternehmung, Tätigkeit; handel, mnd., M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel; handelinge, mnd., F.: nhd. »Handlung«, Handel, Handel mit Waren, Berührung, Umgang, Treiben, Tun, Unternehmen, Geschehnis, Behandlung, Vermittlung, Betastung mit der Hand, Unterhandlung, Verhandlung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Tätigkeit, Handlungsweise, Aufführung; hantÐringe, mnd., F.: nhd. »Hantierung«, Reise, Handelsverkehr, Kaufhandel, Handlung, Tun und Treiben, berufliche Tätigkeit, Beschäftigung, Beruf, Handwerksbetrieb, Handelsbetrieb, Tätigkeit; R.: berufliche Tätigkeit: handel, mnd., M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel; hantÐringe, mnd., F.: nhd. »Hantierung«, Reise, Handelsverkehr, Kaufhandel, Handlung, Tun und Treiben, berufliche Tätigkeit, Beschäftigung, Beruf, Handwerksbetrieb, Handelsbetrieb, Tätigkeit; R.: geistige Tätigkeit: kunst (1), konst, mnd., F.: nhd. »Kunst«, Können, Vermögen, Fähigkeit, geistige Tätigkeit, Beschlagenheit, Wissen, Kenntnis, Gelehrsamkeit, Geschicklichkeit, Fertigkeit, Handwerkskunst, kunstvolles Werk, handwerklich vollkommenes Werk, mechanische Vorrichtung zur Beförderung (zum Wasserschöpfen); R.: Tätigkeit des Einschlagens: inslach, mnd., M.: nhd. Einschlag, Tätigkeit des Einschlagens, Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, Lagerung, Lagerraum, religiöses Betroffensein schlagartiges Aufgerührtsein im Inneren der Seele, Eingeschlagenes (N.), in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden; R.: Tätigkeit des Garkochs: gõrbrõdewerk, mnd., N.: nhd. Tätigkeit des Garkochs, Beruf des Garkochs, Recht eine Garküche zu eröffnen, Gesellschaft der Garköche; R.: Tätigkeit des Geistlichen: kerkendÐnst, mnd., M.: nhd. Dienst des Geistlichen, Tätigkeit des Geistlichen, Gottesdienst; R.: Tätigkeit des Halsgerichts: halsgerichte, mnd., N.: nhd. Halsgericht, höhere Gerichtsbarkeit mit der Befugnis über Hals und Hand zu richten, letzter Akt des Prozesses in dem Todesstrafe erkannt wird, Tätigkeit des Halsgerichts, Sitzung des Halsgerichts; halsrichte, mnd., N.: nhd. Halsgericht, höhere Gerichtsbarkeit mit der Befugnis über Hals und Hand zu richten, letzter Akt des Prozesses in dem Todesstrafe erkannt wird, Tätigkeit des Halsgerichts, Sitzung des Halsgerichts; R.: Tätigkeit des Kaufmanns: kæpmanneshandel*, kæpmanshandel, mnd., M.: nhd. Kaufmannshandel, Tätigkeit des Kaufmanns, Handel, Geschäftsführung; kæpmanneshandelinge*, kæpmanshandelinge, mnd., M.: nhd. Kaufmannshandel, Tätigkeit des Kaufmanns, Handel, Geschäftsführung; kæpmanneshantÐringe*, kæpmanshantÐringe, mnd., M.: nhd. Kaufmannshandel, Tätigkeit des Kaufmanns, Handel, Geschäftsführung; kæpmanschop, kopmeschop, komanschop, komenschup, kæmenschop, kæpmanschup, mnd., F.: nhd. Kaufmannsberuf, Tätigkeit des Kaufmanns, Weise bzw. Handeln (N.) eines Kaufmanns, Handel, Geschäft, Handelsgewinn, Kaufmannsware, Handelsvorräte; R.: Tätigkeit des Krämers: krõmÏrÆe*, krõmerÆe, mnd., F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben; krÐmÏrÆe*, krÐmerÆe, mnd., F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben; R.: Tätigkeit des Pferdebeschlagens: hæfslach (1), h¦fslach, mnd., M.: nhd. Hufbeschlag, Tätigkeit des Pferdebeschlagens, Arbeit des Hufschmieds, Versorgung der Pferde mit Beschlag, Beschlagmaterial, Hufeisen; R.: Tätigkeit eines Kaufmanns: kæpmanneswerk*, kæpmanswerk, mnd., N.: nhd. Werk des Kaufmanns, Tätigkeit eines Kaufmanns, Ware eines Kaufmanns; R.: Tätigkeit mit der Hand: hantbÐre (1), hantbÐr, hantbõr, mnd., N.: nhd. Tätigkeit mit der Hand, Hantierung, Beschäftigung, Handgebärde; hantgebõr, mnd., N.: nhd. Tätigkeit mit der Hand, Hantierung, Beschäftigung, Handgebärde; hantgebÐre (1), hantgebõr, hantgebÐr, mnd., N.: nhd. Tätigkeit mit der Hand, Hantierung, Beschäftigung, Handgebärde; R.: Vertrag über die Tätigkeit der hðsbeckÏre: hðsbeckÏrebrÐf*, hðsbeckerbrÐf, mnd., M.: nhd. Vertrag über die Tätigkeit der hðsbeckÏre

Tätigkeit -- Tätigkeit bzw. Amt eines Geschworenen: swærenschop, swærneschop, schwõrenschup, swõrenschop, swærnschop. sworenschap, mnd., F.: nhd. Verschwörung (Bedeutung örtlich beschränkt), Tätigkeit bzw. Amt eines Geschworenen, Last bzw. Verpflichtung Geschworener zu sein, Bezirk bzw. Zuständigkeitsbereich eines Geschworenen, Geschworenenkollegium

Tätigkeit -- Tätigkeit eines Schaffers: schaffÏreschop schafferschop, mnd., F.: nhd. »Schafferschaft«, Gesamtheit der Schaffer, Verwaltung eines Schaffers, Tätigkeit eines Schaffers, Amtsausübung eines Schaffers, Tätigkeitsbereich eines Schaffers, Gelage, Gildefestlichkeit; schaffÏrÆe*, schafferÆe, mnd., F.: nhd. Verwaltung eines Schaffers, Tätigkeit eines Schaffers, Amtsausübung eines Schaffers, Tätigkeitsbereich eines Schaffers, Gelage, Gildefestlichkeit

Tätigkeit -- Tätigkeit eines Richters: richtÏreambacht*, richterampt, mnd., N.: nhd. Richteramt, Tätigkeit eines Richters

Tätigkeit -- Tätigkeit eines Abdeckers: rackÏreambacht*, rackerampt, mnd., M.: nhd. Aufgabenbereich eines Abdeckers, Tätigkeit eines Abdeckers

Tätigkeit -- Unterbrechen einer Tätigkeit: rouwinge, mnd., F.: nhd. »Ruhung«, Ruhen, Unterbrechen einer Tätigkeit, Pause

Tätigkeit -- durch mechanische Tätigkeit oder Wärme losgelöste Wolle: rȫpewulle, røpewulle, kopewulle?, rȫpwulle, r²pwulle, mnd., F.: nhd. Raufwolle, durch mechanische Tätigkeit oder Wärme losgelöste Wolle, Gerberwolle
Tätigkeit -- durch Tätigkeit ausrichten: schichten, mnd., sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen

Tätigkeit: werbe (2), mhd., st. N.: nhd. Wirbel, Gelenke, Geschäft, Tätigkeit, Anwerbung, Truppenwerbung; werc, werch, werich, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk; wirkelÆchheit*, wirkelÆcheit, werkelÆchheit*, werkelÆcheit, würkelÆcheit, wirklicheit, würklicheit, wurklicheit, mhd., st. F.: nhd. Tätigkeit, Wirksamkeit, Werktätigkeit, Wirklichkeit; R.: handwerkliche Tätigkeit: wercbÏricheit*?, wercbÏrkeit, mhd., st. F.: nhd. handwerkliche Tätigkeit; R.: Tätigkeit des Hausherrn: wirtschaft, wertschaft, wurtschaft, mhd., st. F.: nhd. »Wirtschaft«, Tätigkeit des Hausherrn, Tätigkeit des Wirtes, Tätigkeit des Schenkwirts, Bewirtung, Aufnahme, Mahl, Mahlzeit, Speise, Gastmahl, Fest, Aufwand, Überfluss, Vorrat, Gasterei, Schmaus, festliche Freude, Einsetzung des heiligen Abendmahls, Abendmahl; R.: Tätigkeit des Schenkwirts: wirtschaft, wertschaft, wurtschaft, mhd., st. F.: nhd. »Wirtschaft«, Tätigkeit des Hausherrn, Tätigkeit des Wirtes, Tätigkeit des Schenkwirts, Bewirtung, Aufnahme, Mahl, Mahlzeit, Speise, Gastmahl, Fest, Aufwand, Überfluss, Vorrat, Gasterei, Schmaus, festliche Freude, Einsetzung des heiligen Abendmahls, Abendmahl; R.: Tätigkeit des Wirtes: wirtschaft, wertschaft, wurtschaft, mhd., st. F.: nhd. »Wirtschaft«, Tätigkeit des Hausherrn, Tätigkeit des Wirtes, Tätigkeit des Schenkwirts, Bewirtung, Aufnahme, Mahl, Mahlzeit, Speise, Gastmahl, Fest, Aufwand, Überfluss, Vorrat, Gasterei, Schmaus, festliche Freude, Einsetzung des heiligen Abendmahls, Abendmahl

Tätigkeit -- Tätigkeit des Studierens: studÐringe, mnd., F.: nhd. »Studierung«, Tätigkeit des Studierens, Studium

Tätigkeit -- Tätigkeit des Schmelzens von Metall: smelten* (2), smeltent, smöltent, mnd., N.: nhd. »Schmelzen« (N.), Tätigkeit des Schmelzens von Metall

Tätigkeit -- Tätigkeit des Richters: richtambacht*, richtampt, mnd., N.: nhd. »Richteramt«, Tätigkeit des Richters, Amtsgewalt des Richters; richtesambacht*, richtesampt, mnd., N.: nhd. Tätigkeit des Richters, Amtsgewalt des Richters

Tätigkeit -- Tätigkeit des Gerichtschreibers: richteschrÆvÏrÆe*, richtschrÆverÆe, mnd., F.: nhd. »Gerichtschreiberei«, Tätigkeit des Gerichtschreibers

Tätigkeit -- Tätigkeit des Schmiedens: smÐden (2), mnd., N.: nhd. »Schmieden«, Tätigkeit des Schmiedens

Tätigkeit -- Tätigkeit des Spinnens: spinnen (2), spinnent, mnd., N.: nhd. Spinnen (N.), Tätigkeit des Spinnens

Tätigkeit -- Tätigkeit des Schreibens: schrÆven (2), schrÆvent, schriven, mnd., N.: nhd. Schreiben, Schriftstück, Tätigkeit des Schreibens, Schreibung, Art (F.) (1) zu schreiben, schriftliche Mitteilung

Tätigkeit -- Tätigkeit des Schraubenmeisters: schrðven (2), mnd., N.: nhd. »Schrauben« (N.), Tätigkeit des Schraubenmeisters

Tätigkeit -- Amt und Tätigkeit eines Finanzverwalters: rentemÐsterschop, rentemeisterschop, mnd., F.: nhd. Amt und Tätigkeit eines Finanzverwalters

Tätigkeit -- dem scholasticus zur Ausübung seiner Tätigkeit zugewiesene Gebäude: schælastÏrÆe*, schælasterÆe, schælastrÆe, mnd., F.: nhd. »Scholasteramt«, Amt des scholasticus an einem Domstift, dem scholasticus zur Ausübung seiner Tätigkeit zugewiesene Gebäude

Tätigkeit -- die Tätigkeit des Barbiers ausüben: schÐren (1), sceren, mnd., st. V.: nhd. scheren, schneiden, die Tätigkeit des Barbiers ausüben, stutzen, übervorteilen, stören

Tätigkeit: vȫrwenden (2), vorwenden, vȫrwendent, mnd., N.: nhd. Ausübung, Bemühung, Tätigkeit; werk, wark, mnd.?, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft; werkinge, mnd.?, F.: nhd. Tätigkeit, Wirksamkeit, Einwirkung, Wirkung; wervinge, warvinge, mnd.?, F.: nhd. Geschäft, Tätigkeit, Werbung, Betrieb, Botschaft, Mitteilung, Erwerbung, Gewinn; wracht (1), mnd.?, F.: nhd. Wirkung, Tätigkeit; R.: Tätigkeit der Wundbehandlung: vorbindewerk, mnd., M.: nhd. Tätigkeit des Verbindens, Tätigkeit der Wundbehandlung; R.: Tätigkeit des Abdeckers: villerÆe, vilrÆe, vilrye, vylrygge, mnd., F.: nhd. Tätigkeit des Abdeckers, Amt des Abdeckers, Abdeckerei; R.: Tätigkeit des Füllens: vüllinge, vullinge, mnd., F.: nhd. Füllung, Anfüllung, Füllen (N.) (2), Tätigkeit des Füllens, Vorgang des Füllens, Einfüllen, Ausfüllen, Abfüllen, abgefülltes Probebier, übermäßige Anfüllung, Überfüllung, Erfüllung, Ausführung, Mauerfüllung, ausfüllendes oder verkleidendes Mauerwerk zwischen tragenden Gebäudeteilen, Füllung einer Speise (Bedeutung jünger); R.: Tätigkeit des Fütterns: væderinge (2), voderinge, mnd., F.: nhd. Fütterung, Tätigkeit des Fütterns, Ernährung des Viehs besonders der Pferde, Fouragieren, Besorgung des Futters (N.) (1), Futter (N.) (1), Futtermittel (Pl.), Nahrung besonders für Vieh und Pferde, noch nicht gemähtes Futter (N.) (1), Weide (F.) (2), Recht auf Fouragieren, Recht auf freies Futter (N.) (1) für die Pferde, Verpflichtung zur Futterversorgung; R.: Tätigkeit des Verbindens: vorbindewerk, mnd., M.: nhd. Tätigkeit des Verbindens, Tätigkeit der Wundbehandlung; vorbindinge, mnd., F.: nhd. Tätigkeit des Verbindens, Beruf des Wundarztes, Verpflichtung, Zusammenschluss, Verbindung, Bund, Bündnis, Organisation, Abkommen, Bündnisvertrag, heimliches Bündnis, Verschwörung; R.: Tätigkeit des Vormundes ausüben: vȫrmünderen, vormunderen, mnd., sw. V.: nhd. Tätigkeit des Vormundes ausüben, Vormundschaft übernehmen; R.: Tätigkeit und Amt eines Anwalts: vȫrmündÏreschop*, vȫrmünderschop, vormunderschop, mnd., F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts; vȫrmündeschop*, vormundeschop, mnd., F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts; R.: verderbliche Tätigkeit: vorderf, vordarf, vordref, vordrof, mnd., M., N.: nhd. Verderb, Verderben, Nachteil, Schaden, Schade, Benachteiligung, Verkommenheit, Elend, Vernichtung, Untergang, verderbliche Tätigkeit; vorderft (2), mnd., M., N.: nhd. Verderb, Verderben, Nachteil, Schaden, Schade, Benachteiligung, Verkommenheit, Elend, Vernichtung, Untergang, verderbliche Tätigkeit; R.: vor der Aufnahme in die Zunft geleistete Tätigkeit: vȫrdÐnst, vȫredÐnst, mnd., M.: nhd. vor der Aufnahme in die Zunft geleistete Tätigkeit, Gesellenzeit innerhalb der Zunft, Mutzeit

Tätigkeit -- Tätigkeit des Abdeckers: rackenambacht*, rackenammecht, mnd., N.: nhd. Schinderamt, Aufgabenbereich des Abdeckers, Tätigkeit des Abdeckers

Tätigkeit: spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, mnd., N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei

Tätigkeit unterlassen (V.): swÆgen (1), schwÆgen, schweygen, mnd., st. V.: nhd. schweigen, verschweigen, keinen Laut von sich geben, nicht äußern, kein Rechtsmittel einlegen, verheimlichen, inaktiv sein (V.), Tätigkeit unterlassen (V.), während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen, Gottesdienst einstellen, ruhen, unberücksichtigt sein (V.)

Tätigkeit: an. ivasan, Tätigkeit: an. ivasan

Tätigkeit: ae. begang, Tätigkeit: ae. begang

Tätigkeit: ahd. urwerk* 1; gihurskida* 1; R.: rege Tätigkeit: ahd. unmuoza 13; R.: zur Tätigkeit antreiben: ahd. muntaren* 16, Tätigkeit: ahd. urwerk* 1; gihurskida* 1; R.: rege Tätigkeit: ahd. unmuoza 13; R.: zur Tätigkeit antreiben: ahd. muntaren* 16

Tätigkeit: ȫvinge, ²vinge, ȫvinghe, oeuinge, ȫvinc, ȫvunge, ȫvinginge, övinge, mnd., F.: nhd. Übung, Einübung, Tätigkeit, Beschäftigung, Lebensgestaltung, Lebensführung, Ausführung einer Arbeit, Wahrnehmung eines Amtes, Ausübung eines Handwerks, Studie, Auslegung, Behandlung, Umgang, Ausstattung, Schmuck, Verfahren, Quälerei, Verehrung, Kultus, Gegenstand der Verehrung, Abhalten eines Gottesdiensts; R.: Arbeitslohn für handwerkliche Tätigkeit: mõkelæn, makelæn, mnd., M.: nhd. Macherlohn, Arbeitslohn für handwerkliche Tätigkeit; R.: Ausübung einer Tätigkeit: praktike, prakticke, pracktike, praktiche, practice, practike, praktik, praktika, mnd., F.: nhd. Praktik, Art der Ausführung, geschicktes Handeln, Kniff, Schlich, Ausübung einer Tätigkeit, Praxis (F.), Anweisung, Lehre, Regel, Handlungsanweisung, Berechnungsweise, Rechenregel, Rechenverfahren, Bestimmungsverfahren, gedruckter Anweisungstext, gedruckter Lehrtext; R.: Ausübung einer Tätigkeit erlauben: ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, mnd., st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen; R.: beruflich ausgeübte Tätigkeit: professie, profes, mnd., F.: nhd. Bekenntnis, Gelöbnis, Ordensgelübde, beruflich ausgeübte Tätigkeit, Profession; R.: eine Tätigkeit bei der Flachsbearbeitung: plöcken (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Pfählen verstärken, Balken einziehen?, eine Tätigkeit bei der Flachsbearbeitung?; R.: geistliche Tätigkeit: põperÆe, mnd., F.: nhd. römisch katholischer Kult, Gottesdienst, reformatorische Schriften, geistliche Tätigkeit, Pfaffentum; R.: gering bezahlte Tätigkeit: pennincwerk, mnd., N.: nhd. »Pfennigwerk«, gering bezahlte Tätigkeit; R.: handwerkliche Tätigkeit der Bereitung von Pergament: pergamÐnwerk*, permentwerk, mnd., N.: nhd. handwerkliche Tätigkeit der Bereitung von Pergament, Gewerk der Pergamenthersteller; R.: mörderische Tätigkeit: mærthantwerk, mnd., N.: nhd. Mordhandwerk, mörderische Tätigkeit; R.: Mundwerk in Tätigkeit setzen: muntwerken (1), mnd., sw. V.: nhd. Mundwerk in Tätigkeit setzen, plappern, reden; R.: reformatorische Tätigkeit: lðterÆe, lutherÆe, lutterÆe, mnd., F.: nhd. lutherische Opposition, reformatorische Tätigkeit; R.: Tätigkeit bei der Kleiderherstellung: nænen (2), noenen, mnd., N.: nhd. Tätigkeit bei der Kleiderherstellung; R.: Tätigkeit der Gehilfen im Maurerhandwerk: plÐgesarbÐt, plÐgesarbeit, plegesarbeit, mnd., F.: nhd. »Pflegesarbeit«, Tätigkeit der Handlanger, Tätigkeit der Gehilfen im Maurerhandwerk; R.: Tätigkeit der Handlanger: plÐgesarbÐt, plÐgesarbeit, plegesarbeit, mnd., F.: nhd. »Pflegesarbeit«, Tätigkeit der Handlanger, Tätigkeit der Gehilfen im Maurerhandwerk; R.: Tätigkeit des Festnagelns: nõgelen (2), nõgeln, mnd., N.: nhd. Nageln, Tätigkeit des Festnagelns, Genageltsein (Christi am Kreuz) (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Tätigkeit des Kürschners: pelswerk, pilswerk, pylszwerk, pelswark, mnd., N.: nhd. Pelzwerk, Arbeitsmaterial des Kürschners, Erzeugnis des Kürschners, Rauchwaren, Zierbesatz oder Futter (N.) (2) an Kleidungsstücken, Tätigkeit des Kürschners, Kürschnerei; R.: Tätigkeit des Mahlens: mõlen* (2), mõlent, mÐlent, mnd., N.: nhd. Mahlen, Tätigkeit des Mahlens, Mühlenarbeit; R.: Tätigkeit des Malers: mõlewerk (2), mõlwerk, mÐlewerk, mõlewark, mnd., N.: nhd. »Malwerk«, Tätigkeit des Malers, Werk des Malers, Malerarbeit, Bild, Farbenschmuck, Malerzunft; R.: Tätigkeit des Mieters: mÐden* (2), mÐdent, mnd., N.: nhd. Mieten (N.), Tätigkeit des Mieters; R.: Tätigkeit des Predigens: prÐdigÏreambacht*, predigerampt, mnd., N.: nhd. »Predigeramt«, Tätigkeit des Predigens, Ausübung der Predigt, Ausübung des Gottesdienstes, Gruppe von Menschen die als Prediger tätig sind; prÐdigeambacht*, prÐdigeampt, prÐkeampt, prÐdikampt, predickampt, predigampt, prÐdichtampt, predigtampt, prÐdigeampt, prÐdikambacht, preddikamp, mnd., N.: nhd. »Predigtamt«, Tätigkeit des Predigens, Ausübung der Predigt, Ausübung des Gottesdienstes, Gruppe von Menschen die als Prediger tätig sind; R.: Tätigkeit des Predigers: prÐdigestæl*, prÐdikstæl, predickstæl, preedikstæl, prediektæl, predigstæl, prÐdigestðl, prÐdistæl, prÐdestæl, prÐdechstæl, prÐdekestæl, prÐdegestæl, preddigestæl, preddikstæl, preddigstæl, preddickstæl, preddigkstæl, preddekstæl, prÐkestæl, prÐkstæl, pretkestæl, pratkestæl, pradkestæl, prÐgestæl, mnd., M.: nhd. »Predigtstuhl«, Kanzel, erhöht aufgestelltes und gegebenenfalls durch weitere Umbauungen hervorgehobenes Pult in der Kirche von dem die Predigt gehalten wird, Tätigkeit des Predigers, Pfarramt, Prediger, zusammenlegbarer Sitz, Klappstuhl, Faltstuhl; prÐdikarÆe*, prÐdicõrie, mnd., F.: nhd. Amt des Predigers, Tätigkeit des Predigers; R.: Tätigkeit eines Pfarrers: prÐdigÏredÐnst*, prÐdikerdÐnst, prÐdikerdeinst, mnd., M.: nhd. »Predigerdienst«, Tätigkeit eines Pfarrers, Amt eines Predigers

Tätigkeit: site (1), sidde, sitte, mhd., st. M., sw. M., st. F.: nhd. Art und Weise wie man lebt, Art und Weise, Volksart, Volksbrauch, Gewohnheit, Beschaffenheit, sanftes und bescheidenes Wesen, Wesen, Natur, Art (F.) (1), Eigenschaft, Haltung, Verhalten, Benehmen, Anstand, Lebensweise, Regel, Sitte, Brauch, Vorgehen, Tätigkeit; tuolÆche, mhd., st. F.: nhd. Tätigkeit

Tätigkeit: gescheffede, geschepfede*, geschepfde, mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Tätigkeit, Rechtsangelegenheit, Rechtsgeschäft, Rechtsakt, Auftrag, Anweisung, Ereignis, Anordnung, Befehl, Testament, letztwillige Verfügung, gerichtliche Abmachung, Vertrag; gescheft (1), geschaft, mhd., st. N.: nhd. Geschäft, Tätigkeit, Aufgabe, Amt, Geschäftigkeit, Angelegenheit, Sache, Verhandlung, Befehl, Testament, Geschlechtsteile; gewerbe, gewerb, gewerp, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Gewerbe«, Wirbel, Gelenk, Geschäft, Tätigkeit, Unternehmen, Beschäftigung, Handeln, Streben (N.), Bestreben, Absicht, Anliegen, Vorhaben, Anwerbung, Truppenwerbung; gewerf (1), gewerp, gewerb, mhd., st. M.: nhd. Drehendes, Öffnendes, Spalt, Schlund, Geschäft, Tätigkeit, Handeln, Tun (N.), Abmachung, Vertrag, Treiben, Streben (N.), Gewerbe, Werbung, Bewerbung, Anliegen, Handlung, Verhandlung, Tierwaffe; gewerft (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Wirbel, Gelenk, Geschäft, Tätigkeit, Unternehmen, Beschäftigung, Streben (N.), Bestreben, Absicht, Anliegen, Vorhaben, Anwerbung, Truppenwerbung; R.: richterliche Tätigkeit: gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich; R.: Tätigkeit als Kaufmann: kouf, mhd., st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot

Tätigkeit: üebunge, mhd., F.: nhd. »Übung«, Ausübung, Tätigkeit, Tat, Bußübung, Verehrung, Dienst, Gewohnheit, Landbau, Sorgfalt, Eifer, Mühe, Handlung, Werk, beständiges Tun und Treiben, Geschäftigkeit, Einwirkung, Antrieb, Gelegenheit, Gebrauch; unmüezicheit*, unmüezecheit, Unmüezecheit, unmüezekeit, unmüezikeit, unmðzekeit, mhd., st. F.: nhd. »Unmüßigkeit«, Tätigkeit, Beschäftigung, Arbeit, Bemühung, Geschäftigkeit, Geschäfte; unmuoze, Unmuoze, ummüeze, ummðze, mhd., st. F.: nhd. »Unmuße«, Unruhe, Beschäftigung, Beschäftigtsein, Tätigkeit, Geschäftigkeit, Arbeit, Aufgabe, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Mühe, Anstrengung, Not, Umständlichkeit, Zeitmangel; vrümede, vrumede, frümede*, frumede*, mhd., st. F.: nhd. Bravheit, Tüchtigkeit, Tätigkeit; R.: in Tätigkeit bringen: üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, mhd., ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf

Tätigkeit: ambahte, ambehte, ambaht, ambeht, ambÏch, ambet, ambt, amt, ampt, mhd., st. N.: nhd. Amt, dienstliche Stellung, Funktion, Dienstauftrag, Amtspflicht, Berufspflicht, Beruf, Tätigkeit, Aufgabe, Vorschrift, Pflicht (F.) (1), Dienst, Amtsbezirk, Amtsbereich, Messopfer, Messe (F.) (1), Hochamt, Gottesdienst; berihtunge, mhd., st. V.: nhd. Verrichtung, Bericht, Auskunft, Auslegung, Erklärung, Unterweisung, Schlichtung, Vergleich, Vertrag, Tätigkeit, rechtliche Regelung, Anordnung, Abmachung, Ordnung

Tätigkeiten -- Arbeitslohn für handwerkliche Tätigkeiten: mõkÏrelæn*, mõkerlæn, mnd., N.: nhd. Macherlohn, Arbeitslohn für handwerkliche Tätigkeiten

Tätigkeiten -- alle zum Ackerbau gehörigen Tätigkeiten: ackerwerk, mnd., N.: nhd. Ackerwerk, alle Ländereien die mit dem Pfluge bearbeitet werden, alle zum Ackerbau gehörigen Tätigkeiten, Bauernstelle

Tätigkeiten -- vereidigter städtischer Beamter für die letzten Tätigkeiten bei der Tuchherstellung: lõkenstrÆkÏre*, lõkenstrÆker, mnd., M.: nhd. Lakenstreicher der die Aufsicht darüber führt dass die Laken (N. Pl.) ihre gehörige Länge haben, vereidigter städtischer Beamter für die letzten Tätigkeiten bei der Tuchherstellung

Tätigkeiten -- Gebühr für Tätigkeiten der regionalen Verwaltung: plankengelt, mnd., N.: nhd. Gerichtsgeld, Gebühr für Tätigkeiten der regionalen Verwaltung

Tätigkeitsbereich -- Tätigkeitsbereich eines Schaffers: schaffÏreschop schafferschop, mnd., F.: nhd. »Schafferschaft«, Gesamtheit der Schaffer, Verwaltung eines Schaffers, Tätigkeit eines Schaffers, Amtsausübung eines Schaffers, Tätigkeitsbereich eines Schaffers, Gelage, Gildefestlichkeit; schaffÏrÆe*, schafferÆe, mnd., F.: nhd. Verwaltung eines Schaffers, Tätigkeit eines Schaffers, Amtsausübung eines Schaffers, Tätigkeitsbereich eines Schaffers, Gelage, Gildefestlichkeit

Tatkraft: muot (1), mðt, mæt, mhd., st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung

Tatkraft: starkhÐt, starkheit, mnd., F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit; sterkhÐt, sterkheit, mnd., F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit

Tatkraft: ahd. gambarÆ* 2; giwaraheit* 9; megin 34; snellÆ 20; sterkÆ* 69, Tatkraft: ahd. gambarÆ* 2; giwaraheit* 9; megin 34; snellÆ 20; sterkÆ* 69

tatkräftig: grætdõdich, grætdadich, mnd., Adj.: nhd. Großes verrichtend, tatkräftig, mächtig, herrlich, erhaben; grætdÐdich, grætdedich, mnd., Adj.: nhd. Großes verrichtend, tatkräftig, mächtig, herrlich, erhaben; hantlÆke*, mnd., Adv.: nhd. mit der Hand, durch die Hand, aus freier Hand, fest, tatkräftig, passend; hantlÆken, hantliken, mnd., Adv.: nhd. mit der Hand, durch die Hand, aus freier Hand, fest, tatkräftig, passend

tatkräftig: as. hugid’rvi* 1, tatkräftig: as. hugid’rvi* 1

tatkräftig: snel, snell, mnd., Adj.: nhd. schnell, tatkräftig, kraftvoll, tapfer, wendig, beweglich, rege, unruhig; starklÆke, starklÆke, starkelike, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; starklÆken, starklÆken, starkeliken, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆke, sterkelÆke, sterlÆke, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆken, sterkelÆken, sterlÆken, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; stÆflÆken, mnd., Adv.: nhd. fest, kräftig, tatkräftig, entschlossen; strenge (2), mnd., Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein); strengelÆk*, strengelik, streklÆk, strenglÆk, mnd., Adj.: nhd. heftig, sehr stark, mächtig, streng, ernstlich, energisch, tatkräftig, eifrig, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, gewissenhaft, strikt, hart, fest, eng, straff; strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff

tatkräftig: germ. *snella-, tatkräftig: germ. *snella-

tatkräftig: ae. hrær, tatkräftig: ae. hrær

tatkräftig sein (V.): ahd. snellÐn* 1, tatkräftig sein (V.): ahd. snellÐn* 1

tatkräftig: ahd. snel* 38, tatkräftig: ahd. snel* 38

tatkräftig: baltlich (1), beltlich, mhd., Adj.: nhd. mutig, dreist, kühn, tapfer, unerschrocken, entschlossen, tatkräftig, vortrefflich, trefflich; baltlÆche, paltlÆche, beltlÆche, mhd., Adv.: nhd. schnell, kühn, mutig, zuversichtlich, dreist, frech, unerschrocken, entschlossen, tatkräftig, voreilig, unbedenklich, vertrauensvoll, unbedacht, sogleich; ernesthaft, ernisthaft, ernsthaft, ernestaht, ernistaht, ernstaht, mhd., Adj.: nhd. entschlossen, tatkräftig, mutig, ernsthaft, kampfbereit, streitbar, ernst

Tatlasser«: ae. dÚdlata, Tatlasser«: ae. dÚdlata

tätlich: dõtlÆk (1), dõtlik, mnd., Adj.: nhd. tätlich, gewaltsam, tatsächlich; dõtlÆk (2), dâtlik, mnd., Adv.: nhd. tätlich, gewaltsam, tatsächlich; dõtlÆken, mnd., Adv.: nhd. tätlich, gewaltsam, tatsächlich; dÐdelÆk*, mnd.?, Adj.: nhd. tätlich, wirklich

tätlich: websiclich***, webseclich***, mhd., Adj.: nhd. stechend, tätlich; websiclÆche* 1, webseclÆche, mhd., Adv.: nhd. stechend, tätlich

tätlich: ærdÐlÆk (1), ærdÐilÆk, oerdellich, mnd., Adj.: nhd. tätlich, in Form einer tätlichen Auseinandersetzung, Gewalt betreffend; R.: tätlich angreifen: ȫverlæpen (1), æverlæpen, æberlæpen, averlæpen, mnd., st. V.: nhd. überrennen, umrennen, bedrängen, tätlich angreifen, überfallen (V.), beunruhigen, behelligen, jemandem zusetzen, überdenken, durchdenken, über etwas nachdenken, rasch durchlesen (V.), obenhin betrachten, übersehen (V.), überlesen (V.), vergehen, verlaufen (V.), überlaufen (V.), hinüberströmen, hinüberfließen, überströmen, überfließen, überschießen (von einer Stimme), als Rest verbleiben, als Überschuss verbleiben, übrig bleiben, hinterlassen (V.) werden; ȫverwelden, ȫverwolden, æverwelden, averwelden, mnd., sw. V.: nhd. überwältigen, vergewaltigen, Gewalt zufügen, tätlich angreifen, in seine Gewalt bringen, die Oberhand erlangen; ȫverweldigen, ȫverwoldigen, æverweldigen, averweldigen, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt zufügen, tätlich angreifen, in seine Gewalt bringen, überwältigen, die Oberhand erlangen
tätlich -- tätlich angreifen: schðven (1), schµven, schuven, schuwen, mnd., st. V.: nhd. schieben, stoßen, anstoßen, ruckweise bewegen, schiebend rücken, rütteln, rucken, wackeln, Stöße versetzen, tätlich angreifen, drängeln, schubsen, abwälzen, zuschieben, zumessen, aufschieben, verstoßen (V.), vertreiben, gewaltsam entfernen, ausschließen

tätlich«: tÏtlich***, mhd., Adj.: nhd. »tätlich«; tÏtliche***, mhd., Adv.: nhd. »tätlich«

tätliche -- tätliche Auseinandersetzung: ærdÐl, ærdeil, ærdeel, oerdÐl, ȫrdÐl, ærdÐle, ærdÐile, ærtÐl, ærtÐil, ærtÆl, mnd., N., F.: nhd. Urteil, Rechtsauskunft, Rechtsgang, Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall, von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, Bestätigung, Zustimmung, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Meinung, Ansicht, Beurteilung, Beurteilungskriterium, Entscheidung, Rechenschaft

tätliche -- tätliche Auseinandersetzung: zorn (1), zoren, tzorn, mhd., st. M.: nhd. Unwille, Zorn, Heftigkeit, Wut, Hass, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Ärger, Empörung, Zank, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Ungnade, Strafe, Ungestüm, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.)

tätlichen -- in Form einer tätlichen Auseinandersetzung: ærdÐlÆk (1), ærdÐilÆk, oerdellich, mnd., Adj.: nhd. tätlich, in Form einer tätlichen Auseinandersetzung, Gewalt betreffend

tätlicher -- tätlicher Angriff: missehandelinge, mishandelinge, mnd., F.: nhd. Misshandlung, Fehlhandlung, Vergehen, Übertretung, Verbrechen, Übeltat, tätlicher Angriff, Beschimpfung, Beleidigung, Schändung; ȫverwalt, æverwalt, ²werwalt, ȫverwolt, averwalt, auverwalt, mnd., F.: nhd. Gewalttat, Übergewalt, tätlicher Angriff, Vergewaltigung, Selbstüberwindung (Bedeutung örtlich beschränkt); ȫverwelde, æverwelde, mnd., F.: nhd. Übergewalt, Gewalttat, tätlicher Angriff, Vergewaltigung
tätlicher -- tätlicher Angriff: kÆf, kÆv, mnd., M.: nhd. Zank, Streit, Krieg, Gezänk, Uneinigkeit, Zankerei, Zwistigkeit, Rechtsstreit, Prozess, Erbstreit, Schlägerei, tätlicher Angriff, Kampf, Schlacht, Fehde, Gefecht, ritterlicher Zweikampf, innerer Kampf, Seelenkampf

tätlicher -- tätlicher Übergriff: anegrÆfunge, mhd., st. F.: nhd. »Angreifung«, tätlicher Übergriff

Tätowierung: ahd. lÆhzeihhan* 1, Tätowierung: ahd. lÆhzeihhan* 1

Tatsache: mÏre (3), mõre, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht

Tatsache -- unbestreitbare Tatsache: blik (4), blick, blicke, blÆk, mnd., M.: nhd. Glanz, Schein, Blick, Augenschein, leiblicher Beweis, unbestreitbare Tatsache

Tatsache: ae. gewyrd (1); wyrd (1); R.: als Tatsache: ae. tÅ sæþe, Tatsache: ae. gewyrd (1); wyrd (1); R.: als Tatsache: ae. tÅ sæþe

Tatsache: afries. dÐd 40 und häufiger?; R.: als Tatsache erklären: afries. rÐda (2) 67; R.: für Tatsache erklären: afries. onlêda 26; onrÐda 1, Tatsache: afries. dÐd 40 und häufiger?; R.: als Tatsache erklären: afries. rÐda (2) 67; R.: für Tatsache erklären: afries. onlêda 26; onrÐda 1

Tatsache: ahd. gimah (2) 19; gizõmi (3) 18; tõt 254, Tatsache: ahd. gimah (2) 19; gizõmi (3) 18; tõt 254

Tatsache: wõrheit, wærheit, mhd., st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium

Tatsache«: ahd. tõtsahha* 1, Tatsache«: ahd. tõtsahha* 1

Tatsachen -- Tatsachen verdrehen: missereden, mhd., sw. V.: nhd. »missreden«, übel reden, Tatsachen verdrehen, schlecht reden über

Tatsachenbericht: ae. sæþgiedd, Tatsachenbericht: ae. sæþgiedd

tatsächlich: ae. tÅ sæþe, tatsächlich: ae. tÅ sæþe

tatsächlich: geschehelich 1, mhd., Adj.: nhd. geschehend, tatsächlich

tatsächlich -- tatsächlich schuldig: rechteschüldich, rechteschuldich, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, richtig, rechtmäßig, von Rechts wegen legitimiert, gesetzmäßig, schuldig (eine Zahlung oder Verpflichtung), nachweislich schuldig, tatsächlich schuldig; rechtschüldich, rechtschuldich, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, richtig, rechtmäßig, von Rechts wegen legitimiert, gesetzmäßig, schuldig (eine Zahlung oder Verpflichtung), nachweislich schuldig, tatsächlich schuldig

tatsächlich: got. allis þan, tatsächlich: got. allis þan

tatsächlich: ahd. zisperi 29; zisperiu* 4; in giwõrÆ; giwõro* 33; zi tõti, tatsächlich: ahd. zisperi 29; zisperiu* 4; in giwõrÆ; giwõro* 33; zi tõti

tatsächlich: hanthaftige, hantaftige, mnd., Adv.: nhd. handhaftig, tatsächlich; hanthaftigen, mnd., Adv.: nhd. handhaftig, tatsächlich

tatsächlich: dõtlÆk (1), dõtlik, mnd., Adj.: nhd. tätlich, gewaltsam, tatsächlich; dõtlÆk (2), dâtlik, mnd., Adv.: nhd. tätlich, gewaltsam, tatsächlich; dõtlÆken, mnd., Adv.: nhd. tätlich, gewaltsam, tatsächlich

tatsächlich: unbeschãnet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbeschönigt, tatsächlich

tatsächlicher -- durch Brechung der Lichtstrahlen verursachte Differenz zwischen beobachteter und tatsächlicher Stellung eines Gestirns über dem Horizont: refrõctie, mnd., F.: nhd. durch Brechung der Lichtstrahlen verursachte Differenz zwischen beobachteter und tatsächlicher Stellung eines Gestirns über dem Horizont

tatsächlicher -- tatsächlicher Streit: unwille, mnd.?, M.: nhd. »Unwille«, Nichtwollen, übler Wille, Verdruss, Ärger, Groll, tatsächlicher Streit, Feindseligkeit, Fehde

tatsächliches -- tatsächliches Innehaben: gewÐre (3), gewere, mnd., F.: nhd. Gewere, Besitzrecht, rechtskräftig gesicherter Besitz, Besitz, Gewahrsam, tatsächliches Innehaben, Nießbrauch, Nutznießung, der engere Hof, Wohnteil des Besitzes

Tatsächlichkeit: dõdichhÐt***, dõdichhÐit***, mnd., F.: nhd. Tatsächlichkeit, Wirklichkeit

tätscheln: taselen, taseln, tiselen, mhd., sw. V.: nhd. tätscheln, tändeln, schäkern, schäkern mit

tätscheln: ahd. tallezzen* 1; tollæn* 3, tätscheln: ahd. tallezzen* 1; tollæn* 3

tätscheln: ae. þaccian, tätscheln: ae. þaccian

Tatspur: benumft*, benunft, mhd., st. F.: nhd. Hinsicht, Tatspur, Beweismittel

Tätzchen: klõlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Kläulein«, Pfötchen, Tätzchen

Tatze: klõ, klõwe, kleue, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Klaue, Kralle, Pfote, Tatze, Fuß, gespaltene Klaue, Klauenvieh, Hornvieh

Tatze: talpe, mhd., sw. F.: nhd. Pfote, Tatze; tõpe, mhd., sw. F.: nhd. Pfote, Tatze; tatze, mhd., F.: nhd. Tatze, Pfote, Hand

Tatze -- Tatze des Raubtieres: klauwe (1), klõwe, klawe, klaue, klõe, mnd., F.: nhd. Klaue, Kralle, Vogelklaue, Tatze des Raubtieres, Huf des Paarhufers, Pfote (als Fleischgericht), greifende Hand, räuberische Hand, Teufelsklaue, eisernes Gerät, Krampe, Hemmvorrichtung in der Mühle

Tatze: an. hrammr, Tatze: an. hrammr

Tatze: pæte (1), mnd., F.: nhd. Pfote, Tatze, Fuß eines Tieres, in Zehen geteilter Fuß, Huf, Hand des Menschen

Tatze: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

Tatze -- mit der Tatze schlagen: slüchteren, mnd., sw. V.: nhd. mit der Tatze schlagen, niederhauen

Tatze -- Tatze eines Bären: bratze, mhd., sw. F.: nhd. Schmucknadel, Tatze eines Bären

Tatze: pranke, mhd., sw. M.: nhd. Pranke, Tatze

Tau -- sich mit Tau bedecken: touwen (1), toun, douwen, mhd., sw. V.: nhd. tauen, heruntertröpfeln, herunterrieseln, tauig sein (V.), tauig werden, sich mit Tau bedecken, im Tau glänzen, herabfließen von, sich senken auf, sich senken in, betauen, auftauen

Tau (M.): rÆm (1), mhd., rÆn, mmd., st. M.: nhd. Tau (M.), Rauhreif, Raureif, Reif (M.) (1), Frost; risel, mhd., st. M.: nhd. Tau (M.), Hagel, Regen (M.), Schneeflocke, Wegfallendes, Übrigbleibendes; tau (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Tau (M.); tou, mhd., st. N., M.: nhd. Tau (M.), Tautropfen; töuede*, töude, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Tau (M.); touwazzer, mhd., st. N.: nhd. »Tauwasser«, Tau (M.), Nektar; trær, drær, mhd., st. M., st. N.: nhd. Saft, Tau (M.), Regen (M.), Wasser, Blut, Schlamm, Duft, tropfende Feuchtigkeit; tuft (1), mhd., st. M.: nhd. Duft, Dunst, Nebel, Tau (M.), Reif (M.) (1), Feuchtigkeit

Tau -- Tau vom Himmel: himeltou, mhd., st. N.: nhd. »Himmeltau«, Tau vom Himmel

Tau -- im Tau glänzen: touwen (1), toun, douwen, mhd., sw. V.: nhd. tauen, heruntertröpfeln, herunterrieseln, tauig sein (V.), tauig werden, sich mit Tau bedecken, im Tau glänzen, herabfließen von, sich senken auf, sich senken in, betauen, auftauen

Tau (M.) im Mai: meientou, meiendou, mhd., st. N.: nhd. »Maientau«, Maitau, Tau (M.) im Mai, Mairegen

Tau (M.): nahttropfe, mhd., sw. M.: nhd. »Nachttropfen«, Tau (M.)

Tau -- durch und durch mit Tau benetzen: durchtouwen, mhd., sw. V.: nhd. »durchtauen«, durch und durch mit Tau benetzen

Tau (N.) zum Aufziehen einer Last: polleie (2), polleye, polleie, poleyge, poleye, polleyde, poelleide, palleyde, palleide, polleyte, pleyde, pollÐne, polley, polleye, mnd., F., M.: nhd. Windetau (N.), Tau (N.) zum Aufziehen einer Last, Seil am Ziehbrunnen, Taurolle, Winde zum Aufziehen einer Last, Flaschenzug, Brunnenwinde, Talje, Schraubwinde an einer Weinpresse

Tau (N.): as. *dou?; gim’ritha* 1, Tau (N.): as. *dou?; gim’ritha* 1

Tau (M.): as. hrÆpo* 1, Tau (M.): as. hrÆpo* 1

Tau (N.) woran eine Anzahl Angelschnüre und Haken befestigt sind: leide (1), lÐde, mnd.?, F.: Linie, Leine, Tau (N.) woran eine Anzahl Angelschnüre und Haken befestigt sind

Tau -- wie Tau herabsinken: getouwen, mhd., sw. V.: nhd. wie Tau herabsinken

Tau (M.): anehanc, anhanc, mhd., st. M.: nhd. Anhang, Tau (M.), Niederschlag, Reif (M.) (1), Folge, Begleitung, Begleiter, Angehöriger, Verwandter, Beziehung, Anhänglichkeit, Vertraulichkeit, Halt, Last, Zugehöriges, zugehörige Liegenschaft

Tau (N.) aus Riedgras: lakrÐp, lakreip, mnd., N.?: nhd. Tau (N.) aus Riedgras, aus Schilf gedrehtes Tau (N.), Leesch?

Tau (N.) mit dem die Raa aufgeheißt und durch das Rack am Mast fest gehalten wurde: drÐierÐp*, drÐgerÐp, dreghreep, mnd., M.: nhd. Drehreep, Windetau, Tau (N.) mit dem die Raa aufgeheißt und durch das Rack am Mast fest gehalten wurde

Tau (N.) mit dem das Seitenliek des Segels nach vorne geholt wird: bæchlÆne, bælÆne, mnd., F.: nhd. Bootsleine, Tau (N.) mit dem das Seitenliek des Segels nach vorne geholt wird

Tau (N.) zur Befestigung der Ankerboje am Anker: boierÐp*, boyerÐp, boygerÐp, mnd., N.: nhd. »Bojereep«, Tau (N.) zur Befestigung der Ankerboje am Anker

Tau -- Tau schießen lassen: vÆren (2), viren, firen, mnd., sw. V.: nhd. nachlassen, locker lassen, Tau schießen lassen, Kette folgen lassen

Tau (N.) zur Befestigung des Klüverbaums und des Bugspriets: bakstach, bakstak, bachstach, bakstag, mnd., N.: nhd. Tau (N.) das den Stengen vom Hinterteil des Schiffes Festigkeit gibt, Tau (N.) zur Befestigung des Klüverbaums und des Bugspriets

Tau (N.) das den Stengen vom Hinterteil des Schiffes Festigkeit gibt: bakstach, bakstak, bachstach, bakstag, mnd., N.: nhd. Tau (N.) das den Stengen vom Hinterteil des Schiffes Festigkeit gibt, Tau (N.) zur Befestigung des Klüverbaums und des Bugspriets

Tau (M.): döi*, döy, mnd., M.: nhd. Tau (M.); douwe (1), douw, dow, dau, dou, mnd., M.: nhd. Tau (M.)

Tau (M.): anfrk. dou* 1, Tau (M.): anfrk. dou* 1

Tau (N.) (2): bendinge, mnd., F.: nhd. Tau (N.) (2), Tauwerk

Tau (N.): bastbant, mnd., M.: nhd. »Bastband«, Bastmaterial zum Stricken, Tau (N.), Racktau; bastert (2), mnd., M.: nhd. Bastmaterial zu Stricken bzw. Tauen, Tau (N.), Racktau (N.)

Tau (N.) (2) mit dem das Segel unter dem Bugspriet gehisst wird: blindeval, blindefalle, mnd., M.: nhd. Ausholer des Segels unter dem Bugspriet, Tau (N.) (2) mit dem das Segel unter dem Bugspriet gehisst wird

Tau -- ein Tau schießen lassen: ðtvÆren*, ðtfiren, mnd.?, sw. V.: nhd. ein Tau schießen lassen

Tau -- Falten die ein Tau von selbst schlägt: kinke, mnd., N.: nhd. Muschel, Schnecke, Windungen die ein Faden von selbst schlägt, Falten die ein Tau von selbst schlägt

Tau (M.): afries. dâw* 2; dâwen 1, Tau (M.): afries. dâw* 2; dâwen 1

Tau (N.) womit die untere Raa aufgehisst wird: kordÐl, kardÐl, kordeel, kordeil, kordell, mnd., N.: nhd. »Kordel«, Seil, Bindseil, Tau (N.) womit die untere Raa aufgehisst wird, Strang aus dem das Ankertau oder ein Kabel gedreht wird

Tau (M.) des Himmels: hemmeldouwe, himmeledouwe, mnd., M.: nhd. Tau (M.) des Himmels, Heiliger Geist der in Maria eingeht, Heilpflanze; hemmelesdouwe*, hemmelsdouwe, mnd., M.: nhd. Tau (M.) des Himmels, Heiliger Geist der in Maria eingeht, Heilpflanze

Tau (N.): kõbel, kõbele, cabelle, mnd., M., F.: nhd. Kabel (N.) (1), Tau (N.), Ankertau, Seil, Brunnenseil, Zugseil an der Wurfmaschine; kærde (1), mnd., F.: nhd. Strick (M.), Tau (N.), Seil, Schnur (F.) (1), Schnur (F.) (1) der Mönchskutte, Kordel

Tau (N.): ahd. lÆna 6; seil 57; R.: mit Tauen umspannen: ahd. gurten* 14, Tau (N.): ahd. lÆna 6; seil 57; R.: mit Tauen umspannen: ahd. gurten* 14

Tau (N.) eines Flaschenzugs: talligelÆnc, mnd., F.: nhd. Tau (N.) eines Flaschenzugs, Läufer einer Talje?

Tau (N.) um Schiffe fest zu binden: trosse (2), trotze, mnd.?, F.: nhd. Tauwerk das nur einmal aus zwei oder drei Garnen zusammengedreht ist, Tau (N.) um Schiffe fest zu binden

Tau (N.) am Floßnetz: vlætrÐp, mnd., N.: nhd. Tau (N.) am Floßnetz?, Reep der Ankerboje oder des Fischnetzflottes

Tau (M.): ahd. tou 28; R.: Tau (M.) spenden: ahd. touwæn* 3; R.: gefrorener Tau (M.): ahd. rÆfo 22, Tau (M.): ahd. tou 28; R.: Tau (M.) spenden: ahd. touwæn* 3; R.: gefrorener Tau (M.): ahd. rÆfo 22

Tau (N.): touwe, touw, thauw, tow, tau, tauwe*, mnd.?, N.: nhd. Gerät, Werkzeug, Geschirr, Kriegsgerät, Wagen (M.), Fuhrwerk, Webstuhl, Aufzug auf dem Webstuhl, Schiffsgerät, Tau (N.), Seil; trÆsse, trÆce, trÆtze, trÆste, mnd.?, Sb.: nhd. Tau (N.), Hiestau (N.), Windetau (N.), Brassen der Blinden oder der Bugsprietsegel, Windescheibe, Windeblock, Blockrolle

Tau (N.): germ. *staga-, Tau (N.): germ. *staga-

Tau (N.) in der Fischerei: swÐkelÆne, mnd., F.: nhd. Tau (N.) in der Fischerei

Tau (N.) zum Zusammenbinden: sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, mnd., N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren

Tau (N.) von einem Punkt bis zu einem anderen spannen: schÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. zuteilen, bestimmen, ordnen, einrichten, unterteilen, trennen, Tau (N.) von einem Punkt bis zu einem anderen spannen, Aufzug und Längsfäden auf den Weberahmen bringen, Schweine anteilsmäßig in die Mast treiben

Tau (N.) an dem Nutztiere angebunden werden: riklÆne, rückelÆne, mnd., F.: nhd. Tau (N.) an dem Nutztiere angebunden werden

Tau (N.) an der unteren Ecke des Segels um dieses zu spannen: schæte (1), mnd., F.: nhd. Tau (N.) an der unteren Ecke des Segels um dieses zu spannen

Tau (N.): idg. ? *dhæu‑, Tau (N.): idg. ? *dhæu‑

Tau (M.): idg. *rosõ; *øers‑, Tau (M.): idg. *rosõ; *øers‑

Tau (N.): an. reip, sÆma, stag, taug; R.: Tau (N.) das das Netz einfasst um es zu spannen: an. þinull, þinurr; R.: Tau (N.) um den Mast zu befestigen: an. stãŒingr; R.: Tau um Schiffe in einer Schlacht zusammenzubinden: an. tengsl; R.: Tau zum Festbinden: an. drengr (2); R.: Nagel der das untere Ende des als Maststütze dienenden Taus an das Bord befestigt: an. varnagli

Tau (N.) zum Niederholen der Rah: strÆkrÐp, strÆkreip, mnd., M.: nhd. »Streichreep«, Tau (N.) zum Niederholen der Rah

Tau (M.): an. d‡gg, Tau (M.): an. d‡gg

Tau (M.): ae. déag (3); déaw; R.: ohne Tau: ae. undéaw, Tau (M.): ae. déag (3); déaw; R.: ohne Tau: ae. undéaw

Tau (N.): ae. Ïfhreda; mÚrels; rõp; scéata; stÏg (1), Tau (N.): ae. Ïfhreda; mÚrels; rõp; scéata; stÏg (1)

Tau (M.): germ. *dawwa-; *dawwa-, Tau (M.): germ. *dawwa-; *dawwa-

Tau (N.) zum Verladen: lõdÏrelÆne*, lõderlÆne, mnd., F.: nhd. Leine, Tau (N.) zum Verladen

Tau -- ein aus zwei Strängen zusammengedrehtes Tau: marlinc, merlinc, marlink, merlink, mnd., M.: nhd. Marling, Marlien, Marlleine, ein aus zwei Strängen zusammengedrehtes Tau

Tau (N.) zur Sicherung des Bugankers: rõbendinge, rhaebendinghe, mnd., F.: nhd. »Rahbindung«, Tau (N.) zur Sicherung des Bugankers

Tau (N.) zum Zusammenhalten: sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, mnd., N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren

Tau (N.) am unteren Ende des Focksegels: rÆdetouwe, ridetowe, mnd., N.: nhd. Reitau, Ankertau, Tau (N.) am unteren Ende des Focksegels, Bullentau

Tau (N.): rÐp, rÐip, repp, reep, reip, rÐpe, rÐipe, mnd., M., N.: nhd. »Reep«, Seil, Strick (M.), Strang, Tau (N.), Reif (M.), Längenmaß für Tuch und Leinwand, Flächenmaß, Landstück von bestimmter Größe, Körpermaß, Gerät zum Fischfang, Maßband, Maßschnur; sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, mnd., N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren; sÐlenrÐp*, mnd.?, N.: nhd. Tau (N.), Seil, Pferdestrang, Zugstrang; sÐlrÐp, seilrÐp, sÐlreip, seilreip, mnd., N.: nhd. Zugseil, Pferdestrang, Strang, Seil, Tau (N.); stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil; strik, stricke, mnd., N., M.: nhd. Strick (M.) (1), Schnur (F.) (1), derbe Schnur (F.) (1), Tau (N.), Band (N.), Falle, Fangnetz, Schlinge, Nachstellung, List, betrügerisches Manöver, ein Arbeitsgerät, Seil zum Binden oder Befördern von Lasten, Messschnur, Leine auf der die Pergamentmacher die Häute aufspannen, Kordel, Litze als Besatz an Kleidungsstücken, durch Strick (M.) zusammengebundene Warenmenge von bestimmtem Wert, Schnur (F.) (1) zum Binden eines Kranzes, Perlenkette, rechtliche Bindung

Tau (M.): rÆpe (1), rÆp, rÆfe, mnd., M.: nhd. Reif (M.) (1), Tau (M.), Rauhreif

tau« (griechischer Buchstabe): tau (2), mhd., st. N.: nhd. »tau« (griechischer Buchstabe)

taub: got. bauþs 7, daufs* 1; R.: taub sein: got. *daubjan; R.: taub werden: got. afdaubnan* 1, bauþs wairþan, *daubnan

taub: Ædel (1), mnd., Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, mnd., Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

taub: afries. dâf 6; R.: taub werden: afries. dâvia 12, taub: afries. dâf 6; R.: taub werden: afries. dâvia 12

taub: an. daufr, taub: an. daufr

taub: ahd. toub* 22; unbiwaræt* 1; ungihærenti* 1; R.: taub werden: ahd. irtofsÐn* 1; toubÐn* 1, taub: ahd. toub* 22; unbiwaræt* 1; ungihærenti* 1; R.: taub werden: ahd. irtofsÐn* 1; toubÐn* 1

taub: ae. déaf; R.: taub werden: ae. õdéafian, taub: ae. déaf; R.: taub werden: ae. õdéafian

taub: anfrk. douf* 1, taub: anfrk. douf* 1

taub (von Nüssen): dæf, mnd., Adj.: nhd. taub, leer, taub (von Nüssen), blank, eitel, unbrauchbar, unbenutzbar, unnütz, vergeblich, erfolglos

taub: dæf, mnd., Adj.: nhd. taub, leer, taub (von Nüssen), blank, eitel, unbrauchbar, unbenutzbar, unnütz, vergeblich, erfolglos; dȫvel***... (2), mnd., Adj.?: nhd. taub; dȫvich***, mnd., Adj.: nhd. taub; R.: taub machen: dȫven (1), mnd., sw. V.: nhd. betäuben, taub machen, taub werden, übertäuben, betrügen; R.: taub werden: dȫven (1), mnd., sw. V.: nhd. betäuben, taub machen, taub werden, übertäuben, betrügen
taub: vordȫvet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. betäubt, besinnungslos, ertaubt, taub; R.: taub machen: vordȫven, vordoven, mnd., sw. V.: nhd. taub machen, betäuben, betören, taub werden, betäubt werden, betäubt sein (V.), die Besinnung verlieren, übertönen, übertäuben, betrügen; R.: taub werden: vordȫven, vordoven, mnd., sw. V.: nhd. taub machen, betäuben, betören, taub werden, betäubt werden, betäubt sein (V.), die Besinnung verlieren, übertönen, übertäuben, betrügen
taub: as. *dæf?, taub: as. *dæf?

taub: ærelæs, mhd., Adj.: nhd. »ohrlos«, ohrenlos, taub

taub -- taub machen: betouben (1), mhd., sw. V.: nhd. betäuben, vernichten, taub machen, entkräften, betören, erzürnen, verpesten, erzwingen, unterwerfen, zustandebringen, bedrücken, überwältigen, tilgen aus; ertouben, irtouben, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, taub machen, vernichten, enden, aufhören, betäuben

taub -- taub werden: ertæren, ertãren, irtãren, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, taub werden, ertauben, zum Toren werden, zum Toren machen, verrückt sein (V.)

taub: ungehãrende, ungehãrnde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »nicht hörend«, schwerhörig, taub; ungehãret, ungehært, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungehört, unerhört, unvorstellbar, taub, noch nicht gehört, nicht hörend, ungehorsam; R.: ganz taub geworden: vertoubet, fertoubet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vertaubt«, ganz taub geworden, betäubt, vernichtet; R.: ganz taub machen: vertouben, verdæben, fertouben*, mhd., sw. V.: nhd. »vertauben«, ganz taub werden, ganz taub machen, betäuben, vernichten, töten, enden, aufhören, vertreiben; R.: ganz taub werden: vertouben, verdæben, fertouben*, mhd., sw. V.: nhd. »vertauben«, ganz taub werden, ganz taub machen, betäuben, vernichten, töten, enden, aufhören, vertreiben

taub: germ. *dauba-; *duba-; R.: taub werden: germ. *daubÐn, taub: germ. *dauba-; *duba-; R.: taub werden: germ. *daubÐn

taub: toup, tæp, dæf, mhd., Adj.: nhd. taub, verstockt, betört, töricht, stumpfsinnig, unsinnig, besinnungslos, närrisch, toll, leblos, tot, öde, wüst, dumm, leer, wertlos, nichtig, abgestorben, trocken, dürr, erloschen, kraftlos, machtlos, entkräftet, sinnlos; R.: taub machen: touben, töuben, douben, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, blenden, bedrängen, vernichten, entmachten, unterdrücken, vertreiben von, bringen um, taub werden, zum Schweigen bringen, taub machen, empfindungslos machen, abstumpfen, dämpfen, kraftlos machen, töten; R.: taub werden: touben, töuben, douben, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, blenden, bedrängen, vernichten, entmachten, unterdrücken, vertreiben von, bringen um, taub werden, zum Schweigen bringen, taub machen, empfindungslos machen, abstumpfen, dämpfen, kraftlos machen, töten

taub«: toube (3), mhd., Adv.: nhd. »taub«, toll, heftig

Täubchen: tiubel, tübli, mhd., st. N.: nhd. Täubchen; tiubelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Täublein«, Täubchen

Täubchen: dǖveken, mnd., N.: nhd. Täubchen; dǖvelÆn, duvelÆn, mnd., N.: nhd. Täublein, Täubchen
Täubchen: ahd. tðbiklÆn* 1, Täubchen: ahd. tðbiklÆn* 1

taube Beere (): sluffelinc, mhd., st. M.: nhd. taube Beere (?)

Taube -- zahme Taube: hðsdðve, mnd., F.: nhd. Haustaube, zahme Taube

Taube: ae. culfer; *dðfe, Taube: ae. culfer; *dðfe

Taube (F.): an. dðfa (1), Taube (F.): an. dðfa (1)

Taube: as. dðva* (1) 2; kæskitila*? 1, Taube: as. dðva* (1) 2; kæskitila*? 1

Taube -- rufen wie eine Taube: hurkuken, mnd., sw. V.: nhd. rufen wie eine Taube, gurren

Taube: germ. *dðbæ-, Taube: germ. *dðbæ-

Taube: ahd. hegitðba 20; tðba (1) 47; R.: wilde Taube: ahd. holatðba* 8; holztðba 9?, Taube: ahd. hegitðba 20; tðba (1) 47; R.: wilde Taube: ahd. holatðba* 8; holztðba 9?

Taube: got. ahaks 4, *dubo; R.: zahme weiße Taube: got. ahaks 4

Taube: dðve (2), duve, mnd., F.: nhd. Taube

Taube: anfrk. dðva 15, Taube: anfrk. dðva 15

Taube (M.): dæve, mnd., M.: nhd. Taube (M.), tauber Mensch

Taube (F.) (1): tðbe (1), toube, tðve, dðve, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Taube (F.) (1)

Taube (M.): töubÏre*, tãbÏre*, toibÏre*, töuber, tãber, toiber, mhd., st. M.: nhd. Taube (M.), Tauber (M.) (2), blasender Musikant

Taubehalt: sindouwe, sindouw, sindow, sindow, sindæ, sinnouwe, sinnouw, sinnaw, sinæt, synoth, mnd., F.: nhd. Sindau, Taubehalt, Sonnentau

tauben -- das gute Erz vom tauben Gestein Abschlagender: schÐdÏre* (2), schÐder, scheider, mnd., M.: nhd. »Scheider«, Trenner, Entferner, Erz nach der Güte Absondernder, das gute Erz vom tauben Gestein Abschlagender

Tauben -- sich schnäbeln wie die Tauben: snõbelen, mnd., sw. V.: nhd. »schnabeln«, sich schnäbeln wie die Tauben, liebkosen, küssen

Taubenaar«: dðvõrn***, dðvarne, dðfõrne, mnd., M.: nhd. »Taubenaar«, Täuberich

Taubenart -- Taubenart mit schwarzer Haube: mȫniksken*, mȫnniksken, mnd., N.: nhd. Taubenart mit schwarzer Haube
taubenartig: tðbisch, mhd., Adj.: nhd. taubenartig

Taubenauge: dðvenæge, mnd., N.: nhd. Taubenauge

Taubenauge (metaphorisch): tðbengesiht, mhd., st. F.: nhd. »Taubengesicht«, Taubenauge (metaphorisch)

Taubenauge: ahd. tðbðnouga* 1, Taubenauge: ahd. tðbðnouga* 1

Taubenbaum: tðbenboum, tðbenpoum, mhd., st. M.: nhd. Taubenbaum

Taubenboden: dðvenbȫne, mnd., M.: nhd. Taubenboden, Taubenhaus

Taubenbote: tðbebote, mhd., sw. M.: nhd. Taubenbote, Taubenpost

Taubendreck: dðvendrek, duvendreck, mnd., M.: nhd. Taubendreck, Taubenmist; dðvenhær, dðvenhõr, mnd., N.: nhd. Taubenmist, Taubendreck

Taubenei: tðbenei, mhd., st. N.: nhd. Taubenei

Taubenei: dðvenei*, dðveney, mnd., N.: nhd. Taubenei

Taubenfänger: dðvendrÆvÏre*, dðvendrÆver, duvendriver, mnd., M.: nhd. Herumtreiber, Faulenzer, Taubenklepper, Taubenfänger, Taubennarr?

Taubenfeder: tðbenveder, toubenveder, tðbenfeder*, toubenfeder*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Taubenfeder

Taubenfenster: tðbenvenster, tðbenfenster*, mhd., st. N.: nhd. Taubenfenster

Taubenfleisch: tðbenvleisch, tðbenfleisch*, mhd., st. N.: nhd. Taubenfleisch

Taubenfuß: dðvenvæt, duvenvæt, mnd., M.: nhd. Taubenfuß, Taubenfuß als Pflanze, eine Bezeichnung für das römische Zahlzeichen X (scherzhaft); R.: Taubenfuß als Pflanze: dðvenvæt, duvenvæt, mnd., M.: nhd. Taubenfuß, Taubenfuß als Pflanze, eine Bezeichnung für das römische Zahlzeichen X (scherzhaft)

Taubengesicht«: tðbengesiht, mhd., st. F.: nhd. »Taubengesicht«, Taubenauge (metaphorisch)

Taubenhändler: tðbelÏre, tðbeler, mhd., st. M.: nhd. »Täubler«, Taubenhändler

Taubenhaus: dðfhðs, mnd., N.: nhd. Taubenhaus; dðvenbȫne, mnd., M.: nhd. Taubenboden, Taubenhaus; dðvenhðs, mnd., N.: nhd. Taubenhaus
Taubenhaus: ahd. tðbhðs 5, Taubenhaus: ahd. tðbhðs 5

Taubenhaus«: tðbhðs, mhd., st. N.: nhd. »Taubenhaus«, Taubenschlag

Taubenheger«: tðbheie, tðbhei, tðbei, mhd., sw. M.: nhd. »Taubenheger«, Taubenhüter, Taubenwärter, Tauber (M.) (1), Täuber, Täuberich

Taubenhüter: tðbheie, tðbhei, tðbei, mhd., sw. M.: nhd. »Taubenheger«, Taubenhüter, Taubenwärter, Tauber (M.) (1), Täuber, Täuberich

Taubenklepper: dðvendrÆvÏre*, dðvendrÆver, duvendriver, mnd., M.: nhd. Herumtreiber, Faulenzer, Taubenklepper, Taubenfänger, Taubennarr?

Taubenkropf: knackÏre 1, knacker, mhd., st. M.: nhd. »Knacker«, Taubenkropf?

Taubenkropf«: tðbenkropf 3?, mhd., st. M.: nhd. »Taubenkropf«, Verbene, Erdrauch

Taubenkropferdrauch (eine Pflanze): kattenkervel, mnd., M.?: nhd. »Katzenkerbel«?, Taubenkropferdrauch? (eine Pflanze), Erdrauch?

Taubenloch: ahd. tðbloh* 1, Taubenloch: ahd. tðbloh* 1

Taubenmist: tðbenmist, toubenmist, mhd., st. M.: nhd. Taubenmist

Taubenmist: dðvendrek, duvendreck, mnd., M.: nhd. Taubendreck, Taubenmist; dðvenhær, dðvenhõr, mnd., N.: nhd. Taubenmist, Taubendreck

Taubennarr: dðvendrÆvÏre*, dðvendrÆver, duvendriver, mnd., M.: nhd. Herumtreiber, Faulenzer, Taubenklepper, Taubenfänger, Taubennarr?

Taubennest: dðvennest, mnd., N.: nhd. Taubennest

Taubenpost: tðbebote, mhd., sw. M.: nhd. Taubenbote, Taubenpost

Taubenschlag -- Loch im Taubenschlag: stÆpgat, mnd., N.: nhd. verschließbares Loch im Herdpfeiler oder in der Wand neben dem Herd zur Aufbewahrung klei​ner Sachen, Loch im Taubenschlag

Taubenschlag: tðbhðs, mhd., st. N.: nhd. »Taubenhaus«, Taubenschlag

Taubenschlag: ahd. tðbhðs 5; tðbloh* 1, Taubenschlag: ahd. tðbhðs 5; tðbloh* 1

Taubenstein: as. dðvanstên* 1, Taubenstein: as. dðvanstên* 1

Taubenstorchschnabel: ossennõvel, mnd., M.: nhd. »Ochsennabel«? (ein Pflanzenname), Spargel?, Taubenstorchschnabel?; ? ossensnõvel, mnd., M.: nhd. »Ochsenschnabel«? (ein Pflanzenname), Spargel?, Taubenstorchschnabel?

Taubentanz: dðvendans, duvendanz, mnd., M.: nhd. Taubentanz, gehaltlose Rede, nichtige Rede

Taubentaucher«: ae. dðfedoppa, Taubentaucher«: ae. dðfedoppa

Taubenwärter: tðbheie, tðbhei, tðbei, mhd., sw. M.: nhd. »Taubenheger«, Taubenhüter, Taubenwärter, Tauber (M.) (1), Täuber, Täuberich

Taubenzug«: dðventȫge, dðventügge, duventugge, mnd., M.: nhd. »Taubenzug«

tauber -- tauber Mensch: dæve, mnd., M.: nhd. Taube (M.), tauber Mensch

Tauber (M.) (2): tære, tær, dære, mhd., sw. M.: nhd. Tor (M.), Narr, Dummkopf, Irrsinniger, Tauber (M.) (2), Taubstummer; töubÏre*, tãbÏre*, toibÏre*, töuber, tãber, toiber, mhd., st. M.: nhd. Taube (M.), Tauber (M.) (2), blasender Musikant; toube (1), mhd., sw. M.: nhd. Tauber (M.) (2), Dummer, Empfindungsloser, Stumpfsinniger

Tauber: kote (2), mhd., st. M.: nhd. Tauber

Tauber: ahd. *toro?, Tauber: ahd. *toro?

Tauber (M.) (1): tðbÏre 2, tðber, tiuber, mhd., st. M.: nhd. Tauber (M.) (1), Täuber, Täuberich; tðbheie, tðbhei, tðbei, mhd., sw. M.: nhd. »Taubenheger«, Taubenhüter, Taubenwärter, Tauber (M.) (1), Täuber, Täuberich

Tauber (M.): kute, kðte, mhd., sw. M.: nhd. »Kuter«, Tauber (M.)

Täuber: tðbÏre 2, tðber, tiuber, mhd., st. M.: nhd. Tauber (M.) (1), Täuber, Täuberich; tðbheie, tðbhei, tðbei, mhd., sw. M.: nhd. »Taubenheger«, Taubenhüter, Taubenwärter, Tauber (M.) (1), Täuber, Täuberich

Täuber (M.): kuter, mhd., st. M.: nhd. »Kuter«, Täuber (M.)

Täuberich: tðbÏre 2, tðber, tiuber, mhd., st. M.: nhd. Tauber (M.) (1), Täuber, Täuberich; tðbheie, tðbhei, tðbei, mhd., sw. M.: nhd. »Taubenheger«, Taubenhüter, Taubenwärter, Tauber (M.) (1), Täuber, Täuberich

Täuberich: düffer, duffer, mnd., M.: nhd. Täuberich; dðvõrn***, dðvarne, dðfõrne, mnd., M.: nhd. »Taubenaar«, Täuberich; dǖver, duver, dǖvÏre*?, mnd., M.: nhd. Täuberich; dǖverich, duverich, mnd., M.: nhd. Täuberich; dǖverinc, duverink, mnd., M.: nhd. Täuberich
Tauberz«: touberze 1, touberzt, mhd., st. N.: nhd. »Tauberz«, taubes Erz, Gestein ohne nutzbare Mineralien

taubes -- taubes Holz: dæfholt*, dôfholt, mnd.?, N.: nhd. taubes Holz, dürres Holz

taubes -- taubes Gestein: kis, mnd., M.: nhd. Kies, taubes Gestein, Quarz

taubes -- taubes Erz: touberze 1, touberzt, mhd., st. N.: nhd. »Tauberz«, taubes Erz, Gestein ohne nutzbare Mineralien

Taubheit: as. dævi* 1, Taubheit: as. dævi* 1

Taubheit: tærheit, dærheit, mhd., st. F.: nhd. Torheit, Dummheit, Unwissenheit, Verblendung, Irrtum, Taubheit, Narrheit, Verrücktheit, Lächerlichkeit; toupheit, toubheit, mhd., st. F.: nhd. Taubheit

Taubheit: an. *dõi?, deyfŒ

Taubheit: got. daubei 1, daubiþa* 2

Taubheit: ae. déafu, Taubheit: ae. déafu

Taubheit: afries. dâfhêd* 3; dâvense 1, Taubheit: afries. dâfhêd* 3; dâvense 1

Taubheit: dæfhÐt (1), dæfheit, mnd., F.: nhd. Taubheit, Betäubung; dȫfnisse, dȫvenisse, dȫvense, dovense, mnd., F.: nhd. Taubheit, Betäubung; dæfsucht, dôfsucht, mnd., F.: nhd. »Taubsucht«, Taubheit; dȫve, mnd., F.: nhd. Taubheit; dȫvichhÐt*, dȫvichÐt, dȫvicheit, mnd., F.: nhd. Taubheit

Taubholz«: toupholz, toubholz, mhd., st. N.: nhd. »Taubholz«, trockenes Holz

taubig«: töubic, mhd., Adj.: nhd. »taubig«, stumpfsinnig

Täublein: ahd. tðbiklÆn* 1, Täublein: ahd. tðbiklÆn* 1

Täublein: dǖvelÆn, duvelÆn, mnd., N.: nhd. Täublein, Täubchen

Täublein«: tiubelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Täublein«, Täubchen

Täubler«: tðbelÏre, tðbeler, mhd., st. M.: nhd. »Täubler«, Taubenhändler

Taubnessel: ahd. biðnwurz* (?) 1; græznezzila* 3; R.: Schwarze Taubnessel: ahd. andorn 41; antar 2, Taubnessel: ahd. biðnwurz* (?) 1; græznezzila* 3; R.: Schwarze Taubnessel: ahd. andorn 41; antar 2

Taubnessel -- weiße Taubnessel: bremekrðt 2, bremenkrðt, mhd., st. N.: nhd. Hennenfuß, weiße Taubnessel

Taubschlag«: dæfslach, dôfslach, mnd., M.: nhd. »Taubschlag«, Schlag der betäubt

taubstumm: dȫvestum***, mnd., Adj.: nhd. taubstumm

Taubstummer: stumme (1), stumbe, mhd., sw. M.: nhd. Taubstummer, Stummer, Stumme; tære, tær, dære, mhd., sw. M.: nhd. Tor (M.), Narr, Dummkopf, Irrsinniger, Tauber (M.) (2), Taubstummer

Taubstummer: stummedæve, mnd., M.: nhd. »Stummtauber«, Taubstummer

Taubstummheit: dȫvestumhÐt, dȫvestumheit, mnd., F.: nhd. Taubstummheit
Taubsucht«: dæfsucht, dôfsucht, mnd., F.: nhd. »Taubsucht«, Taubheit

tauchen -- Brot in Wein oder Wasser tauchen und einweichen: meren*, mern, mhd., sw. V.: nhd. Brot in Wein oder Wasser tauchen und einweichen, umrühren, mischen, eintunken

tauchen: dȫpen, mnd., sw. V.: nhd. taufen, tauchen; dȫpenen***, mnd., sw. V.: nhd. taufen, tauchen
tauchen -- tauchen in: netzen (1), mhd., sw. V.: nhd. nässen, nass machen, netzen, benetzen, benetzen mit, tauchen in, pissen

tauchen: tðchen, douchen, mhd., sw. V.: nhd. tauchen, versinken, fallen, fallen in, sich verbergen, sich verbergen vor, untertauchen, untertauchen in, tauchen in; tunken (1), tðnken, mhd., sw. V.: nhd. tunken, eintunken, tauchen, tauchen in; R.: ins Wasser tauchen: swemmen, mhd., sw. V.: nhd. ins Wasser tauchen, im Wasser waschen, übersetzen (V.) (1), aufschwemmen, umwälzen in, schwimmen, schwimmen lassen; R.: tauchen in: stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; toufen (1), töufen, doufen, döufen, mhd., sw. V.: nhd. taufen, sich taufen lassen, taufen auf den Namen, nennen, tauchen in, untertauchen, Christ werden; tðchen, douchen, mhd., sw. V.: nhd. tauchen, versinken, fallen, fallen in, sich verbergen, sich verbergen vor, untertauchen, untertauchen in, tauchen in; tunken (1), tðnken, mhd., sw. V.: nhd. tunken, eintunken, tauchen, tauchen in

tauchen: ahd. dunkæn* 8; R.: in eine Flüssigkeit tauchen: ahd. nezzen (1) 58, tauchen: ahd. dunkæn* 8; R.: in eine Flüssigkeit tauchen: ahd. nezzen (1) 58

tauchen: germ. *daupjan; ? *dðban; *dðbjan; *dðkan; *duppjan, tauchen: germ. *daupjan; ? *dðban; *dðbjan; *dðkan; *duppjan

tauchen: dðken, dǖken, mnd., st. V.: nhd. tauchen, sich beugen, ducken, eintauchen; düppelen, mnd., sw. V.: nhd. tauchen; dǖven, mnd., sw. V.: nhd. tauchen, senken; R.: in die Tiefe tauchen: dðpen, mnd., sw. V.: nhd. austiefen, vertiefen, in die Tiefe tauchen, einsenken in; R.: ins Wasser tauchen: dümpelen, mnd., sw. V.: nhd. eintauchen, untertauchen, ins Wasser tauchen

tauchen: afries. deppa* 1; dðka 1 und häufiger?, tauchen: afries. deppa* 1; dðka 1 und häufiger?

tauchen: ae. bedyppan; díepan (1); dopp’ttan; dðfan; d‘fan; gedðfan; ged‘fan; *grÆwan?, tauchen: ae. bedyppan; díepan (1); dopp’ttan; dðfan; d‘fan; gedðfan; ged‘fan; *grÆwan?

tauchen: got. daupjan 24, tauchen: got. daupjan 24

tauchen: an. deyfa (2), deypa, dðfa (3), d‘fa

tauchen: as. *dðkan?, tauchen: as. *dðkan?

tauchen: betunken, mhd., sw. V.: nhd. eintauchen, eintunken, tauchen, eintauchen; diuhen (2), dðhen, douhen, douwen, tiuhen, mhd., sw. V.: nhd. drücken, drängen, schieben, eindrücken, niederdrücken, schieben, sich schieben, bewegen, laufen, tauchen, tauchen in, eindringen auf, zerdrücken, unterdrücken, drücken in, ausstopfen mit, auspressen, keltern; dunken (1), dünken, mhd., sw. V., an. V.: nhd. tunken, tauchen; R.: tauchen in: betðchen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »betauchen«, mit Wasser bedeckt werden, versinken, untergehen, in Vergessenheit geraten (V.), zugrundegehen, steckenbleiben in, scheiden von, tauchen in; diuhen (2), dðhen, douhen, douwen, tiuhen, mhd., sw. V.: nhd. drücken, drängen, schieben, eindrücken, niederdrücken, schieben, sich schieben, bewegen, laufen, tauchen, tauchen in, eindringen auf, zerdrücken, unterdrücken, drücken in, ausstopfen mit, auspressen, keltern

tauchen: idg. *gÝõdh‑; *gÝÐbh- (1); *mezg- (1); *ner- (3)?; *skendh‑?; ? *tap- (1)?, tauchen: idg. *gÝõdh‑; *gÝÐbh- (1); *mezg- (1); *ner- (3)?; *skendh‑?; ? *tap- (1)?

Tauchen: afries. dêpene 17, Tauchen: afries. dêpene 17

Tauchen: dȫpinge, mnd., F.: nhd. Taufe, Taufhandlung, Tauchen, Untertauchen

Tauchen (N.): dǖkinge, mnd., F.: nhd. »Tauchung«, Tauchen (N.)

Tauchente: tðchÏre, tðcher, mhd., st. M.: nhd. Taucher, Tauchente; R.: kleine Tauchente: tðchÏrelÆn*, tðcherlÆn, mhd., st. N.: nhd. Taucherlein, kleine Tauchente, Taucher, Wasservogel

Tauchente: dǖkÏre*, dǖker, dðker, mnd., M.: nhd. Taucher, Tauchente, nordische Ente, Balg der Tauchente, Balg des Fischotters oder des Iltis; ? dǖkÏreken*, dǖkerken, mnd., N.: nhd. Taucher?, Tauchente?; dðkõnt, mnd., F.: nhd. Tauchente, nordische Ente, Taucher; dðkvægel, mnd., M.: nhd. nordische Ente, Tauchente; R.: Balg der Tauchente: dǖkÏre*, dǖker, dðker, mnd., M.: nhd. Taucher, Tauchente, nordische Ente, Balg der Tauchente, Balg des Fischotters oder des Iltis
Tauchente: mÐrwÆf, merwÆf, mnd., N.: nhd. Meerjungfrau, Nixe, Sirene, Taucher, Tauchente

Tauchente«: ae. dopp’ned, Tauchente«: ae. dopp’ned

Taucher (ein Vogel): germ. *dðkarja-, Taucher (ein Vogel): germ. *dðkarja-

Taucher: dǖkÏre*, dǖker, dðker, mnd., M.: nhd. Taucher, Tauchente, nordische Ente, Balg der Tauchente, Balg des Fischotters oder des Iltis; ? dǖkÏreken*, dǖkerken, mnd., N.: nhd. Taucher?, Tauchente?; dðkõnt, mnd., F.: nhd. Tauchente, nordische Ente, Taucher
Taucher (ein Wasservogel): ahd. ? merrih* 3; ? merrihho* 1; tðhfogal 6; tðhhõri 39; tðhhil* 10, Taucher (ein Wasservogel): ahd. ? merrih* 3; ? merrihho* 1; tðhfogal 6; tðhhõri 39; tðhhil* 10

Taucher: as. dðkõri* 4, Taucher: as. dðkõri* 4

Taucher: sappe (2), sapke, mnd., M.: nhd. Taucher; schalvÏre*, schalver, mnd., M.: nhd. Taucher; scholvÏre*, scholver, mnd., M.: nhd. Taucher; schulver, mnd., M.: nhd. Seerabe, Taucher; R.: kleiner Taucher: sappeke*, sapke, mnd., M.: nhd. kleiner Taucher

Taucher: ae. *doppa; *doppe; dopp’ned; doppfugol, Taucher: ae. *doppa; *doppe; dopp’ned; doppfugol

Taucher: mÐrwÆf, merwÆf, mnd., N.: nhd. Meerjungfrau, Nixe, Sirene, Taucher, Tauchente

Taucher: tðchÏre, tðcher, mhd., st. M.: nhd. Taucher, Tauchente; tðchÏrelÆn*, tðcherlÆn, mhd., st. N.: nhd. Taucherlein, kleine Tauchente, Taucher, Wasservogel

Taucherlein: tðchÏrelÆn*, tðcherlÆn, mhd., st. N.: nhd. Taucherlein, kleine Tauchente, Taucher, Wasservogel

Tauchung«: dǖkinge, mnd., F.: nhd. »Tauchung«, Tauchen (N.)

Tauchvogel«: ahd. tðhfogal 6, Tauchvogel«: ahd. tðhfogal 6

Tauchvogel«: ae. doppfugol, Tauchvogel«: ae. doppfugol

Taue -- hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue: hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, mnd., N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt

Taue -- Taue verfertigen: strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

Taue -- teilweise überdachte Fläche auf der Seile bzw. Taue gefertigt werden: rÐpÏreberch*, rÐipÏreberch*, rÐperberch, rÐiperberch, mnd., M.: nhd. teilweise überdachte Fläche auf der Seile bzw. Taue gefertigt werden

Taue -- Handwerker der Seile oder Taue fertigt: rÐpdrÐgÏre*, rÐipdrÐgÏre*, rÐpdrÐger, reipdrÐger, mnd., M.: nhd. Reepschläger, Handwerker der Seile oder Taue fertigt, Seiler

Taue -- Seil um Taue zusammenzubinden: bintsÐl, bintsÐil, bintsel, bintzel, buntsel, mnd., N.: nhd. Bindseil, Seil um Taue zusammenzubinden, Halfter, Strick (M.)

Taue -- Handwerker der Seile bzw. Taue fertigt: rÐpÏre*, rÐipÏre*, rÐper, rÐiper, rÐpere, rÐipere, mnd., M.: nhd. Reepschläger, Handwerker der Seile bzw. Taue fertigt, Seiler, amtlich bestellter Vermesser; rÐpslõgÏre*, rÐpslõger, reipslõger, mnd., M.: nhd. Reepschläger, Handwerker der Seile bzw. Taue fertigt, Seiler; rÐpslÐgÏre*, rÐpslÐger, reipslÐger, rÐpschlÐger, reipschlÐger, mnd., M.: nhd. Reepschläger, Handwerker der Seile bzw. Taue fertigt, Seiler; rÐpwindÏre*, rÐpwinder, reipwinder, rÐpwindere, reipwindere, mnd., M.: nhd. »Reepwinder«, Handwerker der Seile bzw. Taue fertigt, Seiler, Reepschläger; sÐlerÐpÏre*, sÐilerÐpÏre*, sÐlerÐipÏre*, sÐilerÐipÏre*, sÐlerÐper, sÐilerÐper, sÐlrÐiper, sÐilerÐiper, mnd., M.: nhd. Reepschläger, Handwerker der Seile bzw. Taue fertigt, Seiler

Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren: stÐken (1), mnd., st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

tauen: an. d‡ggva, þõna, þeyja

tauen: idg. *grem-, tauen: idg. *grem-

tauen: ae. þawian, tauen: ae. þawian

tauen: germ. *þaujan, tauen: germ. *þaujan

tauen: touwen (1), toun, douwen, mhd., sw. V.: nhd. tauen, heruntertröpfeln, herunterrieseln, tauig sein (V.), tauig werden, sich mit Tau bedecken, im Tau glänzen, herabfließen von, sich senken auf, sich senken in, betauen, auftauen

tauen: afries. *dâwia, tauen: afries. *dâwia

tauen: deien, deyen, mnd., sw. V.: nhd. tauen, auftauen; döien*, döyen, döjen, dægen, mnd., sw. V.: nhd. tauen, auftauen; douwen (1), döuwen, dawen, mnd., sw. V.: nhd. tauen, auftauen; dȫven*** (2), mnd., V.: nhd. tauen
tauen (V.) (1): ahd. touwæn* 3, tauen (V.) (1): ahd. touwæn* 3

Tauen (N.): douwinge (1), mnd., F.: nhd. Tauen (N.)

Tauen -- an den Tauen das Schiff wieder wegholen: ðtkörten*, ðtkorten, mnd.?, sw. V.: nhd. an den Tauen das Schiff wieder wegholen

Tauen -- Bastmaterial zu Stricken bzw. Tauen: bastert (2), mnd., M.: nhd. Bastmaterial zu Stricken bzw. Tauen, Tau (N.), Racktau (N.)

Tauen -- mit Tauen umwunden: berÐvelet*, berÐvelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bereift«, mit Reifen umschnürt, mit Tauen umwunden

Tauende: an. urga (1), Tauende: an. urga (1)

Tauende: tõgel (1), mnd., M.: nhd. ein Stück Strick (M.) (1), Tauende

Taues -- Strang eines Taues: stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, mnd., st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

Taues -- Strang zum Flechten eines Taues: strÐke, streke, mnd., M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

Tauf...«: dȫpel...***, mnd., Sb.?: nhd. »Tauf...«

Taufakt -- Taufhandlung oder Taufakt durch einen Priester: põpensantelen*, põpensantelent, mnd., N.: nhd. Taufhandlung oder Taufakt durch einen Priester

Taufall: ae. déawdréos, Taufall: ae. déawdréos

taufbar«: toufbÏre, toufpÏre, mhd., Adj.: nhd. »taufbar«, der Taufe gemäß, die Taufe habend, christlich

Taufbecken: toufbotech*, toufbottech, toufbotege, toufbottege, mhd., sw. F.: nhd. »Taufbottich«, Taufbecken; toufbüten 1, toufbütinne, mhd., st. F.: nhd. »Taufbütte«, Taufbecken; toufnapf, mhd., st. M.: nhd. »Taufnapf«, Taufwassergefäß, Taufbecken; toufvaz, touffaz*, mhd., st. N.: nhd. »Tauffass«, Taufbecken

Taufbecken: ae. fant, Taufbecken: ae. fant

Taufbecken: vünte, fünte, mnd., F.: nhd. Taufstein, Taufbecken, Taufstätte; vüntestÐn*, füntstein, füntstÐn, mnd., M.: nhd. Taufstein, Taufbecken; R.: Taufbecken weihen: vüntewÆen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Taufbecken weihen

Taufbecken: dȫpÏre*, dȫper, mnd., M.: nhd. Täufer, Taufbecken; dȫpe, mnd., F.: nhd. Taufe, Taufstein, Taufbecken; R.: Ständer für das Taufbecken: dȫpedocke, mnd., F.: nhd. Ständer für das Taufbecken
Taufbecken: an. fontr, Taufbecken: an. fontr

Taufbeckens -- metallener Einsatz des Taufbeckens: kÐtel, kettel, kÐtell, kotel, kittel, mnd., M.: nhd. Kessel, großes metallenes Gefäß, metallener Einsatz des Taufbeckens, Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird, Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird, Wasserloch, Geländesenke

Taufbewerber: ahd. gisago* 1, Taufbewerber: ahd. gisago* 1

Taufbottich«: toufbotech*, toufbottech, toufbotege, toufbottege, mhd., sw. F.: nhd. »Taufbottich«, Taufbecken

Taufbrunnen: toufbrunne, mhd., sw. M.: nhd. Taufbrunnen, Taufwasser

Taufbuch: dȫpebæk, mnd., N.: nhd. Taufbuch; dȫpelbæk, mnd., N.: nhd. Taufbuch
Taufbund: dæp, mnd., M.: nhd. Taufe, Taufbund; dȫpevorbüntnis, dȫpvorbüntnis, mnd., F.: nhd. Taufbund
Taufbütte«: toufbüten 1, toufbütinne, mhd., st. F.: nhd. »Taufbütte«, Taufbecken

Taufdecke: dȫpedæk, mnd., M.: nhd. Tauftuch, Taufdecke; dȫpedwÐle, mnd., F.: nhd. Tauftuch, Taufdecke; dȫpeldæk, dopeldæk, mnd., M.: nhd. Tauftuch, Taufdecke; dȫpeldwÐle, mnd., F.: nhd. Tauftuch, Taufdecke
Taufdecke: kinderdÐke, mnd., F.: nhd. Taufdecke?

Taufe: got. daupeins 19, þwahl* 2

Taufe -- Taufe im Kindesalter: kinderdȫpe, mnd., F.: nhd. Kindtaufe, Festlichkeit bei der Kindtaufe, Taufe im Kindesalter; kintdȫpe, mnd., F.: nhd. Kindtaufe, Festlichkeit bei der Kindtaufe, Taufe im Kindesalter
Taufe -- christliche Taufe: kristendæm, kerstendæm, mnd., M., N.: nhd. Christentum, christlicher Glaube, Zugehörigkeit zur christlichen Kirche, Christsein (N.), christliche Taufe, Christenheit, Gebiet des christlichen Glaubens, christliche Kirche, katholische Kirche; kristeninge, kersteninge, mnd., F.: nhd. christliche Taufe

Taufe -- aus der Taufe gehobenes Kind: gote, gotte, mhd., sw. F.: nhd. Patenkind, Patin, Gote (F.), aus der Taufe gehobenes Kind; göte, götte, mhd., sw. M.: nhd. Patenkind, Pate, Göt, Göd, aus der Taufe gehobenes Kind

Taufe: westertouf, mhd., st. M.: nhd. »Westertaufe«, Taufe; R.: Verwandtschaft durch die Taufe: wazzersippe, mhd., st. F.: nhd. »Wassersippe«, Verwandtschaft durch Taufwasser, Verwandtschaft durch die Taufe, Gevatterschaft, Patenschaft

Taufe: as. dôpi* 2; dôpisli* 2, Taufe: as. dôpi* 2; dôpisli* 2

Taufe: afries. dêpe 1; dêpene 17; dêpinge; deppelsa 1; font 7; kerstninge* 3, Taufe: afries. dêpe 1; dêpene 17; dêpinge; deppelsa 1; font 7; kerstninge* 3

Taufe -- Taufe durch Besprengen des Kopfes: kopdȫpe, mnd., F.: nhd. Taufe durch Besprengen des Kopfes

Taufe: Ðwetouf*, Ðtouf, Ðtoufe, mhd., st. M., st. F.: nhd. Taufe; R.: aus der Taufe heben: erheben, irheven, derheven, reheven, mhd., st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen

Taufe: anfrk. dæpi* 5, Taufe: anfrk. dæpi* 5

Taufe -- das Paradies durch die Taufe erwerben: paradÆsen, mhd., sw. V.: nhd. »paradiesen«, ins Paradies bringen, selig machen, das Paradies durch die Taufe erwerben

Taufe: ae. crÆstnung; fulwiht, Taufe: ae. crÆstnung; fulwiht

Taufe: vadderenspel, mnd., N.: nhd. Nepotismus, Taufe, Taufgeschenk; vadderenspil, mnd., N.: nhd. Nepotismus, Taufe, Taufgeschenk; vaddernspil, mnd., N.: nhd. Nepotismus, Taufe, Taufgeschenk; vadderspil, mnd., N.: nhd. Nepotismus, Taufe, Taufgeschenk

Taufe: dæp, mnd., M.: nhd. Taufe, Taufbund; dȫpe, mnd., F.: nhd. Taufe, Taufstein, Taufbecken; dȫpeninge, mnd., F.: nhd. Taufe, Taufhandlung; dȫpinge, mnd., F.: nhd. Taufe, Taufhandlung, Tauchen, Untertauchen; dȫpsel, dæpsel, mnd., N.: nhd. Taufe; R.: bei der Taufe angezündete geweihte Kerze: dȫpekerse, dȫpkerse, mnd., F.: nhd. Taufkerze, bei der Taufe angezündete geweihte Kerze; dȫpelkerse, mnd., F.: nhd. Taufkerze, bei der Taufe angezündete geweihte Kerze; R.: Lehre von der heiligen Taufe: dȫpelÐre, dȫplÐre, mnd., F.: nhd. Lehre von der heiligen Taufe; R.: Symbol der Taufe: dȫpetÐken, dȫpeteiken, mnd., N.: nhd. Zeichen der Taufe, Symbol der Taufe; R.: Zeichen der Taufe: dȫpetÐken, dȫpeteiken, mnd., N.: nhd. Zeichen der Taufe, Symbol der Taufe
Taufe: an. hafning, skÆrn, skÆrsl, skÆrsli

Taufe -- aus der Taufe heben: heben (2), heven, hefen, haben, mhd., st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich heben, aufmachen, anhalten, stillhalten, hervorquellen, aufbrechen, sich erheben, beginnen, Abgaben entrichten, festhalten, halten, einhalten, ereignen, sich ereignen, entstehen, aufkommen, hervordringen, ablaufen, sich begeben (V.), sich wenden zu, gelangen aus, gelangen über, kommen, sich beugen über, anstimmen, rufen, anzetteln, bewirken, aufheben, hochheben, ergreifen, aus der Taufe heben, heben auf, heben aus, heben in, heben über, heben zu, heruntergeben von, halten, bringen vor

Taufe -- Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe: kerkenganc, mnd., M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin; kerkganc, kerkgank, mnd., M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin

Taufe -- Festlichkeit zur Geburt oder Taufe eines Kindes: kindertrecke*, kindertreck, mnd., M.: nhd. Gratulationsbesuch, Festlichkeit zur Geburt oder Taufe eines Kindes, Zug der Paten und Frauen zur Kindstaufe

Taufe -- durch die Taufe zum Mitglied der christlichen Gemeinschaft machen: indȫpen, mnd., sw. V.: nhd. taufen, durch die Taufe zum Mitglied der christlichen Gemeinschaft machen

Taufe: ahd. bad 20; dwahal* 9; touf* 9; toufa* 1; toufÆ 56; toufunga* 1, Taufe: ahd. bad 20; dwahal* 9; touf* 9; toufa* 1; toufÆ 56; toufunga* 1

Taufe: taufe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Taufe; touf, toufe, tuofe, doufe, mhd., st. M., st. F.: nhd. Taufe, Untertauchung, Taufwasser, Taufwasserweihe, Taufstein, Christen, Christentum, Christenheit, Tiefe; toufõt, mhd., st. F.: nhd. Taufe; toufe, toÆfe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Taufe, Taufwasser, Taufstein; R.: der Taufe gemäß: toufbÏre, toufpÏre, mhd., Adj.: nhd. »taufbar«, der Taufe gemäß, die Taufe habend, christlich; touflich, mhd., Adj.: nhd. der Taufe gemäß, christlich; R.: die Taufe habend: toufbÏre, toufpÏre, mhd., Adj.: nhd. »taufbar«, der Taufe gemäß, die Taufe habend, christlich; R.: Meer der Taufe: toufmer, toufmere, mhd., st. N.: nhd. tiefes Meer, Meer der Taufe

Taufe -- Handlung der Taufe: kinderdȫpen* (2), kinderdȫpent, mnd., N.: nhd. Handlung der Taufe; kintdȫpen* (2), kintdȫpent, mnd., N.: nhd. Handlung der Taufe
Taufe« -- »schnelle Taufe«: gõchtouf, mhd., st. M.: nhd. »schnelle Taufe«, Nottaufe

taufen: as. dôpian* 7; gidôpian* 2, taufen: as. dôpian* 7; gidôpian* 2

taufen: germ. ? *daupjan, taufen: germ. ? *daupjan

taufen -- sich taufen lassen: toufen (1), töufen, doufen, döufen, mhd., sw. V.: nhd. taufen, sich taufen lassen, taufen auf den Namen, nennen, tauchen in, untertauchen, Christ werden

taufen: toufen (1), töufen, doufen, döufen, mhd., sw. V.: nhd. taufen, sich taufen lassen, taufen auf den Namen, nennen, tauchen in, untertauchen, Christ werden

taufen: got. daupjan 24, ufdaupjan* 5; R.: sich taufen lassen: got. daupjan 24

taufen: an. deyfa (2), kristna, skÆra

taufen: dȫpen, mnd., sw. V.: nhd. taufen, tauchen; dȫpenen***, mnd., sw. V.: nhd. taufen, tauchen
taufen: ae. díepan (1); d‘pan; dyppan; fulwian; fulwihtian; funtian; gefulwian; ingefulwian; *wian, taufen: ae. díepan (1); d‘pan; dyppan; fulwian; fulwihtian; funtian; gefulwian; ingefulwian; *wian

taufen -- taufen auf den Namen: toufen (1), töufen, doufen, döufen, mhd., sw. V.: nhd. taufen, sich taufen lassen, taufen auf den Namen, nennen, tauchen in, untertauchen, Christ werden

taufen: ertoufen, mhd., sw. V.: nhd. taufen, eintauchen

taufen: nennen, mnd., sw. V.: nhd. nennen, taufen, mit einer Bezeichnung versehen (V.), erwähnen, heißen (passiv)

taufen: afries. dêpa 4; deppa* 1; kerstnia* 1, taufen: afries. dêpa 4; deppa* 1; kerstnia* 1

taufen: getoufen, gidoufen, mhd., sw. V.: nhd. taufen, nennen

taufen: indȫpen, mnd., sw. V.: nhd. taufen, durch die Taufe zum Mitglied der christlichen Gemeinschaft machen; kinderdȫpen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. taufen; kintdȫpen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. taufen; R.: christlich taufen: kristen (3), karsten, kassen, kersten, mnd., sw. V.: nhd. zum Christen machen, christlich taufen; kristenen, cristenen, kerstenen, karstenen, mnd., sw. V.: nhd. zum Christen machen, christlich taufen; R.: Glocken taufen: klockendȫpen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Glocken taufen
taufen: ahd. badæn* 15; waskan* (1) 50; dwahan* 16; gibadæn* 5; gifirmæn* 2?; toufen 63, taufen: ahd. badæn* 15; waskan* (1) 50; dwahan* 16; gibadæn* 5; gifirmæn* 2?; toufen 63

Taufen (N.): santelen* (2), santelent, mnd., N.: nhd. Taufen (N.), Segnen, Weihen (N.)

Taufen: toufen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Taufen, Sich-taufen-Lassen, Nennen, Untertauchen; töufunge, mhd., st. F.: nhd. Taufen

Täufer: got. daupjands 10, Täufer: got. daupjands 10

Täufer: ahd. toufõri* 6, Täufer: ahd. toufõri* 6

Täufer: ae. bÏþzere; fulwere; fulwihtere, Täufer: ae. bÏþzere; fulwere; fulwihtere

Täufer: dȫpÏre*, dȫper, mnd., M.: nhd. Täufer, Taufbecken
Täufer: toufÏre, toufer, mhd., st. M.: nhd. Täufer

Täufer: as. dôpõri* 1, Täufer: as. dôpõri* 1

Täufer: afries. baptista? 3; dêpere 1, Täufer: afries. baptista? 3; dêpere 1

Täufer: baptiste, mhd., sw. M.: nhd. Täufer, Johannes der Täufer; R.: Johannes der Täufer: baptiste, mhd., sw. M.: nhd. Täufer, Johannes der Täufer

Täufer«: baptistÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Täufer«

Täuferin«: baptistÏrinne*, baptisterin, mhd., st. F.: nhd. »Täuferin«

täuferisch: dȫpÏrisch*, ȫdöpersch, mnd., Adj.: nhd. täuferisch, wiedertäuferisch
Täufers -- Tag Johannes des Täufers: sæmeresnacht*, sæmersnacht, sommersnacht, mnd., F.?: nhd. »Sommernacht«, Johannistag (24 Juni), Tag Johannes des Täufers

Täufers -- Geburtstag des Johannes des Täufers am 24. Juni: jæhannesdach, mnd., M.: nhd. »Johannistag«, Johanni, Geburtstag des Johannes des Täufers am 24. Juni, Sommersonnenwende

taufeucht: ahd. touwÆg* 6, taufeucht: ahd. touwÆg* 6

taufeucht: tounaz, mhd., Adj.: nhd. taunass, mit Tau (M.) benetzt, taufeucht, betaut

Tauffass«: toufvaz, touffaz*, mhd., st. N.: nhd. »Tauffass«, Taufbecken

Taufformel: dȫpelwært, mnd., N.: nhd. Taufformel; dȫpewært, mnd., N.: nhd. Taufformel
Taufgelübde: as. kristÆnhêd* 1, Taufgelübde: as. kristÆnhêd* 1

Taufgeschenk: vadderenspel, mnd., N.: nhd. Nepotismus, Taufe, Taufgeschenk; vadderenspil, mnd., N.: nhd. Nepotismus, Taufe, Taufgeschenk; vaddernspil, mnd., N.: nhd. Nepotismus, Taufe, Taufgeschenk; vadderspil, mnd., N.: nhd. Nepotismus, Taufe, Taufgeschenk; R.: Taufgeschenk irgendwelcher Art: vadderentǖch, mnd., N.: nhd. Taufgeschenk irgendwelcher Art; vadderntǖch, mnd., N.: nhd. Taufgeschenk irgendwelcher Art
Taufgeschenk: toufschenke, mhd., st. F.: nhd. Taufgeschenk, Patengeschenk

Taufgevatter: dȫpelpõde, mnd., M.: nhd. Taufpate, Taufgevatter, Täufling; dȫpelvõder, dȫpelvadder, mnd., M.: nhd. Taufgevatter, Taufpate; dȫpepõde, mnd., M.: nhd. Taufpate, Taufgevatter, Täufling; dȫpevõder, mnd., M.: nhd. Taufgevatter, Taufpate
Taufgewand: toufgewÏte, mhd., st. N.: nhd. Taufgewand, Taufkleid

Taufgewand: westerwÐde, mnd.?, N.: nhd. Taufkleid, Taufhaube, Taufgewand; R.: Taufkleid; Taufgewand: westerhðve, mnd.?, F.: nhd. »Westerhaube«, Taufhaube, Taufkleid

Taufgewand«: toufgewant, mhd., st. N.: nhd. »Taufgewand«, Taufkleid

Taufhandlung: dȫpeninge, mnd., F.: nhd. Taufe, Taufhandlung; dȫpinge, mnd., F.: nhd. Taufe, Taufhandlung, Tauchen, Untertauchen
Taufhandlung -- Taufhandlung oder Taufakt durch einen Priester: põpensantelen*, põpensantelent, mnd., N.: nhd. Taufhandlung oder Taufakt durch einen Priester

Taufhaube: westerhðve, mnd.?, F.: nhd. »Westerhaube«, Taufhaube, Taufkleid; westerwÐde, mnd.?, N.: nhd. Taufkleid, Taufhaube, Taufgewand

Taufhemd: krisempfeit, mhd., st. N.: nhd. »Chrisampfeid«, Taufhemd

Taufhemd: westerhÐmede, westerhemde, mnd.?, N.: nhd. »Westerhemd«, Taufhemd

Taufhemd: westerhemede*, westerhemde, mhd., st. N.: nhd. »Westerhemd«, Taufkleid, Taufhemd, Glückshaube

Taufhemdlein: krisempfeitlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Chrisampfeidlein«, Taufhemdlein

Taufhut: cresmehuot, mhd., st. M.: nhd. »Krisamhut«, Taufhut

Taufkerze: dȫpekerse, dȫpkerse, mnd., F.: nhd. Taufkerze, bei der Taufe angezündete geweihte Kerze; dȫpelkerse, mnd., F.: nhd. Taufkerze, bei der Taufe angezündete geweihte Kerze
Taufkerze: toufkerze, mhd., sw. F.: nhd. Taufkerze

Taufkind: pfetter*, phetter, mhd., st. M.: nhd. »Pfetter«, Taufpate, Taufkind

Taufkind: petter, peter, mnd., M.: nhd. Gevatter, Taufpate, Taufkind?

Taufkleid: wester (3), mhd., st. F.: nhd. »Wester«, Taufkleid; westerhemede*, westerhemde, mhd., st. N.: nhd. »Westerhemd«, Taufkleid, Taufhemd, Glückshaube; westerhuot, mhd., st. M.: nhd. »Westerhut«, Taufkleid; westerkleit, mhd., st. N.: nhd. »Westerkleid«, Taufkleid; westerwõt, mhd., st. F.: nhd. Taufkleid

Taufkleid: toufgewant, mhd., st. N.: nhd. »Taufgewand«, Taufkleid; toufgewÏte, mhd., st. N.: nhd. Taufgewand, Taufkleid

Taufkleid; -- Taufkleid; Taufgewand: westerhðve, mnd.?, F.: nhd. »Westerhaube«, Taufhaube, Taufkleid

Taufkleid: dȫpeklÐt, dȫpekleit, mnd., N.: nhd. Taufkleid
Taufkleid: ae. crisma, Taufkleid: ae. crisma

Taufkleid: wester*** (2), mnd.?, F.: nhd. »Wester«, Taufkleid; westerwÐde, mnd.?, N.: nhd. Taufkleid, Taufhaube, Taufgewand

Taufkleides -- Anlegung des Taufkleides: westerlege, mhd., st. F.: nhd. »Westerlege«, Anlegung des Taufkleides, Einkleidung des Täuflings

Taufkuchen: kinderkæke, mnd., F.: nhd. Gebäck für Kinder?, Taufkuchen

Täufling: westerbar, mnd.?, M.: nhd. Täufling

Täufling -- Geldgeschenk des Paten an den Täufling: põdengelt, mnd., N.: nhd. Geldgeschenk des Paten an den Täufling; põdenpenninc, põdenpennink, mnd., M.: nhd. Geldgeschenk des Paten an den Täufling

Täufling -- Oberbekleidung als Patengeschenk für den Täufling: põdenrok, mnd., M.: nhd. Oberbekleidung als Patengeschenk für den Täufling

Täufling -- Patengeschenk an den Täufling: põdengõve, mnd., F.: nhd. »Patengabe«, Patengeschenk an den Täufling, Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben

Täufling: dȫpelinc, döplinc, mnd., M.: nhd. Täufling; dȫpelpõde, mnd., M.: nhd. Taufpate, Taufgevatter, Täufling; dȫpepõde, mnd., M.: nhd. Taufpate, Taufgevatter, Täufling
Täufling: westebarn, mhd., st. N., st. M.: nhd. Täufling; westerbarn, mhd., st. N., M.: nhd. Täufling; westerkint, mhd., st. N.: nhd. »Westerkind«, Täufling

Täufling: ahd. westibarn* 2, Täufling: ahd. westibarn* 2

Täuflings -- Kleidung des Täuflings: dȫpeltǖch, mnd., N.: nhd. Taufzeug, Kleidung des Täuflings

Täuflings -- Kopfbedeckung des gesalbten Täuflings: krisemhuot, mhd., st. M.: nhd. »Chrisamhut«, Kopfbedeckung des gesalbten Täuflings

Täuflings -- Einkleidung des Täuflings: westerlege, mhd., st. F.: nhd. »Westerlege«, Anlegung des Taufkleides, Einkleidung des Täuflings

Täuflings -- kleine Mütze des Täuflings: mützeken*, mützken, mnd., N.: nhd. kleine Mütze des Täuflings

Täuflings -- Salbung eines Täuflings durch den Priester: põpensmÐren* (2), põpensmÐrent, mnd., N.: nhd. Salbung eines Täuflings durch den Priester

tauflos«: toufelæs, mhd., Adj.: nhd. »tauflos«, ungetauft

Taufname: nõme (1), nõm, name, name, mnd., M.: nhd. Name, Eigenname, Rufname, Vorname, Taufname, Titel, Ruf, Leumund, Ansehen, Person

Taufname: dȫpelnõme, mnd., M.: nhd. Taufname; dȫpenõme, mnd., M.: nhd. Taufname
Taufname: toufname, mhd., sw. M.: nhd. Taufname

Taufnapf«: toufnapf, mhd., st. M.: nhd. »Taufnapf«, Taufwassergefäß, Taufbecken

Taufpate: põpe, põp, paffe, mnd., sw. M.: nhd. Pfaffe, Geistlicher, christlicher Geistlicher, Priester, Weltgeistlicher, Oberhaupt der römischen Kirche, Papst, Kanzleibediensteter, Notar, Schreiber, Taufpate, Patenonkel; petter, peter, mnd., M.: nhd. Gevatter, Taufpate, Taufkind?

Taufpate: gõde (1), gade, mnd.?, M.: nhd. Taufpate; gæde* (3), gode, gade, mnd.?, M.?: nhd. Taufpate

Taufpate: ahd. toto 3, Taufpate: ahd. toto 3

Taufpate: dȫpelpõde, mnd., M.: nhd. Taufpate, Taufgevatter, Täufling; dȫpelvõder, dȫpelvadder, mnd., M.: nhd. Taufgevatter, Taufpate; dȫpepõde, mnd., M.: nhd. Taufpate, Taufgevatter, Täufling; dȫpevõder, mnd., M.: nhd. Taufgevatter, Taufpate
Taufpate: ae. godfÏder, Taufpate: ae. godfÏder

Taufpate: hebÏre*, heber, mhd., st. M.: nhd. »Heber«, Hebender, Taufpate

Taufpate: pfetter*, phetter, mhd., st. M.: nhd. »Pfetter«, Taufpate, Taufkind

Taufpaten -- Amt des Taufpaten: põdenambacht, põdenampt, mnd., N.: nhd. »Patenamt«, Amt des Taufpaten, Aufgabe des Taufpaten

Taufpaten -- Aufgabe des Taufpaten: põdenambacht, põdenampt, mnd., N.: nhd. »Patenamt«, Amt des Taufpaten, Aufgabe des Taufpaten

Taufpatin: ahd. gota 1; tota 2?, Taufpatin: ahd. gota 1; tota 2?

Taufpatin: bõdegode, mnd.?, F.: nhd. Taufpatin

Taufplatz -- Taufplatz in der Kirche: toufstat, mhd., st. F.: nhd. »Taufstatt«, Taufplatz in der Kirche

Taufsprengel: döfte, dofte, dufte, N., F.: nhd. Taufsprengel, Sprengel, Bezirk

Taufstatt«: toufstat, mhd., st. F.: nhd. »Taufstatt«, Taufplatz in der Kirche

Taufstätte: vünte, fünte, mnd., F.: nhd. Taufstein, Taufbecken, Taufstätte

Taufstätte«: dȫpelstÐde, mnd., F.: nhd. »Taufstätte«

Taufstein: an. funtr, Taufstein: an. funtr

Taufstein: vünte, fünte, mnd., F.: nhd. Taufstein, Taufbecken, Taufstätte; vüntestÐn*, füntstein, füntstÐn, mnd., M.: nhd. Taufstein, Taufbecken

Taufstein: dȫpe, mnd., F.: nhd. Taufe, Taufstein, Taufbecken; dȫpelstÐn, dȫpelstein, mnd., M.: nhd. Taufstein; dȫpestÐn, dȫpestein, dȫpstÐn, mnd., M.: nhd. Taufstein
Taufstein: touf, toufe, tuofe, doufe, mhd., st. M., st. F.: nhd. Taufe, Untertauchung, Taufwasser, Taufwasserweihe, Taufstein, Christen, Christentum, Christenheit, Tiefe; toufe, toÆfe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Taufe, Taufwasser, Taufstein; toufstein, mhd., st. M.: nhd. Taufstein

Taufstein: afries. font 7, Taufstein: afries. font 7

Taufsteines -- Weihung des Taufsteines und des Taufwassers am Gründonnerstag oder Ostersonnabend oder Pfingstsonnabend: dȫpewÆinge, dȫpewÆginge, mnd., F.: nhd. Weihung des Taufsteines und des Taufwassers am Gründonnerstag oder Ostersonnabend oder Pfingstsonnabend
Taufsteins -- Weihe des Taufsteins: vüntewÆen* (2), vüntewÆgent, mnd., N.: nhd. Weihe des Taufsteins

Tauftuch: dȫpedæk, mnd., M.: nhd. Tauftuch, Taufdecke; dȫpedwÐle, mnd., F.: nhd. Tauftuch, Taufdecke; dȫpeldæk, dopeldæk, mnd., M.: nhd. Tauftuch, Taufdecke; dȫpeldwÐle, mnd., F.: nhd. Tauftuch, Taufdecke
Tauftuch: kristdæk, mnd., M.: nhd. Tauftuch, Taufwindel; kristeldwÐle*, kersteldwÐle, mnd.?, F.: nhd. Tauftuch

Taufunterweisung -- Empfänger der Taufunterweisung: ahd. giseganætÐr, Taufunterweisung -- Empfänger der Taufunterweisung: ahd. giseganætÐr

Taufwasser: vüntewõter*, füntewõter, mnd., N.: nhd. Taufwasser

Taufwasser: touf, toufe, tuofe, doufe, mhd., st. M., st. F.: nhd. Taufe, Untertauchung, Taufwasser, Taufwasserweihe, Taufstein, Christen, Christentum, Christenheit, Tiefe; toufbrunne, mhd., sw. M.: nhd. Taufbrunnen, Taufwasser; toufe, toÆfe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Taufe, Taufwasser, Taufstein; toufwazzer, mhd., st. N.: nhd. Taufwasser

Taufwasser: afries. dêpinge, Taufwasser: afries. dêpinge

Taufwasser -- Verwandtschaft durch Taufwasser: wazzersippe, mhd., st. F.: nhd. »Wassersippe«, Verwandtschaft durch Taufwasser, Verwandtschaft durch die Taufe, Gevatterschaft, Patenschaft

Taufwasser: ahd. waskiwazzar* 1, Taufwasser: ahd. waskiwazzar* 1

Taufwasser: dȫpewõter, mnd., N.: nhd. Taufwasser

Taufwassergefäß: toufnapf, mhd., st. M.: nhd. »Taufnapf«, Taufwassergefäß, Taufbecken

Taufwassers -- Weihung des Taufsteines und des Taufwassers am Gründonnerstag oder Ostersonnabend oder Pfingstsonnabend: dȫpewÆinge, dȫpewÆginge, mnd., F.: nhd. Weihung des Taufsteines und des Taufwassers am Gründonnerstag oder Ostersonnabend oder Pfingstsonnabend
Taufwasserweihe: touf, toufe, tuofe, doufe, mhd., st. M., st. F.: nhd. Taufe, Untertauchung, Taufwasser, Taufwasserweihe, Taufstein, Christen, Christentum, Christenheit, Tiefe

Taufwindel: kristdæk, mnd., M.: nhd. Tauftuch, Taufwindel

Taufzeug: dȫpeltǖch, mnd., N.: nhd. Taufzeug, Kleidung des Täuflings

Taufzeug: kristeltǖch, kasseltǖch, mnd., N.: nhd. Taufzeug
Taufzeuge: gevadder, gevõdere, mnd., M., F.: nhd. Taufzeuge, Pate, Gevatter, Patin, Gevatterin, Bekannter, Befreundeter

Taufzeuge: põde, pade, mnd., M., F.: nhd. Pate, Taufzeuge, Patenkind

Taufzeuge: vadder (1), fadder, mnd., M.: nhd. Gevatter und Gevatterin, Taufzeuge, Pate, Freund, guter Bekannter, Nachbar

Taufzeugin: vaddere, faddere, mnd., F.: nhd. Gevatterin, Taufzeugin, Patin

taugen -- taugen zu: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

taugen: tugen (1), tügen, tagen, togen, tougen, töuwen, dæuwen, dugen, mhd., an. V.: nhd. tüchtig sein (V.), förderlich sein (V.), taugen, nützen, helfen, Wert haben, Kraft haben, entsprechen, passen, gefallen (V.), ziehen, zustehen, fähig sein (V.), in der Lage sein (V.), brauchbar sein (V.), nötig sein (V.), möglich sein (V.), angebracht sein (V.), angemessen sein (V.), geeignet sein (V.), gut sein (V.), scheinen, dienen, auf sich nehmen, von statten gehen, schicklich sein (V.)

taugen: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden; R.: taugen als: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

taugen -- taugen zu: gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

taugen: as. dugan* 5, taugen: as. dugan* 5

taugen: afries. duga 27, taugen: afries. duga 27

taugen: germ. *daug-; *dugan, taugen: germ. *daug-; *dugan

taugen: got. dugan* 2, taugen: got. dugan* 2

taugen: dȫgen, dogen, mnd., V.: nhd. taugen, brauchbar sein (V.), Gültigkeit haben, kräftig sein (V.), nützen, tauglich sein (V.), gültig sein (V.), rechtsverbindlich sein (V.)

taugen: schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, mnd., sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen, durch höhere Gewalt bestimmt sein

taugen: ahd. biderbi sÆn; tugan* 38, taugen: ahd. biderbi sÆn; tugan* 38

taugen: an. duga, taugen: an. duga

taugen: ae. dugan; R.: taugt: ae. déag (2), taugen: ae. dugan; R.: taugt: ae. déag (2)

Taugen: tugen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Taugen, Nützen, Helfen, Entsprechen, Passen, Gefallen (M.), Ziehen, Zustehen, In-der-Lage-Sein, Dienen

taugen«: getugen, mhd., sw. V.: nhd. »taugen«, angemessen sein (V.), nützlich sein (V.), geziemen, zukommen, sollen

taugen«: anfrk. dugan* 1, taugen«: anfrk. dugan* 1

taugend: tugende* (2), tügende, dogende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. taugend

taugend: tÐgelÆk, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; R.: nichts taugend: undȫgent*, undȫgende*, undogende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. nichts taugend; undüchtich*, unduchtich, mnd.?, Adj.: nhd. untüchtig, nichts taugend, schlecht

taugend: dÐchlÆk (2), deichlik, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; dÐgelÆk (2), degelik, dÐgelk, dÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; dÐgelÆken (2), degeliken, mnd., Adv.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend

Taugender«: tugende*** (3), mhd., sw. M.: nhd. »Taugender«

Taugenichts: dȫgenicht, dogenicht, mnd., M.: nhd. Taugenichts; dȫgenichtes*, dȫgnichts, mnd., M.: nhd. Taugenichts; drõne, drane, mnd., M.: nhd. Drohne, fauler Mensch, träger Mensch, Taugenichts
Taugenichts: ahd. bæsõri* 3; frõz* 24; gibæsõri* 2?; gibæstrago 2; unwihtõri* 1, Taugenichts: ahd. bæsõri* 3; frõz* 24; gibæsõri* 2?; gibæstrago 2; unwihtõri* 1

Taugenichts: an. hÆmaldi, motti (2)

Taugenichts: leckÏre*, lecker, leker, mnd., M.: nhd. Leckermaul, Taugenichts, Lümmel, Begierde, Lust; lodder, læder, loder, lader, mnd., M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Schelm, Herumtreiber, Possenreißer, Landstreicher, Bettler, Gaukler, Spielmann; lodderÏre*?, lÅdderer, lÅderer, mnd., M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Possenreißer, Gaukler, Schelm, Herumtreiber, Landstreicher, Bettler, Spielmann; lodderbæve, læderbæve, laderbæve, mnd., M.: nhd. Lotterbube, lockerer Mensch, Taugenichts, Herumtreiber, Possenreißer, Landstreicher, Gaukler; poitÏre*, poytÏre*, poytÐr, poiter, paytÆr, mnd., M.: nhd. verdorbener Mensch, unkeuscher Mensch, Hurenjäger, Taugenichts; R.: Taugenichts Dummkopf: plugge, plagge, plachge, plüche, mnd., sw. M.: nhd. Pflock, Zapfen (M.), hölzerner Nagel, Spund zur Befestigung der Saiten an einem Musikinstrument, grober Klotz, Taugenichts Dummkopf

Taugenichts: ribalt, ribolt, ribaut, mnd., st. M.: nhd. Landstreicher, Gauner, Taugenichts, eine Belagerungsmaschine, große Armbrust auf einem fahrbaren Holzgerüst

Taugenichts: ribalt, ribbalt, mhd., st. M.: nhd. Landstreicher, Taugenichts, Schurke, Bube, Schachfigur, Belagerungsmaschine

Taugenichts: loter (3), lotter, mhd., st. M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Vagant, Gaukler, Weichling, Possenreißer; loterðn, mhd., st. M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Gaukler, Possenreißer; R.: Taugenichts als Ritter: loterrittÏre*, loterritter, mhd., st. M.: nhd. »Lotterritter«, Taugenichts als Ritter

tauglich -- tauglich zum Abliefern: lÐverbõr, mnd., Adj.: nhd. lieferbar, tauglich zum Abliefern, lieferwürdig

tauglich: got. sels 3, waÆrþs (1) 28

tauglich: õbel, abel, mnd., Adj.: nhd. geschickt, passend, tauglich, fähig; bequÐme (1), bequõme, mnd., Adj.: nhd. »bequem«, passend, geschickt, tauglich, angenehm, erwünscht, leutselig, gefällig, schicklich, fügsam, folgsam; bequÐme (2), bequõme, mnd., Adv.: nhd. »bequem«, passend, geschickt, tauglich, angenehm, erwünscht, leutselig, gefällig, schicklich, fügsam, folgsam; bewÐrlÆk, mnd., Adj.: nhd. beifallswert, gefällig, tauglich, erprobt, gebilligt; dȫgehaftich, dogehaftich, mnd., Adj.: nhd. tauglich; dȫgelÆk, dogelik, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, tugendhaft; dȫgendich, dogendich, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig; dȫgenhaftich*, dȫgenaftich, mnd., Adj.: nhd. tauglich; dȫgent (2), mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, gut; dȫgentsam, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgentsõmich, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgentsamlÆk, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgesam***, mnd.?, Adj.: nhd. tauglich; dȫget (2), mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, gut; dȫgetsam, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgetsõmich, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; düchtich, düftich, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tugendhaft, fähig, tauglich, brauchbar, makellos, unbeanstandet; düchtichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, nicht zu beanstanden seiend, unanfechtbar; düchtichlÆken, mnd., Adv.: nhd. tüchtig, tauglich, nicht zu beanstanden, unanfechtbar

tauglich sein (V.): dȫgen, dogen, mnd., V.: nhd. taugen, brauchbar sein (V.), Gültigkeit haben, kräftig sein (V.), nützen, tauglich sein (V.), gültig sein (V.), rechtsverbindlich sein (V.)

tauglich: ahd. frumalÆh* 6; gifuori* (1) 14; gimuoti* (2) 26?; kustÆg* 4; nuzzisam* 1, tauglich: ahd. frumalÆh* 6; gifuori* (1) 14; gimuoti* (2) 26?; kustÆg* 4; nuzzisam* 1

tauglich: gÐdelÆk (1), mnd., Adj.: nhd. passend, passlich, tauglich, zweckmäßig, bequem; gÐdelÆke*, gÐdelÆk, mnd., Adv.: nhd. bequem, passend, passlich, tauglich, zweckmäßig; gedüchtich, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tugendhaft, tauglich, makellos, unbeanstandet; geschickelÆk, geschiklÆk, mnd., Adj.: nhd. der Ordnung gemäß, passend, tauglich; geschicket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. passend, geeignet, tauglich, geschickt, beschaffen (Adj.); geschickich***, mnd., Adj.: nhd. passend, bereit, tauglich

tauglich: tÐchlÆk, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, tugendhaft; vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer

tauglich: ae. *dréog (1); gedréog (1); gedréoglÆce; onstielde, tauglich: ae. *dréog (1); gedréog (1); gedréoglÆce; onstielde

tauglich: gereht (1), gireht, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), rechtmäßig, recht, tauglich, passend, gerecht, richtig, schuldlos, geschickt, bereit, verpflichtet, rechtlich, gerüstet; guot (1), gðt, mhd., Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich

tauglich: tügelich, tugelich, tüglich, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, brauchbar, fleißig, fromm; R.: tauglich machen: tugenden, mhd., sw. V.: nhd. tauglich machen, tüchtig machen, Tauglichkeit zeigen, tüchtig sein (V.), tugendhaft sein (V.), tugendhaft werden, vervollkommnen, veredeln, tüchtig werden, tugendhaft werden

tauglich: bequÏme, mhd., Adj.: nhd. bequem, schnell, bald, passend, tauglich, geeignet; bequÏmelich, mhd., Adj.: nhd. »bequemlich«, passend, tauglich; dÏre (1), mhd., Adj.: nhd. freundlich, angenehm, ansehnlich, passlich, tauglich, passend, angemessen, vorzüglich; dðre, mhd., Adv.: nhd. passend, tauglich, geziemend

tauglich: vertic, vertec, fertic*, mhd., Adj.: nhd. beweglich, eifrig, geschmeidig, fließend, schiffbar, üblich, gut, vorjährig, weggehend, im Gange seiend, in Übung befindlich, fahrbereit, fahrtüchtig, gangbar, in Ordnung befindlich, recht beschaffen (Adj.), rechtschaffen, geschickt, gewandt, tauglich, fertig, bereit; vervanclich, vervenclich, ferfanclich*, mhd., Adj.: nhd. tauglich, nützlich, wirksam, erfolgreich, verbindlich, zuverlässig

tauglich«: tügelÆche*, tugelÆche, tuglÆche, tüglÆche, mhd., Adv.: nhd. »tauglich«, tüchtig, fleißig, fromm

Tauglichkeit: ae. til (2), Tauglichkeit: ae. til (2)

Tauglichkeit: germ. *dugiþæ; *dugunþi-, Tauglichkeit: germ. *dugiþæ; *dugunþi-

Tauglichkeit: õbelhÐt, õbelheit, mnd., F.: nhd. Geschicklichkeit, Tauglichkeit; dȫge, doge, mnd., F.: nhd. Tauglichkeit, Brauchbarkeit, Kraft, Fähigkeit, Eigenschaft; dȫgehÐt, dȫgeheit, mnd., F.: nhd. Tüchtigkeit, Tauglichkeit; dȫgenthÐt, dȫgentheit, mnd., F.: nhd. Tugendhaftigkeit, Zucht, Züchtigkeit, Tauglichkeit, Eigenschaft, Fähigkeit, Tüchtigkeit; dȫgentlÆchÐt, dȫgentlÆcheit, dogentlicheit, mnd., F.: nhd. Tauglichkeit, Unbescholtenheit
Tauglichkeit: geschickelÆchÐt*, geschiklÆchÐt, geschiklÆcheit, mnd., F.: nhd. Beschaffenheit, Tauglichkeit, Geschicklichkeit, Benehmen, Fügung; geschickichhÐt*, geschickichÐt, geschickicheit, geschickecheit, mnd., F.: nhd. »Geschicklichkeit«, Passlichkeit, Bereitschaft, Tauglichkeit, Ordnung

Tauglichkeit: tüge, tuge, mhd., st. F.: nhd. Tauglichkeit, Kraft, Gültigkeit; tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, mhd., st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat; R.: Tauglichkeit zeigen: tugenden, mhd., sw. V.: nhd. tauglich machen, tüchtig machen, Tauglichkeit zeigen, tüchtig sein (V.), tugendhaft sein (V.), tugendhaft werden, vervollkommnen, veredeln, tüchtig werden, tugendhaft werden

tauig -- tauig werden: touwen (1), toun, douwen, mhd., sw. V.: nhd. tauen, heruntertröpfeln, herunterrieseln, tauig sein (V.), tauig werden, sich mit Tau bedecken, im Tau glänzen, herabfließen von, sich senken auf, sich senken in, betauen, auftauen

tauig: as. douwag* 1, tauig: as. douwag* 1

tauig: douwich, douwech, douwig, mnd., Adj.: nhd. tauig

tauig sein (V.): touwen (1), toun, douwen, mhd., sw. V.: nhd. tauen, heruntertröpfeln, herunterrieseln, tauig sein (V.), tauig werden, sich mit Tau bedecken, im Tau glänzen, herabfließen von, sich senken auf, sich senken in, betauen, auftauen

tauig: ahd. touwÆg* 6, tauig: ahd. touwÆg* 6

tauig: touwic, touwec, töuwic, mhd., Adj.: nhd. tauig, betaut

Taumel: germ. *swarma-, Taumel: germ. *swarma-

Taumel: turc, mhd., st. M.: nhd. schwankende Bewegung, Taumel, Sturz, Umsturz

Taumel: ahd. ? bukka*? 1, Taumel: ahd. ? bukka*? 1

taumelig: dȫsel***, mnd., ?: nhd. taumelig, dumm, betäubt; dȫsich, dosich, mnd., Adj.: nhd. »dösig«, taumelig, dumm, betäubt; R.: Schlag der taumelig macht: duddeslach, mnd., M.: nhd. Schlag der taumelig macht, Schlag der betäubt
Taumellolch: ahd. turd 22, Taumellolch: ahd. turd 22

Taumel-Lolch: rõde (1), rÐde, mnd., M.: nhd. »Rade« (verschiedene Ackergewächse), Kornrade, Taumel-Lolch, Same (M.) (1) des Taumel-Lolchs, Samen (M.) des Taumel-Lolchs; rõdele, rõdel, mnd., M., F.: nhd. »Rade« (Name für verschieden Ackergewächse), Hederich, Kornrade, Taumel-Lolch, Tausendgüldenkraut

taumeln: sweimen, mnd.?, sw. V.: nhd. sich schwankend bewegen, flattern, taumeln; swÆmeslõgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »schwindelschlagen«, taumeln, hinwanken und herwanken; swÆmslõgen, sw. V.: nhd. »schwindelschlagen«, hin und her schwanken, taumeln, hinwanken und herwanken

taumeln: schranken, mhd., sw. V.: nhd. taumeln, schwanken; swankelen*, swankeln, mhd., sw. V.: nhd. schwanken, taumeln; swänkelieren, mhd., sw. V.: nhd. schwanken, taumeln; swanken, mhd., sw. V.: nhd. schwanken, taumeln, schwingen, schwenken; sweibelen*, sweibeln, mhd., sw. V.: nhd. schwanken, taumeln; sweifen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. schweifen, schwingen, in drehende Bewegung setzen, bogenförmig gehen, sich schlängeln, schwanken, taumeln, abwärts hangen, sich schlängelnd abwärts hängen; swibelen (2), mhd., sw. V.: nhd. taumeln; swirbelen, swirbeln, mhd., sw. V.: nhd. schwanken, taumeln; torkelen*, torkeln, mhd., sw. V.: nhd. »torkeln«, hin und her schwanken, taumeln; tðmelen*, tðmeln, mhd., sw. V.: nhd. taumeln, tanzen

taumeln: dǖsen*, dusen, dosen, deusen, mnd.?, sw. V.: nhd. schlendern, gedankenlos dahingehen, bummeln, taumeln; dwõlen (1), dwallen, mnd., sw. V.: nhd. in die Irre gehen, umherirren, töricht sein (V.), irre sein (V.), irre reden, irre handeln, unsicher gehen, ungeschickt gehen, taumeln

taumeln: ahd. weibæn* 20; skrankæn* 3; ? skrenken* 5; tðmæn 7, taumeln: ahd. weibæn* 20; skrankæn* 3; ? skrenken* 5; tðmæn 7

taumeln: gagen (1), mhd., sw. V.: nhd. sich hin bewegen und her bewegen, zappeln, trippeln, taumeln; gageren, gagern, mhd., sw. V.: nhd. sich hin bewegen und her wiegen, trippeln, taumeln, zappeln; hotzen, mhd., sw. V.: nhd. schnell laufen, schaukeln, bewegen, taumeln

taumeln: dðselen*, dðseln, mhd., sw. V.: nhd. taumeln

taumeln: tðmen, mhd., sw. V.: nhd. taumeln; türmelen*, turmelen*, türmeln, turmeln, trümelen, trümeln, mhd., sw. V.: nhd. schwindeln, türmeln, taumeln; türmen, mhd., sw. V.: nhd. schwindeln, taumeln, schwindlig machen; turren (1), mhd., sw. V.: nhd. taumeln, stürzen

taumeln: germ. *hrat-, taumeln: germ. *hrat-

taumeln: an. hr�kkla, staka (3)

taumeln: tumelen, tummelen, mnd.?, sw. V.: nhd. tummeln, im Kreise drehen, springen, tanzen, taumeln

taumeln -- Schlag der taumeln macht: afries. dudslêk 5, taumeln -- Schlag der taumeln macht: afries. dudslêk 5

taumeln -- Wurf der taumeln macht: afries. dudwerp 1 und häufiger?, taumeln -- Wurf der taumeln macht: afries. dudwerp 1 und häufiger?

Taumeln: tðmelieren, mhd., st. N.: nhd. Taumeln

taumeln«: ahd. bitðmilæn* 1; tðmilæn* 3, taumeln«: ahd. bitðmilæn* 1; tðmilæn* 3

taumelnd: türmelende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. taumelnd

Taumelschlag: afries. dudslêk 5, Taumelschlag: afries. dudslêk 5

Taumelwurf: afries. dudwerp 1 und häufiger?, Taumelwurf: afries. dudwerp 1 und häufiger?

Taumuster -- Formstein der zusammengesetzt ein Taumuster ergibt: stÐrtwinde, mnd., M.: nhd. Formstein der zusammengesetzt ein Taumuster ergibt

Taumuster -- Formstein oder Taumuster: winde*** (3), mnd., M.: nhd. Formstein oder Taumuster

taunass: tounaz, mhd., Adj.: nhd. taunass, mit Tau (M.) benetzt, taufeucht, betaut

Taunus: germ. ? Artaunon, Taunus: germ. ? Artaunon

Tauregen«: douwerÐgen*, douwrÐgen, mnd., M.: nhd. »Tauregen«, Tauwasser

Taurolle: polleie (2), polleye, polleie, poleyge, poleye, polleyde, poelleide, palleyde, palleide, polleyte, pleyde, pollÐne, polley, polleye, mnd., F., M.: nhd. Windetau (N.), Tau (N.) zum Aufziehen einer Last, Seil am Ziehbrunnen, Taurolle, Winde zum Aufziehen einer Last, Flaschenzug, Brunnenwinde, Talje, Schraubwinde an einer Weinpresse

Tausch: ae. gewrÆxl (1); wrÆxl (1); wrÆxla, Tausch: ae. gewrÆxl (1); wrÆxl (1); wrÆxla

Tausch: an. b‘ting, skipt (1), skipti

Tausch: wandel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Wandel, Wechsel, Änderung, Veränderung, Gang (M.) (1), Lebenswandel, Fehler, Makel, Besserung, Wiedergutmachung, Entschädigung, Rücktrittsrecht, Tausch, Rückgang, Rückgängigkeit, Wandelbarkeit, Gebrechen, Tadelnswerter, Tadel, Schadensersatz, Vergütung eines Unrechts, Buße, Geldbuße, Strafgeld, Handel und Wandel, Aufenthalt, Umgang, Verkehr, Vergehen; wandelunge, wandalunge*, mhd., st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel; wehsel (1), wessel, wechsel, mhd., st. M.: nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Handel, Veränderung, Wandel, Ersatz, Vorkaufsrecht, Lied in Gesprächsform, Wechselbank, Wechselstube, Wechselgeschäft, Wechselrede, Wechselgesang, Speerkampf, Speerwechsel, Miteinander, Unterschied; wehsele, wehsel, mhd., st. F.: nhd. Tausch, Wechsel, Wechselbank; wehselkouf, mhd., st. M.: nhd. »Wechselkauf«, wechselseitiger Kauf, Tausch; wehselunge, mhd., st. F.: nhd. »Wechselung«, Wechselwirkung, Veränderung, Tausch; widerwehsel, mhd., st. M.: nhd. »Widerwechsel«, Gegentausch, Gegenwehr, Umtausch, Tausch, Ersatz, Vergeltung; R.: im Tausch zu: wider (2), witer, mhd., widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß

Tausch: got. inmaideins 2, *maideins

Tausch: kude, mnd.?, Sb.: nhd. Tausch; kudinge*, kudung, mnd.?, Sb.: nhd. Tausch; kðt, mnd., M.: nhd. Wechsel, Tausch, Austausch; kðten (2), mnd., N.: nhd. Tauschen, Tausch, Tauscherei, Tauschgeschäfte

Tausch: idg. *meitu‑, Tausch: idg. *meitu‑

Tausch: ðfwehsel, mhd., st. M.: nhd. Aufgeld, Agio beim Geldwechseln, Umwechselung, Tausch; verwehsel, ferwehsel*, mhd., st. M.: nhd. Tausch, Umwechslung; verwehselen* (2) 1, verwehseln, ferwehselen*, mhd., st. N.: nhd. »Verwechseln«, Tauschen, Tausch; R.: in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen: verkumberen*, verkumbern, verkümbern, verkummern, verkümmern, ferkumberen*, mhd., sw. V.: nhd. »verkümmern«, in Beschlag nehmen, aufhalten, vorenthalten (V.), in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen

Tausch: kouf, mhd., st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot; kðt, mhd., st. M.: nhd. Tausch

Tausch: sleich, mhd., st. M.: nhd. Tausch; tðsch (1), mhd., st. M.: nhd. Spaß, Scherz, Spott, Gespött, Schelmerei, Täuschung, Betrug, Tausch

Tausch: abewehsel, mhd., st. M.: nhd. Tausch; biutunge, mhd., st. F.: nhd. Beute (F.) (1), Erbeutung, Raub, Tausch; R.: durch Tausch erwerben: abewehselen* 5, abewehseln, abe wehseln, mhd., sw. V.: nhd. »abwechseln«, auswechseln, austauschen, umtauschen, durch Tausch erwerben

Tausch -- ein für alle Zeit geltender Tausch: ervewesselinge, erfwesselinge, erfweselinge, erfwiselinge, mnd., F.: nhd. Erbtausch, ein für alle Zeit geltender Tausch

Tausch -- ewiger Tausch: ervebǖte, ervebute, erfbǖte, mnd., F.: nhd. Erbtausch, ewiger Tausch
Tausch -- im Tausch übervorteilen: betǖschen, betûschen, mnd., sw. V.: nhd. im Tausch übervorteilen, betrügen

Tausch: makschiftinge, mnd.?, F.: nhd. Tausch

Tausch: berõt (2), mnd., Sb.: nhd. Tausch, Trug, Pracht, Aufsehen, Lärm; bǖtÏrÆe*, bǖterÆe, buterie mnd., F.: nhd. Tausch; bǖte (1), bute, mnd., F.: nhd. Beute (F.) (1), Tausch, Wechsel, Verteilung, Anteil, Tausch der Salzpfannen unter den Sülfmeistern bei den Verpachtungen (Lüneburger Sülze); bðtenschop, butenschop, mnd., F.: nhd. Tausch; bǖtinge, butinge, mnd., F.: nhd. Tausch, Tauschhandel, Verteilung, Erbeutung, Beute
Tausch der Salzpfannen unter den Sülfmeistern bei den Verpachtungen (Lüneburger Sülze): bǖte (1), bute, mnd., F.: nhd. Beute (F.) (1), Tausch, Wechsel, Verteilung, Anteil, Tausch der Salzpfannen unter den Sülfmeistern bei den Verpachtungen (Lüneburger Sülze)

Tausch: ahd. afurwanta* 2; afurwantÆ* 3; biwantalunga* 1; wantal* 3; wehsal* 117; wehsalæd* 2; wehsalunga* 5; widarwer* 1; hertida (2) 1; kouf* (1) 33?, Tausch: ahd. afurwanta* 2; afurwantÆ* 3; biwantalunga* 1; wantal* 3; wehsal* 117; wehsalæd* 2; wehsalunga* 5; widarwer* 1; hertida (2) 1; kouf* (1) 33?

Tausch: afries. wandel 2; wandela 1 und häufiger?; wandelinge 4; wixle 5; R.: im Tausch gegen: afries. with 47; R.: Landerwerb durch Tausch: afries. landwixle* 3; R.: Tausch wegen Näherrechts: afries. niõrwixle 1, Tausch: afries. wandel 2; wandela 1 und häufiger?; wandelinge 4; wixle 5; R.: im Tausch gegen: afries. with 47; R.: Landerwerb durch Tausch: afries. landwixle* 3; R.: Tausch wegen Näherrechts: afries. niõrwixle 1

Tausch: as. wehsal* 3, Tausch: as. wehsal* 3

Tausch: ümmesõte* (1), ummesat, mnd.?, F.: nhd. Umsatz, Tausch; ümmeslach, ummeslach, mnd.?, M.: nhd. Umschlag, Wendung, Tausch, Wechsel, Umsatz, Geldgeschäft, Handel, Markt, Messe, Umschlag (eines Buches bzw. Warenballens); vorbǖtinge, mnd., F.: nhd. Tausch, Veräußerung im Tauschweg; vorwesselinge, vorweslinge, mnd., F.: nhd. Tausch, Austausch, Einwechselung, Umwechselung; wedderstõde*, wedderstade, mnd.?, F.: nhd. Erstattung, Ersatz, Entgelt, Tausch; wedderstÐde*, wedderstede, mnd.?, F.: nhd. Erstattung, Ersatz, Entgelt, Tausch; wessele, wessel*, wesle, wisle, wissel, mnd.?, M.: nhd. Wechsel, Geldwechsel, Wechselgeschäft, Wechselbrief, Wechselbank, Wechselgebäude, Tausch, Austausch, Handel, Wandel, Ersatz; ? wilf, mnd.?, M.: nhd. Tausch?; ? willevinge*, wilvinge, mnd.?, F.: nhd. Tausch?; R.: durch Tausch weggeben: vorwandelen, vorwandeln, verwandelen, mnd., sw. V.: nhd. verwandeln, wandeln, verändern, wechseln, verwechseln, umändern, ändern, umstellen, auf anderes richten, abändern, umprägen, verschneiden, verschlechtern, verderben, abstellen, verstellen, entstellen, verlegen (V.), umlegen, vertauschen, durch Tausch weggeben, ein anderes Gesicht bekommen, seinen Sinn ändern, sich abwechseln, sich ablösen, umwenden, umkehren, aufeinanderfolgen, dahinfließen

Tausch: anfrk. wihsil* 1, Tausch: anfrk. wihsil* 1

Tausch«: getðsche, mhd., st. N.: nhd. »Tausch«, Wechsel

Täuschbild: roum, mhd., st. M.: nhd. Milchrahm, Schimmer, Vorstellung, Täuschbild

Tauschbrief«: tðschbrief*, tðschbriefe, mhd., st. M.: nhd. »Tauschbrief«, Tauschurkunde

tau​schen: idg. *meit- (2), tau​schen: idg. *meit- (2)

tau​schen: idg. *mei- (2), tau​schen: idg. *mei- (2)

tauschen: idg. *meigÝ‑?, tauschen: idg. *meigÝ‑?

tauschen -- ein mit Nießbrach an einem Lehen verbundenes kirchliches Amt mit jemandem tauschen: permðtÐren, mnd., sw. V.: nhd. ein mit Nießbrach an einem Lehen verbundenes kirchliches Amt mit jemandem tauschen

tauschen: as. wehslon* 5, tauschen: as. wehslon* 5

tauschen: an. b‘ta, kaupa, skipta

tauschen: kiuten (2), mhd., sw. V.: nhd. tauschen, vertauschen

tauschen: willeven, wilven, welven, mnd.?, sw. V.: nhd. tauschen?, willig belieben?, übereinkommen?; R.: gegen etwas tauschen: wedderwesselen***, wedderweslen***, mnd., V.: nhd. umtauschen, gegen etwas tauschen; R.: wechseln tauschen: wankelen, mnd.?, sw. V.: nhd. ändern, wechseln tauschen

tauschen: germ. *bugjan; *miþ-, tauschen: germ. *bugjan; *miþ-

tauschen: ahd. antlÐhanæn* 2; firwantalæn* 6; firwehsalen* 4; hertæn* (2) 10; koufen* 50; mðzæn 7; wehsalen* 4; wehsalæn* 76, tauschen: ahd. antlÐhanæn* 2; firwantalæn* 6; firwehsalen* 4; hertæn* (2) 10; koufen* 50; mðzæn 7; wehsalen* 4; wehsalæn* 76

tauschen: got. maidjan* 1, tauschen: got. maidjan* 1

tauschen: biuten (1), bðten, mhd., sw. V.: nhd. beuten, erbeuten, Beute machen, rauben, an sich reißen, Gefangene machen, tauschen, handeln

tauschen: tðschen (1), tiuschen (1), mhd., sw. V.: nhd. täuschen, hintergehen, verspotten, spaßen, betrügen, tauschen

tauschen: bǖten, buten, mnd., sw. V.: nhd. tauschen, Tauschhandel treiben, verteilen, wegnehmen, fortnehmen, Beute machen, erbeuten

tauschen: bartÐren, bartiren, mnd., sw. V.: nhd. hausieren, in kleinen Portionen verkaufen, Tauschgeschäft machen, tauschen, heimlich verkaufen?

tauschen: mðzen (1), mhd., sw. V.: nhd. »mausen«, wechseln, tauschen, die Federn wechseln, mausern, sich mausern, häuten; quanten***, quenten***, mhd., sw. V.: nhd. »quanten«, tauschen

tauschen: wandelen (1), wandeln, wantelen, mhd., sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; wandelieren, mhd., sw. V.: nhd. »wandelieren«, mit schleifenden Schritten gehen, wandeln, ändern, tauschen, wechseln, verwandeln, variieren; wehselen, wehseln, wihseln, malem., wechseln, wesseln, mhd., sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, einwechseln, tauschen, tauschen mit, tauschen gegen, eintauschen, eintauschen gegen, sich abwechseln mit, wechseln zwischen, vertauschen, verändern, wechseln (Wild); werben (1), werven, werfen, werpfen, mhd., st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben; R.: tauschen gegen: wehselen, wehseln, wihseln, malem., wechseln, wesseln, mhd., sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, einwechseln, tauschen, tauschen mit, tauschen gegen, eintauschen, eintauschen gegen, sich abwechseln mit, wechseln zwischen, vertauschen, verändern, wechseln (Wild); R.: tauschen mit: wehselen, wehseln, wihseln, malem., wechseln, wesseln, mhd., sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, einwechseln, tauschen, tauschen mit, tauschen gegen, eintauschen, eintauschen gegen, sich abwechseln mit, wechseln zwischen, vertauschen, verändern, wechseln (Wild)

tauschen: sleichen (1), mhd., sw. V.: nhd. »schleichen«, schleichen machen, heimlich unversehens irgendwohin bringen oder geben, tauschen, zustecken, hervorziehen unter

tauschen: ae. bewrÆxlan; gehwierfan; hwierfan; wÆxlan; wrÆxlan, tauschen: ae. bewrÆxlan; gehwierfan; hwierfan; wÆxlan; wrÆxlan

tauschen: schichten, mnd., sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen; stÐken (1), mnd., st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

tauschen: afries. biwandelia 1 und häufiger?; forwandelia* 1; wandelia 6; wixlia 4, tauschen: afries. biwandelia 1 und häufiger?; forwandelia* 1; wandelia 6; wixlia 4

tauschen: vorkǖten, mnd., sw. V.: nhd. tauschen, wechseln

tauschen: ümmebǖten*, ummebuten, mnd.?, sw. V.: nhd. umtauschen, tauschen, wechseln

tauschen: tümmelen***, tümmeln, mnd., sw. V.: nhd. tauschen; tǖschen*, tðschen, mnd., sw. V.: nhd. täuschen, betrügen, Spiel mit jemandem haben, mit Würfeln spielen, tauschen, wechseln
tauschen: kuden, mnd.?, sw. V.: nhd. tauschen; kðten (1), kueten, mnd., sw. V.: nhd. tauschen, wechseln, Tauschgeschäft treiben

tauschen -- gegen Besseres tauschen: verbezzeren*, verbezzern, verbezzren, ferbezzeren*, mhd., sw. V.: nhd. »verbessern«, gut machen, beilegen, schlichten, besser machen, ausbessern, erneuern, büßen, Buße zahlen, Wergeld zahlen für, gegen Besseres tauschen

tauschen: verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, mhd., sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; verwehselen* (1), verwehseln, virwesseln, vorwesseln, ferwehselen*, mhd., sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, tauschen, umtauschen, eintauschen, verwechseln, vertauschen, ändern

täuschen: fÐilen (1), feigelen, feylen, mnd., sw. V.: nhd. fehlen, fehlschießen, verfehlen, fehlgehen, abirren, einen Fehler machen, sich vergreifen, fehlschlagen, misslingen, mangeln, nicht vorhanden sein (V.), mangelhaft sein (V.), unzulänglich sein (V.), reißen, brechen, fehlen lassen, im Stich lassen, auslassen, betrügen, trügen, täuschen; gecken, mnd., sw. V.: nhd. »gecken«, narren, zum Narren haben,Gespött treiben, verspotten, necken, täuschen; gehÆen, gehÆgen, mnd., sw. V.: nhd. foppen, höhnen, täuschen, bei der Nase herumführen

täuschen: tǖschen*, tðschen, mnd., sw. V.: nhd. täuschen, betrügen, Spiel mit jemandem haben, mit Würfeln spielen, tauschen, wechseln

täuschen: idg. *mei- (2), täuschen: idg. *mei- (2)

täuschen: vȫrlÐgen (1), vorlÐgen, mnd., st. V.: nhd. belügen, betrügen, täuschen

täuschen: rÐven (1), mnd., sw. V.: nhd. verrückt sein (V.), unsinnig denken und reden, sich irren, täuschen, heftig verlangen

täuschen: ümmevȫren, ummevoren, mnd.?, sw. V.: nhd. vom rechten Wege abführen, verleiten, täuschen; vexÐren, fexÐren*, vexeiren, vixeren, vaxeren, mnd., sw. V.: nhd. belästigen, quälen, irreführen, täuschen

täuschen: lÐchen, leichen, mnd., sw. V.: nhd. sein (Poss.-Pron.) Spiel mit jemanden treiben, betrügen, täuschen, foppen, necken; plengen, mnd., V.: nhd. streiten, zanken, Unruhe stiften, lügen, betrügen, mischen, rühren, durcheinander mengen, täuschen

täuschen: ahd. biswÆhhan* 72; bitriogan* 74; firtuskæn* 1; gelbæn* 2; gitriogan* 1; huolen* 1; irliogan* 7; liogan* 54; triogan 55; trugikæsæn* 1; trumen* 1; umbifizusæn* 2; umbiswÆhhan* 1; R.: sich täuschen: ahd. bitrogan sÆn; bitrogan werdan; bitrogan werdan; R.: jemand täuscht sich: ahd. der wõn triugit; der wõn triugit, täuschen: ahd. biswÆhhan* 72; bitriogan* 74; firtuskæn* 1; gelbæn* 2; gitriogan* 1; huolen* 1; irliogan* 7; liogan* 54; triogan 55; trugikæsæn* 1; trumen* 1; umbifizusæn* 2; umbiswÆhhan* 1; R.: sich täuschen: ahd. bitrogan sÆn; bitrogan werdan; bitrogan werdan; R.: jemand täuscht sich: ahd. der wõn triugit; der wõn triugit

täuschen: lürzen, mhd., sw. V.: nhd. täuschen, betrügen

täuschen: ae. õléogan; õwÚgan; befician; besierwan; bewÚgan; bl’ncan; bl’ndan (1); bregdan; dwelian; dw’llan; dydrian; gebl’ndan; gebregdan; gedwelian; gedw’llan; geléogan; gescr’ncan; getrucian; gewÚgan; gewÚgnian; léogan; pÚcan; scr’ncan (1); searwian; swician; trucian; wÚgan; *wÚgnian, täuschen: ae. õléogan; õwÚgan; befician; besierwan; bewÚgan; bl’ncan; bl’ndan (1); bregdan; dwelian; dw’llan; dydrian; gebl’ndan; gebregdan; gedwelian; gedw’llan; geléogan; gescr’ncan; getrucian; gewÚgan; gewÚgnian; léogan; pÚcan; scr’ncan (1); searwian; swician; trucian; wÚgan; *wÚgnian

täuschen: übergõn (1), übergÐn, übergæn, über gõn, obergan, mhd., an. V., red. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, hinüberführen, übertreten (V.), zustoßen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in, ernsthaft betrachten, recht bedenken, täuschen; ðfliegen, ðf liegen, mhd., st. V.: nhd. anlügen, anführen, täuschen; umbeserten, mhd., sw. V.: nhd. schänden, ausgießen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), verführen, täuschen, betrügen; undersliefen, mhd., st. V.: nhd. hintergehen, betrügen, täuschen; vÏren, fÏren*, mhd., sw. V.: nhd. nachstellen, gefährden, nach etwas trachten, strafen, täuschen; velschen (1), felschen*, mhd., sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, treulos machen, täuschen, irreführen, für unwahr erklären, für treulos erklären, für unredlich erklären, für schlecht erklären, für falsch erklären, entehren, herabwürdigen, der Falschheit beschuldigen, verleumden, herabsetzen, schlecht machen, bezweifeln, widerlegen, verderben, beirren; verspilen*, ferspilen*, verspiln, ferspiln*, vorspiln, forspiln*, mhd., sw. V.: nhd. »verspielen«, spielend hinbringen, spielend verlieren, durch Spiel zunichtemachen, täuschen

täuschen: idg. *dhøer‑, täuschen: idg. *dhøer‑

täuschen: got. gafaihon* 1, luton* 1; R.: sich selbst täuschen: got. sis silbin fraþjamarzeins wisan

täuschen: leichen (1), mhd., sw. V.: nhd. laichen, hüpfen, aufsteigen, gelenkig biegen, biegen, sein Spiel mit jemandem treiben, sich rühren, bewegen, tanzen, jubeln, betrügen, foppen, necken, täuschen; lücken (2), lucken, mhd., sw. V.: nhd. locken (V.) (2), anlocken, verlocken, täuschen

täuschen: germ. *bidreugan, täuschen: germ. *bidreugan

täuschen -- sich täuschen: missedenken, mhd., sw. V.: nhd. »missdenken«, falsch denken, sich täuschen, sich irren, irren; missesehen, mhd., st. V.: nhd. »misssehen«, nicht recht sehen, falsch sehen, sich täuschen, fälschlich halten für

täuschen: serten, mhd., st. V.: nhd. verführen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), täuschen, behindern, stören, betrügen, schänden

täuschen: ertriegen, mhd., st. V.: nhd. betrügen, täuschen, verhehlen

täuschen: gelÆchsen (1), gelÆchesen, gelÆhsen, glÆsnen, mhd., sw. V.: nhd. »gleisen«, heucheln, erheucheln, täuschen, vortäuschen; irren (1), ierren, mhd., sw. V.: nhd. irre machen, stören, behindern, hindern, beeinträchtigen, anfechten, streitig machen, sich entfernen, irren, aufhalten, abhalten, verwirren, auf Abwege bringen, zum Unglauben bringen, sich verunreinigen, ungewiss sein (V.), umherirren, nicht haben, sich irren, Unrecht haben, sich verirren, abirren, schaden, verhindern, beirren, verwirren, stören, trüben, täuschen, schädigen, aufhalten, im Stich lassen

täuschen: tðschen (1), tiuschen (1), mhd., sw. V.: nhd. täuschen, hintergehen, verspotten, spaßen, betrügen, tauschen

täuschen: tæren (1), tãren, mhd., sw. V.: nhd. Tor sein (V.), Tor werden, toll sein (V.), rasen, eigensinnig sein (V.), verrückt sein (V.), ertauben, zum Narren machen, zum Narren halten, betören, täuschen, betrügen, hintergehen, äffen

täuschen: besÐrden, mnd., st. V.: nhd. belästigen, quälen, betrügen, täuschen

täuschen: idg. ? *øel- (5), täuschen: idg. ? *øel- (5)

täuschen: drÐgen (2), drogen, mnd., st. V.: nhd. trügen, betrügen, täuschen

täuschen: beglðmen, mhd., sw. V.: nhd. trüben, täuschen, hinters Licht führen, überlisten; begougelen*, begoukelen*, begouglen, begouklen, mhd., sw. V.: nhd. »begaukeln«, betrügen, täuschen, bezaubern, verblenden, verführen; belisten, mhd., sw. V.: nhd. »belisten«, überlisten, täuschen, durch List abwenden; belistigen, mhd., sw. V.: nhd. überlisten, täuschen; beswÆchen, biswÆchen, mhd., st. V.: nhd. hintergehen, täuschen, betrügen, verführen, verderben, im Stich lassen; betãren, mhd., sw. V.: nhd. zum Toren machen, narren, als Toren ansehen, erklären, äffen, betrügen, betäuben, täuschen, verblenden, für einen Narren halten; betriegen (1), betriugen, bitriugen, petriugen, mhd., st. V.: nhd. betrügen, verblenden, betören, hinters Licht führen, im Stich lassen, hintergehen, täuschen, irreleiten, irreführen, zunichte machen, verleiten, locken (V.) (1), betrügen um, benachteiligen, zurücksetzen an, verleumden bei

täuschen: triegen (1), trðgen, mhd., st. V.: nhd. betrügen, trügen, täuschen, irreführen, heimsuchen, verführen, belügen, beirren bei, abbringen von; trufieren, trofieren, mhd., sw. V.: nhd. täuschen, betrügen

täuschen: an. fallera, ginna

Tauschen: sleichen*** (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Schleichen« (N.), Schleichenmachen, Tauschen, Zustecken, Hervorziehen

Tauschen: kðten (2), mnd., N.: nhd. Tauschen, Tausch, Tauscherei, Tauschgeschäfte

Tauschen: verwehselen* (2) 1, verwehseln, ferwehselen*, mhd., st. N.: nhd. »Verwechseln«, Tauschen, Tausch

Tauschen: tðschen* (2), tiuschen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Spaßen, Spotten, Tauschen

Täuschen: tæren* (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Torsein, Torwerden, Tollsein, Rasen (N.), Eigensinnigsein, Betören, Täuschen, Betrügen, Hintergehen

Täuschen: lðrzen, lurzen, lürzen, mhd., st. N.: nhd. Täuschen, Täuschung, Verstellung

täuschend: lÐchlÆk*** (1), leichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. spöttisch, foppend, scherzend, täuschend

täuschend: ahd. gitrugilÆh* 1; trugilÆh* 10, täuschend: ahd. gitrugilÆh* 1; trugilÆh* 10

täuschend: ae. dierne (1); R.: die Erwartung täuschend: ae. swice (4), täuschend: ae. dierne (1); R.: die Erwartung täuschend: ae. swice (4)

täuschend: trugesam, mhd., Adj.: nhd. trüglich, täuschend

Täuschender: abeleitÏre, ableitÏre, abeleiter, mhd., st. M.: nhd. Ableiter, auf eine falsche Spur Leitender, Lügner, Täuschender

Tauscher: tðschÏre 1, tðscher, mhd., st. M.: nhd. Tauscher, Täuscher, Betrüger

Täuscher: tiuschÏre, tiuscher, mhd., st. M.: nhd. Täuscher, Betrüger, Händler

Täuscher: tǖschÏre*, tǖscher*, tðscher, mnd.?, M.: nhd. Täuscher, Betrüger, Schelmenstücke Treibender, Händler?
Täuscher: lÐchÏre*, lÐcher, leicher, mnd., M.: nhd. Betrüger, Täuscher, Fopper

Täuscher: rȫdenriddÏre*, rȫdenridder, mnd., M.: nhd. unehrenhaft handelnder Mensch, Täuscher?
Täuscher: idg. *dhroughos, Täuscher: idg. *dhroughos

Täuscher: tðschÏre 1, tðscher, mhd., st. M.: nhd. Tauscher, Täuscher, Betrüger

Tauscherei: kðten (2), mnd., N.: nhd. Tauschen, Tausch, Tauscherei, Tauschgeschäfte

Täuscherei«: tǖschÏrÆe*, tðscherÆe, mnd.?, F.: nhd. »Täuscherei«, Täuschung, Betrügerei, Schelmenstück

Täuscherei«: tiuschÏrÆe*, tiuscherÆe, tðscherÆe, mhd., st. F.: nhd. »Täuscherei«, Täuschung, Betrügerei, Spiegelfechterei

Täuscherin: tǖschÏrische*, tǖschersche*, tðschersche, mnd.?, F.: nhd. Täuscherin, Betrügerin, Schelmenstücke Treibende
Täuscherin«: tiuschÏrinne*, tiuscherin, mhd., st. F.: nhd. »Täuscherin«, Betrügerin

täuscherisch: tǖschÏrisch***, tǖschersch***, tðschersch***, mnd.?, Adj.: nhd. täuscherisch, betrügerisch, Schelmenstücke treibend
Tauschgegenstand: bǖtestücke, mnd., N.: nhd. »Beutestück«, Tauschgegenstand, Anteil am Gemeindeweideland

Tauschgeschäft -- Tauschgeschäft treiben: kðten (1), kueten, mnd., sw. V.: nhd. tauschen, wechseln, Tauschgeschäft treiben

Tauschgeschäft -- im Tauschgeschäft weggeben: vortðschen, mnd., sw. V.: nhd. vergeuden, verspielen, durch Spiel vergeuden, vertauschen, im Tauschgeschäft weggeben; vorwesselen, vorweslen, vorwisselen, mnd., sw. V.: nhd. vertauschen, im Tauschgeschäft weggeben, austauschen

Tauschgeschäft: bartÐringe, bartiringe, mnd., F.: nhd. Tauschgeschäft; R.: Tauschgeschäft machen: bartÐren, bartiren, mnd., sw. V.: nhd. hausieren, in kleinen Portionen verkaufen, Tauschgeschäft machen, tauschen, heimlich verkaufen?

Tauschgeschäfte: kðten (2), mnd., N.: nhd. Tauschen, Tausch, Tauscherei, Tauschgeschäfte

Tauschhandel -- Tauschhandel mit Salz: soltbǖte, mnd., F.: nhd. Tauschhandel mit Salz, Eintausch von Salz gegen andere Ware

Tauschhandel: bǖtinge, butinge, mnd., F.: nhd. Tausch, Tauschhandel, Verteilung, Erbeutung, Beute; R.: Tauschhandel treiben: bǖten, buten, mnd., sw. V.: nhd. tauschen, Tauschhandel treiben, verteilen, wegnehmen, fortnehmen, Beute machen, erbeuten
Tauschhandel: mengelÆe, menglie, mnd., F.: nhd. Mengelei, Unredlichkeit, Tauschhandel

Tauschhandel -- Waren im Baratthandel oder Tauschhandel umsetzen: vorbartÐren, mnd., sw. V.: nhd. im Kleinhandel umtauschen, im Hausierhandel umsetzen, Waren im Baratthandel oder Tauschhandel umsetzen

Tauschhandel: gegenmarket, mhd., st. M.: nhd. Tauschhandel

Tauschhandel: an. verzlan, Tauschhandel: an. verzlan

Tauschhandel: bartierunge, mhd., st. F.: nhd. Tauschhandel, Barterhandel

Tauschhandel: ahd. wehsal* 117, Tauschhandel: ahd. wehsal* 117

Tauschlepper«: ahd. toudragil*? 2, Tauschlepper«: ahd. toudragil*? 2

Tauschmann: tðschman 7, mhd., st. M.: nhd. Tauschmann, einer mit dem man tauscht

Tauschnur: douwesnær*, douwsnær, dousnær, mnd., M., F., N.: nhd. Tauschnur

Täuschrede«: tǖscherÐde*, tðscherÐde, mnd.?, F.: nhd. »Täuschrede«, Lügenrede

tauscht -- einer mit dem man tauscht: tðschman 7, mhd., st. M.: nhd. Tauschmann, einer mit dem man tauscht

tauscht -- Geistlicher der ein ihm überlassenes kirchliches Lehen gegen ein anderes tauscht: permðtÐrÏre, permðtÐrer, mnd., M.: nhd. Geistlicher der ein ihm überlassenes kirchliches Lehen gegen ein anderes tauscht

Täuschung: schim, mhd., st. M.: nhd. Schatten, Schattenbild, Täuschung; schÆme, schÆm, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Strahl, Glanz, Schimmer, Schatten, Schattenbild, Täuschung; tiuschÏrÆe*, tiuscherÆe, tðscherÆe, mhd., st. F.: nhd. »Täuscherei«, Täuschung, Betrügerei, Spiegelfechterei; troum, træm, trÏm, dræm, mhd., st. M.: nhd. Traum, Täuschung, Verstellung, Trugbild, Phantasiegebilde, Phantom; trüge (1), truge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Trug, Betrug, Betrügerei, Täuschung, trügerische Aufmachung der Frauen; trugeheit, trugheit, triugeheit, truogenheit, trogenheit, trügeheit, trügenheit, mhd., st. F.: nhd. Betrug, Betrügerei, Falschheit, Täuschung, Fälschung, Trugbild, Irrglaube, betrügerisches Wesen; trugene, trügene (1), truogene, trogene, mhd., st. F.: nhd. Betrug, Täuschung, Trug; trugenis, trugenische, trugnus, trucnus, truchnus, truchnüsse, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Trügnis«, Täuschung, Betrug, Verführung; tðsch (1), mhd., st. M.: nhd. Spaß, Scherz, Spott, Gespött, Schelmerei, Täuschung, Betrug, Tausch

Täuschung: ae. brÏgd; dwimor; getwanc; hléohrÏscn’ss; loþerung; scinlõc; swÚp (1); swic; swice (1); twisprÚc, Täuschung: ae. brÏgd; dwimor; getwanc; hléohrÏscn’ss; loþerung; scinlõc; swÚp (1); swic; swice (1); twisprÚc

Täuschung: an. blekking, eging

Täuschung: ahd. bÆswÆh* 30; biswÆhhida* 6; biswÆhnussida* 1; bitrugida* 2; feihhan (1) 11; gilÆhnissi* 21?; gitrugida 12?; gitrugidÆ* 5?; luggÆ* 1; skrenkÆ* 1; ? swekka* 5?; swÆh* 1; trugiheit* 10; trugina* 3?; wankstuodal* 4?, Täuschung: ahd. bÆswÆh* 30; biswÆhhida* 6; biswÆhnussida* 1; bitrugida* 2; feihhan (1) 11; gilÆhnissi* 21?; gitrugida 12?; gitrugidÆ* 5?; luggÆ* 1; skrenkÆ* 1; ? swekka* 5?; swÆh* 1; trugiheit* 10; trugina* 3?; wankstuodal* 4?

Täuschung: lÐchÏrÆe*, lÐcherÆe, leicherÆe, leccherie, mnd., F.: nhd. Spott, leichtsinniger Scherz, Täuschung, Betrug; lÐchlÆchÐt, lÐchlÆcheit, mnd., F.: nhd. Scherz, Spott, Täuschung, Lüge

Täuschung: tǖsch*, tðsch, tðsche, mnd.?, M.: nhd. Täuschung, Betrug; tǖschÏrÆe*, tðscherÆe, mnd.?, F.: nhd. »Täuscherei«, Täuschung, Betrügerei, Schelmenstück; upsat, mnd.?, N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier u. s. w. auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; upsõte* (1), upsate, upsatte?, upsette, mnd.?, F., N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier u. s. w. auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; upset, mnd.?, N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier u. s. w. auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr

Täuschung: swÆke, suike, mnd., F.: nhd. Täuschung, Falle

Täuschung: dichte (3), dicht, mnd., N.: nhd. Gedicht, Dichtung, Fabel, Spruch, schriftliche Fassung eines poetischen wie prosaischen Stoffes, Protokoll, Urkunde, Beschluss, Vorschrift, Satzung, Erdichtung, Erfindung, Lüge, Täuschung, Sinnen, Trachten (N.); R.: Täuschung Betrug: drȫgene, drügene, mnd., F.: nhd. Trug, Täuschung Betrug, Betrügerei, Verräterei, Verrat
Täuschung: idg. *moino‑, Täuschung: idg. *moino‑

Täuschung: gedichte (3), mnd., N.: nhd. Gedicht, Protokoll, Urkunde, Beschluss, Vorschrift, schriftliche Abfassung, schriftlich Abgefasstes, Satzung, Fabel, Lüge, Schrift, Erfindung, Täuschung, List, Denken, Sinnen, Trachten (N.); gehÆÏrÆe*, gehÆerÆe, gehÆgerÆe, mnd., F.: nhd. Täuschung, Fopperei, Spott

Täuschung: õkust (1), aukunst, mhd., st. F., M.: nhd. Arglist, Hinterlist, Täuschung, Tücke, Begierde, Laster (N.), Untugend, Sünde, Gier, Falschheit; betrogenheit, mhd., st. F.: nhd. Verblendung, Torheit, Unzuverlässigkeit, Täuschung; betrügenisse*, betrügnisse, betriegnüsse, betriegnisse, mhd., st. F.: nhd. »Betrügnis«, Betrug, Täuschung, Hinterhältigkeit; bezückunge*, bezuckunge, mhd., st. F.: nhd. Betrug, Täuschung; erdenkunge, mhd., st. F.: nhd. »Erdenkung«, Trug, Täuschung

Täuschung: getiusche, mhd., st. N.: nhd. Täuschung, Schein, falscher Schein, Geschlechtsverkehr, Betrügerei; getroc, getroch, mhd., st. N.: nhd. Trug, Betrug, Täuschung, Monstrum, teuflisches Blendwerk; getrucnisse, mhd., st. F.: nhd. Täuschung; getrügede, mhd., st. F.: nhd. Trug, Täuschung; getrügenisse, mhd., st. N., st. F.: nhd. Trug, Täuschung; getruoc, getroch, mhd., st. N.: nhd. Täuschung, Blendwerk, Betrug, Fehler; hãne (2), hæne, mhd., st. F.: nhd. Schmach, Schande, Übermut, Bosheit, Hochmut, Täuschung, Gefahr; kluterõt, kluterõte, klutterat*, mhd., st. F.: nhd. Gaukelei, Blendwerk, Täuschung, kleiner Bedarf, Kleinigkeit, List; kluterÆe, mhd., st. F.: nhd. Gaukelei, Blendwerk, Täuschung, kleiner Bedarf, Kleinigkeit; klutermis, kluternis, mhd., st. N., st. F.: nhd. Gaukelei, Blendwerk, Täuschung, kleiner Bedarf, Kleinigkeit; kluterspil, klutterspil, mhd., st. N.: nhd. Gaukelei, Blendwerk, Täuschung, kleiner Bedarf, Kleinigkeit

Täuschung: ðfsaz, ðfsatz, aufsacz, mhd., st. M.: nhd. Vorsatz, Absicht, Wille, Steuerauferlegung, Abgabenauferlegung, Steuer (F.), Abgabe, Aufgeld, Kreditzinsen, Festsetzung, Verordnung, Bestimmung, Auflage, Verpflichtung, Satzung, Vorhaben, Plan (M.) (2), List, Hinterlist, Nachstellung, Feindschaft, Hass, Täuschung, Fälschung, Betrügerei; võrunge, fõrunge*, mhd., st. F.: nhd. Täuschung, Verführung; verdenkunge, ferdenkunge*, mhd., st. F.: nhd. Trug, Täuschung

Täuschung: lougen (3), mhd., st. N.: nhd. Leugnung, Verneinung, Verleugnung, Ablehnung, Täuschung, Leugnen, Abstreiten; lðrzen, lurzen, lürzen, mhd., st. N.: nhd. Täuschen, Täuschung, Verstellung; lurzheit, mhd., st. F.: nhd. Täuschung, Verstellung; parõt, barõt, mhd., st. F., st. M.: nhd. Verwirrung, Täuschung, Tauschware, seltsamer lärmender bunter Aufzug, List, Kniff, Betrug, Verstellung, Falschheit, Kunst, Kunststück, Posse, Kurzweil

Tauschurkunde: afries. wandelbrÐf 1 und häufiger?, Tauschurkunde: afries. wandelbrÐf 1 und häufiger?

Tauschurkunde: tðschbrief*, tðschbriefe, mhd., st. M.: nhd. »Tauschbrief«, Tauschurkunde

Tauschware: parõt, barõt, mhd., st. F., st. M.: nhd. Verwirrung, Täuschung, Tauschware, seltsamer lärmender bunter Aufzug, List, Kniff, Betrug, Verstellung, Falschheit, Kunst, Kunststück, Posse, Kurzweil

Tauschweg -- Veräußerung im Tauschweg: vorbǖtinge, mnd., F.: nhd. Tausch, Veräußerung im Tauschweg

Tauschwengel« (ein Schimpfwort): douweswengel*, douwswengel, mnd., M.: nhd. »Tauschwengel« (ein Schimpfwort)

tausend: ahd. dðsunt* 37, tausend: ahd. dðsunt* 37

tausend: idg. *�héslo‑, tausend: idg. *�héslo‑

tausend: afries. thðsend 9, tausend: afries. thðsend 9

tausend: dðsent, mnd., Num. Kard.: nhd. tausend; dðsentich, dðsendich, mnd., Num. Ord.: nhd. tausend, Tausende (für unbestimmte große Zahl)

tausend: as. thðsðndig 1, tausend: as. thðsðndig 1

tausend: tðsent, tðsant, tðsint, tðsunt, tðsinc, tousent, dðsent, dðsint, dðsant, dðsunt, mhd., tðsinc, tðseng, tðsig, malem., mmd., Num. Kard.: nhd. tausend

tausend: ae. þðsend, tausend: ae. þðsend

tausend: anfrk. thðsint 8, tausend: anfrk. thðsint 8

tausend: zehenhundert, mhd., Num. Kard.: nhd. »zehnhundert«, tausend

tausend: got. hazer 1 (krimgot.), þusundi 16

Tausend: germ. *þðsundi, Tausend: germ. *þðsundi

Tausend: an. þðsund, Tausend: an. þðsund

Tausendblat: tðsentbleter 2, mhd., st. N. Pl.: nhd. Schafgarbe, Tausendblat

Tausendblatt: ahd. garawa* (1) 46, Tausendblatt: ahd. garawa* (1) 46

Tausendblatt: rȫlik, r²lick, rȫlike, rȫlek, roleke, rÐlik, rÐleke, rÐlese, rÐlise, relize, rÐlse, rolize, mnd., M.?: nhd. Tausendblatt, Schafgarbe
Tausendblatt«: dðsentblat, mnd., Sb.: nhd. »Tausendblatt«, Schafgarbe

Tausende (für unbestimmte große Zahl): dðsentich, dðsendich, mnd., Num. Ord.: nhd. tausend, Tausende (für unbestimmte große Zahl)

Tausender«: tðsinc (2), tðsinger, mhd., st. M.: nhd. »Tausender«, zu einer Schar (F.) von tausend Gehörender

tausenderlei: tðsentleie, mhd., Adv.: nhd. tausenderlei

tausenderlei: dðsenthaftich, mnd., Adj.: nhd. tausendfältig, tausenderlei

tausenderlei«: tðsentlei***, mhd., Adj.: nhd. »tausenderlei«

tausendfach: ahd. *dðsuntÆg?, tausendfach: ahd. *dðsuntÆg?

tausendfach: tðsentbar (1), mhd., Adj.: nhd. tausendfach; tðsentbar (2), mhd., Adv.: nhd. tausendfach; tðsentvalt (1), tðsenfalt, mhd., Adj.: nhd. tausendfältig, tausendfach; tðsentvalt (2), mhd., Adv.: nhd. tausendfältig, tausendfach; tðsentvalticlÆche*, tðsentvalteclÆche, tðsentfalteclÆche*, mhd., Adv.: nhd. tausendfach; tðsentzic, tousenzic, mhd., Adv.: nhd. tausendfach

tausendfach: afries. thðsendfald 1 und häufiger?, tausendfach: afries. thðsendfald 1 und häufiger?

tausendfach: ae. þðsendfeald; þðsendmÚle, tausendfach: ae. þðsendfeald; þðsendmÚle

tausendfach«: tðsentvalticlich***, mhd., Adj.: nhd. »tausendfach«

tausendfalt«: dðsentvælt, mnd., Adj.: nhd. »tausendfalt«, vielfältig

tausendfältig: dðsenthaftich, mnd., Adj.: nhd. tausendfältig, tausenderlei

tausendfältig: tðsentvalt (1), tðsenfalt, mhd., Adj.: nhd. tausendfältig, tausendfach; tðsentvalt (2), mhd., Adv.: nhd. tausendfältig, tausendfach; tðsentvaltic (1), tðsentveltic, tðsentvaltec, tðsentfaltic*, tðsenfeltic*, tðsenfaltec*, mhd., Adj.: nhd. tausendfältig; tðsentvaltic (2), mhd., Adv.: nhd. tausendfältig

tausendfaltig«: dðsentvældich, mnd., Adj.: nhd. »tausendfaltig«, vielfältig

tausendfaltig«: afries. thðsendfald 1 und häufiger?, tausendfaltig«: afries. thðsendfald 1 und häufiger?

tausendfarben«: tðsentleivar, mhd., Adj.: nhd. »tausendfarben«

Tausendführer: got. þusundifaþs 2, ? *þiufaþs, ? lat.got. þiufaþus* 21

Tausendführer«: ahd. thiuphadus* 2?, Tausendführer«: ahd. thiuphadus* 2?

Tausendfüßler: Ðrdrðpe*, Ðrtrðpe, mnd., F.: nhd. Tausendfüßler?

Tausendgülden«: dðsentgülden, mnd., Sb.: nhd. »Tausendgülden«, Tausendgüldenkraut

Tausendguldenkraut: ahd. aurÆna* 6; benedikta* 10; erdgalla 18?, Tausendguldenkraut: ahd. aurÆna* 6; benedikta* 10; erdgalla 18?

Tausendguldenkraut: bieverkrðt 1, mhd., st. N., st. M.: nhd. Tausendgüldenkraut, Tausendguldenkraut

Tausendguldenkraut: zentaurie 4?, mhd., Sb.: nhd. Tausendguldenkraut, Tausendgüldenkraut

Tausendguldenkraut: zenter (2) 1, center, mhd., st. M.: nhd. Tausendguldenkraut, Tausendgüldenkraut

Tausendguldenkraut: bittergalle 1, mhd., sw. F.: nhd. Tausendguldenkraut, Tausendgüldenkraut

Tausendguldenkraut: fieberkrðt 1, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Fieberkraut«, Tausendguldenkraut, Tausendgüldenkraut

Tausendguldenkraut: magewurz 1, mageworz, mhd., st. F.: nhd. Tausendguldenkraut, Tausendgüldenkraut

Tausendguldenkraut: gertiwurze 2, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Eberreis, Eberraute, Tausendguldenkraut, Tausendgüldenkraut

Tausendgüldenkraut: ahd. aurÆna* 6; benedikta* 10; erdgalla 18?, Tausendgüldenkraut: ahd. aurÆna* 6; benedikta* 10; erdgalla 18?

Tausendgüldenkraut: veltrÐde, veltrede, mnd., F.: nhd. Erdgalle, Tausendgüldenkraut

Tausendgüldenkraut: dðsentgülden, mnd., Sb.: nhd. »Tausendgülden«, Tausendgüldenkraut; Ðrdgalle*, Ðrtgalle, hÐrtgalle, mnd., F.: nhd. Tausendgüldenkraut

Tausendgüldenkraut: rõdele, rõdel, mnd., M., F.: nhd. »Rade« (Name für verschieden Ackergewächse), Hederich, Kornrade, Taumel-Lolch, Tausendgüldenkraut; sentaure, centaure, sentrauria, mnd., F.: nhd. Tausendgüldenkraut

Tausendgüldenkraut: magewurz 1, mageworz, mhd., st. F.: nhd. Tausendguldenkraut, Tausendgüldenkraut

Tausendgüldenkraut: bittergalle 1, mhd., sw. F.: nhd. Tausendguldenkraut, Tausendgüldenkraut; ertgalle, mhd., sw. F.: nhd. Erdgalle, Tausendgüldenkraut; R.: Saft des Tausendgüldenkraut: ertgallensaf, mhd., st. N.: nhd. Saft des Tausendgüldenkraut

Tausendgüldenkraut: bieverkrðt 1, mhd., st. N., st. M.: nhd. Tausendgüldenkraut, Tausendguldenkraut

Tausendgüldenkraut: aurÆne, mhd., F.: nhd. Tausendgüldenkraut; benedicte, mhd., F.: nhd. Tausendgüldenkraut, Muskatellerkraut, Benediktenkraut

Tausendgüldenkraut: ae. eorþgealla, Tausendgüldenkraut: ae. eorþgealla

Tausendgüldenkraut: zenter (2) 1, center, mhd., st. M.: nhd. Tausendguldenkraut, Tausendgüldenkraut

Tausendgüldenkraut: zentaurie 4?, mhd., Sb.: nhd. Tausendguldenkraut, Tausendgüldenkraut

Tausendgüldenkraut: gertiwurze 2, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Eberreis, Eberraute, Tausendguldenkraut, Tausendgüldenkraut

Tausendgüldenkraut: as. materna 1, Tausendgüldenkraut: as. materna 1

Tausendgüldenkraut: gõrthÐide, gahrthÐide, mnd., Sb.: nhd. Tausendgüldenkraut

Tausendgüldenkraut: fieberkrðt 1, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Fieberkraut«, Tausendguldenkraut, Tausendgüldenkraut

Tausendheit: idg. *smÆ�heslÆ, Tausendheit: idg. *smÆ�heslÆ

tausendjährig: tðsentjõric, mhd., Adj.: nhd. tausendjährig

Tausendkünsteherr«: dðsentkünstehÐre, mnd., M.: nhd. »Tausendkünsteherr«, Tausendkünstler, Herr über 1000 Listen (Teufel)

Tausendkünstler: tðsentlistelÏre*, tðsentlisteler, mhd., st. M.: nhd. Tausendkünstler

Tausendkünstler: dðsentkünstehÐre, mnd., M.: nhd. »Tausendkünsteherr«, Tausendkünstler, Herr über 1000 Listen (Teufel); dðsentkünstenÏre*, dðsentkünstenÐr, mnd., M.: nhd. Tausendkünstler

tausendlistig«: tðsentlistic, mhd., Adj.: nhd. »tausendlistig«

tausendmal: dðsentwÐde, mnd., Adj.: nhd. tausendmal

tausendmal: tðsentstunden, mhd., Adv.: nhd. tausendmal; tðsentstunt, mhd., Adv.: nhd. tausendmal; tðsentwarp, tðsentwarbe, dðsentwerf, mhd., Adv.: nhd. tausendmal

Tausendschaft: got. ? lat.got. *þiufaþia, Tausendschaft: got. ? lat.got. *þiufaþia

tausendste: tðsenteste, tðsentse, tðsentiste, dðsichsiste, tðsende, mhd., Num. Ord.: nhd. tausendste

Tausorte -- eine Tausorte: kandelgõrn, kandelgarn, mnd., N.: nhd. eine Tausorte

Taustreifer: douweslÐpÏre*, douwslÐper, mnd.?, M.: nhd. Taustreifer; douwestrÆkÏre*, douwstrÆker, dowstrÆker, mnd.?, M.: nhd. Taustreifer

Taustreifer«: ahd. toudragil*? 2, Taustreifer«: ahd. toudragil*? 2

Tautologie: umberingelunge, mhd., st. F.: nhd. Tautologie

Tautropfen: tou, mhd., st. N., M.: nhd. Tau (M.), Tautropfen

Tauwasser: douwerÐgen*, douwrÐgen, mnd., M.: nhd. »Tauregen«, Tauwasser

Tauwasser«: touwazzer, mhd., st. N.: nhd. »Tauwasser«, Tau (M.), Nektar

Tauwerk -- Fugen und Nähte und Tauwerk durch Pechüberzug wasserdicht machen: pÐken, pecken, mnd., sw. V.: nhd. pichen, mit Pech überziehen, verpichen, Eisenwaren mit Pech schwarzglänzend und unempfindlich machen, Fugen und Nähte und Tauwerk durch Pechüberzug wasserdicht machen

Tauwerk: an. snãri, Tauwerk: an. snãri

Tauwerk: segelrieme, sigelrieme, mhd., sw. M.: nhd. »Segelriemen«, Segeltau, Tauwerk

Tauwerk: getouwe, getow, getauwe, mnd., N.: nhd. Geschirr, Werkzeug, Gerät jeder Art, Webstuhl, Gespann, Tauwerk, Fangnetze

Tauwerk: tõkel, mnd., N.: nhd. »Takel«, Ausstattung, Gerätschaft, Ausrüstung eines Bewaffneten (Bedeutung örtlich beschränkt), Schiffsausrüstung (Bedeutung örtlich beschränkt), Tauwerk, Hebezeug, Takelanlage des Schiffes, Ackergerät des Landmanns; R.: Maßbezeichnung für Tauwerk: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen; R.: Tauwerk das nur einmal aus zwei oder drei Garnen zusammengedreht ist: trosse (2), trotze, mnd.?, F.: nhd. Tauwerk das nur einmal aus zwei oder drei Garnen zusammengedreht ist, Tau (N.) um Schiffe fest zu binden

Tauwerk: rÐptouwe, reiptouwe, pÐpetouwe, reipetouwe, mnd., N.: nhd. Tauwerk; sÐlstranc*, seilstranc*, mnd., M.: nhd. »Seilstrang«, Tauwerk, Seil; ? snȫrtouwe, mnd., N.: nhd. Gerätschaft zum Schnüren?, Seil?, Strick? (M.), Tauwerk?; R.: eine Art Tauwerk: sÆtrÐp, sÆtreip, sydrÐp, zitrÐp, mnd., N.?: nhd. »Seitreep«, eine Art Tauwerk, Seitenstrick den man für Bauarbeiten benötigt; R.: Tauwerk das an Deck gebraucht wird: ræfbendinge, mnd., F.: nhd. Tauwerk das an Deck gebraucht wird?; R.: Tauwerk für eine Seilrolle: rullegõrn, rullegaren, mnd., N.: nhd. »Rollgarn«, Tauwerk für eine Seilrolle

Tauwerk -- laufendes Tauwerk: lȫpÏre*, lȫper, loiper, lopper, mnd., M.: nhd. Läufer (M.) (1), Bote, Briefbote, Eilbote, Ausreißer, Flüchtling, oberer sich drehender Mühlstein, laufendes Tauwerk, der beim Vorbeisegeln scheinbar mitlaufende nähere Punkt (Bedeutung örtlich beschränkt), Kügelchen im Kinderspiel (Bedeutung jünger [Hamburg 1676]), junges Wildschwein? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Tauwerk: bendinge, mnd., F.: nhd. Tau (N.) (2), Tauwerk; R.: aufrechtes Holz auf Deck um welches das Tauwerk gelegt wird: bollert (2), mnd., Sb.: nhd. Boller, Polder, Pöller, aufrechtes Holz auf Deck um welches das Tauwerk gelegt wird

Tauwerks -- Pinne die zur Belegung des Tauwerks dient: kobilie*, mnd., Sb.: nhd. hölzerner Nagel, Pinne die zur Belegung des Tauwerks dient

Tauwetter: liune, mhd., st. F.: nhd. Tauwetter

Tauwetter: missevrost*, misvrost, mnd., M.: nhd. schlechtes Frostwetter, Mangel an Frost, Tauwetter

Tauwetter: himelwerme, mhd., st. F.: nhd. »Himmelwärme«, Tauwetter

Tauwetter: wÐkewÐder*, wÐkewedder, mnd.?, N.: nhd. Tauwetter; R.: Tauwetter werden: wÐken, weiken, mnd.?, sw. V.: nhd. »weichen« (V.) (1), weich machen, erweichen, besänftigen, weich werden, Tauwetter werden

Tauwetter: döiinge*, döinge*, döyinge, dȫginge, mnd., F.: nhd. Tauwetter; douwewÐder*, douwwedder, douwedder, douchwedder, mnd., N.: nhd. Tauwetter
Tauwetter: an. hlõka, Tauwetter: an. hlõka

Tauwind: an. þeyr, Tauwind: an. þeyr

Tauwurm«: ahd. toumado 2, Tauwurm«: ahd. toumado 2

Tauziehen: strebekatze 3 und häufiger?, mhd., sw. F.: nhd. Strebekatze, Tauziehen, Katzenstrebel, Spiel bei dem zwei Parteien an einem Seil ziehen

Tauziehen: krebekatze, mhd., st. M.: nhd. Strebekatze, Tauziehen

Taverne: afries. taverne 1, Taverne: afries. taverne 1

Taverne -- herrschaftliche Taverne: Ðwetaverne* 4, Ðtaverne, Ðwetaferne*, Ðtaferne*, mhd., st. F.: nhd. Gemeindeschenke, rechtlich erlaubte Taverne, herrschaftliche Taverne

Taverne: tavern, tafern, tabern, mhd., st. F.: nhd. Schenke, Taverne

Taverne -- rechtlich erlaubte Taverne: Ðwetaverne* 4, Ðtaverne, Ðwetaferne*, Ðtaferne*, mhd., st. F.: nhd. Gemeindeschenke, rechtlich erlaubte Taverne, herrschaftliche Taverne

Taverne: an. taferni, Taverne: an. taferni

Taverne -- zur Taverne gehörig: tavernÏrisch***, tavernisch***, mnd., Adj.: nhd. »tavernisch«, zur Taverne gehörig, Tavernen...

Taverne: ae. wÆnÏrn, Taverne: ae. wÆnÏrn

Taverne«: as. taverna* 1, Taverne«: as. taverna* 1

Taverne«: ahd. taferna* 8, Taverne«: ahd. taferna* 8

Taverne«: taverne, taferne, taberne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Taverne«, Schenke, Wirtshaus

Taverne«: taverne, tavÐrne, taveerne, tafferne, tapherne, taberne, teverne, mnd., F.: nhd. »Taverne«, Schenke, Wirtshaus, Schmaus, Gastmahl, Bewirtung mit Ausschank, Arbeitsbude eines Handwerkers

Tavernen...: tavernÏrisch***, tavernisch***, mnd., Adj.: nhd. »tavernisch«, zur Taverne gehörig, Tavernen...

tavernen«: tavernen, mnd., sw. V.: nhd. »tavernen«, Wirtschaft (F.) betreiben, Schenke betreiben, Ausschank betreiben, Schanke besuchen, zechen; tavernÐren, mnd., sw. V.: nhd. »tavernen«, Wirtschaft (F.) betreiben, Schenke betreiben, Ausschank betreiben

Tavernenbuch«: tavernebæk, taffernebæk, mnd., N.: nhd. »Tavernenbuch«, Verzeichnis über die Schankstätten einer Stadt

Taverner«: tavernÏre*, taverner, tafferner, taberner, mnd., M.: nhd. »Taverner«, Betreiber eines Wirtshauses, Schankwirt, für den Ausschank vom Pächter eines Wirtshauses angestellter Mensch, Bierzapfer, Betreiber eines kleinen Handwerksbetriebs, Betreiber einer Salzsiedehütte; tavernÐrÏre*, tavernÐrer, mnd., M.: nhd. »Taverner«, Schankwirt

Taverner«: tavernÏre, tafernÏre*, tabernÏre, taverner, taferner*, taberner, teverner, teferner*, mhd., st. M.: nhd. »Taverner«, Schenkwirt, Schankwirt, Wirtshausgast, Schenkenbesucher

Tavernerin«: tavernÏrische*, tavernersche, mnd., F.: nhd. »Tavernerin«, Schankwirtin, Bierzapferin

Tavernier«: taverniere, taferniere*, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Tavernier«, Schenkwirt, Schenkenbesucher

tavernisch«: tavernÏrisch***, tavernisch***, mnd., Adj.: nhd. »tavernisch«, zur Taverne gehörig, Tavernen...

Tawaner«: tagewanÏre*, tagewaner, tagewener, tagewoner, tauwner, tauner, mhd., st. M.: nhd. »Tawaner«, Fröner, Tagelöhner

Taxation«: taxõtie, taxacie, taxõtiæn, mnd., F.: nhd. »Taxation«, Schätzung eines Wertes, Veranschlagung eines Wertes, Veranschlagung eines Betrags

Taxator: werdÐrÏre*, werdÐrer, mnd.?, M.: nhd. Abschätzer, Taxator

Taxator -- gerichtlich bestellter Taxator: echtesman, mnd., M.: nhd. gerichtlich bestellter Taxator, Abschätzungskommissar

Taxator: afries. kestere 4, Taxator: afries. kestere 4

Taxator: schatzÏre, schetzÏre, schatzer, schetzer, mhd., st. M.: nhd. Schatzsammler, Geldsammler, Schätzer, Taxator; setzÏre*, setzer, mhd., st. M.: nhd. Setzer, Aufsteller, Taxator

Taxator: ae. eahtere, Taxator: ae. eahtere

Taxatoren -- gerichtlich bestellte Taxatoren: echteslǖde, mnd., Pl.: nhd. gerichtlich bestellte Taxatoren, Abschätzungskommissare

Taxe«: tax, taxe, taxse, mnd., M., F.: nhd. »Taxe«, festgesetzte Menge, Quote, festgesetzter Preis, festgesetzter Wert, Veranlagung, aufgrund der jeweiligen Vermögensverhältnisse angesetzter anteiliger Beitrag (M.), Steuer (F.), Landsteuer (F.), Regel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Norm; taxie, mnd., F.: nhd. »Taxe«, festgesetzte Abgabe, festgesetzte Gebühr

taxieren: schatzen (1), schetzen, mhd., sw. V.: nhd. »schätzen«, taxieren, im Wert veranschlagen, Steuer erheben von, Geld erheben von, Geld sammeln, Schätze sammeln, Schätze anhäufen, Geld anhäufen, sammeln, prüfen, beurteilen nach, einschätzen, halten für, besteuern, Lösegeld festsetzen für; stimmen, mhd., sw. V.: nhd. »stimmen«, Stimme hören lassen, rufen, mit Stimme versehen (V.), erfüllen, anstimmen, gleichstimmend machen, gleichlauten, nennen, benennen, rufen, festsetzen, bestimmen, taxieren, abschätzen

taxieren: ȫvervorslõn, ævervorslõn, mnd., st. V.: nhd. abschätzen, taxieren; prÆsen (1), prisen, mnd., sw. V.: nhd. »preisen«, ehren, rühmen, loben, für gut befinden, schätzen, hochschätzen, wertschätzen, anerkennen, hervorheben, herausstellen, achten, sich an etwas orientieren, bevorzugen, sich an etwas halten, nach etwas streben, einen Wert schätzen, einen Wert festsetzen, einen Wert bestimmen, taxieren, einen Preis veranschlagen, sich belaufen, sich ergeben (V.); prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, mnd., sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen; punten, mnd., sw. V.: nhd. einschätzen, veranschlagen, bestimmen, taxieren, auf einen Wert festsetzen, eine Wunde nach Tiefe der Verletzung einordnen, sondieren, sich auf etwas einstellen, einrichten

taxieren: afries. achta (2) 23; achtia 6; bifrethia* 2; biwertheria* 1; biwirda 1 und häufiger?; wertheria 1, taxieren: afries. achta (2) 23; achtia 6; bifrethia* 2; biwertheria* 1; biwirda 1 und häufiger?; wertheria 1

taxieren: achten (2), mnd., sw. V. (1): nhd. rechnen, zählen, die Zahl überschlagen (V.), schätzen, taxieren, berücksichtigen, aufmerksam auf etwas sein (V.), achten, besorgen, beraten (V.), erachten, glauben; R.: gerichtlich taxieren: echten (3), mnd., sw. V.: nhd. abschätzen, gerichtlich taxieren

taxieren: warden, mnd.?, sw. V.: nhd. wardieren, taxieren, schätzen, würdigen; wardÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. »wardieren«, Wert bestimmen, taxieren, schätzen, beurteilen, Wert verleihen, würdig machen, wertvoll machen; werdÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. Wert bestimmen, schätzen, beurteilen, Wert verleihen, würdig machen, wertvoll machen, taxieren; wÐrdigen (1), werdigen, mnd.?, sw. V.: nhd. würdigen, Wert schätzen und bestimmen, wardieren, wert halten, ehren, geruhen, Gnade haben, taxieren

taxieren: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

taxieren: ahd. feilæn* 1, taxieren: ahd. feilæn* 1

taxieren: werderen*, werdern, mhd., sw. V.: nhd. abschätzen, taxieren

taxieren: abeschatzen, abschatzen, abe schatzen, mhd., sw. V.: nhd. »abschatzen«, taxieren, gewinnen, wegnehmen, rauben

taxieren«: taxÐren, taxÆren, mnd., sw. V.: nhd. »taxieren«, Wert schätzen, veranschlagen, festsetzen, bemessen (V.), aufgrund der jeweiligen Vermögensverhältnisse zu einem anteiligen Beitrag veranschlagen

Taxierer: achtÏre* (3), achter, mnd.?, M.: nhd. »Achter«, etwas Achtender, Aufmerksamer, Abschätzer, Taxierer

taxiert -- mangelhafte Ware die daher geringer taxiert oder aufgeschossen wird: wrak (1), mnd.?, N.: nhd. »Wrack«, beschädigte Ware, mangelhafte Ware die daher geringer taxiert oder aufgeschossen wird, Schiffswrack, schlecht gebrannte Ziegel, zerschlagene Ziegel (als Mauerfüllung benutzt)

taxiert -- Aufsichtsbeamter der das Bier prüft und taxiert: bÐrprȫvÏre*, bÐrprȫver, mnd., M.: nhd. Aufsichtsbeamter der das Bier prüft und taxiert
taxiertes -- taxiertes Wertobjekt: afries. achtene 8, taxiertes -- taxiertes Wertobjekt: afries. achtene 8

Taxierung: echtinge (3), mnd., F.: nhd. gerichtliche Schätzung, Taxierung

Taxierung: satzunge, mhd., st. F.: nhd. Setzung, Festsetzung, Festlegung, Satzung, Verfügung, rechtliche Bestimmung, Klostersatzung, Gesetzesbestimmung, Vertrag, Testament, Legat (N.), Taxierung, Festnahme, Verhaftung, Pfandrückgabe, Pfand, Bestimmung, Pfandleihe, Pfändung, Verpfändung, verpfändetes Gut; schatzunge, mhd., st. F.: nhd. Schätzung, Taxierung, Beschatzung, Schatzung, Erhebung von Geld, Abgabe, Steuer (F.), Lösegeld, Kontribution

Taxierung: afries. wertheringe 10, Taxierung: afries. wertheringe 10

Taxierung: ahd. mõz* (1) 1; R.: unrechtmäßige Taxierung: ahd. antomezzo* 1, Taxierung: ahd. mõz* (1) 1; R.: unrechtmäßige Taxierung: ahd. antomezzo* 1

Taxierung -- unrechtmäßige Taxierung: anfrk. andometo* 1, Taxierung -- unrechtmäßige Taxierung: anfrk. andometo* 1

Taxierung«: taxÆrunge*, taxÆrunc, taxÐronge, mnd., F.: nhd. »Taxierung«, Festsetzung eines Betrages

Taxus: dahsboum*, dahspoum, mhd., st. M.: nhd. Taxus, Eibe

te -- kurz für te der: (? ter, mnd.?, Präp.?: nhd. (kurz für te der?))

Technik -- in bestimmter Technik verziert: gestempet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestempelt, in bestimmter Technik verziert, graviert, mit getriebenen Figuren verziert

Technik -- in bestimmter Technik verziert: stempet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestempelt, in bestimmter Technik verziert, mit getriebenen Figuren verziert, graviert

technischen -- Inbegriff der technischen Regeln des Meistergesangs: tabeltðr, mnd., F.: nhd. Tabulatur, geordnetes Regelwerk, Inbegriff der technischen Regeln des Meistergesangs, genaue pedantische Regelmäßigkeit

technischer Leiter (M.) einer Ziegelei (besonders auf dem städtischen Ziegelhof): tÐgelÏre*, tÐgeler, tÐgelÐre, teygeler, teyeler, tÐchler, tÆgeler, tÆgler, tÐger, mnd., M.: nhd. »Ziegler«, Mensch der Ziegel herstellt, Ziegelmacher, technischer Leiter (M.) einer Ziegelei (besonders auf dem städtischen Ziegelhof), Ziegelmeister; tÐgelmÐster, tÐgelmeister, teygelmeister, teigelmeister, teyelmeister, teylmeister, tÆgelmeister, mnd., M.: nhd. Ziegelmeister, technischer Leiter (M.) einer Ziegelei (besonders auf dem städtischen Ziegelhof)

technischer -- technischer Aufsichtsbeamter des Bergwerks: vǖrhȫdÏre*, vǖrhȫdere, vǖrhȫder, mnd., M.: nhd. technischer Aufsichtsbeamter des Bergwerks, Aufseher über das Feuerwesen im Bergwerk
technisches -- technisches Instrument zur Tuchbereitung: kõrde (1), karde, kõrte, mnd., F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

technisches -- plastisches Modell für ein Bauwerk oder ein technisches Produkt: patræne (2), patræn, pateræne, mnd., N.: nhd. Patrone, Muster, Musterzeichnung, Aufriss (M.), plastisches Modell für ein Bauwerk oder ein technisches Produkt, mit Schießpulver gefüllte Papierhülle bzw. Metallhülle, Munition

Teer -- Schöpflöffel für Pech und Teer: slÐf, sleif, sleef, sleyf, slÐve, sleive, mnd., M.: nhd. Kochlöffel aus Holz oder Eisen mit runder Laffe, Schöpflöffel für Pech und Teer, Honiglöffel zum Füttern der Bienen, dummer ungeschliffener Mensch, Tölpel

Teer: an. bik, brõŒ (3), tjara

Teer: ae. pic; teoru; tierwa; tierwe; R.: zu Teer machen: ae. tierwan (1), Teer: ae. pic; teoru; tierwa; tierwe; R.: zu Teer machen: ae. tierwan (1)

Teer -- Gemenge von Harz und Teer sowie Pech: harpois, harpoys, harpos, harpeis, mnd., Sb.: nhd. Gemenge von Harz und Teer sowie Pech, Schwefelharz

Teer: tÐr* (3), tere, mnd., M.: nhd. Teer; R.: durch Teer ziehen: vortÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. teeren, mit Teer bestreichen, durch Teer ziehen, anteeren, überteeren; R.: mit Teer bestreichen: tÐren (3), mnd.?, sw. V.: nhd. teeren, mit Teer bestreichen; vortÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. teeren, mit Teer bestreichen, durch Teer ziehen, anteeren, überteeren

Teer -- Teer zum Gebrauch des Schäfers: schõptÐr, mnd., M.: nhd. Teer zum Gebrauch des Schäfers

Teer: afries. pik* 1; tere*, Teer: afries. pik* 1; tere*

Teer: germ. *terwæ-; *terwja-, Teer: germ. *terwæ-; *terwja-

Teer -- Gefäß für Pech oder Teer: pÐkelkanne, mnd., F.: nhd. Gefäß für Pech oder Teer

Teer -- Gemenge von Pech und Teer und Harz und Harpois: spÐgelhars, speigelhars, speielhars, mnd., N.: nhd. Spiegelharz, Gemenge von Pech und Teer und Harz und Harpois

teerartige -- teerartige Masse: ærlÆm, orlÆm, mnd., M.: nhd. teerartige Masse, Erdharz, Bergteer

Teerbütte: tÐrevat, mnd.?, N.: nhd. Teerbütte

teeren: an. brÏŒa (3), tj‡rga

teeren: ae. tierwan (1), teeren: ae. tierwan (1)

teeren: tÐren (3), mnd.?, sw. V.: nhd. teeren, mit Teer bestreichen; vortÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. teeren, mit Teer bestreichen, durch Teer ziehen, anteeren, überteeren

Teerer: tÐrÏre* (2), tÐrer, mnd.?, M.: nhd. Teerer

Teeres -- eine bestimmte Art auf Schiffen gebrauchter Teeres: schiptÐr, mnd., M.: nhd. »Schiffsteer«, eine bestimmte Art auf Schiffen gebrauchter Teeres

teerig: tÐrich (2), mnd.?, Adj.: nhd. teerig

Teerkessel: tÐrkÐtel, mnd.?, M.: nhd. Teerkessel

Teerkochen: an. brõŒ (3), Teerkochen: an. brõŒ (3)

Teerpinsel: tÐrquast, mnd.?, M.: nhd. Teerpinsel

Teertonne: tÐrtunne, mnd.?, F.: nhd. Teertonne

Teich: dÆk, mnd., M.: nhd. Deich, Grenze, Damm, Teich; R.: Aufstauung des Wassers zum Teich: dÆkstouwinge, mnd., F.: nhd. Teichstauung, Aufstauung des Wassers zum Teich; R.: Flurstück mit einem Teich: dÆkstÐde, dÆkstede, mnd., F.: nhd. Deichstelle, Deichanteil, Teichstelle, Flurstück mit einem Teich; R.: Nutzrecht am Teich: dÆkwõre, mnd., F.: nhd. Nutzrecht am Teich; R.: Wasser bzw. einen Teich ablassen: aflõten, õvelõten, mnd., st. V.: nhd. ablassen, aufhören, abstehen, verzichten, Amt aufgeben, vom Amte abtreten, Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen, käuflich überlassen (V.), übergeben (V.), auflassen, erlassen (V.), nachlassen von einer Schuld bzw. Strafsumme, herunterlassen, heruntersetzen von einem Hofe bzw. Gute, zur Ruhe setzen, Wasser bzw. einen Teich ablassen, davonlassen, freilassen; R.: Wasser stauen; in den Teich legen: dÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. deichen, mit Deichen sichern, Deich anlegen (V.), Damm aufführen, Damm ausbessern, dämmen, abdämmen, Wasser stauen

Teich: sol (2), sæl, sael, mnd., N.: nhd. Suhle, stehendes Gewässer, Teich, Tümpel

Teich: tÆch, dÆch, mhd., st. M.: nhd. Deich, Damm, Teich, Fischteich, Krater, Sumpf, Strömung; tÆchgruobe, mhd., sw. F.: nhd. »Teichgrube«, Teich, Wassergrube; tÆchstat, mhd., st. F.: nhd. Teichstätte, Teich; tÆchstete, mhd., st. F.: nhd. Teichstätte, Teich

Teich: got. swumfsl* 2, Teich: got. swumfsl* 2

Teich: ae. m’re; stÏg (2); wÏtersteall, Teich: ae. m’re; stÏg (2); wÏtersteall

Teich: piscÆne, piscine, mnd., F.: nhd. Weiher, Fischteich, Teich; pæl (1), poell, poyl, poll, pðl, mnd., M.: nhd. Pfuhl, Lache, Pfütze, stehende Ansammlung von Flüssigkeit, mit Wasser oder Schlamm oder Unrat gefüllte Vertiefung, feuchtes Gelände, Sumpf, stehendes Gewässer, Teich, Tümpel, Abtritt, Bordell; R.: oberhalb einer Örtlichkeit gelegener Teich: ȫverdÆk (2), æverdÆk, auerdÆk, mnd., M.: nhd. oberhalb einer Örtlichkeit gelegener Teich
Teich: an. pollr, sÆk

Teich: germ. *dÆka-, Teich: germ. *dÆka-

Teich: ahd. wÆwõri 28; gisig (2) 5; giswibida* 1; giswumft* 5; gumpito* 1; lacha* 2; lama* 1; sÐo (1) 94; swimmida* 1; R.: einen Teich erzeugen: ahd. sÐwezzen* 1, Teich: ahd. wÆwõri 28; gisig (2) 5; giswibida* 1; giswumft* 5; gumpito* 1; lacha* 2; lama* 1; sÐo (1) 94; swimmida* 1; R.: einen Teich erzeugen: ahd. sÐwezzen* 1

Teich: vlosch, flosch, malem., st. M.: nhd. Sickergrube, Teich

Teich: wõterdÆk*, waterdik, mnd.?, M.: nhd. »Wasserteich«, Teich; R.: Flachs zum Rösten in den Teich legen: vlasdÆken, mnd., sw. V.: nhd. Flachs zum Rösten in den Teich legen; R.: im Sumpfgelände liegender Teich: vÆ, vihe, vie, fÆ*, mnd., N.: nhd. Sumpf, Brook, Bruch, sumpfige Wiese, Sumpfweide, im Sumpfgelände liegender Teich, Fischteich

Teich: lõ (1), mhd., st. F.: nhd. Lache (F.) (1), Teich, Sumpf, Sumpfwiese

Teich: wõc, wæc, wõch, mhd., st. M.: nhd. »Wag« (M.), Strömung, Flut, Woge, Strom, Fluss, Meer, Wasser, bewegtes Wasser, See (M.), Teich; wage (2), mhd., st. F.: nhd. Bewegung, Strömung, Flut, Woge, Strom, Fluss, Meer, See (M.), Teich, Wasser; wÆher, wÆger, mhd., st. M.: nhd. Weiher, Teich

Teich: kðle (1), kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung; R.: Teich zur Karpfenzucht: karpendÆk, mnd., M.: nhd. Karpfenteich, Teich zur Karpfenzucht; karpenkðle, mnd., F.: nhd. Teich zur Karpfenzucht; karpensÐ, karpensee, mnd., F.: nhd. Teich zur Karpfenzucht

Teichabfluss: dÆkvlȫte, dÆkvlote, mnd., M.: nhd. Teichabfluss; dÆkvlȫtinge, dÆkvlotinge, mnd., F.: nhd. Teichabfluss
Teichdamm: dÆkwal, dÆkwall, mnd., M.: nhd. Teichwall, Teichdamm

Teiches -- Reiniger eines Teiches: dÆkvÐgÏre*, dÆkvÐger, mnd., M.: nhd. Reiniger eines Teiches

Teiches -- Damm eines Teiches: dÆkdam, dîkdam, mnd., M.: nhd. Damm eines Teiches, Damm eines Deiches, niedriger Damm der das Wasser bei Deichbruch abhält

Teichgarten«: dÆkgõrde, mnd., M.: nhd. »Teichgarten«

Teichgräber: dÆkgrÐvÏre*, dÆkgrÐver, dÆkgrõver, mnd., M.: nhd. Teichgräber, Grabenaufseher der die Gräben (Stadtgraben bzw. Landwehr) reinigt

teichgräberisch«: dÆkgrÐvÏrisch, dÆkgrÐverisch, mnd., Adj.: nhd. »teichgräberisch«

Teichgrube«: tÆchgruobe, mhd., sw. F.: nhd. »Teichgrube«, Teich, Wassergrube

Teichhuhn: ahd. ? wazzarhuon* 2, Teichhuhn: ahd. ? wazzarhuon* 2

Teichkolben: sÐkolbe, mhd., sw. M.: nhd. »Seekolben«, Teichkolben

Teichlinse: õntvlot, mnd., N.: nhd. Entengrün, Teichlinse, Wasserlinse

Teichmeister (Pächter eines Fischteichs): dÆkmÐster, dÆkmester, dÆkmÐister, mnd., M.: nhd. Teichmeister (Pächter eines Fischteichs), Deichmeister, Oberaufseher über das Deichwesen

Teichstätte: tÆchstat, mhd., st. F.: nhd. Teichstätte, Teich; tÆchstete, mhd., st. F.: nhd. Teichstätte, Teich

Teichstauung: dÆkstouwinge, mnd., F.: nhd. Teichstauung, Aufstauung des Wassers zum Teich

Teichstelle: dÆkstÐde, dÆkstede, mnd., F.: nhd. Deichstelle, Deichanteil, Teichstelle, Flurstück mit einem Teich

Teichwall: dÆkwal, dÆkwall, mnd., M.: nhd. Teichwall, Teichdamm

Teichwärter: dÆkhȫdÏre*, dÆkhȫder, mnd., M.: nhd. Teichwärter, Grabenaufseher
Teidingsleute«: tagedincliute, mhd., st. M.: nhd. »Teidingsleute«, Mittelsmänner, Schiedsrichter

Teig -- Suppe mit geriebenem Teig: varvelen 1, farfelen*, mhd., Sb. Pl.: nhd. Suppe mit geriebenem Teig, Suppe mit gequirlten Eiern, gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht

Teig -- gemengter Teig: mengsel, mencsel, menksel*, mnd., N.: nhd. »Gemengsel«, Gemisch, Mischung, Gemenge, gemengter Teig, bunte Farbe

Teig: dÐch (1), dêch, deich, mnd., M.: nhd. Teig; R.: eine bestimmte Menge Butter oder Teig in bestimmter Form als Abgabe an den Pfarrer: dÐge (3), mnd., Sb.: nhd. eine bestimmte Menge Butter oder Teig in bestimmter Form als Abgabe an den Pfarrer; R.: Teig säuern: bÐgen, beien*, beyen, bÐen, been, mnd., sw. V.: nhd. bähen, warme Umschläge machen, befeuchten, Teig säuern

Teig: got. daigs 5, Teig: got. daigs 5

Teig: ae. dõg; slipa; *sloppe; slyppe, Teig: ae. dõg; slipa; *sloppe; slyppe

Teig -- Gebackenes aus ungesäuertem Teig: derpkuoche, mhd., st. M.: nhd. Gebackenes aus ungesäuertem Teig

Teig -- Teig wirken: werken (1), warken, mnd.?, sw. V., st. V.?: nhd. werken, wirken, handeln, tätig sein (V.), arbeiten, bewirken, erwirken, auswirken, schaffen, tun, machen, verfertigen, hervorbringen, weben, sticken, schmieden, Teig wirken, Acker bestellen, zäunen, einhegen, anstrengen, bemühen, streben

Teig -- Gebäck bzw. Wecke aus Teig der vor dem Backen im Siedekessel gesotten wird: sædenwegge, mnd., F.: nhd. Gebäck bzw. Wecke aus Teig der vor dem Backen im Siedekessel gesotten wird

Teig: germ. *daiga-; *daiga-?, Teig: germ. *daiga-; *daiga-?

Teig -- Teig durch Beimischung von Mehl strecken: vorklÆsteren, mnd., sw. V.: nhd. Mehl in den Teig rühren, Teig durch Beimischung von Mehl strecken

Teig -- Hilfsarbeiter der in der Bäckerei den Teig durchknetet: knÐdÏre*, knÐder, mnd., M.: nhd. »Kneter«, Hilfsarbeiter der in der Bäckerei den Teig durchknetet

Teig -- Bäcker ohne eigenes Geschäft der nur fertigen Teig gegen Lohn backen darf: hðsbeckÏre*, hðsbecker, hðsbeckere, hðsbacker, mnd., M.: nhd. Hausbäcker, Bäcker ohne eigenes Geschäft der nur fertigen Teig gegen Lohn backen darf, Großbäcker

Teig: teic (2), teig, mhd., st. M., st. N.: nhd. Teig

Teig -- gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht: varvelen 1, farfelen*, mhd., Sb. Pl.: nhd. Suppe mit geriebenem Teig, Suppe mit gequirlten Eiern, gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht

Teig: ahd. giknet* 9; leimo 15; teig 27; teiginna 4, Teig: ahd. giknet* 9; leimo 15; teig 27; teiginna 4

Teig -- Mehl in den Teig rühren: vorklÆsteren, mnd., sw. V.: nhd. Mehl in den Teig rühren, Teig durch Beimischung von Mehl strecken

Teig: an. deig; R.: Teig aus Mehl und Butter: an. minþak, Teig: an. deig; R.: Teig aus Mehl und Butter: an. minþak

Teigbohne: wulvebæne*, wulvebone, mnd.?, F.: nhd. Wolfsbohne, Teigbohne

teige: dÐch (2), dêch, deich, dÐchich*?, mnd., Adj.: nhd. teigig, teige, schlecht durchgebacken

Teigerin«: ae. dÚge, Teigerin«: ae. dÚge

Teigfaden -- dünner Teigfaden: pletsken, pletseghen, plesken, mnd., N.: nhd. »Plätzchen«, dünner Teigfaden; pletslÆn, mnd., N.: nhd. »Plätzlein«, dünner Teigfaden

Teighülle -- in einer Teighülle gebackene Hühnerteile: posteidenhæn*, posteydenhæn, mnd., N.: nhd. ein Geflügelgericht, in einer Teighülle gebackene Hühnerteile

Teighülle -- in einer Teighülle zubereitetes Fleischgericht oder Fischgericht: posteide, posteige, posteie, posteyde, poststeyde, posteye, potstyde, pasteyde, pasteye, mnd., F.: nhd. Pastete, in einer Teighülle zubereitetes Fleischgericht oder Fischgericht

Teighülle -- ausgebackene Teighülle zur Herstellung von Pasteten: posteidengræpe*, posteydengræpe, mnd., M.: nhd. ausgebackene Teighülle zur Herstellung von Pasteten; posteidenkȫkischen*, posteydenkȫkeschen, pasteykȫkeschen, mnd., N.: nhd. ausgebackene Teighülle zur Herstellung von Pasteten
teigig: tõ (1), tõge, taie, mnd., Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig; tÐ (2), tÐch, tÐge, mnd., Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig; tÐge, mnd., Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig

teigig: dÐch (2), dêch, deich, dÐchich*?, mnd., Adj.: nhd. teigig, teige, schlecht durchgebacken

Teigmulde: dÐchtroch, dêchtroch, deichtroch, mnd., M.: nhd. Teigmulde, Mulde (F.)

Teigstück -- Schnitt ins geformte Teigstück: snÐde (1), snedde, mnd., st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe

Teigtrog: ahd. teigbiuta* 3; teigtrog* 3, Teigtrog: ahd. teigbiuta* 3; teigtrog* 3

Teigtrog: troc (1), mhd., st. M.: nhd. Trog, Futtertrog, Teigtrog, Brunnentrog, Sarg

Teigtuch: dÐchlõken, deichlõken, mnd., N.: nhd. Teigtuch

teil -- zu teil werden: gevallen (1), mnd., st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen

teil -- dem Menschen zu teil Werdendes: geval (1), gevalle, gevallen, mnd., N., M.: nhd. Geschick, Schicksal, dem Menschen Zufallendes, dem Menschen zu teil Werdendes, Zufall, Fall, Ereignis, Gefallen, Gefälligkeit, Belieben

teil -- zu teil werden: weddervõren*, weddervaren, mnd.?, st. V.: nhd. widerfahren, zu teil werden, begegnen, geschehen, erhalten (V.), zurückerhalten (V.), erfahren (V.)

Teil -- Teil der Rüstung für die Beine: samftenÏre*, samftenÐr, mnd., M.: nhd. Teil der Rüstung für die Beine

Teil -- Teil der Rüstung: rennebõrt, rönnebõrt, ronnebart, mnd., M.: nhd. Teil der Rüstung, am Bruststück des Panzers befestigter Gesichtsschutz

Teil -- Teil der Liturgie: sunnedõgecollecte*, sundõgecolltecte, mnd., F.: nhd. »Sonntagskollekte«, priesterliches Gebet am Sonntag, Teil der Liturgie

Teil -- Teil des Heergewätes: spældener, spoldenÐr, spaldener, mnd., M.?: nhd. innere Schulterberge, Teil des Heergewätes, inneres Schulterstück der Bekleidung Gewappneter

Teil -- Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

Teil -- Teil des Braunschweiger Ratsilbers: schalm (2), mnd., M.: nhd. Becher?, Teil des Braunschweiger Ratsilbers

Teil -- südlicher Teil der Geest: sǖtgÐst, sǖtgeist, mnd., F.: nhd. »Südgeest«, südlicher Teil der Geest
Teil -- Strebe am unteren Teil des Vogelbaums: schærmicke, mnd., F.: nhd. Schrägbalken, Strebe am unteren Teil des Vogelbaums

Teil -- Stahlhandschuh als Teil einer Rüstung: stõlhantschæ*, mnd., M.: nhd. Stahlhandschuh als Teil einer Rüstung

Teil -- Teil der Bezahlung eines Spielmanns: roggengelt, rægengelt, rækengelt, mnd., N.: nhd. «Roggengeld«, Abgabe in Roggen, Teil der Bezahlung eines Spielmanns

Teil -- Teil am Kogel: rulle, rǔlle, rul, rol, rolle, role, mnd., F., M.: nhd. Rolle, aufgerolltes Schriftstück, Dokument, Urkunde, Schuldschein, Verzeichnis, Liste, Ordnungstext, aufgerollte Bleiplatte, aufgerollter Stoffballen, Walze, Drehscheibe, Drehkreuz als Türverschluss, Tuchpresse, Laufrad, Rollhandtuch, Teil am Kogel

Teil -- südwestlicher Teil einer Hofstelle: sǖtwestsÆde, mnd., F.: nhd. »Südwestseite«, südwestlicher Teil einer Hofstelle

Teil -- Teil der Getreideernte als Zehntabgabe: tÐgedegarve*, tÐgetgarve, mnd., F.: nhd. »Zehntgarbe«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe; tÐgedekærn*, tÐgetkærn, mnd., N.: nhd. Teil der Getreideernte als Zehntabgabe; tÐgedeschæf*, tÐgetschæf, mnd., M.: nhd. »Zehntschaub«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe; tÐgelkærn, mnd., N.: nhd. Teil der Getreideernte als Zehntabgabe; teindegarve*, tÐntgarve, mnd., F.: nhd. »Zehntgarbe«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe

Teil -- Teil der Getreideernte die in Hocken eingefahren wird als Zehntabgabe: tÐgedehocke*, tÐgethocke, mnd., F.: nhd. »Zehnthocke«, Teil der Getreideernte die in Hocken eingefahren wird als Zehntabgabe

Teil -- Teil der Aufnahmegebühr welcher der Gilde als Beitrag für die Stadtbefestigung gezahlt wird: vrÐdeschillinc, vredeschillink, vretheschillinc, vredschillinc, vrideschillinc, mnd., M.: nhd. Gebühr an den Gerichtsherrn bei Aufhebung der Friedlosigkeit, Gerichtsgebühr für Befriedung des übertragenen Besitzes, Teil der Aufnahmegebühr welcher der Gilde als Beitrag für die Stadtbefestigung gezahlt wird, Gebühr für gerichtliche Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit oder bei Aufhebung der Verfestung

Teil -- Teil der Flachsernte als Zehntabgabe: tÐgedevlas*, tÐgedevlax*, tÐgetvlas, tÐgetvlax, mnd., N.: nhd. »Zehntflachs«, Teil der Flachsernte als Zehntabgabe

Teil -- Teil der Haferernte als Zehntabgabe: tÐgedehõver*, tÐgethõver, tegethavere, mnd., M.: nhd. Zehnthafer, Teil der Haferernte als Zehntabgabe

Teil -- Teil der Rüstung: wambois, wambæs, wambous, wambus, wambes, wammes, wammas, wammis, wames, wams, mnd.?, N.: nhd. Wams, Teil der Rüstung, Kleid für Brust und Leib, Kamisol

Teil -- Teil der Waffenrüstung: vȫrledder*, vȫrlÐder, mnd., N.: nhd. Teil der Waffenrüstung
Teil -- Teil der Hopfenernte als Zehntabgabe: tÐgedehoppe*, tÐgethoppen, mnd., M.: nhd. »Zehnthopfen«, Teil der Hopfenernte als Zehntabgabe

Teil -- Teil der Roggenernte als Zehntabgabe: tÐgederogge*, tÐgetrogge, tÐgetroggen, mnd., M.: nhd. »Zehntroggen«, Teil der Roggenernte als Zehntabgabe

Teil -- durch glücklichen Zufall zu Teil werden: tæslumpen*, toslumpen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch glücklichen Zufall zu Teil werden

Teil -- ein Teil der Rüstung: vlecke (1), mnd.?, Sb.: nhd. ein Teil der Rüstung, Wams

Teil -- der vierte Teil der Himten: vÐrder, mnd., M.: nhd. ein Viertel einer Maßeinheit, der vierte Teil eines Scheffels, der vierte Teil der Himten, Flächenmaß, Maßgefäß

Teil -- der vierte Teil eines Scheffels: vÐrder, mnd., M.: nhd. ein Viertel einer Maßeinheit, der vierte Teil eines Scheffels, der vierte Teil der Himten, Flächenmaß, Maßgefäß

Teil -- essbarer Teil des Obstes: vlÐsch, flÐsch, vlÐs, vlesk*, vleis, vleys, vleisch, vleesch, vleysch, vlÆsch, vliesch, mnd., N.: nhd. Fleisch, Muskel, weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers, Fleisch von Tieren als Handelsware und Nahrungsmittel, rohes Fleisch, ungebratenes Fleisch, Frischfleisch, saftiges Fleisch, ungekochtes Fleisch, Fruchtfleisch, essbarer Teil des Obstes, Fleischliches, Körperliches, menschlicher Leib, Sinnlichkeit, leibliche Erscheinung Christi, Leib Christi

Teil -- kleiner Teil: vunke, funke*, mnd., F., M.: nhd. Funke, glühendes abspringendes oder fliegendes Teilchen, kleiner Teil, letzter Rest einer Feuersglut, Funke als Quelle oder Erreger eines Feuers, Leuchtendes, Flamme, Liebesfunke, entzündendes Zentrum, Ursprung

Teil -- oberer Teil des Schuhes: vȫrvæt, vorvæt, vorvæte, vȫrvðt, mnd., M.: nhd. Vorderfuß, oberer Teil des Schuhes, Füßling, Socke des Strumpfes, den Fuß bedeckender Teil des Strumpfes oder Schuhes, Socke
Teil -- im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält: tantbrÐf, tanbrÐf, mnd., M.: nhd. Kerbbrief, im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält

Teil -- jedem einer Menge seinen Teil zumessen: ümmemÐten*, ummemeten, mnd.?, st. V.: nhd. »ummessen«, jedem einer Menge seinen Teil zumessen

Teil -- vorderer Teil des Chorraumes: vȫrkær, mnd., M.: nhd. vorderer Teil des Chorraumes

Teil -- Kostgeld auch als Teil der Präbende: spÆsegelt, mnd., N.: nhd. »Speisegeld«, Bezahlung für Lebensmittel, Kostgeld auch als Teil der Präbende

Teil -- vor überhängender Teil der Altardecke: vȫrhengelse*, vorhengelse, vorhengels, vȫrhencsel, mnd., N.: nhd. Vorhang, Tempelvorhang, vor überhängender Teil der Altardecke, Frauengeschmeide (Bedeutung örtlich beschränkt [Greifswald 1492])
Teil -- vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses: testÐr, mnd.?, N.: nhd. Kopfbedeckung, vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, Helm (M.) (1), Kopfschutz des Pferdes

Teil -- oberer Teil des Beines: schenkel, schinkel, mnd., M.: nhd. Schenkel, oberer Teil des Beines, Achse am Wagen (M.), Formstein einer Mauer

Teil -- Schürze als Teil der Frauentracht: schörteldæk, schörteldǖk, schördeldæk, schorteldæk, mnd., M.: nhd. »Schürzentuch«, Schürze als Teil der Frauentracht, Schurz, Schurzfell
Teil -- sechster Teil: seslinc, seslink, sesselinc, söslinc, mnd., Sb.: nhd. sechster Teil, Sechstel, ein halber Schilling, sechs Pfennige

Teil -- Planke die aus dem äußeren borkigen Teil eines Baumstammes geschnitten wird: schõlebært, mnd., F.: nhd. Schalholz, Planke die aus dem äußeren borkigen Teil eines Baumstammes geschnitten wird

Teil -- rautenförmiger Teil der Fensterscheibe: rðte (1), rute, mnd., F.: nhd. Raute, Rhombus, regelmäßiges Viereck, rautenförmiger Teil der Fensterscheibe

Teil -- Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

Teil -- vierter Teil: vÐrdedÐl, vÐrdedeil, vÐrendÐl, vÐrendeil, vÐrnedÐl, vÐrnedeil, vÐrndel, vierndel, vÐrndÐl, verndeil, varndeel, mnd., Num., N., M.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts (als Hohlmaß = ¼ Scheffel und auch als Buttermaß = ¼ tunne = 4 lôp sowie als Flüssigkeitsmaß besonders für Wein und Bier = ¼ âme = 2 störeken u. s. w.), Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute u. s. w., Körperteil, Stadtviertel, Quartier; vÐrdendÐl, vÐrdendeil, mnd., N.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts, Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute u. s. w., Körperteil, Stadtviertel, Quartier; vÐrdepart, mnd., N.: nhd. vierter Teil

Teil -- Teil des Pferdefußes: vÐtel (1), vettel, mnd., F.: nhd. Band, Riemen, Nestel, Senkel zur Befestigung der Hose, Fessel (F.) (2) des Pferdefußes, Teil des Pferdefußes

Teil -- Teil des Türbeschlags: valthengÏre*, valthenger, mnd., M.: nhd. Teil des Türbeschlags, gebogenes Eisen mit dem die Tür in der Türangel hängt

Teil -- vierter Teil einer Gewichtseinheit: verdunc, mnd., M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes, vierter Teil einer Gewichtseinheit, vierter Teil einer Münzeinheit, Münzeinheit (allgemein vierter Teil einer Mark)

Teil -- vierter Teil eines Landmaßes: vÐrt, vÆrt, virt, mnd., N.: nhd. Getreidemaß, ¼ Scheffel, Maßgefäß, vierter Teil eines Landmaßes; vært (3), fært*, mnd., N.: nhd. ein Getreidemaß, Viertelscheffel, Maßgefäß, vierter Teil eines Landmaßes

Teil -- vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes: vÐrdinc, vÐrding, vÐrdink, vÆrdent, mnd., M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes, vierter Teil einer Gewichtseinheit (z. B. eines Zentners = ¼ Mark = 2 Unzen = 4 Lot), vierter Teil einer Münzeinheit (besonders einer Mark bzw. in Bremen = 8 Grote), Münzeinheit (allgemein der vierte Teil einer Mark); verdunc, mnd., M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes, vierter Teil einer Gewichtseinheit, vierter Teil einer Münzeinheit, Münzeinheit (allgemein vierter Teil einer Mark); vÐrndinc, vÐrndink, mnd., M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes, vierter Teil einer Gewichtseinheit (z. B. eines Zentners = ¼ Mark = 2 Unzen = 4 Lot), vierter Teil einer Münzeinheit (besonders einer Mark bzw. in Bremen = 8 Grote)

Teil: germ. *daila-; *daila-; *daili-; *dailiþæ; *halbæ-; *halbæ; *hlauti-; *skaræ, Teil: germ. *daila-; *daila-; *daili-; *dailiþæ; *halbæ-; *halbæ; *hlauti-; *skaræ

Teil -- vierter Teil einer Münzeinheit: verdunc, mnd., M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes, vierter Teil einer Gewichtseinheit, vierter Teil einer Münzeinheit, Münzeinheit (allgemein vierter Teil einer Mark); vÐrken, fÐrken*, vÐreken, veerken, vierken, mnd., N.: nhd. Vierchen, Münze, vierter Teil einer Münzeinheit, englische Münze (= ¼ Nobel = 20 Pfennig?), Stralsunder Mark (= ¼ Schilling?)

Teil -- Teil des Heergewätes der Wollweber: spæle, spoele, spöle, spoule, mnd., M., F.: nhd. Spule, Federspule, Weber​spule, ein Gerät beim Spinnen (N.) und Weben, Teil des Heergewätes der Wollweber, Spule mit aufgewickeltem Metallfaden, Maß bei der Glasbereitung, Rolle, Garn, Bindfaden?, Kiel der Vogelfeder

Teil -- Herrscher über den vierten Teil eines Landes: tetrarche, mhd., sw. M.: nhd. Herrscher über den vierten Teil eines Landes

Teil -- Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist: teilguot, mhd., st. N.: nhd. »Teilgut«, Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist

Teil -- zu Teil werden lassen: teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

Teil -- Lehen das nicht Teil einer Hufe ist bzw. nicht in einen Hufverband gehört: sunderlÐhen 1, mhd., st. N.: nhd. Sonderlehen, Lehen das nicht Teil einer Hufe ist bzw. nicht in einen Hufverband gehört

Teil -- als verkohlter Teil abfallen: reisten, mhd., sw. V.: nhd. sprühen, als verkohlter Teil abfallen

Teil -- horniger Teil am Hirschlauf: schal (3), schõl, mhd., st. F.: nhd. Schale (F.) (2), Hirnschale, Essschale, Trinkschale, Waagschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, horniger Teil am Hirschlauf, Fleischteil an den Hüften, Fleischteil am Schweif, Fleischbank

Teil -- hornichter Teil am Hirschlauf: scheleve, schelve, mhd., sw. F.: nhd. Schelfe, Schale (F.) (1), Hirnschale, Essschale, Trinkschale, Waagschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, hornichter Teil am Hirschlauf, gewisser Fleischteil an den Hüften, gewisser Fleischteil am Schweif, Fleischbank

Teil -- hervorragender Teil: stolle, mhd., sw. M.: nhd. Stütze, Gestellpfosten, Gestell, Tischbein, Stuhlbein, Bergwerksstollen, Stollen, Bettpfosten, Pfosten, Fuß, hervorragender Teil, Spitze, Zacke, großes Stück, Stück, Streich, Schwank

Teil -- klappenförmig oder beutelförmig herunterhangender Teil der Kopfbedeckung: slappe, mhd., sw. F.: nhd. klappenförmig oder beutelförmig herunterhangender Teil der Kopfbedeckung, Kopfbedeckung von Kappenform oder Hutform

Teil einer Schar (F.) (1): schardrun, schardrun, mhd., st. N.: nhd. Teil einer Schar (F.) (1), Abteilung

Teil -- Teil der Erbschaft der nach dem Tod des Eigenmannes der Herrschaft fällig ist: tætval, tætfal*, mhd., st. M.: nhd. Todesfall, Sterbefall, Teil der Erbschaft der nach dem Tod des Eigenmannes der Herrschaft fällig ist

Teil -- vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses: testier, tehtier, mhd., st. N.: nhd. Kopfbedeckung, vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, Helm (M.) (1), Kopfschutz des Pferdes

Teil -- zweiter Teil einer kanonischen Hore: salm, mhd., st. M.: nhd. Psalm, die sieben Bußpsalmen, zweiter Teil einer kanonischen Hore; salme (2), mhd., sw. M.: nhd. Salm (M.) (2), Psalm, die sieben Bußpsalmen, zweiter Teil einer kanonischen Hore

Teil -- Teil der Beinkleidung: spargolze, spargalze, spurgalze, mhd., sw. M.: nhd. Teil der Beinkleidung, Schuh

Teil -- Teil der Ritterrüstung: stæzleder, mhd., st. N.: nhd. »Stoßleder«, Teil der Ritterrüstung

Teil -- Teil der Geschützausrüstung: stoc, mhd., st. M.: nhd. Stock, Pfahl, Knüttel, Stab, Grenzpfahl, Baumstamm, Baumstumpf, Holzklotz, Weinstock, Opferstock, Sockel, Brunnenstock, Ambossstock, Almosenstock, Bienenstock, Fußbank, Götze, Gefangenenblock, Gefängnis, Recht in den Stock zu setzen, Mauerstock, Stockwerk, Salzstock, Teil der Geschützausrüstung, Zahnstumpf, Zahnstorren

Teil -- Teil an der Hüfte: sÆte (1), sÆt, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Seite, Richtung, Flanke, Hüfte, Seite eines menschlichen Körpers, Seite eines tierischen Körpers, Teil an der Hüfte, Fläche, Richtung

Teil: vach (1), vaht, fach*, faht*, mhd., st. N.: nhd. »Fach«, Gefäß, Raum, Zone, Art (F.) (2), Beet, Wehr (N.), Fischwehr, Abteilung, Vorrichtung zum Wasseraufstauen, Vorrichtung zum Fischfang, Vorrichtung zum Vogelfang, Fangnetz, Stück, Teil; R.: fünfter Teil: vünfteil, vümfteil, fünfteil*, fümfteil*, mhd., st. N.: nhd. »Fünfteil«, fünfter Teil; R.: kleinster Teil: vinger, finger*, mhd., st. M.: nhd. Finger, Hand, Kralle, Fingerring, Ring, kleinstes Glied, kleinster Teil, Teilchen, Quentchen; R.: oberer Teil des Spinnrockens: überrücke (1), mhd., st. N.: nhd. »Überrücke«, oberer Teil des Spinnrockens; R.: seinen Teil nicht erhalten habend: unbeteilet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeteilt, seinen Teil nicht erhalten habend; R.: Teil der Kopfbedeckung unter dem Helm der vor das Gesicht herabgelassen werden kann: vintõle, vinteile, vintaile, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Visier, Teil der Kopfbedeckung unter dem Helm der vor das Gesicht herabgelassen werden kann; R.: überragender Teil: übersweif, mhd., st. M.: nhd. »Überschweif«, überragender Teil, Vorsprung; R.: vierter Teil: vierteil, viertel, vÆrteil, veirteil, fierteil*, fiertel*, fÆerteil*, feirteil*, mhd., st. N.: nhd. Viertel, vierter Teil, Bruchteil überhaupt, Trockenmaß, Flüssigkeitsmaß, Flächenmaß; R.: vierter Teil eines Viertels: viermõz, fiermõz*, mhd., st. N.: nhd. »Viermaß«, vierter Teil eines Viertels

Teil -- zu Teil: zeteile***, mhd., Adv.: nhd. zu Teil

Teil -- zu Teil werden: zeteilewerden*, zeteile werden, mhd., st. V.: nhd. zu Teil werden

Teil -- angemessener Teil: bescheidenheit, wescheidenheit, mhd., st. F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Urteilsvermögen, Urteilsfähigkeit, Vernunft, Mündigkeit, Befehl, Bescheid, Ermessung, Urteil, Entscheidung, Zuerkennung, Bestimmung, Bedingung, angemessener Teil, angemessene Entscheidung, Unterscheidung, Bescheidenheit, Weisheit, Besonnenheit, Mäßigkeit, Gottesfurcht, Anstand

Teil -- breiter Teil: breite (2), breiten, preite, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Breite, Weite, große Fläche, breiter Teil, Acker, großes Ackerstück, Größe, Querbalken, Querseite, Verbreitung, freies Feld, flaches Feld, Ebene, Erdzone, geographische Breite, Wichtigkeit

Teil -- oberster Teil des Steinbruchs: abestich, mhd., st. M.: nhd. oberster Teil des Steinbruchs, abgestecktes Maß

Teil -- jeder Teil: allerteilegelÆch, mhd., Adv., Pron.: nhd. jeder Teil; allerteiliclÆche*, allerteileclÆche, mhd., Adv., Pron.: nhd. jeder Teil

Teil: ae. dÚl; lÏppa; part; scearu (1); scearu (2); stycce; tÅdÚledn’ss; tÅdÚln’ss; tÅdõl; R.: der fetteste Teil von etwas: ae. fÚtn’ss; R.: nördlicher Teil: ae. norþdÚl; R.: östlicher Teil: ae. éastdÚl; R.: südlicher Teil: ae. sðþdÚl; R.: südöstlicher Teil: ae. éastsðþdÚl; R.: Teil einer Hausmauer: ae. ? weallwala; R.: westlicher Teil: ae. westdÚl; R.: rückwärtige Teile: ae. gebÏcu, Teil: ae. dÚl; lÏppa; part; scearu (1); scearu (2); stycce; tÅdÚledn’ss; tÅdÚln’ss; tÅdõl; R.: der fetteste Teil von etwas: ae. fÚtn’ss; R.: nördlicher Teil: ae. norþdÚl; R.: östlicher Teil: ae. éastdÚl; R.: südlicher Teil: ae. sðþdÚl; R.: südöstlicher Teil: ae. éastsðþdÚl; R.: Teil einer Hausmauer: ae. ? weallwala; R.: westlicher Teil: ae. westdÚl; R.: rückwärtige Teile: ae. gebÏcu

Teil -- Teil einer Alpe: alpteil, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Alpteil«, Teil einer Alpe

Teil -- dritter Teil: drÆlinc, mhd., st. M.: nhd. dritter Teil, Maß, Gefäß, Anzahl, Dreipfennigstück; dritteil, driteil, mhd., st. M., st. N.: nhd. Drittel, dritter Teil

Teil -- zum Teil: etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, mhd., Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann

Teil: geteil, geteile, mhd., st. N.: nhd. Anteil, zugeteilte Wahl, Teil; geteilide 4 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Teil, Anteil, Teilgenossenschaft; R.: Chor als Teil des Kirchengebäudes: kær, mhd., st. M.: nhd. Chor (M.) (2), Chorraum, Chorgebet, Chorgesang, Engelschor, Kirchenchor, Gesamtheit der Chorherren, Domkapitel, Chor als Teil des Kirchengebäudes, Gemeinschaft der liturgischen Sänger, Gesamtheit der Chorsänger, Sängerschar, himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen, Abteilung der Engel im Himmelreich; R.: Hals und Oberkörper schützender Teil der Rüstung: halsberc, halsperc, mhd., st. M.: nhd. »Halsberge«, Hals und Oberkörper schützender Teil der Rüstung, Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt, Rüstungsteil, Rüstung, Brustharnisch, Harnisch, Panzerhemd, Krieger; R.: Halsschutz als Teil der Rüstung: gollier, goller, kollier, koller, kolner, mhd., st. N.: nhd. Halsbekleidung, Kollier, Halsschutz als Teil der Rüstung, Pferdekummet; R.: Teil der priesterlichen Kleidung: hantvane, hantfane*, mhd., sw. M.: nhd. »Handfahne«, Handtuch, Manitergium, Teil der priesterlichen Kleidung; R.: Teil der Ritterrüstung: hõberjãl, habriol, mhd., st. N.: nhd. Teil der Ritterrüstung, Panzerhemd; krokanier*, krocanier, mhd., st. N.: nhd. Teil der Ritterrüstung; R.: Teil der Rüstung: hengest, hengst, mhd., st. M.: nhd. »Hengst«, Wallach, Pferd, Waagebalken eines Ziehbrunnens, Bewaffnung, Teil der Rüstung; R.: Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt: halsberc, halsperc, mhd., st. M.: nhd. »Halsberge«, Hals und Oberkörper schützender Teil der Rüstung, Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt, Rüstungsteil, Rüstung, Brustharnisch, Harnisch, Panzerhemd, Krieger; halsberge, halperge, mhd., st. F.: nhd. »Halsberge«, Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt, Rüstungsteil, Krieger

Teil -- vierter Teil eines Scheffels: sipmõz, mhd., st. N.: nhd. »Siebmaß«, vierter Teil eines Scheffels

Teil -- Teil des weiblichen Kopfputzes: snürrinc, mhd., st. M.: nhd. Possenreißer, Tor (M.), Narr, Teil des weiblichen Kopfputzes, Haarreif

Teil: lit (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. Glied, Bein, Körper, Körperteil, Gelenk, Zeugungsglied, Verwandtschaftsglied, Sippe, Teil, Stück, Mitglied, Genosse, Gehilfe; ort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel; part (2), mhd., st. N.: nhd. »Part«, Teil, Menge, Anteil, Zugeteiltes, Abteilung, Partei, geteiltes Feld im Wappen; parte (1), mhd., st. F.: nhd. »Parte«, Teil, Menge, Anteil, Zugeteiltes, Abteilung, geteiltes Feld im Wappen, Partei, Gerichtspartei, Vertragspartei; partier, mhd., st. M.: nhd. »Partier«, Teil; partierunge, mhd., st. F.: nhd. »Partierung«, Teilung, Teil, Warentausch; pflaht*, phlaht, mhd., st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Verkehr, Verbindung, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Dienst, Obliegenheit, Art (F.) (1), Sitte, Recht; pfliht, pflihte, phliht, phlihte, pliht, plith, mhd., st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Dienst, Obliegenheit, Sitte, Pflicht (F.) (1), Aufgabe, Umgang, Anteil, Verkehr, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Teilhabe, Besitz, Gesinnung, Zuneigung, Neigung, Treue, Verpflichtung, Erfüllung, Wahrung, Recht, Forderung, Entscheidung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Anspruch; R.: der größte Teil: meistteil* (2), meisteil, mhd., st. N.: nhd. der größte Teil; R.: größere Teil: mÐrteil, mhd., st. N.: nhd. »Mehrteil«, Mehrheit, größere Teil, größte Teil; R.: größte Teil: mÐrteil, mhd., st. N.: nhd. »Mehrteil«, Mehrheit, größere Teil, größte Teil; R.: oberer Teil der Haube: lÆm (2), mhd., st. N.: nhd. oberer Teil der Haube; lün (1), mhd., st. N.: nhd. oberer Teil der Haube; R.: oberes Teil: oberteil, mhd., st. N.: nhd. Oberteil, Oberseite, höhere Stellung, oberes Teil, oberer Bereich; R.: Teil der Hirscheingeweide: pas (1), mhd., st. M.: nhd. Teil der Hirscheingeweide, Eingeweide; R.: Teil des Astrolabiums: lengenneigÏrinne*, lengenneigerin, mhd., st. F.: nhd. Längenneigerin, Teil des Astrolabiums; R.: unterer Teil: niderteil, mhd., st. N.: nhd. »Niederteil«, Unterteil, Rumpf, unterer Teil, unterer Bereich; R.: zum größten Teil: meistic (2), meistec, mhd., Adv.: nhd. meist, meistens, vorzüglich, zum größten Teil, hauptsächlich, vor allem; meistteil* (1), meisteil, meistel, mhd., Adv.: nhd. meistenteils, meistens, zum größten Teil, hauptsächlich, insbesondere

Teil -- kleinster Teil: zÐhe, zehe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Zehe, Kralle, geringstes Glied, kleinster Teil

Teil -- besonders als der dritte Teil der Gesamtflur bei Anwendung der Dreifelderwirtschaft: zelge, mhd., sw. F.: nhd. Zelge, Pflugarbeit zur Saat, bestelltes Feld, besonders als der dritte Teil der Gesamtflur bei Anwendung der Dreifelderwirtschaft

Teil: schart (1), mhd., st. F.: nhd. Scharte, ausgebrochenes Stück, ausgehauenes Stück, Stück, Trumm, Teil; scharte, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Scharte, Riss, Beschädigung, Beule, Verletzung, Splitter, Makel, Stück, Trumm, Teil, ausgebrochenes Stück, ausgehauenes Stück; stücke, stück, stucke, stuck, mhd., st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß; teil (1), tÐl, deil, mhd., st. N., st. M.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Anteil, Besitz, Teilen, Teilung, Fülle, Seite, Partei, Bereich, Gebühr; teilet (1), mhd., st. N.: nhd. Teil, Anteil; teilunge, mhd., st. F.: nhd. Teilung, Trennung, Abteilung, Spaltung, Einteilung, Erbteilung, Verteilung, Teil, Vielfalt

Teil (): pars, mhd., st. M.: nhd. Teil (?)

Teil -- vorderer Teil des Gestühles: simez, simz, mhd., st. M.: nhd. Sims, Gesims, Gesimse, vorderer Teil des Gestühles

Teil -- Teil eines Abflusses: rennenblat, rönnenblat, mnd., N.: nhd. »Rinnenblatt«, Teil eines Abflusses

Teil -- Teil eines Aktenschranks: schrÆfkaste, mnd., M.: nhd. Teil eines Aktenschranks

Teil -- Teil einer Wasserleitung: rennentouw, rennenthauw, mnd., F.: nhd. Teil einer Wasserleitung

Teil -- Teil einer Wassermühle: ren (2), mnd., N.: nhd. Rinne unter dem Schöpfrad, Teil einer Wassermühle

Teil -- Teil eines Ganzen: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Teil -- übriger Teil: reste (1), rest, rist, mnd., M., N.: nhd. Rest, Übriges, übriger Teil, Restsumme; reste (2), riste, rist, mnd., F.: nhd. Rest, Übriges, übriger Teil, Restsumme

Teil -- verhärteter Teil des Organismus: stÐn (1), stein, stehen, stÆn, mnd., M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht)

Teil -- Teil herausnehmen: schichtigen, schichtegen, mnd., sw. V.: nhd. »schichten«, nach Münzsorten aussortieren, teilend ordnen, Teil herausnehmen, ausscheiden

Teil -- Turm als Teil der städtischen Befestigung: stattærn*, stattæren, mnd., M.: nhd. »Stadtturm«, Turm als Teil der städtischen Befestigung, Gefangenenturm

Teil -- Teil des Pferdegeschirrs: stangenmuntstücke, mnd., N.: nhd. »Stangenmundstück«, Stangengebiss, Teil des Pferdegeschirrs; swankrÐme*, mnd., M.: nhd. Schwanzriemen (M.)?, Teil des Pferdegeschirrs

Teil -- Teil des Pferdegeschirrs der über den Rücken läuft: rüggerÐme*, rüggerÐm, rüggerÆme, mnd., M.: nhd. »Rückenriemen«, Teil des Pferdegeschirrs der über den Rücken läuft

Teil -- Teil des Körpers welcher der Bewegung von Gliedmaßen dient: rȫgen (2), rȫgent*, mnd., N.: nhd. »Regen« (N.), Teil des Körpers welcher der Bewegung von Gliedmaßen dient, Muskel
Teil -- Teil des Pferdegebisses: stange, mnd., sw. M., F.: nhd. Stange, Fahnenstange, Eisenstange, Schaft für die Wetterfahne, Turmstange, Pfahl für die Feuerpfannen zur Stadtbeleuchtung, Tragestange, Vorhangstange, Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen, Griff des Dolchmessers (Bedeutung örtlich beschränkt), Brechstange, Teil des Pferdegebisses, langes Querholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Verbindungsholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Stock, Stecken (M.), Schlagholz, Waffe, Keule, Mastverlängerung

Teil -- Teil des Untergestells eines Fahrzeuges: rump, rümp, rumep, romp, mnd., M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?

Teil -- Teil einer Holzkonstruktion: remme, rÐme, mnd., F.: nhd. Teil einer Holzkonstruktion, Querholz

Teil -- Teil einer Pumpe: schæ, schov, schou, schouw, schu, mnd., M.: nhd. Schuh, Schließvorrichtung für die Füße im Gefangenenblock, Teil einer Pumpe, Rumpf in einer Mühle

Teil -- Teil des Wehrgehänges: swÐrtrÐme, mnd., M.: nhd. Schwertriemen, Teil des Wehrgehänges

Teil -- Teil des Weidmessers der Köche als Meisterstück der Stettiner Kurzmesserhersteller: spiknõtel, spiknõdel, mnd., F.: nhd. Spicknadel, Teil des Weidmessers der Köche als Meisterstück der Stettiner Kurzmesserhersteller

Teil -- vorderer Teil des Schiffes: vȫrschip, vorschip, mnd., N.: nhd. Vorschiff, Vorderschiff, vorderer Teil des Schiffes, Bug

Teil -- weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers: vlÐsch, flÐsch, vlÐs, vlesk*, vleis, vleys, vleisch, vleesch, vleysch, vlÆsch, vliesch, mnd., N.: nhd. Fleisch, Muskel, weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers, Fleisch von Tieren als Handelsware und Nahrungsmittel, rohes Fleisch, ungebratenes Fleisch, Frischfleisch, saftiges Fleisch, ungekochtes Fleisch, Fruchtfleisch, essbarer Teil des Obstes, Fleischliches, Körperliches, menschlicher Leib, Sinnlichkeit, leibliche Erscheinung Christi, Leib Christi

Teil: part, põrt, paert, pert, mnd., N.: nhd. »Part«, Teil, Anteil, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Beteiligung an gemeinsamen Unternehmungen bzw. Investitionen, Gerichtspartei, Partei, Gruppe von Menschen, Gruppe von Gleichgesinnten, Partner; portie (1), porcie, porszie, F.: nhd. »Portion«, Teil, Anteil eines Ganzen, Zuwendung an Geistliche; portiæn, F.: nhd. »Portion«, Teil, Anteil eines Ganzen, Zuwendung an Geistliche; punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, mnd., N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal; quote, mnd., F.: nhd. »Quote«, Anteil, Teil, Seitenzahl?, Abschnitt?; R.: der 12. Teil eines Schillings: penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, mnd., M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art; R.: der ruhende Teil des Stadtrates: nõrõt, nõchrõt*, narõt, mnd., M.: nhd. »Nachrat«, nachträglich gegebener Rat, der ruhende Teil des Stadtrates; R.: ein Teil des Krans: lostÐkÏre*, lostÐker, mnd., Sb.: nhd. ein Teil des Krans; R.: ein Teil des Pfluges: plæchhȫvet, pflðchȫvet, mnd., N.: nhd. ein Teil des Pfluges, in der Furche laufendes Holz das Pflugsohle und Pflugschar trägt; R.: einen Teil betreffend: partikulõr***, mnd., Adj.: nhd. partikulär, partikular, einen Teil betreffend, sonderlich, einzeln, besonderes; R.: eiserne Beinschiene zum Schutz der Oberschenkel als Teil der Kriegsausrüstung: ȫverbÐnwõpe*, ȫverbeinwõpe*, æverbÐnwõpe*, mnd., F.: nhd. »Überbeinwaffe«, eiserne Beinschiene zum Schutz der Oberschenkel als Teil der Kriegsausrüstung; R.: Fenster im oberen Teil einer Tür oder einer Wand: ȫverlicht*, ȫverlücht, æverlücht, auerlücht, mnd., F.: nhd. »Oberlicht«, oberer Teil eines Fensters, Fenster im oberen Teil einer Tür oder einer Wand; R.: gemauerter Teil eines Bauwerks: mðrewerk*, mðrwerk, mðrwark, mǖrewerk, mnd., N.: nhd. Mauerwerk, gemauerter Teil eines Bauwerks, Arbeit am Mauerwerk, Arbeit an der Stadtmauer, Maurerzunft; R.: Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie: prÐdikõte*, prÐdicõte, prÐdecõte, prÐdegõte, prÐdigõte, prÐkõte, prÐdikt, prÐdicõt, prÐdecõt, predikat, mnd., M.?: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdikõtie*, prÐdicõtie, prÐdicõcie, prÐdicõze, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdinge, predinge, prÐdunge, mnd., F.: nhd. Predigt, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; R.: größerer Teil: mÐrendÐl, mÐrendeil, merndÐl, merndÐil, mnd., N., M.: nhd. größerer Teil, Mehrheit; R.: größter Teil: mÐstendÐl, meistendeil, mnd., N.: nhd. größter Teil, Mehrheit, die meisten; R.: Handlot als Teil der Schiffsausrüstung: probÐrsnær, mnd., Sb.: nhd. »Probierschnur«, Handlot als Teil der Schiffsausrüstung; R.: hinterer Teil des Halses: nacke (1), nachke, necke, mnd., sw. M.: nhd. Nacken, Genick, hinterer Teil des Halses, Nackenfell, Eichgefäß das an einer Schultertrage befestigt ist? (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: höher gelegener Teil einer Festung: ȫverborch, æverborch, mnd., F.: nhd. Hauptburg, innerer Teil einer Burg, höher gelegener Teil einer Festung; R.: horizontaler Balken der den Sterz mit dem vorderen Teil des Pfluges verbindet: plæchbæm, plðchbæm, mnd., M.: nhd. »Pflugbaum«, Grindel, horizontaler Balken der den Sterz mit dem vorderen Teil des Pfluges verbindet; R.: hundertster Teil einer Summe: præcent, mnd., N.: nhd. Prozent (mathematisch), hundertster Teil eines Ganzen, hundertster Teil einer Summe; R.: hundertster Teil eines Ganzen: præcent, mnd., N.: nhd. Prozent (mathematisch), hundertster Teil eines Ganzen, hundertster Teil einer Summe; R.: im östlichen Teil gelegene Wiese: æsterwische*, æsterwisch, mnd., F.: nhd. im östlichen Teil gelegene Wiese; R.: innerer Teil einer Burg: ȫverborch, æverborch, mnd., F.: nhd. Hauptburg, innerer Teil einer Burg, höher gelegener Teil einer Festung; R.: jenseits der IJssel gelegener Teil des Utrechter Stifts: ȫverstichte*, ȫversticht, æversticht, mnd., N.: nhd. »Oberstift«, jenseits der IJssel gelegener Teil des Utrechter Stifts; R.: kleiner Teil: partikel, mnd., N.: nhd. Partikel, kleines Stück, kleiner Teil; placke, plagge, plak, plache, plaghe, mnd., sw. M.: nhd. kleiner Fleck, Mal, Schmutzfleck, Hautverfärbung, Hautausschlag, kleiner Teil, Ausschnitt, Lappen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Fetzen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Betttuch, abgegrenztes kleines Stück Land, kleine Ortschaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), unbearbeitetes Metallstück (Bedeutung örtlich beschränkt), kleine flämische Münze; R.: Nachbildung eines Pfaus als Teil eines Schmuckstückes: põwe, pauwe, põw, mnd., M.: nhd. Fasanenvogel, Pfau, Nachbildung eines Pfaus als Teil eines Schmuckstückes; R.: nördlicher Teil: nærden (1), noerden, norden, mnd., N.: nhd. Norden, Nordseite, nördlicher Teil; nærtende, mnd., N.: nhd. »Nordende«, nördlicher Teil; R.: oberer Teil des Spinnrockens: ȫverrocke, mnd., Sb.: nhd. oberer Teil des Spinnrockens; ȫverrockede, mnd., F.: nhd. oberer Teil des Spinnrockens; ȫverrocken, æverrocken, averrocken, mnd., Sb.: nhd. oberer Teil des Spinnrockens; ȫverwocke, æverwocke, overwocke, averwocke, mnd., M.: nhd. oberer Teil des Spinnrockens, Fleischspieß?; ȫverwockede, mnd., M.: nhd. oberer Teil des Spinnrockens, Fleischspieß?; ȫverwockene, mnd., M.: nhd. oberer Teil des Spinnrockens, Fleischspieß?; R.: oberer Teil eines Fensters: ȫverlicht*, ȫverlücht, æverlücht, auerlücht, mnd., F.: nhd. »Oberlicht«, oberer Teil eines Fensters, Fenster im oberen Teil einer Tür oder einer Wand; R.: oberer Teil eines Gegenstandes: ȫverdÐl, ȫverdÐil, æverdÐl, æverdÐil, mnd., N.: nhd. »Oberteil«, oberer Teil eines Gegenstandes, Oberlauf eines Gewässers, Rest; ȫverpart, æverpart, auerpart, mnd., N.: nhd. »Oberteil«, oberer Teil eines Gegenstandes; R.: oberirdischer Teil einer Pumpe: pumpe, pompe, mnd., F.: nhd. Pumpe, oberirdischer Teil einer Pumpe, Pumpenbaum, Lenzpumpe zum Auspumpen des Schiffsrumpfes, hölzernes Rohr einer Wasserleitung, Durchlassrohr; pumpenholt, mnd., N.: nhd. »Pumpenholz«, oberirdischer Teil einer Pumpe, hölzernes Rohr einer Wasserleitung, Pumpenbaum; R.: Orgelpfeife die im vorderen Teil eines Werkes aufgestellt ist: prÐstant, prÐstande, mnd., M.: nhd. Orgelpfeife die im vorderen Teil eines Werkes aufgestellt ist; R.: östliche gelegener Teil eines Landes: æsten (1), oesten, oisten, æstene, mnd., N., F.: nhd. Osten, Gegend des Sonnenaufgangs, östliche gelegener Teil eines Landes, östliche Gegend, Orient; R.: östlicher Teil: æstersÆde, oestersÆde, mnd., F.: nhd. »Ostseite«, östlicher Teil, östliche Seite eines Grundstückes oder Gebietes, Ostteil einer Stadt; R.: östlicher Teil eines Gebäudes oder Grundstücks: æsterende, oesterende, oisterende, mnd., N., F.: nhd. »Ostende«, östlicher Teil eines Gebäudes oder Grundstücks, Ostseite; R.: östlicher Teil eines Gebietes: æstlant, oestlant, mnd., N.: nhd. östliches Gebiet, an der Ostsee gelegenes Gebiet, östlicher Teil eines Gebietes, Orient, Morgenland; æstsÆde, æstsiide, oestsÆde, æstsÆt, æstsiit, mnd., F.: nhd. östliche Seite einer Straße, östliche Seite eines Gebäudes, östlicher Teil eines Gebietes; R.: östlicher Teil eines Gebiets: æstenlant, mnd., N.: nhd. östliches Gebiet (besonders an der Ostsee), östlicher Teil eines Gebiets, Orient, Morgenland; R.: pulverisierter Teil einer Wundbedeckung: plasterschõbe, mnd., N.: nhd. pulverisierter Teil einer Wundbedeckung; R.: Teil der Beinbekleidung der vom Unterleib bis zu den Füßen reicht: ȫvertoch*, ȫvertæch, ȫvertoech, ²uertæch, ȫvertðch, ævertðch, ȫvertuech, ævertæch, avertæch, overtoch, overtoge, mnd., M., N.: nhd. Überzug, Angriff, kriegerische Auseinandersetzung, Rechtsverletzung, Gesetzesübertretung, Einband, Umschlag, Schutzdecke, Hose, Teil der Beinbekleidung der vom Unterleib bis zu den Füßen reicht; R.: Teil der bischöflichen Tracht Teil des Messgewandes: nackenstücke, mnd., N.: nhd. Teil der bischöflichen Tracht? Teil des Messgewandes?; ? nackenstücke, mnd., N.: nhd. Teil der bischöflichen Tracht? Teil des Messgewandes?; R.: Teil der Feuerwaffe in das die Treibladung eingebracht wird: pulverbüsse, mnd., F.: nhd. »Pulverbüchse«, Teil der Feuerwaffe in das die Treibladung eingebracht wird; pulverbüsseken, mnd., N.: nhd. »Pulverbüchschen«, Teil der Feuerwaffe in das die Treibladung eingebracht wird; R.: Teil der Maskerade anlässlich des fastnächtlichen profÐtendans: profÐtenbõrt, mnd., M.: nhd. »Prophetenbart«, Teil der Maskerade anlässlich des fastnächtlichen profÐtendans; R.: Teil der metallenen Rüstung: panserborst, mnd., F.: nhd. Brustharnisch, Teil der metallenen Rüstung, Brustschutz; panserbræk, mnd., F.: nhd. Teil der metallenen Rüstung, eiserne Hose, Unterleibsschutz; R.: Teil der Präbende in Form von Naturalien und Geld: æveleie, ævenleie, æveleye, æveleige, æveneie, mnd., F.: nhd. Abgabe an Inhaber eines geistlichen Amtes, Teil der Präbende in Form von Naturalien und Geld, Belege; R.: Teil der Rüstung: panserjacke, panzerjacke, pantzerjacke, mnd., F.: nhd. »Panzerjacke«, Teil der Rüstung, gesteppte wattierte Jacke die über dem Panzer getragen wird; platte, mnd., F.: nhd. »Platte«, Münzrohling, Rüstung, Teil der Rüstung, Harnisch, Schürze (als Frauenkleidungsstück), metallene Verzierung an Kleidungsstücken und anderen Textilarbeiten, kahle unbehaarte Stelle am Kopf, Tonsur der Geistlichen, ein Mönchsfisch, Geistlicher, Stoff schlechter Qualität, Flicken (M.); R.: Teil der Rüstung zum Schutz des Unterleibs: panserschörte, panzerschörte, panserschorte, mnd., F.: nhd. »Panzerschürze«, Teil der Rüstung zum Schutz des Unterleibs; R.: Teil der Schwertklinge: nõre (2), narn, mnd., M.?, F.?, N.?: nhd. Teil der Schwertklinge, Schwertangel?; R.: Teil der Vogelstange auf dem Schützenplatz: pirrek, pyrreck, mnd., M.: nhd. Teil der Vogelstange auf dem Schützenplatz; R.: Teil des Chorgestühls: põpenstæl, põpenstðl, mnd., M.: nhd. Teil des Chorgestühls, Sessel des Priesters; R.: Teil des Fachwerks: ærtstendÏre*, ærtstender, ærtstendere, mnd., M.: nhd. Eckständer, Eckpfosten eines Hauses, Teil des Fachwerks; R.: Teil des Ganzen: parsel, parsÐl, parssel, parcel, parcil, parciell, parseel, parseyl, parzeil, partzel, parzÐl, partzeil, porsel, porcel, porsil, porsÐl, porseel, porzel, persel, perssel, percel, perseel, perzel, pertzel, passel, possel, pessel, parstel, portsÆl, portziel, bursÐl, mnd., N.: nhd. Einzelstück, Einzelgegenstand, Handelsgut, Handelsware, Stückgut, Parzelle, abgegrenztes Stück Land, Bestandteil, Teil des Ganzen, Anteil, anteilige Menge, Bestandteil einer Verordung bzw. eines Vertrages, Artikel, Punkt, Rechnungsposten; R.: Teil des Harnisches: libant?, mnd.?, Sb.: nhd. Teil des Harnisches?; R.: Teil des Kirchenschatzes: pÐl (1), peel, pȫl, mnd., N., M.: nhd. ringförmig um den Kopf getragenes Flechtwerk, Haarband, Tragring auf dem Kopf der Frauen, reich verzierter Kopfschmuck unverheirateter Frauen, Brautkranz, Teil des Kirchenschatzes, Schmuck von Heiligenbildern; R.: Teil des Messgewandes: pistelenrok, mnd., M.: nhd. Teil des Messgewandes; R.: Teil des Pferdegeschirrs: pÐrdekappe, mnd., F.: nhd. »Pferdekappe«, Teil des Pferdegeschirrs; ? pussel, mnd., M.: nhd. Ausrüstungsgegenstand für Pferde?, Teil des Pferdegeschirrs?, Büschel?, Felderbusch?; R.: Teil des Pferdegeschirrs das zur Disziplinierung des Tieres dient: pÐrdemðlenholt, perde mulenholt, mnd., N.: nhd. »Pferdemaulholz«, Teil des Pferdegeschirrs das zur Disziplinierung des Tieres dient, Nasenbremse?; R.: Teil des Pfluges: plas (3)?, mnd., Sb.: nhd. Pfluggerät?, Teil des Pfluges?; plæchverst*, plæchverste, mnd., M., F.: nhd. Teil des Pfluges; R.: Teil des Zwingers: meteler?, mnd., M.: nhd. Teil des Zwingers; R.: Teil einer Befestigungsanlage: morgenstÐrne (2), morgenstÐrn, mnd., M., F.: Teil einer Befestigungsanlage; R.: Teil einer Fläche: ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, mnd., M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer, Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück; R.: Teil einer Gesamtorganisation: partÆr, mnd., M.?, F.?, N.?: nhd. Teil einer Gesamtorganisation; R.: Teil einer Hebevorrichtung: prævest, prouist, prouwest, proewest, proevest, præbest, præfst, proefst, præpst, probst, præst, prõvest, prawest, prauwest, prõpst, prabst, prõst, praest, mnd., M.: nhd. Propst, Vorsteher bzw. Leiter (M.) einer Institution bzw. einer körperschaftlich gebundenen Gruppe von Menschen (z. B. eines Domkapitels oder Klosters), Herrscher, Suleiman II., Verantwortlicher für einen bestimmten Aufgabenbereich, Vorsteher (in der Kirchenorganisation), Aufsichtsgeistlicher einer Hauptkirche oder eines Klosters oder eines Stiftes, größeres Trinkgefäß, hoher Bierkrug, Humpen mit Deckel, Teil einer Hebevorrichtung, ein eisernes Gerät (eine Kette mit Haken?); R.: Teil einer Raumdecke: pæsehõn, possehõn, mnd., M.: nhd. Teil einer Raumdecke, Deckenbalken?; R.: Teil einer zerbrochenen Mulde zu Zauberzwecken: moldenschõrt, mnd., N.: nhd. Teil einer zerbrochenen Mulde zu Zauberzwecken, Muldenbruchstück, Muldenscherbe; R.: Teil eines Bauwerks: pollerne, mnd., F.: nhd. Teil eines Bauwerks; R.: Teil eines Besitzes: pannendÐl, pannendeil, mnd., N., M.: nhd. Pfannenteil, Teil eines Besitzes, Anteil an dem Ertrage einer Salzpfanne, Anteil an einer Braupfanne; R.: Teil eines Bezirks: ȫverbȫrde, æverbȫrde, mnd., F.: nhd. Teil eines Bezirks; R.: Teil eines Ganzen: part, põrt, paert, pert, mnd., N.: nhd. »Part«, Teil, Anteil, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Beteiligung an gemeinsamen Unternehmungen bzw. Investitionen, Gerichtspartei, Partei, Gruppe von Menschen, Gruppe von Gleichgesinnten, Partner; partel, mnd., Sb.: nhd. Bestandteil, Teil eines Ganzen; partÆe, parti, partÆge, partije, parteye, pertÆe, pertÆge, pertenÆge, mnd., F.: nhd. »Partie«, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Gruppe von Menschen, Sekte, Schar (F.) (1), Aufteilung, Abteilung einer Mannschaft oder eines Heeres, Gruppe von Gleichgesinnten, Partei, Verwandtschaft, Angehörige eines Amtes oder einer Zunft, Parteilichkeit, Streit, Zwist, Urkunde; R.: Teil von Waren: parcÐl, mnd.?, N.: nhd. Stück, Artikel, Gegenstand, Teil von Waren, einzelne Bestimmung einer Verordnung; R.: Teil zwischen zwei Gelenken: lit (2), lÐt, let, lyed, leit, leet, lÐde, mnd., N.: nhd. Glied, Körperglied, Kettenglied, Teil zwischen zwei Gelenken, Glieder des Pflanzenhalmes, Handgelenk, Fußgelenk, Armgelenk; R.: Tuchstreifen als Teil des Messgewandes: makule*, macule, mnd., F.: nhd. Tuchstreifen als Teil des Messgewandes; R.: Tuchstreifen als Teil des Messgewands: mapele, mnd., F.: nhd. Tuchstreifen als Teil des Messgewands, Stück des Messgewands; R.: unterer Teil des Pfeilers: pÆlerevæt, pÆlrevæt, mnd., M.: nhd. »Pfeilerfuß«, unterer Teil des Pfeilers, Sockel; R.: unterer Teil des Rumpfes: lende, mnd., F.: nhd. Lende, unterer Teil des Rumpfes, Becken, Körperteil als Träger der unteren Kleidungsstücke, Hinterbacke, Niere, Prostata, Zeugungskraft des Mannes; R.: vegetativer Teil des Eibischs: poppelenkrðt, pippelenkrðt, mnd., N.: nhd. wilde Malve, Rosspappel, vegetativer Teil des Eibischs; pöppelkrðt, mnd., N.: nhd. wilde Malve, Rosspappel, vegetativer Teil des Eibischs; R.: vierter Teil des Ganzen: quõrtõl, quõrtõle, mnd., N.: nhd. »Quartal«, Viertel, vierter Teil des Ganzen, Vierteljahr (Bedeutung jünger), vierter Teil des Kirchenjahrs, Stadtviertel (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: vierter Teil des Kirchenjahrs: quõrtõl, quõrtõle, mnd., N.: nhd. »Quartal«, Viertel, vierter Teil des Ganzen, Vierteljahr (Bedeutung jünger), vierter Teil des Kirchenjahrs, Stadtviertel (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: vom Panzer herabhängender Lederstreifen als Teil der Rüstung: lappe, mnd., M.: nhd. »Lappen« (M.), Flicken (M.), Stück, Fetzen (M.) Tuches oder Leders, Wischtuch, von der Schulter herunterhängendes Zierstück aus Tuch (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfriesland]), Lederflicken unter den Schuhen, vom Panzer herabhängender Lederstreifen als Teil der Rüstung, herabhängendes Hautstück, weiches Bauchfleisch des Schlachttieres, Stück Land (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: vom Vieh verschmähter Teil des Futters: ært (2), orte?, mnd., M., F.: nhd. Rest der unverdauten Speise, vom Vieh verschmähter Teil des Futters; R.: zum größten Teil: mÐstliken, meistlÆken, mnd., Adv.: nhd. zum größten Teil, meistens, beinahe; R.: zur Deichschleuse führender Teil des Abwässerungsgrabens: lantsÆl, mnd., M.: nhd. zur Deichschleuse führender Teil des Abwässerungsgrabens

Teil (Urkunde) (Bedeutung örtlich beschränkt): litmõte, litmate, limÐte, lÐtmõte, mnd., N., F.: nhd. Gliedmaß, Glied, Körperglied, Körperteil, Körper, Teil (Urkunde) (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied, Angehöriger, Helfer, Generation (Bedeutung örtlich beschränkt)

Teil -- zehnter Teil: teinde (2), teynde, teyende, teynede, tÐgende, teynende, teyde, tÆnde, tÆende, mnd., M.: nhd. Zehnter (M.), zehnter Teil

Teil: as. dêl* (1) 1; gidêl* 1; gidêli 1; R.: oberster Teil: as. wippil* 1; R.: zu Teil werden: as. bikuman* 5; gistõn 1; gistandan 20; giwerthan* 28, Teil: as. dêl* (1) 1; gidêl* 1; gidêli 1; R.: oberster Teil: as. wippil* 1; R.: zu Teil werden: as. bikuman* 5; gistõn 1; gistandan 20; giwerthan* 28

Teil: anfrk. deil 4, Teil: anfrk. deil 4

Teil -- zehnter Teil eines Scheffels: teinlinc, teynlinc, tÐnlinc, teinlink, teilink, mnd., M.: nhd. ein Getreidemaß, zehnter Teil eines Scheffels?, eine Münze, Zehnpfennigstück

Teil -- zweiteilige Tür deren oberer Teil heruntergeklappt werden kann und als Verkaufsstand dient: veldȫre, veldȫr, velledȫre, mnd., F.: nhd. Falltür, zweiteilige Tür deren oberer Teil heruntergeklappt werden kann und als Verkaufsstand dient
Teil -- verschiebbarer Teil: schðf, mnd., M.: nhd. »Schub«, Aufschub, Frist, verschiebbarer Teil, Schieber, Bündel?, Schubfach

Teil -- vierter Teil eines Arbeitstags: schochtÆt, schoftÆt, mnd.?, F.: nhd. vierter Teil eines Arbeitstags, Arbeitszeit von drei Stunden oder einem Viertel eines Tages

Teil -- verholzter Teil des Rosenstrauches: ræsenholt, mnd., N.: nhd. »Rosenholz«, verholzter Teil des Rosenstrauches

Teil -- verholzter Teil des Rosmarinstrauchs: ræsemarÆnenholt, mnd., N.: nhd. »Rosmarinholz«, verholzter Teil des Rosmarinstrauchs; ræsmarÆnholt, mnd., N.: nhd. »Rosmarinholz«, verholzter Teil des Rosmarinstrauchs

Teil -- vorderster ausgeriffelter Teil einer Peitsche: smicke, mnd.?, F.: nhd. vorderster ausgeriffelter Teil einer Peitsche

Teil -- zu wiederholender Teil eines Liedes: repetÆtie, repetÆcie, mnd., F.: nhd. Wiederholung, zu wiederholender Teil eines Liedes; repetÆtiæn, repetÆciæn, mnd., F.: nhd. Wiederholung, zu wiederholender Teil eines Liedes

Teil -- zum Teil: sæmes, sumes, mnd., Adv.: nhd. zum Teil, teils, bisweilen

Teil -- weicher Teil zwischem dem Horn in der Mitte des Hufes von Pferden: sæle (1), solle, sõle, mnd., F., (M.): nhd. Sohle, Schuhsohle, Stiefelsohle, Fußsohle, untere Fläche des menschlichen Fußes, weicher Teil zwischem dem Horn in der Mitte des Hufes von Pferden, Deichfuß, waagerechte Fläche in welche die Böschung des Deiches an der Außenseite ausläuft, Haussohle, Schwellbalken, Schwellholz

Teil -- willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Teil eines (menschlichen) Körpers: sÆde (1), siide, syde, zide, zigde, mnd., F.: nhd. Seite, Gegend, Teil eines (menschlichen) Körpers, Weiche, Seitenfläche, Seitenwand, Vorderseite, Rückseite, Buchseite, Grenze, seitliche Berührung, Nähe, Richtung, Uferstreifen, Küstengebiet, Verwandtschaftsgrad, Partei

Teil einer Zungenpfeife an der Orgel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger): rȫre, mnd., st. N., sw. F.?: nhd. Röhre, Rohr, röhrenförmiger Pflanzenhalm, Luftröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), Speiseröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), länglicher zylindrischer Hohlkörper, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Teil einer Zungenpfeife an der Orgel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Einfüllrohr, Leuchterarm, Trinkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schankgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schusswaffe mit langem Lauf

Teil des Netzes (untere verstäkten Ränder der Flügel): sÐm (3), mnd., Sb.: nhd. ein Fischergerät, Angelschnur, Teil des Netzes (untere verstäkten Ränder der Flügel?)

Teil -- Buch der Psalmen als Teil der Bibel: salter (1), solter, mnd., M., N.: nhd. Psalter, Buch der Psalmen als Teil der Bibel, Psalmenbuch, Messbuch, einzelner Psalm, bestimmte Gebetsübung, bestimmter Kirchendienst, Psalterlesung

Teil -- bei Wiederkäuern der Teil des Magens in dem die Verdauung beginnt: ræde (1), mnd., M.: nhd. bei Wiederkäuern der Teil des Magens in dem die Verdauung beginnt, Labmagen

Teil -- bei Kriegsschiffen erhöhter Teil des Achterdecks: schanse (2), schansche, schanze, schantze, mnd., F.: nhd. Reisigbündel, trockenes Reisigbündel, Faschine, Schanze, durch korbartiges Geflecht haltbar gemachte Befestigung aus aufgeworfener Erde, Wall, Brustwehr, Schanzkleidung auf dem Schiff, bei Kriegsschiffen erhöhter Teil des Achterdecks

Teil -- dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil: kȫre, koere, köhre, kȫr, koer, koir, köhr, chor, choer, kür, küre, kuhr, kære, kðr, kðre, M., F.: nhd. Kür, Wahl, Probe, Auswahl, Entscheidung, Belieben, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Entscheidungsrecht, Schiedsspruch, Schiedsrichter, Urteilsfinder, Absicht, Schätzung, Wahlhandlung, Wahlprivileg, Wahlrecht, Beschluss, Beliebung, Festsetzung, Bestimmung, Statut, Verordnung, Gesetz, Recht Bestimmungen zu erlassen, Buße für die Übertretung einer Bestimmung, dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen, Gebühr, Abgabe

Teil: got. dails* 7, halba* 2; R.: einen Teil abgeben: got. afdailjan* 1; R.: zum Teil: got. suman 9, bi sumata

Teil: ahd. zella* 4; ? fah* 3; stukki 52; teil (1) 260; teila* (1) 1; R.: abgesägtes Teil: ahd. segunga 3; R.: der äußere Teil des Bettes: ahd. bettiloh* 1; R.: der sechste Teil als Münzeinteilung: ahd. seskle* 5; R.: jeder Teil: ahd. teilogilÆh* 1; teilolÆh* 4; R.: jedes Teil: ahd. teilogilÆh* 1; teilolÆh* 4; R.: Teil des Sattelzeuges: ahd. gaganleder 2; R.: zum größten Teil: ahd. almeistÆg 1; R.: alle Teile: ahd. allero teilolÆh; allero teilolÆh; R.: Gott über zehn Teile eines Tierkreiszeichens: ahd. tehõngot* 1; R.: aus Teilen bestehend: ahd. stukkihaft* 1; R.: aus vier Teilen bestehend: ahd. fiorzinki* 1, Teil: ahd. zella* 4; ? fah* 3; stukki 52; teil (1) 260; teila* (1) 1; R.: abgesägtes Teil: ahd. segunga 3; R.: der äußere Teil des Bettes: ahd. bettiloh* 1; R.: der sechste Teil als Münzeinteilung: ahd. seskle* 5; R.: jeder Teil: ahd. teilogilÆh* 1; teilolÆh* 4; R.: jedes Teil: ahd. teilogilÆh* 1; teilolÆh* 4; R.: Teil des Sattelzeuges: ahd. gaganleder 2; R.: zum größten Teil: ahd. almeistÆg 1; R.: alle Teile: ahd. allero teilolÆh; allero teilolÆh; R.: Gott über zehn Teile eines Tierkreiszeichens: ahd. tehõngot* 1; R.: aus Teilen bestehend: ahd. stukkihaft* 1; R.: aus vier Teilen bestehend: ahd. fiorzinki* 1

Teil des Kircheninneren das von den Laien eingenommen wird (Bedeutung örtlich beschränkt): schæt, schæte, scæt, mnd., M., F.: nhd. Schoß (M.) (1), Schoß (M.) (1)der Kleidung oder Rüstung, Schoß (M.) (1) des menschlichen Körpers, Mutterleib, Flussbett, Meereseinschnitt, Meeresbusen, Teil des Kircheninneren das von den Laien eingenommen wird (Bedeutung örtlich beschränkt)

Teil der Rüstung zum Schutz des Brustkorbs (Bedeutung örtlich beschränkt): ribbe, rübbe, rebbe, rippe, st. N., sw. M.: nhd. Rippe, Fleischstück mit Rippenknochen, gebogene Holzlatte, Spant, Teil der Rüstung zum Schutz des Brustkorbs (Bedeutung örtlich beschränkt), Spitzwegerich (Bedeutung örtlich beschränkt), erhabener Streifen (M.) auf einer Fläche?

Teil: secte, secta, mnd., F.: nhd. Sekte, religiöser Orden, Teil, Abteilung, glaubensmäßige Abspaltung, Irrlehre, Ketzerei, Zwietracht, Uneinigkeit

Teil -- ein Teil der Lüneburger Stadtmauer von der Saline zum Kalkberg laufend: sültemðre, mnd., F.: nhd. ein Teil der Lüneburger Stadtmauer von der Saline zum Kalkberg laufend

Teil -- Eimer als Teil einer Sielanlage: sÆlenammer, mnd., M.: nhd. »Sieleneimer«, Eimer als Teil einer Sielanlage

Teil -- dritter Teil eines Rosenkranzes: ræsenhȫdeken, mnd., N.: nhd. »Rosenhütchen«, dritter Teil einer Gebetsfolge, dritter Teil eines Rosenkranzes

Teil -- ein Teil des Ofens: spelt (1), mnd., N.: nhd. ein Teil des Ofens?

Teil -- ein Teil des Hauses: sittende, sÆttende, mnd., N.: nhd. ein Teil des Hauses, Wohnteil in dem gesessen wird

Teil -- ein Teil der Rüstung: schort, mnd., N.: nhd. »Schurz«, ein Teil der Rüstung, Panzerschurz; schörte, schorte, mnd., F.: nhd. Schürze, Schürze zum Schutze der Kleidung, ein Teil der Rüstung, Panzerschurz, Schurz, Überwurf, Überzeug, sackartige Hülle, Armesünderkleid, Schürzung, Knoten (M.)

Teil -- dicker Teil des Schenkels: stǖt, stðt, mnd., M.: nhd. dicker Teil des Schenkels, Oberschenkel, Steiß, Hintern

Teil -- den Rücken bedeckender Teil der Rüstung: rüggeblek, mnd., N.: nhd. »Rückenblech«, den Rücken bedeckender Teil der Rüstung; rüggeschilt, mnd., M.: nhd. »Rückenschild«, den Rücken bedeckender Teil der Rüstung

Teil -- dem Grundherrn zustehender Teil des Roggenertrags der Grundhörigen: roggenblðlÐvinge, roggenblðleivinge, rocgenblðlevinge, mnd., F.: nhd. dem Grundherrn zustehender Teil des Roggenertrags der Grundhörigen?

Teil -- dritter Teil einer Gebetsfolge: ræsenhȫdeken, mnd., N.: nhd. »Rosenhütchen«, dritter Teil einer Gebetsfolge, dritter Teil eines Rosenkranzes

Teil -- die Wandlung umfassender Teil der Messe: stillemisse, stillemesse, mnd., F.: nhd. »stille Messe«, die Wandlung umfassender Teil der Messe; stilmisse, stilmesse, mnd., F.: nhd. »stille Messe«, die Wandlung umfassender Teil der Messe; stilnisse (3), stillenisse, mnd., F., N.: nhd. »stille Messe«, die Wandlung umfassender Teil der Messe

Teil -- die Fürbitten sprechen als Teil der Messhandlung: suffrõgÐren, mnd., V.: nhd. beten, die Fürbitten sprechen als Teil der Messhandlung

Teil -- vorderer Teil: hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, mnd., N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt

Teil -- halber Teil: half (2), hallef, halft, halfte, mnd., Adv.: nhd. zur Hälfte, halb, halber Teil, nicht ganz, nicht völlig, fast, beinahe, um die Hälfte

Teil -- hinteres Teil: hinderdÐl, hinderdeil, mnd., N.: nhd. hinteres Teil, Hinterteil, Nachteil, Benachteiligung

Teil: idg. *dõtu‑; *dýilo-; *erdh‑; *kolõ; *p–ti‑, Teil: idg. *dõtu‑; *dýilo-; *erdh‑; *kolõ; *p–ti‑

Teil -- innerer Teil am Pferdehuf: kȫrne, koerne, mnd., Sb.: nhd. Hornmark, innerer Teil am Pferdehuf

Teil -- Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung: kõmer, kõmere, kammer, mnd., F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

Teil -- gebogenes Teil: krümme, krumme, mnd., F.: nhd. Krümmung, Rundung, gebogenes Teil, Ausbuchtung, Faltung, Windung, krummer Weg, gewundener Weg, Umweg, Biegung, Kurve, Abweg, Irrweg, Falschheit, Unglück

Teil -- halbes Teil eines Raumes oder Gegenstands: helfte, helft, mnd., F., N.: nhd. Seite, Hälfte, halbes Teil eines Raumes oder Gegenstands, Hälfte einer Anzahl, Hälfte eines Vermögenswerts, halber Anteil, Hälfte einer Geldsumme, halber Betrag

Teil -- halber Teil seiend: half (1), hallef, halft, halfte, mnd., Adj.: nhd. halb, Hälfte seiend, halber Teil seiend, nicht ganz, nicht völlig

Teil: an. hleyti, hluti, hlutr, *hlyti?, partr, spotti, þõttr; R.: der schmale Teil des Körpers: an. nõri; R.: dunkelster Teil der Nacht: an. myrknÏtti; R.: ebener auf dem Gebirgsrücken gelegener Teil der gemeinen Mark: an. heiŒr (2); R.: gewisser Teil des Griffes: an. valb‡st; R.: hinterer Teil des Vogelmagens: an. fæarn; R.: letzter Teil eines dreiteiligen Liedes: an. slãmr; R.: Teil des Körpers in der Nähe der falschen Rippen: an. sauŒarþãri; R.: Teil des Schiffes: an. varta (2); R.: Teil des Schwertes: an. blæŒiŒa, emjar; R.: Teil eines Dorsches der die vorderen Flossen umschließt: an. �xarþãri; R.: Teil eines Zimmers: an. bingr; R.: Teil Südschwedens: an. Halland; R.: unterer schmaler Teil des Beines: an. sk‡fnungr; R.: vierter Teil des bolli: an. justa; R.: zehnter Teil: an. tÆund; R.: schachbrettartig verteiltes aus vier Teilen mit verschiedenen Farben zusammengesetztes Kleidungsstück: an. skakkeran

Teil: afdÐl, afdeil, mnd., M.: nhd. Abteil, Anteil am Erbe, Teil, Hausteil; dÐl, deil, mnd., N., M.: nhd. Teil, Anteil, Part, Grubenanteil, Schiffsanteil, Anteil des Grundherrn am Ertrage des Pächters, Partei; R.: achter Teil: achtedÐl, achtedeil, achtededÐl, achtededeil, mnd., N.: nhd. achter Teil, Achtel, Maß und Gewichtsangabe, Achteltonne; R.: bei einem Gewebe der letzte Teil des Aufzugs: dræm (1), drȫm, drum, dram, mnd., N.: nhd. Trumm, Endstück, Saum (F.) (1), bei einem Gewebe der letzte Teil des Aufzugs, Fadenende, Schnur (F.) (1), grobes Garn; R.: breiter Teil des Ruders: blat, mnd., N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück; R.: breiter Teil einer Schaufel: blat, mnd., N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück; R.: dem Grundherrn an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen zustehender Teil: bðwlÐve, bðwleive, bðlÐve, bðleive, bðwelÐve*, mnd., F.: nhd. dem Grundherrn an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen zustehender Teil; bðwlÐvinge, bðwleivinge, bðlÐvinge, bðleivinge, bðwelÐvinge*, mnd., F.: nhd. dem Grundherrn an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen zustehender Teil; R.: dem Grundherrn den ihm zustehenden Teil an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen geben: bðwlÐven, bðwleiven, bðlÐven, bðleiven, bðwelÐven*, mnd., sw. V.: nhd. dem Grundherrn den ihm zustehenden Teil an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen geben, dem Grundherrn zustehenden Teiles an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen nehmen; R.: dem Grundherrn zustehender Teil: blðlÐvinge***, mnd., F.: nhd. dem Grundherrn zustehender Teil?; R.: der hinterste Teil des Schiffes: achterschip, mnd., N.: nhd. Hinterschiff, der hinterste Teil des Schiffes; R.: Eigentümer der einen Teil des Deiches in Stand zu halten hat: dÆkÏre*, dÆker, mnd., M.: nhd. Deicher, Deicharbeiter, Eigentümer der einen Teil des Deiches in Stand zu halten hat; R.: ein Teil der Rüstung: bõrtkrõge, mnd., M.: nhd. »Bartkragen«, ein Teil der Rüstung, ein Teil des Panzers; R.: ein Teil des Panzers: bõrtkrõge, mnd., M.: nhd. »Bartkragen«, ein Teil der Rüstung, ein Teil des Panzers; R.: ein Teil einer Kupferhütte oder Bleihütte: alfhof, mnd., M.: nhd. »Alfhof«, ein Teil einer Kupferhütte oder Bleihütte, wo Dinge liegen die nicht zum Bedegut der Hütte gerechnet werden; R.: ein Teil zum Teil: ÐndÐles, Ðndeiles, ÐndÐls, Ðndeils, eindÐles, eindeiles, ÐindÐls, eindeils, mnd., Adv.: nhd. »einesteils«, etwas, einiges, einige, ein Teil zum Teil, teilweise; ÐndÐles, Ðndeiles, ÐndÐls, Ðndeils, eindÐles, eindeiles, ÐindÐls, eindeils, mnd., Adv.: nhd. »einesteils«, etwas, einiges, einige, ein Teil zum Teil, teilweise; R.: einen Teil herausnehmen: entschichten, untschichten, mnd., sw. V.: nhd. einen Teil herausnehmen, ausscheiden, auseinandersetzen, scheiden, entscheiden, vergleichen, Erbteilung vornehmen; entschichtigen, mnd., sw. V.: nhd. einen Teil herausnehmen, ausscheiden, auseinandersetzen, scheiden, entscheiden, vergleichen, Erbteilung vornehmen; R.: hinterer Teil des Wagens: achterwõgen, mnd., M.: nhd. hinterer Teil des Wagens; R.: Stovengang als Teil der Hochzeitsbräuche: brðtbat, brðtbad, mnd., F.: nhd. Brautbad, Stovengang als Teil der Hochzeitsbräuche; R.: Teil betreffend: dÐlich, mnd., Adj.: nhd. »teilig«, Teil betreffend; dÐlsam, dÐilsam, mnd., Adj.: nhd. Teil betreffend, geteilt, der Mitteilung wert, der Anteilnahme wert, der Beteiligung wert, fähig teilhaft zu werden; R.: Teil der Armbrust: bæge, mnd., M.: nhd. Bogen, Fensterrahmen, Fensterbogen, Krümmung, gemauerter Bogen, Mauerbogen, Gewölbebogen, Arkade, Laubengang, Kreissegment aus Holz um Gewölbe, Teil der Armbrust, Umfassung der Ware, Umschnürung der Ware, Bogen Papier; R.: Teil der Kuh: Ðgelesbrõde*, Ðgelsbrõde, mnd., F., M.: nhd. Teil der Kuh; R.: Teil der Rüstung: armtðch, armtuch, mnd., N.: nhd. Armzeug, Armbekleidung, Armschutz, Teil der Rüstung; R.: Teil des Rathauses: danselhðs, danzelhðs, mnd., N.: nhd. Spielhaus, Brauthaus, Versammlungshaus, Teil des Rathauses; danshðs, dansehðs, mnd., N.: nhd. »Tanzhaus«, Spielhaus, Brauthaus, Versammlungshaus, Teil des Rathauses; R.: Teil des Rüstzeugs: armwõpen, armwapent, mnd., N.: nhd. »Armwaffe«, eiserne Bekleidung des Armes, Armschutz, Teil des Rüstzeugs; R.: Teil des Wagens: arm (2), õrm, arme, mnd., M.: nhd. Arm (M.) als Körperteil, Arm (M.) als Längenmaß, Leuchterarm, Teil des Wagens, Flügel des Mühlrads, Meeresarm; R.: Teil eines Binnensees: bædeme, bodeme, bædem, boddeme, boddem, bodden, mnd., M.: nhd. Boden, Unterstes eines Aufbaus, Unterstes eines Gestells, Grund, Becherboden, Boden eines Sackes, Behälter, Gefäß, Schiffsboden, Schiffsraum, Schiff, Erdboden, Land, Ebene, Tal, Gebiet, politischer Boden, Klumpen (M.), Scheibe, Verkaufseinheit (für Wachs bzw. Talg bzw. Fett u. s. w.), Meeresbucht, Meereseinschnitt, Teil eines Binnensees, Gewässer das von Schiffen befahren wird; R.: Teil eines Timbers: bæte (2), bote, bæt, bot, mnd., M., F.: nhd. Botte, eine Art (F.) (1) großer Fässer (für Wein bzw. Korinthen u. s. w.) die ungefähr 6 Liter fassen, Einheit im Pelzhandel, Teil eines Timbers; R.: Teil eines Zahlenganzen: brȫke (1), brȫk, broke, bræk, mnd., M., F.: nhd. Bruch (M.) (1), Spalt, Sprung, Scharte, Deichbruch, abgebrochenes Stück, Abfall, Überbleibsel, medizinischer Bruch (M.) (1), Bruchstelle, Gebrechen, Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.), Abgang, Abbruch, Mangel (M.) an der Erfüllung einer Leistung, Mangel (M.) bei Leistung von Zahlungen, Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Bruch (M.) (1) einer Vereinbarung, Rechtsbruch, Verletzung einer Vereinbarung, straffällige Tat, Verbrechen, Buße, Geldstrafe an die Obrigkeit, Strafgeld, Strafzahlung an die Obrigkeit, Teil eines Zahlenganzen; R.: unterster Teil des Daches: afdrüppe, afdruppe, mnd., F.: nhd. unterster Teil des Daches; R.: unterster Teil des Rückens: endelgrõt, mnd., M.: nhd. unterster Teil des Rückens, unterster Teil des Rückgrats; R.: unterster Teil des Rückgrats: endelgrõt, mnd., M.: nhd. unterster Teil des Rückens, unterster Teil des Rückgrats; R.: unterster Teil des Schiffsraumes: dork, durk, mnd., M.: nhd. tiefergelegener Ort an dem sich Schmutz und Abwässer sammeln, Pumpensood (Gehäuse für Schiffspumpen), Grube, unterster Teil des Schiffsraumes; R.: vorspringend gebauter Teil eines Hauses: arkener, arkaner, erkener, erker, mnd., M.: nhd. Erker, Brusterwehr, Stadtmauer, Stadttor, Ausbau, vorspringend gebauter Teil eines Hauses; R.: zu Teil werden: ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, mnd., st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden; R.: zu Teil werden lassen: belÐhenen*, belÐnen, beleynen, beleinen, belehenen, mnd., sw. V.: nhd. »belehnen«, in ein Lehen einsetzen, in ein Privileg einsetzen, ein Amt verleihen, eine Arbeitsbefugnis erteilen, zu Teil werden lassen

Teil -- wichtigstes Teil: hȫvetstücke, hofetstücke, hoftstücke, mnd., N.: nhd. »Hauptstück«, wichtigstes Teil, besonders großes Stück, eigentliches Ackerland, Hauptpunkt, wichtigster Abschnitt, wichtigstes Kapitel, wichtigste Grundlage, schweres Geschütz

Teil -- Haus mit Querhaus bzw. im Winkel angebautem Teil: krǖzhðs, mnd., N.: nhd. »Kreuzhaus«, Haus mit Querhaus bzw. im Winkel angebautem Teil

Teil -- Bedeckung des Knies als Teil der Panzerrüstung: knÐkop, mnd., M.: nhd. Bedeckung des Knies als Teil der Panzerrüstung, Knieschutz, Kniebuckel; knÐpuchel*, mnd., M.: nhd. Kniebuckel, eiserner Buckel zum Schutz der Knie, Bedeckung des Knies als Teil der Panzerrüstung, Knieschutz

Teil -- Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit: kȫkenerecht*, kȫkenrecht, mnd., N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teils der Mahlzeit; kȫkerecht, mnd., N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teiles der Mahlzeit

Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt): ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

Teil -- vorspringender Teil: knobbe, knowe*, knubbe, mnd., M.: nhd. Knubbel, Knorren, Verdickung, vorspringender Teil, Erhöhung, Knoten (M.), Verhärtung, Hautknoten, harte Beule, Baumstumpf

Teil -- den Hals schützender Teil der Rüstung: halsberch, mnd., M.: nhd. Halsberge, den Hals schützender Teil der Rüstung, Panzer, Halsring, Halskette, Schutz

Teil -- derjenige Teil eines Galionsschegs der das Wasser durchschneidet: grÐpe (3), mnd., F.: nhd. derjenige Teil eines Galionsschegs der das Wasser durchschneidet

Teil -- dritter Teil einer Gebetsfolge: hȫdeken (3), mnd., N.: nhd. dritter Teil einer Gebetsfolge?

Teil -- ein Teil der Orgel: fuxe, mnd., F.?: nhd. ein Teil der Orgel?, Teil eines Musikstücks?

Teil -- fester Teil in dem sich die Hänge drehen: hespe (2), haspe?, mnd., F.: nhd. Hespe, Haspe, Türangel, Fensterangel, fester Teil in dem sich die Hänge? drehen

Teil des Stadtgrabens (M.): gruntgrõve, mnd., M.: nhd. Teil des Stadtgrabens (M.)

Teil: afries. dêl 48; dêlinge 8; dêlskip 35; ? *kavel; part 1; R.: freier Teil des Hausplatzes: afries. rðmdêl 1 und häufiger?; R.: kastrierter Teil der männlichen Geschlechtsorgane: afries. unmanslÆke 1; R.: mittlerer Teil des Hauses: afries. middehðs 1; R.: Verwandten gebührender Teil des Erbes: afries. swÐsdêl 4; R.: voller Teil: afries. fulldêl 1; R.: zwischen zwei Wunden liegender Teil des Körpers: afries. middeldamm 5, Teil: afries. dêl 48; dêlinge 8; dêlskip 35; ? *kavel; part 1; R.: freier Teil des Hausplatzes: afries. rðmdêl 1 und häufiger?; R.: kastrierter Teil der männlichen Geschlechtsorgane: afries. unmanslÆke 1; R.: mittlerer Teil des Hauses: afries. middehðs 1; R.: Verwandten gebührender Teil des Erbes: afries. swÐsdêl 4; R.: voller Teil: afries. fulldêl 1; R.: zwischen zwei Wunden liegender Teil des Körpers: afries. middeldamm 5

Teil -- die Seite bedeckender Teil der Rüstung: flanker, mnd., M.: nhd. Flanart, die Seite bedeckender Teil der Rüstung

Teil -- ein Teil einer Rüstung: rinckoller, mnd., N.: nhd. ein Teil einer Rüstung, aus Eisenringen gefertigter Halsschutz bzw. Brustschutz; rinckrõge, mnd., M.: nhd. »Ringkragen« (M.), ein Teil einer Rüstung, ringförmiger Halsschutz; stÐvel (1), stÐvele, steffel, stõvel, stõvele, staffele, stævele, stoffele, mnd., M.: nhd. Stiefel (M.) (1), Beinbekleidung, ein Teil einer Rüstung, Fußbekleidung, Wasserstiefel, Seemannsstiefel

Teil -- bei Ebbe trocken werdender Teil der Abflächung des Ufers bzw. des Meeresbodens: wat (1), mnd.?, N.: nhd. Watt (N.) (1), seichter Ort im Wasser wo man waten kann, bei Ebbe trocken werdender Teil der Abflächung des Ufers bzw. des Meeresbodens

Teil -- Teil des Zaumes vom Kinn bis an den Hals: kakel, kekel, mnd., Sb.: nhd. Teil des Zaumes vom Kinn bis an den Hals, Kabel?

Teil -- Teil des Geschirrs das dem Pferd um den Hals gelegt wird: halskoppel, mnd., N.: nhd. Halskoppel, Teil des Geschirrs das dem Pferd um den Hals gelegt wird

Teil -- Teil des Pferdegeschirrs: heftÐrÐme, hechtÐreme, mnd., N.: nhd. Heftrahmen?, Teil des Pferdegeschirrs, Hebeseil zum Ziehen von schweren Geschützen

Teil -- Teil eines Musikstücks: fuxe, mnd., F.?: nhd. ein Teil der Orgel?, Teil eines Musikstücks?

Teil -- Teil entsprechend dem ursprünglichen Anteil: gÐgendÐl, gÐgendeil, jegendÐl, kÐgendÐl, kÐgendeil, mnd., M.: nhd. Gegenteil im Gegensatz zum Ausgangspunkt, Teil entsprechend dem ursprünglichen Anteil, Gegner, Prozessgegner, Gegenpartei

Teil -- Teil eines Gerstenschoofs: gerstedðwe, gerstedðe, mnd., Sb.: nhd. Teil eines Gerstenschoofs?, Bund Gerstenstroh

Teil -- Teil eines Hufes: hærn, horne, hoern, hurn, harn, mnd., F., N.: nhd. »Horn«, Ecke, Winkel, Geweihstange, Hornvieh (Paarhufer), Horn (Blasinstrument), Wächterhorn, Kriegshorn, Hirtenhorn, Trinkhorn, Aufbewahrungsgefäß, Hirschhorn (als Arznei), hartgewordene Hautstelle, Teil eines Hufes, spitz zulaufendes bzw. keilförmiges Landstück, Biegung, Hausecke, Straßenecke, spitz ausgezogene Ecke des mosaischen Altars

Teil -- Teil der Kleidung: hefte (3), hechte, mnd., M.: nhd. Heftel, Verschluss womit man zwei Stücke zusammenheftet, Spange, Haken (M.), Öse, Teil der Kleidung, Schmuck

Teil -- sechster Teil eines Morgens oder zwanzig Ruten: hunt (2), mnd., N.: nhd. ein Maß, ein Ackermaß, ein Sechstel Morgen (Elbmarschen und Wesermarschen), sechster Teil eines Morgens oder zwanzig Ruten, ein Torfmaß, sechzig bis siebzig Körbe

Teil -- Teil der Rüstung: gardeborst, gardebrust, mnd., F.: nhd. Teil der Rüstung, Brustharnisch, Brustschild?; jacke, mnd., F.?: nhd. Teil der Rüstung, kurzer Oberrock, gesteppte wattierte Jacke die über den Panzer getragen wird; jæpe, mnd., F.: nhd. Joppe, Wams, Teil der Rüstung, bäuerliches Kleidungsstück, zur Frauentracht gehörige kurze Jacke; knÐlinc*, knelink, knilink, mnd., M.: nhd. Kniehose, Kniestrumpf, Bedeckung des Knies, Teil der Rüstung

Teil -- Teil der Mühle: kattentoch, mnd., N., M.: nhd. Teil der Mühle, Nebenmahlgang?

Teil des Uhrenschlagwerks (Bedeutung örtlich beschränkt): vȫrganc, vorgank, mnd., M., N.: nhd. Vortritt, Vorzug, Vorrang, Übergewicht, Fortschritt, Erfolg, Zunahme, Teil des Uhrenschlagwerks (Bedeutung örtlich beschränkt)

Teil -- Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst: tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, mnd., Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragssteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

Teil -- Teil der Wehranlagen: graft, gracht, mnd., F.: nhd. Grube, Graben (M.), Wassergraben (M.), Kanal, Grenzgraben, Stadtgraben, Wallgraben, Teil der Wehranlagen, kleinere Salzquelle, Bretterverschlag am Siedehaus zur Aufbewahrung von Brennholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Grab, Begräbnis, Leichenbegängnis, Begräbnisplatz, Begräbnisstätte, Gruft

Teil -- Teil des Fischnetzes: kðlende, mnd., N.: nhd. Teil des Fischnetzes

Teil -- unverwertbarer Teil des Kohles: kælstok, kælstock, mnd., M.: nhd. Kohlstengel, unverwertbarer Teil des Kohles, Asche des Kohlstengels als Arzneimittel; kælstrðk, mnd., M.: nhd. Kohlstengel, unverwertbarer Teil des Kohles, Asche des Kohlstengels als Arzneimittel; kælstrunk, mnd., M.: nhd. »Kohlstrunk«, Kohlstengel, unverwertbarer Teil des Kohles, Asche des Kohlstengels als Arzneimittel

Teil -- erbaulicher Teil einer Textsammlung: ræsenbetlÆn, ræsenbeddlin, mnd., N.: nhd. erbaulicher Teil einer Textsammlung

Teil -- im hinteren Teil einer Orgel installiertes Werk mit eigenem Manual: rüggepositÆf*, rüggeposetÆf, mnd., N.: nhd. »Rückpositiv«, im hinteren Teil einer Orgel installiertes Werk mit eigenem Manual

Teil -- kleiner Teil: stückeken, stuckeken, mnd., N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke; stückel***, mnd., N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen; stückelÆn, stuckelÆn, stücklen, mnd., N.: nhd. Stücklein, kleines Stück, Stückchen, Teilchen, kleiner Teil, Körnchen, Krume, kleines Teilstück; stückelken, mnd., N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke; stückschen, mnd., N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke

Teil -- Geld zum Kauf von Stroh als Teil des Arbeitslohns: strægelt, mnd., N.: nhd. »Strohgeld«, Geld zum Kauf von Stroh als Teil des Arbeitslohns

Teil -- für Lesung im Sommer bestimmter Teil eines Gebetsbuchs oder Erbauungsbuchs oder Perikopenbuchs: sæmerdÐl, sæmerdeil, sõmerdÐl, sommerdÐl, mnd., N.: nhd. für Lesung im Sommer bestimmter Teil eines Gebetsbuchs oder Erbauungsbuchs oder Perikopenbuchs

Teil -- für die Lesung im Sommer bestimmter Teil eines Gebetsbuchs oder Erbauungsbuchs oder Perikopenbuchs: sæmerstücke, sÅmmerstücke, mnd., N.: nhd. für die Lesung im Sommer bestimmter Teil eines Gebetsbuchs oder Erbauungsbuchs oder Perikopenbuchs

Teil -- Geld für die Bestreitung des Lebensunterhalts als Teil einer Präbende: spÆsepenninc*, spÆsepenning, mnd., M.: nhd. »Speisepfennig«, Geld zum Unterhalt, Geld für die Bestreitung des Lebensunterhalts als Teil einer Präbende

Teil -- ein Teil eines Klosters: schÐrhðs, mnd., N.: nhd. ein Teil eines Klosters

Teil -- ein Teil eines Arbeitsgeräts: rÆsebret, ryszebret, mnd., N.: nhd. ein Teil eines Arbeitsgeräts?

Teil -- den Fuß bedeckender Teil des Strumpfes oder Schuhes: vȫrvæt, vorvæt, vorvæte, vȫrvðt, mnd., M.: nhd. Vorderfuß, oberer Teil des Schuhes, Füßling, Socke des Strumpfes, den Fuß bedeckender Teil des Strumpfes oder Schuhes, Socke
Teil -- einer der 12 Blutsverwandten die beschwören welcher Teil der Immobilien den Kindern bei der Abschichtung zusteht: samtvrünt, samptvrünt, mnd., M.: nhd. einer der 12 Blutsverwandten die beschwören welcher Teil der Immobilien den Kindern bei der Abschichtung zusteht

Teil« -- »sechster Teil«: sehsteil 1 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. »sechster Teil«, Sechstel

Teil« -- »besserer Teil«: bezzerteil 1, mhd., st. N., st. M.: nhd. »besserer Teil«, Mehrheit

Teil« -- »andere Teil«: anderteil, mhd., st. N.: nhd. »andere Teil«, Hälfte, Sekunde

teilbar: zerscheidenlich, mhd., Adj.: nhd. teilbar, trennbar

teilbar: teilic, teilec, mhd., Adj.: nhd. teilhaftig, teilhaft, teilbar; teilsam, mhd., Adj.: nhd. teilbar, geteilt, privat

teilbar: ahd. spaltÆg* 2, teilbar: ahd. spaltÆg* 2

teilbar: vordÐlelÆk***, mnd.? Adj.: nhd. »verteilbar«, teilbar

Teilbesitz -- Recht des Dorfherrn aus dem Teilbesitz an der Gemeindeflur: dorfmarc, mhd., st. N.: nhd. »Dorfmark«, Recht des Dorfherrn aus dem Teilbesitz an der Gemeindeflur

Teilbetrag: afries. fang 32, Teilbetrag: afries. fang 32

Teilbetrags -- Empfänger eines Teilbetrags: afries. fang 32, Teilbetrags -- Empfänger eines Teilbetrags: afries. fang 32

Teilbezirk: stat (2), stõt, staet, stait, staat, mnd., M., F.: nhd. Stadt, Ortschaft, befestigter Ort, Burg, Bürgerschaft, mit Rechten begabte Bürgerschaft, Rat, Organ der Gerichtsbarkeit, Rechtsbezirk der Stadt, Teilbezirk, Weichbild, Stadtbevölkerung, Abgeordneter der Hansestädte, von einer Stadt ausgerüstete Kriegsmannschaft

Teilbrief«: dÐlebrÐf, dÐIbrÐf, mnd., M.: nhd. »Teilbrief«, Teilungsurkunde, Urkunde über eine vollzogene Teilung, Urkunde über Erbteilung

Teilbrief«: teilbrief, mhd., st. M.: nhd. »Teilbrief«, Teilurkunde, Teilungsurkunde

Teilchen: an. nora, Teilchen: an. nora

Teilchen: stückeken, stuckeken, mnd., N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke; stückel***, mnd., N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen; stückelÆn, stuckelÆn, stücklen, mnd., N.: nhd. Stücklein, kleines Stück, Stückchen, Teilchen, kleiner Teil, Körnchen, Krume, kleines Teilstück; stückelken, mnd., N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke; stückschen, mnd., N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke; R.: losgelöstes Teilchen: schÐver (1), schiver, mnd., M.: nhd. Splitter, losgelöstes Teilchen, Schiefer, Schindel, blättrige Steinart, Abfall von Flachs; R.: zerschnittenes Teilchen eines Tischtuches: schrȫdeken, mnd., N.: nhd. Flickchen, zerschnittenes Teilchen eines Tischtuches
Teilchen: ahd. sprat* 3, Teilchen: ahd. sprat* 3

Teilchen: ae. grot; lyttuc, Teilchen: ae. grot; lyttuc

Teilchen: vinger, finger*, mhd., st. M.: nhd. Finger, Hand, Kralle, Fingerring, Ring, kleinstes Glied, kleinster Teil, Teilchen, Quentchen

Teilchen -- abgespaltenes Teilchen: kluft (1), klucht, mnd., F.: nhd. »Kluft«, Spalte, Riss, Sprung, Gespaltenes, Spalt, Spalt in der Waagschale, abgespaltenes Teilchen, Holzscheit, Brett, Latte, abgeschnittenes Stück, Feuerzange, Zange, Abteilung, Großfamilie, Geschlechtslinie, Unterabteilung eines Gemeinwesen, Geschlechtsverband, Stadtquartier, Unterabteilung einer Gerichtsgemeinde, Unterabteilung eines Gerichtsbezirks, Zeugenverband, Eidesverband

Teilchen -- glühendes abspringendes oder fliegendes Teilchen: vunke, funke*, mnd., F., M.: nhd. Funke, glühendes abspringendes oder fliegendes Teilchen, kleiner Teil, letzter Rest einer Feuersglut, Funke als Quelle oder Erreger eines Feuers, Leuchtendes, Flamme, Liebesfunke, entzündendes Zentrum, Ursprung

Teile -- in zwei Teile gespalten: twelhaftich*, twelaftich, mnd., Adj.: nhd. in zwei Teile gespalten

Teile -- durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten: vÐrdÐlen, vÐrdeilen, mnd., sw. V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrdendÐlen, vÐrdendeilen, mnd., V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrendÐlen, vÐrendeilen, mnd., V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrndÐlen, verndeilen, mnd., sw. V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten

Teile -- Gesamtausstattung des Altars oder einzelner Teile davon: ornõt, ornaet, mnd., N.: nhd. Ornat, Kirchengerät, Kirchenschmuck, Gesamtausstattung des Altars oder einzelner Teile davon, Amtskleidung, Messgewand

Teile -- Handwerker der Teile der Rüstung herstellt: plõtenÏre*, plõtener, plõtner, platener, mnd., M.: nhd. »Plattner«, Handwerker der Teile der Rüstung herstellt, Harnischmacher

Teile -- in zwei Teile teilen: tweien, tweigen, twien, twigen, twein, mnd., sw. V.: nhd. in zwei Teile teilen, entzweien, Zwist haben

Teile -- vom Wasser mitgeführte Teile: anevlÐtinge*, anvlÐtinge, mnd., F.: nhd. »Anfließung«, vom Wasser mitgeführte Teile, Unsauberkeiten

Teile -- Abfindung eines Kindes mit seinem Teile: dÐle (1), dÐile, mnd., F.: nhd. Teilung, Abfindung, Abfindung eines Kindes mit seinem Teile, Abschichtung (der Kinder erster Ehe), Antrag auf ein Urteil?, Klage, Partei

Teile -- Schriftrolle in der mehrere Teile zusammengefasst sind: rætele, rotele, rætel, rætil, rætle, rotte, mnd., F.: nhd. »Rotel«, Rolle, Verzeichnis, Liste, Schriftrolle in der mehrere Teile zusammengefasst sind, zusammengeheftetes Aktenkonvolut

Teile -- Teile eines Mühlengebäudes: schõre (3), mnd., Pl.: nhd. Stütze, Teile eines Mühlengebäudes, die vier Bäume welche die beiden hinteren Querbäume am Stert mit dem hinteren Hauptbaum verbinden

Teile -- gehärtetes Eisen zur Herstellung der schneidenden Teile des Pfluges: plæchstõl, plðchstõl, plǒchstõl, mnd., M.: nhd. gehärtetes Eisen zur Herstellung der schneidenden Teile des Pfluges
Teile -- bestimmte Teile des menschlichen Körpers: sak (1), sack*, mnd., M.: nhd. Sack, Beutel, lederner Behälter, lose getragene Tasche, Geldbeutel, Sack der Sackpfeife, bestimmte Teile des menschlichen Körpers, Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen, Straße die nur einen Ausgang hat, Stallraum (Bedeutung örtlich beschränkt), alttestamentliches Büßergewand, Kleid aus grobem Stoff, Bauerngewand, Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1)

Teile -- aus gedrehten und geflochtenen Weideruten oder auch aus Metall gefertigtes Verbindungsstück einzelner Teile des Pfluges: plæchwÐde, mnd., sw. F.: nhd. Pflugweide, aus gedrehten und geflochtenen Weideruten oder auch aus Metall gefertigtes Verbindungsstück einzelner Teile des Pfluges

Teile -- ursprünglich die in Berufungsfällen bzw. Appellationsfällen vom Berufungskläger bzw. vom appellierenden Teile zu hinterlegende Zahlung: schotesmõl*, schotsmõl, schottsmall, schotzmahl, schottesmõl, mnd., N.: nhd. ursprünglich die in Berufungsfällen bzw. Appellationsfällen vom Berufungskläger bzw. vom appellierenden Teile zu hinterlegende Zahlung, später allgemeine Berufung, Appellation

Teile -- fein zerstoßene Teile von Petersilie oder von Petersiliensamen: pÐtersilienpulver, pÐtersilliyenpulver, mnd., N.: nhd. »Petersilienpulver«, fein zerstoßene Teile von Petersilie oder von Petersiliensamen

Teile -- metallene Rüstung oder Teile davon als Körperschutz bei bewaffneten Auseinandersetzungen: panser, pansir, pansser, panzer, pantseer, panscher, mnd., N., M.: nhd. Panzer, metallene Rüstung oder Teile davon als Körperschutz bei bewaffneten Auseinandersetzungen, Kettenhemd, Brünne, metallener Topfreiniger

Teile -- Teile vom Lorbeerbaum: lærbÐre, loerbÐre, lærebÐre, lorrebÐre, mnd., F.: nhd. Lorbeer, Lorbeerbaum, Teile vom Lorbeerbaum

Teile -- metallbeschlagener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten: plæchtrampe, mnd., F.: nhd. metallbeschlagener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten

Teile -- metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges: plæchhouwel*, plæchhouwele, mnd., N.: nhd. metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges

Teile -- metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten: plæchstõke, mnd., sw. M.: nhd. metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten; plæchstȫkÏre*, plæchstȫker, plogstöcker, plæchstæker, mnd., M.: nhd. metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten

Teile -- Werkzeug zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges: plæchhõke, mnd., M.: nhd. Werkzeug zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges

Teile -- in dreißig Teile: endrÆzic, endrÆzec, mhd., Adv.: nhd. in dreißig, in dreißig Teile

Teile -- in zwei Teile zerlegen: zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, mhd., sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

Teile -- in drei Teile: endriu (1), mhd., Adv.: nhd. in drei, in drei Teile, in drei Stücke, dreifach

Teile -- in drei Teile zerschnitten: drÆschrãte, mhd., Adj: nhd. in drei Teile zerschneidbar, in drei Teile zerschnitten

Teile -- auf alle Teile einer Abrechnung bezogen: parseleswÆse*, parselswÆse, perzelswÆse, pertzellswÆse, posselswÆse, mnd., Adv.: nhd. auf alle Teile einer Abrechnung bezogen, von Punkt zu Punkt

Teile -- in vier Teile teilen: quõrtÐren, mnd., sw. V.: nhd. vierteilen, in vier Teile teilen, Inschrift in vier Feldern symmetrisch anordnen, aufteilen, rationieren

Teile -- hornige Teile am Hirschlauf: schale, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schale (F.) (1), Eierschale, Nussschale, Schäldecke, Hirnschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, hornige Teile am Hirschlauf, Fleischteil an den Hüften, Fleischteil am Schweif, Fleischbank

Teile -- Handwerker der Teile einer Rüstung herstellt: plõtemõkÏre*, plõtemõker, platemaker, mnd., M.: nhd. »Plattenmacher«, Handwerker der Teile einer Rüstung herstellt, Harnischmacher, Plattner; plõtemÐkÏre*, plõtemÐker, mnd., M.: nhd. »Plattenmacher«, Handwerker der Teile einer Rüstung herstellt, Harnischmacher, Plattner; plõtenmõkÏre*, plõtenmõker, mnd., M.: nhd. »Plattenmacher«, Handwerker der Teile einer Rüstung herstellt, Harnischmacher, Plattner; plõtenmÐkÏre*, plõtenmÐker, mnd., M.: nhd. »Plattenmacher«, Handwerker der Teile einer Rüstung herstellt, Harnischmacher, Plattner

Teile -- in Teile zerlegen: zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, mhd., sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen

Teile -- Handwerker der Teile der Rüstung oder Brustpanzer herstellt und aufarbeitet: plÐtenÏre*, plÐtener, plettener, mnd., M.: nhd. »Plattner«, Harnischmacher, Handwerker der Teile der Rüstung oder Brustpanzer herstellt und aufarbeitet

Teile -- fleischigere Teile der Wange: hiufel, hðfel, mhd., st. F., st. N.: nhd. Backen (M.), Backe (F.) (1), fleischigere Teile der Wange, Fleischteile, Wange; hiufelÆn (1), hðfelÆn, hiufelÆ, hðfelÆ, mhd., st. N.: nhd. Backen (M.), Backe (F.) (1), fleischigere Teile der Wange, Fleischteile, Wange

Teile -- in drei Teile zerschneidbar: drÆschrãte, mhd., Adj: nhd. in drei Teile zerschneidbar, in drei Teile zerschnitten

Teile -- in zwei gleiche Teile: lÆkentwei, lÆkentwey, mnd., Adv.: nhd. in zwei gleiche Teile, zu gleichen Teilen

Teile -- hölzerne Teile eines Bauwerks: holzzimber 1, mhd., st. N.: nhd. Holzbau, hölzerne Teile eines Bauwerks

Teile -- in Teile schneiden: snÐden, mhd., st. V.: nhd. schneiden, schneidend eindringen, verwunden, verletzen, in Teile schneiden, verschneiden, Speisen bei Tisch zerschneiden, abschneiden, trennen, Getreide abschneiden, ernten, beschneiden, behauen (V.), schneidend verfertigen, schnitzen, formen, zuschneiden, anfertigen

teilen: as. dêlian 7, teilen: as. dêlian 7

teilen: durchsnÆden, mhd., st. V.: nhd. »durchschneiden«, zerschneiden, teilen, verwunden, zerteilen, durchbrechen, entzweischneiden, auflösen, schneiden durch, durchdringen; R.: in drei teilen: drÆvalten, drÆfalten*, mhd., sw. V.: nhd. dreifältig machen, in drei teilen, anhäufen; R.: sich teilen: enzweigõn, mhd., an. V.: nhd. »entzwei gehen«, sich teilen, aufhören

teilen: teilieren, mhd., sw. V.: nhd. teilen, zerlegen in; R.: teilen mit: schihten, mhd., sw. V.: nhd. »schichten«, einteilen, teilen mit, abteilen, trennen

teilen: reinen (1), mhd., sw. V.: nhd. »rainen«, anrainen, angrenzen, abgrenzen, sich abgrenzen, sich verwahren gegen, teilen; scharen (1), scharn, mhd., sw. V.: nhd. »scharen«, versammeln, sammeln, ordnen, aufteilen, aufstellen, zuwenden, gesellen, wenden zu, trennen, sondern (V.) von, legen um, in Schar bringen, in Scharen abteilen, teilen; scheiden (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; scheren (3), schern, mhd., sw. V.: nhd. teilen, abteilen, zuteilen, hinschaffen, stellen, abstellen, fortschaffen, ausschließen; stücken (1), stucken, mhd., sw. V.: nhd. in Stücke brechen, zerteilen, teilen

teilen: anfrk. deilen* 2, teilen: anfrk. deilen* 2

teilen: teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

teilen: zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, mhd., sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten; zweisnideren***, mhd., V.: nhd. zweischneiden, teilen; R.: in zwei teilen: zwispelen* (2), zwispeln, mhd., sw. V.: nhd. »zwispeln«, in zwei teilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, sich verdoppeln; zwispileden*, zwispilden, zwispilten, mhd., sw. V.: nhd. in zwei teilen, zweiteilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, zweifach entgelten

teilen: schÐdelen, scheidelen, schÐtelen, mnd., sw. V.: nhd. scheiteln, teilen; schÐden (1), scÐden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten; spalden, spælden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. spalten, teilen, aufspalten, sufschlitzen, splittern, zergehen, sich verteilen, zerschlagen (V.), herausreißen, verletzen, brechen, zerteilen, auseinanderklaffen, Spalte bilden; sünderigen (2), sündergen, sonderigen, mnd., sw. V.: nhd. sondern (V.), scheiden, trennen, teilen, abfinden, abteilen, ausschließen

teilen: partieren (2), mhd., sw. V.: nhd. »partieren«, teilen, aufteilen; R.: als Gesamteigentum durch Übereinkunft teilen: muotscharen*, muotscharn, mhd., sw. V.: nhd. als Gesamteigentum durch Übereinkunft teilen

teilen: underschræten, mhd., st. V.: nhd. teilen, zerteilen, auseinandersetzen, mitteilen, unterbrechen, hemmen, trennen, behindern; valten (1), valden, falten*, falden*, mhd., red. V., st. V.: nhd. sich entwickeln, falten, in Falten legen, biegen, beugen, beugen zu, teilen, spalten, spalten in, verschränken, senken, versenken, versenken in, zusammenfalten, sich falten, umbiegen, krümmen, sich einhüllen, sich gesellen zu; R.: in Felder teilen: velden, felden*, mhd., sw. V.: nhd. in Felder teilen, dichterisch darstellen, zu Felde sein (V.), außen sein (V.), zu Felde gehen (V.), übers Feld gehen, ins Feld ziehen; R.: in vier teilen: vieren, fieren, mhd., sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen; R.: Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen: verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, mhd., sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen

teilen: geteilen, mhd., sw. V.: nhd. wählen, sich mitteilen, teilen, teilen mit, aufteilen, verteilen, zerteilen, trennen; gevalten (1), gefalten*, mhd., st. V., red. V.: nhd. falten (verstärkt), teilen, sich entschließen zu; halben (2), helben, mhd., sw. V.: nhd. halbieren, unterteilen, teilen; halbieren, mhd., sw. V.: nhd. halbieren, unterteilen, teilen; klieben, mhd., st. V.: nhd. spalten, absplittern von, zerschlagen (V.), verteilen, teilen, zerkleinern, klieben, sich spalten, klauben, sich entfalten

teilen: got. dailjan 3, disdailjan* 3, gadailjan* 8

teilen: ahd. brehhan* 65?; firslÆzan* 21; gilidæn* 1; giskeidan* (1) 37; giteilen* 10; skeidan* (1) 185; skeran* 18; skidæn 15; suntaræn* 8; teilen 77; untarskeidan* (1) 16; zirgeban* 6; ziskeidan* 21; ziteilen* 39; R.: in der Mitte teilen: ahd. mittilodæn* 1; R.: in die Hälfte teilen: ahd. gimittiferahen* 2; R.: mit Gruben teilen: ahd. gihouwæn* 1, teilen: ahd. brehhan* 65?; firslÆzan* 21; gilidæn* 1; giskeidan* (1) 37; giteilen* 10; skeidan* (1) 185; skeran* 18; skidæn 15; suntaræn* 8; teilen 77; untarskeidan* (1) 16; zirgeban* 6; ziskeidan* 21; ziteilen* 39; R.: in der Mitte teilen: ahd. mittilodæn* 1; R.: in die Hälfte teilen: ahd. gimittiferahen* 2; R.: mit Gruben teilen: ahd. gihouwæn* 1

teilen: halvÐren, mnd., sw. V.: nhd. halbieren, zweifarbig machen, teilen, scheiden; kluften, mnd., sw. V.: nhd. zum Bezirksgericht zusammenrufen, zum Bezirksgericht zusammentreten, versammeln?, eine Versammlung abstimmen lassen, teilen, spalten

teilen: twÐdÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweiteilen«, entzweien, teilen; underschÐten, mnd.?, st. V.: nhd. absondern, trennen, teilen; vlecken (2), flecken, mnd., sw. V.: nhd. spalten, teilen, aufteilen; vordÐlen, verdÐlen, mnd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, auseinanderführen, austeilen, abteilen, abtrennen, absondern, abfinden, abschichten (vom Erbe), in Stücke teilen und so weggeben, abtrennen, scheiden, durch Urteilsspruch aberkennen, das Recht aus etwas absprechen, absprechen, aberkennen, durch Urteilsspruch nehmen, verurteilen

teilen: germ. *bðtjan?; *dailjan, teilen: germ. *bðtjan?; *dailjan

teilen: ae. õréafian; õsciellan; bescéadan; dÚlan; gedÚlan; gemidlian; gesciftan; geslÆtan; hielfan; midlian?; *sciellan (3) ae.; sciftan; *slÏfan; slÆtan; tÅdÚlan; tÅfaran; tÅg’ngan; tÅlicgan; tÅliþian; tÅniman; tÅsciellan; tÅslÚfan; tÅslÆtan; R.: sich teilen: ae. tÅg’ngan, teilen: ae. õréafian; õsciellan; bescéadan; dÚlan; gedÚlan; gemidlian; gesciftan; geslÆtan; hielfan; midlian?; *sciellan (3) ae.; sciftan; *slÏfan; slÆtan; tÅdÚlan; tÅfaran; tÅg’ngan; tÅlicgan; tÅliþian; tÅniman; tÅsciellan; tÅslÚfan; tÅslÆtan; R.: sich teilen: ae. tÅg’ngan

teilen: entweien (1), entweyen, mnd., sw. V.: nhd. zwistig sein (V.), streiten, teilen; entweisetten***, mnd., sw. V.: nhd. »entzwei setzten«, teilen; R.: als Beute teilen: bǖtendÐlen, butendÐlen, mnd., sw. V.: nhd. als Beute teilen, verteilen; R.: beweglichen Nachlass mit dem Herrn teilen: bðdÐlen, budÐlen, sw. V.: nhd. Sterbefall von jemandem nehmen, beweglichen Nachlass mit dem Herrn teilen; R.: ein Haus durch eine aufgezogene Wand teilen: dörchschÐten, dorchschÐten, dȫrschÐten, mnd., st. V.: nhd. durchschießen, mit einem Geschoss durchschießen, durchbohren, eine Webespule durch den Aufzug schießen, ein Haus durch eine aufgezogene Wand teilen

teilen: ȫvertõlen, ævertõlen, mnd., sw. V.: nhd. abzählen, durchzählen, aufzählen, teilen, auszahlen, berichten; ȫvertellen, ævertellen, avertellen, ævertellen, mnd., sw. V.: nhd. abzählen, durchzählen, dividieren, aufzählen, teilen, berichten, auszahlen, hinzählen, bezahlen; parten, mnd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, teilhaben, an etwas Anteil haben, Beute teilen; partÐren, mnd., sw. V.: nhd. teilen, verteilen, aufteilen, teilnehmen; partÆen, mnd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, sich beteiligen, teilnehmen, Partei machen

teilen: an. deila (2), divisera, greina, parta, skipta; R.: sich teilen: an. kvÆsla

teilen: idg. *dõ-; *dõi‑; *dýt-, teilen: idg. *dõ-; *dõi‑; *dýt-

teilen: afries. achta (2) 23; dêla 70 und häufiger; mendza 2; skifta 4; skÆvia 1 und häufiger?, teilen: afries. achta (2) 23; dêla 70 und häufiger; mendza 2; skifta 4; skÆvia 1 und häufiger?

teilen: brÐken (1), vreken, mnd., st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen; dÐlen (1), deilen, dilen, mnd., sw. V.: nhd. teilen, erbteilen, einteilen, messen, verteilen, austeilen, scheiden, Rechtsspruch erteilen, urteilen, entscheiden, erklären für

Teilen -- dünne Decke an Teilen des tierischen Organismus: hðt (1), hout, mhd., st. F.: nhd. Haut, dünne Decke an Teilen des tierischen Organismus, Fell, Balg, Pergament, Scheltwort; R.: teilen mit: gemeinen (2), mhd., sw. V.: nhd. Gemeinschaft haben mit, mitteilen, allgemein werden, sich verbinden, sich vereinigen, teilen mit, eingemeinden, verkehren mit, vereinigen, verbinden, vermachen; geteilen, mhd., sw. V.: nhd. wählen, sich mitteilen, teilen, teilen mit, aufteilen, verteilen, zerteilen, trennen

Teilen -- zu gleichen Teilen: gelÆche (1), gelÆch, glÆche, mhd., Adv.: nhd. gleich, zu gleichen Teilen, übereinstimmend, in gleicher Weise, ebenso, wie, gleichermaßen, durchweg, auf gleiche Weise, benachbart, angrenzend, sogleich, genauso, ebenso, einstimmig, gleichmäßig, gleichzeitig; gelÆchelÆche, mhd., Adv.: nhd. gleichermaßen, gleicherweise, zu gleichen Teilen, gleichmäßig

Teilen: teilen*** (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Teilen, Aufteilen, Unterscheiden

Teilen: teil (1), tÐl, deil, mhd., st. N., st. M.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Anteil, Besitz, Teilen, Teilung, Fülle, Seite, Partei, Bereich, Gebühr

Teilen -- aus zwei verschiedenen Teilen bestehend: vormenget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermengt, aus zwei verschiedenen Teilen bestehend

Teilen -- in einzelnen kleinen Teilen herabfallen: toddelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zotteln«, in Zotten herabfallen, in einzelnen kleinen Teilen herabfallen; R.: in Stücke teilen: vorstücken, vorstucken, mnd., sw. V.: nhd. zerstückeln, in Stücke teilen, zersplittern, mit Zeugstücken flicken (Bedeutung örtlich beschränkt), aus Stücken zusammensetzen (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: in Stücke teilen und so weggeben: vordÐlen, verdÐlen, mnd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, auseinanderführen, austeilen, abteilen, abtrennen, absondern, abfinden, abschichten (vom Erbe), in Stücke teilen und so weggeben, abtrennen, scheiden, durch Urteilsspruch aberkennen, das Recht aus etwas absprechen, absprechen, aberkennen, durch Urteilsspruch nehmen, verurteilen; R.: in zwei Teile teilen: tweien, tweigen, twien, twigen, twein, mnd., sw. V.: nhd. in zwei Teile teilen, entzweien, Zwist haben; R.: Kinder von sich teilen: ðtsünderen*, ðtsunderen, mnd.?, sw. V.: nhd. aussondern, absondern, trennen, ausschließen, Kinder von sich teilen, aussteuern, ausstatten

Teilen -- zu gleichen Teilen: tægelÆke, togelike, toglike, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam; tælÆke, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam

Teilen -- aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher: klæve (1), klave, klöve, klȫve, mnd., M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Teilen -- in allen Teilen seiend: lÐdeganz, lÐdegans, lÐdegantz, lÐdigans, lidegans, mnd., Adj.: nhd. in allen Teilen seiend, vollständig (Bedeutung örtlich beschränkt), unverletzt, fest gesichert

Teilen -- in kleinen Teilen geschehend: plückent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. in kleinen Teilen geschehend, stückweise; R.: in vier Teile teilen: quõrtÐren, mnd., sw. V.: nhd. vierteilen, in vier Teile teilen, Inschrift in vier Feldern symmetrisch anordnen, aufteilen, rationieren; R.: in zwei gleiche Hälften teilen: middelen, mnd., sw. V.: nhd. in zwei Hälften teilen, in zwei gleiche Hälften teilen, zur Hälfte teilen, mittendurch teilen, halbieren, vermitteln, beilegen, ausgleichen, einen Kompromiss finden, gemeinsame Sache machen; R.: in zwei Hälften teilen: middelen, mnd., sw. V.: nhd. in zwei Hälften teilen, in zwei gleiche Hälften teilen, zur Hälfte teilen, mittendurch teilen, halbieren, vermitteln, beilegen, ausgleichen, einen Kompromiss finden, gemeinsame Sache machen; R.: mit gleichem Maße teilen: lÆkedÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. gleich teilen, gerecht und billig teilen, mit gleichem Maße teilen; R.: mit jemandem etwas teilen: mÐdedÐlen, mÐdedeilen, metdÐlen, mitdÐlen, middedÐlen, mnd., sw. V.: nhd. mitteilen, bekannt geben, mit jemandem etwas teilen, jemandem etwas zuteilen, gewähren, zukommen lassen; R.: mittendurch teilen: middelen, mnd., sw. V.: nhd. in zwei Hälften teilen, in zwei gleiche Hälften teilen, zur Hälfte teilen, mittendurch teilen, halbieren, vermitteln, beilegen, ausgleichen, einen Kompromiss finden, gemeinsame Sache machen

Teilen -- Nagel oder Niet zur Verbindung von Teilen der Rüstung oder des Sattelgeschirrs: plõtennõgel, mnd., M.: nhd. »Plattennagel«, Nagel oder Niet zur Verbindung von Teilen der Rüstung oder des Sattelgeschirrs

Teilen -- aus Teilen des Flohkrauts gepresster Saft: polleiensap*, polleyensap, pæleyensap, mnd., Sb.: nhd. aus Teilen des Flohkrauts gepresster Saft; R.: Beute teilen: parten, mnd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, teilhaben, an etwas Anteil haben, Beute teilen

Teilen -- Destillat aus den zerstoßenen vegetativen Teilen der Petersilie: pÐtersilienwõter, pÐterseligenwõter, pÐterselienwõter, mnd., N.: nhd. »Petersilienwasser«, Destillat aus den zerstoßenen vegetativen Teilen der Petersilie

Teilen -- Destillat aus Teilen des Flohkrauts: polleienwõter*, polleyenwõter, pæleyenwõter, poleigenwõter, mnd., N.: nhd. Destillat aus Teilen des Flohkrauts; R.: gerecht und billig teilen: lÆkedÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. gleich teilen, gerecht und billig teilen, mit gleichem Maße teilen; R.: gleich teilen: lÆkedÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. gleich teilen, gerecht und billig teilen, mit gleichem Maße teilen; lÆkeparten, mnd., sw. V.: nhd. gleichmäßig aufteilen, gleich teilen; lÆkparten, mnd., sw. V.: nhd. gleichmäßig aufteilen, gleich teilen

Teilen -- zu gleichen Teilen: gelÆk (2), gelÆke, mnd., Adv.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, nach Billigkeit

Teilen -- Erbteilung durch getrenntes Teilen und Wählen: kȫredÐl*, kȫrdÐl, kȫrdeil, mnd., N.: nhd. Kürteil, Erbteil der durch getrenntes Teilen und Wählen entstanden ist, Erbteilung durch getrenntes Teilen und Wählen
Teilen -- Erbteil der durch getrenntes Teilen und Wählen entstanden ist: kȫredÐl*, kȫrdÐl, kȫrdeil, mnd., N.: nhd. Kürteil, Erbteil der durch getrenntes Teilen und Wählen entstanden ist, Erbteilung durch getrenntes Teilen und Wählen
Teilen -- Sud aus Teilen des Flohkrauts: polleienȫlie*, polleyenȫlie, mnd., N.: nhd. Sud aus Teilen des Flohkrauts
Teilen -- zu gleichen Teilen: lÆke*, like, lÆk, mnd., Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise (F.) (2), in gerader Richtung, in gleicher Höhe, im gleichen Wert, ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, gerade, aufrecht, gerecht, billig; lÆkentwei, lÆkentwey, mnd., Adv.: nhd. in zwei gleiche Teile, zu gleichen Teilen; R.: zur Hälfte teilen: middelen, mnd., sw. V.: nhd. in zwei Hälften teilen, in zwei gleiche Hälften teilen, zur Hälfte teilen, mittendurch teilen, halbieren, vermitteln, beilegen, ausgleichen, einen Kompromiss finden, gemeinsame Sache machen

Teilen: ae. dÚling, Teilen: ae. dÚling

Teilen -- aus Teilen des Rosenkranzes geknüpftes Band: ræsenstrik, mnd., N.: nhd. »Rosenstrick«, Rosenband, Rosenkanz, aus Teilen des Rosenkranzes geknüpftes Band

Teilen -- aus Waffen bzw. Teilen der Rüstung bestehend: stõlen (2), mnd., Adj.: nhd. stählern, aus Stahl bestehend, aus Waffen bzw. Teilen der Rüstung bestehend; R.: durch Schnitt teilen: snÆden (1), mnd., st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden; R.: Erbschaft teilen: schichten, mnd., sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen; R.: in Stücke teilen: stücken, stucken, sw. V.: nhd. »stücken«, in Stücke teilen, in Stücke zerlegen, in Stücke zerteilen, anstücken, zusammenflicken, aus Stücken zusammensetzen, in Stücke zerschneiden

Teilen -- schlechter mit erdigen Teilen vermischter Bernstein: sluk, mnd., M.?: nhd. schlechter mit erdigen Teilen vermischter Bernstein; R.: sich teilen: splitteren, spletteren, mnd., sw. V.: nhd. »splittern«, zersplittern, spalten, trennen, entzweien, kleinhauen, zerstückeln, aufteilen, auseinandertreiben, geistig trennen, auseinanderbringen, gespaltene Klauen haben, sich teilen, sich veruneinigen, sich abspalten

Teilen: dÐlen (2), dÐilen, dÐlent, dÐilent, mnd., N.: nhd. Teilen, Teilung

Teilen -- zu gleichen Teilen: afries. bilÆke 1; evendêl* 1; to lÆke; to lÆke, Teilen -- zu gleichen Teilen: afries. bilÆke 1; evendêl* 1; to lÆke; to lÆke

teilend -- teilend ordnen: schichtigen, schichtegen, mnd., sw. V.: nhd. »schichten«, nach Münzsorten aussortieren, teilend ordnen, Teil herausnehmen, ausscheiden

Teilender: dÐlÏre*, dÐler, dÐiler, M.: nhd. Teiler, Teilender, von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht

Teiler: dÐlÏre*, dÐler, dÐiler, M.: nhd. Teiler, Teilender, von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht; dÐlgÐvÏre*, dÐlgÐver, dÐlgever, dÐilgÐver, mnd., M.: nhd. »Geilgeber«, Teiler, Verteiler

Teiler: ahd. teilõri* 1, Teiler: ahd. teilõri* 1

Teiler: teilÏre, teiler, mhd., st. M.: nhd. Teiler, Vermittler, Austeiler, Verteiler

Teiler«: ahd. *teilo (1)?, Teiler«: ahd. *teilo (1)?

Teilerei«: dÐlÏrie*, dÐlerÆe, deilerÆe, mnd., F.: nhd. »Teilerei«, Verteilung, Amt des Hospitalverwalters, Amt des Hausvaters

Teilerin«: teilÏrinne*, teilerinne, mhd., st. F.: nhd. »Teilerin«, Austeilerin

Teiles -- dem Grundherrn zustehenden Teiles an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen nehmen: bðwlÐven, bðwleiven, bðlÐven, bðleiven, bðwelÐven*, mnd., sw. V.: nhd. dem Grundherrn den ihm zustehenden Teil an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen geben, dem Grundherrn zustehenden Teiles an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen nehmen

Teiles -- ein Wert des dritten Teiles einer Öre: artich, artig, artigh, artug, artog, mnd., Sb.: nhd. Münze im östlichen und nördlichen Ostseegebiet, ein Wert des dritten Teiles einer Öre, Örtug, ein Landmaß, ein Getreidemaß

Teiles -- Seite eines Teiles des menschlichen Körpers: want (1), mnd.?, F.: nhd. Wand, Mauer, Scheidewand, Seite eines Teiles des menschlichen Körpers

Teiles -- Recht des Koches auf Geldablösung eines Teiles der Mahlzeit: kȫkerecht, mnd., N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teiles der Mahlzeit

Teiles -- Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld: vechte (2), mnd., Pl.: nhd. Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld

Teilfläche -- Südwesten als Teilfläche des Himmels: sǖtwesten (1), sðtwesten, mnd., N.: nhd. »Südwesten«, Südwesten als Teilfläche des Himmels

Teilganze -- Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

Teilgebiet -- Teilgebiet der Unterweisung: ahd. lÐra 155, Teilgebiet -- Teilgebiet der Unterweisung: ahd. lÐra 155

teilgenommen: teilgenomen, mhd., Adj.: nhd. teilgenommen

Teilgenosse: teilgenæze, mhd., sw. M.: nhd. Teilgenosse; teilige, mhd., sw. M.: nhd. Teilgenosse

Teilgenosse: geteile (1), mhd., sw. M.: nhd. Teilgenosse, Teilhaber, Genosse, Mitbesitzer; geteilede, mhd., sw. M.: nhd. Teilgenosse, Teilhaber, Genosse

Teilgenossenschaft: geteilide 4 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Teil, Anteil, Teilgenossenschaft

Teilgröße -- astronomische Teilgröße: quentÆt, mnd., N.: nhd. Quäntchen, Viertel eines Lotes, astronomische Teilgröße, Fünftel eines geographischen Grades

Teilgröße«: parttal, parttale, partal, mnd., M.: nhd. »Teilgröße«, Anteil, Verhältnis

Teilgut«: dÐlgæt, dÐlgut, dÐlegæt, dÐilgæt, dÐilegæt, mnd., N.: nhd. »Teilgut«, Gut an dessen Ertrag ein Zweiter anteilsberechtigt ist, Kaufmannsware, Frachtgut das unter alle Interessenten zu verteilen ist

Teilgut«: teilguot, mhd., st. N.: nhd. »Teilgut«, Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist

Teilhabe: ahd. mitiwist* 12; teilhabunga 2, Teilhabe: ahd. mitiwist* 12; teilhabunga 2

Teilhabe: mitepfliht, mitephliht, mhd., st. F.: nhd. »Mitpflicht«, sorgende Teilnahme, Anteil, Teilhabe, Gehorsam; pfliht, pflihte, phliht, phlihte, pliht, plith, mhd., st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Dienst, Obliegenheit, Sitte, Pflicht (F.) (1), Aufgabe, Umgang, Anteil, Verkehr, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Teilhabe, Besitz, Gesinnung, Zuneigung, Neigung, Treue, Verpflichtung, Erfüllung, Wahrung, Recht, Forderung, Entscheidung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Anspruch

Teilhabe: gebrðchlichheit*, gebrðchlicheit, gebrðchlichkeit, mhd., st. F.: nhd. Gebrauch, Gebräuchlichkeit, Genuss, Teilhabe; gebrðchunge, mhd., st. F.: nhd. Gebrauch, Genuss, Teilhabe, Erhebung, Fähigkeit

teilhaben: mÐnschoppen, mÐnschuppen*, mnd., sw. V.: nhd. teilnehmen, teilhaben; nÐten (1), neiten, mnd., st. V.: nhd. genießen, Genuss von etwas haben, Vorteil von etwas haben, bedienen, Gebrauch machen, teilhaben, seine Strafe für etwas bekommen, zu sich nehmen, essen; parten, mnd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, teilhaben, an etwas Anteil haben, Beute teilen

teilhaben -- teilhaben an: got. faÆraihan 1, teilhaben -- teilhaben an: got. faÆraihan 1

teilhaben: ae. forestandan, teilhaben: ae. forestandan

teilhaben -- teilhaben an einer Erbschaft: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

teilhaben: gemeinsamen, mhd., sw. V.: nhd. umgehen, Umgang haben, teilhaben lassen, mitteilen, Gemeinschaft haben mit, teilhaben, verkehren mit; R.: teilhaben lassen: gemeinsamen, mhd., sw. V.: nhd. umgehen, Umgang haben, teilhaben lassen, mitteilen, Gemeinschaft haben mit, teilhaben, verkehren mit

teilhaben: ahd. teil habÐn; teil neman; teil eigan; teil habÐn; teil neman; R.: nicht teilhaben: ahd. gidarbÐn* 1; R.: nicht teilhaben an: ahd. darbÐn 40; R.: teilhaben an: ahd. teil eigan; gibrðhhen* 6; teil habÐn; teil neman; teil eigan; teil habÐn; teil neman, teilhaben: ahd. teil habÐn; teil neman; teil eigan; teil habÐn; teil neman; R.: nicht teilhaben: ahd. gidarbÐn* 1; R.: nicht teilhaben an: ahd. darbÐn 40; R.: teilhaben an: ahd. teil eigan; gibrðhhen* 6; teil habÐn; teil neman; teil eigan; teil habÐn; teil neman

Teilhaben: ae. dÚlnumenis; R.: Teilhaben an Christus: ae. dÚlnimendn’ss; dÚlnimenis; dÚlnimung; dÚlnumuln’ss, Teilhaben: ae. dÚlnumenis; R.: Teilhaben an Christus: ae. dÚlnimendn’ss; dÚlnimenis; dÚlnimung; dÚlnumuln’ss

Teilhaben: teilsamicheit*?, teilsamecheit, teilsamkeit, mhd., st. F.: nhd. Teilhaben

teilhabend: aneteilic, aneteilec, anteilec, mhd., Adj.: nhd. »anteilig«, beteiligt, teilhabend, Anteil habend

teilhabend: geteilic, mhd., Adj.: nhd. teilhabend

teilhabend -- nicht teilhabend: ahd. õteilÆn 1, teilhabend -- nicht teilhabend: ahd. õteilÆn 1

teilhabend: teilhaft, mhd., Adj.: nhd. teilhaftig, teilhaft, teilhabend, beteiligt, erhältlich, Anteil habend, Anteil nehmend, sich mitteilend; teilnümftic*, teilnünftic, teilnüftic, teilnümftec, teilnünftec, mhd., Adj.: nhd. teilhabend, teilnehmend

Teilhaber (Pl.) eines gemeinsamen Gutes oder einer gemeinsamen Unternehmung: selschoppeslǖde, mnd., Pl.: nhd. »Gesellschaftsleute«, Teilhaber (Pl.) eines gemeinsamen Gutes oder einer gemeinsamen Unternehmung

Teilhaber: kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, mnd., M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis; R.: Teilhaber an einem Hag: hõgennæt*, hõgenæt, M.: nhd. Teilhaber an einem Hag, Teilhaber an einer Waldung; hõgennæte*, hõgennæte*, hagenote, M.: nhd. Teilhaber an einem Hag, Teilhaber an einer Waldung; R.: Teilhaber an einer Waldung: hõgennæt*, hõgenæt, M.: nhd. Teilhaber an einem Hag, Teilhaber an einer Waldung; hõgennæte*, hõgennæte*, hagenote, M.: nhd. Teilhaber an einem Hag, Teilhaber an einer Waldung

Teilhaber: ahd. ebanlæzo* 2?; ebanluzzo* 1; gafand* 1; gamaladio* 1; gianerbo* 8; giliozanti; gilæzo* 1; gimeino (2) 1; giteilo* 8; liozanti, Teilhaber: ahd. ebanlæzo* 2?; ebanluzzo* 1; gafand* 1; gamaladio* 1; gianerbo* 8; giliozanti; gilæzo* 1; gimeino (2) 1; giteilo* 8; liozanti

Teilhaber: consorte*, mnd., M.: nhd. »Konsorte«, Gehilfe, Geselle, Genosse, Teilhaber; dÐlesman* (1), dÐlsman, dÐilsman, mnd., M.: nhd. Teilhaber, Geselle bzw. Fischer der keinen Zeitlohn sondern Anteil am Gewinn erhält; R.: Teilhaber an der gemeinen Mark: ervebðr, erfbðr, mnd., M.: nhd. Erbebauer (M.) (1), erbgesessener Bauer (M.) (1), Teilhaber an der gemeinen Mark

Teilhaber: ae. dÚlnimend; efenhlytta; tigþa, Teilhaber: ae. dÚlnimend; efenhlytta; tigþa

Teilhaber: mÐdegenæte, mÐdegenate, mitgenæte, mnd., M.: nhd. Mitgenosse, Mitgläubiger, Teilnehmer, Teilhaber; mÐdegeselle, mnd., M.: nhd. »Mitgeselle«, Geselle, Gefährte, Freund, Teilnehmer, Kollege, Partner, Teilhaber; mÐdeman (1), mnd., M.: nhd. Mitmann, Genosse, Teilhaber; mÐdemÐnschoppÏre*, mÐdemÐnschopper, mÐdemeinschopper, mnd., M.: nhd. Teilnehmer, Teilhaber; mÐdeplichtÏre*, mÐdeplichter, mnd., M.: nhd. Teilhaber; mÐnschoppÏre, mÐnschopper, mnd., M.: nhd. Teilnehmer, Teilhaber; partenÏre*, partenÐre, mnd., M.: nhd. »Partner«, Anteilseigner, Teilhaber; R.: Teilhaber an der Allmende: markgenæte, markegenæte, mnd., M.: nhd. »Markgenosse«, Teilhaber an der Allmende, Teilnehmer am Märkerding; marknæte, marknoit, marknotte, marknote, mnd., M.: nhd. »Markgenosse«, Teilhaber an der Allmende, Teilnehmer am Märkerding; R.: Teilhaber an einem Schiff: mÐderÐdÏre*, mÐderÐder, mnd., M.: nhd. Mitreeder, Teilhaber an einem Schiff

Teilhaber: mitehabÏre*, mitehaber, mhd., st. M.: nhd. »Mithaber«, Mithalter, Teilhaber; mitehafte, mhd., sw. M.: nhd. Mithalter, Teilhaber; mitehaltÏre*, mitehalter, mhd., st. M.: nhd. Mithalter, Teilhaber; mitesachÏre*, mitesacher, mhd., st. M.: nhd. »Mitsacher«, Teilhaber, Verbündeter; miteteil, mhd., st. M.: nhd. Teilhaber, Verbündeter; miteteilÏre, miteteiler, mhd., st. M.: nhd. Mitteiler, Teilhaber, Verbündeter, Freigiebiger

Teilhaber: gemeiner, mhd., st. M.: nhd. Mitbesitzer, Mitschuldiger, Mittelsperson, Anhänger, Teilhaber; geteile (1), mhd., sw. M.: nhd. Teilgenosse, Teilhaber, Genosse, Mitbesitzer; geteilede, mhd., sw. M.: nhd. Teilgenosse, Teilhaber, Genosse

Teilhaberin: ahd. ebanteila* 1; ginæzin* 2; giteila* 1; *teila (2)?; R.: gleichgestellte Teilhaberin: ahd. ebanteila* 1, Teilhaberin: ahd. ebanteila* 1; ginæzin* 2; giteila* 1; *teila (2)?; R.: gleichgestellte Teilhaberin: ahd. ebanteila* 1

Teilhabung: teillichheit, mhd., st. F.: nhd. Teilnahme, Teilhabung

teilhaft: dÐlhaft, dÐilhaft, mnd., Adj.: nhd. teilhaft; R.: fähig teilhaft zu werden: dÐlsam, dÐilsam, mnd., Adj.: nhd. Teil betreffend, geteilt, der Mitteilung wert, der Anteilnahme wert, der Beteiligung wert, fähig teilhaft zu werden

teilhaft -- würdig teilhaft zu werden: wert (2), mhd., Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig

teilhaft -- würdig teilhaft zu werden seiend: wertlich, mhd., Adj.: nhd. »wertlich«, wert, kostbar, geltend, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, angesehen, vornehm, edel, teuer, lieb; wertsam, mhd., Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb

teilhaft: teilhaft, mhd., Adj.: nhd. teilhaftig, teilhaft, teilhabend, beteiligt, erhältlich, Anteil habend, Anteil nehmend, sich mitteilend; teilhaftic, teilheftic, teilhaftec, teilheftec, mhd., Adj.: nhd. teilhaft, teilhaftig, beteiligt, Anteil habend, Anteil nehmend, sich mitteilend, teilweise; teilhafticlÆche*, teilhafteclÆche, mhd., Adv.: nhd. teilhaft, teilweise, Anteil nehmend, Anteil habend, sich mitteilend; teilic, teilec, mhd., Adj.: nhd. teilhaftig, teilhaft, teilbar; teillich, mhd., Adj.: nhd. besondere, teilhaft; teillÆchen, mhd., Adv.: nhd. teilhaft

teilhaft -- teilhaft werden: genÐten, geneten, gnÐten, geniten, mnd., st. V.: nhd. genießen, Vorteil von etwas haben, Förderung von etwas haben, Gewinn von etwas haben, Nutzen (M.) von etwas haben, Genuss von etwas haben, Gebrauch von etwas haben, teilhaft werden, nutznießen, sich einer Sache bedienen, essen

teilhaft«: teilhafticlich***, mhd., Adj.: nhd. »teilhaft«

teilhaftig -- nicht teilhaftig: unbegrÆfel, mhd., Adj.: nhd. unfassbar, unzugänglich, nicht teilhaftig, unbegreiflich, unergründlich; unbegrÆfelich, unbegrÆflich, unbegrÆchlich, mhd., Adj.: nhd. »unbegreiflich«, unfassbar, unzugänglich, nicht teilhaftig

teilhaftig -- gleich teilhaftig: ebenteilic*, ebenteilec, mhd., Adj.: nhd. gleich teilhaftig

teilhaftig sein (V.): brðken, bruken, brǖken, mnd., sw. V.: nhd. brauchen, benutzen, nötig haben, gebrauchen, anwenden, verbrauchen, verwenden, genießen, nutznießen, nutzen, teilhaftig sein (V.), ein Wesen zeigen, sich einer Sitte befleißigen, ein Recht ausüben, ein Handwerk ausüben
teilhaftig: bedÐlet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beteilt«, teilhaftig; dÐlhaftich, dÐlaftich, dÐlachtich, dÐleftich, dÐilhaftich, dÐilaftich, dÐilachtich, dÐileftich, mnd., Adj.: nhd. teilhaftig; dÐlhaftigen, deilhaftigen, mnd., Adv.: nhd. teilhaftig, teilweise

teilhaftig: gebrðchenlich, mhd., Adj.: nhd. genießend, teilhaftig, nützlich, prüfend; gebrðchenlÆche, mhd., Adv.: nhd. teilhaftig, genießend, prüfend, nützlich; gebrðchlich, mhd., Adj.: nhd. genießend, teilhaftig, nützlich, prüfend; gebrðchlÆche, mhd., Adv.: nhd. teilhaftig, genießend, prüfend, nützlich; R.: der höchsten Freiheit teilhaftig: hæchgevrÆt, hæchgevrÆet, hæchgefrÆt*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. der höchsten Freiheit teilhaftig, beschützt; R.: teilhaftig werden: gebrðchen (1), gebruochen, mhd., sw. V.: nhd. gebrauchen, verwenden, benutzen, genießen, nutzen, einsetzen, sich bedienen, ausführen, sich freuen an, teilhaftig werden

teilhaftig sein (V.): vröuwen, vrouwen, vrowen, vrauwen, mnd., sw. V.: nhd. freuen, froh machen, erfreuen, sich freuen, froh sein (V.), sich erfreuen, teilhaftig sein (V.), genießen, Freude haben

teilhaftig: ae. *dÚle, teilhaftig: ae. *dÚle

teilhaftig: teilhaft, mhd., Adj.: nhd. teilhaftig, teilhaft, teilhabend, beteiligt, erhältlich, Anteil habend, Anteil nehmend, sich mitteilend; teilhaftic, teilheftic, teilhaftec, teilheftec, mhd., Adj.: nhd. teilhaft, teilhaftig, beteiligt, Anteil habend, Anteil nehmend, sich mitteilend, teilweise; teilic, teilec, mhd., Adj.: nhd. teilhaftig, teilhaft, teilbar; teilsamic, mhd., Adj.: nhd. teilhaftig

teilhaftig: afries. dêlhaftich 1 und häufiger?, teilhaftig: afries. dêlhaftich 1 und häufiger?

teilhaftig: ahd. gimari* 1; *teili (1)?; *teilo (2)?; R.: nicht teilhaftig: ahd. õteilo* (2)? 1; urlæzi* 2, teilhaftig: ahd. gimari* 1; *teili (1)?; *teilo (2)?; R.: nicht teilhaftig: ahd. õteilo* (2)? 1; urlæzi* 2

teilhaftig -- der Liebe teilhaftig machen: belieben (1), mhd., sw. V.: nhd. »belieben«, der Liebe teilhaftig machen, beglücken

teilhaftig -- teilhaftig werden: as. biknêgan 1, teilhaftig -- teilhaftig werden: as. biknêgan 1

teilhaftig: samdÐlich, samdeilich, mnd., Adj.: nhd. teilhaftig; R.: der ewigen Seligkeit teilhaftig: sõlich (2), mnd., Adj.: nhd. gut, wohlgeartet, beglückend, heilbringend, glücklich, erfolgreich, beglückt, beseligt, sicher, gesichert, geschützt, wohlbehalten, unverletzt, unangetastet, ungekränkt, heilbringend, selig, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig, erlöst, verklärt, himmlisch; sõlichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. »seliglich«, auf heilsame Weise (F.) (2) geschehend, glücklich, beglückt, beseligt, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig; sõlichlÆke, sÐlichlÆke, mnd., Adv.: nhd. auf heilsame Weise (F.) (2), glücklich, beglückt, beseligt, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig; sõlichlÆken, sÐlichlÆken, mnd., Adv.: nhd. auf heilsame Weise (F.) (2), glücklich, beglückt, beseligt, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig

teilhaftig: mÐdedÐlhaftich, mÐdedeilhaftich, mÐdedÐlaftich, mÐdedeilaftich, mnd., Adj.: nhd. teilhaftig; mÐdegenætich, mnd., Adj.: nhd. teilhaftig; mÐdelückich*, mÐdelükkich, medeluckich, mnd., Adj.: nhd. »mitglücklich«, teilhaftig

teilhaftig -- teilhaftig machen: bedÐlen (1), bedeilen, mnd., sw. V.: nhd. teilhaftig machen, begaben, mitteilen, geben; bedÐligen, bedeiligen, mnd., sw. V.: nhd. beteiligen, teilhaftig machen

teilhaftig: got. gamains 6, teilhaftig: got. gamains 6

Teilhaftigkeit: dÐlhaftichhÐt*, dÐlhaftichÐt, dÐlhafticheit, deilhaftichÐt, deilhafticheit, mnd., F.: nhd. Teilhaftigkeit, Teilnahme, Anteil

Teilhaftwerden: teilhafticheit, teilhaftikeit, mhd., st. F.: nhd. Teilhaftwerden, Bestandteil

teilig: ae. *hlíete, teilig: ae. *hlíete

teilig: partich, mnd., Adj.: nhd. teilig

teilig: got. *teweis, teilig: got. *teweis

teilig: partic***, mhd., Adj.: nhd. teilig

teilig«: dÐlich, mnd., Adj.: nhd. »teilig«, Teil betreffend

Teilleute«: teilliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Teilleute«, Leute die eine Teilung unter sich machen

Teillohn«: partlæn, partloen, mnd., M.: nhd. »Teillohn«, angefallener zustehender Lohn

Teilmenge: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

Teilnahme: ahd. irbarmida 25; teilnumft* 2, Teilnahme: ahd. irbarmida 25; teilnumft* 2

Teilnahme -- frei von der Verpflichtung zur Teilnahme an der herrschaftlichen Jagd: jachtvrÆ, mnd., Adj.: nhd. frei von der Verpflichtung zur Teilnahme an der herrschaftlichen Jagd

Teilnahme -- Geld für die Teilnahme an den gottesdienstlichen Handlungen: kærpenninc, kærepenninc, mnd., M.: nhd. Chorpfennig, Geld für die Teilnahme an den gottesdienstlichen Handlungen, Präsenzgeld

Teilnahme -- die zur Teilnahme an der Gerichtsverhandlung verpflichteten Freien: gerichtelǖde, gerichteslǖde?, mnd., Pl.: nhd. die zur Teilnahme an der Gerichtsverhandlung verpflichteten Freien
Teilnahme -- Teilnahme an der Entschädigung: mÐdebÐteringe, mnd., F.: nhd. »Mitbesserung«, Teilnahme an der Entschädigung

Teilnahme: got. daila* (1) 4, Teilnahme: got. daila* (1) 4

Teilnahme -- Teilnahme am Jahrding: dincganc, mhd., st. M.: nhd. »Dinggang«, Abgabe an den Richter, Teilnahme am Jahrding

Teilnahme: teillichheit, mhd., st. F.: nhd. Teilnahme, Teilhabung; teilnemunge, mhd., st. F.: nhd. »Teilnehmung«, Teilnahme; teilnümfticheit, teilnünfticheit, teilnümftecheit, mhd., st. F.: nhd. Teilnahme

Teilnahme: mitewist (1), mitwist, mhd., st. M., st. F.: nhd. Zusammensein, Dabeisein, Dasein, Beiwohnung, Teilnahme, Lage, Zustand, Gegenwart, Anwesenheit, Gemeinschaft, Gesellschaft, Mitwirkung, Wirkung, Teilnahme; mitewist (1), mitwist, mhd., st. M., st. F.: nhd. Zusammensein, Dabeisein, Dasein, Beiwohnung, Teilnahme, Lage, Zustand, Gegenwart, Anwesenheit, Gemeinschaft, Gesellschaft, Mitwirkung, Wirkung, Teilnahme; pflaht*, phlaht, mhd., st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Verkehr, Verbindung, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Dienst, Obliegenheit, Art (F.) (1), Sitte, Recht; pfliht, pflihte, phliht, phlihte, pliht, plith, mhd., st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Dienst, Obliegenheit, Sitte, Pflicht (F.) (1), Aufgabe, Umgang, Anteil, Verkehr, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Teilhabe, Besitz, Gesinnung, Zuneigung, Neigung, Treue, Verpflichtung, Erfüllung, Wahrung, Recht, Forderung, Entscheidung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Anspruch; R.: sorgende Teilnahme: mitepfliht, mitephliht, mhd., st. F.: nhd. »Mitpflicht«, sorgende Teilnahme, Anteil, Teilhabe, Gehorsam; R.: Teilnahme an öffentlichen Lasten: mitelÆden (2), mhd., st. N.: nhd. Mitleid, Mitleiden, gemeinschaftliches Leiden, Teilnahme an öffentlichen Lasten; mitelÆdunge, mitlÆdunge, mhd., st. F.: nhd. Mitleid, Mitleiden, gemeinschaftliches Leiden, Teilnahme an öffentlichen Lasten

Teilnahme -- von der Teilnahme ausgeschlossen: õteilic*, õteilec, mhd., Adj.: nhd. von der Teilnahme ausgeschlossen, unteilhaftig, unteilhaft

Teilnahme -- unfähig zur Teilnahme am Gespräch: stum, stom, mnd., Adj.: nhd. stumm, physisch unfähig zu reden seiend, lautlos, klanglos, schweigend, sich nicht am Gespräch beteiligend, unfähig zur Teilnahme am Gespräch, geistig stumpf, nicht reden wollend, unbenannt

Teilnahme -- Entgelt für Teilnahme an einer Tagefahrt oder für die Führung von Unterhandlungen: sprõkegelt, mnd., N.: nhd. »Sprachgeld«, Entgelt für Teilnahme an einer Tagefahrt oder für die Führung von Unterhandlungen

Teilnahme: dÐlhaftichhÐt*, dÐlhaftichÐt, dÐlhafticheit, deilhaftichÐt, deilhafticheit, mnd., F.: nhd. Teilhaftigkeit, Teilnahme, Anteil; R.: Teilnahme an der Beratschlagung: bÆrõt, mnd., M.: nhd. Zustimmung, Teilnahme an der Beratschlagung, Rat niederer Charge, Beisitzer im Rat, Nebenrat; R.: zur Teilnahme an einer Rechtshandlung bzw. Fehde bewegen bzw. überreden: anedÐgedingen*, anedÐdingen*, andÐgedingen, andÐdingen, mnd., sw. V.: nhd. gerichtlich angreifen, anklagen, ansprechen, rechtlich in Anspruch nehmen, zur Teilnahme an einer Rechtshandlung bzw. Fehde bewegen bzw. überreden; R.: zur Teilnahme Verpflichtete Einladender: aneseggÏre*, anesegger*, ansegger, mnd., M.: nhd. »Ansager«, Angeber, Begräbnis Ansagender, zur Teilnahme Verpflichtete Einladender, zur Teilnahme Verpflichtete Mahnender; R.: zur Teilnahme Verpflichtete Mahnender: aneseggÏre*, anesegger*, ansegger, mnd., M.: nhd. »Ansager«, Angeber, Begräbnis Ansagender, zur Teilnahme Verpflichtete Einladender, zur Teilnahme Verpflichtete Mahnender

Teilnahme: ae. dÚlnimendn’ss; dÚlnimenis; dÚlnimung; dÚlnumenis; dÚlnumuln’ss; midwist, Teilnahme: ae. dÚlnimendn’ss; dÚlnimenis; dÚlnimung; dÚlnumenis; dÚlnumuln’ss; midwist

Teilnahme: volge (1), folge*, mnd., st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmannes vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis; være (3), voyre, voure, vohre, v¦re, voor, voer, voir, vohr, fære*, mnd., F.: nhd. Fahrt, Fortbewegung, Transport, Fahren, Seefahrt, Zufahrt, Durchfahrt, Fuhre, Fuhrwerk, Wagen (M.), Fuder, Fahrgelegenheit, Ladung (F.) (1), Fracht, Gefährtenschaft, Teilnahme, Mittäterschaft, Begleitung, Gefolge, Verfahren, Benehmen, Lebensweise, Art, Beschaffenheit, Vorgang, Verlauf, Ausübung, Aufführung, Lebensführung, Beruf, Ablauf; R.: durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern: vorschrÆven (1), vorschriven, mnd., st. V.: nhd. vorschreiben, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (?), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (?), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht laden, steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, verschreiben, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben; R.: Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; R.: Teilnahme am Begräbnis: volge (1), folge*, mnd., st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmannes vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis

Teilnahme: afries. dêlniminge 3, Teilnahme: afries. dêlniminge 3

Teilnahme: genæzschaft, genæzschaf, ginæzschaf, mhd., st. F.: nhd. Genossenschaft, Standesgenossenschaft, Gesellschaft, Gemeinschaft, Teilnahme, Schar (F.) (1), grundherrlicher Verband, Stand, Beistand, Unterstützung; geselleschaft, gesellschaft, mhd., st. F.: nhd. Begleitung, Heeresabteilung, Handelsgesellschaft, Handelsflotte, Vereinigung, Personengruppe, Gremium, Gesellschaft, Umgang, Gemeinschaft, Geselligkeit, Zusammensein, Beisammensein, Teilnahme, Genossenschaft, Paar, Verhältnis, Verbundensein, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Gefolgschaft, Gefolge, Gruppe, Schar (F.) (1), Partei, Freund, Freundin, Gefährtin, Liebchen

teilnahmeberechtigt -- teilnahmeberechtigt am Reichstag: sentbÏre, mhd., Adj.: nhd. »sendbar«, sendmäßig, gerichtsfähig, berechtigt an der Versammlung teilzunehmen, teilnahmeberechtigt am Landtag, teilnahmeberechtigt am Reichstag; sentbÏrevrÆ*, sempervrÆ, semperfrÆ*, mhd., Adj.: nhd. »sendbarfrei«, semperfrei, frei, reichsunmittelbar frei, teilnahmeberechtigt am Landtag, teilnahmeberechtigt am Reichstag, frei vom höchsten Stand, berechtigt zur Haltung eines Landtags und Reichtags

teilnahmeberechtigt -- teilnahmeberechtigt am Landtag: sentbÏre, mhd., Adj.: nhd. »sendbar«, sendmäßig, gerichtsfähig, berechtigt an der Versammlung teilzunehmen, teilnahmeberechtigt am Landtag, teilnahmeberechtigt am Reichstag; sentbÏrevrÆ*, sempervrÆ, semperfrÆ*, mhd., Adj.: nhd. »sendbarfrei«, semperfrei, frei, reichsunmittelbar frei, teilnahmeberechtigt am Landtag, teilnahmeberechtigt am Reichstag, frei vom höchsten Stand, berechtigt zur Haltung eines Landtags und Reichtags

teilnahmslos: kælt, kalt, koelt, mnd., Adj.: nhd. kalt, wärmelos, kühl, erfrischend, ohne Feuer befindlich, vom Feuer nicht ergriffen, mit Frostempfindung verbunden, kaltbrandig, gefühllos, unempfindlich, teilnahmslos

teilnahmslos -- teilnahmslos gegenüber: ahd. irgezzito, teilnahmslos -- teilnahmslos gegenüber: ahd. irgezzito

Teilnahmslosigkeit: ahd. kaltnissa* 1?; ungihugt* 3, Teilnahmslosigkeit: ahd. kaltnissa* 1?; ungihugt* 3

teilnehmen: zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, mhd., st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden

teilnehmen -- an einer Sitzung teilnehmen: gesitzen, mhd., st. V.: nhd. sitzen, sitzen an, sitzen auf, sitzen bei, sitzen unter, sitzen vor, zusammensitzen, an einer Sitzung teilnehmen, sich setzen, sich aufsetzen, niederlassen an, niederlassen auf, niederlassen in, niederlassen zu, sich widersetzen, wohnen, zu Gericht sitzen, herrschen, besitzen, ansässig sein (V.), sesshaft sein (V.), wohnen, sich aufhalten, im Sattel bleiben

teilnehmen: bÆwõnen, bÆwænen, mnd., sw. V.: nhd. beiwohnen, teilnehmen, anhaften, eigen sein (V.), gegenwärtig sein (V.), leben in jemandem, zugehören, zusammenleben, zusammensein?, in der Nähe wohnen; R.: an der Feier des heiligen Abendmahls teilnehmen: commðnicÐren, kommðnicÐren*, commðnicern, communeceren, mnd., sw. V.: nhd. an der Feier des heiligen Abendmahls teilnehmen, Abendmahl begehen; R.: an einem Festmahl teilnehmen: Ðten (1), mnd., st. V.: nhd. essen, speisen, an einem Festmahl teilnehmen, fressen

teilnehmen: teilnemen, mhd., st. V.: nhd. teilnehmen; R.: am Turnier teilnehmen: turnieren (1), mhd., sw. V.: nhd. Ross tummeln, turnieren, am Turnier teilnehmen, Turnier veranstalten, kämpfen

teilnehmen -- nicht teilnehmen an: vorsǖmen (1), versðmen, mnd., sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.)

teilnehmen -- an einem Kriegszug teilnehmen: gerÆden, mnd., st. V.: nhd. reiten, an einem Kriegszug teilnehmen

teilnehmen -- an einer Verlosung teilnehmen: inleggen (1), inlecghen, mnd., sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten

teilnehmen -- an den Festen der Patrizierbrüderschaft teilnehmen: kunstabelÐren*, kunstavelerÐn, mnd., sw. V.: nhd. an den Festen der Patrizierbrüderschaft teilnehmen

teilnehmen -- an einem Gelage der Gilde teilnehmen: gilden (1), mnd., sw. V.: nhd. an einem Gelage der Gilde teilnehmen, in der Gilde schmausen, in die Gilde aufnehmen?

teilnehmen: sitten (1), mnd., st. V.: nhd. sitzen, teilnehmen, im Dienst sein (V.), thronen, regieren, Sitz innehaben, Sitzung abhalten, zu Gericht sitzen, rechtsprechen, amtieren, Geschäfte des Amtes führen, Sitz haben, Aufenthalt haben, festen Wohnsitz haben, ansässig sein (V.), wohnen, leben, gefangen sitzen, versäumen, nicht einhalten, befinden, haften, festsitzen, sein (V.), passen, anstehen, geziemen, sitzend ausüben, zu Pferde steigen; R.: am Maskenfest zu Weihnachten und Silvester teilnehmen: schædǖvelen, schædüfelen, schuddüvelen, schoduvelen, mnd., sw. V.: nhd. als Teufel verkleidet bzw. vermummt herumlaufen, am Maskenfest zu Weihnachten und Silvester teilnehmen; R.: an einem Reiterspiel teilnehmen: rennen (1), rönnen, ronnen, rünnen, rinnen, mnd., sw. V.: nhd. rennen, sich schnell fortbewegen, schnell laufen, schnell fahren, reiten, schnell reiten, sich um etwas bemühen, etwas nachjagen, angreifen, an einem Reiterspiel teilnehmen, in einem Turnier kämpfen, auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen, mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen

teilnehmen: mÐnschoppen, mÐnschuppen*, mnd., sw. V.: nhd. teilnehmen, teilhaben; ȫversitten, æversitten, mnd., st. V.: nhd. dabei sein (V.), teilnehmen, beraten (V.), besprechen, versäumen; partÐren, mnd., sw. V.: nhd. teilen, verteilen, aufteilen, teilnehmen; partÆen, mnd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, sich beteiligen, teilnehmen, Partei machen; R.: am Gottesdienst teilnehmen: prÐdigenhȫren, prÐdikenhȫren, mnd., sw. V.: nhd. »predigthören«, am Gottesdienst teilnehmen, Predigt hören; R.: an der Freude teilnehmen: mÐdevröuwen (1), mnd., sw. V.: nhd. mitfreuen, an der Freude teilnehmen

teil​nehmen: ae. brðcan; dÚlniman; gebrðcan; geþíedan (2); þiedan (2); R.: teilnehmen an: ae. geþicgan; þicgan, teil​nehmen: ae. brðcan; dÚlniman; gebrðcan; geþíedan (2); þiedan (2); R.: teilnehmen an: ae. geþicgan; þicgan

teilnehmen: ahd. teil neman; teil neman; R.: am Umzug teilnehmen: ahd. umbigõn 36; R.: teilnehmen an: ahd. mitiwesan* 2, teilnehmen: ahd. teil neman; teil neman; R.: am Umzug teilnehmen: ahd. umbigõn 36; R.: teilnehmen an: ahd. mitiwesan* 2

teilnehmend: ahd. teil nemanti, teilnehmend: ahd. teil nemanti

teilnehmend: mÐdelÆdich (1), medelidich, mnd., Adj.: nhd. mitleidend, mitfühlend, teilnehmend, sanft, milde; mÐdelÆdich (2), medelidich, mnd., Adv.: nhd. mitleidend, mitfühlend, teilnehmend, sanft, milde

teilnehmend: teilnümftic*, teilnünftic, teilnüftic, teilnümftec, teilnünftec, mhd., Adj.: nhd. teilhabend, teilnehmend; teilnümfticlich*, teilnünfticlich, teilnünfteclich, mhd., Adj.: nhd. teilnehmend

Teilnehmende -- an einer Heerfahrt Teilnehmende: hÐrlǖde, herlude, mnd., Pl.: nhd. »Heerleute«, Angehörige des Heeres, an einer Heerfahrt Teilnehmende, Kriegsmannschaft

teilnehmender -- am Ritterspiel teilnehmender Ritter: tavelrundÏre, tavelrunder, tafelrundÏre*, tafelrunder*, mhd., st. M.: nhd. Tafelrundritter, am Ritterspiel teilnehmender Ritter

Teilnehmer (Pl.) an der Kirchspielsversammlung: kerkspÐleslǖde*, kerspelslǖde, mnd., Pl.: nhd. Angehörige des Kirchspiels, Eingesessene des Kirchspiels, Pfarrkinder, Teilnehmer (Pl.) an der Kirchspielsversammlung, Kirchspielsgericht; kerkspÐllǖde*, kerspellǖde, karspellǖde, kaspellǖde, kerspeltlǖde, mnd., Pl.: nhd. Angehörige des Kirchspiels, Eingesessene des Kirchspiels, Pfarrkinder, Teilnehmer (Pl.) an der Kirchspielsversammlung, Kirchspielsgericht

Teilnehmer -- Teilnehmer an einem Streitgespräch: disputierÏre, disputierer, mhd., st. M.: nhd. »Disputierer«, Disputant, Teilnehmer an einem Streitgespräch

Teilnehmer: teilnemÏre, teilnemer, mhd., st. M.: nhd. Teilnehmer; R.: Teilnehmer an der Schande: schantgenæz, mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Schandgenosse«, Teilnehmer an der Schande, Spießgeselle

Teilnehmer -- Teilnehmer an einem Ritterkampfspiel: bðhurdierÏre, bðhurdierer, mhd., st. M.: nhd. »Buhurdiere«, Teilnehmer an einem Ritterkampfspiel

Teilnehmer: geselle, mnd., M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode; R.: Aufseher über die Unterbringung und Beköstigung der Teilnehmer: hðshÐre, hðshere, huishÐre, hueshÐre, hðshÐr, hðssÐre, hðsÐre, hðssÐr, hðssÐre, mnd., M.: nhd. Hausherr, Herr des Hauses, Haushaltungsvorstand, Familienoberhaupt, Hausvater, Hauseigentümer, Hauswirt, Hofbesitzer, Hauspächter, Inhaber einer Bauernstelle, Inhaber einer Pachtstelle, Gildemeister der für die Durchführung der Gildeversammlungen zu sorgen hat (Bedeutung örtlich beschränkt), Aufseher über die Unterbringung und Beköstigung der Teilnehmer; R.: Teilnehmer am Gelage: geselle, mnd., M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode; R.: Teilnehmer am Gutsgericht: hofman, mnd., M.: nhd. Hofmann, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsbesitzer, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann, einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1), Teilnehmer am Gutsgericht; hæveman, hofeman, hõveman, hæman, homan, mnd., M.: nhd. Hofmann, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsbesitzer, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann, einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1), Teilnehmer am Gutsgericht, zu einem Hof gehöriger Bauer (M.) (1) der dort zu Diensten verpflichtet ist, Aufseher über den Bauernhof; hævesman, hoffsman, hõvesman, mnd., M.: nhd. einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1) der zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet ist, Teilnehmer am Gutsgericht, Bauer (M.) (1), Landarbeiter, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsherr, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann; R.: Teilnehmer an einem Hoffest: hævÏre***, mnd., M.: nhd. Fest Feiernder?, Teilnehmer an einem Hoffest?

Teilnehmer -- Handelsgesellschaft deren Teilnehmer und Geldgeber die Bürger der Stadt sind: börgÏrewedderlegginge*, börgerwedderlegginge, mnd., F.: nhd. Finanzierung eines Handelsgeschäfts durch Bürger der Stadt, Handelsgesellschaft deren Teilnehmer und Geldgeber die Bürger der Stadt sind

Teilnehmer einer Acht (F.) (1): achtesman, mnd., M.: nhd. zur Beratung Gezogener, Teilnehmer einer Acht (F.) (1), Schöffe

Teilnehmer -- Teilnehmer an der Feier des heiligen Abendmahls: commðnicant, mnd., M.: nhd. Teilnehmer an der Feier des heiligen Abendmahls

Teilnehmer -- Teilnehmer oder Zeuge einer Verhandlung: dÐgedingesman, dÐdingesman, mnd., M.: nhd. Verhandlungsmann, Verhandlungen Durchführender, Verhandlungsleiter, Schiedsrichter, Teilnehmer oder Zeuge einer Verhandlung, Vertragszeuge, Unterhändler, Urteilsfinder, Worthalter, Gildensprecher

Teilnehmer -- Teilnehmer an der Gerichtsversammlung: echtedinclǖde, mnd., Pl.: nhd. Teilnehmer an der Gerichtsversammlung

Teilnehmer (Pl.) einer Acht (F.) (1): achteslǖde, mnd., Pl.: nhd. Teilnehmer (Pl.) einer Acht (F.) (1), Schöffen

Teilnehmer -- Teilnehmer an einem Ding: an. þingmaŒr, Teilnehmer -- Teilnehmer an einem Ding: an. þingmaŒr

Teilnehmer: selschop, selschap, selleschop, mnd., F.: nhd. Gesellschaft, Versammlung, Umgang, Verkehr, Kompaniegeschäft, Handelsgesellschaft, Innung, Ordensgesellschaft, Begleiter, Gesellschafter, Teilnehmer, Vermögen, Hauszeichen oder Abzeichen einer Gesellschaft; R.: Teilnehmer am Aufstand: schichtbræder, mnd., M.: nhd. Teilnehmer am Aufstand; R.: Teilnehmer am Gildemahl: schȫtel, schȫtele, schöttel, schöttele, schüttel, schütele, schüttele, mnd., F.: nhd. Schüssel, Gefäß, Schale (F.) (2), bestimmte Portion in der Schüssel aufgetragenen Gerichtes (meistens die für zwei Personen bestimmte Menge doch lassen die Luxussteuern auch solche von vier bis sechs Personen zu), Teilnehmer am Gildemahl, Berechtigter am Gildemahl, Gildemitglied; R.: Teilnehmer an einer Schuld bzw. einem Verbrechen: schüldenæte, schuldenote, mnd., M.: nhd. Schuldgenosse, Teilnehmer an einer Schuld bzw. einem Verbrechen, Mitgläubiger; R.: Teilnehmer an einer Zusammenrottung: rottÏre***, mnd., M.: nhd. Teilnehmer an einer Zusammenrottung?

Teilnehmer (M. Pl.): dõgeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.), Zeugen (M. Pl.) bei Verhandlungen, Zeugen (M. Pl.) bei Verträgen, Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), kaufmännische Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Sprecher (M. Pl.) der Gilde

Teilnehmer (Pl.) an der Verhandlung: dingeslǖde***, mnd., Pl.: nhd. zum Besuch des Gerichtes (N.) (1) verpflichtete Eingesessene (Pl.), Teilnehmer (Pl.) an der Verhandlung

Teilnehmer (M. Pl.) oder Zeugen (M. Pl.) einer Verhandlung: dÐgedingeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Verhandlungsleute (M. Pl.), Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.) oder Zeugen (M. Pl.) einer Verhandlung, Vertragszeugen (M. Pl.), Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Gildensprecher (M. Pl.)

Teilnehmer -- Weizenbrot oder Roggenbrot das als Almosen an die Armen oder bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird: prȫvendebræt, prȫventbræt, mnd., N.: nhd. »Präbendebrot«, Weizenbrot oder Roggenbrot das als Almosen an die Armen oder bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird, Brotabgabe als Beitrag zum Unterhalt des Geistlichen; prȫvendenbræt*, prȫvedenbræt, mnd., N.: nhd. »Präbendenbrot«, Weizenbrot oder Roggenbrot das als Almosen an die Armen oder bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird, Brotabgabe als Beitrag zum Unterhalt des Geistlichen

Teilnehmer -- geheimer Teilnehmer: mÐdewÐte, mÐdewette, mnd., N., M.: nhd. Mitwissender, geheimer Teilnehmer

Teilnehmer -- Teilnehmer am Märkerding: markgenæte, markegenæte, mnd., M.: nhd. »Markgenosse«, Teilhaber an der Allmende, Teilnehmer am Märkerding; marknæte, marknoit, marknotte, marknote, mnd., M.: nhd. »Markgenosse«, Teilhaber an der Allmende, Teilnehmer am Märkerding

Teilnehmer: mÐdegenæte, mÐdegenate, mitgenæte, mnd., M.: nhd. Mitgenosse, Mitgläubiger, Teilnehmer, Teilhaber; mÐdegeselle, mnd., M.: nhd. »Mitgeselle«, Geselle, Gefährte, Freund, Teilnehmer, Kollege, Partner, Teilhaber; mÐdehandelÏre*, mÐdehandeler, mithandeler, mnd., M.: nhd. Mithandelnder, Teilnehmer, Mitwirkender an einer Verhandlung; mÐdehelpÏre, mÐdehelpere, mÐdehelper, medehelper, medehulper, mÐdehülpÏre, mÐdehülpere, mÐdehülper, mnd., F.: nhd. Mithelfer, Hilfsmann, Mitarbeiter, Teilnehmer, Beirat, Mitkämpfer, Mitbeurkundender, Verbündeter; mÐdekæmÏre, mÐdekæmer, medekomer, meddekæmer, middekæmer, mnd., M.: nhd. »Mitkommer«, Teilnehmer, Teilnehmer, Helfer; mÐdekæmÏre, mÐdekæmer, medekomer, meddekæmer, middekæmer, mnd., M.: nhd. »Mitkommer«, Teilnehmer, Teilnehmer, Helfer; mÐdemõkÏre*, mÐdemõker, mnd., M.: nhd. Teilnehmer, Mittäter; mÐdemÐnschoppÏre*, mÐdemÐnschopper, mÐdemeinschopper, mnd., M.: nhd. Teilnehmer, Teilhaber; mÐnschoppÏre, mÐnschopper, mnd., M.: nhd. Teilnehmer, Teilhaber; pðstÏre***, mnd., M.: nhd. Teilnehmer

Teilnehmer -- kleines Weizenbrot das bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird: prȫvendewegge, prȫvenwegge, mnd., M.: nhd. »Präbendewecke«, kleines Weizenbrot das bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird
Teilnehmer am Erbe (N.): mÐdeerve, miterve, mnd., M.: nhd. Miterbe, Miterbberechtigter, Teilnehmer am Erbe (N.), Teilnehmer an der Verheißung, Teilnehmer am Reich Gottes

Teilnehmer -- Teilnehmer an der Verheißung: mÐdeerve, miterve, mnd., M.: nhd. Miterbe, Miterbberechtigter, Teilnehmer am Erbe (N.), Teilnehmer an der Verheißung, Teilnehmer am Reich Gottes

Teilnehmer -- Teilnehmer am Reich Gottes: mÐdeerve, miterve, mnd., M.: nhd. Miterbe, Miterbberechtigter, Teilnehmer am Erbe (N.), Teilnehmer an der Verheißung, Teilnehmer am Reich Gottes

Teilnehmer: afries. dêlnimer 1 und häufiger?; R.: Teilnehmer am Zuge: afries. tochtmann 3; R.: Teilnehmer an einer allgemeinen Schlägerei: afries. mênkâsere 1 und häufiger?, Teilnehmer: afries. dêlnimer 1 und häufiger?; R.: Teilnehmer am Zuge: afries. tochtmann 3; R.: Teilnehmer an einer allgemeinen Schlägerei: afries. mênkâsere 1 und häufiger?

Teilnehmer -- Teilnehmer an einer Prozession: præcessie, proceßie, præcessi, præcestÆge, percessie, mnd., F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer an einer Prozession

Teilnehmer -- Teilnehmer eines Festgelages: lachbræder, lõchbræder, låchbræder, mnd., M.: nhd. Gelagsbruder, Mitglied einer Trinkbrüderschaft, Teilnehmer eines Festgelages, Trinkgenosse, Zechbruder, Angehöriger einer Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebruder (Bedeutung örtlich beschränkt)

Teilnehmer -- Teilnehmer des Vestgerichts: vestgenæte, vÐstgenæte, vÐstgenote, feistgenæte, vÐstegenæte, mnd., M.: nhd. Angehöriger des Vests, Teilnehmer des Vestgerichts, Genosse eines Gerichts (N.) (1), Genosse eines Gerichtsbezirks, Genosse eines Distrikts; vestnæte, vÐstnæte, feistnæte, vÐstenæte, mnd., M.: nhd. Angehöriger des Vests, Teilnehmer des Vestgerichts

Teilnehmer: ae. dÚlnimend; féolaga, Teilnehmer: ae. dÚlnimend; féolaga

Teilnehmer -- Teilnehmer am Gottesdienst: missehȫrÏre, missehȫrer, mishorer, mnd., M.: nhd. »Messhörer«, Teilnehmer am Gottesdienst, Messe Hörender
Teilnehmer -- Teilnehmer am abendlichen Gelage: provigilienpðstÏre*, provÆlienpðster, profilligenpðster, mnd., M.: nhd. Teilnehmer am abendlichen Gelage

Teilnehmer (M.) (Pl.) an einer Prozession: præces (2), mnd., F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer (M.) (Pl.) an einer Prozession; præcessiæn, proessession, mnd., F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer (M.) (Pl.) an einer Prozession

Teilnehmer (Pl.) an der Verhandlung: mÐdedingeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Teilnehmer (Pl.) an der Verhandlung

Teilnehmer: germ. *mainjæ-, Teilnehmer: germ. *mainjæ-

Teilnehmer: got. gadaila 7, gamainja 1, gaman 4

Teilnehmung«: ahd. teilnemunga* 1, Teilnehmung«: ahd. teilnemunga* 1

Teilnehmung«: teilnemunge, mhd., st. F.: nhd. »Teilnehmung«, Teilnahme

teilnimmt -- Ritter der am Ritterspiel teilnimmt: tavelrunderÏre, tafelrunderÏre*, mhd., st. M.: nhd. Tafelrundritter, Ritter der am Ritterspiel teilnimmt

teilnimmt -- Ritter der an Ritterspiel in Wald teilnimmt: færeisÏre, mhd., st. M.: nhd. Ritter der an Ritterspiel in Wald teilnimmt

teils -- teils ... teils: got. sumanuh þan ... sumanuh þan, teils -- teils ... teils: got. sumanuh þan ... sumanuh þan

teils: dÐles***, deils, mnd., Adv.: nhd. teils

teils: ahd. sumes* 3; teilðn 1, teils: ahd. sumes* 3; teilðn 1

teils: sæmes, sumes, mnd., Adv.: nhd. zum Teil, teils, bisweilen

Teils -- Bezeichnung des südlichen Teils der Insel Hiddensee: Gellant, Gelant, Geland, Gelland, Gelende, Jellant, mnd., N.: nhd. »Gellen«, Bezeichnung des südlichen Teils der Insel Hiddensee

Teils -- zugunsten des besseren Teils: wÏgerhalp, mhd., Adv.: nhd. auf die Seite des Übergewichts, zugunsten des Übergewichts, auf die Seite des besseren Teils, zugunsten des besseren Teils

Teils -- auf die Seite des besseren Teils: wÏgerhalp, mhd., Adv.: nhd. auf die Seite des Übergewichts, zugunsten des Übergewichts, auf die Seite des besseren Teils, zugunsten des besseren Teils

Teils -- Recht des Koches auf Geldablösung eines Teils der Mahlzeit: kȫkenerecht*, kȫkenrecht, mnd., N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teils der Mahlzeit
Teilschaft«: afries. dêlskip 35, Teilschaft«: afries. dêlskip 35

Teilstriche -- durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit: strÐke, streke, mnd., M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

Teilstück -- bestimmtes Teilstück einer Wiese: grasspalleken, grasspelleken, mnd., N.: nhd. bestimmtes Teilstück einer Wiese, Weide (F.) (2) im Marschlande (Dithmarschen)

Teilstück: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand; R.: kleines Teilstück: stückeken, stuckeken, mnd., N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke; stückelÆn, stuckelÆn, stücklen, mnd., N.: nhd. Stücklein, kleines Stück, Stückchen, Teilchen, kleiner Teil, Körnchen, Krume, kleines Teilstück; stückelken, mnd., N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke; stückschen, mnd., N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke; R.: Teilstück einer Definition: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand; R.: Teilstück einer Längserstreckung: strecke, mnd., M.: nhd. Strecke, Abschnitt, Teilstück einer Längserstreckung, Strich, Streifen (M.), Linie

Teilstück -- Teilstück des zu bestellenden Feldes auf dem der Pflug gewendet wird: plæchwenden* (2), plæchwendent, mnd., N.: nhd. Teilstück des zu bestellenden Feldes auf dem der Pflug gewendet wird, Grenze des gepflügten Landes; plæchwendinge, mnd., F.: nhd. Teilstück des zu bestellenden Feldes auf dem der Pflug gewendet wird, Grenze des gepflügten Landes

Teilstück -- einem Hause zugeteiltes Teilstück des Deiches: hðsdÆk, mnd., M.: nhd. einem Hause zugeteiltes Teilstück des Deiches

Teilstück: afsnÐdels, mnd., N.: nhd. Abschnitt, Teilstück

Teilstück -- Lehnsmann der nur ein Teilstück inne hat: hõgenstolte, mnd., M.: nhd. »Hagestolz«, Eigenmann, Lehnsmann der nur ein Teilstück inne hat, unverheirateter älterer Mann; hõgestolt, mnd., M.: nhd. Eigenmann, Lehnsmann der nur ein Teilstück inne hat, unverheirateter älterer Mann; hõgestolte, mnd., M.: nhd. Eigenmann, Lehnsmann der nur ein Teilstück inne hat, unverheirateter älterer Mann

teilstückweise: stückelot, stücklot, mhd., Adv.: nhd. teilstückweise

Teilsymptom -- Teilsymptom der Pferdepest: swintworm, mnd., M.: nhd. eine Erkrankung bei Pferden, Teilsymptom der Pferdepest?

teilt -- Wand die einen Raum teilt: underschot, mnd.?, N.: nhd. Wand die einen Raum teilt

teilt -- jemand der sich mit anderen die Kosten für die Schiffsausrüstung teilt: schÐpesvrünt*, mnd., M.: nhd. »Schiffsfreund«, jemand der sich mit anderen die Kosten für die Schiffsausrüstung teilt

Teilthema: punctken, punteken, puntken, mnd., N.: nhd. Pünktchen, Punkt, Ortspunkt, Stelle, Sache, Angelegenheit, Betreff, Thema, Teilthema, Abschnitt, Artikel, Eigenschaft, Merkmal

Teilung: læzunge, mhd., st. F.: nhd. »Losung«, Loswerfen, Teilung; partierunge, mhd., st. F.: nhd. »Partierung«, Teilung, Teil, Warentausch; R.: einvernehmliche Teilung von Gesamtbesitz: muotschar, mhd., st. F.: nhd. Teilung von Gesamteigentum durch Übereinkunft, einvernehmliche Teilung von Gesamtbesitz; R.: gerichtliche Teilung: læz (1), læs, mhd., st. M., st. N.: nhd. Los, Werfen des Loses, Auslosung, Verlosung, Recht, gerichtliche Teilung, Schicksal, Willkür, Herkommen, Weissagung, Erbteilung, Losungswort; R.: Teilung nach Angemessenheit oder ungefährem Überschlag: muotmõze, mhd., st. F.: nhd. »Mutmaße«, Teilung nach Angemessenheit oder ungefährem Überschlag, Abschätzung; muotmõzunge, mhd., st. F.: nhd. »Mutmaßung«, Teilung nach Angemessenheit oder ungefährem Überschlag; R.: Teilung von Gesamteigentum durch Übereinkunft: muotschar, mhd., st. F.: nhd. Teilung von Gesamteigentum durch Übereinkunft, einvernehmliche Teilung von Gesamtbesitz; muotscharunge, mhd., st. F.: nhd. Teilung von Gesamteigentum durch Übereinkunft

Teilung: twÐinge, tweiinge, twiinge, twiginge, twiunge, twiginge, tweiunge, mnd.?, F.: nhd. Zweiung, Teilung, Entzweiung, Streit, Halbbürtigkeit; vordÐlinge, vordeilinge, mnd., F.: nhd. Aufteilung, Teilung, Zwietracht (Bedeutung örtlich beschränkt); vorschÐdinge, vorscheidinge, mnd., F.: nhd. Aussöhnung, Vergleich, Teilung, Abschichtung, Rechtsentscheidung, Rechtsspruch, Entfernung, Abstand, Grenze, Abscheiden, Tod; R.: sich auseinandersetzen durch Teilung des Besitzes: vorschÐden (1), vorscheiden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. entscheiden, beilegen, schlichten, scheiden, abfinden, Erbteil oder Pflichtteil absondern, trennen, weggehen, verscheiden, sterben, aussöhnen, sich entfernen von, sich enthalten (V.), sich auseinandersetzen durch Teilung des Besitzes, sich vergleichen

Teilung -- Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die verschiedenen Herren des Mannes und der Frau: kintgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Kindgedinge«, Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die verschiedenen Herren des Mannes und der Frau

Teilung: schidunge, schÆdunge, schiedunge, mhd., st. F.: nhd. Scheidung, Schlichtung, Trennung, Abschied, Hinscheiden, Scheiden (N.), Tod, Teilung, Unterschied, Schiedsspruch, Entscheidung, Urteilsspruch; teil (1), tÐl, deil, mhd., st. N., st. M.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Anteil, Besitz, Teilen, Teilung, Fülle, Seite, Partei, Bereich, Gebühr; teilõte, mhd., st. F.: nhd. Teilung; teile (1), mhd., st. F.: nhd. Teilung, Zugeteiltes, Eigentum; teilunge, mhd., st. F.: nhd. Teilung, Trennung, Abteilung, Spaltung, Einteilung, Erbteilung, Verteilung, Teil, Vielfalt; R.: Leute die eine Teilung unter sich machen: teilliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Teilleute«, Leute die eine Teilung unter sich machen

Teilung: germ. *dailiþæ, Teilung: germ. *dailiþæ

Teilung: kõvelinge, kævelinge, mnd., F.: nhd. Loswerfung, Teilung durch das Los, Teilung, Beurteilung, Abmessung, Abteilung, Abgeteiltes, günstige Lage (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Schiffmieten gegen Teilung des Verdienstes: halfpenninc, mnd., M.: nhd. halbes Geld, auf halben Verdienst Schiffführen, Schiffmieten gegen Teilung des Verdienstes; R.: Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die Herren: kintgedinge, mnd.?, F.: nhd. Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die Herren; R.: Teilung durch das Los: kõvelinge, kævelinge, mnd., F.: nhd. Loswerfung, Teilung durch das Los, Teilung, Beurteilung, Abmessung, Abteilung, Abgeteiltes, günstige Lage (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Teilung nach Halbschicht: halveschichtinge, mnd., F.: nhd. Halbschicht, Teilung nach Halbschicht

Teilung: ahd. zislizzida* 2; ziteilida* 4; ziteilidÆ* 1; ziteilitÆ* 1; giskeid* (1) 9; suntarunga* 13; teila* (1) 1; teilida 1; teilnussa 1; teilunga* 1; R.: gleiche Teilung: ahd. rehtteila* 1; R.: Teilung bringen: ahd. gilidæn* 1, Teilung: ahd. zislizzida* 2; ziteilida* 4; ziteilidÆ* 1; ziteilitÆ* 1; giskeid* (1) 9; suntarunga* 13; teila* (1) 1; teilida 1; teilnussa 1; teilunga* 1; R.: gleiche Teilung: ahd. rehtteila* 1; R.: Teilung bringen: ahd. gilidæn* 1

Teilung: as. dêlinga* 1, Teilung: as. dêlinga* 1

Teilung: schõrdinge, mnd., F.: nhd. Teilung, Scheidung, Abgrenzung; slichtinge, mnd., F.: nhd. Schlichtung, Teilung, Erbauseinandersetzung; R.: ordnungsmäßige Teilung: schicht (1), schichte, mnd., F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand; R.: Teilung bzw. Abmessung mit dem Reep: rÐpdÐlinge, reepdÐlinge, rÐipdÐilinge, rÐpdÐlunge, rÐpdÐlunc, mnd., F.: nhd. Teilung bzw. Abmessung mit dem Reep; R.: Teilung des nachgelassenen Gutes: schÐdinge (1), scheidinge, scÐdinge, mnd., F.: nhd. Scheidung, Trennung, Scheiden (N.), Abschied, Teilung des nachgelassenen Gutes, Zerteilung, Zerstörung, Auseinandersetzung, Absonderung, Abscheidung, Entscheidung, Schiedsspruch, Grenzziehung, Grenzverlauf, Grenzscheide, Grenze, Gütertrennung, Abschichtung

Teilung -- bei der Teilung beeinträchtigen: verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, mhd., sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen

Teilung: afdÐlinge*, afdeilinge, mnd., F.: nhd. Abteilung, Teilung, Erbteilung, Entscheidung, obrigkeitliches Aberkenntnis; dÐle (1), dÐile, mnd., F.: nhd. Teilung, Abfindung, Abfindung eines Kindes mit seinem Teile, Abschichtung (der Kinder erster Ehe), Antrag auf ein Urteil?, Klage, Partei; dÐlen (2), dÐilen, dÐlent, dÐilent, mnd., N.: nhd. Teilen, Teilung; dÐlinge***, deilinge***, mnd., F.: nhd. Teilung; dÐlinge, deilinge, deilinge, mnd., F.: nhd. Teilung, Verteilung, Austeilung, Erbteilung, Anteil, Trennung, Sonderung, Urteilsfindung, Entscheidung, obrigkeitliches Erkennen; entweisettinge, entweysettinge, mnd., F.: nhd. Teilung; R.: Teilung des Erbguts: bðwschicht, buwschicht, bðweschicht*, mnd., F.: nhd. Teilung des Erbguts; R.: Urkunde über eine vollzogene Teilung: dÐlebrÐf, dÐIbrÐf, mnd., M.: nhd. »Teilbrief«, Teilungsurkunde, Urkunde über eine vollzogene Teilung, Urkunde über Erbteilung

Teilung: an. deila (1), deild, skipt (1), skipti

Teilung: ae. *dÚledn’ss; dÚling; dÚln’ss; *dõl (2); gedõl; tÅdÚledn’ss; tÅdÚln’ss; tÅscéaden’ss, Teilung: ae. *dÚledn’ss; dÚling; dÚln’ss; *dõl (2); gedõl; tÅdÚledn’ss; tÅdÚln’ss; tÅscéaden’ss

Teilung: afries. õskêdene 2; *brekinge; brekma 63; dêlinge 8; dêlskip 35; *skêthene; skêthenisse* 1 und häufiger?; skêthinge 42; R.: bei Teilung mit: afries. with 47; R.: Teilung von Land: afries. erthbrekinge 1; R.: zur Teilung kommen: afries. hwerva to dêle, Teilung: afries. õskêdene 2; *brekinge; brekma 63; dêlinge 8; dêlskip 35; *skêthene; skêthenisse* 1 und häufiger?; skêthinge 42; R.: bei Teilung mit: afries. with 47; R.: Teilung von Land: afries. erthbrekinge 1; R.: zur Teilung kommen: afries. hwerva to dêle

Teilung: partÐringe, mnd., F.: nhd. Teilung, Aufteilung; R.: Teilung zur Hälfte: middelinge, mnd., F.: nhd. Halbscheidung, Halbteilung, Teilung zur Hälfte

Teilungen -- Preis bestimmen bei Teilungen von Gut: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

Teilungsrecht: afries. dêlskip 35, Teilungsrecht: afries. dêlskip 35

Teilungsurkunde: dÐlebrÐf, dÐIbrÐf, mnd., M.: nhd. »Teilbrief«, Teilungsurkunde, Urkunde über eine vollzogene Teilung, Urkunde über Erbteilung

Teilungsurkunde: teilbrief, mhd., st. M.: nhd. »Teilbrief«, Teilurkunde, Teilungsurkunde; teilhantveste, teilhantfeste*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Teilurkunde, Teilungsurkunde

Teilurkunde: teilbrief, mhd., st. M.: nhd. »Teilbrief«, Teilurkunde, Teilungsurkunde; teilhantveste, teilhantfeste*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Teilurkunde, Teilungsurkunde

teilweise: dÐlhaftigen, deilhaftigen, mnd., Adv.: nhd. teilhaftig, teilweise; ÐndÐles, Ðndeiles, ÐndÐls, Ðndeils, eindÐles, eindeiles, ÐindÐls, eindeils, mnd., Adv.: nhd. »einesteils«, etwas, einiges, einige, ein Teil zum Teil, teilweise

teilweise -- teilweise überdachte Fläche auf der Seile bzw. Taue gefertigt werden: rÐpÏreberch*, rÐipÏreberch*, rÐperberch, rÐiperberch, mnd., M.: nhd. teilweise überdachte Fläche auf der Seile bzw. Taue gefertigt werden

teilweise -- teilweise Blindheit: afries. starublind (2) 1 und häufiger?, teilweise -- teilweise Blindheit: afries. starublind (2) 1 und häufiger?

teilweise: teilhaftic, teilheftic, teilhaftec, teilheftec, mhd., Adj.: nhd. teilhaft, teilhaftig, beteiligt, Anteil habend, Anteil nehmend, sich mitteilend, teilweise; teilhafticlÆche*, teilhafteclÆche, mhd., Adv.: nhd. teilhaft, teilweise, Anteil nehmend, Anteil habend, sich mitteilend

teilweise: ahd. eines teiles; teillÆhho* 1, teilweise: ahd. eines teiles; teillÆhho* 1

teilweise: ae. styccemÚlum, teilweise: ae. styccemÚlum

teilweise -- teilweise auslösen: vorlichten (1), mnd., sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen

teilzunehmen -- alt genug um an dem Opfer teilzunehmen: opferbÏre, mhd., Adj.: nhd. »opferbar«, opfergeeignet, alt genug um an dem Opfer teilzunehmen

teilzunehmen -- berechtigt an der Versammlung teilzunehmen: sentbÏre, mhd., Adj.: nhd. »sendbar«, sendmäßig, gerichtsfähig, berechtigt an der Versammlung teilzunehmen, teilnahmeberechtigt am Landtag, teilnahmeberechtigt am Reichstag

teilzunehmen -- verpflichtet am Gericht teilzunehmen: dincpflihtic*, dincphlihtic, dincpflihtec*, dincphlihtec, mhd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, gerichtsschuldig, gerichtspflichtig, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, verpflichtet am Gericht teilzunehmen, abgabenverpflichtet

teilzunehmen -- verpflichtet an der Gerichtssitzung teilzunehmen: richtesplichtich, mnd., Adj.: nhd. »gerichtspflichtig«, dingpflichtig, verpflichtet an der Gerichtssitzung teilzunehmen

teilzunehmen -- befreit von der Pflicht an einer Gerichtssitzung teilzunehmen: richtesvrÆ, richtesvrÆg, mnd., Adj.: nhd. befreit von der Pflicht an einer Gerichtssitzung teilzunehmen, eximiert von einem Gericht oder von der Pflicht Gericht zu sitzen

tÐlacht -- Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum: tÐl (2), mnd., F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

tÐlacht -- gewählter Verwalter der tÐlacht der unter anderem für die Einnahme der Pachtzahlungen und deren Verteilung zuständig ist: tÐlachtÏre*, tÐlachter, mnd., M.: nhd. gewählter Verwalter der tÐlacht der unter anderem für die Einnahme der Pachtzahlungen und deren Verteilung zuständig ist

tÐlacht -- Inhaber eines vererbten Anteiles an der tÐlacht: tÐlbðr, mnd., M.: nhd. Inhaber eines vererbten Anteiles an der tÐlacht

tÐlacht -- einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten: tÐl (2), mnd., F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

tÐlacht -- Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht: tÐl (2), mnd., F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

tÐlacht -- Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland: tÐl (2), mnd., F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

Telge«: telch, tellich, mnd., M., N.: nhd. »Telge«, Zelge, Zweig, Ast

Telge«: as. *telg?, Telge«: as. *telg?

Telle«: tüele, mhd., sw. F.: nhd. »Telle«, Vertiefung, Wunde

Teller: schÆbe (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kugel, Scheibe (F.), Kreis, Rad, Glücksrad, Speerscheibe, Walze, Töpferscheibe, Glasscheibe, Wachsscheibe, Salzscheibe, Schnitte, Scheibe am Speerhandgriff, Scheibe an der Rüstung, Platte, Teller, Tisch; teller, teler, telier, mhd., st. N., st. M.: nhd. Teller; toblier, toplier, mhd., st. M.: nhd. Teller, Schüssel

Teller: ae. gabote, Teller: ae. gabote

Teller: teller (2), telre, tellær, mnd., N., M.: nhd. Teller; vat (2), võt, vad, fat*, mnd., N.: nhd. Fass (Inhalt sind meist flüssige und weiche Stoffe), Gefäß jeder Art und Größe, Tonne (F.) (1), Behälter, Topf, Schüssel, Teller, Maßangabe für flüssige und trockene Waren, Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften

Teller: an. diskr, Teller: an. diskr

Teller: schÆve, mnd., F.: nhd. Scheibe, runde Fläche, Windscheibe, Drehscheibe, Rolle, Knäuel, Walze, Rad, Glücksrad, Stein im Brettspiel, Glasscheibe, Tischplatte, Tisch, Esstisch, Platte, Untersatz, Teller, Zifferblatt der Uhr, Borte; R.: Teller der Waagschale: schõleblat, mnd., N.: nhd. Teller der Waagschale

Tellerersatz -- Brotschnitte die bei Tisch als Tellerersatz dient: schȫtelbræt, schottelbræt, mnd., N.: nhd. Brotschnitte die bei Tisch als Tellerersatz dient, Brot beim Mahl

tellerförmigem -- in flachem tellerförmigem Eisen gebackener Kuchen: Æsernkæke, Æserkæke, Æserenkæke, mnd., F.: nhd. in flachem tellerförmigem Eisen gebackener Kuchen

tellerförmiges -- tellerförmiges Brot: vlec, flec*, mhd., st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken; vlecke (1), flecke*, mhd., sw. M.: nhd. Stück Zeug, Fetzen (M.), Lappen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Flecken (M.), Makel, Stück, Stück Landes, Landstrich, Platz (M.) (1), Stelle, Marktflecken, Ort, Siedlung, andersfarbige Stelle, Fleck, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot

tellerlecken: tellerlicken, tellærlicken, mnd.?, sw. V.: nhd. tellerlecken, schmarotzen

Tellerlecker: leckÏre*, lecker, mhd., st. M.: nhd. Lecker, Tellerlecker, Fresser, Schmarotzer, Possenreißer, Schelm

Tellerlecker«: tellerlickÏre***, tellerlicker, mnd.?, M.: nhd. »Tellerlecker«, Feinschmecker, Leckermaul, gerne Leckender, Schmarotzer, Parasit

Tellern -- Bank oder Gestell zum Abstellen von Schüsseln oder Tellern oder Speisen: richtebank (2), mnd., F.: nhd. Bank oder Gestell zum Abstellen von Schüsseln oder Tellern oder Speisen, Anrichte

Tellerschrank -- Gläserschrank oder Tellerschrank: schenkeschÆve, schenkschÆve, schenkeschive, schenkschive, mnd., F.: nhd. »Schenkscheibe«, Gläserschrank oder Tellerschrank, Gestell für Schenkgeschirr, Büffet

Tellerwäscher: schüzzelspüelÏre 1, schüzzelspüeler, schüzzelespüelÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Schüsselspüler«, Tellerwäscher, Schmarotzer, Schranze

Tempe: ae. rÚming, Tempe: ae. rÚming

Tempel: ahd. abgot 27; ? abguti* 9; *alah?; betabðr* 4; betabðra* 5; gizelt 52; goteshðs 2; halla* 1; harug* 20; heriberga 45; hðs (1) 328?; kilihha* 18; kirihha 47; pfalinza 40; tempal 51; tempali* 1; templum* 6; wÆhhðs* 11; R.: Inneres eines Tempels: ahd. inhðsi* 9; R.: Schatzkammer des Tempels: ahd. gebahðs* 1, Tempel: ahd. abgot 27; ? abguti* 9; *alah?; betabðr* 4; betabðra* 5; gizelt 52; goteshðs 2; halla* 1; harug* 20; heriberga 45; hðs (1) 328?; kilihha* 18; kirihha 47; pfalinza 40; tempal 51; tempali* 1; templum* 6; wÆhhðs* 11; R.: Inneres eines Tempels: ahd. inhðsi* 9; R.: Schatzkammer des Tempels: ahd. gebahðs* 1

Tempel: got. alhs 32, gudhus* 1, *weih

Tempel: zelle (1), celle, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Wohngemach, Kammer, Zelle, Klause, Einsiedelei, Kloster, klösterliche Niederlassung, Kapelle, Tempel, Klostergut, Bienenstockzelle, kleines Nebenkloster

Tempel: germ. *alh-; *tempal-, Tempel: germ. *alh-; *tempal-

Tempel: tempel, mnd., M.: nhd. Tempel

Tempel: ae. bold; ealh; hearg; hof; tempel; timple; trÏf, Tempel: ae. bold; ealh; hearg; hof; tempel; timple; trÏf

Tempel: sal (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. Saal, Haus, Halle, Wohnsitz, Speiseraum, Tempel, Kirche, Raum, Gemach; tempel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Tempel, Templerorden; tempelhðs, mhd., st. N.: nhd. Tempelhaus, Tempel; R.: Tempel einer alttestamentlichen Sekte: sectenhðs, mhd., st. N.: nhd. »Sektenhaus«, Tempel einer alttestamentlichen Sekte

Tempel: hðs, hues, huis, huys, hys, mnd., N.: nhd. Haus, festes Haus, Wohnhaus, Rathaus, Schloss, Tempel, Kirche als Haus Gottes, Burg, Wohnsitz, Hütte, Stall, Schuppen (M.), Belagerungskastell, Gefängnisgebäude, Geschlecht, Familie

Tempel: as. alah 15; frithuwÆh* 1; tempal* 2; wÆh* (1) 46, Tempel: as. alah 15; frithuwÆh* 1; tempal* 2; wÆh* (1) 46

Tempel -- jüdischer Tempel: kirche, kireche, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kirche, Altar, Gemeinde, Kirchengebäude, jüdischer Tempel, Kirchenschiff gegenüber dem Chor, christliche Kirche, Kirchentum, Gemeinschaft der Gläubigen, Kirchenpfarrstelle

Tempel: betehðs, bethðs, pethðs, mhd., st. N.: nhd. Bethaus, Tempel, Oratorium, Kirche; betesal, mhd., st. M.: nhd. Betsaal, Tempel; R.: heidnischer Tempel: abgothðs, apgothðs, mhd., st. N.: nhd. »Abgotthaus«, heidnischer Tempel, Götzentempel

Tempel: vridehðs, vrithðs, fridehðs*, frithðs*, mhd., st. N.: nhd. »Friedehaus«, Friedenshaus, Asyl, Tempel; R.: Darstellung im Tempel: voreganc*, vorganc, vürganc, foreganc*, fürganc*, mhd., st. M.: nhd. Vorgang, Vorbeigehen, Vortritt, Vorausgehendes, Einleitung, Vorgang, Erfolg, Heraustreten, Reinigungsopfer, Darstellung im Tempel

Tempel -- heidnischer Tempel: dǖveleskerke*, dǖvelskerke, duvelskerke, mnd., F.: nhd. »Teufelskirche«, heidnischer Tempel
Tempel: palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, mnd., M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)

Tempel: afries. bedehðs, Tempel: afries. bedehðs

Tempel: anfrk. *alah?; duom (1) 4?; *harug?, Tempel: anfrk. *alah?; duom (1) 4?; *harug?

Tempel: an. hof, Tempel: an. hof

Tempelbau: tempelwerc, mhd., st. N.: nhd. »Tempelwerk«, Tempelbau

Tempelbruder«: tempelbræder*, tempelbroder, mnd., M.: nhd. »Tempelbruder«, Tempelherr, Tempelritter

Tempelbruder«: tempelbruoder, tenpelbruoder, mhd., st. M.: nhd. »Tempelbruder«, Templer

Tempelchen: tempellÆn, mhd., st. N.: nhd. Tempellein, Tempelchen

Tempeldiener -- Tempeldiener der jüdischen Gemeinde: levite, mnd., M.: nhd. Levit, Tempeldiener der jüdischen Gemeinde, Diakon (Bedeutung örtlich beschränkt) (Reformationsliteratur)

Tempelhaus: tempelhðs, mhd., st. N.: nhd. Tempelhaus, Tempel

Tempelhaus«: ahd. harughðs*? 7, Tempelhaus«: ahd. harughðs*? 7

Tempelhaus«: anfrk. harughðs*? 7, Tempelhaus«: anfrk. harughðs*? 7

Tempelherr: tempelbræder*, tempelbroder, mnd., M.: nhd. »Tempelbruder«, Tempelherr, Tempelritter

Tempelherr: tempelÏre, mhd., st. M.: nhd. Gralstempler (?), Templer, Tempelherr, Ritter der Gralburg; tempeleis, templeis, mhd., st. M.: nhd. Gralstempelherr (?), Tempelherr, Ritter der Gralsburg; tempeleise, templeis, templeise, mhd., sw. M.: nhd. Gralstempelherr (?), Tempelherr, Ritter der Gralburg; tempelhÐrre*, tempelherre, tenpelherre, mhd., sw. M.: nhd. Tempelherr, Templer, Priester; tempelman, mhd., st. M.: nhd. Tempelmann, Tempelherr

Tempelherr: an. templari, Tempelherr: an. templari

Tempelherr: jæhannÆtÏre*, jæhannÆter, mnd., M.: nhd. Johanniter, Tempelherr; krǖzebræder, kruzebroder, krǖzbræder, mnd., M.: nhd. Kreuzbruder, Kreuzfahrer, Tempelherr, Geißelbruder, Mitbruder im Leid, Angehöriger einer durch das Abzeichen des Kreuzes verbundenen Gemeinschaft
Tempelhof -- freier Tempelhof: vrÆhof, vrighof, mnd., M.: nhd. freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche; vrÆthof, vrÆethof, vrigethof, vrigthof, mnd., M.: nhd. freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche

Tempelhüter: as. kostarõri* 1, Tempelhüter: as. kostarõri* 1

Tempelhüter: ahd. kustor* 14, Tempelhüter: ahd. kustor* 14

Tempelklause: tempelklðse, mnd.?, F.: nhd. Tempelklause, Tempelzelle

Tempellein: tempellÆn, mhd., st. N.: nhd. Tempellein, Tempelchen

Tempelmann: tempelman, mhd., st. M.: nhd. Tempelmann, Tempelherr

Tempelmeister: tempelmeister, mhd., st. M.: nhd. Tempelmeister, heidnischer Oberpriester

Tempelorden: tempelorden, mhd., st. M.: nhd. Tempelorden

Tempelritter: tempelÏre*, templÏre, templÐr, mnd.?, M.: nhd. Templer, Tempelritter, Vorsteher einer Kirche oder kirchlichen Stiftung (namentlich in Geldangelegenheiten), Aufseher einer Kirche oder kirchlichen Stiftung (namentlich in Geldangelegenheiten); tempelÏrere*, templÏrere, templÐrer, mnd.?, M.: nhd. Templer, Tempelritter, Vorsteher einer Kirche oder kirchlichen Stiftung (namentlich in Geldangelegenheiten), Aufseher einer Kirche oder kirchlichen Stiftung (namentlich in Geldangelegenheiten); tempelbræder*, tempelbroder, mnd., M.: nhd. »Tempelbruder«, Tempelherr, Tempelritter

Tempels -- Vorhof eines Tempels: vrÆthof, frÆthof*, mhd., st. M.: nhd. Vorhof eines Tempels, Friedhof, Tempelvorhof, eingefriedeter Raum um eine Kirche, Kirchhof, Friedhof

Tempels -- Inneres des Tempels: hillige (1), mnd., N.: nhd. Heiliges, Inneres des Tempels

Tempelschatz: got. kaðrbaðnas* 1, Tempelschatz: got. kaðrbaðnas* 1

Tempelvorhang: vȫrhengelse*, vorhengelse, vorhengels, vȫrhencsel, mnd., N.: nhd. Vorhang, Tempelvorhang, vor überhängender Teil der Altardecke, Frauengeschmeide (Bedeutung örtlich beschränkt [Greifswald 1492])
Tempelvorhang: behanc, mhd., st. M.: nhd. Behang, Tempelvorhang

Tempelvorhang: tempeltuoch, tenpeltuoch, mhd., st. N.: nhd. Tempelvorhang

Tempelvorhof: vrÆthof, frÆthof*, mhd., st. M.: nhd. Vorhof eines Tempels, Friedhof, Tempelvorhof, eingefriedeter Raum um eine Kirche, Kirchhof, Friedhof

Tempelvorhof: vȫrhof, vȫrehof, mnd., M.: nhd. Vorhof, Vorraum, Hausflur, Tempelvorhof, Außenhof (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorwerk (Bedeutung örtlich beschränkt)
Tempelweihe: kirchwÆhe, kirwÆhe, kirchwÆge, kirwe, kirbe, kirwÆ, kilwÆ, mhd., st. F.: nhd. »Kirchweihung«, Kirchweihe, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Jahrmarktsgeschenk, Fest, Tempelweihe

Tempelweihe -- Fest der Tempelweihe: got. inniujiþa 1, Tempelweihe -- Fest der Tempelweihe: got. inniujiþa 1

Tempelwerk«: tempelwerc, mhd., st. N.: nhd. »Tempelwerk«, Tempelbau

Tempelzelle: tempelklðse, mnd.?, F.: nhd. Tempelklause, Tempelzelle

Tempelzerstörung: anfrk. alahtrudua* 2, Tempelzerstörung: anfrk. alahtrudua* 2

Tempelzerstörung: ahd. alahtrudua* 2, Tempelzerstörung: ahd. alahtrudua* 2

Temperament -- Mensch von melancholischem Temperament: melancolik, melancolk, mnd., M.: nhd. Melancholischer, Mensch von melancholischem Temperament, von Schwermut befallener Kranker

Temperament: complexÆe, complexe, conpleccÆe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Beschaffenheit, Mischung, Element, Temperament

Temperament -- melancholisches Temperament: melancolÆe, mnd., F.: nhd. Melancholie, melancholisches Temperament, seelische Erkrankung, Schwermut, Dysthymie

Temperament -- hitziges Temperament: hitte, mnd., F.: nhd. Hitze, heiße Luft, Hitzigkeit, Eifer, Glut, Liebesglut, hitziges Temperament, mit Fieber verbundene Krankheit; hütte (2), F.: nhd. Hitze, heiße Luft, Hitzigkeit, Eifer, Glut, Liebesglut, hitziges Temperament, mit Fieber verbundene Krankheit

Temperament -- die das Temperament bestimmende Feuchtigkeit des Körpers: materie (1), mnd., sw. F.: nhd. Stoff, Rohstoff, Grundstoff, Material, Gegenstand, Eiter einer Wunde, geistiger Inhalt, Thema, die das Temperament bestimmende Feuchtigkeit des Körpers, Gewebeflüssigkeit

Temperament: an. lunderni, Temperament: an. lunderni

Temperament: complexie, conplexie, complectie, mnd., F.: nhd. Gesamtheit der Eigenschaften eines Menschen, Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen, Temperament, Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente, Eigenschaft der Elemente; R.: hitziges Temperament: cælera, cæler, mnd., F.: nhd. Cholera, hitziges Temperament, Gallenruhr, rote Ruhr; R.: Mensch mit hitzigem Temperament: colÐrik, colÐricus, mnd., M.: nhd. Choleriker, Mensch mit hitzigem Temperament

Temperatur: gedwer, mhd., st. N.: nhd. Temperatur; getwer, mhd., st. N.: nhd. Mischung, Temperatur

Temperatur: ahd. mezlÆhhÆ* 1, Temperatur: ahd. mezlÆhhÆ* 1

Temperatur -- niedrige Temperatur: kȫlde, kælde, kölde, kelde, kulde, külde, külle*, kalde, küldene, kuldene, mnd., N., F.: nhd. Kälte, Frost, kalte Witterung, niedrige Temperatur, Auskühlung, Erkältungskrankheit, kaltes Fieber, Schüttelfrost, Wechselfieber; kȫldene*, küldene, kuldene, mnd., N., F.: nhd. Kälte, Frost, kalte Witterung, niedrige Temperatur, Auskühlung, Erkältungskrankheit, kaltes Fieber, Schüttelfrost, Wechselfieber

Temperatur -- mittleres Verhältnis der Temperatur: mittelmõz, mittelmõze, mhd., st. F., st. N.: nhd. Mittelmaß, Ausgewogenheit, Gleichmaß, Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen, rechtes Maßhalten, mittleres Verhältnis der Temperatur

Temperatur«: temperatðr, mhd., st. F.: nhd. »Temperatur«, Mischung, Maß, Mäßigkeit, Vermischung

Temperaturen -- Gewebefeuchtigkeit bei kalten und trockenen Temperaturen vermehren: vüchten, füchten*, mnd., sw. V.: nhd. feucht machen, anfeuchten, bewässern, beregnen, begießen, befeuchten, Gewebefeuchtigkeit bei kalten und trockenen Temperaturen vermehren

temperieren: vormÐtigen, mnd., sw. V.: nhd. mäßigen, ermäßigen, verringern, zurückhalten (Bedeutung örtlich beschränkt [Aegid. Rom. 39]), temperieren

tempern: ahd. zigirennen* 1, tempern: ahd. zigirennen* 1

Templer: tempelÏre*, templÏre, templÐr, mnd.?, M.: nhd. Templer, Tempelritter, Vorsteher einer Kirche oder kirchlichen Stiftung (namentlich in Geldangelegenheiten), Aufseher einer Kirche oder kirchlichen Stiftung (namentlich in Geldangelegenheiten); tempelÏrere*, templÏrere, templÐrer, mnd.?, M.: nhd. Templer, Tempelritter, Vorsteher einer Kirche oder kirchlichen Stiftung (namentlich in Geldangelegenheiten), Aufseher einer Kirche oder kirchlichen Stiftung (namentlich in Geldangelegenheiten)

Templer: an. templari, Templer: an. templari

Templer: tempelÏre, mhd., st. M.: nhd. Gralstempler (?), Templer, Tempelherr, Ritter der Gralburg; tempelbruoder, tenpelbruoder, mhd., st. M.: nhd. »Tempelbruder«, Templer; tempelhÐrre*, tempelherre, tenpelherre, mhd., sw. M.: nhd. Tempelherr, Templer, Priester

Templerorden: tempel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Tempel, Templerorden

Tempo -- in schnellem Tempo: snellichlÆken*, mnd.?, Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich; snelllÆke*, snellÆke, snellÆk, mnd., Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklicht; snelllÆken*, snellÆken, mnd., Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich

Tempo -- schnelles Tempo: snelhÐt, snelheit, mnd., F.: nhd. Schnelligkeit, schneller Lauf, schnelles Tempo, Plötzlichkeit

tengeln: germ. *dangjan, tengeln: germ. *dangjan

tengeln: tengelen (1), tengeln, tingelen, mhd., sw. V.: nhd. tengeln, dengeln, baumeln, reichen an, klopfen, hämmern, einschlagen, einschlagen auf, zerstampfen, weiter ausführen, erklären

Tengeln: tengelen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Tengeln, Dengeln, Baumeln, Reichen an, Klopfen, Hämmern, Einschlagen, Einschlagen auf, Zerstampfen, Erklären

Tengler«: ahd. tangilõri* 2, Tengler«: ahd. tangilõri* 2

Tenne: derschestÐde, derschestede, dörschestÐde, dröschestÐde, mnd., F.: nhd. »Dreschstätte«, Diele, Tenne; R.: Scheune mit Tenne: derschehðs, dörschehðs, dörschhðs, mnd., N.: nhd. Scheune mit Tenne

Tenne: eren (2), ern, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Ern«, Fußboden, Tenne, Erdboden, Grund

Tenne: vletze, vlez, fletze*, flez*, mhd., st. N., st. F., sw. F.: nhd. »Fletz«, geebneter Boden, Fußboden, Boden, Tenne, Hausflur, Vorhalle, Stubenboden, Lagerstatt, Stelle, Platz (M.) (1), festes Land, ebenes Flussufer; vlez, flez*, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Fletz«, geebneter Boden, Tenne, Hausflur, Vorhalle, Stubenboden, Lagerstatt, Stelle, Platz (M.) (1), ebenes Flussufer

Tenne: ae. æd’n; R.: Loch in der Tenne: ae. ædencolc, Tenne: ae. æd’n; R.: Loch in der Tenne: ae. ædencolc

Tenne: germ. *danjæ, Tenne: germ. *danjæ

Tenne: tan (2), mhd., st. M.: nhd. Boden, Tenne; tenne, mhd., st. N., sw. M., st. M., st. F., sw. F.: nhd. Tenne, Fußboden; R.: weiter Scheunenraum zur Seite der Tenne: tennebanse, mhd., st. M.: nhd. weiter Scheunenraum zur Seite der Tenne; R.: wie zur Tenne machen: tennen (1), mhd., sw. V.: nhd. zur Tenne machen, wie zur Tenne machen, feststampfen, ebenen, einebenen, ebnen; R.: zur Tenne machen: tennen (1), mhd., sw. V.: nhd. zur Tenne machen, wie zur Tenne machen, feststampfen, ebenen, einebenen, ebnen

Tenne: stõdel (1), stadel, mnd., M.: nhd. Stadel, Schober, Tenne, Diele, Scheune, Stelle wo man Frucht und Ware aufschüttet

Tenne: ahd. danea 2; erin 7; flezzi* 4; gibreita* 3?; hofastat* 39; tenna (1) 1; tenni 31, Tenne: ahd. danea 2; erin 7; flezzi* 4; gibreita* 3?; hofastat* 39; tenna (1) 1; tenni 31

Tenne: as. d’nni 1, Tenne: as. d’nni 1

Tenne: got. gaþrask* 1, Tenne: got. gaþrask* 1

Tennenlock«: ae. ædencolc, Tennenlock«: ae. ædencolc

Tennenmeister: schǖnevæget, mnd., M.: nhd. »Scheunenvogt«, Aufseher auf seinem Hof, Tennenmeister?

Tennenwalze: waltÏre*, walter, mnd.?, M.: nhd. »Walzer«, Walze, Ackerwalze, Tennenwalze; walte, mnd.?, sw. F.: nhd. Walze, Ackerwalze, Tennenwalze; welteblok, mnd.?, F.: nhd. Walze, Ackerwalze, Tennenwalze; wolteblok, mnd.?, M.: nhd. »Walzeblock«, Walze, Ackerwalze, Tennenwalze; woltestÐn, mnd.?, M.: nhd. »Walzestein«, Walze, Ackerwalze, Tennenwalze

Tenor: bardðn (1), mnd., M.: nhd. Tenor, Musikinstrument mit besonders tiefen Saiten, Pardaune, Bourdon, tiefe Saite, tiefer Ton (M.)

Tenorstimme: tenær, tenðr, mhd., st. M.: nhd. Tenorstimme

Teppich: tapÐt, tappÐt, tapeeth, tapÆt, dappÐte, teppet, teppete, topÐt, topeet, mnd., N.: nhd. Tapete, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Teppich, Wandbehang, Wandteppich, Fußbodenbelag, Bodenteppich, Schmuckteppich, Überwurf über Betten, Überwurf über Sitzmöbel, Überwurf über Tische; tapÐtenstücke, mnd., N.: nhd. »Tapetenstück«, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Tapete, Teppich; teppÐt, teppet, tept, teppede, mnd.?, M.: nhd. Teppich, Decke zum Überbreiten, Tapete als Wandbekleidung; toppÐt, topÐt, topÆt, toppet, toppÐde, topte, mnd.?, N.: nhd. Teppich, Decke zum Überbreiten, Tapete als Wandbekleidung

Teppich: stuolgewant, mhd., st. N.: nhd. Stuhlteppich, Teppich; stuolgewÏte, mhd., st. N.: nhd. Stuhlteppich, Stuhldecke, Teppich, Polster; stuollachen, mhd., st. N.: nhd. Stuhlteppich, Teppich, Polster; tepich, teppich, tepech, teppech, tepch, tebich, tapeiz, mhd., st. M., st. N.: nhd. Teppich, Wandbehang, Decke; tepit, teppit, teppet, tept, tepet, zeppet, mhd., st. M., st. N.: nhd. Teppich, Wandbehang

Teppich: umbehanc, mhd., st. M.: nhd. Umhang, Mantel, Vorhang, Wandteppich, Teppich, Decke; vÐchlachen, fÐchlachen*, mhd., st. N.: nhd. Decke, Teppich, Vorhang; R.: mit Teppich verzieren: umbehengen, ummehengen, umbehenken, ummehenken, mhd., sw. V.: nhd. »umhängen«, behängen mit, mit Teppich verzieren; R.: Teppich mit eingewirkten Figuren: ðfslac, mhd., st. M.: nhd. Aufschlag, Aufschub, Fristaufschub, Fristverlängerung, Preiserhöhung, Abgabenerhöhung, Mehrforderung, Teppich mit eingewirkten Figuren, Gobelin, Waffenstillstand

Teppich: an. tapit, Teppich: an. tapit

Teppich -- gewirkter Teppich: stÐkewerk*, mnd., N.: nhd. »Stechwerk«, gewirkter Teppich, Wandbehänge?; stickewerk, stickwerk, mnd., N.: nhd. Stickwerk, gewirkte Arbeit, Wirkerei, gewirkter Teppich, Wandbehang, gestickte Arbeit, Stickerei

Teppich: matte (1), mnd., F.: nhd. Matte (F.) (1), aus gröberen pflanzlichen Stoffen gewebte Decke, Unterlage, Teppich

Teppich: ahd. fÐhlahhan* 19; pfuluwi* 1?; teppi 2; teppid 22; teppih* 20, Teppich: ahd. fÐhlahhan* 19; pfuluwi* 1?; teppi 2; teppid 22; teppih* 20

Teppich: as. teppid 1, Teppich: as. teppid 1

Teppich: ae. r‘e; tÏpped, Teppich: ae. r‘e; tÏpped

Teppich: germ. *tepid-, Teppich: germ. *tepid-

Teppiche -- Teppiche wirken: tapÐten***, mnd., V.: nhd. Teppiche wirken, tapezieren

Teppichhund«: teppÐthunt*, tepthun, tephunt, mnd.?, M.: nhd. »Teppichhund«, Schoßhund?

Teppichwirker: tapÐtÏre*, tapÐtÐre, tepÐtÐre, mnd., M.: nhd. Teppichwirker; tapÐtmõkÏre*, tapÐtmõker, mnd., M.: nhd. »Tapetenmacher«, Teppichwirker; teppetÏre*, teppetere, mnd.?, Sb.: nhd. Teppichwirker

Terebinthe: zerbentÆne, zerbenzÆne, mhd., sw. F.: nhd. Spezerei, Zerebinthe, Terebinthe, Terpentin; zerbenzerÆ, mhd., st. F.: nhd. Spezerei, Zerebinthe, Terebinthe, Terpentin

Terenburg: anfrk. Tarwenna* 1, Terenburg: anfrk. Tarwenna* 1

Terfinnen -- Terfinnen am weißen Meer: an. Tyrfifinnar, Terfinnen -- Terfinnen am weißen Meer: an. Tyrfifinnar

Termin: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter; tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; tagedinge, mhd., st. F.: nhd. Verhandlungstag, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Zweikampf, Schlacht, bestimmter Tag, Termin, Frist, Aufschub, Verhandlung, Unterhandlung, Übereinkunft, Versammlung, Versammlungstag, Rede, Gerede, Worte, Wortwechsel, Geschäft, Handel, Schuld, Schuldabtragung; tagezÆt, tagzÆt, mhd., st. F., st. N.: nhd. Tageszeit, Tag, Gebetszeit, Stundenzeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitdauer eines Tages, bestimmter Tag, eine der sieben kanonischen Horen, Horengesang, Horengebet; tirmpt, tirmt, mhd., st. M., st. N.: nhd. Termin, terminliche Bestimmung; R.: Termin der Erneuerung von Pachtverträgen: stiftzÆt 2, mhd., st. F., st. N.: nhd. Termin der Erneuerung von Pachtverträgen

Termin: dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; R.: Termin an dem ein Dienst fällig wird: dienestzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Dienstzeit«, Termin an dem ein Dienst fällig wird, Dauer eines Dienstverhältnisses; R.: Termin für die Abgabe der Biersteuer: bierwette, mhd., st. F.: nhd. »Bierwette«, Biersteuer, Brautabgabe, Termin für die Abgabe der Biersteuer

Termin: ahd. dingzÆt* 2; tagading* 26; R.: feststellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: ahd. solsadire* 6?; R.: Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: ahd. solsadium* 4, Termin: ahd. dingzÆt* 2; tagading* 26; R.: feststellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: ahd. solsadire* 6?; R.: Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: ahd. solsadium* 4

Termin: afries. deithing* 11, Termin: afries. deithing* 11

Termin: as. dagthingi* 1; gig’ngi 2, Termin: as. dagthingi* 1; gig’ngi 2

Termin -- Termin wahrnehmen: gesuochen, mhd., sw. V.: nhd. suchen, bitten um, verlangen, erbitten von, fordern, wahrnehmen, Termin wahrnehmen, besuchen

Termin: puntinge, puttinge, mnd., F.: nhd. Abgabe, Steuer (F.), genau bestimmte Zeit, Termin, Steuerfestsetzung; R.: einen Termin aufschieben: prærogÐren, mnd., sw. V.: nhd. einen Termin aufschieben, eine Frist verlängern; R.: gerichtlich festgesetzter Termin: lachdach, lagedach, lõgedach, lõgdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, am Gerichtstag angestellte Klage, Gerichtstermin, gerichtlich festgesetzter Termin, Schuldtermin, Schuldforderung vor Gericht (N.) (1), Getränk bei Versammlungstag; R.: Termin an dem einem Münzprobe vorgenommen wird: probõtiendach, mnd., M.: nhd. »Probationstag«, Termin an dem einem Münzprobe vorgenommen wird; R.: Termin an dem etwas ausgelost wird: læteltÆt, mnd., F.: nhd. Termin an dem etwas ausgelost wird, Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost; R.: Termin an dem Pacht und andere Abgaben fällig sind: pachttÆt, mnd., F.: nhd. »Pachtzeit«, Zeitdauer der Nutzung von Grundstücken und Gerechtsamen im Pachtverhältnis, Termin an dem Pacht und andere Abgaben fällig sind; R.: Termin des Gesellenwechsels: mÐdetÆt, mnd., F.: nhd. »Mietzeit«, Termin des Gesellenwechsels; R.: Termin für besondere Festlichkeiten: mÐnede (2), mÐnde, mnd., F.: nhd. Gemeindewoche, nächstfolgende volle Woche nach Michaelis, wichtiger Herbsttermin für Kündigung und Zinszahlung, Termin für besondere Festlichkeiten; R.: Termin für die Einstellung von Gesellen: mÐdeltÆt, mÐdetÆt, mnd., F.: nhd. Mietzeit, Termin für die Einstellung von Gesellen, Zeitraum zwischen zwei Terminen; R.: über den vereinbarten Termin hinaus einbehalten werden: ȫverstõn, æverstõn, st. V.: nhd. »überstehen«, Land bedecken, Land überfluten, mitwirken, beteiligt sein (V.), überfällig sein (V.), über den vereinbarten Termin hinaus einbehalten werden, hinfällig sein (V.), ungültig sein (V.), hinter sich bringen, erdulden

Termin: vrist, frist*, mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, Zeitraum, Zeitspanne, Termin, Augenblick, freigegebener Aufschub, Rettung, Eile; R.: jemandem einen Termin ansetzen: vertagen, fertagen*, mhd., sw. V.: nhd. »vertagen«, jemandem einen Tag ansetzen, jemandem einen Termin ansetzen, aufschieben, verschieben, versäumen, Jahr und Tag bleiben, einen Tag bleiben, wohnen, ablaufen

Termin: manzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Mannzeit«, Termin; R.: Termin für die Durchführung eines Schiedsverfahrens: minnetac, mhd., st. M.: nhd. »Minnetag«, Schlichtungstermin, Termin für die Durchführung eines Schiedsverfahrens, Versöhnungstag, Johannistag

Termin: zil (1), zel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise; zÆt (1), zÆth, zÆch, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling

Termin -- Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsadium* 4, Termin -- Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsadium* 4

Termin -- Termin für die Konventsversammlung: kapiteltÆt, kapitteltÆt, mnd., F.: nhd. Termin für die Konventsversammlung

Termin: an. *dagi, mõl (2), stefna (2); R.: festgesetzter Termin: an. mõldagi

Termin: tÐdinc, mnd., N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung; tÐdinge, mnd., N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung; termÆn, mnd.?, M.: nhd. Termin, Gerichtstag, Zahltag; tÆt, mnd., F., M.: nhd. Zeit, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Termin, irdisches Leben; wande (1), mnd.?, st. F.: nhd. Wende, Kehre, Grenze, Ende, Frist, Termin, Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen; R.: Hinausschiebung auf einen späteren Termin: upschrÆvinge*, upschrivinge, mnd.?, F.: nhd. »Aufschreibung«, Hinausschiebung auf einen späteren Termin; R.: Tanzbelustigung vor dem Termin des Festes: vȫrdans, vȫredans, vordans, mnd., M.: nhd. Vortanz, Anführen des Tanzes, Extratanz, Brauttanz, Tanzbelustigung vor dem Termin des Festes, der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares, Leitung des Tanzes, ausgelassener unanständiger Tanz; R.: Termin an dem eine Beitragszahlung zu leisten ist: talpenninc, tõlpenninc, talpennink, tahlpenninc, t¯lpenninc, mnd., M.: nhd. Zählpfennig, Rechenpfennig, Münzimitat bzw. kleine Scheibe mit dem bzw. der auf dem Rechenbrett Rechenoperationen vorgenommen werden, in bar zu entrichtender Beitrag, Termin an dem eine Beitragszahlung zu leisten ist; R.: Termin des Jahrmarktes: vrÆmarketdach, mnd., M.: nhd. »Freimarkttag«, Zeit des Marktschutzes, Termin des Jahrmarktes; R.: Termin des Wohnungswechsels: võreltÆt, mnd., F.: nhd. Termin des Wohnungswechsels, Umziehzeit (Ostern und 14 Tage nach Michaelis); R.: Termin festlegen: terminÐren***, mnd., sw. V.: nhd. Termin festlegen, feststellen; R.: Termin von 12 Stunden: vlætmark, mnd., N.: nhd. Flutmal, Flutzeit, Termin von 12 Stunden; R.: Termin zu dem ein Grundstück bei Veräußerung vor Gericht ausgeboten werden musste: vȫrschȫte, mnd., F.: nhd. Termin zu dem ein Grundstück bei Veräußerung vor Gericht ausgeboten werden musste

Termin: stÐkedach, stÆkdach, mnd., M.: nhd. Stichtag, festgesetzter Tag, Termin; stÐketÆt, mnd., F.: nhd. »Stechzeit«, festes Datum, Termin; R.: fester Termin: stÐvendach, mnd., M.: nhd. festgesetzter Tag, fester Termin, Räumungstermin, Termin an dem der Meister den Gesellen wechselt, Ziehtag; R.: gerichtlicher Termin: stÐkerecht, mnd., N.: nhd. »Stichrecht«, gerichtlicher Termin; stÐkerechtdach, mnd., M.: nhd. »Stichrechttag«, gerichtlicher Termin; R.: Glocke die den Termin zum Steuernzahlen einläutet: schotklocke, schotclogke, mnd., F.: nhd. »Schoßglocke«, Glocke die den Termin zum Steuernzahlen einläutet; R.: Termin an dem der Meister den Gesellen wechselt: stÐvendach, mnd., M.: nhd. festgesetzter Tag, fester Termin, Räumungstermin, Termin an dem der Meister den Gesellen wechselt, Ziehtag; R.: Termin zur Abhaltung der Gildeversammlung: stÐventÆt, mnd., F.: nhd. Termin zur Abhaltung der Gildeversammlung

Termin: dach (1), dag, mnd., M.: nhd. Tag, Tageslicht, Licht, Helligkeit, Termin, bestimmter Tag, Zahltag, Gerichtstag, Verhandlungstag, Tagfahrt, Tagung, Frist, Aufschub, Waffenstillstand; dachdinc, dachdink, mnd., N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dachdinge, mnd., N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dachtÆt, dachtÆd, mnd., F.: nhd. bestimmte Zeit, Termin, Verfallzeit; dõgedinc, dõgedinge, tõgedinc, mnd., N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dõgestÆt*, mnd., F.: nhd. bestimmte Zeit, Termin, Verfallzeit; dõgetÆt, dõgetÆd, mnd., F.: nhd. bestimmte Zeit, Termin, Verfallzeit; dÐgedinge, dedigunge, dÐchtinge, dÐdinge, tõgedinc, mnd., N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung; dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist; echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, mnd., N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten; R.: den Termin versäumen: bedÐgen (1), mnd., sw. V.: nhd. den Termin versäumen, ausbleiben; R.: eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin: erstõn, mnd., st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; erstÐn, mnd., st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; R.: zum allerfrühesten Termin: allerÐrsten, mnd., Adv.?: nhd. zuerst, als (Konj.) erstes, zum allerfrühesten Termin

Termin: ae. õndaga; termen; tÆma, Termin: ae. õndaga; termen; tÆma

Termin: gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis

Termin -- Termin des Festes: festtÆt, mnd., F.: nhd. Festzeit, Zeit des Festes, Termin des Festes

Termin der Versammlung der Kalandsbruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt): kõlander, kalander, mnd., M.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), Termin der Versammlung der Kalandsbruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Kalandsbruderschaft, Kalandsbruder, Zechbruder, lärmender Betrunkener

Termin -- festellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsadire* 10, Termin -- festellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsadire* 10

Terminansage: dincstÐvinge, mnd., F.: nhd. Terminansage, Verkündung, Ladung zum Ding

Termine -- Zeit außerhalb der festgesetzten Termine: bÆtÆt (1), bitÆt, mnd., F.: nicht gesetzliche Zeit, außergewöhnliche Zeit, Unzeit, Zeit außerhalb der festgesetzten Termine

Termine -- auf Termine vorladen: vordachvõrden, mnd., sw. V.: nhd. zur Verhandlung vorladen, auf Termine vorladen

Terminen -- eintreten von Terminen: gestunden, mhd., sw. V.: nhd. »stunden«, Zeit gewähren, eintreten, eintreten von Terminen

Terminen -- Zeitraum zwischen zwei Terminen: mÐdeltÆt, mÐdetÆt, mnd., F.: nhd. Mietzeit, Termin für die Einstellung von Gesellen, Zeitraum zwischen zwei Terminen

Terminen -- Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst: profÐtÆe, prophecie, profÐcÆe, prophesie, profencÆe, profÆtÆe, mnd., F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung; provÐzÆunc, mnd., F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung

Terminierer«: termÆnÏre*, termÆnre, mnd.?, M.: nhd. »Terminierer«, Bettelmönch, Mönch der das Einsammeln für die Bettelmönche besorgt

Terminierer«: terminierÏre*, terminierer, mhd., st. M.: nhd. »Terminierer«, Mönch der das Einsammeln für die Bettelmönche besorgt

terminlich -- terminlich zusammenfallen: ergrÆfen, irgrÆfen, mhd., st. V.: nhd. ergreifen, festnehmen, erfassen, feststellen, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, fassen, erreichen, ereilen, begreifen, antreten, einschlagen; erjagen, mhd., sw. V.: nhd. »erjagen«, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, erreichen, gewinnen, erzählen, mit Worten heranreichen, jagen, fangen, erwerben

terminliche -- terminliche Bestimmung: tirmpt, tirmt, mhd., st. M., st. N.: nhd. Termin, terminliche Bestimmung

Termins -- regelmäßige Wiederkehr eines Termins: revolðtie*, revelðcie, mnd., F.: nhd. regelmäßige Wiederkehr eines Termins, Umlauf eines Planeten; revolðtiæn, mnd., F.: nhd. regelmäßige Wiederkehr eines Termins, Umlauf eines Planeten

Termins -- Aufschub eines Termins: prærogõtie, mnd., F.: nhd. »Prorogation«, Aufschub eines Termins, Verlängerung einer Frist

Terminsetzung -- neue Terminsetzung: vorstundinge, mnd., F.: nhd. Stundung, Aufschub, neue Terminsetzung

Terminsetzung: an. dagan, Terminsetzung: an. dagan

Terminus -- Terminus der Astronomie: artÐte?, mhd., Sb.: nhd. Terminus der Astronomie

Terobol«: terobol, mhd., sw. M.: nhd. »Terobol«

Terpe«: afries. thorp 11, Terpe«: afries. thorp 11

Terpentin: terpentÆn, mnd.?, N.: nhd. Terpentin

Terpentin: zerbentÆne, zerbenzÆne, mhd., sw. F.: nhd. Spezerei, Zerebinthe, Terebinthe, Terpentin; zerbenzerÆ, mhd., st. F.: nhd. Spezerei, Zerebinthe, Terebinthe, Terpentin

Terpentinbaum: therebint, mhd., sw. M.: nhd. Terpentinbaum

Terpentinbaum: ræsÆnenbæm, rõsÆnenbæm, mnd., M.: nhd. »Rosinenbaum«, Terpentinbaum

Terpentinharz: therebintenzaher, mhd., st. M.: nhd. Terpentinharz, »Terpentinzähre«

Terpentinöl: terpentÆnȫlie, mnd.?

Terpentinzähre«: therebintenzaher, mhd., st. M.: nhd. Terpentinharz, »Terpentinzähre«

Terrakotta: bildestÐn, mnd., M.: nhd. Terrakotta, Baustein mit bildnerischem Schmuck

Terrakottastein: bildenstÐn*, bildenstein, mnd., M.: nhd. Terrakottastein, Baustein mit bildnerischem Schmuck

Terrakottawerke -- Tonwerke und Terrakottawerke Verfertigender: bildebernÏre*, bildeberner, mnd., M.: nhd. Bildhauer, Tonwerke und Terrakottawerke Verfertigender; bildenbernÏre*, bildenberner, bÐldenberner, mnd., M.: nhd. Bildhauer, Tonwerke und Terrakottawerke Verfertigender

Terrassbüchse«: terrazbühse*, terrõzbühse, mhd., F.: nhd. »Terrassbüchse«, Festungskanone

Terrasse: terraz, tarraz, terrõz, mhd., st. M., st. N.: nhd. Wall, Bastei, Bollwerk, Barrikade, erhöhter freier Platz, Terrasse, Dachterrasse, Erker, Altan

territoriales Gericht (N.) (1) zur Sicherung des Landfriedens: vÐmedinc, veimedinc, vÐmedink, vÐmdink, mnd., N.: nhd. städtisches Femgericht über Diebstahl, Friedensbruch, territoriales Gericht (N.) (1) zur Sicherung des Landfriedens, westfälisches Freigericht

territoriales -- territoriales Forstgericht: lantholtdinc*, lantholtinc, mnd., N.: nhd. territoriales Forstgericht

territoriales -- territoriales Gebiet: hÐrschop (1), herschop, herschap, herschup, herschop, herschopt, herschupt, mnd., F., N.: nhd. Herrschaft, Herrscheramt, Herrscherwürde, Königtum, Herrenrang, Herrenstand, Herrschergewalt, fürstliche Herrschaft, Lehnsherrschaft, Regierung, Macht, Inhaber der Herrschaftsgewalt, Herrscher, Oberherr, Landesherr, Herrscherhaus, Oberherrlichkeit, Oberaufsicht, Lehnsherrschaft, Herrenleute, Heer von Rittern, territoriales Gebiet, Herrlichkeit, Pracht, Herrschaftsbereich, Gebiet eines Herrschers, Gebiet eines Herrn, Fürstentum, Herrlichkeit, Pracht, Fülle, Menge

Territorialfürst: lantgrÐve, lantgrave, lantgraf, mnd., M.: nhd. Landgraf, oberster Richter eines oder mehrerer Grafengerichte, Territorialfürst

Territorialherr: landeshÐrre* 34, landesherre, mhd., sw. M.: nhd. Landesherr, Landesfürst, Territorialherr, Landherr, adliger Herr, Inhaber einer Grundherrschaft; lanthÐrre*, lantherre, mhd., sw. M.: nhd. Landesherr, Herr des Landes, Landesfürst, Territorialherr, adliger Herr, Inhaber einer Grundherrschaft, vornehmster Vasall in einem Lande

Territorialherzogtum: hÁrtægedæm, hartægedæm, hertugedæm, hertigedæm, hartigedæm, hertichedæm, hÁrtochdæm, hartochdæm, hertichdæm, hartichdæm, hertechdæm, mnd., N.: nhd. Herzogtum, Territorialherzogtum, Stammesherzogtum, Amt des Stammesherzogs, Himmelreich; hÁrtægerÆke*, hÁrtochrÆke, hÁrtochrÆk, hertochrik, hartochrÆke, hertichrÆke, hartichrÆke, hartochrÆk, hertichrÆk, hartichrÆk, mnd., N.: nhd. »Herzogreich«, Herzogtum, Territorialherzogtum, Stammesherzogtum, Amt des Stammesherzogs, Himmelreich

Territorialherzogtums -- Herrscher eines Territorialherzogtums: hÁrtæge, hertoge, hertege, hertige, hartige, hÁrtoch, hertoch, hertich, hartoch, hartich, hertech, mnd., M.: nhd. Herzog, Herrscher eines Territorialherzogtums, hoher Fürst, Befehlshaber der Stadttruppen und Stadtrichter (Bedeutung örtlich beschränkt)

Territorium -- Territorium des Markgrafen: markgrÐveschop, mnd., F.: nhd. »Markgrafschaft«, Territorium des Markgrafen

Territorium -- Territorium einer kleinen Stadt: landeken, mnd., N.: nhd. kleinerer Landbezirk, Territorium einer kleinen Stadt; lendeken, lendiken, mnd., N.: nhd. »Ländchen«, kleinerer Landbezirk, Territorium einer kleinen Stadt

Territorium -- Territorium einer Stadt: mõlstat, maelstat, mnd., F.: nhd. »Malstatt«, Örtlichkeit wo eine rechtliche oder politische oder geschäftliche Handlung vorgenommen wird, Standort, Rechtsgebiet, Territorium einer Stadt, Banmeilenbezirk, Gerichtsstätte, Versammlungsplatz; mõlstÐde, mnd., F.: nhd. »Malstätte«, Örtlichkeit wo eine rechtliche oder politische oder geschäftliche Handlung vorgenommen wird, Standort, Rechtsgebiet, Territorium einer Stadt, Bannmeilenbezirk, Gerichtsstätte, Versammlungsplatz; mark (3), mnd., N., F.: nhd. Mark (F.) (1), abgegrenztes Gebiet, Feldmark, Waldmark, Territorium einer Stadt, Markgrafschaft

Territorium: ae. landrÆce, Territorium: ae. landrÆce

Territorium: veltmarke, veltmark, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmarkede, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmerke, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz

Territorium -- Territorium eines Kurfürsten: kȫrevörstendæm*, kȫrvörstendæm, mnd., N.: nhd. Kurfürstentum, Territorium eines Kurfürsten
Territoriums -- für den Bereich eines Territoriums geltende Verfestigung: lantveste, mnd., F.: nhd. Landwehr, Landesordnung, Landgericht, Verfestung eines Verbrechers, Verurteilung in die Landflüchtigkeit, außerhalb der Stadt aufgeführte Befestigung, außerhalb der Stadt aufgeführter Wall, für den Bereich eines Territoriums geltende Verfestigung

Territoriums -- als Vertreter eines Fürsten oder Gerichtsherrn eingesetzter oder gewählter oberster Verwaltungsbeamter und Richter eines Territoriums: lantvæget, lantvõget, mnd., M.: nhd. »Landvogt«, als Vertreter eines Fürsten oder Gerichtsherrn eingesetzter oder gewählter oberster Verwaltungsbeamter und Richter eines Territoriums, Statthalter, Landpfleger

Terz: terzjestunde*, terzÆestunde, mhd., st. F.: nhd. »Terzstunde«, Terz, kanonische Gebetsstunde, neun Uhr morgens

Terzstunde«: terzjestunde*, terzÆestunde, mhd., st. F.: nhd. »Terzstunde«, Terz, kanonische Gebetsstunde, neun Uhr morgens

Tessielchen« -- »Tessielchen«: tessielekÆn, mhd., st. N.: nhd. »Tessielchen« ?

Testament: ae. cwide (1); yrfegewrit; R.: Altes Testament: ae. c‘þn’ss; gec‘þn’ss; R.: Neues Testament: ae. c‘þn’ss; gec‘þn’ss, Testament: ae. cwide (1); yrfegewrit; R.: Altes Testament: ae. c‘þn’ss; gec‘þn’ss; R.: Neues Testament: ae. c‘þn’ss; gec‘þn’ss

Testament -- Neues Testament: urkünde (1), urkunde, orkunde, orkunt, orchunde, mhd., st. F., st. N., sw. F., sw. N.: nhd. Urkunde, Zeugnis, schriftliches Zeugnis, Zeichen, Beweis, Nachweis, Aussage, Merkmal, Beispiel, Vorbild, Kunde (F.), Nachricht, Äußerung, Bestätigung, Erinnerung, Gedächtnis, Erweisung, Angabe, Bekundung, Anzeichen, Kennzeichen, Bedeutung, Erkundigung, Anweisung, Wille, Befehl, Bibel, Altes Testament, Neues Testament

Testament -- Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament: tacke (1), mnd., M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt); tagge, mnd., M.: nhd. Zacke, Dornenspitze, Stachel, Spitze von Stachel, Geweihspitze, Geweihende, spitzer Metallstift, Zacke am Sporenrädchen, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Testament: gemechte, gemecht, mhd., st. N.: nhd. Verfestigung, Arbeit, Erarbeitetes, Fabrikat, Geschöpf, Vertrag, Vermachtes, Übermachtes, Vermächtnis, Testament, Gerichtshandlung; gemechtnisse, mhd., st. N.: nhd. Testament, Vermächtnis; gescheffede, geschepfede*, geschepfde, mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Tätigkeit, Rechtsangelegenheit, Rechtsgeschäft, Rechtsakt, Auftrag, Anweisung, Ereignis, Anordnung, Befehl, Testament, letztwillige Verfügung, gerichtliche Abmachung, Vertrag; gescheft (1), geschaft, mhd., st. N.: nhd. Geschäft, Tätigkeit, Aufgabe, Amt, Geschäftigkeit, Angelegenheit, Sache, Verhandlung, Befehl, Testament, Geschlechtsteile; geschefte, gescheft, mhd., st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag; hantveste (1), hantfeste*, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Handfeste«, Handgriff, Handhabe, Schriftstück, Urkunde, Bestätigung, Schuldurkunde, Versicherung, Verbriefung, Bekräftigung, Beglaubigung, Kraft, Gültigkeit, Siegel, Testament

Testament: satzunge, mhd., st. F.: nhd. Setzung, Festsetzung, Festlegung, Satzung, Verfügung, rechtliche Bestimmung, Klostersatzung, Gesetzesbestimmung, Vertrag, Testament, Legat (N.), Taxierung, Festnahme, Verhaftung, Pfandrückgabe, Pfand, Bestimmung, Pfandleihe, Pfändung, Verpfändung, verpfändetes Gut; saz, satz, sat, mhd., st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz; scheffede, mhd., st. F.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag, Gedächtnis (euphem.); schickunge, mhd., st. F.: nhd. »Schickung«, Gestaltung, Einrichtung, Ordnung, Anordnung, Verfügung, Fügung, Vermächtnis, Testament, Beschaffenheit; sÐldinc, mhd., st. N.: nhd. letztwillige Schenkung, Testament, zum Seelenheil für Seelenmessen Vermachtes; sÐlgerÏte, mhd., st. N.: nhd. Seelgerät, Vermächtnis, Testament, Stiftung von Seelenmessen; sÐlgeschefte, mhd., st. N.: nhd. Testament, letztwillige Schenkung, zum Seelenheil für Seelenmessen Vermachtes; tætbesetzen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Testament; tætbesitzunge, mhd., st. F.: nhd. Testament; tætgeschefte, mhd., st. N.: nhd. Testament; R.: durch ein Testament vermachen: schaffen (3), mhd., sw. V.: nhd. erschaffen, schaffen, gestalten, tun, machen, bewirken, ins Werk setzen, ordnen, einrichten, bestellen, besorgen, verschaffen, vermachen, durch ein Testament vermachen, bestimmen, verordnen, bilden, sich gestalten, entstehen, sich bereit machen; R.: durch Testament machen: schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; R.: ein Testament verfassen: tætbesetzen*** (1), mhd., sw. V.: nhd. testieren, ein Testament verfassen; R.: laut Testament zu übergebendes Gut: sal (7), mhd., st. M.: nhd. laut Testament zu übergebendes Gut, treuhändisches verwaltetes Gut

Testament: dinc (1), dink, tinc, mnd., N.: nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtsversammlung, Gesamtheit der Urteilsfinder, Verhandlung, Beratung, streitige Rechtssache, Streitgegenstand, Angelegenheit, Besitztum, Testament, Penis, Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist; R.: jemandes im Testament nicht gedenken: enterven, mnd., sw. V.: nhd. »enterben«, aus dem Erbe setzen, erblos machen, jemandes im Testament nicht gedenken, im Erbe schmälern, einem den Erbanspruch entziehen, enteignen; R.: Vergabung durch Testament: beschÐdinge (3), beschêdinge, bescheidinge, mnd., F.: nhd. »Bescheidung«, Vorbehalt, Bescheid, Bedingung, unterscheidende Bestimmung, Festsetzung, Anordnung, Vergabung durch Testament, Beschaffenheit, Bewandtnis

Testament -- Altes Testament: urkünde (1), urkunde, orkunde, orkunt, orchunde, mhd., st. F., st. N., sw. F., sw. N.: nhd. Urkunde, Zeugnis, schriftliches Zeugnis, Zeichen, Beweis, Nachweis, Aussage, Merkmal, Beispiel, Vorbild, Kunde (F.), Nachricht, Äußerung, Bestätigung, Erinnerung, Gedächtnis, Erweisung, Angabe, Bekundung, Anzeichen, Kennzeichen, Bedeutung, Erkundigung, Anweisung, Wille, Befehl, Bibel, Altes Testament, Neues Testament

Testament: schickinge, schickenunge, mnd., F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung; sÐlegerõde, sÐlegerõt, mnd., N.: nhd. letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament; sÐlegerÐde, seylgÐrede, seelgerÐde, sÐlgereyde, mnd., N.: nhd. »Seelgerät«, letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament; R.: Bad das armen Leuten im Testament vermacht wird: sÐlebat, sÐlbat, mnd., N.: nhd. »Seelenbad«, Bad für die Ortsarmen das zum Heil der Seele gestiftet wird, Bad das armen Leuten im Testament vermacht wird; sÐlenbat, mnd., N.: nhd. »Seelenbad«, Bad für die Ortsarmen das zum Heil der Seele gestiftet wird, Bad das armen Leuten im Testament vermacht wird; R.: durch Testament vermachen: schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen

Testament: ahd. bineimida 36; bineimskrift* 1; eiganbuoh* 1; erbiskrift* 2; Ðwa* (1)? 242?; ÐwafestÆ* 1; ewasagunga 1; Ðwaurkundi* 1; ÐwÆ* 4; giwiznissi* 21?; giwiznissÆ* 1?; hantfestÆ 14; urkundi* 42; wizzæd* (1) 64; R.: Altes Testament: ahd. altgiskrib* 3; ÐwafestÆ* 1; ewasagunga 1; wizzæd* (1) 64; R.: das alte Testament: ahd. diu alta Ðwa; R.: das Alte Testament: ahd. diu alta Ðwa; R.: das neue Testament: ahd. diu niuwa Ðwa; niuwa Ðwa; R.: Neues Testament: ahd. wizzæd* (1) 64; R.: ohne Testament: ahd. unintsegit* 1, Testament: ahd. bineimida 36; bineimskrift* 1; eiganbuoh* 1; erbiskrift* 2; Ðwa* (1)? 242?; ÐwafestÆ* 1; ewasagunga 1; Ðwaurkundi* 1; ÐwÆ* 4; giwiznissi* 21?; giwiznissÆ* 1?; hantfestÆ 14; urkundi* 42; wizzæd* (1) 64; R.: Altes Testament: ahd. altgiskrib* 3; ÐwafestÆ* 1; ewasagunga 1; wizzæd* (1) 64; R.: das alte Testament: ahd. diu alta Ðwa; R.: das Alte Testament: ahd. diu alta Ðwa; R.: das neue Testament: ahd. diu niuwa Ðwa; niuwa Ðwa; R.: Neues Testament: ahd. wizzæd* (1) 64; R.: ohne Testament: ahd. unintsegit* 1

Testament -- Testament eröffnen: æpen (4), ȫpen, open, mnd., sw. V.: nhd. öffnen, aufschließen, freimachen, abführen, aufmachen, eröffnen, mitteilen, Beschlagnahme aufheben, Testament eröffnen, erklären, verständlich machen enthüllen, rechtlich freigeben; ȫpenen, æpenen, õpenen, æpenen, öppenen, uppenen, mnd., sw. V.: nhd. öffnen, aufschließen, freimachen, abführen, aufmachen, eröffnen, mitteilen, Beschlagnahme aufheben, Testament eröffnen, erklären, verständlich machen enthüllen, rechtlich freigeben

Testament -- durch Testament vermachen: vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, mhd., sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen

Testament: afries. testament 1, Testament: afries. testament 1

Testament -- im Testament vermachen: nõlen (1), nÐlen, mnd., sw. V.: nhd. nahen, sich nähern, näher kommen, näher rücken, herantreten, nahe treten, sich begeben (V.), sich zuwenden, etwas an einen bringen, zu eigen machen (V.), im Testament vermachen, sich zu eigen machen, sich in den Besitz einer Sache setzen, in Anspruch nehmen, sich aneignen, belangen, arretieren, verklagen, überbringen, schenken, verschaffen, übereignen, herausnehmen

Testament«: testament***, mnd., N.: nhd. »Testament«, Zeugnis

Testament«: testament, mhd., st. N.: nhd. »Testament«, Zeugnis

Testamentar: sÐleberÐdÏre*, sÐleberÐder, sÐlenbereider, seilebereider, mnd., M.: nhd. »Seelenbereiter«, Testamentsvollstrecker, Testamentar

testamentarisch -- testamentarisch vermachen: vorgiften, mnd., sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vorgiftigen (1), mnd., sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen

testamentarisch -- ohne testamentarisch zu verfügen seiend: unvergiftet, unvergift, unfergiftet*, mhd., Adj.: nhd. nicht vergabt, ohne testamentarisch zu vergeben seiend, ohne testamentarisch zu verfügen seiend

testamentarisch -- testamentarisch ausgesetztes Vermögen: kindergelt, mnd., N.: nhd. den Kindern auszuzahlender Pflichtteil, testamentarisch ausgesetztes Vermögen?

testamentarisch -- testamentarisch vermachen: legÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. testamentarisch vermachen

testamentarisch: ahd. erblÆh* 2, testamentarisch: ahd. erblÆh* 2

testamentarisch -- testamentarisch vermachen: belõten, mnd., st. V.: nhd. belassen (V.), verlassen (V.), zurücklassen, hinterlassen (V.), testamentarisch vermachen, überlassen (V.), gestatten, beschuldigen

testamentarisch -- testamentarisch vermachen: afries. tæledza 1, testamentarisch -- testamentarisch vermachen: afries. tæledza 1

testamentarisch -- testamentarisch hinterlassen: ae. becweþan, testamentarisch -- testamentarisch hinterlassen: ae. becweþan

testamentarisch -- testamentarisch verfügen: hinschaffen 2, mhd., st. V., sw. V.: nhd. fortbringen, weggeben, verfügen, testamentarisch verfügen

testamentarisch -- ohne testamentarisch zu vergeben seiend: unvergiftet, unvergift, unfergiftet*, mhd., Adj.: nhd. nicht vergabt, ohne testamentarisch zu vergeben seiend, ohne testamentarisch zu verfügen seiend

testamentarisch -- testamentarisch hinterlassen: afries. biquetha 1 und häufiger?, testamentarisch -- testamentarisch hinterlassen: afries. biquetha 1 und häufiger?

testamentarische -- testamentarische Verfügung: gesetzede, gesetzt, mhd., st. N., st. F.: nhd. Festsetzung, Gesetz, Vorschrift, Einsatz, Bürgschaftssumme, vertragliche Vereinbarung, gesetzliche Verfügung, testamentarische Verfügung

Testamentbürgen -- Bezeugung eines Testaments durch die Testamentbürgen: hantvestÏrÆe*?, hantvesterÆe, mnd., F.: nhd. Bezeugung eines Testaments durch die Testamentbürgen, Testamentsvollziehung

Testamentierer: sÐlegerÐdÏre*, sÐlgerÐder, mnd., M.: nhd. Seelgerät Stiftender, Testamentierer

Testaments -- Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst: profÐtÆe, prophecie, profÐcÆe, prophesie, profencÆe, profÆtÆe, mnd., F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung; provÐzÆunc, mnd., F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung

Testaments -- jüdischer Prophet des Alten Testaments: profÐte (1), prophete, mnd., M.: nhd. Prophet, Weissager, Seher, Verkünder religiöser Offenbarung, Mittler zwischen Gottheit und Gläubigem, jüdischer Prophet des Alten Testaments, religiöser Lehrer, Verkünder des göttlichen Wortes

Testaments -- Altvater des Alten Testaments: æltvõder, oltvader, oeltvõder, mnd., M.: nhd. Großvater, Vorfahre, Patriarch, Kirchenvater, Kirchenlehrer, älterer Mönch (mit Vorrechten), Altvater des Alten Testaments

Testaments -- Bezeugung eines Testaments durch die Testamentbürgen: hantvestÏrÆe*?, hantvesterÆe, mnd., F.: nhd. Bezeugung eines Testaments durch die Testamentbürgen, Testamentsvollziehung

Testaments -- Mitvollstrecker des Testaments: mÐdetestamentÏre*, mÐdetestamentÐr, mÐdestestamentõrie, mnd., M.: nhd. Mitvollstrecker des Testaments; mÐdevȫrderÏre*, mÐdevȫrderer, mnd., M.: nhd. Mitvollstrecker, Mitvollstrecker des Testaments
Testaments -- Vermächtnisse eines Testaments auszahlen: wedderleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerlegen« (V.) (2), vergüten, zurückerstatten, bezahlen, Vermächtnisse eines Testaments auszahlen, (durch Einspruch) rückgängig machen, mit jemandem in Handelskompanie treten, umlegen

Testaments -- Vollstreckung eines Testaments: ðtrichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausrichtung«, Art wie etwas eingerichtet ist, Einrichtung, Zurichtung, Bewirtung, Ausrüstung, Ausstattung, Endurteil, richterliche Bescheidung, Besorgung, Vollführung, Ausführung eines gerichtlichen Befehls, Vollstreckung eines Urteils, Vollstreckung eines Testaments, Bezahlung, Ausgleich, Entschädigung

Testaments -- Schriften der Propheten des Alten Testaments: profÐtÆe, prophecie, profÐcÆe, prophesie, profencÆe, profÆtÆe, mnd., F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung; provÐzÆunc, mnd., F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung

Testaments -- Weiheöl des Alten Testaments: ȫlie, ollige, olge, olige, olge, ȫli, olij, ollich, ȫley, olee, ȫl, oel, mnd., M., N.: nhd. Öl, flüssiges pflanzliches Fett (als Handelsartikel), Speiseöl, heilendes Öl, Verfeinerungsmittel, Nährmittel, Salböl, Weiheöl des Alten Testaments, Wirksamkeit des göttlichen Namens?, Chrisma, Leuchtöl, Öl zur Grundierung wasserfester Malunterlage

Testamentsbevollmächtigter: hantgetrǖwe (2), mnd., M.: nhd. Testamentsbürge, Testamentsbevollmächtigter, Testamentsvollstrecker; hanttrǖwÏre*?, hanttrǖwer, hantrǖwer, mnd., M.: nhd. Testamentsbürge, Testamentsbevollmächtigter, Testamentsvollstrecker; hanttrǖwe (2), mnd., M.: nhd. Testamentsbürge, Testamentsbevollmächtigter, Testamentsvollstrecker; hantveste (2), mnd., M.: nhd. Testamentsbürge, Testamentsbevollmächtigter, Testamentsvollzieher

Testamentsbürge: hantgetrǖwe (2), mnd., M.: nhd. Testamentsbürge, Testamentsbevollmächtigter, Testamentsvollstrecker; hanttrǖwÏre*?, hanttrǖwer, hantrǖwer, mnd., M.: nhd. Testamentsbürge, Testamentsbevollmächtigter, Testamentsvollstrecker; hanttrǖwe (2), mnd., M.: nhd. Testamentsbürge, Testamentsbevollmächtigter, Testamentsvollstrecker; hantveste (2), mnd., M.: nhd. Testamentsbürge, Testamentsbevollmächtigter, Testamentsvollzieher

Testamentsformel: sinnelichÐt, sinnelicheit, sinlichÐt, sinlicheit, sinlecheit, sinnelcheit, sintlicheit, mnd., F.: nhd. »Sinnlichkeit«, geistiges Vermögen, geistige Klarheit, Testamentsformel, Streben (M.), Trachten (M.), Begehrlichkeit, Lust, Begierde, sinnliche Lust, Besinnung, Verstand

Testamentsverwalter: sÐlgerÏtÏre*, sÐlgerÏter, mhd., st. M.: nhd. Seelgerätstifter, etwas zum Seelenheil Stiftender, Testamentsverwalter; sÐlmeister, mhd., st. M.: nhd. »Seelmeister«, Testamentsverwalter

Testamentsverwalter: sõlebræder*, sõlbræder, sõlbr¦der, mnd., M.: nhd. Mittelsmann bei einer gerichtlichen Übergabe, Testamentsverwalter, Treuhänder

Testamentsvollstrecker: testamentÏre***, testamentÐr***, mnd., M.: Testamentsvollstrecker; testamentaries, mnd.?; tætastÏre*, totaster, mnd.?, M.: nhd. jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelfer, jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, Testamentsvollstrecker; tætestÏre*, totester, mnd.?, M.: nhd. jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelfer, jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, Testamentsvollstrecker; ðtrichtÏre*, ðtrichter, mnd., M.: nhd. Ausrichter, Vollführer, Testamentsvollstrecker; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen

Testamentsvollstrecker: salman, mhd., st. M.: nhd. »Salmann«, Vormund, Schirmherr, Mittelsmann, Mittler, Gewährsmann, Testamentsvollstrecker, Schutzherr; sÐlbewarÏre*, sÐlbewarer, mhd., st. M.: nhd. »Seelbewahrer«, Testamentsvollstrecker; sÐlrihtÏre*, sÐlrihter, mhd., st. M.: nhd. Testamentsvollstrecker; sÐlwartÏre*, sÐlwarter, sÐlwerter, mhd., st. M.: nhd. »Seelwärter«, Testamentsvollstrecker; sÐlwarte, mhd., sw. M.: nhd. Testamentsvollstrecker; R.: Gebühr an Testamentsvollstrecker: salmiete 1 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Gebühr an Testamentsvollstrecker, Abgabe an den Salmann oder Gerichtsherrn bei einem Kauf; salpfenninc*, salphennic, mhd., st. M.: nhd. »Salpfennig«, Gebühr an Testamentsvollstrecker

Testamentsvollstrecker: hantgetriuwe, mhd., sw. M.: nhd. Testamentsvollstrecker

Testamentsvollstrecker: bestellÏre*, besteller, mnd., M.: nhd. »Besteller«, Testamentsvollstrecker; entschichtÏre*, entschichtÁre, entschichter, mnd., M.: nhd. Erbschichter, Testamentsvollstrecker

Testamentsvollstrecker: sõleman, sõlman, mnd., M.: nhd. Mittelsmann bei einer gerichtlichen Übergabe, Testamentsvollstrecker, Vormund, Verwalter eines Mündelsgutes, Treuhänder; sÐleberÐdÏre*, sÐleberÐder, sÐlenbereider, seilebereider, mnd., M.: nhd. »Seelenbereiter«, Testamentsvollstrecker, Testamentar; sÐlewerdÏre*, sÐlewerder, sÐlwerder, mnd., M.: nhd. »Seelewärter«, Testamentsvollstrecker

Testamentsvollstrecker: læfbevallen, mnd., (Part. Prät.=)M.: nhd. Testamentsvollstrecker; muntbõr, muntbær, mumber, mumbar, mummer, mumbert, momber, mommert, mnd., M.: nhd. Vormund, rechtlicher Vertreter eines nicht voll Geschäftsfähigen, Testamentsvollstrecker, Schutzbringer, Vogt, Patron (Bedeutung örtlich beschränkt), Schirmherr (Bedeutung örtlich beschränkt)

Testamentsvollstrecker: afries. *executor, Testamentsvollstrecker: afries. *executor

Testamentsvollstrecker: hantgetrǖwe (2), mnd., M.: nhd. Testamentsbürge, Testamentsbevollmächtigter, Testamentsvollstrecker; hanttrǖwÏre*?, hanttrǖwer, hantrǖwer, mnd., M.: nhd. Testamentsbürge, Testamentsbevollmächtigter, Testamentsvollstrecker; hanttrǖwe (2), mnd., M.: nhd. Testamentsbürge, Testamentsbevollmächtigter, Testamentsvollstrecker

Testamentsvollstrecker: ahd. wadiarius* 3?, Testamentsvollstrecker: ahd. wadiarius* 3?

Testamentsvollstrecker: ðzrihtÏre, ðzrihter, mhd., st. M.: nhd. Vollbringer, Ausrichter, Vollführer, Testamentsvollstrecker, Schiedsrichter, Ausgeber

Testamentsvollstreckeramt: afries. executorskip 1, Testamentsvollstreckeramt: afries. executorskip 1

Testamentsvollstreckerin: bestellÏrinne*, bestellerinne, mnd., F.: nhd. »Bestellerin«, Testamentsvollstreckerin

Testamentsvollstreckung: sÐlewerdÏreschop*, sÐlewerderschop, sÐlwerderschop, mnd., F.: nhd. Testamentsvollstreckung

Testamentsvollzieher: hantveste (2), mnd., M.: nhd. Testamentsbürge, Testamentsbevollmächtigter, Testamentsvollzieher

Testamentsvollziehung: hantvestÏrÆe*?, hantvesterÆe, mnd., F.: nhd. Bezeugung eines Testaments durch die Testamentbürgen, Testamentsvollziehung

Testamentszeuge: hantvestÏre***, mnd., M.: nhd. Testamentszeuge

Testamentszeugen: tætbetliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Totbettleute«, Testamentszeugen

Testamentvollstrecker: vȫremünde, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen

Testamentvollstrecker: schichtÏre*** (1), schichter***, mnd., M.: nhd. »Schichter«, Testamentvollstrecker

Testamentvollstreckerin: tætestÏrinne*, totesterinne, mnd.?, F.: nhd. Frau die mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelferin, Testamentvollstreckerin

Testator: ahd. erbiskrÆbo* 1, Testator: ahd. erbiskrÆbo* 1

testieren: tætbesetzen*** (1), mhd., sw. V.: nhd. testieren, ein Testament verfassen

testierfähig: ahd. *gikundlÆh?, testierfähig: ahd. *gikundlÆh?

Testierfreiheit: testiervrÆheit, mhd., st. F.: nhd. Testierfreiheit, Freiheit zur letztwilligen Verfügung

testierunfähig: ahd. ungikundlÆh* 1, testierunfähig: ahd. ungikundlÆh* 1

Testikel: prallinc, prallinck, prallink, mnd., M.: nhd. Hode, Testikel

Testsammlung: briefbuoch, mhd., N.: nhd. Briefbuch, Buch mit Schriftstücken, Testsammlung

Tetrarch: got. taÆtrarkes 2, Tetrarch: got. taÆtrarkes 2

Tetrarch: vÐrvörste, mnd., M.: nhd. Vierfürst, Tetrarch

Tetrarch: ahd. tetrarcha* 1, Tetrarch: ahd. tetrarcha* 1

Tetrarchie: got. fidurragini* 1, Tetrarchie: got. fidurragini* 1

teuer: wertlich, mhd., Adj.: nhd. »wertlich«, wert, kostbar, geltend, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, angesehen, vornehm, edel, teuer, lieb; wertsam, mhd., Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb; zart (1), mhd., Adj.: nhd. lieb, geliebt, teuer, angenehm, vertraut, lieblich, schön, fein, anmutig, herrlich, edel, stattlich, zärtlich, zart, schwächlich, schwach, weich, weichlich; R.: nicht zu teuer: zimelich, zimlich, zimmelich, zimelichheit*, mhd., Adj.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, statthaft, mäßig, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer, gefällig, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, gleichmäßig, richtig, recht, entsprechend, zuträglich; zimelÆche (1), zimlÆche, zimmelÆche, mhd., Adv.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, mäßig, gleichmäßig, richtig, recht, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer

teuer -- teuer bezahlen: verzinsen, ferzinsen*, mhd., sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten

teuer -- übermäßig teuer: übertiure (2), mhd., Adv.: nhd. »überteuer«, allzu teuer, übermäßig teuer

teuer -- zu teuer machen: vertiuren, vertðren, fertiuren*, mhd., sw. V.: nhd. »verteuern«, zu teuer machen, an Wert übertreffen, sparen, auslöschen

teuer: germ. *deurja-, teuer: germ. *deurja-

teuer: ae. coren; déorlÆce; déorwierþe; díere; fÚle (2); gecoren; geléof; léof; léoflÆce; léoftÚl; léoftÚle; R.: teuer machen: ae. gelíefan (2); líefan (2); R.: teure Steuer: ae. ungield, teuer: ae. coren; déorlÆce; déorwierþe; díere; fÚle (2); gecoren; geléof; léof; léoflÆce; léoftÚl; léoftÚle; R.: teuer machen: ae. gelíefan (2); líefan (2); R.: teure Steuer: ae. ungield

teuer: an. d‘rr, fÐskyflt, klðss, kostall, kÏrr, liŒskyflt; R.: nicht teuer: an. ðd‘rr; R.: feine und teure Stoffart: an. guŒvefr

teuer: scher (2), mhd., Adj.: nhd. teuer; sÐre (1), sÐr, mhd., Adv.: nhd. schmerzlich, gewaltig, heftig, sehr, nachdrücklich, schwer, scharf, streng, schmerzhaft, eifrig, eindringlich, inständig, stark, fest, treu, schnell, hoch, laut, teuer, völlig, grausam, schrecklich, furchtbar; tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, mhd., Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar; tiure (2), tiur, tiuwer, tÆwer, tiwere, tðre, dðre, mhd., Adv.: nhd. eindringlich, inständig, herrlich, teuer, von bestimmtem Wert, von bestimmtem Preis, großen Wert legend auf, hoch, dringlich, sehr, heftig, streng, schwer, knapp, hochpreisig, selten, mäßig, wenig, für hohen Preis; tiures, mhd., Adv.: nhd. teuer, um hohen Preis; tiurmÏzic, tiurmÏzec, mhd., Adj.: nhd. teuer; R.: teuer werden: tiuren, tiuweren*, tÆweren*, tiuwern, tðren, tÆwern, mhd., sw. V.: nhd. verherrlichen, ehren, preisen, im Wert anschlagen, im Wert steigen, im Ansehen steigen, bestätigen, einschätzen, schätzen, selten machen, benehmen, rauben, sich verschönen, teuer werden, selten sein (V.), mangeln, kostbar werden, selten werden, knapp werden, abhanden kommen, adeln, erhöhen, erheben, achten, auszeichnen

teuer -- ebenso teuer: ebentiure (1), mhd., Adj.: nhd. ebenso teuer, ebenbürtig

teuer: liep (1), lief, lÆp, lÆf, liup, mhd., Adj.: nhd. lieb, teuer, wert, angenehm, liebenswert, beliebt, willkommen, schön, froh, glücklich, verliebt, erfreulich, Gott wohlgefällig, fromm, verehrt

teuer: gültic, mhd., Adj.: nhd. »gültig«, wert, Ertrag bringend, im Preis stehend, teuer, zahlungsverpflichtet; R.: teuer bezahlen: kosten (1), mhd., sw. V.: nhd. Aufwand machen, ausgeben, beköstigen, zu stehen kommen, kosten (V.) (1), Kosten verursachen, teuer bezahlen, bezahlen, zu stehen kommen

teuer: ahd. werd* (1) 25; boratiuri* 1; liob* (1) 165; tiuri* 92; tiuro* 1; R.: teuer zu stehen kommen: ahd. ubilo gisizzen; R.: teuerste: ahd. bezzisto 31, teuer: ahd. werd* (1) 25; boratiuri* 1; liob* (1) 165; tiuri* 92; tiuro* 1; R.: teuer zu stehen kommen: ahd. ubilo gisizzen; R.: teuerste: ahd. bezzisto 31

teuer: anfrk. *dðri?; dðrlÆk* 1, teuer: anfrk. *dðri?; dðrlÆk* 1

teuer: ture, mnd.?, Adj.: nhd. kühn, dreist?, hervorragend, trefflich?, teuer; wÐrt (3), wert, mnd.?, Adj.: nhd. wert, geltend, kostend, verdient, wertvoll, kostbar, würdig, trefflich, edel, lieb, teuer, angenehm; R.: nicht teuer: unture, mnd.?, Adj.: nhd. nicht teuer, unwert; R.: nicht teuer seiend: undǖre*, undure, mnd.?, Adj.: nhd. »unteuer«, nicht teuer seiend, wertlos, billig
teuer: sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

teuer: afries. diære 20, teuer: afries. diære 20

teuer: lÐf (1), leef, leif, lÆf, lÐve, mnd., Adj.: nhd. lieb, wert, beliebt, angenehm, willkommen, geliebt, vertraut, wert, wertvoll, geschätzt, geneigt, zugetan, treu, erwünscht, teuer, kostspielig

teuer: dǖrbõr (1), dðrbar, dǖrebõr*, mnd., Adj.: nhd. teuer, kostbar, hoch geschätzt; dǖrbõr (2), dðrbar, mnd., Adv.: nhd. teuer, kostbar, hoch geschätzt; dǖrbõrich***, mnd., Adj.: nhd. teuer, kostbar, hoch geschätzt; dǖrbõrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. teuer, kostbar, hoch geschätzt; dǖrbõrlÆken, mnd., Adv.: nhd. teuer, kostbar, hoch geschätzt; dǖre (1), dǖr, dûre, dûr, mnd., Adj.: nhd. teuer, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, knapp, selten, stark, ernstlich, dringlich, vornehm; dǖre (2), dǖr, dûre, dûr, Adv.: nhd. teuer, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, knapp, selten, sehr, stark, ernstlich, dringlich, vornehm; dǖrlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. teuer, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, selten; dǖrlÆken (1), mnd., Adv.: nhd. teuer, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, selten; R.: teuer machen: dǖren (1), mnd., sw. V.: nhd. teuer machen; R.: teuer schätzen: bedǖren, beduren, mnd., sw. V.: nhd. teuer schätzen
teuer -- allzu teuer: übertiure (2), mhd., Adv.: nhd. »überteuer«, allzu teuer, übermäßig teuer

teuer: hæch (1), hoech, hoich, houch, hæ, hoe, hoy, hæge, mnd., Adj.: nhd. hoch, hochgebaut, hochragend, hoch im Preis, teuer; hȫchlÆke, hȫlÆke, hȫchlÆk, hȫlÆk, mnd., Adv.: nhd. hoch, glanzvoll, prächtig, feierlich, gründlich, inständig, teuer; hȫchlÆken, hȫlÆken, hȫcheliken, mnd., Adv.: nhd. hoch, glanzvoll, prächtig, feierlich, gründlich, inständig, teuer; hæge, hæch, hæ, mnd., Adv.: nhd. hoch, steil, sehr, stark, teuer, in hohem Grade, weit; köstel, küstel, kostel, mnd., Adj.: nhd. kostbar, wertvoll, köstlich, herrlich, vortrefflich, kostspielig, teuer, mit großen Kosten verbunden; köstlÆk, kostlik, mnd., Adj.: nhd. köstlich, viel kostend, Kosten verursachend, kostspielig, teuer, wertvoll, von besonderem Wert seiend, gehaltvoll, üppig, kostbar, prächtig anzusehen seiend, herrlich, ansehnlich, vornehm; köstlÆken, köstelÆken, kostelÆken*, kosteliken, mnd., Adv.: nhd. mit großen Kosten, teuer, unter großem Aufwand, unter großer Prachtentfaltung, prächtig, kostbar, sehr, heftig, stark, sehr nachdrücklich; R.: hoch und teuer: hæchdǖre*** (1), mnd., Adj.: nhd. hoch und teuer, nachdrücklich; hæchdǖre* (2), hæchdǖr, mnd., Adv.: nhd. hoch und teuer, nachdrücklich
teuer: as. diuri* 9; diurlÆk* 13; diurlÆko* 8; werth* (2) 40; R.: hoch und teuer: as. swÆthlÆko* 1, teuer: as. diuri* 9; diurlÆk* 13; diurlÆko* 8; werth* (2) 40; R.: hoch und teuer: as. swÆthlÆko* 1

teuer: got. galaufs* 4=3, teuer: got. galaufs* 4=3

teuer«: getiuret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »teuer«, verherrlicht, wert

Teuerkeit: dǖrnisse*, dǖrnis, mnd., F.: nhd. Teuerkeit
teuerlich«: tiurlich, tÆwerlich, tðrlich, tðwerlich, diurlich, mhd., Adj.: nhd. »teuerlich«, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, tapfer, tüchtig, edel, stark, kräftig

teuerredend«: tiureredic, tureredig, mhd., Adj.: nhd. »teuerredend«, wortkarg

teuerst: tiurest*** (2), mhd., Adv.: nhd. teuerst

teuerste: hãhste, mhd., Adv. (Superl.): nhd. höchste, teuerste

teuerste: tiureste*** (1), mhd., Adj. (Superl.): nhd. teuerste

teuerste: allertiureste* (1), allertiuriste, mhd., Adj.: nhd. »allerteuerste«, teuerste

teuersten -- am teuersten: allertiurest* 4, allertiureste, mhd., Adv.: nhd. allerteuerst, am teuersten, zum höchsten Preis

Teuerster: grõl, mhd., st. M.: nhd. Gral, heiliger Gral, Teuerster, Liebstes, Ritterspiel

Teuerung: tiure (3), tiur, tiwere, tiwer, tiuwer, tðre, mhd., st. F.: nhd. Kostbarkeit, hoher Wert, Vortrefflichkeit, Teuerung, Wert, vornehme Herkunft; tiurede, tiurde, tðrde, mhd., st. F.: nhd. Kostbarkeit, Teuerung, hoher Wert; tiurunge, mhd., st. F.: nhd. Wert, Preis, Teuerung

Teuerung: dǖrede (1), dǖrde, dǖrte, dûrte, mnd., F.: nhd. Teuerung; dǖretÆt, dǖrtÆt, mnd., F.: nhd. Teuerung; dǖrhÐt, dǖrheit, dðrheit, mnd., F.: nhd. Teuerung; dǖringe, mnd., F.: nhd. Teuerung
Teufel: anfrk. diuval* 5; fiund* 23, Teufel: anfrk. diuval* 5; fiund* 23

Teufel: as. baluwÆso*; diuval* 9; gêrfÆund* 1; gramo 9; hatulo* 1; unholda* 2?; unholdo* 1?; wamskatho* 9; witharsako* 10, Teufel: as. baluwÆso*; diuval* 9; gêrfÆund* 1; gramo 9; hatulo* 1; unholda* 2?; unholdo* 1?; wamskatho* 9; witharsako* 10

Teufel: dræs (1), drose, druse, drðs, drðss mnd., M.: nhd. Drüse, Drüsenanschwellung, Geschwulst, Geschwür, Aussatz, Beule, Pestbeule, Teufel, Tölpel, Riese; dræst, mnd., M.: nhd. Drüse, Drüsenanschwellung, Geschwulst, Geschwür, Aussatz, Beule, Pestbeule, Teufel, Tölpel, Riese; düker, deuker, mnd.?, M.: nhd. Teufel; dǖvel (1), duvel, mnd., M.: nhd. Teufel; erger, mnd., (subst. Adj. Komp.?=)M.: nhd. Bösewicht, Teufel; ersevÆent, ersevÆant, ersevÆgent, mnd., M.: nhd. Erzfeind, Teufel; ersevlÐge, mnd., F.: nhd. Teufel; ertsevÆent*, ertzvÆent, mnd., M.: nhd. Erzfeind, Teufel; R.: Name für den Teufel: dufkõter*, dufkater, mnd.?, M.: nhd. Name für den Teufel; R.: vom Teufel besessen: bevangen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »befangen«, verhext, vom Teufel besessen; dǖvelich, mnd., Adj.: nhd. teuflisch, vom Teufel besessen; dǖvellÆk, dǖvelÆk, duvelik, dǖflÆk, dðflek, mnd., Adj.: nhd. »teuflig«?, teuflisch, vom Teufel besessen
Teufel: afries. diævel 12; quõdier? 1 und häufiger?, Teufel: afries. diævel 12; quõdier? 1 und häufiger?

Teufel: võlant (1), fõlant, vælant, valant, volant, mnd., M.: nhd. Teufel, Satan; vÆent (1), vÆant, vigen, vigent, vÆnt, vÆend, fÆent*, mnd., M.: nhd. Feind, Gegner, Widersacher, Neider, böser Feind, Teufel, Versuchung; vrÐdevÆent, vrÐdevigend, mnd., M.: nhd. böser Feind, Teufel; R.: zum Teufel wünschen: vormaledÆgen, vormaledÆen, mnd., sw. V.: nhd. vermaledeien, verwünschen, verfluchen, verdammen, mit Bannfluch belegen (V.), verwünschen, zum Teufel wünschen, jemanden verfluchen; vormalledigen, mnd., sw. V.: nhd. vermaledeien, verwünschen, verfluchen, verdammen, mit Bannfluch belegen (V.), verwünschen, zum Teufel wünschen, jemanden verfluchen

Teufel: ahd. durs* 11; fÆjant* 258; nidarfal* 2; nidarrÆs* 4; ruggisturz* 2; satanõs 21; tiufal* 157; unholda 11; warg* (1) 4; widarflioz* 1; widarfluz* 1; widarwarto* 13; widarwurtÆgo* 1; R.: vom Teufel besessen: ahd. tiufalsioh* 1; R.: vom Teufel besessen sein (V.): ahd. õwizzæn* 4; R.: vom Teufel Besessener: ahd. õwizzænti; R.: von Teufeln besessen: ahd. tiufalsuhtÆg* 3; tiufalwinnanti* 1; tiufalwinnÆg* 2; R.: Schatzkammer des Teufels: ahd. gebahðs* 1, Teufel: ahd. durs* 11; fÆjant* 258; nidarfal* 2; nidarrÆs* 4; ruggisturz* 2; satanõs 21; tiufal* 157; unholda 11; warg* (1) 4; widarflioz* 1; widarfluz* 1; widarwarto* 13; widarwurtÆgo* 1; R.: vom Teufel besessen: ahd. tiufalsioh* 1; R.: vom Teufel besessen sein (V.): ahd. õwizzæn* 4; R.: vom Teufel Besessener: ahd. õwizzænti; R.: von Teufeln besessen: ahd. tiufalsuhtÆg* 3; tiufalwinnanti* 1; tiufalwinnÆg* 2; R.: Schatzkammer des Teufels: ahd. gebahðs* 1

Teufel: ȫvelgÐst, ȫvelgeist, ovelgeist, mnd., M.: nhd. Teufel, Geist der Hölle; pÐrdevæt, mnd., M.: nhd. »Pferdefuß«, Fuß des Pferdes, Huf des Pferdes, Teufel; R.: ein Teufel: quõjar, quõjer, mnd., M.: nhd. ein Teufel, ein böser Geist; R.: Name für den Teufel: putz, mnd., M.: nhd. Name für den Teufel?; R.: Teufel als Anstifter der Zauberei: patræne (1), patræn, patroen, patr²n, mnd., M.: nhd. »Patron«, Schutzheiliger, Schutzherr, Heiligenfigur, Heiligenstatue, Stifter einer Kirche oder eines Kirchenamtes bzw. dessen Rechtsnachfolger der das Vorschlagsrecht für die Besetzung von Pfarrstellen und das Recht auf Vermögensverwaltung der betreffenden Kirche hat, oberste Instanz, Aufseher einer Bruderschaft, Schiffseigner, Kapitän, Vorsteher einer Kommende des Deutschen Ordens (Bedeutung örtlich beschränkt), Teufel als Anstifter der Zauberei; R.: zum Mord anstiftender Teufel: mȫrdÏredǖvel, mȫrderdǖvel, mnd., M.: nhd. »Mörderteufel«, zum Mord anstiftender Teufel
Teufel: slange, mnd., M., F.: nhd. Schlange, Teufel, Schlangenbild, Sünde, arglistiger Mensch, Geschütz mit langem Rohr; spotdǖvel, mnd., M.: nhd. Teufel, sich zum Gespött Machender?, Spott Treibender?; ? stüft, mnd., Sb.: nhd. ein Ausruf, Teufel?; sündenstichtÏre*, sündenstifter, mnd., M.: nhd. »Sündenstifter«, Teufel; R.: als Teufel verkleidet bzw. vermummt herumlaufen: schædǖvelen, schædüfelen, schuddüvelen, schoduvelen, mnd., sw. V.: nhd. als Teufel verkleidet bzw. vermummt herumlaufen, am Maskenfest zu Weihnachten und Silvester teilnehmen

Teufel: larventier, larfentier*, mhd., st. N.: nhd. »Larventier«, Teufel; mær, mære, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Mohr, Neger, Schwarzer, Teufel; more (1), mhd., sw. M.: nhd. Mohr, Neger, Schwarzer, Teufel; nõterenhoubet*, nõternhoubet, mhd., st. N.: nhd. »Natternhaupt«, Schlangenhaupt, Teufel; nÆthart, mhd., N., M.: nhd. »Neidhart«, Neider, Missgönner, Tanzweise, Tanz, Teufel

Teufel: ae. dÐmon; díofol; draca; fíond; grama (1); h’lledíofol; h’llehinca; scocca; sðslbana; unholda; R.: vom Teufel besessen: ae. díofolséoc; fíondséoc, Teufel: ae. dÐmon; díofol; draca; fíond; grama (1); h’lledíofol; h’llehinca; scocca; sðslbana; unholda; R.: vom Teufel besessen: ae. díofolséoc; fíondséoc

Teufel: schalc (1), mhd., st. M.: nhd. Knecht, Diener, Leibeigener, Bösewicht, Schuft, Mensch von niedrigem Stand, Mensch von knechtischer Art, Mensch von ungezogener Art, böser Mensch, ungetreuer Mensch, arglistiger Mensch, hinterlistiger Mensch, loser Mensch, Teufel, Schalk, Posse; schandenvaz, schandevaz, schandenfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Schandenfass«, Gefäß der Schande, Teufel; schröuwel, schrowel, schrewel, mhd., st. M.: nhd. Teufel, Henker, Peiniger, Folterknecht; serpant, sarpant, sarbant, sarabant, mhd., st. M.: nhd. Schlange, Drache (M.) (1), Teufel; serpente, mhd., sw. M.: nhd. Schlange, Drache (M.) (1), Teufel; slange, mhd., sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Schlange, Drache (M.) (1), Schlange im Paradies, Teufel; sündenvrezzÏre*, sündenfrezzÏre*, mhd., sw. M.: nhd. Sünderfresser, Teufel; sündenvrezze, sündenfrezze*, mhd., sw. M.: nhd. Sünderfresser, Teufel; swarze, mhd., sw. M.: nhd. Schwarzer, Mohr, Teufel; tiuvel, tievel, tÆvel, tivel, tðvel, tðbel, diuvel, dievel, dÆvel, tiufel*, tiefel*, tÆfel*, tifel*, tðfel*, tðivel, diufel*, diefel*, dÆfel*, mhd., st. M.: nhd. Teufel; trache, tracke, drache, dracke, dracæ, mhd., sw. M.: nhd. Drache (M.) (1), Teufel; trachentier, mhd., st. N.: nhd. Drache (M.) (1), Teufel; R.: Blendwerk des Teufel: trügenisse, trügenisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Trügnis«, Betrug, Einbildung, Spuk, Blendwerk des Teufel; R.: vom Teufel abstammend: tiuvelÆn, tiufelÆn, mhd., Adj.: nhd. vom Teufel abstammend, teuflisch; R.: vom Teufel besessen: tiuvelhaft, tðvelhaft, tievelhaft, tÆvelhaft, tivelhaft, tiufelhaft*, tðfelhaft*, tiefelhaft*, tÆfelhaft*, tifelhaft*, mhd., Adj.: nhd. »teufelhaft«, vom Teufel besessen, teufelmäßig, teuflisch, verflucht; tiuvelhaftic, tievelhaftic, tÆvelhaftic, tivelhaftic, tiufelhaftic*, tiefelhaftic*, tÆfelhaftic*, tifelhaftic*, mhd., Adj.: nhd. »teufelhaftig«, vom Teufel besessen, teufelsmäßig, teuflisch; tiuvelsühtic, tievelsühtic, tievelsuhtic, tÆvelsühtic, tivelsühtic, tiuvelsuhtic, tðvelsuhtic, tiufelsühtic*, tiefelsühtic*, tÆfelsühtic*, tifelsühtic*, tiufelsühtic*, tðfelsuhtic*, mhd., Adj.: nhd. »teufelsüchtig«, vom Teufel besessen; tiuvelwinnic, tievelwinnic, tÆvelwinnic, tivelwinnic, tiufelwinnic*, tiefelwinnic*, tÆfelwinnic*, tifelwinnic*, mhd., Adj.: nhd. vom Teufel besessen

Teufel: võlant, fõlant*, mhd., st. M.: nhd. »Valand«, Teufel, teufelähnliches Wesen, Satan, Ungeheuer; verworhte, ferworhte*, mhd., sw. M.: nhd. »Verwirkter«, Teufel; vÆant (1), vÆent, vÆnt, vÆgent, vÆgant, vigint, vÆjent, vÐnt, fÆant*, fÆent*, fÆnt*, fÆgent*, fÆgant*, fÆjent*, fÐnt*, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Feind, Gegner, Teufel; viez, fiez, mhd., st. M.: nhd. Kerl, Held, schlauer Feind, Teufelskerl, Teufel; vieze, fieze*, mhd., sw. M.: nhd. Held, schlauer Feind, Teufelskerl, Teufel

Teufel: germ. *diabul-; *satan-, Teufel: germ. *diabul-; *satan-

Teufel: fenden, mnd., M.: nhd. Teufel; gÐst (2), geist, mnd., M.: nhd. Geist, Inspiration, Lebenskraft, Unirdisches, Gott, Engel, Teufel, guter oder böser Geist; gÐstinge, gÐistinge, geistinge, mnd., F.: nhd. Geist, Inspiration, Lebenskraft, Unirdisches, Gott, Engel, Teufel, guter oder böser Geist; grÆpenwulf, mnd., M.: nhd. greifender Wolf, reißender Wolf, Räuber, Feind, Teufel; grÆpwulf, mnd., M.: nhd. greifender Wolf, reißender Wolf, Räuber, Feind, Teufel; hellehunt, mnd., M.: nhd. Teufel, Gehilfe des Satans, teuflischer Kerl, Höllenhund; hellenhunt, mnd., M.: nhd. Teufel, Gehilfe des Satans, teuflischer Kerl, Höllenhund; hellesmit*, hellesmet, mnd., M.: nhd. Teufel; knǖvel, knuvel, mnd., M.: nhd. Teufel; R.: der Teufel der den bettelnd Herumstreifenden schützt: gardendǖvel, mnd., M.: nhd. eine Teufelsgestalt des 16. Jahrhunderts, der Teufel der den bettelnd Herumstreifenden schützt; R.: Umschreibung für den Teufel: kÆvit, kifit, kivet, kiwit, mnd., M.: nhd. Kiebitz, Umschreibung für den Teufel, Name eines Schmetterlings?

Teufel: got. diabaðlus 12, unhulþa 12

Teufel: warc (1), mhd., st. M.: nhd. Wüterich, Teufel, Bösewicht, Unhold, Untier, roher Mensch, verbrecherischer Mensch; widersache (1), mhd., sw. M.: nhd. »Widersache«, Widersacher, Gegner, Feind, Gegner in einem Rechtshandel, Prozessgegner, Angeklagter, Teufel; wurm, worm, mhd., st. M.: nhd. Wurm, Insekt, Reptil, Natter, Schlange, Drache (M.) (1), Teufel, Geschwür, Pferdekrankheit

Teufel: galge, mhd., sw. M.: nhd. Brunnengestell, Galgen, Kreuz Christi, Balken, Henker, Teufel; helleber, mhd., st. M.: nhd. »Höllenbär«, Teufel; helleboc, mhd., st. M.: nhd. »Höllenbock«, Teufel; hellebracke, mhd., sw. M.: nhd. »Höllenbracke«, Höllenhund, Teufel; hellediep, mhd., st. M.: nhd. »Höllendieb«, Dieb der aus der Hölle kommt, Teufel; hellegeist, mhd., st. M.: nhd. Höllengeist, Teufel; hellegiege, mhd., sw. M.: nhd. Höllennarr, Teufel; hellegot, mhd., st. M.: nhd. Höllengott, Teufel; hellegouch, mhd., st. M.: nhd. Höllennarr, Teufel; hellegrõve, hellegrõfe*, mhd., sw. M.: nhd. Höllengraf, Höllenfürst, Höllenrichter, Teufel; hellegrübel, mhd., st. M.: nhd. Höllengräber, Teufel; hellehirte, mhd., sw. M.: nhd. Höllenhirt, Höllenwächter, Teufel; hellehunt, mhd., st. M.: nhd. Höllenhund, Teufel; hellejegÏre*, hellejeger, mhd., st. M.: nhd. Höllenjäger, Teufel; hellekint, mhd., st. N.: nhd. Höllenkind, Mensch der in die Hölle muss, Teufel; helleknabe, mhd., sw. M.: nhd. »Höllenknabe«, Höllenkind, Mensch der in die Hölle muss, Teufel; hellekneht, mhd., st. M.: nhd. »Höllenknecht«, Mensch der in die Hölle muss, Teufel; hellekünic*, hellekünec, mhd., st. M.: nhd. Höllenkönig, Teufel; hellemær, mhd., st. M.: nhd. Höllenmohr, Teufel; hellengrÆfe*, hellengrife, mhd., sw. M.: nhd. »Höllengreif«, Teufel; hellerabe, mhd., sw. M.: nhd. Höllenrabe, Teufel; hellerecke, mhd., sw. M.: nhd. »Höllenrecke«, Teufel; hellerigel, mhd., st. M.: nhd. Höllenriegel, Teufel; hellerittÏre*, helleritter, mhd., st. M.: nhd. Höllenritter, Teufel; hellerüde, mhd., sw. M.: nhd. »Höllenrüde«, Höllenhund, Teufel; helleschenke, mhd., sw. M.: nhd. »Höllenschenk«, Höllenwirt, Teufel; hellescherge, mhd., sw. M.: nhd. Höllenscherge, Teufel; helleschübel, helleschubel, mhd., st. M.: nhd. Höllenriegel, Teufel; hellesmit, mhd., st. M.: nhd. Höllenschmied, Teufel; helletrache, helledrache, mhd., sw. M.: nhd. Höllendrache, Teufel; hellevliege, hellefliege*, mhd., st. F.: nhd. »Höllenfliege«, Teufel; hellevrõz, hellefrõz*, mhd., st. M.: nhd. »Höllenfraß«, höllischer Vielfraß, Teufel; hellewarc, mhd., st. M.: nhd. Höllenräuber, Teufel; hellewarge, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Höllenräuber, Teufel; hellewarte, mhd., sw. M.: nhd. »Höllenwart«, Höllenhüter, Höllenwächter, Teufel; hellewelf, mhd., st. M.: nhd. Höllenhund, Teufel; hellewiht, mhd., st. M.: nhd. Höllenwicht, Teufel; hellewirt, mhd., st. M.: nhd. Höllenwirt, Teufel, Herr der Hölle; hellewolf, mhd., st. M.: nhd. Höllenwolf, Teufel; hellewurm, mhd., st. M.: nhd. »Höllenwurm«, Höllenschlange, Höllendrache, Teufel; R.: in die Hölle gefallener Teufel: helleval, hellefal*, mhd., st. M.: nhd. »Höllenfall«, in die Hölle gefallener Teufel

Teufel: an. dj‡full, fjõndi, gramr (2), pðki, skelmir (1)

teufelähnliches -- teufelähnliches Wesen: võlant, fõlant*, mhd., st. M.: nhd. »Valand«, Teufel, teufelähnliches Wesen, Satan, Ungeheuer

Teufelchen: ahd. sataniklÆn* 1, Teufelchen: ahd. sataniklÆn* 1

Teufelchen: an. drysildj‡full, Teufelchen: an. drysildj‡full

Teufelchen: serpentel, mhd., st. N.: nhd. Schlängchen, Schlänglein, kleiner Drache, Teufelchen; serpentelÆn, mhd., st. N.: nhd. Schlänglein, kleiner Drache, Teufelchen; tiuvellÆn, tiufellÆn*, mhd., st. N.: nhd. Teufellein, Teufelchen

Teufelei: dǖvelÏrÆe*, dǖvelerÆe, mnd., F.: nhd. Teufelei, Teufelskunst, teuflisches Laster; dǖvelÆe, duvelie, mnd., F.: nhd. Teufelei, Teufelskunst, teuflisches Laster
Teufelfeind«: tiuvelvÆant*, tiuvelvÆent, tiufelfÆant*, mhd., st. M.: nhd. »Teufelfeind«, Bekämpfer des Teufels

teufelhaft«: tiuvelhaft, tðvelhaft, tievelhaft, tÆvelhaft, tivelhaft, tiufelhaft*, tðfelhaft*, tiefelhaft*, tÆfelhaft*, tifelhaft*, mhd., Adj.: nhd. »teufelhaft«, vom Teufel besessen, teufelmäßig, teuflisch, verflucht

teufelhaftig«: tiuvelhaftic, tievelhaftic, tÆvelhaftic, tivelhaftic, tiufelhaftic*, tiefelhaftic*, tÆfelhaftic*, tifelhaftic*, mhd., Adj.: nhd. »teufelhaftig«, vom Teufel besessen, teufelsmäßig, teuflisch

Teufelin: unholde (2), mhd., sw. F.: nhd. Unholde, Unholdin, Teufelin, Hexe, Zauberin, Zaubererin; võlantÆn, valentÆn, võlandÆn, valendÆn, fõlantin*, falentÆn*, fõlantin*, falendÆn*, mhd., st. F.: nhd. Teufelin, teuflisches Weib, wildes Weib; võlantinne, võlentinne, võlandin, võlentin, võlendin, võlandinne, võlaendinne, fõlantinne*, fõlentinne*, fõlandin*, fõlentin*, fõlandinne*, fõlendinne*, mhd., st. F.: nhd. Teufelin, teuflisches Weib, wildes Weib

Teufelin: tiuvelinne, tiufelinne*, tievelÆn, mhd., st. F.: nhd. Teufelin, weibliches Ungeheuer

Teufelin: võlentin, valentin, fõlentin, võlentinne, valentinne, mnd., F.: nhd. Teufelin, teuflisches Weib

Teufelin: etenninne, etendinne, mnd., F.?: nhd. Hexe, Teufelin

Teufelklaue«: tiuvelklõ, tiuvelklõwe, tievelklawe, tÆvelklawe, tivelklawe, tiufelklõwe*, tiefelklawe*, tÆfelklawe*, tifelklawe*, mhd., sw. F.: nhd. »Teufelklaue«, eitle putzsüchtige Frau

Teufellein: tiuvellÆn, tiufellÆn*, mhd., st. N.: nhd. Teufellein, Teufelchen

Teufellein: ahd. sataniklÆn* 1, Teufellein: ahd. sataniklÆn* 1

teufelmäßig: tiuvelhaft, tðvelhaft, tievelhaft, tÆvelhaft, tivelhaft, tiufelhaft*, tðfelhaft*, tiefelhaft*, tÆfelhaft*, tifelhaft*, mhd., Adj.: nhd. »teufelhaft«, vom Teufel besessen, teufelmäßig, teuflisch, verflucht; tiuvelisch, tðvelsch, tiufelisch*, tðfelsch*, tiuvelsch, tiufelsch*, tðbelisch, mhd., Adj.: nhd. teufelmäßig, teuflisch, böse, Teufels...; tiuvelischen, tðbelischen mhd., Adv.: nhd. teufelmäßig, teuflisch, böse

Teufels -- Bekämpfer des Teufels: tiuvelvÆant*, tiuvelvÆent, tiufelfÆant*, mhd., st. M.: nhd. »Teufelfeind«, Bekämpfer des Teufels

Teufels -- Gehilfe des Teufels: alp, alb, albe, alf, mhd., st. M., st. N.: nhd. gespenstisches Wesen, Gehilfe des Teufels, Alp (M.), Alpdrücken, Nachtmahr, böser Geist, drückende Beklemmung

Teufels...: tiuvelisch, tðvelsch, tiufelisch*, tðfelsch*, tiuvelsch, tiufelsch*, tðbelisch, mhd., Adj.: nhd. teufelmäßig, teuflisch, böse, Teufels...; tiuvellich, tievellich, tÆvellich, tivellich, tðvellich, tiufellich*, tiefellich*, tÆfellich*, tðfellich*, tüfellich, dðvelich, mhd., Adj.: nhd. teuflisch, böse, Teufels..., furchtbar, schrecklich

Teufels -- Spukwerk des Teufels: trugewÆse, trügewÆse, trügenwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Trugweise«, Art und Weise des Betrügens, Spukwerk des Teufels, Trugbild, Betrug

Teufels -- Anrede des Teufels: strðsken*, strðschen, mnd., N.: nhd. »Straußchen«, Anrede des Teufels

Teufels -- Name des Teufels der in Gestalt eines jungen Patriziers mit einer weißen Straußenfeder erscheint: strðsvÐdere*, strðsvÐder, strðsvedder, mnd., F.: nhd. Straußenfeder, besonderer Federschmuck des Adels, Name des Teufels der in Gestalt eines jungen Patriziers mit einer weißen Straußenfeder erscheint

Teufels -- Bezeichnung des Teufels: drõke, drake, mnd., M.: nhd. Drache, Drache als Schmiedearbeit, Drache als Zierrat, Drache als Wasserspeier, Schaugericht beim Festmahl, Hahn an einer Büchse, Hahn an einem Feuerrohr, Bezeichnung des Teufels, Komet

Teufels -- ein Name des Teufels: drümmel, drummel, drömel, mnd., N., M.: nhd. Endstück, Trumm, Baumstumpf, kleiner gedrungener Mensch, hartes Exkrement, ein Name des Teufels

Teufels -- Register des Teufels über die Sünden eines Menschen: sündenregister, mnd., N.: nhd. »Sündenregister«, Register des Teufels über die Sünden eines Menschen

Teufels -- Wohnsitz des Teufels: ȫvelgünne, ȫvelengünne, ȫvelgönne, ȫvelgamme, mnd., EN: nhd. Name von Ortschaften und Häusern und Straßen, Wohnsitz des Teufels, widrige und unfreundliche Gegend
Teufels -- Wohnort des Teufels: HÐkelvelt, hekelvelde, mnd., N.: nhd. Teufelsberg, Unterwelt, Hölle, Wohnort des Teufels

Teufels -- Sitz des Teufels: stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, mnd., M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

Teufels -- Wirtshaus des Teufels: næbishðs, mnd., N.: nhd. Name eines Wirtshauses, Wirtshaus des Teufels, Hölle (euphemistische Bezeichnung)

Teufelsabbiss: pÐtereswort*, pÐterswort, petersuuort, mnd., F.: nhd. »Peterswurz«, Teufelsabbiss

Teufelsabbiss: verbizzene 1, mhd., Sb.: nhd. Teufelsabbiss; vorebizze 2, vorbizze, forebizze*, forbizze*, mhd., sw. M.: nhd. »Vorbiss«, Teufelsabbiss; vorebizzene* 3, vorbizzene, forebizzene*, forbizzene*, mhd., Sb.: nhd. Teufelsabbiss

Teufelsabbiss: dǖvelesbÐte*, dǖvelsbÐte, duvelsbete, mnd., M.: nhd. Teufelsbiss, Teufelsabbiss; dǖvelesbit*, dǖvelsbit, mnd., M.: nhd. Teufelsbiss, Teufelsabbiss
Teufelsanbetung: dǖvelesdÐnst*, dǖvelsdÐnst, mnd., M.: nhd. Teufelsanbetung
Teufelsanhänger: tiuvelÏre, tiufelÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Teufler«, Teufelsanhänger

Teufelsantlitz: schædǖveleshȫvet*, schædǖvelshȫvet, schoduveleshovet, mnd., N.: nhd. Maske bzw. Larve die beim Maskenfest getragen wird, Teufelsantlitz
Teufelsart: dǖvelesbarme*, dǖvelsbarme, mnd., M.: nhd. Teufelsart, Teufelswesen
Teufelsberg: HÐkelvelt, hekelvelde, mnd., N.: nhd. Teufelsberg, Unterwelt, Hölle, Wohnort des Teufels; R.: vom Teufelsberg stammend: hÐkelveldisch, mnd., Adj.: nhd. vom Teufelsberg stammend, aus der Hölle kommend

Teufelsbeschwörer: dǖvelesbannÏre*, dǖvelsbannÏre*, dǖvelsbanner, mnd., M.: nhd. Teufelsbeschwörer
Teufelsbeschwörung: nigromancie, nigromantÆe, mnd., F.: nhd. schwarze Kunst, Teufelsbeschwörung

Teufelsbiss: dǖvelesbÐte*, dǖvelsbÐte, duvelsbete, mnd., M.: nhd. Teufelsbiss, Teufelsabbiss; dǖvelesbit*, dǖvelsbit, mnd., M.: nhd. Teufelsbiss, Teufelsabbiss
Teufelsbiss: verbene, verbetene, verbyre, mnd.?, Sb.: nhd. gewöhnlicher Teufelsabbiss (eine Wiesenstaude), Abbiss, Teufelwurz, Teufelsbiss

Teufelsbösewicht: tiuvelwarc, tievelwarc, tÆvelwarc, tivelwarc, tiufelwarc*, tiefelwarc*, tÆfelwarc*, tifelwarc*, mhd., st. M.: nhd. Teufelsbösewicht

Teufelsbote: tiuvelesbote*, tiuvelsbote, tievelsbote, tiufelsbote*, tiefelsbote*, mhd., sw. M.: nhd. Teufelsbote

Teufelsbuhlerin: krȫdenloite*, krȫdenloyte, krædenloyte, krõdenloyte, mnd., F.: nhd. Hexe, Teufelsbuhlerin
Teufelschaft«: dǖvelschop, mnd., F.: nhd. »Teufelschaft«

Teufelsdiener: tiuvelsknabe, tðbelsknabe, tiufelsknabe*, mhd., sw. M.: nhd. »Teufelsknabe«, Teufelsdiener

Teufelsdreck: dǖvelesdrek*, dǖvelsdrek, duvelsdrek, mnd., M.: nhd. Teufelsdreck, Verächtliches; dǖvelesschÆt*, dǖvelsschÆt, duvelsschÆt, mnd., M.: nhd. Teufelsdreck
Teufelsfürst«: tiuvelvürste, mhd., sw. M.: nhd. »Teufelsfürst«

Teufelsgeschlecht: ahd. tiufalslahta* 1, Teufelsgeschlecht: ahd. tiufalslahta* 1

Teufelsgestalt -- eine Teufelsgestalt des 16. Jahrhunderts: gardendǖvel, mnd., M.: nhd. eine Teufelsgestalt des 16. Jahrhunderts, der Teufel der den bettelnd Herumstreifenden schützt

Teufelsglaube: kuckukeslæve, mnd., M.: nhd. »Kuckucksglaube«, Teufelsglaube, falscher Glaube

Teufelshaut« (als Schelte): dǖveleshðt*, dǖvelshðt, mnd., F.: nhd. »Teufelshaut« (als Schelte)
Teufelsheer: tiuveleshere*, tiuvelshÐr, tðvelshÐr, tiufelshÐr*, tðfelshÐr*, mhd., st. N.: nhd. Teufelsheer

Teufelshorn -- feuriges Teufelshorn: vǖrtacke, mnd., Sb.: nhd. feuriges Teufelshorn

Teufelshure: krȫdenhære***, mnd., N.: nhd. Teufelshure; krȫdenschæk***, mnd., M.: nhd. Teufelshure
Teufelshurenkind: krȫdenhærenkint, mnd., N.: nhd. Teufelshurenkind; krȫdenhærensȫne, krædensone, mnd., M.: nhd. Teufelshurensohn, Teufelshurenkind; krȫdenkint, mnd., N.: nhd. Teufelshurenkind
Teufelshurensohn: krȫdenhærensȫne, krædensone, mnd., M.: nhd. Teufelshurensohn, Teufelshurenkind; krȫdenschækensȫne, mnd., M.: nhd. Teufelshurensohn; krȫdensȫne, mnd., M.: nhd. Teufelshurensohn
Teufelskelch -- dem Abendmahlskelch Teufelskelch gegenübergestellt: (dǖveleskelek*, dǖvelskelk, mnd., M.: nhd. (dem Abendmahlskelch Teufelskelch gegenübergestellt))
Teufelskerl: viez, fiez, mhd., st. M.: nhd. Kerl, Held, schlauer Feind, Teufelskerl, Teufel; vieze, fieze*, mhd., sw. M.: nhd. Held, schlauer Feind, Teufelskerl, Teufel

Teufelskind: an. herjansson, Teufelskind: an. herjansson

Teufelskirche«: dǖveleskerke*, dǖvelskerke, duvelskerke, mnd., F.: nhd. »Teufelskirche«, heidnischer Tempel
Teufelsklaue: klauwe (1), klõwe, klawe, klaue, klõe, mnd., F.: nhd. Klaue, Kralle, Vogelklaue, Tatze des Raubtieres, Huf des Paarhufers, Pfote (als Fleischgericht), greifende Hand, räuberische Hand, Teufelsklaue, eisernes Gerät, Krampe, Hemmvorrichtung in der Mühle

Teufelsknabe«: tiuvelsknabe, tðbelsknabe, tiufelsknabe*, mhd., sw. M.: nhd. »Teufelsknabe«, Teufelsdiener

Teufelsknecht: krȫdenschalk, mnd., M.: nhd. Teufelsknecht

Teufelsknecht«: dǖvelesknecht*, dǖvelsknecht*, mnd., M.: nhd. »Teufelsknecht«
Teufelskralle: kröuwel, krouwel, kroul, krewel, krãl, mhd., st. M.: nhd. Kräuel, Gabel mit hakenförmigen Spitzen, Mistgabel, Klaue, Haken (M.), Kralle, Teufelskralle

Teufelskunst: dǖvelÏrÆe*, dǖvelerÆe, mnd., F.: nhd. Teufelei, Teufelskunst, teuflisches Laster; dǖvelÆe, duvelie, mnd., F.: nhd. Teufelei, Teufelskunst, teuflisches Laster
Teufelslarve: dǖveleslarve*, dǖvelslarve, mnd., F.: nhd. Teufelslarve
Teufelslehre: dǖveleslÐre*, dǖvelslÐre, mnd., F.: nhd. Teufelslehre
Teufelslehrer: dǖveleslÐrÏre*, dǖvelslÐrÏre*, dǖvelslÐrer, mnd., M.: nhd. Teufelslehrer
Teufelsmann«: tiuvelsman, tÆvelsman, tiufelsman*, tÆfelsman, mhd., st. M.: nhd. »Teufelsmann«, teuflisches Ungeheuer

Teufelsmaske -- Vermummter in schwarzem Tierfell mit Teufelsmaske: schædǖvel, sch¦dǖvel, schoduvel, mnd., M.: nhd. Vermummter in schwarzem Tierfell mit Teufelsmaske
teufelsmäßig: tiuvelhaftic, tievelhaftic, tÆvelhaftic, tivelhaftic, tiufelhaftic*, tiefelhaftic*, tÆfelhaftic*, tifelhaftic*, mhd., Adj.: nhd. »teufelhaftig«, vom Teufel besessen, teufelsmäßig, teuflisch

teufelsmäßig: fennes, mnd., Adj.: nhd. teuflisch, teufelsmäßig

Teufelsname: vederwisch, vederwusch, federwisch*, federwusch*, mhd., st. M.: nhd. Federwisch, Pfeilfedern, Teufelsname; vlederwisch, flederwisch*, mhd., st. M.: nhd. »Flederwisch«, Federwisch, Federn an den Pfeilen, Teufelsname

Teufelsname: lasterbalc, mhd., st. M.: nhd. »Lasterbalg«, Schandbalg, Schandkerl, Schimpfwort, Teufelsname

Teufelsopfer: as. diuvalgeld* 2, Teufelsopfer: as. diuvalgeld* 2

Teufelsreich: dǖvelesrÆke*, dǖvelsrÆke, mnd., N.: nhd. Teufelsreich
Teufelsspiel: tiuvelspil, tievelspil, tÆvelspil, tivelspil, tiufelspil*, tiefelspil*, tÆfelspil*, tifelspil*, mhd., st. N.: nhd. Teufelsspiel, betrügerisches Spiel

Teufelsspiel«: dǖvelesspil*, dǖvelsspil, dǖvelsspÐl, dǖvelesspÐl, mnd., N.: nhd. »Teufelsspiel«, loses Spiel, loses Treiben
Teufelstafel -- Teufelstafel als Gegensatz zum heiligen Abendmahl: dǖvelestafel*, dǖvelstafel, dǖvelstaffel, dǖvelestaffel, mnd., M.: nhd. Teufelstafel als Gegensatz zum heiligen Abendmahl
teufelsüchtig«: ahd. tiufalsioh* 1; tiufalsuhtÆg* 3, teufelsüchtig«: ahd. tiufalsioh* 1; tiufalsuhtÆg* 3

teufelsüchtig«: tiuvelsühtic, tievelsühtic, tievelsuhtic, tÆvelsühtic, tivelsühtic, tiuvelsuhtic, tðvelsuhtic, tiufelsühtic*, tiefelsühtic*, tÆfelsühtic*, tifelsühtic*, tiufelsühtic*, tðfelsuhtic*, mhd., Adj.: nhd. »teufelsüchtig«, vom Teufel besessen

Teufelsvertrauter«: tiuvelstrðt, tievelstrðt, tiufelstrðt*, tiefelstrðt*, mhd., st. M.: nhd. »Teufelsvertrauter«, Unhold

Teufelswerk: dǖveleswerk*, dǖvelswerk, mnd., N.: nhd. Teufelswerk; dǖveleswÐsen*, dǖvelswÐsen, dǖvelswÐsent, mnd., N.: nhd. »Teufelswesen«, Teufelswerk, verruchtes Treiben
Teufelswesen: dǖvelesbarme*, dǖvelsbarme, mnd., M.: nhd. Teufelsart, Teufelswesen
Teufelswesen«: dǖveleswÐsen*, dǖvelswÐsen, dǖvelswÐsent, mnd., N.: nhd. »Teufelswesen«, Teufelswerk, verruchtes Treiben
Teufelszeug: dǖvelestant*, dǖvelstant, mnd., M.: nhd. Teufelszeug
Teufelwurz: verbene, verbetene, verbyre, mnd.?, Sb.: nhd. gewöhnlicher Teufelsabbiss (eine Wiesenstaude), Abbiss, Teufelwurz, Teufelsbiss

Teufler«: tiuvelÏre, tiufelÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Teufler«, Teufelsanhänger

Teuflichkeit«: tiuvellicheit, tðvellicheit, tiufellicheit*, tðfellicheit, mhd., st. F.: nhd. »Teuflichkeit«, Schlechtigkeit

teuflig«: dǖvellÆk, dǖvelÆk, duvelik, dǖflÆk, dðflek, mnd., Adj.: nhd. »teuflig«?, teuflisch, vom Teufel besessen
teuflisch -- teuflisch werden: vertiuvelen*, vertiuveln, fertiuvelen*, mhd., sw. V.: nhd. »verteufeln«, teuflisch werden

teuflisch -- teuflische Tat: ae. díofoldÚd, teuflisch -- teuflische Tat: ae. díofoldÚd

teuflisch: dǖvelich, mnd., Adj.: nhd. teuflisch, vom Teufel besessen; dǖvelisch, dǖvelsch, duvelsch, duvels, mnd., Adj.: nhd. teuflisch, verrucht; dǖvellesterich, mnd., Adj.: nhd. teuflisch, besessen, verflucht; dǖvellÆk, dǖvelÆk, duvelik, dǖflÆk, dðflek, mnd., Adj.: nhd. »teuflig«?, teuflisch, vom Teufel besessen; elvisch, elvesch, mnd., Adj.: nhd. elbisch, sinnverwirrend, geisteskrank, unsinnig, teuflisch

teuflisch: ahd. hellahaft* 5; tiufallÆh* 1; tiufalwinnanti* 1; tiufalwinnÆg* 2; unkristõni* 1, teuflisch: ahd. hellahaft* 5; tiufallÆh* 1; tiufalwinnanti* 1; tiufalwinnÆg* 2; unkristõni* 1

teuflisch: vormaledÆget, vormaledÆet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermaledeit, verdammt, verflucht, der Hölle verfallen (V.), verwünscht, teuflisch, verdammungswürdig, fluchwürdig, verwerflich

teuflisch: fennes, mnd., Adj.: nhd. teuflisch, teufelsmäßig; hellich (1), mnd., Adj.: nhd. höllisch, teuflisch; hellisch (1), hellesch, helsch, mnd., Adj.: nhd. höllisch, teuflisch; hærisch*, hærsche, horrsche, mnd., Adj.: nhd. teuflisch

teuflisch: tiuvelhaft, tðvelhaft, tievelhaft, tÆvelhaft, tivelhaft, tiufelhaft*, tðfelhaft*, tiefelhaft*, tÆfelhaft*, tifelhaft*, mhd., Adj.: nhd. »teufelhaft«, vom Teufel besessen, teufelmäßig, teuflisch, verflucht; tiuvelhaftic, tievelhaftic, tÆvelhaftic, tivelhaftic, tiufelhaftic*, tiefelhaftic*, tÆfelhaftic*, tifelhaftic*, mhd., Adj.: nhd. »teufelhaftig«, vom Teufel besessen, teufelsmäßig, teuflisch; tiuvelÆn, tiufelÆn, mhd., Adj.: nhd. vom Teufel abstammend, teuflisch; tiuvelisch, tðvelsch, tiufelisch*, tðfelsch*, tiuvelsch, tiufelsch*, tðbelisch, mhd., Adj.: nhd. teufelmäßig, teuflisch, böse, Teufels...; tiuvelischen, tðbelischen mhd., Adv.: nhd. teufelmäßig, teuflisch, böse; tiuvellich, tievellich, tÆvellich, tivellich, tðvellich, tiufellich*, tiefellich*, tÆfellich*, tðfellich*, tüfellich, dðvelich, mhd., Adj.: nhd. teuflisch, böse, Teufels..., furchtbar, schrecklich; tiuvellÆche, tievellÆche, tÆvellÆche, tðvellÆche, tiufellÆche*, tiefellÆche*, tÆfellÆche*, tðfellÆche*, mhd., Adv.: nhd. teuflisch, böse, furchtbar, schrecklich

teuflisch: helllich, hellich, mhd., Adj.: nhd. höllisch, teuflisch

teuflische Art (F.) (1): dǖveleshÐt*, duvelesheit, mnd.?, F.: nhd. teuflische Art (F.) (1)

teuflische -- teuflische Verlockung: tiuvelschünde, tiufelschünde*, mhd., st. F.: nhd. teuflische Verlockung; tiuvelsschünde, tiufelsschünde*, mhd., st. F.: nhd. teuflische Verlockung

teuflische -- teuflische Bosheit: venÆn (1), vennÆn, fenÆn*, mnd., N., M.: nhd. Gift, giftiger Stoff, Krankheitsstoff, Bosheit, Falschheit, teuflische Bosheit

teuflische -- Zauberer der teuflische Kunst betreibt: bokhillige, mnd., M.: nhd. Zauberer der teuflische Kunst betreibt

teuflische -- teuflische Lüge: dǖveleslȫgene*, dǖvelslȫgene, mnd., F.: nhd. teuflische Lüge
teuflische -- teuflische Art: dǖvelhÐt, duvelheit, mnd., F.: nhd. teuflische Art; dǖvelÆchÐt, mnd., F.: nhd. teuflische Art
teuflische -- teuflische Einflüsterung: ingÐvinge, mnd., F.: nhd. Eingebung, Einführung, Verbringung ins Kloster, Übergabe, Überantwortung, Inspiration, teuflische Einflüsterung, Anstiftung, Veranlassung

teuflischer -- teuflischer Kerl: hellehunt, mnd., M.: nhd. Teufel, Gehilfe des Satans, teuflischer Kerl, Höllenhund; hellenhunt, mnd., M.: nhd. Teufel, Gehilfe des Satans, teuflischer Kerl, Höllenhund

teuflischer -- teuflischer Abgott: krædendǖvel, krȫdendǖvel, krodenduvel, krõdenddǖvel, mnd., M.: nhd. Krötenteufel, Schreckgespenst, teuflischer Abgott
teuflischer -- teuflischer Ketzer: swÐvelkettÏre*, swÐvelketter, schwÐvelketter, mnd., M.: nhd. »Schwefelketzer«, teuflischer Ketzer

teuflisches -- teuflisches Laster: dǖvelÏrÆe*, dǖvelerÆe, mnd., F.: nhd. Teufelei, Teufelskunst, teuflisches Laster; dǖvelÆe, duvelie, mnd., F.: nhd. Teufelei, Teufelskunst, teuflisches Laster
teuflisches -- teuflisches Blendwerk: abegetroc, õgetroc, mhd., st. N.: nhd. teuflisches Blendwerk; abetroc, mhd., st. N.: nhd. teuflisches Blendwerk; betroc, mhd., st. M.: nhd. Betrug, teuflisches Blendwerk

teuflisches -- teuflisches Ungeheuer: tiuvelsman, tÆvelsman, tiufelsman*, tÆfelsman, mhd., st. M.: nhd. »Teufelsmann«, teuflisches Ungeheuer

teuflisches -- teuflisches Weib: võlantÆn, valentÆn, võlandÆn, valendÆn, fõlantin*, falentÆn*, fõlantin*, falendÆn*, mhd., st. F.: nhd. Teufelin, teuflisches Weib, wildes Weib; võlantinne, võlentinne, võlandin, võlentin, võlendin, võlandinne, võlaendinne, fõlantinne*, fõlentinne*, fõlandin*, fõlentin*, fõlandinne*, fõlendinne*, mhd., st. F.: nhd. Teufelin, teuflisches Weib, wildes Weib

teuflisches -- teuflisches Einflüstern: inblõsen (2), inblõsent, mnd., N.: nhd. »Einblasen«, Einflüstern, trügerisches Einflüstern, teuflisches Einflüstern; insprÐken (2), insprÐkent, mnd., N.: nhd. Verhandeln, Bereden, göttliches Sprechen zu jemandes Inneren, innerliches Weisen, Mahnen, Eingebung, Inspiration, teuflisches Einflüstern, Einblasen

teuflisches -- teuflisches Blendwerk: getroc, getroch, mhd., st. N.: nhd. Trug, Betrug, Täuschung, Monstrum, teuflisches Blendwerk

teuflisches -- teuflisches Trugbild: gespenst, gespens, mnd., N.: nhd. Gespenst, Spuk, Verlockung, teuflisches Trugbild, Gaukelei, Blendwerk

teuflisches -- teuflisches Gift: mortgalle, mhd., sw. F.: nhd. »Mordgalle«, teuflisches Gift, tödliches Gift

teuflisches -- teuflisches Weib: võlentin, valentin, fõlentin, võlentinne, valentinne, mnd., F.: nhd. Teufelin, teuflisches Weib

teurer -- teurer machen: vordǖren, mnd., sw. V.: nhd. verteuern, teurer machen, den Preis treiben

Teutonen: ahd. Teutones 2, Teutonen: ahd. Teutones 2

Text: an. lest (1), lestr, rÏŒingr, texti, textr

Text -- Text verbessern: emendÐren, mnd., sw. V.: nhd. »emendieren«, Text verbessern, büßen, sich einer Schuld entledigen, sich bessern

Text: ae. gaderung; gegaderung; traht; trahtaþ, Text: ae. gaderung; gegaderung; traht; trahtaþ

Text -- mustergültiger Text: ahd. bilidibuoh* 14, Text -- mustergültiger Text: ahd. bilidibuoh* 14

Text: text, mhd., st. M.: nhd. Text

Text: brief (1), brieb, mhd., st. M.: nhd. Brief, durch Boten überbrachte Nachricht, persönliches Schreiben, Urkunde, Geschriebenes, Zeugnis, Beweis, Schrift, Text, Schuldschein, Schuldbuch, Verzeichnis, Register, Rezept, Zauberbrief, Amulett, Titel, Vorrede; R.: zur Beglaubigung zitierter maßgeblicher Text: auctoriteit, mhd., st. F.: nhd. Autorität, zur Beglaubigung zitierter maßgeblicher Text

Text -- als Text in ein Druckwerk aufnehmen: indrücken, mnd., sw. V.: nhd. eindrücken, hineindrücken, unter Druck einsetzen, prägen, einpflanzen, als Text in ein Druckwerk aufnehmen, abdrucken

Text: schrift, scrift, mnd., F.: nhd. Schrift, Schreiben (N.), Schreibkunst, Geschriebenes, Niederschrift, Anschreiben, Aufschreiben, Geheimzeichen, Buchstaben, Beschriftung, Inschrift, Aufschrift, Wortlaut, Text, Schriftstück, Urkunde, Buch, Schrifttum, heilige Schrift; R.: einordnen in einen Text: subordinÐren, mnd., sw. V.: nhd. einordnen in einen Text; R.: Text der in Ostfriesland geltendes Recht enthält: rÐdgÐvenbæk*, rÐdgenbæk, mnd., N.: nhd. Text der in Ostfriesland geltendes Recht enthält, Rechtsbuch; R.: Text der zusammengefassten rechtlichen Bestimmungen: rechtbæk, rechtbðk, mnd., N.: nhd. Gerichtsbuch, Rechtsbuch, Text der zusammengefassten rechtlichen Bestimmungen, Buch für die Aufzeichnungen von Urteilen und Rechtsgeschäften; R.: Text des Sendrechtes: sÐntbrÐf, sÐnedbrÐf, mnd., M.: nhd. Text des Sendrechtes, schriftliche Fassung des Sendrechtes; R.: Text eines Buches: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Text -- einen Text nachlässig wiedergeben: ȫverrumpelen, ²uerrumpelen, æverrumpelen, averrumpelen, mnd., sw. V.: nhd. überrumpeln, unvorbereitet zu etwas bewegen, nötigen, einen Text nachlässig wiedergeben, herrappeln, plappern, herunterleiern

Text -- in Verbindung mit den Sequenzen vorgetragener bzw. vorgesungener Text im Gottesdienst: præse, mnd., F.: nhd. Prosa, nicht durch Versmetrum und Reim verbundener Text, in Verbindung mit den Sequenzen vorgetragener bzw. vorgesungener Text im Gottesdienst

Text -- unter den vorangehenden Text schreiben: underschrÆben, mhd., st. V.: nhd. »unterschreiben«, unter den vorangehenden Text schreiben, niederschreiben, festsetzen, vorschreiben

Text -- über dem Opferstock in der Kirche angebrachte Tafel mit Text und Bild die zum Spenden aufruft: kerktõfel*, kerktõfele, mnd., F.: nhd. »Kirchentafel«, über dem Opferstock in der Kirche angebrachte Tafel mit Text und Bild die zum Spenden aufruft, Almosentafel

Text -- nicht durch Versmetrum und Reim verbundener Text: præse, mnd., F.: nhd. Prosa, nicht durch Versmetrum und Reim verbundener Text, in Verbindung mit den Sequenzen vorgetragener bzw. vorgesungener Text im Gottesdienst

Text -- in einen Text aufnehmen: inserÐren, mnd., sw. V.: nhd. in einen Text aufnehmen, einfügen, anführen, zitieren

Text: afries. text 1 und häufiger?, Text: afries. text 1 und häufiger?

Text -- Erweiterung in einem Text: intoch, mnd., M.: nhd. feierlicher Einzug, Eintritt in die Gilde, Eingezogenes, Zug einer Armbrust, Erweiterung in einem Text, Zusatz, Einschub, Einwendung, Einwurf

Textabschnitt: ahd. untarsezzungÆ* 1, Textabschnitt: ahd. untarsezzungÆ* 1

Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger): tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

Texte -- Schriftrolle in der mehrere Texte zusammengefasst sind: rodõl, rodal, rodael, rothal, mnd., N.: nhd. Name einer Pflanze (Sumpfläusekraut bzw. Rödelkraut), Schriftrolle in der mehrere Texte zusammengefasst sind, zusammengeheftetes Aktenkonvolut, geordnetes Verzeichnis, Schriftrolle der Juden

Texte -- Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind: plÐnõrium, mnd., N.: nhd. Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind; plÐnõrius, mnd., M.: nhd. Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind

Texte -- Sammlung geistlicher Texte: rapiarium, mnd., N.: nhd. Buch mit vermischten Aufzeichnungen zum privaten Gebrauch, Exzerptsammlung, Sammlung geistlicher Texte

Texten -- Buch mit Texten für die Frühmesse: mettenbuoch, metebuoch, mettenbuoh, mhd., st. N.: nhd. Mettenbuch, Matutuinale, Buch mit Texten für die Frühmesse, Messbuch

Textes -- Übersetzung eines Textes: ȫversettinge, ȫversettinc, æversettinge, mnd., F.: nhd. Übertragung von Rechten oder Privilegien, Versetzung eines Bediensteten, Übersetzung eines Textes, überhöhte Forderung, Übervorteilung
Textes -- Zusammenfassung der Hauptpunkte eines Textes: summõria, mnd., F.: nhd. Zusammenfassung der Hauptpunkte eines Textes, Inhaltsangabe, Übersicht; summõrium, mnd., N.: nhd. Zusammenfassung der Hauptpunkte eines Textes, Inhaltsangabe, Übersicht

Textes -- Kernthese eines Textes: prÆncipõlstük, mnd., N.: nhd. Hauptaussage, Kernthese eines Textes

Textes -- Zusammenfassung eines Textes: summa, mnd., F., M.: nhd. »Summe«, Menge, Quantität, Geldbetrag, Zusammenfassung eines Textes, kurzgefasster Inhalt, Auszug

Textfolge: rat (2), mnd., F.: nhd. Reihe, Reihenfolge, Abfolge, Textfolge, Zeile

Textilarbeiten -- metallene Verzierung an Kleidungsstücken und anderen Textilarbeiten: platte, mnd., F.: nhd. »Platte«, Münzrohling, Rüstung, Teil der Rüstung, Harnisch, Schürze (als Frauenkleidungsstück), metallene Verzierung an Kleidungsstücken und anderen Textilarbeiten, kahle unbehaarte Stelle am Kopf, Tonsur der Geistlichen, ein Mönchsfisch, Geistlicher, Stoff schlechter Qualität, Flicken (M.)

textiles -- textiles Wandbildnis: tapÐtenbildenisse*, tapÐtenebiltnis, mnd., N.: nhd. »Tapetenbildnis«, textiles Wandbildnis

textiles -- textiles Zierelement: rærquast (1), mnd., M.: nhd. textiles Zierelement, herabhängende Schnüre bzw. Fransen, Troddel

Textilware: krõmgewant, mhd., st. N.: nhd. Kramgewand, Kleid, Kleidungsstoff, Textilware, Ware, Stoff, Kleiderstoff

Textsammlung -- erbaulicher Teil einer Textsammlung: ræsenbetlÆn, ræsenbeddlin, mnd., N.: nhd. erbaulicher Teil einer Textsammlung

Textsammlung: betlÆn***, mnd., N.: nhd. Textsammlung?

Textstellen -- Tilgung geschriebener Textstellen durch Abschaben: rõsðre, mnd., F.: nhd. »Rasur«, Tilgung geschriebener Textstellen durch Abschaben

Textvorlage: ahd. bilidibuoh* 14, Textvorlage: ahd. bilidibuoh* 14

Textzusammenhang -- nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

T-förmiges -- T-förmiges Kreus: Antonieskrðce, mnd., N.: nhd. Antoniuskreuz, T-förmiges Kreus

th: got. þ 1, th: got. þ 1

Than: ae. magoþegn; þegn; þÐningmann; R.: Recht eines Than: ae. þegnlagu; þegnriht, Than: ae. magoþegn; þegn; þÐningmann; R.: Recht eines Than: ae. þegnlagu; þegnriht

Theater: ahd. spilohðs 29, Theater: ahd. spilohðs 29

Theater: teõter, mnd., N.: nhd. Theater, Schaubühne

Theater: spilhof, spilehof, mhd., st. N.: nhd. »Spielhof«, Theater; spilhðs, mhd., st. N.: nhd. »Spielhaus«, Theater, Gemeindehaus, Rathaus, Gerichtshaus, Haus für die Schaustellungen; tanzhðs, mhd., st. N.: nhd. »Tanzhaus«, Theater

Theater: ae. pleghðs; þéater; wÏferhðs; wÏferstæw, Theater: ae. pleghðs; þéater; wÏferhðs; wÏferstæw

Theateraufführung: schouwespÐl*, schouwspel, schouwspil, schouspel, schouspil, schðspel, schðspil, mnd.?, N.: nhd. »Schauspiel«, Theateraufführung, Szene, Bild das sich den Augen bietet, Anblick, Sehenswürdigkeit

Theaterstück: spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, mnd., N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei

theatralisch: ae. wÏferlic, theatralisch: ae. wÏferlic

theatralische -- theatralische Darstellung: passie, passi, passe, passÆge, mnd., F.: nhd. Passion, Leiden (N.), Leidensgeschichte Christi bzw. eines Märtyrers, theatralische Darstellung, Schmerz in der Seite, Leidenschaft, Affekt; passiæn, mnd., F.: nhd. Passion, Leiden, Leidensgeschichte Christi bzw. eines Märtyrers, theatralische Darstellung, Schmerz in der Seite, Leidenschaft, Affekt

theatralische -- theatralische Darstellung: passe, mhd., sw. M.: nhd. »Passion«, Leidensgeschichte, Erzählung, theatralische Darstellung; passie, passÆe, mhd., sw. F.: nhd. Passion, Leidensgeschichte, Leidensgeschichte Christi, Erzählung, theatralische Darstellung; passiæn, mhd., st. M.: nhd. Passion, Leidensgeschichte, Leidensgeschichte Christi, Erzählung, theatralische Darstellung

Thema: materie (1), mnd., sw. F.: nhd. Stoff, Rohstoff, Grundstoff, Material, Gegenstand, Eiter einer Wunde, geistiger Inhalt, Thema, die das Temperament bestimmende Feuchtigkeit des Körpers, Gewebeflüssigkeit; punctken, punteken, puntken, mnd., N.: nhd. Pünktchen, Punkt, Ortspunkt, Stelle, Sache, Angelegenheit, Betreff, Thema, Teilthema, Abschnitt, Artikel, Eigenschaft, Merkmal; R.: als Thema vorbringen: punteren, mnd., sw. V.: nhd. als Betreff vorbringen, als Thema vorbringen, als Punkt vorbringen; R.: ein Thema wiederholt zur Sprache bringen: podderen, pödderen, pöddern, mnd., sw. V.: nhd. dreinhacken, Einwendungen machen, ein Thema wiederholt zur Sprache bringen, widersprechen; R.: wiederholt vorgebrachtes Thema: podderinge, mnd., F.: nhd. Gegensprache, Einwendung, Widerspruch, wiederholt vorgebrachtes Thema

Thema: materie, materje, materge, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Materie, Stoff, Gegenstand, Thema, Abhandlung, Stofflichkeit, Körper, Körperlichkeit, Körperflüssigkeit, Eiter, Beschaffenheit, Ursprung, Kraft

Thema: rede (1), ride, mhd., st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung; thema, mhd., st. N.: nhd. Thema

Thema: sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung; R.: ein Thema ansprechen: rȫren, rǖren, mnd., sw. V.: nhd. rühren, bewegen, in Bewegung setzen, anrühren, berühren, aufrühren, aufwühlen, umrühren, vermischen, anregen (Arzneien), befallen (V.), überkommen (V.), wahrnehmen, empfinden, betreten (V.), angrenzen, sich bis zu einem Punkt erstrecken, ein Ziel erreichen, antreiben, besprechen, anführen, betreffen, betroffen machen, belasten (V.), bedrücken, herkommen, herrühren, verursachen, angehen, gehören zu, ein Thema ansprechen, behandeln, ausführen, Spur des Wildes verfolgen und es stellen; R.: ein Thema aufgreifen: reppen (2), rÐpen, reffen, rÆpen, mnd., sw. V.: nhd. bewegen, rühren, berühren, anrühren, anpacken, betreiben, berauben (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Thema berühren, ein Thema aufgreifen, besprechen, ansprechen, erneut aufgreifen, noch einmal vorbringen, in Anregung bringen, wieder aufrühren, jemandem etwas vorhalten oder vorwerfen; R.: ein Thema berühren: reppen (2), rÐpen, reffen, rÆpen, mnd., sw. V.: nhd. bewegen, rühren, berühren, anrühren, anpacken, betreiben, berauben (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Thema berühren, ein Thema aufgreifen, besprechen, ansprechen, erneut aufgreifen, noch einmal vorbringen, in Anregung bringen, wieder aufrühren, jemandem etwas vorhalten oder vorwerfen

Thema: tÐm, mnd.?, Sb.: nhd. Thema, zu behandelnde Aufgabe

Themas -- Wiederaufnahme eines Themas: reppinge, rÐpinge, mnd., F.: nhd. beratende Zusammenkunft, Besprechung, Wiederaufnahme eines Themas, Wiederaufrühren von Streitigkeiten

thematisch -- Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind: plÐnõrium, mnd., N.: nhd. Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind; plÐnõrius, mnd., M.: nhd. Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind

Themse: anfrk. Temsa* 1, Themse: anfrk. Temsa* 1

Theobaldbrüderschaft -- Verwaltung führender Ältester der Ewalds- und Theobaldbrüderschaft in Hamburg: bormÐster, bormeister, bormester, mnd., M.: nhd. Bürgermeister, Verwaltung führender Ältester der Ewalds- und Theobaldbrüderschaft in Hamburg

Theodorsgilde -- Schaffer der Lüneburger Theodorsgilde: gubernÏre*, gubernÐr, gubernÐrer, mnd., M.: nhd. Lenker, Schaffer der Lüneburger Theodorsgilde, Festordner

Theologe: lÐrÏre*, lÐrer, lÐrÐre, lÐrÐr, mnd., M.: nhd. Lehrer, Kirchenlehrer, Theologe, Philosoph, Ethiker, Schriftgelehrter, jüdischer Schriftgelehrter (Bedeutung örtlich beschränkt), Rechtslehrer

Theologe: lesemeister, lesmeister, mhd., st. M.: nhd. »Lesemeister«, Theologe, Lehrer, Inhaber des Lehramtes in einem Kloster

Theologe: ahd. gotman* 1, Theologe: ahd. gotman* 1

Theologen -- Anhänger des lutherischen Theologen Osiander: æsandrine, mnd., M.: nhd. Osiandriner, Anhänger des lutherischen Theologen Osiander; osiandriõnÏre*, æsandriõner, mnd., M.: nhd. »Osianderer«, Anhänger des lutherischen Theologen Osiander; osiandrist, mnd., M.: nhd. »Osiandrist«, Anhänger des lutherischen Theologen Osiander

Theologie: põpenkunst, mnd., F.: nhd. geistliche Wissenschaft, Theologie; põpeschop, põpeschup, põpeschap, põpschop, põpaschop, mnd., F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Priesteramt, Wissenschaft, Theologie; põpeheit, põphÐt, põpheit, pafheit, papeheit, mnd., F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Klerus, Weltgeistliche, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Wissenschaft, Theologie; R.: Kirche und Theologie betreffende Angelegenheiten: pÐpelichÐt, pÐpelicheit, mnd., F.: nhd. Kirche und Theologie betreffende Angelegenheiten; R.: Professor der Theologie und Philosophie: lÐsemÐster, lÐsemeister, lÐsmeister, mnd., M.: nhd. »Lesemeister«, Lektor im Kloster, Professor der Theologie und Philosophie

Therapeutikums -- Wundbedeckung aus Pergament zur Festmachung eines Therapeutikums: pergamÐnplõster*, permentplaster, parmÐtplaster, mnd., N.: nhd. Wundauflage aus Pergament, Wundbedeckung aus Pergament zur Festmachung eines Therapeutikums

Theriak (Heilmittel): drÆakel, trÆakel, mhd., st. M.: nhd. Theriak (Heilmittel), Theriakskraut; drÆaker, mhd., st. M.: nhd. Theriak (Heilmittel)

Theriak: ae. tÐriaca, Theriak: ae. tÐriaca

Theriak: tiriac, mhd., st. M.: nhd. Theriak; trÆak, mhd., st. M.: nhd. Theriak

Theriak: driakel, dreakel, triakel, mnd., Sb.: nhd. Theriak, Gegengift aus verschiedenen Bestandteilen; R.: Händler mit Theriak: driakeleskrÐmÏre*, driakelskrÐmer, mnd., M.: nhd. herumziehender Händler, Marktschreier, Landläufer, Händler mit Theriak; driakelkrõmÏre*, driakelkrõmer, mnd., M.: nhd. herumziehender Händler, Marktschreier, Landläufer, Händler mit Theriak

Theriak: triackel, mnd.?, M.?: nhd. Theriak

Theriak -- aus deren Fleisch angeblich Theriak bereitet wurde: drÆakelwurm, mhd., st. M.: nhd. »Triakelwurm« (Schlange, aus deren Fleisch angeblich Theriak bereitet wurde

theriakisch«: driakelisch*, mnd., Adj.: nhd. »theriakisch«?

Theriakskraut: drÆakel, trÆakel, mhd., st. M.: nhd. Theriak (Heilmittel), Theriakskraut

Theriakstönnchen: driakelestünneken, mnd., N.: nhd. Theriakstönnchen

thesaurieren: ahd. trisiwæn* 1, thesaurieren: ahd. trisiwæn* 1

Thing -- Vorsitzer im Thing (Name eines Asen): an. forseti (1), Thing -- Vorsitzer im Thing (Name eines Asen): an. forseti (1)

Thomas -- Kurzform für Thomas: Mõs (1), Maes, mnd., PN: nhd. Kurzform für Thomas

Thor: ae. ÷or, Thor: ae. ÷or

Thora -- Schriftgelehrter und Ausleger der jüdischen Thora: rabbÆner, mnd., M.: nhd. »Rabbiner«, Schriftgelehrter und Ausleger der jüdischen Thora, gesetzlich-religiöse und moralische Autorität einer jüdischen Gemeinde

Thors -- Name von Thors Wohnung: an. BilskÆrnir; R.: Thors Bock: an. tanngrÆsnir; R.: Thors Hammer: an. Mj‡llnir; R.: Thors Weib: an. Sif; R.: Tochter Thors: an. þrðŒr, Thors -- Name von Thors Wohnung: an. BilskÆrnir; R.: Thors Bock: an. tanngrÆsnir; R.: Thors Hammer: an. Mj‡llnir; R.: Thors Weib: an. Sif; R.: Tochter Thors: an. þrðŒr

Thorsname: an. Vingnir, Thorsname: an. Vingnir

Thrakien: ahd. Trazia* 1, Thrakien: ahd. Trazia* 1

thrakisch: ahd. trazisk* 1; R.: auf thrakische Weise: ahd. trazisk* 1; in traziskðn, thrakisch: ahd. trazisk* 1; R.: auf thrakische Weise: ahd. trazisk* 1; in traziskðn

Thrazierin: ahd. trakiska, Thrazierin: ahd. trakiska

thrazisch: ahd. trakisk* 1, thrazisch: ahd. trakisk* 1

Thron -- »Thron des Baruc«: bõrucstuol, mhd., st. M.: nhd. »Thron des Baruc«, Kalifenthron

Thron: gesidele, gesidle, gesedele, mhd., st. N.: nhd. Vorrichtung zum Sitzen, Sitz, Platz (M.) (1), Gestühl, Sitze, Thron, Tribüne, Wohnung, Lager, Wohnsitz, Wohnstätte; gestüele, gestuole, gestæle, mhd., st. N.: nhd. geordnete Menge von Stühlen, Sitz, Platz (M.) (1), Gestühl, Thron, Tribüne, Stuhlmenge, dritter Chor der Engel; gestüelede*, gestüelde, mhd., st. N.: nhd. »Gestühl«, Stuhlmenge, Stuhl, Thron, dritter Chor der Engel; gestüeleze*, gestüelze, mhd., st. N.: nhd. Stuhlmenge, Stuhl, Thron, dritter Chor der Engel; hÐrsedel, hÐresedel, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Herrensitz«, Thron, Ehrenplatz; hÐrstuol, mhd., st. M.: nhd. »Herrenstuhl«, Thron; hæchstuol, mhd., st. M.: nhd. »Hochstuhl«, Thron; künicstuol, mhd., st. M.: nhd. »Königsstuhl«, Thron, Königsthron

Thron: got. stols 4 (auch krimgot.), Thron: got. stols 4 (auch krimgot.)

Thron: palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, mnd., M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)

Thron: wuol, wðl, mhd., st. M.: nhd. »Wuhl«, Niederlage, Verderben, Sitz, Thron, befehlerisches Wesen

Thron: stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, mnd., M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist; R.: Thron des Kaisers: stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, mnd., M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist; R.: Thron des Papstes: stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, mnd., M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist; R.: Thron Salomos: stȫlete, stµlete, stȫlte, stælte, stðlte, stµlte, mnd., N.: nhd. Gestühl, Gestühl in der Kirche, Gestühl der Älterleute, Thron Salomos

Thron: sedel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Sessel, Sitz, Sattel (M.), Landsitz, Wohnsitz, Ruhesitz, Lager, Thron; sedelstat, mhd., sw. F.: nhd. Thron; sedeltræn, mhd., st. M.: nhd. Thron; stuol, stðl, stæl, mhd., st. M.: nhd. Stuhl, Sitz, Platz (M.) (1), Rang, Thron, Papststuhl, päpstliche Gewalt, Kanzel, Lehrstuhl, Singstuhl, Weberstuhl, Dachstuhl, Nachtstuhl, Stuhlgang; træn, mhd., st. M.: nhd. Himmelsthron, Thronhimmel, Thron, Himmel, Himmelschor, Wipfel, Engel des obersten Chors; R.: auf den Thron setzen: trãnen, trænen, mhd., sw. V.: nhd. »thronen«, auf den Thron setzen, erhöhen

Thron: anfrk. solere* 1, Thron: anfrk. solere* 1

Thron: as. kuningstæl* 1; stæl 3, Thron: as. kuningstæl* 1; stæl 3

Thron: an. stæll (1); R.: Odins Thron: an. HliŒskj‡lf, Thron: an. stæll (1); R.: Odins Thron: an. HliŒskj‡lf

Thron: afries. træn 1, Thron: afries. træn 1

Thron: ae. ? cynerÐd; giefstæl; héahsetl; setl; stæl (1); sundorseld; þéodenstæl; þrymsetl; R.: den Thron besteigen: ae. rÆce onfæn, Thron: ae. ? cynerÐd; giefstæl; héahsetl; setl; stæl (1); sundorseld; þéodenstæl; þrymsetl; R.: den Thron besteigen: ae. rÆce onfæn

Thron: træn (1), mnd.?, M.: nhd. Thron

Thron -- königlicher Thron: kȫnincstæl, mnd., M.: nhd. königlicher Thron

Thron: ahd. anasedal* 1; anasidili 8; hÐrstuol* 4; hæhsedal 10; hæhsedalo* 1; hæhsetli 5; hæhstuol* 4?; keisurstuol* 1; kuningstuol* 2; pfalinzstuol* 1; sedal 43; sez (1) 14; sezzal 12; sidila 16; stuol 94; R.: hoher Thron: ahd. hæhsedalo* 1; R.: vom Throne stürzen: ahd. abastæzan* 1, Thron: ahd. anasedal* 1; anasidili 8; hÐrstuol* 4; hæhsedal 10; hæhsedalo* 1; hæhsetli 5; hæhstuol* 4?; keisurstuol* 1; kuningstuol* 2; pfalinzstuol* 1; sedal 43; sez (1) 14; sezzal 12; sidila 16; stuol 94; R.: hoher Thron: ahd. hæhsedalo* 1; R.: vom Throne stürzen: ahd. abastæzan* 1

Thron: germ. *stæla-, Thron: germ. *stæla-

thronen: ahd. sizzen 337?; gisezzan sÆn; gisezzan wesan; R.: thronen auf: ahd. anasizzen* 2, thronen: ahd. sizzen 337?; gisezzan sÆn; gisezzan wesan; R.: thronen auf: ahd. anasizzen* 2

thronen: rÆchesen, rÆchsen, rÆhschen, mhd., sw. V.: nhd. »reichsen«, herrschen, regieren, thronen; rÆchesnen*, rÆchsnen, rÆhschen, mhd., sw. V.: nhd. »reichsnen«, herrschen, regieren, thronen

thronen: sitten (1), mnd., st. V.: nhd. sitzen, teilnehmen, im Dienst sein (V.), thronen, regieren, Sitz innehaben, Sitzung abhalten, zu Gericht sitzen, rechtsprechen, amtieren, Geschäfte des Amtes führen, Sitz haben, Aufenthalt haben, festen Wohnsitz haben, ansässig sein (V.), wohnen, leben, gefangen sitzen, versäumen, nicht einhalten, befinden, haften, festsitzen, sein (V.), passen, anstehen, geziemen, sitzend ausüben, zu Pferde steigen

thronen«: trãnen, trænen, mhd., sw. V.: nhd. »thronen«, auf den Thron setzen, erhöhen

thronend: ahd. gisezzan, thronend: ahd. gisezzan

Thronerbe: stælerve, mnd., M.: nhd. »Stuhlerbe«, Papst als Stuhlerbe Petris, Thronerbe

Thronherr«: trænherre, mhd., sw. M.: nhd. »Thronherr«, Engel des obersten Chors

Thronhimmel: himel, mhd., st. M.: nhd. Himmel, Firmament, Baldachin, Traghimmel, Thronhimmel

Thronhimmel: træn, mhd., st. M.: nhd. Himmelsthron, Thronhimmel, Thron, Himmel, Himmelschor, Wipfel, Engel des obersten Chors

Thronräuber: übersezze (1), mhd., st. M.: nhd. Thronräuber, Usurpator

Thronsitz: gesÐte (1), geseet, gesette, mnd., N.: nhd. Sitz, Bank, Thronsitz, Sitz im heimlichen Gemach, Sitzstelle, Stelle wo man sich niedersetzt, Niederlassung, Lager, Wohnsitz, Besitztum, Stuhl

thRune: as. thuris 1, thRune: as. thuris 1

Thunfisch: ahd. milihha* 3, Thunfisch: ahd. milihha* 3

Thunfisch -- eingelegtes Stück vom Thunfisch: tarantel, mnd., Sb.: nhd. eingelegtes Stück vom Thunfisch

Thüring«: Türinge (1) 1 und häufiger?, Düringe, mhd., sw. M.: nhd. »Thüring«, Thüringer

Thüringen: Türinge (2), Türingen, Turinge, Turingen, Duringe, Doringen, mhd., N.=ON: nhd. Thüringen

Thüringen: DȫringÏrelant*, Dȫringerlant, mnd., M.: nhd. Thüringen, Land der Thüringer; Dȫringen, mnd., N.=ON.: nhd. Thüringen
Thüringer (M.): as. Thuring 2, Thüringer (M.): as. Thuring 2

Thüringer (M. Sg.) -- Thüringer (M. Pl.): ahd. Duringa 1; Duringõra 2; Thuringi* 2, Thüringer (M. Sg.) -- Thüringer (M. Pl.): ahd. Duringa 1; Duringõra 2; Thuringi* 2

Thüringer: ae. ÷yring, Thüringer: ae. ÷yring

Thüringer: Türinge (1) 1 und häufiger?, Düringe, mhd., sw. M.: nhd. »Thüring«, Thüringer

Thüringer: Dȫrinc, mnd., M.: nhd. Thüringer; DȫringÏre***, Dȫringer***, mnd., M.: nhd. Thüringer; R.: Land der Thüringer: DȫringÏrelant*, Dȫringerlant, mnd., M.: nhd. Thüringen, Land der Thüringer
thüringisch: dȫringisch, dȫringsch, mnd., Adj.: nhd. thüringisch
Thurse: germ. *þurisa-, Thurse: germ. *þurisa-

Thymian: ae. boþen; fille (1), Thymian: ae. boþen; fille (1)

Thymian -- wilder Thymian: doste, toste, mhd., sw. M.: nhd. Strauß (M.) (2), Büschel, wilder Thymian, Origanum

Thymian: thimean, thymiõmata, thymiama, mhd., Sb.: nhd. Thymian

Thymian: ahd. binibluoma* 1?; binibluomo* 6; binikrðt* 1; binisoga* 5; binisouga* 5; binisougo* 1?; binisðga 43; biniwurz* 4; sðga 3, Thymian: ahd. binibluoma* 1?; binibluomo* 6; binikrðt* 1; binisoga* 5; binisouga* 5; binisougo* 1?; binisðga 43; biniwurz* 4; sðga 3

Thyrsusstab: ahd. ? rebastekko* 1; rebatorso* 3; ruobitorso* 1; torso 12, Thyrsusstab: ahd. ? rebastekko* 1; rebatorso* 3; ruobitorso* 1; torso 12

Tiara: mütze, mutze, mutse, mnd., F.: nhd. Mütze, Kopfbedeckung, Haube, Kopfbedeckung zur Männertracht und Frauentracht aus Pelz oder Leinwand oder Samt, Chorkappe eines Ordensgeistlichen, Chorkapuze eines Geistlichen, Tiara

Tiara: ahd. bænÆt* 2, Tiara: ahd. bænÆt* 2

Tiber: ahd. Tibra* 1, Tiber: ahd. Tibra* 1

ticken: germ. *tikkæn, ticken: germ. *tikkæn

Tide: ae. sÚflæd, Tide: ae. sÚflæd

Tie: tÆ, tig, tie, tigge, tige, mnd.?, M., N.: nhd. Tie, öffentlicher Sammelplatz eines Dorfes zu ernsten wie zu heiteren Zwecken in der Regel erhöht und mit einigen Bäumen (Linden) besetzt und an der Seite mit großen Steine bestückt die als Bänke dienen

Tie: as. *tÆh?, Tie: as. *tÆh?

tief: ahd. girob* 5; girobo* 3; kleini 74?; kleino* 21; mihhil (1) 376; nidari* 95; nidaro* 2; tiof 46; tiofo* 20; tiufi 1; R.: so tief: ahd. sæ ginæto; sæ ginæto; R.: tief einbohren: ahd. ingistekken* 4; instekken* 2; R.: tief herabhängend: ahd. tiof 46; R.: unermesslich tief: ahd. abgrunti* (2) 1; R.: tiefe Grube: ahd. intgrabõni 1; R.: tiefer: ahd. nidarær* 11; R.: tiefer enthalten sein (V.) in: ahd. inwertÆgæra sÆn; R.: tiefer Schlaf: ahd. swilm* 1; R.: tiefer Sinn: ahd. kleina* 1; kleinÆ* 39; R.: tiefere: ahd. hintaræro* 16; innaro* 19, tief: ahd. girob* 5; girobo* 3; kleini 74?; kleino* 21; mihhil (1) 376; nidari* 95; nidaro* 2; tiof 46; tiofo* 20; tiufi 1; R.: so tief: ahd. sæ ginæto; sæ ginæto; R.: tief einbohren: ahd. ingistekken* 4; instekken* 2; R.: tief herabhängend: ahd. tiof 46; R.: unermesslich tief: ahd. abgrunti* (2) 1; R.: tiefe Grube: ahd. intgrabõni 1; R.: tiefer: ahd. nidarær* 11; R.: tiefer enthalten sein (V.) in: ahd. inwertÆgæra sÆn; R.: tiefer Schlaf: ahd. swilm* 1; R.: tiefer Sinn: ahd. kleina* 1; kleinÆ* 39; R.: tiefere: ahd. hintaræro* 16; innaro* 19

tief -- tief ausgehöhlte Schaufel zum Wasserschöpfen: ȫsevat, hosevat, mnd., N.: nhd. Gefäß zum Ausschöpfen, hölzernes Schöpfgefäß, tief ausgehöhlte Schaufel zum Wasserschöpfen, Gießschaufel

tief wie ein Fingerglied (Wunde): lÐdesdÐp, mnd., Adj.: nhd. »gliedtief«, tief wie ein Fingerglied (Wunde)

tief: afries. sÆde (2) 1; unlende 1; unwadde 7; R.: tief machen: afries. *diðpa, tief: afries. sÆde (2) 1; unlende 1; unwadde 7; R.: tief machen: afries. *diðpa

tief: gründelÆk, mnd., Adj.: nhd. grundig, erden (Adj.), tief, gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig; gründeliken***, mnd., Adv.: nhd. grundig, erden (Adj.), tief, gründlich; R.: tief eingeschnittener Grund: helle (1), mnd., F.: nhd. Hölle, dunkle Welt, warmer Raum zwischen Ofen und Wand (Bedeutung örtlich beschränkt), Platz hinter dem Ofen, Bezeichnung mehrerer Salzquellen (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), tief eingeschnittener Grund

tief -- tief gelegenes Land: nÐderlant, nedderlant, mnd., N.: nhd. »Niederland«, tief gelegenes Land, niedrig gelegene Landschaft, Küstenlandschaften der Nordseemarschen, niederdeutsche Tiefebene, Nordwestdeutschland, Niedersachsen

tief -- tief gestimmtes Blasinstrument: pardinne, perdinne, mnd., F.: nhd. tief gestimmtes Blasinstrument, Schalmei

tief: afries. diõp (1) 3, tief: afries. diõp (1) 3

tief: got. diups* 2, tief: got. diups* 2

tief: græzlÆche, græzelÆche, grãzlÆche, mhd., Adv.: nhd. sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, inständig, hoch, tief, großzügig, übereinstimmend, endgültig, aufs höchste, gröblich; grüntlich*, gruntlich, mhd., Adj.: nhd. »gründlich«, tief, vollständig, ergründbar, grundsätzlich; herzelich, mhd., Adj.: nhd. beherzt, herzhaft, herzlich, innig, beglückend, freundlich, herzensgut, geliebt, tief, ernst, aufrichtig, schmerzlich, bitterlich, herzzerreißend, herzergreifend; herzenlich, mhd., Adj.: nhd. beherzt, herzhaft, herzlich, innig, beglückend, freundlich, herzensgut, geliebt, tief, ernst, aufrichtig, schmerzlich, bitterlich, herzzerreißend, herzergreifend; herzic, herzec, mhd., Adj.: nhd. herzig, herzlich, innig, beglückend, freundlich, herzensgut, geliebt, tief, ernst, beherzt, aufrichtig, schmerzlich, bitterlich, herzzerreißend, herzergreifend; herziclich, herzeclich, mhd., Adj.: nhd. herzlich, innig, beglückend, freundlich, herzensgut, geliebt, tief, ernst, beherzt, aufrichtig, schmerzlich, bitterlich, herzzerreißend, herzergreifend; hæch (1), hæh, hæ, mhd., Adj.: nhd. hoch, groß, bedeutend, tief, breit, weit, stark, laut, mächtig, edel, vornehm, hochgeboren, von hohem Stand seiend, hochgelegen, von einer bestimmten Höhe seiend, erhaben, ehrenvoll, prächtig, freudig, glücklich, froh, laut, hell, stolz, kühn, hochmütig, fest, stark, streng, wichtig, schwierig; hæhe (2), hæch, hãch, hæ, hæe, mhd., Adv.: nhd. hoch, stark, laut, überaus, sehr, vornehm, ausgezeichnet, um einen hohen Preis, hinauf, oben, tief, weit, hell, fest, schwer, schwierig, reichlich, wahr, gut, edel, ehrenvoll, hochgestimmt, froh, glücklich, hochgesinnt, stolz, hochmütig, hoch hinauf, hoch oben, vollkommen, erhaben, ehrerbietig; innericlich*, innerclich, mhd., Adj.: nhd. inniglich, innen, andächtig, hingebungsvoll, innig, aufrichtig, vertrauensvoll, tief, dringend; innic, innec, mhd., Adj.: nhd. »innig«, innere, innerlich, tief, inbrünstig, vertraut, verwandt; inniclich, inneclich, innenclich, mhd., Adj.: nhd. inniglich, innig, bis ins Innerste andächtig, innere, andächtig, hingebungsvoll, aufrichtig, vertrauensvoll, tief, dringend; R.: tief gelegener Pfad: hellepfat*, hellephat, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Höllenpfad«, tief gelegener Pfad, Hohlpfad; R.: tief im Innern: innere (2), mhd., Adv.: nhd. herinnen, im Innersten, heimlich, innen, tief im Innern; R.: tief im Innern liegend: innere (1), indere, inre, mhd., Adj.: nhd. innere, inwendig, innig, tief im Innern liegend, innerlich, verborgen, vertraut, inständig

tief: anfrk. diep* 2, tief: anfrk. diep* 2

tief: nõhe (2), næhe, mhd., Adv.: nhd. nah, nahe, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, weiter weg, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig; nõhen (1), nõchen, nõhenõ, nõhene, nõhet, nõin, næhe, mhd., Adv.: nhd. nah, nahe, weiter weg, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig, billiger (Komp.); nidere (1), nider, mhd., Adj.: nhd. niedere, untere, unterhalb befindlich, tief gelegen, tiefer gelegen, niedrig, tiefer stehend, gesellschaftlich gering geachtet, tief, hinunter, herunter, nieder; R.: tief berührend: nõhenen, mhd., sw. V.: nhd. nahen, nahe bevorstehen, sich nähern, in die Nähe, nahekommen, nahe sein (V.), nahegehen, bevorstehen, näherbringen, aus der Nähe, tief berührend, verletzend, schädlich, genau, ins Auge fassend, deutlich, beinahe, fast, wohlfeilig, billig; R.: tief gehen: nidertragen, nider tragen, mhd., st. V.: nhd. »niedertragen«, schwer sein (V.), tief gehen, Gewicht haben, Schwung haben, niederstürzen; R.: tief gelegen: nidere (1), nider, mhd., Adj.: nhd. niedere, untere, unterhalb befindlich, tief gelegen, tiefer gelegen, niedrig, tiefer stehend, gesellschaftlich gering geachtet, tief, hinunter, herunter, nieder

tief -- sehr tief: wundertiefe, mhd., Adv.: nhd. »wundertief«, sehr tief

tief: afgründelik***, mnd., Adj.: nhd. tief, abgrundtief, unergründlich; afgründelÆken, afgründelken, mnd., Adv.: nhd. tief, abgrundtief, unergründlich; afgründich, afgrundich, mnd., Adj.: nhd. »abgründig«, tief, unergründlich; dÐp (1), dêp, mnd., Adj.: nhd. tief, hoch, schmutzig, gründlich, eingehend, weit, weitläufig, weitgehend

tief: idg. *dheub-; *¨oøýlos, tief: idg. *dheub-; *¨oøýlos

tief: ae. brant; déop (1); déope; déoplic; déoplÆce; géap (1); héah (1); héalic; niowol; niowollic; stéap (1); R.: tief werden: ae. déopian; gedéopian; R.: ruhige und tiefe Stelle im Wasser: ae. steall (2); R.: tiefer Schlaf: ae. mamor; R.: tiefes Wasser: ae. flot; héahflæd; R.: tiefer: ae. niþor, tief: ae. brant; déop (1); déope; déoplic; déoplÆce; géap (1); héah (1); héalic; niowol; niowollic; stéap (1); R.: tief werden: ae. déopian; gedéopian; R.: ruhige und tiefe Stelle im Wasser: ae. steall (2); R.: tiefer Schlaf: ae. mamor; R.: tiefes Wasser: ae. flot; héahflæd; R.: tiefer: ae. niþor

tief: as. diop* 7; diopo 6, tief: as. diop* 7; diopo 6

tief: dÐpe (1), mnd., Adv.: nhd. tief, hoch, schmutzig, gründlich, eingehend, weit, weitläufig, weitgehend; dÐplÆk (1), mnd., Adj.: nhd. tief, gründlich; dÐplÆken, mnd., Adv.: nhd. tief, gründlich; dǖplÆk, dûplik, dǖpelÆk, dÐplÆk*, dÐplich, mnd., Adj.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig; dǖplÆke*, dǖplÆk, dûplik, dǖpelÆk, Adv.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig; dǖplÆken, dûpliken, dǖpelÆken*, mnd., Adv.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig; R.: tief durchdacht: dǖplÆk, dûplik, dǖpelÆk, dÐplÆk*, dÐplich, mnd., Adj.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig; dǖplÆke*, dǖplÆk, dûplik, dǖpelÆk, Adv.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig; dǖplÆken, dûpliken, dǖpelÆken*, mnd., Adv.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig
tief: an. djðpr; R.: tief sehend: an. djðpsÏr; R.: tiefe See: an. djðp; R.: tiefe Stelle im Wasser: an. gjæl; R.: tiefes Wasser: an. djðp, tief: an. djðpr; R.: tief sehend: an. djðpsÏr; R.: tiefe See: an. djðp; R.: tiefe Stelle im Wasser: an. gjæl; R.: tiefes Wasser: an. djðp

tief: unwat (2), mnd.?, Adj.: nhd. tief, nicht waten könnend; R.: nicht tief: vlak (1), vlack, vlakk, flak*, mnd., Adj.: nhd. flach, platt, flach ausgebreitet, eben, wenig geneigt, in spitzem Winkel zulaufend, nicht tief, an der Oberfläche befindlich, seicht, undicht, dumm; vlõkich***, mnd., Adj.: nhd. flach, platt, flach ausgebreitet, eben, wenig geneigt, in spitzem Winkel zulaufend, nicht tief, an der Oberfläche befindlich, seicht, undicht, dumm; vlæt (3), vlot?, vloet, mnd., Adj.: nhd. flach, untief, nicht tief, seicht, oberflächlich; R.: tief betrübt: wÐmȫdich*, wÐmodich, mnd.?, Adj.: nhd. »wehmütig«, tief betrübt, bekümmert, voller Schmerz, kleinmütig, verzagt, schwach; wÐmȫdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. »wehmütig«, tief betrübt, bekümmert, voll Schmerz, kleinmütig, verzagt, schwach; wÐmȫdelÆken*, wÐmodeliken, mnd.?, Adv.: nhd. »wehmütig«, tief betrübt, bekümmert, voll Schmerz seiend, kleinmütig, verzagt, schwach
tief: germ. *deupa-; R.: tief sein (V.): germ. *dup-; R.: tief machen: germ. *deupjan, tief: germ. *deupa-; R.: tief sein (V.): germ. *dup-; R.: tief machen: germ. *deupjan

tief: rouwich (1), rawich, rouwech, rowich, rðwich, mnd., Adj.: nhd. ruhig, still, fest, tief, ausgeglichen, unbehelligt, friedlich, unangefochten; rouwigen*, rouweken, rðwigen, mnd., Adv.: nhd. ruhig, still, fest, tief, ausgeglichen, unbehelligt, friedlich, unangefochten; sÆt (3), side, mnd., Adj.: nhd. niedrig, tief, unterwärts gelegen, unten gelegen, flach, kriechend, nicht hochwachsend, leise gedämpft, billig, gering, untergeordnet, arm, elend; swõrlÆk, zwarlÆk, swõrlich, mnd., Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich; swÐrlÆk, zwerlÆk, swÐrlig, swÐrlich, mnd., Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise entrichtet (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich; R.: so tief wie mit einem Spatenstich gestochen werden kann: spit (2), mnd., N.: nhd. Spitze?, Spatenstich, so viel Erde mit einem Spatenstich aufgeworfen werden kann, so tief wie mit einem Spatenstich gestochen werden kann, Torfstich auf dem Moore, Tiefe eines Spatenstichs

tief: besoufeticlÆche*, besoufteclÆche, vesoufteclÆche, mhd., Adv.: nhd. tief; R.: sehr tief: durchtief, mhd., Adj.: nhd. sehr tief; durchtiefes, mhd., Adv.: nhd. sehr tief; R.: tief bewegt: durchbrünstic, durchbrünstec, mhd., Adj.: nhd. tief bewegt, voll entbrannt

tief: tief, tÆf, tðf, dief, dÆf, mhd., Adj.: nhd. tief, weit, genau, richtig, inständig, bedeutungsvoll, weitläufig, wichtig, schwer, weit herabhängend, lang, breit; tiefe (1), tieb, tiufe, mhd., Adv.: nhd. tief, weit, genau, richtig, inständig, bedeutungsvoll; tieflÆche, mhd., Adv.: nhd. tief, zutiefst, völlig, schmerzhaft; tiuf, mhd., Adj.: nhd. tief, weitläufig; tiufic***, mhd., Adj.: nhd. tief; R.: Länge einer Speerspitze tief: spertief, mhd., Adj.: nhd. »speertief«, Länge einer Speerspitze tief; R.: nicht tief: sÆhte (1), mhd., Adj.: nhd. wo Wasser abgelaufen oder in den Boden versunken ist, seicht, nicht tief

tief: ungemezzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungemessen, unermesslich, tief, unangemessen, nicht heranreichend, unvergleichbar, maßlos, unmäßig; verre (2), ferre*, mhd., Adv.: nhd. fern, entfernt, sehr, viel, weit, von weitem, in der Ferne, aus der Ferne, weithin, dringend, inständig, herzlich, heftig, gut, ganz, tief, lange, genau, mit Eifer, weitum, überall; R.: tief herabschleudern: verschiezen, ferschiezen*, mhd., st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen; R.: zu tief fallen: vervallen (1), virvallen, ferfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen

Tief: afries. diõp (2) 1, Tief: afries. diõp (2) 1

Tief (N.) mit versenkten Schiffen sperren: ȫversenken, æversenken, mnd., sw. V.: nhd. Tief (N.) mit versenkten Schiffen sperren

Tief: dÐp (2), mnd., N.: nhd. Tief, Fahrwasser, Fluss, Kanal, Fahrtstraße im Hafen, Hafen (M.), Hauptwasserstraßenzug, Wasserrinne die mit der offenen See in Verbindung steht, Priel, Gat, Graben (M.)

Tief -- Tief für Einfahrt von Schiffen: balge (1), ballige, ballie, balleye, mnd., F.: nhd. Tief für Einfahrt von Schiffen, während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt, Rinnsal, Wasserleitung; balleie, balleye, ballige, mnd., F.: nhd. Kufe, kleine Wanne, Tief für Einfahrt von Schiffen, Rinnsal, Wasserleitung

tief«: tieflich***, mhd., Adj.: nhd. »tief«

tiefblau: lõsðrblõ, mhd., Adj.: nhd. »lasurblau«, blau wie Lasur, tiefblau; R.: tiefblau wie Lapislazuli seiend: lõsðrvar, lõzðrvar, lõsðrfar*, lõzðrfar*, mhd., Adj.: nhd. lasurfarben, farbig wie Lasur, mit Lasur gefärbt, tiefblau wie Lapislazuli seiend

tiefblau: ahd. blahfaro* 1, tiefblau: ahd. blahfaro* 1

tiefblau: satblõ, satblõw, mnd., Adj.: nhd. tiefblau, dunkelblau

tiefblau« (): gelõsðret*, gelõsðrt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »tiefblau« (?)

tiefblickend: dÐpsinnich, mnd., Adj.: nhd. tiefsinnig, tiefgründig, tiefblickend, scharfsinnig

tiefe -- tiefe Angst: hertenangest, mnd., F.: nhd. »Herzenangst«, tiefe Angst

tiefe Schale (F.) (2): gummet, mnd., Sb.: nhd. Kummet, Kumpf, tiefe Schale (F.) (2), rundes tiefes Gefäß

tiefe -- durch eine tiefe Stelle hervorgerufener Strudel: kolk (2), kulk, mnd., M.: nhd. »Kolk«, Vertiefung, Grube, durch Wasser eingerissene und ausgespülte Vertiefung, tiefe Stelle im seichten Wasser, Wasserloch, Brunnen, Brunnenquelle, durch eine tiefe Stelle hervorgerufener Strudel

tiefe -- tiefe Stelle im Wasser: unwat (1), mnd.?, N.: nhd. tiefe Stelle im Wasser

tiefe -- tiefe Wunde: vlÐte (2), flÐte*, mnd., F.: nhd. schwere Verwundung, tiefe Wunde

tiefe -- tiefe Schüssel: plattÐr, platter, plattÆr, plattÐl, platteil, mnd., N.: nhd. große Schale (F.) (1), Schüssel, flache Schüssel, tiefe Schüssel

tiefe -- direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen: võrewech, mnd., M.: nhd. Fahrweg, Wagenweg, Fahrstraße für Schiffe, Schiffahrtsweg, direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen; võrwech, vaerwech, mnd., M.: nhd. Fahrweg, Wagenweg, Fahrstraße für Schiffe, Schiffahrtsweg, direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen

tiefe -- tiefe Schüssel: komp, kump, mnd., M.: nhd. Kumpf, Kumpen, tiefe Schüssel

tiefe -- tiefe Stelle im seichten Wasser: kolk (2), kulk, mnd., M.: nhd. »Kolk«, Vertiefung, Grube, durch Wasser eingerissene und ausgespülte Vertiefung, tiefe Stelle im seichten Wasser, Wasserloch, Brunnen, Brunnenquelle, durch eine tiefe Stelle hervorgerufener Strudel

tiefe -- tiefe Wasserstelle: hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, mnd., N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

tiefe -- tiefe Empfindung: prÐkel, prÐkele, mnd., M.: nhd. stechende Spitze, Stachel, Dorn, spitzer Stab, Sporn, Aalharke, Aalstecher, Punktiereisen, Pickel, tiefe Empfindung, seelischer Schmerz, Unruhe; prÐkelinge, mnd., F.: nhd. Stechen, Reizung, Verletzung, Schmerz, Verwundung, tiefe Empfindung

tiefe -- tiefe Stelle im Wasser: tümpfel, mhd., st. M.: nhd. »Tümpel«, Strudel, tiefe Stelle im Wasser

tiefe -- tiefe Besorgnis: herzeschric, mhd., st. M.: nhd. »Herzschreck«, tiefe Besorgnis, Schreck, Todesschreck

tiefe -- tiefe Betrübnis: trðrunge 1, mhd., st. F.: nhd. »Trauerung«, tiefe Betrübnis

tiefe -- tiefe Betrübnis: herzeleide, mhd., st. F.: nhd. Herzleid, tiefe Betrübnis, Heimweh

tiefe -- tiefe große Not: innæt, mhd., st. F.: nhd. tiefe große Not

tiefe -- tiefe Schüssel: kumme, mhd., sw. F.: nhd. tiefe Schüssel

tiefe -- tiefe Sorge: herzesorge, mhd., st. F.: nhd. Herzenssorge, tiefe Sorge

tiefe -- tiefe Betäubung: dætswÆme, mnd., M.: nhd. Todschwindel, tiefe Betäubung

tiefe -- tiefe Fahrrinne: hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, mnd., N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

tiefe -- tiefe Stelle im Wasser: dümpel***, mnd., M.?: nhd. Tümpel, tiefe Stelle im Wasser; dǖpe, mnd., F.: nhd. Tiefe, Wassertiefe, Meerestiefe, tiefe Stelle im Wasser, Vertiefung, Wasserstraßenwesen einer Gemeinschaft, Austiefung und Reinhaltung der Kanäle und Hafenanlagen, Graben (M.), Fleet, Fahrwasser, Fahrstraße; R.: Tiefe untersuchen: dÐpen (1), mnd., sw. V.: nhd. loten, mit dem Senkblei messen, Tiefe untersuchen; R.: unergründliche Tiefe: afgründ, afgründe, mnd., N.: nhd. Abgrund, unergründliche Tiefe; afgrunt, mnd., M.: nhd. Abgrund, unergründliche Tiefe

tiefe -- tiefe Freude: hertenvröude, mnd., F.: nhd. herzliche Freude, tiefe Freude

tiefe -- tiefe Saite: bardðn (1), mnd., M.: nhd. Tenor, Musikinstrument mit besonders tiefen Saiten, Pardaune, Bourdon, tiefe Saite, tiefer Ton (M.)

Tiefe: ae. déop (2); déopn’ss; díepe; díepu; gin (1); grund; niowoln’ss; niþern’ss; þicn’ss, Tiefe: ae. déop (2); déopn’ss; díepe; díepu; gin (1); grund; niowoln’ss; niþern’ss; þicn’ss

Tiefe -- reißende Tiefe im Wasser: swalch, swallich, swalk, mnd., M.: nhd. Schlund, Strudel, Kolk, reißende Tiefe im Wasser, Schwelgerei, üppiges Essen (N.), Prasserei, Abschlussmahlzeit nach dem Gauding (Bedeutung örtlich beschränkt), Schwelger, Schlemmer

Tiefe der See (F.): sÐgrunt, mnd., F.: nhd. »Seegrund«, Tiefe der See (F.), Meeresboden

Tiefe: sÆde (5), mnd., F.: nhd. Tiefe

Tiefe -- eine Wunde nach Tiefe der Verletzung einordnen: punten, mnd., sw. V.: nhd. einschätzen, veranschlagen, bestimmen, taxieren, auf einen Wert festsetzen, eine Wunde nach Tiefe der Verletzung einordnen, sondieren, sich auf etwas einstellen, einrichten

Tiefe: ahd. abgrunt 4; abgrunti (1) 18; girobÆ* 2; hulÆ* 4; tiufÆ 56; R.: bodenlose Tiefe: ahd. gruntlæsÆ* 1; R.: dunkle Tiefe: ahd. finstarnissida* 1; R.: in die Tiefe: ahd. tiufo* 1; R.: in die Tiefe dringend: ahd. innaro* 19; R.: jähe Tiefe: ahd. gõhtiufÆ* 1; R.: Tiefe des Herzens: ahd. marg 26, Tiefe: ahd. abgrunt 4; abgrunti (1) 18; girobÆ* 2; hulÆ* 4; tiufÆ 56; R.: bodenlose Tiefe: ahd. gruntlæsÆ* 1; R.: dunkle Tiefe: ahd. finstarnissida* 1; R.: in die Tiefe: ahd. tiufo* 1; R.: in die Tiefe dringend: ahd. innaro* 19; R.: jähe Tiefe: ahd. gõhtiufÆ* 1; R.: Tiefe des Herzens: ahd. marg 26

Tiefe: germ. *deupa-; *deupÆ-; *deupiþæ, Tiefe: germ. *deupa-; *deupÆ-; *deupiþæ

Tiefe -- besonders die Tiefe eines Gewässers messen: pÐgelen (1), peylen, pegelen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen; pÐgen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen

Tiefe: an. djðp, d‘pt; R.: die Tiefe des Meeres: an. kaf (2); R.: eine Tiefe im Meer: an. djðp

Tiefe: dÐpe (2), mnd., F.: nhd. Tiefe; dÐpede, dÐpte, mnd., F.: nhd. Tiefe; dÐphÐt, mnd., F.: nhd. Tiefe; dǖpe, mnd., F.: nhd. Tiefe, Wassertiefe, Meerestiefe, tiefe Stelle im Wasser, Vertiefung, Wasserstraßenwesen einer Gemeinschaft, Austiefung und Reinhaltung der Kanäle und Hafenanlagen, Graben (M.), Fleet, Fahrwasser, Fahrstraße; dǖpede, dǖpte, mnd., F.: nhd. Tiefe, Wassertiefe, Meerestiefe, Vertiefung, Graben (M.), Fahrwasser; R.: in die Tiefe tauchen: dðpen, mnd., sw. V.: nhd. austiefen, vertiefen, in die Tiefe tauchen, einsenken in

Tiefe -- bis zur Tiefe des Kellers reichend: kellÏredÐp*, kellerdÐp, kelredÐp, mnd., Adj.: nhd. »kellertief«, bis zur Tiefe des Kellers reichend, mit Keller versehen (Adj.)

Tiefe: got. diupei 2=1, diupiþa 4

Tiefe: neige, mhd., st. F.: nhd. Neige, Neigung, Senkung, Endschaft, Tiefe; nidere (3), mhd., st. F.: nhd. »Niedere«, Niederung, Tiefe, Niedrigkeit, Geringfügigkeit; niderheit, nederheit, mhd., st. F.: nhd. »Niederheit«, Niedrigkeit, Tiefe; nidericheit*, niderkeit, nederkeit, mhd., st. F.: nhd. Niedrigkeit, Tiefe

Tiefe: afries. diõpithe* 2; lÐge 2, Tiefe: afries. diõpithe* 2; lÐge 2

Tiefe: abegründe, abgründe, abgrunde, afgrunde, apgrunde, appetgrunde, afgründe, apgründe, appetgründe, mhd., st. M., st. N.: nhd. Abgrund, Tiefe, Hölle, Flut, Wasser; abyss, abysse, mhd., st. M., sw. M., st. N.: nhd. »Abyssus«, Höllegrund, Hölle, Abgrund, Tiefe, Meerestiefe; R.: grundlose Tiefe: abegrüntlicheit, abgrüntlicheit, abegrüntlichheit*, abgruntlichkeit, abegrüntlichkeit, mhd., st. F.: nhd. Abgründlichkeit, Unergründlichkeit, Abgründigkeit, grundlose Tiefe; R.: grundlose Tiefe Gottes: abegründicheit*, abegründecheit, abgründecheit, abgründekeit, abgruntkeit, mhd., st. F.: nhd. Abgründigkeit, Abgrundigkeit, Unergründbarkeit, Unergründlichkeit, grundlose Tiefe Gottes

Tiefe -- in die Tiefe graben: undergraben, under graben, mhd., st. V.: nhd. untergraben (V.), hintergehen, hintertreiben, erfüllen, in die Tiefe graben, zerstören, Loch graben unter, erfüllen mit

Tiefe -- Schächte senkrecht in die Tiefe treiben: versinken (1), fersinken*, mhd., st. V.: nhd. versinken, untergehen in, untertauchen, untergehen, sich vertiefen, in Gedanken, versunken sein (V.), bedacht sein (V.) auf, zu Fall bringen, verderben, versenken, Schächte senkrecht in die Tiefe treiben

Tiefe: anfrk. diopitha* 1; diupi 5, Tiefe: anfrk. diopitha* 1; diupi 5

Tiefe -- Tiefe darunter: undertiefe, mhd., st. F.: nhd. Tiefe darunter

Tiefe: as. diupi* 1, Tiefe: as. diupi* 1

Tiefe -- eine von Sturmflut hinter dem Deich ausgespülte Tiefe: wÐl (1), mnd.?, M.: nhd. eine von Sturmflut hinter dem Deich ausgespülte Tiefe, Kolk

Tiefe -- Tiefe eines Spatenstichs: spit (2), mnd., N.: nhd. Spitze?, Spatenstich, so viel Erde mit einem Spatenstich aufgeworfen werden kann, so tief wie mit einem Spatenstich gestochen werden kann, Torfstich auf dem Moore, Tiefe eines Spatenstichs

Tiefe: gründ***?, gründe***, mnd., N.: nhd. Grund, Tiefe; grunt (1), mnd., F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage

Tiefe: gruft, kruft, mhd., st. F.: nhd. Gruft, Fundament, Grund und Boden, Tal, Senke, Höhle, Tiefe, Höhlung, Grund; grunt, mhd., st. M.: nhd. Grund, Tiefe, Abgrund, Innerstes, Ebene, Erde, Unterfläche, Wesen, tiefstes Wesen, Tal, Schlucht, Niederung, Boden, Meeresgrund, Fundament, Grundlage, Quelle, Ursprung, Ursache, Berechtigung, Grundstück, Grundeigentum; hãhe, hæhe, hæ, mhd., st. F.: nhd. Höhe, Anhöhe, Erhöhung, Tiefe, Erhabenheit, Größe, Macht, Erhebung, Entfernung, Ferne; hãhede, hãhte, mhd., st. F.: nhd. Höhe, Tiefe, Erhabenheit, Größe, Macht, Erhebung, Anhöhe, Entfernung, Ferne

Tiefe: tiefe (2), tiefene, tðfe, tuofene, tiufe, dðfene, dæfde, mhd., st. F.: nhd. Tiefe, Vertiefung, Grundlosigkeit, Abgrund; tiefene, mhd., st. F.: nhd. Tiefe, Vertiefung, Abgrund; tiefunge, mhd., st. F.: nhd. Tiefe, Abgrund; timel (2), mhd., st. F.: nhd. Dunkelheit, Tiefe, Finsternis; tiufede, mhd., st. F.: nhd. Tiefe, Abgrund; tiuficheit*, tiufekeit, mhd., st. F.: nhd. Tiefe; touf, toufe, tuofe, doufe, mhd., st. M., st. F.: nhd. Taufe, Untertauchung, Taufwasser, Taufwasserweihe, Taufstein, Christen, Christentum, Christenheit, Tiefe; R.: in die Tiefe versenken: tiefen, tiufen, mhd., sw. V.: nhd. in die Tiefe versenken, ergründen; R.: Schacht in die Tiefe richten: sinken, mhd., st. V.: nhd. sinken, fallen, sinken auf, vordringen in, versinken, sich senken in, sich versenken in, herabfallen, zufallen (V.) (1), untersinken, verschwinden, Schacht in die Tiefe richten

Tiefebene -- niederdeutsche Tiefebene: nÐderlant, nedderlant, mnd., N.: nhd. »Niederland«, tief gelegenes Land, niedrig gelegene Landschaft, Küstenlandschaften der Nordseemarschen, niederdeutsche Tiefebene, Nordwestdeutschland, Niedersachsen

tiefem -- Koppeljagd oder Klapperjagd in tiefem Fischwasser betreiben: strabuntsen, strabunzen, strabuntzen, starbuntsen*, mnd., sw. V.: nhd. Koppeljagd oder Klapperjagd in tiefem Fischwasser betreiben, Raubfischerei treiben ohne Schonzeit?

tiefen -- Musikinstrument mit besonders tiefen Saiten: bardðn (1), mnd., M.: nhd. Tenor, Musikinstrument mit besonders tiefen Saiten, Pardaune, Bourdon, tiefe Saite, tiefer Ton (M.)

tiefer: nõher, nõhere, nÏher, nõr, mhd., Adv.: nhd. näher, enger, genauer, tiefer, schneller, eher; nÏhner*, nõher, mhd., Adv.: nhd. näher, enger, genauer, tiefer, schneller, eher; R.: tiefer gelegen: nidere (1), nider, mhd., Adj.: nhd. niedere, untere, unterhalb befindlich, tief gelegen, tiefer gelegen, niedrig, tiefer stehend, gesellschaftlich gering geachtet, tief, hinunter, herunter, nieder; R.: tiefer stehend: nidere (1), nider, mhd., Adj.: nhd. niedere, untere, unterhalb befindlich, tief gelegen, tiefer gelegen, niedrig, tiefer stehend, gesellschaftlich gering geachtet, tief, hinunter, herunter, nieder

tiefer -- Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt: rǖwe (1), rwe, rǖw, rµw, rðwe, rouwe, rouw, row, mnd., st. F.: nhd. Reue, Schmerz, Gewalt, Schädigung, Kummer, Betrübnis, Trauer, Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt, Buße für begangene Sünden; rǖwe (2), rðwe, rðwen, ruen, rouwe, rauwe, rouwen, mnd., sw. M.: nhd. Reue, Schmerz, Gewalt, Schädigung, Kummer, Trauer, Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt, Buße für begangene Sünden; rǖwenisse, ruenysse, mnd., F.: nhd. Reue, Schmerz, Betrübnis, Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt

tiefer -- tiefer Atemzug eines Sterbenden: sucht (1), suchte, mnd., M.: nhd. Seufzer, tiefer Atemzug eines Sterbenden; suft, mnd., M.: nhd. Seufzer, tiefer Atemzug eines Sterbenden

tiefer -- tiefer machen: senken, mnd., sw. V.: nhd. senken, versenken, einlassen, stecken, hineintun in, niederlassen, unter Wasser bringen, tiefer machen, vertiefen, durch Senkung versperren, niederbringen, niederstürzen, nachgeben, sich verteilen, sich herablassen, niedersinken

tiefer -- tiefer Schlaf: slõpÏrehÐt*, slõperhÐt, slõperheit, mnd., F.: nhd. Schläfrigkeit, tiefer Schlaf?

tiefer -- tiefer stehend: under (2), undere, mhd., Adj.: nhd. unter, unten gelegen, tiefer stehend, niedrig

tiefer -- tiefer Keller: schermkellÏre*, schermkeller, mnd., M.: nhd. tiefer Keller, Verließ

tiefer -- tiefer trichterförmiger Grund des Mühlenteichs: mȫlenkolk, molenkolk, mȫlenkulk, mollenkulk, mnd., M.: nhd. »Mühlenkolk«, ausgespülte Stelle unterhalb einer Wassermühle, tiefer Strudel unterhalb einer Wassermühle, tiefer trichterförmiger Grund des Mühlenteichs
tiefer -- tiefer Meereseinschnitt: værde (1), vȫrde, vorde, vært, værd, mnd., st. M., M., N., F.: nhd. Durchfahrt, Durchgang, Furt, Förde, tiefer Meereseinschnitt, Einfahrt zu einem Landstück oder Gehöft, Furche, Wasserlauf, Stromrinne?
tiefer -- tiefer stehend: nÐderere, mnd., Adj. (Komp.): nhd. niederere, tiefer stehend

tiefer -- tiefer Strudel unterhalb einer Wassermühle: mȫlenkolk, molenkolk, mȫlenkulk, mollenkulk, mnd., M.: nhd. »Mühlenkolk«, ausgespülte Stelle unterhalb einer Wassermühle, tiefer Strudel unterhalb einer Wassermühle, tiefer trichterförmiger Grund des Mühlenteichs
tiefer -- tiefer See: gruntsÐ, mhd., st. M.: nhd. »Grundsee«, tiefer See

tiefer Graben (M.): slæt, sloet, mnd., N., M.: nhd. zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben, Entwässerungskanal, tiefer Graben (M.), Abzugsgraben, Deichgraben an der Sohle des Deiches, Sumpf

tiefer -- erster tiefer Schlaf: vȫrslõp, vorslõp, mnd., M.: nhd. Frühschlaf, erster Schlaf, erster tiefer Schlaf

tiefer -- tiefer Seufzer: herzesðft, mhd., st. M.: nhd. »Herzensseufzer«, tiefer Seufzer

tiefer Ton (M.): bardðn (1), mnd., M.: nhd. Tenor, Musikinstrument mit besonders tiefen Saiten, Pardaune, Bourdon, tiefe Saite, tiefer Ton (M.)

tiefere -- seit dem 15. Jh. auch lesekundiger und schreibkundiger Mann ohne tiefere Lateinkenntnisse: leie (1), leye, leyge, leige, leije, lege, legge, leyke, leke, mnd., M.: nhd. Laie im Sinne des nicht geistlichen Mannes, nicht lateinkundiger und schreibkundiger Mann, Ungelehrter, seit dem 15. Jh. auch lesekundiger und schreibkundiger Mann ohne tiefere Lateinkenntnisse, einfacher und ungelehrter Mann (in der Reformationszeit), Nichtarzt

tiefergelegener -- tiefergelegener Ort an dem sich Schmutz und Abwässer sammeln: dork, durk, mnd., M.: nhd. tiefergelegener Ort an dem sich Schmutz und Abwässer sammeln, Pumpensood (Gehäuse für Schiffspumpen), Grube, unterster Teil des Schiffsraumes

Tieferlegung: senkinge, mnd., F.: nhd. »Schenkung«, Versenkung, Versenkung von Schiffen zur Sperrung eines Fahrwassers, Tieferlegung

tieferliegenden -- aufgeschütteter Damm zum Schutz des tieferliegenden Geländes und zum Stauen des Wassers: ȫverdÆk (1), æverdÆk, mnd., M.: nhd. »Überdeich«, aufgeschütteter Damm zum Schutz des tieferliegenden Geländes und zum Stauen des Wassers

tiefes -- tiefes Herz: hertengrunt, hertengrut, mnd., M.: nhd. Herzensgrund, tiefes Herz

tiefes -- tiefes Gefäß: kumme, mnd., F.: nhd. rundes Gefäß, tiefes Gefäß, Schale (F.) (2), größeres Wasserbehältnis

tiefes -- tiefes Wasserloch unterhalb einer Schleuse: slǖsekðle, mnd., F.: nhd. Schleusenkuhle, tiefes Wasserloch unterhalb einer Schleuse

tiefes -- abschüssiges tiefes Tal: gevelle, gefelle*, mhd., st. N.: nhd. »Gefälle«, Fall, Schlucht, Sturz, Einsturz, Gemetzel, Abschuss, Angriff, Verderben, Glück, Chance, Schicksal, Lauf, Zufall, Gewinn, Fallen, abschüssiges tiefes Tal, Absturz, Unglück, Abgrund, Fällen des Hirsches bei der Jagd, Gefälle, Abgabe, Ertrag

tiefes -- tiefes Meer: toufmer, toufmere, mhd., st. N.: nhd. tiefes Meer, Meer der Taufe

tiefes -- abschüssiges tiefes Tal: waltgevelle, waltgefelle*, mhd., st. N.: nhd. »Waldgefälle«, Walddickicht, Umstürzen der Bäume im Wald, abschüssiges tiefes Tal, Waldschlucht, Bergschlucht, Waldschaden

tiefes -- rundes tiefes Gefäß: gummet, mnd., Sb.: nhd. Kummet, Kumpf, tiefe Schale (F.) (2), rundes tiefes Gefäß

tiefes -- tiefes Wassergerinne: wazzersluoht, mhd., st. F.: nhd. »Wasserschlucht«, tiefes Wassergerinne

Tiefgang -- flachbordiges Flussschiff mit geringem Tiefgang: brõm*, prõm, mhd., st. M.: nhd. Prahm, flachbordiges Flussschiff mit geringem Tiefgang

Tiefganges -- Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefganges eines Schiffes: pas, mnd., M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstandes, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefganges eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit

tiefgehend: ahd. nidanentÆg* 4; nidarwentÆg* 1, tiefgehend: ahd. nidanentÆg* 4; nidarwentÆg* 1

tiefgehende -- Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt: prõm, praam, pr¯m, præm, mnd., M., F.: nhd. Prahm, flachbodiger Schiffstyp besonders zum Warentransport auf Binnengewässern und im küstennahen Bereich, offenes Transportfahrzeug, Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt, Beiboot, Ponton zur Errichtung von Bauwerken auf Gewässern (Bedeutung örtlich beschränkt), eine Art Hausboot

tiefgehendes -- tiefgehendes röhrenförmiges Geschwür: fistel, fistele, mnd., sw. F.: nhd. Fistel, tiefgehendes röhrenförmiges Geschwür, Röhrengeschwür, fließende Wunde

tiefgelegene -- tiefgelegene feuchte Wiese: sÐgewische, mnd., F.: nhd. tiefgelegene feuchte Wiese

tiefgestellt: ahd. firswinan, tiefgestellt: ahd. firswinan

tiefgreifend: ae. déoplic, tiefgreifend: ae. déoplic

tiefgreifend: durchgrÆfic*, durchgrÆfec, mhd., Adj.: nhd. durchgreifig, durchschlagend, tiefgreifend

tiefgründig: durchgründe, mhd., Adj.: nhd. tiefgründig, grundlos?, abgefeimt?; durchgründic*, durchgründec, mhd., Adj.: nhd. tiefgründig, alles ergründend, hochgelehrt; durchgrüntlich***, mhd., Adj.: nhd. tiefgründig

tiefgründig: gründich, mnd., Adj.: nhd. auf den Grund gehend, gründlich, tiefgründig

tiefgründig: ahd. ingrunti* 1; ingruntÆg* 1, tiefgründig: ahd. ingrunti* 1; ingruntÆg* 1

tiefgründig: dÐpsinnich, mnd., Adj.: nhd. tiefsinnig, tiefgründig, tiefblickend, scharfsinnig

tiefgründlich: durchgründelich***, mhd., Adj.: nhd. tiefgründlich

tiefliegende -- tiefliegende Fläche von Wasser durchbrochen mit Gehölz bestanden: bræk (1), bræke, bruk, mnd., N.: nhd. Bruch (M.) (2), Sumpfland, Moorland, niedriges nasses Uferland, tiefliegende Fläche von Wasser durchbrochen mit Gehölz bestanden

Tieflot: dÐplæt, mnd., N.: nhd. Tieflot, Senkblei; dǖpelæt, dǖpelæd, mnd., N.: nhd. Senkblei, Tieflot
tiefrot: sangwÆn (1), mnd., N.: nhd. blutrot, tiefrot

tiefroter -- tiefroter Kleiderstoff: sangwÆn (2), mnd., M.: nhd. blutroter Kleiderstoff, tiefroter Kleiderstoff

tiefschmerzlich: herzesÐr (1), mhd., Adj.: nhd. tiefschmerzlich

tiefschürfend: ae. niowollic, tiefschürfend: ae. niowollic

tiefschwarz: rõvenswart*, rõvenschwart, mnd., Adj.: nhd. rabenschwarz, tiefschwarz; swartswart, mnd., Adj.: nhd. tiefschwarz

Tiefsicht«: an. djðpsÏi, Tiefsicht«: an. djðpsÏi

tiefsinnend: tiefmüetic, tiufmüetic, tiefmüetec, mhd., Adj.: nhd. tiefsinnend, demütig

tiefsinnig: dÐpsinnich, mnd., Adj.: nhd. tiefsinnig, tiefgründig, tiefblickend, scharfsinnig

tiefsinnig: an. djðpr‡Œull, tiefsinnig: an. djðpr‡Œull

tiefsinnig: as. diopo 6, tiefsinnig: as. diopo 6

tiefsinnig: ahd. tiofdõhtÆg* 1, tiefsinnig: ahd. tiofdõhtÆg* 1

tiefste: nõheste, nõhste, nÏheste, nÏste, mhd., Adj. (Superl.): nhd. nächste, erste, beste, höchste, tiefste, unterste

tiefste: tiefeste***, mhd., Adj.: nhd. tiefste

tiefste: ahd. innantÆg* 1, tiefste: ahd. innantÆg* 1

Tiefste -- das Tiefste der Seele: inwendichhÐt, inwendichÐit, inwendicheit, mnd., F.: nhd. das Innere, Eingeweide, das Tiefste der Seele, das Hingewendetsein nach Innen, Hinwendung zu Gott

tiefstem -- aus tiefstem Herzen: reiniclÆchen, reineclÆchen, reinclÆchen, mhd., Adv.: nhd. rein, keusch, mit reinem Herzen, säuberlich, völlig, aufrichtig, aus tiefstem Herzen

tiefster -- tiefster Schlund: gruntgiel, mhd., st. M.: nhd. tiefster Schlund

tiefster -- tiefster Grund: bodemgrunt, mhd., st. M.: nhd. tiefster Grund

tiefster -- erster und tiefster Schlaf: vromslõp, mnd., M.: nhd. erster und tiefster Schlaf

tiefstes -- tiefstes Wesen: grunt, mhd., st. M.: nhd. Grund, Tiefe, Abgrund, Innerstes, Ebene, Erde, Unterfläche, Wesen, tiefstes Wesen, Tal, Schlucht, Niederung, Boden, Meeresgrund, Fundament, Grundlage, Quelle, Ursprung, Ursache, Berechtigung, Grundstück, Grundeigentum

tiefstes -- tiefstes Herz: hertegrunt***, mnd., M.: nhd. Herzensgrund, tiefstes Herz

Tiefstes: bodem, boden, podem, mhd., st. M.: nhd. Boden, Grund, Grundstück, Grund und Boden, Fundament, Fußboden, Fassboden, Fass, Gefäßboden, Kornboden, Kornhaus, Schiffsboden, Kiel, Schiff, Floß, Meeresgrund, Bodenstück, Boden eines Musikinstruments, Tiefstes, Innerstes, Nährboden, Fleisch

tieftönend: ahd. girob* 5, tieftönend: ahd. girob* 5

tieftraurig: ae. unblÆþemæde, tieftraurig: ae. unblÆþemæde

Tiegel -- Tiegel bzw. Gefäß zur Aufbewahrung von Feuer bzw. zum Schmelzen von Metallen: test, mnd.?, M.: nhd. Scherbe, Tiegel bzw. Gefäß zur Aufbewahrung von Feuer bzw. zum Schmelzen von Metallen, probehaltiges Silber

Tiegel: rȫstpanne, mnd., F.: nhd. Röstpfanne, Tiegel; schart (1), mnd., Sb.: nhd. Topf, Tiegel, Rösttiegel, Röstpfanne, Bratpfanne?; schervele, schervel, schervelen, mnd., N.: nhd. Scherbe, Splitter, Bruchstück, Tiegel, flacher Topf; R.: flacher Tiegel: schõpe, schape, schappe, mnd., M.: nhd. »Schaffel«, flacher Tiegel, Pfanne mit Füßen zum Kochen bzw. Braten (N.), Kohlenpfanne, Glutpfanne, Wärmepfanne, Topf um Asche aus dem Herd zu entfernen, Gefäß, Schöpfkelle?; scherve, mnd., F.: nhd. Scherbe, Bruchstück, Hagelkorn, Splitter, Krustentierschale, flacher Tiegel; scherven (2), mnd., N.: nhd. Scherbe, Bruchstück, Hagelkorn, Splitter, Krustentierschale, flacher Tiegel

Tiegel: dÐgel, degel, mnd., M.: nhd. Tiegel

Tiegel: krissinge, mnd., F.: nhd. Röstpfanne, Tiegel

Tiegel: germ. ? *digula-, Tiegel: germ. ? *digula-

Tiegel: an. digull, Tiegel: an. digull

Tiegel: ahd. steina* 8; tegel 3; tigil 3, Tiegel: ahd. steina* 8; tegel 3; tigil 3

Tiegel: tegel, tigel, mhd., st. M.: nhd. Tiegel, Schmelztiegel; test, tast, mhd., st. M.: nhd. Topf, Tiegel, Kopf, Schlacke, Metallschlacke, verworrenes verflochtenes Zeug, Scheibe auf die man mit Pfeilen schießt; tigel, mhd., st. M.: nhd. Tiegel; tigele 1, mhd., F.: nhd. Tiegel, Schmelztiegel

Tiegel: ae. tÂgel, Tiegel: ae. tÂgel

tiegelartiger -- tiegelartiger Topf: græpendÐgel, grõpendÐgel, mnd., M.: nhd. tiegelartiger Topf

Tier -- fabelhaftes schlangenartiges Tier: hõselworm*, haselworm, hasselworm, mnd., M.: nhd. Haselwurm, fabelhaftes schlangenartiges Tier

Tier -- ein unbekanntes Tier: froie*, froye, mnd., Sb.: nhd. ein unbekanntes Tier?, ein unbekanntes Nagetier?

Tier -- das im Wald lebende die Zähne zeigende Tier: an. hrÆsgrÆsnir; R.: einjähriges Tier: an. sumrungr; R.: junges Tier: an. hðnn; R.: kastriertes Tier: an. geldingr; R.: mageres Tier: an. skarkr; R.: männliches Tier: an. *steggi?; R.: verstümmeltes Tier: an. Hamall; R.: wildes Tier: an. d‘r (1); R.: Bug eines Tieres: an. bãxel; R.: der krumme Nacken eines Tieres: an. hnakki; R.: krummer Nacken eines Tieres: an. hnakkr; R.: Lende eines Tieres: an. d‡f (1); R.: obere Lippe eines Tieres: an. mðli; R.: Streifen am Rücken eines Tieres: an. õll (3); R.: Fußfessel für Tiere: an. tjæŒr; R.: Halsjoch für Tiere: an. klafi, Tier -- das im Wald lebende die Zähne zeigende Tier: an. hrÆsgrÆsnir; R.: einjähriges Tier: an. sumrungr; R.: junges Tier: an. hðnn; R.: kastriertes Tier: an. geldingr; R.: mageres Tier: an. skarkr; R.: männliches Tier: an. *steggi?; R.: verstümmeltes Tier: an. Hamall; R.: wildes Tier: an. d‘r (1); R.: Bug eines Tieres: an. bãxel; R.: der krumme Nacken eines Tieres: an. hnakki; R.: krummer Nacken eines Tieres: an. hnakkr; R.: Lende eines Tieres: an. d‡f (1); R.: obere Lippe eines Tieres: an. mðli; R.: Streifen am Rücken eines Tieres: an. õll (3); R.: Fußfessel für Tiere: an. tjæŒr; R.: Halsjoch für Tiere: an. klafi

Tier -- unvernünftiges Tier: hÐidenbÐst, heidenbÐst, mnd., N.: nhd. unvernünftiges Tier

Tier: ahd. fihu 47?; tior* 62?; *tioro?; wild 5; *ziber; R.: abgetanes Tier: ahd. õwursan* 1; R.: fliegendes Tier: ahd. fogal 54; R.: junges Tier: ahd. jungÆn* (2) 1; R.: kleineres Tier: ahd. næzil* 2; R.: von Menschenhand aufgezogenes Tier: ahd. hantzugiling* 1; R.: wildes Tier: ahd. waldtior* 3; wild 5; wildtior* 1; tior* 62?; R.: alle Tiere: ahd. allero tiorlÆh; R.: Aufenthalt der wilden Tiere: ahd. tiorgarto* 1; tiorwarta* 2; tiorweida* 8; R.: Schlupfwinkel der Tiere: ahd. tiorwarta* 2; R.: Junges von Hunden oder wilden Tieren: ahd. welpf* 24; R.: Schlupfwinkel von Tieren: ahd. legar 18; tiorlegar* 2, Tier: ahd. fihu 47?; tior* 62?; *tioro?; wild 5; *ziber; R.: abgetanes Tier: ahd. õwursan* 1; R.: fliegendes Tier: ahd. fogal 54; R.: junges Tier: ahd. jungÆn* (2) 1; R.: kleineres Tier: ahd. næzil* 2; R.: von Menschenhand aufgezogenes Tier: ahd. hantzugiling* 1; R.: wildes Tier: ahd. waldtior* 3; wild 5; wildtior* 1; tior* 62?; R.: alle Tiere: ahd. allero tiorlÆh; R.: Aufenthalt der wilden Tiere: ahd. tiorgarto* 1; tiorwarta* 2; tiorweida* 8; R.: Schlupfwinkel der Tiere: ahd. tiorwarta* 2; R.: Junges von Hunden oder wilden Tieren: ahd. welpf* 24; R.: Schlupfwinkel von Tieren: ahd. legar 18; tiorlegar* 2

Tier: afries. diõr 14; nât (2) 3, Tier: afries. diõr 14; nât (2) 3

Tier -- ein Tier: grinninc*?, grinnink, mnd.?, Sb.: nhd. ein Tier

Tier: got. dius* 2; R.: wildes Tier: got. dius* 2, Tier: got. dius* 2; R.: wildes Tier: got. dius* 2

Tier: germ. *deuza-; R.: junges Tier: germ. *friskinga, Tier: germ. *deuza-; R.: junges Tier: germ. *friskinga

Tier -- Tier von Mensch: minschendÐr, mnd., N.: nhd. »Menschentier«, Tier von Mensch?

Tier -- zahmes Tier: zam (2), mhd., st. N.: nhd. zahmes Tier

Tier: vech, fech*, ve, fe*, mhd., st. N.: nhd. Tier, Vieh; vihe, vih, viech, vie, vÐ, vehe, veh, vicht, fihe*, fih*, fiech*, fie*, fe*, fehe*, feh*, ficht* mhd., st. N.: nhd. Vieh, Tier, Haustier, Hoftier, Lasttier; R.: junges Tier: vrischinc, frischinc*, mhd., st. M.: nhd. Frischling, Lamm, Tierjunges, junges Tier; vrischlinc, frischlinc*, mhd., st. M.: nhd. Frischling, Lamm, Tierjunges, junges Tier

Tier: næz (1), mhd., st. N.: nhd. »Noß«, Vieh, Nutzvieh, Pferd, Esel, Lasttier, Reittier, Tier; næzÆche, mhd., st. N.: nhd. Vieh, Nutzvieh, Pferd, Esel, Lasttier, Reittier, Tier; R.: auf dem Lande lebendes Tier: landestier, mhd., st. N.: nhd. Landtier, auf dem Lande lebendes Tier; lanttier, mhd., st. N.: nhd. Landtier, auf dem Lande lebendes Tier; R.: ein Tier: ludem (2), luden, mhd., st. M., st. N.: nhd. ein Tier; næbilÐt, mhd., Sb.: nhd. ein Tier; R.: ein Tier das sich gemausert hat: mðzÏre, mðzer, mhd., st. M.: nhd. Jagdvogel, ein Tier das sich gemausert hat; R.: Erde aufwerfendes Tier: moltwerf, moltwelpf, mðlwelpf, mðlwerf, mðlwurf, mðrwerf, mðwerf, mðlwelf, mhd., st. M.: nhd. »Moldwerf«, Erde aufwerfendes Tier, Maulwurf; moltwerfe, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Moldwerf«, Erde aufwerfendes Tier, Maulwurf; R.: lebendiges Tier: quec (2), kec, koc, mhd., st. N.: nhd. lebendiges Tier; R.: weibliches Tier verschneiden: nunnen, mhd., sw. V.: nhd. »nonnen«, zur Nonne machen, weibliches Tier verschneiden, sterilisieren

Tier -- ein Tier so schlachten dass es am eigenen Blut erstickt: swölgen, swolgen, mnd., sw. V.: nhd. ein Tier so schlachten dass es am eigenen Blut erstickt

Tier -- dicke behaarte Haut von Mensch und Tier: swõrde, swõrte, schwõre, schwærde, swært, mnd., F.: nhd. Schwarte, dicke behaarte Haut von Mensch und Tier, zu Riemenwerk verarbeitete Schweinehaut, Kopfhaut des Menschen, Erdoberfläche, das mit kurzem Graswuchs bedeckte Vorland des Deiches

Tier -- stinkendes Tier: rȫkbÁstÆe*, rȫkbestia, mnd., F.: nhd. stinkendes Tier
Tier -- weibliches oder männliches fortpflanzungsfähiges Tier: rinderhȫvet, rinthȫvet, mnd., N.: nhd. einzelnes Stück Rindvieh, weibliches oder männliches fortpflanzungsfähiges Tier
Tier -- verschnittenes Tier: snitlinc, mnd., M.: nhd. verschnittenes Tier

Tier: bÐst (1), bêst, mnd., N.: nhd. »Biest«, Vieh, Tier, Rind; bÁstÆe, mnd., F.: nhd. Bestie, Vieh, Tier; dÐr (2), dÐre, mnd., N.: nhd. Tier, vierfüßiges Tier, freilebendes Tier, Hirsch, Reh; dÐrte, dÐrete, dÐrt, deirt, dÐrede*, mnd., N.: nhd. Getier, Tier

Tier: vÐ (1), veh, vehe, vey, vie, vei, N.: nhd. Vieh, Tier, Getier, Haustier, Weidetier, vierfüßiges Tier, Großvieh, Hornvieh, Zugtier, lebende Habe, Besitz; R.: ein Tier im Passgang gehen lassen: telderen, teldern, mnd., sw. V.: nhd. im Passgang reiten, ein Tier im Passgang gehen lassen, sich hüpfend oder schwankend bewegen, den Passgang lehren?; R.: Fisch als im Wasser lebendes Tier: visch (1), vis, visk*, fisch, mnd., M.: nhd. Fisch, Fisch als im Wasser lebendes Tier, Fisch als Handelsware oder Lebensmittel, Sternbild der Fische; R.: fliegendes Tier: vægel, vogel, voggel, võgel, vagel, vægele, vögele, mnd., M.: nhd. Vogel, Singvogel, Jagdvogel, fliegendes Tier, Bild eines Vogels als Schützenscheibe, Abzeichen des Schützenkönigs; vȫgelete*, vögelte, vogelte, mnd., N.: nhd. Gevögel, geflügeltes Tier, fliegendes Tier, Geflügel; R.: gefiedertes Tier: vÐdervægel*, vedervægel, veddervægel, veddervogel, mnd., M.: nhd. gefiedertes Tier, geflügeltes Tier; R.: geflügeltes Tier: vÐdervægel*, vedervægel, veddervægel, veddervogel, mnd., M.: nhd. gefiedertes Tier, geflügeltes Tier; vȫgelete*, vögelte, vogelte, mnd., N.: nhd. Gevögel, geflügeltes Tier, fliegendes Tier, Geflügel; R.: Tier des Feldes: veltdÐrte*, veltdÐrt, mnd., N.: nhd. »Feldgetier«, Tier des Feldes; R.: Tier mit spitzen Stacheln: tarant, mnd., M.: nhd. Spinnentier mit giftigem Schwanzstachel, Skorpion, Tarantel, Tier mit spitzen Stacheln, Stachelschwein; R.: Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier: tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, mnd., Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragssteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; R.: vierfüßiges Tier: vÐ (1), veh, vehe, vey, vie, vei, N.: nhd. Vieh, Tier, Getier, Haustier, Weidetier, vierfüßiges Tier, Großvieh, Hornvieh, Zugtier, lebende Habe, Besitz

Tier: ae. déor (1); wilde déor; néat (1); níeten; R.: Fleisch von totem Tier: ae. myrten (2); R.: gefüttertes Tier: ae. fÊdels; R.: wildes Tier: ae. bita (2); wildor, Tier: ae. déor (1); wilde déor; néat (1); níeten; R.: Fleisch von totem Tier: ae. myrten (2); R.: gefüttertes Tier: ae. fÊdels; R.: wildes Tier: ae. bita (2); wildor

Tier -- freilebendes Tier: dÐr (2), dÐre, mnd., N.: nhd. Tier, vierfüßiges Tier, freilebendes Tier, Hirsch, Reh

Tier -- einjähriges Tier: Ðnter, mnd., Sb.: nhd. Jährling, einjähriges Tier

Tier das Eier austrinkt (z. B. Wiesel oder Iltis): eiervrÐtÏre*, eyervrÐter, mnd., M.: nhd. Eierfresser, Tier das Eier austrinkt (z. B. Wiesel oder Iltis)

Tier -- wunderbares Tier: wundertier, mhd., st. N.: nhd. »Wundertier«, wunderbares Tier, Fabeltier, halb Tier, halb Mensch

Tier -- vierfüßiges Tier: dÐr (2), dÐre, mnd., N.: nhd. Tier, vierfüßiges Tier, freilebendes Tier, Hirsch, Reh

Tier -- wie ein Tier seiend: dÐrlÆk (1), dÐrlik, mnd., Adj.: nhd. »tierlich«, tierisch, wie ein Tier seiend; dÐrtlÆk, dÐrtlik, mnd., Adj.: nhd. tierisch, viehisch, wie ein Tier seiend

Tier: as. *dior?, Tier: as. *dior?

Tier: bÐste, bÐst, mhd., sw. N.: nhd. »Bestie«, Tier; ecidemæn, mhd., st. N.: nhd. Tier, Tierfell; R.: bestes Tier als Abgabe an den Herrn: besthoubet, mhd., st. N.: nhd. Besthaupt, bestes Tier als Abgabe an den Herrn; R.: ein Tier: bÆstendel, mhd., st. M.: nhd. ein Tier, ein Meerestier; R.: ein wildes Tier in Äthiopien: eale, mhd., Sb.: nhd. ein wildes Tier in Äthiopien, Wasserbüffel?; R.: jedes Tier: allertiergelÆch, mhd., st. N. Pron.: nhd. jedes Tier; R.: Speise für Menschen und Tier: õs, mhd., st. N.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Futter (N.) (1), Leiche, Körper, Kadaver, Fleisch, Speise für Menschen und Tier, Essen (N.), Fraß; õz, mhd., st. N., st. M.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Futter (N.) (1), Leiche, Körper, Fleisch, Speise für Menschen und Tier, Essen (N.), Fraß; R.: wild lebendes Tier: ackertier, mhd., st. N.: nhd. »Ackertier«, Landtier, wild lebendes Tier; R.: wildes Tier: bestie, mhd., sw. F.: nhd. »Bestie«, wildes Tier

Tier: idg. *�høÁr‑; R.: beißendes Tier: idg. *kori‑; R.: trächtiges Tier: idg. *a�h‑; R.: zahmes Tier: idg. *domos; *domos, Tier: idg. *�høÁr‑; R.: beißendes Tier: idg. *kori‑; R.: trächtiges Tier: idg. *a�h‑; R.: zahmes Tier: idg. *domos; *domos

Tier -- verschnittenes Tier: bȫtlinc, bȫtlink, bȫtelinc, bȫtling, bȫteling, mnd., M.: nhd. verschnittenes Tier, Hammel, Wallach, Eunuch
Tier -- Tier jeder Art: quik, kwig, quich, quÆk, quick, quiik, quek, quÐk, queick, mnd., N.: nhd. Vieh, Tier jeder Art, Hornvieh, Rind

Tier -- wie ein Tier: wilde (2), wilt, mhd., Adv.: nhd. wild, heftig, wie ein Tier, wie ein Raubtier, in die Wildnis

Tier -- halb Tier: wundermensche, mhd., st. M.: nhd. »Wundermensch«, Monstrum, Fabelwesen, halb Tier, halb Mensch; wundertier, mhd., st. N.: nhd. »Wundertier«, wunderbares Tier, Fabeltier, halb Tier, halb Mensch

Tier: falen, mhd., st. M.: nhd. Tier; getrehte (1), mhd., st. N.: nhd. Frucht, Tier, Lasttier; gðl, mhd., st. M.: nhd. Eber, Tier, Bestie, Ungeheuer, Gaul; kunder, kunter, mhd., st. N.: nhd. »Kunder«, Lebewesen, Tier, Monstrum, Untier, Ungeheuer; R.: himmlisches Tier: himeltier, mhd., st. N.: nhd. himmlisches Tier; R.: kleines Tier: kunderlÆn, kunterlÆn, mhd., st. N.: nhd. kleines Tier, Feminale, Scheide

Tier -- Tier das stückweise weiterverarbeitet wird: plüklinc, plucklinck, mnd., N.: nhd. Tier das stückweise weiterverarbeitet wird?

Tier: anfrk. dier* 3; kwika fÐ; R.: wildes Tier: anfrk. wild* 1, Tier: anfrk. dier* 3; kwika fÐ; R.: wildes Tier: anfrk. wild* 1

Tier -- wildes Tier: wilt (1), mhd., st. N.: nhd. Wild, wildes Tier

Tier -- Mann der ein Tier geborgen hat: bergesman, mnd., M.: nhd. Mann der ein Tier geborgen hat

Tier -- Tier töten: aftȫveren*, aftȫvern, mnd., sw. V.: nhd. »abzaubern«, Gut durch Hexenwerk nehmen, Tier töten
Tier -- totes Tier: õs, mnd., N.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Leichnam, totes Tier, Kadaver, Speise der Tiere

Tier -- fischartiges Tier: zÆte (1), cÆte, mhd., sw. M.: nhd. großer Fisch, fischartiges Tier

Tier -- geschlachtetes Tier: bðk, buk, mnd., M.: nhd. Bauch, Rumpf, Körper, geschlachtetes Tier, stärkster Teil einer Tonne (F.) (1) in der Mitte, Wolllust, Genuss beim Essen oder Trinken

Tier: tapfart*, taphart, daphart, mhd., st. M.: nhd. Mantel, Tier; tier, tÆr, tÐr, dier, dÆer, mhd., st. N.: nhd. Tier, wildes Tier, Wild, Reh, Damwild, Hinde, Lebewesen, Fabelwesen, Wesen; R.: ein Tier: rãsel (2), mhd., st. N.: nhd. ein Tier; tabessenÐ, mhd., Sb.: nhd. ein Tier; R.: gefallenes Tier betreffend: schelmic, schelmec, mhd., Adj.: nhd. pestisch, verpestet, an einer Seuche leidend, gefallenes Tier betreffend; schelmÆn, mhd., Adj.: nhd. pestisch, verpestet, gefallenes Tier betreffend; R.: gespenstisches Tier: tustertier, mhd., st. N.: nhd. gespenstisches Tier; R.: jedes Tier: tiergelÆch, mhd., st. N. Pron.: nhd. jedes Tier; R.: salamanderähnliches Tier: samamit, mhd., st. M.: nhd. »Samamit«, salamanderähnliches Tier; R.: weibliches Tier: stuot, stðt, mhd., st. F.: nhd. Gestüt, Herde von Zuchtpferden, Herde, Stute, weibliches Tier; R.: wildes Tier: tier, tÆr, tÐr, dier, dÆer, mhd., st. N.: nhd. Tier, wildes Tier, Wild, Reh, Damwild, Hinde, Lebewesen, Fabelwesen, Wesen

Tierart: volk, vollec, vollick, folk*, mnd., N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft

Tierarten -- Kreuzung von Tierarten: zwidorn, zwitarn, mhd., st. M.: nhd. Bastard, Kreuzung von Tierarten, Zwitter (?)

tierartig: vÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. tierisch, tierartig, sinnlich

tierartig: vihelich, vihlich, vilich, vielich, vichlich, vehelich, vehlich, fihelich*, fihlich*, filich*, fielich*, fichlich*, fehelich*, fehlich*, mhd., Adj.: nhd. »viehlich«, viehisch, viehartig, tierartig, tierisch, sinnenhaft, sinnlich, fleischlich; vihelÆche, vehelÆche, vehlehlÆche, fihelÆche*, fehelÆche*, mhd., Adv.: nhd. »viehlich«, tierartig, viehartig, tierisch; vihisch, fihisch*, mhd., Adj.: nhd. »viehisch«, tierartig, viehartig, tierisch

Tierarzt: vÐarste, mnd., M.: nhd. Tierarzt

Tierbild«: tierbilede*, tierbilde, tierpilt, mhd., st. N.: nhd. »Tierbild«, Tiergestalt

Tierblut: tierbluot, mhd., st. N.: nhd. Tierblut

Tierchen: creatǖrlÆn, mnd., N.: nhd. Kreatürlein, Geschöpfchen, Tierchen; dÐrken, dÐriken, dÐreken, mnd., N.: nhd. Tierchen

Tierchen: vihelech, mhd., st. N.: nhd. »Viehchen«, Tierchen, Getier

Tierchen: tierchen, mhd., st. N.: nhd. Tierchen; tierel, mhd., st. N.: nhd. Tierchen; tierlach, mhd., st. N.: nhd. Tierchen, Getier, Landgetier; tierlÆn, mhd., st. N.: nhd. Tierlein, Tierchen

Tiere -- Speise der Tiere: õs, mnd., N.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Leichnam, totes Tier, Kadaver, Speise der Tiere

Tiere -- hervorragender Hüftknochen und Beinknochen großer Tiere: bunke (1), bunk, mnd., M.: nhd. Knochen, Röhrenknochen, hervorragender Hüftknochen und Beinknochen großer Tiere

Tiere -- Falle für Tiere aller Art: drð, dru, mnd., F.: nhd. Falle für Tiere aller Art, Fuchseisen, Wolfseisen

Tiere -- Pelzwerk vom Hals der Tiere: helsinc (2), helsink, mnd., N.: nhd. Pelzwerk aus Helsingfors?, Pelzwerk vom Hals der Tiere?

Tiere -- Futter für Tiere: attinge (1), mnd., F.: nhd. Beköstigung, Futter für Tiere

Tiere -- eingefriedetes Stück Land auf dem Tiere gehalten werden: vanc, vank, fanc*, mnd., M.: nhd. Fang, Griff (nur in Zusammensetzungen), Kornertrag, Ernteertrag eines Jahres, die auf dem Feld stehende Ernte, durch Einfriedung gewonnenes Land, eingefriedetes Stück Land auf dem Tiere gehalten werden, Vorbehalt, Rückhalt

Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen: vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, mnd., sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen

Tiere -- unedle Eingeweide geschlachteter Tiere: wambe, wampe, wamme, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Wampe«, Bauch, Wanst, Leib, Mutterleib, Bauchteil am Tierfell, Wamme, unedle Eingeweide geschlachteter Tiere

Tiere -- fressen als Nahrungsaufnahme der Tiere: vrÐten (1), vreten, frÐten, vorÐten, voreten, mnd., st. V.: nhd. fressen, fressen als Nahrungsaufnahme der Tiere, schlingen, verschlingen, übermäßig essen, verzehren, prassen, auffressen, verbrauchen, unrechtmäßig verzehren, sich abhärmen, weiter verbreiten

Tiere -- mehr Tiere als vorgegeben schlachten: ȫverslachten, mnd., sw. V.: nhd. »überschlachten«, mehr Tiere als vorgegeben schlachten

Tiere -- Nahrung für Menschen und Tiere: væder (2), fæder, voder, voeder, voider, vouder, voer, vðder, mnd., N.: nhd. Futter (N.) (1), Viehfutter (N.) (1), Pferdefutter (N.) (1), Nahrung für Menschen und Tiere

Tiere -- Knecht der das Füttern der Tiere besorgt: væderknecht, voderknecht, mnd., M.: nhd. Futterknecht, Knecht der das Füttern der Tiere besorgt, Pferdeknecht, Fouragier

Tiere -- wilde Tiere: gewilt (1), mhd., st. N.: nhd. wilde Tiere, Wild

Tiere -- Kadaver gefallener Tiere Schindender bzw. Vergrabender: schelmenschindÏre*, schelmenschinder, mnd., M.: nhd. Schinder, Abdecker, Kadaver gefallener Tiere Schindender bzw. Vergrabender

Tiere -- Fangeisen für Tiere: Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, mnd., N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung

Tiere -- Stall für Tiere: schot (3), mnd., N.: nhd. »Schott«, Riegel, Verschluss, Falltür, Schiebetür, Holzwand, alles wodurch man irgendeine Sperrung oder Hemmung anlegt, Umzäunung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gehege, Verschlag, Stall für Tiere

Tiere -- Kehlstück geschlachteter Tiere: stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, mnd., st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

Tiere -- Hasenhetze wobei die Tiere mit Netzen und Stricken gefangen werden: hõsenkðren* (2), hõsenkǖren, hõsenkǖrent, mnd., N.: nhd. wildes unweidmännisches Hasenjagen, Hasenhetze wobei die Tiere mit Netzen und Stricken gefangen werden
Tiere -- Falle um wilde Tiere zu fangen: drð, mhd., st. M., st. F.: nhd. Fessel (F.) (1), Falle um wilde Tiere zu fangen, Drauche, Not, Schwertgriff, Heft (N.) (2)

Tiereingeweide: kǖtel***, mnd., F.: nhd. Kuttel, Kaldaune, Tiereingeweide

Tiereingeweide -- Stück Tiereingeweide: rampanie, rampanyge, mnd., F.: nhd. Stück Tiereingeweide, Kaldaunen

Tiereingeweide (Pl.): wüeste (3), wuoste, wðste, wæste, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Wüste, öde Gegend, Wildnis, Wüstung, Ödnis, Endlosigkeit, Weiche (F.) (2), Tiereingeweide (Pl.)

Tiereingeweide: wampenvlec, wampenflec*, mhd., st. M.: nhd. »Wampenfleck«, Tiereingeweide

Tiereingeweide: kaldðne, mhd., mmd., sw. F.: nhd. Kaldaune, Tiereingeweide; kutel, mhd., sw. F.: nhd. Kuttel, Tiereingeweide; kutelvlec, kutelflec*, mhd., st. M.: nhd. »Kuttelfleck«, Tiereingeweide

Tieren -- Nachkommenschaft von Tieren: võsel, vassel, vaessel, vazel, mnd., M.: nhd. Zucht, Nachkommenschaft von Tieren, Gezücht, Ausschuss, Pack (von Menschen nur noch in verächtlichem Sinne gebraucht), zur Zucht bestimmtes nicht gemästetes Vieh, Magervieh, Aufzucht

Tieren -- knochenähnliches Gebilde im Kiefer auch bei Tieren: tant (1), tan, tõn, t¯n, tanne, tÐn, tæn, mnd., M.: nhd. Zahn, knochenähnliches Gebilde im Kiefer auch bei Tieren, Beißwerkzeug, Polierzahn, spitz hervorstehendes Metallstück, Zinke am Werkzeug, Zacken (M.), spitzes Metallstück

Tieren -- jede Art von Bewegung von einem Ort zum anderen von Menschen und Tieren und Sachen: võren (1), fõren*, mnd., st. V.: nhd. jede Art von Bewegung von einem Ort zum anderen von Menschen und Tieren und Sachen, fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.)

Tieren -- laute Äußerung von Tieren: rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, mnd., N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht

Tieren -- Fett zur Pflege von Tieren: smÐr, smer, smör, mnd., N.: nhd. Schmer, Fett, Bauchfett, Stück Schmer von bestimmter Größe?, Schmierfett, Wagenschmiere, Fett zur Pflege von Tieren

Tieren -- Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

Tieren -- lebenden Tieren abgeschorenes Haar: schõrhõr, mnd., N.: nhd. lebenden Tieren abgeschorenes Haar

Tieren -- Haar von Tieren: vÐhõr, mnd., N.: nhd. Tierhaar, Haar von Tieren

Tieren -- Fleisch von Tieren als Handelsware und Nahrungsmittel: vlÐsch, flÐsch, vlÐs, vlesk*, vleis, vleys, vleisch, vleesch, vleysch, vlÆsch, vliesch, mnd., N.: nhd. Fleisch, Muskel, weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers, Fleisch von Tieren als Handelsware und Nahrungsmittel, rohes Fleisch, ungebratenes Fleisch, Frischfleisch, saftiges Fleisch, ungekochtes Fleisch, Fruchtfleisch, essbarer Teil des Obstes, Fleischliches, Körperliches, menschlicher Leib, Sinnlichkeit, leibliche Erscheinung Christi, Leib Christi

Tieren -- Fell von kleinen und jungen Tieren: velleken, velken, mnd., Sb.: nhd. »Fellchen«, Fell von kleinen und jungen Tieren, Häutchen

Tieren -- Haut von Menschen oder Tieren: vel, vell, mnd., N.: nhd. Fell, Haut von Menschen oder Tieren, Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder, Pelzwerk, zubereitetes Tierfell, Schelte, Stück, Maß des Pergaments

Tieren -- behindern von Tieren durch Durchschneiden von Fersensehnen: lÐmen (3), lemmen, lämen, mnd., sw. V.: nhd. lähmen, lahm schlagen, zum Krüppel schlagen, kraftlos machen, hilflos machen, behindern, behindern von Tieren durch Durchschneiden von Fersensehnen, Kraft schwächen, verletzen

Tieren -- Fleisch von Tieren: quikvlÐsch, quikvleisch, quekvlÐsch, quekvleisch, mnd., N.: nhd. Fleisch von Tieren

Tieren -- gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen: pant (1), pan, pande, mnd., N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

Tieren -- Dickfleisch des Oberschenkels bei Menschen und Tieren: dÐ (4), dee, dÐch, mnd., N.: nhd. Oberschenkel, Dickfleisch des Oberschenkels bei Menschen und Tieren, Hüftfleisch, Lende

Tieren -- überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren: kam, kamm, mnd., M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

Tieren -- Nacken mit dem Halsknochen vom Schwein und anderen Tieren: halsbÐn, halsbein, mnd., N.: nhd. Halsknochen, Genick, Nacken mit dem Halsknochen vom Schwein und anderen Tieren

Tieren -- eine Münze mit steigen​den Tieren: strÐvekatte, strÐfkatte, mnd., F.: nhd. »Strebekatze«, Katzbalgen, eine Belagerungsmaschine, mecklenburgische und pommersche Münze, Doppelschilling mit zwei aufgerichteten Leoparden im Prägebild, eine Münze mit steigen​den Tieren

Tieren -- Lagerstätte von Tieren: dan (4), mnd., N.: nhd. Lagerstätte von Tieren; denne (4), mnd., N.: nhd. Lagerstätte von Tieren

Tieren -- Kot von Tieren: dungel***, mnd., M.: nhd. Dung, Mist, Kot von Tieren

Tieren -- Junges von wilden Tieren: welf (1), veltber, mhd., st. M., N.: nhd. »Welf«, Welpe, Tierjunges, Hundejunges, Junges von wilden Tieren; welfe (1), mhd., sw. M.: nhd. »Welf«, Welpe, Hundejunges, Junges von wilden Tieren

Tieren -- Exkremente von Tieren: kȫtel, mnd., M.: nhd. Kotklumpen, Exkremente von Tieren

Tieren -- edlere Eingeweide von geschlachteten vierfüßigen Tieren als Speise: herteslach, hertslach, hartslach, mnd., N.: nhd. Herzschlag, Lungenkrankheit der Pferde, edlere Eingeweide von geschlachteten vierfüßigen Tieren als Speise, Geschlinge

Tieren -- Kniebug an den Hinterfüßen von Menschen und Tieren: hesse (1), heysse, mnd., F.?: nhd. Hesse (F.), Hachse, Unterschenkel, Kniebug an den Hinterfüßen von Menschen und Tieren, Ferse?

Tieren -- Junges von Hunden und wilden Tieren: welp, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Welpe«, Junges von Hunden und wilden Tieren

Tieren -- Oberschenkel an Menschen und Tieren: diech, die, mhd., st. N.: nhd. Oberschenkel an Menschen und Tieren, Bein, Schenkel, Keule, Lauf

Tieres -- Hinterbug eines vierfüßigen Tieres: hinderbucht, mnd., F.: nhd. Hinterbug eines vierfüßigen Tieres

Tieres -- Hinterkeule des Tieres: kǖle, kuele, kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. Keule, Kolben, Streitkolben, Kolbenstange, Waffe, dicker Knüppel, Werkzeug, hölzerner Schlägel zum Kalfatern, Dichthammer, Mörserkolben, Stößel, Hinterkeule des Tieres, keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß?

Tieres -- Kopf des geschlachteten Tieres: kop, koppe, mnd., M.: nhd. rundes Gefäß, Trinkgefäß, Trinkschale, Pokal, Deckelgefäß, Maßgefäß für Butter oder trockene Ware, Becher, Schröpfkopf, Kopf, Haupt, Kopf des geschlachteten Tieres, Kopf als Sitz des Verstands und des Willens, Säulenkopf, Kapitell, oberstes Stück, aufgesetzte Metallkappe

Tieres -- Fell eines Tieres: hðt, huet, huyt, mnd., F.: nhd. Haut, Hautoberfläche, Haut als Behälter des menschlichen Körpers, Außenhaut eines Schiffes, abgezogene Haut, Fell eines Tieres

Tieres -- Milch eines säugenden Tieres: spæn (2), spðn, mnd., N.: nhd. Muttermilch, Milch eines säugenden Tieres

Tieres -- Fell eines verendeten Tieres: sterfvel, mnd., N.: nhd. Fell eines verendeten Tieres

Tieres -- Verenden eines Menschen bzw. Tieres: stervede, stefte, sterfde, mnd., F., N.: nhd. Sterben (N.), Verenden eines Menschen bzw. Tieres, Seuche, Pest, tödliche ansteckende Krankheit

Tieres -- Stachel eines Tieres: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

Tieres -- Eingeweide des geschlachteten Tieres: lümmel (1), lumbel, mnd., N.: nhd. Eingeweide des geschlachteten Tieres, Lunge, Leber, Lendenfleisch

Tieres -- Eingeweide des geschlachteten Tieres aus denen Fett gewonnen wird: pletten (2), mnd., Sb.: nhd. Gekröse, Eingeweide des geschlachteten Tieres aus denen Fett gewonnen wird

Tieres -- Fuß eines Tieres: pæte (1), mnd., F.: nhd. Pfote, Tatze, Fuß eines Tieres, in Zehen geteilter Fuß, Huf, Hand des Menschen

Tieres -- Huf eines Tieres: tÐ (1), tÐn, tÐne, tÐwe, tan, tõne, tæne, tæ, tæe, tee, mnd., F.: nhd. »Zeh«, Zehe, bewegliches Glied am Fuß des Menschen, Fuß eines Tieres, Huf eines Tieres, äußerstes Ende, Spitze

Tieres -- Fuß eines Tieres: tÐ (1), tÐn, tÐne, tÐwe, tan, tõne, tæne, tæ, tæe, tee, mnd., F.: nhd. »Zeh«, Zehe, bewegliches Glied am Fuß des Menschen, Fuß eines Tieres, Huf eines Tieres, äußerstes Ende, Spitze

Tieres -- obere Eingeweide eines geschlachteten Tieres: beischel, beischerl, mhd., st. N.: nhd. Beuschel, Beischel, Eingeweide, obere Eingeweide eines geschlachteten Tieres, bauchiges Trinkgefäß

Tieres -- Lunge des geschlachteten Tieres als minderwertiges Nahrungsmittel oder zu Arzneizwecken gebraucht: lunge (1), mnd., F.: nhd. Lunge, Lunge des geschlachteten Tieres als minderwertiges Nahrungsmittel oder zu Arzneizwecken gebraucht

Tieres -- das Junge eines Tieres: junge (1), mhd., sw. N.: nhd. Junge, Junges, Tierjunges, das Junge eines Tieres; jungede, mhd., st. N.: nhd. Junges, Tierjunges, das Junge eines Tieres

Tieres -- Wohnung eines Tieres: hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, mnd., N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

Tieres -- Oberschenkel des Tieres: hüf, huf, hüff, hüft, hüfte, hufte, mnd., F.: nhd. Hüfte, Hüfte des Menschen, Oberschenkel des Tieres, Hüftknochen; hüp, mnd., F.: nhd. Hüfte, Hüfte des Menschen, Oberschenkel des Tieres, Hüftknochen

Tieres -- Rachen des Tieres: mðl (1), mðle, mnd., N.: nhd. Maul (N.) des Tieres, Rachen des Tieres

Tieres -- Teil des Pferdegeschirrs das zur Disziplinierung des Tieres dient: pÐrdemðlenholt, perde mulenholt, mnd., N.: nhd. »Pferdemaulholz«, Teil des Pferdegeschirrs das zur Disziplinierung des Tieres dient, Nasenbremse?

Tieres -- Schwanz eines Tieres: afterwedel, mhd., st. M.: nhd. »Afterwedel«, Schwanz eines Tieres, buschiges Schwanzende

Tieres -- Versteck eines wilden Tieres: bucht, mnd., F.: nhd. »Bucht«, Biegung, Krümmung, eingefriedigter Raum, Pferch, Hürde, Abteilung, Stall, Versteck eines wilden Tieres, Geld, kleine Münze

Tierfabel -- lehrhafte Tierfabel: fõbele, fõbel, fabele, fõbule, fabule, mnd., F.: nhd. Fabel, lehrhafte Tierfabel, erdichtete Erzählung, falsche Geschichte, lügenhafte Geschichte, Irrlehre, Lüge, Märchen

Tierfalle: an. võn, Tierfalle: an. võn

Tierfalle -- als Tierfalle verwendetes Gefäß: pot (1), put, pat, puts, putz, mnd., M.: nhd. »Pott«, Topf, Becher, rundliches Gefäß, bauchiges Gefäß, Krug (M.) (1), Kanne, ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen, Maß für flüssige Dinge (eine halbe »kanne«), Küchengeschirr, Kochtopf, Mischgefäß, Brenntiegel, Vorratsgefäß, als Tierfalle verwendetes Gefäß, Ofenkachel, Topfkachel

Tierfechter: kattenriddÏre*, kattenridder, mnd., M.: nhd. »Katzenritter«, Tierfechter, Schaufechter, Katzenfechter, im Kampf mit Katzen zum Ritter Werdender

Tierfell -- zubereitetes Tierfell: vel, vell, mnd., N.: nhd. Fell, Haut von Menschen oder Tieren, Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder, Pelzwerk, zubereitetes Tierfell, Schelte, Stück, Maß des Pergaments

Tierfell -- Vermummter in schwarzem Tierfell mit Teufelsmaske: schædǖvel, sch¦dǖvel, schoduvel, mnd., M.: nhd. Vermummter in schwarzem Tierfell mit Teufelsmaske
Tierfell -- ungeflecktes helles Tierfell betreffend: snÐwit, mnd., Adj.: nhd. schneeweiß, weiß wie Schnee, ungeflecktes helles Tierfell betreffend

Tierfell -- Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder: vel, vell, mnd., N.: nhd. Fell, Haut von Menschen oder Tieren, Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder, Pelzwerk, zubereitetes Tierfell, Schelte, Stück, Maß des Pergaments

Tierfell -- 5 x 40 Tierfelle: an. serkr (2), Tierfell -- 5 x 40 Tierfelle: an. serkr (2)

Tierfell -- Bauchteil am Tierfell: wambe, wampe, wamme, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Wampe«, Bauch, Wanst, Leib, Mutterleib, Bauchteil am Tierfell, Wamme, unedle Eingeweide geschlachteter Tiere

Tierfell: ecidemæn, mhd., st. N.: nhd. Tier, Tierfell

Tierfelle: rðchwõre, rðwõre, rðwõr, mnd., F.: nhd. »Rauchware«, Tierfelle, Pelzwerk; R.: eine bestimmte Sorte Tierfelle: rumplinc, mnd., M.: nhd. eine bestimmte Sorte Tierfelle

Tierfellen -- Bauchteil von Tierfellen: wamme, mnd.?, F.: nhd. Bauch, Wanst, Magen und Eingeweide von Schlachttieren, Wamme des Rindes, Bauchteil von Tierfellen

Tierfett: ræt (1), rðt, r²t, roed, N., M.?: nhd. Ruß, Talg, Tierfett, Unschlitt

Tierfleisch: vleisch, vlÆsch, vleis, vlÐsch, vlÏsch* (?), fleisch, fleis, vleiz, fleiz*, flÐsch*, flÆsch*, mhd., st. N.: nhd. Fleisch, Tierfleisch, menschliches Fleisch, Fleischstück, Leib, Leibliches, Sinnliches, Obstfleisch

Tierfrieden«: ae. déorfriþ, Tierfrieden«: ae. déorfriþ

Tierfuß: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

Tiergarten: tiergarte, mhd., sw. M.: nhd. Tiergarten, Tiergehege, Wildgehege

Tiergarten: dÐrgõrde, mnd., M.: nhd. Tiergarten

Tiergarten: ahd. tiorgarto* 1, Tiergarten: ahd. tiorgarto* 1

Tiergarten: brüel, brüegel, mhd., st. M.: nhd. Aue, Brühl, eingefriedetes sumpfiges Wiesengelände, umzäuntes Waldgelände, Tiergehege, Tiergarten

Tiergehege: tiergarte, mhd., sw. M.: nhd. Tiergarten, Tiergehege, Wildgehege

Tiergehege: brüel, brüegel, mhd., st. M.: nhd. Aue, Brühl, eingefriedetes sumpfiges Wiesengelände, umzäuntes Waldgelände, Tiergehege, Tiergarten

Tiergehege: wurmlõge, würmelõge, mhd., st. F.: nhd. Schlangengehege, Tiergehege, Schlangengarten, Erde

Tiergeräuschen -- Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen: pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, mnd., F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

Tiergeschlechts -- Aufzucht desselben Tiergeschlechts: zuozuht, mhd., st. F.: nhd. »Zuzucht«, Nachkommenschaft, Zusammenzug, Zusammentreffen, Aufzucht desselben Tiergeschlechts

Tiergestalt: tierbilede*, tierbilde, tierpilt, mhd., st. N.: nhd. »Tierbild«, Tiergestalt

Tierhaar: hõr (1), mnd., N.: nhd. Haar, Haare, Menschenhaar, Tierhaar, Tierhaare am Fell, Haarwuchs, Wollfaden

Tierhaar -- aus Tierhaar: ahd. hõrÆn* 7, Tierhaar -- aus Tierhaar: ahd. hõrÆn* 7

Tierhaar: vÐhõr, mnd., N.: nhd. Tierhaar, Haar von Tieren

Tierhaare -- Tierhaare kaufen: hõrkȫpen (1), mnd., sw. V.: nhd. Tierhaare kaufen, Tierhaare aufkaufen, mit Tierhaaren handeln

Tierhaare -- Tierhaare aufkaufen: hõrkȫpen (1), mnd., sw. V.: nhd. Tierhaare kaufen, Tierhaare aufkaufen, mit Tierhaaren handeln

Tierhaare -- Tierhaare am Fell: hõr (1), mnd., N.: nhd. Haar, Haare, Menschenhaar, Tierhaar, Tierhaare am Fell, Haarwuchs, Wollfaden

Tierhaaren -- Kauf von Tierhaaren: hõrkæp, mnd., M.: nhd. Kauf von Tierhaaren, Aufkauf von Tierhaaren, Handel mit Tierhaaren

Tierhaaren -- Kaufen von Tierhaaren: hõrkȫpen (2), hõrkȫpent, mnd., N.: nhd. Kaufen von Tierhaaren, Aufkaufen von Tierhaaren, Handel mit Tierhaaren
Tierhaaren -- mit Tierhaaren handeln: hõrkȫpen (1), mnd., sw. V.: nhd. Tierhaare kaufen, Tierhaare aufkaufen, mit Tierhaaren handeln

Tierhaaren -- Aufkauf von Tierhaaren: hõrkæp, mnd., M.: nhd. Kauf von Tierhaaren, Aufkauf von Tierhaaren, Handel mit Tierhaaren

Tierhaaren -- Aufkaufen von Tierhaaren: hõrkȫpen (2), hõrkȫpent, mnd., N.: nhd. Kaufen von Tierhaaren, Aufkaufen von Tierhaaren, Handel mit Tierhaaren
Tierhaaren -- Handel mit Tierhaaren: hõrkæp, mnd., M.: nhd. Kauf von Tierhaaren, Aufkauf von Tierhaaren, Handel mit Tierhaaren; hõrkȫpen (2), hõrkȫpent, mnd., N.: nhd. Kaufen von Tierhaaren, Aufkaufen von Tierhaaren, Handel mit Tierhaaren
tierhaft: tierlich, mhd., Adj.: nhd. tierisch, tierhaft, animalisch; tierlÆche, mhd., Adv.: nhd. tierisch, tierhaft, animalisch

Tierhals -- Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals: kambe 1 und häufiger?, kamme, mhd., sw. F., sw. M.: nhd. »Kamm«, Haarkamm, Weberkamm, Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Marterwerkzeug, Saugerwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring, Fessel (F.) (1), Zahn, Zahn am Mühlrad; kamp (1), kam, kamme, mhd., st. M.: nhd. Kamm, Haarkamm, Wollkamm, Weberkamm, Fessel (F.) (1), Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Schamberg, Marterwerkzeug, Saugwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring

Tierhaut -- befiederte Tierhaut: swart 2 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. »Schwarte«, behaarte Kopfhaut, menschliche Haut, behaarte Tierhaut, befiederte Tierhaut, Speckhäutlein, Speckrinde, Schwartenbrett; swarte, mhd., sw. F.: nhd. behaarte Kopfhaut, Kopfhaut, Kopf, Haut, Schwarte, menschliche Haut, behaarte Tierhaut, befiederte Tierhaut, Speckhäutlein, Speckrinde, Schwartenbrett

Tierhaut -- behaarte Tierhaut: swart 2 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. »Schwarte«, behaarte Kopfhaut, menschliche Haut, behaarte Tierhaut, befiederte Tierhaut, Speckhäutlein, Speckrinde, Schwartenbrett; swarte, mhd., sw. F.: nhd. behaarte Kopfhaut, Kopfhaut, Kopf, Haut, Schwarte, menschliche Haut, behaarte Tierhaut, befiederte Tierhaut, Speckhäutlein, Speckrinde, Schwartenbrett

Tierhaut -- von den Haaren und Fleischresten gesäuberte getrocknete und geglättete Tierhaut: pergamÐn, pergamein, pergament, parkelment, perment, permÐt, permint, parment, parmint, parmunt, permünt, pergamint, permit, parmünt, parmÐt, pergameyn, pergement, perkment, pargement, pargemente, papermint, mnd., N.: nhd. Pergament, von den Haaren und Fleischresten gesäuberte getrocknete und geglättete Tierhaut

Tierhaut -- verarbeitete Tierhaut: pels, peltz, pells, pelß, pelz, pelsch, pils, pilz, pilts, piltz, pilcz, mnd., M.: nhd. Pelz, Fell, behaarte Tierhaut, eigene Haut, Leib und Leben, verarbeitete Tierhaut, Pelzrock, unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt, Pelzmantel, pelzgefüttertes oder pelzbesetztes Oberbekleidungsstück, aus Tierhaaren gefertigtes Gewand (Bedeutung jünger), wollenes Kleidungsstück, aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke, Träger von pelzbesetzter oder aus Pelz gefertigter Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), wohlhabender Bürger (Bedeutung örtlich beschränkt)

Tierhaut -- behaarte Tierhaut: pels, peltz, pells, pelß, pelz, pelsch, pils, pilz, pilts, piltz, pilcz, mnd., M.: nhd. Pelz, Fell, behaarte Tierhaut, eigene Haut, Leib und Leben, verarbeitete Tierhaut, Pelzrock, unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt, Pelzmantel, pelzgefüttertes oder pelzbesetztes Oberbekleidungsstück, aus Tierhaaren gefertigtes Gewand (Bedeutung jünger), wollenes Kleidungsstück, aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke, Träger von pelzbesetzter oder aus Pelz gefertigter Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), wohlhabender Bürger (Bedeutung örtlich beschränkt)

Tierhaut: balc, palc, mhd., st. M.: nhd. Balg, Bauch, Haut, Tierhaut, Fell, Schlauch, Blasebalg, Leib, Schwertscheide

Tierhäute -- zu Pfingsten abgelieferte Partie Tierhäute: pingestenhǖde*, pingstenhǖde, pinxtenhǖde, mnd., Pl.: nhd. »Pfingsthäute«, zu Pfingsten abgelieferte Partie Tierhäute
Tierhäuten -- Fensterbespannung aus Tierhäuten: plaster, plastere, plõster, pflaster, mnd., N.: nhd. Pflaster, Wundauflage, Verband der mit einem Heilmittel versehen (V.) ist, dünner Abschnitt organischen Materials, Haut, Fensterbespannung aus Tierhäuten, Pergament, fester Bodenbelag, Straßenpflaster, fest gefügtes Mauerwerk, Schornstein

Tierheilkundiger: pÐrdearste, pÐrdearzte, pÐrdeartste, pÐrdeerste, pÐrdearst, mnd., M.: nhd. »Pferdearzt«, Tierheilkundiger, Veterinär, Rossarzt

Tierhof«: dÐrhof, mnd., M.: nhd. »Tierhof«, Käfig

tierisch: as. *diorig?, tierisch: as. *diorig?

tierisch: veisch, vÐesch, mnd., Adj.: nhd. viehisch, tierisch; vÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. tierisch, tierartig, sinnlich

tierisch: vihelich, vihlich, vilich, vielich, vichlich, vehelich, vehlich, fihelich*, fihlich*, filich*, fielich*, fichlich*, fehelich*, fehlich*, mhd., Adj.: nhd. »viehlich«, viehisch, viehartig, tierartig, tierisch, sinnenhaft, sinnlich, fleischlich; vihelÆche, vehelÆche, vehlehlÆche, fihelÆche*, fehelÆche*, mhd., Adv.: nhd. »viehlich«, tierartig, viehartig, tierisch; vihisch, fihisch*, mhd., Adj.: nhd. »viehisch«, tierartig, viehartig, tierisch

tierisch: ahd. fihulÆh* 5; tiorÆn* 1; tiorlÆh* 6; R.: sich tierisch benehmen: ahd. prðsten* 2, tierisch: ahd. fihulÆh* 5; tiorÆn* 1; tiorlÆh* 6; R.: sich tierisch benehmen: ahd. prðsten* 2

tierisch: bÐstich, mnd., Adj.: nhd. tierisch; bÐstlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. tierisch; bÐstlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. tierisch; dÐrlÆk (1), dÐrlik, mnd., Adj.: nhd. »tierlich«, tierisch, wie ein Tier seiend; dÐrtlÆk, dÐrtlik, mnd., Adj.: nhd. tierisch, viehisch, wie ein Tier seiend

tierisch: tierisch, mhd., Adj.: nhd. tierisch, sinnlich; tierlich, mhd., Adj.: nhd. tierisch, tierhaft, animalisch; tierlÆche, mhd., Adv.: nhd. tierisch, tierhaft, animalisch

tierische -- tierische Exkremente: hær (1), hære, hõr, hõre, mnd., N.: nhd. Dreck, Unrat, Straßendreck, Abfall, Kot, tierische Exkremente, Mist, Schmutz, Schlamm, Moorerde, Lehm

tierischen -- Flechse des tierischen Leibes: õder (4), õdere, mnd., F.: nhd. Ader, Blutröhre, Sehne, Flechse des tierischen Leibes, Peitsche aus Sehnen gemacht, Eingeweide, Mutterleib

tierischen -- weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers: vlÐsch, flÐsch, vlÐs, vlesk*, vleis, vleys, vleisch, vleesch, vleysch, vlÆsch, vliesch, mnd., N.: nhd. Fleisch, Muskel, weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers, Fleisch von Tieren als Handelsware und Nahrungsmittel, rohes Fleisch, ungebratenes Fleisch, Frischfleisch, saftiges Fleisch, ungekochtes Fleisch, Fruchtfleisch, essbarer Teil des Obstes, Fleischliches, Körperliches, menschlicher Leib, Sinnlichkeit, leibliche Erscheinung Christi, Leib Christi

tierischen -- Seite eines tierischen Körpers: sÆte (1), sÆt, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Seite, Richtung, Flanke, Hüfte, Seite eines menschlichen Körpers, Seite eines tierischen Körpers, Teil an der Hüfte, Fläche, Richtung

tierischen -- dünne Decke an Teilen des tierischen Organismus: hðt (1), hout, mhd., st. F.: nhd. Haut, dünne Decke an Teilen des tierischen Organismus, Fell, Balg, Pergament, Scheltwort

tierischer -- tierischer Kot: mes (1), mess, mÐs, mees, meis, mis, mnd., M.: nhd. tierischer Kot, Mist, Dünger, Stallmist, Misthaufe, Misthaufen, Mistablage,; mist (1), mest (2), mnd., M.: nhd. tierischer Kot, Mist, Dünger, Stallmist, Misthaufe, Misthaufen, Mistablage (Bedeutung örtlich beschränkt)

tierischer -- Meerfrau von halb tierischer Gestalt: merwunder, merewunder*, mhd., st. N.: nhd. »Meerwunder«, wunderbares Meertier, Meermann, Meerfrau von halb tierischer Gestalt, Meerungeheuer

tierischer -- Korn zu menschlicher und tierischer Nahrung: hõver, hõvere, mnd., M.: nhd. Hafer, Hafer als Getreidepflanze, Korn zu menschlicher und tierischer Nahrung, Pferdefutter

tierisches -- tierisches Fett: talch, tallich, tallech, tõlech, mnd., N.: nhd. Talg, tierisches Fett

tierisches -- tierisches Geheul: hðlen (2), hðlent, mnd., N.: nhd. Heulen, tierisches Geheul, Gejammer

Tierjunges -- männliches Tierjunges: sun, suon, mhd., son, sðn, mmd., st. M.: nhd. Sohn, direkter männlicher Nachkomme, männliches Tierjunges

Tierjunges: idg. ? *pu-, Tierjunges: idg. ? *pu-

Tierjunges: an. dilkr, Tierjunges: an. dilkr

Tierjunges: junge (3), mnd., N.: nhd. Kind, Tierjunges, Junges

Tierjunges: vrischinc, frischinc*, mhd., st. M.: nhd. Frischling, Lamm, Tierjunges, junges Tier; vrischlinc, frischlinc*, mhd., st. M.: nhd. Frischling, Lamm, Tierjunges, junges Tier

Tierjunges (Bedeutung örtlich beschränkt): sȫne (1), söne, soene, sæne, sone, sönne, s²nne, sune, mnd., M.: nhd. Sohn, Schwiegersohn, männlicher Nachkomme, Nachfolger in der Pfründe, Tierjunges (Bedeutung örtlich beschränkt), Jünger, Schüler, Anhänger

Tierjunges: junge (1), mhd., sw. N.: nhd. Junge, Junges, Tierjunges, das Junge eines Tieres; jungede, mhd., st. N.: nhd. Junges, Tierjunges, das Junge eines Tieres; jungÆt, mhd., st. N.: nhd. Tierjunges; kint (1), mhd., st. N.: nhd. Kind, Knabe, Jüngling, Mädchen, Jungfrau, Sohn, Tochter, Nachkomme, junges Mädchen, junger Mann, Edelfräulein, Edelknabe, adelige Jungfrau, Knappe, Page, junger Knecht, Knecht, Mensch, Menschenkind, Tierjunges

Tierjunges: welf (1), veltber, mhd., st. M., N.: nhd. »Welf«, Welpe, Tierjunges, Hundejunges, Junges von wilden Tieren

Tierkadaver (Bedeutung örtlich beschränkt): ref (1), rif, mnd., M.: nhd. Kadaver, toter Körper, menschlicher Leichnam, Tierkadaver (Bedeutung örtlich beschränkt), Gerippe, Skelett, Transportgestell, Tragekorb, rechenförmige Vorrichtung an der Sense zum Auffangen der Getreidehalme (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Tierkopf -- Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals: kambe 1 und häufiger?, kamme, mhd., sw. F., sw. M.: nhd. »Kamm«, Haarkamm, Weberkamm, Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Marterwerkzeug, Saugerwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring, Fessel (F.) (1), Zahn, Zahn am Mühlrad; kamp (1), kam, kamme, mhd., st. M.: nhd. Kamm, Haarkamm, Wollkamm, Weberkamm, Fessel (F.) (1), Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Schamberg, Marterwerkzeug, Saugwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring

Tierkot: zürch, zurch, mhd., st. M.: nhd. »Zürch«, Tierkot

Tierkreis: tierkreiz, mhd., st. M.: nhd. Tierkreis, Zodiakus; tierzirkel, mhd., st. M.: nhd. »Tierzirkel«, Tierkreis, Zodiakus

Tierkreis: zeichentragÏre*, zeichentrager, mhd., st. M.: nhd. »Zeichenträger«, Signifer, Tierkreis; zædiac, mhd., st. M.: nhd. Tierkreis

Tierkreis: ahd. zeihhanfuoro* 1, Tierkreis: ahd. zeihhanfuoro* 1

Tierkreisbild: zeichen (1), mhd., st. N.: nhd. Zeichen, Anzeichen, Beispiel, Merkmal, Beweis, Bild, Gleichnis, Bezeichnung, Stigma, Wundmal, Vorzeichen, Symbol, Feldzeichen, Wappenbild, Kennzeichen, Gepräge, Siegel, Buchschriftzüge, Tierkreisbild, Tierkreiszeichen, Wunderzeichen, Wunder, Fahne, Wappen, Signal, Feldgeschrei, Parole, Schlachtruf

Tierkreise -- Zeichen des Wassermanns im Tierkreise: wõtertÐken*, watertÐken, mnd.?, N.: nhd. »Wasserzeichen«, Zeichen des Wassermanns im Tierkreise

Tierkreises -- nördliches Zeichen des Tierkreises: sumerzeichen, mhd., st. N.: nhd. Sommerzeichen, nördliches Zeichen des Tierkreises

Tierkreises -- ein Zeichen des Tierkreises: wõterkanne*, waterkanne, mnd.?, F.: nhd. Wasserkanne, ein Zeichen des Tierkreises; wÐder* (1), weder, wedder, mnd.?, M.: nhd. Widder, Schafbock, Hammel, ein Zeichen des Tierkreises, Belagerungsmaschine

Tierkreises -- Zeichen des Tierkreises: himelzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Himmelzeichen«, Sternbild, Zeichen des Tierkreises, Zeichen am Himmel, Himmelserscheinung, Planet

Tierkreisspitze«: tierkreizesspitze, mhd., sw. F.: nhd. »Tierkreisspitze«

Tierkreiszeichen -- einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Tierkreiszeichen: ahd. zeihhan 170; R.: Tierkreiszeichen des Sommers: ahd. sumarzeihhan* 1; R.: Gott über zehn Teile eines Tierkreiszeichens: ahd. tehõngot* 1, Tierkreiszeichen: ahd. zeihhan 170; R.: Tierkreiszeichen des Sommers: ahd. sumarzeihhan* 1; R.: Gott über zehn Teile eines Tierkreiszeichens: ahd. tehõngot* 1

Tierkreiszeichen: krÐvet, krÐft, krefet, mnd., M.: nhd. Krebs, Arzneimittel aus Krebs, Krebs, Tierkreiszeichen, Krankheit, bösartiges Geschwür, Rüstung, Brustharnisch

Tierkreiszeichen: wazzerman, mhd., st. M.: nhd. Wassermann, Schiffer, Tierkreiszeichen, an einem Wasser lebendes Waldungetüm, ein bei der Wiesenwässerung Angestellter, Anwohner am Wasser, Beschäftigter am Wasser; zeichen (1), mhd., st. N.: nhd. Zeichen, Anzeichen, Beispiel, Merkmal, Beweis, Bild, Gleichnis, Bezeichnung, Stigma, Wundmal, Vorzeichen, Symbol, Feldzeichen, Wappenbild, Kennzeichen, Gepräge, Siegel, Buchschriftzüge, Tierkreisbild, Tierkreiszeichen, Wunderzeichen, Wunder, Fahne, Wappen, Signal, Feldgeschrei, Parole, Schlachtruf

Tierkreiszeichen -- Entfernung der Tierkreiszeichen: verrunge, ferrunge*, mhd., st. F.: nhd. Entfernung, Entfernung der Tierkreiszeichen

Tierkreiszeichen: sædiak, sodiack, sodiac, mnd., M.: nhd. Zodiak, Tierkreiszeichen; R.: Tierkreiszeichen des Steinbocks: stÐnbok, steinbok, stÐnbuk, steinbuk, mnd., M.: nhd. Steinbock, Tierkreiszeichen des Steinbocks, ein Motiv auf Silbergerät, ein Gestell zum Auflegen von Steinen

Tierkreiszeichen: lebenkreiz, mhd., st. M.: nhd. »Lebenskreis«, Tierkreiszeichen; maget (1), magt, mait, meit, meide, miget, meigt, mhd., st. F.: nhd. Jungfrau, Jungfrau Maria, Tierkreiszeichen, weibliche Scham der Jungfrau, unfreies Mädchen, dienende Jungfrau einer Herrin, Edelfräulein, Dienerin, Magd, Mädchen, unverheiratete junge Frau

Tierkreiszeichen: sunnenzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Sonnenzeichen«, Tierkreiszeichen

Tierkreiszeichen -- Stier als Tierkreiszeichen: osse (1), osce, ochse*, mnd., M.: nhd. Ochse, Stier, Zuchtstier, Schlachttier, Stier als Tierkreiszeichen

Tierlager: ahd. tiorlegar* 2, Tierlager: ahd. tiorlegar* 2

Tierlager: leger (1), mhd., st. N.: nhd. Lager, Tierlager, Krankenlager, Bett, Belagerung, Grab, Grabstätte; legerstat, mhd., st. F.: nhd. Lagerstatt, Lagerstätte, Lager, Bett, Tierlager, Grabstätte, Heerlager, Niederlage der Kaufleute

Tierlager: an. lõtr (1), Tierlager: an. lõtr (1)

Tierlaut: ræpen (3), ræpent, rðpent, mnd., N.: nhd. Rufen, Ruf, Geschrei, lautes Sprechen, Ausruf, Lärm, Getümmel, Wehklagen, Hilferuf, laute Unwillensäußerung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Verkündung, Einladung, Tierlaut

Tierleber: lÐver (3), levr, lÐvere, lÐveren, mnd., F.: nhd. Leber, inneres Organ (in der Heilkunde auch für andere Organe), Tierleber; R.: unter Zusatz von Tierleber bereitete Wurst: lÐverworst, lÐverwurst, lÐverwost, lÐverwust, mnd., F.: nhd. »Leberwurst«, unter Zusatz von Tierleber bereitete Wurst

Tierlein: tierlÆn, mhd., st. N.: nhd. Tierlein, Tierchen

tierlich«: dÐrlÆk (1), dÐrlik, mnd., Adj.: nhd. »tierlich«, tierisch, wie ein Tier seiend

Tierlichkeit«: tierlichheit*, tierlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Tierlichkeit«

Tierlunge -- Brei aus zerkleinerter Tierlunge: lungenmæs, mnd., N.: nhd. Brei aus zerkleinerter Tierlunge

Tiermagen: ae. réada, Tiermagen: ae. réada

Tiermännchen: wirt (1), wiert, wurt, mhd., wert, mmd., st. M.: nhd. Wirt, Gastwirt, Schutzpatron, Ehemann, Herr, Hausherr, Burgherr, Mann, Gastgeber, Bewirter, Schutzherr, Tiermännchen, Landesherr, Gebieter, Gastfreund, Verwalter, Pfleger, Brautführer

Tiermark -- aus Tiermark hergestellter Braten: mergelbrõde, mnd., F., M.: nhd. aus Tiermark hergestellter Braten

Tiermist«: tiermist, mhd., st. M.: nhd. »Tiermist«, Mist, Dung

Tiermutter: vihemuoter, vehemuoter, vehmuoter, fihemuoter*, fehemuoter*, fehmuoter*, mhd., st. F.: nhd. »Viehmutter«, Tiermutter, weibliches gebärendes Vieh

Tiername: tiername, mhd., sw. M.: nhd. Tiername

Tierpfoten -- aus Fell gefertigte und mit Tierpfoten verzierte Kopfbedeckung: pætenhülle, mnd., F.: nhd. »Pfotenhülle«, aus Fell gefertigte und mit Tierpfoten verzierte Kopfbedeckung

Tierpfoten -- aus Tierpfoten gefertigter Besatz: pætenvæder, pætenvær, mnd., N.: nhd. »Pfotenfutter«, aus Tierpfoten gefertigter Besatz, Futter (N.) (2) an einem Kleidungsstück?

Tierschar: ahd. kortar* 16, Tierschar: ahd. kortar* 16

Tierschwanz -- buschiger Tierschwanz: wadel (2), wedel, mhd., st. M., N.: nhd. »Wadel«, Badewedel, Reisigbündel, Feder, Büschelartiges zum Hinbewegen und Herbewegen, Pinselwedel, Sprengwedel, Weihwedel, Fächer, Federbüschel, buschiger Baumwipfel, Laubbüschel, Reiserbüschel, buschiger Tierschwanz, Haarbüschel am Schwanzende, Schweifen, Schwanken, Wanderschaft

Tierseuche: ae. orfcwealm, Tierseuche: ae. orfcwealm

Tierspieß«: tierspiez, mhd., st. M.: nhd. »Tierspieß«, Jagdspieß

Tiersprung: sprunc, mhd., st. M.: nhd. Anfang, Beginn, Ursprung, Quell, Sprung, Tiersprung, Pferdegalopp, Galopp, Schwung, Anlauf, Absprung, Ursprung, Fahrt, Hervorsprießen

Tierstern«: tierstern, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Tierstern«, Stern des Wildes, Venus

Tierwaffe: gewerf (1), gewerp, gewerb, mhd., st. M.: nhd. Drehendes, Öffnendes, Spalt, Schlund, Geschäft, Tätigkeit, Handeln, Tun (N.), Abmachung, Vertrag, Treiben, Streben (N.), Gewerbe, Werbung, Bewerbung, Anliegen, Handlung, Verhandlung, Tierwaffe

Tierwarte«: ahd. tiorwarta* 2, Tierwarte«: ahd. tiorwarta* 2

Tierweg«: tierwec, mhd., st. M.: nhd. »Tierweg«, Wildbahn

Tierweg«: ahd. tiorweg* 1, Tierweg«: ahd. tiorweg* 1

Tierweibchen: wÆp (1), wÆb, mhd., st. N.: nhd. Weib, böses Weib, altes Weib, Weibchen, Tierweibchen, Frau, Ehefrau, verheiratete Frau, Gemahlin, Frau von niedrigem Stand, Kebsweib, Abhängige

Tierweibchen: vröuwelÆn, vrouwelÆn, vrouwelÆ, vræwelÆ, vrãwelÆ, vröuelÆ, vrÏwelÆ, vröulÆn, frouwelÆn*, frouwelÆ*, fræwelÆ*, frãwelÆ*, fröuelÆ*, frÏwelÆ*, fröuwelÆn*, fröulÆn*, mhd., st. N.: nhd. Fräulein, Herrin, Gebieterin, Frau von Stand, Jungfrau von Stand, Jungfrau Maria, Dame (F.) (1), junge Dame, Mädchen, Geliebte, Weibchen, Mägdlein, Dienerin, feile Dirne, Hure, Nachtfahrerin, Tierweibchen

Tierweibchen: sie (2), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Weib, Weibchen, weibliches Wesen, Tierweibchen

Tierweide: ahd. tiorweida* 8, Tierweide: ahd. tiorweida* 8

Tierzirkel«: tierzirkel, mhd., st. M.: nhd. »Tierzirkel«, Tierkreis, Zodiakus

Tierzüchter: zühtÏre*, zühter, mhd., st. M.: nhd. Züchter, Tierzüchter

Tiger: tigertier, mhd., st. N.: nhd. »Tigertier«, Tiger; tigris, mhd., M.: nhd. Tiger

Tiger: ahd. tigirtior* 4, Tiger: ahd. tigirtior* 4

Tiger: ae. tÆger, Tiger: ae. tÆger

Tigertier«: tigertier, mhd., st. N.: nhd. »Tigertier«, Tiger

tilgbar: wedderkȫpich*, wedderkopich, mnd.?, Adj.: nhd. wiederkäuflich, ablösbar, tilgbar

tilgen: germ. *dÆligæn, tilgen: germ. *dÆligæn

tilgen: schaben (1), mhd., st. V.: nhd. »schaben«, kratzen, radieren, ausradieren, scharren, sich abschalen, schäbig werden, glätten, polieren, stoßen, fortstoßen, vertreiben, austilgen, schnell von dannen gehen, sich hinwegheben, davonmachen, annagen, beseitigen, vernichten, abwischen, tilgen; swenden (1), mhd., sw. V.: nhd. »schwenden«, vertilgen, ausreuten, verschwenden, vergeuden, verbrauchen, verschwinden lassen, vertreiben, tilgen, vernichten, auszehren, fortschaffen, zunichte machen, verzehren; tÆligen, tiligen, tilgen, tilken, dilken, tiljen, tillen, mhd., sw. V.: nhd. tilgen, vertilgen, löschen (V.) (1), streichen, streichen aus, entfernen, vertreiben, vertreiben von, austilgen, auslöschen

tilgen: verwaschen (1), ferwaschen*, mhd., st. V.: nhd. tilgen

tilgen: abegeschaben* (1), abe geschaben, abgeschaben, mhd., st. V.: nhd. sich wegscheren, abschaben, auslöschen, tilgen, vertreiben; abeschaben, abschaben, abe schaben, mhd., st. V.: nhd. sich wegscheren, abschaben, auslöschen, ausradieren, tilgen, vertreiben, sich fortbewegen; abetÆligen, abtiligen, abetilgen, abtiligen, abe tÆligen, abe tilgen, mhd., sw. V.: nhd. »abtilgen«, tilgen, löschen (V.) (1), aufheben; bezalen*, bezaln, mhd., sw. V.: nhd. bezahlen, überzählen, berechnen, zuzählen, erkaufen, erwerben, sterben, erringen, erreichen, belohnen, aufkommen für, vergelten, tilgen, zählen; ertÆligen*, ertilgen, mhd., sw. V.: nhd. tilgen, vertilgen; R.: tilgen aus: betouben (1), mhd., sw. V.: nhd. betäuben, vernichten, taub machen, entkräften, betören, erzürnen, verpesten, erzwingen, unterwerfen, zustandebringen, bedrücken, überwältigen, tilgen aus

tilgen: anfrk. *diligon?, tilgen: anfrk. *diligon?

tilgen: nichtigen, mnd., sw. V.: nhd. vernichten, zunichte machen, tilgen, ungültig machen; ȫverstrÆken, æverstrÆken, mnd., st. V.: nhd. bestreichen, auftragen, durchstreichen, tilgen, über das übliche Maß hinausgehen
tilgen: gebüezen, gebuozen, gebðzen, gebæzen, mhd., sw. V.: nhd. einem helfen von, büßen, bessern, beseitigen, tilgen, Buße leisten, Ersatz leisten, helfen, abbüßen, wiedergutmachen, wiederherstellen, lindern, stillen, befriedigen, verhindern, heilen (V.) (1), befreien von; hinstrÆchen, hin strÆchen, mhd., st. V.: nhd. ausstreichen, tilgen

tilgen: leschen (2), löschen, mhd., sw. V.: nhd. löschen (V.) (1), auslöschen, stillen, verdunkeln, verdüstern, beenden, beendigen, tilgen, vertilgen, verlöschen, verschwinden

tilgen: krisselen, kricelen, mnd., sw. V.: nhd. kratzen, kratzenden Ton (M.) (2) hervor bringen, durchstreichen, tilgen; R.: durch Ausstreichen tilgen: gõderen (2), gadderen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Gatter versehen (V.), mit Gitterwerk versehen (V.), ausstreichen, durchstreichen, durch Ausstreichen tilgen

tilgen: sǖveren, suveren, mnd., sw. V.: nhd. säubern, reinigen, Gräben bzw. Wasserläufe bzw. Gewässer von Unrat reinigen, blank reiben, putzen, schädliche Bestandteile entfernen, von krankhaften Bestandteilen befreien, von anhaftendem Schmutz befreien, entfernen (V.), fortnehmen, tilgen, sauber werden, klar werden, moralisch reinigen; swinden, schwinden, mnd., sw. V.: nhd. schwinden, entschwinden, weniger werden, vergehen, an körperlicher oder geistiger Kraft verlieren, aufheben, tilgen, betrügen, Ränke treiben

tilgen: waschen*** (2), mhd., sw. V.: nhd. verbrauchen, tilgen

tilgen: as. õl’skian* 3; l’skian* 1, tilgen: as. õl’skian* 3; l’skian* 1

tilgen: afries. dÆligia* 2, tilgen: afries. dÆligia* 2

tilgen -- etwas Verunreinigendes tilgen: got. afhrainjan 1, tilgen -- etwas Verunreinigendes tilgen: got. afhrainjan 1

tilgen: afschõven, mnd., sw. V.: nhd. abschaben, vom Pergament schaben, tilgen; dȫden (1), doden, mnd., sw. V.: nhd. töten, sterben lassen, schlachten, löschen, tilgen, nichtig machen, aufheben, ändern; dörchstÐken (1), dorchsteken, mnd., st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken

tilgen: ae. õwyrtwalian; dÆlegian; wanian, tilgen: ae. õwyrtwalian; dÆlegian; wanian

tilgen: ðtplõnen*, ðtplamen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausplanieren, Schrift auf der Wachstafel durch Glättung tilgen, tilgen, beseitigen; vordÐlgen, vordÐligen, vordelligen, vordellegen, vordilegen, vordilgen, vordelyen, vordelgen, vordölgen, verdelgen, mnd., sw. V.: nhd. verschwinden lassen, zunichte machen, unwirksam machen, auslöschen, tilgen, vertilgen, zerstören, verwüsten, verschrotten, verprassen, einschmelzen; vorleschen, vorlöschen, mnd., sw. V., st. V.: nhd. verlöschen, erlöschen, ausgehen, auslöschen, beseitigen, tilgen; vornichtigen, mnd., sw. V.: nhd. zunichte machen, zugrunde richten, vernichten, verderben, zerstören, für nichtig erklären, für wertlos erklären, für unwirksam erklären, ungültig machen, aufheben, ausstreichen, tilgen, herabsetzen, verachten, missachten, schmähen, erniedrigen, für unwert achten; vorsmelten, vorsmölten, mnd., st. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, vor Hitze zerfließen oder vergehen, schmelzen, einschmelzen, dahinschmelzen, vergehen, tilgen, zunichte machen; R.: Hypothek im Stadterbebuch tilgen: ðtschrÆven*, ðtschriven, mnd.?, st. V.: nhd. abschreiben, kopieren, aufschreiben, verzeichnen, ausschreiben, ausstellen, ausstreichen, Hypothek im Stadterbebuch tilgen, Zusammenkunft schriftlich anberaumen; R.: Schrift auf der Wachstafel durch Glättung tilgen: ðtplõnen*, ðtplamen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausplanieren, Schrift auf der Wachstafel durch Glättung tilgen, tilgen, beseitigen

tilgen: ahd. abafirskaban* 1; firtÆligæn 47; firtÆlæn* 7?; gifurben* 5; ginikken* 13; tÆligæn 24, tilgen: ahd. abafirskaban* 1; firtÆligæn 47; firtÆlæn* 7?; gifurben* 5; ginikken* 13; tÆligæn 24

tilgen«: getÆligen*, getilgen, mhd., sw. V.: nhd. »tilgen«

tilgen«: dÐlgen, delgen, dÐligen, dÐlegen, delligen, dilligen, mnd., sw. V.: nhd. »tilgen«, vernichten, Eintragung löschen, ungültig machen, unschädlich machen, Feuer löschen

Tilger«: tiligÏre***, mhd., M.: nhd. »Tilger«

Tilgerin: tiligÏrinne*, tilegerinne, mhd., st. F.: nhd. Tilgerin

Tilgung: dÐlginge, delginge, mnd., F.: nhd. Tilgung, Löschung; dempinge, mnd., F.: nhd. Löschung, Tilgung, Niederschlagung, Unterdrückung, Beengung, Blähung; dȫdinge, dodinge, mnd., F.: nhd. Tötung, Ertötung, Tilgung
Tilgung -- Beitrag der Sülzrentner zur Tilgung der Lüneburger Stadtschuld: sültehülpe, mnd., F.: nhd. »Sülzehilfe«, Beitrag der Sülzrentner zur Tilgung der Lüneburger Stadtschuld

Tilgung: vordÐlginge, vordellinge, vordelegyncge, vordilginge, mnd., F.: nhd. Tilgung, Vertilgung, Ausrottung, Vernichtung, Zerstörung, Verwüstung

Tilgung -- Tilgung geschriebener Textstellen durch Abschaben: rõsðre, mnd., F.: nhd. »Rasur«, Tilgung geschriebener Textstellen durch Abschaben

Tilgung«: ahd. tÆligunga* 2, Tilgung«: ahd. tÆligunga* 2

Tilgung«: tÆligunge***, tiligunge***, tilgunge***, mhd., st. F.: nhd. »Tilgung«

Tille«: ahd. tila* 8, Tille«: ahd. tila* 8

Timbers -- Teil eines Timbers: bæte (2), bote, bæt, bot, mnd., M., F.: nhd. Botte, eine Art (F.) (1) großer Fässer (für Wein bzw. Korinthen u. s. w.) die ungefähr 6 Liter fassen, Einheit im Pelzhandel, Teil eines Timbers

Timpentampen«: timpen tampen, mhd., Sb.: nhd. »Timpentampen«

Tinktur: ae. tielg, Tinktur: ae. tielg

Tinktur: tente (2), mnd.?, Sb.: nhd. »Tinte«, Tinktur

Tinte: tincte, tinte, timpte, mhd., sw. F.: nhd. Tinte; R.: rote Tinte: rubrik, mhd., st. F.: nhd. rote Tinte; rubrike, mhd., sw. F.: nhd. rote Tinte, rote Farbe

Tinte: ahd. atrament 7; atraminza 4; tinkta* 22, Tinte: ahd. atrament 7; atraminza 4; tinkta* 22

Tinte: swarte, schwarte, mnd., F.: nhd. Schwärze, schwarze Farbe, dunkle Färbung, dunkle Trübung, schwarzer Farbstoff, Tinte; swerte, mnd., F.: nhd. Schwärze, schwarze Farbe, dunkle Färbung, dunkle Trübung, schwarzer Farbstoff, Tinte; R.: rote Tinte: rubrÆke, rubrike, mnd., F.: nhd. »Rubrik«, rote Farbe, rote Tinte

Tinte: atrament, atriment, mhd., st. N.: nhd. schwarze Flüssigkeit, Vitriol, Tinte; black*, plack, placke, blacke, mhd., mmd., N.: nhd. Tinte

Tinte (schwarze Tinte): blak, black, mnd., N.: nhd. Schwärze, schwarze Farbe, Tinte (schwarze Tinte), Fleck

Tinte: aderment, mnd., F.: nhd. Tinte, Schwärze; enket (3), enkt, mnd., Sb.: nhd. Tinte

Tinte: got. swartis* 1, swartizl* ? 1

Tinte: ae. õtrum; blÏc (2), Tinte: ae. õtrum; blÏc (2)

Tinte: inket, mnd., N.: nhd. Tinte

Tinte: an. blek, Tinte: an. blek

Tinte: inct 1, mhd., inct, mmfrk., st. N.: nhd. Tinte

Tinte: germ. *blaka-; *blaka-, Tinte: germ. *blaka-; *blaka-

Tinte: as. blak* (1) 1, Tinte: as. blak* (1) 1

Tinte«: tente (2), mnd.?, Sb.: nhd. »Tinte«, Tinktur

Tintenbereitung -- Gefäß zur Tintenbereitung oder Aufbewahrung: blakpot, blakput, mnd., M.: nhd. Gefäß zur Tintenbereitung oder Aufbewahrung

Tintenfass: ahd. tinktahorn* 8, Tintenfass: ahd. tinktahorn* 8

Tintenfass (aus Horn): blakhærn, blakhorn, blakhorne, blackhorn, mnd., N.: nhd. Tintenfass (aus Horn), Tintenhörnchen

Tintenfass: schrÆbvaz, schrÆbfaz*, schrÆpvaz, schrÆpfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Schreibfass«, Tintenfass; tintenvaz, tintenfaz*, mhd., st. N.: nhd. Tintenfass

Tintenfass: as. blakhorn* 1, Tintenfass: as. blakhorn* 1

Tintenfass: inkethærn, inkhærn, inkethoren, mnd., N.: nhd. Tintenhorn, Tintenfass

Tintenfisch: ae. cudele; wõsescÆte, Tintenfisch: ae. cudele; wõsescÆte

Tintenfisch: blakvisch, blackvisch, mnd., M.: nhd. Tintenfisch, Bleihe, Brasse (Süßwasserfisch z. B. in der Elbe)

Tintenfisch: ahd. bresma 4; bresmo* 1; sepa 1, Tintenfisch: ahd. bresma 4; bresmo* 1; sepa 1

Tintenglas: blakglõs*, blakglas, mnd., N.: nhd. Tintenglas?

Tintenhorn: inkethærn, inkhærn, inkethoren, mnd., N.: nhd. Tintenhorn, Tintenfass

Tintenhorn: ahd. tinktahorn* 8, Tintenhorn: ahd. tinktahorn* 8

Tintenhorn: tinctenhorn*, tintenhorn, mhd., st. N.: nhd. Tintenhorn

Tintenhorn: enkethærn, mnd., N.: nhd. Tintenhorn

Tintenhörnchen: blakhærn, blakhorn, blakhorne, blackhorn, mnd., N.: nhd. Tintenfass (aus Horn), Tintenhörnchen

Tintenpulver: blakkrðt, blackkrðt, mnd., N.: nhd. Tintenpulver; blakpulver, blackpulver, mnd., N.: nhd. Tintenpulver

Tintenscheißer (Schimpfname auf jemanden der mit der Feder arbeitet): blakschÆtÏre*, blakschÆter, blackschiter, mnd., M.: nhd. Tintenscheißer (Schimpfname auf jemanden der mit der Feder arbeitet)

Tirol: Tirol, mhd., st. N.: nhd. Tirol

Tirtaine: dirdendei, dirdendey, trittendey, mnd., Sb.: nhd. Tirtaine, Gewebe aus Wolle und Leinen

Tirtei« (grobes Tuch): dirdendei, mhd., M.: nhd. »Tirtei« (grobes Tuch), grobes Tuch

Tirteihose: dirdendeihose, tirteihose, mhd., sw. F.: nhd. Tirteihose

Tirteiweber: dirdendeiÏre*, dirdendeier, tirteyer, mhd., st. M.: nhd. Tirteiweber

Tisch: anerihte, anrihte, mhd., st. F.: nhd. Anrichte, Tisch, Speisezimmer, Trinkbecher; banc, panc, mhd., st. M., st. F.: nhd. Bank (F.) (1), Sitzbank, Tisch, Verkaufstisch, Verkaufsstand, Wechseltisch, Wechselbank, Brustwehr, Gerichtsbank, Brotbank, Fleischbank, Schöffenbank; R.: Diener bei Tisch: ambahtÏre, ambehtÏre, mhd., st. M.: nhd. Diener, Diener bei Tisch, Aufseher, Amtsträger; R.: Vortrag über Tisch in Kloster: collõcie, mhd., st. F.: nhd. Vortrag über Tisch in Kloster, Abendmahl, Trunk nach Abendmahl

Tisch: schÆbe (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kugel, Scheibe (F.), Kreis, Rad, Glücksrad, Speerscheibe, Walze, Töpferscheibe, Glasscheibe, Wachsscheibe, Salzscheibe, Schnitte, Scheibe am Speerhandgriff, Scheibe an der Rüstung, Platte, Teller, Tisch; schranne, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Schranne, Bank (F.) (1), Tisch, Fleischbank, Verkaufsstand, Brotbank, Gerichtsbank, Gericht (N.) (1), Schranke, Gerichtsstätte, Gerichtsschranke, mit Schranken eingefriedigter Raum, Halskragen, Hautriss, Wunde, Scharte, Spalte, Felsspalte, Felshöhlung; tavel, tafel*, tabele, tofel, dave, dafel*, mhd., st. F., M.: nhd. Tafel, Tisch, Tischplatte, Metallplatte, Platte, Bildtafel, Schreibtafel, Holztafel, Holzplatte, Tabelle, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Speisetisch, Gerichtstafel, Glastafel; tavele, tafele*, mhd., sw. F., st. F., st. M.: nhd. Tafel, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Tisch, Speisetisch, Gerichtstafel, Schreibtafel, Glastafel, eine Art Gong; tisch, tis, disch, disk, mhd., st. M.: nhd. Tisch, Speisetafel, Essen (N.), Mahlzeit, Krämertisch; R.: Benehmen bei Tisch: tischsitzen, mhd., st. N.: nhd. Benehmen bei Tisch, Sitzen bei Tisch; R.: kleiner Tisch: tischelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Tischlein«, kleiner Tisch; R.: Sitz bei Tisch: tischsidel, diskesidel, mhd., st. M.: nhd. Sitz bei Tisch, Tischsessel; R.: Sitzen bei Tisch: tischsitzen, mhd., st. N.: nhd. Benehmen bei Tisch, Sitzen bei Tisch; R.: Speise auf dem Tisch: tischgerÆhte, tischgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Tischgericht«, Speise auf dem Tisch, Speise, Gericht (N.) (2); R.: Speisen bei Tisch zerschneiden: snÐden, mhd., st. V.: nhd. schneiden, schneidend eindringen, verwunden, verletzen, in Teile schneiden, verschneiden, Speisen bei Tisch zerschneiden, abschneiden, trennen, Getreide abschneiden, ernten, beschneiden, behauen (V.), schneidend verfertigen, schnitzen, formen, zuschneiden, anfertigen

Tisch -- der die Speisen bei Tisch aufträgt: vüretragÏre*, vürtragÏre, vürtrager, füretragÏre*, fürtrager*, mhd., st. M.: nhd. »Vorträger«, Truchsess, der die Speisen bei Tisch aufträgt

Tisch: afries. bord*, Tisch: afries. bord*

Tisch: an. bjæŒ, trapiza; R.: kleiner Tisch: an. skutill (2); R.: Tisch für Speisegerät und Trinkgerät: an. stæll (2)

Tisch -- Tisch des Geldwechslers: wehselbanc, mhd., st. F.: nhd. Wechselbank, Tisch des Geldwechslers

Tisch -- großer Tisch mit Fächern: kuntærdisch, kuntærtisch, mnd., M.: nhd. »Kontortisch«, Schreibtisch, großer Tisch mit Fächern

Tisch -- großer Tisch für Kannen und anderes Gerät im Schütting des Bergener Kontors: kannenstæl, kandstuel, mnd., M.: nhd. »Kannenstuhl«, großer Tisch für Kannen und anderes Gerät im Schütting des Bergener Kontors

Tisch -- unten am Tisch Sitzender: nÐdersittÏre*, nÐdersitter, neddersitter, mnd., M.: nhd. »Niedersitzer«, unten am Tisch Sitzender

Tisch -- Tisch eines hohen Herrn: hÐrentafel*, hÐrentõfel, herentafele, mnd., F.: nhd. Herrentafel, Tafel eines hohen Herrn, Tisch eines hohen Herrn

Tisch -- als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben: spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

Tisch -- aus Schragen und Platten bestehender Tisch oder die Platte allein: schrõgentõfel, mnd., F.: nhd. »Schragentafel«, aus Schragen und Platten bestehender Tisch oder die Platte allein

Tisch: schÆve, mnd., F.: nhd. Scheibe, runde Fläche, Windscheibe, Drehscheibe, Rolle, Knäuel, Walze, Rad, Glücksrad, Stein im Brettspiel, Glasscheibe, Tischplatte, Tisch, Esstisch, Platte, Untersatz, Teller, Zifferblatt der Uhr, Borte; schrõge (2), schrage, mnd., M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz; schrõgen (2), schrage, mnd., M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz

Tisch an dem das Gericht (N.) (1) tagt: rõdebank, mnd., F.: nhd. »Ratbank«, Gerichtsbank, Tisch an dem das Gericht (N.) (1) tagt; richtebank (1), richtbank, mnd., F.: nhd. »Richtbank«, Tisch an dem das Gericht (N.) (1) tagt

Tisch -- Tisch zum Aufstellen von Weihekerzen: lichttafel, lechttafel, mnd., F.: nhd. Tisch zum Aufstellen von Weihekerzen?

Tisch: germ. *beuda-; *breda-; *burda- (1); *disku, Tisch: germ. *beuda-; *breda-; *burda- (1); *disku

Tisch: as. biod* 1; disk* 3, Tisch: as. biod* 1; disk* 3

Tisch: ae. béod; bord (2); ? *fod; mÐse; scamol; þroc, Tisch: ae. béod; bord (2); ? *fod; mÐse; scamol; þroc

Tisch: tõfel, tõfele, taffle, taffel, taphel, taffele, tafle, tõvel, mnd., F.: nhd. Tafel, Platte, Steintafel, Metallplatte, Glasscheibe, Holzplatte, flaches Kleinod, Gemälde, Reliefschnitzwerk, Schreibtafel, Täfelung, Paneel, Buchdeckel, Tisch, Schiffsplanke, Bordgemeinschaft, Verköstigung, freie Mahlzeit, Haushaltsführung, Tafelbildaufsatz hinter einem Altar, Anschlagtafel, Aushang, Tabelle, Register, Verzeichnis; tõfelblat, taffelblat, mnd., N.: nhd. Tischplatte, Tisch; R.: Baldachin über einem Tisch: tõfeldecke (2), taffeldecke, tõffeldek, mnd., N.: nhd. hölzerne Überdachung, Baldachin über einem Tisch; R.: bei Tisch benutztes Schenkgefäß: tõfelkanne, mnd., F.: nhd. »Tafelkanne«, Tischkanne, bei Tisch benutztes Schenkgefäß; R.: kleiner Tisch: tõfelken, tÐfelken, mnd., N.: nhd. »Tafelchen«, kleiner Tisch, flaches Kleinod, flacher Anhänger an einem Schmuckstück, kleineres Tafelbild, kleine Schreibtafel, kurze Tabelle; R.: metallener bzw. hölzerner Ring zum Auftragen und Abstellen der Speisen am Tisch: tõfelenkrans*, taffelenkranz, mnd., M.: nhd. »Tafelkranz«, metallener bzw. hölzerner Ring zum Auftragen und Abstellen der Speisen am Tisch, eine Art Ring als Untersatz für Schüsseln; tõfelkrans, tõfelkranz, taffelkrans, taffelkranz, tõfelekranz, tõvelkrans, tawelkrans, mnd., M.: nhd. »Tafelkranz«, metallener bzw. hölzerner Ring zum Auftragen und Abstellen der Speisen am Tisch, eine Art Ring als Untersatz für Schüsseln; R.: runder Tisch: (? tõfelschÆve, tõvelschÆfe, mnd., F.: nhd. »Tafelscheibe«, Tischplatte, (runder?) Tisch); R.: Speisen auf den Tisch legen: upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen, bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen; R.: Tisch auf dem die Ware dem Käufer gezeigt wird: tægebank, mnd.?, F.: nhd. »Zeigebank«, Tisch auf dem die Ware dem Käufer gezeigt wird; R.: Tisch der Fischweicher: wÐkebank, mnd.?, F.: nhd. Bank der Fischweicher, Tisch der Fischweicher; R.: zusammenklappbarer Tisch: vældetafel*, vældetõfel, voldetafele, mnd., F.: nhd. zusammenklappbarer Tisch, Klapptisch

Tisch -- Aufwärter bei Tisch: nõdrÐgÏre*, nõdrÐgere, nõdrÐger, nachdrÐger*, mnd., M.: nhd. »Nachträger«, Diener, Speisenträger, Aufwärter bei Tisch

Tisch -- Tisch an dem die Zunftversammlung sitzt: morgensprõkestõfel, mnd., F.: nhd. Tisch an dem die Zunftversammlung sitzt

Tisch: anfrk. disk 11; R.: Sitz am Tisch: anfrk. disksethili* 1; R.: Tisch der Freude: anfrk. wunnedisk* 1, Tisch: anfrk. disk 11; R.: Sitz am Tisch: anfrk. disksethili* 1; R.: Tisch der Freude: anfrk. wunnedisk* 1

Tisch: ahd. beodus* 1?; biot* 1; mies* 3; skranna*? 7?; *skranna; skranno*? 2?; stalobiot* 1; tisk* 403; R.: kleiner Tisch: ahd. tiskilÆn* 1; R.: Tisch der Freude: ahd. wunnitisk* 1; R.: Tisch der Geldwechsler: ahd. munizskranna* 1, Tisch: ahd. beodus* 1?; biot* 1; mies* 3; skranna*? 7?; *skranna; skranno*? 2?; stalobiot* 1; tisk* 403; R.: kleiner Tisch: ahd. tiskilÆn* 1; R.: Tisch der Freude: ahd. wunnitisk* 1; R.: Tisch der Geldwechsler: ahd. munizskranna* 1

Tisch -- Brotschnitte die bei Tisch als Tellerersatz dient: schȫtelbræt, schottelbræt, mnd., N.: nhd. Brotschnitte die bei Tisch als Tellerersatz dient, Brot beim Mahl

Tisch -- Tisch zum Einfetten von Leder: smÐrdisch, mnd., M.: nhd. »Schmertisch«, Tisch zum Einfetten von Leder?

Tisch -- Tisch oder Bort um Trinkgefäße darauf zu stellen: schenkelbank, mnd., F.: nhd. Tisch oder Bort um Trinkgefäße darauf zu stellen

Tisch: got. biuþs* 5, *disks, mes* 4

Tisch: bært (3), mnd., N., M.: nhd. Brett, Planke, Bord, Gestell, Wandbrett, Tafel, Tisch; disch, disk, mnd., M.: nhd. Tisch, Tisch mit Tischkasten, Lade, Geldlade, Speisetisch, Tischplatte, Mahlzeit; R.: Aufwärter bei Tisch: dischdÐnÏre*, dischdÐner, mnd., M.: nhd. »Tischdiener«, Aufwärter bei Tisch; dischdrõgÏre*, dischdrõger, mnd., M.: nhd. »Tischträger«, Aufwärter bei Tisch; R.: Tisch an dem die Brautleute sitzen: brðtdisch, mnd., M.: nhd. Hochzeitstafel, Tisch an dem die Brautleute sitzen, Aussteuertisch, Gabentusch; R.: Tisch auf den die Brautgeschenke gelegt werden: brðtbank, mnd., F.: nhd. Brautbank, Brauttisch, Aussteuer, Brautsitz, Tisch auf den die Brautgeschenke gelegt werden, Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tag nach dem Beilager, Morgengabe; brðttafel, brðttaffel, mnd., F.: nhd. Hochzeitstafel, Ehrentafel an der die Brautleute sitzen und die Geschenke entgegennehmen, Tisch auf den die Brautgeschenke gelegt werden; R.: Tisch mit Tischkasten: disch, disk, mnd., M.: nhd. Tisch, Tisch mit Tischkasten, Lade, Geldlade, Speisetisch, Tischplatte, Mahlzeit

Tisch -- Tisch mit herunter klappbarer Platte: slachdisch, mnd., M.: nhd. Tisch mit herunter klappbarer Platte, Kredenztisch; slachtõfel, mnd., F.: nhd. Tisch mit herunter klappbarer Platte, Kredenztisch; slachttõfel, mnd., F.: nhd. Tisch mit herunter klappbarer Platte, Kredenztisch

Tisch -- runder Tisch: schÆvendisch, mnd., M.: nhd. »Scheibentisch«, runder Tisch

Tisch -- Hohlring auf den bei Tisch die Schüsseln gestellt werden: schȫtelrinc, schöttelrinc, mnd., M.: nhd. Schüsselring, Hohlring auf den bei Tisch die Schüsseln gestellt werden

Tisch -- Tisch aus Zedernholz: sÐderenschÆve*?, sÐdronschÆve, cedronschÆve, mnd., Sb.: nhd. »Zedernscheibe«?, Tisch aus Zedernholz?

Tisch -- Tisch auf dem Rechenvorgänge durchgeführt werden: rÐkenestõfel*, rÐkenstõfel, rÐkenstafele, mnd., F.: nhd. »Rechentafel«, Tisch auf dem Rechenvorgänge durchgeführt werden, Rechenbrett; rÐkentõfel, rÐkentaffel, mnd., F.: nhd. »Rechentafel«, Tisch auf dem Rechenvorgänge durchgeführt werden, Rechenbrett

Tischbein: stolle, mhd., sw. M.: nhd. Stütze, Gestellpfosten, Gestell, Tischbein, Stuhlbein, Bergwerksstollen, Stollen, Bettpfosten, Pfosten, Fuß, hervorragender Teil, Spitze, Zacke, großes Stück, Stück, Streich, Schwank; tavelbein, tafelbein*, mhd., st. N.: nhd. »Tafelbein«, Tischbein

Tischbier -- dünnes Tischbier: tõfelbÐr, tõfelbÆr, taffelbÐr, taffelbÆr, mnd., N.: nhd. »Tafelbier«, dünnes Tischbier, leichte dünne Sorte Bier

Tischbock: tõfelschrõge, taffelschrõge, mnd., M.: nhd. Untergestell für eine Tischplatte, Tischbock

Tischchen -- dreibeiniges Tischchen: boffet 1, mhd., Sb.: nhd. dreibeiniges Tischchen, Tischchen zum Anrichten und Absetzen der Speisen

Tischchen -- Tischchen zum Anrichten und Absetzen der Speisen: boffet 1, mhd., Sb.: nhd. dreibeiniges Tischchen, Tischchen zum Anrichten und Absetzen der Speisen

Tischdecke: ahd. tisklahhan* 20, Tischdecke: ahd. tisklahhan* 20

Tischdecke: dischdÐke, mnd., F.: nhd. Tischdecke; dischdæk, mnd., F.: nhd. Tischtuch, Tischdecke

Tischdecke: spÐrlõken, spÐrlõken, mnd., N.: nhd. Tuch das ausgebreitet wird, Tischdecke, Bettdecke, Vorhang, Wandbehang, Plane, Wagenplane

Tischdiener«: dischdÐnÏre*, dischdÐner, mnd., M.: nhd. »Tischdiener«, Aufwärter bei Tisch

Tischdienst -- beim Tischdienst verwendetes Tuch: ambehtlachen*, ambetlachen, mhd., st. N.: nhd. Tischtuch, beim Tischdienst verwendetes Tuch

Tischdienst -- Nonne die den Tischdienst im Refektorium versieht: brætmeisterin, st. F.: nhd. »Brotmeisterin«, Nonne die den Tischdienst im Refektorium versieht

Tische -- Überwurf über Tische: tapÐt, tappÐt, tapeeth, tapÆt, dappÐte, teppet, teppete, topÐt, topeet, mnd., N.: nhd. Tapete, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Teppich, Wandbehang, Wandteppich, Fußbodenbelag, Bodenteppich, Schmuckteppich, Überwurf über Betten, Überwurf über Sitzmöbel, Überwurf über Tische

Tische -- bei Tische gegenübersitzen: übersitzen (1), über sitzen, mhd., st. V.: nhd. »übersitzen«, sitzen auf, bei Tische gegenübersitzen, aushalten, sitzen über, besetzen, kommen über, bedrängen, überwinden, sich hinwegsetzen über, etwas unbeachtet lassen, etwas ungeleistet lassen, überschreiten, versäumen

Tischer«: tischÏre*, tischer, mhd., st. M.: nhd. »Tischer«, Tischler

Tisches -- Untergestell eines Tisches: rump, rümp, rumep, romp, mnd., M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?

Tischfleisch -- gewöhnliches Tischfleisch: spÆsevlÐsch, spÆsevleisch, mnd., N.: nhd. »Speisefleisch«, gewöhnliches Tischfleisch, Fleisch für die tägliche Mahlzeit

Tischfuß: vuoz, vðz, væz, væt, fuoz*, fðz*, fæz*, fæt*, mhd., st. M.: nhd. Fuß, Längenmaß, Fußbreit, Schritt, Versfuß, Versglied, Dauer, Ende, Bergfuß, Tischfuß, Behälter, Kämmerlein auf einem Flussschiff

Tischgabel -- zweizinkige oder dreizinkige Tischgabel: vorke, forke, mnd., F.: nhd. Forke, Gabel jeder Art, zweizinkige oder dreizinkige Tischgabel, große Feuergabel, Heugabel, Mistgabel, drei Finger der zum Eidschwur erhobenen Hand

Tischgast -- als Tischgast haben: spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

Tischgäste: gasttafel, gasttaffel, mnd., F.: nhd. Gästetisch, Tischgäste

Tischgebet: ae. béodfers, Tischgebet: ae. béodfers

Tischgefäß -- Tischgefäß das ein Viertelstübchen fasst: quõrtetunne, mnd., F.: nhd. Tischgefäß das ein Viertelstübchen fasst

Tischgenosse: mÐdesittÏre*, mÐdesitter, mnd., M.: nhd. Tischgenosse, Beisitzer, Mitsitzer; mÐdetõfelbræder, mnd., M.: nhd. Tischgenosse

Tischgenosse: halftõfelÏre*, halftafeler, halftaffelÐr, halftaffeler, halftafeler, halftaffelÐre, mnd., M.: nhd. Tischgenosse; kostgengÏre*, kostgenger, mnd., M.: nhd. »Kostgänger«, Tischgenosse, Essensgast

Tischgenosse: ahd. gimazzo 13, Tischgenosse: ahd. gimazzo 13

Tischgenosse: an. m‡tunautr, Tischgenosse: an. m‡tunautr

Tischgenosse: ae. gem’tta, Tischgenosse: ae. gem’tta

Tischgenosse: tõfelÏre***, taffelÏre***, mnd., M.: nhd. Tischgenosse; tõfelbræder, tafelbroder, mnd., M.: nhd. »Tafelbruder«, Tischgenosse, Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet, Mitglied der Stiftsgenossenschaft; tõfelengast*, tõvelengast, mnd., M.: nhd. »Tafelgast«, Essensgast, Tischgenosse; tõfelgast, mnd., M.: nhd. »Tafelgast«, Essensgast, Tischgenosse; tõfelgenæte, mnd., M.: nhd. »Tafelgenosse«, Tischgenosse; tõfelnæte, mnd., N.: nhd. Tischgenosse; tõfelvrünt, taffelvrünt, mnd., M.: nhd. »Tafelfreund«, Tischgenosse; tÐrbræder*, terbroder, mnd.?, M.: nhd. Zehrbruder, Tischgenosse

Tischgenosse: mazgenæz 1, mhd., st. M.: nhd. Maßgenosse, Tischgenosse; mazgenæze, mhd., sw. M.: nhd.»Maßgenosse, Tischgenosse; mazgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Maßgeselle«, Tischgenosse; mazze, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Tischgenosse, Tischgenossin; mitezzel, mhd., st. M.: nhd. Tischgenosse

Tischgenosse: zergeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Zehrgeselle«, Zehrgenosse, Weggefährte, Tischgenosse

Tischgenosse: bÆgesezze, mhd., sw. M.: nhd. Tischgenosse

Tischgenosse: gemazze (1), mhd., sw. M.: nhd. Tischgenosse, Tischgenossin; gesedele (1), mhd., sw. M.: nhd. Tischgenosse

Tischgenosse«: tischgenæze, mhd., sw. M.: nhd. »Tischgenosse«

Tischgenossenschaft: got. kubitus* 1, Tischgenossenschaft: got. kubitus* 1

Tischgenossin: mazgenæzinne, mhd., st. F.: nhd. »Maßgenossin«, Tischgenossin; mazze, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Tischgenosse, Tischgenossin

Tischgenossin: gemazze (1), mhd., sw. M.: nhd. Tischgenosse, Tischgenossin; gemazze (2), mhd., st. F.: nhd. Tischgenossin

Tischgenossin«: gemazze (3), mhd., sw. F.: nhd. »Tischgenossin«

Tischgerät: tõfelrÐde, mnd., N.: nhd. Tischgerät, Tischzeug, Gegenstand zur Ausstattung der Speisetafel; R.: Tischgerät aus Edelmetall: tõfelsmÆde, tõfelschmÆde, taffelsmÆde, tõvelsmÆde, mnd., N.: nhd. goldenes und silbernes Tischgeschirr, Tischgerät aus Edelmetall

Tischgerät: ae. mÐse, Tischgerät: ae. mÐse

Tischgericht«: tischgerÆhte, tischgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Tischgericht«, Speise auf dem Tisch, Speise, Gericht (N.) (2)

Tischgeschenk: tischschenke, mhd., sw. M.: nhd. »Tischschenke«, Tischgeschenk?

Tischgeschirr -- goldenes und silbernes Tischgeschirr: tõfelsmÆde, tõfelschmÆde, taffelsmÆde, tõvelsmÆde, mnd., N.: nhd. goldenes und silbernes Tischgeschirr, Tischgerät aus Edelmetall

Tischgesellschaft: gelach, gelõg, mnd., N.: nhd. Gelage, Versammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Tischgesellschaft, Gildemahlzeit, Zeche, Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gilde (Bedeutung örtlich beschränkt), Lager, Lage, Belegenheit, Gebiet, Gegend

Tischgesellschaft: got. kubitus* 1, Tischgesellschaft: got. kubitus* 1

Tischgespräch: tõfelmÐre*, tõfelmÐr, mnd., F.: nhd. »Tafelmäre«, Erzählung während einer gemeinsamen Mahlzeit, Tischgespräch

Tischgestell: schrage, mhd., sw. M.: nhd. »Schragen«, Holzgestell, Tischgestell, Gestell, Tribüne, Haspel, Winde, Fischnetz; tavelschrage, tafelschrage*, mhd., sw. M.: nhd. Tischgestell

Tischgestell«: tischgestelle, mhd., st. N.: nhd. »Tischgestell«

Tischglocke -- Bediener der Tischglocke: klockenlǖdÏre*, klockenlǖder, mnd., M.: nhd. »Glockenläuter«, Küster, Glöckner, Kirchdiener, Glockenschläger, Bediener der Tischglocke
Tischkanne: tõfelkanne, mnd., F.: nhd. »Tafelkanne«, Tischkanne, bei Tisch benutztes Schenkgefäß

Tischkasten -- Tisch mit Tischkasten: disch, disk, mnd., M.: nhd. Tisch, Tisch mit Tischkasten, Lade, Geldlade, Speisetisch, Tischplatte, Mahlzeit

Tischklappe: upslach, mnd.?, M.: nhd. »Aufschlag«, Augenaufschlag, Augenblick, was von gefällten Pflanzungen wieder nachwächst, Tischklappe, Aufschub, Zögern, Aufschieben der Feindseligkeiten, Waffenstillstand, Kosten (F.), Aufwand, Gastgebot, Verlobungsschmaus, Verlobung, Preissteigerung

Tischkrume: tischkrume, mhd., st. F.: nhd. Tischkrume, Brotkrume

Tischlaken: schÆvenlõken, schÆvelõken, mnd., N.: nhd. Tischlaken, Tischtuch, Tafeltuch

Tischlaken«: tischlachen, tischlach, mhd., st. N.: nhd. »Tischlaken«, Tischtuch

Tischlein: ahd. tiskilÆn* 1, Tischlein: ahd. tiskilÆn* 1

Tischlein: as. diskilÆn 1, Tischlein: as. diskilÆn 1

Tischlein«: tischelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Tischlein«, kleiner Tisch

Tischler: afries. kastenmaker 1 und häufiger?, Tischler: afries. kastenmaker 1 und häufiger?

Tischler: dischÏre*, discher, disker, mnd., M.: nhd. Tischler

Tischler: schrindemÐkÏre*, schrindemÐker, schrÆndemÐker, mnd., M.: nhd. Schreiner, Tischler; sniddekÏre*, sniddeker, snidker, snitteker, snitker, snetteker, snetker, snitjer, snicker, sneddeker, snedker, snÐdeker, mnd., M.: nhd. Schnitzer, Holzschnitzer, Bildner, Tischler, Kunsttischler, Möbeltischler; snitsÏre* (1), snitser, mnd., M.: nhd. »Schnitzer«, Tischler; R.: feinerer Tischler: schottilier, schottilliger, schotilier, schotiliger, schatilger*, mnd., M.: nhd. Feintischler der Tafelwerk oder Schnitzereien macht, feinerer Tischler

Tischler: ahd. boumwerkman* 1; holzman 2; holzmeistar 9, Tischler: ahd. boumwerkman* 1; holzman 2; holzmeistar 9

Tischler: tõfelenmõkÏre*, taffelenmõker, mnd., M.: nhd. »Tafelmacher«, Tischler, Holzhandwerker; tõfelmõkÏre*, tõfelmõker, taffelmõker, taffelenmõker, mnd., M.: nhd. »Tafelmacher«, Tischler, Holzhandwerker; tõfelmÐkÏre*, tõfelmÐker, tõvelmÐker, mnd., M.: nhd. »Tafelmacher«, Tischler, Holzhandwerker

Tischler: klÐnsnÆdÏre*, klÐnsnÆder, klÐinsnÆder, mnd., M.: nhd. »Kleinschneider«, Tischler; klÐnsniddekÏre*, klÐnsnitkÏre*, klÐnsnÆtker, kleinsnÆtker, mnd., M.: nhd. »Kleinschnittger«, Tischler; klÐnsnitlÏre*, klÐnsnitler, kleinsnitler, mnd., M.: nhd. »Kleinschnittler«, Tischler; R.: Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt: kistemõkÏre*, kistemõkere, kistemõker, kestemõker, mnd., M.: nhd. »Kistenmacher«, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt; kistenmõkÏre*, kistenmõker, kistenmõkere, mnd., M.: nhd. Kistenmacher, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt; kistenmÐkÏre*, kistenmÐkere, kistenmÐker, mnd., M.: nhd. »Kistenmächer«, Kistenmacher, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt; R.: Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt: kistemõkÏre*, kistemõkere, kistemõker, kestemõker, mnd., M.: nhd. »Kistenmacher«, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt; kistenmõkÏre*, kistenmõker, kistenmõkere, mnd., M.: nhd. Kistenmacher, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt; kistenmÐkÏre*, kistenmÐkere, kistenmÐker, mnd., M.: nhd. »Kistenmächer«, Kistenmacher, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt; R.: Tischler für feine Tischlerarbeiten: kuntærmõkÏre*, kuntærmõker, kuntoermõker, kumptormõker, kuntæremõker, kontærmõker, mnd., M.: nhd. Möbeltischler, Tischler für feine Tischlerarbeiten, Tischler für geschnitzte Möbel; R.: Tischler für geschnitzte Möbel: kuntærmõkÏre*, kuntærmõker, kuntoermõker, kumptormõker, kuntæremõker, kontærmõker, mnd., M.: nhd. Möbeltischler, Tischler für feine Tischlerarbeiten, Tischler für geschnitzte Möbel

Tischler: tischÏre*, tischer, mhd., st. M.: nhd. »Tischer«, Tischler; tischlÏre*, tischler, mhd., st. M.: nhd. Tischler

Tischleramt: sniddekÏreambacht*, sniddekeramt, snidekeramt, sniddekerambet, sniddekerampt, mnd., N.: nhd. »Schnitzeramt«, Gewerbe eines Tischlers, Tischlerberuf, Tischleramt, Tischlerzunft, Zugehörigkeit zum Tischleramt, Amtsgerechtigkeit; R.: Zugehörigkeit zum Tischleramt: sniddekÏreambacht*, sniddekeramt, snidekeramt, sniddekerambet, sniddekerampt, mnd., N.: nhd. »Schnitzeramt«, Gewerbe eines Tischlers, Tischlerberuf, Tischleramt, Tischlerzunft, Zugehörigkeit zum Tischleramt, Amtsgerechtigkeit

Tischlerarbeit -- geleimte Tischlerarbeit: lÆmwerk, mnd., N.: nhd. geleimte Tischlerarbeit

Tischlerarbeit -- feine Tischlerarbeit: kuntærwerk, kuntoyrwerk, mnd., N.: nhd. feine Tischlerarbeit, verzierte Möbel

Tischlerarbeit -- kleine Tischlerarbeit machen: klǖteren, kluteren, mnd., sw. V.: nhd. kleine Tischlerarbeit machen, Zimmermannsarbeit machen

Tischlerarbeit: ahd. boumwerk* 1, Tischlerarbeit: ahd. boumwerk* 1

Tischlerarbeit: sniddekÏrewerk*, sniddekerwerk, snidkerwerk, snitjerwerk, schnitgerwerk, mnd., N.: nhd. Schnitzarbeit, Tischlerarbeit, Tischlerhandwerk; sniddekenwerk*?, sniddewerk, snidwerk, snitwerk, mnd., N.: nhd. Schnitzerei, Schnitzarbeit, Tischlerarbeit

Tischlerarbeiten -- Tischler für feine Tischlerarbeiten: kuntærmõkÏre*, kuntærmõker, kuntoermõker, kumptormõker, kuntæremõker, kontærmõker, mnd., M.: nhd. Möbeltischler, Tischler für feine Tischlerarbeiten, Tischler für geschnitzte Möbel

Tischlerberuf: sniddekÏreambacht*, sniddekeramt, snidekeramt, sniddekerambet, sniddekerampt, mnd., N.: nhd. »Schnitzeramt«, Gewerbe eines Tischlers, Tischlerberuf, Tischleramt, Tischlerzunft, Zugehörigkeit zum Tischleramt, Amtsgerechtigkeit

Tischlergeselle: sniddekÏregeselle*, sniddekergeselle, snidkergeselle, snitkergeselle, mnd., M.: nhd. Tischlergeselle

Tischlerhandwerk: sniddekÏrehantwerk*, sniddekerhantwerk, snitkerhandwerk, mnd., N.: nhd. Tischlerhandwerk, Gewerbe eines Tischlers; sniddekÏrewerk*, sniddekerwerk, snidkerwerk, snitjerwerk, schnitgerwerk, mnd., N.: nhd. Schnitzarbeit, Tischlerarbeit, Tischlerhandwerk

Tischlerhobel: hævel, hoffel, mnd., M.: nhd. Hobel, Zimmermannshobel, Tischlerhobel, Gerät zum Reinigen

Tischlermeister: ahd. boumwerkmeistar* 1, Tischlermeister: ahd. boumwerkmeistar* 1

Tischlers -- ein Werkzeug eines Tischlers: sinkÆsern, sinkisern, mnd., N.: nhd. ein Werkzeug eines Tischlers

Tischlers -- Gewerbe eines Tischlers: sniddekÏreambacht*, sniddekeramt, snidekeramt, sniddekerambet, sniddekerampt, mnd., N.: nhd. »Schnitzeramt«, Gewerbe eines Tischlers, Tischlerberuf, Tischleramt, Tischlerzunft, Zugehörigkeit zum Tischleramt, Amtsgerechtigkeit; sniddekÏrehantwerk*, sniddekerhantwerk, snitkerhandwerk, mnd., N.: nhd. Tischlerhandwerk, Gewerbe eines Tischlers

Tischlers -- Geselle eines Tischlers: sniddekÏreknecht*, sniddekerknecht, snidkerknecht, snitkerknecht, snÆdekerknecht, mnd., M.: nhd. Geselle eines Tischlers

Tischlers -- Furniersäge des Tischlers: farnÆrsÐge, mnd., F.: nhd. Furniersäge des Tischlers; klȫvesÐge, mnd., F.: nhd. Furniersäge des Tischlers
Tischlerzunft: sniddekÏreambacht*, sniddekeramt, snidekeramt, sniddekerambet, sniddekerampt, mnd., N.: nhd. »Schnitzeramt«, Gewerbe eines Tischlers, Tischlerberuf, Tischleramt, Tischlerzunft, Zugehörigkeit zum Tischleramt, Amtsgerechtigkeit

Tischlerzunft: kuntærmõkÏreambacht*, kuntærmõkerampt, kuntoyrmõkerampt, mnd., N.: nhd. Tischlerzunft

Tischmesser: messet, mest, mÐst, meest, metset, mezces, messed, metses, messer, metzer, mes*, mesr*, mnd., N.: nhd. Messer (N.), Dolchmesser, Waffe, Stichwaffe, Hiebwaffe, Tischmesser, Fleischermesser, Küchenmesser, Schermesser, Rasiermesser

Tischmesser: tischmezzer, mhd., st. N.: nhd. Tischmesser

Tischnachbar: ahd. gisedalo* 1, Tischnachbar: ahd. gisedalo* 1

Tischnachbar: nõber (2), naber, nahber, nõbor, nõver, mnd., M.: nhd. Nachbar, Hausnachbar, nächstwohnender Mitbürger, Hofnachbar, Anlieger, Angrenzer, Feldnachbar, Tischnachbar, Miteinwohner, Einwohner, Nächster; nõbðr, nõbuer, nahbðr, nõbor, nachbðr, mnd., M.: nhd. Nachbar, Hausnachbar, nächstbewohnender Mitbürger, Hofnachbar, Anlieger, Angrenzer, Feldnachbar, Tischnachbar, Miteinwohner, Einwohner, Nächster

Tischordnung -- Verantwortlicher für die Einhaltung der Tischordnung: rÐkemÐster, rÐkemeister, mnd., M.: nhd. Verantwortlicher für die Einhaltung der Tischordnung; rÐkenmÐster (1), rÐkenmeister, mnd., M.: nhd. Verantwortlicher für die Einhaltung der Tischordnung

Tischplatte: schÆve, mnd., F.: nhd. Scheibe, runde Fläche, Windscheibe, Drehscheibe, Rolle, Knäuel, Walze, Rad, Glücksrad, Stein im Brettspiel, Glasscheibe, Tischplatte, Tisch, Esstisch, Platte, Untersatz, Teller, Zifferblatt der Uhr, Borte

Tischplatte -- Tischplatte zum Auflegen auf zwei Holzblöcke: leggetõfel, mnd., F.: nhd. Tischplatte zum Auflegen auf zwei Holzblöcke

Tischplatte: tõfelblat, taffelblat, mnd., N.: nhd. Tischplatte, Tisch; ? tõfelbært, mnd., N.: nhd. Tischplatte?; tõfelbret, mnd., N.: nhd. »Tafelbrett«, Holzplatte, Tischplatte; tõfelschÆve, tõvelschÆfe, mnd., F.: nhd. »Tafelscheibe«, Tischplatte, (runder?) Tisch; R.: Untergestell für eine Tischplatte: tõfelschrõge, taffelschrõge, mnd., M.: nhd. Untergestell für eine Tischplatte, Tischbock

Tischplatte: tavel, tafel*, tabele, tofel, dave, dafel*, mhd., st. F., M.: nhd. Tafel, Tisch, Tischplatte, Metallplatte, Platte, Bildtafel, Schreibtafel, Holztafel, Holzplatte, Tabelle, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Speisetisch, Gerichtstafel, Glastafel

Tischplatte: disch, disk, mnd., M.: nhd. Tisch, Tisch mit Tischkasten, Lade, Geldlade, Speisetisch, Tischplatte, Mahlzeit; R.: Tischplatte aus Eichholz: Ðktõfelblat*, Ðktaffelblat, eiktaffelblat, ecktaffelblat, mnd., N.: nhd. Tischplatte aus Eichholz

Tischplatz: ahd. tiskisidili 1, Tischplatz: ahd. tiskisidili 1

Tischraum«: tischrðme, mhd., st. F.: nhd. »Tischraum«

Tischrede«: dischrÐde, mnd., F.: nhd. »Tischrede«

Tischs -- Bein bzw. Fuß einer Kiste bzw. eines Tischs bzw. eines Stuhles; Gefäß aus Holz bzw. Metall: stõle, stõl, mnd., F.: nhd. Stolle, Stütze, Bein bzw. Fuß einer Kiste bzw. eines Tischs bzw. eines Stuhles

Tischschaffner: rÐkelǖde*, rekelude, mnd.?, Pl.: nhd. Tischschaffner; rÐkeman (1), rekman, mnd., M.: nhd. Bediensteter der Speisen aufträgt, Tischschaffner, zum Aufseher über die Gemeinschaft und ihre Versammlungen gewählter Geselle

Tischschale: ae. béodbolle, Tischschale: ae. béodbolle

Tischschenke«: tischschenke, mhd., sw. M.: nhd. »Tischschenke«, Tischgeschenk?

Tischsegen: tischsegen, mhd., st. M.: nhd. Tischsegen

Tischsessel: tischsidel, diskesidel, mhd., st. M.: nhd. Sitz bei Tisch, Tischsessel

Tischträger«: dischdrõgÏre*, dischdrõger, mnd., M.: nhd. »Tischträger«, Aufwärter bei Tisch

Tischtuch: brætdwÐle, mnd., F.: nhd. Tuch in das Brot eingewickelt wird, Tuch mit dem Brot oder Kuchen zugedeckt wird, Tischtuch, Serviette; dischdæk, mnd., F.: nhd. Tischtuch, Tischdecke; dischdwÐle, mnd., F.: nhd. Tischtuch; dischlõken, mnd., N.: nhd. Tischtuch; dwÐle, dweile, mnd., F.: nhd. »Zwehle«, Tuch aus Leinen (N.) oder Seide, Tuch zum Tragen, Handtuch, Serviette, Tischtuch, Wischtuch, Lappen (M.), Auftragetuch zum Auftragen der Speisen, Tuch zum Decken der Speisen, Altardecke, Halstuch, Schultertuch der priesterlichen Messkleidung; R.: kleines Tischtuch: bÆdwÐle, mnd., F.: nhd. Serviette, Nebentuch, kleines Tischtuch; R.: Tischtuch aus Drell: dreltõfellõken, mnd., N.: nhd. Tischtuch aus Drell

Tischtuch: schÆvenlõken, schÆvelõken, mnd., N.: nhd. Tischlaken, Tischtuch, Tafeltuch

Tischtuch: ahd. ambahtlahhan* 18; tisklahhan* 20, Tischtuch: ahd. ambahtlahhan* 18; tisklahhan* 20

Tischtuch: lõken (1), lacken, laeken, mnd., N.: nhd. Laken (N.), Tuch, Zeug, gewebtes Material (meist aus Wolle oder Leinen), Stoff, Samt, Seide, Bettzeug, Tischtuch, bestimmtes Maß, Wandschmuck, auf Leinen (N.) gemalte Tapete, Gemälde

Tischtuch: zertuoch, mhd., st. N.: nhd. »Zehrtuch«, Tischtuch

Tischtuch: tõfeldecke (1), taffeldecke, mnd., F.: nhd. »Tafeldecke«, Tischtuch; tõfeldæk, mnd., N.: nhd. »Tafeltuch«, Tischtuch, Serviette?; tõfeldwÐle, tõveldwÐle, mnd., F.: nhd. »Tafelzwehle«, Tischtuch; tõfellõken, taffellõken, taflõken, tõvellõken, tõvelõken, taslaken, mnd., N.: nhd. »Tafellaken«, Tischtuch; R.: einfaches Tischtuch für das Gesinde: volkestõfellõken, mnd., N.: nhd. einfaches Tischtuch für das Gesinde

Tischtuch -- eine Art Tischtuch: hantlõken, mnd., N.: nhd. eine Art Tischtuch

Tischtuch: tischlachen, tischlach, mhd., st. N.: nhd. »Tischlaken«, Tischtuch; tischtuoch, mhd., st. N.: nhd. Tischtuch; twehele, twehel, twahel, twÐle, twelle, dwehel, zwehel, zwechel, zwehele, dwÐle, zwÐle, mhd., st. M., sw. F., st. F., st. N.: nhd. Leinentuch, Tischtuch, Tuch, Serviette, Handtuch, Altartuch

Tischtuch: ambehtlachen*, ambetlachen, mhd., st. N.: nhd. Tischtuch, beim Tischdienst verwendetes Tuch

Tischtuches -- zerschnittenes Teilchen eines Tischtuches: schrȫdeken, mnd., N.: nhd. Flickchen, zerschnittenes Teilchen eines Tischtuches

Tischvers«: ae. béodfers, Tischvers«: ae. béodfers

Tischwein -- gewöhnlicher Tischwein: spÆsewÆn, mhd., st. M.: nhd. »Speisewein«, gewöhnlicher Tischwein

Tischwein: gelðre*, glðre, mhd., sw. F.: nhd. Lauer (F.) (2), Nachwein, Tischwein

Tischwein -- einfacher Tischwein: tõfelwÆn, mnd., M.: nhd. »Tafelwein«, einfacher Tischwein

Tischwein: drankwÆn, mnd., M.: nhd. Tischwein, Wein für den eigenen Gebrauch, Wein zum sofortigen Verbrauch; drinkewÆn, mnd., M.: nhd. Tischwein, Wein zum sofortigen Verbrauch im Weinkeller, Wein zum eigenen Gebrauch

Tischzeug: tõfelrÐde, mnd., N.: nhd. Tischgerät, Tischzeug, Gegenstand zur Ausstattung der Speisetafel

Titel: titel, tittel, titulus, tütel, mhd., st. M.: nhd. Titel

Titel: nõme (1), nõm, name, name, mnd., M.: nhd. Name, Eigenname, Rufname, Vorname, Taufname, Titel, Ruf, Leumund, Ansehen, Person; R.: ohne Titel seiend: nõmelæs, mnd., Adj.: nhd. namenlos, ohne Namen seiend, ohne Ansehen seiend, ohne Titel seiend, völlig unbekannt; R.: Titel des Berichts über die Auseinandersetzungen im Jahr 1413 zwischen Rat und Geistlichkeit der Stadt Braunschweig: põpenbæk, mnd., N.: nhd. Bezeichnung für das apokryphe Bibelbuch Jesus Sirach, Titel des Berichts über die Auseinandersetzungen im Jahr 1413 zwischen Rat und Geistlichkeit der Stadt Braunschweig

Titel: titel***, mnd., M.: nhd. Titel; R.: in Titel verfasst: vortitelet*, vortitelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Titel verfasst, abgekürzt; vortætelet*, vortotelt, vortattelt, vortuttelet, vortuttelt?, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Titel verfasst, abgekürzt; R.: Titel des Fürsten: vörstennõme, vorstenname, mnd., M.: nhd. Titel des Fürsten, fürstlicher Name oder Rang; R.: Titel für Adelige: woldüchtich*, wolduchtich, mnd.?, M.: nhd. »wohltüchtig«, Titel für Adelige

Titel: benuomunge, mhd., st. F.: nhd. Titel, Bezeichnung; brief (1), brieb, mhd., st. M.: nhd. Brief, durch Boten überbrachte Nachricht, persönliches Schreiben, Urkunde, Geschriebenes, Zeugnis, Beweis, Schrift, Text, Schuldschein, Schuldbuch, Verzeichnis, Register, Rezept, Zauberbrief, Amulett, Titel, Vorrede; R.: Titel des Kalifen: bõruc, mhd., st. M.: nhd. »Baruc«, Titel des Kalifen

Titel: ae. foremearcung; forweard; forweardmearcung; gemearcung; tÆtol, Titel: ae. foremearcung; forweard; forweardmearcung; gemearcung; tÆtol

Titel: übergeschrift, mhd., st. F.: nhd. Überschrift, Titel; überschrift, mhd., st. F.: nhd. Aufschrift, Titel, Umschrift, Inschrift

Titel -- fest in Titel: Ðrenvast, Ðrenvaste, Ðrnvast, Ðrentvast, mnd., Adj.: nhd. ehrenfest, mannhaft, fest in der Tugend, fest in Ehre, fest in Titel; Ðrenvest, Ðrenveste, Ðrentvest, erentvest, mnd., Adj.: nhd. ehrenfest, mannhaft, fest in der Tugend, fest in Ehre, fest in Titel; Ðrvast*, Ðrvest, mnd., Adj.: nhd. ehrenfest, mannhaft, fest in der Tugend, fest in Ehre, fest in Titel

Titel -- Titel eines in Hamburg mehrfach gedruckten Arzneibuches: krðtlõde, mnd., F.: nhd. Behälter für Gewürz, Schrank für Gewürz, Titel eines in Hamburg mehrfach gedruckten Arzneibuches, Kasten (M.) für Schießpulver

Titel -- Titel einer Sammlung von etwa 1650: klincgedichte, klincgedicht, mnd., N.: nhd. kurzes erzählendes Gedicht meist humoristischen bzw. satirischen Inhalts, Titel einer Sammlung von etwa 1650

Titel -- Titel oder Anrede eines Edelherrn: ÐdellÆchÐt*, ÐdelÆchÐt, ÐdelÆcheit, eddelÆchÐt, eddelchÐt, mnd., F.: nhd. »Edeligkeit«, edle Geburt, Adel, Vornehmheit, vornehmer Stand, Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz, Titel oder Anrede eines Edelherrn

Titel -- Titel eines Stiftsherren bzw. Domherren: schælemÐster, schælemeister, schælmeister, mnd., M.: nhd. »Schulmeister«, Titel eines Stiftsherren bzw. Domherren, Rektor der städtischen Schule, Lehrer, Dorfschulmeister (Bedeutung jünger), Dorflehrer

Titel -- Titel geistlicher Frauen: süster, suster, syster, söster, mnd., F.: nhd. Schwester, Geschwister, Halbschwester, angeheiratete Schwester, Schwägerin, Schwiegertochter (Bedeutung örtlich beschränkt), Freundin, Titel geistlicher Frauen, Klosterschwester, Nonne, weibliches Mitglied einer Kongregation, Begine, in bestimmte Gilden und Handwerkerbruderschaften aufgenommene Frauen oder älteste Töchter der Amtsbrüder, Seele (im Verhältnis zu Christus als Bräutigam), Schlampe, Faulpelz, schweres Geschütz

Titel -- Titel geben: intitulÐren, mnd., sw. V.: nhd. betiteln, Titel geben

Titel: ahd. zeihhan 170; kapitul* 9; titul* 4; titula 7; titulo 3, Titel: ahd. zeihhan 170; kapitul* 9; titul* 4; titula 7; titulo 3

Titel: an. titull, Titel: an. titull

Titel des Erben (M. Gen.): ervenõme (3), erfnõme, mnd., M.: nhd. Name des Erben (M. Gen.), Titel des Erben (M. Gen.), Recht des Erben (M. Gen.), Erbanspruch

Titel -- Titel der den Braunschweiger Aufstand behandelnden Reimchronik: schichtspÐl, mnd., N.: nhd. »Schichtspiel«, Titel der den Braunschweiger Aufstand behandelnden Reimchronik

Titelblatt -- aufs Titelblatt setzen: vȫrsetten (1), mnd., sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (Bedeutung örtlich beschränkt)

Titelgebung: ahd. kapitulunga* 1, Titelgebung: ahd. kapitulunga* 1

titeln«: titelen, mhd., sw. V.: nhd. »titeln«, mit einem Titel versehen (V.)

Titels -- Verleihung eines akademischen Titels: intitulatðre, mnd., F.: nhd. Verleihung eines akademischen Titels

Tittchen«: titke, mnd.?, N.: nhd. »Tittchen«, kleine Titte

Titte: titte, mnd.?, M., F.: nhd. Titte, Zitze; R.: kleine Titte: titke, mnd.?, N.: nhd. »Tittchen«, kleine Titte

Titte«: tite, titte, mhd., sw. M.: nhd. »Titte«, Brustwarze, weibliche Brust

Tittefohlen«: tittevæle*, toddevole, mnd.?, M.: nhd. »Tittefohlen«, verhätscheltes Kind, Schoßkind

Tittenbeutel«: tittenbǖdel*, tittenbudel, mnd.?, M.: nhd. »Tittenbeutel«, Brusttuch der Frauen

Titulatur -- Titulatur gegenüber dem Stadtrat: wÆsheit, mhd., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Verstand, Erfahrung, Wissen, Kenntnis, Kunst, Verständigkeit, Gelehrsamkeit, Titulatur gegenüber dem Stadtrat

Tjost: djost, djoste, diost, joste, yoste, mnd., M.: nhd. Tjost, ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Turnierkampf; dust (3), zdyust, zdust, zdiust, mnd., Sb.: nhd. Tjost, ritterlicher Zweikampf, Belustigung, Tanz, Lustbarkeit

Tjost: an. dust (2), Tjost: an. dust (2)

Tjosten: tjostieren (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Tjosten, Turnieren, Speerkampf

tjostieren: djostÐren, diustÐren, diostÐren, mnd., sw. V.: nhd. tjostieren, ritterlichen Zweikampf ausfechten, turnieren; dustÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. tjostieren

tjostieren: stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

Tjostieren: dustÐren (2), dustÐrent, mnd., N.: nhd. Tjostieren

Tobel«: tobel (1), mhd., st. M.: nhd. »Tobel«, Waldtal, Schlucht

toben: grimmen (2), sw. V.: nhd. gram werden, zornig werden, ergrimmen, zürnen, toben

toben: an. berkja, jalma

toben: ahd. brahten* 13; gremizzæn* 19?; grimman* 2?; grimmÆgen* 1; grimmisæn* 6; irtobÐn* 8; irwuoten* 1; karræn* 6; kradamen* 17; stredan* 8; sturmen* 12; tobÐn* 21; tobezzen* 1; tobæn 38; winnan* 28; wuoten* 47; , toben: ahd. brahten* 13; gremizzæn* 19?; grimman* 2?; grimmÆgen* 1; grimmisæn* 6; irtobÐn* 8; irwuoten* 1; karræn* 6; kradamen* 17; stredan* 8; sturmen* 12; tobÐn* 21; tobezzen* 1; tobæn 38; winnan* 28; wuoten* 47; 

toben: störmen (1), stürmen, mnd., sw. V.: nhd. stürmen, zum Angriff übergehen (V.) (1), anstürmen gegen, stürmend angreifen, erstürmen, losgehen auf, plündernd aneignen, rauben, toben, poltern, lärmen, randalieren, zanken, schelten, branden, schlagen, stürmisch wehen

toben: germ. *dubæn; *gremman; *gremmjan, toben: germ. *dubæn; *gremman; *gremmjan

toben: dæven, mnd., sw. V.: nhd. toben, lärmen, rasen, toll sein (V.), unsinnig sein (V.), unruhig sein (V.), unverständig handeln, begehren, tosen

toben: rõsen (1), mnd., sw. V.: nhd. rasen, toben, wüten, verrückt sein (V.), wütend brüllen, sich sehr schnell bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), wirr denken, irrtümlich vermuten; rÐten, mnd., st. V.: nhd. lärmen, schreien, toben; rðsen (1), mnd., sw. V.: nhd. toben, rasen, lärmen, schreien, Tumult machen; spalkeren, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, toben, laut rufen, kanttern, knatternd aufflammen; stÆmen (1), stimen, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, krachen, wüten, tosen, toben

toben: as. dovæn* 1, toben: as. dovæn* 1

toben: ae. õwÊdan; br’mman; brÊman (2); dofian; gewÊdan; gramian; hlimman; hwelan; weallan; wÊdan; woffian; ‘stan, toben: ae. õwÊdan; br’mman; brÊman (2); dofian; gewÊdan; gramian; hlimman; hwelan; weallan; wÊdan; woffian; ‘stan

toben: dævigen***, mnd., V.: nhd. toben, von Sinnen sein (V.)

toben: winnen (1), winen, wennen, wonnen, mhd., st. V.: nhd. arbeiten, sich abarbeiten, wüten, toben, heulen, rasen, gewinnen, erhalten (V.), bekommen, erlangen, erwerben, streiten

toben: ungebÏren, ungebõren, mhd., sw. V.: nhd. jammern, toben, übles Benehmen zeigen; unsiten, mhd., sw. V.: nhd. unfeines Benehmen üben, toben, sich wild gebärden, übermütig sein (V.), schlecht behandeln; R.: aufhören zu toben: vertoben, fertoben*, mhd., sw. V.: nhd. »vertoben«, durch Toben vertun, aufhören zu toben, austoben, rasen, rasend werden

toben: wulven, mnd.?, sw. V.: nhd. sich wie ein Wolf benehmen, wüten, toben

toben: õwitzen, mhd., sw. V.: nhd. von Sinnen sein (V.), gotteslästerlich reden, toben

toben: toben (1), töben, doben, doven, mhd., sw. V.: nhd. toben, tollen, rasen, wüten, außer sich geraten (V.), in Wut geraten (V.), unsinnig handeln, unsinnig reden, von Sinnen sein (V.), Verrat begehen, Schabernack treiben mit, gierig sein (V.) nach, verlangen (V.) nach, jagen nach, eindringen in, kämpfen um, ärgern mit

toben: razzeln, mhd., sw. V.: nhd. toben, rasseln, winden, drehen; razzen (1), mhd., sw. V.: nhd. rasseln, toben; rittÏrescheften*, ritterscheften, mhd., sw. V.: nhd. streiten, kämpfen, toben; talmen, mhd., sw. V.: nhd. toben

toben: grõzen (1), mhd., sw. V.: nhd. schreien, aufschreien, toben, wüten, sich übermütig gebärden, übermütig sein (V.), übermütig werden, schnauben, umspringen mit, losstürzen auf, jagen; grienen, mhd., sw. V.: nhd. sich regen, toben, wüten; grimmen (1), mhd., st. V.: nhd. lärmen, brüllen, zürnen, ergrimmen, wüten, toben; grinnen, mhd., st. V.: nhd. zürnen, wüten, toben, lärmen, brüllen

toben: rõsen, ræsen, mhd., sw. V.: nhd. rasen, verrückt sein (V.), toll sein (V.), toben; rastelen* (1), rasteln, mhd., sw. V.: nhd. toben, rasseln, winden, drehen

Toben (N.): stÆm, stÆme, mnd., M.: nhd. Lärm, Getöse, Toben (N.)

Toben: stÆmen (2), stÆment, mnd., N.: nhd. Lärmen, Tosen, Toben

Toben: ahd. dæsunga* 1; tobezzunga* 14; tobæd* 2; ungibõrida* 4, Toben: ahd. dæsunga* 1; tobezzunga* 14; tobæd* 2; ungibõrida* 4

Toben: tobesal, mhd., st. N.: nhd. Toben, Wut, Sturm

Toben: rastelen* (2), rasteln, mhd., st. N.: nhd. »Rasteln«, Toben

Toben: geriuze, mhd., st. N.: nhd. Lärm, Toben

Toben: wȫdinge*, mnd.?, F.: nhd. Toben, Wut, Raserei; wȫdunge*, wodunge, mnd.?, F.: nhd. Toben, Wut, Raserei
Toben: tobe (3), mhd., st. F.: nhd. Toben?

Toben: an. yss, Toben: an. yss

Toben -- durch Toben vertun: vertoben, fertoben*, mhd., sw. V.: nhd. »vertoben«, durch Toben vertun, aufhören zu toben, austoben, rasen, rasend werden; R.: übermäßig toben: übertoben, mhd., sw. V.: nhd. übermäßig toben

Toben: dæveninge, dævenunge, mnd., F.: nhd. Toben

toben«: ertoben, irtoben, mhd., sw. V.: nhd. »toben«, von Sinnen kommen, von Sinnen sein (V.), ergrimmen, verrückt sein (V.) nach

toben«: getoben, mhd., sw. V.: nhd. »toben«, großtun mit

Toben«: toben (2), toven, tofen*, mhd., st. N.: nhd. »Toben«, Wut, Unverstand, Ausschweifung, Qual, Tollwut

tobend: dævendich, dævenich, davendich, mnd., Adj.: nhd. tobend, von Sinnen seiend; dævent*?, dævende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tobend, von Sinnen seiend; dæventlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. unsinnig, in Raserei seiend, von Sinnen seiend, tobend; dæventlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. unsinnig, in Raserei, von Sinnen, tobend; dæventlÆken, mnd., Adv.: nhd. unsinnig, in Raserei, von Sinnen, tobend; dævigent*?, dovigende, mnd.?, (Part. Präs.=?)Adj.: nhd. tobend, von Sinnen seiend

tobend: ahd. wuotÆg* 11; feimenti; rõzal* 2, tobend: ahd. wuotÆg* 11; feimenti; rõzal* 2

tobend: rõsent, rausen, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. rasend, wütend, zornig, unbeherrscht, tobend, verwirrt, wahnsinnig, tollwütig, völlig (Bedeutung örtlich beschränkt), gänzlich (Bedeutung örtlich beschränkt); schellich, mnd., Adj.: nhd. flüchtig, wild, aufgebracht, rasend, tobend, unsinnig, zornig

tobend: tobende, mhd., (Part. Präs.=)Adj., Adv.: nhd. tobend, rasend, zornig, wild, tosend, wahnsinnig, begierig, gierig, wütend; tobewütende, tobewüetende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tobend, wütend; tobezornic, tobezornec, mhd., Adj.: nhd. tobend, zornig, tobend vor Zorn; ? tobiclich***, mhd., Adj.: nhd. tobend?; ? tobiclÆche, mhd., Adv.: nhd. tobend?; türmic, mhd., Adj.: nhd. tobend, ungestüm; R.: tobend vor Zorn: tobezornic, tobezornec, mhd., Adj.: nhd. tobend, zornig, tobend vor Zorn

Tobender: ahd. tobõri* 1, Tobender: ahd. tobõri* 1

tobendes -- tobendes Durcheinander: storm, mnd., M.: nhd. Sturm, Sturmwind, Unwetter, Streit, Zank, Kampf, Todeskampf, Angriff, Ansturm, Ungestüm, Getobe, Aufruhr, Anfechtung, heftige Bewegung, Wirbel, Wucht, stürmischer Zustand, Notzustand, Widrigkeit, Erregung, Zorn, Empörung, Tumult, tobendes Durcheinander

Tobiasfisch: tobias, mnd.?, Sb.: nhd. Tobiasfisch, ein Fisch

Tobiasfisch: an. sÆl, Tobiasfisch: an. sÆl

Tobigkeit«: tobicheit, töbicheit, dobekeit, mhd., st. F.: nhd. »Tobigkeit«, Sinnlosigkeit, Raserei, Wahnsinn, Tollheit, Wut

Tobin: dobbÆn, dobbin, mnd., M.: nhd. Tobin, gewässerter Doppeltaft

Tobsucht: rõsende (2), mhd., st. F.: nhd. »Rasen« (N.), Tobsucht; suht, mhd., st. F.: nhd. Sucht, Krankheit, Leiden, Pest, Aussatz, Fieber, Rheuma, Tobsucht, Wahnsinn, Gift, Plage; tobegesühte (2), mhd., st. N.: nhd. Wahnsinn, Tobsucht, Verrücktheit, Wut, Raserei, Verblendung, Schwermut, Besessenheit; tobesin, mhd., st. M.: nhd. Tobsucht, Wahnsinn, Wut; tobesite, mhd., st. M.: nhd. Tobsucht, Wahnvorstellung; tobesuht, mhd., st. M., st. F.: nhd. Wahnsinn, Tobsucht, Verrücktheit, Wut, Raserei, Verblendung, Schwermut, Besessenheit; toupsuht, toubsuht, mhd., st. F.: nhd. Tobsucht

Tobsucht: rõsÏrÆe*, rõserÆe, raßerige, mnd., F.: nhd. Raserei, Tollheit, wütendes Handeln, Verwirrung, Unsinn, Tobsucht; rõsen* (2), rõsent, mnd., N.: nhd. »Rasen« (N.), Tobsucht, Wahnsinn, Phrenesie

Tobsucht: koller (2), kollere, mnd., M.: nhd. »Koller« (M.), Zornanfall, Tobsucht, Gallenauswurf, Ausbruch der Galle

tobsüchtig: rõsende (1), mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »rasend«, tobsüchtig

tobsüchtig: rõsendich, mnd., Adj.: nhd. rasend, heftig, wütend, verwirrt, wahnsinnig, tobsüchtig

tobsüchtig: hirnwüetic, mhd., Adj.: nhd. tobsüchtig

tobsüchtig«: tobehaft, mhd., Adj.: nhd. »tobsüchtig«, wahnsinnig, rasend, toll; tobesühtic, mhd., Adj.: nhd. »tobsüchtig«, wahnsinnig, wütend, rasend

Tobung«: tobunge, mhd., st. F.: nhd. »Tobung«, Heftigkeit

toch.: idg. *ghe‑, toch.: idg. *ghe‑

Tocher -- ins Kloster eingetretene Tocher: klæsterdochter, mnd., F.: nhd. ins Kloster eingetretene Tocher

Tochter: got. daðhtar 20, Tochter: got. daðhtar 20

Tochter -- Übergabe der Tochter: vorgift, vorgicht, mnd., F., N., M.: nhd. Gabe Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre

Tochter: as. dohtar 5, Tochter: as. dohtar 5

Tochter: kint, mnd., N.: nhd. Kind, Sohn, Tochter, Mensch im Kindesalter, schutzbedürftiger Mensch, Unmündiger; R.: Sohn oder Tochter eines Gildemitglieds: gildekint, mnd., N.: nhd. in der Gilde geborener Jüngling oder Jungfrau, Sohn oder Tochter eines Gildemitglieds; gildenkint, mnd., N.: nhd. Gildenkind, in der Gilde geborener Jüngling oder Jungfrau, Sohn oder Tochter eines Gildemitglieds

Tochter: an. dættir; R.: Îgirs Tochter: an. hr‡nn; R.: Mutter und Tochter: an. mãŒgur; R.: Tochter Thors: an. þrðŒr; R.: uneheliche Tochter: an. hrÆsa, Tochter: an. dættir; R.: Îgirs Tochter: an. hr‡nn; R.: Mutter und Tochter: an. mãŒgur; R.: Tochter Thors: an. þrðŒr; R.: uneheliche Tochter: an. hrÆsa

Tochter -- Tochter der Vatersschwester: võdendochter, vadendochter, mnd., F.: nhd. Tochter der Vatersschwester

Tochter: afries. dochter 11, Tochter: afries. dochter 11

Tochter: germ. *duhter, Tochter: germ. *duhter

Tochter: idg. *dhughýter, Tochter: idg. *dhughýter

Tochter -- Tochter eines Schusters: schæstÏredÐrne*, schæsterdÐren, mnd., F.: nhd. »Schusterdirn«, Tochter eines Schusters, Schustermädchen

Tochter: anfrk. dohter* 4, Tochter: anfrk. dohter* 4

Tochter -- Hingeben der Tochter an den Bräutigam: vorgift, vorgicht, mnd., F., N., M.: nhd. Gabe Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre

Tochter: ahd. kind 364; tohter 71, Tochter: ahd. kind 364; tohter 71

Tochter -- Tochter eines Schneiders: schrȫdÏresdochter*, schrȫderesdochter*, schrȫdersdochter, mnd., F.: nhd. »Schröterstochter«, Tochter eines Schneiders
Tochter: dochter, mnd., F.: nhd. Tochter; ervekint, erfkint, mnd., N.: nhd. natürlicher Erbe, Abkömmling, Sohn, Tochter

Tochter: filje, mhd., sw. F.: nhd. Tochter; kint (1), mhd., st. N.: nhd. Kind, Knabe, Jüngling, Mädchen, Jungfrau, Sohn, Tochter, Nachkomme, junges Mädchen, junger Mann, Edelfräulein, Edelknabe, adelige Jungfrau, Knappe, Page, junger Knecht, Knecht, Mensch, Menschenkind, Tierjunges; R.: geistliche Tochter: fillæl (1), philæl, mhd., st. F.: nhd. geistliche Tochter, Patenkind; R.: liebste Tochter: herzetohter, mhd., st. F.: nhd. Herzenstochter, liebste Tochter; R.: Tochter aussteuern: heimvertigen, heimfertigen*, mhd., sw. V.: nhd. Tochter aussteuern

Tochter: ae. dohtor, Tochter: ae. dohtor

Tochter: tohter, tohtre, thoter, tocter, dohter, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Tochter, direkte leibliche Nachkommin, Mädchen; R.: Tochter der Schwester: swestertohter 8, mhd., st. F.: nhd. Tochter der Schwester, Nichte von Schwesterseite

Tochter: barn (1), barm, parn, baren, mhd., st. N., st. M.: nhd. Kind, Sohn, Tochter, Menschenkind, Nachkomme, Held; R.: liebe Tochter: bÐa filje, mhd., sw. F.: nhd. liebe Tochter

Tochter -- Tochter der Schwester: süsterdochter, susterdochter, mnd., F.: nhd. »Schwestertochter«, Tochter der Schwester, Nichte

Tochter -- Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt: spÐlepenninc*, mnd., M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt; spÐlpenninc*, spÐlepenninc*, mnd., M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt

Töchter -- in bestimmte Gilden und Handwerkerbruderschaften aufgenommene Frauen oder älteste Töchter der Amtsbrüder: süster, suster, syster, söster, mnd., F.: nhd. Schwester, Geschwister, Halbschwester, angeheiratete Schwester, Schwägerin, Schwiegertochter (Bedeutung örtlich beschränkt), Freundin, Titel geistlicher Frauen, Klosterschwester, Nonne, weibliches Mitglied einer Kongregation, Begine, in bestimmte Gilden und Handwerkerbruderschaften aufgenommene Frauen oder älteste Töchter der Amtsbrüder, Seele (im Verhältnis zu Christus als Bräutigam), Schlampe, Faulpelz, schweres Geschütz

Töchter -- Töchter durch Mitgift abfinden: brðtschatten, mnd., sw. V.: nhd. Mitgift auszahlen, Töchter durch Mitgift abfinden; R.: Tochter eines Bürgers: börgÏresdochter*, börgersdochter; R.: Tochter eines Zunftgenossen: ambachtdochter, mnd., F.: nhd. »Amtstochter«, Tochter eines Zunftgenossen; ambachtesdochter*, ambachtsdochter, amptsdochter, mnd., F.: nhd. »Amtstochter«, Tochter eines Zunftgenossen

Töchterchen -- geistliches Töchterchen: fillælÆn, mhd., st. N.: nhd. Patenkind, geistliches Töchterchen

Töchterchen: tohterchÆn, mmd., st. N.: nhd. Töchterchen

Tochterkind: tohterkint, mhd., st. N.: nhd. Tochterkind, Enkel (M.) (1)

Töchterlein: tohterlÆn, töhterlÆn, mhd., st. N.: nhd. Töchterlein, Mädchen, Kuhkälbchen

töchterlich«: tohterlich, mhd., Adj.: nhd. »töchterlich«

Tochtermann«: tohterman, mhd., st. M.: nhd. »Tochtermann«, Schwiegersohn

Tochtersohn: tohtersun, tohtersuon, mhd., st. M.: nhd. Tochtersohn, Enkel (M.) (1)

Tod -- himmlisches Paradies als Jenseitsvorstellung nach dem Tod: paradÆs, paradijs, paradyes, pardÆs, mnd., N., M.: nhd. Paradies, Lebensraum der ersten Menschen, Garten Eden, himmlisches Paradies als Jenseitsvorstellung nach dem Tod, Himmel, Vorhof, Vorbau einer Kirche oder eines Klosters, abgegrenzter Raum im Schütting zu Bergen in dem das Staupenspiel stattfand

Tod: abelÆbe (2), abelÆpe*, abelÆp, mhd., st. F.: nhd. Ableben, Tod; abelÆbunge, abelÆpunge*, mhd., st. F.: nhd. Ableben, Tod; abescheit, mhd., st. M.: nhd. Abschied, Bescheid, Reichstagsbeschluss, Unterschied, Tod; abesterben (2), mhd., st. N.: nhd. »Absterben«, Tod; bane (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Untergang, Verderben, Tod; ende (1), einde, ente, mhd., st. N., st. M., sw. M.: nhd. Ende, Beendigung, Abschluss, Lebensende, Tod, Ziel, Richtung, Seite, Beziehung, Art und Weise, Anfang, Schluss, Erfüllung, Ausführung, Erklärung, Grund, Beschreibung, Himmelsrichtung, Gegend, Rand, Stelle, Punkt, Stück, Schwanz, Wildschwanz, Stirn, Spitze, Geweihzacken, Grenze; endetac, mhd., st. M.: nhd. Endtag, letzter Tag, Todestag, Schlusstermin, Tod, Sterbetag, jüngster Tag; entlÆbunge, mhd., st. F.: nhd. »Entleibung«, Tod; R.: Abgabe die die Frau nach dem Tod des Ehemanns zu leisten hat: bettesprunc, mhd., st. M.: nhd. »Bettsprung«, Abgabe die die Frau nach dem Tod des Ehemanns zu leisten hat?; R.: vorherbestimmter Tod: erbetæt, mhd., st. M.: nhd. »Erbtod«, vorherbestimmter Tod

Tod: übervart, überfart*, obirvart, mhd., st. F.: nhd. Überfahrt, Übergang, Pilgerfahrt ins gelobte Land, Kreuzzug, Ort der Überfahrt, Furt, Übertritt zum Christentum, übermäßige Erhebung, Übergriff auf fremden Grund, Hingang, Tod, Verwandlung; ðztragen (2), mhd., st. N.: nhd. »Austragen«, Hinaustragen, Tod; val (2), fal*, mhd., st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft; veictac, feictac*, mhd., st. M.: nhd. Todestag, Tod; veictage, feictage*, mhd., sw. M.: nhd. Todestag, Tod; verlor, ferlor*, vlor, flor*, mhd., st. M., st. N.: nhd. Verlust, Verderben, Untergang, Tod; verscheidunge, ferscheidunge*, mhd., st. F.: nhd. Abscheiden, Tod; verschidunge, ferschidunge*, mhd., st. F.: nhd. Abscheiden, Tod; verwerde 1, ferwerde*, mhd., st. F.: nhd. Tod, Untergang; R.: durch den Tod des Besitzers frei werden: versterben, fersterben*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »versterben«, töten, vernichten, sterben, wegsterben, durch den Tod des Besitzers frei werden; R.: Gericht über Leben und Tod: vreis, freis*, mhd., st. M.: nhd. Gefährdung, Gefahr, Verderben, Drangsal, Not, Schrecken (M.), Ungestüm, Grausamkeit, Frevel, Wut, Zorn, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; vreise (1), freise*, mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Gefahr, Verderben, Not, Bedrängnis, Ohnmacht, Drangsal, Schrecken (M.), Ungestüm, Unfall, Grausamkeit, Frevel, Grimm, Wut, Zorn, Gewalt, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; R.: nicht dem Tod geweiht: ungeveiget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht dem Tod geweiht, unverdorben, nicht gestorben; R.: was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert: val (2), fal*, mhd., st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft; R.: zum Tod bestimmt: veiclÆche, feiclÆche*, mhd., Adv.: nhd. zum Tod bestimmt, schwächlich

Tod: dædeken, dodeken, mnd., N.: nhd. Tod; dæt (1), dot, dæd, mnd., M., F.: nhd. Tod, Totschlag, Anklage des Totschlags; dæthÐt, dæthÐit, dætheit, mnd., F.: nhd. Tod, Sterben, Sterblichkeit; dætval, mnd., M.: nhd. Tod, Sterbefall; R.: den Tod angehend: dȫtlÆk, mnd., Adj.: nhd. sterblich, tödlich, den Tod angehend, gänzlich, getilgt, gelöscht, vollständig, vollkommen; dȫtlÆken, mnd., Adv.: nhd. sterblich, tödlich, den Tod angehend, gänzlich, durchaus, getilgt, gelöscht, vollständig, vollkommen; R.: durch den Tod entrissen werden: afsterven, mnd., st. V.: nhd. »absterben«, sterben, durch den Tod entrissen werden, wegsterben, aussterben; R.: erquicken vom Tod zum Leben erwecken: erquicken, erquecken, mnd., sw. V.: nhd. erquicken vom Tod zum Leben erwecken, auferwecken, zur Besinnung bringen, laben, mit Speise stärken; R.: Erweckung vom Tod: erquickinge, mnd., F.: nhd. Erquickung, Belebung, Erweckung vom Tod, Stärkung; R.: in den Tod stürzen: dætstörten***, mnd., V.: nhd. in den Tod stürzen, untergehen; R.: Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat: dinge (1), mnd., N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausbedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat; R.: mit dem Tod kämpfen: dætvechten***, mnd., V.: nhd. mit dem Tod kämpfen, Kampf spielen

Tod: idg. *dheu- (2); *dhøÐi‑; *gÝel- (1); *móros; *m¥tis; *m¥tóm; *m¥tú‑; (*nõus-) (2); *ne¨‑, Tod: idg. *dheu- (2); *dhøÐi‑; *gÝel- (1); *móros; *m¥tis; *m¥tóm; *m¥tú‑; (*nõus-) (2); *ne¨‑

Tod: sterven (2), stervent, mnd., N.: nhd. Sterben (N.), Tod, Verenden, Absterben, Entsagen, Seuche, tödliche Krankheit; R.: dem Tod unterworfen: sterflÆk, starflÆk, mnd., Adj.: nhd. sterblich, dem Tod unterworfen, durch den Tod bedingt, erblich; R.: durch den Tod bedingt: sterflÆk, starflÆk, mnd., Adj.: nhd. sterblich, dem Tod unterworfen, durch den Tod bedingt, erblich; sterflÆken, mnd., Adv.: nhd. sterblich, durch den Tod bedingt; R.: Tod bringend: stervich, mnd., Adj.: nhd. »sterbig«, Tod bringend, reich an Sterbefällen; R.: Tod erleiden: sterven (1), starven, mnd., st. V.: nhd. sterben, Tod erleiden, verloren gehen, absterben, entsagen, aufgeben; R.: Trank der den geistlichen Tod herbeiführt: soppe, sæpe, suppe, supe, mnd., F., M.: nhd. Suppe, Brühe, Brühe in die Brot eingebrockt ist, flüssige Speise, eingeweichtes Brot, geschnittenes Brot, gebrochenes Brot, Flüssigkeit, warmes Gericht (N.) (2), Brei als Vorspeise, Tunke, Soße, breiartiges Gemisch, Mixtur als Heilmittel, Trank der den geistlichen Tod herbeiführt, Gifttrank, Beköstigung, Verpflegung, Sache, Angelegenheit, Lage, Dreck, Schlamm

Tod: germ. *banæ-; *daudæ-?; *daudÆ-?; *dauþu-; *hruza-; *kweldi-; *swulta-; *swulti; R.: nahe bevorstehender Tod: germ. ? *faihiþæ; R.: dem Tode verfallen (Adj.): germ. *faiga- (1), Tod: germ. *banæ-; *daudæ-?; *daudÆ-?; *dauþu-; *hruza-; *kweldi-; *swulta-; *swulti; R.: nahe bevorstehender Tod: germ. ? *faihiþæ; R.: dem Tode verfallen (Adj.): germ. *faiga- (1)

Tod -- nach seinem Tod heilig gesprochener Papst: põweshillige, põwesthillige, mnd., M.: nhd. »Papstheiliger«, nach seinem Tod heilig gesprochener Papst

Tod: afries. dâth 38; oflÆvinge* 1; werd 1 und häufiger?; R.: durch Tod zufallen: afries. onsterva 1 und häufiger?; R.: Messe zur Vorbereitung auf den Tod: afries. ambecht 36; R.: Tod betreffend: afries. hrêlik 1, Tod: afries. dâth 38; oflÆvinge* 1; werd 1 und häufiger?; R.: durch Tod zufallen: afries. onsterva 1 und häufiger?; R.: Messe zur Vorbereitung auf den Tod: afries. ambecht 36; R.: Tod betreffend: afries. hrêlik 1

Tod: got. dauþeins* 2, dauþus 46=45, swults* 1 (krimgot.), *wala (2) ?; R.: auf den Tod gerichtet: got. *swultawaÆrþs; R.: dem Tode geweiht: got. dauþubleis* 1; R.: dem Tode Naher: got. swultawaÆrþja 1; R.: den Tod geben: got. usqiman 27; R.: Tod bringen: got. gadauþjan* 1; R.: zum Tode bestimmt: got. dauþubleis* 1; R.: zum Tode verurteilt: got. dauþubleis* 1

Tod: ahd. ablit* 2; bana* 2; enti (1) 277?; hinafart 14; irslaganÆ* 1; lÆbtæd* 1; mord* 5; *mord; *morth; rÐo* 22; skalmo* 2; slahta (2) 31; sterbo* 5; tolk* 12; tætÆ* 4; R.: dem Tod ausliefern: ahd. irtæden* 3; R.: gewaltsamer Tod: ahd. kwalm* 5; R.: schändlicher Tod: ahd. skanttæd* 1; R.: Tod bringend: ahd. tæd traganti; R.: Tod der Schande: ahd. skanttæd* 1; R.: dem Tode nahe: ahd. feigi 5; R.: dem Tode unterworfenes Leben: ahd. tædlÆb* 1; R.: den Tode nahe: ahd. stirbÆg 11; R.: schon vom Tode angegriffen: ahd. foratæt* 1; R.: zu Tode bringen: ahd. mit tædu weigen; mit tædu weigen; R.: zum Tode bestimmt: ahd. feigi 5; R.: des Todes schuldig sein (V.): ahd. lÆbes skolo sÆn; lÆbes skolo sÆn, Tod: ahd. ablit* 2; bana* 2; enti (1) 277?; hinafart 14; irslaganÆ* 1; lÆbtæd* 1; mord* 5; *mord; *morth; rÐo* 22; skalmo* 2; slahta (2) 31; sterbo* 5; tolk* 12; tætÆ* 4; R.: dem Tod ausliefern: ahd. irtæden* 3; R.: gewaltsamer Tod: ahd. kwalm* 5; R.: schändlicher Tod: ahd. skanttæd* 1; R.: Tod bringend: ahd. tæd traganti; R.: Tod der Schande: ahd. skanttæd* 1; R.: dem Tode nahe: ahd. feigi 5; R.: dem Tode unterworfenes Leben: ahd. tædlÆb* 1; R.: den Tode nahe: ahd. stirbÆg 11; R.: schon vom Tode angegriffen: ahd. foratæt* 1; R.: zu Tode bringen: ahd. mit tædu weigen; mit tædu weigen; R.: zum Tode bestimmt: ahd. feigi 5; R.: des Todes schuldig sein (V.): ahd. lÆbes skolo sÆn; lÆbes skolo sÆn

Tod -- die in dem Jahr nach dem Tod des Erblassers den Erben weiter gewährten Einkünfte: nõjõr, mnd., N.: nhd. »Nachjahr«, folgendes Jahr, zukünftiges Jahr, zweite Hälfte des Jahres, Gnadenjahr, das Jahr nach dem Tode des Erblassers, die in dem Jahr nach dem Tod des Erblassers den Erben weiter gewährten Einkünfte

Tod: as. dôth* 52; hinfard 6; kwalm* 9; *stervo?; *wal?; wurd* 7; wurdigiskaft* 1; wurdigiskap* 5, Tod: as. dôth* 52; hinfard 6; kwalm* 9; *stervo?; *wal?; wurd* 7; wurdigiskaft* 1; wurdigiskap* 5

Tod: hals, mnd., M.: nhd. Hals, Tod, Leben, Person, obere Verjüngung eines Gegenstands, Flaschenhals, Turmhals, Hals einer Mühlenwelle, Verbindung zweier Stücke, Sporenhals, schmale Landverbindung, Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet, Damm, Deichhals, fortlaufend schmale Anhöhe; hensterven (2), henstervent, mnd., N.: nhd. Hinsterben, Dahinsterben, Tod; henvõringe, hennevõringe, mnd., F.: nhd. Abscheiden, Tod; henvõrt, mnd., F.: nhd. »Hinfahrt«, Abgang, Weggang, Entlassung, insbesondere Abscheiden, letzte Reise, Tod; R.: Ausrüstung des Kriegers die der Lehnsherr hergab und beim Tod desselben zurücknahm: gehÐrwÐde, mnd., N.: nhd. »Heergewäte«, Ausrüstung des Kriegers die der Lehnsherr hergab und beim Tod desselben zurücknahm, Ausrüstung die beim Tod des Vaters der älteste Sohn beanspruchte; R.: Ausrüstung die beim Tod des Vaters der älteste Sohn beanspruchte: gehÐrwÐde, mnd., N.: nhd. »Heergewäte«, Ausrüstung des Kriegers die der Lehnsherr hergab und beim Tod desselben zurücknahm, Ausrüstung die beim Tod des Vaters der älteste Sohn beanspruchte; R.: Fahrhabe der Frau die beim Tod an die weibliche Erblinie der Stammfamilie fällt: gerõde (1), mnd., F., N.: nhd. Rat, Gerät, Frauengerät, Gerade (F.) (2), Hausrat, Fahrhabe der Frau die beim Tod an die weibliche Erblinie der Stammfamilie fällt; R.: Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat: gedinge (2), mnd., N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausgedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat, Gericht (N.) (1), Verhandlung, Gerichtsverhandlung

Tod: ðtgÐstinge*, ðtgeistinge, mnd.?, F.: nhd. Verlust des Geistes, Tod; val, fal, vall, mnd., M., N.: nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Fußfall, Untergang der Sonne, Verderben, Unglück, Untergang, Niederlage, Abnahme an Macht und Ansehen, Rückgang im Werte, Todesfall, Tod, Sterbefall, Abgabe für den Sterbefall, Fall des Würfels, Glücksfall, Risiko, Glück, Erfolg, Gedeihen, Ereignis, Schicksal, bestimmter Fall, Einzelfall, grammatischer Fall, laufendes Tau (N.) mit dem die Raaen und Segel aufgeheißt werden; vorschÐdinge, vorscheidinge, mnd., F.: nhd. Aussöhnung, Vergleich, Teilung, Abschichtung, Rechtsentscheidung, Rechtsspruch, Entfernung, Abstand, Grenze, Abscheiden, Tod; vorschÆn, mnd., M.: nhd. Ableben, Tod, Absterben; vorsterven (2), mnd., N.: nhd. Versterben, Tod; vorstervinge, mnd., F.: nhd. Versterben, Tod, Todesfall; wandelinge, wanderlinge, mnd.?, F.: nhd. »Wandlung«, Wechsel, Änderung, Tod, Umwandlung, Verwandlung, Verfinsterung, Mondwechsel, Umsturz, Revolution, Abstellung, Abschaffung, Ersatz, Entschädigung, Buße, Lebenswandel, Umgang, Verkehr, Handel; R.: Ablösezahlung bei Tod eines Hörigen: vorsterf, mnd., M.: nhd. Todesfall, Anfall bei Tod eines Hörigen, Ablösezahlung bei Tod eines Hörigen; R.: Anfall bei Tod eines Hörigen: vorsterf, mnd., M.: nhd. Todesfall, Anfall bei Tod eines Hörigen, Ablösezahlung bei Tod eines Hörigen; R.: Besitz der durch den Tod an den Herrn fällt: vorsterfgæt, vorsterfgðt, mnd., N.: nhd. Besitz der durch den Tod an den Herrn fällt, Besitz der durch Zahlung abgelöst werden muss, Besitz der durch Todesfall ledig oder fällig wird; R.: den Tod im Wasser finden: vordrinken, verdrinken, mnd., st. V.: nhd. ertrinken, den Tod im Wasser finden, unter Wasser setzen, überschwemmt werden, absaufen, tränken, betrunken machen, sich betrinken, vertrinken, zum Trinken verbrauchen, als Trinkgeld erhalten (V.) jemandem eine Geldstrafe auferlegen die vertrunken wird; R.: durch Tod anfallen: vorsterven (1), vorstarven, versterven, mnd., st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen; R.: durch Tod den Besitzer verlieren: vorsterven (1), vorstarven, versterven, mnd., st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen; R.: durch Tod den Herrn verlieren: vorsterven (1), vorstarven, versterven, mnd., st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen; R.: durch Tod erledigt werden: vorsterven (1), vorstarven, versterven, mnd., st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen; R.: durch Tod frei werden: vorsterven (1), vorstarven, versterven, mnd., st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen; R.: durch Tod heimfallen: vorsterven (1), vorstarven, versterven, mnd., st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen; R.: durch Tod zufallen: vorsterven (1), vorstarven, versterven, mnd., st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen; R.: durch Tod zurückfallen: vorsterven (1), vorstarven, versterven, mnd., st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen; R.: Tod bringend: vÐge, fÐge*, veige, vÐ, vÐch, veh, vehe, vei mnd., Adj.: nhd. dem Tod verfallen (Adj.), in Todesgefahr seiend, vom Schicksal zum Tode bestimmt, dem Tode entgegen gehend, Tod bringend, unheilvoll, ängstlich, feige, verzagt, zaghaft, erschrocken; R.: Tod durch Ertränken oder Ertrinken: vordrenkinge, mnd., F.: nhd. Tod durch Ertränken oder Ertrinken

Tod: ae. Úspringn’ss; õsprungenn’ss; õsprungn’ss; bealusÆþ; cwealm; cwield (1); déaþ; ealdorl’gu; ’nde (1); feorhcwalu; feorhcwealm; feorhl’ge; fiell; forlor; forþfær; forþsÆþ; forwyrd; gefiell; gelíoredn’ss; gelíorn’ss; gewitendn’ss; gewitenn’ss; hingang; hinsÆþ; lÆfgedõl; líoredn’ss; metodsceaft; morþ; níedfaru; sÆþ (1); swylt; tÅlíesn’ss; *witendn’ss; *witenn’ss; R.: gewaltsamer Tod: ae. déaþcwalu; dr’pe; morþorbealu; wÏlcealm; R.: qualvoller Tod: ae. sðslcwalu; R.: in den Tod schicken: ae. fors’ndan; R.: nach ihrem Tod: ae. ofer heora dÏg; R.: Ruhm nach dem Tod: ae. lÚstword*; R.: Tod betreffend: ae. hrÚwlic*; R.: Tod durch Schwert: ae. sweordbealu; R.: wundersamer Tod: ae. wundordéaþ; R.: dem Tode nahe: ae. fðs; R.: zum Tode bestimmt: ae. fÚge; R.: Tod verursachend: ae. déadlic; déadlÆce, Tod: ae. Úspringn’ss; õsprungenn’ss; õsprungn’ss; bealusÆþ; cwealm; cwield (1); déaþ; ealdorl’gu; ’nde (1); feorhcwalu; feorhcwealm; feorhl’ge; fiell; forlor; forþfær; forþsÆþ; forwyrd; gefiell; gelíoredn’ss; gelíorn’ss; gewitendn’ss; gewitenn’ss; hingang; hinsÆþ; lÆfgedõl; líoredn’ss; metodsceaft; morþ; níedfaru; sÆþ (1); swylt; tÅlíesn’ss; *witendn’ss; *witenn’ss; R.: gewaltsamer Tod: ae. déaþcwalu; dr’pe; morþorbealu; wÏlcealm; R.: qualvoller Tod: ae. sðslcwalu; R.: in den Tod schicken: ae. fors’ndan; R.: nach ihrem Tod: ae. ofer heora dÏg; R.: Ruhm nach dem Tod: ae. lÚstword*; R.: Tod betreffend: ae. hrÚwlic*; R.: Tod durch Schwert: ae. sweordbealu; R.: wundersamer Tod: ae. wundordéaþ; R.: dem Tode nahe: ae. fðs; R.: zum Tode bestimmt: ae. fÚge; R.: Tod verursachend: ae. déadlic; déadlÆce

Tod: an. afgangr, aflÆfi, aldrlag, auŒr (2), bani, dõn, dauŒadv‡l, dauŒi, dauŒr (1), fall, lõt, mj‡tuŒr, morŒ (1), �rl‡g, urŒr (1); R.: bevorstehender Tod: an. feigŒ; R.: noch nicht dem Tod geweiht: an. ðfeigr; R.: Totenmahl am siebten Tage nach dem Tod: an. sjaund; R.: zum baldigen Tod bestimmt: an. hraŒfeigr; R.: dem Tode verfallen (Adj.): an. feigr; R.: einem schnellen Tod verfallen (V.): an. hraŒfeigr; R.: Sammeln der Schätze im kaiserlichen Palast von Byzanz als Wäringerrecht nach dem Tode des Kaisers: an. polutasvarf; R.: eines natürlichen Todes gestorben: an. svÆdai, svÆdauŒr

Tod -- durch Tod frei werden: læssterven, mnd., st. V.: nhd. durch Tod frei werden, erledigt werden

Tod: anfrk. dæd* (2) 13, Tod: anfrk. dæd* (2) 13

Tod: hinleite, mhd., st. F.: nhd. Abgang, Tod; hinnenscheide, mhd., st. F.: nhd. Hinscheiden, Sterben, Tod; hinnenscheidunge, mhd., st. F.: nhd. Hinscheiden, Sterben, Tod; hinscheide, mhd., st. F.: nhd. Hinscheiden, Sterben, Tod; hinscheidunge, mhd., st. F.: nhd. Hinscheiden, Sterben, Tod, Vorübergehen, Auszug; hinvart, hinevart, hinfart*, hinefart*, mhd., st. F.: nhd. Hinfahrt, Untergang, Hinreise, Fortreise, Tod, Hinscheiden, Abreise, Kriegszug, Himmelfahrt; R.: dem Tod anheim fallen: geveigen, gefeigen*, mhd., sw. V.: nhd. dem Tod weihen, dem Tod anheim fallen, verderben, sterben; R.: dem Tod weihen: geveigen, gefeigen*, mhd., sw. V.: nhd. dem Tod weihen, dem Tod anheim fallen, verderben, sterben; R.: den Tod finden: geenden, geinden, mhd., sw. V.: nhd. enden, zu Ende sein (V.), beenden, beilegen, Genüge tun, sterben, in Einklang bringen, den Tod finden, geschehen, ausführen, vollbringen; R.: ewiger Tod: iemertæt, mhd., st. M.: nhd. ewiger Tod; iemerval, iemerfal*, mhd., st. M.: nhd. ewiger Tod; immertæt, mhd., st. M.: nhd. ewiger Tod; R.: Gerichtsbarkeit über Leben und Tod: halsgerihte, halsgeriht*, mhd., st. N.: nhd. Halsgericht, obere Gerichtsbarkeit, Gerichtsbarkeit über Leben und Tod, Richtplatz, Hochgericht

Tod: rÐ (1), mhd., st. M., N.: nhd. Leichnam, Tod, Tötung, Mord, Mörder, Grab, Begräbnis, Totenbahre, Bahre; schade (1), mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht; scheide (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Scheide«, Schwertscheide, Meerscheide, Scheidung, Trennung, Abschied, Tod, Sonderung, Unterscheidung, Unterschied; scheidunge, mhd., st. F.: nhd. Scheidung, Entscheidung, Schlichtung, Trennung, Ehescheidung, Scheiden (N.), Weggehen, Entfernung, Abschied, Tod, Unterschied, Entscheidungsschlacht; schidunge, schÆdunge, schiedunge, mhd., st. F.: nhd. Scheidung, Schlichtung, Trennung, Abschied, Hinscheiden, Scheiden (N.), Tod, Teilung, Unterschied, Schiedsspruch, Entscheidung, Urteilsspruch; sliz, mhd., st. M.: nhd. Schlitz, Spalte, Zerreißung, Ende, Untergang, Tod, seitlich sich öffnender Schoß eines Panzerhemds oder eines Rockes oder eines Mantels; sterbe, mhd., sw. M., st. F.: nhd. Sterben, Tod, ansteckende Krankheit, Pest; sterben (3), mhd., st. N.: nhd. Tod, Seuche, Sterben, ansteckende Krankheit, Pest; sterbent, mhd., st. M.: nhd. Sterben, Tod, ansteckende Krankheit, Pest; sterbæt, sterbæte, mhd., st. M., st. N.: nhd. Sterben, Tod, ansteckende Krankheit, Pest; sterbunge, mhd., st. F.: nhd. Sterben, Tod, ansteckende Krankheit, Pest; tæt (2), mhd., st. M.: nhd. Tod, Ende, Sterben, Lebensende, Toter, Leichnam, gewaltsamer Tod, Tötung, Todesstrafe; tãte, mhd., st. F.: nhd. Tod, Tötung; tætgevelle, tætgefelle*, mhd., st. N.: nhd. Tod; tætlichheit*, tætlicheit, tãtlÆcheit, dãtlicheit, mhd., st. F.: nhd. »Tödlichkeit«, Sterblichkeit, Tod; R.: bitter wie der Tod: tætbitter, mhd., Adj.: nhd. bitter wie der Tod; R.: dem Tod gemäß: tætlÆche, tãtlÆche, mhd., Adv.: nhd. tödlich, todgeweiht, dem Tod gemäß, endgültig; R.: finster wie der Tod: tætvinster, tætfinster*, mhd., Adj.: nhd. stockfinster, finster wie der Tod; R.: gewaltsamer Tod: tæt (2), mhd., st. M.: nhd. Tod, Ende, Sterben, Lebensende, Toter, Leichnam, gewaltsamer Tod, Tötung, Todesstrafe; R.: Hinterlassenschaft nach dem Tod: tætleibe, mhd., st. F.: nhd. Hinterlassenschaft nach dem Tod, Hinterlassenschaft, Erbe (N.); R.: mit dem Tod ringen: touwen (2), töuwen, toun, töun, douwen, mhd., sw. V.: nhd. sterben, töten, mit dem Tod ringen, dahinsterben, umkommen; R.: mit dem Tod ringend: touwende (1), töuwende, töunde, tounde, töude, tÐwende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. mit dem Tod ringend, sterbend, dem Tode nahe; R.: nach dem Tod: tædeshalben, mhd., Adv.: nhd. nach dem Tod; R.: nach Tod riechen: tãtelen*, tãteln, mhd., sw. V.: nhd. »tödeln«, nach Tod riechen, Leichengeruch ausströmen, Totengeruch an sich haben, Totengeruch verbreiten; R.: Teil der Erbschaft der nach dem Tod des Eigenmannes der Herrschaft fällig ist: tætval, tætfal*, mhd., st. M.: nhd. Todesfall, Sterbefall, Teil der Erbschaft der nach dem Tod des Eigenmannes der Herrschaft fällig ist; R.: Tod durch die Pest: schelmentæt, mhd., st. M.: nhd. Tod durch die Pest; schelmetæt, mhd., st. M.: nhd. Tod durch die Pest

Tod: martere, marter, mart, mater, martel, martyre, mhd., st. F.: nhd. Marter, Martyrium, Blutzeugnis, Passion, Passion Christi, Kreuzigung, Kreuzbanner, Kruzifix, Leiden, Qual, Opfertod, Tod, Pein, Verfolgung, Folter; mort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Mord, Totschlag, Tod, Morden, Blutbad, Untat, Missetat, treulose Tötung, Verrat, Pferdekrankheit; R.: bis in den Tod: mortlÆche, mhd., Adv.: nhd. »mordlich«, durch Mord, mörderisch, tödlich, heimtückisch, bis in den Tod, treulos; R.: den Tod heraufbeschwören: mortbeten, mhd., sw. V.: nhd. »mordbeten«, Mordgebete halten, den Tod heraufbeschwören, den Tod heraufbeschwören über; R.: den Tod heraufbeschwören über: mortbeten, mhd., sw. V.: nhd. »mordbeten«, Mordgebete halten, den Tod heraufbeschwören, den Tod heraufbeschwören über; R.: Kampf auf Leben und Tod: nætstrÆt, mhd., st. M.: nhd. in Not bringender Kampf, Kampf auf Leben und Tod

Todbett: tætbette, tætbet, mhd., st. N.: nhd. Sterbebett, Todbett, Totenbett

Todbett: dætbedde, mnd., N.: nhd. Todbett, Totenbett

todbleich«: tætbleich, mhd., Adj.: nhd. »todbleich«, totenbleich, leichenblass

todbringend: ae. wælberende; R.: todbringender Baum: ae. déaþbéam, todbringend: ae. wælberende; R.: todbringender Baum: ae. déaþbéam

todbringend: mortgiftic, mhd., Adj.: nhd. »mordgiftig«, todbringend; mortvreidic*, mortvreidec, mhd., Adj.: nhd. todbringend, schrecklich

todbringend: tædemic, tãdemic, tãdmic, mhd., Adj.: nhd. sterblich, vergänglich, totengleich, dem Tod verfallen (Adj.), todbringend, tödlich; tætbÏre, mhd., Adj.: nhd. todbringend, todeswürdig; tætbringende, tætpringende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. todbringend; tætgiftic, tætgiftec, mhd., Adj.: nhd. todbringend, todgiftig, tödlich giftig; tãtic, tætic, tãdic, tãdec, mhd., Adj.: nhd. todbringend, tödlich, sterblich; tætlich, tãtlich, dãtlich, mhd., Adj.: nhd. tödlich, sterblich, vergänglich, todbringend, zum Tode führend, lebensgefährlich, todesähnlich, sündhaft, leichenblass, zum Tode bestimmt, einen Toten betreffend; tætvuoric, tætfuoric*, tætfðrc, mhd., Adj.: nhd. todbringend, tödlich

todbringend: vÐch (1), mnd., Adj.: nhd. todbringend?

todbringend: ahd. tæd beranti; einkimbi* 1; tæd beranti; tæd traganti; tædlÆh 6, todbringend: ahd. tæd beranti; einkimbi* 1; tæd beranti; tæd traganti; tædlÆh 6

todbringend: veiclich, feiclich*, mhd., Adj.: nhd. todbringend, gefährlich; veige (1), feige*, veic*, mhd., Adj.: nhd. vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt, verwünscht, todbringend, todgeweiht, tot, tödlich, verflucht, verdammt, unselig, unheilvoll, unglückgeweiht, eingeschüchtert, furchtsam, feige, schlank, biegsam, unheilbringend

Todbringend: ae. déaþbÏrn’ss, Todbringend: ae. déaþbÏrn’ss

todbringende -- tödlich todbringende Krankheit: dætsǖke, mnd., F.: nhd. tödlich todbringende Krankheit

todbringendes -- todbringendes Schwert: blætswÐrt, mnd., N.: nhd. »Blutschwert«, todbringendes Schwert

Todbringendes: an. valnir, Todbringendes: an. valnir

Todbringer«: tætbringÏre, mhd., st. M.: nhd. »Todbringer«

Tode -- zu Tode quälen: erquelen, erqueln, mhd., sw. V.: nhd. zu Tode quälen

Tode -- »Ruf Christi bei seinem Tode: Ðly, mhd., Sb.: nhd. »Ruf Christi bei seinem Tode

Tode -- zu Tode stoßen: erstæzen, mhd., st. V.: nhd. frei werden, niederstoßen, zu Tode stoßen, sich stoßen, sich befreien von, anstoßen an

Tode -- zu Tode stürzen: erstürzen, ersturzen, mhd., sw. V.: nhd. stürzen, zu Fall bringen, umstürzen, zu Tode stürzen

Tode -- zu Tode fallen: ervallen, erfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. niederfallen, zu Tode fallen, zurückfallen, zuteilwerden, anfallen, als Ertrag anfallen, fallen, sich niederstürzen, sich herabstürzen, überfallen (V.), fallen auf, töten, erschlagen (V.), herabstürzen von, stürzen in; ervellen, erfellen*, mhd., sw. V.: nhd. »fällen«, zu Fall bringen, erlegen (V.), auseinanderfallen, sich verbreiten, zu Tode fallen, erschlagen (V.), stürzen

Tode -- beim Tode anfallen: besterben, mhd., st. V.: nhd. sterben, beerben, beim Tode anfallen

Tode -- zu Tode quälen: marteren (1), martern, martren, marteln, merteln, mhd., sw. V.: nhd. foltern, plagen, martern, zum Märtyrer machen, ans Kreuz schlagen, zu Tode quälen, quälen

Tode -- zu Tode hetzen: zerjagen, mhd., sw. V.: nhd. »zerjagen«, auseinanderjagen, zu Tode hetzen, vollbringen, durchsetzen, klarlegen, auseinandersetzen

Tode -- zu Tode getroffen werden: erblȫden, mnd., sw. V.: nhd. verbluten, zu Tode getroffen werden

Tode -- vom Schicksal zum Tode bestimmt: vÐge, fÐge*, veige, vÐ, vÐch, veh, vehe, vei mnd., Adj.: nhd. dem Tod verfallen (Adj.), in Todesgefahr seiend, vom Schicksal zum Tode bestimmt, dem Tode entgegen gehend, Tod bringend, unheilvoll, ängstlich, feige, verzagt, zaghaft, erschrocken

Tode -- zu Tode bringen: vorquÐlen, vorquelen, vorquellen, vorkellen, mnd., sw. V.: nhd. zu Tode quälen, zu Tode bringen, umbringen, abquälen, jemanden abquälen (Blut), unter Qualen nehmen

Tode -- dem Tode näher kommen: vorderven (1), vordarven, verderven, mnd., st. V.: nhd. verderben, verkommen (V.), herunterkommen, dem Tode näher kommen, vergehen, verwesen (V.) (2), zu Grunde gehen, schlecht werden (Lebensmittel), unbrauchbar werden, abgenutzt werden, verloren gehen, zugrunde gehen, untergehen, umkommen, zunichte machen

Tode -- zu Tode fallen: vervallen (1), virvallen, ferfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen

Tode -- dem Tode entgegen gehend: vÐge, fÐge*, veige, vÐ, vÐch, veh, vehe, vei mnd., Adj.: nhd. dem Tod verfallen (Adj.), in Todesgefahr seiend, vom Schicksal zum Tode bestimmt, dem Tode entgegen gehend, Tod bringend, unheilvoll, ängstlich, feige, verzagt, zaghaft, erschrocken

Tode -- zum Tode siech: dætsÐk, mnd., Adj.: nhd. zum Tode krank, zum Tode siech, sterbenskrank, totkrank

Tode -- zum Tode krank: dætsÐk, mnd., Adj.: nhd. zum Tode krank, zum Tode siech, sterbenskrank, totkrank

Tode -- zum Tode verurteilen: vorrichten, mnd., sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

Tode -- zu Tode kommen: vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

Tode -- zu Tode quälen: vorquÐlen, vorquelen, vorquellen, vorkellen, mnd., sw. V.: nhd. zu Tode quälen, zu Tode bringen, umbringen, abquälen, jemanden abquälen (Blut), unter Qualen nehmen

Tode -- zu Tode martern: durchmarteren*, durchmartern, durmartern, durchmartren, durmartren, mhd., sw. V.: nhd. erschöpfen, martern, zu Tode martern, heftig foltern, quälen

Tode -- beim Tode des Mannes vorhandenes Lebensmittel aufteilen: mæsdÐlen, mæsdeilen, m¦sdÐlen, m¦sdeilen, misdÐlen, misdeilen, mnd., sw. V.: nhd. »musteilen«, beim Tode des Mannes vorhandenes Lebensmittel aufteilen

Tode -- vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt: veige (1), feige*, veic*, mhd., Adj.: nhd. vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt, verwünscht, todbringend, todgeweiht, tot, tödlich, verflucht, verdammt, unselig, unheilvoll, unglückgeweiht, eingeschüchtert, furchtsam, feige, schlank, biegsam, unheilbringend

Tode -- Übertragung des Lehnhofs auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Hörigen: hantgewin, mnd., N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofs auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Hörigen, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofes, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs

Tode -- Ausrüstung die beim Tode des Vaters der älteste Sohn beanspruchte: hÐrwÐde, heerwÐde, heyrwÐde, hirwÐde, heherwÐde, hÐrewÐde, herrewÐde, hÐrweide, hÐrweyde, hÐrwÐge, hÐrwõde, hÐrwedde, hÐrwette, hÐrwatte, mnd., N.: nhd. »Heergewäte«, Kriegsgerät des Mannes, vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält, Ausrüstung die beim Tode des Vaters der älteste Sohn beanspruchte

Tode -- Übertragung des Lehnhofes auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Trägers: hantwin, mnd., N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofes auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Trägers, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs

Tode -- nach dem Tode lesen: nõlesen, nõchlesen*, mnd., sw. V.: nhd. nachlesen, beten, nach dem Tode lesen

Tode -- das Jahr nach dem Tode des Erblassers: nõjõr, mnd., N.: nhd. »Nachjahr«, folgendes Jahr, zukünftiges Jahr, zweite Hälfte des Jahres, Gnadenjahr, das Jahr nach dem Tode des Erblassers, die in dem Jahr nach dem Tod des Erblassers den Erben weiter gewährten Einkünfte

Tode -- nach dem Tode opfern: nõofferen, nõchofferen, nõopferen, mnd., sw. V.: nhd. nach dem Tode opfern, als Totenopfer nachwerfen

Tode -- zum Tode führend: mærtlÆk, mortlik, mnd., Adj.: nhd. mörderisch, tödlich, zum Tode führend

Tode -- zu Tode peinigen: marteren, martiren, merteren, martelen, mertelen, mnd., sw. V.: nhd. martern, quälen, durch Passion und Kreuzestod führen, tödlich misshandeln, zu Tode peinigen, mit Höllenqualen peinigen (Bedeutung örtlich beschränkt), entstellen, verdrehen

Tode -- dem Tode nahe: touwende (1), töuwende, töunde, tounde, töude, tÐwende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. mit dem Tod ringend, sterbend, dem Tode nahe

Tode -- vom Tode erwecken: erquicken, erkecken, irquicken, requicken, derquicken, irkicken, erkicken, rekicken, derkicken, irkücken, rekücken, derkücken, irkucken, rekucken, derkucken, mhd., sw. V.: nhd. neu beleben, munter machen, vom Tode erwecken, munter werden, entstehen aus, erquicken, erwecken

Tode -- zum Tode bestimmt: tætlich, tãtlich, dãtlich, mhd., Adj.: nhd. tödlich, sterblich, vergänglich, todbringend, zum Tode führend, lebensgefährlich, todesähnlich, sündhaft, leichenblass, zum Tode bestimmt, einen Toten betreffend

Tode -- zu Tode drängen: erdringen, mhd., st. V.: nhd. erzwingen, zu Tode drängen, dringen, erreichen, erdrücken

Tode -- zum Tode verwundet: tætsÐr, mhd., Adj.: nhd. zum Tode verwundet

Tode -- zum Tode führend: tætlich, tãtlich, dãtlich, mhd., Adj.: nhd. tödlich, sterblich, vergänglich, todbringend, zum Tode führend, lebensgefährlich, todesähnlich, sündhaft, leichenblass, zum Tode bestimmt, einen Toten betreffend

Tode -- zum Tode ermattet: tætslech, mhd., Adj.: nhd. zum Tode ermattet

Tode -- zu Tode gehetzt: tæthellic, mhd., Adj.: nhd. zu Tode erschöpft, zu Tode gehetzt

Tode -- zu Tode erschöpft: tæthellic, mhd., Adj.: nhd. zu Tode erschöpft, zu Tode gehetzt

tödeln«: tãtelen*, tãteln, mhd., sw. V.: nhd. »tödeln«, nach Tod riechen, Leichengeruch ausströmen, Totengeruch an sich haben, Totengeruch verbreiten

Todes -- Stunde des Todes Christi: næne, none, mnd., F.: nhd. None, neunte Stunde (nach Tagesanbruch um sechs Uhr), Mittagszeit, Nachmittagszeit, Stunde des Todes Christi, 3 Uhr nachmittags

Todes -- Zeit des Todes: wÆl (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Weil«, Weile, Zeit, Zeitpunkt, Raum, Stunde, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; wÆle (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Weile, Zeit, Tageszeit, Stunde, Augenblick, Zeitpunkt, Raum, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal

Todes -- Leistung an die Kirche für das Lesen von Seelenmessen am Jahrestag des Todes: afries. jÐrtÆd 1 und häufiger?, Todes -- Leistung an die Kirche für das Lesen von Seelenmessen am Jahrestag des Todes: afries. jÐrtÆd 1 und häufiger?

Todes -- Vergebung von Todes wegen: bækinge, bokunge, mnd., F.: nhd. »Buchung«, Verbuchung, Bucheintragung, Vergebung von Todes wegen

Todes...: ahd. rÐolÆh* 3, Todes...: ahd. rÐolÆh* 3

todesähnlich: tætlich, tãtlich, dãtlich, mhd., Adj.: nhd. tödlich, sterblich, vergänglich, todbringend, zum Tode führend, lebensgefährlich, todesähnlich, sündhaft, leichenblass, zum Tode bestimmt, einen Toten betreffend

todesähnliche -- todesähnliche Betäubung: afries. dâthswÆma 11, todesähnliche -- todesähnliche Betäubung: afries. dâthswÆma 11

Todesangst: ae. ealdorcaru, Todesangst: ae. ealdorcaru

Todesangst -- Reue aus Todesangst: galgenrǖwe, mnd., F.: nhd. Galgenreue, zu späte Reue, Reue aus Todesangst, die sich unter dem Galgen einstellende Reue, unechte Reue

Todes​angst: ae. ? ealuscierwen, Todes​angst: ae. ? ealuscierwen

Todesart: an. dauŒdagi, Todesart: an. dauŒdagi

Todesbande: tætbant, dætbant, mhd., st. N.: nhd. Todesbande, Todesfessel

Todesbann«: afries. dâthbann? 1 und häufiger?, Todesbann«: afries. dâthbann? 1 und häufiger?

Todesbeschwörer: mortbetÏre*, mortbeter, mhd., st. M.: nhd. »Mordbeter«, Todesbeschwörer

Todesbeschwörerin: mortbetÏrinne*, mortbeterinne, mortbeterin*, mhd., st. F.: nhd. »Mordbeterin«, Todesbeschwörerin

Todesfahrt«: dædesvõrt, mnd., F.: nhd. »Todesfahrt«

Todesfall -- durch Todesfall in jemandes Besitz gelangen: ersterven, irsterven, mnd., st. V.: nhd. sterben, aussterben, durch Sterbefall auf jemanden kommen, erbloses Gut werden, bei Todesfall erblos werden, bei Todesfall unbeerbt frei werden, durch Todesfall in jemandes Besitz gelangen

Todesfall -- bei Todesfall erblos werden: ersterven, irsterven, mnd., st. V.: nhd. sterben, aussterben, durch Sterbefall auf jemanden kommen, erbloses Gut werden, bei Todesfall erblos werden, bei Todesfall unbeerbt frei werden, durch Todesfall in jemandes Besitz gelangen

Todesfall -- bei Todesfall unbeerbt frei werden: ersterven, irsterven, mnd., st. V.: nhd. sterben, aussterben, durch Sterbefall auf jemanden kommen, erbloses Gut werden, bei Todesfall erblos werden, bei Todesfall unbeerbt frei werden, durch Todesfall in jemandes Besitz gelangen

Todesfall -- durch Todesfall als Erbgut an jemanden kommen: besterven, mnd., st. V.: nhd. sterben, absterben, regungslos werden, steif werden, hinterlassen (V.), versterben, durch Todesfall als Erbgut an jemanden kommen

Todesfall -- Mord Todesfall: nÐderval, nedderval, niderval, mnd., M.: nhd. Niederfall, Fall, Sturz, Sturz zu Boden, das was herunterfällt, Niederschlag, Niedergang, Verfall, Rückgang, Vernichtung, Erschlagung, Mord? Todesfall?, Untergang der Sonne (Bedeutung örtlich beschränkt), Gefälle (Bedeutung örtlich beschränkt), Einkünfte (Bedeutung örtlich beschränkt)

Todesfall: tætval, tætfal*, mhd., st. M.: nhd. Todesfall, Sterbefall, Teil der Erbschaft der nach dem Tod des Eigenmannes der Herrschaft fällig ist; R.: durch Todesfall frei werden: sterben (1), sterven, sterfen*, mhd., st. V.: nhd. sterben, absterben, wegsterben, töten, durch Todesfall frei werden

Todesfall -- durch Todesfall an jemanden kommen: anesterben, ane sterben, mhd., st. V.: nhd. »ansterben«, durch Todesfall an jemanden kommen, durch Todesfall in Besitz kommen

Todesfall: val, fal, vall, mnd., M., N.: nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Fußfall, Untergang der Sonne, Verderben, Unglück, Untergang, Niederlage, Abnahme an Macht und Ansehen, Rückgang im Werte, Todesfall, Tod, Sterbefall, Abgabe für den Sterbefall, Fall des Würfels, Glücksfall, Risiko, Glück, Erfolg, Gedeihen, Ereignis, Schicksal, bestimmter Fall, Einzelfall, grammatischer Fall, laufendes Tau (N.) mit dem die Raaen und Segel aufgeheißt werden; vorsterf, mnd., M.: nhd. Todesfall, Anfall bei Tod eines Hörigen, Ablösezahlung bei Tod eines Hörigen; vorsterfnisse, mnd., F.: nhd. Versterben, Todesfall; vorstervinge, mnd., F.: nhd. Versterben, Tod, Todesfall; vorval, mnd., N.: nhd. Verfall, Baufälligkeit, Abfall, Abfallholz, anfallendes verfallenes Vermögen, Erbschaft, Rente, Geldstrafe, Einkünfte, Gefälle jeder Art, Einkommen, verfallenes konfisziertes Gut, Anfall von Erbgut, Todesfall; vorvallinge, mnd., F.: nhd. Verfall, Einsturz, Todesfall, Heimfall, Heimfallrecht, Hinfälligkeit, strafweiser Verlust, Straffälligkeit; R.: Besitz der durch Todesfall ledig oder fällig wird: vorsterfgæt, vorsterfgðt, mnd., N.: nhd. Besitz der durch den Tod an den Herrn fällt, Besitz der durch Zahlung abgelöst werden muss, Besitz der durch Todesfall ledig oder fällig wird; R.: durch Todesfall erledigt werden: vorvallen (1), mnd., st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen, entfallen, sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen; R.: durch Todesfall verlieren: vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); R.: verpflichtet die Abgabe für den Todesfall zu geben: valbrȫkich, mnd., Adj.: nhd. verpflichtet die Abgabe für den Todesfall zu geben
Todesfall -- durch Todesfall in Besitz kommen: anesterben, ane sterben, mhd., st. V.: nhd. »ansterben«, durch Todesfall an jemanden kommen, durch Todesfall in Besitz kommen

Todesfall -- durch Übertragung vor dem Rate auf den Todesfall des Schenkers erlangte Anfallsrecht: anewõrdinge, õnwõrdinge, anwõringe, mnd., F.: nhd. Anwartschaft auf künftig zu erlangendes Gut bzw. ein Erbe (N.), Erbanwartschaft, durch Übertragung vor dem Rate auf den Todesfall des Schenkers erlangte Anfallsrecht

Todesfällen -- gerichtliche Untersuchung bei unnatürlichen oder gewaltsamen Todesfällen: võrrecht, faerrecht, vhaerrecht, mnd., N.: nhd. Blutgericht über Mord, Kriminalgericht über Mord, gerichtliche Untersuchung bei unnatürlichen oder gewaltsamen Todesfällen

Todesfalles -- Jahrestag eines Todesfalles: afries. jÐrtÆd 1 und häufiger?, Todesfalles -- Jahrestag eines Todesfalles: afries. jÐrtÆd 1 und häufiger?

Todesfeindschaft: tætgevÐhede, tætgefehede*, mhd., st. F.: nhd. Todesfeindschaft, Blutrache; tætgevehte 8, tætgefehte*, mhd., st. F.: nhd. Todesfeindschaft, Blutrache

Todesfessel: tætbant, dætbant, mhd., st. N.: nhd. Todesbande, Todesfessel

Todesflut«: ae. cwildeflæd, Todesflut«: ae. cwildeflæd

Todesfolge -- Schlägerei mit Todesfolge: afries. morthkâse 2, Todesfolge -- Schlägerei mit Todesfolge: afries. morthkâse 2

Todesfolge -- Verletzung mit schwerer Wundfolge oder Todesfolge: nÐderslach, nedderslach, mnd., M.: nhd. Niederschlag, Verletzung mit schwerer Wundfolge oder Todesfolge, Totschlag, Erschlagung, Bußgeld für Totschlag

Todesfurcht: vorvÐrnisse, mnd., F.: nhd. Schrecken (M.), Furcht, Angst, Todesfurcht, Erschrecken, Abschreckung

Todesfurcht: tætschrecke, mhd., sw. M.: nhd. »Todesschreck«, Todesfurcht

Todesgefahr: got. dauþeins* 2, Todesgefahr: got. dauþeins* 2

Todesgefahr: endenæt, mhd., st. F.: nhd. Not, Todesgefahr

Todesgefahr -- in Todesgefahr seiend: vÐge, fÐge*, veige, vÐ, vÐch, veh, vehe, vei mnd., Adj.: nhd. dem Tod verfallen (Adj.), in Todesgefahr seiend, vom Schicksal zum Tode bestimmt, dem Tode entgegen gehend, Tod bringend, unheilvoll, ängstlich, feige, verzagt, zaghaft, erschrocken

Todesgefährte: tætgeselle, mhd., sw. M.: nhd. Todesgeselle, Todesgefährte; tætgeverte, tætgeferte*, mhd., sw. M.: nhd. Todesgefährte

Todesgeselle: tætgeselle, mhd., sw. M.: nhd. Todesgeselle, Todesgefährte

Todesgöttin: an. hel, Todesgöttin: an. hel

Todeshieb: endeslac, mhd., st. M.: nhd. »Endschlag«, Todeshieb, umfassender Schlag

Todesjahr: sterfjõr, starfjõr, mnd., N.: nhd. »Sterbejahr«, Jahr in dem jemand verstorben ist, Todesjahr

Todeskampf: sÐletȫginge*, sÐletæginge, sÐltæginge, mnd., F.: nhd. Todeskampf; sÐlewrõkinge*?, mnd.?, F.: nhd. Todeskampf; storm, mnd., M.: nhd. Sturm, Sturmwind, Unwetter, Streit, Zank, Kampf, Todeskampf, Angriff, Ansturm, Ungestüm, Getobe, Aufruhr, Anfechtung, heftige Bewegung, Wirbel, Wucht, stürmischer Zustand, Notzustand, Widrigkeit, Erregung, Zorn, Empörung, Tumult, tobendes Durcheinander; R.: im Todeskampf liegend: sÐletȫgich*, sÐletægich, sÐletõgich, sÐltõgich, mnd., Adj.: nhd. in den letzten Zügen liegend, im Todeskampf liegend

Todeskampf: ae. déaþcwalu, Todeskampf: ae. déaþcwalu

Todeskampf: dætvechtinge, mnd., Sb.: nhd. Todeskampf, Kampfspiel

Todeskampfs -- Erleiden des Todeskampfs: sÐletȫgen* (2), sÐletægen, sÐltægen, sÐletægent, sÐltægent, sÐltõgent, mnd., N.: nhd. Erleiden des Todeskampfs

Todeslied: ahd. tædliod* 2, Todeslied: ahd. tædliod* 2

Todesmal: tætenmõl, mhd., st. N.: nhd. »Totenmal«, Todesmal, Todeszeichen

Todesmerkmal: stervetÐken, sterveteiken, mnd., N.: nhd. »Sterbezeichen«, Todesmerkmal

Todesnebel: ae. wÏlmist, Todesnebel: ae. wÏlmist

Todesnot: veige (2), feige*, mhd., st. F.: nhd. Minderwertigkeit, Todesnot

Todesnot: angest, mhd., st. M., st. F.: nhd. Bedrängnis, Angst, Furcht, Sorge, Gefahr, Schrecken (M.), Todesnot, Besorgnis, Krankheit

Todesnot: heizmuot, mhd., st. M.: nhd. Jähzorn, Zorn, Todesnot, Not

Todesnot: stervenesnæt*, stervensnæt, mnd., F.: nhd. »Sterbensnot«, Todesnot

Todesnot: dædesnæt, mnd., F.: nhd. Todesnot

Todesnot«: tædesnæt, mhd., st. F.: nhd. »Todesnot«

Todesreich -- Todesreich der Hölle: mærtrÆke, mnd., N.: nhd. Todesreich der Hölle

Todesschatten«: tædesschate, mhd., sw. M.: nhd. »Todesschatten«

Todesschlaf: slõp (1), sclap, slaep, sl¯p, mnd., M.: nhd. Schlaf, Schlummern, Schlafen, Todesschlaf, Zustand der Untätigkeit oder Trägheit, Starre, Verstocktheit; R.: den Todesschlaf halten: slõpen (1), mnd., st. V.: nhd. schlafen, schlummern, im Schlafe liegen, den Todesschlaf halten, gestorben sein (V.), im Grabe ruhen, untätig sein (V.), träge sein (V.), nicht achten, Gelegenheit versäumen, zaudern, erfolglos zu Ende gehen

Todesschlaf: ahd. tædslõf* 1, Todesschlaf: ahd. tædslõf* 1

Todesschlaf«: tætslõf, mhd., st. M.: nhd. »Todesschlaf«, Schlafsucht

Todesschreck: herzeschric, mhd., st. M.: nhd. »Herzschreck«, tiefe Besorgnis, Schreck, Todesschreck

Todesschreck«: tætschrecke, mhd., sw. M.: nhd. »Todesschreck«, Todesfurcht

Todesschrei: mortschal, mhd., st. M.: nhd. »Mordschall«, Todesschrei

Todesschweiß: tætsweiz, mhd., st. M.: nhd. Todesschweiß

Todesspeer: ae. wÏlspere, Todesspeer: ae. wÏlspere

Todesstachel: tædesangel, mhd., st. M.: nhd. Todesstachel

Todesstich: tætstich, mhd., st. M.: nhd. Todesstich

Todesstoß: tætslac, mhd., st. M.: nhd. Totschlag, Tötung, Mord, Todesstoß, Leichnam eines Erschlagenen

Todesstoß: dætstæt, mnd., M.: nhd. Todesstoß

Todesstrafe -- Anklage worauf Todesstrafe steht: halssõke, mnd., F.: nhd. Anklage worauf Todesstrafe steht

Todesstrafe -- Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe: kðle (1), kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

Todesstrafe -- Abkaufen der Todesstrafe: afries. hâvedlêsene 53, Todesstrafe -- Abkaufen der Todesstrafe: afries. hâvedlêsene 53

Todesstrafe: as. morth* 9, Todesstrafe: as. morth* 9

Todesstrafe -- Auslösungsgeld bei Todesstrafe: afries. hâvedlêsene 53, Todesstrafe -- Auslösungsgeld bei Todesstrafe: afries. hâvedlêsene 53

Todesstrafe -- letzter Akt des Prozesses in dem Todesstrafe erkannt wird: halsgerichte, mnd., N.: nhd. Halsgericht, höhere Gerichtsbarkeit mit der Befugnis über Hals und Hand zu richten, letzter Akt des Prozesses in dem Todesstrafe erkannt wird, Tätigkeit des Halsgerichts, Sitzung des Halsgerichts; halsrichte, mnd., N.: nhd. Halsgericht, höhere Gerichtsbarkeit mit der Befugnis über Hals und Hand zu richten, letzter Akt des Prozesses in dem Todesstrafe erkannt wird, Tätigkeit des Halsgerichts, Sitzung des Halsgerichts

Todesstrafe: dætstraffe, dætstrafe, mnd., F.: nhd. Todesstrafe; R.: Richter mit der Befugnis Leibesstrafen oder die Todesstrafe zu verhängen: blætrichtÏre*, blðtrichter, mnd., M.: nhd. »Blutrichter«, Richter mit der Befugnis Leibesstrafen oder die Todesstrafe zu verhängen

Todesstrafe -- eines mit der Todesstrafe bedrohten Verbrechens angeklagt: bluotrüegic*, bluotrüegec, mhd., Adj.: nhd. eines mit der Todesstrafe bedrohten Verbrechens angeklagt

Todesstrafe: tæt (2), mhd., st. M.: nhd. Tod, Ende, Sterben, Lebensende, Toter, Leichnam, gewaltsamer Tod, Tötung, Todesstrafe; R.: Bestechungsgeld für Erlassung der Todesstrafe: tætmiete, mhd., st. F.: nhd. Bestechungsgeld für Erlassung der Todesstrafe

Todesstreich: slach (1), slech, mnd., M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens

Todesstunde: sterfstunde, mnd., F.: nhd. »Sterbestunde«, Todesstunde

Todesstunde -- Todesstunde Christi: marterstunde, mhd., st. F.: nhd. »Marterstunde«, Todesstunde Christi

Todesstunde: lõteste* (3), mnd., N.: nhd. Letztes, letzter Tag, Schluss, letztes Kapitel, Todesstunde

Todestag: ae. déaþdÏg; swyltdÏg, Todestag: ae. déaþdÏg; swyltdÏg

Todestag: sterfdach, stervedach, mnd., M.: nhd. Sterbetag, Todestag

Todestag: endetac, mhd., st. M.: nhd. Endtag, letzter Tag, Todestag, Schlusstermin, Tod, Sterbetag, jüngster Tag

Todestag: afries. jÐrstunde 1 und häufiger?, Todestag: afries. jÐrstunde 1 und häufiger?

Todestag: as. êndago 4, Todestag: as. êndago 4

Todestag: veictac, feictac*, mhd., st. M.: nhd. Todestag, Tod; veictage, feictage*, mhd., sw. M.: nhd. Todestag, Tod

Todestag: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter

Todestag -- Todestag mit kirchlicher Feier: jõrdach, mnd., M.: nhd. »Jahrtag«, Todestag mit kirchlicher Feier

Todestages -- jährliche Begängnis des Todestages: jõrtÆt, jaertÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages

Todestages -- Jahrestag eines Todestages: afries. jÐrskere 1 und häufiger?, Todestages -- Jahrestag eines Todestages: afries. jÐrskere 1 und häufiger?

Todestags -- jährliche Begängnis des Todestags: jõrgetÆt, jaergetÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags

Todestags -- jährliche Wiederkehr des Todestags: jõrverst, mnd., F.: nhd. Frist eines Jahres, jährliche Wiederkehr des Todestags

Todestags -- Begängnis der jährlichen Wiederkehr des Todestags: jõrgetÆde, mnd., F., N.: nhd. Jahreswende, Begängnis der jährlichen Wiederkehr des Todestags

Todesteil«: afries. dâthdêl 25 und häufiger?, Todesteil«: afries. dâthdêl 25 und häufiger?

Todesurteil: suonestac, mhd., st. M.: nhd. Gerichtstag, Jüngster Tag, Todesurteil

Todesurteil -- Todesurteil sprechen: verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, mhd., sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen

Todesurteil: abesage, mhd., st. F.: nhd. Absage, Zurücknahme eines gegebenen Wortes, Aufkündigung der Freundschaft, Ablehnung, Abweisung, Fehdebrief, Todesurteil

Todesurteile -- Buch zur Eintragung der ergangenen Todesurteile: võrbæk, mnd., N.: nhd. Buch zur Eintragung der ergangenen Todesurteile, Buch zur Eintragung tödlicher Unglücksfälle über die ein Blutgericht abgehalten wurde

Todesurteils -- Vollstreckung eines Todesurteils: reht (1), reth, mhd., st. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, subjektives Recht, Wesensart, Natur der Dinge, natürliches Anrecht, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Stand, Anspruch, Rechtsordnung, Gesetz, Regel, Vorschrift, Ordnung, Berechtigung, Rechtsstatus, Rechtsbefehl, Rechtmäßigkeit, Art (F.) (1), Wesen, Eigenschaft, Eigenart, Sitte, Gewohnheit, Wert, Standespflicht, Schuld, Rechtsspruch, Gericht (N.) (1), Gerichtsverfahren, Gerichtsbarkeit, Rechtsentscheid, Gerichtsperson, Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid, Sterbesakrament; rehte (4), mhd., sw. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, Rechtsordnung, subjektives Recht, Berechtigung, Rechtmäßigkeit, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Standespflicht, Stand, Anspruch, Schuld, Rechtsbuch, Gericht (N.) (1), Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid

Todeswunde: afries. dâthdolch 8, Todeswunde: afries. dâthdolch 8

Todeswunde: as. b’niwunda* 1, Todeswunde: as. b’niwunda* 1

Todeswunde: dætwunde, mnd., F.: nhd. Todeswunde, tödliche Wunde

Todeswunde: tætwunde, mhd., st. F.: nhd. Todeswunde, tödliche Wunde

todeswürdig: tætbÏre, mhd., Adj.: nhd. todbringend, todeswürdig

Todeswürdiger: germ. *skalmæ-, Todeswürdiger: germ. *skalmæ-

todeswürdiges -- todeswürdiges Kapitalverbrennen: afries. hâveddÐd* 5, todeswürdiges -- todeswürdiges Kapitalverbrennen: afries. hâveddÐd* 5

Todeszeichen: tætenmõl, mhd., st. N.: nhd. »Totenmal«, Todesmal, Todeszeichen

Todeszeit: jungeste (3), mhd., st. F.: nhd. letzte Zeit, Todeszeit

Todfall: lÆpval, lÆpfal*, mhd., st. M.: nhd. »Leibfall«, Todfall

todfarben«: tætvar, tætfar*, mhd., Adj.: nhd. »todfarben«, leichenblass, totenbleich, bewusstlos

Todfehde: dætvÐde, dætvÐide, dætveyde, dætvede, mnd., F.: nhd. Todfehde, Blutrache, Befehdung wegen eines getöteten Verwundeten, Verfolgung wegen Totschlags

todfeind: spinnenvÆent (2), mnd., Adv.: nhd. »spinnefeind«, todfeind, sehr feind; spinnevÆent (2), mnd., Adv.: nhd. »spinnefeind«, todfeind, sehr feind

Todfeind: tætvÆant*, tætvÆent, tætvÆnt, tætvÆgent, tætfÆent*, tætfÆnt*, tætfÆgent*, mhd., st. M.: nhd. Todfeind

Todfeind: verchvÆant*, verchvÆent, verchvÆnt, ferfÆent*, ferchfÆnt*, mhd., st. M.: nhd. Todfeind

Todfeind: herzevÆant*, herzevÆent, herzefÆant*, herzefÆent*, mhd., st. M.: nhd. Herzensfeind, Todfeind

Todfeind: dætvÆent, dætvÆant, mnd., M.: nhd. Todfeind

Todfeind: hȫvetvÆent, hȫvethÆant, hȫftvÆent, mnd., M.: nhd. Hauptfeind, Erzfeind, Todfeind
Todfeindin: tætvÆandinne, tætvÆendinne, tætvÆndinne, tætfÆendinne*, tætfÆndinne*, mhd., st. F.: nhd. Todfeindin

todfeindlich: morthazzic, morthezzic, mhd., Adj.: nhd. »mordhässig«, todfeindlich

Todfeindschaft: tætvÐhe, tætfÐhe*, mhd., st. F.: nhd. Todfeindschaft; tætvÆentschaft, tætvÆntschaft, tætfÆentschaft*, tætfÆntschaft*, mhd., st. F.: nhd. Todfeindschaft, Totschlagfehde, Blutrache

todgeweiht: ae. déaþfÚge, todgeweiht: ae. déaþfÚge

todgeweiht: ahd. feigi 5; foratæt* 1, todgeweiht: ahd. feigi 5; foratæt* 1

todgeweiht: an. feigr, todgeweiht: an. feigr

todgeweiht: tætlÆche, tãtlÆche, mhd., Adv.: nhd. tödlich, todgeweiht, dem Tod gemäß, endgültig

todgeweiht: veige (1), feige*, veic*, mhd., Adj.: nhd. vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt, verwünscht, todbringend, todgeweiht, tot, tödlich, verflucht, verdammt, unselig, unheilvoll, unglückgeweiht, eingeschüchtert, furchtsam, feige, schlank, biegsam, unheilbringend; R.: todgeweiht machen: veigen (1), feigen*, mhd., sw. V.: nhd. todgeweiht machen, töten, vernichten, verderben, verwünschen, todgeweiht werden, sterben, zunichte werden, sich selbst verderben, sich unterwerfen; R.: todgeweiht werden: veigen (1), feigen*, mhd., sw. V.: nhd. todgeweiht machen, töten, vernichten, verderben, verwünschen, todgeweiht werden, sterben, zunichte werden, sich selbst verderben, sich unterwerfen

todgeweiht: germ. *faiga- (1), todgeweiht: germ. *faiga- (1)

todgeweiht: got. *swultawaÆrþs, todgeweiht: got. *swultawaÆrþs

Todgeweihter: got. swultawaÆrþja 1, Todgeweihter: got. swultawaÆrþja 1

Todgeweihtes: veigen (2), feigen*, mhd., st. N.: nhd. Todgeweihtes, Getötetes, Vernichtetes, Verdorbenes, Verwünschtes, Gestorbenes

todgiftig: tætgiftic, tætgiftec, mhd., Adj.: nhd. todbringend, todgiftig, tödlich giftig

todhaft«: tæthaft, mhd., Adj.: nhd. »todhaft«

todkrank: tætsiech, mhd., Adj.: nhd. »todsiech«, todkrank

todkrank -- todkrank sein (V.): ahd. tawalæn* 1, todkrank -- todkrank sein (V.): ahd. tawalæn* 1

todkrank: houbetsiech, houptsiech, mhd., Adj.: nhd. »hauptsiech«, kopfkrank, todkrank

Todleben«: ahd. tædlÆb* 1, Todleben«: ahd. tædlÆb* 1

tödlich: sterbende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sterbend, tötend, tödlich; tædemic, tãdemic, tãdmic, mhd., Adj.: nhd. sterblich, vergänglich, totengleich, dem Tod verfallen (Adj.), todbringend, tödlich; tæt (1), dæt, mhd., Adj.: nhd. tot, tödlich, verwundet, gestorben, abgestorben, verdorben, erledigt, ungültig, beendet, sinnlos, bedeutungslos, verloren, getötet, welk, dürre; tãtic, tætic, tãdic, tãdec, mhd., Adj.: nhd. todbringend, tödlich, sterblich; tætlich, tãtlich, dãtlich, mhd., Adj.: nhd. tödlich, sterblich, vergänglich, todbringend, zum Tode führend, lebensgefährlich, todesähnlich, sündhaft, leichenblass, zum Tode bestimmt, einen Toten betreffend; tætlÆche, tãtlÆche, mhd., Adv.: nhd. tödlich, todgeweiht, dem Tod gemäß, endgültig; tãtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. tödlich; tætvuoric, tætfuoric*, tætfðrc, mhd., Adj.: nhd. todbringend, tödlich; R.: tödlich giftig: tætgiftic, tætgiftec, mhd., Adj.: nhd. todbringend, todgiftig, tödlich giftig; R.: tödlich verwundet: rÐwunt, mhd., Adj.: nhd. tödlich verwundet; sÐrewunt, mhd., Adj.: nhd. tödlich verwundet; tætwunt, mhd., Adj.: nhd. »todwund«, tödlich verwundet

tödlich: dȫtlÆk, mnd., Adj.: nhd. sterblich, tödlich, den Tod angehend, gänzlich, getilgt, gelöscht, vollständig, vollkommen; dȫtlÆken, mnd., Adv.: nhd. sterblich, tödlich, den Tod angehend, gänzlich, durchaus, getilgt, gelöscht, vollständig, vollkommen; R.: tödlich todbringende Krankheit: dætsǖke, mnd., F.: nhd. tödlich todbringende Krankheit; R.: tödlich verletzen: dætwunden***, mnd., sw. V.: nhd. tödlich verwunden, tödlich verletzen; R.: tödlich verwunden: dætwunden***, mnd., sw. V.: nhd. tödlich verwunden, tödlich verletzen

tödlich: leidic, leidec, mhd., Adj.: nhd. »leidig«, leidend, betrübt, traurig, mitleidig, schmerzend, schlimm, böse, unlieb, tödlich, widerwärtig, zornig, gefährlich, bekümmert, durch Leid beeinträchtigt; mortlÆche, mhd., Adv.: nhd. »mordlich«, durch Mord, mörderisch, tödlich, heimtückisch, bis in den Tod, treulos

tödlich: mȫrdisch, mȫrdesch, mnd., Adj.: nhd. mörderisch, tödlich, zum Mord geneigt, des Mordes verdächtig; mærtlÆk, mortlik, mnd., Adj.: nhd. mörderisch, tödlich, zum Tode führend; mærtlÆken, mnd., Adv.: nhd. mörderisch, tödlich; pÆnelÆk, pÆnlÆk, pÆnelich, mnd., Adj.: nhd. »peinlich«, unter Anwendung der Folter erfolgend, der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mit körperlichen Schmerzen verbunden, lebensgefährlich, tödlich, mit seelischem Leid verbunden, bedrückend, betrüblich, bedrängend, belastend, unter erschwerenden Umständen geschehend, unter großen Anstrengungen erfolgend, schwierig, achtsam, genau; R.: tödlich misshandeln: marteren, martiren, merteren, martelen, mertelen, mnd., sw. V.: nhd. martern, quälen, durch Passion und Kreuzestod führen, tödlich misshandeln, zu Tode peinigen, mit Höllenqualen peinigen (Bedeutung örtlich beschränkt), entstellen, verdrehen

tödlich: ungesunt (1), mhd., Adj.: nhd. ungesund, tödlich, dem Tod verfallen (Adj.), krank, verwundet, halbtot, schädlich, Krankheit verursachend, unheilbringend; veige (1), feige*, veic*, mhd., Adj.: nhd. vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt, verwünscht, todbringend, todgeweiht, tot, tödlich, verflucht, verdammt, unselig, unheilvoll, unglückgeweiht, eingeschüchtert, furchtsam, feige, schlank, biegsam, unheilbringend; verch (2), ferch*, mhd., Adj.: nhd. tödlich; verch (3), ferch*, mhd., Adv.: nhd. tödlich; verchgrimme, ferchgrimme*, mhd., Adj.: nhd. bis ans Leben wütend, bis ans Leben gehend, tödlich; verchtief, ferchtief*, mhd., Adj.: nhd. bis aufs Leben dringend, lebensgefährlich, tödlich; R.: tödlich verletzend: verchsÐr, ferchsÐr*, mhd., Adj.: nhd. tödlich verwundet, tödlich verletzend; R.: tödlich verwunden: verchwunden, ferwunden*, mhd., sw. V.: nhd. tödlich verwunden; R.: tödlich verwundet: verchsÐr, ferchsÐr*, mhd., Adj.: nhd. tödlich verwundet, tödlich verletzend; verchwunt, ferchwunt*, mhd., Adj.: nhd. tödlich verwundet, gefährlich verwundet

tödlich: ahd. dolÆg* 1; einkimbi* 1; einzeinlÆhho* 1; gitæti* 1; rÐolÆh* 3; terientlÆh* 1; tædhaft* 7; tædlÆh 6, tödlich: ahd. dolÆg* 1; einkimbi* 1; einzeinlÆhho* 1; gitæti* 1; rÐolÆh* 3; terientlÆh* 1; tædhaft* 7; tædlÆh 6

tödlich: gifticlÆchen, mhd., Adv.: nhd. giftig, tödlich

tödlich: afries. dâthlik* 2, tödlich: afries. dâthlik* 2

tödlich: ae. bealu (2); déadlic; déadlÆce; wÏlbléat; R.: tödlich verwundet: ae. feorhséoc; hildeblõc, tödlich: ae. bealu (2); déadlic; déadlÆce; wÏlbléat; R.: tödlich verwundet: ae. feorhséoc; hildeblõc

tödlich -- tödlich treffen: durchbitzen, mhd., sw. V.: nhd. treffen, tödlich treffen, ins Innerste treffen

tödlich -- tödliche Pferdekrankheit: an. dauŒaslig, tödlich -- tödliche Pferdekrankheit: an. dauŒaslig

tödlich«: verchvÆentlich, ferchfÆentlich*, mhd., Adj.: nhd. »tödlich«

tödliche -- tödliche Wunde: dædeswunde, mnd., F.: nhd. tödliche Wunde; dætwunde, mnd., F.: nhd. Todeswunde, tödliche Wunde

tödliche -- tödliche Verletzung: dætwundinge, mnd., F.: nhd. tödliche Verletzung

tödliche -- tödliche Kraft: ae. wÏlcrÏft; R.: tödliche Krankheit: ae. mancwealm; R.: tödliche Wunde: ae. feorhb’nn; feorhdolg; feorhwund; heorudolg; wÏlb’nn; R.: tödliches Feuer: ae. wÏlf‘r, tödliche -- tödliche Kraft: ae. wÏlcrÏft; R.: tödliche Krankheit: ae. mancwealm; R.: tödliche Wunde: ae. feorhb’nn; feorhdolg; feorhwund; heorudolg; wÏlb’nn; R.: tödliches Feuer: ae. wÏlf‘r

tödliche -- tödliche Flut: ae. wÏlstréam, tödliche -- tödliche Flut: ae. wÏlstréam

tödliche -- tödliche Seuche: sterfnisse, mnd., F.: nhd. tödliche Seuche, Epidemie

tödliche -- tödliche Krankheit: tætsiuchede, mhd., st. F.: nhd. tödliche Krankheit, Sterblichkeit

tödliche -- tödliche Krankheit: sterfsucht, mnd., F.: nhd. tödliche Krankheit, Pest; sterven (2), stervent, mnd., N.: nhd. Sterben (N.), Tod, Verenden, Absterben, Entsagen, Seuche, tödliche Krankheit

tödliche -- ansteckende tödliche Krankheit: sterve, starve, sterf, starf, mnd., M., F.: nhd. Sterben (N.), Seuche, ansteckende tödliche Krankheit, Pest, Epidemie

tödliche -- tödliche ansteckende Krankheit: stervede, stefte, sterfde, mnd., F., N.: nhd. Sterben (N.), Verenden eines Menschen bzw. Tieres, Seuche, Pest, tödliche ansteckende Krankheit

tödliche -- tödliche Wunde: afries. dâthdolch 8, tödliche -- tödliche Wunde: afries. dâthdolch 8

tödliche -- tödliche Krankheit: võr (3), vaer, fõr*, mnd., N.: nhd. Gefahr, Gefährdung, Prozessgefahr und die sich daraus ergebende Strafe, Strafgeld, tödliche Gefahr, tödliche Krankheit; võrsucht, võrsocht, vaersucht, vaersocht, vorsocht, vÐrsucht, vyrsogt, værsucht, mnd., F.: nhd. gefährliche Krankheit, tödliche Krankheit, schwere lebensgefährliche Krankheit

tödliche -- tödliche Gefahr: võr (3), vaer, fõr*, mnd., N.: nhd. Gefahr, Gefährdung, Prozessgefahr und die sich daraus ergebende Strafe, Strafgeld, tödliche Gefahr, tödliche Krankheit

tödliche -- tödliche Feindschaft: as. gêrh’ti* 1, tödliche -- tödliche Feindschaft: as. gêrh’ti* 1

tödliche -- tödliche Wunde: verchwunde, ferchwunde*, mhd., st. F.: nhd. tödliche Wunde, gefährliche Wunde

tödliche -- tödliche Qual: as. morthkwõla* 1, tödliche -- tödliche Qual: as. morthkwõla* 1

tödliche -- tödliche Verletzung: flÐtquellinge, mnd.?, F.: nhd. tödliche Verletzung, Gesichtswunde, Wunde

tödliche -- tödliche Wunde: tætwunde, mhd., st. F.: nhd. Todeswunde, tödliche Wunde

tödliche -- Kolben als tödliche Waffe: mærtkolve, mnd., F.: nhd. Mordkeule, Kolben als tödliche Waffe

tödlichem -- Körperverletzung mit tödlichem Ausgang: blætrunst, blætrust, mnd., F.: nhd. Blutrunst, Wunde bei der Blut fließt, blutende Verletzung, Hautverletzung, Körperverletzung mit tödlichem Ausgang

tödlicher -- tödlicher Schlag: slac, mhd., st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil

tödlicher -- tödlicher Schlag: verchslac, ferchslac*, mhd., st. M.: nhd. gefährlicher Schlag, tödlicher Schlag

tödlicher -- Buch zur Eintragung tödlicher Unglücksfälle über die ein Blutgericht abgehalten wurde: võrbæk, mnd., N.: nhd. Buch zur Eintragung der ergangenen Todesurteile, Buch zur Eintragung tödlicher Unglücksfälle über die ein Blutgericht abgehalten wurde

tödlicher -- tödlicher Hass: dædehõt, dodehõt, mnd., M.: nhd. tödlicher Hass

tödlicher -- tödlicher Spruch: giftwort, mhd., st. N.: nhd. »Giftwort«, tödlicher Spruch

tödliches -- tödliches Kraut: tætkrðt, mhd., st. N.: nhd. tödliches Kraut

tödliches -- tödliches Siechtum: touwen (4), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. tödliches Siechtum

tödliches -- tödliches Gift: mortgalle, mhd., sw. F.: nhd. »Mordgalle«, teuflisches Gift, tödliches Gift

Tödlichkeit«: tætlichheit*, tætlicheit, tãtlÆcheit, dãtlicheit, mhd., st. F.: nhd. »Tödlichkeit«, Sterblichkeit, Tod

Tödlichsein: ae. déaþbÏrn’ss, Tödlichsein: ae. déaþbÏrn’ss

todmager«: tætmager, mhd., Adj.: nhd. »todmager«, zum Sterben mager seiend, klapperdürr

Todschläger: dætslõgÏre*, dætslõger, mnd., M.: nhd. Todschläger

Todschlages -- des Todschlages schuldig: manslachtich, mnd., Adj.: nhd. männermordend, Menschen erschlagend, des Todschlages schuldig, streitlustig, kriegerisch

Todschlags -- des Todschlags schuldig: manslechtich, mnd., Adj.: nhd. männermordend, Menschen erschlagend, des Todschlags schuldig, streitlustig, kriegerisch

Todschwindel: afries. dâthswÆma 11, Todschwindel: afries. dâthswÆma 11

Todschwindel: dætswÆme, mnd., M.: nhd. Todschwindel, tiefe Betäubung

todseufzend: tætsiufzec, mhd., Adj.: nhd. todseufzend

todsiech«: tætsiech, mhd., Adj.: nhd. »todsiech«, todkrank

Todsturz: dætstörtinge, mnd., F.: nhd. Todsturz, vollständiger Untergang

Todsünde: nebelsünde, mhd., st. F.: nhd. Todsünde

Todsünde: hȫvetsünde, hȫftsünde, mnd., F.: nhd. Todsünde
Todsünde: tætsünde, dætsünde, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Todsünde; R.: Sünder der eine Todsünde begangen hat: tætsündÏre*, tætsünder, mhd., st. M.: nhd. Todsünder, Sünder der eine Todsünde begangen hat

Todsünde: ae. héafodsynn; héahsynn; morþ; morþor, Todsünde: ae. héafodsynn; héahsynn; morþ; morþor

Todsünde: houbetlaster, mhd., st. N.: nhd. »Hauptlaster«, Todsünde; houbetmissetõt, mhd., st. F.: nhd. »Hauptmissetat«, Todsünde; houbetschulde, mhd., st. F.: nhd. »Hauptschuld«, Kapitalverbrechen, Todsünde; houbetsünde, mhd., st. F.: nhd. »Hauptsünde«, Kapitalsünde, Todsünde; R.: Sünder der eine Todsünde begeht: houbetsündÏre*, houbetsünder, mhd., st. M.: nhd. »Hauptsünder«, Kapitalsünder, Sünder der eine Todsünde begeht

Todsünder: tætsündÏre*, tætsünder, mhd., st. M.: nhd. Todsünder, Sünder der eine Todsünde begangen hat

todsündig: tætsündic*, tætsündec, mhd., Adj.: nhd. todsündig

todtätig«: afries. bandÐdich* 2, todtätig«: afries. bandÐdich* 2

Todtrauiger: tætriuwesÏre, mhd., st. M.: nhd. Büßer, Todtrauiger

todwund: sÐr (1), mhd., Adj.: nhd. »sehr«, wund, verwundet, verletzt, schmerzbringend, leidend, todwund; sÐrlich, sÐrelich, mhd., Adj.: nhd. wund, verwundet, schmerzhaft, schmerzlich, heftig, verletzt, betrübt, todwund

todwund«: tætwunt, mhd., Adj.: nhd. »todwund«, tödlich verwundet

Todwunde: dætdolch, dætdolg, mnd., N.: nhd. Todwunde

Toga: ahd. dinggiwõti* 1; dingwõti* 1, Toga: ahd. dinggiwõti* 1; dingwõti* 1

Toga -- mit einer Toga bekleidet: gehöiket, gehoyket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit einer Toga bekleidet, angezogen

Toilette: pissehðs*, pishðs, mnd., N.: nhd. Toilette, Abort; pissekõmer, piskõmer, mnd., F.: nhd. Toilette, Abort; pissekðle*, piskðle, mnd., F.: nhd. Toilette, Abort, Fäkaliengrube

toll -- toll werden: dullen, mnd., sw. V.: nhd. tollen, toll sein (V.), närrisch sein (V.), toll werden, närrisch werden, sich toll benehmen, sich unsinnig benehmen, rasen, unsinnig machen

toll: unsinnich, mnd.?, Adj.: nhd. »unsinnig«, unverständig, rasend, toll, ohne Vernunft seiend, wahnsinnig, geisteskrank; vorkÐret, vorkÐrt, vorkõrt, vorkart, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. umgekehrt, ins Gegenteil verkehrt, verkehrt, unrecht, übel, böse, verdreht, wahnsinnig, der natürlichen oder rechtlichen oder religiös-sittlichen Ordnung entgegen seiend, feindlich, verderbt, lasterhaft, sündhaft, toll, unsinnig, töricht, unbegreiflich, unverständlich; wansinnich, mnd.?, Adj.: nhd. wahnsinnig, toll; R.: toll machen: vordullen, mnd., sw. V.: nhd. toll machen, von Sinnen kommen, zu Narren halten, töricht machen, betören, betrügen, toll werden, närrich werden; R.: toll werden: vordullen, mnd., sw. V.: nhd. toll machen, von Sinnen kommen, zu Narren halten, töricht machen, betören, betrügen, toll werden, närrich werden

toll: dæl (1), dol, mnd., Adj.: nhd. toll, übermütig, hochmütig, vermessen (Adj.); dæl (2), dæle, mnd., Adv.: nhd. übermütig, hochmütig, toll, vermessen (Adv.); dul (1), dulle, dull, mnd., Adj.: nhd. toll, töricht, unbesonnen, unvernünftig, des Verstandes beraubt, wahnsinnig, verstandesbenommen; dul (2), mnd., Adv.: nhd. toll, töricht, unbesonnen, unvernünftig, des Verstandes beraubt, wahnsinnig, verstandesbenommen, sehr; dullÆk, dullek, mnd., Adj.: nhd. toll, töricht; dum (1), dumm, mnd., Adj.: nhd. dumm, einfältig, unerfahren, unklug, toll, wütend; dǖm, mnd., Adj.: nhd. toll, wütend (bei Hunden); dumich***, mnd., Adj.: nhd. dumm, einfältig, unerfahren, unklug, toll, wütend
toll: gal, mnd., Adj.: nhd. verrückt, toll; gek (2), geck, jek, mnd., Adj.: nhd. verdreht, töricht, närrisch, toll, wahnsinnig, wild; klick (1), mnd.?, Adj.: nhd. toll, verrückt?, zänkisch

toll -- sich toll benehmen: dullen, mnd., sw. V.: nhd. tollen, toll sein (V.), närrisch sein (V.), toll werden, närrisch werden, sich toll benehmen, sich unsinnig benehmen, rasen, unsinnig machen

toll sein (V.): dæven, mnd., sw. V.: nhd. toben, lärmen, rasen, toll sein (V.), unsinnig sein (V.), unruhig sein (V.), unverständig handeln, begehren, tosen; dullen, mnd., sw. V.: nhd. tollen, toll sein (V.), närrisch sein (V.), toll werden, närrisch werden, sich toll benehmen, sich unsinnig benehmen, rasen, unsinnig machen; dwõsen, dwasen, mnd., sw. V.: nhd. Unsinn reden, irre reden, toll sein (V.)

toll: afries. doll* 1, toll: afries. doll* 1

toll -- wie toll seiend: knðz, mhd., Adj.: nhd. keck, vermessen (Adj.), waghalsig, hochfahrend, wie toll seiend

toll: ahd. õriub* 4; R.: toll sein (V.): ahd. tobÐn* 21; unheilÐn* 1, toll: ahd. õriub* 4; R.: toll sein (V.): ahd. tobÐn* 21; unheilÐn* 1

toll: winnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wütend, rasend, toll; winnic, windic, winnec, mhd., Adj.: nhd. »winnig«, wütend, rasend, toll; wüetendic, mhd., Adj.: nhd. wütend, toll, aufgeregt; wüetic, wuotic, wðtic, wætic, mhd., Adj.: nhd. wütig, wütend, toll, aufgeregt

toll -- toll werden: erwüeten, mhd., sw. V.: nhd. in Wut geraten (V.), toll werden, zornig werden, sich austoben, sich verausgaben, sich verzehren nach; erwuoten, mhd., sw. V.: nhd. toll werden

toll: vüreschel*, füreschel*, vürschel, fürschel*, mhd., Adj.: nhd. »fürschell«, überaus laut tönend, lärmend, toll

toll sein (V.): rõsen, ræsen, mhd., sw. V.: nhd. rasen, verrückt sein (V.), toll sein (V.), toben; tæren (1), tãren, mhd., sw. V.: nhd. Tor sein (V.), Tor werden, toll sein (V.), rasen, eigensinnig sein (V.), verrückt sein (V.), ertauben, zum Narren machen, zum Narren halten, betören, täuschen, betrügen, hintergehen, äffen

toll: germ. *dwala-; *dwula-, toll: germ. *dwala-; *dwula-

toll: as. dol* 1, toll: as. dol* 1

toll: schellic, schellec, mhd., Adj.: nhd. laut tönend, aufspringend, scheu, auffahrend, lärmend, streitend, aufgeregt, wild, aufgescheucht, toll; tobehaft, mhd., Adj.: nhd. »tobsüchtig«, wahnsinnig, rasend, toll; tobelich, tðbelich, mhd., Adj.: nhd. wahnsinnig, rasend, toll; tobelÆche, toblÆche, tðbelÆche, mhd., Adv.: nhd. rasend, unsinnig, toll, heftig, außer sich vor wahnsinnigem Schmerz; tobendic, mhd., Adj.: nhd. wahnsinnig, rasend, toll; tobic, töbic, mhd., Adj.: nhd. rasend, wahnsinnig, toll, ungestüm, wild, verrückt, unbesonnen, tollwütig; tol (1), dol, dul, mhd., Adj.: nhd. töricht, unsinnig, vermessen (Adj.), übermütig, toll, mutig, stattlich, schön, ansehnlich; top (1), dop, mhd., Adj.: nhd. nicht bei Verstand, unsinnig, toll; toube (3), mhd., Adv.: nhd. »taub«, toll, heftig; toup, tæp, dæf, mhd., Adj.: nhd. taub, verstockt, betört, töricht, stumpfsinnig, unsinnig, besinnungslos, närrisch, toll, leblos, tot, öde, wüst, dumm, leer, wertlos, nichtig, abgestorben, trocken, dürr, erloschen, kraftlos, machtlos, entkräftet, sinnlos

toll«: ahd. tol* (1) 3, toll«: ahd. tol* (1) 3

tolle -- tolle Lustigkeit: dulhÐt, dulheit, mnd., F.: nhd. Torheit, Unvernunft, Tollheit, Wahnsinn, tolle Lustigkeit, Sinnlosigkeit; dullÆchÐt, mnd., F.: nhd. Torheit, Unvernunft, Tollheit, Wahnsinn, tolle Lustigkeit

Tolleisen: dǖlÆsern*, dǖlÆser, duliser, dælÆseren*, dælÆser, mnd., N.: nhd. Tolleisen, rundes Eisen um Wäsche zu fälteln, Stabeisen, Stangeneisen
tollen: toben (1), töben, doben, doven, mhd., sw. V.: nhd. toben, tollen, rasen, wüten, außer sich geraten (V.), in Wut geraten (V.), unsinnig handeln, unsinnig reden, von Sinnen sein (V.), Verrat begehen, Schabernack treiben mit, gierig sein (V.) nach, verlangen (V.) nach, jagen nach, eindringen in, kämpfen um, ärgern mit

tollen: bisen (1), mhd., sw. V.: nhd. »biesen«, tollen, springen, rennen wie von Bremsen geplagtes Vieh, sich spalten, untergehen, abweichen von, losgehen auf

tollen: ahd. bisæn* 4, tollen: ahd. bisæn* 4

tollen: bisen, bissen, mnd., sw. V.: nhd. unruhig umherlaufen (Kühe), tollen, springen, in Aufruhr bringen, wie toll hin und her rennen (Rinder in der Brunstzeit oder wenn von Bremsen [= Bisswurm] umschwärmt), umhertreiben; dullen, mnd., sw. V.: nhd. tollen, toll sein (V.), närrisch sein (V.), toll werden, närrisch werden, sich toll benehmen, sich unsinnig benehmen, rasen, unsinnig machen

tollen«: tollen***, mhd., sw. V.: nhd. »tollen«

Tollen« (N.): bisen (2), mhd., st. N.: nhd. »Tollen« (N.)

toller -- toller Streit: afries. dollstrÆd* 1, toller -- toller Streit: afries. dollstrÆd* 1

toller -- toller Mensch: mallõrt, mallart, mallert, mnd.?, Sb.: nhd. toller Mensch, wunderlicher Mensch

toller -- toller Mensch: tolhart, dolhart, mhd., st. M.: nhd. toller Mensch

tolles -- tolles Fastnachtstreiben: vastelõvendesdulhÐt, vastelõvendesdulheit, mnd., F.: nhd. tolles Fastnachtstreiben

tolles -- tolles Wesen: getöl, mhd., st. N.: nhd. »Getöll«, tolles Wesen

Tollhaus: dullenkiste, mnd., F.: nhd. Tollhaus, Behausung für Geisteskranke, Zelle für Geisteskranke

Tollheit: dæl (3), mnd., Sb.: nhd. Tollheit, Übermut, Vermessenheit; dærÏrÆe*?, dærerÆe, dærÆe, mnd., F.: nhd. Torheit, Tollheit; dulhÐt, dulheit, mnd., F.: nhd. Torheit, Unvernunft, Tollheit, Wahnsinn, tolle Lustigkeit, Sinnlosigkeit; dullÏrÆe*, dullerÆe, dullerie, mnd., F.: nhd. Tollheit, Unverstand; dullÆchÐt, mnd., F.: nhd. Torheit, Unvernunft, Tollheit, Wahnsinn, tolle Lustigkeit

Tollheit: rõsÏrÆe*, rõserÆe, raßerige, mnd., F.: nhd. Raserei, Tollheit, wütendes Handeln, Verwirrung, Unsinn, Tobsucht

Tollheit: as. dðnunga 2, Tollheit: as. dðnunga 2

Tollheit: tobeheit, dobehut, dæfheit, mhd., st. F.: nhd. Raserei, Tollheit, Sinnlosigkeit, Wut, Wahnsinn; tobicheit, töbicheit, dobekeit, mhd., st. F.: nhd. »Tobigkeit«, Sinnlosigkeit, Raserei, Wahnsinn, Tollheit, Wut; R.: bis zur Tollheit betrunken: tobetrunken, mhd., Adj.: nhd. bis zur Tollheit betrunken

Tollheit: ahd. wuot* (1) 3?; rõzÆ* 4; tobaheit* 3; unheilÆ 4, Tollheit: ahd. wuot* (1) 3?; rõzÆ* 4; tobaheit* 3; unheilÆ 4

Tollheitskuchen«: dullerdeskæken, mnd., M.: nhd. »Tollheitskuchen«

Tollhof«: dælhof, dôlhof, mnd.?, Sb.: nhd. »Tollhof«, Labyrinth

Tollkirsche (): bocwurze, bucwurze, bocwurz, bouchwurz, mhd., st. F.: nhd. Bockwurz, Bibernelle, Pimpinelle, Quecke (?), Tollkirsche (?)

Tollkirsche: ahd. fuhswurz* 1; stopfwurz* 1; ? tolawurz* 6; tolo* 1; ? tðming* 1, Tollkirsche: ahd. fuhswurz* 1; stopfwurz* 1; ? tolawurz* 6; tolo* 1; ? tðming* 1

Tollkopf: stormklocke, mnd., F.: nhd. »Sturmglocke«, Glocke die bei Gefahr von Feinden oder Feuer oder bei innerem Aufruhr geläutet wird, Polterer, Tollkopf

Tollkopf: dulbrÐgen, dulbregen, mnd., M.: nhd. Tollkopf, ausschweifender unbändiger Tollkopf; dulkop, mnd., M.: nhd. Tollkopf, eigensinniger ungebärdiger Tollkopf; R.: ausschweifender unbändiger Tollkopf: dulbrÐgen, dulbregen, mnd., M.: nhd. Tollkopf, ausschweifender unbändiger Tollkopf; R.: eigensinniger ungebärdiger Tollkopf: dulkop, mnd., M.: nhd. Tollkopf, eigensinniger ungebärdiger Tollkopf

tollköpfig: dulkoppet, mnd., Adj.: nhd. tollköpfig, eigensinnig

tollköpfig sein (V.): dæten, mnd., sw. V.: nhd. närrisch sein (V.), unsinnig sein (V.), tollköpfig sein (V.)

tollkühn: vorwÐgen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schwer, stark, wirksam, überlegen (Adj.), mächtig, gewaltig, verwegen, tollkühn, kühn, entschlossen

tollkühn: dulkȫne, mnd., Adj.: nhd. tollkühn; dumkȫne, dumkone, mnd., Adj.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumkȫnich***, mnd., Adj.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumkȫnigen, dumkonigen, mnd., Adv.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumkȫnlÆk, dumkonlich, mnd., Adj.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumkȫnlÆken, mnd., Adv.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend
tollkühn: tumprÏze, tumberÏze, mhd., Adj.: nhd. unüberlegt, hitzig, tollkühn, dummdreist

tollkühn: germ. *waigra-, tollkühn: germ. *waigra-

tollkühn: ahd. frõzar* 13?, tollkühn: ahd. frõzar* 13?

tollkühner -- tollkühner Kämpfer: ringevorwÐgen (1), mnd., M.: nhd. tollkühner Kämpfer

Tollkühnheit: dumkȫnhÐt, dumkonheit, mnd., F.: nhd. Tollkühnheit, Verwegenheit, Torheit, Anmaßung

Tollkühnheit: ahd. beldÆ 46, Tollkühnheit: ahd. beldÆ 46

Tollmonat«: bismõnæt, mhd., st. M.: nhd. »Tollmonat«, August

Tollsein: tæren* (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Torsein, Torwerden, Tollsein, Rasen (N.), Eigensinnigsein, Betören, Täuschen, Betrügen, Hintergehen

Tollwagen: dulwõgen, dulwagen, mnd., M.: nhd. Tollwagen

Tollwut: toben (2), toven, tofen*, mhd., st. N.: nhd. »Toben«, Wut, Unverstand, Ausschweifung, Qual, Tollwut

tollwütig: rõsent, rausen, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. rasend, wütend, zornig, unbeherrscht, tobend, verwirrt, wahnsinnig, tollwütig, völlig (Bedeutung örtlich beschränkt), gänzlich (Bedeutung örtlich beschränkt); rõsich, mnd., Adj.: nhd. unruhig, ruhelos, tollwütig

tollwütig: tobewüetic, tobewüetec, mhd., Adj.: nhd. tollwütig; tobic, töbic, mhd., Adj.: nhd. rasend, wahnsinnig, toll, ungestüm, wild, verrückt, unbesonnen, tollwütig

tollwütiger -- tollwütiger Wolf: eiterwolf, mhd., st. M.: nhd. Giftwolf, tollwütiger Wolf

Tölpel: ðle*, ule, mnd.?, F.: nhd. Eule, Nachtschmetterling, Tölpel, schlechter Mensch; R.: bäurischer Tölpel: topÏre*?, topere? mnd.?, M.: nhd. bäurischer Tölpel

Tölpel: plümpÏre* (2), plümper, plµmper, mnd., M.: nhd. ungebildeter Mensch, Tölpel

Tölpel: gebðr, gepðr, mhd., st. M.: nhd. Miteinwohner, Bewohner, Nachbar, Bauer (M.) (1), Dorfgenosse, Mitbürger, Rohling, Kerl, Tölpel; gebðre, mhd., sw. M.: nhd. Miteinwohner, Bewohner, Nachbar, Bauer (M.) (1), Dorfgenosse, Mitbürger, Rohling, Kerl, Tölpel; gebðwÏre*, gebðwer, mhd., st. M.: nhd. Miteinwohner, Bewohner, Nachbar, Bauer (M.) (1), Dorfgenosse, Mitbürger, Rohling, Kerl, Tölpel

Tölpel: tölpel, mhd., st. M.: nhd. Tölpel, Bauer (M.) (1), bäuerisch roher Mensch; tralle, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Tölpel; trol, mhd., st. M.: nhd. »Troll«, gespenstisches zauberhaftes Ungetüm, Unhold, ungeschlachter Mensch, Tölpel; trolle (1), mhd., sw. M.: nhd. »Troll«, gespenstisches zauberhaftes Ungetüm, Unhold, ungeschlachter Mensch, Tölpel; tropel (1), mhd., st. M.: nhd. einfältiger Mensch, Tölpel

Tölpel: ülve, ülfe*, mhd., sw. M.: nhd. alberner Mensch, Tölpel

Tölpel: bachante, bagante, bacgante, mnd., M.: nhd. »Bachant«, fahrender Schüler, angehender Student, noch ungeschliffener Jüngling, Tölpel, Schwätzer; beõne, beane, mnd., M.: nhd. Grobian, Tölpel; dræs (1), drose, druse, drðs, drðss mnd., M.: nhd. Drüse, Drüsenanschwellung, Geschwulst, Geschwür, Aussatz, Beule, Pestbeule, Teufel, Tölpel, Riese; dræst, mnd., M.: nhd. Drüse, Drüsenanschwellung, Geschwulst, Geschwür, Aussatz, Beule, Pestbeule, Teufel, Tölpel, Riese

Tölpel: dorpÏre, dörpÏre, dörper, törper, mhd., st. M.: nhd. Bauer (M.) (1), Bauerntölpel, ungehobelter Mensch, Rohling, Tölpel; dörpel, törpel, mhd., st. M.: nhd. Bauer (M.) (1), Rohling, Tölpel, ungehobelter Mensch

Tölpel: schorf (1), scharf, mnd., M.: nhd. Schorf, Grind, Rinde, Krätze, Räude, Tölpel, Dummkopf; slÐf, sleif, sleef, sleyf, slÐve, sleive, mnd., M.: nhd. Kochlöffel aus Holz oder Eisen mit runder Laffe, Schöpflöffel für Pech und Teer, Honiglöffel zum Füttern der Bienen, dummer ungeschliffener Mensch, Tölpel; slüngel, mnd., M.: nhd. Pflanzstock?, Tölpel, ungeschliffener Bursche, Faulpelz, arbeitsscheuer Mensch; slüngelÏre*, slüngeler, mnd., M.: nhd. Tölpel, ungeschliffener Bursche, Faulpelz, arbeitsscheuer Mensch

Tölpel: an. afglapi, fÆfl, *glapi, glæpr, snõpr

tölpelhaft: schütisch*, schütsch, schutsch, mnd., Adj.: nhd. abgeschmackt, tölpelhaft, einfältig, grob

tölpelhaft: dörpic***, mhd., Adj.: nhd. tölpelhaft

tölpelhaft: ahd. gibõrlæs* 1, tölpelhaft: ahd. gibõrlæs* 1

Tölpelhaftigkeit: eselheit, mhd., st. F.: nhd. »Eselei«, Tölpelhaftigkeit, Dummheit

Ton (M.) (2): gedæn (1), mnd.?, N.: nhd. Ton (M.) (2); klanc, klank, mnd., M.: nhd. Klang, Klingen, Erklingen, Ton (M.) (2), Musik, Stimme, Widerklang, Vorklang

Ton (M.) (1): gelÐm*?, glÐme, glÐime, gleime, glemen, mnd., M.: nhd. Lehm, Ton (M.) (1); klik (1), mnd., N.: nhd. klebrige Masse, klebriger Klumpen, Klecks, Ton (M.) (1), tonige Erde, Lehmerde

Ton (M.) (2): gal, mhd., st. M.: nhd. Gesang, Ton (M.) (2), Schall, Schrei, Ruf, Gerücht; galm (1), mhd., st. M.: nhd. Schall, Ton (M.) (2), Lärm, Geräusch (N.) (1), Klang, Ruf, Stimme; gedãne, gedæne, getãn, getãne, mhd., st. N.: nhd. Gesang, Melodie, Ton (M.) (2), Laut, Schall, Klang, Geläut, Geschrei; hal (2), mhd., st. M.: nhd. Hall, Schall, Klang, Ton (M.) (2), Stimme; klanc (2), mhd., st. M.: nhd. Klang (M.) (2), Ton (M.) (2), Musik, Rauschen; klinc, mhd., st. M.: nhd. Ton (M.) (2), Schall

Ton -- der Ton h: bÐdðre, mhd., Sb.: nhd. der Ton h

Ton (M.) (2): liute (1), lðte, mhd., st. F.: nhd. Lautheit, Ton (M.) (2), Stimme, Laut, Inhalt, Sage, Gerücht; lð, mhd., st. F.: nhd. Lautheit, Ton (M.) (2), Stimme, Laut, Inhalt, Sage, Gerücht; lðt (3), mhd., st. M.: nhd. Laut, Ton (M.) (2), Wortlaut, Inhalt, Klang, Stimme, Rede, Schrei, Gesang, Lautung; note, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Note, Ton (M.) (2), Melodie

Ton (M.) (1): ahd. dõha 17; grient 4; knetamelo* 1; leim 33; leimo 15; letto 10; lieto* 2; skepfilÆn* 1; R.: Ton (M.) (1) enthaltend: ahd. lettÆg* 2?; R.: aus Ton: ahd. erdÆn* 8, Ton (M.) (1): ahd. dõha 17; grient 4; knetamelo* 1; leim 33; leimo 15; letto 10; lieto* 2; skepfilÆn* 1; R.: Ton (M.) (1) enthaltend: ahd. lettÆg* 2?; R.: aus Ton: ahd. erdÆn* 8

Ton (M.) (2) der Tonleiter: ut (1), mhd., st. N.: nhd. Ton (M.) (2) der Tonleiter

Ton (M.) (2): ahd. galm 26; klang* 1; lðta 26; lðtÆ 9; lðtnussa* 2; niumo 9; rarta 10; *rartæd?; tonus*, Ton (M.) (2): ahd. galm 26; klang* 1; lðta 26; lðtÆ 9; lðtnussa* 2; niumo 9; rarta 10; *rartæd?; tonus*

Ton (M.) (1): leim, lein, mhd., lÐm, mmd., st. M.: nhd. »Leim«, Lehm, Ton (M.) (1); leime 2 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. »Leim«, Lehm, lehmiger Grund, Ton (M.) (1)

Ton (M.) (1): tahe, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Tonerde, Ton (M.) (1)

Ton (M.) (1): lÐm, leim, lehm, lehem, lÐme, lÐim, lÐime, leime, leyme, mnd., M.: nhd. feuchte Erde die sich als Bindemittel eignet, Lehm, Harnsteinabgang (medizinisch), feinere bildsame Erdformen, Ton (M.) (1), Töpfererde, Meisterstück, Heilerde, Ton (M.) (1) in getrocknetem Zustand als Heilmittel; lÐmede (1), lÐimede, leimede, mnd., M.: nhd. feuchte Erde als Bindemittel, Lehm, Ton (M.) (1); potÐrde, potheerde, mnd., F.: nhd. Tonerde, Ton (M.) (1); pöttÏreÐrde, pötterÐrde, mnd., F.: nhd. Grundstoff der Herstellung von Gefäßen, Ziegeln u. s. w., Tonerde, Ton (M.) (1)

Ton (M.) (2): sancwÆse, mhd., st. F.: nhd. Gesangweise, Ton (M.) (2), Lied; schal (2), mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Getöse, Menge, Stimmen (F. Pl.), Gesang, Gelächter, Jubel, Klage, Geschrei, Lärm, Freudenlärm, Freude, Ruhm, übermütiges Lautsein, Prahlerei, Prahlwerk, Gerede, Gerücht, Gegenstand des Geredes, Gegenstand des Spottes, Klang, Ton (M.) (2); stimme, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stimme, Ton (M.) (2), Klang, Melodie, Gesang, Ruf, Wort, Schrei, Musik

Ton (M.) (2) des Dichters: vrouwenlop, vrõwenlop, vrounlop, frouwenlop*, frõwenlop*, frounlop*, mhd., st. M.: nhd. Lob der Frauen, Preis der Frauen, Lied des Dichters, Frauenlob, Frauenpreis, Frauenpreislied, Spruch des Dichters, Ton (M.) (2) des Dichters

Ton (M.) (1) in getrocknetem Zustand als Heilmittel: lÐm, leim, lehm, lehem, lÐme, lÐim, lÐime, leime, leyme, mnd., M.: nhd. feuchte Erde die sich als Bindemittel eignet, Lehm, Harnsteinabgang (medizinisch), feinere bildsame Erdformen, Ton (M.) (1), Töpfererde, Meisterstück, Heilerde, Ton (M.) (1) in getrocknetem Zustand als Heilmittel

Ton (M.) (2): næte (2), mnd., F.: nhd. Note in der Musik, Ton (M.) (2), Tonfolge

Ton (M.) (2): dæn, tæn, mhd., st. M.: nhd. Melodie, Lied, Gesang, Weise (F.) (1), Art und Weise, Strophenform, Laut, Ton (M.) (2), Stimme, Klang, Geräusch (N.) (1), Schall, Ruf, Rede, Redeweise, Tonfall, Wortlaut, Streich, Hinterhältigkeit

Ton (M.) (1): dahe, tahe, dõche, tõche, mhd., sw. F.: nhd. Lehm, Ton (M.) (1), Scherbe

Ton -- grellen Ton von sich geben: kerren (1), mhd., st. V.: nhd. schreien, keifen, wiehern, grunzen, quieken, quietschen, knarren, rauschen, tosen, grellen Ton von sich geben

Ton -- in kurzem Ton läuten: kleppen, klippen, mnd., sw. V.: nhd. kurze helle Geräusche durch Schlagen hervorbringen, in kurzem Ton läuten, klappern, mit dem Klöppel läuten, mit der Peitsche knallen, durch Peitschenknallen antreiben, laut schallen, hart anfahren, auf Trab bringen

Ton -- einen gurgelnden Ton hervorbringen: gurgelen* (1), gurgeln, gorgelen*, gorgeln, mhd., sw. V.: nhd. gurgeln, einen gurgelnden Ton hervorbringen

Ton -- aus hart gebranntem Ton seiend: stÐnen (2), steinen, steenen, stÆnen, mnd., Adj.: nhd. steinern, aus Stein bestehend, aus Steinen gemauert, aus hart gebranntem Ton seiend, aus Steingut seiend, verstockt, verhärtet, unbußfertig

Ton -- in strafendem Ton: strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff

Ton (M.) (1): dõ (1), mnd., F.?: nhd. Lehm, Ton (M.) (1)

Ton (M.) (2): sanc, sank, sang, mnd., M.: nhd. »Sang«, Gesang, Singen, Ton (M.) (2), gottesdienstlicher Gesang, Kirchengesang, Klang einer Glocke, Spottlied, Arbeitslied; schal (2), scal, mnd., M.: nhd. Schall, Klang, Ton (M.) (2), Getön, Getöse, Lärm, Freudenlärm, Jubel, Pomp, Prunk, Siegesfreude, Prozession unter Musik, Kunde (F.), Gerücht, Gesang; stemme, stemne, stem, stempne, stimme, stimne, mnd., F., M.: nhd. Stimme, Organ bzw. Mittel des Sprechens, Laut, Ton (M.) (2), Schrei, Zunge, Sprache eines Volkes, Klang, Ausdruck gesprochenen Inhalts, Meinungsäußerung, Votum

Ton (M.) (1): germ. *klajja-; *laimæ-; *leima-; *þanhæ-, Ton (M.) (1): germ. *klajja-; *laimæ-; *leima-; *þanhæ-

Ton (M.) (2): germ. *rausti-, Ton (M.) (2): germ. *rausti-

Ton -- in verweisendem Ton: strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff

Ton (M.) (2): tæn (2), mnd.?, M.: nhd. Ton (M.) (2), Weise (F.) (1)

Ton (M.) (1): as. *kl’i?; *thõha?, Ton (M.) (1): as. *kl’i?; *thõha?

Ton (M.) (2): dæn (1), dæne, mnd., M., F.: nhd. Ton (M.) (2), Melodie, Klang, Wort, Rede, Geheiß, Befehl, Gattung, Weise, Art und Weise

Ton (M.) (1): ae. clÚgg; lõm; þæhe, Ton (M.) (1): ae. clÚgg; lõm; þæhe

Ton (M.) (2): ae. brec; gehlynn; hl‘d; hlynn (1); hring (2); sæn; st’fn (3); swÊg; wæþ; R.: leiser Ton: ae. hwoþrung, Ton (M.) (2): ae. brec; gehlynn; hl‘d; hlynn (1); hring (2); sæn; st’fn (3); swÊg; wæþ; R.: leiser Ton: ae. hwoþrung

Ton (M.) (2): an. hljæŒ, hljæmun, tæni

Ton (M.) (2): idg. *�høonos; *¨leutrom; *søonos, Ton (M.) (2): idg. *�høonos; *¨leutrom; *søonos

Ton -- hoher bzw. heller Ton: akðte, mnd., Sb.: nhd. hoher bzw. heller Ton

Ton (1): got. þaho* 1; R.: aus Ton bilden: got. digan* 2, gadigan* 2=1

Tonarbeiter: ahd. leimbilidõri* 1, Tonarbeiter: ahd. leimbilidõri* 1

Tonarbeiter: ðlÏre 1, mhd., st. M.: nhd. Tonarbeiter

Tonart: ahd. leih (1) 22, Tonart: ahd. leih (1) 22

Tönchen«: dȫneken*** (2), mnd., N.: nhd. »Tönchen«?, Erzählung?

Töne -- knarrende knurrende Töne verschiedener Färbung ausstoßen: garren, mnd., sw. V.: nhd. heiser atmen, krächzend atmen, pfeifend atmen, röcheln, gurren, knarrende knurrende Töne verschiedener Färbung ausstoßen, aufstoßen

Töne -- sich fremde Töne Anzeigenender: dãnediep, mhd., st. M.: nhd. »Tönedieb«, sich fremde Töne Anzeigenender

Töne -- Ansteigen der Töne: steic, mhd., st. M.: nhd. »Steig«, Emporsteigen, Aufstieg, Ansteigen der Töne, Abgesang

Töne -- kurz gesungene Töne: nȫteken* (1), nȫtken, mnd., N.: nhd. »Nötchen«, kurz gesungene Töne
Töne -- grollende brummende Töne ausstoßen: quarren, mnd., sw. V.: nhd. knurren, quieken, quaken, grollende brummende Töne ausstoßen, grollend drohen

Tönedieb«: dãnediep, mhd., st. M.: nhd. »Tönedieb«, sich fremde Töne Anzeigenender

tönen: an. skjalla (1), sæna; R.: laut tönen: an. gjalla

tönen: as. hellan* 1; hlðdon* 1, tönen: as. hellan* 1; hlðdon* 1

tönen: got. *swogan ?; R.: tönend: got. ? *gaus, tönen: got. *swogan ?; R.: tönend: got. ? *gaus

tönen: lðden (1), lǖden, liuden, mnd., sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen

tönen: idg. *baxmb‑; *dhøen-; *ger- (2); *glengh‑?; ? *ghous‑; *ghrem- (2); *�høen‑; *kan-; *kneug‑?; ? *¨op-?; *lõ- (1); *lalla‑; *lõu‑?; *lÐ‑; *lel‑; *lep- (1); *lÐu- (3)?; *mei- (6); *ned- (2)?; *rÀs-; *sker- (5); *sler-; *sl¥g‑; *sner- (1); *snerd‑; *snerg‑; *snerk‑; *snerp‑; *søen-; *øÀ‑?, tönen: idg. *baxmb‑; *dhøen-; *ger- (2); *glengh‑?; ? *ghous‑; *ghrem- (2); *�høen‑; *kan-; *kneug‑?; ? *¨op-?; *lõ- (1); *lalla‑; *lõu‑?; *lÐ‑; *lel‑; *lep- (1); *lÐu- (3)?; *mei- (6); *ned- (2)?; *rÀs-; *sker- (5); *sler-; *sl¥g‑; *sner- (1); *snerd‑; *snerg‑; *snerk‑; *snerp‑; *søen-; *øÀ‑?

tönen: ae. blõwan; brÏclian; clynnan; cracian; dynian; dynnan; geblõwan; gesingan; gierran; hiellan; hlimman; hl‘dan; hlynnan; hlynsian; hringan (2); léoþian; néomian; sciellan (1); singan; stunian (1); swinsian; swÊgan; swægan (1); wÊman; R.: tönen lassen: ae. õþíetan; *þíetan, tönen: ae. blõwan; brÏclian; clynnan; cracian; dynian; dynnan; geblõwan; gesingan; gierran; hiellan; hlimman; hl‘dan; hlynnan; hlynsian; hringan (2); léoþian; néomian; sciellan (1); singan; stunian (1); swinsian; swÊgan; swægan (1); wÊman; R.: tönen lassen: ae. õþíetan; *þíetan

tönen: dennen (4), mnd., sw. V.: nhd. tönen, dröhnen; dȫnen (2), mnd., sw. V.: nhd. tönen, lärmen, schreien; R.: dumpf tönen: brummen, brümmen, mnd., sw. V.: nhd. brummen, murren, knurren, dumpf tönen, undeutlich plappern, schreien, brüllen; R.: durch Erschütterung tönen: drȫnen, dronen, mnd., sw. V.: nhd. dröhnen, bebend nachklingen, durch Erschütterung tönen
tönen: liuten (1), lðten, mhd., sw. V.: nhd. läuten, einläuten, tönen, ertönen lassen, hören, rufen zu, lauten, heißen, klingen, erschallen, vernehmen lassen, vorbringen; promsen, mhd., sw. V.: nhd. brummen, summen, brüllen, tönen; R.: verschieden tönen: missehellen (1), mhd., st. V.: nhd. misslauten, misstönen, sich widersprechen, widersprechen, nicht übereinstimmen, verschieden sein (V.), verschieden tönen, misshellig sein (V.), sich unterscheiden, uneins sein (V.), zerstritten sein (V.), sich streiten

tönen: gelmen, mhd., sw. V.: nhd. tönen, schreien; gelpfen (1), gelfen, mhd., st. V.: nhd. tönen, schreien, bellen, übermütig sein (V.), prahlen, fröhlich sein (V.), verkünden; klaffen (1), klapfen, mhd., sw. V.: nhd. klaffen, sprechen, reden, schallen, tönen, schwatzen, klappern, viel und laut reden, sich öffnen, plappern, keifen, klappen an, schlagen an, übertönen; klingen (1), mhd., st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, klingen lassen, erklingen lassen, erklingen, erschallen, schallen, dröhnen, klingeln, plätschern, sausen, singen; klinken, mhd., st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, plätschern, erklingen, erschallen, Klang machen, klingen lassen; R.: dumpf tönen: klünzen, mhd., sw. V.: nhd. dumpf tönen, schallen; R.: laut tönen: gellen (2), mhd., st. V.: nhd. laut tönen, schreien, ertönen, klingen, zischen

tönen: schellen (1), mhd., st. V.: nhd. schallen, tönen, lärmen, klingen, widerhallen, hallen, sich verbreiten, laut werden; sonieren, mhd., sw. V.: nhd. klingeln, tönen; sprechen (1), mhd., st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber

tönen: anfrk. *skellan?, tönen: anfrk. *skellan?

tönen: brummen (1), prummen, mhd., sw. V.: nhd. brummen, summen, brüllen, tönen; diezen, diuzen, mhd., st. V.: nhd. laut schallen, rauschen, sich erheben, aufschwellen, tönen, dröhnen, brausen, anschwellen, schwellen, sich blähen, dringen aus, strömen, hervorsprudeln, aufsteigen, knattern; dãnen (1), tãnen, mhd., sw. V.: nhd. singen, klingen, spielen, tönen; R.: dumpf tönen: brummieren, mhd., sw. V.: nhd. brummen, dumpf tönen

tönen: zorfen (1), mhd., V.: nhd. schallen, tönen

tönen: schallen, scallen, mnd., sw. V.: nhd. »schallen«, tönen, lärmen, schreien, laut seine Freude kundtun, loben, schwatzen, daherreden; schellen (2), mnd., st. V.: nhd. schallen, Schall machen, tönen; R.: hell tönen: schrÆen (1), schrÆgen, scrÆen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schreien, krächzen, heulen, jaulen, laut rufen, heftig weinen, laut weinen, laut schallen, hell tönen, jammern, lärmen

tönen: ahd. bihellan* 1?; brastæn* 6; dæzæn* 2; gellæn* 1; gihellan* 36; gilðten* 2; gisingan* 6; hellan* 17; irgellan* 1; klammezzen* 1; klengæn* 1; klingan* (1) 9; klingisæn* 2?; kriegÐn* 2; lamæn* (1) 1; lðten 36; singan 285; skellan* 26; R.: grell tönen: ahd. gellan* 8; R.: laut tönen: ahd. liudæn 16; R.: ungleich tönen: ahd. missilðten* 2, tönen: ahd. bihellan* 1?; brastæn* 6; dæzæn* 2; gellæn* 1; gihellan* 36; gilðten* 2; gisingan* 6; hellan* 17; irgellan* 1; klammezzen* 1; klengæn* 1; klingan* (1) 9; klingisæn* 2?; kriegÐn* 2; lamæn* (1) 1; lðten 36; singan 285; skellan* 26; R.: grell tönen: ahd. gellan* 8; R.: laut tönen: ahd. liudæn 16; R.: ungleich tönen: ahd. missilðten* 2

tönen -- laut tönen: galmen (1), mnd., sw. V.: nhd. laut tönen, schallen; gillen, mnd., sw. V.: nhd. gellen, laut tönen, gellend schreien, laut schreien; gÆren (3), giren, mnd., sw. V.: nhd. schreien, laut schreien, laut tönen, knarren, knurren (Ferkel)

tönen: germ. *bel-; *dun-; *dunjan; *gæljan; *gelb-; *gellan; *gelpan; *ger-; *hel-; *hlðdjan; *hlemman; *hreng-; *kar-; *ker-; *klengan (1); *klennan?; *ras-; *rus-, tönen: germ. *bel-; *dun-; *dunjan; *gæljan; *gelb-; *gellan; *gelpan; *ger-; *hel-; *hlðdjan; *hlemman; *hreng-; *kar-; *ker-; *klengan (1); *klennan?; *ras-; *rus-

Tönen -- in langen Tönen weinen: hðlen (1), hǖlen, hulen, mnd., sw. V.: nhd. heulen, schreien, laut klagen, in langen Tönen weinen, klagend aufschreien
Tönen -- lautes Tönen: gelpf (1), gelf, gelph, mhd., st. N.: nhd. lautes Tönen, Lärm, Fröhlichkeit, Spott, Hohn, Übermut, Geschrei, Gebrüll, Prahlerei, Macht

Tönen -- in kurzen Tönen läuten: bærden (1), mnd., sw. V.: nhd. in kurzen Tönen läuten, an den Glockenrand schlagen (vom Klöppel), Bord an Bord legen (von Schiffen), entern; R.: verschieden tönen: entlðden, mnd., V.: nhd. verschieden tönen, nicht übereinstimmen, misslauten, misstönen

Tönen -- rhythmische Abfolge von Tönen: tact, mnd., M.: nhd. Takt, rhythmische Abfolge von Tönen

Tönen -- mit Tönen erfüllen: durchdãnen, mhd., sw. V.: nhd. »durchtönen«, mit Tönen erfüllen; R.: tönen machen: erdünen, mhd., sw. V.: nhd. ertönen, tönen machen

Tönen -- zum Tönen bringen: ahd. lðten 36, Tönen -- zum Tönen bringen: ahd. lðten 36

tönend: germ. *hella- (1); *skella-, tönend: germ. *hella- (1); *skella-

tönend: ae. clipol; hlðd; sciell (3); swÊge; R.: laut tönend: ae. hlðdclipol, tönend: ae. clipol; hlðd; sciell (3); swÊge; R.: laut tönend: ae. hlðdclipol

tönend -- hell tönend: an. gallr; R.: laut tönend: an. hvellr, tönend -- hell tönend: an. gallr; R.: laut tönend: an. hvellr

tönend -- überaus laut tönend: vüreschel*, füreschel*, vürschel, fürschel*, mhd., Adj.: nhd. »fürschell«, überaus laut tönend, lärmend, toll

tönend: schallich, mhd., Adj.: nhd. schallend, lärmend, tönend, laut; schallÆche, mhd., Adv.: nhd. tönend, laut; schallÆchen, mhd., Adv.: nhd. tönend, schallend, laut; R.: laut tönend: schel (1), mhd., Adj.: nhd. laut tönend, aufspringend, auffahrend, sich rasch entzündend, aufgeregt, wild; schellic, schellec, mhd., Adj.: nhd. laut tönend, aufspringend, scheu, auffahrend, lärmend, streitend, aufgeregt, wild, aufgescheucht, toll; schiel (1), mhd., Adj.: nhd. laut tönend, aufspringend, auffahrend, sich rasch entzündend, aufgeregt, wild, blind, fern; R.: wohl tönend: süeze (1), suoze, sðze, sðze, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen

tönend: hel (2), mhd., Adj.: nhd. tönend, laut, glänzend, licht, hoch, hell, strahlend; hel (3), mhd., Adv.: nhd. tönend, laut, glänzend, licht, hoch, hell, strahlend; helle (2), mhd., Adv.: nhd. hell, licht, laut, tönend, glänzend; R.: tönend schlagen: klecken (1), klechen, mhd., sw. V.: nhd. tönend schlagen, treffen, erwecken, aufrichten, genügen, ausreichen, wirksam sein (V.), helfen, sich spalten, platzen, klecksen, beflecken, dröhnen, nützen, kneten

tönend: ahd. gihel 2; *helli (1)?; R.: falsch tönend: ahd. in abuh kriegÐnti; R.: zweifach tönend: ahd. zwilðti* 3, tönend: ahd. gihel 2; *helli (1)?; R.: falsch tönend: ahd. in abuh kriegÐnti; R.: zweifach tönend: ahd. zwilðti* 3

Tönender -- »immer Tönender« (Name für das Meer und für Odin): an. EylðŒr, Tönender -- »immer Tönender« (Name für das Meer und für Odin): an. EylðŒr

Tonerde: tahe, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Tonerde, Ton (M.) (1)

Tonerde: lite, mnd., Sb.: nhd. Lette, Tonerde; potÐrde, potheerde, mnd., F.: nhd. Tonerde, Ton (M.) (1); pöttÏreÐrde, pötterÐrde, mnd., F.: nhd. Grundstoff der Herstellung von Gefäßen, Ziegeln u. s. w., Tonerde, Ton (M.) (1)

Tonerde: dõÐrde, mnd., F.: nhd. Tonerde, Lehm; R.: feine Tonerde von Malta: demalaterre, mnd., Sb.: nhd. Siegelerde, feine Tonerde von Malta; R.: zu Arzneizwecken gebrauchte fettige Tonerde: bolus, mnd., Sb.: nhd. zu Arzneizwecken gebrauchte fettige Tonerde

Tonerde: lette, mhd., sw. M.: nhd. »Letten«, Lehm, lehmiger Boden, Lehmerde, Tonerde, toniger Mergel, Tonmergel

Tonerde: gÐstlÐm*, gÐstlÐme, gÐstlÐime, gÐistlÐme, gÐistlÐime, mnd., M.: nhd. Tonerde; klick (3), N.: nhd. Tonerde

Tonerde: ahd. argil 1; lieto* 2; lÆm 42; ofanleim*; ofanleimo* 2; ? rðherda 1, Tonerde: ahd. argil 1; lieto* 2; lÆm 42; ofanleim*; ofanleimo* 2; ? rðherda 1

Tonerde: schildelÐm, schildeleim, mnd., M.: nhd. Tonerde, Töpfererde, Töpferlehm

Tonerde«: ahd. dõherda 1, Tonerde«: ahd. dõherda 1

tönern: got. digans, tönern: got. digans

tönern: schirbÆn, mhd., Adj.: nhd. tönern

tönern: lÐmen (1), lÐimen, leimen, mnd., Adj.: nhd. aus Lehm bestehend, irden, tönern, von Lehm gefertigt, lehmig, Lehm...

tönern: as. thõhÆ* 3, tönern: as. thõhÆ* 3

tönern: ahd. dõhÆn 8; leimag* 8; leimÆn 7, tönern: ahd. dõhÆn 8; leimag* 8; leimÆn 7

tönern: ae. cryccen, tönern: ae. cryccen

tönerner -- tönerner Wasserkrug: krðke, kruike, krucke, krukke*, mnd., F.: nhd. Kruke, Krug, tönerner Wasserkrug, Ölkrug, Getränkekrug, Arzneikrug, Biergefäß

tönernes -- tönernes Gefäß: schirbenpforte*, schirbenphorte, mhd., st. F.: nhd. »Scherbenpforte«, tönernes Gefäß

Tones -- Einheit für die Höhe des Tones: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

Tonfall: dæn, tæn, mhd., st. M.: nhd. Melodie, Lied, Gesang, Weise (F.) (1), Art und Weise, Strophenform, Laut, Ton (M.) (2), Stimme, Klang, Geräusch (N.) (1), Schall, Ruf, Rede, Redeweise, Tonfall, Wortlaut, Streich, Hinterhältigkeit

Tonfolge -- durch eine gebrochene Linie dargestellte Tonfolge: knickelnæte, mnd., F.: nhd. durch eine gebrochene Linie dargestellte Tonfolge

Tonfolge: næte (2), mnd., F.: nhd. Note in der Musik, Ton (M.) (2), Tonfolge

Tongefäß: ahd. dõhskirbÆn* 1; skerbÆn* 5?; skirbÆ 9?, Tongefäß: ahd. dõhskirbÆn* 1; skerbÆn* 5?; skirbÆ 9?

Tongefäß -- gebranntes Tongefäß: kachel, kachele, kachchel, kachgel, kachghel, kagel, kaghel, mnd., F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens; kachelpot, mnd., M.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens

Tongefäß: kachele, kachel, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, Tongefäß, irdenes Geschirr, Ofenkachel, Hafendeckel; klecwerc, mhd., st. N.: nhd. Tongefäß

Tongefäß -- Tongefäße: got. kasa digana, Tongefäß -- Tongefäße: got. kasa digana

Tongeschirr: ahd. tegel 3, Tongeschirr: ahd. tegel 3

Tongrube: dahegruobe, dachgruobe, mhd., F.: nhd. Lehmgrube, Tongrube

Tongrube: dõkðle, mhd., F.: nhd. Tongrube, Lehmgrube

tonhaltige -- tonhaltige Erde: ahd. mergil 10, tonhaltige -- tonhaltige Erde: ahd. mergil 10

Tonhöhe: ahd. hæhÆ 104, Tonhöhe: ahd. hæhÆ 104

tonig: ahd. lettÆg* 2?, tonig: ahd. lettÆg* 2?

tönig«: dönich***, mnd., Adj.: nhd. »tönig«

tonige -- tonige Erde: klik (1), mnd., N.: nhd. klebrige Masse, klebriger Klumpen, Klecks, Ton (M.) (1), tonige Erde, Lehmerde

toniger -- toniger Mergel: lette, mhd., sw. M.: nhd. »Letten«, Lehm, lehmiger Boden, Lehmerde, Tonerde, toniger Mergel, Tonmergel

Tonigkeit«: dönichhÐt***, mnd., F.: nhd. »Tonigkeit«

Tonintervall: quõrte, quõrde, mnd., F.: nhd. Viertel eines Ganzen, Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt, Leichenstolgebühr, Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird, Hohlmaß für Flüssigkeiten, Viertel eines Stübchens, Maßgefäß, vierter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall; R.: Tonintervall von dreieinhalb Ganztönen: quinte, quint, mnd., F., N.: nhd. Quinte, fünfter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall von dreieinhalb Ganztönen, auf eine Quinte über dem Grundton gestimmtes Orgelpfeifenregister

Tonklumpen: erdenklæz, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Erdenkloß«, Erdklümpchen, Tonklumpen, Mensch, Erdball, Erdscholle, Erdkugel

Tonklumpen: ahd. aruz 10, Tonklumpen: ahd. aruz 10

Tonkrug: stÐnkræs, steinkræs, stÐnkrois, stÐnkrous, stÐnkr¦s, stÐnkrus, mnd., M.: nhd. Krug (M.) (1) aus Steingut, Tonkrug

Tonkunst: nætenkunst, mhd., st. F.: nhd. »Notenkunst«, Tonkunst

Tonlage -- in hoher Tonlage: scharp (2), scharpe, scherp, scherpe, mnd., Adv.: nhd. scharf, schneidend, stechend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, eindringlich, packend, streng, schroff, unnachsichtig, unbarmherzig, hart, genau, stark, in hoher Tonlage

Tönlein: klepfelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Klöpfelein«, Schläglein, Tönlein

Tonleiter -- Tonleiter singen: solfÐren, mnd., sw. V.: nhd. Tonleiter singen, Noten singen

Tonleiter: an. gammi (2), Tonleiter: an. gammi (2)

tonlos: ahd. toub* 22, tonlos: ahd. toub* 22

Tonmergel: lette, mhd., sw. M.: nhd. »Letten«, Lehm, lehmiger Boden, Lehmerde, Tonerde, toniger Mergel, Tonmergel

Tonmühle: klikmȫle, mnd., F.: nhd. Tonmühle, Mühle zur Verarbeitung von Ton (M.) (1); R.: Müller der Tonmühle: klikmöllÏre*, klikmöller, klikmöllere, klikmolre, mnd., M.: nhd. Müller der Tonmühle

Tönnchen: lõge (2), mnd., F.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Tönnchen; lõgel, mnd., N.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Tönnchen; lÐgel*, lÐchel, mnd., N.: nhd. Fässchen, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, Tönnchen, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder; lÐgellÆn*?, lÐgellen*, lÐgelen, leggelen, lechelen, mnd., N.: nhd. Fässchen, Tönnchen, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Gefäß zum Braten (N.) von Fischen (Pl.); lÐgelken*, lechelgen, lÐchelken, mnd., N.: nhd. Fässchen, Tönnchen, Gefäß zum Braten (N.) von Fischen (Pl.) (Bedeutung örtlich beschränkt); lÐgen (4), mnd., N.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, Tönnchen, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder

Tönnchen: tünneken***, tunneken***, mnd.?, N.: nhd. Tönnchen

Tönnchen: buzzel, mhd., st. N.: nhd. Krug (M.) (1), Tönnchen, Fässchen

Tönnchen: ae. tyncen, Tönnchen: ae. tyncen

Tönnchen: bütte, butte, mnd., F.: nhd. Bütte, Wanne, Balje, Spülwanne, Fässchen, Tönnchen, hölzernes Gefäß meist auf dem Rücken getragen

Tonne (F.) (1) bzw. Fass zum Einlegen und Transport des Herings: hÐrinctunne, mnd., F.: nhd. Heringstonne, Tonne (F.) (1) bzw. Fass zum Einlegen und Transport des Herings; hÐringestunne, mnd., F.: nhd. Heringstonne, Tonne (F.) (1) bzw. Fass zum Einlegen und Transport des Herings

Tonne (F.) (1): an. tunna; R.: große Tonne: an. ama (1), Tonne (F.) (1): an. tunna; R.: große Tonne: an. ama (1)

Tonne (F.) (1): germ. *budinæ; ? *tonna, Tonne (F.) (1): germ. *budinæ; ? *tonna

Tonne (F.) (1): mÐse (1), meise, mnd., F.: nhd. Maß für trockene Sachen, Korb zum Transport, Tonne (F.) (1), Fass, Gewichtseinheit für Kupfer

Tonne (F.) (1) für die Getreidebeförderung: kærnetunne, mnd., F.: nhd. »Korntonne« (F.) (1), Tonne (F.) (1) für die Getreidebeförderung

Tonne (F.) (1) zum Aufbewahren der Rüstungsstücke: harneschtunne, harnschtunne, harnstunne, mnd., F.: nhd. Tonne (F.) (1) zum Aufbewahren der Rüstungsstücke

Tonne -- bei Ablieferung des hundekærn ausgegebene Tonne Bier: hundetunne, mnd., F.: nhd. bei Ablieferung des hundekærn ausgegebene Tonne Bier

Tonne (F.) (1): as. *tunna?, Tonne (F.) (1): as. *tunna?

Tonne -- von der Tonne abgeschrapte und ranzige Butter: schrõpebæter, schrapebottere, mnd., F.: nhd. eine Art minderwertige Butter, von der Tonne abgeschrapte und ranzige Butter

Tonne (F.) (1): kuofe, kðfe, küefe, mhd., sw. F.: nhd. Kufe (F.) (2), Holzgefäß, Wasserkufe, Badewanne, Bottich, Tonne (F.) (1)

Tonne (F.) (1): leite (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Leitung, Führung, Gang (M.) (1), Fahrweg, Fuhre, Wagenladung, Tonne (F.) (1), Fass, Leite, Abhang, Berglehne; leitvaz, leitfaz*, mhd., st. N.: nhd. Tonne (F.) (1), Fass, Fass zum Verführen einer Flüssigkeit

Tonne (F.) (1): ae. byden; c‘f; c‘fl; sõ (1); tunne, Tonne (F.) (1): ae. byden; c‘f; c‘fl; sõ (1); tunne

Tonne (F.) (1): tunne, tonne, mnd.?, F.: nhd. Tonne (F.) (1), Seetonne zur Markierung des Fahrwassers; vat (2), võt, vad, fat*, mnd., N.: nhd. Fass (Inhalt sind meist flüssige und weiche Stoffe), Gefäß jeder Art und Größe, Tonne (F.) (1), Behälter, Topf, Schüssel, Teller, Maßangabe für flüssige und trockene Waren, Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften

Tonne -- Zahlung der Brauer an die Krüger für jede Tonne ausgeschenkten Bieres: tappelschillinc, mnd., M.: nhd. »Zapfschilling«, Zahlung der Brauer an die Krüger für jede Tonne ausgeschenkten Bieres; tappelwitte, mnd., M.: nhd. Zahlung der Brauer an die Krüger für jede Tonne ausgeschenkten Bieres

Tonne (F.) (1): ahd. kuofa 37; leitfaz 2; lÆdfaz 8; stanta 15; tunna* 2, Tonne (F.) (1): ahd. kuofa 37; leitfaz 2; lÆdfaz 8; stanta 15; tunna* 2

Tonne (F.) (1) zur Verladung des Salzes von bestimmtem doch örtlich verschiedenem Maß: solttunne, mnd., F.: nhd. »Salztonne«, Tonne (F.) (1) zur Verladung des Salzes von bestimmtem doch örtlich verschiedenem Maß, Salztonne als Emballage

Tonne (F.) (1): afries. tunne 2, Tonne (F.) (1): afries. tunne 2

Tonne (F.) (1) aus Daubenholz: staftunne***, staftonne, mnd., F.: nhd. Tonne (F.) (1) aus Daubenholz

Tonne -- Tonne mit Schloss: slotvat, mnd., N.: nhd. »Schlossfass«, Behälter mit Schloss, Fass mit Schloss, Tonne mit Schloss

Tonne (F.) (1): tunne (1), tonne, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Tonne (F.) (1), Bottich; tunnel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Tonne (F.) (1), eine zu Befestigungsbauten gehörende Anlage

Tonne -- verschließbare Tonne: slottunne, mnd., F.: nhd. »Schlosstonne«, verschließbare Tonne

Tonne -- Tonne mit Seife: sÐpentunne, seipentunne, mnd., F.: nhd. »Seifentonne«, Tonne mit Seife

Tonne (F.) (1) zum Abmessen: mÐtetunne, mnd., F.: nhd. Tonne (F.) (1) zum Abmessen

Tonne (F.) (1) für feste Waren: drȫgetunne, mnd., F.: nhd. Tonne (F.) (1) für feste Waren

Tonnemacher: tunnemõkÏre*, tunnemaker, mnd.?, M.: nhd. Tonnemacher

Tonnen -- Böttcher der Tonnen für Störe fertigt und zuschlägt: stȫreslÐgÏre*, stȫreslÐger, mnd., M.: nhd. »Störschlager« (PN), Böttcher der Tonnen für Störe fertigt und zuschlägt?
Tonnen -- das Salz in Tonnen Stampfender: soltstȫtÏre*, soltstȫter, mnd., M.: nhd. »Salzstoßer«, das Salz in Tonnen Stampfender
Tonnen -- Daubenholz zur Anfertigung von Fässern oder Tonnen: schafholt, mnd., N.: nhd. »Schaffholz«, Daubenholz zur Anfertigung von Fässern oder Tonnen

Tonnen -- große Tonnen: grofwerk, mnd., N.: nhd. gröbere Arbeit an größeren Stücken, grobes Schmiedewerk, Grobschmiedearbeit, Böttcherarbeit, große Fässer, große Tonnen, Böttcheramt, Sattler, grobe Lederarbeit

Tonnen -- Gefäß von anderthalb Tonnen oder drei Ankern: drÐlinc, drelink, drÆlinc, drilink, mnd., M.: nhd. Dreier, drei Pfennige, Viertel Schilling, Dreipfennigstück, Gefäß von anderthalb Tonnen oder drei Ankern, Maß für Bier und Wein und Getreide

Tonnen -- Ort an dem die Tonnen auf ihr richtiges Maß geprüft werden: õmehðs, mnd., N.: nhd. »Ahmhaus«, Ohmhaus, Eichamt, Ort an dem die Tonnen auf ihr richtiges Maß geprüft werden

Tonnen -- mit Tonnen das Fahrwasser markieren: tunnen***, mnd., sw. V.: nhd. »tonnen«, mit Tonnen das Fahrwasser markieren, in Tonnen verladen (V.)

Tonnen -- in Tonnen eingesalzener Kabeljau: tunnenvisch, mnd.?, M.: nhd. »Tonnenfisch«, Laberdan, in Tonnen eingesalzener Kabeljau

Tonnen -- Holz für Tonnen: tunnenholt, mnd.?, N.: nhd. »Tonnenholz«, Holz für Tonnen

Tonnen -- Tonnen wiederherrichten: blenden, mnd., sw. V.: nhd. blenden, blind machen, betrügen, verdecken, hinter das Licht führen, Tonnen wiederherrichten

Tonnen -- Einpressen mittels Fischschraube in die Tonnen: schrðvinge, mnd., F.: nhd. »Schraubung«, Einpressen mittels Fischschraube in die Tonnen

Tonnen -- Knecht der das in Tonnen gefüllte Salz zum Schiff befördert: soltwöltÏre*, soltwölter, mnd., M.: nhd. Knecht der das in Tonnen gefüllte Salz zum Schiff befördert

Tonnen -- städtischer Beamter der die Aufsicht über die Wasserzeichen bzw. Tonnen hat: bõrsemÐster, bõrsemeister, mnd., M.: nhd. Führer einer Barse (1), städtischer Beamter der die Aufsicht über die Wasserzeichen bzw. Tonnen hat

Tonnen -- Arbeiter der Flachs in Tonnen presst: persschǖneman, perschǖneman, M.: nhd. Arbeiter der Flachs in Tonnen presst?; ? persschǖnemes, perschǖnmes, mnd., M.: nhd. Arbeiter der Flachs in Tonnen presst?
tonnen«: tunnen***, mnd., sw. V.: nhd. »tonnen«, mit Tonnen das Fahrwasser markieren, in Tonnen verladen (V.)

Tonnenband: bant, mnd., M.: nhd. Band, Halsband, Schnur (F.) (1), Leine, Eisenband, Fessel (F.) (1), Fesselung, Kette, Verschluss, Umschnürung, Strick (M.) des Henkers, Tonnenband, hölzerner bzw. eisener Reifen (M.), Band als Kopfbedeckung, Wundverband, Schmuck, Geschmeide, Bund, Bündnis, Vertrag, feste Bestimmung; bantstõke, bantstõken, mnd., M.: nhd. Bandstecken, Stabholz, biegsamer Stock, Stecken (M.) als Waffe, junge Birke, Reifenholz, Tonnenband

Tonnenboden -- Zapfenloch für die Riegel die den Tonnenboden halten: grindelhol, mnd., N.: nhd. Kiemer, Böttcher, Zapfenloch für die Riegel die den Tonnenboden halten

Tonnenfisch«: tunnenvisch, mnd.?, M.: nhd. »Tonnenfisch«, Laberdan, in Tonnen eingesalzener Kabeljau

tonnenförmiges -- hölzernes tonnenförmiges Gefäß zum Aufbewahren der Butter: bottertunne, mnd., F.: nhd. Buttertonne, Butterfass, hölzernes tonnenförmiges Gefäß zum Aufbewahren der Butter

Tonnenführer«: tunnenvȫrÏre*, tunnenvorer, mnd.?, M.: nhd. »Tonnenführer«, Salzfuhrmann? (in Lüneburg)

Tonnengeld«: tunnengelt, mnd.?, N.: nhd. »Tonnengeld«, Schiffszoll für Legung der Seetonnen

Tonnengewölbe -- trogartiges Tonnengewölbe: trõgwelvete, mnd.?, N.: nhd. »Trogwölbung«, trogartiges Tonnengewölbe; trochwelfte, mnd.?, N.: nhd. trogartiges Tonnengewölbe

Tonnenholz«: tunnenholt, mnd.?, N.: nhd. »Tonnenholz«, Holz für Tonnen

tonnenmachen«: tunnemõken***, mnd.?, sw. V.: nhd. »tonnenmachen«; tunnenmõken***, mnd.?, sw. V.: nhd. »tonnenmachen«

Tonnenmacher: tunnenmõkÏre*, tunnenmaker, mnd.?, M.: nhd. Tonnenmacher

Tonnenmaß -- ein Tonnenmaß für Wein oder Bier: õmete (1), amete, õmede, mnd., F., M., N.: nhd. Ahm, Ohm, ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitenmaß, ein Tonnenmaß für Wein oder Bier, ein behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, ein Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt

Tonnenmaß -- Tonnenmaß für Wein oder Bier: õme, õm, mnd., F., M.: nhd. »Ahm«, Ohm, Hohlmaß, Flüssigkeitenmaß, Tonnenmaß für Wein oder Bier, behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt

Tonnenmaß -- ein Lübecker Tonnenmaß: traventunne*, traventonne, traveltonne?, mnd.?, F.: nhd. ein Lübecker Tonnenmaß?

Tonnenmaß: as. tunnamet* 1, Tonnenmaß: as. tunnamet* 1

Tonnenraum (Maß für Schiffe): tunnerðm, mnd.?, N.: nhd. Tonnenraum (Maß für Schiffe)

Tonnenreif: bent (1), mnd., M.: nhd. Band, Schnur, (F.) (1) Reif (M.) (2), Tonnenreif; bȫgel (2), boggel, mnd., M.: nhd. Bügel, Ring, Reif (M.), Armbrustbügel, Steigbügel, Reif (M.) (2) eines Kranzes, Tonnenreif, Stück
Tonnenreif um die ausgebauchte Mitte der Tonne (F.) (1): bðkbant, mnd., N.: nhd. Spundband, Tonnenreif um die ausgebauchte Mitte der Tonne (F.) (1)

Tonnenreifen -- Tonnenreifen Machender: bentsnÆdÏre*, bentsnÆder, mnd., M.: nhd. Tonnenreifen Machender

Tonnenreifen -- Reifen und Tonnenreifen Machender: bentmõkÏre*, bentmõker, bentmõkere, mnd., M.: nhd. Bandreißer, Bandhauer, Reifen und Tonnenreifen Machender

Tonnenreifenhersteller: banthouwÏre*, banthouwer, mnd., M.: nhd. Bandhauer, Tonnenreifenhersteller

Tonnenreifenschneider: bantsnÆdÏre*, bantsnÆder, mnd., M.: nhd. Tonnenreifenschneider

Tonnenschiff«: tunnenschip, mnd.?, N.: nhd. »Tonnenschiff«, Schiff zur Auslegung der Seetonnen

Tonnenwerk«: tunnenwerk, mnd.?, N.: nhd. »Tonnenwerk«, Arbeit des Böttchers

Tonplatte -- gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens: kachel, kachele, kachchel, kachgel, kachghel, kagel, kaghel, mnd., F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens; kachelpot, mnd., M.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens

Tons -- Art gelblichen Tons: elm (2), mhd., st. M.: nhd. Art gelblichen Tons

Tonscheibe -- gebrannte Tonscheibe: kachel, kachele, kachchel, kachgel, kachghel, kagel, kaghel, mnd., F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens; kachelpot, mnd., M.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens

Tonscherbe: kræsenschervele, kræseschervele, mnd., F.: nhd. Krugscherbe, Tonscherbe

Tonsetzer: componiste, komponiste*, mnd., M.: nhd. Komponist, Tonsetzer

Tonsorte -- zur Ziegelherstellung geeignete Tonsorte: tÐgellÐm*, tÐgellÐme, tÐgelleime, mnd., M.: nhd. Ziegelton (M.) (1), zur Ziegelherstellung geeignete Tonsorte

Tonstück: leich (1), mhd., st. M.: nhd. »Leich«, Tonstück, Lied, Melodie, Gesang

Tonsur -- Tonsur eines Geistlichen: lȫgenplatte, mnd., F.: nhd. Tonsur eines Geistlichen; põpenplatte, mnd., F.: nhd. Tonsur eines Geistlichen, römisch katholischer Geislicher, Löwenzahn, Gemeine Gänsedistel; põpeplatte, mnd., F.: nhd. Tonsur eines Geistlichen

Tonsur -- Tonsur der Geistlichen: platte, mnd., F.: nhd. »Platte«, Münzrohling, Rüstung, Teil der Rüstung, Harnisch, Schürze (als Frauenkleidungsstück), metallene Verzierung an Kleidungsstücken und anderen Textilarbeiten, kahle unbehaarte Stelle am Kopf, Tonsur der Geistlichen, ein Mönchsfisch, Geistlicher, Stoff schlechter Qualität, Flicken (M.)

Tonsur: ae. ãfesung; scearu (1); R.: Tonsur schneiden: ae. bescieran, Tonsur: ae. ãfesung; scearu (1); R.: Tonsur schneiden: ae. bescieran

Tonsur -- mit Tonsur: umbeschoren*, umbeschorn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschoren«, mit Tonsur

Tonsur: an. krðna, Tonsur: an. krðna

Tonsur: schar (3), mhd., st. F.: nhd. Fleisch, Fleisch und Blut, sterblicher Mensch, Ausschnitt, Lücke, Tonsur; schÏre, schÏr, mhd., st. F.: nhd. Schere, Schwert, Sichel, Haarschnitt, Abschneiden der Haare, Tonsur; scherene*, scherne, mhd., st. F.: nhd. Scheren (N.), Scherung, Tonsur

Tonsur: blate, mhd., sw. F.: nhd. Platte, Felsplatte, Steinplatte, Brustharnisch, Brustplatte, Plattenpanzer, Schüssel, Glatze, Tonsur, Geistlicher, Mönch, leere kahle Bodenfläche, Streifen Land

Tonsur -- Tonsur der Geistlichen: plate, mhd., sw. F.: nhd. »Platte«, Glatze, Tonsur der Geistlichen, Mönch

Tonsur: dribolt, tribolt, mnd., Sb.: nhd. besondere Art (F.) (1) der Haarschur durch die Verbrecher und Geisteskranke kenntlich gemacht werden, Tonsur

Tonsur: krðne, krðn, krune, cr¦ne, mnd., F.: nhd. Krone, Tonsur

Tonsur -- die Tonsur scheren: platten (1), mnd., sw. V.: nhd. die Tonsur scheren, mit einer Tonsur versehen (V.); plattenen, mnd., sw. V.: nhd. die Tonsur scheren

Tonsur: afries. platte 1, Tonsur: afries. platte 1

Tonsur: tribolt, mnd.?, Sb.: nhd. Platte, Tonsur?

Tonsur: ahd. biskoran fahs; platta 8; skõra* 14; giskoran fahs; skurt* (1) 2, Tonsur: ahd. biskoran fahs; platta 8; skõra* 14; giskoran fahs; skurt* (1) 2

tonsurierten -- Haarkranz eines tonsurierten Geistlichen: plattenkrans*, plattenkranz, mnd., M.: nhd. »Plattenkranz«, Haarkranz eines tonsurierten Geistlichen

tonsurierter Geistlicher (polemisch): platlinc, platlink, mnd., M.: nhd. »Plattling«, tonsurierter Geistlicher (polemisch), Plattener?

tonsurierter -- tonsurierter Geistlicher: plattener, mnd., M.: nhd. tonsurierter Geistlicher, Mönch; plattenpõpe, mnd., M.: nhd. »Plattenpfaffe«, tonsurierter Geistlicher; plÐtener, mnd., M.: nhd. tonsurierter Geistlicher; pletner, pletener*, mnd., M.: nhd. tonsurierter Geistlicher; plettener (2), mnd., M.: nhd. tonsurierter Geistlicher

Tontopf: ahd. dõha 17; kahhala* 5, Tontopf: ahd. dõha 17; kahhala* 5

Tönung«: dȫninge, mnd., F.: nhd. »Tönung«, Lärm, Getöse, lautes Geräusch

Tonverschiedenheit: underbruch, mhd., st. M.: nhd. Dazwischentreten, Unterbrechung, Tonwechsel, Tonverschiedenheit, Wechsel

Tonware -- hart gebrannte Tonware: stÐntǖch, steintǖch, mnd., N.: nhd. »Steinzeug«, hart gebrannte Tonware
Tonwechsel: underbruch, mhd., st. M.: nhd. Dazwischentreten, Unterbrechung, Tonwechsel, Tonverschiedenheit, Wechsel

Tonwerke -- Tonwerke und Terrakottawerke Verfertigender: bildebernÏre*, bildeberner, mnd., M.: nhd. Bildhauer, Tonwerke und Terrakottawerke Verfertigender; bildenbernÏre*, bildenberner, bÐldenberner, mnd., M.: nhd. Bildhauer, Tonwerke und Terrakottawerke Verfertigender

Tonwerker: kȫtelÏre*, kȫtelÐr, mnd., M.: nhd. Töpfer, Topfmacher, Tonwerker, Lehmwerker
Tonwerkzeug -- besaitetes Tonwerkzeug: psalterje, mhd., sw. F.: nhd. besaitetes Tonwerkzeug

Topas: topasius, mhd., st. N.: nhd. Topas; topõziæn, thopazion, mhd., st. N.: nhd. Topas; topõzje, topõze, topõzie, topõzje, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Topas, Edelstein; topelstein, toppelstein, mhd., st. M.: nhd. »Toppelstein«, Topas, Würfel, Spielstein, würfelartig gewebter Stoff; R.: Goldschimmer des Topas: topõzieren (2), mhd., st. N.: nhd. Goldschimmer des Topas; R.: wie Topas schimmern: topõzieren (1), mhd., sw. V.: nhd. schimmern, wie Topas schimmern

Topas: goltstein, mhd., st. M.: nhd. Topas, Probierstein, Edelstein der wie Gold aussieht, Topas; goltstein, mhd., st. M.: nhd. Topas, Probierstein, Edelstein der wie Gold aussieht, Topas

Topas: ahd. goldstein* 3, Topas: ahd. goldstein* 3

Töpchen: ahd. hafanlÆn* 1, Töpchen: ahd. hafanlÆn* 1

Topf -- Topf zum Auftragen: spÆsegræpe, mnd., M.: nhd. »Speisegrope«, Topf zum Auftragen?, Topf zum Kochen von Speisen?

Topf: vat (2), võt, vad, fat*, mnd., N.: nhd. Fass (Inhalt sind meist flüssige und weiche Stoffe), Gefäß jeder Art und Größe, Tonne (F.) (1), Behälter, Topf, Schüssel, Teller, Maßangabe für flüssige und trockene Waren, Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften; R.: Topf als Maß für Rosinen: top, mnd.?, M.: nhd. Zopf, Spitze, höchstes Ende einer Sache, Baumwipfel, Wipfel einer Pflanze, Mastspitze, Spitze des Sackes, Spitze des Kopfes, Schopf, Kopf, Büschel, Klunker, Troddel, Maß für Flachs (24 oder 40 Hände voll oder risten), Topf als Maß für Rosinen, Korb als Maß für Rosinen

Topf -- tiegelartiger Topf: græpendÐgel, grõpendÐgel, mnd., M.: nhd. tiegelartiger Topf

Topf -- Topf um Asche aus dem Herd zu entfernen: schõpe, schape, schappe, mnd., M.: nhd. »Schaffel«, flacher Tiegel, Pfanne mit Füßen zum Kochen bzw. Braten (N.), Kohlenpfanne, Glutpfanne, Wärmepfanne, Topf um Asche aus dem Herd zu entfernen, Gefäß, Schöpfkelle?

Topf -- im Topf gekochtes Ochsenfleisch: græpenbrõde, grõpenbrõde, mnd., M.: nhd. Grapenbraten, im Topf gekochtes Ochsenfleisch, gewürztes Kochfleisch

Topf -- Topf zum Schmoren: smærpot, mnd., M.: nhd. »Schmorpott«, Topf zum Schmoren

Topf -- großer Topf: kÐtelgræpe, mnd., M.: nhd. großer Topf

Topf: ae. bolla; bolle; crocc; crocce; crohha; crðce; gréofa; gropa; hwer; pott; tala? (2); tÂgel; R.: irdener Topf: ae. crðs; crðse, Topf: ae. bolla; bolle; crocc; crocce; crohha; crðce; gréofa; gropa; hwer; pott; tala? (2); tÂgel; R.: irdener Topf: ae. crðs; crðse

Topf -- Topf zum Kochen von Speisen: spÆsegræpe, mnd., M.: nhd. »Speisegrope«, Topf zum Auftragen?, Topf zum Kochen von Speisen?

Topf: pot (1), put, pat, puts, putz, mnd., M.: nhd. »Pott«, Topf, Becher, rundliches Gefäß, bauchiges Gefäß, Krug (M.) (1), Kanne, ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen, Maß für flüssige Dinge (eine halbe »kanne«), Küchengeschirr, Kochtopf, Mischgefäß, Brenntiegel, Vorratsgefäß, als Tierfalle verwendetes Gefäß, Ofenkachel, Topfkachel; R.: im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen: ossengræpenbrõde*, ossengrõpenbrõde, mnd., M., F.: nhd. Topfbraten, im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen, mit Möhren angemachtes Kochfleisch; R.: mit heißem Pech gefüllter Topf: pikgræpe*, pikgrõpe, pekgrõpe, mnd., M.: nhd. »Pechgrope«, Pechtopf, mit heißem Pech gefüllter Topf; R.: verpfändeter bzw. gepfändeter Topf: pantgræpe, mnd., M.: nhd. verpfändeter bzw. gepfändeter Topf?

Topf: as. havan* 2, Topf: as. havan* 2

Topf -- Topf aus Stein: stÐnpot, steinpot, mnd., M.: nhd. »Steinpott«, Topf aus Stein, Topf aus Ton (M.) (1)

Topf: anfrk. ðla 1, Topf: anfrk. ðla 1

Topf -- Topf in dem das Geld schimmelt: schimmelpot, mnd., M.: nhd. »Schimmelpott«, Spartopf, Topf in dem das Geld schimmelt

Topf (irden oder aus Metall): græpe (1), grõpe, mnd., M.: nhd. Grape, Grope, Kessel, Topf (irden oder aus Metall), Dreifuß (kleiner als ein Kessel und mit Henkel oder Griffen)

Topf: ahd. biril* 1; dõha 17; *dup...?; eimbar 42; eimberi 13; hafan 21?; kahhala* 5; kezzilÆn* 9; kezzÆn* (1) 6; krugula* 7; kruog* (1) 18; rÆna 3; skerbÆn* 5?; skirbÆ 9?; steina* 8; ðla (1) 5; R.: eiserner Topf: ahd. testÆsarn* 2; R.: irdener Topf: ahd. kahhala* 5; R.: kleiner Topf: ahd. hafanlÆn* 1, Topf: ahd. biril* 1; dõha 17; *dup...?; eimbar 42; eimberi 13; hafan 21?; kahhala* 5; kezzilÆn* 9; kezzÆn* (1) 6; krugula* 7; kruog* (1) 18; rÆna 3; skerbÆn* 5?; skirbÆ 9?; steina* 8; ðla (1) 5; R.: eiserner Topf: ahd. testÆsarn* 2; R.: irdener Topf: ahd. kahhala* 5; R.: kleiner Topf: ahd. hafanlÆn* 1

Topf (um Speisen warm zu halten): krop (4), mnd.?, M.: nhd. kleines hölzernes Hahl?, Topf (um Speisen warm zu halten)

Topf: idg. *bhidh‑; *kelp‑, Topf: idg. *bhidh‑; *kelp‑

Topf: haven (1), hafen*, mhd., st. M.: nhd. Hafen (M.) (2), Topf; kopf, koph, mhd., st. M.: nhd. Trinkgefäß, Schale (F.) (2), Becher, Kopf, Topf, Hirnschale, Schröpfkopf, Maß, Hohlmaß

Topf: ðle (1), mhd., sw. F.: nhd. Topf

Topf: dop, dopp, dobb, doppe, dobbe, mnd., M.: nhd. Schale (F.) (1), Eierschale, hohle Rundung, Kappe, Kapsel, Kelch, Deckel, Topf, Kreisel, runder Knopf, gebuckelte Scheibe als Zierat, Besatz, runde Buckelnadel, gedrechselter Pflock oder Knauf, Pfeilspitze, Bolzenspitze; doppen (1), mnd., N.: nhd. Topf; düppen, mnd., N.: nhd. kleines Gefäß mit Deckel, Topf; R.: irdener Topf zum Aufbewahren der Butter: botterenpot, mnd., M.: nhd. irdener Topf zum Aufbewahren der Butter; botterpot, mnd., M.: nhd. irdener Topf zum Aufbewahren der Butter

Topf: ratsche, rasche, mnd., N.: nhd. Topf, Gefäß; schart (1), mnd., Sb.: nhd. Topf, Tiegel, Rösttiegel, Röstpfanne, Bratpfanne?

Topf: pot, mhd., st. M.: nhd. »Pott«, Topf

Topf: an. hverna, pottr

Topf: germ. *æla; *aule; *duppa-; *putta, Topf: germ. *æla; *aule; *duppa-; *putta

Topf: afries. pott 2, Topf: afries. pott 2

Topf -- Deckel auf einen Topf: stülpÏre*, stülper, stulper, stölper, mnd., M.: nhd. Stülper, Deckel auf einen Topf, gewölbter Topfdeckel

Topf -- flacher Topf: schervele, schervel, schervelen, mnd., N.: nhd. Scherbe, Splitter, Bruchstück, Tiegel, flacher Topf

Topf aus Ton (M.) (1): stÐnpot, steinpot, mnd., M.: nhd. »Steinpott«, Topf aus Stein, Topf aus Ton (M.) (1)

Topf für ein stȫveken (1) Honig: stȫvekenpot, mnd., M.: nhd. Topf für ein stȫveken (1) Honig
Topf: scherbe, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Bruchstück, Scherbe, Topf; schirbe, scherwe, scherib, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Bruchstück, Gefäß, Stück, Scherbe, Topf; schirben (1), mhd., st. F.: nhd. »Scherben«, Bruchstück, Scherbe, Topf; schirp, scherp, mhd., st. M., st. N.: nhd. Bruchstück, Scherbe, Topf; test, tast, mhd., st. M.: nhd. Topf, Tiegel, Kopf, Schlacke, Metallschlacke, verworrenes verflochtenes Zeug, Scheibe auf die man mit Pfeilen schießt; topf (1), top, mhd., st. M.: nhd. Topf, Schädel, Hirnschale; tupfen (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Topf, kleiner Topf; R.: kleiner Topf: tupfen (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Topf, kleiner Topf; R.: Topf zum Reiben: rÆbscherbe, mhd., sw. M.: nhd. »Reibscherben«, Topf zum Reiben

Topf -- großer Topf zum Spülen von Schüsseln: schȫtelkÐtel, schöttelkÐtel, mnd., M.: nhd. »Schüsselkessel«, großer Topf zum Spülen von Schüsseln; schȫtelpot, schöttelpot, schottelpot, mnd., M.: nhd. »Schüsselpott«, großer Topf zum Spülen von Schüsseln, Kochtopf?
Topf -- großer Topf zum Schüsselspülen: schȫtelgræpe*, schȫtelgrõpe, schöttelgrõpe, mnd., M.: nhd. »Schüsselgrope«, großer Topf zum Schüsselspülen?
Topfauslecker: havenslec, hafenslec*, mhd., st. M.: nhd. »Hafenschleck«, Topfgucker, Topfauslecker; havenslecke, hafenslecke*, mhd., sw. M.: nhd. »Hafenschlecker«, Topfgucker, Topfauslecker

Topfbäcker: lÐmklickÏre*, leimklickÏre*, lÐmklicker, lÐmenklicker, mnd.?, M.: nhd. Lehmarbeiter, Mauermann, Topfbäcker?

Topfbraten: ossengræpenbrõde*, ossengrõpenbrõde, mnd., M., F.: nhd. Topfbraten, im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen, mit Möhren angemachtes Kochfleisch; R.: in kleine Stücke zerschnittener oder gehackter Topfbraten: potharste*, potharst, pothast, pothõst, pothaist, pothest, pæthast, poethast, mnd., M.: nhd. Pottharst, in kleine Stücke zerschnittener oder gehackter Topfbraten, ein Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken, metallenes Topfgefäß zur Zubereitung eines Pottharst

Töpfchen: potke, mnd., N.: nhd. »Pöttchen«, kleines rundlich bauchiges Gefäß, Töpfchen, Trinkgefäß, Krug (M.) (1); pötken, mnd., N.: nhd. »Pöttchen«, kleines rundlich bauchiges Gefäß, Töpfchen, Trinkgefäß, Krug (M.) (1)

Töpfchen: hevelÆn, hevenlÆn*, hefelÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Häfelein«, kleiner Hafen (M.) (2), Töpfchen

Töpfchen«: döppeken, döpken, mnd., N.: nhd. »Töpfchen«, kleiner Becher in Eiform, Becher in Nussform, Besatzknöpfe, Beschlagknöpfe, Zierknöpfe

Topfdeckel: stülpe, stulpe, stölpe, mnd., M., F.: nhd. Stülpe, gewölbter Deckel eines Gefäßes, Hülle, Topfdeckel, Feuerglocke oder Herdtrommel die über das Herdfeuer gestülpt wird; R.: eiserner Topfdeckel: swÐve, mnd., N.?: nhd. Deckel, eiserner Topfdeckel; R.: gewölbter Topfdeckel: stülpÏre*, stülper, stulper, stölper, mnd., M.: nhd. Stülper, Deckel auf einen Topf, gewölbter Topfdeckel

Topfdeckel: havendecke, hafendecke*, mhd., st. F.: nhd. Hafendeckel, Topfdeckel, Gebrechlichkeit

Topfdeckel: potdeckÏre*, potdÐker, mnd., M.: nhd. Topfdeckel, Verschluss eines Gefäßes; potdeckel, mnd., M.: nhd. Topfdeckel, Verschluss eines Gefäßes

Töpfe -- Wandbrett für Töpfe und Schüsseln: græpenbært, grõpenbært, mnd., N.: nhd. Grapenbort, Wandbrett für Töpfe und Schüsseln; græpenbret, grõpenbret, mnd., N.: nhd. Wandbrett für Töpfe und Schüsseln

Topfen: ahd. skotto* 6, Topfen: ahd. skotto* 6

Topfen: zigener, mhd., st. M.: nhd. Quark, Topfen; ziger, mhd., st. M., sw. M., M.: nhd. »Zieger«, Quark, Topfen, Käse, Frischkäse

Topfen: topfe (3), mhd., sw. M.: nhd. Quark, Topfen

Topfen: ae. molegn, Topfen: ae. molegn

Topfen: idg. *greut‑, Topfen: idg. *greut‑

Topfen: as. *molegn?; molken 1, Topfen: as. *molegn?; molken 1

Topfen (M.): twarc, quarc, mhd., st. M.: nhd. »Quark«, Quarkkäse, Topfen (M.)

Töpfen -- Metall zu Töpfen: græpenspÆse, mnd., F.: nhd. Zinnzusatz zum Kupfer, Metall zu Töpfen, eingeschmolzenes Grapengut als Kupferzusatz

Töpfen -- Zollabgabe für Einfuhr und Verkaufsrecht von Töpfen: havenzol 1, hafenzol*, mhd., st. M.: nhd. »Hafenzoll«, Zollabgabe für Einfuhr und Verkaufsrecht von Töpfen

Topfenkäse: zigerkÏse, mhd., st. M.: nhd. »Ziegerkäse«, Quarkkäse, Topfenkäse; zigerlinc, mhd., st. M.: nhd. »Ziegerling«, Quarkkäse, Topfenkäse

Topfenstück: ae. molegnstycce, Topfenstück: ae. molegnstycce

Töpfer: ðlnÏre*, ðlner, mhd., st. M.: nhd. Töpfer

Töpfer: topfÏre*, topfer, töpfÏre*, töpfer, mhd., st. M.: nhd. Töpfer

Töpfer: havelÏre*, haveler, heveler, mhd., st. M.: nhd. Hafner, Töpfer; havenÏre, hevenÏre, havener, hevener, hafenÏre*, hefenÏre*, hafener*, hafner, hefner, mhd., st. M.: nhd. Hafner, Töpfer; havenlÏre*, hevenler, mhd., st. M.: nhd. Hafner, Töpfer; kachelÏre*, kacheler, mhd., st. M.: nhd. »Kachler«, Töpfer

Töpfer: ae. lõmwyrhta; pottere, Töpfer: ae. lõmwyrhta; pottere

Töpfer: düppÏre*, düpper, mnd., M.: nhd. Töpfer; ÐrdegrȫpÏre*, Ðrdegrȫper*, erdgroper, Ðrtgræper, mnd., M.: nhd. Töpfer; ÐrdengrȫpÏre*, Ðrdengrȫper, mnd., M.: nhd. Töpfer
Töpfer: got. kasja 3, Töpfer: got. kasja 3

Töpfer: ahd. figil* 2?; hafanõri* 17; leimõri 1; leimbilidõri* 1; leimwurhto* 1, Töpfer: ahd. figil* 2?; hafanõri* 17; leimõri 1; leimbilidõri* 1; leimwurhto* 1

Töpfer: pannebackÏre*, pannebacker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Ziegelbrenner; potbackÏre*, potbacker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; potbeckÏre*, potbecker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; potgÐtÏre*, potgÐtere, potgÐter, potgheiter, potgeyter, potgeytere, mnd., M.: nhd. »Pottgießer«, Metallhandwerker, Gelbgießer der Gefäße aus Messing herstellt, Töpfer; potkÏre*, potker, pötjer, pütker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; potmõkÏre*, potmaker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; potmÐkÏre*, potmÐker, potmecker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; pöttÏre*, potter, pötter, pöttier, pöttjer, pütter, mnd., M.: nhd. Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt, Töpfer; pottebackÏre*, pottebacker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße und Kacheln herstellt; pottemõkÏre*, pottemõker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; pottemÐkÏre*, pottemÐker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; pottenmõkÏre*, pottenmõker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; pottenmÐkÏre*, pottenmÐker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt

Töpfer: grȫpÏre*, grȫper, græper, mnd., M.: nhd. Töpfer; græpenmõkÏre*, græpenmõkÐre, græpenmõker, mnd., M.: nhd. Grapenmacher, Gropenmacher, Töpfer; græpenmÐkÏre*, græpenmÐker, mnd., M.: nhd. »Gropenmächer«, Grapenmacher, Gropenmacher, Töpfer; kȫtelÏre*, kȫtelÐr, mnd., M.: nhd. Töpfer, Topfmacher, Tonwerker, Lehmwerker

Töpferacker: lettenacker, mhd., st. M.: nhd. »Lettenacker«, Töpferacker

Töpferei: pöttÏrÆe*, potterie, pötterÆe, mnd., F.: nhd. Töpferwerkstatt, Töpferei

Töpfererde: schildelÐm, schildeleim, mnd., M.: nhd. Tonerde, Töpfererde, Töpferlehm

Töpfererde: lÐm, leim, lehm, lehem, lÐme, lÐim, lÐime, leime, leyme, mnd., M.: nhd. feuchte Erde die sich als Bindemittel eignet, Lehm, Harnsteinabgang (medizinisch), feinere bildsame Erdformen, Ton (M.) (1), Töpfererde, Meisterstück, Heilerde, Ton (M.) (1) in getrocknetem Zustand als Heilmittel

Töpfererde: ahd. dõherda 1; grioz (1) 43?, Töpfererde: ahd. dõherda 1; grioz (1) 43?

Töpfergasse: grȫpÏretwÆte*, grȫpertwÆte, mnd., F.: nhd. Töpfergasse
Töpfergrube«: grȫpÏregræve*, grȫpergræve, mnd., F.: nhd. »Töpfergrube«, Gröpelgrube
Töpferhandwerk -- Gehilfe oder Knecht im Töpferhandwerk: potkÏreknecht*, pöttikerknecht, pötkerknecht, mnd., M.: nhd. Gehilfe oder Knecht im Töpferhandwerk

Töpferhandwerk -- Gelände oder Hof auf dem Töpferhandwerk betrieben wird: potkÏrehof*, pötkerhof, pötkerhæf, mnd., M.: nhd. Gelände oder Hof auf dem Töpferhandwerk betrieben wird

Töpferhof: grȫpÏrehof*, grȫperhof, mnd., M.: nhd. Töpferhof
Töpferlehm: schildelÐm, schildeleim, mnd., M.: nhd. Tonerde, Töpfererde, Töpferlehm

töpfern: kȫtelen***, mnd., sw. V.: nhd. töpfern

töpfern (V.): grȫpen***, mnd., sw. V.: nhd. Grapen herstellen, töpfern (V.)

Töpferscheibe: schÆbe (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kugel, Scheibe (F.), Kreis, Rad, Glücksrad, Speerscheibe, Walze, Töpferscheibe, Glasscheibe, Wachsscheibe, Salzscheibe, Schnitte, Scheibe am Speerhandgriff, Scheibe an der Rüstung, Platte, Teller, Tisch

Töpferstraße: grȫpÏrestrõte*, grȫperstrõte, mnd., F.: nhd. Töpferstraße
Töpferton (N.) (1) zur Herstellung von Steinkrügen: kræsÐrde, mnd., F.: nhd. Töpferton (N.) (1) zur Herstellung von Steinkrügen

Töpferton: ahd. lieto* 2, Töpferton: ahd. lieto* 2

Töpferwerkstatt: pöttÏrÆe*, potterie, pötterÆe, mnd., F.: nhd. Töpferwerkstatt, Töpferei

Topfes -- Überkochen des Topfes: havenwalc, mhd., st. M.: nhd. Überkochen des Topfes

Topfgefäß -- metallenes Topfgefäß zur Zubereitung eines Pottharst: potharste*, potharst, pothast, pothõst, pothaist, pothest, pæthast, poethast, mnd., M.: nhd. Pottharst, in kleine Stücke zerschnittener oder gehackter Topfbraten, ein Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken, metallenes Topfgefäß zur Zubereitung eines Pottharst

Topfgericht -- in geringer Menge aufgetragenes Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken: pothersteken*, pothesteken, mnd., N.: nhd. »Potthärstchen«, in geringer Menge aufgetragenes Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken, Pottharst

Topfgericht -- ein Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken: potharste*, potharst, pothast, pothõst, pothaist, pothest, pæthast, poethast, mnd., M.: nhd. Pottharst, in kleine Stücke zerschnittener oder gehackter Topfbraten, ein Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken, metallenes Topfgefäß zur Zubereitung eines Pottharst

Topfgießer: græpengÐtÏre*, græpengÐter, mnd., M.: nhd. Grapengießer, Gelbgießer, Topfgießer, Kesselgießer, Kupferschmied

Topfgucker: havenslec, hafenslec*, mhd., st. M.: nhd. »Hafenschleck«, Topfgucker, Topfauslecker; havenslecke, hafenslecke*, mhd., sw. M.: nhd. »Hafenschlecker«, Topfgucker, Topfauslecker

Topfhelm: pothðve, pothue, mnd., F.: nhd. »Potthaube«, Topfhelm, runder Helm

Topfkachel: pot (1), put, pat, puts, putz, mnd., M.: nhd. »Pott«, Topf, Becher, rundliches Gefäß, bauchiges Gefäß, Krug (M.) (1), Kanne, ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen, Maß für flüssige Dinge (eine halbe »kanne«), Küchengeschirr, Kochtopf, Mischgefäß, Brenntiegel, Vorratsgefäß, als Tierfalle verwendetes Gefäß, Ofenkachel, Topfkachel

Topfkratzer: kraspot, mnd., M.: nhd. Topfkratzer

Töpflein: ahd. ampelÆn* 2; eimbarlÆn* 1, Töpflein: ahd. ampelÆn* 2; eimbarlÆn* 1

Topfmacher: kȫtelÏre*, kȫtelÐr, mnd., M.: nhd. Töpfer, Topfmacher, Tonwerker, Lehmwerker
Topfmarkt: græpenmarket, mnd., N., M.: nhd. Grapenmarkt, Gropenmarkt, Topfmarkt

Topfreiniger -- metallener Topfreiniger: panser, pansir, pansser, panzer, pantseer, panscher, mnd., N., M.: nhd. Panzer, metallene Rüstung oder Teile davon als Körperschutz bei bewaffneten Auseinandersetzungen, Kettenhemd, Brünne, metallener Topfreiniger

Topfscherbe: havenscherbe, havenschirbe, hafenscherbe*, hafenschirbe*, mhd., sw. M.: nhd. »Hafenscherbe«, Topfscherbe; havenschirben, hafenschirben*, mhd., st. F.: nhd. »Hafenscherbe«, Topfscherbe

Topfscherbe: græpenschõrde, mnd., Sb.: nhd. Topfscherbe; græpenscherve, mnd., F.: nhd. Topfscherbe

Topfscherbe: as. havansk’rvin* 2, Topfscherbe: as. havansk’rvin* 2

Topfscherbe: potschart, potschõrt, mnd., N.: nhd. Topfscherbe, Bruchstück oder Scherbe eines Gefäßes

Topfscherbe«: topfschirben, mhd., N.: nhd. »Topfscherbe«

Topfverkäufer: græpensellÏre*, græpensellÐre, græpenseller, mnd., M.: nhd. Grapenverkäufer, Gropenverkäufer, Topfverkäufer

Topfwache«: potwõke, mnd., F.: nhd. »Topfwache?«, ein Brauch der Gäste bei einem Familienfest

Topkastell: marse, martze, merse, mersch, mnd., F.: nhd. Topkastell, Mastkorb des Segelschiffes; merse (3), mnd., F.: nhd. Topkastell, Mastkorb des Segelschiffes, Mars; R.: mit Topkastell versehenes Schiff: marsenÏre*?, marsener, mnd., M.?: nhd. mit Topkastell versehenes Schiff

Topos: ahd. stat 276, Topos: ahd. stat 276

Topp: topf (3), mhd., st. M.: nhd. Topp, Mastspitze

Toppel«: topel, toppel, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Toppel«, Würfelspiel, Spieleinlage, Wettpreis

Toppelbrett«: topelbret, toppelbret, mhd., st. N.: nhd. »Toppelbrett«, Würfelbrett

toppeln«: topelen, toppelen*, topeln, toppeln, mhd., sw. V.: nhd. »toppeln«, würfeln um, erzielen für

Toppelspiel«: topelspil, toppelspil, mhd., st. N.: nhd. »Toppelspiel«, Würfelspiel, Glücksspiel

Toppelstein«: topelstein, toppelstein, mhd., st. M.: nhd. »Toppelstein«, Topas, Würfel, Spielstein, würfelartig gewebter Stoff

Toppleine: krõnlÆne, mnd., F.: nhd. Toppleine

Toppler«: topelÏre, topeler, toppelÏre*, toppeler, mhd., st. M.: nhd. »Toppler«, Würfelspieler

Tor (M.): ae. dwÚs (2); gedwÚs (2), Tor (M.): ae. dwÚs (2); gedwÚs (2)

Tor (N.): ae. dor; duru; geat (1); hlid; mðþ; mðþa; port (2); porte; s’lde, Tor (N.): ae. dor; duru; geat (1); hlid; mðþ; mðþa; port (2); porte; s’lde

Tor (N.): tær***, mnd., N.: nhd. Tor (N.)

Tor (N.): got. *daðri; R.: einflügeliges Tor: got. daðr 15 (auch krimgot.); R.: zweiflügeliges Tor: got. daðro* 4, Tor (N.): got. *daðri; R.: einflügeliges Tor: got. daðr 15 (auch krimgot.); R.: zweiflügeliges Tor: got. daðro* 4

Tor (N.): idg. *dhøÁr-; *øortom, Tor (N.): idg. *dhøÁr-; *øortom

Tor (N.) des Klosters: vræntor, fræntor*, mhd., st. N.: nhd. »Frontor«, Tor (N.) des Herrschaftshauses, Tor (N.) des Klosters

Tor -- vollständig zum Tor gemacht: vertæret, fertæret*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollständig zum Tor gemacht; vertãret, vortoret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollständig zum Tor gemacht, vollends betört

Tor (M.) den die Welt betört hat: werltaffe, mhd., sw. M.: nhd. »Weltaffe«, Tor (M.) auf der Welt, Tor (M.) den die Welt betört hat; werltnarre, mhd., sw. M.: nhd. »Weltnarr«, Tor (M.) auf der Welt, Tor (M.) den die Welt betört hat

Tor -- Tor an Fallbrücke: brückentor, bruckentor, mhd., st. N.: nhd. »Brückentor«, Tor an Fallbrücke

Tor (N.): ðzganc, mhd., st. M.: nhd. Herausgehen, Ausgang, Austritt, Auszug, hineinführender Weg, hinausführender Weg, Tor (N.), Endpunkt, Ende, Durchfall, Ruhr

Tor -- nicht wie ein Tor handelnd: untærlÆche, mhd., Adv.: nhd. nicht wie ein Tor handelnd

Tor (M.) aus eigenem Entschluss: willetære, mhd., sw. M.: nhd. Narr aus eigenem Entschluss, Tor (M.) aus eigenem Entschluss, freiwilliger Tor (M.)

Tor -- kleines Tor: pærteken, pærtken, pȫrtken, mnd., N.: nhd. Pförtchen, kleines Tor, kleiner Durchschlupf
Tor -- Wachhaus am Tor: pærtbæde, mnd., F.: nhd. »Pfortbude«, Torhaus, Wachhaus am Tor

Tor (M.): narre (1), nar, mnd., M.: nhd. Narr, Tor (M.), dummer Mensch, unvernünftiger Mensch, Schalksnarr, Possenreißer, Gaukler, lustiger Mensch

Tor (N.): porte (1), porce, borte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Porte«, Pforte, Tor (N.), Öffnung, Mündung, Säulenhalle, After, Scheide; porze, mhd., sw. F.: nhd. Pforte, Tor (N.), Öffnung, Mund (M.)

Tor -- Tor geworden: tæret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Tor gewesen, Tor geworden; tãret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Tor gewesen, Tor geworden

Tor -- Tor hüten: dærsitten*** (1), mnd., V.: nhd. Tor hüten, Wachtdienst halten

Tor -- Tor schließen: dærslðten*** (1), mnd., V.: nhd. Tor schließen, Stadttor zumachen

Tor (N.): dær (1), dõr, dȫr, dȫre, dære, mnd., N.: nhd. Tor (N.)
Tor (N.): anfrk. porta* 5, Tor (N.): anfrk. porta* 5

Tor (N.): germ. *dur-; *dura-; *porta, Tor (N.): germ. *dur-; *dura-; *porta

Tor (M.): lubetsch 1, mhd., st. M.: nhd. Lapp, Simpel, Tor (M.), Narr; luz (1), mhd., st. M.: nhd. Lapp, Tor (M.); narre, mhd., sw. M.: nhd. Tor (M.), Narr; narrefex, mhd., M.: nhd. Tor (M.), Narr; narrenfex, mhd., M.: nhd. Tor (M.), Narr

Tor (N.): an. hliŒ (2), innganga

Tor (M.): geckÏre***, gecker***, mnd., M.: nhd. Narr, Tor (M.); gek (1), geck, jeck, mnd., M.: nhd. »Geck«, drehbarer Deckel eines Gefäßes, Narr, Tor (M.), Wahnsinniger

Tor (M.): an. afglapi, api, fimbulfambi, fæl, ganti, gapuxi, *glapi, gunnungr, snõpr

Tor (N.): as. dor* 3, Tor (N.): as. dor* 3

Tor (M.): got. raka (3) 1, Tor (M.): got. raka (3) 1

Tor (M.) sein (V.): dæren, dören, mnd., sw. V.: nhd. »toren«, Tor (M.) sein (V.), töricht sein (V.), töricht handeln, sich wie ein Tor (M.) gebärden, rasen, Torheiten treiben, betören, zum Narren haben

Tor (M.): alf (1), mhd., st. M.: nhd. Tor (M.), Narr

Tor (M.): alfdære, mnd., M.: nhd. Tor (M.), Narr, der von den Elben bzw. Elfen sinnverwirrt geworden ist; dærÏre***?, mnd., M.: nhd. Tor (M.), Narr; dære (1), dær, mnd., M.: nhd. Tor (M.), Unvernünftiger, Geisteskranker, Narr, Wahnsinniger; dwallies, dwals, mnd., M.: nhd. Tor (M.), Wahnwitziger; dwõs (2), mnd., M.: nhd. Querkopf, Tor (M.), Narr; dwõsÏre***, mnd., M.: nhd. Tor (M.)

Tor (N.): hecke, heck, mnd., N., F.: nhd. Hecke, Umzäunung, Einfassung, Tor (N.), Wallhecke, Dornhecke, Gittertor, Hecktor, aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks, Gitterwerk des Windmühlenflügels; inganc, ingank, mnd., M.: nhd. Kommen, Eintritt, Besuch, Eingang, Zugang, Zutritt, Eingangsstelle, Tor (N.), Türe, Weg der in etwas hineinführt, Zugangsstraße, Einstichstelle, Eintritt in eine Gilde, Eintritt in ein Amt, Eintritt in eine Würde, Eintritt als Mitglied in ein Amt, Eintritt in eine Genossenschaft, Eintrittsgeld, Aufnahmegebühr, Eingehen auf etwas, Zustimmung, Beginn, Anfang, Eingang, Einleitung, Besitzanweisung, Besitzergreifung, Rechtstitel, Zulassung zu einem Amt, erster Fall, erstes Eintreten das zur Nachfolge Anlass geben kann, Neuerung, Präjudiz, Rechtstitel, Einbuße, Schaden (M.), Minderung, Zustimmung, Einwilligung

Tor (N.) zur Hölle: hellepærte, mnd., F.: nhd. Tor (N.) zur Hölle, Zugang zur Hölle

Tor (N.) des Herrschaftshauses: vræntor, fræntor*, mhd., st. N.: nhd. »Frontor«, Tor (N.) des Herrschaftshauses, Tor (N.) des Klosters

Tor (M.): sniudel, snðdel, mhd., st. M.: nhd. Schnaufer, alberner Mensch, Tor (M.); snðdÏre, snðder, mhd., st. M.: nhd. Schnaufer, alberner Mensch, Tor (M.); snðde, mhd., sw. M.: nhd. Schnaufer, alberner Mensch, Tor (M.); snupfÏre*, snupfer, snðpfer, mhd., st. M.: nhd. »Schnupfer«, Schnaufer, alberner Mensch, Tor (M.); snürrinc, mhd., st. M.: nhd. Possenreißer, Tor (M.), Narr, Teil des weiblichen Kopfputzes, Haarreif; sot (1), sote, mhd., sw. M.: nhd. Narr, Tor (M.); tære, tær, dære, mhd., sw. M.: nhd. Tor (M.), Narr, Dummkopf, Irrsinniger, Tauber (M.) (2), Taubstummer; tærlÏre, tærler, mhd., st. M.: nhd. Tor (M.); trappe (2), trap, mhd., sw. M.: nhd. Trappgans, Trappe (Vogel), Tor (M.), Tropf; twõs, twas, dwõs, dwas, mndrh., st. M.: nhd. Tor (M.), Narr, Bösewicht

Tor (N.): sloz, slæz, mhd., st. N.: nhd. Schloss, Riegel, Verschluss, Band (N.), Fessel (F.) (1), Einschließung, Umschließung, Verschließung, Schluss, Zusammenschluss, Schlussstein, Gewölbeschlussstein, Burg, Tor (N.); swinge, mhd., sw. F.: nhd. Schwinge, Hanfschwinge, Flachsschwinge, Getreideschwinge, Futterschwinge, Schwert, Klinge (F.) (1), Tor (N.), Flügel, Torflügel; tor, mhd., st. N.: nhd. Tor (N.), Tür, Öffnung, Stadttor, Burgtor, Fallgatter

Tor -- Tor gewesen: tæret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Tor gewesen, Tor geworden; tãret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Tor gewesen, Tor geworden

Tor (M.): sõge (4), mnd., M., F.: nhd. Feigling, schlechter Mensch, Schelm, Bängliche (F.), Bänglicher, Tor (M.), Törin, Narr, Närrin, Bösewicht; simpel (2), mnd., M.: nhd. »Simpel«, Einfaltspinsel, Tor (M.); sot (2), mnd., M., N.: nhd. Narr, Tor (M.), Geistesgestörter, Schwachsinniger, Verrückter, Idiot

Tor -- kleines Tor: tærelÆn (1), tãrlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Törlein«, kleines Tor

Tor (M.): gÆef, gief, mhd., st. M.: nhd. Tor (M.), Narr; gouch, mhd., st. M.: nhd. Gauch, Kuckuck, Schmarotzer, Dummkopf, Buhler, Tor (M.), Narr; holf (1), mhd., st. M.: nhd. Narr, Tor (M.); krach (1), mhd., mndrh., st. M.: nhd. Hals, Nacken, Halsbekleidung, Halskragen, Gekröse, Tor (M.), Narr; krage (1), mhd., sw. M.: nhd. »Kragen« (M.), Hals, Nacken, Schlund, Halsbekleidung, Halskragen, Gekröse, Schreihals, Tor (M.), Narr

Tor -- Tor werden: tæren (1), tãren, mhd., sw. V.: nhd. Tor sein (V.), Tor werden, toll sein (V.), rasen, eigensinnig sein (V.), verrückt sein (V.), ertauben, zum Narren machen, zum Narren halten, betören, täuschen, betrügen, hintergehen, äffen

Tor (M.) auf der Welt: werltaffe, mhd., sw. M.: nhd. »Weltaffe«, Tor (M.) auf der Welt, Tor (M.) den die Welt betört hat; werltnarre, mhd., sw. M.: nhd. »Weltnarr«, Tor (M.) auf der Welt, Tor (M.) den die Welt betört hat; werlttære, mhd., sw. M.: nhd. »Welttor« (M.), Tor (M.) auf der Welt, von der Welt Betörter

Tor sein (V.): tæren (1), tãren, mhd., sw. V.: nhd. Tor sein (V.), Tor werden, toll sein (V.), rasen, eigensinnig sein (V.), verrückt sein (V.), ertauben, zum Narren machen, zum Narren halten, betören, täuschen, betrügen, hintergehen, äffen

Tor (N.): gater (3), mhd., st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. Gatter, Gitter als Tor (N.) oder Zaun, Hintertor, karierter Besatz, Stickerei, Tor (N.)

Tor (N.) im Befestigungsgürtel: singelpærte, zingelpærte, mnd., F.: nhd. »Zingelpforte«, Tor (N.) im Befestigungsgürtel

Tor -- kleiner Tor: tærelÆn (2), tãrlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Torlein«, kleiner Tor

Tor (N.) das zum Ufer oder zum Hafengelände führt: schõrdær, schærdær, mnd., N.: nhd. Tor (N.) das zum Ufer oder zum Hafengelände führt

Tor (M.): ahd. gouh (1) 35; narro 6; snurring* 2; *toro?; tðfar* (2) 1; urheizgouh* 1; R.: dreister Tor: ahd. urheizgouh* 1, Tor (M.): ahd. gouh (1) 35; narro 6; snurring* 2; *toro?; tðfar* (2) 1; urheizgouh* 1; R.: dreister Tor: ahd. urheizgouh* 1

Tor (N.): ahd. gataro* 3?; pforta* 25; porta 1?; tor* 3; turi 61, Tor (N.): ahd. gataro* 3?; pforta* 25; porta 1?; tor* 3; turi 61

Torangeln -- metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen: panne, pan, pannen, mnd., F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

Toranlage -- zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude: pærtehðs, pærthðs, mnd., N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks; pærtehǖseken*, pærthǖseken, mnd., N.: nhd. »Pfortehäuschen«, zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude; pærtenhðs, mnd., N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks

Torbogen: boge (1), bogen, poge, mhd., sw. M.: nhd. Bogen, Wölbung, Halbkreis, Sattelbogen, Brückenbogen, Torbogen, gebogener Querbalken, Bogen an einer Krone, Regenbogen, Umweg

Torbogen -- steinernes Bogenstück zu Torbogen oder Fensterbogen oder Gesimsen: halvemõne, mnd., M.: nhd. Halbmond, halbmondartig geformter Ziegelstein, steinernes Bogenstück zu Torbogen oder Fensterbogen oder Gesimsen

Torbogen: sprenc (1), mnd., M.: nhd. Torbogen, Gewölbebogen

Torbude: dærbæde, dorbode, mnd., F.: nhd. Torbude

Törchen: torlÆn, törlÆn, mhd., st. N.: nhd. Törlein, Törchen, Türchen

Tordienst: dærhȫde, dærhüde, mnd., F.: nhd. »Torhut«, Tordienst, Torwache, Wache an den Toren; R.: Bürgerpflicht die Nacht im Tordienst auf der Torwache zubringen: dærslõpen (2), dærslapent, mnd., N.: nhd. »Torschlafen«, Bürgerpflicht die Nacht im Tordienst auf der Torwache zubringen; R.: die Nacht im Tordienst auf der Torwache zubringen: dærslõpen (1), mnd., V.: nhd. die Nacht im Tordienst auf der Torwache zubringen

Tore -- auffordern die Tore zu öffnen: upÐschen, mnd.?, sw. V.: nhd. auffordern, auffordern die Tore zu öffnen, auffordern zur Übergabe, auffordern zu kommen, aufbieten, publizieren

Toreisen: porteÆsern*, portÆsern, mnd., N.: nhd. eine Waffe im Wappenbild, Toreisen?

Toren -- Verschlussvorrichtung an Toren und Fenstern: ȫverworp, ȫverwarp, ȫveworp, æverworp, æverwarp, averworp, averwarp, mnd., M.: nhd. »Überwurf«, Verschlussvorrichtung an Toren und Fenstern, Eisen das in u-förmige Haken fällt, Fallriegel
Toren -- zum Toren werden: betæren, bedæren, mhd., sw. V.: nhd. »betören«, zum Toren werden, zum Toren machen; ertæren, ertãren, irtãren, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, taub werden, ertauben, zum Toren werden, zum Toren machen, verrückt sein (V.)

Toren -- Abzeichen des Toren: narrenklocke, mnd., F.: nhd. Narrenglocke, Schelle am Narrenkleid, Abzeichen des Toren

Toren -- Verschlussvorrichtung an Toren bzw. Fenstern: ȫverval, ȫvervel, æverval, averval, overval, mnd., M.: nhd. Überfall, gewalttätiger Angriff, Gewalttat, Bedrängung, Übervorteilung, Einschränkung der Rechte, Zulauf, Andrang, Fallen (N.) der Früchte auf das Nachbargrundstück, Früchte die auf das Nachbargrundstück gefallen sind, Stauanlage zur Regelung des Wasserflusses, Abfluss des Wassers oberhalb einer Mühle, Überflutung durch einen Deichbruch, Verschlussvorrichtung an Toren bzw. Fenstern, u-förmiger Haken, Fallriemen

Toren -- einem Toren gemäß: tærlÆche, tãrlÆche, mhd., Adv.: nhd. »törlich«, einem Toren gemäß, töricht, närrisch, unvernünftig, unklug, leichtsinnig, verblendet, merkwürdig, wie ein Narr, eigenartig

Toren -- »Toren schlagen«: dærelslõn, mnd., sw. V.: nhd. »Toren schlagen«, Narrenpossen treiben (am Fastelabend)

Toren -- Zusammenkunft zweier Kontrahenten vor den Toren der Stadt um Streitigkeiten handgreiflich auszutragen: pærteganc*, pærtganc, mnd., M.: nhd. Zusammenkunft zweier Kontrahenten vor den Toren der Stadt um Streitigkeiten handgreiflich auszutragen

Toren -- Arbeit an Gitterwerk in Form von Toren oder Schranken oder Ähnlichem: gõderwerk, gadderwerk, gõderewerk*, mnd., N.: nhd. Gitterwerk, Umhegung durch Schranken, käfigartiger Verschlag, Arbeit an Gitterwerk in Form von Toren oder Schranken oder Ähnlichem, Gitter, Gatter, Schranke

Toren -- Brustwehr aus Holz oder Stein an befestigten Burgen oder Türmen sowie Toren u. s. w.: erkenÐr, erkener, eyrkener, erker, mnd., M.: nhd. Erker, Erker an Rathäusern und Wohnhäusern, Brustwehr aus Holz oder Stein an befestigten Burgen oder Türmen sowie Toren u. s. w., vorspringend gebauter Hausteil verschiedener Art, Vorsprung, Ausbau

Toren -- als Toren ansehen: betãren, mhd., sw. V.: nhd. zum Toren machen, narren, als Toren ansehen, erklären, äffen, betrügen, betäuben, täuschen, verblenden, für einen Narren halten

Toren -- großer vierkantiger Nagel mit breitem runden Kopf zur Befestigung von Schlössern an Türen und Toren: slotnõgel, slotnagel, mnd., M.: nhd. »Schlossnagel«, Schlossspieker, großer vierkantiger Nagel mit breitem runden Kopf zur Befestigung von Schlössern an Türen und Toren

Toren -- Entlohnung für das Schließen von Brücken und Toren: slittegelt, mnd., N.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, Entlohnung für das Schließen von Brücken und Toren

Toren -- Wache an den Toren: dærhȫde, dærhüde, mnd., F.: nhd. »Torhut«, Tordienst, Torwache, Wache an den Toren

Toren -- Rat der Toren: affenrõt, mhd., st. M.: nhd. »Affenrat«, Rat der Toren, törichter Rat

Toren -- Speise für Toren: tærenspÆse, mhd., st. F.: nhd. »Torenspeise«, Speise für Toren

Toren -- zum Toren machen: betæren, bedæren, mhd., sw. V.: nhd. »betören«, zum Toren werden, zum Toren machen; betãren, mhd., sw. V.: nhd. zum Toren machen, narren, als Toren ansehen, erklären, äffen, betrügen, betäuben, täuschen, verblenden, für einen Narren halten; ertæren, ertãren, irtãren, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, taub werden, ertauben, zum Toren werden, zum Toren machen, verrückt sein (V.)

toren«: dæren, dören, mnd., sw. V.: nhd. »toren«, Tor (M.) sein (V.), töricht sein (V.), töricht handeln, sich wie ein Tor (M.) gebärden, rasen, Torheiten treiben, betören, zum Narren haben

Torenart: tærenwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Torenweise«, Torenart

Torendonnerstag«: dærendænerdach*, dærendonredach, mnd., M.: nhd. »Torendonnerstag«, Donnerstag vor Estomihi

Torenfeder«: tærenvedere, tærenfedere*, mhd., st. F.: nhd. »Torenfeder«, Narrenfeder

Torenkleid«: tærenkleit, mhd., st. N.: nhd. »Torenkleid«, Narrenkleid

Torenkolben -- Baumknüttel als Torenkolben bzw. Narrenpritsche: kolbenrÆs, mhd., st. N.: nhd. Kolbenreis, Baumknüttel als Torenkolben bzw. Narrenpritsche

Torenkolben«: tærenkolbe, mhd., sw. M.: nhd. »Torenkolben«, Narrenpritsche

Torenrede: got. dwalawaðrdei 1, Torenrede: got. dwalawaðrdei 1

Torenrede«: dærenrÐde, mnd., F.: nhd. »Torenrede«, einfältige Aussage, dumme Aussage

Torenrock«: tærenroc, mhd., st. M.: nhd. »Torenrock«, Narrenkleid

Torensinn«: tærensin, mhd., st. M.: nhd. »Torensinn«, Torheit

Torenspeise«: tærenspÆse, mhd., st. F.: nhd. »Torenspeise«, Speise für Toren

Torenspiel«: tærenspil, mhd., st. N.: nhd. »Torenspiel«, Gaukelspiel

Torentag«: dærendach*, mnd., M.: nhd. »Torentag«, Narrentag

Torenweise«: tærenwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Torenweise«, Torenart

Torenwerk«: dærenwerk, mnd., N.: nhd. »Torenwerk«, Narretei, Torheit

Torenwerk«: tærenwerc, mhd., st. N.: nhd. »Torenwerk«

Torf: afries. turf 6; R.: Maßeinheit für gestochenen Torf: afries. deiwerk 1 und häufiger?, Torf: afries. turf 6; R.: Maßeinheit für gestochenen Torf: afries. deiwerk 1 und häufiger?

Torf: kæletorf, kõletorf, mnd., M.: nhd. Torf, Kohletorf, Kohlentorf; R.: Raum für den geschichteten Torf: klætrðm, mnd.?, N.: nhd. Raum für den geschichteten Torf?, Miststätte?, Raum für allerei Abfall?; R.: Torf der aus der obersten Schicht des Moores entnommen wird und daher sehr locker ist: hÐittorf, hÐidetorf*?, mnd., M.: nhd. »Heidtorf«, Torf der aus der obersten Schicht des Moores entnommen wird und daher sehr locker ist

Torf: ae. turf, Torf: ae. turf

Torf: an. torf; R.: mit Torf bedecken: an. tyrfa, Torf: an. torf; R.: mit Torf bedecken: an. tyrfa

Torf: germ. *turba-, Torf: germ. *turba-

Torf -- Torf zum Trocknen Schichtender: stðkÏre*, Torf -- Torf zum Trocknen Schichtender: stðkÏre*

Torf -- abgestochenes Stück Rasen oder Torf: rõse (1), mnd., M.: nhd. abgestochenes Stück Rasen oder Torf, Sode

Torf: torf, mnd.?, M.: nhd. Torf, grüner Rasen (M.), ausgestochener oder ausgeschnittener Rasen (M.), Rasenstück, Torf als Brennmaterial, Torfmoor; R.: an der Oberfläche gestochener minderwertiger Torf: vlaktorf, mnd., M.: nhd. an der Oberfläche gestochener minderwertiger Torf; R.: Stelle wo Torf gewonnen wird: venne (1), fenne, vÐn, ven, veen, mnd., F., N.: nhd. mit Gras oder Röhricht bewachsenes Sumpfland, Moorland, sumpfiges Weideland, mit Gräben umzogenes Weideland, Weidekoppel, Torfmoor, Stelle wo Torf gewonnen wird; R.: Torf als Brennmaterial: torf, mnd.?, M.: nhd. Torf, grüner Rasen (M.), ausgestochener oder ausgeschnittener Rasen (M.), Rasenstück, Torf als Brennmaterial, Torfmoor; R.: Torf zum Ziegelbrennen: tÐgeltorf, mnd.?, M.: nhd. »Ziegeltorf«, Torf zum Ziegelbrennen

Torf -- Stelle wo man Torf gräbt: mærspet, mærspete, mnd., N.: nhd. Torfstichstelle, Stelle wo man das Moor spittet, Stelle wo man Torf gräbt

Torf -- Torf in stðke Setzender: stðkÏre*, Torf -- Torf in stðke Setzender: stðkÏre*

torfartig: torfhaft*, torfacht, torfhacht, mnd.?, Adj.: nhd. torfartig, von Torfesart seiend, von Rasenart seiend; torfhaftich*, torfachtich, mnd.?, Adj.: nhd. torfartig, von Torfesart seiend, von Rasenart seiend

Torfdecke: ae. turfhléow, Torfdecke: ae. turfhléow

Torferde: derchÐrde, darrichÐrde*?, mnd., F.: nhd. Torferde; R.: übelriechende und grobe Torferde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf: darrich, darrig, darring, darringe, derrich, derrig, derch, mnd., M.: nhd. übelriechende und grobe Torferde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, Moorerde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, Grabenschlamm

Torferde -- Asche im Watt gegrabener Torferde die mit Meerwasser übergossen zu Salz versotten wird: soltasche, soltasch, mnd., F.: nhd. Asche im Watt gegrabener Torferde die mit Meerwasser übergossen zu Salz versotten wird

Torfesart -- von Torfesart seiend: torfhaft*, torfacht, torfhacht, mnd.?, Adj.: nhd. torfartig, von Torfesart seiend, von Rasenart seiend; torfhaftich*, torfachtich, mnd.?, Adj.: nhd. torfartig, von Torfesart seiend, von Rasenart seiend

Torfgewinnung -- Aufseher über die Torfgewinnung: mærmÐster* mærmeyster, mnd., M.: nhd. »Moormeister«, Aufseher über die Torfgewinnung

Torfgewinnung -- Stelle zur Torfgewinnung: mærte, moerte, mnd., N., F.: nhd. Moorland, Stelle zur Torfgewinnung

Torfgräber« (M.): torfgrÐvÏre*, torfgrever, mnd.?, M.: nhd. »Torfgräber« (M.)

Torfland: morie, mnd.?, Sb.: nhd. Moor, Torfland; moringe, muringe, mnd.?, Sb.: nhd. Moor, Torfland

Torflügel (M.): vlȫgel (1), flögel, vlogel, vloyl, mnd., M.: nhd. Flügel (M.) des Vogels, Fittich, Engelsflügel (M.), Flügel (M.) der Insekten, Flügel (M.) als Helmzierde, Mittel (N.) zur Erhebung, Mittel (N.) zum Aufstieg, schützender Fittich, Windmühlenflügel (M.), Wimpel des Schiffes, Flügel des Schiffes, Schiffsflagge, Wetterfahne auf Gebäuden, flügelförmiges Saiteninstrument, Harfe, Türflügel (M.), Torflügel (M.), Fensterflügel (M.), Altarflügel (M.), Altarabschnitt, Flügel (M.) eines mehrteiligen Bildes, Seitenteil, Seitenvorhang, Flügel (M.) eines Gebäudes, Damm, Uferverstärkung an einer Schleuse

Torflügel: swinge, mhd., sw. F.: nhd. Schwinge, Hanfschwinge, Flachsschwinge, Getreideschwinge, Futterschwinge, Schwert, Klinge (F.) (1), Tor (N.), Flügel, Torflügel

Torfmaß -- ein Torfmaß: hunt (2), mnd., N.: nhd. ein Maß, ein Ackermaß, ein Sechstel Morgen (Elbmarschen und Wesermarschen), sechster Teil eines Morgens oder zwanzig Ruten, ein Torfmaß, sechzig bis siebzig Körbe

Torfmoor: torf, mnd.?, M.: nhd. Torf, grüner Rasen (M.), ausgestochener oder ausgeschnittener Rasen (M.), Rasenstück, Torf als Brennmaterial, Torfmoor; torfmær, mnd.?, N.: nhd. Torfmoor; võn (2), faen, fõn, mnd., M.: nhd. Torfmoor, von Gräben umschlossenes Weideland; venne (1), fenne, vÐn, ven, veen, mnd., F., N.: nhd. mit Gras oder Röhricht bewachsenes Sumpfland, Moorland, sumpfiges Weideland, mit Gräben umzogenes Weideland, Weidekoppel, Torfmoor, Stelle wo Torf gewonnen wird

Torfmoor: mõs (2), mnd., Sb.: nhd. Sumpfland, Torfmoor; mær, moer, moir, mµr, muer, mnd., M., N.: nhd. Moor, Sumpf, feuchter Landstrich, sumpfiger Landstrich, wilde unzugängliche Sumpfgegend, Torfmoor

Torfmoores -- Abgabe für Nutzung des Torfmoores: mærgelt, moergelt, mohrgelt, mnd., N.: nhd. »Moorgeld«, Abgabe für Nutzung des Torfmoores

Torfstechen: afries. pettwerk 1 und häufiger?, Torfstechen: afries. pettwerk 1 und häufiger?

Torfstecher«: torfstÐkÏre*, torfsteker, mnd.?, M.: nhd. »Torfstecher«

Torfstich -- Landstück zum Torfstich: mærstücke, mnd., N.: nhd. Landstück zum Torfstich

Torfstich -- Torfstich auf dem Moore: spit (2), mnd., N.: nhd. Spitze?, Spatenstich, so viel Erde mit einem Spatenstich aufgeworfen werden kann, so tief wie mit einem Spatenstich gestochen werden kann, Torfstich auf dem Moore, Tiefe eines Spatenstichs

Torfstichstelle: mærspet, mærspete, mnd., N.: nhd. Torfstichstelle, Stelle wo man das Moor spittet, Stelle wo man Torf gräbt

Torfstück -- mit dem Spaten ausgestochenes Torfstück bzw. Rasenstück: sæde (1), soede, mnd., F.: nhd. Sode, mit dem Spaten ausgestochenes Torfstück bzw. Rasenstück

Torgatter«: torgater*, torgat, mhd., st. N.: nhd. »Torgatter«, Torverschlag

Torgebäude -- massives Torgebäude in der Stadtbefestigung: pærtehðs, pærthðs, mnd., N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks; pærtenhðs, mnd., N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks

Torgebäude: torhðs, mhd., st. N.: nhd. »Torhaus«, Torgebäude, Befestigung über einem Burgtor oder Stadttor

Torgericht«: torgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Torgericht«, Torgerüst

Torgerüst: torgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Torgericht«, Torgerüst

Torglied«: torlit, mhd., st. N.: nhd. »Torglied?«, ostium

Torglocke: torglocke, mhd., sw. F.: nhd. Torglocke

Torhalle: ae. hwamm, Torhalle: ae. hwamm

Torhaus: pærtbæde, mnd., F.: nhd. »Pfortbude«, Torhaus, Wachhaus am Tor; R.: Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks: pærtehðs, pærthðs, mnd., N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks; pærtenhðs, mnd., N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks

Torhaus: dærhðs, mnd., N.: nhd. Torhaus

Torhaus«: torhðs, mhd., st. N.: nhd. »Torhaus«, Torgebäude, Befestigung über einem Burgtor oder Stadttor

Torhäuschen: hǖseken, hðseken, hðsken, huzekin, mnd., N.: nhd. Häuschen, kleines Haus, Torhäuschen, Hütte, Schuppen (M.), Abtritt, Klosett, Kamineinbau, Schrein, Heiligenschrein, Tabernakel, Kernhaus des Obstes; hüsken, hðsken, mnd., N.: nhd. Häuschen, kleines Haus, Torhäuschen, Hütte, Schuppen (M.), Abtritt, Klosett, Schrein, Kamineinbau, Heiligenschrein, Tabernakel, Kernhaus des Obstes

Torheit: affenhÐt, affenheit, mnd., F.: nhd. »Affenheit«, Narrheit, Torheit; affenÆe, mnd., F.: nhd. »Affenei«, Torheit, Narrheit; afwÆse, õwÆse, mnd., F.: nhd. Abweise, irrige Weise, Torheit; õpenspil, õpenspël, mnd., N.: nhd. »Affenspiel«, Torheit, Narrenspiel, Narrenpossen; õperÆe, mnd., F.: nhd. Äfferei, Torheit; õwÆsichhÐt*, õwÆsichÐt, õwÆsicheit, mnd., F.: nhd. Torheit, Misston; dærÏrÆe*?, dærerÆe, dærÆe, mnd., F.: nhd. Torheit, Tollheit; dærenwerk, mnd., N.: nhd. »Torenwerk«, Narretei, Torheit; dærhÐt, dærehÐt, dærheit, mnd., F.: nhd. Torheit, Unsinn, Narrheit, Unsinnigkeit, Wahnsinn, Einfalt, kindliche Einfalt; dulhÐt, dulheit, mnd., F.: nhd. Torheit, Unvernunft, Tollheit, Wahnsinn, tolle Lustigkeit, Sinnlosigkeit; dullÆchÐt, mnd., F.: nhd. Torheit, Unvernunft, Tollheit, Wahnsinn, tolle Lustigkeit; dumkȫnhÐt, dumkonheit, mnd., F.: nhd. Tollkühnheit, Verwegenheit, Torheit, Anmaßung; dwõsÏrÆe*, dwõserÆe, dwaserie, mnd., F.: nhd. Torheit, Unverstand; dwõshÐt, dwõsheit, mnd., F.: nhd. Torheit, Unverstand; dwõsichhÐt*, dwõsichÐt, mnd., F.: nhd. Torheit, Unverstand; dwelischhÐt*, dwelschÐt, dwelscheit, mnd., F.: nhd. Torheit, Irrung

Torheit: afries. dwÐshêd 3; dwÐsichêd 1, Torheit: afries. dwÐshêd 3; dwÐsichêd 1

Torheit: tolheit, dolheit, mhd., st. F.: nhd. törichtes Wesen, Torheit; tærensin, mhd., st. M.: nhd. »Torensinn«, Torheit; tærheit, dærheit, mhd., st. F.: nhd. Torheit, Dummheit, Unwissenheit, Verblendung, Irrtum, Taubheit, Narrheit, Verrücktheit, Lächerlichkeit; tãrischheit, mhd., st. F.: nhd. Torheit, Narrheit, Verrücktheit; tumpheit, tumheit, tumbheit, mhd., st. F.: nhd. Unverständigkeit, Torheit, Dummheit, Beschränktheit, Einfalt, Unklugheit, Unbesonnenheit, Verwirrtheit, Verwirrung, Einfältigkeit, törichte Handlung, jugendlicher Sinn, Unerfahrenheit

Torheit: unsin, mnd.?, M.: nhd. »Unsinn«, Unverstand, Torheit; unwÆshÐt*, unwÆsheit, mnd.?, F.: nhd. »Unweisheit«, Unverstand, Torheit; võse (2), vaese, mnd., Sb.: nhd. Torheit, Unsinn, dummes Zeug

Torheit: ahd. õwizza* 1; õwizzÆ 1; gimeita* 38; gimeitheit 6; gimeitÆ* 1; gimeitida* 1; gouhheit* 1; lotar* (2) 10; lotar* (2) 10; sinnilæsÆ* 5; tobaheit* 3; tobæd* 2; tolaheit* 1; tolaheitÆ 1; tðfarheit* 2; tumbheit* 6; tumbnissi* 1?; tumbnissÆ* 1?; unbiderbÆ* 9; unfruotheit* 1; unfruotÆ 10; ungiwizzi* (1) 3; unwÆstuom* 9; unwizzi* 4?; unwizzÆ* 4?; wizzilæsÆ* 1; wuotnissa* 2; R.: sich der Torheit überlassen (V.): ahd. irnarrÐn* 6, Torheit: ahd. õwizza* 1; õwizzÆ 1; gimeita* 38; gimeitheit 6; gimeitÆ* 1; gimeitida* 1; gouhheit* 1; lotar* (2) 10; lotar* (2) 10; sinnilæsÆ* 5; tobaheit* 3; tobæd* 2; tolaheit* 1; tolaheitÆ 1; tðfarheit* 2; tumbheit* 6; tumbnissi* 1?; tumbnissÆ* 1?; unbiderbÆ* 9; unfruotheit* 1; unfruotÆ 10; ungiwizzi* (1) 3; unwÆstuom* 9; unwizzi* 4?; unwizzÆ* 4?; wizzilæsÆ* 1; wuotnissa* 2; R.: sich der Torheit überlassen (V.): ahd. irnarrÐn* 6

Torheit: unbilede*, unbilde, umpilde, mhd., st. N.: nhd. Unbill, Frevel, Unrecht, Unbegreifliches, Ungeheuerliches, Ungeheuerlichkeit, Wunder, Unglück, Entrüstung, Torheit; unsin, mhd., st. M.: nhd. Unsinn, Torheit, Verrücktheit, Raserei, Wahnsinn, Dummheit, Unverständnis, Bewusstlosigkeit, Unvernunft; unsinne, mhd., st. F.: nhd. Unverstand, Dummheit, Torheit, Verrücktheit, Wahnsinn, Besessenheit; unsinnicheit, unsinnecheit, mhd., st. F.: nhd. Unverstand, Torheit, Unvernunft, Wahnsinn; unversinne, unfersinne*, mhd., st. F.: nhd. Unverstand, Torheit; unvuoge (1), unvðge, unfuoge*, unfðge*, mhd., st. F.: nhd. »Unfug«, Unanständigkeit, Unziemlichkeit, Roheit, Rohheit, Schande, Frevel, Unnatürlichkeit, Ungereimtheit, törichte Handlung, Unhöflichkeit, Ungehörigkeit, schlechtes Benehmen, Unart, Ungeschicklichkeit, Torheit, Unrecht, Verfehlung, Schlechtigkeit, Bosheit, Grobheit; unwÆse (2), mhd., st. F.: nhd. »Unweise«, Torheit, schlechte Melodie, Misston; unwÆsheit, mhd., st. F.: nhd. »Unweisheit«, Unverstand, Torheit, Unwissenheit; unwÆslÆche (2), mhd., st. N.: nhd. Torheit; unwÆstuom, mhd., st. M.: nhd. Torheit; unwitze (1), mhd., st. F.: nhd. Unwissenheit, Unverstand, Torheit, Dummheit, Besinnungslosigkeit, Bewusstlosigkeit

Torheit: geckÏrÆe*, geckerÆe, mnd., F.: nhd. Torheit, Narrheit; gekhÐt, gekheit, geckheit, mnd., F.: nhd. Narrheit, Torheit

Torheit: germ. *dumbahaidi-; *dwaliþæ, Torheit: germ. *dumbahaidi-; *dwaliþæ

Torheit: simpelhÐt, simpelheit, mnd., F.: nhd. Einfachheit, Einfalt, Einfältigkeit, Torheit, Dummheit; sothÐt, sotheit, mnd., F.: nhd. Torheit, Dummheit; sotternie, mnd.?, F.: nhd. Torheit, Dummheit, Posse, possenhaftes Lustspiel

Torheit: anfrk. unwiti* 1, Torheit: anfrk. unwiti* 1

Torheit: got. dwaliþa 4, unfrodei* 4

Torheit: ae. dwÚsn’ss; fleard; gõl (2); géaþ; stuntn’ss; stuntscipe; unsnytru, Torheit: ae. dwÚsn’ss; fleard; gõl (2); géaþ; stuntn’ss; stuntscipe; unsnytru

Torheit: an. dul, skamms‘ni

Torheit: malhÐt*, malheit, mnd., F.: nhd. Dummheit, Verrücktheit, Torheit; narhÐt, narheit, mnd., F.: nhd. Narrheit, Dummheit, Torheit, Verrücktheit; narrendõge, mnd., M.: nhd. Torheit, törichtes Erlebnis; narrerÆe, narrerÆ, mnd., F.: nhd. Narrheit, Torheit; narrischhÐt*, narrischÐit, narrischÐt, mnd., F.: nhd. Narrheit, Torheit; ȫvertrÐdinge, ȫvertreddinge, ȫvertrÐdinc, ȫvertrÐtinge, ævertrÐtinge, ȫvertrÐdunc, ȫvertÐrdunge, ævertÐrdunge, ævertrÐdinge, avertrÐdinge, mnd., F.: nhd. Übertretung, Vorzug, Vorrang, Torheit, Übertreffen, Rechtsbruch, Gesetzesübertretung, Zuwiderhandlung, außerehelicher Geschlechtsverkehr, Ehebruch, anlässlich einer Gesetzesübertretung fällige Bußzahlung, Differenzbetrag; R.: Gefährte in Torheit: mÐdedære, mnd., M.: nhd. Mittor (M.), Mitnarr, Gefährte in Torheit; R.: Symbol der Torheit: narrekappe, mnd., F.: nhd. Narrenkappe, Überwurf mit Mütze und langen Ohrzipfeln, Symbol der Torheit; narrenkappe, mnd., F.: nhd. Narrenkappe, Überwurf mit Mütze und langen Ohrzipfeln, Symbol der Torheit

Torheit: getwõs, getwas, gedwas, mhd., st. N.: nhd. Gespenst, Geist, Torheit, Narr, Nichtigkeit; gogelvuore, gogelfuore*, mhd., st. F.: nhd. Possentreiben, Torheit; gouchheit, mhd., st. F.: nhd. Narrheit, Torheit

Torheit: nerrischheit*, nerrischeit, mhd., st. F.: nhd. »Närrischheit«, Narrheit, Torheit, Verkehrtheit, Dummheit

Torheit: affenheit, mhd., st. F.: nhd. »Affenheit«, Torheit, Albernheit, Gaukelspiel; affenmuot, mhd., st. M.: nhd. »Affenmut«, Torheit; affenvuore, affenvðre, affenfuore*, affenfðre*, mhd., st. F.: nhd. »Affenfuhre«, Albernheit, Torheit; alwÏre (2), mhd., st. F.: nhd. Albernheit, Torheit; õwÆse (2), mhd., st. F.: nhd. Torheit, Unart, Unfug, Unsinn; betrogenheit, mhd., st. F.: nhd. Verblendung, Torheit, Unzuverlässigkeit, Täuschung; effede, mhd., st. F.: nhd. Torheit

Torheiten -- Torheiten treiben: dæren, dören, mnd., sw. V.: nhd. »toren«, Tor (M.) sein (V.), töricht sein (V.), töricht handeln, sich wie ein Tor (M.) gebärden, rasen, Torheiten treiben, betören, zum Narren haben

Torhut (F.): dærsitten (2), dærsittent, mnd., N.: nhd. Torhut (F.), Torhüten (N.), Wachtdienst am Stadttor

Torhut«: dærhȫde, dærhüde, mnd., F.: nhd. »Torhut«, Tordienst, Torwache, Wache an den Toren

Torhüten (N.): dærsitten (2), dærsittent, mnd., N.: nhd. Torhut (F.), Torhüten (N.), Wachtdienst am Stadttor

Torhüter: ahd. torwartõri* 1; torwartil* 2; torwarto 6, Torhüter: ahd. torwartõri* 1; torwartil* 2; torwarto 6

Torhüter: ae. dorweard; duruweard, Torhüter: ae. dorweard; duruweard

Torhüter: torwahtÏre*, torwahter, torwehter, mhd., st. M.: nhd. Torwächter, Torhüter, Pförtner; torwart, mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Torwart«, Torwärter, Torwächter, Torhüter, Pförtner; torwartÏre*, torwarter, torwertÏre*, torwerter, mhd., st. M.: nhd. Torwärter, Torhüter, Pförtner; torwarte, mhd., st. M.: nhd. »Torwart«, Torwärter, Torwächter, Torhüter, Wächter; torwartel (1), torwertel, torwortel, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Torwärter, Torwächter, Torhüter, Pförtner; torwertlÆn, mhd., st. M.: nhd. Torwärter, Torwächter, Torhüter, Pförtner

Torhüter: dærhȫdÏre*, dærhȫder, mnd., M.: nhd. Torhüter, Torwächter; dærsittÏre*, dærsitter, mnd., M.: nhd. Torhüter; dærwachtÏre*, dorwachter, mnd., M.: nhd. »Torwächter«, Torhüter; dærwõrÏre*, dærwõrer, mnd., M.: nhd. »Torwahrer«, Torhüter, Torschreiber; dærwõrdÏre*, dærwõrder, dærwÐrder, dærwedder, dȫrwõrder, dörwÐrder, dȫrwedder, dȫrewõrder, dȫrewÐrder, dȫrewedder, mnd., M.: nhd. Torwärter, Torhüter; dærwõrde, mnd., M.: nhd. »Torwart«, Torwärter, Torhüter; dærwõre, mnd., M.: nhd. Torhüter, Torschreiber; dærwÐrdÏre*, dærwerder, dærwedder, mnd., M.: nhd. Torwärter, Torhüter

Torhüter«: torhüetÏre*, torhüeter, mhd., st. M.: nhd. »Torhüter«

töricht: schalcbÏre, mhd., Adj.: nhd. einfältig, töricht; sinnelæs (1), sinlæs, mhd., Adj.: nhd. »sinnlos«, wahnsinnig, bewusstlos, unverständig, unvernünftig, töricht, besinnungslos, nicht bei Verstand; sot (2), mhd., Adj.: nhd. töricht; stolz, mhd., Adj.: nhd. stolz, übermütig, hochgemut, kühn, edel, töricht, stattlich, prächtig, herrlich, schön; stolzlich, mhd., Adj.: nhd. töricht, stolz, hochgestimmt, übermütig, prächtig, stattlich; tol (1), dol, dul, mhd., Adj.: nhd. töricht, unsinnig, vermessen (Adj.), übermütig, toll, mutig, stattlich, schön, ansehnlich; tæreht, tæraht, tæroht, törot, tãreht, tãroht, dæreht, mhd., Adj.: nhd. töricht, närrisch, unbesonnen, dumm, unwissend, verrückt; tærehtic, mhd., Adj.: nhd. töricht, närrisch, unbesonnen, dumm, verrückt; tærhaft, mhd., Adj.: nhd. töricht, närrisch, unbesonnen, dumm, verrückt; tærhaftic, mhd., Adj.: nhd. töricht, närrisch, unbesonnen, dumm, verrückt; tãrisch (1), tãrsch, tærsch, mhd., Adj.: nhd. töricht, mutwillig, dumm, unwissend, schwachsinnig, närrisch, verblendet, unbesonnen, verrückt; tãrischen (2), tãrschen, tãrisch, mhd., Adv.: nhd. töricht, mutwillig; tærlich, tãrlich, mhd., Adj.: nhd. »törlich«, einem Tor (M.) gemäß, töricht, närrisch, dumm, merkwürdig, eigenartig; tærlÆche, tãrlÆche, mhd., Adv.: nhd. »törlich«, einem Toren gemäß, töricht, närrisch, unvernünftig, unklug, leichtsinnig, verblendet, merkwürdig, wie ein Narr, eigenartig; toup, tæp, dæf, mhd., Adj.: nhd. taub, verstockt, betört, töricht, stumpfsinnig, unsinnig, besinnungslos, närrisch, toll, leblos, tot, öde, wüst, dumm, leer, wertlos, nichtig, abgestorben, trocken, dürr, erloschen, kraftlos, machtlos, entkräftet, sinnlos; tump, tumb, tumbe, tum, dump, mhd., Adj.: nhd. kindisch, dumm, töricht, einfältig, unverständig, unwissend, ungebildet, jung, unerfahren, uneinsichtig, verblendet, betäubt, besinnungslos, tabu, schwachsinnig, schwach, schwach von Verstand, unbesonnen, unklug, ungelehrt, stumm; tumphaft, mhd., Adj.: nhd. töricht, einfältig, unverständig; tumplich, tumblich, mhd., Adj.: nhd. unverständig, töricht, einfältig; tumplÆche, mhd., Adv.: nhd. unverständig, töricht, einfältig

töricht: fæle, mhd., Adj.: nhd. töricht; gecke (2), mhd., Adj.: nhd. töricht, verzagt; kintlich, kindelich, mhd., Adj.: nhd. kindgemäß, kindlich, Kinder..., jungfräulich, jugendlich, jung, einem Kinde gemäß oder eigen, unschuldig, töricht, kindisch, unüberlegt; kintlÆche, kindelÆche, mhd., Adv.: nhd. kindlich, jung, unschuldig, kindisch, töricht, unüberlegt, einfältig, nach Weise eines Kindes

töricht: ae. dol; dollic; dollÆce; dwÚs (1); dwÚslic; dwÚslÆce; dysig; dysiglic; dyslic; gedwÚs (1); sott (1); stunt; stuntlic; stuntlÆce; unandgittol; ungerÚde; unhoga; unwÆs; unwÆslic; unwÆslÆce; R.: töricht machen: ae. styntan; R.: töricht reden: ae. stuntsprÚce; stuntwyrde; R.: töricht werden: ae. õmeallian; dwÚsian; *meallian, töricht: ae. dol; dollic; dollÆce; dwÚs (1); dwÚslic; dwÚslÆce; dysig; dysiglic; dyslic; gedwÚs (1); sott (1); stunt; stuntlic; stuntlÆce; unandgittol; ungerÚde; unhoga; unwÆs; unwÆslic; unwÆslÆce; R.: töricht machen: ae. styntan; R.: töricht reden: ae. stuntsprÚce; stuntwyrde; R.: töricht werden: ae. õmeallian; dwÚsian; *meallian

töricht: afries. doll* 1; *dwÐs; *dwÐsich; dwÐslik 1 und häufiger?; Ædel 2; Ædle 1; unwÆslik 1 und häufiger?; ? unwittlik 1, töricht: afries. doll* 1; *dwÐs; *dwÐsich; dwÐslik 1 und häufiger?; Ædel 2; Ædle 1; unwÆslik 1 und häufiger?; ? unwittlik 1

töricht: narreht, mhd., Adj.: nhd. töricht, närrisch, verkehrt; nerrisch, mhd., Adj.: nhd. närrisch, verkehrt, töricht; ãde (1), æde, mhd., Adj.: nhd. leer, öde, wüst, verlassen (Adj.), unbebaut, unbewirtschaftet, unbewohnt, verbraucht, leblos, schwach, dumm, töricht, widerwärtig, leicht, gering, arm, entblößt, eitel, gebrechlich; ãdiclich*, ãdeclich, mhd., Adj.: nhd. eitel, töricht, widerwärtig; ãdiclÆche*, ãdeclÆche, odelÆche, mhd., Adv.: nhd. eitel, töricht; ãdlÆch, mhd., Adj.: nhd. eitel, töricht, widerwärtig; ãdlÆchen, ãdlÆche (?), mhd., Adv.: nhd. eitel, töricht

töricht: as. dol* 1; dolmæd* 2; dumb 3; gimêd* 1; gimêdlÆk* 1; Ædal 4; unwÆs* 1, töricht: as. dol* 1; dolmæd* 2; dumb 3; gimêd* 1; gimêdlÆk* 1; Ædal 4; unwÆs* 1

töricht sein (V.): dæren, dören, mnd., sw. V.: nhd. »toren«, Tor (M.) sein (V.), töricht sein (V.), töricht handeln, sich wie ein Tor (M.) gebärden, rasen, Torheiten treiben, betören, zum Narren haben; dwõlen (1), dwallen, mnd., sw. V.: nhd. in die Irre gehen, umherirren, töricht sein (V.), irre sein (V.), irre reden, irre handeln, unsicher gehen, ungeschickt gehen, taumeln; dwÐlen (1), twelen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. irren, irre gehen, umherirren, töricht sein (V.), unsinnig reden

töricht: afwÆsich, mnd., Adj.: nhd. töricht; alver, alvern, alwer, mnd., Adj.: nhd. töricht, dumm; õnewÐten, õnwÐten, õnewÐten, õnwÐten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unwissend, töricht; õpisch, mnd., Adj.: nhd. »äffisch«, töricht, närrisch; õwÆsich, mnd., Adj.: nhd. unsinnig, töricht, närrisch, misstönend; bedȫret*, bedȫrt, bedært, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »betört«, töricht; blint, blind, mnd., Adj.: nhd. blind?, verblendet, unverständig, töricht, einfältig, nichtig, vergeblich, blind waltend, unwirklich, zum Schein seiend; dol (1), doll, mnd., Adj.: nhd. töricht, übermütig; dær (4), dor, mnd., Adj.: nhd. töricht, unvernünftig; dærede*?, dærde, dȫrde, dȫrd, mnd., Adj.: nhd. töricht, unvernünftig, von Sinnen seiend, rasend, wütend, verrückt; dȫre (4), dære, mnd., Adj.: nhd. unvernünftig, töricht; dærhaft, dærecht, mnd., Adj.: nhd. töricht, unvernünftig, unsinnig; dærhaftich, dæraftich, doraftich, dorachtich, dærechtich, mnd., Adv.: nhd. töricht, unvernünftig, unsinnig; dȫrich, dȫrech, mnd., Adj.: nhd. töricht, unsinnig; dȫricht, mnd., Adj.: nhd. töricht, unsinnig; dærlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. töricht, unverständig, närrisch, unsinnig; dærlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. töricht, unverständig, närrisch, unsinnig; dærlÆken, dôrliken, mnd., Adv.: nhd. töricht, unverständig, närrisch, unsinnig; dort (1) mnd.?, Adj.: nhd. töricht; dul (1), dulle, dull, mnd., Adj.: nhd. toll, töricht, unbesonnen, unvernünftig, des Verstandes beraubt, wahnsinnig, verstandesbenommen; dul (2), mnd., Adv.: nhd. toll, töricht, unbesonnen, unvernünftig, des Verstandes beraubt, wahnsinnig, verstandesbenommen, sehr; dullÆk, dullek, mnd., Adj.: nhd. toll, töricht; dumkȫne, dumkone, mnd., Adj.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumkȫnich***, mnd., Adj.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumkȫnigen, dumkonigen, mnd., Adv.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumkȫnlÆk, dumkonlich, mnd., Adj.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumkȫnlÆken, mnd., Adv.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumlÆk, dumlik, mnd., Adj.: nhd. »dümmlich«, dumm, töricht, anmaßend; dumlÆken, dumliken, mnd., Adv.: nhd. »dümmlich«, dumm, töricht, anmaßend, törichter Weise; dwõlhaftich, dwõlaftich, mnd., Adj.: nhd. irrend, töricht, einfältig, ketzerisch; dwõs (1), mnd., Adj.: nhd. verkehrt, töricht; dwõshaftich, dwõsaftich, mnd., Adj.: nhd. töricht, schwachsinnig; dwõsich, dwõsech, dwasich, mnd., Adj.: nhd. töricht, unverständig; dwõslÆk, dwõslik, mnd., Adj.: nhd. töricht; dwõslÆken, dwõsliken, mnd., Adv.: nhd. töricht; dwel (1), mnd., Adj.: nhd. irre, irrig, irrsinnig, töricht; dwelhaftich, dwelaftich, mnd., Adj.: nhd. irrend, töricht, einfältig, ketzerisch; dwelisch*, dwelsch, mnd., Adj.: nhd. irre redend, töricht, von Sinnen seiend; ÐlewÐr, ÐlewÐren, elwÐr, mnd., Adj.: nhd. töricht, einfältig

töricht -- töricht machen: vertwõsen, verdwõsen, fertwõsen*, mhd., sw. V.: nhd. töricht machen, nichtig machen, vernichten, töricht sein (V.), erniedrigen

töricht -- töricht handeln: unsinnen, mhd., sw. V.: nhd. »unsinnen«, sinnlos sein (V.), sinnlos handeln, töricht handeln, unsinnig handeln

töricht: wÏnic, wÏnec, mhd., Adj.: nhd. »wähnend«, meinend, vermutend, gedankenlos, töricht

töricht: germ. *dwala-; *dwÐsa-; *dwula-; *dwulalÆka-; *malla‑; *unweisa-, töricht: germ. *dwala-; *dwÐsa-; *dwula-; *dwulalÆka-; *malla‑; *unweisa-

töricht: schalkbõr, mnd., Adj.: nhd. einfältig, töricht; schaltbõr, mnd., Adj.: nhd. einfältig, töricht; simpel (1), mnd., Adj.: nhd. »simpel«, einfach, nicht doppelt, zurückgezogen, gering, ungelehrt, unerfahren, schlicht, unauffällig, gelassen, fromm, einfältig, dumm, töricht, gutgläubig, bieder; slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); sot (1), mnd., Adj.: nhd. geistesgestört, schwachsinnig, verrückt, närrisch, töricht, dumm

töricht: abewÆse (1), mhd., Adj.: nhd. töricht; affeht, affoht, mhd., Adj.: nhd. »affig«, töricht; affehte, mhd., Adv.: nhd. »affig«, töricht; affehtic, affehtec, mhd., Adj.: nhd. »affig«, töricht; affenlich, effenlich, mhd., Adj.: nhd. närrisch, unsinnig, töricht, albern (Adj.); afficlich*, affeclich, mhd., Adj.: nhd. »affig«, töricht; alwÏre (1), alewÏre, alwõre, mhd., Adj.: nhd. einfältig, albern (Adj.), schlicht, einfach, wertlos, ärmlich, unsinnig, dumm, töricht; õwÆse (1), mhd., Adj.: nhd. töricht, verrückt, dumm; betrogenlich, mhd., Adj.: nhd. töricht, trügerisch, eitel; betrogenlÆche, mhd., Adv.: nhd. töricht, als Opfer eines plumpen Betruges, eitel; R.: töricht sprechen: õsprõchen, mhd., sw. V.: nhd. töricht sprechen, wahnwitzig sprechen, lästern, herumreden, schwätzen

töricht -- nicht töricht: untÊrisch, mhd., Adj.: nhd. »untöricht«, nicht töricht

töricht -- töricht werden: veraffen, vereffen, feraffen*, fereffen*, mhd., sw. V.: nhd. »veräffen«, töricht werden, auf törichte Weise hinbringen

töricht sein (V.): stolzen (2), mhd., sw. V.: nhd. töricht sein (V.), töricht werden, stolz machen, stolz einhergehen, stolz sein (V.), stolz werden, hochgemut werden; tumben (2), tummen, mhd., sw. V.: nhd. dumm sein (V.), dumm werden, dumm machen, töricht sein (V.), betört werden, sich zum Tor (M.) machen

töricht -- töricht handeln: dæren, dören, mnd., sw. V.: nhd. »toren«, Tor (M.) sein (V.), töricht sein (V.), töricht handeln, sich wie ein Tor (M.) gebärden, rasen, Torheiten treiben, betören, zum Narren haben

töricht: idg. *mæuro‑?, töricht: idg. *mæuro‑?

töricht: got. dwals* 6, *malsks, telich 1 (krimgot.), unnuts* 1, untals* 3; R.: töricht machen: got. dwala gataujan

töricht -- töricht werden: stolzen (2), mhd., sw. V.: nhd. töricht sein (V.), töricht werden, stolz machen, stolz einhergehen, stolz sein (V.), stolz werden, hochgemut werden

töricht: an. dãlskr, fælskr, heimskr, ðsvinnr, ðvÆsligr; R.: törichtes Benehmen: an. alpan, gap

töricht: lÆrhaftich*, lÆrachtich, lÆrechtich, mnd., Adj.: nhd. »leierhaftig«, rasend, töricht; mal, mall, mnd., Adj.: nhd. dumm, töricht, verrückt, seltsam, wunderlich; narhaftich, narraftich, narrehaftich*, mnd., Adj.: nhd. närrisch, narrenhaft, töricht, dumm; narre (2), mnd., Adj.: nhd. närrisch, töricht, zu den Narren gehörig; narrisch, narsch, mnd., Adj.: nhd. närrisch, töricht, verrückt; nerrisch, mnd., Adj.: nhd. närrisch, töricht, verrückt

töricht -- töricht gesinnt: stolzgemuot, mhd., Adj.: nhd. töricht gesinnt, übermütig gesinnt; stolzmüete, mhd., Adj.: nhd. töricht gesinnt, übermütig gesinnt

töricht -- töricht machen: vordullen, mnd., sw. V.: nhd. toll machen, von Sinnen kommen, zu Narren halten, töricht machen, betören, betrügen, toll werden, närrich werden

töricht -- töricht werden: vordwõsen, mnd., sw. V.: nhd. töricht sein (V.), töricht werden

töricht (Bedeutung örtlich beschränkt): gemeit, gemeyt, mnd., Adj.: nhd. fröhlich, wohlgemut, stolz, stattlich, schön, töricht (Bedeutung örtlich beschränkt)

töricht: unwÆs, mnd.?, Adj.: nhd. unweise, töricht, unverständig, leichtsinnig; unwÆslÆk*, unwÆslik, mnd.?, Adj.: nhd. unweise, töricht, unverständig, leichtsinnig; unwÆslÆke*, unwÆslike, mnd.?, Adv.: nhd. unweise, töricht, unverständig, leichtsinnig; unwÆslÆken*, unwÆsliken, mnd.?, Adv.: nhd. unweise, töricht, unverständig, leichtsinnig; vordwõset, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. töricht, verrückt; vorkÐret, vorkÐrt, vorkõrt, vorkart, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. umgekehrt, ins Gegenteil verkehrt, verkehrt, unrecht, übel, böse, verdreht, wahnsinnig, der natürlichen oder rechtlichen oder religiös-sittlichen Ordnung entgegen seiend, feindlich, verderbt, lasterhaft, sündhaft, toll, unsinnig, töricht, unbegreiflich, unverständlich; wan (1), mnd.?, Adj.: nhd. nicht voll, leer, nicht völlig, mangelhaft, eitel, töricht; wÐhertich, mnd.?, Adj.: nhd. töricht, unvernünftig, traurig, betrübt

töricht sein (V.): vordwõsen, mnd., sw. V.: nhd. töricht sein (V.), töricht werden

töricht -- mit Absicht töricht Handelnder: wildwõs, mnd.?, M.: nhd. mit Absicht töricht Handelnder

töricht sein (V.): hõselÐren, hõselieren, mnd., sw. V.: nhd. Possen treiben, töricht sein (V.)

töricht: gek (2), geck, jek, mnd., Adj.: nhd. verdreht, töricht, närrisch, toll, wahnsinnig, wild; geklÆk, geckelÆk, gecklÆk, mnd., Adj.: nhd. närrisch, töricht; geklÆke, mnd., Adv.: nhd. närrisch, töricht, törichterweise, in törichter Weise (F.) (2); geklÆken, mnd., Adv.: nhd. närrisch, töricht, törichterweise, in törichter Weise (F.) (2); gÆpelt* (2), gippelt, gÆpelet*?, mnd.?, Adj.: nhd. dumm, töricht; Ædel (1), mnd., Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, mnd., Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

töricht: ahd. õherz* 4; õnuherzÆg* 1; õwizzi* 1; õwizzilæs* 1; bitussit* 1; wanawizzi* 2; wÐherzÆg* 1; wizzilæs* 3; gimeit 8; gouh (2) 1; gouhlÆhho* 1; irtobÐt; tol* (1) 3; tðfarlÆh* 2; tulisk* 1; tumb 33; tumblÆh* 3; tumbmuoti* 2; tusÆg* 2; unbidenkit* 3; unfruot 25; ungiwar* 11; unredihaft (1) 2; unredilÆhho* 2; unsinnÆg* 6; unwÆs* (1) 10; unwÆsi* 5; unwizzÆg* 14; R.: töricht sein (V.): ahd. tumbÐn* 2; wanawizzen* 2; R.: töricht handeln: ahd. tumbezzen* 2; R.: töricht Handelnde: ahd. tðfar* (2) 1; R.: töricht werden: ahd. firwuoten* 1; narrezzen* 1; R.: törichter Mensch: ahd. muoding* 2; R.: törichtes Benehmen: ahd. narraheit 4; R.: törichtes Gerede: ahd. õkæsunga* 1; R.: törichtes Reden: ahd. spilowort* 1; R.: törichtes Zeug: ahd. tobunga* 5, töricht: ahd. õherz* 4; õnuherzÆg* 1; õwizzi* 1; õwizzilæs* 1; bitussit* 1; wanawizzi* 2; wÐherzÆg* 1; wizzilæs* 3; gimeit 8; gouh (2) 1; gouhlÆhho* 1; irtobÐt; tol* (1) 3; tðfarlÆh* 2; tulisk* 1; tumb 33; tumblÆh* 3; tumbmuoti* 2; tusÆg* 2; unbidenkit* 3; unfruot 25; ungiwar* 11; unredihaft (1) 2; unredilÆhho* 2; unsinnÆg* 6; unwÆs* (1) 10; unwÆsi* 5; unwizzÆg* 14; R.: töricht sein (V.): ahd. tumbÐn* 2; wanawizzen* 2; R.: töricht handeln: ahd. tumbezzen* 2; R.: töricht Handelnde: ahd. tðfar* (2) 1; R.: töricht werden: ahd. firwuoten* 1; narrezzen* 1; R.: törichter Mensch: ahd. muoding* 2; R.: törichtes Benehmen: ahd. narraheit 4; R.: törichtes Gerede: ahd. õkæsunga* 1; R.: törichtes Reden: ahd. spilowort* 1; R.: törichtes Zeug: ahd. tobunga* 5

töricht: unbescheiden (1), umbescheiden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht zugewiesen, unentschieden, unbestimmt, ohne Bescheid, ratlos, maßlos, ungebührlich, unverständig, ungezogen, rücksichtslos, ruchlos, unvernünftig, töricht, unwissend, unklug, grausam; unbescheiden (2), umbescheiden, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. unvernünftig, töricht, unwissend, unklug, maßlos, rücksichtslos, grausam; unbesinnet, unbesint, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besinnungslos, ohnmächtig, gedankenlos, töricht, einfältig, unsinnig, unbesonnen, verrückt; unbetrehtic, umbetrehtic, mhd., Adj.: nhd. töricht, unüberlegt, unverständig, unfassbar; unsinnic, unsinnec, mhd., Adj.: nhd. unsinnig, unverständig, sinnlos, verrückt, töricht, rasend, wahnsinnig; unvruot (1), unvrðt, unvrüet, unfruot*, unfrðt*, unfrüet*, mhd., Adj.: nhd. unweise, töricht, uneinsichtig, unklug, unverständig, unedel, unfein, unzart, unfroh, traurig, ungesund, krank, hässlich, trostlos; unwÆs, mhd., Adj.: nhd. »unweise«, unwissend, unklug, unsicher, ungewiss, unzuverlässig, unerfahren, unkundig, unverständig, dumm, töricht, verblendet, unbekannt, unzüchtig; unwÆse (1), mhd., Adj.: nhd. »unweise«, unerfahren, unkundig, unverständig, töricht, unbekannt, unzüchtig, dumm, unklug, unwissend, verblendet; unwÆslich, mhd., Adj.: nhd. »unweise«, töricht, unbestimmt; unwÆslÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »unweise«, töricht; unwitzic, mhd., Adj.: nhd. unverständig, unklug, töricht; unwitziclich, mhd., Adj.: nhd. unverständig, unklug, töricht; unwitziclÆche, mhd., Adv.: nhd. unverständig, unklug, töricht; unwizzenhaft, unwizzenthaft, mhd., Adj.: nhd. unverständig, töricht, unabsichtlich, unbewusst

töricht sein (V.): unwitzen, mhd., sw. V.: nhd. töricht sein (V.); vertwõsen, verdwõsen, fertwõsen*, mhd., sw. V.: nhd. töricht machen, nichtig machen, vernichten, töricht sein (V.), erniedrigen

törichte -- törichte Wissenschaft: Ðseleskunst*, Ðselskunst, mnd., F.: nhd. Eselskunst, törichte Wissenschaft, Afterlogik

törichte -- auf törichte Weise hinbringen: veraffen, vereffen, feraffen*, fereffen*, mhd., sw. V.: nhd. »veräffen«, töricht werden, auf törichte Weise hinbringen

törichte -- törichte Gedanken: narrensin, mnd., M.: nhd. »Narrensinn«, törichte Gedanken

törichte -- törichte Frau: narrinne, mnd., F.: nhd. Närrin, törichte Frau

törichte -- törichte Handlung: unvuoge (1), unvðge, unfuoge*, unfðge*, mhd., st. F.: nhd. »Unfug«, Unanständigkeit, Unziemlichkeit, Roheit, Rohheit, Schande, Frevel, Unnatürlichkeit, Ungereimtheit, törichte Handlung, Unhöflichkeit, Ungehörigkeit, schlechtes Benehmen, Unart, Ungeschicklichkeit, Torheit, Unrecht, Verfehlung, Schlechtigkeit, Bosheit, Grobheit

törichte -- törichte Handlung: tumpheit, tumheit, tumbheit, mhd., st. F.: nhd. Unverständigkeit, Torheit, Dummheit, Beschränktheit, Einfalt, Unklugheit, Unbesonnenheit, Verwirrtheit, Verwirrung, Einfältigkeit, törichte Handlung, jugendlicher Sinn, Unerfahrenheit

törichter -- törichter Rat: affenrõt, mhd., st. M.: nhd. »Affenrat«, Rat der Toren, törichter Rat

törichter -- in törichter Weise: ãdelÆche, mhd., Adv.: nhd. in eitler Weise, in törichter Weise; ãdelÆchen*, mhd., Adv.: nhd. in eitler Weise, in törichter Weise

törichter -- törichter Mensch: laffe, mnd., M.: nhd. Laffe, törichter Mensch, alberner Mensch

törichter -- törichter Mensch: hõsenkop, mnd., M.: nhd. Hasenkopf, Feigling, törichter Mensch

törichter -- törichter Mensch: tumbelinc, tummelinc, mhd., st. M.: nhd. »Dummling«, törichter Mensch

törichter -- törichter Rat: dærenrõt, mnd., M.: nhd. törichter Rat

törichter -- törichter Weise: dumlÆken, dumliken, mnd., Adv.: nhd. »dümmlich«, dumm, töricht, anmaßend, törichter Weise

törichter -- törichter Mensch: ãderich, mhd., st. M.: nhd. törichter Mensch, dummer Mensch

Törichter: got. unwita 6, Törichter: got. unwita 6

Törichter: gÆpelt (1), ghippelt, gÆpelet*?, mnd., M.: nhd. Narr, Törichter

Törichter: ahd. tðfar* (2) 1, Törichter: ahd. tðfar* (2) 1

törichterweise: ahd. gouhlÆhho* 1, törichterweise: ahd. gouhlÆhho* 1

törichterweise: geklÆke, mnd., Adv.: nhd. närrisch, töricht, törichterweise, in törichter Weise (F.) (2); geklÆken, mnd., Adv.: nhd. närrisch, töricht, törichterweise, in törichter Weise (F.) (2)

törichterweise -- törichterweise vertun: vertãren, vertæren, fertãren*, mhd., sw. V.: nhd. »vertören«, vollständig zum Tor (M.) machen, vollends betören, törichterweise vertun, vollständig ein Tor (M.) werden, sich gänzlich vernarren, zum Narren werden, zum Narren machen, verblenden, betören

törichterweise: dullÆken, dulliken, dulken, dulleken, mnd., Adv.: nhd. törichterweise

törichtes -- törichtes Gerede: snak (1), mnd., M.: nhd. Gerede, Worte, Rede, törichtes Gerede, Geschwätz, Rederei, Unsinn, unbedachte Äußerung, Klatsch, üble Nachrede, altväterische Art zu reden, Anektdote, kleine Geschichte scherzhafter Art, Gewäsch

törichtes -- törichtes Handeln: narrenwerk, mnd., N.: nhd. »Narrenwerk«, törichtes Handeln, Narrenpossen

törichtes -- törichtes Wesen: tolheit, dolheit, mhd., st. F.: nhd. törichtes Wesen, Torheit

törichtes -- törichtes Benehmen: giefen, mhd., st. F.: nhd. törichtes Benehmen, Schreien, Lärmen

törichtes -- Lehrstuhl für törichtes Geschwätz: narrenstæl, mnd., M.: nhd. »Narrenstuhl«, Lehrstuhl für törichtes Geschwätz

törichtes -- törichtes Erlebnis: narrendõge, mnd., M.: nhd. Torheit, törichtes Erlebnis

Törin: sõge (4), mnd., M., F.: nhd. Feigling, schlechter Mensch, Schelm, Bängliche (F.), Bänglicher, Tor (M.), Törin, Narr, Närrin, Bösewicht

Törin: tãrinne, tãrin, tærinne, dæren, mhd., st. F.: nhd. Törin, Närrin

Törin: ducke (3), mnd.?, F.: nhd. Törin, Närrin, dummes Frauenzimmer

Torkapelle: kappelle (1), kapelle, mnd., F.: nhd. Kapelle, Seitenkapelle einer Kirche, kleines Gotteshaus ohne Pfarrrechte, Kapelle eines Spitals, Torkapelle, Burgkapelle, Hofkapelle

Torkel: torkel, torkul, turcular, mhd., sw. F., st. M.: nhd. Torkel, Kelter

Torkel: ahd. torkul* 7; torkula* 2; torkulõri* 1, Torkel: ahd. torkul* 7; torkula* 2; torkulõri* 1

torkeln: strumpen, mnd., sw. V.: nhd. straucheln, hinken, torkeln, anstoßen, stocken

torkeln«: torkelen*, torkeln, mhd., sw. V.: nhd. »torkeln«, hin und her schwanken, taumeln

Torknappe«: torknappe, mhd., sw. M.: nhd. »Torknappe«

Törlein: torlÆn, törlÆn, mhd., st. N.: nhd. Törlein, Törchen, Türchen

Törlein: as. dorilÆn 1, Törlein: as. dorilÆn 1

Törlein: ahd. torilÆn* 1, Törlein: ahd. torilÆn* 1

Torlein«: tærelÆn (2), tãrlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Torlein«, kleiner Tor

Törlein«: tærelÆn (1), tãrlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Törlein«, kleines Tor

törlich«: tærlich, tãrlich, mhd., Adj.: nhd. »törlich«, einem Tor (M.) gemäß, töricht, närrisch, dumm, merkwürdig, eigenartig; tærlÆche, tãrlÆche, mhd., Adv.: nhd. »törlich«, einem Toren gemäß, töricht, närrisch, unvernünftig, unklug, leichtsinnig, verblendet, merkwürdig, wie ein Narr, eigenartig

Torpedinae -- ein Fisch aus der Familie der Torpedinae: rõme (4), mnd., M.: nhd. ein Fisch aus der Familie der Torpedinae, Zitterrochen

Torpedo: mersnecke, meresnecke*, mhd., sw. M.: nhd. »Meerschnecke«, Torpedo

Torpfosten: dörchgÐvel*, dorchgevel, mnd., M.: nhd. Torpfosten

Torpfosten: pærtesǖle*, pærtsðle, mnd., F.: nhd. Haltekonstruktion für ein Stadttor, Torpfosten

Torpfosten: torsðl, mhd., st. F.: nhd. Torsäule, Torpfosten, Türpfosten

Torrecht: pærterecht*, pærtrecht, portrecht, mnd., N.: nhd. Bürgerrecht, Torrecht?

Torriegel: grindel (1), mnd., M.: nhd. Querholz, Riegel, Hebebaum, Tragstange, Balken zum Verrammen der Tür, Torriegel, Schubriegel aus Holz und Eisen

Torsäule: torsðl, mhd., st. F.: nhd. Torsäule, Torpfosten, Türpfosten

Torsäule«: dærsǖle, dærsðle, dærsðl, mnd., F.: nhd. »Torsäule«, Torständer, Pfosten der großen Tür, Türschwelle

Torschlafen«: dærslõpen (2), dærslapent, mnd., N.: nhd. »Torschlafen«, Bürgerpflicht die Nacht im Tordienst auf der Torwache zubringen

Torschließer: slǖtÏre*, slǖter, mnd., M.: nhd. Schließer, Kellermeister in fürstlichem oder klösterlichem Haushalt, Verwalter, Torschließer, Wächter, Turmwächter, Gefangenwärter, Schaffner, Kirchspielsvorstand, Rentmeister, eine Würde innerhalb des Stadtrats (Bedeutung örtlich beschränkt), höherer obrigkeitlicher Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt [Dithmarschen]), Benennung des kleinen Fingers an der Hand (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Torschließer im städtischen Dienst: slðtpærtenÏre*, slðtpȫrtner, mnd., M.: nhd. Torschließer im städtischen Dienst

Torschließer: dærslǖtÏre*, dærslðter, mnd., M.: nhd. Torschließer, Türwächter

Torschluss: dærslðten (2), dærslðtent, mnd., N.: nhd. Torschluss, Schließen der Stadttore

Torschlüssel: dærslȫtel, mnd., M.: nhd. Torschlüssel

Torschreiber: dærwõrÏre*, dærwõrer, mnd., M.: nhd. »Torwahrer«, Torhüter, Torschreiber; dærwõre, mnd., M.: nhd. Torhüter, Torschreiber

Torsein: tæren* (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Torsein, Torwerden, Tollsein, Rasen (N.), Eigensinnigsein, Betören, Täuschen, Betrügen, Hintergehen

Torständer: dærsǖle, dærsðle, dærsðl, mnd., F.: nhd. »Torsäule«, Torständer, Pfosten der großen Tür, Türschwelle

Törtchen: ahd. krusta* (1) 4; krustilÆn* (2) 1, Törtchen: ahd. krusta* (1) 4; krustilÆn* (2) 1

Torte: tarter (2), mhd., sw. Sb.: nhd. Torte

Torte: ahd. turtella 2, Torte: ahd. turtella 2

Torte: tarte, torte, mnd., F.: nhd. Torte, Kuchen, flaches rundes Backwerk

Törtlein: ahd. krustilÆn* (2) 1, Törtlein: ahd. krustilÆn* (2) 1

Tortur: wÆze (2), wÆtze, wÆzze, mhd., st. F., sw. F., st. N.: nhd. »Weize«, Strafe, Folter, peinliche Strafe, Tortur, Qual, Fegefeuer, Hölle, Höllenstrafe, Folterwerkzeug, Fegefeuerstrafe

Tortur: unvornuft, mnd.?, F.: nhd. Unvernunft, Tortur, Gewalt

Tortur -- Geständnis in der Tortur erpressen: afpÆnegen, mnd., sw. V.: nhd. »abpeinigen«, Geständnis in der Tortur erpressen

Tortur: ahd. *kwõla, Tortur: ahd. *kwõla

Torverschlag: torgater*, torgat, mhd., st. N.: nhd. »Torgatter«, Torverschlag

Torwache: dærhȫde, dærhüde, mnd., F.: nhd. »Torhut«, Tordienst, Torwache, Wache an den Toren; R.: Bürger der die Nacht auf der Torwache zubringen muss: dærslõpÏre*, dærslõper, mnd., M.: nhd. Torwächter, Wächter, Bürger der die Nacht auf der Torwache zubringen muss; dærslÐpÏre*, dærslÐper, mnd., M.: nhd. Torwächter, Wächter, Bürger der die Nacht auf der Torwache zubringen muss; R.: Bürgerpflicht die Nacht im Tordienst auf der Torwache zubringen: dærslõpen (2), dærslapent, mnd., N.: nhd. »Torschlafen«, Bürgerpflicht die Nacht im Tordienst auf der Torwache zubringen; R.: die Nacht im Tordienst auf der Torwache zubringen: dærslõpen (1), mnd., V.: nhd. die Nacht im Tordienst auf der Torwache zubringen

Torwächter: portier, mhd., st. M.: nhd. Portier, Pförtner, Torwächter, siebenter vende im Schachspiel; porzenÏre, mhd., st. M.: nhd. »Porzner« (PN), Pförtner, Torwächter

Torwächter: singelÏre, singeler, mnd., M.: nhd. Torwächter

Torwächter: hȫdÏre*, hȫder, hȫdere, hoeder, hoyder, mnd., M.: nhd. Hüter, Bewahrer, Bewacher, Hirte, Beschützer, Wärter, Aufpasser, Aufseher, Gewerbeaufseher, Zunftgeschworener, Steiger (Bergbau) (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeiter der nachts die Sülzpfanne beobachtet (Bedeutung örtlich beschränkt), Türwächter, Torwächter, Wächter am Grab Christi, Bewahrer; hǖdÏre* (1), hǖder, mnd., M.: nhd. Hüter, Bewahrer, Bewacher, Hirte, Beschützer, Wärter, Aufpasser, Aufseher, Gewerbeaufseher, Zunftgeschworener, Steiger (Bergbau) (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeiter der nachts die Sülzpfanne beobachtet (Bedeutung örtlich beschränkt), Türwächter, Torwächter, Wächter am Grab Christi, Bewahrer

Torwächter: pærtehÐre*, pærthÐre, mnd., M.: nhd. »Pfortenherr«, Torwächter, Türsteher im Kloster; pærtenÏre*, pærtenÐr, pærtenÐre, pȫrtener, pærtener, pfærtenÐr, pærzenÐre, pærtner, pȫrtner, mnd., M.: nhd. Pförtner, Torwächter, Arbeiter bei Verladearbeiten, Träger; pærtenhÐre*, pærtenhÐr, mnd., M.: nhd. »Pfortenherr«, Torwächter, Türsteher im Kloster; pærtenknecht, mnd., M.: nhd. »Pfortenknecht«, Torwächter, Bediensteter auf einer Burg; pærtenwachtÏre*, pærtenwachter, mnd., M.: nhd. »Pfortenwächter«, Torwächter; pærtenwechtÏre*, pærtenwechter, mnd., M.: nhd. »Pfortenwächter«, Torwächter; pærtÏre* (1), pærter, pðrter, mnd., M.: nhd. Pförtner, Torwächter; R.: Bezahlung für einen Torwächter: pærtenÏreslæn*, pærtenÐrslæn, mnd., N.: nhd. »Pförtnerslohn«, Bezahlung für einen Torwächter

Torwächter: torÏre***, mhd., st. M.: nhd. Torwächter; torwahtÏre*, torwahter, torwehter, mhd., st. M.: nhd. Torwächter, Torhüter, Pförtner; torwahte, mhd., sw. M.: nhd. Torwächter; torwart, mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Torwart«, Torwärter, Torwächter, Torhüter, Pförtner; torwarte, mhd., st. M.: nhd. »Torwart«, Torwärter, Torwächter, Torhüter, Wächter; torwartel (1), torwertel, torwortel, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Torwärter, Torwächter, Torhüter, Pförtner; torwertlÆn, mhd., st. M.: nhd. Torwärter, Torwächter, Torhüter, Pförtner

Torwächter: dȫrewechtÏre*, dȫrewechter, dȫrwechter, mnd., M.: nhd. Torwächter, Torwärter, Türhüter; dærhȫdÏre*, dærhȫder, mnd., M.: nhd. Torhüter, Torwächter; dærslõpÏre*, dærslõper, mnd., M.: nhd. Torwächter, Wächter, Bürger der die Nacht auf der Torwache zubringen muss; dærslÐpÏre*, dærslÐper, mnd., M.: nhd. Torwächter, Wächter, Bürger der die Nacht auf der Torwache zubringen muss; dærwechtÏre*, dærwechter, mnd., M.: nhd. Torwächter, Torwärter, Türhüter

Torwächter: burctorÏre, mhd., st. M.: nhd. Wächter am Stadttor, Torwächter

Torwächter«: dærwachtÏre*, dorwachter, mnd., M.: nhd. »Torwächter«, Torhüter

Torwächterin: pærtenÏrinne*, pærtenÐrinne, mnd., F.: nhd. Pförtnerin, Torwächterin; pærtenÏrische*, pærtenÐrsche, mnd., F.: nhd. Pförtnerin, Torwächterin

Torwächterin: dærwechtÏrische*, dærwechtersche, mnd., F.: nhd. Torwächterin

Torwächterin: torwartel (2), mhd., st. F.: nhd. Torwächterin

torwächterisch«: dærwechtÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »torwächterisch«

Torwächters -- Weizenabgabe zur Entlohnung des Torwächters: torweiz 1, mhd., st. M.: nhd. Weizenabgabe zur Entlohnung des Torwächters

Torwahrer«: dærwõrÏre*, dærwõrer, mnd., M.: nhd. »Torwahrer«, Torhüter, Torschreiber

Torwart: ae. dorweard; duruweard; geatweard, Torwart: ae. dorweard; duruweard; geatweard

Torwart«: dærwõrde, mnd., M.: nhd. »Torwart«, Torwärter, Torhüter

Torwart«: torwart, mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Torwart«, Torwärter, Torwächter, Torhüter, Pförtner; torwarte, mhd., st. M.: nhd. »Torwart«, Torwärter, Torwächter, Torhüter, Wächter

Torwart«: got. daðrawards 3, Torwart«: got. daðrawards 3

Torwärter: ahd. ? boet? 1; torwartõri* 1; torwartil* 2; torwarto 6, Torwärter: ahd. ? boet? 1; torwartõri* 1; torwartil* 2; torwarto 6

Torwärter: torwart, mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Torwart«, Torwärter, Torwächter, Torhüter, Pförtner; torwartÏre*, torwarter, torwertÏre*, torwerter, mhd., st. M.: nhd. Torwärter, Torhüter, Pförtner; torwarte, mhd., st. M.: nhd. »Torwart«, Torwärter, Torwächter, Torhüter, Wächter; torwartel (1), torwertel, torwortel, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Torwärter, Torwächter, Torhüter, Pförtner; torwertlÆn, mhd., st. M.: nhd. Torwärter, Torwächter, Torhüter, Pförtner

Torwärter: dȫrewechtÏre*, dȫrewechter, dȫrwechter, mnd., M.: nhd. Torwächter, Torwärter, Türhüter; dærwõrdÏre*, dærwõrder, dærwÐrder, dærwedder, dȫrwõrder, dörwÐrder, dȫrwedder, dȫrewõrder, dȫrewÐrder, dȫrewedder, mnd., M.: nhd. Torwärter, Torhüter; dærwõrde, mnd., M.: nhd. »Torwart«, Torwärter, Torhüter; dærwechtÏre*, dærwechter, mnd., M.: nhd. Torwächter, Torwärter, Türhüter; dærwÐrdÏre*, dærwerder, dærwedder, mnd., M.: nhd. Torwärter, Torhüter

Torwärterin«: torwertelinne, mhd., st. F.: nhd. »Torwärterin«

Torweg: dærwech, dærewech, mnd., M.: nhd. Torweg, Durchgang, Raum über dem Torweg; R.: Raum über dem Torweg: dærwech, dærewech, mnd., M.: nhd. Torweg, Durchgang, Raum über dem Torweg

Torwerden: tæren* (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Torsein, Torwerden, Tollsein, Rasen (N.), Eigensinnigsein, Betören, Täuschen, Betrügen, Hintergehen

Torzapfen (M.): dærtappe, mnd., M.: nhd. Torzapfen (M.)

Tosebahn«: tõsebõne, mnd., F.: nhd. »Tosebahn«, Platz auf dem Feste stattfinden?, Festplatz?

tosen: tõsen, mnd., sw. V.: nhd. tosen, ausgelassen sein (V.), fröhlich sein (V.)

tosen: ahd. blahhisæn* 1; diozan* 33; dæsæn* 3; kradamen* 17; tðmilæn* 3, tosen: ahd. blahhisæn* 1; diozan* 33; dæsæn* 3; kradamen* 17; tðmilæn* 3

tosen: an. gn‘ja, þjæta

tosen: spalken, mnd., sw. V.: nhd. tosen, rauschen, brausen, Lärm machen, Aufheben machen, strampeln, zappeln, poltern, lärmen; stÆmen (1), stimen, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, krachen, wüten, tosen, toben

tosen: germ. *þeutan; *þus-, tosen: germ. *þeutan; *þus-

tosen: dæven, mnd., sw. V.: nhd. toben, lärmen, rasen, toll sein (V.), unsinnig sein (V.), unruhig sein (V.), unverständig handeln, begehren, tosen

tosen: kerren (1), mhd., st. V.: nhd. schreien, keifen, wiehern, grunzen, quieken, quietschen, knarren, rauschen, tosen, grellen Ton von sich geben; krachen (1), mhd., sw. V.: nhd. krachen, krachend brechen, brechen, knacken, klopfen, lärmen, prasseln, rasseln, tosen, rauschen

tosen: brellen, mhd., sw. V.: nhd. brüllen, tosen; brohselen*, brohseln, mhd., sw. V.: nhd. lärmen, tosen; brohsen (1), mhd., sw. V.: nhd. lärmen, tosen, einen Aufruhr machen; bullen (1), büllen, püllen, mhd., sw. V.: nhd. bellen, heulen, brüllen, tosen; dæsen, mhd., sw. V.: nhd. tosen, sich stillhalten, schlummern, rauschen, sausen; erwagen, irwagen, mhd., sw. V.: nhd. schwanken, erschüttern, erschüttert werden, bewegen, erbeben, tosen

Tosen: ae. *þysse, Tosen: ae. *þysse

Tosen: stÆmen (2), stÆment, mnd., N.: nhd. Lärmen, Tosen, Toben

Tosen«: dæzen (2), mhd., st. N.: nhd. »Tosen«

Tosen«: ahd. dæsunga* 1, Tosen«: ahd. dæsunga* 1

tosend: ahd. dæsænti; dæzag* 1, tosend: ahd. dæsænti; dæzag* 1

tosend: ae. unger‘de, tosend: ae. unger‘de

tosend: stürmic, sturmic, stürmec, mhd., Adj.: nhd. stürmisch, lärmend, zum Sturm dienend, zur Berennung dienend, tosend; tobende, mhd., (Part. Präs.=)Adj., Adv.: nhd. tobend, rasend, zornig, wild, tosend, wahnsinnig, begierig, gierig, wütend

tosend -- das tosende Feuer: an. dðni, tosend -- das tosende Feuer: an. dðni

Toser: ae. *þyssa, Toser: ae. *þyssa

Toser«: ae. hl‘da, Toser«: ae. hl‘da

Toskana: Tuscõn, mhd., Sb.=ON, F.=ON?: nhd. Toskana

tot -- völlig tot: stokdæt, mnd., Adj.: nhd. leblos, starr, völlig tot

tot: an. dauŒr (2), �rendr, �rkola

tot: lÆflæs, lÆfloes, lÆflas, mnd., Adj.: nhd. leblos, tot

tot: idg. *m¥tó‑; *m¥øó‑, tot: idg. *m¥tó‑; *m¥øó‑

tot: gestorven***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestorben, tot, aufgegeben; gotsõlich, mnd., Adj.: nhd. selig, gottselig, fromm, in Gott selig, verstorben, tot; gotsõligen, mnd., Adv.: nhd. selig, gottselig, fromm, in Gott selig, verstorben, tot; gotsÐlich, mnd., Adj.: nhd. selig, gottselig, fromm, in Gott selig, verstorben, tot

tot: anfrk. dæd* (1) 2, tot: anfrk. dæd* (1) 2

tot: vorstorven, vorsturven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstorben, tot, weiland seiend, frühere; R.: tot treten: trÐden* (2), tredden, mnd.?, sw. V.: nhd. treten, niedertreten, zertreten (V.), zerstampfen, tot treten, vernichten; R.: tot umfallen: vallen (1), fallen*, mnd., st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen

tot: lÆplæs, lÆbelæs, mhd., Adj.: nhd. entrückt, leiblos, sich vom Leben abwendend, leblos, lebenssatt, tot; lÆpverloren (2), lÆpferloren*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. leblos, tot; mort (2), mhd., Adj.: nhd. tot; R.: vor Liebe tot: minnetæt (1), mhd., Adj.: nhd. »minnetot«, vor Liebe tot, aus Liebe gestorben

tot: dode, mnd.?, Adj.: nhd. tot; dæt (2), dot, dode, Adj.: nhd. tot, leblos, schlaff, getilgt, gelöscht, abgetan, aufgehört, heimgefallen; dætlÆvich*** (1), mnd., Adj.: nhd. tot; dætlÆvich (2), mnd., Adv.: nhd. tot; erdȫdet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. tot, getötet; R.: tot beißen: erbÆten, mnd., st. V.: nhd. tot beißen; R.: tot schlagen: erslõn, mnd., st. V.: nhd. erschlagen (V.), tot schlagen, ausprägen, münzen; R.: völlig tot: dætnichtich, mnd., Adj.: nhd. völlig tot, vernichtet

tot: ahd. tæt 126, tot: ahd. tæt 126

tot: as. dôd 10; R.: halb tot: as. sõmkwik* 1, tot: as. dôd 10; R.: halb tot: as. sõmkwik* 1

tot: germ. *dauda- (1); *wala- (5), tot: germ. *dauda- (1); *wala- (5)

tot: ae. déad; fÚge; fÊleléas; fordéad; gÚsne; gedéad; geswægen; myrten (1); unlÆfigende; R.: tot sein (V.): ae. geslÚpan; slÚpan; R.: Fleisch von totem Tier: ae. myrten (2), tot: ae. déad; fÚge; fÊleléas; fordéad; gÚsne; gedéad; geswægen; myrten (1); unlÆfigende; R.: tot sein (V.): ae. geslÚpan; slÚpan; R.: Fleisch von totem Tier: ae. myrten (2)

tot: afries. dâd (1) 50; dâdhals 1 und häufiger?; eflÆve 1 und häufiger?; oflÆve 1 und häufiger?; oflÆvich 1; R.: tot bleiben: afries. bilÆva 25, tot: afries. dâd (1) 50; dâdhals 1 und häufiger?; eflÆve 1 und häufiger?; oflÆve 1 und häufiger?; oflÆvich 1; R.: tot bleiben: afries. bilÆva 25

tot: got. dauþs (1) 56, nawis 1

tot: veige (1), feige*, veic*, mhd., Adj.: nhd. vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt, verwünscht, todbringend, todgeweiht, tot, tödlich, verflucht, verdammt, unselig, unheilvoll, unglückgeweiht, eingeschüchtert, furchtsam, feige, schlank, biegsam, unheilbringend; R.: tot schießen: verschiezen, ferschiezen*, mhd., st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen

tot -- bis auf den Grund tot: grunttæt, mhd., Adj.: nhd. abgestorben, bis auf den Grund tot

tot: tæt (1), dæt, mhd., Adj.: nhd. tot, tödlich, verwundet, gestorben, abgestorben, verdorben, erledigt, ungültig, beendet, sinnlos, bedeutungslos, verloren, getötet, welk, dürre; toup, tæp, dæf, mhd., Adj.: nhd. taub, verstockt, betört, töricht, stumpfsinnig, unsinnig, besinnungslos, närrisch, toll, leblos, tot, öde, wüst, dumm, leer, wertlos, nichtig, abgestorben, trocken, dürr, erloschen, kraftlos, machtlos, entkräftet, sinnlos

tot: abelÆbe (1), abelÆpe*, abelÆp, mhd., Adj.: nhd. tot; abelÆbic***, abelÆbec***, mhd., Adj.: nhd. tot; erstorben, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. tot, umgekommen, verstorben; R.: tot bleiben: belÆben (1), welÆben, blÆben, mhd., st. V.: nhd. bleiben, verharren, auf der Seite stehen von, ausfallen gegen, unterlassen werden, unterbleiben, tot bleiben, Unterkunft finden, unterkommen, liegen bleiben, unterlassen (Adj.) bleiben, abstehen, zu Hause bleiben, dableiben, übrigbleiben, ganz halten, erhalten (V.), am Leben bleiben, zuteil werden, steckenbleiben, festhalten an, leben in, umkommen, vergehen, zunichte werden, leben ohne; beligen, mhd., st. V.: nhd. beliegen, liegen bleiben, ruhen, tot bleiben, zum Liegen kommen, beschlafen (V.), belagern, verleumden, verharren in, umkommen, fallen, fallen auf, besetzen, getötet werden; R.: tot vor Durst: dursttæt, mhd., Adj.: nhd. tot vor Durst, verdurstet; R.: tot werfen: erwerfen, derwerfen, mhd., st. V.: nhd. »auswerfen«, tot werfen, gebären, fehlgebären, steinigen, tot zur Welt bringen; R.: tot zur Welt bringen: erwerfen, derwerfen, mhd., st. V.: nhd. »auswerfen«, tot werfen, gebären, fehlgebären, steinigen, tot zur Welt bringen

total -- totale Zerstörung: ae. ðtcwealm, total -- totale Zerstörung: ae. ðtcwealm

totale -- totale Lähmung oder Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat: lÐmenisse, lÐmenitze, lÐmnisse, lÐmnis, lõmenisse, mnd., F., N.: nhd. Lähmung, totale Lähmung oder Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat

totbeißen: verbÆzen, verpÆzen, ferbÆzen*, mhd., st. V.: nhd. »verbeißen«, zusammenbeißen, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerstören, vernichten, zurückhalten, verschweigen, Schmerz unterdrücken

totbeißen: begenagen, begnagen, mhd., st. V.: nhd. benagen, totbeißen, anfallen, angreifen, anfeinden, verleumden; durchbÆzen, durchpÆzen, mhd., st. V.: nhd. durchbeißen, totbeißen, verätzen, ätzen, zerfressen (V.); erbÆzen, irbÆzen, mhd., st. V.: nhd. »erbeißen«, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerreißen, reißen, fressen

totbeißen: ahd. irbÆzan* 10, totbeißen: ahd. irbÆzan* 10

totbeißen: vorbÆten, vorbiten, mnd., st. V.: nhd. beißen, wegbeißen, zerbeißen, totbeißen, festbeißen, versteifen, fressen, verzehren

totbeißen: ae. õbÆtan, totbeißen: ae. õbÆtan

Totbettleute«: tætbetliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Totbettleute«, Testamentszeugen

totdrücken: erdrücken, irdrücken, erdrucken, irdrucken, ertrucken, irtrucken, mhd., sw. V.: nhd. totdrücken, erdrücken

totdrücken: krǖsemen (1), krusemen, krǖsmen, mnd., sw. V.: nhd. totdrücken, ersticken, kraus machen, quetschen, zerdrücken
Tote -- Tote betreffend: afries. hrêlik 1, Tote -- Tote betreffend: afries. hrêlik 1

Tote: tæte, dæte, mhd., sw. M.: nhd. Toter, Tote, Leichnam; R.: Gedenktafel für Tote: tætenschilt, mhd., st. M.: nhd. Totenschild, Gedenktafel für Tote

Tote -- Gebete für Sterbende oder Tote: afries. overlest 1 und häufiger?, Tote -- Gebete für Sterbende oder Tote: afries. overlest 1 und häufiger?

Tote -- zur Bauerschaft gehörende Tote: bðrschopesdæde, mnd., M.: nhd. zur Bauerschaft gehörende Tote

Tote (F.): dæde, dode, mnd., M., F.: nhd. Toter, Tote (F.)

toten -- Fleisch eines toten Körpers: õs, mhd., st. N.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Futter (N.) (1), Leiche, Körper, Kadaver, Fleisch, Speise für Menschen und Tier, Essen (N.), Fraß; õz, mhd., st. N., st. M.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Futter (N.) (1), Leiche, Körper, Fleisch, Speise für Menschen und Tier, Essen (N.), Fraß

toten...: afries. hrêlik 1, toten...: afries. hrêlik 1

toten -- Fleisch eines toten Körpers: õs, mnd., N.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Leichnam, totes Tier, Kadaver, Speise der Tiere

toten...: ae. hrÚwlic*, toten...: ae. hrÚwlic*

töten: ae. õbréotan; õcw’llan; õcwielman; õdíedan; õfiellan; õstierfan; õsw’bban; õþ’cgan; õwierdan; bredwian; bréotan; cw’llan; cwielman; cwylmian; *cyllan; *díedan; díeþan; drepan; fiellan; fordæn (1); forhéawan; formyrþran; forsléan; forspildan; forspillan; forwegan; gecw’llan; gedrepan; gefiellan; gehéawan; gespillan; gesw’bban; gíetan; héawan; hnÚcan; íeþan (2); mansléan; *myrþran; nÚcan; offeallan; ofmyrþran; ofscéotan; ofsléan; ofsnÆþan; sléan; snÆþan; spillan; stician; sw’bban; swefian (1), töten: ae. õbréotan; õcw’llan; õcwielman; õdíedan; õfiellan; õstierfan; õsw’bban; õþ’cgan; õwierdan; bredwian; bréotan; cw’llan; cwielman; cwylmian; *cyllan; *díedan; díeþan; drepan; fiellan; fordæn (1); forhéawan; formyrþran; forsléan; forspildan; forspillan; forwegan; gecw’llan; gedrepan; gefiellan; gehéawan; gespillan; gesw’bban; gíetan; héawan; hnÚcan; íeþan (2); mansléan; *myrþran; nÚcan; offeallan; ofmyrþran; ofscéotan; ofsléan; ofsnÆþan; sléan; snÆþan; spillan; stician; sw’bban; swefian (1)

töten: idg. *dhrebh-; *gÝhený-; *gÝh¤‑; *ne¨‑; ? *org‑; *øel- (8), töten: idg. *dhrebh-; *gÝhený-; *gÝh¤‑; *ne¨‑; ? *org‑; *øel- (8)

töten: abestechen, abstechen, abe stechen, mhd., st. V.: nhd. »abstechen«, vom Pferd herunterstechen, herunterstechen, töten; enden (1), mhd., sw. V.: nhd. enden, aufhören, entscheiden, beenden, beendigen, sterben, abschließen, beilegen, vollbringen, aufhören, scheiden von, vollenden, erreichen, durchführen, ausführen, töten; entlÆben (2), mhd., sw. V.: nhd. entleiben, töten; erbleichen, rebleichen, mhd., sw. V.: nhd. bleichen, töten, erbleichen, sterben; ersterben (2), mhd., sw. V.: nhd. töten, umbringen, zunichte machen; ertãten, ertæten, irtæten, dertæten, retæten, mhd., sw. V.: nhd. töten; ervallen, erfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. niederfallen, zu Tode fallen, zurückfallen, zuteilwerden, anfallen, als Ertrag anfallen, fallen, sich niederstürzen, sich herabstürzen, überfallen (V.), fallen auf, töten, erschlagen (V.), herabstürzen von, stürzen in

töten: zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zeren (1), zern, mhd., sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an

töten: letzen (1), lezen, mhd., sw. V.: nhd. »letzen«, hemmen, aufhalten, hindern, sich erholen, sich erheben, hindern an, verletzen, schädigen, schädigen an, töten, beenden, berauben, vergelten, erledigen, beilegen; niderslahen, nider slahen, niderslagen, niderslõn, mhd., st. V.: nhd. niederschlagen, zu Boden schlagen, unterdrücken, bezwingen, vernichten, töten, vertreiben, schlachten, lagern, hinmähen, niederreißen, zum Einsturz bringen

töten: gedȫden*, mnd.?, sw. V.: nhd. töten; kǖten*?, mnd.?, sw. V.: nhd. töten, schlachten; kǖteren, mnd., sw. V.: nhd. schlachten, töten; R.: auf Grund eines Urteils töten: hennerichten, mnd., sw. V.: nhd. hinrichten, auf Grund eines Urteils töten; henrichten, mnd., sw. V.: nhd. hinrichten, auf Grund eines Urteils töten

töten: an. bana, beita (2), berja, deyŒa, drepa, hlaŒa (2), senda, slõ (2), sæa, spella, spilla, svelta (2), svÏfa, sãfa, t‘na, vega (2), viŒa (2); R.: zu töten: an. drÏpr

töten: touben, töuben, douben, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, blenden, bedrängen, vernichten, entmachten, unterdrücken, vertreiben von, bringen um, taub werden, zum Schweigen bringen, taub machen, empfindungslos machen, abstumpfen, dämpfen, kraftlos machen, töten; touwen (2), töuwen, toun, töun, douwen, mhd., sw. V.: nhd. sterben, töten, mit dem Tod ringen, dahinsterben, umkommen

töten: tãtigen, mhd., sw. V.: nhd. töten; tætslahen (1), mhd., st. V.: nhd. totschlagen, töten

töten: sterben (1), sterven, sterfen*, mhd., st. V.: nhd. sterben, absterben, wegsterben, töten, durch Todesfall frei werden; sterben (2), mhd., sw. V.: nhd. sterben machen, töten; temmen, mhd., sw. V.: nhd. dämmen, aufhalten, bezwingen, töten, abgrenzen, hindern, endigen; tæten, dæten, mhd., sw. V.: nhd. sterben, absterben, umkommen, töten, umbringen, quälen, abtöten, für ungültig erklären; tãten (1), tãden, mhd., sw. V.: nhd. töten, sterben, absterben, umkommen, umbringen, quälen, martern, abtöten, ungültig erklären, außer Kraft setzen, übertreffen

töten: rÐwen, mhd., sw. V.: nhd. auf die Bahre legen, als Leiche schmücken, töten, sterben, aufbahren; schehten, mhd., sw. V.: nhd. »schächten«, töten, rituell schlachten; schiezen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen; senken, mhd., sw. V.: nhd. senken, sich senken, niederlassen, zuwenden, sich versenken, zu Fall bringen, zunichtemachen, niedersinken, sich neigen zu, werfen, stürzen, einlassen, herabsenken, sinken lassen, herunterziehen, töten; slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

töten: ümmedæn*, ummedæn, mnd.?, V.: nhd. umgeben (V.), umringen, bei Seite schaffen, töten, umstimmen, seine Meinung ändern, abfallen; vellen, fellen*, mnd., sw. V.: nhd. fällen, niederwerfen, umstürzen, verschwinden machen, beseitigen, totschlagen, zu Fall bringen, niederschlagen, umhauen, töten, erlegen, fallen lassen, den Wert vermindern, schlichten, entscheiden, verurteilen (Bedeutung örtlich eingeschränkt); vorderven (2), vordarven, vordorven, mnd., sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vordȫden, vordoden, mnd., sw. V.: nhd. ertöten, abtöten, töten, ermorden, vernichten, beseitigen, aufheben; vorkðten, mnd., sw. V.: nhd. abschlachten, töten, niedermetzeln; vormærden, mnd., V.: nhd. ermorden, umbringen, töten, verbringen, vergeuden; vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; R.: durch Werfen töten: vorwerpen (1), verwerpen, mnd., st. V.: nhd. wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, verwerfen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern

töten: afdȫden, mnd., sw. V.: nhd. »abtöten«, töten, jemandem den Angehörigen nehmen; afdæn (1), mnd., sw. V.: nhd. »abtun«, entfernen, fortschaffen, abstellen, einstellen, abschaffen, für nichtig erklären, eine Bestimmung aufheben, abziehen, wegschaffen, aufheben, schlachten, töten; afslõn, mnd., sw. V.: nhd. abschlagen, erschlagen (V.), schlachten, töten, vertreiben, abladen, abrechnen, einen Weg zur Seite einschlagen, heruntergehen, im Wert sinken, neue Orgel zur Probe abspielen; afwörgen, mnd., sw. V.: nhd. töten, abwürgen; dempen, mnd., sw. V.: nhd. dämpfen, auslöschen, ausfüllen (Graben), zuschütten, übertragen (V.), ersticken (intrans.), erstickt werden, ersticken (trans.), töten; dȫden (1), doden, mnd., sw. V.: nhd. töten, sterben lassen, schlachten, löschen, tilgen, nichtig machen, aufheben, ändern; dætslachten***, mnd., sw. V.: nhd. totschlagen, töten; dætslõn (1), mnd., st. V.: nhd. erschlagen (V.), töten; entlÆven, entliven, untlÆven, enlÆven, mnd., sw. V.: nhd. entleiben, töten, hinrichten; entlÆvigen, entlivigen, mnd., sw. V.: nhd. entleiben, töten, hinrichten; erdȫden, mnd., sw. V.: nhd. töten, vernichten; ersticken (1), mnd., sw. V.: nhd. ersticken, töten
töten: got. afdauþjan 5, dauþjan* 2=1, gadauþjan* 1, usqistjan 8

töten: as. õkw’llian* 1; bidôdian* 1; giwÆtnon* 1; kw’llian* 7; kw’lmian* 1; slahan 15?; spildian 3; wÆtnon* 9, töten: as. õkw’llian* 1; bidôdian* 1; giwÆtnon* 1; kw’llian* 7; kw’lmian* 1; slahan 15?; spildian 3; wÆtnon* 9

töten: germ. *daudjan; *dauþjan; *kwaljan; *slahan; *spelþjan, töten: germ. *daudjan; *dauþjan; *kwaljan; *slahan; *spelþjan

töten: slachten (1), mnd., sw. V.: nhd. schlachten, töten, Pfahlwerk einschlagen; sterven (3), mnd., sw. V.: nhd. sterben machen, töten, umbringen, abtöten

töten: ahd. abairkwikken* 1; anastehhæn* 2; bifellen* 24; dempfen* 4; duruhkwellen* 1; duruhslahan* 4; firdwesben* 3; firliosan 208; firmurdiren* 3; firslahan* 19; gikwellen* 1; gistekken* 3; gitæden* 4; gitæthaftigæn* 1; irbÆzan* 10; irdempfen* 21; irdwesben* 1; irkwellen* 10; irslahan 133; irsterben* 11; irtæden* 3; irwurgen* 13; kwellen* 25; mordridare* 1; mordrire* 4?; murden* 3; slahan 187; ? sweppen* 1; tæden 5; touwen* 14; wurgen* 14, töten: ahd. abairkwikken* 1; anastehhæn* 2; bifellen* 24; dempfen* 4; duruhkwellen* 1; duruhslahan* 4; firdwesben* 3; firliosan 208; firmurdiren* 3; firslahan* 19; gikwellen* 1; gistekken* 3; gitæden* 4; gitæthaftigæn* 1; irbÆzan* 10; irdempfen* 21; irdwesben* 1; irkwellen* 10; irslahan 133; irsterben* 11; irtæden* 3; irwurgen* 13; kwellen* 25; mordridare* 1; mordrire* 4?; murden* 3; slahan 187; ? sweppen* 1; tæden 5; touwen* 14; wurgen* 14

töten: anfrk. irslõn* 3, töten: anfrk. irslõn* 3

töten: geslahen, mhd., st. V.: nhd. schlagen, niederschlagen, erschlagen (V.), zuschlagen, schlagen an, schlagen auf, schlagen mit, hinzukommen zu, schwingen, führen, versetzen, töten, schlachten, gestalten, verfertigen, schmieden, prägen, sich schlagend bewegen; getãten, mhd., sw. V.: nhd. töten, abtöten; getouben, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, vernichten, töten; houbeten, höubeten, houpten, mhd., sw. V.: nhd. gehören zu, ergeben sein (V.), untergeben sein (V.), untergeordnet sein (V.), sich erstrecken, enthaupten, töten, sich als Haupt ansehen, durchsetzen, verwirklichen

töten: undervallen, under vallen, underfallen*, st. V., mhd., red. V.: nhd. »unterfallen«, versagen, sinken in, niederfallen, hinfallen, herunterfallen, entfallen, töten; veigen (1), feigen*, mhd., sw. V.: nhd. todgeweiht machen, töten, vernichten, verderben, verwünschen, todgeweiht werden, sterben, zunichte werden, sich selbst verderben, sich unterwerfen; vellen (1), fellen*, mhd., sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über; verbrennen, virbornen, vorbornen, virburnen, vorburnen, virprennen, vorprennen, ferbrennen*, mhd., sw. V.: nhd. verbrennen, versengen, abbrennen, verzehren, brandschatzen, verwüsten, zerstören, töten, durch Feuer verwüsten, sich verbrennen, übel ankommen; verbringen, vürbringen, vürpringen, ferbringen*, mhd., an. V.: nhd. vollbringen, ausführen, durchsetzen, abschaffen, vernichten, vollenden, ausbauen, zu Ende bringen, vertun, ums Leben bringen, töten; verbrinnen, virprinnen, vorprinnen, mhd., st. V.: nhd. verbrennen, sich verbrennen, versengen, durch Feuer verwüsten, zerstören, töten, abbrennen, durch Feuer verzehrt werden, umkommen, eine Brandwunde erhalten (V.), durch Sonnenhitze gebräunt werden, durch Feuersbrunst Schaden leiden, übel ankommen; verburnen* (1), verbürnen, ferburnen*, ferbürnen*, mhd., verburnen, malem., mmd., sw. V.: nhd. verbrennen, versengen, durch Feuer verwüsten, zerstören, töten, sich verbrennen, übel ankommen

töten: verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, mhd., st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, mhd., st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); verschaffen (1), ferschaffen*, mhd., st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern; verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, mhd., st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden; versterben, fersterben*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »versterben«, töten, vernichten, sterben, wegsterben, durch den Tod des Besitzers frei werden; vertouben, verdæben, fertouben*, mhd., sw. V.: nhd. »vertauben«, ganz taub werden, ganz taub machen, betäuben, vernichten, töten, enden, aufhören, vertreiben; R.: den zehnten Mann töten: verzehenden, vorzÐnden, ferzehenden*, forzÐnden*, mhd., sw. V.: nhd. »verzehnten«, den Zehnten von etwas geben, den Zehnten zahlen, versteuern, den zehnten Mann töten; R.: in vier Stücke reißen und dadurch töten: vierteilen, fierteilen*, mhd., sw. V.: nhd. vierteilen, vierteln, in vier Stücke reißen und dadurch töten

töten: afries. *dâdia 1; dêda* 9; falla (2) 13; morthia 6; ofdâdia? 1 und häufiger?; ondlÆvia 1 und häufiger?; overduõ 1; urduõ 2; wergia 12, töten: afries. *dâdia 1; dêda* 9; falla (2) 13; morthia 6; ofdâdia? 1 und häufiger?; ondlÆvia 1 und häufiger?; overduõ 1; urduõ 2; wergia 12

töten: mærden (1), mnd., sw. V.: nhd. morden, schlachten, Mord verüben, einen Mord begehen, töten, ermorden, umbringen, erschlagen (V.); nÐderslõn, nÐderslaen, nedderslõn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, zu Boden schlagen, erschlagen (V.), töten, besiegen, abschlagen, abmähen, niederdrücken, mutlos machen, ungültig machen, außer Kraft setzen, widerrufen, beilegen, sich niederlassen, rasten, sich ansiedeln, zusammenbrechen (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: gewaltsam töten: mærtquellen, mnd., sw. V.: nhd. gewaltsam töten

Toten -- Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht: võne, fõne*, mnd., sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Sympol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

Toten -- einen Toten betreffend: tætlich, tãtlich, dãtlich, mhd., Adj.: nhd. tödlich, sterblich, vergänglich, todbringend, zum Tode führend, lebensgefährlich, todesähnlich, sündhaft, leichenblass, zum Tode bestimmt, einen Toten betreffend

Toten -- Gebet für den Toten: dædenbÐde, mnd., N.: nhd. Totenmesse, Gebet für den Toten

Toten -- Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei: denkegelt, mnd., N.: nhd. Geldstiftung für eine Gedächtnismesse, Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei; denkelgelt, mnd., N.: nhd. Geldstiftung für eine Gedächtnismesse, Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei

Toten -- Geleitung eines Toten: dædenvolge, dodenvolge, mnd., F.: nhd. Leichengeleit, Geleitung eines Toten, Leichenbegängnis; R.: gewaltsam durch Kopfschlag töten: enthȫveden, enthoveden, enhȫveden, enthȫven, enthoven, unthȫvden, mnd., sw. V.: nhd. enthaupten, gewaltsam durch Kopfschlag töten; R.: Tier töten: aftȫveren*, aftȫvern, mnd., sw. V.: nhd. »abzaubern«, Gut durch Hexenwerk nehmen, Tier töten
Toten -- Beraubung eines Toten: rÐroup, mhd., st. M.: nhd. Beraubung eines Toten, Raubmord, Leichenfledderei

Toten -- Opferstock zur Aufnahme der für das Seelenheil des Toten gespendeten Almosen: sÐleblok, mnd., M.: nhd. »Seelenblock«, Opferstock zur Aufnahme der für das Seelenheil des Toten gespendeten Almosen

Toten -- Ruhestätte eines Toten: reste (3), mnd., F.: nhd. Rast, Ruhe, Erholung, Friede, Sicherheit, Ruhestätte eines Toten, Grab; roste, rost, mnd., F.: nhd. Ruhe, Erholung, Rast, Ausgeglichenheit, Friede, Sicherheit, Grab, Ruhestätte eines Toten; ruststÐde, mnd., F.: nhd. Ruhestätte eines Toten, Grab

Toten -- Tuch das den Kopf oder Leib eines Toten einhüllt: swÐtdæk, sweitdæk, mnd., M.: nhd. Schweißtuch, Tuch zum Abwischen des Schweißes, Tuch das den Kopf oder Leib eines Toten einhüllt

Töten: sterven (4), mnd., N.: nhd. Töten, Abtöten

Töten: tætslahen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Totschlagen, Töten

Töten (N.): dȫden* (2), dȫdent, mnd., N.: nhd. Töten (N.)
Töten: tãten (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Töten, Sterben, Absterben, Umkommen, Umbringen, Quälen, Martern, Abtöten, Übertreffen

Töten: slahtunge, mhd., st. F.: nhd. Schlachtung, Schlachten (N.), Töten, Strafe, Gemetzel, Mord, Schlacht, Schägerei, Züchtigung

Töten: verburnen* (2), verbürnen, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verbrennen, Versengen, Töten

Totenamt: vigilje, vigilÆe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Vigilie«, Vigil, Nachtwache, Nachtgebet, liturgisches Nachtgebet, Vorfeier, Vorabendmesse, Dauer des Nachtgebetes (3 Stunden), Nachtgottesdienst, Gottesdienst am Vorabend eines Festes, Gottesdienst am Vorabend einer Beerdigung, Totenamt

Totenamt: sÐlambehte*, sÐlambaht, mhd., st. N.: nhd. Seelenamt, Totenamt

Totenamt: sÐlemisse, sÐlmisse, seelmisse, seelemisse, seylmisse, zelmisse, sÐlemesse, mnd., F.: nhd. Seelenmesse, Totenmesse, Totenamt

Totenbahre: ahd. bõro (1) 1, Totenbahre: ahd. bõro (1) 1

Totenbahre: anfrk. karra* 1, Totenbahre: anfrk. karra* 1

Totenbahre: lÆchbanc, mhd., st. F.: nhd. »Leichenbank«, Totenbahre

Totenbahre: rÐ (1), mhd., st. M., N.: nhd. Leichnam, Tod, Tötung, Mord, Mörder, Grab, Begräbnis, Totenbahre, Bahre; tætenbõre, mhd., F.: nhd. Totenbahre

Totenbahre: lÆkbȫre*, lÆkbære, lichbure, mnd., F.: nhd. Totenbahre; lÆkgetouwe, mnd., N.: nhd. Leichenfeier, Leichenbegräbnis, Totenbahre; R.: feierlich geschmückte Totenbahre: lÆkenisse, lÆknisse, mnd., F., N.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, gleiche Gestalt, Gleichnis, Gleichniserzählung, Abbild, sichtbare Gestalt, Nachbildung, Exempel, Vergleich, Vertrag, feierlich geschmückte Totenbahre, Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht

Totenbahre: bõre (1), bære, põre, pære, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Sänfte, Bahre, Totenbahre, Tragbahre; R.: Kerze bei einer Totenbahre: bõrkerze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Bahrkerze«, Kerze bei einer Totenbahre; R.: Tuch über Totenbahre: bõrtuoch, mhd., st. N.: nhd. Bahrtuch, Tuch über Totenbahre

Totenbahre: dædenbõre, dodenbare, mnd., F.: nhd. Totenbahre; dædenbȫre, dædenbȫrje, mnd., F.: nhd. Totenbahre
Totenbaum: dædenstok, dodenstock, mnd., M.: nhd. Sarg, Totenbaum

Totenbaum: boum, boun, bæm, bæn, bõm, poum, põm, mhd., st. M.: nhd. Baum, Baumstange, Papierstange (beim gerichtlichen Kampf), Stammbaum, Stange, Leuchter, Sarg, Totenbaum, Lichtstock, Stock, Stock zum Festlegen Gefangener, Säule (F.) (1), Baum des Lebens, Baum der Erkenntnis

Totenbein: knæke, knõke, mnd., M.: nhd. Knochen, Knochenbein, knochiger Körperteil, Hirnschale, Körper, Totenbein, Knochenüberrest, Hundeknochen, Bein als Material für Kämme

Totenbeschwörer: ahd. hellarðnõri* 1, Totenbeschwörer: ahd. hellarðnõri* 1

Totenbeschwörung: ahd. hellarðna* 4; tædrðna* 1, Totenbeschwörung: ahd. hellarðna* 4; tædrðna* 1

Totenbestattung -- Mitglied des Vereins von Begarden für Krankenpflege und Totenbestattung: lollebræder*, lullebræder*, lulkebræder*, lullebræder*, mnd., M.: nhd. »Lollbruder«, Lollard, Mitglied des Vereins von Begarden für Krankenpflege und Totenbestattung, Alexanier?

Totenbett: dædebedde, mnd., N.: nhd. Totenbett; dædenbedde, mnd., N.: nhd. Totenbett; dætbedde, mnd., N.: nhd. Todbett, Totenbett

Totenbett: henbedde, mnd., N.: nhd. Krankenbett, Totenbett; krankebedde, krankbedde, mnd., N.: nhd. Krankenbett, Krankenlager, Totenbett; krankenbedde, mnd., N.: nhd. Krankenbett, Krankenlager, Totenbett

Totenbett: tætbette, tætbet, mhd., st. N.: nhd. Sterbebett, Todbett, Totenbett

Totenbett: an. barar, Totenbett: an. barar

Totenbett: suchtbedde, mnd., N.: nhd. Krankenbett, Totenbett

totenblass: tãtlichgevar, tãtlichgefar*, mhd., Adj.: nhd. totenblass

totenbleich: ae. ? wÏlbléat, totenbleich: ae. ? wÏlbléat

totenbleich: tætbleich, mhd., Adj.: nhd. »todbleich«, totenbleich, leichenblass; tætgevar, tætgefar*, mhd., Adj.: nhd. leichenblass, totenbleich; tætvar, tætfar*, mhd., Adj.: nhd. »todfarben«, leichenblass, totenbleich, bewusstlos

Totenbrief«: tætenbrief, mhd., st. M.: nhd. »Totenbrief«, Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage gehalten werden sollen

Totenbuch: dædenbæk, dodenbæk, mnd., N.: nhd. Totenbuch, Memorienbuch, Nekrolog, Gedenkbuch, Verzeichnis der Gestorbenen

Totenbuch«: tætenbuoch, mhd., st. N.: nhd. »Totenbuch«, Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage gehalten werden sollen

tötend: sterbende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sterbend, tötend, tödlich; tãtende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tötend

Totendecke: ahd. rÐotuoh* 2, Totendecke: ahd. rÐotuoh* 2

tötender -- tötender Saft: twalm, dwalm, mhd., st. M., st. N.: nhd. Betäubung, Ohnmacht, Schlaf, Traum, Traumbild, Dunst, Schlafmittel, Betäubungsmittel, Vision, betäubender Dunst, Qualm, betäubender Saft, tötender Saft

Tötender -- Menschen vorsätzlich Tötender: mȫrdÏre*, mȫrder, mȫrdÐre, mnd., M.: nhd. Mörder, Menschen vorsätzlich Tötender, nach dem Leben Trachtender, Raubmörder, Straßenräuber, Wegelagerer
Tötender: tãtÏre*, tãter, mhd., st. M.: nhd. »Töter«, Tötender, Mörder, Mörder der einem nach dem Leben trachtet

Totenerbe«: an. dõnararfr, dõnarfÐ

totenfarbig: tætbluotic*, tætbluotec, mhd., Adj.: nhd. totenfarbig, bleich, grau

totenfarbig: dætvõr, mnd., Adj.: nhd. »totfarben«, bleich, totenfarbig, blass

Totenfeier: begancnisse, begencnisse, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Begängnis«, Tun, Handeln, Lebensweise, Lebensunterhalt, Handel, Gewerbe, Leichenbegängnis, Totenfeier, Totengedächtnis; bigraft, bÆgraft, begraft, mhd., st. F.: nhd. Begräbnis, Totenfeier; bivelede*, bivelde, bivilde, bevilde, bifelde*, befilde*, bifilde*, bivilhede, bevilhede, pivilhede, befilhede*, pifilhede*, mhd., st. F.: nhd. Begräbnis, Beerdigung, Leichenbegängnis, Totenfeier, Begräbnisstätte, Grabstätte; bivilinge 2, bivilige, bifilinge*, bifilige*, mhd., st. F.: nhd. Begräbnis, Beerdigung, Totenfeier

Totenfeier: sÐledach, mnd., M.: nhd. »Seelentag«, Feier für die Seelen der Verstorbenen, Totenfeier

Totenfleck: dætblak*, mnd., N.: nhd. Totenfleck

Totenfrau: sÐlemõnÏrische*, sÐlemõnersche, sÐlmõnersche, mnd., F.: nhd. »Seelenmahnerische«, Totenfrau, altes Weib das mit Rufen auf den Gassen zu den Seelenmessen einlud?

Totenfrau: lÆkbiddÏrische*, lÆkbiddersche, mnd., F.: nhd. Totenfrau

Totenfriedens -- Störung des Totenfriedens: vrÐdebrõke, vredebrõke, vredebrake, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebrÐke, vredebreke, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebrȫke, vredebroke, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebruk, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch

Totengebein: dædenbÐn, mnd., N.: nhd. Totengebein, Totenknochen; dædenknæke, mnd., M.: nhd. Totenknochen, Totengebein

Totengebein: tætenbein, mhd., st. N.: nhd. Totengebein, Totenknochen; tætengebeinede*, tætengebeine, mhd., st. N.: nhd. Totengebein; tætgebeine, tætgebein, mhd., st. N.: nhd. Totengebein, Totenknochen, Leichnam

Totengebet: vigilie, vigilia, vigillie, vigili, vÆlie, villie, vilige, villige, viligie, vÆlge, mnd., F.: nhd. Abendgottesdienst, Abendandacht, abendliches Totengedächtnis, Totengebet, Gedächtnisgottesdienst

Totengebet: placebo 3, mhd., st. N.: nhd. Totengebet

Totengedächtnis: begancnisse, begencnisse, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Begängnis«, Tun, Handeln, Lebensweise, Lebensunterhalt, Handel, Gewerbe, Leichenbegängnis, Totenfeier, Totengedächtnis

Totengedächtnis -- abendliches Totengedächtnis: vigilie, vigilia, vigillie, vigili, vÆlie, villie, vilige, villige, viligie, vÆlge, mnd., F.: nhd. Abendgottesdienst, Abendandacht, abendliches Totengedächtnis, Totengebet, Gedächtnisgottesdienst

Totengedächtnis -- Bezahlung für Totengedächtnis: vigiliegelt, mnd., N.: nhd. Bezahlung für Totengedächtnis; vigiliengelt, mnd., N.: nhd. Bezahlung für Totengedächtnis

Totengedenkfeier: memærje, mhd., st. F.: nhd. »Memorie«, Erinnerung, Gedächtnisfeier, Totengedenkfeier

Totengedenktag: jõrestac 29, mhd., st. M.: nhd. Jahrestag, Totengedenktag, Anniversarium, erster Tag des Jahres; jõrgezÆt 278 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Jahrestag, Zeitraum von einem oder mehreren Jahren, Totengedenktag, Anniversarium; jõrgezÆttac 1, mhd., st. M.: nhd. Totengedenktag, Anniversarium; jõrtac, mhd., st. M.: nhd. »Jahrtag«, Jahrestag, Neujahrstag, Totengedenktag, Anniversarium, erster Tag des Jahres; jõrzÆt, mhd., st. F., st. N.: nhd. Jahrestag, Zeitraum von einem oder mehreren Jahren, Totengedenktag, Anniversarium; jõrzÆttac 1, mhd., st. M.: nhd. Totengedenktag, Anniversarium

Totengeläut: dædenlǖden*, dædenlǖdent, mnd., N.: nhd. Totengeläut, Leichengeläut
Totengeld -- Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist: gildegelt, giltgelt, mnd., N.: nhd. Gildegeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildebeitrag, Gildeeintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze; gildengelt, mnd., N.: nhd. Gildengeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildenbeitrag, Gildeneintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

Totengeld«: tætengelt, mhd., st. N.: nhd. »Totengeld«, Begräbnisgeld, Geld aus der Sterbekasse

Totengerät«: tætengezouwe, mhd., st. N.: nhd. »Totengerät«, Mordwerkzeug

Totengeruch -- Totengeruch verbreiten: tãtelen*, tãteln, mhd., sw. V.: nhd. »tödeln«, nach Tod riechen, Leichengeruch ausströmen, Totengeruch an sich haben, Totengeruch verbreiten

Totengeruch -- Totengeruch an sich haben: tãtelen*, tãteln, mhd., sw. V.: nhd. »tödeln«, nach Tod riechen, Leichengeruch ausströmen, Totengeruch an sich haben, Totengeruch verbreiten

Totengesang -- gemurmelter Totengesang: an. susih?, Totengesang -- gemurmelter Totengesang: an. susih?

Totengesang: ahd. lotarsprõhha* 3; sisusang* 1, Totengesang: ahd. lotarsprõhha* 3; sisusang* 1

totengleich: tædemic, tãdemic, tãdmic, mhd., Adj.: nhd. sterblich, vergänglich, totengleich, dem Tod verfallen (Adj.), todbringend, tödlich

Totenglocke -- Läuten der Totenglocke: ahd. *rang, Totenglocke -- Läuten der Totenglocke: ahd. *rang

Totengrab: tætengrap, mhd., st. N.: nhd. Totengrab

Totengräber: ae. byrgend, Totengräber: ae. byrgend

Totengräber: rackÏre*, racker, racher, mnd., M.: nhd. »Racker«, Schinder, Abdecker, Totengräber, Abtrittfeger, Scharfrichter?; schæbant, sch¦bant, mnd., M.: nhd. Abdecker, Schinder, Totengräber, Kloakenreiniger

Totengräber: ahd. bifelahõri* 4; bigrabõri 3; grabõri* 2; grebil* (1) 2, Totengräber: ahd. bifelahõri* 4; bigrabõri 3; grabõri* 2; grebil* (1) 2

Totengräber: tætengrabÏre*, tætengrebÏre*, tætengraber, tætengreber, mhd., st. M.: nhd. Totengräber

Totengräber: grabÏre, greber, mhd., st. M.: nhd. Gräber (M.), Totengräber, Graveur, Edelsteinschneider; grebÏre***, greber, mhd., M.: nhd. »Gräber« (M.), Totengräber, Graveur

Totengräber: kðlebȫdel, mnd., M.: nhd. Stadtdiener, Totengräber?, Abdecker?, zu kǖle (2)?, Büttel mit der Keule, Feldhüter; kðlengrÐvÏre*, kðlengrÐver, mnd., M.: nhd. Totengräber
Totengräber: dædengrõvÏre*, dædengrõver, mnd., M.: nhd. Totengräber; dædengrÐvÏre*, dædengrÐver, mnd., M.: nhd. Totengräber; dætgrÐvÏre*, dætgrÐver, mnd., M.: nhd. Totengräber

Totenhaus -- Tuch das in einem Totenhaus vor die Tür gehängt wird: dædenlõken, dodenlaken, mnd., N.: nhd. Leichentuch, Tuch das in einem Totenhaus vor die Tür gehängt wird

Totenhemd: dædenhÐmede, dædenhemmet, mnd., N.: nhd. Totenhemd

Totenhemd: bõrkleit, bõrekleit, mhd., st. N.: nhd. »Bahrkleid«, Totenkleid, Totenhemd

Totenhemd: rÐkleit, mhd., st. N.: nhd. Leichenkleid, Totenhemd; tætenkleit, mhd., st. N.: nhd. »Totenkleid«, Totenhemd

Totenkiste: got. ¸ilftrjos* 1, Totenkiste: got. ¸ilftrjos* 1

Totenkiste«: dædenkiste, dodenkiste, mnd., F.: nhd. »Totenkiste«, Sarg

Totenklage: klage, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Ärger, Schmerz, Klage, Klageerhebung, Beschwerde, Totenklage, Wehgeschrei, Klagegegenstand, Klageinhalt, Not, Leid, Trauer, Jammer, Bedauern, Mitleid, Sorge, Anklage; klegede, klegde, mhd., st. F.: nhd. Wehgeschrei, Klage, Anklage, Totenklage, Gerichtsklage, Klagegegenstand, Klageinhalt, Klagen hervorrufende Not, Klagen hervorrufendes Leid; R.: gesungene Totenklage: klagegesanc, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Klagegesang«, gesungene Totenklage

Totenklage: tætenklage, mhd., st. F.: nhd. Totenklage

Totenklage: leide (2), mhd., st. N.: nhd. Totenklage, Trauer

Totenklage: ahd. sisu* 3, Totenklage: ahd. sisu* 3

Totenklage: anfrk. dædsisu* 1, Totenklage: anfrk. dædsisu* 1

Totenklage: got. ? *sisi; R.: Totenklage anstimmen: got. gaunon 3, Totenklage: got. ? *sisi; R.: Totenklage anstimmen: got. gaunon 3

Totenklage: as. dôdsisu* 1; sesspilo* 3, Totenklage: as. dôdsisu* 1; sesspilo* 3

Totenklagelied: ahd. sisu* 3; sisusang* 1; sisuspilo* 1?, Totenklagelied: ahd. sisu* 3; sisusang* 1; sisuspilo* 1?

Totenkläger: klageliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Klageleute«, Trauernde, Totenkläger

Totenkleid: hÐnenklÐt, hÐnenkleit, hennenklÐt, mnd.?, N.: nhd. Totenkleid

Totenkleid: bõrkleit, bõrekleit, mhd., st. N.: nhd. »Bahrkleid«, Totenkleid, Totenhemd

Totenkleid: dædenklÐt, dædenklÐit, mnd., N.: nhd. Totenkleid; dætklÐt, dætklÐit, mnd., N.: nhd. Totenkleid

Totenkleid: afries. hrêklâth, Totenkleid: afries. hrêklâth

Totenkleid«: tætenkleit, mhd., st. N.: nhd. »Totenkleid«, Totenhemd

Totenknochen: tætenbein, mhd., st. N.: nhd. Totengebein, Totenknochen; tætgebeine, tætgebein, mhd., st. N.: nhd. Totengebein, Totenknochen, Leichnam

Totenknochen: dædenbÐn, mnd., N.: nhd. Totengebein, Totenknochen; dædenknæke, mnd., M.: nhd. Totenknochen, Totengebein

Totenknochen«: tætenknoche, mhd., sw. M.: nhd. »Totenknochen«

Totenkopf: tætenhoubet, mhd., st. N.: nhd. Totenkopf; tætenkopf, mhd., st. M.: nhd. Totenkopf

Totenkopf: dædenkop, mnd., M.: nhd. Totenkopf

Totenlager: got. *nawistr ?, Totenlager: got. *nawistr ?

Totenlager: as. rasta 10, Totenlager: as. rasta 10

Totenlied: leitsanc 2, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Leidsang«, Trauergesang, Totenlied

Totenlied: afries. *dâdsis, Totenlied: afries. *dâdsis

Totenlied: ahd. sisu* 3; sisusang* 1; sisuspilo* 1?, Totenlied: ahd. sisu* 3; sisusang* 1; sisuspilo* 1?

Totenlied: ae. byrgensang, Totenlied: ae. byrgensang

Totenlieder: afries. dâdsisas 1 und häufiger?, Totenlieder: afries. dâdsisas 1 und häufiger?

Totenliste: blætregister, mnd., N.: nhd. Totenliste, Märtyrerliste

Totenmahl -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward: mõntverst, mõnteverst, manetverst, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

Totenmahl -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde: mõntfest, mnd., N.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntevrist, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

Totenmahl: bivilg, mhd., Sb.: nhd. Totenmahl, Jahrgedächtnis

Totenmahl -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde: mõntvrist, manetvrist, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

Totenmahl -- Totenmahl am siebten Tage nach dem Tod: an. sjaund, Totenmahl -- Totenmahl am siebten Tage nach dem Tod: an. sjaund

Totenmal«: tætenmõl, mhd., st. N.: nhd. »Totenmal«, Todesmal, Todeszeichen

Totenmesse: dædenbÐde, mnd., N.: nhd. Totenmesse, Gebet für den Toten

Totenmesse: sÐlemesse, sÐlmesse, sÐlemisse, mhd., st. F.: nhd. »Seelmesse«, Seelenmesse, Totenmesse

Totenmesse: afries. lÆkmisse 2, Totenmesse: afries. lÆkmisse 2

Totenmesse: requiem, mnd., N.: nhd. »Requiem«, Totenmesse; sÐlambacht*, sÐlamt, sÐlammecht, mnd., N.: nhd. »Seelamt«, Seelenamt, Totenmesse, mit der Sorge für die Totenmesse betraute klösterliche Verwaltung; sÐleambacht*, sÐleammecht, sÐleammet, mnd., N.: nhd. Seelenamt, Totenmesse, mit der Sorge für die Totenmesse betraute klösterliche Verwaltung, Amt für die Seelen der Verstorbenen; sÐlemisse, sÐlmisse, seelmisse, seelemisse, seylmisse, zelmisse, sÐlemesse, mnd., F.: nhd. Seelenmesse, Totenmesse, Totenamt; R.: Geld für das Abhalten einer Totenmesse: sÐlegelt, sÐlgelt, mnd., N.: nhd. »Seelengeld«, Geld für das Abhalten einer Totenmesse, Gabe für die Seelen Verstorbener; R.: mit der Sorge für die Totenmesse betraute klösterliche Verwaltung: sÐlambacht*, sÐlamt, sÐlammecht, mnd., N.: nhd. »Seelamt«, Seelenamt, Totenmesse, mit der Sorge für die Totenmesse betraute klösterliche Verwaltung; sÐleambacht*, sÐleammecht, sÐleammet, mnd., N.: nhd. Seelenamt, Totenmesse, mit der Sorge für die Totenmesse betraute klösterliche Verwaltung, Amt für die Seelen der Verstorbenen

Totenoffizium -- Totenoffizium mit Gesang: singvigilje 1, mhd., st. F.: nhd. »Singvigilie«, Gottesdienst, Totenoffizium mit Gesang

Totenopfer: tætenopfer, mhd., st. N.: nhd. Totenopfer

Totenopfer -- als Totenopfer nachwerfen: nõofferen, nõchofferen, nõopferen, mnd., sw. V.: nhd. nach dem Tode opfern, als Totenopfer nachwerfen

Totenregister: dædenbrÐf, dodenbrÐf, mnd., M.: nhd. Totenregister, Memorienregister; dædenregister, mnd., N.: nhd. Totenregister, Memorienbuch

Totenreich: an. hel, Totenreich: an. hel

Totenreich -- Brücke zum Totenreich: lancbrügge, mnd., F.: nhd. Brücke zum Totenreich

Totensang«: dædensanc, mnd., M.: nhd. »Totensang«

Totensarg: sark, saarck, sarc, sarik, sarich, sarek, serk, mnd., N., M.: nhd. Sarg, Totensarg, Sarkophag, Reliquienschrein, Schrein, Behältnis, Leib Marias

Totenschädel: tætenschedel, mhd., st. M.: nhd. Totenschädel

Totenschild: tætenschilt, mhd., st. M.: nhd. Totenschild, Gedenktafel für Tote

Totenschmaus: anfrk. dædsisu* 1, Totenschmaus: anfrk. dædsisu* 1

Totenschrein: ahd. sarkskrÆni* 1, Totenschrein: ahd. sarkskrÆni* 1

Totenspiel«: dædenspel*, dædenspÐl, mnd., N.: nhd. »Totenspiel«

Totenstarre -- Totenstarre der Augen: stõr (2), mnd., N.: nhd. Star (M.) (2), eine Augenkrankheit, Totenstarre der Augen

Totenstock: stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

Totentuch: tætentuoch, mhd., st. N.: nhd. Totentuch, Leichentuch

Totenuhr: hardnack, mnd.?, Sb.: nhd. Kornwurm?, Totenuhr?

Totenvogel: klagemuoter, klagemðter, mhd., st. F.: nhd. »Klagemutter«, Totenvogel; klagevogel, klagefogel*, mhd., st. M.: nhd. »Klagevogel«, Käuzlein, Totenvogel

Totenvogel (Bedeutung örtlich beschränkt): stork, storke, storeck, mnd., M.: nhd. Storch, Totenvogel (Bedeutung örtlich beschränkt)

Totenvogel: ahd. sisugoum* 2, Totenvogel: ahd. sisugoum* 2

Totenwache: wõke, wake, mnd.?, F.: nhd. Wachen (N.), Wachbleiben, Wache, Wacht, Bewachung, Wachtdienst, Totenwache

Totenwache: dædenwõke, mnd., F.: nhd. Totenwache

Totenwächterin: germ. *walakuzjæ-, Totenwächterin: germ. *walakuzjæ-

Totenweg: tætenwec, mhd., st. M.: nhd. Totenweg, Weg für Leichenzüge

Totenwelt: germ. *haljæ, Totenwelt: germ. *haljæ

toter -- toter Körper: schelm 3, schalm, mhd., st. M.: nhd. Pest, Seuche, toter Körper, Aas; schelme, schalme, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Pest, Seuche, toter Körper, Viehseuche, Aas, Betrüger; R.: wie ein Kranker oder Toter liegen: söchen (1), sochen, mhd., sw. V.: nhd. siechen, dahinsiechen, kränkeln, sich aufrecht erhalten (V.), abmagern, wie ein Kranker oder Toter liegen

toter -- toter Flussarm: hõke (1), mnd., M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

toter -- toter menschlicher Körper: lÆk (1), liek, ligk, lÆch, leychk, mnd., N., M., F.: nhd. Leiche, toter menschlicher Körper, für das Begräbnis vorbereiteter Leichnam

toter -- toter Körper: ref (1), rif, mnd., M.: nhd. Kadaver, toter Körper, menschlicher Leichnam, Tierkadaver (Bedeutung örtlich beschränkt), Gerippe, Skelett, Transportgestell, Tragekorb, rechenförmige Vorrichtung an der Sense zum Auffangen der Getreidehalme (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger); rump, rümp, rumep, romp, mnd., M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?

toter -- toter Leib: licham, lÆchame, lÆkam, lichaem, likham, likem, lichgam, mnd., N., M.: nhd. »Leichnam«, Körper, menschlicher lebender Körper, Leib, Festkörper, äußere Erscheinung, sichtbare Gestalt, Leib Christi, Rumpf des menschlichen Körpers, Gemeinschaft, feste Gruppe, toter Leib

Toter: got. naus 4, Toter: got. naus 4

Toter: germ. *nawa-; *nawi-, Toter: germ. *nawa-; *nawi-

Toter Toten -- Beraubung eines Toten: ahd. rÐoroub* 2; R.: Tote betreffend: ahd. tædlÆh 6, Toter Toten -- Beraubung eines Toten: ahd. rÐoroub* 2; R.: Tote betreffend: ahd. tædlÆh 6

Toter: idg. *ne¨us, Toter: idg. *ne¨us

Toter: lÆch (21), mhd., st. F.: nhd. Haut, gutes Aussehen, Aussehen, Leib, Körper, Leibesgestalt, Leiche, Toter, Begräbnis

Toter: tæt (2), mhd., st. M.: nhd. Tod, Ende, Sterben, Lebensende, Toter, Leichnam, gewaltsamer Tod, Tötung, Todesstrafe; tæte, dæte, mhd., sw. M.: nhd. Toter, Tote, Leichnam

Toter: dæde, dode, mnd., M., F.: nhd. Toter, Tote (F.)

Toter: an. draugr (1); R.: Toter auf dem Walplatz: an. valr (1); R.: der im Grabhügel ruhende Tote: an. haugbði; R.: Erinnerungsmahl für Tote: an. pitenz; R.: das Umgehen von Toten: an. aptrganga; R.: die Toten auf dem Schlachtfeld: an. val (2); R.: Fleisch von Toten: an. valbrõŒ; R.: Hinterlassenschaft eines Toten: an. dõnararfr, dõnarfÐ; R.: Walküre die die Toten empfängt: an. valþ‡gn

Toter: ae. néo; R.: Tote betreffend: ae. hrÚwlic*, Toter: ae. néo; R.: Tote betreffend: ae. hrÚwlic*

Töter: as. bano 8; *slago?, Töter: as. bano 8; *slago?

Töter: an. hl‡Œr; R.: der Töter: an. Svõfnir?, Töter: an. hl‡Œr; R.: der Töter: an. Svõfnir?

Töter: ae. myrþra; slaga, Töter: ae. myrþra; slaga

Töter«: tãtÏre*, tãter, mhd., st. M.: nhd. »Töter«, Tötender, Mörder, Mörder der einem nach dem Leben trachtet

Töter«: ahd. bano 4, Töter«: ahd. bano 4

Töterin«: tãtÏrinne*, tãterinne, mhd., st. F.: nhd. »Töterin«, Mörderin

totes -- totes Kind: afries. morth 48, totes -- totes Kind: afries. morth 48

totes -- totes Tier: õs, mnd., N.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Leichnam, totes Tier, Kadaver, Speise der Tiere

totes -- totes Vieh: õwasel, õwesel, õwehsel, abwehsel, õwesen, õwors, õwürse, abasel, abesle, õwürsel, awürsen, awührsen, mhd., st. M., st. F., sw. M., sw. F.: nhd. totes Vieh, Aas, Kadaver

Totes -- Totes Meer: as. dôthsêo* 1, Totes -- Totes Meer: as. dôthsêo* 1

Totesstätte: ae. déaþst’de, Totesstätte: ae. déaþst’de

totfarben«: dætvõr, mnd., Adj.: nhd. »totfarben«, bleich, totenfarbig, blass

totgeboren: ahd. tætgiboran* 1, totgeboren: ahd. tætgiboran* 1

totgeboren: dætbæren, dætbaren, mnd., Adj.: nhd. totgeboren; dætgebæren, mnd., Adj.: nhd. totgeboren

totgeschlagen: zerhouwen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerhauen (Adj.), zerfetzt, zerschnitten, totgeschlagen, geschlitzt, aufgeschlitzt, aufgeschnitten

totgetreten: ertretet*, ertrat, mhd., Part. Prät.: nhd. zertreten (Adj.), totgetreten

tothauen: zerhouwen (1), zehouwen, mhd., red. V., st. V.: nhd. zerhauen (V.), zerfetzen, zerschneiden, tothauen, totschlagen, schlitzen, aufschlitzen, aufschneiden, den Gang ganz aushauen (bergmännisch)

Totholz -- fällbares Totholz: banbe, mhd., st. Sb.: nhd. fällbares Totholz

totkochen: versieden, fersieden*, mhd., st. V.: nhd. kochen, verkochen, totkochen, kochend verbrauchen, sieden

totkrank: dætsÐk, mnd., Adj.: nhd. zum Tode krank, zum Tode siech, sterbenskrank, totkrank

totkrank: an. dauŒvõni, totkrank: an. dauŒvõni

Totschlag -- Gericht über Totschlag oder Mord: wÐrgerichte*, wergerichte, mnd.?, N.: nhd. Gericht über Totschlag oder Mord?

Totschlag -- Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken: vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

Totschlag -- wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden: vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

Totschlag: slachtinge, mnd., F.: nhd. Schlachtung, Schlachten (N.), Schlacht, Kampf, Tötung, Erlegung, Gemetzel, Schlägerei, Handgemenge, Schlagen, Totschlag, Mord, Aufruhr, Opferung

Totschlag: ae. õcwelledn’ss; déaþsl’ge; ? ofsl’ge; ofsl’genn’ss; R.: Wergeld für Totschlag: ae. léodgield, Totschlag: ae. õcwelledn’ss; déaþsl’ge; ? ofsl’ge; ofsl’genn’ss; R.: Wergeld für Totschlag: ae. léodgield

Totschlag: tætslac, mhd., st. M.: nhd. Totschlag, Tötung, Mord, Todesstoß, Leichnam eines Erschlagenen; tãtunge, mhd., st. F.: nhd. Tötung, Totschlag, Abtötung, Ungültigkeitserklärung; R.: Gericht über Totschlag: tætgerehte 1, mhd., st. N.: nhd. Gericht über Totschlag

Totschlag -- Geldbuße für Verwundung und Totschlag: wergelt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Wergeld«, Geldbuße, Geldbuße für Verwundung und Totschlag

Totschlag: an. drõp, manndrõp, vÆg

Totschlag: manslac, mhd., st. M.: nhd. »Mannschlag«, Totschlag, Mord, Schlacht; manslaht, manslath, mhd., st. F.: nhd. »Mannschlacht«, Totschlag, Mord, Schlacht; mort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Mord, Totschlag, Tod, Morden, Blutbad, Untat, Missetat, treulose Tötung, Verrat, Pferdekrankheit

Totschlag -- Totschlag verübend: hantdõdich, handõdich, mnd., Adj.: nhd. Gewalttat verübend, Mord vollziehend, Totschlag verübend; hantdÐdich, handÐdich, mnd., Adj.: nhd. gewalttätig, Gewalttat verübend, Mord vollziehend, Totschlag verübend, Raub ausübend

Totschlag: mærtslach, mnd., M.: nhd. »Mordschlag«, heimtückischer Mordanschlag, Totschlag; nÐderslach, nedderslach, mnd., M.: nhd. Niederschlag, Verletzung mit schwerer Wundfolge oder Todesfolge, Totschlag, Erschlagung, Bußgeld für Totschlag; pichte, picht, mnd., F.: nhd. Streit, Auseinandersetzung, Totschlag; R.: Bußgeld für Totschlag: nÐderslach, nedderslach, mnd., M.: nhd. Niederschlag, Verletzung mit schwerer Wundfolge oder Todesfolge, Totschlag, Erschlagung, Bußgeld für Totschlag

Totschlag: dæt (1), dot, dæd, mnd., M., F.: nhd. Tod, Totschlag, Anklage des Totschlags; dætdÐl, dætdÐil, dõdel, dadel, mnd., N.: nhd. Mord, Totschlag; dætslach, mnd., M.: nhd. Totschlag, Buße wegen Totschlags; dætslacht, mnd., F.: nhd. Totschlag, Tötung, Mordverbrechen; dætslachtinge, mnd., F.: nhd. Totschlag, Tötung, Mordverbrechen; dætslõn* (2), dætslõnt, mnd., N.: nhd. Tötung, Totschlag; dætslÐge, mnd., M.: nhd. Totschlag, Buße wegen Totschlages; Ðrdval*, Ðrtval, erdfal, mnd., M.: nhd. Kniefall, Sturz zur Erde, Fußfall, Totschlag, Verwundung in Folge derer der Verwundete niederstürzt

Totschlag: ahd. manslaga* (?) 1; manslaht 11; manslahta* 6; mord* 5; *mord, Totschlag: ahd. manslaga* (?) 1; manslaht 11; manslahta* 6; mord* 5; *mord

Totschlag: afries. dâth 38; dâthdêl 25 und häufiger?; dâthslach* 1; dâthslachte* 10; jelddâddêl? 1; mannslachta 55; mannslaga 2; morth 48; slachta (1) 29; R.: einen Totschlag begangen habend: afries. mannslachtich 5; R.: Totschlag im Walde: afries. waldsêge* 1 und häufiger?, Totschlag: afries. dâth 38; dâthdêl 25 und häufiger?; dâthslach* 1; dâthslachte* 10; jelddâddêl? 1; mannslachta 55; mannslaga 2; morth 48; slachta (1) 29; R.: einen Totschlag begangen habend: afries. mannslachtich 5; R.: Totschlag im Walde: afries. waldsêge* 1 und häufiger?

Totschlag: germ. *drapi-, Totschlag: germ. *drapi-

Totschlag: as. banethi 2; manslahta* 2, Totschlag: as. banethi 2; manslahta* 2

Totschlag: ertval, ertfal*, mhd., st. M.: nhd. Fall zur Erde, Totschlag, Wunde, Heilpflanze, Fall

totschlagen: zerhouwen (1), zehouwen, mhd., red. V., st. V.: nhd. zerhauen (V.), zerfetzen, zerschneiden, tothauen, totschlagen, schlitzen, aufschlitzen, aufschneiden, den Gang ganz aushauen (bergmännisch)

totschlagen: hantdÐdingen***, mnd., sw. V.: nhd. totschlagen, Missetaten verüben

totschlagen: slõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. schlagen, totschlagen, schlachten, einen Schlagbaum fertigen, vermessen (V.); splÆten, spliten, splijten, mnd., st. V.: nhd. spleißen, spalten, reißen, auseinander reißen, springen, brechen, bersten, platzen, Risse bekommen, sich auftun, aufplatzen, in Stückchen spalten, der Länge nach spalten, abschälen, aufschneiden, zerschneiden, zerreißen, niedermetzeln, totschlagen, vor Wut kratzen und beißen, gewaltsam abreißen, herausreißen, pressen

totschlagen: dætslachten***, mnd., sw. V.: nhd. totschlagen, töten

totschlagen: verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, mhd., st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben

totschlagen: erdreschen, mhd., st. V.: nhd. »erdreschen«, durchhauen, totschlagen; erslahen (1), erslõn, irslagen, derslagen, reslagen, irslõn, derslõn, reslõn, mhd., st. V.: nhd. erschlagen (V.), zerschlagen (V.), niederschlagen, totschlagen, kämpfen, sich verteidigen, sich schlagen

totschlagen: tætslahen (1), mhd., st. V.: nhd. totschlagen, töten

totschlagen: vellen, fellen*, mnd., sw. V.: nhd. fällen, niederwerfen, umstürzen, verschwinden machen, beseitigen, totschlagen, zu Fall bringen, niederschlagen, umhauen, töten, erlegen, fallen lassen, den Wert vermindern, schlichten, entscheiden, verurteilen (Bedeutung örtlich eingeschränkt)

Totschlagen: tætslahen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Totschlagen, Töten

Totschlagen: ae. mancwealmn’ss, Totschlagen: ae. mancwealmn’ss

Totschläger: hantdõdÏre*, hantdõder, handdõdÏre*, handõder, mnd., M.: nhd. wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdÏre*, hantdÐder, handdadÏre*, hõndÐder, mnd., M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdiger, mnd., M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdingÏre*, hantdÐdinger, handÐdingÏre, handÐdiger, mnd., M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; kÐlenstÐkÏre*, kÐlenstÐker, mnd., M.: nhd. Halsabschneider, Totschläger

Totschläger: as. mansl’htio* 1, Totschläger: as. mansl’htio* 1

Totschläger: ahd. bano 4; *bano; irslahõri* 1; mannesleggo 1?; manslago 6; manslekko* 15; slahõri* 1, Totschläger: ahd. bano 4; *bano; irslahõri* 1; mannesleggo 1?; manslago 6; manslekko* 15; slahõri* 1

Totschläger: slachtige, slachtich, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. Schläger (M.) (2), Totschläger, Schlächter, Mörder, Aufrührer

Totschläger: manslege, manslegge, manslecke, mhd., sw. M.: nhd. Mörder, Totschläger; manslehte, mhd., sw. M.: nhd. Mörder, Totschläger

Totschläger: ae. bana; feorhbana; morþorslaga, Totschläger: ae. bana; feorhbana; morþorslaga

Totschläger: tætslahÏre*, tætslaher, tætslagÏre*, tætslager, tætsleger, mhd., st. M.: nhd. Totschläger, Mörder

Totschläger: mandrõpÏre*, mandrõper, mnd., M.: nhd. Totschläger; manslachtÏre*, manslachter, manslachtere, mnd., M.: nhd. Mörder, Totschläger; manslechtÏre*, manslechter, mnd., M.: nhd. Mörder, Totschläger

Totschläger: germ. *banæ-; *slagæ, Totschläger: germ. *banæ-; *slagæ

Totschläger: afries. bana* 18; banahand* 1; dâthslaga 1 und häufiger?; dâthslagere 3; *slaga (2), Totschläger: afries. bana* 18; banahand* 1; dâthslaga 1 und häufiger?; dâthslagere 3; *slaga (2)

Totschläger: dætslÐgÏre*, dætslÐger, mnd., M.: nhd. Totschläger

Totschläger: ertãtÏre*, ertãter, mhd., st. M.: nhd. Totschläger, Mörder

totschlägerisch«: ahd. manslehtÆg* 2, totschlägerisch«: ahd. manslehtÆg* 2

Totschlägers -- Haus eines Totschlägers: afries. banahðs* 2, Totschlägers -- Haus eines Totschlägers: afries. banahðs* 2

Totschlages -- Buße wegen Totschlages: dætslÐge, mnd., M.: nhd. Totschlag, Buße wegen Totschlages

Totschlages -- Beisteuer seitens der Blutsverandten für die Buße eines Totschlages leisten: stðten, mnd., sw. V.: nhd. Beisteuer seitens der Blutsverandten für die Buße eines Totschlages leisten

Totschlagfehde: tætvÐhede*, tætvÐde, mhd., st. F.: nhd. Totschlagfehde; tætvÆentschaft, tætvÆntschaft, tætfÆentschaft*, tætfÆntschaft*, mhd., st. F.: nhd. Todfeindschaft, Totschlagfehde, Blutrache

Totschlags -- Verfolgung wegen Totschlags: dætvÐde, dætvÐide, dætveyde, dætvede, mnd., F.: nhd. Todfehde, Blutrache, Befehdung wegen eines getöteten Verwundeten, Verfolgung wegen Totschlags

Totschlags -- Buße wegen Totschlags: dætslach, mnd., M.: nhd. Totschlag, Buße wegen Totschlags

Totschlags -- Anklage wegen Totschlags: afries. dâthbanithe* 7, Totschlags -- Anklage wegen Totschlags: afries. dâthbanithe* 7

Totschlags -- Anklage des Totschlags: dæt (1), dot, dæd, mnd., M., F.: nhd. Tod, Totschlag, Anklage des Totschlags

Totschlags -- eines Totschlags schuldig: afries. mannslachtich 5, Totschlags -- eines Totschlags schuldig: afries. mannslachtich 5

Totschlagsbuße: as. weregildum* 2, Totschlagsbuße: as. weregildum* 2

Totschlagsklage: afries. banithe* 22, Totschlagsklage: afries. banithe* 22

totschwören: got. *nawiswaran ?, totschwören: got. *nawiswaran ?

totstechen: tætstechen, mhd., st. V.: nhd. totstechen

totstechen: erhecken, mhd., sw. V.: nhd. totstechen; erstechen, irstechen, restechen, mhd., st. V.: nhd. erstechen, stechen, totstechen

tottrampeln: ertreten, irtretten, retretten, mhd., sw. V.: nhd. zertreten (V.), tottreten, tottrampeln

tottreten: ertreten, irtretten, retretten, mhd., sw. V.: nhd. zertreten (V.), tottreten, tottrampeln

tottreten: vorpedden, mnd., sw. V.: nhd. zertreten (V.), niedertreten, tottreten

Tötung: erslahunge 1, mhd., st. F.: nhd. »Erschlagung«, Tötung

Tötung: mært, mort, moert, mnd., M., F.: nhd. Mord, Ermordung, Morden, Metzelei, Blutbad, Tötung, Schlaganfall; mærtdõt, mordat, mnd., F.: nhd. Mordtat, Mord, Tötung; R.: außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung: nætgerichte*, nætgericht, mnd., N.: nhd. Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug, außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung; nætrecht, nætricht, mnd., N.: nhd. »Notrecht«, Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug, außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung, Kriminalgericht, mit dem Untersuchungsgericht verbundenes Blutgericht; R.: Buße für die Tötung eines Priesters: prÐsterbæte, mnd., F.: nhd. »Priesterbuße«, Buße für die Tötung eines Priesters; R.: gewaltsame Tötung: mærtquellinge, mortquellinge, moertquellinge, mnd., F.: nhd. gewaltsame Tötung; R.: heimliche Brandstiftung mit Tötung begehen: mærtbernen (1), mærtbarnen, mnd., sw. V.: nhd. mordbrennen, heimliche Brandstiftung mit Tötung begehen; R.: Sühnezahlung an die Familie für die Tötung eines Mannes: manbæte, mannebæte, manb¦te, mnd., F., M.: nhd. Mannbuße, Sühnezahlung an die Familie für die Tötung eines Mannes; R.: Tötung eines Menschen: manslach, mnd., F.: nhd. Erschlagung eines Menschen, Tötung eines Menschen; manslacht, manslachte, mnd., F.: nhd. Erschlagung eines Menschen, Tötung eines Menschen; R.: Tötung von Menschen: manslachtinge, mnd., F.: nhd. Tötung von Menschen, Mord, Unmenschlichkeit, Gräuel; R.: vorsätzliche Tötung eines Priesters: prÐstermært, prÆstermært, mnd., M.: nhd. Priestermord, vorsätzliche Tötung eines Priesters; R.: zur gewaltsamer Tötung geeignete Waffe: mærtwõpen, mnd., F.: nhd. Mordwaffe, zur gewaltsamer Tötung geeignete Waffe

Tötung: rÐ (1), mhd., st. M., N.: nhd. Leichnam, Tod, Tötung, Mord, Mörder, Grab, Begräbnis, Totenbahre, Bahre; slahte (1), mhd., st. F.: nhd. Gattung, Geschlecht, Herkunft, Stamm, Art (F.) (1), Sorte, ...lei, Tötung, Schlachtung, Schlacht, Schlachtzeit, Metzelsuppenzeit; tæt (2), mhd., st. M.: nhd. Tod, Ende, Sterben, Lebensende, Toter, Leichnam, gewaltsamer Tod, Tötung, Todesstrafe; tãte, mhd., st. F.: nhd. Tod, Tötung; tætslac, mhd., st. M.: nhd. Totschlag, Tötung, Mord, Todesstoß, Leichnam eines Erschlagenen; tãtunge, mhd., st. F.: nhd. Tötung, Totschlag, Abtötung, Ungültigkeitserklärung

Tötung -- treulose Tötung: mort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Mord, Totschlag, Tod, Morden, Blutbad, Untat, Missetat, treulose Tötung, Verrat, Pferdekrankheit

Tötung: slach (1), slech, mnd., M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens; slacht (1), mnd., N., F.: nhd. Schlacht, Kampf, Schlachtung, Tötung, Pfahlwerk, Bohlenwerk als Uferbefestigung, soviel in eine Tonne (F.) (1) von bestimmter Größe geschlagen wird (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschlecht, Gattung, Art (F.) (1); slachtinge, mnd., F.: nhd. Schlachtung, Schlachten (N.), Schlacht, Kampf, Tötung, Erlegung, Gemetzel, Schlägerei, Handgemenge, Schlagen, Totschlag, Mord, Aufruhr, Opferung; störtinge, mnd., F.: nhd. »Stürzung«, Stürzen, Niederstürzen, Sturz, Vergießen, Umsturz, gewaltsame Veränderung, Niederschlag, Tötung, Blutbad, Erbanfall (Bedeutung örtlich beschränkt), kopfüber Herabstürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), leerer Raum? (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Tötung durch Steinwurf: stÐninge, mnd., F.: nhd. Steinigung, Tötung durch Steinwurf

Tötung: germ. *banæ-; *kwalma-; *murþa-; *murþra-; *slahtæ (2); *slahti-, Tötung: germ. *banæ-; *kwalma-; *murþa-; *murþra-; *slahtæ (2); *slahti-

Tötung: ae. cwalu; geslieht; slieht; snõþ; snide, Tötung: ae. cwalu; geslieht; slieht; snõþ; snide

Tötung: afries. banithe* 22; slaga (1) 1 und häufiger?; R.: Buße wegen Tötung einer Leibesfrucht: afries. liædwerthene 19, Tötung: afries. banithe* 22; slaga (1) 1 und häufiger?; R.: Buße wegen Tötung einer Leibesfrucht: afries. liædwerthene 19

Tötung: vorslachtinge, mnd., F.: nhd. Tötung, Niedermetzlung; R.: fahrlässige Tötung: vorrækelæsinge, mnd., F.: nhd. fahrlässiges Verhalten, fahrlässige Tötung; R.: Tötung durch Verhungern: vorsmechtinge, mnd., F.: nhd. Aushungerung, Tötung durch Verhungern

Tötung: dȫdinge, dodinge, mnd., F.: nhd. Tötung, Ertötung, Tilgung; dætslacht, mnd., F.: nhd. Totschlag, Tötung, Mordverbrechen; dætslachtinge, mnd., F.: nhd. Totschlag, Tötung, Mordverbrechen; dætslõn* (2), dætslõnt, mnd., N.: nhd. Tötung, Totschlag; enthȫvedinge, enthovedinge, enthȫvinge, enthovinge, mnd., F.: nhd. Enthauptung, Tötung; entlÆvinge, mnd., F.: nhd. Entleibung, Tötung
Tötung: ahd. bana* 2; irkwellida* 2; irslaganÆ* 1; manslaht 11; manslahta* 6; manslehtigÆ* 1; *morth; murdrida* 1; slahta (2) 31, Tötung: ahd. bana* 2; irkwellida* 2; irslaganÆ* 1; manslaht 11; manslahta* 6; manslehtigÆ* 1; *morth; murdrida* 1; slahta (2) 31

Tötung: as. banethi 2; kw’lmiunga* 1; morth* 9; *slahta?; sl’gi* (1) 2, Tötung: as. banethi 2; kw’lmiunga* 1; morth* 9; *slahta?; sl’gi* (1) 2

totverkündend: ae. déaþbéacnigede, totverkündend: ae. déaþbéacnigede

totwerfen: as. õwerpan* 2, totwerfen: as. õwerpan* 2

toupieren: topieren, mhd., sw. V.: nhd. bedecken, das Haupthaar zurechtlegen, toupieren

toupieren«: toppÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. »toupieren«, das Haupthaar zurecht machen

Tour: kÐre, kÐr, mnd., F.: nhd. Wendung, Auskehrung, Wiedererstattung, Kehre, Wille, Richtung, Gedankenrichtung, Lebensgang, Art und Weise, Wendung beim Tanz, Tour, Wiedererstellung, Ersatz

Tournois«: tornois, tornæs, mnd.?, M.: nhd. »Tournois«, eine grobe Silbermünze, ursprünglich in Tours geprägte Silbermünze

Tours -- alte französische Silbermünze die zuerst in Tours geprägt wurde: turnæs, turnes, tornes, turnois, tornois, mhd., st. M.: nhd. alte französische Silbermünze die zuerst in Tours geprägt wurde

Tours -- in Tours geprägt: tærenisch*, torensch, torns, tornes, mnd.?, Adj.: nhd. in Tours geprägt?

Tours -- ursprünglich in Tours geprägte Silbermünze: tornois, tornæs, mnd.?, M.: nhd. »Tournois«, eine grobe Silbermünze, ursprünglich in Tours geprägte Silbermünze

Tours -- aus Tours stammend: turnesch, mhd., Adj.: nhd. aus Tours stammend

Trab -- auf Trab bringen: kleppen, klippen, mnd., sw. V.: nhd. kurze helle Geräusche durch Schlagen hervorbringen, in kurzem Ton läuten, klappern, mit dem Klöppel läuten, mit der Peitsche knallen, durch Peitschenknallen antreiben, laut schallen, hart anfahren, auf Trab bringen

Trab: zelt (1), mhd., st. M.: nhd. Passgang, Schritt, Trab

Trab: telt (2), mnd., M.?: nhd. Zeltgang eines Pferdes, Schritt, Trab

Trab -- im Trab verfolgen: nõdrõven, nachdrõven*, mnd., sw. V.: nhd. nachtraben, nachreiten, im Trab verfolgen

Trab: draf (2), mnd., M.: nhd. Trab, trabendes Pferd; R.: im Trab vorreiten: bedrõven, mnd., sw. V.: nhd. einreiten, bereiten (V.) (2), im Trab vorreiten

Trab: drap, mhd., st. M.: nhd. Trab; R.: im Trab reiten: draben (1), draven, drafen*, traben, trafen, mhd., sw. V.: nhd. gehen, reiten, traben, eilen, laufen, sich trollen, im Trab reiten

Trabant: bokelÏre* (1), bokelÐr, boklÐr, mnd., M.: nhd. Schildträger, Trabant; drabbe*, mnd., M.: nhd. polnischer Landsknecht, Trabant; dravant, drabant, drivant, mnd., M.: nhd. böhmischer Söldner, Trabant, Fußsoldat, Fußschütze, Leibwächter, Begleiter, Diener, dienender Begleiter, Gesinnungsgenosse; dravante, drevante, mnd., M.: nhd. Trabant

Trabant: jÐman, mnd., M.: nhd. Trabant, Diener

Trabantenwerk«: dravantenwerk, mnd., N.: nhd. »Trabantenwerk«

Trabausrüstung: drabgerÏte, mhd., st. N.: nhd. Trabausrüstung?

Trabe -- im Trabe: drabendes, mhd., (Part. Präs.=)Adv.: nhd. im Trabe; drabes, drabs, mhd., Adv.: nhd. im Trabe; entrabes, entrabs, mhd., Adv.: nhd. im Trabe, eilig

Trabea: drÐmel, mnd., Sb.: nhd. Trabea, Königsmantel

traben: idg. *køelp- (1), traben: idg. *køelp- (1)

traben -- traben auf: trapen, mhd., sw. V.: nhd. gleichmäßig gehen, reiten, traben, traben lassen, traben auf

traben: afries. thravia* 1, traben: afries. thravia* 1

traben: drõven (1), draven, mnd., sw. V.: nhd. traben, trotten, trappen, zu Fuß traben, zu Pferde traben, treten, ein Pferd unter sich traben lassen, reiten, schnell gehen, laufen, fahren; R.: ein Pferd unter sich traben lassen: drõven (1), draven, mnd., sw. V.: nhd. traben, trotten, trappen, zu Fuß traben, zu Pferde traben, treten, ein Pferd unter sich traben lassen, reiten, schnell gehen, laufen, fahren; R.: zu Fuß traben: drõven (1), draven, mnd., sw. V.: nhd. traben, trotten, trappen, zu Fuß traben, zu Pferde traben, treten, ein Pferd unter sich traben lassen, reiten, schnell gehen, laufen, fahren; R.: zu Pferde traben: drõven (1), draven, mnd., sw. V.: nhd. traben, trotten, trappen, zu Fuß traben, zu Pferde traben, treten, ein Pferd unter sich traben lassen, reiten, schnell gehen, laufen, fahren

traben: rÆten (1), mhd., st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten; stapfen, staffen, mhd., sw. V.: nhd. fest auftretend schreiten, stapfen, einherreiten, herantraben, reiten, traben, losgehen auf, ziehen gegen, ziehen entgegen, ziehen über; trapen, mhd., sw. V.: nhd. gleichmäßig gehen, reiten, traben, traben lassen, traben auf; troten (1), trotten, mhd., sw. V.: nhd. trotten, laufen, mit kurzen Schritten laufen, traben

traben: draben (1), draven, drafen*, traben, trafen, mhd., sw. V.: nhd. gehen, reiten, traben, eilen, laufen, sich trollen, im Trab reiten

traben -- traben lassen: trapen, mhd., sw. V.: nhd. gleichmäßig gehen, reiten, traben, traben lassen, traben auf

traben: as. thravæn* 1, traben: as. thravæn* 1

traben -- Pferdeknecht der die Reitpferde traben lässt: hingestdrÐvÏre*, hingestdrÐver, hengstdrÐver, mnd., M.: nhd. Pferdeknecht der die Reitpferde traben lässt

traben (): traben, mhd., sw. V.: nhd. traben (?)

Traben: troten (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Trotten, Laufen, Laufen mit kurzen Schritten, Traben

Traben (N.): drõven (2), drõvent, mnd., N.: nhd. Traben (N.), Gelaufe

traben«: getraben, mhd., sw. V.: nhd. »traben«, laufen

Traben«: draben (2), mhd., st. N.: nhd. »Traben«

trabend: drõvent***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. trabend, einherschreitend

trabend -- im Sande trabend: an. eyrskõr, trabend -- im Sande trabend: an. eyrskõr

trabend«: drabende***, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »trabend«

trabendes -- rasch trabendes Pferd: kleppÏre* (2), klepper, klöppÏre*, klöpper, mnd., M.: nhd. Klepper, Reitpferd, kleines Pferd, rasch trabendes Pferd

trabendes -- trabendes Pferd: draf (2), mnd., M.: nhd. Trab, trabendes Pferd

Traber: trotÏre*, troter, mhd., st. M.: nhd. »Trotter«, Traber, Tanz

Traber: an. brokkari, Traber: an. brokkari

Traber: drõvÏre***, mnd., M.: nhd. Traber, Reiter

Traber: drebÏre*, dreber, mhd., st. M.: nhd. Traber, Reitpferd

Traber (eine Art Pferd): drÐvÏre*, drÐver, mnd., M.: nhd. Pferd, Traber (eine Art Pferd)

Trabharnisch -- leichter Trabharnisch: drõveharnisch, mnd., M.: nhd. leichter Trabharnisch

Tracht: an. gervi, Tracht: an. gervi

Tracht: dracht (1), mnd., F.: nhd. Tragen (N.), Schwangerschaft, Frucht, Tragen (N.) der Heiltümer, Ertrag, Bodenertrag, Last, Bürde, Traglast, Tracht, Kleidertracht, aufgetragenes Gericht (N.) (2), Speise, Tragkraft, Ladefähigkeit, Austrag einer Sache, Betragen, Pflicht, Auftrag, Bürgerpflicht, Andrang, Gewalt, Rauhen des Tuches, Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, Entschädigung, Genugtuung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Buße, Wiedergutmachung; drachtklÐt, drachtkleit, mnd., N.: nhd. Kleidungsstück, Kleid, Tracht; drechte, mnd., Sb.: nhd. Tracht; R.: besondere auszeichnende Tracht: afdracht (2), avedracht, mnd., M., F.: nhd. besondere auszeichnende Tracht; R.: bürgerliche Tracht: börgÏreklÐt*, börgerklÐt, börgerkleit, mnd., N.: nhd. bürgerliche Tracht; R.: Tracht des amtierenden Geistlichen: dÐnerok, dÐnrok, mnd., M.: nhd. Amtstracht, Tracht des amtierenden Geistlichen

Tracht -- mit einer Tracht Prügel aus der Stadt hinausjagen: ðtlüchten*, ðtluchten, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausleuchten«, mit einer Tracht Prügel aus der Stadt hinausjagen, heimleuchten

Tracht -- Übertreffen der rheinischen Tracht: überrÆnischheit, mhd., st. F.: nhd. Übertreffen der rheinischen Tracht

Tracht: afries. berthene* 4, Tracht: afries. berthene* 4

Tracht: ahd. garawa* (2) 38?; garawi* 4?; garawÆ* 3?; gigarawi* 12; R.: weltliche Tracht: ahd. weraltgigarawi* 2, Tracht: ahd. garawa* (2) 38?; garawi* 4?; garawÆ* 3?; gigarawi* 12; R.: weltliche Tracht: ahd. weraltgigarawi* 2

Tracht -- loser Mantel der zur Tracht der Seeleute gehört: sÐhoike*, sÐhoyke, mnd., M.: nhd. Umhang der Seeleute, loser Mantel der zur Tracht der Seeleute gehört

Tracht: idg. *on¨os, Tracht: idg. *on¨os

Tracht: gedrechte, mnd., N.: nhd. Tracht, Schmuck; gerichte (2), mnd., N.: nhd. angerichtete Speise, Gericht (N.) (2), Tracht, Essensgang, Gang; habÆt, habied*, habyed, mnd., M., N.: nhd. »Habit«, Tracht, Kleidung, Ordenskleidung, Mönchskleidung, Nonnenkleidung; R.: Einkleidung in geistlicher Tracht: inklÐdinge, inkleidinge, inkledinge, mnd., F.: nhd. Einkleidung, Investitur, Einkleidung in geistlicher Tracht, Ausstattung des bäuerlichen Gesindes mit Kleidung, Bekleidung in einem geistlichen Amt; R.: in klösterliche Tracht kleiden: klÐden, kleiden, kleyden, mnd., sw. V.: nhd. kleiden, mit Kleidern versehen (V.), bekleiden, ankleiden, sich ankleiden, Gewand anlegen, in klösterliche Tracht kleiden, in ein Kloster aufnehmen, in ein Amt einführen, zudecken, behängen, verkleiden, auskleiden, verhüllen, bemänteln, beschlagen (V.), besetzen

Tracht: truht (2), mhd., st. F.: nhd. Last, Tracht; R.: rheinische Tracht: rinÆschheit, rinschheit, mhd., st. F.: nhd. »Rheinischheit«, rheinische Tracht, rheinische Mode

Tracht -- Tracht der hinzurichtenden Verbrecher: wenneke, wenke, mnd.?, F.: nhd. weites grobes Kleidungsstück?, Männerkittel?, Frauenrock?, Tracht der hinzurichtenden Verbrecher?

Tracht -- Teil der bischöflichen Tracht Teil des Messgewandes: nackenstücke, mnd., N.: nhd. Teil der bischöflichen Tracht? Teil des Messgewandes?

Tracht -- Tracht die nur Rittersfrauen zukam: riddÏreschörte*, riddÏreschorte*, ritterschörte, mnd., F.: nhd. »Ritterschürze«, ein aufwendig gearbeitetes Frauenkleidungsstück, Tracht die nur Rittersfrauen zukam

Tracht«: traht (2), draht, mhd., st. F.: nhd. »Tracht«, Tragen, Bürde, Schwangerschaft, Träger, Last, Holz das bei der Belagerung zusammengetragen wird um die Gräben auszufüllen, Belagerung

trachten: ringen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. ringen, gewaltsam auseinandersetzen, quälen, abmühen, einen Ringkampf austragen, streiten, streben, trachten; ringenÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. streben, trachten; sõten, saten, saeten, mnd., sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf; sÐn (1), seen, seyn, sehn, zeen, sien, syen, mnd., st. V.: nhd. sehen, sehen können, wahrnehmen, optisch erkennen, erblicken, sichten, beobachten, begrüßen, empfangen (V.), besehen (V.), betrachten, einsehen, überdenken, aussehen, wirken, zusehen, in Betracht ziehen, darauf denken, prüfen, suchen, trachten, erfahren (V.), achten, ansehen, beachten; studÐren (1), studÆren, mnd., sw. V.: nhd. studieren, Wissen aneignen, Wissen erstreben, geistig arbeiten, streben, trachten, vertiefen, zu verstehen suchen, Universität besuchen; R.: trachten nach: rõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen; sȫken (1), soeken, soyken, s¦ken, mnd., sw. V.: nhd. suchen, trachten nach, streben, begehren, betreiben, aufsuchen, nachschlagen, besorgen, aufspüren, fahnden nach, ersinnen, besuchen, untersuchen, prüfen, erforschen, erproben, annehmen, anfallen, heimsuchen, angreifen, erbitten, beantragen, fordern, beanspruchen, gerichtlich belangen, Recht verfolgen, klagen, verlassen (V.); strÐven, mnd., sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen

trachten: pÆnigen, pÆnegen, pÆningen, mnd., sw. V.: nhd. peinigen, quälen, foltern, peinlich verhören, im Fegefeuer quälen, bestrafen, strafen, Schmerzen zufügen, Schmerzen erdulden, durch Entsagung und Zufügen von Schmerzen reinigen, plündern, erschweren, bedrängen, plagen, sich sehr bemühen, trachten; R.: nach etwas trachten: pinsen, pensen, pinselen, peynsen, penzen, mnd., sw. V.: nhd. denken, nachdenken, überlegen (V.), abschätzen, erwägen, auf etwas sinnen, nach etwas trachten; R.: trachten nach: nõgõn, nachgõn*, mnd., st. V.: nhd. nachgehen, hinterher gehen, folgen, auf sein (V.) aus, trachten nach, sich zuwenden, sich richten nach, nacheifern, befolgen, ausführen, vollziehen, nachstellen, verfolgen, zusetzen, Schaden zufügen, verklagen, jemanden den Prozess machen, nahe gehen, bekümmern, ärgern, zuwidersein; nõtrachten, nõchtrachten*, mnd., sw. V.: nhd. »nachtrachten«, jemandem nachstellen, jemanden verfolgen, trachten nach, streben nach, sich kümmern um

trachten: ae. tilian, trachten: ae. tilian

trachten: lõgen (1), mhd., sw. V.: nhd. »lagen«, aufpassen, auflauern, nachstellen, Augenmerk richten, trachten, trachten nach, achten auf; lõgenen, mhd., sw. V.: nhd. aufpassen, auflauern, nachstellen, sein Augenmerk richten, trachten, trachten nach, achten auf; R.: danach trachten: nõchstellen (1), mhd., sw. V.: nhd. »nachstellen«, danach trachten; R.: trachten nach: lõgen (1), mhd., sw. V.: nhd. »lagen«, aufpassen, auflauern, nachstellen, Augenmerk richten, trachten, trachten nach, achten auf; lõgenen, mhd., sw. V.: nhd. aufpassen, auflauern, nachstellen, sein Augenmerk richten, trachten, trachten nach, achten auf; muoten (1), mhd., sw. V.: nhd. »muten«, etwas haben wollen, wegwollen, Anspruch erheben auf, aufbegehren gegen, begehren, fordern, Forderung stellen, verlangen, trachten nach, erstreben, wünschen, wollen (V.), erhoffen, zumuten, das Bergmaß verlangen, die Bergbauberechtigung verlangen

trachten -- trachten nach: werven, warven, mnd.?, st. V.: nhd. tätig sein (V.), handeln, verhandeln, bemühen, trachten nach, Gesuch stellen, Auftrag oder Botschaft ausrichten, betreiben, bewerben, ausrichten, vollführen, durchsetzen, gewinnen, erwerben, anwerben

trachten: gÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. begehren, verlangen, trachten, streben, gaukeln; Ælen (1), mnd., sw. V.: nhd. eilen, sich beeilen, schnell sein (V.), trachten, streben nach; R.: nach etwas trachten: gedenken (1), mnd., sw. V.: nhd. denken, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), verdenken, missgönnen, beabsichtigen, nach etwas trachten, streben, jemanden etwas zudenken; R.: trachten nach: gȫmen, gæmen*, gomen, mnd., sw. V.: nhd. schmausen, feiern, achten auf, trachten nach; hæjõnen, mnd., sw. V.: nhd. Mund aufsperren, gähnen, gieren, begehren, trachten nach

trachten -- nach etwas trachten: got. ufþanjan* 2; R.: trachten nach: got. biarbaidjan 1, trachten -- nach etwas trachten: got. ufþanjan* 2; R.: trachten nach: got. biarbaidjan 1

trachten -- trachten nach: willeküren, willekürn, wilkürn, mhd., willekurn, willekorn, mmd., sw. V.: nhd. »willküren«, trachten nach, verlangen nach, verurteilen zu, beschließen, betrachten als, freiwillig wählen, belieben, durch freie Zustimmung bestätigen, einwilligen in, zustimmen, entscheiden

trachten: betrahtigen*, betrahtegen, mhd., sw. V.: nhd. überlegen (V.), trachten, streben; erriemen, mhd., sw. V.: nhd. zielen, trachten; R.: nach dem Leben trachten: durchÏhten, durÏhten, mhd., sw. V.: nhd. verfolgen, nach dem Leben trachten

trachten: gerõmen, mhd., sw. V.: nhd. ins Auge fassen, trachten, streben, zielen, zum Ziel gelangen, erreichen; gevõren, gefõren*, mhd., sw. V.: nhd. nachstellen, gefährden, lauern, auflauern, trachten, erforschen, herausfinden, erreichen, forschen, rechnen, berechnen; goumen, mhd., sw. V.: nhd. Mahlzeit halten, speisen, ausschauen nach, bemerken, achten auf, sich kümmern um, sorgen für, Aufsicht haben, behüten, Wache halten, achtgeben, trachten; kriegen (1), mhd., sw. V.: nhd. sich anstrengen, kämpfen, streben, ringen, trachten, streiten, Streit führen, Widerspruch erheben gegen, Wettstreit austragen, sich bemühen um, bekämpfen, zanken, behaupten, Fehde führen, Krieg führen; krÆgen, mhd., st. V.: nhd. »kriegen«, streiten, sich anstrengen, streben, ringen, trachten, streiten, kämpfen, befehden, erstreben, einholen, erreichen, bekommen, erfahren (V.); R.: trachten nach: gesinnen (1), mhd., st. V.: nhd. »sinnen«, seine Gedanken worauf richten, begehren, sorgen, sich annehmen, verlangen, streben, trachten nach, verlangen von, fordern, sich kümmern, sich sorgen; gevlÆzen, geflÆzen*, mhd., st. V.: nhd. sich einer Sache befleißigen, sich bemühen um, trachten nach

trachten: rõmen (1), mhd., sw. V.: nhd. »rahmen« (2), zielen, trachten, streben, treffen, sich bemühen um, sich beschäftigen mit, beachten, erreichen, aufsuchen, heimsuchen; rÏmen (1), mhd., sw. V.: nhd. zielen, trachten, streben, treffen, als Ziel ins Auge fassen; rðmen (1), ræmen, roumen, mhd., sw. V.: nhd. »raumen«, räumen, ausräumen, aufräumen, wegräumen, säubern, weichen (V.) (1), wegziehen, aus dem Weg gehen, abräumen, Raum schaffen, Platz schaffen, Platz verschaffen, Platz machen, vertiefen, übergeben (V.), verlassen (V.), leer machen, frei machen, beenden, abreißen, anberaumen, zielen, trachten, streben, treffen; sinnen (1), mhd., st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus; stegen, mhd., sw. V.: nhd. betreten (V.), gehen, steigen, streben, streben nach, trachten, als Brücke führen, bereiten, gehen auf, gehen über, mit Brücke versehen (V.), verbinden, leiten, führen, Steg bauen, Weg bahnen, gehen zu, betreten (V.), wandeln auf, bereiten, führen zu; stellen, stallen, mhd., sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen; strabelen*, strabeln, mhd., sw. V.: nhd. zappeln, ringen, trachten; streben (1), mhd., streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen; trahten (1), trathen, drahten, mhd., sw. V.: nhd. erwägen, bedenken, nachdenken, nachsinnen, sich bemühen, Vorstellung haben von, beachten, trachten, achten, streben, anstreben, denken, überlegen (V.), aussinnen, planen; R.: trachten nach: stellen, stallen, mhd., sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen

trachten: denken (1), mnd., sw. V.: nhd. denken, denken an, denken auf etwas, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), vergelten, nachdenken über, ersinnen, sinnen auf, trachten, bedenken, erachten, glauben, beabsichtigen, willens sein (V.) etwas zu tun, Maßregeln ergreifen, erwähnen; R.: eifrig nach etwas trachten: ampeln, mnd., sw. V.: nhd. Hände und Füße eifrig bewegen, eifrig nach etwas trachten, sich mühen, streben; R.: gierig nach etwas trachten: aken, haken, mnd.?, sw. V.: nhd. gierig nach etwas trachten; R.: nach etwas trachten: begõpen, mnd., sw. V.: nhd. verschlingen, mit offenem Munde begierig ansehen, nach etwas trachten; R.: trachten nach: anewÐrden*, anwÐrden, anwerden, mnd., st. V.: nhd. ein Auge auf jemanden werfen, begehren, trachten nach, hinter jemandem her sein (V.), gewöhnt werden, sich gewöhnen, auf etwas losgehen, ausrüsten; besinnen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. besinnen, überlegen (V.), bedenken, erwägen, erkennen, verstehen, beabsichtigen, erdenken, aussinnen, trachten nach, denken an, erinnern, zur Vernunft kommen; bestðren, mnd., sw. V.: nhd. steuern, hemmen, hindern, einrichten, anordnen, lenken, regieren, besorgen, ausrüsten, liefern, hinschaffen, bestellen, trachten nach; dichten (1), mnd., sw. V.: nhd. dichten (1), schriftlich abfassen, verfassen, erdichten, auf etwas sinnen, trachten nach, erdenken, ersinnen, lügen, verleumden, anstiften

trachten: germ. *trahten?, trachten: germ. *trahten?

trachten: võren (1), fõren*, mhd., sw. V.: nhd. feindlich trachten nach, nachstellen, Böses im Sinn haben, gefährden, streben, trachten, trachten nach, auf etwas achten, fürchten, bedrohen, angreifen, nachspionieren, suchen, herausfinden, verleumden, achten auf, sich bemühen um; R.: feindlich trachten nach: võren (1), fõren*, mhd., sw. V.: nhd. feindlich trachten nach, nachstellen, Böses im Sinn haben, gefährden, streben, trachten, trachten nach, auf etwas achten, fürchten, bedrohen, angreifen, nachspionieren, suchen, herausfinden, verleumden, achten auf, sich bemühen um; R.: nach etwas trachten: vÏren, fÏren*, mhd., sw. V.: nhd. nachstellen, gefährden, nach etwas trachten, strafen, täuschen; R.: trachten nach: võren (1), fõren*, mhd., sw. V.: nhd. feindlich trachten nach, nachstellen, Böses im Sinn haben, gefährden, streben, trachten, trachten nach, auf etwas achten, fürchten, bedrohen, angreifen, nachspionieren, suchen, herausfinden, verleumden, achten auf, sich bemühen um

trachten: as. ræmon* 4; R.: nach etwas trachten: as. andflÆtan* 1, trachten: as. ræmon* 4; R.: nach etwas trachten: as. andflÆtan* 1

trachten: ahd. anaÆlen* 2; denken* 193?; fõrÐn 30; gigeræn 6?; girisæn* 1; gitrahtæn* 2; Ælen 188; koræn 71; rõmÐn 32; sindæn* 4; streben* 1?; strebæn* 2?; suohhen* 328; trahtæn 29; zilÐn 48;; R.: gierig trachten: ahd. anaÆlen* 2; girisæn* 1; R.: gierig trachten auf: ahd. fnehan 15; R.: gierig trachten nach: ahd. anaginÐn* 1; R.: nach dem Leben trachten: ahd. an den lÆb rõtan; R.: nach Unzucht trachten: ahd. fitafuhhæn* 1; R.: trachten nach: ahd. anaginÐn* 1; anaÆlen* 2; giÆlen 16; girõtan 18; suohhen* 328; trahtæn 29; R.: zu gewinnen trachten: ahd. bieiskæn* 1, trachten: ahd. anaÆlen* 2; denken* 193?; fõrÐn 30; gigeræn 6?; girisæn* 1; gitrahtæn* 2; Ælen 188; koræn 71; rõmÐn 32; sindæn* 4; streben* 1?; strebæn* 2?; suohhen* 328; trahtæn 29; zilÐn 48;; R.: gierig trachten: ahd. anaÆlen* 2; girisæn* 1; R.: gierig trachten auf: ahd. fnehan 15; R.: gierig trachten nach: ahd. anaginÐn* 1; R.: nach dem Leben trachten: ahd. an den lÆb rõtan; R.: nach Unzucht trachten: ahd. fitafuhhæn* 1; R.: trachten nach: ahd. anaginÐn* 1; anaÆlen* 2; giÆlen 16; girõtan 18; suohhen* 328; trahtæn 29; R.: zu gewinnen trachten: ahd. bieiskæn* 1

Trachten (N.): denken (2), denkent, mnd., N.: nhd. Denken, Gedanke, Gedenken, Trachten (N.); dichte (3), dicht, mnd., N.: nhd. Gedicht, Dichtung, Fabel, Spruch, schriftliche Fassung eines poetischen wie prosaischen Stoffes, Protokoll, Urkunde, Beschluss, Vorschrift, Satzung, Erdichtung, Erfindung, Lüge, Täuschung, Sinnen, Trachten (N.)

Trachten (N.) nach Ehre: ÐrbõrichhÐt*, ÐrbõrichÐt, Ðrbõricheit, ÐbõrchÐt, Ðbõrcheit, Ðrbõrkeit, ÐrbõrkÐt,ÐrbÐrichÐt, ÐrbÐricheit, mnd., F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten (N.) nach Ehre, ehrenvolles Verhalten

Trachten (N.): rõm (1), mhd., st. M.: nhd. Ziel, Zielen, Trachten (N.), Streben (N.), Bemühung, Auftrag, Erfüllung, Schuss, Schwung; rõme, mhd., st. F.: nhd. Ziel, Zielen, Trachten (N.), Streben (N.); traht (1), mhd., st. M.: nhd. Trachten (N.), Denken, Seufzer; trahte (3), tracte, mhd., st. F.: nhd. Trachten (N.), Sehnsucht, Verlangen, Begehren, Denken, Gedanke, Überlegung, Berechnung, Gedenken, Betrachtung, Erwägung, Gedankenkenverloren sein (N.), Streben (N.); trahten (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Erwägen, Bedenken, Nachdenken, Nachsinnen, Bemühen, Beachten, Trachten (N.), Achten, Streben (N.), Anstreben, Denken, Überlegen, Aussinnen, Planen (N.); trahtunge, mhd., st. F.: nhd. Betrachtung, Erwägung, Überlegung, Denken, Streben (N.), Trachten (N.), Absicht

Trachten (M.): sinnelichÐt, sinnelicheit, sinlichÐt, sinlicheit, sinlecheit, sinnelcheit, sintlicheit, mnd., F.: nhd. »Sinnlichkeit«, geistiges Vermögen, geistige Klarheit, Testamentsformel, Streben (M.), Trachten (M.), Begehrlichkeit, Lust, Begierde, sinnliche Lust, Besinnung, Verstand

Trachten (N.): ahd. gihtrahtunga* 1; gitrahta* 4; gitrahti 9; traht* (4) 1; trahta* (1) 3; trahtunga* 2, Trachten (N.): ahd. gihtrahtunga* 1; gitrahta* 4; gitrahti 9; traht* (4) 1; trahta* (1) 3; trahtunga* 2

Trachten (N.): sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

Trachten -- Sinnen und Trachten: entsebunge, mhd., st. F.: nhd. Sinnen und Trachten, Empfinden; R.: trachten nach: ahten, mhd., sw. V.: nhd. achten, begutachten, meinen, darauf achten, merken auf, beachten, erwägen, nachdenken, denken an, sich kümmern um, Wert legen auf, bedenken, abwägen, überlegen (V.), beraten (V.), betrachten, bemerken, trachten nach, anrechnen, aufzählen; betrahten (1), bedrahten, mhd., sw. V.: nhd. betrachten, bedenken, erwägen, abschätzen, sich vorstellen, durchschauen, durch Überlegung hindern, ausdenken, anordnen, denken, streben, denken an, überlegen (V.), trachten nach, beurteilen, schätzen, prüfen, ansehen als, in Betracht ziehen; entrahten, mhd., sw. V.: nhd. anstreben, streben nach, trachten nach; erdenken, irdenken, mhd., sw. V.: nhd. erdenken, ausdenken, sich ausdenken, erinnern, zu Ende denken, mit dem Verstand erfassen, verstehen, vorstellen, ersinnen, erfinden, planen, trachten nach, bestimmen, befehlen

Trachten (N.): gedichte (3), mnd., N.: nhd. Gedicht, Protokoll, Urkunde, Beschluss, Vorschrift, schriftliche Abfassung, schriftlich Abgefasstes, Satzung, Fabel, Lüge, Schrift, Erfindung, Täuschung, List, Denken, Sinnen, Trachten (N.)

Trachten (N.): übersuoch, mhd., st. M.: nhd. Streben (N.), Trachten (N.), Bemühen, Verlangen, Studium; versuoch, fersuoch*, mhd., st. M.: nhd. »Versuch«, Streben (N.), Trachten (N.), Unternehmen, Prüfung, Untersuchung, Anstrengung

Trachten (N.): anedõht, andõht, anedÏhte, mhd., st. F., st. M.: nhd. Andacht, Gedanke, Aufmerksamkeit, Erinnerung, Denken, Absicht, Vorhaben, Trachten (N.), Bestreben, Buße, Strafe, Frömmigkeit, Erbauung, Wille, Eifer, Fürsorge, Ergebenheit, Gottesdienst, Andenken, Hingabe, Verlangen; betrahtunge, mhd., st. F.: nhd. Betrachtung, Andacht, Überlegung, Bedacht, Vorbedacht, Vorstellung, Trachten (N.)

Trachten (N.): getrehte (2), mhd., st. N.: nhd. Streben (N.), Sinnen, Trachten (N.), Meinen, Betrachtung, Erwägung

Trachten -- Trachten nach Ehre: ÐrbõrhÐt, Ðrbõrheit, ÐrbÐrhÐt, ÐrbÐrheit, mnd., F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrenbõrhÐt*, ÐrnbõrenhÐt, Ðrnbõrenheit, mnd., F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; R.: wonach trachten: angelen, angeln, mnd., sw. V.: nhd. angeln, Angelfischerei treiben, worauf lauern, wonach trachten

trachten«: trachten (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »trachten«, betrachten, bedenken, planen, aussinnen, beabsichtigen

trachten«: as. trahton* 1, trachten«: as. trahton* 1

trachten«: afries. trachtia 1, trachten«: afries. trachtia 1

trachtend -- vorwärts trachtend: vüretrehtic*, vürtrehtic, füretrehtic*, mhd., Adj.: nhd. »fürträchtig«, vorwärts trachtend, hinstrebend, vorbedacht, behutsam

trachtend: trehtic (1), trehtec, mhd., Adj.: nhd. denkend, trachtend, strebend

trachtend«: betrahtic, mhd., Adj.: nhd. »trachtend«, erpicht

trachtend«: trahthaft, mhd., Adj.: nhd. »trachtend«, danach strebend

Trachtender: sȫkÏre*, sȫker, zoecke, sµker, mnd., M.: nhd. Sucher, Suchender, Hausdurchsucher, Räuber, Trachtender, Sonde, Sondiernadel, Brunnenhaken, Fleischhaken
Trachtender -- nach dem Leben Trachtender: mȫrdÏre*, mȫrder, mȫrdÐre, mnd., M.: nhd. Mörder, Menschen vorsätzlich Tötender, nach dem Leben Trachtender, Raubmörder, Straßenräuber, Wegelagerer
trachtet -- Mörder der einem nach dem Leben trachtet: tãtÏre*, tãter, mhd., st. M.: nhd. »Töter«, Tötender, Mörder, Mörder der einem nach dem Leben trachtet

Trachtgarn: drachgõrn, drachgõrne, mnd., N.: nhd. größeres Fischgarn, Trachtgarn, Zuggarn, Schleppnetz

trächtig sein (V.): tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

trächtig: ahd. faselÆg* 2; feselÆg 4; fol 132; giladan; melk* (1) 6; swangar* 10; traganti; R.: trächtige Stute: ahd. anciaca* 1, trächtig: ahd. faselÆg* 2; feselÆg 4; fol 132; giladan; melk* (1) 6; swangar* 10; traganti; R.: trächtige Stute: ahd. anciaca* 1

trächtig: idg. *dheinõ, trächtig: idg. *dheinõ

trächtig: ae. *éan (2); geéan; gefol (1); R.: trächtig (bei Kühen): ae. gecielfe, trächtig: ae. *éan (2); geéan; gefol (1); R.: trächtig (bei Kühen): ae. gecielfe

trächtig: drachtet, drachthaft*?, mnd., Adj.: nhd. trächtig

trächtig: swanger, mhd., Adj.: nhd. schwanger, trächtig, Frucht bringend, erfüllt, voll, schwankend; trehtic* (2), trehtec, mhd., Adj.: nhd. trächtig

trächtig: bÏric*, bÏrec, bõric, bõrec, põric, mhd., Adj.: nhd. fruchtbar, schwanger, trächtig; berenthaft, bernthaft, mhd., Adj.: nhd. fruchtbar, trächtig; berhaft, berehaft, perhaft, mhd., Adj.: nhd. fruchtbar, Frucht tragend, schwanger, trächtig, immerwährend; R.: ganz trächtig: durchtrehtic, durchtrehtec, mhd., Adj.: nhd. »durchträchtig«, ganz trächtig, schwanger

trächtig -- trächtig werden: pfõhen, phõhen, mhd., st. V., red. V.: nhd. trächtig werden, an sich nehmen, aufnehmen, empfangen, Kind empfangen, anfangen, in Feuer versetzen, in Feuer geraten

trächtig -- trächtig werden: zuogevõhen, zuogefõhen*, mhd., red. V.: nhd. anfangen, anfangen mit, schwanger werden, trächtig werden, empfangen; zuovõhen (1), zuofõhen*, zuo võhen, mhd., st. V., red. V.: nhd. »zufangen«, zugreifen, anfangen, anfangen mit, schwanger werden, trächtig werden, empfangen

trächtig: rÐvisch*, rÐvesch, mnd., Adj.: nhd. trächtig; swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend; swõrdrachtich, mnd., Adj.: nhd. schwere Lasten tragend, trächtig

trächtig -- trächtig werden: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

trächtig: vruhtbÏre (1), vrohtber, fruhtbÏre*, frohtber*, mhd., Adj.: nhd. fruchtbringend, fruchtbar, Frucht tragend, reif, trächtig, nützlich, heilsam; vruhtbÏre (2), fruhtbÏre*, mhd., Adv.: nhd. fruchtbringend, fruchtbar, Frucht tragend, reif, trächtig, nützlich, heilsam

trächtig«: drachtich, mnd., Adj.: nhd. »trächtig«, fruchtbar, schwanger, beträchtlich, inhaltsschwer; drechtich, mnd., Adj.: nhd. »trächtig«, fruchtbar, schwanger, beträchtlich, inhaltsschwer

trächtige -- trächtige Stute: anfrk. anciaca* 1, trächtige -- trächtige Stute: anfrk. anciaca* 1

trächtiges -- trächtiges Tier: idg. *a�h‑, trächtiges -- trächtiges Tier: idg. *a�h‑

Trächtigkeit«: drachtichhÐt***, mnd., F.: nhd. »Trächtigkeit«

Trächtigung«: trehtigung, mhd., st. F.: nhd. »Trächtigung«

Trade -- Trade Bereitender: trõdeman*, trademan, mnd.?, M.: nhd. »Trademann«, Trade Bereitender

Trade«: trõde* (2), trade, mnd.?, M.: nhd. »Trade«, Lehm mit Heu bzw. Stroh zusammengemischt

Trademann«: trõdeman*, trademan, mnd.?, M.: nhd. »Trademann«, Trade Bereitender

tradierter -- schriftlich oder mündlich tradierter Bericht über frühere Ereignisse: sõge (3), mnd., st. F.: nhd. »Sage«, Rede, Gerede, Gerücht, Erzählung, Aussage, Behauptung, Meldung, Ausspruch, Urteil, Entscheidung, schriftlich oder mündlich tradierter Bericht über frühere Ereignisse

Tradition: ae. ealdgesegen; ges’len’ss; s’len’ss, Tradition: ae. ealdgesegen; ges’len’ss; s’len’ss

Tradition: sÐde (1), sedde, sÆde, sede, mnd., M., F.: nhd. Sitte, Angewohnheit, Gepflogenheit, Brauch, Gewohnheit, Mode, Herkommen, Tradition, Regel, Vorschrift, wesensmäßige Art (N.) (1), Eigenschaft, Natur, Eigentümlichkeit, Verhalten, Benehmen, Auftreten, Gesittetheit, Schicklichkeit, Anstand

Tradition: plÐgesÐde, plëgsÐde, plëgszede, plëgzede, plëgseyde, mnd., M., F.: nhd. »Pflegesitte«, überkommene Verfahrensweise, Brauch, Sitte die man pflegt, Gewohnheit, Tradition, aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise, Gewohnheitsrecht; plichtsÐde, plechsÐde, plechsÆde, plechsyde, plechzide, plechtzede, plechstede, plightsÐde, plachsÐde, mnd., M., F.: nhd. »Pflichtsitte«, überkommene Verfahrensweise, Brauch, Sitte die man pflegt, Gewohnheit, Tradition, aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise, Gewohnheitsrecht; R.: aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise: plÐgesÐde, plëgsÐde, plëgszede, plëgzede, plëgseyde, mnd., M., F.: nhd. »Pflegesitte«, überkommene Verfahrensweise, Brauch, Sitte die man pflegt, Gewohnheit, Tradition, aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise, Gewohnheitsrecht; plichtsÐde, plechsÐde, plechsÆde, plechsyde, plechzide, plechtzede, plechstede, plightsÐde, plachsÐde, mnd., M., F.: nhd. »Pflichtsitte«, überkommene Verfahrensweise, Brauch, Sitte die man pflegt, Gewohnheit, Tradition, aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise, Gewohnheitsrecht

traditionellen -- Festmahl der Knochenhauer in Braunschweig anlässlich des traditionellen Ochsentreibens zu Pfingsten: ossenlach, mnd., N.: nhd. Festmahl der Knochenhauer in Braunschweig anlässlich des traditionellen Ochsentreibens zu Pfingsten

träg: germ. *trÐga-; R.: träg werden: germ. *tregan?, träg: germ. *trÐga-; R.: träg werden: germ. *tregan?

träg: an. dapr, träg: an. dapr

Trag«: drach, mnd., M.: nhd. »Trag«, Ertrag

Tragaltar: portõtile, portõtel, mnd., N.: nhd. Tragaltar

Tragant: trõgent*, tragent, traget, mnd.?, N.: nhd. Tragant

Tragant (Pflanze): ÐrdvÆgenkrðt*, ÐrtvÆgenkrðt, mnd., N.: nhd. Tragant (Pflanze)

Tragant: dragant, dragent, mnd., Sb.: nhd. Tragant; R.: Latwerge aus Tragant: dÆadragantum, mnd., Sb.: nhd. Latwerge aus Tragant

Tragantgummi: ahd. tragant* 3, Tragantgummi: ahd. tragant* 3

Tragbahre -- kleine Tragbahre: tregelÆn, mhd., st. N.: nhd. kleine Tragbahre

Tragbahre: getregede, getregete, getragede, getregde, getreide, mhd., st. N.: nhd. Kleidung, Gepäck, Ladung (F.) (1), Last, alles was getragen wird, was der Erdboden trägt, Getreide, Ware, Sache, Laub, Tragbahre, Blumen, Gras, Besitz, Schätze, Lebensmittel, Nahrung; R.: Tragbahre auf der sich ein Kasten befindet: holbõre*, holber, mhd., st. F.: nhd. Tragbahre auf der sich ein Kasten befindet

Tragbahre: bõre (1), bære, põre, pære, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Sänfte, Bahre, Totenbahre, Tragbahre

Tragbahre: ahd. tragabetti* 14; tragastuol* 5, Tragbahre: ahd. tragabetti* 14; tragastuol* 5

Tragbahre: berwe, mnd., F.: nhd. Tragbahre; bȫre (1), bære, bȫrje, bȫrwe, mnd., F.: nhd. Bahre, Trage, Tragbahre, Gerüst, Erhöhung aus Brettern, Gestell; drõchbȫre, drõchbÐre, mnd., F.: nhd. Tragbahre; drõgebȫre, drõgebÐre, mnd., F.: nhd. Tragbahre
Tragbahre: an. barar, Tragbahre: an. barar

Tragbalken: ahd. traga (1) 3, Tragbalken: ahd. traga (1) 3

Tragbalken: sȫmÏre*, sȫmer, sȫmere, zoemer, soymmer, sömmer, mnd., M.: nhd. Saumtier, Saumpferd, Lastpferd, Pferd mit Packsattel, Saumtierführer, Last, Getreidemaß, 1/4 Malter, Tragbalken, Pfahl, Pfosten, dicke Stange, gerader Baum, Wagengestell?, Traggestell?
Tragbalken: grintel (1), mhd., st. M.: nhd. Sperre, Riegel, Deichsel, Tragbalken

Tragbalken: drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, mnd., M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger

Tragband: halsbant, mnd., M., N.: nhd. Halsband, um den Hals gelegtes Band als Schmuck, Tragband, Hundehalsband, Koller, Halseisen (Marterinstrument), Folterband mit Stacheln innen

Tragband -- Tragband der Kiepe: drõchsÐle*, mnd., M.: nhd. Tragsiele, Zugriemen der Karrenschieber, Lastträger, Tragband der Kiepe

tragbar: lÆdelÆk, lÆtlik, lÆdelÆk, mnd., Adj.: nhd. leidensfähig, leidlich, erträglich, tragbar, ausreichend, annehmbar, passend, bequem, angenehm, schmerzvoll, leidvoll, unangenehm; lÆdelÆken, mnd., Adv.: nhd. leidensfähig, leidlich, erträglich, tragbar, ausreichend, annehmbar, passend, bequem, angenehm, schmerzvoll, leidvoll, unangenehm; mȫgelÆk (1), mȫgelk, mnd., Adj.: nhd. möglich, machbar, erfüllbar, ausführbar, tragbar, angemessen, passend, gehörig, rechtmäßig; mȫgelÆke, mȫgelken, mnd., Adv.: nhd. möglich, machbar, erfüllbar, ausführbar, tragbar, angemessen, passend, gehörig, rechtmäßig; mȫgelÆken, mnd.?, Adv.: nhd. möglich, machbar, erfüllbar, ausführbar, tragbar, angemessen, passend, gehörig, rechtmäßig; R.: tragbar machen: lichten (2), lÆchten, mnd., sw. V.: nhd. »lichten« (V.) (2), leichter machen, leicht machen, von Ladung (F.) (1) befreien, erleichtern, tragbar machen, mildern

tragbar: ae. õdréogendlic; R.: tragbares Bett: ae. b’dbÚr, tragbar: ae. õdréogendlic; R.: tragbares Bett: ae. b’dbÚr

tragbar: tragebÏre, mhd., Adj.: nhd. tragbar, erträglich; tregic, tregec, mhd., Adj.: nhd. tragbar

tragbar: drõchlÆk, mnd., Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drõchsam, mnd., Adj.: nhd. tragbar; drõchtlÆk, drachtlich, mnd., Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drõgelÆk, mnd., Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐchhaftich*, drÐchaftich, mnd., Adj.: nhd. tragend, tragbar; drÐchlÆk (1), drechlik, mnd., Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐchlÆken, mnd., Adv.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐchtlÆk, mnd., Adj.: nhd. »träglich«, tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐgelÆk, mnd., Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm

tragbare -- tragbare Orgel: portifiken, mnd., N.: nhd. kleine, tragbare Orgel

tragbare Feuerstelle aus Lehm bzw. Ton (M.) (1): kÆker (1), kiker, mnd., F.: nhd. Herdvorrichtung, tragbare Feuerstelle aus Lehm bzw. Ton (M.) (1)

tragbare -- kleine tragbare Orgel: portõtÆf, portÆf, portiff, partÆf, portitÆf, mnd., N.: nhd. kleine tragbare Orgel; positÆf, posatÆf, posetÆf, postÆf, mnd., N.: nhd. kleine tragbare Orgel, zusätzliches Werk der Kirchenorgel mit vom Hauptwerk abweichender Stimmung

tragbare -- tragbare Balje: drõgebalje, mnd., F.: nhd. tragbare Balje; drÐgebalje, drÐgebalge, mnd., F.: nhd. tragbare Balje

tragbarer -- tragbarer Leuchter: hantlüchtÏre*, hantlüchter, mnd., M.: nhd. Handleuchter, tragbarer Leuchter

tragbares -- tragbares Bett: drelbedde, mnd.?, Sb.: nhd. tragbares Bett?

tragbares -- tragbares Stoffdach: põwlðn (1), pawlðn, pavlun, paulun, paulun, pauluyn, pauluun, põwelðn, pavelun, pauwelun, põwelæn, põwelðm, paulum, põwel, põlðn, paluin, mnd., M., N., F.: nhd. »Pavillion«, aus Stoffbahnen oder Fellen und Stützstangen gefertigte Behausung, Zelt, tragbares Stoffdach, Baldachin, Traghimmel, aus Stoffbahnen gefertigtes Verdeck auf Schiffen, Dachschmuck, Dacherker, Wetterfahne?

tragbares -- tragbares Transportmittel zur Förderung der Erze: kerve (3), mnd., F.: nhd. Erzkorb, tragbares Transportmittel zur Förderung der Erze, eine Maßeinheit

tragbares -- kleines tragbares Örgelchen: portifik, partifik, pertisik, mnd., N.: nhd. kleines tragbares Örgelchen

Tragbaum: bæm, mnd., st. M.: nhd. Baum, Baumstamm, Kreuz Christi, Stammbaum, Grundbaum in der Mühle, Stange, Brechstange, Lanze, die im Geviert niedergelegten Bäume welche die Gerichtsstätte bezeichnen, Schlagbaum, Lichtbaum, Hebebaum, Tragbaum, Webebaum, Garnbaum, Sattelbaum, Wassertor; drÐgebæm, mnd., M.: nhd. Tragbaum, Zuberbaum

Tragbett: spanbette, spambette, mhd., st. N.: nhd. Spannbett, Tragbett

Tragbett: ahd. farbetti* 1?; fartbetti* 4; tragabetti* 14, Tragbett: ahd. farbetti* 1?; fartbetti* 4; tragabetti* 14

Tragbett: spanbedde, mnd., N.: nhd. zusammenlegbares Bett​gestell, Tragbett

Tragbottich -- Tragbottich für Mauerkalk: kalktæver, kalliktæver, mnd., M.: nhd. Tragbottich für Mauerkalk; kalktubbe, mnd., M.: nhd. Tragbottich für Mauerkalk

Tragbrett: ae. tríeg, Tragbrett: ae. tríeg

Tragbuche: drÐchbȫke, drechboke, mnd., F.: nhd. Tragbuche, Tragebuche, fruchttragende Buche

träge: idg. *sÐk- (3), träge: idg. *sÐk- (3)

träge: dÏsic, mhd., Adj.: nhd. still, in sich gekehrt, dumm, albern, träge; R.: ganz und gar träge: durchlazzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ganz und gar träge

träge: an. dÏsinn, handlatr, obraŒbeinn, slyttinn; R.: nicht träge: an. ðlatr; R.: träger Mensch: an. slinni

träge: ahd. antlõzÆgo 1; biger 3; blædi* 5; firlegan; gibõrlæs* 1; *gitrõgi?; irgõhæt*; irwortan; irzagÐt; laz (2) 17; slaf* 28; slaffÆg* 3; slaffo 6; slouf* (2) 1; trõgi 28; trõgo 6; unbat* 1; unhorsk* 2; unlistÆg* 2; unsnel* 1; unspuotÆg* 5; unstilli 7; zag* 15; zagalÆh* 8; R.: träge sein (V.): ahd. bitwellen* 1; welkÐn* 6; irgõhæn* 2; irzagÐn* 15; lazæn* 3; senÐn* 1; R.: nicht träge: ahd. untrõgi* 2; R.: träge bleiben: ahd. giswiftÐn* 3; R.: träge werden: ahd. irgõhæn* 2; slõpfæn* 3; trõgÐn* 5; trõgæn 3, träge: ahd. antlõzÆgo 1; biger 3; blædi* 5; firlegan; gibõrlæs* 1; *gitrõgi?; irgõhæt*; irwortan; irzagÐt; laz (2) 17; slaf* 28; slaffÆg* 3; slaffo 6; slouf* (2) 1; trõgi 28; trõgo 6; unbat* 1; unhorsk* 2; unlistÆg* 2; unsnel* 1; unspuotÆg* 5; unstilli 7; zag* 15; zagalÆh* 8; R.: träge sein (V.): ahd. bitwellen* 1; welkÐn* 6; irgõhæn* 2; irzagÐn* 15; lazæn* 3; senÐn* 1; R.: nicht träge: ahd. untrõgi* 2; R.: träge bleiben: ahd. giswiftÐn* 3; R.: träge werden: ahd. irgõhæn* 2; slõpfæn* 3; trõgÐn* 5; trõgæn 3

träge -- träge werden: trõgen (1), trÏgen, mhd., sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, sich entziehen, verdrießen

träge: trõch, mnd.?, Adj.: nhd. träge, langsam, beschwerlich, mühsam; trõchlÆk*, trõchlik, mnd.?, Adj.: nhd. träge, langsam; trõchlÆken*, trõchliken, mnd.?, Adv.: nhd. träge, langsam; trõgelÆk***, mnd., Adj.: nhd. träge, langsam; trõgelÆken*, trageliken, mnd.?, Adv.: nhd. träge, langsam; trõgich*, tragich, mnd.?, Adj.: nhd. langsam, träge; unendelÆk*, unendelik, unentlik, mnd.?, Adj.: nhd. unendlich, zahllos, zu keinem Ende führend, erfolglos, unnütz, säumig, träge, nichtswürdig, frivol; unlüstich*, unlustich, mnd.?, Adj.: nhd. »unlustig«, unangenehm, unerfreulich, müde, träge, missvergnügt; vortrõgelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. träge, müde; vðl (1), vuel, vuyl, fuhl, fðl*, mnd., Adj.: nhd. faul, in stinkende Gärung übergegangen, in Zersetzung übergegangen, faulig, verdorben, verfault, modrig, morsch, schmutzig, unrein, stinkend, moralisch verkommen (Adj.), nichtswürdig, wertlos, windig, nicht stichhaltig, schlecht, widerwärtig, elend, gemein, böse, unwahr, falsch, gefährlich, träge, arbeitsscheu, lässig

träge: anfrk. *slap?, träge: anfrk. *slap?

träge: glan (1), mhd., Adj.: nhd. träge

träge sein (V.): as. trõgon 1, träge sein (V.): as. trõgon 1

träge: seine (1), mhd., Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, matt, kurz, zu kurz, zu eng; seine (2), mhd., Adv.: nhd. langsam, träge, beinahe nicht, kaum, gar nicht, selten, vorsichtig, zögernd, wenig, schwerlich; seinen (2), mhd., Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, zu kurz, zu eng; seinic***, mhd., Adj.: nhd. träge; slaffic, slaffec, mhd., Adj.: nhd. matt, träge; slÐ, mhd., Adj.: nhd. stumpf, matt, kraftlos, träge; slenzic, mhd., Adj.: nhd. müßig, träge; sluhtisch, mhd., Adj.: nhd. träge, faul; trÏclich, trõclich, trÐglich, mhd., Adj.: nhd. träge, faul, stockend, langsam, nachlässig, verdrossen; trÏclÆche, trõclÆche, trÐglÆche, trÏgelÆchen, mhd., Adv.: nhd. träge, faul, stockend, nachlässig, langsam, verdrossen

träge sein (V.): vðlen (1), fðlen*, mhd., sw. V.: nhd. fäulen, verfaulen, träge sein (V.), zum Faulen bringen

träge: as. lat 16; trõg* 1; trõgi* (2) 2, träge: as. lat 16; trõg* 1; trõgi* (2) 2

träge: unendelich, unendlich, mhd., Adj.: nhd. unendlich, zahllos, sinnlos, endlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendelÆche, unendlÆche, mhd., Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendiclich*, unendeclich, mhd., Adj.: nhd. unendlich, zahllos, sinnlos, endlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendiclÆche*, unendeclÆche, mhd., Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; ungenge, mhd., Adj.: nhd. unfreundlich, nichtsnützig, ungangbar, nicht leicht zu gehen seiend, nicht ohne Mühe gehend, nicht gehen wollend, störrisch, träge, zwecklos, vergeblich, gottlos; verdrozzen, ferdrozzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdrossen«, verdrießlich, beschwerlich, träge, langweilig, lästig; verlegen (1), ferlegen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. träge, entwertet, verdorben, untätig, faul; vðl, voul, fðl*, foul*, mhd., Adj.: nhd. faul, verfault, morsch, träge, verdorben, stinkend, gebrechlich, schwach; vðliclÆche*, vðleclÆche, fðliclÆche*, mhd., Adv.: nhd. träge, mühsam; vðllÆchen, fðllÆchen*, mhd., Adv.: nhd. träge

träge: trÏge (2), trõge, trõc, trege, mhd., Adj.: nhd. träge, langsam, verdrossen, faul, nachlässig, bequem, schwach, müde, störrisch

träge -- ohne träge zu werden seiend: unvortrõgelÆk, unvortragelik, unvortraglik, mnd.?, Adj.: nhd. ohne träge zu werden seiend, unermüdlich

träge -- sehr träge: überseinic, mhd., Adj.: nhd. sehr träge

träge: germ. *das-?; *laskwa-; *lata-; *saima-; *saina-; *slaiwa-; *slapa-; *trÐga-; R.: träge sein (V.): germ. *trÐgæn, träge: germ. *das-?; *laskwa-; *lata-; *saima-; *saina-; *slaiwa-; *slapa-; *trÐga-; R.: träge sein (V.): germ. *trÐgæn

träge -- träge geworden: verlegenlich, ferlegenlich*, mhd., Adj.: nhd. träge geworden, entwertet, verdorben

träge: got. lats* 3, träge: got. lats* 3

träge -- träge werden: untrachten, mnd.?, sw. V.: nhd. träge werden, säumen?; vorslõpen, vorslapen, mnd., st. V.: nhd. verschlafen (V.), versäumen, schlafend versäumen, Zeit verschlafen (V.), zu lange schlafen, durch Trägheit oder Mangel an Wachsamkeit um etwas bringen, schläfrig werden, träge werden; vortrõgen, mnd., sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, nachlässig werden, zögern, säumen, ermatten, aufschieben, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, ablassen von, verzichten, zurückhalten, vernachlässigen, zurückstellen, entsagen, hintansetzen, hindern; vðlen, mnd., sw. V.: nhd. faulen, verfaulen, vermodern, verwesen (V.) (2), sich zersetzen, vereitern, faul werden, träge werden, lässig werden, träge sein (V.), lässig sein (V.), verkommen (V.), Kot lassen

träge: ae. Úswind; bléaþ; déad; earg; lÏt; lÏtlÆce; sÚne; slÏc; slõw; sléac; swÚr (1); swangor; R.: träge sein (V.): ae. drðsian; latian; R.: träge werden: ae. õseolcan, träge: ae. Úswind; bléaþ; déad; earg; lÏt; lÏtlÆce; sÚne; slÏc; slõw; sléac; swÚr (1); swangor; R.: träge sein (V.): ae. drðsian; latian; R.: träge werden: ae. õseolcan

träge sein (V.): slÐwenzen, slÐwezen, mhd., sw. V.: nhd. müßig werden, erschlaffen, träge sein (V.); trõgen (1), trÏgen, mhd., sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, sich entziehen, verdrießen

träge -- langsame träge faule oder leichtsinnige Person: slðn, mhd., st. M.: nhd. Schleudern (N.), Stoß, Herunterstreifen, Faulenzen, langsame träge faule oder leichtsinnige Person, Faulenzer

träge sein (V.): slõpen (1), mnd., st. V.: nhd. schlafen, schlummern, im Schlafe liegen, den Todesschlaf halten, gestorben sein (V.), im Grabe ruhen, untätig sein (V.), träge sein (V.), nicht achten, Gelegenheit versäumen, zaudern, erfolglos zu Ende gehen; slǖren, slueren, schlüren, mnd., sw. V.: nhd. über den Boden schleifen (V.) (2) lassen, schwenken, sich schlurfend bewegen, schlottern, los und welk hängen, träge sein (V.), geistig schwerfällig sein (V.); sǖmen (1), sumen, swinen, mnd., sw. V.: nhd. säumen (V.), versäumen, träge sein (V.), zögern, zaudern, abwarten, sich aufhalten, verweilen

träge: laz (1), mhd., Adj.: nhd. »lass«, matt, träge, müde, schwach, langsam, nachlässig, unaufmerksam, unzuverlässig, niedrig, saumselig; laz (5), mhd., Adv.: nhd. »ermüdlich«, müde, matt, träge; lezzic, lezzec, mhd., Adj.: nhd. müde, träge, lässig; lÆnÆn, lÆnen, mhd., Adj.: nhd. leinen (Adj.), weich, schwächlich, träge, aus Leinen (N.) hergestellt; lÆnisch, mhd., Adj.: nhd. »leinisch«, weich, schwächlich, träge

träge: sachte (1), sacht, saghte, sagte, safte, saphte, sõfte, samfte, semfte, mnd., Adj.: nhd. »sacht«, sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachte (2), sacht, mnd., Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachtich (1), samphtich, samftich, mnd., Adj.: nhd. still, heimlich, sanft, langsam, träge

träge: slak, mnd., Adj.: nhd. schlaff, schwach, träge, lau; slõkich***, mnd., Adj.: nhd. schlaff, schwach, träge, lau; slap, mnd., Adj.: nhd. schlaff, nicht gespannt, nicht prall, träge, energielos, kraftlos; slõpÏrich*, slõperich, slaperich, slÐperich, mnd., Adj.: nhd. »schläfrig«, verschlafen (Adj.), schlaftrunken, träge, saumselig; slõpÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. schläfrig, verschlafen (Adj.), träge; slõpent, slõpende?, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. schlafend, im Schlafe befindlich, schläfrig, träge; slaplÆk***, mnd., Adj.: nhd. schläfrig, träge, zögernd; slaplÆke*, slaplÆke, mnd., Adv.: nhd. schläfrig, träge; slÐpÏrisch***, slõperisch, mnd., Adj.: nhd. schläfrig, verschlafen (Adj.), träge; ? slǖmich*** (2), mnd., Adj.: nhd. träge?; sǖmelÆk, sǖmlÆk, mnd., Adj.: nhd. nachlässig, säumig, träge; sǖmich, sumich, suimich, mnd., Adj.: nhd. säumig, träge, nachlässig, pflichtvergessen, unpünktlich, in Rückstand seiend, in Verzug seiend, nicht zur Stelle seiend; swõrlÆk, zwarlÆk, swõrlich, mnd., Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich; swõrlÆke, swõrlÆk, swõrlich, schwarlÆk, schwõrlich, mnd., Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise, auf beschwerliche Weise, träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum; swõrlÆken, swõrleken, swõrlken, schwõrlÆken, mnd., Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise, auf beschwerliche Weise, träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum; swÐrlÆk, zwerlÆk, swÐrlig, swÐrlich, mnd., Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise entrichtet (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich; swÐrlÆke, swÐrlÆk, swÐrlich, swÐrelich, schwÐrlÆk, schwÐrlich, swærlÆke, swærlÆk, mnd., Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise, auf beschwerliche Weise, träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum; swÐrlÆken, swÐrlichen, swærlÆken, mnd., Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise, auf beschwerliche Weise, träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum

träge sein (V.): loieren, mnd.?, sw. V.: nhd. träge sein (V.), verzögern, hinaus schieben

träge: lancvÐrdich, lankverdich, mnd., Adj.: nhd. langsam fertig, träge, schwer beweglich; lat (2), lõt, lõte, mnd., Adj.: nhd. lässig, langsam, nachlässig, träge, spät, spätkommend; latvÐrdich, mnd., Adj.: nhd. lässig, nachlässig, zögerlich, träge, verzögert (Bedeutung jünger); ? lÐmich (2), lemich, mnd., Adj.: nhd. nachlässig?, träge?; loi (2), loie, loy, loye, mnd., Adj.: nhd. faul, träge; lȫsich, læsich, loisegh, mnd., Adj.: nhd. matt, träge, schlaff, langsam, schwach; lȫsigen, losigen, mnd., Adv.: nhd. matt, träge, schlaff; lügge, lucke, mnd., Adj.: nhd. faul, träge, müde; lüggich, luggich, mnd., Adj.: nhd. träge, schläfrig; mõkgamerich*, makgamerich, mnd.?, Adj.: nhd. bequem, träge; nõlõtich, nõchlõtich*, nalatich, mnd., Adj.: nhd. nachlässig, säumig, träge; nõlÐtich, nõchlÐtich*, mnd., Adj.: nhd. nachlässig, säumig, träge

träge sein (V.): trõgen*, tragen, mnd.?, sw. V.: nhd. träge sein (V.), langsam sein (V.), langsam verrichten, verlangsamen; vortrõgen, mnd., sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, nachlässig werden, zögern, säumen, ermatten, aufschieben, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, ablassen von, verzichten, zurückhalten, vernachlässigen, zurückstellen, entsagen, hintansetzen, hindern; vðlen, mnd., sw. V.: nhd. faulen, verfaulen, vermodern, verwesen (V.) (2), sich zersetzen, vereitern, faul werden, träge werden, lässig werden, träge sein (V.), lässig sein (V.), verkommen (V.), Kot lassen

Trage: trage (2), mhd., sw. F.: nhd. Trage, Tragkorb, Kinderträgerin, Amme

Trage: germ. *bÐræ, Trage: germ. *bÐræ

Trage: an. *treyja? (2), Trage: an. *treyja? (2)

Trage -- Trage zur Beförderung von Steinen: stÐnlõde, steinlõde, mnd., F.: nhd. »Steinlade«, Trage zur Beförderung von Steinen?

Trage -- Trage für die Beförderung von Steinen: stÐnbȫre, steinbȫre, stÐnbare, steinbare, mnd., F.: nhd. Trage für die Beförderung von Steinen
Trage: schande (2), mnd., Sb.: nhd. Trage, etwas womit man trägt

Trage -- Trage für Mauerkalk: kalkbȫre, kalkbære, mnd., F.: nhd. Trage für Mauerkalk, Traggestell für Mauerkalk

Trage: bȫre (1), bære, bȫrje, bȫrwe, mnd., F.: nhd. Bahre, Trage, Tragbahre, Gerüst, Erhöhung aus Brettern, Gestell; drõge (1), mnd., F.: nhd. Trage, Bahre, Brett worauf Brot und Fleisch getragen wird
Trage: ahd. bahweiga* 15; bõra (1) 24; *bõra; betti 76; spanbetti 1?; traga (1) 3, Trage: ahd. bahweiga* 15; bõra (1) 24; *bõra; betti 76; spanbetti 1?; traga (1) 3

träge« -- nicht träge«: unvðllich*, mhd., Adj.: nhd. »nicht faul, nicht träge«

träge«: vðliclich***, fðliclich***, mhd., Adj.: nhd. »träge«

Tragebalken -- Tragebalken der Glocke: glockenjoch, mhd., st. N.: nhd. »Glockenjoch«, Tragebalken der Glocke, Glockenstuhl

Tragebalken -- senkrecht stehender Tragebalken: stÆl (1), styel, stÆle, mnd., M.: nhd. Pfeiler, Säule (F.) (1), Pfosten, senkrecht stehender Tragebalken

Tragebalken: mÐkeler, mnd., M.: nhd. Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet, Tragebalken, Ständer, Giebelpfosten

Tragebalken: libalke, mhd., sw. M.: nhd. Tragebalken

Tragebaum -- Tragebaum zur Beförderung von Haustein: stÐnbæm, steinbæm, mnd., M.: nhd. Tragebaum zur Beförderung von Haustein, eiserne Hebelstange zum Heben oder Senken (N.) des Läufers (oberer Mühlstein)

Tragebett: ahd. sekking*? 1, Tragebett: ahd. sekking*? 1

Tragebeutel: drõchbǖdel, mnd., M.: nhd. Tragebeutel

Tragebuche: drÐchbȫke, drechboke, mnd., F.: nhd. Tragbuche, Tragebuche, fruchttragende Buche

Trageeinrichtung -- Trageeinrichtung für den Braukessel: kÐteldracht, mnd., F.: nhd. Aufstelleinrichtung für den Braukessel, Trageeinrichtung für den Braukessel

Tragegeld: drÐgegelt, mnd., N.: nhd. Tragegeld, Lastgeld, Trägerlohn

Tragegerät: ledder (2), leddere, lÐder, leider, leyder, mnd., F.: nhd. Leiter (F.), hölzernes Steigegerät, Feuerleiter, Sturmleiter, Wagenleiter, Galgenleiter, Streckleiter, Tragegerät

Tragegestell: rosbõre, rosbȫre, rosb²re, rosbære, rosbȫr, rosb²r, rosbær, mnd., F.: nhd. Sänfte, Tragegestell; rosbæn, mnd., Sb.: nhd. Sänfte, Tragegestell
Tragekorb: ahd. kozza* (2) 1, Tragekorb: ahd. kozza* (2) 1

Tragekorb: drõchkorf, mnd., M.: nhd. Tragekorb, Rückenkorb, Kiepe; drÐgekorf, mnd., M.: nhd. Tragekorb, Rückenkorb, Kiepe

Tragekorb: ref (1), rif, mnd., M.: nhd. Kadaver, toter Körper, menschlicher Leichnam, Tierkadaver (Bedeutung örtlich beschränkt), Gerippe, Skelett, Transportgestell, Tragekorb, rechenförmige Vorrichtung an der Sense zum Auffangen der Getreidehalme (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

tragen: drÐgen (4), dregen, mnd., st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden; R.: an sich tragen: õnedrõgen*, õndrõgen, mnd., st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen; anedrÐgen*, andrÐgen, mnd., st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen; R.: anfangen zu tragen: õnedrõgen*, õndrõgen, mnd., st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen; anedrÐgen*, andrÐgen, mnd., st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen

tragen: ðfhaben (1), ðf haben, ðfhõn, mhd., sw. V.: nhd. aufhören, einhalten, erheben, aufheben, hochheben, aufstellen, tragen, aufrechterhalten, erhalten (V.), am Leben erhalten (V.), halten, anhalten, innehalten, aufhalten, festnehmen, verhaften, empfangen, offenhalten, hochhalten, rechthaben; undertragen (1), mhd., st. V.: nhd. unterfüttern, unterbrechen, unterhandeln, vorbringen, vortragen, schlichten, beilegen, tragen, einschalten, unterlegen (V.) mit

tragen: as. beran 12; dragan 27; færian* 6; gidragan 7; lêdian 33; R.: Sorge tragen: as. farwardon* 1, tragen: as. beran 12; dragan 27; færian* 6; gidragan 7; lêdian 33; R.: Sorge tragen: as. farwardon* 1

tragen: germ. *beran, tragen: germ. *beran

tragen: ðzvüeren (1), ðz vüeren, ðzfüeren*, mhd., sw. V.: nhd. »ausführen«, führen, anführen, hinausbringen, hinausführen, wegführen, wegführen in, abführen, entführen, mit sich führen, tragen, gefangen nehmen, zu einem Verbrechen anführen; vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, mhd., sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, mhd., sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen; R.: als Frucht tragen: vrühten, vruhten, frühten*, fruhten*, mhd., sw. V.: nhd. fruchten, Frucht tragen, fruchtbar sein (V.), als Frucht tragen, zur Folge haben, hervortreiben, fruchtbar machen, befruchten, von etwas den Fruchtgenuss haben, aufkeimen, emporsprossen, hervorbringen; R.: an eine andere Stelle tragen: übertragen (1), über tragen, mhd., st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; R.: auf dem Kopf tragen: ðfgetragen (1), ðf getragen, mhd., st. V.: nhd. auf dem Kopf tragen, herbeischaffen, darbringen, darbieten, übergeben (V.), erheben; ðftragen (1), ðf tragen, mhd., st. V.: nhd. in die Höhe streben (V.), reichen, sich erheben, in die Höhe schwingen, auftragen, auf dem Kopf tragen, herbeischaffen, darbringen, darbieten, übertragen (V.), übergeben (V.), erheben, opfern; R.: bis ans Ende tragen: vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; R.: Frucht tragen: vrühten, vruhten, frühten*, fruhten*, mhd., sw. V.: nhd. fruchten, Frucht tragen, fruchtbar sein (V.), als Frucht tragen, zur Folge haben, hervortreiben, fruchtbar machen, befruchten, von etwas den Fruchtgenuss haben, aufkeimen, emporsprossen, hervorbringen; vrühtigen, frühtigen*, mhd., sw. V.: nhd. »früchtigen«, Frucht tragen, befruchten, mit Frucht bestellen, fruchtbar machen; R.: für etwas Sorge tragen: vüresehen*, füresehen*, vüre sehen*, füre sehen*, vürsehen, fürsehen*, vür sehen, für sehen*, vursehen, fursehen*, vorsehen, forsehen*, mhd., st. V.: nhd. »fürsehen«, vorhersehen, vorherbestimmen, voraus ausersehen, versehen (V.), versorgen, vorwärtssehen, sich vorsehen, schützen, beschützen, für etwas Sorge tragen; R.: mit Flügeln in die Höhe tragen: ðfvideren*, ðffideren*, ðf videren, mhd., V.: nhd. mit Flügeln in die Höhe tragen; R.: ohne zu tragen seiend: ungetragen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne zu tragen seiend, ungetragen; R.: tragen auf: übertragen (1), über tragen, mhd., st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; R.: voran tragen: vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, mhd., st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen; R.: vorhin tragen: vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, mhd., st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen; R.: Vorsorge tragen: volleisten, volleleisten, folleisten*, folleleisten*, mhd., sw. V.: nhd. »volleisten«, helfen, vollenden, erfüllen, erwirken, gewähren, verfügen, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten; vollenleisten, folleneisten*, mhd., sw. V.: nhd. helfen, vollenden, erwirken, gewähren, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten; R.: vorwärts tragen: vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, mhd., st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen; R.: zu hoch tragen: übertragen (1), über tragen, mhd., st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren

tragen: mitewonen (1), mite wonen, mhd., sw. V.: nhd. eignen, eigen sein (V.), zu eigen sein (V.), zuteil werden, haben, tragen, sein (V.), bleiben bei, umgehen mit, leben mit, getragen werden; R.: Verlangen tragen: lüsten, lusten, mhd., sw. V.: nhd. »lüsten«, freuen, erfreuen, sich erfreuen, sich freuen über, begehren, Verlangen tragen, begierig sein (V.), Lust haben, Lust haben auf, verlangen nach, gelüsten

tragen -- jemanden von einer Stelle zu einer anderen tragen bzw. befördern: ȫverdrõgen (1), ȫverdrÐgen, æverdrõgen, averdrõgen, mnd., st. V.: nhd. »hinübertragen«, jemanden von einer Stelle zu einer anderen tragen bzw. befördern
tragen -- Rosen tragen: ræsen (1), mhd., sw. V.: nhd. »rosen«, Rosen tragen, zur Rose werden

tragen -- Reue tragen: riuwentragen***, mhd., V.: nhd. Reue tragen, bereuen

tragen -- als Pferd tragen: reiten (3), mhd., sw. V.: nhd. reiten, reiten lassen, als Pferd tragen, reiten machen, reiten lassen

tragen: bÐren (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. tragen, gebären, hervorbringen, entstehen; bȫren (1), boren, baren, mnd., sw. V.: nhd. heben, erheben, aufheben, ausheben, tragen, hervorbringen, richten (ein Gebäude), einnehmen, empfangen (Summe sowie Steuern oder Erbteil bzw. Renten); drõgen (1), drigen, drõn, mnd., st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden, bei sich führen, ein Heiligtum in der Prozession umhertragen, schwanger sein (V.), Frucht im Mutterleibe tragen, Frucht tragen, Blüten tragen, ertragen (V.), vertragen, hinführen, beitragen, helfen, nützen, sich belaufen, betragen, übereinkommen, übereinstimmen, einträchtig sein (V.), sich vertragen, Eiter ausscheiden, sich zusammenziehen

tragen -- an sich tragen: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; R.: Band zum Umhängen und Tragen des Schildes: schiltrieme, mhd., sw. M.: nhd. Schildriemen, Band zum Umhängen und Tragen des Schildes; schiltvezzel, schintvezzel, schiltfezzel*, schintfezzel*, mhd., st. M.: nhd. Schildfessel, Band zum Umhängen und Tragen des Schildes, Schildriemen, schildtragender Diener, Diener der Rüstung und Ross besorgt, Kriegsknecht

tragen: geberen* (1), gebern, gibern, giberen, mhd., st. V.: nhd. bringen, hervorbringen, Nachkommenschaft hervorbringen, erzeugen, gebären, entstammen, entstehen, zeugen, erschaffen (V.), verursachen, tragen, einpflanzen in; getragen (1), mhd., st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen; gevüeren, gevuoren, gevðren, gefüeren*, gefuoren*, gefðren*, mhd., sw. V.: nhd. fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, führen, überführen, transportieren, tragen, bewegen, ernähren, erheben gegen, führen aus, führen in, leiten, herbeiführen, bringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen; R.: als Pferd tragen: gereiten (2), mhd., sw. V.: nhd. reiten lassen, als Pferd tragen; R.: ein Kind tragen: kindertragen*** (1), mhd., V.: nhd. ein Kind tragen; R.: fähig die Krone zu tragen: krænebÏre, mhd., Adj.: nhd. »krönbar«, fähig die Krone zu tragen, von königlichem Rang seiend; R.: Frucht tragen: gevruhten, gefruhten*, mhd., sw. V.: nhd. Frucht bringen, Frucht tragen; gevrühtigen, gefrühtigen*, mhd., sw. V.: nhd. Frucht tragen

tragen -- eine Last tragen: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

tragen -- Fürsorge tragen für: reiten (1), mhd., sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, bereitmachen, ausrüsten, rüsten, berechnen, übergeben (V.), ansehen als, zählen, zählen zu, rechnen, bezahlen, vorrechnen, Rechnung legen, abrechnen, errechnen, ausstatten, Fürsorge tragen für

tragen: anegehaben, mhd., sw. V.: nhd. anhaben, tragen, bedrängen, bezichtigen; anegetragen, angetragen, ane getragen, mhd., st. V.: nhd. zu Wege bringen, ersinnen, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben; anehaben, anhaben, ane haben, mhd., sw. V.: nhd. sich halten, angreifen, anhaben, tragen, bedrängen; anetragen, antragen, ane tragen, mhd., st. V.: nhd. »antragen«, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben; anevüeren, anvüeren, ane vüeren, anefüeren*, anfüeren*, mhd., sw. V.: nhd. »anführen«, tragen, anhaben, führen; beren* (1), bern, pern, mhd., st. V.: nhd. hervorbringen, Frucht tragen, Blüte tragen, gebären, fruchtbar sein (V.), entstehen lassen, wachsen (V.) (1), tragen, einbringen, bringen, erbringen, eintragen, geben, spenden, gewähren, erweisen, bereiten, vollbringen, leuchten; betragen (1), mhd., sw. V., st. V.: nhd. leben in, leben von, auskommen mit, Auskommen haben, Unterhalt haben, nähren, ertragen (V.), vollbringen, tragen, bringen; betrõgen (1), mhd., sw. V.: nhd. verdrießen, tragen, bringen, belegen (V.), beschlagen (V.), ertragen (V.), vollbringen, aussöhnen, beilegen, sich nähren, sich unterhalten (V.), sich behelfen, sich begnügen, sich befassen, sich abgeben, langweilen, nicht gelüsten, zuviel sein (V.), lästig sein (V.), ärgern, bekümmern, entgehen; birden, mhd., sw. V.: nhd. tragen, hervorbringen; bãren, mhd., sw. V.: nhd. erheben, in die Höhe heben, tragen; bringen, brengen, pringen, mhd., an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; dinsen, mhd., st. V.: nhd. gewaltsam ziehen, zerren, reißen, schleppen, tragen, führen, sich ausdehnen, anfüllen, ziehen, gehen, mitschleppen, wegraffen; R.: als Botschaft tragen in: erschellen (2), irschellen, mhd., sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in; R.: an sich tragen: anegetragen, angetragen, ane getragen, mhd., st. V.: nhd. zu Wege bringen, ersinnen, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben; anetragen, antragen, ane tragen, mhd., st. V.: nhd. »antragen«, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben

tragen: widerhalten, wider halten, widerhalden, mhd., red. V.: nhd. »widerhalten«, gegenstemmen, gegenstreben, gegenhalten, erhalten (V.), tragen, zurückhalten, verhalten (V.), sich widersetzen; R.: Frucht tragen: wuocheren, wuochern, wðchern, mhd., sw. V.: nhd. wuchern, wachsen (V.) (1), gedeihen, Frucht bringen, als Frucht hervorbringen, Frucht tragen, als Bodenertrag bringen, gewinnen, erwerben, Gewinn suchen, Wucher treiben, wuchern mit, einbringen, seinen Besitz mehren; R.: Zinsen tragen: zinsen, mhd., sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben

tragen: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; tragen (2), mhd., sw. V.: nhd. Richtung einnehmen, tragen, an sich haben, besitzen, seinen Unterhalt haben, sich nähren, sich ernähren, leben

tragen: afries. bera* (2) 38; drega 40 und häufiger; fÐra (1) 25; R.: Kosten tragen für: afries. bikostigia 1 und häufiger?; R.: Kreuz tragen: afries. kriðsgia* 1 und häufiger?, tragen: afries. bera* (2) 38; drega 40 und häufiger; fÐra (1) 25; R.: Kosten tragen für: afries. bikostigia 1 und häufiger?; R.: Kreuz tragen: afries. kriðsgia* 1 und häufiger?

tragen: ae. õberan; õcuman; *bÚrian; beran; f’rian; geberan; gef’rian; gelÚdan; geniman; lÚdan; niman; tÅberan; wegan (1); R.: Früchte tragen: ae. wÏstmbÚrian; R.: schwer zu tragen seiend: ae. unstyrendlic; R.: Sorge tragen: ae. forescéawian; gehealdan; healdan; R.: Waffen tragen: ae. wÚpen beran, tragen: ae. õberan; õcuman; *bÚrian; beran; f’rian; geberan; gef’rian; gelÚdan; geniman; lÚdan; niman; tÅberan; wegan (1); R.: Früchte tragen: ae. wÏstmbÚrian; R.: schwer zu tragen seiend: ae. unstyrendlic; R.: Sorge tragen: ae. forescéawian; gehealdan; healdan; R.: Waffen tragen: ae. wÚpen beran

tragen -- Schleier tragen: sloigerdrõgen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Schleier tragen, sich verschleiern; sloigeren, sloieren, mnd., sw. V.: nhd. verschleiern, Schleier tragen

tragen: trachten (2), mnd.?, sw. V.: nhd. tragen?, langsam sein (V.), säumen; upbȫren*, upboren, mnd.?, sw. V.: nhd. aufheben, in die Höhe heben, auf sich nehmen, tragen, einnehmen, erheben von Erbe bzw. Geldern bzw. Zöllen; updrõgen*, updragen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Besitztum einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen; updrÐgen*, updregen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Besitztum einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen; vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, mnd., sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen; wÐgen (3), weggen, mnd.?, sw. V.: nhd. bewegen, von der Stelle rühren, heben, tragen, herunterbewegen, drücken, hin und her bewegen, schütteln, wackeln, schwanken, sich bewegen, sich rühren, sich regen, tätig sein (V.); R.: an falschen Ort tragen: vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, mnd., st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); R.: bei Seite tragen: vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, mnd., st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); R.: Fürsorge tragen: vȫrrõden, vorraden, vȫrerõden, mnd., sw. V.: nhd. beraten (V.), Sorge tragen für, Fürsorgepflicht erfüllen gegen, Fürsorge tragen, vorsorgen; R.: in falsche Richtung tragen: vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, mnd., st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); R.: in sich tragen: vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, mnd., sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen; R.: Kosten tragen: ðtstõn, ðtestõn, mnd.?, st. V.: nhd. als Verkäufer mit Waren ausstehen, als Pfand ausstehen, verpfändet sein (V.), als Schuld ausstehen, unbezahlt sein (V.), leiden, aushalten, Kosten tragen, eine richterliche Entscheidung gefallen lassen; R.: Last die ein Wagen tragen kann: wõgenlast, mnd.?, M., N., F.: nhd. »Wagenlast«, Last die ein Wagen tragen kann; R.: Last die man noch zusätzlich zu tragen hat: unlast, mnd.?, M., F.: nhd. Last die man noch zusätzlich zu tragen hat; R.: nicht weg zu tragen seiend: unvordrechlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. nicht weg zu tragen seiend, unerschöpflich, unerträglich; R.: sich vom Wind davon tragen lassen: vlÐgen (1), flÐgen, vleigen, vlÆgen, mnd., st. V.: nhd. fliegen, flattern, sich in die Luft erheben, sich vom Wind davon tragen lassen, schwärmen, wehen, sprühen, davonfliegen, verfliegen, sich schnell verbreiten; R.: Sorge tragen: vorsorgen, mnd., sw. V.: nhd. besorgen, ausführen, versorgen, Sorge tragen, in Pflege haben, verpflegen, versehen (V.) mit, ausstatten, ausrüsten; R.: Sorge tragen für: vȫrrõden, vorraden, vȫrerõden, mnd., sw. V.: nhd. beraten (V.), Sorge tragen für, Fürsorgepflicht erfüllen gegen, Fürsorge tragen, vorsorgen; vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, mnd., st. V.: nhd. voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um; R.: Verantwortung tragen für: vorantwærden (1), vorantwõrden, vorantworen, vorantwurden, vorantwÐrden, vorantwÐren, vorantern, mnd., sw. V.: nhd. Antwort geben, antworten, beantworten, Antwort bekommen, verantworten, jemandem etwas rechtfertigen, entschuldigen, Verantwortung tragen für, Rechenschaft ablegen für jemanden, einstehen, Rede und Antwort stehen, verteidigen, vertreten (V.), eintreten für, beschützen, fürstliche Schutzpflicht ausüben; R.: vorher tragen: vȫrdrõgen, vordrõgen, vȫrdrÐgen, vordregen, vȫredrõgen, mnd., st. V.: nhd. vorauftragen, vorantragen, voraustragen, vorher tragen, auftragen, vortragen, vorlegen, darbieten, auftragen, auftischen, vorsetzen, vorbringen, berichten, aufweisen; R.: Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen: updrõgen*, updragen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Besitztum einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen; updrÐgen*, updregen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Besitztum einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen

tragen -- Hose wie sie Schiffer tragen: schippÏrebræk*, schipperbræk, mnd., F.: nhd. Schifferhose, Hose wie sie Schiffer tragen

tragen -- Gruppe von Brauern oder Kornmessern oder Brauerknechten die als Abzeichen ihres Amtes bei der Prozession in Goslar den Scheffel tragen: schÐpeldrÐgÏre*, schÐpeldrÐgere, scheppeldrÐgere, mnd., M.: nhd. »Scheffelträger«, Gruppe von Brauern oder Kornmessern oder Brauerknechten die als Abzeichen ihres Amtes bei der Prozession in Goslar den Scheffel tragen?

tragen -- schwer tragen: slÐpen (1), mnd., sw. V.: nhd. schleppen, schleifen (V.) (2), fortschleifen, gewaltsam bringen, schleppend gehen, langsam gehen, schwer tragen, sich plagen, schuften, nach sich ziehen, auf dem Boden schleppen

tragen: ahd. anatragan* 6; beran 132; firtragan* 56; fuoren* 117; fuoræn* 14; gitragan* (1) 17; inthaben* 4; inthabÐn 53; leiten 165; tragan (1) 166?; ðfintragan* 1; R.: an sich tragen: ahd. anatragan* 6; R.: auf einem Brettergerüst oder einer Hürde tragen: ahd. biskilben* 1; R.: auf einem Gerüst tragen: ahd. biskilben* 1; R.: auf sich tragen: ahd. ðfintragan* 1; R.: bei sich tragen: ahd. tragan (1) 166?; R.: einer Sache Rechnung tragen: ahd. tragan (1) 166?; R.: Fürsorge tragen: ahd. girõtan 18; R.: Laub zu tragen beginnen: ahd. loubazzen* 1; R.: Sorge tragen: ahd. pflegan* 19; sworgÐn* 45; R.: Sorge tragen für: ahd. biruohhen* 4; bisworgÐn* 13; firwartÐn* 1; sworgÐn* 45; R.: Speer tragen: ahd. speræn* 1; R.: Verantwortung tragen für: ahd. pflegan* 19; R.: Verlangen tragen: ahd. eiskæn* 69; lusten 93; R.: Verlangen tragen nach: ahd. lustæn* 6; R.: Vorsorge tragen: ahd. bigoumen* 4, tragen: ahd. anatragan* 6; beran 132; firtragan* 56; fuoren* 117; fuoræn* 14; gitragan* (1) 17; inthaben* 4; inthabÐn 53; leiten 165; tragan (1) 166?; ðfintragan* 1; R.: an sich tragen: ahd. anatragan* 6; R.: auf einem Brettergerüst oder einer Hürde tragen: ahd. biskilben* 1; R.: auf einem Gerüst tragen: ahd. biskilben* 1; R.: auf sich tragen: ahd. ðfintragan* 1; R.: bei sich tragen: ahd. tragan (1) 166?; R.: einer Sache Rechnung tragen: ahd. tragan (1) 166?; R.: Fürsorge tragen: ahd. girõtan 18; R.: Laub zu tragen beginnen: ahd. loubazzen* 1; R.: Sorge tragen: ahd. pflegan* 19; sworgÐn* 45; R.: Sorge tragen für: ahd. biruohhen* 4; bisworgÐn* 13; firwartÐn* 1; sworgÐn* 45; R.: Speer tragen: ahd. speræn* 1; R.: Verantwortung tragen für: ahd. pflegan* 19; R.: Verlangen tragen: ahd. eiskæn* 69; lusten 93; R.: Verlangen tragen nach: ahd. lustæn* 6; R.: Vorsorge tragen: ahd. bigoumen* 4

tragen -- Säcke tragen: sakdrõgen, mnd., sw. V.: nhd. Säcke tragen

tragen: got. baÆran 46=45, dragan* 1, raidjan* (2) ?; R.: getragen: got. *baðrþs (1); R.: nicht tragend: got. unbaÆrands* 3

tragen: anfrk. *beran?; dragan* 3, tragen: anfrk. *beran?; dragan* 3

tragen -- zu Grabe tragen: ȫverlðden*, ȫverlǖden, æverlǖden, mnd., sw. V.: nhd. ausläuten, zu Grabe tragen
tragen: gebÐren (1), mnd., st. V.: nhd. tragen, gebären, hervorbringen, erzeugen, entstehen, geboren werden; gedrõgen, mnd., st. V.: nhd. hervorbringen, tragen; gedrÐgen*, mnd.?, st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.); R.: auf dem Rücken tragen: hækebæken, mnd., sw. V.: nhd. Huckepack tragen, auf dem Rücken tragen; R.: den Sieg davon tragen über: gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, mnd., st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen; R.: ein Kind tragen: kinden, mnd., sw. V.: nhd. ein Kind tragen, schwanger sein (V.); R.: falschen Glanz tragen: glÆssen? (1), glÆsen, mnd., sw. V.: nhd. gleißen, glänzen, scheinen, falschen Glanz tragen; R.: Frucht tragen: gebõren (1), mnd., sw. V.: nhd. Frucht tragen; R.: Haube tragen: hðven, mnd., sw. V.: nhd. Haube tragen, unter dem Pantoffel stehen (übertragen); R.: Huckepack tragen: hækebæken, mnd., sw. V.: nhd. Huckepack tragen, auf dem Rücken tragen; R.: Knospen tragen: knuppen*, knoppen, mnd., sw. V.: nhd. Knospen tragen; R.: Leid tragen: krǖzedrõgen*** (1), krǖzdrõgen*, mnd., sw. V.: nhd. »Kreuz tragen«, Leid tragen; R.: loser Pelzmantel wie ihn Nonnen tragen: juncvrouwenpils*, junkvrouwenpels*, juncvrðwenpils, junckfrauwenpils, mnd., F.: nhd. loser Pelzmantel wie ihn Nonnen tragen
tragen: idg. *tel- (1), tragen: idg. *tel- (1)

tragen: idg. *bher- (1); *bherý‑, tragen: idg. *bher- (1); *bherý‑

tragen: an. bera (3); R.: Bottich den die im Mond gedachten Personen tragen: an. sãgr (1), tragen: an. bera (3); R.: Bottich den die im Mond gedachten Personen tragen: an. sãgr (1)

Tragen -- Tragen eines Kindes: kinttraht, mhd., st. F.: nhd. Tragen eines Kindes, Schwangerschaft

Tragen (N.) eines Schleiers: sloigerdrõgen* (2), sloigerdrÐgent, sloierdrÐgent, mnd., N.: nhd. Tragen (N.) eines Schleiers

Tragen -- Bahre zum Tragen von Steinen: bayart, mhd., Sb.: nhd. Bahre zum Tragen von Steinen, Traggestell für Steine; R.: Blüte tragen: beren* (1), bern, pern, mhd., st. V.: nhd. hervorbringen, Frucht tragen, Blüte tragen, gebären, fruchtbar sein (V.), entstehen lassen, wachsen (V.) (1), tragen, einbringen, bringen, erbringen, eintragen, geben, spenden, gewähren, erweisen, bereiten, vollbringen, leuchten; blüejen (1), blüen, blüegen, blüewen, pluon, mhd., sw. V.: nhd. blühen, Blüte tragen; R.: Frucht tragen: beren* (1), bern, pern, mhd., st. V.: nhd. hervorbringen, Frucht tragen, Blüte tragen, gebären, fruchtbar sein (V.), entstehen lassen, wachsen (V.) (1), tragen, einbringen, bringen, erbringen, eintragen, geben, spenden, gewähren, erweisen, bereiten, vollbringen, leuchten; R.: zu tragen geben: bürden, burden, pürden, mhd., sw. V.: nhd. bebürden, aufbürden, zu tragen geben, auflasten, aufladen, beladen (V.)

Tragen -- Sackleinen in welches das Gras zum Tragen gepackt wird: grassak, mnd., M.: nhd. »Grassack«, Heusackleinen, Grasleinen, Sackleinen in welches das Gras zum Tragen gepackt wird; R.: Sorge tragen: geræken*, gerȫken, mnd., sw. V.: nhd. sich kümmern um, geruhen, Sorge tragen, besorgt sein (V.); R.: spitzer weißer oder roter Hut den die deutschen Juden tragen mussten: jȫdenhæt, jȫdenhod, jȫdenhoyd, jodenhæt, mnd., M.: nhd. Judenhut, spitzer weißer oder roter Hut den die deutschen Juden tragen mussten; R.: Umhängetasche wie sie Hirten tragen: hÐrdentasche, mnd., F.: nhd. »Hirtentasche«, Umhängetasche wie sie Hirten tragen

Tragen: idg. *bhor˜, Tragen: idg. *bhor˜

Tragen: drõgen*** (2), mnd., N.: nhd. Tragen; ? drõgenhÐt***, drõgenhÐit***, drõgenheit***, mnd., F.: nhd. Tragen?

Tragen -- Tragen eines Klotzes: stðkendracht, mnd., F.: nhd. Tragen eines Klotzes, bei einer Prozession getragenes Heiligenbild

Tragen -- Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln: krans, kranz, krantz, mnd., M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung

Tragen -- Tragstange zum Tragen der Särge und Schreine bei Bestattung und Prozession: sarkbæm, mnd., M.: nhd. »Sargbaum«, Tragstange zum Tragen der Särge und Schreine bei Bestattung und Prozession

Tragen -- Tuch zum Tragen: dwÐle, dweile, mnd., F.: nhd. »Zwehle«, Tuch aus Leinen (N.) oder Seide, Tuch zum Tragen, Handtuch, Serviette, Tischtuch, Wischtuch, Lappen (M.), Auftragetuch zum Auftragen der Speisen, Tuch zum Decken der Speisen, Altardecke, Halstuch, Schultertuch der priesterlichen Messkleidung

Tragen (N.): dracht (1), mnd., F.: nhd. Tragen (N.), Schwangerschaft, Frucht, Tragen (N.) der Heiltümer, Ertrag, Bodenertrag, Last, Bürde, Traglast, Tracht, Kleidertracht, aufgetragenes Gericht (N.) (2), Speise, Tragkraft, Ladefähigkeit, Austrag einer Sache, Betragen, Pflicht, Auftrag, Bürgerpflicht, Andrang, Gewalt, Rauhen des Tuches, Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, Entschädigung, Genugtuung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Buße, Wiedergutmachung; drõginge, draginge, mnd., F.: nhd. Tragen (N.), Tragung; drÐginge***, mnd., F.: nhd. Tragen (N.), Tragung

Tragen (N.) der Heiltümer: dracht (1), mnd., F.: nhd. Tragen (N.), Schwangerschaft, Frucht, Tragen (N.) der Heiltümer, Ertrag, Bodenertrag, Last, Bürde, Traglast, Tracht, Kleidertracht, aufgetragenes Gericht (N.) (2), Speise, Tragkraft, Ladefähigkeit, Austrag einer Sache, Betragen, Pflicht, Auftrag, Bürgerpflicht, Andrang, Gewalt, Rauhen des Tuches, Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, Entschädigung, Genugtuung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Buße, Wiedergutmachung

Tragen -- Laken aus grobem Leinen zum Tragen: drõchlõken, mnd., N.: nhd. Traglaken, Laken aus grobem Leinen zum Tragen; R.: Sorge tragen für etwas: besorgen, mnd., sw. V.: nhd. »besorgen«, Sorge tragen für etwas, versorgen, Sorgfalt verwenden auf, Pflegschaft oder Vermögensverwaltung übernehmen, ausstatten (mit Lehen oder Amt oder Stelle), Sorge haben, Angst haben, fürchten, sich fürchten

Tragen -- zum Tragen geeignet: lastbõr, mnd., Adj.: nhd. zum Tragen geeignet, belastbar, Last...

Tragen (N.): germ. *burdi-; *gaburdi-, Tragen (N.): germ. *burdi-; *gaburdi-

Tragen -- Bahre zum Tragen der Biertonnen: bÐrbȫre, berbore, mnd., F.: nhd. Bahre zum Tragen der Biertonnen, Bierschragen, Biergestell; R.: Blüten tragen: drõgen (1), drigen, drõn, mnd., st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden, bei sich führen, ein Heiligtum in der Prozession umhertragen, schwanger sein (V.), Frucht im Mutterleibe tragen, Frucht tragen, Blüten tragen, ertragen (V.), vertragen, hinführen, beitragen, helfen, nützen, sich belaufen, betragen, übereinkommen, übereinstimmen, einträchtig sein (V.), sich vertragen, Eiter ausscheiden, sich zusammenziehen; R.: einem etwas davon tragen: entdrõgen, entdrÐgen, undrõgen, undrÐgen, untdrõgen, untdrÐgen, mnd., st. V.: nhd. einem etwas davon tragen, unrechtmäßig forttragen ohne die Ware zu bezahlen, wegtragen, entwenden, hintragen, befreien; R.: Frucht im Mutterleibe tragen: drõgen (1), drigen, drõn, mnd., st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden, bei sich führen, ein Heiligtum in der Prozession umhertragen, schwanger sein (V.), Frucht im Mutterleibe tragen, Frucht tragen, Blüten tragen, ertragen (V.), vertragen, hinführen, beitragen, helfen, nützen, sich belaufen, betragen, übereinkommen, übereinstimmen, einträchtig sein (V.), sich vertragen, Eiter ausscheiden, sich zusammenziehen; R.: Frucht tragen: bõren (1), mnd., sw. V.: nhd. Frucht tragen; drõgen (1), drigen, drõn, mnd., st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden, bei sich führen, ein Heiligtum in der Prozession umhertragen, schwanger sein (V.), Frucht im Mutterleibe tragen, Frucht tragen, Blüten tragen, ertragen (V.), vertragen, hinführen, beitragen, helfen, nützen, sich belaufen, betragen, übereinkommen, übereinstimmen, einträchtig sein (V.), sich vertragen, Eiter ausscheiden, sich zusammenziehen; R.: Kosten tragen: bekosten, bekösten, mnd., sw. V.: nhd. kosten, bezahlen, Kosten tragen, beköstigen, Aufwand machen; bekostigen, beköstigen, mnd., sw. V.: nhd. bezahlen, Kosten tragen, sich in Kosten setzen für, sich über den Preis einer Sache einigen, beköstigen, Festschmaus geben

Tragen: traht (2), draht, mhd., st. F.: nhd. »Tracht«, Tragen, Bürde, Schwangerschaft, Träger, Last, Holz das bei der Belagerung zusammengetragen wird um die Gräben auszufüllen, Belagerung

Tragen: undertragen (3), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Unterfüttern, Unterbrechen, Unterhandeln, Vorbringen, Vortragen, Schlichten, Beilegen, Tragen, Einschalten, Unterlegen mit

tragen« -- »voll tragen«: voltragen, vollentragen, foltragen*, mhd., st. V.: nhd. »voll tragen«

tragen«: germ. *dragan, tragen«: germ. *dragan

tragen« -- »Kreuz tragen«: krǖzedrõgen*** (1), krǖzdrõgen*, mnd., sw. V.: nhd. »Kreuz tragen«, Leid tragen
tragen« -- »von dannen tragen«: dannentragen, mhd., st. V.: nhd. »von dannen tragen«, wegtragen

tragen« -- »Gaben tragen«: gõvedrÐgen***, mnd., sw. V.: nhd. »Gaben tragen«, beschenken

tragen« -- »Kummer tragen«: kumbertragen***, mhd., V.: nhd. »Kummer tragen«

tragen« -- »Hagel tragen«: hageltragen***, mhd., V.: nhd. »Hagel tragen«

Tragen«: tragen (4), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Tragen«, Trägerschaft, Lehnsträgerschaft, Gewährleistung

tragend: germ. *bÐra-, tragend: germ. *bÐra-

tragend -- Verlangen tragend: hungerich, hungrich, hungrig, hungereg, hungerg, mnd., Adj.: nhd. hungrig, ungesättigt, Hunger leidend, Mangel leidend, ausgehungert, verhungert, Verlangen tragend, sehnsüchtig

tragend -- tragend hineinbefördern in: indrõgen (1), indrÐgen, indreyen, mnd., st. V.: nhd. eintragen, tragend hineinbefördern in, in den Lagerraum bringen, einführen, Ertrag abwerfen, einbringen, zurückbringen, an Ort und Stelle schaffen, forttragen, erbeuten, sich aneignen, entfernen, übertragen (V.), einschlagen (Weberei), heimbringen, von auswärts ins Land bringen, auftragen, auf die Malfläche bringen, drauf los fahren

tragend -- Haube tragend: hðvet***, hðvehaft***?, mnd., Adj.: nhd. Haube tragend?

tragend -- ein Kind tragend: kintbõr, mnd., Adj.: nhd. ein Kind tragend, zu einer Geburt fähig

tragend -- keine Zinsen tragend: wæste, wðste, mnd.?, Adj.: nhd. wüst, öde, unbebaut, unfruchtbar, einsam, verlassen (Adj.), leer, vom Besitz erledigt, vom Amt erledigt, keine Zinsen tragend

tragend: ahd. *fuorÆg?; *tragÆg?; R.: Feuer tragend: ahd. fiurÆn 12; R.: Schiffe tragend: ahd. skiffuorenti* 1; R.: zweimal im Jahr Frucht tragend: ahd. zwibirÆg* 1, tragend: ahd. *fuorÆg?; *tragÆg?; R.: Feuer tragend: ahd. fiurÆn 12; R.: Schiffe tragend: ahd. skiffuorenti* 1; R.: zweimal im Jahr Frucht tragend: ahd. zwibirÆg* 1

tragend -- Liebe als Frucht tragend: mitteberende*, mittebernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. mittetragend, Liebe als Frucht tragend

tragend -- nicht Frucht tragend: unbõrhaftich*, unbarachtich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht Frucht tragend, unfruchtbar

tragend: idg. *t�to‑, tragend: idg. *t�to‑

tragend: bõrende, barent, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tragend, fruchttragend; drõgent***, drõgende***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tragend; drÐchhaftich*, drÐchaftich, mnd., Adj.: nhd. tragend, tragbar; drÐgÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. tragend; drÐgent*** (1), mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tragend; R.: Mühsal tragend: bemöiet*, bemöyet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bemüht, beunruhigt, Mühsal tragend, mühselig

tragend: an. *vÏtti? (2); R.: tragender Stamm: an. vÏttidraugr, tragend: an. *vÏtti? (2); R.: tragender Stamm: an. vÏttidraugr

tragend -- einen roten Kapuzenmantel tragend: rætkõgelisch*, rætkõgelsch, mnd., Adj.: nhd. einen roten Kapuzenmantel tragend

tragend -- schwere Lasten tragend: swõrdrachtich, mnd., Adj.: nhd. schwere Lasten tragend, trächtig

tragend -- vorzeitig Frucht tragend: vorezÆtic* 1, vorzÆtic, forezÆtic*, forzÆtic*, mhd., Adj.: nhd. vorzeitig, reif, frühzeitig, vorzeitig Frucht tragend

tragend -- zwei Namen tragend: zweinÏmic*, zweinamic, mhd., Adj.: nhd. »zweinamig«, zwei Namen tragend

tragend -- üble Frucht tragend: unvrühtic, unvrühtec, unvruhtic, unvruhtec, unvruhtech, unvruhtich, unfrühtic*, unfrühtec*, unfruhtic*, unfruhtec*, unfruhtech*, unfruhtich*, unvructic, unfructic*, unfrühtec, mhd., Adj.: nhd. »unfrüchtig«, unfruchtbar, üble Frucht tragend

tragend -- Blüte tragend: blüeteberende*, blüetebernde, mhd., Adj.: nhd. Blüte tragend

tragend -- Frucht tragend: berhaft, berehaft, perhaft, mhd., Adj.: nhd. fruchtbar, Frucht tragend, schwanger, trächtig, immerwährend

tragend: getragenlÆche, mhd., Adv.: nhd. tragend, bekleidet; R.: eine Binde tragend: infelbÏre, mhd., Adj.: nhd. eine Binde tragend; R.: eine Kutte tragend: kuttic***, mhd., Adj.: nhd. eine Kutte tragend?; ? kutticlich***, mhd., Adj.: nhd. eine Kutte tragend?; R.: heilig. Herrlichkeit in sich tragend: hÐreberende*, hÐrebernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. herrlich, heilig. Herrlichkeit in sich tragend; R.: Herzeleid tragend: jõmerbÏre (1), mhd., Adj.: nhd. jämmerlich, Herzleid erweckend, Herzeleid tragend, unglücklich; R.: im Herzen tragend: herzebÏre, mhd., Adj.: nhd. im Herzen tragend, das Herz treffend, herzbewegend, herzzerreißend, furchtbar; herzenberende*, herzenbernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. im Herzen tragend, das Herz treffend

tragend -- Frucht tragend: vruhtbÏre (1), vrohtber, fruhtbÏre*, frohtber*, mhd., Adj.: nhd. fruchtbringend, fruchtbar, Frucht tragend, reif, trächtig, nützlich, heilsam; vruhtbÏre (2), fruhtbÏre*, mhd., Adv.: nhd. fruchtbringend, fruchtbar, Frucht tragend, reif, trächtig, nützlich, heilsam; vrühtic, vrühtec, frühtic*, frühtec*, vruhtic, vruhtec, fruhtic*, fruhtec*, mhd., Adj.: nhd. fruchtbringend, nutzenbringend, fruchtbar, Frucht tragend, ertragreich, ergiebig, schwanger, tüchtig

tragend: tragende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tragend, führend; R.: Kampfzeichen tragend: strÆtvar, strÆtfar*, mhd., Adj.: nhd. »streitfarben«, Kampfzeichen tragend

tragend -- keine Kutte tragend: unkuttic***, mhd., Adj.: nhd. keine Kutte tragend?; ? unkutticlich, mhd., Adj.: nhd. keine Kutte tragend?

tragend -- übles Zeichen an sich tragend: missemÏlic, mhd., Adj.: nhd. übles Zeichen an sich tragend

tragend« -- »Honig tragend«: honectragende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Honig tragend«

tragend«: getragenlich***, mhd., Adj.: nhd. »tragend«, bekleidet

tragend« -- »Kind tragend«: kintbÏre, mhd., Adj.: nhd. »Kind tragend«, schwanger, fähig zum Kindergebären, gebärfähig

tragend« -- »Hagel tragend«: hageltragende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Hagel tragend«, Verderben bringend

tragende -- tragende Querbalken im Ständerwerk des Fachwerks einziehen: swellen (3), mnd., sw. V.: nhd. tragende Querbalken im Ständerwerk des Fachwerks einziehen

tragende -- gemeinschaftlich zu tragende Kosten: afries. mênkost* 1 und häufiger?, tragende -- gemeinschaftlich zu tragende Kosten: afries. mênkost* 1 und häufiger?

tragende -- die Versicherung tragende Gesellschaft: asserȫr, assuror, mnd., M.: nhd. Versicherer, die Versicherung tragende Gesellschaft

tragenden -- ausfüllendes oder verkleidendes Mauerwerk zwischen tragenden Gebäudeteilen: vüllinge, vullinge, mnd., F.: nhd. Füllung, Anfüllung, Füllen (N.) (2), Tätigkeit des Füllens, Vorgang des Füllens, Einfüllen, Ausfüllen, Abfüllen, abgefülltes Probebier, übermäßige Anfüllung, Überfüllung, Erfüllung, Ausführung, Mauerfüllung, ausfüllendes oder verkleidendes Mauerwerk zwischen tragenden Gebäudeteilen, Füllung einer Speise (Bedeutung jünger)

tragender -- tragender Pfeiler: hȫvetstendÏre*, hȫvetstender, mnd., M.: nhd. »Hauptständer«, Eckständer, tragender Pfeiler
tragender -- tragender Pfahl: stendÏre*, stender, mnd., M.: nhd. »Ständer«, aufrechtstehender Pfosten, tragender Pfahl, Stützpfahl, Träger im Fachbauwerk, Säule (F.) (1)? (Bedeutung örtlich beschränkt), lose Stütze; stendel, mnd., M.: nhd. Ständer, Pfosten, tragender Pfahl

tragender -- tragender Querbalken im Fachwerkbau: rÐgel (2), rÐgul, rÐgµel, mnd., M.: nhd. waagrecht angebrachter Balken, Querholz, tragender Querbalken im Fachwerkbau, Sperrbalken, Gatter, beweglich angebrachter Verschlussbalken, Riegel, Schalholz, Außenverkleidung an Schiffen, Schanzholz, bestimmtes Zählmaß, Regeling (nautisch)

tragender -- tragender Mutterleib: idg. *bhormos, tragender -- tragender Mutterleib: idg. *bhormos

tragender -- tragender Querbalken im Ständerwerk des Fachwerks: swelle (1), mnd., F.: nhd. Schwelle, Türschwelle, Grundbalken, tragender Querbalken im Ständerwerk des Fachwerks

Tragender -- von einem Ohr zum andern Tragender: ærendrÐgÏre*, ærendrÐger, ærendreygher, mnd., M.: nhd. Verleumder, von einem Ohr zum andern Tragender

Tragender -- beim Prozess die Glocke Tragender: schellendrÐgÏre*, schellendrÐger, mnd., M.: nhd. »Schellenträger«, beim Prozess die Glocke Tragender

Tragender -- Neid anderer Tragender: nÆtlÆdÏre, nÆtlÆder*, mhd., st. M.: nhd. »Neidleider«, Neid anderer Tragender

Tragender -- Botschaft von einem zum andern Tragender: underbæde*, underbode, mnd.?, M.: nhd. »Unterbote«, Botschaft von einem zum andern Tragender

Tragender -- Opfermahl Tragender: spÆsedrÐgÏre*, spÆsedrÐger, mnd., M.: nhd. »Speiseträger«, Opfermahl Tragender, Truchsess

Tragender -- Mantel nach dem Wind Tragender: schickehoike, schickeheike, mnd., M.: nhd. Mantel nach dem Wind Tragender, Unzuverlässiger (M.)

Tragender«: afries. berande 1, Tragender«: afries. berande 1

tragendes -- Einkünfte tragendes Gut: urgift, mhd., st. F.: nhd. Einkunft, Einkünfte, Einkünfte tragendes Gut

tragendes -- zu tragendes Leid: krǖzebȫrde*, krǖzbȫrde, mnd., F.: nhd. Kreuzbürde, zu tragendes Leid
tragendes -- tragendes Bauteil: ahd. bolstarlÆn* 1, tragendes -- tragendes Bauteil: ahd. bolstarlÆn* 1

träger -- träger Mensch: drõne, drane, mnd., M.: nhd. Drohne, fauler Mensch, träger Mensch, Taugenichts

träger -- träger Mensch: humpelÏre*, humpeler, mnd., M.: nhd. »Humpler«, hinkender Mensch, träger Mensch, Stümper

träger -- träger Mensch: slucht, schluecht, mnd., M.: nhd. träger Mensch, einfältiger Mensch?

träger -- fauler und träger Mensch: swÆnekÐrl, mnd., M.: nhd. »Schweinkerl«, fauler und träger Mensch, Faulpelz; R.: Schild als Träger des Wappens: schilt, scilt, mnd., N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig

träger -- träger Gang: slȫr, slær, sloer, schl²r, mnd., M.?, N.: nhd. langsamer Gang, träger Gang; R.: Träger im Fachbauwerk: stendÏre*, stender, mnd., M.: nhd. »Ständer«, aufrechtstehender Pfosten, tragender Pfahl, Stützpfahl, Träger im Fachbauwerk, Säule (F.) (1)? (Bedeutung örtlich beschränkt), lose Stütze

träger -- langsamer träger fauler oder leichtsinniger Mensch: slðr, mhd., st. M.: nhd. Schleudern (N.), Stoß, Herumstreifen (N.), Faulenzen (N.), langsamer träger fauler oder leichtsinniger Mensch, Faulenzer

Träger: as. *berand?; *bero? (1); *boro?; dragõri 1; *drago?, Träger: as. *berand?; *bero? (1); *boro?; dragõri 1; *drago?

Träger: idg. *bhertÅr, Träger: idg. *bhertÅr

Träger: anfrk. *dragere?, Träger: anfrk. *dragere?

Träger -- Träger einer metallenen Rüstung: plõte, plaete, plate, mnd., F.: nhd. Platte, flache Scheibe, plattgeschlagenes Metall, metallener Schmuck, metallene Schüssel, Werkzeug der Steinhauer, eiserne Brustplatte, Brustharnisch, Harnisch, Sandbank im Fluss oder Meer, Träger einer metallenen Rüstung, Kriegsmann, Frauenkleidungsstück, Schürze, Ort, Stelle, Aufenthaltsort

Träger: germ. *beræ- (2); *buræ-; *dragila-, Träger: germ. *beræ- (2); *buræ-; *dragila-

Träger: slÐpÏre* (1), slÐper, mnd., M.: nhd. Schlepper, Träger, Rechnungsbuch, Schleppbuch in dem fortlaufende Rechnungen bzw. Einnahmen und Ausgaben verzeichnet werden; stÆpÏre*, stiper, mnd., Sb.: nhd. Pfosten, Träger

Träger von pelzbesetzter oder aus Pelz gefertigter Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt): pels, peltz, pells, pelß, pelz, pelsch, pils, pilz, pilts, piltz, pilcz, mnd., M.: nhd. Pelz, Fell, behaarte Tierhaut, eigene Haut, Leib und Leben, verarbeitete Tierhaut, Pelzrock, unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt, Pelzmantel, pelzgefüttertes oder pelzbesetztes Oberbekleidungsstück, aus Tierhaaren gefertigtes Gewand (Bedeutung jünger), wollenes Kleidungsstück, aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke, Träger von pelzbesetzter oder aus Pelz gefertigter Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), wohlhabender Bürger (Bedeutung örtlich beschränkt)

Träger: pærtenÏre*, pærtenÐr, pærtenÐre, pȫrtener, pærtener, pfærtenÐr, pærzenÐre, pærtner, pȫrtner, mnd., M.: nhd. Pförtner, Torwächter, Arbeiter bei Verladearbeiten, Träger
Träger -- Träger bedeutender Aufgaben: prÐlõte, prÐlõt, prÆlõte, mnd., M.: nhd. »Prälat«, höhergestellter Mensch, Geistlicher, Träger bedeutender Aufgaben, Vorgesetzter, Anführer, Leitfigur, Würdenträger

Träger -- Träger der Monstranz: monstrante, mnd., M.: nhd. Träger der Monstranz

Träger: ahd. anatragil* 1; bakalõri* 1; *boro (2)?; *boro; fuorõri* 1; kuzzo* 1; tragõri 7; *tragil?; *tragilo?; *trago (1)?; tregil 9; R.: Träger der Schreckensmaske: ahd. egisgrÆmolt* 1, Träger: ahd. anatragil* 1; bakalõri* 1; *boro (2)?; *boro; fuorõri* 1; kuzzo* 1; tragõri 7; *tragil?; *tragilo?; *trago (1)?; tregil 9; R.: Träger der Schreckensmaske: ahd. egisgrÆmolt* 1

Träger -- Körperteil als Träger der unteren Kleidungsstücke: lende, mnd., F.: nhd. Lende, unterer Teil des Rumpfes, Becken, Körperteil als Träger der unteren Kleidungsstücke, Hinterbacke, Niere, Prostata, Zeugungskraft des Mannes

Träger -- Träger eines Ratsamts in Goslar der mit Aufgaben der Finanzverwaltung betraut ist: tõfelhÐre, taffelhÐre, tõvelhÐre, mnd., M.: nhd. »Tafelherr«, Träger eines Ratsamts in Goslar der mit Aufgaben der Finanzverwaltung betraut ist, Münzgenosse in Goslar

Träger -- Träger der nicht in einem Mietsverhältnis zu einem Herrn steht: læsdrÐgÏre*, læsdrÐger, læsdreger, mnd., M.: nhd. Träger der ungebunden ist, Träger der nicht in einem Mietsverhältnis zu einem Herrn steht, Arbeiter der die Schiffslast zu entladen hat, Schauermann

Träger -- Träger der ungebunden ist: læsdrÐgÏre*, læsdrÐger, læsdreger, mnd., M.: nhd. Träger der ungebunden ist, Träger der nicht in einem Mietsverhältnis zu einem Herrn steht, Arbeiter der die Schiffslast zu entladen hat, Schauermann

Träger -- Träger des Opfermahls: vȫrrichtÏre*, vȫrrichter, vorrichter, mnd., M.: nhd. Träger des Opfermahls?
Träger: an. beri (1), bori (2), dragi

Träger: holm (2), mnd., M.: nhd. Träger, Querbalken, Gewölbestein, Jochträger; R.: hölzerner Träger: hȫvetholt, mnd., N.: nhd. übergelegter Balken, hölzerner Träger; R.: Träger auf der Saline: indrÐgÏre*, indrÐger, mnd., M.: nhd. Träger auf der Saline, Bierausträger?; R.: Träger der Fahne des Oberstkommandierenden: hȫvetvõnenvȫrÏre*, hȫvetvõnenvȫrer, mnd., M.: nhd. »Hauptfahnenführer«, Träger der Fahne des Oberstkommandierenden; R.: Träger des Feldzeichens: hætvȫrÏre*, hætvȫrer, mnd., M.: nhd. Hutführer, Träger des Feldzeichens, Bannerträger

Träger: tragÏre, trager, trÏgÏre*, trÏger*, tregÏre*, treger, mhd., st. M.: nhd. Lastenträger, Träger; tragelÏre 1, mhd., st. M.: nhd. Träger; traht (2), draht, mhd., st. F.: nhd. »Tracht«, Tragen, Bürde, Schwangerschaft, Träger, Last, Holz das bei der Belagerung zusammengetragen wird um die Gräben auszufüllen, Belagerung; tregel, mhd., st. M.: nhd. Träger

Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1): drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, mnd., M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger

Träger: drõgÏre*, drõger, mnd., M.: nhd. Träger, Aufwärter; drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, mnd., M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger

Träger -- aus der Mauer hervorragender Stein als Träger eines Balkens: kragstein, mhd., st. M.: nhd. Kragstein, aus der Mauer hervorragender Stein als Träger eines Balkens

Träger -- Träger des Himmels: himeltragÏre*, himeltrager, mhd., st. M.: nhd. Träger des Himmels

Träger: afries. bera* (1) 7; bora 1, Träger: afries. bera* (1) 7; bora 1

Träger: ae. *bera (2); bierþere; bierþling (1); bierþra, Träger: ae. *bera (2); bierþere; bierþling (1); bierþra

Träger -- Träger bei kirchlichen Handlungen: drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, mnd., M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger

Träger -- Karren der Träger: drÐgÏrekõre*, drÐgerkõre, mnd., F.: nhd. Karren der Träger

Träger -- Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren: drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, mnd., M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger

Träger -- Träger bei Prozessionen: drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, mnd., M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger

Träger -- Bunge die Träger zur Arbeit ruft: drÐgÏrebunge*, drÐgerbunge, mnd., F.: nhd. Arbeitstrommel, Bunge die Träger zur Arbeit ruft

Träger -- Gildeschmaus der Träger: drÐgÏrelach*, drÐgerlach, mnd., N.: nhd. Gildeschmaus der Träger

Trägerchen: tragÏrelÆn***, tragÏrlÆn***, mhd., st. N.: nhd. Trägerlein, Trägerchen

Trägergeld: pærtÏrÆe, mnd., F.: nhd. Bezahlung für Verladearbeiten in London, Trägergeld

Trägergilde -- der Trägergilde untergeordneter Arbeiter: mȫlenstrõtÏre*, mnd., M.: nhd. »Mühlenstraßer«, der Trägergilde untergeordneter Arbeiter

Trägerin: drõgester*, dragester, mnd., F.: nhd. Trägerin, Zuträgerin; drÐgÏrische*, drÐgersche, dregersche, mnd., F.: nhd. Trägerin, Frau eines Trägers, Gebärerin

Trägerin: ae. *bore, Trägerin: ae. *bore

Trägerin: ahd. traga (1) 3, Trägerin: ahd. traga (1) 3

Trägerin: an. bora (2), Trägerin: an. bora (2)

Trägerin«: tragÏrinne*, tragerinne, tregÏrinne*, tregerinne, mhd., st. F.: nhd. »Trägerin«

Trägerlein: tragÏrelÆn***, tragÏrlÆn***, mhd., st. N.: nhd. Trägerlein, Trägerchen

Trägerlohn: drõchgelt, mnd., N.: nhd. Lastgeld, Trägerlohn; drõgegelt, mnd., N.: nhd. Lastgeld, Trägerlohn; drÐgegelt, mnd., N.: nhd. Tragegeld, Lastgeld, Trägerlohn

Trägerlohn«: drÐgÏrelæn*, drÐgerlæn, mnd., M.: nhd. »Trägerlohn«, Lohn für Getreidetransport

Trägers -- Frau eines Trägers: drÐgÏrische*, drÐgersche, dregersche, mnd., F.: nhd. Trägerin, Frau eines Trägers, Gebärerin

Trägers -- Amt eines Trägers: drÐgÏrelÐhen*, drÐgerlÐen, drÐgerlÐn, mnd., N.: nhd. Lehen eines Trägers, Amt eines Trägers

Trägers -- Übertragung des Lehnhofes auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Trägers: hantwin, mnd., N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofes auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Trägers, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs

Trägers -- Lehen eines Trägers: drÐgÏrelÐhen*, drÐgerlÐen, drÐgerlÐn, mnd., N.: nhd. Lehen eines Trägers, Amt eines Trägers

Trägerschaft: tragen (4), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Tragen«, Trägerschaft, Lehnsträgerschaft, Gewährleistung; tragunge 1, mhd., st. F.: nhd. »Tragung«, Trägerschaft; triuweshant, mhd., st. F.: nhd. Treuhandschaft, Trägerschaft

Tragestange: stange, mnd., sw. M., F.: nhd. Stange, Fahnenstange, Eisenstange, Schaft für die Wetterfahne, Turmstange, Pfahl für die Feuerpfannen zur Stadtbeleuchtung, Tragestange, Vorhangstange, Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen, Griff des Dolchmessers (Bedeutung örtlich beschränkt), Brechstange, Teil des Pferdegebisses, langes Querholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Verbindungsholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Stock, Stecken (M.), Schlagholz, Waffe, Keule, Mastverlängerung

Tragetuch: tuoch, tðch, mhd., st. N., M.: nhd. Tuch, Abdecktuch, Tragetuch, Plane, Stoff, Stück Stoff, Gewand, Wäsche, Vorhang, Tuchballen, Leinwand

Tragfaden«: ahd. tragafadam 1, Tragfaden«: ahd. tragafadam 1

tragfähig: an. bÏrr, tragfähig: an. bÏrr

tragfähig: germ. *bÐra-, tragfähig: germ. *bÐra-

Tragfähigkeit -- Schiff von etwa fünfzig Lasten Tragfähigkeit: pÆlstõl, mnd., Sb.: nhd. Schiff von etwa fünfzig Lasten Tragfähigkeit

Traggestell: bÏre (2), ber, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Traggestell; börje, mhd., sw. F.: nhd. Traggestell; R.: Traggestell für Steine: bayart, mhd., Sb.: nhd. Bahre zum Tragen von Steinen, Traggestell für Steine

Traggestell: ref 6 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Stabgestell zum Tragen auf dem Rücken (M.), Reff (N.) (1), Traggestell

Traggestell: sȫmÏre*, sȫmer, sȫmere, zoemer, soymmer, sömmer, mnd., M.: nhd. Saumtier, Saumpferd, Lastpferd, Pferd mit Packsattel, Saumtierführer, Last, Getreidemaß, 1/4 Malter, Tragbalken, Pfahl, Pfosten, dicke Stange, gerader Baum, Wagengestell?, Traggestell?
Traggestell -- Traggestell für Mauerkalk: kalkbȫre, kalkbære, mnd., F.: nhd. Trage für Mauerkalk, Traggestell für Mauerkalk

Traggestell: meise (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Meise« (F.) (2), Tragkorb, Tragreff, Traggestell, Last

Traggestell: ahd. bettikamara* 10; fuora (1) 64, Traggestell: ahd. bettikamara* 10; fuora (1) 64

Traggriff -- Gefäß mit zwei Traggriffen: ahd. zwibar* 34, Traggriff -- Gefäß mit zwei Traggriffen: ahd. zwibar* 34

Trägheit: ahd. argida 2; blædÆ* 7; dabÆ (?) 1; lazÆ* 3; sidul* 2; slaffÆ 33; slaffida 5; slafheit 5; slaftÆ 1; trõga 1; trõgheit* 12; trõgÆ 11; trõgnissa* 1; unemizzÆ* 1; ungoumÆ* 1; unhurskÆ 1; unwillido* (1) 1; zagaheit 15; R.: in Trägheit verharren: ahd. irtwelan* 11, Trägheit: ahd. argida 2; blædÆ* 7; dabÆ (?) 1; lazÆ* 3; sidul* 2; slaffÆ 33; slaffida 5; slafheit 5; slaftÆ 1; trõga 1; trõgheit* 12; trõgÆ 11; trõgnissa* 1; unemizzÆ* 1; ungoumÆ* 1; unhurskÆ 1; unwillido* (1) 1; zagaheit 15; R.: in Trägheit verharren: ahd. irtwelan* 11

Trägheit: slakhÐt, slakheit, mnd., F.: nhd. Schlaffheit, Lauheit, Trägheit; slõkichhÐt*, slõkichÐt, slõkicheit, mnd., F.: nhd. Schlaffheit, Lauheit, Trägheit; slaphÐt, slapheit, mnd., F.: nhd. »Schlappheit«, Schlaffheit, Trägheit, Erschlaffung, Mattheit; slǖmichhÐt*, slǖmichheit*, mnd., F.: nhd. Verschlafenheit, Trägheit; swõrhÐt, swõrheit, schwõrhÐt, schwõrheit, swærhÐt, swærheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Beschwerde, Last, Not, Schwerfälligkeit, Trägheit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Schwierigkeit, Mühe Anstrengung; swõrichhÐt*, swõrichÐt, swõricheit, zwarichhÐt, zwõrichheit, schwõrichÐt, schwõricheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Schwerfälligkeit, Trägheit, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Anstrengung, Mühe, Schwierigkeit, Beschwerde, Last, Not; swõrveldichhÐt*, swarveldichÐt, swõrveldicheit, mnd., F.: nhd. Schwerfälligkeit, Trägheit; swÐrhÐt*, schwÐrhÐt, schwÐrheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Beschwerde, Last, Not, Schwerfälligkeit, Trägheit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Schwierigkeit, Mühe Anstrengung; R.: Zustand der Untätigkeit oder Trägheit: slõp (1), sclap, slaep, sl¯p, mnd., M.: nhd. Schlaf, Schlummern, Schlafen, Todesschlaf, Zustand der Untätigkeit oder Trägheit, Starre, Verstocktheit

Trägheit: ae. iergtu; slÚwþ; sléacorn’ss; swangorn’ss; ungecneordn’ss, Trägheit: ae. iergtu; slÚwþ; sléacorn’ss; swangorn’ss; ungecneordn’ss

Trägheit: as. trõgi* (1) 1, Trägheit: as. trõgi* (1) 1

Trägheit: anfrk. slapheid* 1, Trägheit: anfrk. slapheid* 1

Trägheit: an. æþrifnaŒr, Trägheit: an. æþrifnaŒr

Trägheit: getrõgede, mhd., st. F.: nhd. Trägheit

Trägheit: trõchhÐt*, trõchÐt*, trõcheit, mnd.?, F.: nhd. Trägheit, Langsamkeit; vðlhÐt*, vðlheit, mnd., F.: nhd. Faulheit, Bequemlichkeit, Schmutz, Kot, moralische Minderwertigkeit, Verkommenheit, Unsittlichkeit, Gemeinheit, Trägheit; vðlichhÐt*, vðlichÐt, vulicheit, mnd., F.: nhd. Fäulnis, Schmutz, Unreinheit, Faulheit, Trägheit; R.: durch Trägheit oder Mangel an Wachsamkeit um etwas bringen: vorslõpen, vorslapen, mnd., st. V.: nhd. verschlafen (V.), versäumen, schlafend versäumen, Zeit verschlafen (V.), zu lange schlafen, durch Trägheit oder Mangel an Wachsamkeit um etwas bringen, schläfrig werden, träge werden; R.: durch Trägheit versäumen: vorliggen, mnd., st. V.: nhd. vorliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht)

Trägheit: abelegicheit*, ablegicheit*, ablegecheit, mhd., st. F.: nhd. Trägheit, Müßiggang; blãdicheit*, blãdekeit, blãdecheit, blædicheit, mhd., st. F.: nhd. Schwäche, Furchtsamkeit, Feigheit, Zaghaftigkeit, Schüchternheit, Gebrechlichkeit, Schwachheit, Zagheit, Trägheit

Trägheit: laz (3), mhd., st. M.: nhd. Müdigkeit, Trägheit; lazheit, mhd., st. F.: nhd. »Lassheit«, Müdigkeit, Trägheit, Nachlässigkeit

Trägheit: unendelÆcheit, unendelÆchkeit, mhd., st. F.: nhd. Unendlichkeit, Trägheit; unmunst, mhd., st. M.: nhd. Unfreudigkeit, Unlust, Trägheit; unvlÆz, unflÆz*, mhd., st. M.: nhd. »Unfleiß«, mangelnde Sorgfalt, Nachlässigkeit, Trägheit; vðlheit, voulheit, fðlheit*, foulheit*, mhd., st. F.: nhd. »Faulheit«, Fäulnis, Trägheit; vðlicheit*, vðlecheit, vðlkeit, vðlikeit, fðlikeit*, fðlicheit*, fðlecheit*, fðlkeit*, mhd., st. F.: nhd. Fäulnis, Faulheit, Trägheit, Nachlässigkeit; R.: durch zu langes Liegen in Trägheit versinken: verligen, ferligen*, mhd., st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen; R.: in Trägheit versinken: verligen, ferligen*, mhd., st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen

Trägheit: got. latei 1, Trägheit: got. latei 1

Trägheit: latvÐrdichhÐt*, latvÐrdichÐt, latvÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Lässigkeit, Trägheit; loighÐt*, loigheit, mnd.?, F.: nhd. Trägheit; lȫsichhÐt*, lȫsichÐt, lȫsicheit, losicheit, mnd., F.: nhd. Mattigkeit, Trägheit; lüggichhÐt*, lüggichÐt, lüggicheit, mnd., N.: nhd. Faulheit, Trägheit, Müdigkeit

Trägheit: wolfvengÏrinne*, wolfvengerinne, wolffengÏrinne*, wolffengerinne*, mhd., st. F.: nhd. »Wolffängerin«, Trägheit

Trägheit: slafficheit* 2, slaffecheit, mhd., st. F.: nhd. Schlaffheit, Trägheit, Erschlaffung; slafheit, mhd., st. F.: nhd. Schlaffheit, Trägheit; slÐwicheit, slÐwekeit, mhd., st. F.: nhd. Trägheit, Schlaffheit, Stumpfheit; trõc, mhd., st. M.: nhd. Trägheit; trõcheit, Trõcheit, traegheit, træcheit, trõkeit, trækeit, mhd., st. F.: nhd. Trägheit, Müdigkeit, Bequemlichkeit, Faulheit, Verdrossenheit; trÏge (1), trõge, mhd., st. F.: nhd. Trägheit, Zögern; R.: mit Trägheit: trõge, trÏge, mhd., Adv.: nhd. mit Trägheit, langsam, zögernd, nachlässig, widerwillig, widerstrebend

Trägheit: germ. *latÆ- (1); *trÐgÆ-, Trägheit: germ. *latÆ- (1); *trÐgÆ-

Traghimmel: baldekÆn, ballekÆn, paltekÆn, paltikÆn, mhd., st. M., st. N.: nhd. Baldachin, Traghimmel, Seide, Brokat, Brokatdecke

Traghimmel: gehimeleze*, gehimelze, mhd., st. N.: nhd. himmelartige Decke, Traghimmel; himel, mhd., st. M.: nhd. Himmel, Firmament, Baldachin, Traghimmel, Thronhimmel

Traghimmel: stouphüle, mhd., st. F.: nhd. Traghimmel; stoupvel, stoubvel, stoupfel, mhd., st. N.: nhd. Traghimmel, Baldachin

Traghimmel: põwlðn (1), pawlðn, pavlun, paulun, paulun, pauluyn, pauluun, põwelðn, pavelun, pauwelun, põwelæn, põwelðm, paulum, põwel, põlðn, paluin, mnd., M., N., F.: nhd. »Pavillion«, aus Stoffbahnen oder Fellen und Stützstangen gefertigte Behausung, Zelt, tragbares Stoffdach, Baldachin, Traghimmel, aus Stoffbahnen gefertigtes Verdeck auf Schiffen, Dachschmuck, Dacherker, Wetterfahne?

tragisch: ae. trõisc, tragisch: ae. trõisc

Tragkorb: korf, mnd., M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

Tragkorb: drõgekorf, mnd., M.: nhd. Tragkorb, Rückenkorb, Kiepe

Tragkorb: hantvaz, hantfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Handfass«, Gießgefäß, Waschbecken, Becken, Tragkorb; kretze (1), chrezze, mhd., sw. F., sw. M.: nhd. »Krätze« (F.) (1), Korb, Tragkorb

Tragkorb: trage (2), mhd., sw. F.: nhd. Trage, Tragkorb, Kinderträgerin, Amme

Tragkorb: ahd. kopfina* 3; meisa (2) 14; meisikar 1; ref (2) 1, Tragkorb: ahd. kopfina* 3; meisa (2) 14; meisikar 1; ref (2) 1

Tragkorb: meise (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Meise« (F.) (2), Tragkorb, Tragreff, Traggestell, Last

Tragkraft: dracht (1), mnd., F.: nhd. Tragen (N.), Schwangerschaft, Frucht, Tragen (N.) der Heiltümer, Ertrag, Bodenertrag, Last, Bürde, Traglast, Tracht, Kleidertracht, aufgetragenes Gericht (N.) (2), Speise, Tragkraft, Ladefähigkeit, Austrag einer Sache, Betragen, Pflicht, Auftrag, Bürgerpflicht, Andrang, Gewalt, Rauhen des Tuches, Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, Entschädigung, Genugtuung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Buße, Wiedergutmachung

Traglaken: drõchlõken, mnd., N.: nhd. Traglaken, Laken aus grobem Leinen zum Tragen

Traglast: last, mnd., M., N., F.: nhd. Last, Gewicht (N.) (1), Ladung (F.) (1), Traglast, große Gewichtseinheit, Maßeinheit für fast alle trockenen und festen Massengüter, Belastung, Bedrängnis, Schwierigkeit, Schulden (F.), Gewissensnot, Auftrag, Beschwerde, Prozess?

Traglast: an. dragi, Traglast: an. dragi

Traglast: setze (1), sezze, mhd., st. F.: nhd. Setzen, Verpfändung, Pfandausleihen, Gesetztes, Geladenes, Traglast, mit Reben besetztes Grundstück von bestimmter Größe, Satzung, Rechtsfestigung

Traglast: dracht (1), mnd., F.: nhd. Tragen (N.), Schwangerschaft, Frucht, Tragen (N.) der Heiltümer, Ertrag, Bodenertrag, Last, Bürde, Traglast, Tracht, Kleidertracht, aufgetragenes Gericht (N.) (2), Speise, Tragkraft, Ladefähigkeit, Austrag einer Sache, Betragen, Pflicht, Auftrag, Bürgerpflicht, Andrang, Gewalt, Rauhen des Tuches, Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, Entschädigung, Genugtuung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Buße, Wiedergutmachung; R.: mit einer Traglast laufen: drachtlæpen***, mnd., V.: nhd. mit einer Traglast laufen

Traglasten -- Haltevorrichtung für Traglasten: ȫvergorde, ærgorde, ²vergorde, mnd., F., M.: nhd. Gurt zum Pferdegeschirr, über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten, Haltevorrichtung für Traglasten; ȫvergördel, ævergördel, overgordel, mnd., M.: nhd. Gurt zum Pferdegeschirr, über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten, Haltevorrichtung für Traglasten

träglich«: drÐchtlÆk, mnd., Adj.: nhd. »träglich«, tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm

Tragmagd«: ahd. tragadiorna 1, Tragmagd«: ahd. tragadiorna 1

Tragödie: ahd. boklÆhher sang; skopfsang* 5, Tragödie: ahd. boklÆhher sang; skopfsang* 5

Tragreff: krechse, mhd., sw. F.: nhd. »Krechse«, Tragreff

Tragreff: meise (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Meise« (F.) (2), Tragkorb, Tragreff, Traggestell, Last

Tragriemen: hengelrieme, mhd., sw. M.: nhd. Hängeriemen, Tragriemen

Tragriemen: sÐle (1), selle, mnd., M.: nhd. Zugriemen, Tragriemen, Tragseil, Pferdegeschirr, Sielenzeug; R.: Tragriemen der Lastträger: sÐlebant, mnd., M.: nhd. Tragriemen der Lastträger, Hausierer, Karrenschieber

Tragriemen: lichte (4), mnd., F.: nhd. Tragriemen, Schulterriemen zum Anheben einer Last

Tragring -- Tragring auf dem Kopf der Frauen: pÐl (1), peel, pȫl, mnd., N., M.: nhd. ringförmig um den Kopf getragenes Flechtwerk, Haarband, Tragring auf dem Kopf der Frauen, reich verzierter Kopfschmuck unverheirateter Frauen, Brautkranz, Teil des Kirchenschatzes, Schmuck von Heiligenbildern
Tragrute: drõchwÐde, mnd., F.: nhd. Grindelwiede, Tragrute, Seil aus Weideruten am Fahrgestell des Pfluges das dieses mit dem Pflugbaum verbindet, Seil zum Verstellen des Pflugbaumes

Tragsack: drõchsak, mnd., M.: nhd. Tragsack, Quersack

Tragsattel: drõgesõdel, mnd., M.: nhd. Tragsattel, Packsattel; drÐgesõdel, mnd., M.: nhd. Tragsattel, Packsattel

Tragsattel: an. treyjus‡Œull, Tragsattel: an. treyjus‡Œull

Tragschwelle (Mühle): drõchsæle, mnd., F.: nhd. Tragschwelle (Mühle)

Tragseil: lichtensÐl, lichtenseil, mnd., N.?: nhd. Tragseil, Schulterriemen zum Anheben einer Last

Tragseil: sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, mnd., N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren; sÐle (1), selle, mnd., M.: nhd. Zugriemen, Tragriemen, Tragseil, Pferdegeschirr, Sielenzeug

Tragsessel: ahd. tragastuol* 5, Tragsessel: ahd. tragastuol* 5

Tragsiele: drõchsÐle*, mnd., M.: nhd. Tragsiele, Zugriemen der Karrenschieber, Lastträger, Tragband der Kiepe

Tragstange: an. simul (2), Tragstange: an. simul (2)

Tragstange -- Tragstange zum Tragen der Särge und Schreine bei Bestattung und Prozession: sarkbæm, mnd., M.: nhd. »Sargbaum«, Tragstange zum Tragen der Särge und Schreine bei Bestattung und Prozession

Tragstange -- Tragstange für den Zuber: zuberstange, mhd., sw. F.: nhd. »Zuberstange«, Tragstange für den Zuber

Tragstange: grindel (1), mnd., M.: nhd. Querholz, Riegel, Hebebaum, Tragstange, Balken zum Verrammen der Tür, Torriegel, Schubriegel aus Holz und Eisen; grindelbæm, mnd., M.: nhd. Riegelbaum, Querbalken, Hebebaum, Tragstange

Tragstein: parpe*, mnd., M.: nhd. Kopfstein, Tragstein, Bindestein, Streckstein, Mauerstein der mit der Schmalseite nach außen liegt

Tragstuhl«: ahd. tragastuol* 5, Tragstuhl«: ahd. tragastuol* 5

trägt -- Kappe die man beim Tanzen trägt: danselkægele, danselkægel, danzelkægele, mnd., F.: nhd. festtägliche Kappe, Kappe die man beim Tanzen trägt

trägt -- Sekundant beim Gerichtskampf der für den Kämpfer eine hölzerne Stange trägt: boumtragÏre, mhd., st. M.: nhd. »Baumträger«, Sekundant beim Gerichtskampf der für den Kämpfer eine hölzerne Stange trägt

trägt -- Kork in der Mitte der Angelschnur der die Schnur trägt und den Biss des Fisches anzeigt: dobber, dober, dubber, mnd., M.: nhd. kleine Schwimmboje welche die Lage des Ankers anzeigt, Kork in der Mitte der Angelschnur der die Schnur trägt und den Biss des Fisches anzeigt

trägt -- was der Erdboden trägt: getregede, getregete, getragede, getregde, getreide, mhd., st. N.: nhd. Kleidung, Gepäck, Ladung (F.) (1), Last, alles was getragen wird, was der Erdboden trägt, Getreide, Ware, Sache, Laub, Tragbahre, Blumen, Gras, Besitz, Schätze, Lebensmittel, Nahrung

trägt -- etwas womit man trägt: schande (2), mnd., Sb.: nhd. Trage, etwas womit man trägt

trägt -- Baum der gelbe Pflaumen trägt: spellinc, spellich, spillinc, spelling, mnd., M.: nhd. Spilling, gelbe Pflaume, Baum der gelbe Pflaumen trägt

trägt -- Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt: witreite, mhd., st. F.: nhd. »Weitreite«, Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt; witreitine, mhd., sw. F.: nhd. Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt

trägt -- das was man an der Hand trägt: hantgebÏre, mhd., st. N., st. F.: nhd. das was man an der Hand trägt

trägt -- Schiff das die kaufmännischen und gewerblichen Gehilfen trägt: gesellenschip, mnd., N.: nhd. Narrenschiff, Schiff das die kaufmännischen und gewerblichen Gehilfen trägt

trägt -- Ratsherr der in der Prozession das Allerheiligste bzw. die Reliquien trägt: hillichdæmeshÐre, hillichdæmshÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr der in der Prozession das Allerheiligste bzw. die Reliquien trägt

trägt -- Mann der einen Stab oder einen Stock trägt: rebbendrÐgÏre*, rebbendreggÏre*, rebbendregger, mnd., M.: nhd. »Rebenträger«, Mann der einen Stab oder einen Stock trägt

trägt -- was man in der Hand trägt: hantbÐre (2), mnd., N.: nhd. was man in der Hand trägt; hantgebÐre (2), mnd., N.: nhd. was man in der Hand trägt

trägt -- Gürtel an dem ein Ritter sein Schwert trägt: riddÏregördel*, riddergördel, mnd., M.: nhd. »Rittergürtel«, Schwertgürtel, Gürtel an dem ein Ritter sein Schwert trägt

trägt -- Frau die den Braukessel ins Brauhaus trägt: kÐteldrÐgÏrische*, kÐteldrÐgersche, mnd., F.: nhd. Frau die den Braukessel ins Brauhaus trägt

trägt -- Kleidung die ein städtischer Bediensteter jährlich trägt: jõrklÐt, jõrklÐit, jõrkleit, mnd., N.: nhd. Kleidung die ein städtischer Bediensteter jährlich trägt

trägt -- Mann der den Braukessel ins Brauhaus trägt: kÐteldrÐgÏre***, mnd., M.: nhd. Mann der den Braukessel ins Brauhaus trägt

trägt -- Degen wie ihn ein Ritter trägt: knechtesdÐgen*, knechtsdÐgen, knechtsdegen, mnd., M.: nhd. ritterlicher Degen, Degen wie ihn ein Ritter trägt

trägt -- in der Furche laufendes Holz das Pflugsohle und Pflugschar trägt: plæchhȫvet, pflðchȫvet, mnd., N.: nhd. ein Teil des Pfluges, in der Furche laufendes Holz das Pflugsohle und Pflugschar trägt
trägt -- Schmuck den man beim Tanzen trägt: danselkÐdene*, danselkÐde*, danselkÐden, danzelkÐde, mnd., F.: nhd. Schmuck den man beim Tanzen trägt

trägt -- Rock den man beim Tanzen trägt: danselrok, danzelrock, mnd., M.: nhd. Festkleidung, Rock den man beim Tanzen trägt

trägt -- Mitglied der geistlichen Bruderschaft in Stralsund die bei Prozessionen den Baldachin über dem Altarsakrament trägt: põwelðnesbræder*, põwlðnesbræder*, põwlðnsbræder*, põgelðnsbræder*, mnd., M.: nhd. Mitglied der geistlichen Bruderschaft in Stralsund die bei Prozessionen den Baldachin über dem Altarsakrament trägt

trägt -- starker hölzerner Baum auf dem Kirchturm der in die Stange mit Knopf und Wetterhahn trägt: markbæm, mnd., M.: nhd. »Markbaum«, starker hölzerner Baum auf dem Kirchturm der in die Stange mit Knopf und Wetterhahn trägt, äußerste Turmspitze?

trägt -- Mitglied einer geistlichen Bruderschaft in Stralsund die bei Prozessionenen den Baldachin über dem Altarsakrament trägt: põwelðneshÐre*, põwlðneshÐre*, põgelðnshÐr, mnd., M.: nhd. Mitglied einer geistlichen Bruderschaft in Stralsund die bei Prozessionenen den Baldachin über dem Altarsakrament trägt

Tragtuch: drõgedwÐle, mnd., F.: nhd. Tragtuch, Tuch in dem aufgetragen wird, Tuch das über dem Korb liegt in dem Speisen aufgetragen werden; drÐgedwÐle, mnd., F.: nhd. Tragtuch, Tuch in dem aufgetragen wird, Tuch das über dem Korb liegt in dem Speisen aufgetragen werden

Tragung: afries. drachta* 1, Tragung: afries. drachta* 1

Tragung: drõginge, draginge, mnd., F.: nhd. Tragen (N.), Tragung; drÐginge***, mnd., F.: nhd. Tragen (N.), Tragung

Tragung«: tragunge 1, mhd., st. F.: nhd. »Tragung«, Trägerschaft

Tragweite: ahd. stiurÆ (1) 24, Tragweite: ahd. stiurÆ (1) 24

Trakt«: tract, tractus, mhd., st. M.: nhd. »Trakt«

Traktat: ahd. traktõt* 1, Traktat: ahd. traktõt* 1

Traktat: trõhtade* 1, trõhtÏde, trõhtede*, mhd., st. N.: nhd. Erörterung, Traktat

trällern: quinkelÐren, quinkkelÆren, mnd., sw. V.: nhd. wohlklingen, harmonisch musizieren, zwitschern singen, sich im Singen versuchen, trällern

Traminer (Traubensorte): tramÆner, mhd., st. M.: nhd. Traminer (Traubensorte)

Tramontana (Nordwind): trumetõn, mhd., st. M.: nhd. Tramontana (Nordwind)

trampeln: drampen, mnd., sw. V.: nhd. trampeln

trampeln -- trampeln in: weten (2), wetten, wehten, mhd., sw. V.: nhd. »wetten« (V.) (2), waten, trampeln durch, trampeln in, trampeln um, zertrampeln, pilgern zu, durchwaten, ertränken in, gehen, treiben, gehen durch, niedertreten

trampeln -- trampeln um: weten (2), wetten, wehten, mhd., sw. V.: nhd. »wetten« (V.) (2), waten, trampeln durch, trampeln in, trampeln um, zertrampeln, pilgern zu, durchwaten, ertränken in, gehen, treiben, gehen durch, niedertreten

trampeln: ohsendringen*** (1), mhd., V.: nhd. trampeln

trampeln: rumpelen*, rumpeln, rummeln, mhd., sw. V.: nhd. rumpeln, lärmen, poltern, einstürzen, trampeln, trampeln in; trampelen*, trampeln, mhd., sw. V.: nhd. derb auftreten, trampeln; trumelen* (1), trumeln, mhd., sw. V.: nhd. trampeln; R.: trampeln in: rumpelen*, rumpeln, rummeln, mhd., sw. V.: nhd. rumpeln, lärmen, poltern, einstürzen, trampeln, trampeln in

trampeln -- trampeln durch: weten (2), wetten, wehten, mhd., sw. V.: nhd. »wetten« (V.) (2), waten, trampeln durch, trampeln in, trampeln um, zertrampeln, pilgern zu, durchwaten, ertränken in, gehen, treiben, gehen durch, niedertreten

trampeln: ae. getredan; tredan; tr’ddan; R.: in Stücke trampeln: ae. tÅtredan, trampeln: ae. getredan; tredan; tr’ddan; R.: in Stücke trampeln: ae. tÅtredan

trampeln: idg. *trem-; *trep- (1), trampeln: idg. *trem-; *trep- (1)

trampeln: trampen, mnd.?, sw. V.: nhd. trampeln, mit den Füßen stampfen

Trampeln: getrempel, mhd., st. N.: nhd. Trampeln, Hufschlag

Trampeln -- durch Trampeln mit den Hufen beschädigen: inpedden, mnd., sw. V.: nhd. mit den Füßen in den Boden einstampfen, durch Trampeln mit den Hufen beschädigen

Trampeln: stampen (2), stampent*, mnd., N.: nhd. Stampfen (N.), Trampeln

Tran: hollis, hollus?, mnd.?, Sb.: nhd. Tran, Seehundstran; R.: aus Heringsabfällen gewonnener Tran der als Gerbstoff benutzt wurde: hÐrincsmÐr, herinksmÐr, hõrensmÐr, hõrincsmÐr, mnd., N.: nhd. Heringstran, aus Heringsabfällen gewonnener Tran der als Gerbstoff benutzt wurde; hÐrincsmolt, hõrincsmolt, mnd., N.: nhd. Heringstran, aus Heringsabfällen gewonnener Tran der als Gerbstoff benutzt wurde

Tran -- Tran zur Beleuchtung: lüse, lyse, lµse, mnd., Sb.: nhd. Tran zur Beleuchtung, Öl zur Beleuchtung

Tran: an. l‘si (2), Tran: an. l‘si (2)

Tran -- Tran des Seehunds: sÐl (3), sel, sÐle, mnd., M.: nhd. Seehund, Robbe, Tran des Seehunds, Seehundstalg, Seehundsfell

Tran -- Haus der Hansen in Bergen als Niederlage für Lohe und Tran: starfhðs, mnd., N.: nhd. Haus der Hansen in Bergen als Niederlage für Lohe und Tran

Tran: trõn (1), mnd.?, M.: nhd. Tran

Tranchiergabel: gaffelken, gaffelke, mnd., N.: nhd. Gabelchen, kleine Gabel, Tranchiergabel?

Tranchiermesser (N.): credensemesset*, credensemesser, credentzemesser, mnd., N.: nhd. Vorlegemesser (N.), Tranchiermesser (N.)?

Tranchiermesser: stückmezzer, mhd., st. N.: nhd. »Stückmesser«, Tranchiermesser

Tranchiermesser (N.): spÆsepæk, spÆsepok, mnd., M.: nhd. Tranchiermesser (N.); spÆsenpæk*, spÆsenpok, mnd., M.: nhd. Tranchiermesser (N.)

Träne: an. tõr, tarafall

Träne: afries. târ 9, Träne: afries. târ 9

Träne: ae. teagor; téar, Träne: ae. teagor; téar

Träne: got. tagr* 5, Träne: got. tagr* 5

Träne: idg. *a¨ru; *da¨ru-, Träne: idg. *a¨ru; *da¨ru-

Träne: germ. *tagra-; *tagru-; *trahnu-, Träne: germ. *tagra-; *tagru-; *trahnu-

Träne: slik (3), mnd., Sb.: nhd. Träne?, Saft?

Träne: as. trahn* 7, Träne: as. trahn* 7

Träne: anfrk. tran* 1, Träne: anfrk. tran* 1

Träne: ahd. zahar 15; *zahhar; trahan* 28; R.: Tränen erregend: ahd. jõmarlÆh* 8; R.: Tränen vergießen: ahd. trahanen* 1, Träne: ahd. zahar 15; *zahhar; trahan* 28; R.: Tränen erregend: ahd. jõmarlÆh* 8; R.: Tränen vergießen: ahd. trahanen* 1

Träne: ougenzaher, mhd., st. M.: nhd. Träne; ougetropfe, mhd., sw. M.: nhd. »Augentropfen«, Träne; ougtropfe, mhd., sw. M.: nhd. Augentropfen, Träne; R.: Träne der Liebe: minnetrahen, mhd., st. M.: nhd. »Minneträne«, Liebesträne, Träne der Liebe

Träne: trõn (2), trõne, mnd.?, M.: nhd. Träne, Tropfen (M.)

Träne: trahen, trõn, træn, mhd., st. M.: nhd. Träne, Tropfen (M.), Strom, Blutstrom, Tränenstrom, Honigtropfen, Honig; traher, trahÏr, treher, mhd., st. M.: nhd. Träne; tropfe, trophe, troppe, troffe, droffe, tropfen, mhd., sw. M.: nhd. Tropfe, Tropfen (M.), Träne, Schlagfluss, Tropf, armseliger Mensch, dummer Mensch, Nichts; R.: Träne der Reue: riuwetrahen, mhd., st. M.: nhd. »Reueträne«, Träne der Reue

Träne: wazzerzaher, mhd., st. M.: nhd. Wassertropfen, Träne; zaher, zeher, zõr, czor, mhd., st. M., st. F.: nhd. Zähre, Träne, Tropfen (M.), Harz, Saft, tropfende Flüssigkeit, Blitzstrahl, Feuerfunke, Feuersfunke; zõr (1), mhd., st. M., F.: nhd. Zähre, Träne, Tropfen (M.), tropfende Flüssigkeit, Blitzstrahl, Feuersfunke; zõre, mhd., st. M., F.: nhd. Zähre, Träne, Tropfen (M.), tropfende Flüssigkeit, Blitzstrahl, Feuersfunke

tränen: ahd. trahanen* 1, tränen: ahd. trahanen* 1

tränen: rinnen, rynnen, rünnen, rennen, mnd., st. V.: nhd. rinnen, fließen, tröpfeln, tropfen, lecken, tränen, triefen, laufen, rennen, gerinnen; sÆen, sÆgen, syen, zien, sighen, syghen, siggen, ziggen, mnd., sw. V., st. V.: nhd. seihen, filtrieren, sieben (V.), beuteln, durchsickern, tröpfeln, lecken, Flüssigkeit absondern, nässen, tränen, triefen; sÆpen, sypen, mnd., sw. V.: nhd. tröpfeln, triefen, sickern, quellen, nässen, tränen, Tränen vergießen, heulen

tränen: riezen (1), mhd., st. V.: nhd. fließen, überfließen, tränen, weinen, jammern

tränen: ae. tíeran, tränen: ae. tíeran

tränen: trõnen*, tranen, trÐnen, trenen?, mnd.?, sw. V.: nhd. tröpfeln, tränen, weinen; vlÐten (1), vleeten, vleiten, vleyten, vlÆten, vlieten, flÐten*, mnd., st. V.: nhd. fließen, laufen, strömen, sich ergießen, entspringen, sprudeln, herausfließen, abfließen, überströmen, tränen, mit Ausfluss behaftet sein (V.), bluten, ausströmen, schwimmen, sich treiben lassen, getrieben werden, weggeschwemmt werden, angetrieben werden, seinen Ursprung haben, entstehen, zufließen, in ständiger Bewegung sein (V.)

Tränen: regen (3), mhd., reigen, rein, mmmd., st. M.: nhd. Regen (M.), Tränen

Tränen: saf, mhd., st. N.: nhd. Saft, Saft der Pflanzen, Tränen, Blut, Wasser, Feuchtigkeit; R.: mit Tränen anfüllen: seffen, seften, mhd., sw. V.: nhd. mit Saft anfüllen, mit Tränen anfüllen

Tränen -- Tränen vergießen: zeheren, mhd., sw. V.: nhd. Tränen vergießen, weinen, triefen

Tränen: herzewazzer, mhd., st. N.: nhd. »Herzwasser«, Tränen; jõmersæte, mhd., sw. M.: nhd. Jammerquelle, Tränen; R.: Tal der Tränen: jõmerlant, mhd., st. N.: nhd. »Jammerland«, Jammertal, Tal der Tränen, Erde

Tränen -- Tal der Tränen: schreiedõl*, schreyedõl, mnd., N.: nhd. »Schreital«, Tal der Tränen, Jammertal; schreiendõl*, schreyendõl, mnd., N.: nhd. »Schreital«, Tal der Tränen, Jammertal

Tränen -- Tränen vergießen: vellen (1), fellen*, mhd., sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über

Tränen -- Tränen vergießen: sÆpen, sypen, mnd., sw. V.: nhd. tröpfeln, triefen, sickern, quellen, nässen, tränen, Tränen vergießen, heulen

Tränen -- Tränen betreffend: zeherÆn, mhd., Adj.: nhd. »Zäheren…«, tränennass, Tränen betreffend, Tränen...

Tränen -- Vergießung von Tränen bzw. Blut: ðtgÐtinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausgießung«, Vergießung von Tränen bzw. Blut

Tränen...: zeherÆn, mhd., Adj.: nhd. »Zäheren…«, tränennass, Tränen betreffend, Tränen...

Tränen: ougenregen, mhd., st. M.: nhd. »Augenregen«, Tränen; ougenvlæz, mhd., st. M.: nhd. Augenfluss, Tränen; ougenwõc, mhd., st. M.: nhd. Tränen

Tränen -- Erguss von Tränen: vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, mnd., F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen

Tränen: wazzer, mhd., st. N.: nhd. Wasser, Meer, See (M.), Fluss, Gewässer, Regen (M.), Augenwasser, Tränen, Harn, Urin, gebranntes Wasser, Scheidewasser

Tränen -- zu Tränen rührend: bewÐnlÆk, bewÐnelÆk, beweinlÆk, beweinelÆk, mnd., Adj.: nhd. weinend, betränt, zu Tränen rührend, kläglich

Tränen -- nass von Tränen seiend: trõnich*, tranich, mnd.?, Adj.: nhd. weinend, nass von Tränen seiend

Tränen -- mit Tränen befeuchten: betrehenen, mhd., sw. V.: nhd. beweinen, mit Tränen befeuchten

Tränen -- durch Tränen reinigen: afwÐnen (1), afwÐinen, mnd., sw. V.: nhd. »abweinen«, durch Tränen reinigen, büßen

tränen«: trahenen, trehenen, mhd., sw. V.: nhd. »tränen«, weinen; treheren, mhd., sw. V.: nhd. »tränen«, weinen

Tränenborn«: trahenburne, trenenburne, mhd., st. M.: nhd. »Tränenborn«, Tränenquell

tränend: zeherlich, zÆrlich, zõrlich, mhd., Adj.: nhd. tränend, klagend

tränend: drüppich, mnd., Adj.: nhd. tröpfelnd, tränend

tränend: sÆpent*, sÆpende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tränend, tröpfeln, heulend

tränend«: ahd. zaharougi* (2) 2, tränend«: ahd. zaharougi* (2) 2

tränend«: trahenende*, trahende, trõnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »tränend«, weinend

tränenfeucht: trehermaz, mhd., Adj.: nhd. tränenfeucht

tränenfeucht: zahernaz, mhd., Adj.: nhd. »zährennass«, tränenfeucht

Tränenfistel: ahd. ? uruuoni*? 1, Tränenfistel: ahd. ? uruuoni*? 1

Tränenfluss (medizinisch): mastlÆne, mnd., Sb.: nhd. Tränenfluss (medizinisch)?

Tränenflut: ougenvluot, mhd., st. F.: nhd. »Augenflut«, Tränenflut

tränennass: zeherÆn, mhd., Adj.: nhd. »Zäheren…«, tränennass, Tränen betreffend, Tränen...; zehernaz, mhd., Adj.: nhd. tränennass

tränennass: trahernaz, mhd., Adj.: nhd. tränennass

Tränenquell: trahenburne, trenenburne, mhd., st. M.: nhd. »Tränenborn«, Tränenquell

tränenreich: ahd. klagalÆh* 11, tränenreich: ahd. klagalÆh* 11

tränenreich: zeherrÆche, mhd., Adj.: nhd. tränenreich

Tränenstrom: trahen, trõn, træn, mhd., st. M.: nhd. Träne, Tropfen (M.), Strom, Blutstrom, Tränenstrom, Honigtropfen, Honig

Tränenstrom: güsse, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Guss«, Regenschauer, Überschwemmung, Wasserschwall, Blutstrom, Tränenstrom, Überfluss

Tränentuch: ægendæk, mnd., M.: nhd. »Augentuch«, Tränentuch

tränenvoll -- tränenvoll beklagen: ahd. firklagæn* 1, tränenvoll -- tränenvoll beklagen: ahd. firklagæn* 1

Trank: gedrenke, mnd., N.: nhd. Trank, Getränk, schwaches Bier, Hausbier, Trinkgelage, Festlichkeit; gȫte (1), gõte, mnd., M.: nhd. Guss, was gegossen wird, was ausgegossen wird, Gießen (N.), Ausgussflüssigkeit, Gießen (N.) der Metalle, Trank, Aufguss, Gebräu zu Zauberzwecken; R.: Trank gegen die Gicht: gichtdrank, mnd., M.: nhd. Mittel gegen Gicht, Trank gegen die Gicht

Trank: anfrk. drank* 3, Trank: anfrk. drank* 3

Trank -- durch einen Trank vergiften: vertrenken, vortrenken, fertrenken*, mhd., sw. V.: nhd. »vertränken«, tränken, voll tränken, zum Sinken bringen, ertränken, vergiften, durch einen Trank vergiften, sich betrinken, sich ertränken

Trank: ahd. lÆd (1) 30; puzza (1) 5; trank* 42; trinkan, Trank: ahd. lÆd (1) 30; puzza (1) 5; trank* 42; trinkan

Trank: sȫpe*, sope, mnd.?, st. M.: nhd. Trunk, Trank, Saufen; R.: schweißtreibender Trank: swÐtdrank, sweitdrank, mnd., M.: nhd. »Schweißtrank«, schweißtreibender Trank; swÐtdrunk, mnd., M.: nhd. »Schweißtrunk«, schweißtreibender Trank, schweißtreibender Trunk; R.: süßer Trank: sȫtenisse, sȫtnisse, sµtnisse, sµtenisse, suotnisse, suotenisse, mnd., F.: nhd. »Süßnis«, Süße, Verlockung der irdischen Lust, süßer Trank; R.: Trank der den geistlichen Tod herbeiführt: soppe, sæpe, suppe, supe, mnd., F., M.: nhd. Suppe, Brühe, Brühe in die Brot eingebrockt ist, flüssige Speise, eingeweichtes Brot, geschnittenes Brot, gebrochenes Brot, Flüssigkeit, warmes Gericht (N.) (2), Brei als Vorspeise, Tunke, Soße, breiartiges Gemisch, Mixtur als Heilmittel, Trank der den geistlichen Tod herbeiführt, Gifttrank, Beköstigung, Verpflegung, Sache, Angelegenheit, Lage, Dreck, Schlamm

Trank: idg. *peitu‑, Trank: idg. *peitu‑

Trank: drank, mnd., M.: nhd. Trank, Arzneitrank, Labetrunk, Trunk, Getränk, einfaches Hausbier für den Eigengebrauch, Trinken, Trinkgelage, Trinkgefäß, Trank für Schweine, Spülicht für Schweine; drenke (1), mnd., N.: nhd. Trank, Getränk, schwaches Bier, leichtes Schiffsbier, Trinkgelage; drinkel, mnd., Sb.: nhd. Trank; drunk, mnd., M.: nhd. Trunk, Trinken, Getränk, Trank, Dünnbier; drünke, drunke, mnd., F.: nhd. Trank, Getränk, leichtes Bier, Dünnbier, Trinkgelage, Gildegelage; R.: betäubender Trank: dwõldrank, mnd., M.: nhd. betäubender Trank, Schlaftrunk; dweldrank, mnd., M.: nhd. betäubender Trank, Schlaftrunk; R.: Trank für Schweine: drank, mnd., M.: nhd. Trank, Arzneitrank, Labetrunk, Trunk, Getränk, einfaches Hausbier für den Eigengebrauch, Trinken, Trinkgelage, Trinkgefäß, Trank für Schweine, Spülicht für Schweine

Trank: as. drank 3, Trank: as. drank 3

Trank: ae. bryþen; dr’nc; dr’nce; drinc; drinca (1); drince; gedrinc; gewring; wÚt (2); weorod (3); *wring, Trank: ae. bryþen; dr’nc; dr’nce; drinc; drinca (1); drince; gedrinc; gewring; wÚt (2); weorod (3); *wring

Trank: sopel, mhd., st. N.: nhd. Saft, Trank; sðf, mhd., st. M.: nhd. Trank, Seufzer; tranc, dranc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Trank, Getränke, Trinken, Trunk, Trinkgelage, Trunkenheit; trinken (2) 13 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Trinken, Trank, Trunk, Getränk, Getränke, Getränkemaß, zwei Seidel; R.: berauschender Trank: tollentranc*, tollentrank, tolletranc, mhd., st. M., st. N.: nhd. betäubendes Getränk, berauschender Trank; R.: Trank aus Schlehen gepresst: slÐhentranc, mhd., st. M.: nhd. »Schlehentrank«, Schlehenwein, Trank aus Schlehen gepresst, Wein aus Schlehen gepresst; R.: Zwietracht stiftender Trank: scheideltranc, mhd., st. M.: nhd. Zwietracht stiftender Trank

Trank -- bitterer Trank: gallensðf, mhd., st. M.: nhd. »Gallensauf«, bitterer Trank; gallentranc, mhd., st. M.: nhd. »Gallentrank«, bitterer Trank; gallentrunc, mhd., st. M.: nhd. »Gallentrunk«, bitterer Trank

Trank -- sauerer Trank: grempel, mhd., st. M.: nhd. sauerer Trank

Trank -- süßer Trank: honectranc, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Honigtrank«, süßer Trank

Trank: afries. drank* 1, Trank: afries. drank* 1

Trank: got. dragk 4, *drugks, *supa ?

Trank: germ. *dranka-; *drunki-; *sðpæ-; *supi-, Trank: germ. *dranka-; *drunki-; *sðpæ-; *supi-

Trank: an. drekka (1), drykkja, drykkr, sylgr; R.: starker Trank: an. veig (2); R.: Trank aus Hafer: an. afr (1)

Tränke: germ. *sugæ-, Tränke: germ. *sugæ-

Tränke: ahd. wazzarrinna* 1; trenka* 1; trenkÆ* 1, Tränke: ahd. wazzarrinna* 1; trenka* 1; trenkÆ* 1

Tränke: trenke, mhd., st. F.: nhd. Tränke

Tränke: renne, rinne, rönne, rünne, ronne, mnd., F.: nhd. Rinne, Mühlgerinne, Zulauf für das Mühlrad, Abflussrinne, Dachrinne, Regenrinne, Tränke, Röhre, Wasserleitung, Wasserrohr, Dachtraufe, Gosse, Rinnstein, Harnröhre

Tränke: börnekðle, mnd., F.: nhd. »Brunnenkuhle«, Tränke; börninge, mnd., F.: nhd. Tränken (N.), Tränke, Tränkstelle; drenke (2), mnd., F.: nhd. Tränke, Sturmflut, Überflutung, Wasserflut; drenkelse***, mnd., F.: nhd. Tränke, Ertrinken, Sintflut

Tränke -- das Vieh zur Tränke führen: an. brynna, Tränke -- das Vieh zur Tränke führen: an. brynna

Tränke -- Weg den das Vieh sich macht wenn es zur Tränke geht: trõde* (1), trade, mnd.?, F.: nhd. Spur, Geleise, Weg den das Vieh sich macht wenn es zur Tränke geht

Tränkeimer (für Pferde): drenkeammer, mnd., M.: nhd. Tränkeimer (für Pferde)

Tränkeimer -- Tränkeimer für Pferde: drinklõte, mnd., Sb.: nhd. Tränkeimer für Pferde

tränken: laben (1), mhd., sw. V.: nhd. waschen, mit Wasser oder einer anderen Feuchtigkeit benetzen, tränken, erquicken, erfrischen, laben, erfreuen, trösten, stärken, stärken an, stärken mit, pflegen, behandeln

tränken: tungen (1), tuongen, dungen, tüngen, mhd., sw. V.: nhd. düngen, tränken, versehen (V.), bedecken, bedrücken, beängstigen, erfrischen, stärken

tränken: getrenken, mhd., sw. V.: nhd. tränken, betrunken machen

tränken: begiezen, mhd., st. V.: nhd. begießen, angießen, benetzen, beträufeln, tränken, überströmen, erfüllen; ertrenken, irtrenken, retrenken, mhd., sw. V.: nhd. tränken, ertränken, überschwemmen, überfluten, ersticken, stürzen in; R.: sich tränken: besoufen, mhd., sw. V.: nhd. eintauchen, ertränken, sich tränken, besaufen, versenken, untertauchen, unterlassen (V.)

tränken: schenken (1), mhd., sw. V.: nhd. einschenken, zu trinken geben, tränken, ausschenken, zum Verkauf ausschenken, verleihen, verfahren (V.), Willkommenstrunk reichen, Abschiedstrunk reichen, austeilen, gießen, gießen in, schenken, geben, zufügen

tränken: soufen, mhd., sw. V.: nhd. untertauchen, versenken, tränken, ertränken, ertränken in, ersäufen; trenken (1), drenken, mhd., sw. V.: nhd. trinken lassen, tränken, zu trinken geben, trunken machen, ertränken

tränken: ae. dr’ncan; ​dryncan; gewÏterian; ofgéotan; wÏterian, tränken: ae. dr’ncan; ​dryncan; gewÏterian; ofgéotan; wÏterian

tränken: börnen (2), mnd., sw. V.: nhd. tränken, zum Brunnen führen, zu frischem Wasser führen; drenken (2), mnd., sw. V.: nhd. tränken, Holz von einer Flüssigkeit durchziehen lassen, ertränken, unter Wasser setzen; R.: Segel mit Lohe tränken: belægen, beloien, mnd., sw. V.: nhd. lohen, Segel mit Lohe tränken

tränken -- Segel mit Lohe tränken: lægen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. lohen, Segel mit Lohe tränken

tränken: as. *dr’nkian?; ordr’nkian*? 1, tränken: as. *dr’nkian?; ordr’nkian*? 1

tränken: anfrk. drenken* 5, tränken: anfrk. drenken* 5

tränken -- mit Wachs tränken: afries. wexa* 2, tränken -- mit Wachs tränken: afries. wexa* 2

tränken: ahd. binezzen* (1) 2; gifðhten* 2; ginezzen* (2) 14; giniotæn* 9; gitrenken* 13; irtrenken* 9; nezzen (1) 58; trenken* 21; ubartrenken* 1; R.: reichlich tränken: ahd. irtrenken* 9, tränken: ahd. binezzen* (1) 2; gifðhten* 2; ginezzen* (2) 14; giniotæn* 9; gitrenken* 13; irtrenken* 9; nezzen (1) 58; trenken* 21; ubartrenken* 1; R.: reichlich tränken: ahd. irtrenken* 9

tränken: germ. *drankjan, tränken: germ. *drankjan

tränken: an. drekkja (2), tränken: an. drekkja (2)

tränken: got. dragkjan* 5; R.: tränken mit: got. dragkjan* 5, gadragkjan* 2

tränken: vordrenken (1), mnd., sw. V.: nhd. ertränken, sinken machen, überschwemmen, tränken, betrunken machen, ertrinken; vordrinken, verdrinken, mnd., st. V.: nhd. ertrinken, den Tod im Wasser finden, unter Wasser setzen, überschwemmt werden, absaufen, tränken, betrunken machen, sich betrinken, vertrinken, zum Trinken verbrauchen, als Trinkgeld erhalten (V.) jemandem eine Geldstrafe auferlegen die vertrunken wird; wÐteren* (2), weteren, wetteren, mnd.?, sw. V.: nhd. »wässern«, tränken, bewässern, begießen, nässen, abwässern, Abfluss haben

tränken: vertrenken, vortrenken, fertrenken*, mhd., sw. V.: nhd. »vertränken«, tränken, voll tränken, zum Sinken bringen, ertränken, vergiften, durch einen Trank vergiften, sich betrinken, sich ertränken; R.: voll tränken: vertrenken, vortrenken, fertrenken*, mhd., sw. V.: nhd. »vertränken«, tränken, voll tränken, zum Sinken bringen, ertränken, vergiften, durch einen Trank vergiften, sich betrinken, sich ertränken

tränken: zechen (1), mhd., sw. V.: nhd. zechen, zechen mit, bewirken, ausführen, tun, ordnen, einrichten, fügen, verfügen, anordnen, schaffen, veranstalten, ins Werk setzen, zustandebringen, befördern, schicken, sich fügen, verfügen, tränken

Tränken (N.): börninge, mnd., F.: nhd. Tränken (N.), Tränke, Tränkstelle

Tränken: trenken (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Trinken-Lassen, Tränken, Trunken-Machen, Ertränken

Tränken: schenkunge, mhd., st. F.: nhd. »Schenkung«, Einschenken, Ausschenken, Tränken, Gabe, Geschenk

tränken«: Ængetrenken*, Æn getrenken, mhd., sw. V.: nhd. »tränken«

Tränkender: drankÏre* (1), dranker, mnd., M.: nhd. Tränkender, zu trinken Gebender, Schenke; drenkÏre* (1), drenker, mnd., M.: nhd. Tränker, Tränkender, zu trinken Gebender, Schenke

Tränker: drenkÏre* (1), drenker, mnd., M.: nhd. Tränker, Tränkender, zu trinken Gebender, Schenke

Tränkfass: bornekðven, mnd., N.: nhd. »Brunnenkufe«, Wasserkufe, Wassertrog, Tränkfass; bornkðven, mnd., N.: nhd. Wasserkufe, Wassertrog, Tränkfass

Trankfass«: trancvaz, trancfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Trankfass«, Trinkgefäß

Tränklein: süfflÆn, mhd., st. N.: nhd. Tränklein

Tränklein«: drünkelÆn***, mnd., N.: nhd. »Tränklein«, Getränk

Trankopfer: smõkinge, mnd., F.: nhd. Schmecken, Kosten (N.), Gildegelage, Umtrunk bei der Bierprobe, Trankopfer, Lust, Genuss; smeckinge, mnd., F.: nhd. Schmecken, Kosten (N.), Gildegelage, Umtrunk bei der Bierprobe, Trankopfer, Lust, Genuss

Trankopfer: ahd. bluostar 14; gæzopfar* 3; guzopfar* 2?; R.: als Trankopfer ausgießen: ahd. guzzen* 1, Trankopfer: ahd. bluostar 14; gæzopfar* 3; guzopfar* 2?; R.: als Trankopfer ausgießen: ahd. guzzen* 1

Trankopfer«: trancopfer, mhd., st. N.: nhd. »Trankopfer«

Tränkstelle: börninge, mnd., F.: nhd. Tränken (N.), Tränke, Tränkstelle

Tränkung: drenkinge, mnd., F.: nhd. Tränkung, Trinken (N.), Sauferei

Tränkung: wÐteringe*, weteringe, mnd.?, F.: nhd. »Wässerung«, Tränkung, Bewässerung, Wasserlauf, Entwässerungsgraben, Überschwemmung, Wassernot

Tranlampe: an. kola (1), Tranlampe: an. kola (1)

Tranlampe: krǖsel (1), krusel, krusele, kruessel, mnd., M.: nhd. kleine Hängelampe, Öllampe aus gekräuseltem Metall, Tranlampe, Küchenlampe

transferieren: ȫversetten, æversetten, mnd., sw. V.: nhd. »übersetzen«, an einen anderen Ort bringen, versetzen, umsetzen, transferieren, umladen, Rechte übertragen (V.), in eine andere Sprache übersetzen, Ort wechseln, umziehen, bedecken, verputzen, auskleiden, mit Steinen auslegen, pflastern, über die Grundmauern hinweg bauen, als Vorgesetzten oder Herrscher einsetzen, bedrängen, überhöhte Preise verlangen, übervorteilen, gegen jemanden erheben, auflehnen; R.: auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren: ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, mnd., sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten; R.: eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren: ȫverschrÆven, æverschrÆven, averschrÆven, overschriven, mnd., st. V.: nhd. schreiben, mitteilen, eine Brief übersenden, eine Einleitung schreiben, einen Kommentar schreiben, in einer andere Sprache bzw. Schrift niederschreiben, übersetzen, schriftlich übersetzen, überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, eine Geldsumme auf Wechsel ziehen, Nachteiliges zuschreiben, schreibend fälschlich anschuldigen, bezichtigen, abschreiben; R.: Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren: ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, mnd., sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten

transfigurieren«: transfigðren, mhd., sw. V.: nhd. »transfigurieren«, verklären

Transport -- Karre zum Transport von Lebensmitteln: spÆsekõre, mnd., F., N.: nhd. »Speisekarre«, Karre zum Transport von Lebensmitteln

Transport -- einen Transport geleiten: berÆden, mnd., st. V.: nhd. bereiten (V.) (2), ein Pferd zureiten, umreiten, Grenzen bereiten (V.) (2), einen Transport geleiten, reitend bereisen, erreichen, eine Versammlung besuchen

Transport -- großer Sack zum Transport des Hopfens: hoppensak, hoppensack mnd., M.: nhd. Hopfensack, großer Sack zum Transport des Hopfens

Transport -- Korb zum Transport von Hühnern: hȫnerkorf, hoinerkorf, honderkorf, hoenderkorf, honnerkorf, hȫnrekorf, hoinrekorf, hoonrekorf, hðnrekorf, mnd., M.: nhd. »Hühnerkorb«, Korb zum Transport von Hühnern
Transport: være (3), voyre, voure, vohre, v¦re, voor, voer, voir, vohr, fære*, mnd., F.: nhd. Fahrt, Fortbewegung, Transport, Fahren, Seefahrt, Zufahrt, Durchfahrt, Fuhre, Fuhrwerk, Wagen (M.), Fuder, Fahrgelegenheit, Ladung (F.) (1), Fracht, Gefährtenschaft, Teilnahme, Mittäterschaft, Begleitung, Gefolge, Verfahren, Benehmen, Lebensweise, Art, Beschaffenheit, Vorgang, Verlauf, Ausübung, Aufführung, Lebensführung, Beruf, Ablauf; vȫren (3), vȫrent***, mnd., N.: nhd. Führen, Transport; R.: ausgefütteter Behälter zum Transport von Flaschen: vlaschenvæder, mnd., N.: nhd. ausgefütteter Behälter zum Transport von Flaschen; R.: gemeinschaftlicher Transport von Waren: vormenginge, mnd., F.: nhd. Gemisch, Mischung, Legierung, Verbindung, geschlechtliche Vereinigung, Handgemenge, Gemenge, gemeinschaftlicher Transport von Waren; R.: Transport von Fischen: vischevȫrent, mnd., N.: nhd. Transport von Fischen; vischvȫrent, mnd., N.: nhd. Transport von Fischen; R.: Transport von Ziegelsteinen: tÐgelvære*, tÐgelvȫre, teygelvȫre, mnd., F.: nhd. Ziegelfuhre, Transport von Ziegelsteinen, Anfuhr von Ziegelsteinen

Transport: ae. drõf, Transport: ae. drõf

Transport -- Verfrachter der den Transport des Lüneburger Salzes nach außerhalb besorgt: soltarbÐdÏre*, soltarbÐder, soltarbeider, mnd., M.: nhd. »Salzarbeiter«, Verfrachter der den Transport des Lüneburger Salzes nach außerhalb besorgt

Transport -- Transport von und zur Mühle: mȫlenvære, molenvore, mȫlenvær, mollenvur, mnd., M.: nhd. »Mühlenfuhre«, Transport von und zur Mühle
Transport -- Sack für den Transport des getrockneten Malzes: moltsak, mnd., M.: nhd. Sack für den Transport des getrockneten Malzes

Transport -- Sack zum Transport von Diebesgut: diepsac, mhd., st. M.: nhd. Diebessack, Sack zum Transport von Diebesgut

Transport: vüerungep, füerunge*, mhd., st. F.: nhd. Führung, Leitung, Fuhrwerk, Fuhrdienst, Überführung, Transport; vuore, vðre, fuore*, fðre*, mhd., st. F.: nhd. Fahrt, Weg, Fahrweg, Straße, Überführung, Transport, Fuhrdienst, Begleitung, Aufwand, Gefolge, Benehmen, Verhalten, Aussehen, Fuhre, Fuhrbenutzung, Unterhalt, Nahrung, Speise, Futter (N.) (1), Lebensunterhalt, Heil, Rettung, Leben, Lebensweise, Gewohnheit, Nutzung, Art und Weise; vuorunge, vüerunge, fuorunge*, füerunge*, mhd., st. F.: nhd. Nahrung, Speisung, Ernährung, Nahrung des Feuers, Zündstoff, Überführung, Transport, Fuhrdienst

Transport: ahd. gifuornussida* 2; untarfuornissa* 1, Transport: ahd. gifuornussida* 2; untarfuornissa* 1

Transport -- Milcheimer zum Transport der frischen Milch: melkammer, mnd., M.: nhd. Milcheimer zum Transport der frischen Milch; melkemmer, mnd., M.: nhd. Milcheimer zum Transport der frischen Milch

Transport -- Achse zum Transport von Rädern: læpasse, mnd., F.: nhd. »Laufachse«, laufende Achse, Achse zum Transport von Rädern

Transport -- Korb zum Transport: mÐse (1), meise, mnd., F.: nhd. Maß für trockene Sachen, Korb zum Transport, Tonne (F.) (1), Fass, Gewichtseinheit für Kupfer

Transport -- längliches Holzgefäß für Abmessung und Transport von Öl: ȫliepÆpe, oliepipe, oliigpÆpe, mnd., F.: nhd. »Ölpfeife«, Ölfass, längliches Holzgefäß für Abmessung und Transport von Öl

Transport -- Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt: prõm, praam, pr¯m, præm, mnd., M., F.: nhd. Prahm, flachbodiger Schiffstyp besonders zum Warentransport auf Binnengewässern und im küstennahen Bereich, offenes Transportfahrzeug, Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt, Beiboot, Ponton zur Errichtung von Bauwerken auf Gewässern (Bedeutung örtlich beschränkt), eine Art Hausboot

Transport -- Mensch der Waren für Transport verpackt: packÏre*, packer, mnd., M.: nhd. Packer von Waren, Mensch der Waren für Transport verpackt

transportable -- transportable Kleinorgel mit kurzbecherigen Zungenpfeifen: regõl (1), mnd., N.: nhd. transportable Kleinorgel mit kurzbecherigen Zungenpfeifen, kurzbecheriges Zungenregister der Kirchenorgel

Transportarbeiten -- Lohn für Transportarbeiten: swÐkegelt, mnd., N.: nhd. Lohn für Transportarbeiten

Transportbehältnis: rump, rümp, rumep, romp, mnd., M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?

Transportbehältnis -- Transportbehältnis für den persönlichen Gebrauch: tasche, mnd., F.: nhd. Tasche, Geldbeutel, Transportbehältnis für den persönlichen Gebrauch, Geldbeutel, größeres flexibles Transportbehältnis oder Aufbewahrungsbehältnis für lose Gegenstände, Bezeichnung für einen Webfehler

Transportbehältnis -- größeres flexibles Transportbehältnis oder Aufbewahrungsbehältnis für lose Gegenstände: tasche, mnd., F.: nhd. Tasche, Geldbeutel, Transportbehältnis für den persönlichen Gebrauch, Geldbeutel, größeres flexibles Transportbehältnis oder Aufbewahrungsbehältnis für lose Gegenstände, Bezeichnung für einen Webfehler

Transportdienst: ahd. wicharia* 3?, Transportdienst: ahd. wicharia* 3?

Transportdienste -- Entgelt für Transportdienste: swÐpengelt, schwÐpengelt, mnd., N.: nhd. Geld für Beförderung, Entgelt für Transportdienste; sweppenpenninc, mnd., M.: nhd. Pfennig für Beförderungsdienste, Entgelt für Transportdienste

Transporteur: ȫversettÏre*, ȫversetter, æversetter, mnd., M.: nhd. Übersetzer in andere Sprachen, Fährmann, Transporteur
transportfähig -- auf bestimmte Weise transportfähig gemacht: ril, mnd., Adj.: nhd. auf bestimmte Weise transportfähig gemacht?

transportfähig -- auf bestimmte Weise transportfähig machen: rillen, mnd., sw. V.: nhd. auf bestimmte Weise transportfähig machen?

Transportfahrzeug -- offenes Transportfahrzeug: prõm, praam, pr¯m, præm, mnd., M., F.: nhd. Prahm, flachbodiger Schiffstyp besonders zum Warentransport auf Binnengewässern und im küstennahen Bereich, offenes Transportfahrzeug, Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt, Beiboot, Ponton zur Errichtung von Bauwerken auf Gewässern (Bedeutung örtlich beschränkt), eine Art Hausboot

Transportfass: rollvaz, rollfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Rollfass«, Transportfass

Transportgefäß -- Transportgefäß für Salinensalz: aschepützsche, mhd., sw. F.: nhd. Transportgefäß für Salinensalz

Transportgestell: ref (1), rif, mnd., M.: nhd. Kadaver, toter Körper, menschlicher Leichnam, Tierkadaver (Bedeutung örtlich beschränkt), Gerippe, Skelett, Transportgestell, Tragekorb, rechenförmige Vorrichtung an der Sense zum Auffangen der Getreidehalme (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Transportgüter -- Karrenzieher für schwere und festzubindende Transportgüter: knÐvelÏre*, knÐveler, mnd., M.: nhd. Karrenzieher für schwere und festzubindende Transportgüter, Biertonnenführer

transportierbare -- transportierbare Badegelegenheit: batstæven, batstæve, mnd., M., F.: nhd. Badestube, öffentliches Badehaus, transportierbare Badegelegenheit

transportieren: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; R.: transportieren an: soumen (1), mhd., sw. V.: nhd. als Last auf Saumtiere legen, aufladen, transportieren an, fortschaffen

transportieren: vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, mhd., sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen

transportieren: gevüeren, gevuoren, gevðren, gefüeren*, gefuoren*, gefðren*, mhd., sw. V.: nhd. fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, führen, überführen, transportieren, tragen, bewegen, ernähren, erheben gegen, führen aus, führen in, leiten, herbeiführen, bringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen

transportieren: invȫren (1), invoiren, invoeren, invoren, mnd., st. V.: nhd. feierlich einholen, eingeleiten, gefänglich einbringen, einführen, einweisen, nach Hause bringen, transportieren, mit dem Fuhrwerk bringen, befördern, heranbefördern, vom Feld in die Scheune bringen, einfahren, ins Haus des Abnehmers befördern, ins Haus des Abnehmers liefern, vor Gericht eröffnen, zur Sprache bringen, anführen, anbringen, aufnehmen, aufgreifen, einbeziehen, einführen, aufbringen; R.: Holz durch Flößen transportieren: holtvlȫtinge*, voltvlötinge, mnd., F.: nhd. Holz durch Flößen transportieren; R.: Holz transportieren: holtvȫren*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »Holz führen«, Holz transportieren
transportieren: ae. oferf’rian, transportieren: ae. oferf’rian

transportieren: værtdrõgen, mnd., st. V.: nhd. wegtragen, transportieren; R.: Fische transportieren: vischevȫren***, mnd., V.: nhd. Fische transportieren, Fische fahren; vischvȫren***, mnd., V.: nhd. Fische transportieren, Fische fahren
transportiert -- Fahrzeug auf dem Geschosse transportiert werden: pÆlekõre, pÆlkõre, mnd., F.: nhd. »Pfeilkarre«, Fahrzeug auf dem Geschosse transportiert werden

transportiert -- Korb in dem die Fische transportiert werden: vischekorf, mnd., M.: nhd. Fischkorb, Fischreuse, Korb in dem die Fische transportiert werden, Korb in dem die Fische zum Verkauf ausliegen; vischkorf, viskorf mnd., M.: nhd. Fischkorb, Fischreuse, Korb in dem die Fische transportiert werden, Korb in dem die Fische zum Verkauf ausliegen

transportiert -- transportiert werden: gõn (1), gÐn, kÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu

Transportkarre -- Transportkarre für Lehm: lÐmkõre, leimkõre, mnd., F.: nhd. Transportkarre für Lehm

Transportkarren -- Aufseher über die beim Bau verwendeten Transportkarren: kõrenmÐster, kõrenmeister, mnd., M.: nhd. »Karrenmeister«, Aufseher über die beim Bau verwendeten Transportkarren

Transportkiste -- Transportkiste für Brot: brætvat, mnd., N.: nhd. Brotschapp, Brotkiste, Transportkiste für Brot

Transportkiste: leitschrÆn, mhd., st. M.: nhd. »Leitschrein«, Reisekasten, Transportkiste, Kiste

Transportkosten: værgelt, voergelt, væregelt, mnd., N.: nhd. Fuhrlohn, Fahrgeld, Transportkosten; værkost, mnd., F.: nhd. Fuhrlohn, Transportkosten; værlæn, mnd., N.: nhd. Fuhrlohn, Fahrgeld, Fahrpreis, Transportkosten

Transportliste: vrachtrulle, mnd., F.: nhd. Frachtrolle, Transportliste

Transportmittel -- tragbares Transportmittel zur Förderung der Erze: kerve (3), mnd., F.: nhd. Erzkorb, tragbares Transportmittel zur Förderung der Erze, eine Maßeinheit

Transportmittel -- schlittenähnliches Transportmittel: boc, poc, mhd., st. M.: nhd. Bock, Ziegenbock, Schafbock, Rehbock, Ramme, Schleife, schlittenähnliches Transportmittel, Holzgestell, Musikinstrument, ein Sternbild

Transportpflicht: ae. eafor, Transportpflicht: ae. eafor

Transports -- bewaffnete Begleiter eines gesicherten Transports: lÐideslǖde, mnd., Pl.: nhd. Geleitsmänner, bewaffnete Begleiter eines gesicherten Transports, Einnehmer von Geleitsgebühren

Transportschiff: schalander, mhd., st. M.: nhd. Warenschiff, Transportschiff; terret, mhd., Sb.: nhd. Transportschiff

Transportschiff: ballingÏre* (1), ballingÐr, ballingere, balgÐr, balligÐr, mnd., M., N.: nhd. ein Schiffstyp, kleines Kriegsschiff, Transportschiff

Transportschiff -- kleines schnellsegelndes Transportschiff: seidenbæt, mnd., N.: nhd. kleines schnellsegelndes Transportschiff; seidenschip, mnd., N.: nhd. kleines schnellsegelndes Transportschiff

Transportschiff -- kleines schnell segelndes Transportschiff: seineschip, seidenschip, mnd., N.: nhd. kleines schnell segelndes Transportschiff

Transportschiff: galÐde (1), galeide, galei, galÐie, galÐe, galeyde, gelÐde, gelÐide, galÐi, gallÐe, mnd., F.: nhd. Galee, Galeere, Ruderschiff, Kriegsschiff, bestimmter Schiffstyp im Mittelmeer, langes schmales Schiff, Transportschiff; holmvõrÏreprõm*, holmvõrerprõm, mnd., M.: nhd. Transportschiff, Prahm zur Leichterung von Seeschiffen im Verkehr zwischen Lübeck und Stockholm; R.: kleines Transportschiff: kunkel, mnd., M.: nhd. kleines Transportschiff; R.: kleines Transportschiff auf den Gewässern zwischen Nowgorod und dem Meer: jðme, mnd., F.: nhd. kleines Transportschiff auf den Gewässern zwischen Nowgorod und dem Meer

Transportwagen: ærzelwõgen, ortzellwõgen, mnd., M.: nhd. Transportwagen

Transportwagens -- Stange am Aufbau eines Transportwagens: rungestok, mnd., M.: nhd. Stange am Aufbau eines Transportwagens

Transsubstantiation: wandelunge, wandalunge*, mhd., st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel

Transsubstantiation: verwantalunge, ferwantalunge*, mhd., st. F.: nhd. Verwandlung, Transsubstantiation

Trappe (Vogel): trappe (2), trap, mhd., sw. M.: nhd. Trappgans, Trappe (Vogel), Tor (M.), Tropf

Trappe (ein Vogel): trappe (1), mnd.?, M.: nhd. Trappe (ein Vogel)

trappen: drõven (1), draven, mnd., sw. V.: nhd. traben, trotten, trappen, zu Fuß traben, zu Pferde traben, treten, ein Pferd unter sich traben lassen, reiten, schnell gehen, laufen, fahren

Trappgans: trappe (2), trap, mhd., sw. M.: nhd. Trappgans, Trappe (Vogel), Tor (M.), Tropf

Tratsch: volksõge, mnd., F.: nhd. Leutegespräch, Tratsch, Gerede des Volkes

Trattfeld«: tratvelt, tratfelt*, mhd., st. N.: nhd. »Trattfeld«, Viehtrift

tratz«: traz (5), truz, trutz, mhd., troz, mmd., Interj.: nhd. »tratz«, Trotz (sei Dir geboten)!

tratzen«: tratzen (1), trezen, trutzen, trotzen, mhd., sw. V.: nhd. »tratzen«, reizen, necken, zum Besten haben

Tratzen«: tratzen (2), trotzen, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Tratzen«, Reizen, Necken, Zum-Besten-Haben

Träubchen: drðfelÆn, mnd., N.: nhd. Träublein, Träubchen, kleine Traube

Traube: triubel, trubyl, mhd., st. M., st. F.: nhd. Träubel, Traube, Fruchtbüschel, Rosine; trðb***, mhd., st. M.: nhd. Traube; trðbe, troube, mhd., sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Traube, Weintraube, Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen; trðbele, mhd., sw. F.: nhd. »Traubelein«, Fruchtbüschel, Traube, Rosine

Traube: anfrk. thrðvo 1, Traube: anfrk. thrðvo 1

Traube: zepfe, mhd., sw. M.: nhd. Traube, Rispe, Ähre; R.: nicht reif gewordene Traube: wintertrolle (2), mhd., sw. F.: nhd. »Wintertrolle« (F.) (2), nicht reif gewordene Traube; R.: unreife Traube: winterlinc 1 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. »Winterling«, unreife Traube, wilder Weinstock, wilde Rebe?

Traube -- Traube die früh reif wird: vruobere 1, fruobere*, mhd., st. N.: nhd. »Frühbeere«, Traube die früh reif wird

Traube: hengel, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Hängendes, Hängsel, Traube, Unterkinn, Henkel, Eisenhaken, Türangel, Zulassung, Verhängung

Traube: ae. cropp; sang (3); wÆnb’rie, Traube: ae. cropp; sang (3); wÆnb’rie

Traube: germ. *þrðbæ-, Traube: germ. *þrðbæ-

Traube: drðf, mnd., F.: nhd. Traube, Weintraube, schwärmende Bienentraube, Knauf, Handgriff des Bohrers; drðfele, drðffele, drðvele, mnd., F.: nhd. Traube; drðve, mnd., F.: nhd. Traube, Weintraube, schwärmende Bienentraube, Knauf, Handgriff des Bohrers; R.: kleine Traube: drðfelÆn, mnd., N.: nhd. Träublein, Träubchen, kleine Traube

Traube: ahd. beri (2) 30; drappo 2; drðba* 1; drðbila* 2; drðbilÆn* 1; drðbo (1) 64; habaro 22; tola* 1; uokwemil* 4; uokwemiling* 5; uokwemilo* 4; wÆnberi* 24; R.: Fruchtstand der Traube: ahd. krapfo 60; R.: heunische Traube: ahd. hðniska* 1?; R.: minderwertige Traube: ahd. hðniska* 1?; R.: saure Traube: ahd. wintarhalla* 1; R.: späte Traube: ahd. ? õkwemiling* 1; õkwemo* 2; R.: unreife Traube: ahd. wintarhalla* 1; herling 10; R.: weiße Traube: ahd. wÆzdrðbo 3; R.: wilde Traube: ahd. wildaz beri; R.: jemandem Trauben abpflücken: ahd. windemæn* 3; R.: Trauben lesen: ahd. windemæn* 3, Traube: ahd. beri (2) 30; drappo 2; drðba* 1; drðbila* 2; drðbilÆn* 1; drðbo (1) 64; habaro 22; tola* 1; uokwemil* 4; uokwemiling* 5; uokwemilo* 4; wÆnberi* 24; R.: Fruchtstand der Traube: ahd. krapfo 60; R.: heunische Traube: ahd. hðniska* 1?; R.: minderwertige Traube: ahd. hðniska* 1?; R.: saure Traube: ahd. wintarhalla* 1; R.: späte Traube: ahd. ? õkwemiling* 1; õkwemo* 2; R.: unreife Traube: ahd. wintarhalla* 1; herling 10; R.: weiße Traube: ahd. wÆzdrðbo 3; R.: wilde Traube: ahd. wildaz beri; R.: jemandem Trauben abpflücken: ahd. windemæn* 3; R.: Trauben lesen: ahd. windemæn* 3

Traube: as. drðva* 1; thrðfla* (1) 1, Traube: as. drðva* 1; thrðfla* (1) 1

Traube«: ahd. drðbil 2, Traube«: ahd. drðbil 2

Träubel: triubel, trubyl, mhd., st. M., st. F.: nhd. Träubel, Traube, Fruchtbüschel, Rosine

Traubel«: trðbel, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Traubel«, Weintraube

Traubelein«: trðbele, mhd., sw. F.: nhd. »Traubelein«, Fruchtbüschel, Traube, Rosine

Trauben -- Trauben nachlesen: stupfelen*, stupfeln, stüpfeln, mhd., sw. V.: nhd. Ähren lesen, Trauben nachlesen

Trauben -- nachgelesene Trauben: stupfelbere*, stupfelber, mhd., F.: nhd. »Stoppelbeere«, nachgelesene Trauben

Trauben -- Saft unreifer Trauben: versõz, mhd., st. Sb.: nhd. Saft unreifer Trauben

Trauben -- Trauben pflücken am Weinstock: aflÐsen, mnd., st. V.: nhd. »ablesen«, verlesen (V.), von der Kanzel bzw. Gericht verkünden, aufbieten, Messe zu Ende lesen, Trauben pflücken am Weinstock

Trauben -- Wein aus nachgelesenen Trauben: stupfelwÆn, mhd., st. M.: nhd. Wein aus nachgelesenen Trauben

Trauben -- unreife Trauben: sõz, mhd., st. Sb.: nhd. unreife Trauben

Trauben -- Trauben nachlesen: nõchlesen, nõch lesen, mhd., st. V.: nhd. Trauben nachlesen, nachlesen

Trauben -- Saft von unreifen Trauben: verjðs, verjues, mnd., N.: nhd. Saft von unreifen Trauben, Agrest

Trauben -- Wein aus getrockneten Trauben: sÐkt, mnd., Sb.: nhd. Sekt, Wein aus getrockneten Trauben

Traubenapfel: drðfappel, mnd., M.: nhd. Traubenapfel

Traubenbeere: ahd. drðbil 2; drðbila* 2; drðbilÆn* 1, Traubenbeere: ahd. drðbil 2; drðbila* 2; drðbilÆn* 1

traubenblau: trðbeblõ, mhd., Adj.: nhd. traubenblau

Traubenbündel: ahd. hangilla 4, Traubenbündel: ahd. hangilla 4

Traubeneiche: Æseich 1, mhd., st. F.: nhd. »Eiseiche«, Stecheiche, Traubeneiche, Wintereiche?, Stechpalme?; Æseiche 1, mhd., st. F.: nhd. »Eiseiche«, Stecheiche, Traubeneiche, Wintereiche?, Stechpalme?

Traubengewächs: ahd. uokwemil* 4; uokwemila* 1; uokwemiling* 5; uokwemilo* 4, Traubengewächs: ahd. uokwemil* 4; uokwemila* 1; uokwemiling* 5; uokwemilo* 4

Traubenkamm: ahd. ? õkwemiling* 1; rappo (1) 1; tola* 1; uokwemil* 4; uokwemila* 1; uokwemiling* 5; uokwemilo* 4, Traubenkamm: ahd. ? õkwemiling* 1; rappo (1) 1; tola* 1; uokwemil* 4; uokwemila* 1; uokwemiling* 5; uokwemilo* 4

Traubenkamm: rappe (3), mhd., sw. M.: nhd. »Rappe« (M.) (2), Traubenkamm; trappe (1), mhd., sw. M.: nhd. Traubenkamm

Traubenkämmen -- Wein von den Traubenkämmen: kampwÆn, kamwÆn, mnd., M.: nhd. Wein von den Traubenkämmen, Tresterwein, Nachwein

Traubenkämmen -- saurer Wein aus Traubenkämmen: rappes, mnd., M.: nhd. Rappes, saurer Wein aus Traubenkämmen

Traubenkern: drðfkÁrn*, drðfkÁrne, mnd., M.: nhd. Traubenkern; drðfstÐneken*, drðfstÐnken, drðfstÐinken, mnd., N.: nhd. Traubenkern

Traubenkirschbaum: elsenboum, mhd., st. M.: nhd. »Elsenbaum«, Faulbaum, Traubenkirschbaum?, Jujube?

Traubenkirsche: an. heggr (1), Traubenkirsche: an. heggr (1)

Traubenkorn«: triubelkorn, mhd., st. N.: nhd. »Traubenkorn«

Traubennachleser: stupfelÏre*, stupfeler, mhd., st. M.: nhd. Ährennachleser, Traubennachleser

Traubensaft -- eingekochter Traubensaft: wÆnsal, mhd., st. N.: nhd. eingekochter Traubensaft

Traubenstiel: kambe 1 und häufiger?, kamme, mhd., sw. F., sw. M.: nhd. »Kamm«, Haarkamm, Weberkamm, Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Marterwerkzeug, Saugerwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring, Fessel (F.) (1), Zahn, Zahn am Mühlrad; kamp (1), kam, kamme, mhd., st. M.: nhd. Kamm, Haarkamm, Wollkamm, Weberkamm, Fessel (F.) (1), Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Schamberg, Marterwerkzeug, Saugwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring

Traubenwein: berwÆn, mhd., st. M.: nhd. »Beerwein«, Traubenwein

Träublein: drðfelÆn, mnd., N.: nhd. Träublein, Träubchen, kleine Traube

Träublein: triubelÆn, trubelyn, mhd., st. N.: nhd. Träublein

Traublein«: trðbelÆn***, mhd., st. N.: nhd. »Traublein«

Träublein«: ahd. drðbilÆn* 1, Träublein«: ahd. drðbilÆn* 1

trauen -- sich trauen: turren (2), türren, durren, torsten, mhd., an. V.: nhd. wagen, wagen zu, dürfen, wollen (V.), können, den Mut haben, sich unterstehen, sich trauen, sich getrauen

trauen: gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, mhd., sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von; getrðwen (1), getriuwen, getriwen, getrouwen, gÆtrðwen, gitriun, gitrouen, gidrðwen, mhd., sw. V.: nhd. glauben, trauen, zutrauen, sich zutrauen, sich trauen, anvertrauen, vertrauen, bauen auf, sich verlassen (V.), sich verlassen (V.) auf, hoffen, gönnen; R.: sich trauen: getrðwen (1), getriuwen, getriwen, getrouwen, gÆtrðwen, gitriun, gitrouen, gidrðwen, mhd., sw. V.: nhd. glauben, trauen, zutrauen, sich zutrauen, sich trauen, anvertrauen, vertrauen, bauen auf, sich verlassen (V.), sich verlassen (V.) auf, hoffen, gönnen; geturren, getürren, gitürren, mhd., an. V.: nhd. wagen, einsetzen, sich trauen, sich zutrauen, dürfen, wollen (V.), Mut haben, sich unterstehen, sich getrauen

trauen -- sich trauen nach: wõgen, wægen, mhd., sw. V.: nhd. »wagen« (2), auf das Spiel setzen, aufs Geratewohl daran setzen oder tun, wagen, wagen zu, sich trauen an, sich trauen in, sich trauen nach, sich trauen zu, einsetzen, aufs Spiel setzen, aufgeben

trauen -- sich trauen zu: trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

trauen: trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

trauen: ahd. firsehan* 63; follatrðÐn* 1; gitrðÐn* 37; trðÐn 21, trauen: ahd. firsehan* 63; follatrðÐn* 1; gitrðÐn* 37; trðÐn 21

trauen: lȫven (1), l²ven, mnd., sw. V.: nhd. glauben, vertrauen, Vertrauen schenken, trauen, kreditieren, für wahr halten, mit Sicherheit annehmen, gläubig sein (V.), erlauben, gestatten

trauen: anfrk. gitrðon 11; trðon* 1, trauen: anfrk. gitrðon 11; trðon* 1

trauen: an. spðsa (2), trauen: an. spðsa (2)

trauen -- sich trauen zu: wõgen, wægen, mhd., sw. V.: nhd. »wagen« (2), auf das Spiel setzen, aufs Geratewohl daran setzen oder tun, wagen, wagen zu, sich trauen an, sich trauen in, sich trauen nach, sich trauen zu, einsetzen, aufs Spiel setzen, aufgeben

trauen: germ. *trðwÐn; *trewæn; *trewÐn, trauen: germ. *trðwÐn; *trewæn; *trewÐn

trauen: vortrðwen (1), vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, mnd., sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben zu, sein Vertrauen worauf setzen, anvertrauen, zutrauen, anvertrauen, im Vertrauen übergeben, verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden; vortrðwen (1), vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, mnd., sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben zu, sein Vertrauen worauf setzen, anvertrauen, zutrauen, anvertrauen, im Vertrauen übergeben, verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

trauen: betrðwen (1), betrouwen, mnd., sw. V.: nhd. trauen, vertrauen, zutrauen, anvertrauen, sich verloben, heiraten; dȫren (1), dörren, dörsten, derren, duren, mnd., st. V.: nhd. wagen, trauen, sich getrauen, sich erkühnen, etwas nicht zu tun brauchen, dürfen
trauen: getrðwen (1), mnd., sw. V.: nhd. trauen, glauben, vertrauen, sich getrauen

trauen: as. *traugian?, trauen: as. *traugian?

trauen: vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, mhd., sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden; R.: kirchlich trauen: vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, mhd., sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden; R.: völlig trauen: voltriuwen, voltrðwen, foltriuwen*, foltrðwen*, mhd., sw. V.: nhd. völlig trauen, vertrauen, sich jemandem ganz anvertrauen

trauen: got. gatrõuan* 22=21, trõuan 4

trauen -- sich trauen an: wõgen, wægen, mhd., sw. V.: nhd. »wagen« (2), auf das Spiel setzen, aufs Geratewohl daran setzen oder tun, wagen, wagen zu, sich trauen an, sich trauen in, sich trauen nach, sich trauen zu, einsetzen, aufs Spiel setzen, aufgeben

trauen: trðwen, trouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen, Glauben schenken, Ehe geloben, verloben, heiraten, verheiraten (Geistliche)

trauen: ernenden, renenden, mhd., sw. V.: nhd. Mut fassen, sich wagen, sich annehmen, sich befleißigen, trauen, sich wagen an; R.: sich trauen: erbalden, irbalden, mhd., sw. V.: nhd. kühn werden, Mut fassen, sich erkühnen, kühn machen, überheblich werden, sich trauen, ermutigen

trauen -- sich trauen in: wõgen, wægen, mhd., sw. V.: nhd. »wagen« (2), auf das Spiel setzen, aufs Geratewohl daran setzen oder tun, wagen, wagen zu, sich trauen an, sich trauen in, sich trauen nach, sich trauen zu, einsetzen, aufs Spiel setzen, aufgeben

Trauen: trðwen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Trauen, Hoffen

Trauen: trðwinge, trǖwinge, mnd.?, F.: nhd. Zuversicht, Trauen, Treue, Trauung, Verheiratung
Trauen«: triuwede, mhd., st. F.: nhd. »Trauen«, Vertrauen?

trauend: trǖwelÆk***, mnd., Adj.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht seiend; trǖwelÆke*, truwelike, truwlike, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; trǖwelÆken*, truwliken, truweliken, truwliken, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; truwentlÆk***, mnd., Adj.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht seiend; truwentlÆke*, truwentlik, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; truwentlÆken*, truwentliken, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht

Trauer: leide (2), mhd., st. N.: nhd. Totenklage, Trauer; leit (3), mhd., st. N.: nhd. Leiden, Böses, Betrübnis, Leid, Schmerz, Kummer, Trauer, Sorge, Unheil, Beleidigung, Angst, Not, Schlimmes, Ärger, Kränkung, Schande, Krankheit, Sucht, Schaden, Nachteil; R.: in Trauer: leitlÆche (1), mhd., Adv.: nhd. leidvoll, schmerzlich, schmerzerfüllt, schmerzhaft, grausam, in Trauer, mit Trauer, betrübend, kläglich; R.: mit Trauer: leitlÆche (1), mhd., Adv.: nhd. leidvoll, schmerzlich, schmerzerfüllt, schmerzhaft, grausam, in Trauer, mit Trauer, betrübend, kläglich

Trauer: jõmer, mhd., st. M., st. N.: nhd. Jammer, Betrübnis, Unglück, Herzeleid, schmerzliches Verlangen, Sehnsucht, Leid, Trauer, Klage; kar (2), mhd., st. F.: nhd. Trauer, Wehklage, Heulen, Sorge, Leid, Buße; klage, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Ärger, Schmerz, Klage, Klageerhebung, Beschwerde, Totenklage, Wehgeschrei, Klagegegenstand, Klageinhalt, Not, Leid, Trauer, Jammer, Bedauern, Mitleid, Sorge, Anklage; klagen (2), mhd., st. N.: nhd. »Klagen« (N.), Trauer; klagenæt, mhd., st. F.: nhd. klägliche Not, Trauer, Elend; R.: Aufschrecken in Trauer: jõmerschric, mhd., st. M.: nhd. Aufschrecken vor Trauer, Aufschrecken in Trauer; R.: Aufschrecken vor Trauer: jõmerschric, mhd., st. M.: nhd. Aufschrecken vor Trauer, Aufschrecken in Trauer; R.: Krankheit vor Trauer: jõmersuht, mhd., st. F.: nhd. »Jammersucht«, Schwermut, Krankheit vor Trauer, Leiden

Trauer: germ. *tregæ-; *tregæ-, Trauer: germ. *tregæ-; *tregæ-

Trauer: as. *gorn?, Trauer: as. *gorn?

Trauer: unbehac*, mhd., st. M.: nhd. Trauer, Unbehagen; ungemüete, ungemuote, ungemðte, mhd., st. N.: nhd. Ungemüt, Leid, Kummer, Schmerz, Trauer, Misserfolg, Ärger, Zorn, Sorge, Missmut, Hoffnungslosigkeit, Aufgebrachtheit, Unmut, Verdruss, Betrübnis; unhüge, unhuge, mhd., unhoge, mmd., st. F.: nhd. Trauer, Unmut, Leidenschaft; unruoche, unruoch, unrðch, mhd., st. F.: nhd. Sorglosigkeit, Gleichgültigkeit, Vernachlässigung, Rücksichtslosigkeit, Verachtung, Verfolgung, Ungehorsam, Freudlosigkeit, Angst, Trauer; unvröude, unvreude, unvroude, unvröuwede, unfröude*, unfreude*, unfroude*, unfröuwede*, mhd., st. F.: nhd. »Unfreude«, Freudlosigkeit, Trauer, Kummer, Betrübnis, Schmerz, Freudlosigkeit, Verdruss, Angst; unwünne, unwunne, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Unwonne«, Unlust, Leid, Trauer, Elend, Not, Qual; urdrütze (2), urdrutze, urdrüzze, mhd., st. F., st. N.: nhd. Überdruss, Langeweile, Unlust, Trauer, Ekel; R.: in Trauer versetzen: vertuzzen, vertussen, verdussen, vertuschen, vertüschen, fertuzzen*, mhd., sw. V.: nhd. betäubt werden, vor Schrecken verstummen, außer Fassung kommen, zum Schweigen bringen, zum Aufhören bringen, bedecken, verbergen, verheimlichen, in Trauer versetzen, betrüben, sich verbergen, verstecken, verhindern, betäuben

Trauer: lÐde (1), leide, leede, mnd., F., M.?: nhd. Leid, Schmerz, Trauer, Seelenschmerz, Herzensangst, Angst, Bangigkeit, Beschwerde

Trauer: an. ekki (1), mugga (2), sorg, stðra (1)

Trauer: ae. bitern’ss; *dréor (2); gnorn (1); gnyrn; grorn (1); héaf; swÚr (2), Trauer: ae. bitern’ss; *dréor (2); gnorn (1); gnyrn; grorn (1); héaf; swÚr (2)

Trauer: ahd. õmar* (1) 6; bikimbida* 1; wuof* 14; wuoft* 26; hiofantÆ* 2; hiofida* 1; kara* 5; karaga* 1?; karagÆ* 4?; karæd* 1; leidigÆ 1; morna 4; riuwa 68; riuwÆ* 1; sÐr (2) 99; sÐragÆ* 6; trðrÆgheit* 3; trðrigÆ 7; unwunna* 2; R.: sich in Trauer verzehren: ahd. firwuofen* 1; R.: sich in Trauer verzehrend: ahd. wuofenti; firwuofit*; R.: zur Trauer gehörig: ahd. wuoflÆh* 2, Trauer: ahd. õmar* (1) 6; bikimbida* 1; wuof* 14; wuoft* 26; hiofantÆ* 2; hiofida* 1; kara* 5; karaga* 1?; karagÆ* 4?; karæd* 1; leidigÆ 1; morna 4; riuwa 68; riuwÆ* 1; sÐr (2) 99; sÐragÆ* 6; trðrÆgheit* 3; trðrigÆ 7; unwunna* 2; R.: sich in Trauer verzehren: ahd. firwuofen* 1; R.: sich in Trauer verzehrend: ahd. wuofenti; firwuofit*; R.: zur Trauer gehörig: ahd. wuoflÆh* 2

Trauer: rǖwe (1), rwe, rǖw, rµw, rðwe, rouwe, rouw, row, mnd., st. F.: nhd. Reue, Schmerz, Gewalt, Schädigung, Kummer, Betrübnis, Trauer, Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt, Buße für begangene Sünden; rǖwe (2), rðwe, rðwen, ruen, rouwe, rauwe, rouwen, mnd., sw. M.: nhd. Reue, Schmerz, Gewalt, Schädigung, Kummer, Trauer, Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt, Buße für begangene Sünden; sorge, mnd., F.: nhd. Sorge, Besorgnis, Besorgtheit, Bekümmernis, Angst, Furcht, Not, Armut, innere Unruhe, Fürsorge, Kummer, Trauer, Schmerz, Liebesleid, Liebeskummer, Notlage, Gefahr, sorgende Tätigkeit, schützende bzw. fördernde Bemühung; R.: der Trauer entsprechend: sÐrlÆk, mnd., Adj.: nhd. der Trauer entsprechend, dem Schmerz entsprechend

Trauer: afries. sêrfaldichêd 1; withermæd* 1 und häufiger?, Trauer: afries. sêrfaldichêd 1; withermæd* 1 und häufiger?

Trauer: riuwe, rðwe, rÆwe, rÐwe, rouwe, riu, rðe, mhd., st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Reue, Bedauern, Kummer, Leid, Schmerz, Betrübnis, Mitleid, übles Aussehen, Beschädigung, Qual, Buße, Trauer, Unglück, Klage; sÐrede*, sÐrde, mhd., st. F.: nhd. Versehrung, Krankheit, Schmerz, Verletzung, Leiden, Trauer; trüebicheit*, trüebecheit, trðbekeit, trüebekeit, drðvicheit, mhd., st. F.: nhd. Trauer, Trübsal, Trübheit, Trübung, Unlauterkeit, Unklarheit, Finsternis, Betrübnis, Aufregung; trðre, triure, mhd., st. F.: nhd. Trauer, Traurigkeit, Sorge; trðrede, trðrde, mhd., st. F.: nhd. Trauer, Schmerz; trðren (2), træren, drðren, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Trauern«, Trauer, Traurigkeit, Leid, Schmerz, Verlangen, Verzweiflung, Sehnsucht; trðricheit*, trouricheit, trðrecheit, trðrekeit, trðrkeit, trðrikeit, mhd., st. F.: nhd. Traurigkeit, Trauer, Schmerz; trðræt, mhd., st. M.: nhd. Trauer; R.: ohne Trauer seiend: trðrelæs, triurelæs, mhd., Adj.: nhd. »trauerlos«, ohne Trauer seiend

Trauer: got. trigo* 1, Trauer: got. trigo* 1

Trauerband: jõmerstric, mhd., st. M.: nhd. »Jammerstrick«, Trauerband

Trauerbekleidung: ahd. karagiwõt* 1, Trauerbekleidung: ahd. karagiwõt* 1

Trauerbinde: binde (1), mnd., F.: nhd. Binde, Kopfbinde, Trauerbinde, Schlinge

Trauerbinde: gebinde (1), mnd., F.: nhd. Binde, Kopfbinde, Trauerbinde, Schlinge

Trauerbrot: weinenbræt, mhd., st. N.: nhd. Trauerbrot

Trauerer«: trðÏre, mhd., st. M.: nhd. »Trauerer«, Trauernder

Trauerfasten: an. karfasta, Trauerfasten: an. karfasta

Trauerfeier: lÆkbegencnisse, mnd., F.: nhd. Leichenfeier, Trauerfeier; R.: Bote der zur Trauerfeier einlädt: lÆkbiddÏre*, lÆkbidder, mnd., M.: nhd. Bote der zur Trauerfeier einlädt

Trauergebärde: ungehabe, ungehebe, mhd., st. F.: nhd. Jammer, Klage, Leid, Elend, Bedrängnis, Verzweiflung, Leidwesen, übles Gebärden (N.), Aufregung, Heftigkeit, Ungestüm, Härte, Unbequemlichkeit, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein; ungehabede, ungehebede*, ungehebde, mhd., st. F.: nhd. Jammer, Klage, Leid, Elend, Bedrängnis, Verzweiflung, Leidwesen, übles Gebärden (N.), Aufregung, Heftigkeit, Ungestüm, Härte, Unbequemlichkeit, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein, Jammer; ungehebede, ungehabende, mhd., st. F.: nhd. übles Gebärden, Aufregung, Ungestüm, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein, Klage, Leidwesen, Jammer; unhabe, mhd., st. F.: nhd. übles Gebärden (N.), Aufregung, Ungestüm, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein, Klage, Leidwesen, Jammer

Trauergesang: ahd. karaleih* 1; karasang* 1; tædliod* 2, Trauergesang: ahd. karaleih* 1; karasang* 1; tædliod* 2

Trauergesang: leitsanc 2, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Leidsang«, Trauergesang, Totenlied

Trauergewand -- in Trauergewand gehüllt: wullen (2), mnd.?, Adj.: nhd. wollen (Adj.), Woll..., von Wolle gemacht, in wollenes Bußgewand gehüllt, in Trauergewand gehüllt

Trauergewand: ahd. karagiwõt* 1; karalahhan* 1; karawõt* 1; ? sakk* 19, Trauergewand: ahd. karagiwõt* 1; karalahhan* 1; karawõt* 1; ? sakk* 19

Trauergewand: rǖweklÐt, rǖwekleit, rouweklÐt, rouwekleit, mnd., N.: nhd. »Reuekleid«, Trauergewand
Trauerjahr: afries. skrÆeljÐr 1 und häufiger?, Trauerjahr: afries. skrÆeljÐr 1 und häufiger?

Trauerkleid: ahd. giswerzida* 1; karagiwõt* 1; karalahhan* 1; karawõt* 1, Trauerkleid: ahd. giswerzida* 1; karagiwõt* 1; karalahhan* 1; karawõt* 1

Trauerkleid: riuwekleit, rðwekleit, mhd., st. N.: nhd. »Reuekleid«, Trauerkleid; sac, mhd., st. M., st. N.: nhd. Sack, Tasche, Beutel (M.) (1), Sackleinen, Netz, Magen (M.), Bauch, Körper, Hure, Buhlerin, Sacktuch, Sacktuchkleidungsstück, Trauerkleid, Maß, Gewicht (N.) (1), Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird; sturz, mhd., st. M.: nhd. Sturz, Lage, Stofflage, Fall, Sturzregen, Deckel, Stürze (F.), Schleier, Trauerschleier, Trauerkleid, je eine Lage zusammengelegten Tuchstücks

Trauerkleid: jõmerkleit, mhd., st. N.: nhd. »Jammerkleid«, Trauerkleid; klagekleit, mhd., st. N.: nhd. »Klagekleid«, Trauerkleid

Trauerkleidung: klagegewant, mhd., st. N.: nhd. »Klagegewand«, Trauerkleidung

Trauerkleidung: ahd. karalahhan* 1; karawõt* 1, Trauerkleidung: ahd. karalahhan* 1; karawõt* 1

Trauerlied: ahd. klagasang* 2, Trauerlied: ahd. klagasang* 2

trauerlos«: trðrelæs, triurelæs, mhd., Adj.: nhd. »trauerlos«, ohne Trauer seiend

Trauermantel: leitroc, mhd., st. M.: nhd. »Leidrock«, Trauermantel

trauern: missehaben, mhd., sw. V.: nhd. trauern, sich grämen, sich jämmerlich gebärden, sich verzweifelt gebärden, sich übel befinden; R.: zusammen mit jemandem trauern: mitetrðren (1), mite trðren, mhd., sw. V.: nhd. »mittrauern«, zusammen mit jemandem trauern

trauern: an. sorga, s‘ta

trauern: erkðmen, mhd., sw. V.: nhd. trauern, traurig werden?

trauern: getrðren, mhd., sw. V.: nhd. trauern, leiden, sich sehnen nach; karen*, karn, mhd., sw. V.: nhd. trauern, klagen; karmen, mhd., sw. V.: nhd. karmen, trauern, klagen; klagen (1), klõn, klain, klein, mhd., sw. V.: nhd. sich klagend gebärden, beklagen, sich beklagen, betrauern, klagen, Klage erheben, Klage führen, Schmerz ausdrücken, Leid ausdrücken, Weh ausdrücken, Schmerz empfinden, jammern, trauern, sich beschweren über, sich beschweren bei, verlangen nach, klagen um, klagen über, bedauern, anzeigen, vorbringen gegen; kðmen, mhd., sw. V.: nhd. trauern, wehklagen, sich um etwas ängstlich bemühen

trauern: ahd. hiofan* 3; karÐn* 1; karæn* 5; kðmen* 16; kðmæn* 3; mornÐn* 7; riozan* 31; riuwan* 15?; trðrÐn 9; trðrigæn* 1; uhhezzen* 1; unfrewen* 1?; unfrouwen* 4; wuofan* 27; wuofen* 21?; wuofkaræn* 1; R.: trauern über: ahd. mornÐn* 7; R.: trauern wegen: ahd. mornÐn* 7; R.: weinend trauern: ahd. biriozan* 3, trauern: ahd. hiofan* 3; karÐn* 1; karæn* 5; kðmen* 16; kðmæn* 3; mornÐn* 7; riozan* 31; riuwan* 15?; trðrÐn 9; trðrigæn* 1; uhhezzen* 1; unfrewen* 1?; unfrouwen* 4; wuofan* 27; wuofen* 21?; wuofkaræn* 1; R.: trauern über: ahd. mornÐn* 7; R.: trauern wegen: ahd. mornÐn* 7; R.: weinend trauern: ahd. biriozan* 3

trauern: rǖwen (1), rðwen, rouwen, ruen, mnd., st. V.?, sw. V.: nhd. reuen, schmerzen, leiden, betrüben, leid tun, bedauern, Unzufriedenheit bereiten, trauern, Schuldgefühl empfinden, die eigenen Sünden anerkennen und bereuen, etwas rückgängig machen (Bedeutung örtlich beschränkt), von etwas zurücktreten (Bedeutung örtlich beschränkt)

trauern: germ. *drðsÐn; *hrewwÐn; *murnan; *murnÐn, trauern: germ. *drðsÐn; *hrewwÐn; *murnan; *murnÐn

trauern: trðren*, truren, troren, mnd.?, sw. V.: nhd. trauern, traurig sein (V.)

trauern: got. *hnipnan, *trigan ?, qainon 4 (intrans.)

trauern: trðren (1), træren, drðren, mhd., sw. V.: nhd. trauern, trauern über, trauern um, traurig machen, traurig sein (V.), verzagen, verzweifeln, jammern, sich sehnen nach, sich fürchten vor, sich sorgen um, beklagen, bedauern, Haupt senken, sinnieren; R.: still trauern: tðzen, mhd., sw. V.: nhd. sich still verhalten (V.), still trauern; R.: trauern über: trðren (1), træren, drðren, mhd., sw. V.: nhd. trauern, trauern über, trauern um, traurig machen, traurig sein (V.), verzagen, verzweifeln, jammern, sich sehnen nach, sich fürchten vor, sich sorgen um, beklagen, bedauern, Haupt senken, sinnieren; R.: trauern um: trðren (1), træren, drðren, mhd., sw. V.: nhd. trauern, trauern über, trauern um, traurig machen, traurig sein (V.), verzagen, verzweifeln, jammern, sich sehnen nach, sich fürchten vor, sich sorgen um, beklagen, bedauern, Haupt senken, sinnieren

trauern: as. gornon* 10, trauern: as. gornon* 10

trauern: drȫven (1), droven, drüven, mnd., sw. V.: nhd. trüben, trübe sein (V.), trübe machen, betrüben, betrübt sein (V.), traurig sein (V.), trübselig sein (V.), trauern, getrübt sein (V.)

trauern: ae. bewÊpan; cwõnian; dréorigian; gemÚnan; geæmrian; gnornian; grornian; mÚnan; murnan; sõrian; R.: trauern über: ae. gewÊpan; wÊpan, trauern: ae. bewÊpan; cwõnian; dréorigian; gemÚnan; geæmrian; gnornian; grornian; mÚnan; murnan; sõrian; R.: trauern über: ae. gewÊpan; wÊpan

Trauern -- durch Trauern abnötigen: aneertrðren*, anertrðren, ane ertrðren, mhd., sw. V.: nhd. durch Trauern abnötigen

Trauern«: trðren (2), træren, drðren, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Trauern«, Trauer, Traurigkeit, Leid, Schmerz, Verlangen, Verzweiflung, Sehnsucht

trauernd: ae. wæpig, trauernd: ae. wæpig

trauernd: rǖwich, rouwich, rðwich, reuich, rewigh, mnd., Adj.: nhd. reuig, bereuend, leidend, voll Schmerzen seiend, traurig, betrübt, trauernd, die eigenen Sünden anerkennend und bereuend

trauernd: trðric, trðrec, træric, trðrc, drðric, mhd., Adj.: nhd. traurig, zornig, wütend, bedrückt, betrübt, trauernd, leiderfüllt, leidend, sorgenvoll, niedergeschlagen, finster

trauernd: ahd. wuoflÆh* 2; hiofanti; hiofantlÆh* 2; karænto; ræzag* 7; uhhezzenti, trauernd: ahd. wuoflÆh* 2; hiofanti; hiofantlÆh* 2; karænto; ræzag* 7; uhhezzenti

trauernd: vröudenlæs, fröudenlæs*, mhd., Adj.: nhd. freudlos, traurig, trauernd

Trauernde: klageliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Klageleute«, Trauernde, Totenkläger

Trauernder: bewÐnÏre*, bewÐner, beweiner, mnd., M.: nhd. »Beweiner«, Weinender, Trauernder

Trauernder: klagÏre*, klager, klegÏre*, kleger, mhd., st. M.: nhd. Kläger, Klagender, Trauernder, Kläger bei Gericht, Ankläger

Trauernder: trðÏre, mhd., st. M.: nhd. »Trauerer«, Trauernder; trðrÏre, mhd., st. M.: nhd. »Traurer«, Trauernder

Trauerrede: lÆkprÐdige, mnd., F.: nhd. Leichenpredigt, Trauerrede

Trauersaal«: ae. dréors’le, Trauersaal«: ae. dréors’le

Trauerschleier: an. skupla, Trauerschleier: an. skupla

Trauerschleier: sturz, mhd., st. M.: nhd. Sturz, Lage, Stofflage, Fall, Sturzregen, Deckel, Stürze (F.), Schleier, Trauerschleier, Trauerkleid, je eine Lage zusammengelegten Tuchstücks

Trauerschmerz: jõmersmerze, mhd., sw. M.: nhd. »Jammerschmerz«, Trauerschmerz

Trauersee: jõmermer, mhd., st. N.: nhd. »Jammermeer«, Trauersee, Hölle; jõmersÐ, mhd., st. M.: nhd. »Jammersee«, Trauersee, Hölle

Trauertag: jõmertac, mhd., st. M.: nhd. »Jammertag«, Trauertag; kartac, mhd., st. M.: nhd. »Kartag«, Karfreitag, Trauertag; karvrÆtac, karfrÆtac*, mhd., st. M.: nhd. Karfreitag, Trauertag

Trauertag: ae. hearmdÏg, Trauertag: ae. hearmdÏg

Trauerung«: trðrunge 1, mhd., st. F.: nhd. »Trauerung«, tiefe Betrübnis

trauervoll: suchtbõr, suftenbõr, mnd., Adj.: nhd. schmerzerfüllt, trauervoll, seufzend

trauervoll: ahd. õmarlÆh 2; hiofantlÆh* 2; karalÆh* 5; klagalÆh* 11, trauervoll: ahd. õmarlÆh 2; hiofantlÆh* 2; karalÆh* 5; klagalÆh* 11

trauervoll: õmerlich, Ïmerlich, mhd., Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, Herzleid erregend, kläglich, leidvoll, Herzleid empfindend, sehnsuchtsvoll klagend, trauervoll, elend, beklagenswert, schmerzlich, kummervoll, traurig, schrecklich

Trauerwort«: as. gornword* 2, Trauerwort«: as. gornword* 2

Trauerzeichen: jõmerzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Jammerzeichen«, Trauerzeichen

Trauerzeit: jõmerzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Jammerzeit«, Trauerzeit

Trauerzelle: jõmerzelle, mhd., st. F.: nhd. »Jammerzelle«, Trauerzelle

Trauerzustand: jõmericheit*, jõmerecheit, jõmercheit, jõmerkeit, jõmerickeit, jæmerkeit, mhd., st. F.: nhd. »Jammerigheit«, Trauerzustand, Betrübnis, Leid, Elend, Mühsal, Jammer

Trauf«: trouf, trðf, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Trauf«, Traufe, Träufeln, Dachtraufe, Streifen (M.) des Regenbogens, Guss, Balsam, Augenbalsam, Beträufeln

Traufe -- Traufe des Anbaus: kübbendrüppe, kübbendröppe, kubbendroppe, mnd., M.: nhd. Traufe des Anbaus, Tropfenfall von der kübbinge (Verlängerung des Strohdachs bzw. die ans Haus gebaute Stallung)

Traufe: afries. *droptha, Traufe: afries. *droptha

Traufe: ahd. dahtropf* 4; dahtrouf* 6; gitropfezzõri* 1; gitrouf* 1; liwa 2; trouf 8, Traufe: ahd. dahtropf* 4; dahtrouf* 6; gitropfezzõri* 1; gitrouf* 1; liwa 2; trouf 8

Traufe: drup, mnd., M.: nhd. Tropfenfall, Traufe; drüppe, druppe, mnd., F.: nhd. Tropfenfall, Traufe; drüppenrðm, mnd., N.: nhd. Tropfenraum, Traufe, Traufstätte; drüppenstÐde, mnd., F.: nhd. Traufe, Tropfenfall, Traufstätte, Ort der Tropfen (M.), Stätte voll von Tropfen (M.); drüppenval, dröppenval, mnd., M., N.: nhd. Tropfenfall, Traufrecht, Traufstätte auf die das Wasser fällt, Traufe; drüpperðm, mnd., N.: nhd. Tropfenraum, Traufe, Traufstätte; drüppestÐde, mnd., F.: nhd. Traufe, Tropfenfall, Traufstätte, Ort der Tropfen (M.), Stätte voll von Tropfen (M.); drüppeval, drüpval, dröppeval, mnd., M., N.: nhd. Tropfenfall, Traufrecht, Traufstätte auf die das Wasser fällt, Traufe

Traufe: as. drðpia 1, Traufe: as. drðpia 1

Traufe: druppe, mhd., sw. F.: nhd. Traufe, Dachtraufe

Traufe: trouf, trðf, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Trauf«, Traufe, Träufeln, Dachtraufe, Streifen (M.) des Regenbogens, Guss, Balsam, Augenbalsam, Beträufeln; troufe, drupa, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Traufe, Dachtraufe, Streifen des Regenbogens, Augenbalsam; trupfe, trüpfe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Traufe, Dachtraufe

Traufe: an. ups, Traufe: an. ups

Traufe: ae. ãfes; ãfesc; yfesdrype, Traufe: ae. ãfes; ãfesc; yfesdrype

träufeln: drȫpen, mnd., sw. V.: nhd. träufeln; drðpen, drÐpen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. triefen, träufeln, rinnen (Blut), fallen, herabfallen, tröpfeln lassen, baumeln lassen, herabhängen, baumeln; drüppen, dröppen, mnd., sw. V.: nhd. tropfen, niedertropfen, triefen, träufeln

träufeln: ae. dríepan, träufeln: ae. dríepan

träufeln: idg. *gÝel- (2), träufeln: idg. *gÝel- (2)

träufeln: germ. *draupjan, träufeln: germ. *draupjan

träufeln: vordrÐpen, mnd., sw. V.: nhd. tropfen, herabtropfen, träufeln

träufeln: rÐren (2), mhd., sw. V.: nhd. »rehren« (V.) (2), fallen lassen, vergießen, zerfließen, zukommen lassen, mausern, jagen, verringern, fallen, träufeln, weniger werden, werfen mit, verlieren, fallen lassen, machen, streuen, sprühen; siffen, mhd., sw. V.: nhd. träufeln, tröpfeln

träufeln -- träufeln in: riselen*, rÆselen, riseln, mhd., sw. V.: nhd. rieseln, tröpfeln, regnen, schmücken, träufeln in; troufen (1), tröufen, droufen, mhd., sw. V.: nhd. träufeln, träufeln in, träufeln auf, sich unter die Traufe begeben (V.), triefen, tropfen, tropfen durch, undicht sein (V.); R.: Träufeln in: troufen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Träufeln, Träufeln in, Träufeln auf, Sich-unter-die-Traufe-Begeben, Triefen, Tropfen (N.), Tropfen durch, Undicht-Sein

träufeln: troufen (1), tröufen, droufen, mhd., sw. V.: nhd. träufeln, träufeln in, träufeln auf, sich unter die Traufe begeben (V.), triefen, tropfen, tropfen durch, undicht sein (V.)

träufeln -- träufeln auf: troufen (1), tröufen, droufen, mhd., sw. V.: nhd. träufeln, träufeln in, träufeln auf, sich unter die Traufe begeben (V.), triefen, tropfen, tropfen durch, undicht sein (V.); R.: Träufeln auf: troufen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Träufeln, Träufeln in, Träufeln auf, Sich-unter-die-Traufe-Begeben, Triefen, Tropfen (N.), Tropfen durch, Undicht-Sein

träufeln: ahd. bitroufen* 1; gitriofan* 3; sprengen* 9; triofan* 13; tropfezzen* 3; troufen* 3, träufeln: ahd. bitroufen* 1; gitriofan* 3; sprengen* 9; triofan* 13; tropfezzen* 3; troufen* 3

träufeln: an. dreypa, träufeln: an. dreypa

Träufeln (N.): sÆpinge, mnd., F.: nhd. Durchsickern (N.), Träufeln (N.), Lecken (N.)

Träufeln: troufen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Träufeln, Träufeln in, Träufeln auf, Sich-unter-die-Traufe-Begeben, Triefen, Tropfen (N.), Tropfen durch, Undicht-Sein

Träufeln: trouf, trðf, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Trauf«, Traufe, Träufeln, Dachtraufe, Streifen (M.) des Regenbogens, Guss, Balsam, Augenbalsam, Beträufeln

Träufeln (N.): ahd. tropfezzunga* 3, Träufeln (N.): ahd. tropfezzunga* 3

träufelnd: sÆpich, mnd., Adj.: nhd. triefend, träufelnd

träufelnd -- träufelnder Regen: ahd. ? sprang 1, träufelnd -- träufelnder Regen: ahd. ? sprang 1

Traufenseite -- Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen: kÐle (2), mnd., F.: nhd. »Kehle«« (F.) (2)?, Dachkehle, Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen, Dachrinne, Wasserrinne

Traufenseite -- aus dem Dach nach der Traufenseite herausgebautes Fenster: kÐlvenster, kÐlevenster, mnd., N.: nhd. aus dem Dach nach der Traufenseite herausgebautes Fenster

Trauferecht: tropfstal, mhd., st. N.: nhd. »Tropfstall«, Raum zur Dachtraufe, Trauferecht

Traufrecht: drüppelval drüppelvalle, mnd., F.: nhd. Tropfenfall, Traufrecht; drüppenval, dröppenval, mnd., M., N.: nhd. Tropfenfall, Traufrecht, Traufstätte auf die das Wasser fällt, Traufe; drüppeval, drüpval, dröppeval, mnd., M., N.: nhd. Tropfenfall, Traufrecht, Traufstätte auf die das Wasser fällt, Traufe

Traufrinne -- Traufrinne am Haus: hðsrenne*, hðsrönne, hðsronne, mnd., F.: nhd. Dachrinne am Haus, Traufrinne am Haus

Traufrinne: ahd. kanal* 5, Traufrinne: ahd. kanal* 5

Traufrinne (aus Holz oder Stein): gæte (2), gȫte, gõte, mnd., F.: nhd. Gosse, Traufrinne (aus Holz oder Stein), Dachtraufe, Dachrinne, Abflussrinne, Renne, Abflusskanal
Traufstätte: drüppenrðm, mnd., N.: nhd. Tropfenraum, Traufe, Traufstätte; drüppenstÐde, mnd., F.: nhd. Traufe, Tropfenfall, Traufstätte, Ort der Tropfen (M.), Stätte voll von Tropfen (M.); drüpperðm, mnd., N.: nhd. Tropfenraum, Traufe, Traufstätte; drüppestÐde, mnd., F.: nhd. Traufe, Tropfenfall, Traufstätte, Ort der Tropfen (M.), Stätte voll von Tropfen (M.); R.: Traufstätte auf die das Wasser fällt: drüppenval, dröppenval, mnd., M., N.: nhd. Tropfenfall, Traufrecht, Traufstätte auf die das Wasser fällt, Traufe; drüppeval, drüpval, dröppeval, mnd., M., N.: nhd. Tropfenfall, Traufrecht, Traufstätte auf die das Wasser fällt, Traufe

Traufwasser: drüppenwõter, mnd., N.: nhd. Tropfenwasser, Wasser der Tropfen, Traufwasser, Tropfenflüssigkeit; drüppewõter***, mnd., N.: nhd. Tropfenwasser, Wasser der Tropfen, Traufwasser, Tropfenflüssigkeit

Traufwurz«: ahd. troufwurz*? 1, Traufwurz«: ahd. troufwurz*? 1

Traugottesdienst -- Gepränge im Traugottesdienst: brðtgeprenge, mnd., F.: nhd. Gepränge im Traugottesdienst; brðtprenge, mnd., F.: nhd. Gepränge im Traugottesdienst

traulich: wonlich, mhd., Adj.: nhd. wohnlich, traulich, vertraut, üblich, gebräuchlich; wonlÆche, mhd., Adv.: nhd. wohnlich, traulich, vertraut

trauliche -- trauliche Zusammenkunft: heimgarte, heingarte, mhd., sw. M.: nhd. »Heimgarten«, Hausgarten, umzäunter Garten, eingefriedigter Garten, trauliche Zusammenkunft, Geselligkeit

Traulichkeit: geswõsheit, mhd., st. F.: nhd. Heimlichkeit, Traulichkeit, heimlicher Ort, Einsamkeit, abgelegener Ort, Vertrauen

Traum: ae. swefn, Traum: ae. swefn

Traum: idg. *oner‑; *søopniØom, Traum: idg. *oner‑; *søopniØom

Traum: dræm (2), mnd., M.: nhd. Traum, Erdichtung, Fabel, Lüge, Treiben; drȫmichhÐt*, drȫmichÐt, drȫmicheit, mnd., F.: nhd. Traum, Träumen, Schläfrigkeit
Traum: ahd. troum 20, Traum: ahd. troum 20

Traum: as. drôm 14; swevan* 3, Traum: as. drôm 14; swevan* 3

Traum: afries. drâm* 7, Traum: afries. drâm* 7

Traum: troum, træm, trÏm, dræm, mhd., st. M.: nhd. Traum, Täuschung, Verstellung, Trugbild, Phantasiegebilde, Phantom; twõl (2), mhd., st. M.: nhd. Traum; twalm, dwalm, mhd., st. M., st. N.: nhd. Betäubung, Ohnmacht, Schlaf, Traum, Traumbild, Dunst, Schlafmittel, Betäubungsmittel, Vision, betäubender Dunst, Qualm, betäubender Saft, tötender Saft; R.: im Traum: troumic (2), tröumic, mhd., Adv.: nhd. im Traum; R.: kleiner Traum: troumelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Träumlein«, kleiner Traum; R.: schwerer Traum: swÏre (3), swõre, swõre, mhd., st. F.: nhd. Schwere, Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Last, Größe, Beschwernis, Leid, Kummer, Schmerz, Qual, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Schwierigkeit, Überfülle, Schwerfälligkeit, Schwermut, Verzweiflung, Not, Erdenleid, Schade, Schaden (M.), schwerer Traum, Alptraum, Leid, Bedrängnis, großes Gewicht

Traum: nahtgesihte, mhd., st. N.: nhd. »Nachtgesicht«, Traum

Traum: an. draumr, Traum: an. draumr

Traum: germ. *drauma-; *swebna-; *swebna-, Traum: germ. *drauma-; *swebna-; *swebna-

Traum: gesiht, gesihte, mhd., st. F., st. N.: nhd. Sehen, Sehvermögen, Auge, Augen, Blick, Anblick, Vision, Traum, Angesicht, Gesicht, Augenschein, Erscheinung, Gesichtsform, Wahrnehmung, Gesicht als Sinn, Aussehen, Äußeres, Gestalt

Traum: wõn, wæn, mhd., st. M.: nhd. »Wahn«, Meinung, Glaube, Erwartung, Hoffen, Hoffnung, Zuversicht, Ahnung, Verdacht, Ungewissheit, Gedanke, Vermutung, Vorstellung, Wunsch, Absicht, bloßes Vermuten, Traum, Illusion, ungewisse nicht völlig begründete Ansicht, Schein, Vorwand

traumartig: troumlich, mhd., Adj.: nhd. »traumlich«, traumartig

Traumbetrüger«: ahd. troumtruginõri* 1, Traumbetrüger«: ahd. troumtruginõri* 1

Traumbild: visÆe, mnd., F.: nhd. Vision, Erscheinung, Traumbild

Traumbild: troumgesiht, troumgesihte, mhd., st. N.: nhd. »Traumgesicht«, Traumbild, Traumerscheinung; twalm, dwalm, mhd., st. M., st. N.: nhd. Betäubung, Ohnmacht, Schlaf, Traum, Traumbild, Dunst, Schlafmittel, Betäubungsmittel, Vision, betäubender Dunst, Qualm, betäubender Saft, tötender Saft

Traumbild: gesichte (1), mnd., N.: nhd. Gesicht, Gesehenes, Sehfeld, Anblick, Blick, Sicht, Aussicht, Warenauslage, Fenster, Vision, Verkündigung, Traumbild, Sehvermögen, Sehkraft

Traumbuch: dræmbæk***, mnd., N.: nhd. Traumbuch

Traumbüchlein: dræmbȫkelÆn, mnd., N.: nhd. Traumbüchlein

traumdeuten: dræmdǖden***, mnd., sw. V.: nhd. traumdeuten

Traumdeuter: troumrõtÏre* 1, troumrÏter, mhd., st. M.: nhd. »Traumrater«, Traumdeuter; troumrechÏre 1, mhd., st. M.: nhd. »Traumrecher«, Traumdeuter; troumsagÏre*, troumsager, mhd., st. M.: nhd. Traumdeuter; troumscheidÏre, troumscheidõre, mhd., st. M.: nhd. Traumdeuter; troumscheide, mhd., sw. M.: nhd. Traumdeuter

Traumdeuter: bediutÏre, mhd., st. M.: nhd. Ausleger, Deuter, Traumdeuter

Traumdeuter: dræmbedǖdÏre*, dræmbedǖder, mnd., M.: nhd. Traumdeuter; dræmdǖdÏre*, dræmdǖder, drômduder, mnd., M.: nhd. Traumdeuter; dræmschÐdÏre*, dræmschÐder, dræmscheider, mnd., M.: nhd. Traumdeuter
Traumdeuter: as. andprest* 1; drômskêtho* 1, Traumdeuter: as. andprest* 1; drômskêtho* 1

Traumdeuter: ahd. irrõtõri* 2; rõtissõri 2; troumskeidõri* 8; troumskeido* 2, Traumdeuter: ahd. irrõtõri* 2; rõtissõri 2; troumskeidõri* 8; troumskeido* 2

Traumdeutung: ahd. troumskeid* 2, Traumdeutung: ahd. troumskeid* 2

träumen: getroumen, mhd., sw. V.: nhd. träumen

träumen: idg. ? *gÝrei�‑, träumen: idg. ? *gÝrei�‑

träumen: wÏnen (1), wõnen, wÐnen, weinen, wennen, wÏnnen, mhd., sw. V.: nhd. wähnen, träumen, scheinen, meinen, glauben, vermuten, vermuten bei, ahnen, erwarten, hoffen, fürchten

träumen: reben, mhd., sw. V.: nhd. träumen, verwirrt sein (V.); schðmen, schoumen, mhd., sw. V.: nhd. schäumen, Schaum abnehmen, mit Schaum bedeckt sein (V.), sich reinigen, sich reinigen von, träumen; troumen, tröumen, dræmen, mhd., sw. V.: nhd. träumen

träumen: an. dreyma, träumen: an. dreyma

träumen: ae. õslÚpan; gemÚtan; mÚtan, träumen: ae. õslÚpan; gemÚtan; mÚtan

träumen: ahd. troumen* 6, träumen: ahd. troumen* 6

träumen -- schlecht träumen: mõrerÆden*** (1), mnd., sw. V.: nhd. schlecht träumen, Albtraum haben

träumen: drȫmen, mnd., sw. V.: nhd. träumen, treiben, lärmen

Träumen: wÏnen (2), mhd., st. N.: nhd. Wähnen, Träumen, Scheinen, Glauben (N.), Vermuten, Ahnen, Erwarten, Hoffen, Fürchten

Träumen: drȫmichhÐt*, drȫmichÐt, drȫmicheit, mnd., F.: nhd. Traum, Träumen, Schläfrigkeit
träumend: ungewahtet* (1), ungewõht, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schlafend, träumend; ungewahtet* (2), ungewõht, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. schlafend, träumend

Träumer: ahd. troumõri 1, Träumer: ahd. troumõri 1

Träumer: troumÏre, troumõre, troumer, mhd., st. M.: nhd. Träumer

Träumer: an. hÆmaldi, Träumer: an. hÆmaldi

traumerfüllt: troumic (1), tröumic, mhd., Adj.: nhd. traumerfüllt

träumerisch: drȫmich, dromech, mnd., Adj.: nhd. schläfrig, verträumt, träumerisch

Traumerscheinung: troumgesiht, troumgesihte, mhd., st. N.: nhd. »Traumgesicht«, Traumbild, Traumerscheinung

Traumgesicht: vȫrbildinge, mnd., F.: nhd. Abbild, Sinnbild, Vorstellung, Traumgesicht, Vision

Traumgesicht: visiæn, visiðn, mhd., st. F.: nhd. Vision, Traumgesicht; visiðne, fisiðne*, mhd., sw. F.: nhd. Vision, Traumgesicht

Traumgesicht: ahd. gisiuni 48, Traumgesicht: ahd. gisiuni 48

Traumgesicht: bÆzeichen, bizeichen, mhd., st. N.: nhd. »Beizeichen«, Bedeutung, Beispiel, Vorzeichen, Zeichen, Ankündigung, Offenbarung, Traumgesicht

Traumgesicht«: troumgesiht, troumgesihte, mhd., st. N.: nhd. »Traumgesicht«, Traumbild, Traumerscheinung

Traumgott -- trügerischer Traumgott: ahd. troumtruginõri* 1, Traumgott -- trügerischer Traumgott: ahd. troumtruginõri* 1

Träumlein«: troumelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Träumlein«, kleiner Traum

traumlich«: troumlich, mhd., Adj.: nhd. »traumlich«, traumartig

Traumrater«: troumrõtÏre* 1, troumrÏter, mhd., st. M.: nhd. »Traumrater«, Traumdeuter

Traumrecher«: troumrechÏre 1, mhd., st. M.: nhd. »Traumrecher«, Traumdeuter

Traumscheider«: ahd. troumskeidõri* 8; troumskeido* 2, Traumscheider«: ahd. troumskeidõri* 8; troumskeido* 2

Traumscheider«: as. drômskêtho* 1, Traumscheider«: as. drômskêtho* 1

Traumscheidung«: ahd. troumskeid* 2, Traumscheidung«: ahd. troumskeid* 2

traun: offei (1), mhd., Interj.: nhd. traun

traun: wat (5), mnd.?, Interj.: nhd. was, traun, fürwahr, ja!

traun: enttrðwen*, entrðwen, entrouwen, entræn, mnd., Adv.: nhd. in Treue, treulich, in redlicher Gesinnung, traun, wahrhaftig

Traurer«: trðrÏre, mhd., st. M.: nhd. »Traurer«, Trauernder

traurig sein (V.): trüeben, trðben, træven, druoben, mhd., sw. V.: nhd. betrüben, beunruhigen, verwirren, sich betrüben, trüben, dunkel sein (V.), trüb sein (V.), traurig sein (V.), dunkel werden, trüb werden, traurig werden, sich verdunkeln, bekümmern, bedrücken, beunruhigen; trðren (1), træren, drðren, mhd., sw. V.: nhd. trauern, trauern über, trauern um, traurig machen, traurig sein (V.), verzagen, verzweifeln, jammern, sich sehnen nach, sich fürchten vor, sich sorgen um, beklagen, bedauern, Haupt senken, sinnieren; trðrigen, mhd., sw. V.: nhd. traurig sein (V.), traurig werden, traurig machen

traurig -- traurig werden: trüeben, trðben, træven, druoben, mhd., sw. V.: nhd. betrüben, beunruhigen, verwirren, sich betrüben, trüben, dunkel sein (V.), trüb sein (V.), traurig sein (V.), dunkel werden, trüb werden, traurig werden, sich verdunkeln, bekümmern, bedrücken, beunruhigen; truoben (1), mhd., sw. V.: nhd. »trüben«, sich betrüben, trübe sein (V.), trübe werden, traurig werden; trðrigen, mhd., sw. V.: nhd. traurig sein (V.), traurig werden, traurig machen

traurig: riuwelich, mhd., Adj.: nhd. »reulich«, bekümmert, betrübt, traurig, bereuend, reuig, bußfertig; riuwelÆche, riulÆche, mhd., Adv.: nhd. »reulich«, bekümmert, betrübt, traurig, bereuend, reuig, bußfertig; riuwevar, riuwefar*, mhd., Adj.: nhd. betrübt, traurig, schmerzerfüllt, schreckensbleich; riuwic, riuwec, rðwic, rðwec, rÆwic, rÆwec, riuge, mhd., Adj.: nhd. reuig, Sünden bereuend, reuevoll, traurig, schmerzerfüllt, leidvoll, bekümmert, betrübt, bußfertig; riuwiclich*, riuweclich, rüeweclich, rÆweclich, rðweclich, riulich, riuwenclich, mhd., Adj.: nhd. traurig, schmerzlich, leidvoll, schmerzerfüllt, reuevoll, wehmütig, reuig; riuwiclÆche*, riuweclÆche, rüeweclÆche, rÆweclÆche, rðweclÆche, riuwenclÆche, mhd., Adv.: nhd. traurig, schmerzlich, leidvoll, schmerzerfüllt, reuevoll, wehmütig, reuig; senelich, senlich, mhd., Adj.: nhd. »sehnlich«, sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen seiend, verliebt, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig; senelÆche, senlÆche, mhd., Adv.: nhd. »sehnlich«, sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig, gramvoll, verhärmt, entsagend; senelÆchen, senlÆchen, mhd., Adv.: nhd. sehnsüchtig, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig; senende (1), senede, sende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, sehnsuchtsvoll, voll Verlangen seiend, verliebt, liebend, liebeskrank, traurig, leidvoll, qualvoll, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, edel, trefflich; sÐrec, sÐric, mhd., Adj.: nhd. wund, verwundet, verletzt, schmerzbringend, leidend, betrübt, traurig; siuftic, siuftec, siufzec, siufzic, mhd., Adj.: nhd. seufzend, mit Seufzern verbunden, jammervoll, beklagenswert, traurig; sorclich, sörclich, sorchlich, mhd., Adj.: nhd. bedenklich, Besorgnis erregend, schwer, schlimm, gefährlich, traurig, besorgt, bekümmert, ängstlich; swÏre (1), swõre, swære, mhd., Adj.: nhd. schwer, von großem Gewicht seiend, schmerzlich, wehtuend, drückend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, beschwert, betrübtschwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏre (2), swõre, swære, mhd., Adv.: nhd. schmerzlich, wehtuend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, schwer, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, schwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, auf schwere Weise, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏrlich, mhd., Adj.: nhd. »schwerlich«, traurig, schlimm, schwer, wehtuend, schmerzlich, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, unbehilflich, schwanger, gewichtig, bedeutend, vornehm, angesehen; triste, trihte, mhd., Adj.: nhd. trist, traurig; træstlæs, træstelæs, mhd., Adj.: nhd. trostlos, hoffnungslos, trostbedürftig, traurig, verzweifelt, hilflos; trüebe (1), trðbe, truobe, mhd., Adj.: nhd. lichtlos, glanzlos, düster, trüb, trübe, dunkel, finster, unlauter, traurig, bekümmert, betrübt, schmutzig; trüebe (2), truobe, mhd., Adv.: nhd. trüb, glanzlos, lichtlos, düster, trübe, dunkel, finster, betrübt, traurig, bekümmert, schmutzig, unlauter; trüebic*, trüebec, mhd., Adj.: nhd. lichtlos, glanzlos, düster, trübe, finster, unlauter, traurig, bekümmert, betrübt; trðresam, triuresam, mhd., Adj.: nhd. traurig, niedergeschlagen; trðric, trðrec, træric, trðrc, drðric, mhd., Adj.: nhd. traurig, zornig, wütend, bedrückt, betrübt, trauernd, leiderfüllt, leidend, sorgenvoll, niedergeschlagen, finster; trðriclich, trðreclich, trðrclich, mhd., Adj.: nhd. traurig, betrübt, leidend, verzweifelt, bedrückt, unfroh; trðriclÆche, trðreclÆche, mhd., Adv.: nhd. traurig, betrübt, leidend, verzweifelt, bedrückt, unfroh; trðrlich, mhd., Adj.: nhd. traurig; trðrlÆche, mhd., Adv.: nhd. traurig, niedergeschlagen

traurig: unblÆde, mhd., Adj.: nhd. unfroh, traurig, grämlich; undõre, untõre, mhd., Adv.: nhd. traurig, betrübt, unhöflich, nicht, unpassend, ungehörig, unfreundlich, unansehnlich, wenig, gar nicht; ungemeit, mhd., Adj.: nhd. unfroh, traurig, zornig, ärgerlich, missvergnügt, unschön, hässlich; ungemuot (1), ungemüet, ungemüejet, ungemðt, mhd., Adj.: nhd. böse, übel, verstimmt, ärgerlich, zornig, traurig, bekümmert, unermüdlich, verdrießlich, übelgesinnt, übel gestimmt, betrübt, anmutlos, widerwärtig; unvræ, unfræ*, mhd., Adj.: nhd. unfroh, freudelos, freudlos, betrübt, traurig, unglücklich; unvrãlich, unvrælich, unfrãlich*, unfrælich*, mhd., Adj.: nhd. »unfröhlich«, unfroh, betrübt, freudelos, freudlos, traurig; unvrãlÆchen, unvrælÆche, unfrãlÆche*, unfrælÆche*, unfrãlÆche, mhd., Adv.: nhd. unfreundlich, traurig; unvruot (1), unvrðt, unvrüet, unfruot*, unfrðt*, unfrüet*, mhd., Adj.: nhd. unweise, töricht, uneinsichtig, unklug, unverständig, unedel, unfein, unzart, unfroh, traurig, ungesund, krank, hässlich, trostlos; unvruote, unfruote*, mhd., Adv.: nhd. unfroh, traurig, trübsinnig; unziere (1), mhd., Adj.: nhd. »unzierlich«, unschön, traurig; veralten (2), feralten*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. alt, stark, gewaltig, traurig; verquelet*, verquelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingezwängt, eingeschlossen, traurig; vröudenlÏre, fröudenlÏre*, mhd., Adj.: nhd. »freudenleer«, freudlos, traurig; vröudenlæs, fröudenlæs*, mhd., Adj.: nhd. freudlos, traurig, trauernd

traurig: õmerlich, Ïmerlich, mhd., Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, Herzleid erregend, kläglich, leidvoll, Herzleid empfindend, sehnsuchtsvoll klagend, trauervoll, elend, beklagenswert, schmerzlich, kummervoll, traurig, schrecklich; betrüebelich, mhd., Adj.: nhd. »betrüblich«, betrübt, traurig; betrüebelÆche, mhd., Adv.: nhd. »betrüblich«, betrübt, traurig; betrüebiclich*, betrüebeclich, mhd., Adj.: nhd. betrübt, traurig; betrüebiclÆche*, betrüebeclÆche, mhd., Adv.: nhd. betrübt, traurig; betrüebiclÆchen*, betrübeclÆchen, mhd., Adv.: nhd. betrübt, traurig; blðclÆche, bliuclÆche, mhd., Adv.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adv.), unentschlossen, zurückhaltend, vorsichtig, unmutig, traurig

traurig sein (V.): betrüeben (1), betroben, mhd., sw. V.: nhd. betrüben, trübe machen, verdunkeln, heimsuchen, beeinträchtigen, schädigen, kränken, beunruhigen, traurig sein (V.); betruoben, bitrðben, bitruoben, wetrðben, wetruoben, mhd., sw. V.: nhd. trübe werden, betrübt werden, betrüben, trüben, heimsuchen, traurig sein (V.), kränken, beunruhigen; ertrðren, mhd., sw. V.: nhd. traurig sein (V.), traurig werden

traurig: jõmerec, jõmeric, jÏmeric, jõmerc, jÏmerc, jõmrec, jõmric, mhd., Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, leidvoll, kummervoll, traurig, unglücklich, sehnsuchtsvoll; jõmerlich, jÏmerlich, gõmerlich, gÐmerlich, mhd., Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, Herzeleid erregend, kläglich, leidvoll, Herzleid empfindend, elend, beklagenswert, schmerzlich, kummervoll, traurig, schrecklich; jõmervar, jõmerfar*, mhd., Adj.: nhd. »jammerfarben«, traurig; klagelich, kleglich, klegelich, mhd., Adj.: nhd. »kläglich«, klagend, beklagenswert, bejammernswert, anklagend, jammernd, traurig, verzweifelt, leidvoll, jammervoll, schmerzlich, bedauernswert, jämmerlich; klagelÆche, klegelÆche, kleglÆche, mhd., Adv.: nhd. »kläglich«, klagend, beklagenswert, anklagend, jammernd, traurig, verzweifelt, leidvoll, jammervoll, schmerzlich, bedauernswert, jämmerlich, in Form einer gerichtlichen Klage vorbringend; klagelÆchen, klegelÆchen, mhd., Adv.: nhd. »kläglich«, anklagend, jammernd, traurig, verzweifelt, leidvoll, jammervoll, schmerzlich, bedauernswert, jämmerlich; R.: traurig werden: geunsüezen, mhd., sw. V.: nhd. traurig werden

traurig: leidic, leidec, mhd., Adj.: nhd. »leidig«, leidend, betrübt, traurig, mitleidig, schmerzend, schlimm, böse, unlieb, tödlich, widerwärtig, zornig, gefährlich, bekümmert, durch Leid beeinträchtigt; leidiclich*, leideclich, mhd., Adj.: nhd. betrübt, schlimm, traurig; leidiclÆche*, leideclÆche, mhd., Adv.: nhd. betrübt, schlimm, traurig; leit (1), leide*, mhd., Adj.: nhd. betrübend, leid, widerwärtig, unlieb, schlimm, böse, leidig, verhasst, traurig, arm; leitmüetic, mhd., Adj.: nhd. traurig, betrübt; leitsam, mhd., Adj.: nhd. Leid verursachend, geduldig, böse, schmerzlich, traurig; nætec, nætic, nãtec, nãtic, nædic, mhd., Adj.: nhd. leidvoll, traurig, jämmerlich, bedrängt, dürftig, bedürftig, arm, notwendig, drängend, bedrängend, Not habend, nottuend, dringend, dringlich, eilig; R.: traurig ergehend: leit (2), liet, leide, liede, mhd., Adv.: nhd. »leid«, trübe zumute, traurig ergehend, unfreundlich, unlustig, unerquicklich, schlimm, böse, bekümmert, hasserfüllt, leider, betrüblicherweise; R.: traurig machen: müejen (1), müewen, müen, muon, muogen, müegen, mðn, mðgen, muowen, mouwen, möugen, mhd., mðwen, mæwen, mægen, mðhen, mðn, mmd., sw. V.: nhd. »mühen«, sich abmühen, sich abplagen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, bedrücken, beschweren, quälen, bekümmern, traurig machen, schmerzen, belasten, behindern, beeinträchtigen, verdrießen, kränken, ärgern, stören, bedrängen, belästigen

traurig -- nicht traurig: unverquelet*, unverquelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht traurig

traurig sein (V.): unvröuwen, unvröun, unfröuwen*, unfröun*, mhd., sw. V.: nhd. betrüben, bekümmern, traurig sein (V.); verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, mhd., st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen

traurig -- traurig werden: erkðmen, mhd., sw. V.: nhd. trauern, traurig werden?; ertrðren, mhd., sw. V.: nhd. traurig sein (V.), traurig werden

traurig -- traurig machen: trðren (1), træren, drðren, mhd., sw. V.: nhd. trauern, trauern über, trauern um, traurig machen, traurig sein (V.), verzagen, verzweifeln, jammern, sich sehnen nach, sich fürchten vor, sich sorgen um, beklagen, bedauern, Haupt senken, sinnieren; trðrigen, mhd., sw. V.: nhd. traurig sein (V.), traurig werden, traurig machen

traurig: ae. angmæd; cearig; deorc; dréamléas; dréorig (2); fréorig; gealg; gealgmæd; gehréow (2); géocor; geæmor; geæmorlic; geæmorlÆce; gnorn (2); grorn (2); h’figlic; hréohmæd; hréow (2); hréowlic; hréowlÆce; hygegeæmor; mædgeæmor; mÊþe; réonig; réonigmæd; sõr (1); sõrig; sõrlic; sõrlÆce; séoc; þéostor; þíestre (1); unblÆþe; unblÆþemæde; unræt; unrætlic; unrætlÆce; wÊrig; wæpig; R.: traurig sein (V.): ae. dréorigian; geunrætsian; gnornian; sõrian; unrætsian; R.: sehr traurig: ae. felageæmor; R.: traurig im Gesichtsausdruck: ae. dréorighléor; R.: traurig machen: ae. geunblissian; geunrætsian; unrætsian; R.: traurig werden: ae. gesweorcan; geunrætsian; sweorcan; unrætsian; R.: traurige Halle: ae. dréors’le; R.: traurige Liebe: ae. sorglufu, traurig: ae. angmæd; cearig; deorc; dréamléas; dréorig (2); fréorig; gealg; gealgmæd; gehréow (2); géocor; geæmor; geæmorlic; geæmorlÆce; gnorn (2); grorn (2); h’figlic; hréohmæd; hréow (2); hréowlic; hréowlÆce; hygegeæmor; mædgeæmor; mÊþe; réonig; réonigmæd; sõr (1); sõrig; sõrlic; sõrlÆce; séoc; þéostor; þíestre (1); unblÆþe; unblÆþemæde; unræt; unrætlic; unrætlÆce; wÊrig; wæpig; R.: traurig sein (V.): ae. dréorigian; geunrætsian; gnornian; sõrian; unrætsian; R.: sehr traurig: ae. felageæmor; R.: traurig im Gesichtsausdruck: ae. dréorighléor; R.: traurig machen: ae. geunblissian; geunrætsian; unrætsian; R.: traurig werden: ae. gesweorcan; geunrætsian; sweorcan; unrætsian; R.: traurige Halle: ae. dréors’le; R.: traurige Liebe: ae. sorglufu

traurig: anfrk. sÐr* (2) 1, traurig: anfrk. sÐr* (2) 1

traurig: as. *hriulÆk?; hriulÆko 2; hriuwi* 1; hriuwig* 10; *hriuwiglÆk?; hriuwiglÆko* 2; hriuwigmæd* 2; jõmar* 3; jõmarmæd* 5; sêr (2) 10; sêrag 5; sêragmæd 4; sêrago 1, traurig: as. *hriulÆk?; hriulÆko 2; hriuwi* 1; hriuwig* 10; *hriuwiglÆk?; hriuwiglÆko* 2; hriuwigmæd* 2; jõmar* 3; jõmarmæd* 5; sêr (2) 10; sêrag 5; sêragmæd 4; sêrago 1

traurig: got. gaurs 6, traurig: got. gaurs 6

traurig sein (V.): trðren*, truren, troren, mnd.?, sw. V.: nhd. trauern, traurig sein (V.)

traurig: trðrich*, trurich, trorich, mnd.?, Adj.: nhd. traurig; unblÆde*, unblide, mnd.?, Adj.: nhd. nicht fröhlich, traurig; unhȫgen*, unhogen, mnd.?, Adj.: nhd. traurig, betrübt, ohne Freude seiend; unvræ*, unvro, mnd.?, Adj.: nhd. unfroh, traurig; wÐhertich, mnd.?, Adj.: nhd. töricht, unvernünftig, traurig, betrübt; wÐnelÆk*, wÐnelik, wÐnlÆk, weinlik, mnd.?, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, jämmerlich, kläglich, traurig; wÐnentlÆk*, wÐnentlik, mnd.?, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, jämmerlich, kläglich, traurig

traurig: an. dapr, hnugginn, hryggr (2); R.: traurig werden: an. hnipna

traurig -- traurig werden: beswerken, mnd., st. V.: nhd. schwarz werden, finster werden, traurig werden, bestürzt werden, erschrecken

traurig sein (V.): drȫven (1), droven, drüven, mnd., sw. V.: nhd. trüben, trübe sein (V.), trübe machen, betrüben, betrübt sein (V.), traurig sein (V.), trübselig sein (V.), trauern, getrübt sein (V.)

traurig: drȫflÆk, drüflÆk, mnd., Adj.: nhd. betrübt, traurig, niedergeschlagen; drȫflÆke*, drȫflÆk, mnd., Adv.: nhd. betrübt, traurig, niedergeschlagen; drȫflÆken, mnd., Adv.: nhd. betrübt, traurig, niedergeschlagen; drȫve, drove, mnd., Adj.: nhd. trübe, betrübt, traurig; drȫvelÆk, drovelÆk, drevelik, Adj.: nhd. betrübt, trübselig, traurig, niedergeschlagen; drȫvet, mnd., (Part. Prät.=) Adj.: nhd. betrübt, traurig; drȫvich, drovich, mnd., Adj.: nhd. traurig, betrübt; drȫvichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. traurig, betrübt; drȫvichlÆken, mnd., Adv.: nhd. traurig, betrübt

traurig: idg. *seug-, traurig: idg. *seug-

traurig sein (V.): as. hriuwon* 1, traurig sein (V.): as. hriuwon* 1

traurig -- traurig werden: as. swerkan* 1, traurig -- traurig werden: as. swerkan* 1

traurig: lami, mnd., Adj.?: nhd. traurig, kläglich; mȫiich*, mȫyich*, moigich, mogich, mnd.?, Adj.: nhd. bekümmert, traurig; ȫvel (1), ovel, ǖvel, mnd., Adj.: nhd. übel, schlecht, schlimm, falsch, verwerflich, unzureichend, von schlechter Gesundheit oder Konstitution seiend, fehlerhaft, missmutig, ungehalten, widerspenstig, widerwillig, betrübt, traurig, beleidigend, zornig, übel gesinnt, verleumderisch, heimtückisch, arglistig, betrügerisch, unredlich

traurig: afries. *sêrfaldich, traurig: afries. *sêrfaldich

traurig: germ. *jÐmaralÆka-; *karaga-; *saira-; *sairaga-; *sairalÆka-, traurig: germ. *jÐmaralÆka-; *karaga-; *saira-; *sairaga-; *sairalÆka-

traurig: ahd. gingÐnti; gremizzi* 9; gremizzÆg* 1; hiofantlÆh* 2; jõmarlÆh* 8; karag* 9; karalÆh* 5; *karÆg; leid (1) 51; leid (1) 51; leidÆg 22; sÐragemo muote; muotsÐri 1; riuwag* 5; ræzag* 7; ræzagemo muote; sÐr (1) 16; sÐrag* 17; sÐro 10; trðrÐnto; trðrÆg* 8; unblÆdi* 4; unfræ 19; unfrælÆh 2; unruoz* 1; wuoflÆh* 2; R.: traurig sein (V.): ahd. riozan* 31; trðrÐn 9; unblÆden* 2; unblÆdÐn* 1; unfrewen* 1?; unfrouwen* 4; R.: traurig machen: ahd. giunfrewen* 5; giunfrouwen* 15; sÐragæn* 12; R.: traurig machen über: ahd. sÐragæn* 12; R.: traurig über: ahd. trðrÆg* 8; unfræ 19; R.: traurigen Herzens: ahd. ræzagemo muote; sÐragemo muote, traurig: ahd. gingÐnti; gremizzi* 9; gremizzÆg* 1; hiofantlÆh* 2; jõmarlÆh* 8; karag* 9; karalÆh* 5; *karÆg; leid (1) 51; leid (1) 51; leidÆg 22; sÐragemo muote; muotsÐri 1; riuwag* 5; ræzag* 7; ræzagemo muote; sÐr (1) 16; sÐrag* 17; sÐro 10; trðrÐnto; trðrÆg* 8; unblÆdi* 4; unfræ 19; unfrælÆh 2; unruoz* 1; wuoflÆh* 2; R.: traurig sein (V.): ahd. riozan* 31; trðrÐn 9; unblÆden* 2; unblÆdÐn* 1; unfrewen* 1?; unfrouwen* 4; R.: traurig machen: ahd. giunfrewen* 5; giunfrouwen* 15; sÐragæn* 12; R.: traurig machen über: ahd. sÐragæn* 12; R.: traurig über: ahd. trðrÆg* 8; unfræ 19; R.: traurigen Herzens: ahd. ræzagemo muote; sÐragemo muote

traurig: rǖwelÆk, rǖwlÆk, mnd., Adj.: nhd. schmerzhaft, leidvoll, bereuend, die eigenen Sünden anerkennend, traurig, betrübend; rǖwelÆke*, rǖwlÆk, mnd., Adv.: nhd. schmerzhaft, leidvoll, bereuend, die eigenen Sünden anerkennend, traurig, betrübend; rǖwelÆken*, rǖwelken, mnd., Adv.: nhd. schmerzhaft, leidvoll, bereuend, die eigenen Sünden anerkennend, traurig, betrübend; rǖwich, rouwich, rðwich, reuich, rewigh, mnd., Adj.: nhd. reuig, bereuend, leidend, voll Schmerzen seiend, traurig, betrübt, trauernd, die eigenen Sünden anerkennend und bereuend; sorchvældich, sorchvaldich, sorchveldich, mnd., Adj.: nhd. sorgfältig, sorgsam, sorgend, Besorgnis erregend, besorgt, kümmervoll, traurig, beunruhigt, ängstlich, angsteinflößend, bedenk​lich, bedrohlich, gefährlich, unheilvoll, tätig, praktisch, eifrig, bemüht, fleißig; sorchvælt, sorchvalt, mnd., Adj.: nhd. bekümmert, traurig, besorgt, beunruhigt; R.: traurig werden: swerken, mnd., sw. V.: nhd. sich bewölken, mit dunklen Wolken bedeckt werden, verhüllt werden, finster werden, erschrecken, traurig werden

traurig«: kar (3), mhd., Adj.: nhd. »traurig«

traurigem -- mutloser unbedeutender Mensch von traurigem Wesen und Aussehen: drȫpestÐrt, mnd., M.: nhd. mutloser unbedeutender Mensch von traurigem Wesen und Aussehen; drȫphõne, mnd., M.: nhd. mutloser unbedeutender Mensch von traurigem Wesen und Aussehen
traurigem -- mit traurigem Gesicht befindlich: misselõten*, mislõten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schlecht aussehend, mit schlechtem Gesicht befindlich, mit traurigem Gesicht befindlich; mislõtent, mislatende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. schlecht aussehend, mit schlechtem Gesicht befindlich, mit traurigem Gesicht befindlich

trauriger -- trauriger Anblick: jõmerschouwe, mhd., st. F.: nhd. »Jammerschau«, trauriger Anblick, jammervoller Anblick

traurigerweise: leider (1), mhd., Adv. (Komp.), Interj.: nhd. leider, zu seinem Leidwesen, zu seinem Kummer, zu seinem Unglück, traurigerweise, unglücklicherweise

trauriges -- trauriges Ereignis: jõmerschiht, mhd., st. F.: nhd. »Jammerereignis«, trauriges Ereignis

trauriges -- trauriges Schicksal: wÐmȫdichhÐt*, wÐmȫdichÐt*, wÐmȫdicheit*, wÐmodicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wehmütigkeit«, Betrübnis, Traurigkeit, Wehmut, Schwermut, Kleinmütigkeit, Kummer, Verdruss, trauriges Schicksal, Schmerz, Leid; wÐmæt, mnd.?, M.: nhd. Wehmut, Betrübnis, Traurigkeit, Schwermut, Kleinmütigkeit, Kummer, Verdruss, trauriges Schicksal, Schmerz, Leid

trauriges -- trauriges Ende: jõmerzil, mhd., st. N.: nhd. »Jammerziel«, jämmerliches Ende, trauriges Ende

traurigfarben«: trðricvar*, trðrecvar, mhd., Adj.: nhd. »traurigfarben«

Traurigkeit: an. ðgleŒi, Traurigkeit: an. ðgleŒi

Traurigkeit: ae. gnorn (1); unrÊtu; unrætn’ss, Traurigkeit: ae. gnorn (1); unrÊtu; unrætn’ss

Traurigkeit: afries. drôfhêd 1; sêrfaldichêd 1, Traurigkeit: afries. drôfhêd 1; sêrfaldichêd 1

Traurigkeit: ahd. gitruobnessi 4?; gitruobnessÆ 1?; gæringÆ* 4; karaga* 1?; morna 4; mornunga* 1; sÐraga* 1; trðrÆgheit* 3; trðrigÆ 7; unfrewÆ* 3; unfrewida* 4?; unfrouwÆ* 7; unfrouwida* 1; ungiwurt* (2) 10, Traurigkeit: ahd. gitruobnessi 4?; gitruobnessÆ 1?; gæringÆ* 4; karaga* 1?; morna 4; mornunga* 1; sÐraga* 1; trðrÆgheit* 3; trðrigÆ 7; unfrewÆ* 3; unfrewida* 4?; unfrouwÆ* 7; unfrouwida* 1; ungiwurt* (2) 10

Traurigkeit: betrüebelichheit*, betrüebelicheit, mhd., st. F.: nhd. »Betrüblichkeit«, Betrübnis, Traurigkeit; betrüebenisse, betrüebnisse, betrüepnisse, betruobnisse, betruobnüsse, betrðbnus, mhd., st. F., st. N.: nhd. Betrübnis, Traurigkeit, Trübsal, Kummer, Beeinträchtigung, Schädigung

Traurigkeit: trðrichhÐt*, trðrichÐt*, trðricheit*, troricheit, mnd.?, F.: nhd. Traurigkeit; vordruk, mnd., M., N.: nhd. Bedrückung, Unterdrückung, Bedrängnis, Niedergeschlagenheit, Traurigkeit; wÐmȫdichhÐt*, wÐmȫdichÐt*, wÐmȫdicheit*, wÐmodicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wehmütigkeit«, Betrübnis, Traurigkeit, Wehmut, Schwermut, Kleinmütigkeit, Kummer, Verdruss, trauriges Schicksal, Schmerz, Leid; wÐmæt, mnd.?, M.: nhd. Wehmut, Betrübnis, Traurigkeit, Schwermut, Kleinmütigkeit, Kummer, Verdruss, trauriges Schicksal, Schmerz, Leid

Traurigkeit: trüebenisse, trüepnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Trübheit, Finsternis, Trübsal, Betrübnis, Traurigkeit; trðre, triure, mhd., st. F.: nhd. Trauer, Traurigkeit, Sorge; trðren (2), træren, drðren, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Trauern«, Trauer, Traurigkeit, Leid, Schmerz, Verlangen, Verzweiflung, Sehnsucht; trðrenisse, mhd., st. F.: nhd. Traurigkeit; trðricheit*, trouricheit, trðrecheit, trðrekeit, trðrkeit, trðrikeit, mhd., st. F.: nhd. Traurigkeit, Trauer, Schmerz

Traurig-Werden: truoben (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Trüben«, Sich-Betrüben, Trübe-Sein, Trübe-Werden, Traurig-Werden

Trauring: trðwevingeren*, truwevingeren, mnd.?, N.: nhd. Trauring; vingeren, vingern, vingerÆn, vingere, fingeren*, mnd., N.: nhd. Fingerring, Verlobungsring, Trauring, Zauberring, eiserner Ring, Mauerring

traut: an. svõss, traut: an. svõss

traut: got. *druþs, traut: got. *druþs

traut: as. *drðd?, traut: as. *drðd?

traut: germ. *drðda-; *drðta-; *failja-; *hÆwa-, traut: germ. *drðda-; *drðta-; *failja-; *hÆwa-

traut: idg. *Ðpi‑, traut: idg. *Ðpi‑

traut: ahd. trðt* (1) 6; trðtlÆhho* 1, traut: ahd. trðt* (1) 6; trðtlÆhho* 1

traut -- besonders traut: übertrðt (1), mhd., Adj.: nhd. besonders traut

traut: trðt (1), triut, triute, mhd., Adj.: nhd. traut, lieb, geliebt

traut: drðt (2), mnd., Adj.: nhd. traut

traut sein (V.): trðten*, truten, mnd.?, sw. V.: nhd. lieb haben, traut sein (V.)

traut: trðt (1), mnd.?, Adj.: nhd. traut, lieb, verwandt

traute -- traute Freundin: trðtamÆe, mhd., sw. F.: nhd. traute Freundin?

traute -- »traute Gesellin«: trðtgesellÆn, trðtgesellin, mhd., st. F.: nhd. »traute Gesellin«, liebe Gefährtin, Freundin, Geliebte

traute -- heimliche traute Gespräche führen: kæsen (1), mnd., sw. V.: nhd. reden, sprechen, heimliche traute Gespräche führen, sich unterhalten (V.), freundlich sprechen, vertraut sprechen, plaudern

Traute: ae. drðt, Traute: ae. drðt

Traute: ahd. trðta* 1; trðtin* 4, Traute: ahd. trðta* 1; trðtin* 4

Traute«: trðt (4), mhd., st. N., st. F.: nhd. »Traute«, Geliebte, geliebte Gemahlin; trðte (3), mhd., sw. F.: nhd. »Traute«, Geliebte

Traute«: anfrk. drðd* (2) 1, Traute«: anfrk. drðd* (2) 1

trauten«: getriuten, mhd., sw. V.: nhd. »trauten«, lieben

trauter -- »trauter Geselle«: trðtgeselle (1), drðtgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »trauter Geselle«, lieber Gefährte, Freund, Geliebter, Vertrauter, mein Lieber

trauter -- »trauter Freund«: trðtamÆs, mhd., st. M.: nhd. »trauter Freund«, Liebster; trðtvriunt, trðtfriunt*, mhd., st. M.: nhd. »trauter Freund«

Trauter: ahd. trðt (2) 89, Trauter: ahd. trðt (2) 89

Trauter: drðt (1), mnd., M.: nhd. Freund, Trauter, Geliebter

Trauter«: anfrk. drðd* (1) 10, Trauter«: anfrk. drðd* (1) 10

Trauter«: trðt (3), trout, triut, drðt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Trauter«, Liebling, Geliebter, Lieber, Liebhaber, Vertrauter, Freund, Gemahl, Sohn, Auserwählter, Erwählter

trautes -- trautes Reden: kæsinge, mnd., F.: nhd. Sprechen, trautes Reden, Unterhaltung, vertrauliches Gespräch

Trautheit: trðte (4), mhd., st. F.: nhd. Trautheit, Wert, Geschenk

Trautkind«: trðtkint, troutkint, drðtkint, mhd., st. N.: nhd. »Trautkind«, geliebter Sohn, Liebling, liebes Kind

trautlich«: triutlich, trðtlich, triutelich, mhd., Adj.: nhd. »trautlich«, lieblich, lieb, schön, anmutig, liebevoll, zärtlich, gut; triutlÆche, triutelÆche, trðtlÆche, trðtelÆche, mhd., Adv.: nhd. »trautlich«, lieblich, lieb, schön, anmutig, liebevoll, zärtlich, gut

Trautmann«: trðtman, mhd., st. M.: nhd. »Trautmann«, Freund, Vertrauter

trautselig«: trðtsÏlic*, trðtsÏlec, mhd., Adj.: nhd. »trautselig«

Trauung: vest (3), fest*, mhd., st. F.: nhd. Festigkeit, Härte, Unerweichlichkeit, Beständigkeit, feste Schar (F.) (1), geschlossene Schar (F.) (1), Reihe, Sicherheit, Schutz, befestigter Ort, feste Stadt, Gefängnis, Bekräftigung, Sicherung, Trauung; veste (3), vest, feste*, fest*, mhd., st. F.: nhd. Festigkeit, Härte, Stärke, Unerweichlichkeit, Beständigkeit, feste Schar (F.) (1), geschlossene Schar (F.) (1), Reihe, Sicherheit, sicherer Ort, Schutz, befestigter Ort, feste Stadt, befestigte Stadt, Gefängnis, Bekräftigung, Sicherung, Trauung, Festung, Burg

Trauung -- vierkantiger Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen muss: õlstÐn, õlstein, ÐlstÐn, Ðlstein, mnd., M.: nhd. vierkantiger Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen muss

Trauung: trðwinge, trǖwinge, mnd.?, F.: nhd. Zuversicht, Trauen, Treue, Trauung, Verheiratung; vortrðwen (2), vortrðwent, vortruwen, vortruwent, mnd., M., N.: nhd. Vertrauen, Zutrauen, Zuversicht, Verlöbnis, Trauung, Glauben; vortrǖwinge, vortruwinge, vertruynghe, mnd., F.: nhd. Vertrauen, Zuversicht, Treue, Verlobung, Verspruch, Trauung, Verheiratung, Eheschließung, kirchliche Trauung; R.: kirchliche Trauung: vortrǖwinge, vortruwinge, vertruynghe, mnd., F.: nhd. Vertrauen, Zuversicht, Treue, Verlobung, Verspruch, Trauung, Verheiratung, Eheschließung, kirchliche Trauung; R.: Trauung vornehmen: vortrðwen (1), vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, mnd., sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben zu, sein Vertrauen worauf setzen, anvertrauen, zutrauen, anvertrauen, im Vertrauen übergeben, verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

Trauung -- Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste: stÐngõn* (2), stÐngõnt, steingõnt, mnd., N.: nhd. Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste

Trauung -- Gang zur Trauung und Einsegnung: kirchganc, kilchganc, mhd., st. M.: nhd. Kirchgang, Kirchweg, Kirchenbesuch, Gang zur Trauung und Einsegnung, erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett

Trauung -- kirchliche Trauung: brðtmisse, mnd., F.: nhd. Brautmesse, kirchliche Trauung

Trauung«: trðwunge, mhd., st. F.: nhd. »Trauung«, Zuversicht

Trauungen -- Vorbau der Kirche in dem ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden: brðthðs (2), mnd., N.: nhd. Vorbau der Kirche in dem ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden, Ausbau der Kirche in der ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden

Trauungen -- Ausbau der Kirche in der ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden: brðthðs (2), mnd., N.: nhd. Vorbau der Kirche in dem ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden, Ausbau der Kirche in der ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden

Trauzeugen: hÆrõtliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Heiratleute«, Trauzeugen

Trave (Fluss in Schleswig-Holstein der in die Ostsee mündet): trave***, mnd., FlN: nhd. Trave (Fluss in Schleswig-Holstein der in die Ostsee mündet)

Treber -- Arbeiterin im Brauhaus die den Treber in einen Bottich füllt: seivüllÏrische*, seyvüllersche, mnd., F.: nhd. »Seifüllerin«, Arbeiterin im Brauhaus die den Treber in einen Bottich füllt

Treber -- Arbeiter im Brauhaus die den Treber in einen Bottich füllt: seivüllÏre***, mnd., M.: nhd. Arbeiter im Brauhaus die den Treber in einen Bottich füllt

Treber: germ. *draba-, Treber: germ. *draba-

Treber -- Treber als Schweinefutter: swÆndrank, mnd., M.: nhd. »Schweinetrank«, flüssiges Futter für Schweine, Spülicht, Treber als Schweinefutter; swÆnedrank, mnd., M.: nhd. »Schweinetrank«, flüssiges Futter für Schweine, Spülicht, Treber als Schweinefutter

Treber -- ausgemauerte Grube im Brauhaus zur Aufnahme der Treber: seikðle*, seykðle, segkðle, mnd., F.: nhd. ausgemauerte Grube im Brauhaus zur Aufnahme der Treber

Treber: schufe 1, mhd., Sb.: nhd. Treber?; treber, trebern, mhd., F. Pl.: nhd. Treber, Rückstand beim Keltern; trester, mhd., st. F.: nhd. Trester, Treber; triester, mhd., Sb. Pl.: nhd. Treber

Treber: ahd. trabo* 1, Treber: ahd. trabo* 1

Treber -- Kübel für die Treber: õtküven, õtkuven, mnd., N.: nhd. Kübel für die Treber, Brauerei

Treber (Rückstand beim Keltern): draf (1), mnd., N., M.: nhd. Treber (Rückstand beim Keltern); drÐver (1), drõver, mnd., M.: nhd. Treber (Rückstand beim Keltern)

Treber: ae. grðt, Treber: ae. grðt

Treberkufe: seikǖven, seykǖven, seigkuven, szekðven, seychkðven, mnd., N.: nhd. Kufe (F.) (2) zu den Malztrebern, Treberkufe
Treck: trecke*, treck*, trek, trok*, trock*, mnd.?, M.: nhd. Zug, Kriegszug, Treck, feierlicher Umzug, Prozession (zu Ehren einer Braut oder zu Ehren einer Wöchnerin oder zu Ehren eines Täuflings)

Treff«: tref, trif, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Treff«, Zusammentreffen, entscheidender Streich, Schlag, Hieb

treffen: idg. *Ài¨‑; *top‑, treffen: idg. *Ài¨‑; *top‑

treffen: undersehen, undersÆn, mhd., st. V.: nhd. »untersehen«, ansehen, achten auf, treffen, vorsehen für, verhüten, einander sehen, dazwischensehen, Vorkehrung treffen gegen, verhüten, einander sehen; verzilen, verziln, ferzilen*, ferziln*, mhd., sw. V.: nhd. »verzielen«, an einen Ort bestellen, aus den Augen verlieren, versäumen, zerhauen (V.), unterbleiben, treffen, durchbohren mit; vinden (1), finden*, mhd., st. V.: nhd. sehen, erblicken, entdecken, aufsuchen, antreffen, ertappen, finden, erfinden, kennenlernen als, befinden, sich befinden in, wahrnehmen, bemerken, hören, treffen, vorfinden, erlangen, bekommen, bestimmen, suchen, beschaffen (V.), verschaffen, vernehmen, dichten (V.) (1), komponieren, als wahr herausstellen, sich erweisen als, halten für, nachweisen, urteilen, sein (V.); R.: die nötigen Anstalten treffen: verrihten, virrihten, ferrihten*, mhd., sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; R.: ein Übereinkommen treffen: übertragen (1), über tragen, mhd., st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; R.: eine Übereinkunft treffen: ðzreden (2), ðz reden, mhd., sw. V.: nhd. »ausreden«, aussprechen, mit jemandem etwas verabreden, eine Übereinkunft treffen; R.: freiwillig ein Abkommen treffen: verwilleküren, verwillekürn, ferwilleküren*, ferwillekürn*, mhd., sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig wählen, freiwillig aufgeben, verzichten auf, freiwillig ein Abkommen treffen, sich freiwillig verpflichten, verfügen; R.: früher treffen: vüregesehen, vürgesehen, vür gesehen, füregesehen*, mhd., st. V.: nhd. vorsehen, vorher wahrnehmen, früher treffen; R.: nicht treffen: überheben (1), überhaben, überheven, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen; vÏlen (1), vÐlen, võlen, veilen, fÏlen*, fÐlen*, fõlen*, feilen*, mhd., sw. V.: nhd. fehlen, sich irren, trügen, übergehen (V.) (2), fehlschlagen, mangeln, verfehlen, nicht treffen, nicht zutreffen, sich verfehlen, sündigen gegen; vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, mhd., st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.); vermÆden (1), virmÆden, vormÆden, fermÆden*, mhd., st. V.: nhd. ausweichen, vermeiden, unterlassen (V.), fernbleiben, versagen, sein (V.) lassen, aufgeben, auslassen, verzichten auf, verlassen (V.), verfehlen, aufschieben, missachten, verschmähen, vergessen (V.), entbehren, schonen, verschonen, ersparen, unwirksam bleiben, unbehelligt lassen, fernhalten, nehmen, nicht treffen, fehlen; vermissen (1), virmissen, vormissen, fermissen*, mhd., sw. V.: nhd. fehlen, verfehlen, übersehen (V.), ermangeln, vermissen, nicht treffen, nicht finden, nicht wahrnehmen, verpassen, verlieren, danebenzielen, danebentreffen; vervÏlen, ferfÏlen*, mhd., sw. V.: nhd. verfehlen, fehlen, sich irren, nicht treffen, fehlschlagen, mangeln, fehlgehen; R.: treffen auf: umbetreten, ummetreten, umtreten, umbe treten, mhd., st. V.: nhd. umhertreten, umlaufen, herumtreten um etwas, etwas umgeben (V.), feindlich umgeben (V.), umringen, umwenden, belagern, zerknirschen, sich verbreiten, ablaufen, einstürzen, treffen auf, umgeben (V.), bedrängen, wenden zu; R.: Vorkehrung treffen gegen: undersehen, undersÆn, mhd., st. V.: nhd. »untersehen«, ansehen, achten auf, treffen, vorsehen für, verhüten, einander sehen, dazwischensehen, Vorkehrung treffen gegen, verhüten, einander sehen

treffen: überloufen, über loufen, mhd., st. V., red. V.: nhd. überlaufen (V.), überfließen, durchmachen, erleiden, erfassen, durchlesen, überdenken, aussprechen, darlegen, treffen, überkommen (V.), durchlaufen, einholen, besuchen, übrigbleiben, kommen über, befallen (V.), hinaus laufen über, laufend überholen, übergehen (V.) (1), auslassen, laufen über, durchgehen, erwägen, darstellen; übertreten (1), über treten, mhd., st. V.: nhd. übertreten (V.), hinübertreten, hinüberkommen in, hinüberkommen zu, sich vergehen, übertreffen, treten auf, niedertreten, überwinden, überwältigen, besiegen, treffen, ergreifen, verletzen, treten über, kommen, besteigen, hinaustreten über, über die Schranken der Sitte treten

treffen: zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, mhd., sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zilen (1), ziln, zelen, zillen, mhd., sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; zuotreten, zuo treten, zðtreten, mhd., st. V.: nhd. »zutreten«, ankommen, treten zu, kommen zu, treffen, überkommen (V.); R.: aufeinander treffen: zesamenekomen, zesamene komen, zesamenkomen, zesamnekumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenkumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenquemen, zesamenequemen, zesemenquemen, zosamenquemen, zusamenquemen, zamenquemen, mhd., st. V.: nhd. zusammenkommen, zusammentreffen, aufeinanderstoßen, aufeinander treffen, zusammenstoßen, sich sammeln, sich versammeln, zueinander finden, zusammenpassen, übereinkommen, entstehen; R.: treffen auf: zilen (1), ziln, zelen, zillen, mhd., sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; R.: treffen durch: zilen (1), ziln, zelen, zillen, mhd., sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; R.: Vorkehrungen treffen: zuostellen, zuo stellen, mhd., sw. V.: nhd. »zustellen«, Vorkehrungen treffen, angreifen; R.: Wahl treffen: welen (1), weln, wellen, mhd., sw. V.: nhd. wählen, erwählen, auswählen, wählen aus, wählen von, wählen zu, Wahl treffen

treffen: aneblÆchen*, ane blÆchen, mhd., st. V.: nhd. treffen?; anegõn (1), angõn, anegÐn, angÐn, ane gõn, mhd., red. V., an. V.: nhd. anfangen, beginnen, angehen, angreifen, betreffen, widerfahren (V.), tun, unternehmen, behandeln, fällig werden, zufallen (V.) (2), treffen, annehmen, ergreifen, überkommen, erleiden; anekomen, ankomen, ane komen, anequemen, mhd., st. V.: nhd. ankommen, hereinbrechen, anfangen, angreifen, ergreifen, kommen an, zufallen (V.) (2), antreffen, erreichen, zur Kenntnis kommen, betreffen, aufsuchen, herantreten an, unternehmen, überkommen (V.), treffen, überfallen (V.); anerüeren, anrüeren, ane rüeren, mhd., sw. V.: nhd. »anrühren«, berühren, antasten, treffen, betreffen, anrennen, angreifen, zugehören, betasten; aneschiezen, anschiezen, ane schiezen, mhd., st. V.: nhd. »anschießen«, mit einem Schuss treffen, treffen, heimsuchen, anbauen; anetreten, antreten, ane treten, mhd., st. V.: nhd. angehören, zuteil werden, treffen, fällig sein (V.) (Zins), beginnen; begõn, begÐn, mhd., an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; begaten, bekaten, mhd., sw. V.: nhd. erreichen, treffen, übereinkommen, angemessen abwickeln, ins Werk setzen, besorgen, einrichten, fügen, kümmern, ordnen, regeln, begraben (V.), gewähren, verschaffen, sich gesellen, sich verabreden mit, ergreifen; begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, mhd., st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen; berÆnen, mhd., st. V.: nhd. berühren, treffen; berüeren, mhd., sw. V.: nhd. berühren, rühren, bezeichnen, treffen, ergreifen, erwähnen; bestrÆchen, mhd., st. V.: nhd. bestreichen, anstreichen, glattstreichen, berühren, befallen (V.), erreichen, einholen, stoßen auf, begehen, durchwandern, treffen; betreten (1), mhd., st. V.: nhd. angehen, aufsuchen, überfallen (V.), ergreifen, kommen, betreten (V.), antreffen, erreichen, überraschen, treffen, zertreten (V.), niedertreten; beziehen, mhd., st. V.: nhd. erreichen, ergreifen, in Anspruch nehmen, beanspruchen, treffen, besetzen mit, umstricken, überziehen, kommen, einziehen, an sich nehmen, beziehen, Köder am Angelhaken anbringen; durchbitzen, mhd., sw. V.: nhd. treffen, tödlich treffen, ins Innerste treffen; entwellen, mhd., sw. V.: nhd. aufhalten, zurückhalten, verzögern, betäuben, sich aufhalten, verweilen, treffen, verwunden; ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen; errõten, irrõten, mhd., st. V.: nhd. treffen, geraten (V.), beschließen, erraten (V.), verstehen, Schlag versetzen, beurteilen; erreichen, irreichen, derreichen, mhd., sw. V.: nhd. erreichen, treffen, begreifen, sich erstrecken, fassen, erfahren (V.); erreigen, mhd., sw. V.: nhd. erreichen, treffen, begreifen; errÆten, irrÆten, mhd., st. V.: nhd. »erreiten«, durchreiten, auseinanderreiten, durch Reiten beweglich machen, reiten, einholen, erreichen, treffen; ervaren* (1), ervarn, irvarn, dervarn, revarn, erfaren*, erfarn*, irfarn*, derfarn*, refarn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, erfahren (V.), reisen, durchfahren, durchziehen, einholen, erreichen, treffen, finden, erwischen, kennenlernen, ermitteln, in Erfahrung bringen, untersuchen, feststellen, erkunden, erforschen, sich erkundigen, sich Rat holen, sich unterziehen, gelangen zu, reisen nach, herausfinden, ausforschen, erfassen, fangen, durchmessen; R.: ins Innerste treffen: durchbitzen, mhd., sw. V.: nhd. treffen, tödlich treffen, ins Innerste treffen; R.: mit einem Schuss treffen: aneschiezen, anschiezen, ane schiezen, mhd., st. V.: nhd. »anschießen«, mit einem Schuss treffen, treffen, heimsuchen, anbauen; R.: nicht treffen: õgreifen, mhd., sw. V.: nhd. fehlgreifen?, nicht treffen?; R.: tödlich treffen: durchbitzen, mhd., sw. V.: nhd. treffen, tödlich treffen, ins Innerste treffen; R.: Vereinbarungen treffen: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter; R.: Verfügung treffen: betermenen, mhd., sw. V.: nhd. bestimmen, Verfügung treffen, verfügen

treffen: merken (1), mirken, mhd., sw. V.: nhd. merken, bemerken, sich merken, achten auf, achtgeben, beobachten, sehen, betrachten, beachten, bedenken, wahrnehmen, zur Kenntnis nehmen, unterscheiden, auslegen, verstehen, anhören, hören, suchen, verübeln, beziehen auf, erkennen, beurteilen, für ungehörig beurteilen, tadeln, festhalten, sich einprägen, bezeichnen, erkenntlich machen, zielen, treffen; R.: schlechte Wahl treffen: misseziehen, mhd., st. V.: nhd. schlecht ziehen, schlechte Wahl treffen

treffen: figieren, mhd., sw. V.: nhd. formen, gestalten, treffen, treffen wie mit einem Geschoß; genahen, genõhen, genÏhen, genÏchen, genæhen, mhd., sw. V.: nhd. sich nähern, treffen, stoßen auf, mit Worten heranreichen an, nahekommen, begegnen; genÏhenen, mhd., sw. V.: nhd. sich nähern, treffen, stoßen auf, mit Worten heranreichen an, nahekommen, begegnen; gerõten (1), mhd., st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; gerechen (1), mhd., st. V.: nhd. zusammenraffen, zusammenscharen, erreichen, treffen, umwenden; gerecken (1), mhd., sw. V.: nhd. »recken«, ausstrecken, erreichen, wachsen (V.) (1), treffen, sich erstrecken; gereichen, gerõchen, mhd., sw. V.: nhd. reichen, erreichen, treffen, ausreichen, sich erstrecken, finden, berühren, ausreichen; geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; geschiezen, mhd., st. V.: nhd. schießen, schießen auf, schießen in, treffen, sich aussondern; gesehen (1), gesÐn, mhd., st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, treffen, antreffen, ansehen, zur Kenntnis nehmen, in Augenschein nehmen, besuchen, wiedersehen; gestæzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. stoßen, stoßen gegen, einrammen, einstechen, zuordnen zu, stecken in, senken in, treffen, geraten (V.), uneinig sein (V.), gelangen, kommen; getragen (1), mhd., st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen; getreffen, mhd., st. V.: nhd. treffen, finden, zielen auf; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; hecken (1), hechen, hacken, mhd., sw. V.: nhd. »hecken«, hauen, stechend verwunden, beißen, stechen, treffen, anfressen, zwicken; klecken (1), klechen, mhd., sw. V.: nhd. tönend schlagen, treffen, erwecken, aufrichten, genügen, ausreichen, wirksam sein (V.), helfen, sich spalten, platzen, klecksen, beflecken, dröhnen, nützen, kneten; R.: Einrichtung treffen: geschihten, mhd., sw. V.: nhd. Einrichtung treffen; R.: sich freundschaftlich treffen: gesamen, mhd., sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gesamenen, mhd., sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; R.: sich treffen: gesamen, mhd., sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gesamenen, mhd., sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; R.: treffen auf: gerõten (1), mhd., st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; R.: treffen wie mit einem Geschoß: figieren, mhd., sw. V.: nhd. formen, gestalten, treffen, treffen wie mit einem Geschoß; R.: Vereinbarungen treffen: gedingen (2), mhd., sw. V.: nhd. Vereinbarungen treffen, einstellen, in Dienst nehmen, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), sein Recht durchsetzen, eine Sache behaupten, die Oberhand behalten, ausharren, unterhandeln, bestehen, standhalten, sich behaupten, nützen, verhandeln mit

treffen: rõmen (1), mhd., sw. V.: nhd. »rahmen« (2), zielen, trachten, streben, treffen, sich bemühen um, sich beschäftigen mit, beachten, erreichen, aufsuchen, heimsuchen; rÏmen (1), mhd., sw. V.: nhd. zielen, trachten, streben, treffen, als Ziel ins Auge fassen; reichen, mhd., sw. V.: nhd. erreichen, erlangen, holen, bringen, darreichen, langen wonach, fassen, greifen, reichen, hinreichen, sich erstrecken, ausreichen, überbringen, übergeben (V.), treffen, herausgeben, geben, überreichen, wenden zu, ausdehnen; rüeren (1), ruoren, rðren, mhd., sw. V.: nhd. anstoßen, beeinträchtigen, widerfahren, angehen, antreiben, sich rühren, bewegen, in Bewegung setzen, eilen, schwingen, treiben, treffen, kümmern, umrühren, erklingen lassen, erwähnen, äußern, besprechen, behandeln, fassen an, erfassen, ergreifen, rühren, herrühren, angrenzen, auf einem Instrument spielen, aufrühren, wühlen, anrühren, berühren, erreichen, fließen, reichen an, herrühren von, tasten, fühlen, betreffen; rðmen (1), ræmen, roumen, mhd., sw. V.: nhd. »raumen«, räumen, ausräumen, aufräumen, wegräumen, säubern, weichen (V.) (1), wegziehen, aus dem Weg gehen, abräumen, Raum schaffen, Platz schaffen, Platz verschaffen, Platz machen, vertiefen, übergeben (V.), verlassen (V.), leer machen, frei machen, beenden, abreißen, anberaumen, zielen, trachten, streben, treffen; schiezen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen; sehen (1), sÐn, mhd., st. V. (5): nhd. sehen, sehen können, blicken, dreinblicken, erblicken, bemerken, erkennen, beachten, finden, treffen, erleben, aufsuchen, wahrnehmen, hören, ansehen, ansehen als, halten für, zusammentreffen, besuchen, aussehen, hinterhersehen, sich wenden an, achten auf, sich kümmern um, sorgen um, sorgen für, berücksichtigen, hindurchsehen durch, zurückblicken, hineinblicken in, schauen, erfreuenden Blick haben, betrübenden Anblick haben; sÐren, mhd., sw. V.: nhd. versehren, verletzen, verletzt sein (V.), verletzt werden, Schmerz leiden, betrüben, verwunden, treffen, schmerzen, quälen, trüben, belasten; slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; snÆden (1), mhd., st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch; stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken; tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; treffen, mhd., st. V.: nhd. bedeuten, betreffen, zusammentreffen, kämpfen, treffen, Erfolg haben, gelten für, sich beziehen auf, sich vergleichen mit, gehören zu, hinausreichen über, fallen auf, antreffen, finden, stoßen auf, angehen; R.: Anstalt treffen: rüsten, rusten, mhd., sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, schmücken, rüsten, bereitmachen, bereitmachen zu, ausrüsten, ausrüsten mit, Anstalt treffen, Gerüst machen, zurechtmachen, sich bereitmachen, aufmachen, sich schmücken

treffen -- Vorbereitungen treffen: smÐden (1), smeden, smedden, smiden, smieden, smidden, mnd., sw. V.: nhd. »schmieden«, Schmiedearbeit verrichten, als Schmied arbeiten, schmiedend verarbeiten, Bedingungen schaffen, Vorbereitungen treffen, Geld münzen, in Fesseln schmieden, festschmieden, zusammenfügen, formen

treffen -- Vorbereitungen für kriegerische Auseinandersetzungen treffen: rüsten, rusten, mnd., V.: nhd. rüsten, sich bereit machen, sich mit etwas ausstatten, sich auf etwas vorbereiten (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einem Gerüst versehen (V.), etwas anstreben (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), bewaffnen, wappnen, Vorbereitungen für kriegerische Auseinandersetzungen treffen, aufrüsten

treffen -- Urteil treffen: rechtesðtwÆsen***, mnd., V.: nhd. Urteil treffen?, rechtliche Bestimmung treffen?

treffen: treffen***, mnd., st. V.?: nhd. treffen; R.: ein Abkommen treffen: vorgelÆken (1), vorgelÆken, mnd., sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.); R.: mit dem bösen Blick treffen: vorschÆren (1), mnd., sw. V.: nhd. durch Klärung oder Bereinigung der Lage vergleichen, versöhnen, mit dem bösen Blick treffen, verhexen; R.: nicht treffen: vorsmõden (1), vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, mnd., sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; R.: sich treffen: vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen das etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben, sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; R.: Verabredungen treffen: vȫrwærden, vȫrwõrden, vorwærden, vorworden, mnd., sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln, vorstellig machen, Einspruch erheben, auffordern, abmachen, vereinbaren, vertragen (V.), übereinkommen, in Unterhandlung eintreten, unterhandeln, in Friedensverhandlungen eintreten, Worte setzen, sich mit Worten verteidigen, Verabredungen treffen, bedingen, sich verantworten, sich verteidigen; R.: Vorkehrungen treffen für: vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, mnd., st. V.: nhd. voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um

treffen -- Zurüstung treffen: sõten, saten, saeten, mnd., sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf

treffen -- zu treffen suchen: rõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen

treffen -- Entscheidung in rechtlichen Streitfragen treffen: rechtesklÐren***, mnd., sw. V.: nhd. Entscheidung in rechtlichen Streitfragen treffen

treffen -- ein Ziel treffen: rõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen

treffen (Schläge oder Schüsse): rõken (2), ræken, mnd., sw. V., st. V.: nhd. berühren, treffen (Schläge oder Schüsse), erreichen, gelangen, kommen, geraten (V.) zu oder an etwas, ermitteln, auswählen, einrichten, gestalten, gut besorgen, sich ergeben (V.), sich ereignen

treffen -- rechtliche Entscheidung treffen: rechtstellen***, mnd., sw. V.: nhd. rechtliche Entscheidung treffen

treffen -- rechtliche Bestimmung treffen: rechtesðtwÆsen***, mnd., V.: nhd. Urteil treffen?, rechtliche Bestimmung treffen?

treffen -- mit Worten treffen: stÐken (1), mnd., st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

treffen: mȫtigen*** (2), mnd., sw. V.: nhd. treffen; R.: eine Vereinbarung treffen: ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, mnd., st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen; R.: jemanden treffen: ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, mnd., st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen, überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen; R.: zu treffen suchen: nõrõmen, nõchrõmen*, mnd., sw. V.: nhd. zu treffen suchen, mutmaßen, nachzubrauen versuchen

treffen: as. *drepan?, treffen: as. *drepan?

treffen: ahd. anagõn 24; anagifezzan*? 1; anakweman* 15; antwirten* 2; bigatæn* 1; gaganen 17; gitreffan* 3; giwÆsæn* (1) 8; gizilÐn* 2; infallan* 2; klekken* 4; rÆnan* 24; ruoren 106; skiozan* 50; treffan* 52; R.: ein Übereinkommen treffen: ahd. mahalen* 3; R.: eine Übereinkunft treffen: ahd. mahalen* 3; R.: etwas treffen: ahd. rÆnan* 24; R.: mit Blitzen treffen: ahd. anablekkezzen* 1; R.: schwer treffen: ahd. duruhdÆhan* 1; R.: Verabredung treffen: ahd. giwiniskaffæn* 1; R.: Vorkehrungen treffen: ahd. forabihuoten* 1; R.: Vorsorge treffen: ahd. bisworgÐn* 13; R.: Vorsorge treffen für: ahd. foragigoumen* 2?, treffen: ahd. anagõn 24; anagifezzan*? 1; anakweman* 15; antwirten* 2; bigatæn* 1; gaganen 17; gitreffan* 3; giwÆsæn* (1) 8; gizilÐn* 2; infallan* 2; klekken* 4; rÆnan* 24; ruoren 106; skiozan* 50; treffan* 52; R.: ein Übereinkommen treffen: ahd. mahalen* 3; R.: eine Übereinkunft treffen: ahd. mahalen* 3; R.: etwas treffen: ahd. rÆnan* 24; R.: mit Blitzen treffen: ahd. anablekkezzen* 1; R.: schwer treffen: ahd. duruhdÆhan* 1; R.: Verabredung treffen: ahd. giwiniskaffæn* 1; R.: Vorkehrungen treffen: ahd. forabihuoten* 1; R.: Vorsorge treffen: ahd. bisworgÐn* 13; R.: Vorsorge treffen für: ahd. foragigoumen* 2?

treffen (mit Blitzen): belÐden (2), bleiden, beleyden, mnd., sw. V.: nhd. leiten, begleiten, Geleit geben, regeln, einrichten, verleiten, falsch anleiten, falsch auslegen, durch falsche Sinnauslegung schädigen, auffordern, vorführen, ertappen, beweisen, überführen, treffen (mit Blitzen)

treffen: bedrÐpen, mnd., st. V.: nhd. betreffen, treffen, antreffen, angehen; begõn, begÐn, mnd., st. V.: nhd. begehen, hingehen, abweiden, berühren, erreichen, treffen, aufsuchen, ertappt werden, betrügen, Verbrechen begehen, Sünde begehen, Messe abhalten, feiern, leben, sich verhalten (V.), sich ernähren; bekæmen, mnd., st. V.: nhd. bekommen, erlangen, erhalten (V.), erleiden, passen, bequem sein (V.), ziemen, anschlagen, gereichen, kommen, treffen, begeben (V.), überführen, sich erholen, schadlos halten; bemȫten, mnd., sw. V.: nhd. treffen; berõken (2), mnd., sw. V.: nhd. treffen, einrichten, Zweck erreichen; bevõren (1), bevaren, mnd., st. V.: nhd. befahren (V.), umfahren (V.), erreichen, treffen, betreffen, kommen, ertappen, einziehen; dendelen, mnd., sw. V.: nhd. schlagen, zusammenschlagen, treffen; drõpen (1), drapen, mnd., sw. V.: nhd. treffen, zusammentreffen, ein Ziel treffen, übereintreffen; drÐpen (1), mnd., st. V.: nhd. treffen, erreichen, betreffen, berühren, angehen, bewerkstelligen, übereintreffen, vereinbaren, eintreffen, antreffen, feindlich zusammentreffen, fechten, kämpfen, sich passen, sich schicken, sich belaufen (V.) auf; entmȫten, entmoten, enmȫten, mnd., sw. V.: nhd. treffen, begegnen, entgegen stehen, entschwinden; R.: Bestimmung treffen: Ðndrõgen, Ðindrõgen, mnd., st. V.: nhd. übereinkommen, übereinstimmen, Bestimmung treffen, beschließen, vereinbaren; ÐndrÐgen, ÐindrÐgen, mnd., st. V.: nhd. übereinkommen, übereinstimmen, Bestimmung treffen, beschließen, vereinbaren; R.: ein Abkommen treffen: afdrÐpen, afdrõpen, mnd., st. V.: nhd. ein Abkommen treffen, sich vergleichen, vertraglich abfinden; R.: ein Ziel treffen: drõpen (1), drapen, mnd., sw. V.: nhd. treffen, zusammentreffen, ein Ziel treffen, übereintreffen; R.: Entscheidung treffen: erkennen, irkennen, derkennen, mnd., sw. V.: nhd. erkennen, kennenlernen, kennen, wahrnehmen, erfahren (V.), ersehen, einsehen, verstehen, anerkennen, zugestehen, urteilen, verurteilen, entscheiden (obrigkeitlich und richterlich sowie als Warenprüfer u. s. w.), Entscheidung treffen; R.: gegenseitige Bestimmungen treffen: beschÐden (1), beschêden, bescheiden, mnd., st. V.: nhd. »bescheiden« (V.), bestimmen, festsetzen, vermachen, Auskunft geben, entscheiden, ausscheiden, trennen, sich vereinigen, gegenseitige Bestimmungen treffen, vorladen, unterrichten; R.: Ziel nicht treffen: entrõken, enrõken, mnd., sw. V.: nhd. Ziel verfehlen, Ziel nicht treffen, fehlen, irren

treffen: gerõmen*, mnd., sw. V.: nhd. treffen, zielen, einzurichten suchen, auszuführen suchen; gevallen (1), mnd., st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen; inrõken (2), inraken, mnd., sw. V.: nhd. hineingeraten (V.) in, geraten (V.) auf, treffen, raffen, zusammenscharren

treffen: germ. *mætjan; R.: auf etwas treffen: germ. *hitt-, treffen: germ. *mætjan; R.: auf etwas treffen: germ. *hitt-

treffen: an. bella (1), hafa, hitta, hrÆna (2), skjæta

treffen: ae. cnossian; drepan; findan; fæn; gedrepan; gefindan; gefæn; geg’gnian; *g’gnian; gemÊtan (2); gesamnian; hittan; mÊtan (2); samnian; scéotan; R.: treffen mit: ae. becuman; R.: Vorsichtsmaßnahmen treffen: ae. ? forebehealdan, treffen: ae. cnossian; drepan; findan; fæn; gedrepan; gefindan; gefæn; geg’gnian; *g’gnian; gemÊtan (2); gesamnian; hittan; mÊtan (2); samnian; scéotan; R.: treffen mit: ae. becuman; R.: Vorsichtsmaßnahmen treffen: ae. ? forebehealdan

treffen: got. niutan 2, treffen: got. niutan 2

treffen: afries. bikuma* 1; falla (1) 50 und häufiger?; onkuma 1; R.: sich treffen: afries. falla (1) 50 und häufiger?, treffen: afries. bikuma* 1; falla (1) 50 und häufiger?; onkuma 1; R.: sich treffen: afries. falla (1) 50 und häufiger?

Treffen: germ. *mæta-, Treffen: germ. *mæta-

Treffen -- feindliches Treffen: gevÐrde (2), gevÐrede*, mnd., N.: nhd. fahrendes Gut, Fahrt, Weg, Reise, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) zu fahren, Spur, Zug, Aufzug, Gefährtenschaft, Gefolgschaft, Auftreten, Benehmen, Wesen, Erscheinung, wunderliches Gebaren, Gaukelei, kriegerisches Getümmel, feindliches Treffen, Unternehmen, Ereignis

Treffen: übertreten (3), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Übertreten, Hinübertreten, Hinüberkommen, Vergehen, Übertreffen, Niedertreten, Überwinden, Überwältigen, Besiegen, Treffen, Ergreifen, Verletzen, Kommen, Besteigen, Hinaustreten

Treffen -- heimliches Treffen: tougenheit, tægenheit, mhd., st. F.: nhd. Heimlichkeit, Geheimnis, Mysterium, Verborgenheit, geheimnisvolles Wesen, heimliches Treffen, heimliches Stelldichein, Eigenstes, Persönliches, Dinge des Herzens; R.: mit einem Lanzenstoß treffen: stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken; R.: mit einem Lanzenstoß treffen auf: stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken; R.: mit Schall treffen: schellen (2), mhd., sw. V.: nhd. mit Schall treffen, sich hören lassen, lärmen machen, ertönen lassen, erklingen lassen, beschallen, betäuben, erschüttern, zerschmettern; R.: treffen an: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; snÆden (1), mhd., st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch; R.: treffen auf: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; snÆden (1), mhd., st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch; stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; R.: treffen durch: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken; R.: treffen in: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken; stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; R.: treffen mit: schiezen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen; stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; R.: Übereinkunft treffen: tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

Treffen: ae. edryne; géagncierr; géagnryne; gemitting; gemÊting; mitting, Treffen: ae. edryne; géagncierr; géagnryne; gemitting; gemÊting; mitting

Treffen (N.): drÐpen (3), drÐpent, mnd., N.: nhd. Treffen (N.), Kampf

Treffen: sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; saminge, samminge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

Treffen: ahd. gagangang* 1; ingaganlouf* 1, Treffen: ahd. gagangang* 1; ingaganlouf* 1

treffen«: anfrk. drepan* 7, treffen«: anfrk. drepan* 7

treffend -- das Ziel treffend: scharp (1), scherp, scherpe, mnd., Adj.: nhd. scharf, schneidend, geschliffen, mit Spitzen versehen (Adj.), gespitzt, in eine Spitze auslaufend, spitz, stechend, von scharfen Reizen seiend, beizend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, uneben, kratzig, heftig, schneidend, packend, streng, schroff, unbarmherzig, hart, unbequem, mühevoll, anstrengend, asketisch, entbehrungsreich, genau, das Ziel treffend, getrocknet, eingeschrumpft

treffend -- das Herz treffend: herzebÏre, mhd., Adj.: nhd. im Herzen tragend, das Herz treffend, herzbewegend, herzzerreißend, furchtbar; herzenberende*, herzenbernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. im Herzen tragend, das Herz treffend

treffend: drõpel, mnd., Adj.: nhd. treffend; drõpen (2), mnd., Adj.: nhd. treffend; drõplÆk, draplik, drõpelÆk, mnd., Adj.: nhd. treffend, zutreffend, passend vortrefflich, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, ernsthaft, angelegentlich, wichtig, gewichtig, hervorragend; drõplÆken; drÐpelÆk (1), drÐplÆk, mnd., Adj.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆk (2), drÐplÆk, mnd., Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆken, mnd., Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich

treffend: ahd. gilimpfo* 1; giristlÆhho* 6; gizõmi (1) 15?; gizõmo* 1, treffend: ahd. gilimpfo* 1; giristlÆhho* 6; gizõmi (1) 15?; gizõmo* 1

treffend: treffende***, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. treffend; triftic, mhd., Adj.: nhd. »triftig«, treffend, zielend, gehörend, gehörig

treffende -- treffende Äußerung: pÆl (1), piil, phil, piell, pÆle, mnd., M.: nhd. Pfeil, Pfeilspitze, zugespitzer Stab, größeres Wurfgeschoss, Wurfspieß, Geschoss das vom Bogen bzw. von der Armbrust, bzw. von der Feuerwaffe abgefeuert wird, Bolzen, Art Nägel, treffende Äußerung, Anspielung, Unruhestiftung

treffende -- plötzlich treffende Liebe: minneschuz, mhd., st. M.: nhd. »Minneschuss«, plötzlich treffende Liebe

treffendes -- den ganzen Landbezirk treffendes Unglück: lantschõde, mnd., M.: nhd. den ganzen Landbezirk treffendes Unglück, Schädigung des allgemeinen Zustandes, gewaltsame Schädigung ländlicher Verhältnisse, Gewalttätigkeit, Landschädiger, Gewaltverbrecher

Treffer: treffÏre, treffer, mhd., st. M.: nhd. Treffer

Treffer -- dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen: zehener, mhd., st. M.: nhd. Zehner, dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen, Zehntherr, Zehnteinnehmer

Treffer -- Treffer in die Mitte: mittelswanc, mhd., st. M.: nhd. Treffer in die Mitte, Fechthieb, Fechtstoß

Treffer: drõpÏre***, mnd., M.: nhd. Treffer?

trefflich: gedÐgelÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. tüchtig, klug, trefflich; gerõket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vortrefflich, gut geraten (Adj.) (1), gelungen, geeignet, trefflich

trefflich: ae. borlÆce; geþogen; til (1), trefflich: ae. borlÆce; geþogen; til (1)

trefflich: schæne (1), schæn, mnd., Adv.: nhd. schön, hell, strahlend, herrlich, trefflich, lieblich, angenehm, vorzüglich, sparsam, bereits, schon; schȫnelÆk, mnd., Adj.: nhd. schön, prächtig, herrlich, vorzüglich, trefflich, bedeutend, lieblich, gnädig, glimpflich; schȫnlÆk, mnd., Adj.: nhd. schön, prächtig, herrlich, vorzüglich, trefflich, bedeutend, lieblich, gnädig, glimpflich

trefflich: baltlich (1), beltlich, mhd., Adj.: nhd. mutig, dreist, kühn, tapfer, unerschrocken, entschlossen, tatkräftig, vortrefflich, trefflich; R.: trefflich angesehen: betrefflich*, betreffelich, mhd., Adj.: nhd. trefflich angesehen

trefflich: unversniten, unfersniten*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverschnitten«, unbeschnitten, unberührt, unverletzt, trefflich, unversehrt, ungemindert, unzugeschnitten; vrum (2), vrom, frum*, from*, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, brav, mutig, tapfer, erfolgreich, gut, edel, bedeutend, wertvoll, ehrlich, tugendhaft, nützlich, nutzbar, brauchbar, geeignet, hilfreich, behilflich, ehrbar, unbescholten, angesehen, trefflich, vornehm, wacker, förderlich, gottgefällig, fromm, ausgiebig

trefflich: gehebel, mhd., Adj.: nhd. fest, haltbar, geräumig, bequem, gewichtig, bedeutend, trefflich, wohlwollend; gehiure (1), gehiuwer, gehðre, gehiwer, mhd., Adj.: nhd. geheuer, lieblich, angenehm, trefflich, schön, gut, edel, tapfer; geware, mhd., Adv.: nhd. vorsichtig, trefflich, gut, edel, bedachtsam, sorgfältig

trefflich: senende (1), senede, sende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, sehnsuchtsvoll, voll Verlangen seiend, verliebt, liebend, liebeskrank, traurig, leidvoll, qualvoll, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, edel, trefflich; treffenlich, mhd., Adj.: nhd. trefflich, vortrefflich, wichtig, hauptsächlich, vorzüglich, entsprechend, geeignet; treffenlÆche, mhd., Adv.: nhd. trefflich, vortrefflich, hauptsächlich, vorzüglich, geeignet; trefflich, treffelich, treflich, mhd., Adj.: nhd. trefflich, vortrefflich, wichtig, hauptsächlich, vorzüglich, entsprechend, geeignet; trefflÆche, treffelÆche, mhd., Adv.: nhd. trefflich, vortrefflich, hauptsächlich, vorzüglich, geeignet

trefflich: wirdic (1), wirdec, wierdic, werdich, wurdic, mhd., Adj.: nhd. »würdig«, trefflich, angesehen, edel, ehrwürdig, geeignet, wert, verpflichtet; wirdic*** (2), mhd., Adv.: nhd. »würdig«, trefflich, angesehen, edel

trefflich: ahd. Ðrsam 12; ÐrwirdlÆhho* 1; frænisk* 39?; guot (1) 880?, trefflich: ahd. Ðrsam 12; ÐrwirdlÆhho* 1; frænisk* 39?; guot (1) 880?

trefflich: deftich, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, trefflich, vornehm, stolz; drÐflÆk, mnd., Adj.: nhd. trefflich, triftig, gewichtig; drÐpelÆk (1), drÐplÆk, mnd., Adj.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆk (2), drÐplÆk, mnd., Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆken, mnd., Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpich***, mnd., Adj.: nhd. trefflich; drÐpichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. trefflich, vortrefflich

trefflich: germ. *gæda-, trefflich: germ. *gæda-

trefflich: anfrk. *fremig?, trefflich: anfrk. *fremig?

trefflich: ture, mnd.?, Adj.: nhd. kühn, dreist?, hervorragend, trefflich?, teuer; vrȫmich, vrommich, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, trefflich, fromm; wÐgelÆk* (2), wÐgelik, mnd.?, Adj.: nhd. vorteilhaft, trefflich; wÐrt (3), wert, mnd.?, Adj.: nhd. wert, geltend, kostend, verdient, wertvoll, kostbar, würdig, trefflich, edel, lieb, teuer, angenehm; wolgedÐgen*, wolgedegen, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgediehen, wohlgeraten, trefflich; wolgeraket, mnd.?, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeraten, trefflich

trefflich: an. gildr (2), Ætr; R.: trefflicher Mann: an. ÆtrmaŒr

trefflich«: treffelÆk*, treffelik, mnd.?, Adj.: nhd. »trefflich«, passend, vorzüglich

treffliches -- treffliches Tun: woldõt, mnd.?, F.: nhd. »Wohltat«, treffliches Tun, rechtschaffene Handlung, Wohltun, Wohltat

Trefflichkeit: anfrk. fremigheid* 1, Trefflichkeit: anfrk. fremigheid* 1

Trefflichkeit: gedÐgelÆchÐt (1), gedÐgelÆcheit, mnd., F.: nhd. Tüchtigkeit, Trefflichkeit; gæde (1), gȫde, güde, gȫte, mnd., F.: nhd. Güte, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit bei Menschen und Dingen, Summe der guten Eigenschaften und Fähigkeiten, gutes Einvernehmen, Friede; gæthÐt, gætheit, gðtheit, mnd., F.: nhd. »Gutheit«, Güte, Trefflichkeit, Vollkommenheit

Trefflichkeit: vromhÐt (1), vromheit, vræmhÐt, vrõmhÐt, mnd., F.: nhd. Tüchtigkeit, Trefflichkeit, Tapferkeit, Anständigkeit, Tugendhaftigkeit, Beständigkeit, Frömmigkeit, Tugend; vrȫmichhÐt*, vrȫmichÐt, vrȫmicheit, vræmichÐt, vrõmichÐt, vrömmichÐt, vrumichÐt, mnd., F.: nhd. Frömmigkeit, Gottesfürchtigkeit, Tüchtigkeit, Tapferkeit, Tugend, Anständigkeit, Tugendhaftigkeit, Trefflichkeit, Beständigkeit; vulkæmenichhÐt*, vulkæmenichÐt, vulkæmenicheit, vulkæmicheit, mnd., F.: nhd. Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit, Vollständigkeit; vullenkæmichhÐt*, vullenkæmichÐt, mnd., F.: nhd. Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit, Vollständigkeit; wÐrde (1), werde, mnd.?, st. F.: nhd. Wert, Preis, Gehalt, Trefflichkeit, Würdigkeit, Würde, hoher Stand, Geltung, Ansehen, Achtung, Verehrung; R.: sich den Schein der Trefflichkeit geben: vorbõren, vorbaren, mnd., sw. V.: nhd. sich bebärden, sich stellen, sich hervortun, sich den Schein der Trefflichkeit geben

Trefflichkeit: an. snild, snilli

Trefflichkeit: ae. geþyngþu; *þyngtu, Trefflichkeit: ae. geþyngþu; *þyngtu

Trefflichkeit«: trefflicheit***, mhd., st. F.: nhd. »Trefflichkeit«

Treffpunkt: tÐl (1), teel, til, zil, tzil, mnd., N., M.: nhd. Ziel, Ende, Endpunkt einer Bewegung, Treffpunkt, Grenzpunkt, Mal beim Wettkampf, Zielscheibe, Ende einer Zeitspanne, Ende eines Vorgangs, angestrebter Umstand, beabsichtigtes Ergebnis

treffsicher: snÐdich, sneidich, mnd., Adj.: nhd. scharf, schneidend, scharfsinnig, klug, gewandt, erfahren (Adj.), gewitzt, schlau, listig, durchtrieben, verschlagen (Adj.), tückisch, schlagend, treffsicher, berechnend, hinterhältig

Treib...«: drÆvel***, mnd., Sb.: nhd. »Treib...«?

Treibarbeit: ahd. giwelbi* 14, Treibarbeit: ahd. giwelbi* 14

Treibbake: boie (2), böye, mnd., F.: nhd. Boje, Fessel (F.) (1), Fußfessel, Treibbake, verankerter Schwimmkörper um die Lage des Ankers oder der Fahrstraße anzuzeigen; bojer (2), bojert, mnd., Sb.: nhd. Boje, Fessel (F.) (1), Fußfessel, Treibbake, verankerter Schwimmkörper um die Lage des Ankers oder der Fahrstraße anzuzeigen

treibbar: drÆflÆk, mnd., Adj.: nhd. treibbar, zu treiben seiend (Vieh); driftich, mnd., Adj.: nhd. auf die Weide (F.) (2) oder in die Mast zu treiben seiend, treibbar, treibfähig, sendend, treibend (auf dem Wasser), umlaufend, herumtreibend, eifrig, Trieb habend, kühn, ungestüm, betriebsam

Treibbube«: menbuobe, mhd., sw. M.: nhd. »Treibbube«, Zug leitender Knecht

Treibeis: Æsschelle, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Eisscholle, Treibeis

Treibeisen«: ahd. gertÆsarn* 2, Treibeisen«: ahd. gertÆsarn* 2

Treibel: tribel, trÆbel* (?), mhd., st. M.: nhd. Treibel, Schlägel

treiben: triften, mhd., sw. V.: nhd. treiben, drängen; twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, mhd., st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

treiben -- treiben nach: trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

treiben: idg. *a�-; *a�æ-; *ai‑ (2); *dhreibh-; *el- (6); *eleu‑; *kel- (5); *leudh- (2); *pel- (2a); *seu- (3); *seuk‑; *øerg‑?; *øreg-, treiben: idg. *a�-; *a�æ-; *ai‑ (2); *dhreibh-; *el- (6); *eleu‑; *kel- (5); *leudh- (2); *pel- (2a); *seu- (3); *seuk‑; *øerg‑?; *øreg-

treiben: grojen, gröjen, groyen, gröyen, gröien, groeigen, groien, groen, grogen, grugen, mnd., sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, sprießen, treiben, gedeihen

treiben -- Possen treiben: gÆgengarren, mhd., sw. V.: nhd. Possen treiben; golen*, goln, golenzen, mhd., sw. V.: nhd. laut singen, johlen, scherzen, Possen treiben, ausgelassen herumfahren, grölen

treiben -- treiben in: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; spanen (1), mhd., st. V.: nhd. locken (V.) (2), reizen, antreiben, bringen, treiben in, treiben zu; stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

treiben (Metallarbeit): bðlen, mnd., sw. V.: nhd. beulen, treiben (Metallarbeit)

treiben (mit Vieh): bedrÆven (1), bedrÐven, bedriven, mnd., st. V.: nhd. betreiben (mit Vieh), treiben (mit Vieh), benutzen (mit Viehwirtschaft), ausüben, ausrichten, erzeugen, fördern, bewirtschaften, verführen, bestechen

treiben -- treiben gegen: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

treiben -- treiben von: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

treiben -- Kramhandel treiben: krõmen, mhd., sw. V.: nhd. »kramen«, Kramhandel treiben, kaufen, einkaufen; R.: leichtes Treiben und Tun: kindchenspil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kindelspil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kindenspil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kintspil, kindespil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; R.: närrische Treiben: goukel, gougel, mhd., st. N.: nhd. »Gaukelei«, Zauber, Zauberei, Posse, zauberisches Blendwerk, närrische Treiben

treiben: jõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. jagen, Verfolgung aufnehmen, Jagd machen, Waidwerk ausüben, auf der Jagd sein (V.), Wild jagen, eilen, hasten, sich schnell begeben (V.) zu, sich hastig einstellen, streben, sich spürend betätigen, sich forschend betätigen, bemüht sein (V.), versuchen aufzutreiben, verfolgen, nachsetzen, nachjagen, dem unzünftigen Handwerker das Handwerk legen, hinausjagen, treiben, scheuchen, gewaltsam vertreiben, auseinandertreiben, gewaltsam trennen

treiben -- Gewerbe treiben: hantÐren, mnd., sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, als Kaufmann durchziehen, Handel treiben, behandeln, handhaben, besorgen, betreiben, Gewerbe treiben, gewerblich tätig sein (V.), umgehen mit etwas, verhandeln über etwas

treiben -- Handel treiben: hantÐren, mnd., sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, als Kaufmann durchziehen, Handel treiben, behandeln, handhaben, besorgen, betreiben, Gewerbe treiben, gewerblich tätig sein (V.), umgehen mit etwas, verhandeln über etwas; kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, mnd., sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen; kæpslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. durch Handschlag einen Handel abschließen, Kaufvertrag abschließen, Handel treiben, handeln, Geschäfte machen, Kaufmannsberuf ausüben, in Handelsverkehr stehen, in Geschäftsverbindung stehen

treiben -- Kaufhandel treiben: hantieren, mhd., sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, handeln, verkaufen, verrichten, tun, Handel treiben, Geschäft treiben, sich einrichten; R.: kindisches Treiben und Tun: kindchenspil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kindelspil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kindenspil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kintspil, kindespil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun

treiben -- Gaukelei treiben: gȫkelen, gækelen, gȫchelen, güchelen, mnd., sw. V.: nhd. gaukeln, Gaukelei treiben, Kunststücke machen, Taschenspielerei treiben
treiben -- Gespött treiben: gecken, mnd., sw. V.: nhd. »gecken«, narren, zum Narren haben,Gespött treiben, verspotten, necken, täuschen

treiben -- heimlich Unzucht treiben: glðphæren*** (1), mnd., V.: nhd. heimlich Unzucht treiben; R.: heimliches Unzucht Treiben: glðphæren (2), glðphærent, mnd., N.: nhd. heimliches Unzucht Treiben

treiben -- ein Spiel treiben: kõrten (2), karten, kõrden, mnd., sw. V.: nhd. Karten spielen, spielen, ein Spiel treiben, intrigieren, intrigantes Spiel einfädeln; R.: eitles weltliches Treiben: ÆdelhÐt, Ædelheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

treiben -- durch Lärm Fische treiben: kloppen (1), mnd., sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

treiben -- Erlaubnis Einzelhandel zu treiben: krõmÏrÆe*, krõmerÆe, mnd., F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben; krÐmÏrÆe*, krÐmerÆe, mnd., F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben

treiben -- höfische Belustigung treiben: hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, mnd., sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)

treiben -- höfische Beschäftigungen treiben: hȫvischen* (2), hȫveschen, mnd., sw. V.: nhd. höfische Beschäftigungen treiben, höfisch machen, erziehen
treiben: bõgen, mnd., sw. V.: nhd. treiben, rühmen, prahlen, aufblähen

treiben -- Schifffahrt treiben: ȫvervõren, ævervõren, ȫverfahren, avervõren, overvaren, mnd., st. V.: nhd. hinüberfahren, hinüberziehen, eine Strecke zurücklegen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), Schifffahrt treiben, vorbeifahren, hinweg fahren, überqueren, überfahren (V.), übersegeln, auslassen, mit Heeresmacht überziehen, angreifen, ein Gesetz übertreten, überfallen (V.), Gewalt antun, bedrängen, verfolgen, Unrecht antun, hart behandeln, verletzen, eilig abmachen

treiben -- Pfähle in den Untergrund treiben: põlstæten, mnd., sw. V.: nhd. »pfahlstoßen«, Pfähle in den Untergrund treiben, Pfähle in den Untergrund rammen

treiben -- Handel treiben: penningen, pennincgen, mnd., sw. V.: nhd. zu Geld machen, verkaufen, Handel treiben

treiben -- Stange mit einem Holzklotz um Fische ins Netz zu treiben: puls (3), pulse, mnd., Sb.: nhd. Stange mit einem Holzklotz um Fische ins Netz zu treiben

treiben -- Mutwillen treiben: schernen, mhd., sw. V.: nhd. verspotten, schänden, scherzen, Mutwillen treiben

treiben: recken (1), racken, rechken, mnd., sw. V.: nhd. »recken«, sich erstrecken, reichen, andauern, währen, dehnen, ausreichen, ausstrecken, entgegenstrecken, herreichen, erreichen, erlangen, umsetzen, übergeben (V.), einbringen, verlängern, spannen, ziehen, treiben, erzählen, darlegen; schinden, mnd., sw. V.: nhd. schinden, peinigen, häuten, Fell abziehen, plündern, rauben, ausplündern, ausrauben, berauben, bedrücken, plagen, aussaugen, schädigen, hetzen, treiben, jagen; schinnen, mnd., sw. V.: nhd. schinden, peinigen, häuten, Fell abziehen, plündern, rauben, ausplündern, ausrauben, berauben, bedrücken, plagen, aussaugen, schädigen, hetzen, treiben, jagen; schünden, schunden, mnd., sw. V.: nhd. antreiben, anspornen, anstiften, aufwiegeln lassen, reizen, anreizen, aufeinander loslassen, hetzen, treiben, jagen; sprðten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. sprießen, entsprießen, entstammen, folgen, treiben, herstammen, ergeben (V.), entstehen, erwachsen (V.), entfalten, auflodern, hervorbringen, erzeugen; stõken, stacken, staicken, mnd., sw. V.: nhd. Stangen setzen, Palisaden setzen, Pfähle rammen, Stäbe in eine Flechtwand einsetzen, Garben und Heu mit der Heugabel oder Korngabel aufladen oder abladen, Fächer des Gebälks füllen durch Einsetzen von Stabhölzern die mit Strohlehm umwickelt werden (Fachwerk), stochern, schüren, mit Schlägen bearbeiten, verbläuen, schlagen, stoßen, treiben, vertreiben, ins Gefängnis werfen, sich stechen, sich etwas in den Fuß treten (Pferd); stempelen, mnd., sw. V.: nhd. stempeln, stampfen, Münzen prägen, treiben, stoßen, stoßend bilden, Figuren in Metall treiben, formen, betreiben, anstiften, ins Werk setzen, etwas Böses betreiben, Verrat üben, betrügen; stempen, stenpen, mnd., sw. V.: nhd. stempeln, als Stempel drücken auf, stampfen, stoßen, stoßend bilden, Münzen prägen, treiben, Figuren in Metall treiben, etwas formen, betreiben, anstiften, ins Werk setzen, Böses betreiben, Verrat üben, Unheil stiften, aushecken, betrügen; stæpen, mnd., sw. V.: nhd. treiben, bringen, veranlassen zu; swÐven (1), schwÐven, sweffen, schweffen, mnd., sw. V.: nhd. schweben, fliegen, treiben, schwimmen, bewegen, unentschieden sein (V.), beweglich aufgehängt sein (V.), hängen, übertreffen, vorhanden sein (V.), herrschen, aufhalten, leben; R.: an den Strand treiben bzw. gespült werden: stranden, mnd., sw. V.: nhd. stranden, scheitern, Schiffbruch leiden, an den Strand treiben bzw. gespült werden; R.: auseinander treiben: schüchteren (1), schuchteren, schüchtern, mnd., sw. V.: nhd. »schüchtern« (V.), einschüchtern, scheuchen, verscheuchen, verjagen, auseinander treiben, zerstreuen, sich aus dem Staub machen; R.: Figuren in Metall treiben: stempelen, mnd., sw. V.: nhd. stempeln, stampfen, Münzen prägen, treiben, stoßen, stoßend bilden, Figuren in Metall treiben, formen, betreiben, anstiften, ins Werk setzen, etwas Böses betreiben, Verrat üben, betrügen; stempen, stenpen, mnd., sw. V.: nhd. stempeln, als Stempel drücken auf, stampfen, stoßen, stoßend bilden, Münzen prägen, treiben, Figuren in Metall treiben, etwas formen, betreiben, anstiften, ins Werk setzen, Böses betreiben, Verrat üben, Unheil stiften, aushecken, betrügen; R.: Glücksspiel treiben: spÐlen (1), spellen, spȫlen, spelen, spillen, mnd., sw. V.: nhd. spielen, um Geld spielen, in lebhafter und freier Tätigkeit sein (V.), lebhaft hinbewegen und herbewegen, tummeln, vergnügen, Scherz treiben, lustig sein (V.), Glücksspiel treiben, musikalisch oder szenisch spielen, dramatisieren, leuchten, funkeln, aufwallen, strahlen, handeln, darstellen, aufführen, musizieren, in Aktion setzen, betreiben, brünstig sein (V.), Geschlechtslust stillen; R.: Grosshandel treiben: samtkȫpen, samptkȫpen, sabtkȫpen, mnd.?, V.: nhd. im Großen kaufen, Grosshandel treiben, aufkaufen; R.: in die Schwemme treiben: swemmen (2), mnd., sw. V.: nhd. schwemmen, in die Schwemme treiben, fluten, strömen

treiben -- Wegelagerei treiben: lantschinden, mnd., V.: nhd. Wegelagerei treiben

treiben: an. drÆfa (2), elta, etja (3), fjðka, fl‘ta, geysa (2), hleypa, hraŒa, hrinda (1), jaga, keyra, reiŒa (3), reka (2), þysja; R.: auf dem Wasser treiben: an. flotna; R.: auf dem Wasser treiben lassen: an. flota; R.: hin und her treiben: an. velkja; R.: schnell vorwärts treiben: an. skynda; R.: treiben lassen: an. fleyta, rÐtta (2); R.: Unzucht treiben: an. serŒa; R.: Vieh treiben: an. rÐtta (2)

treiben: ae. õf‘san; bedrÆfan; crðdan; drÚfan; drÆfan; fléotan; gedrÚfan; gedrÆfan; ges’ndan; gestyrian; geswõpan; giegnan; potian; scðfan; scyndan; s’ndan; styrian; swõpan; *swefian (2); þrafian; w’cgan; wrecan; R.: Abgötterei treiben: ae. dyrnlicgan; firenligerian; forlicgan; forligrian; R.: eine Kunst treiben: ae. crÏftan; R.: in die Enge treiben: ae. genearwian; nearwian; R.: Knospen treiben: ae. gimmian; R.: Unzucht treiben: ae. dyrnlicgan; forlicgan; forligrian; R.: weiter treiben: ae. forþscðfan, treiben: ae. õf‘san; bedrÆfan; crðdan; drÚfan; drÆfan; fléotan; gedrÚfan; gedrÆfan; ges’ndan; gestyrian; geswõpan; giegnan; potian; scðfan; scyndan; s’ndan; styrian; swõpan; *swefian (2); þrafian; w’cgan; wrecan; R.: Abgötterei treiben: ae. dyrnlicgan; firenligerian; forlicgan; forligrian; R.: eine Kunst treiben: ae. crÏftan; R.: in die Enge treiben: ae. genearwian; nearwian; R.: Knospen treiben: ae. gimmian; R.: Unzucht treiben: ae. dyrnlicgan; forlicgan; forligrian; R.: weiter treiben: ae. forþscðfan

treiben -- närrische Dinge treiben: tãrischen (1), mhd., sw. V.: nhd. närrische Dinge treiben, sich närrisch aufführen

treiben -- Glücksspiel treiben: schanzen (2), mhd., sw. V.: nhd. Glücksspiel treiben, Hazard spielen, gewinnen, hervorbringen, zum Ausschlag kommen, durch Glück zufallen (V.) (2)

treiben -- großen Aufwand treiben: prengen (2), mnd., sw. V.: nhd. großen Aufwand treiben, prunken, protzen

treiben -- abwärts treiben: nÐderdrÆven, nedderdrÆven, mnd., V.: nhd. »niedertreiben«, hinuntertreiben, abwärts treiben

treiben: as. drÆvan* 15; gimanæn* 7; manæn 8; ? *swêpan?, treiben: as. drÆvan* 15; gimanæn* 7; manæn 8; ? *swêpan?

treiben: tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten; vlȫten (2), vlæten, vlaten, vlötten, vlotten, vlütten, flöten*, mnd., sw. V.: nhd. fließen, schwimmen, treiben, geschwemmt werden, flüssig sein (V.), zu Wasser fahren, wegfahren, wegziehen, fließen lassen, schwemmen, wegschwemmen, überschwemmen, bewässern, flößen, befördern, wegbringen, vorwärts bringen, begünstigen, fördern; vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, mnd., sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen

treiben -- Handel treiben mit: vÐlen (1), vÐilen, veilen, veylen, mnd., sw. V.: nhd. feilhalten, zum Kauf anbieten, zum Verkauf bieten, verkaufen, Handel treiben mit; vorhantÐren, vorhantieren, mnd., sw. V.: nhd. Handel treiben mit, vertreiben, verhökern

treiben -- gewaltsam aus der Richtung treiben: vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

treiben -- Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben: vorleggÏre*, vorlegger, mnd., M.: nhd. Kleinhändler der Ware auf Borg abgibt, Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben

treiben -- in die falsche Richtung treiben: vorsetten (1), versetten, mnd., sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben

treiben: drÆven (1), mnd., st. V.: nhd. treiben, antreiben, betreiben (mit Vieh), auf die Weide treiben, beweiden, in die Mast treiben, benutzen, ausüben, vollführen, durch Schmelzen reinigen, fließen, schwimmen, driften, herumtreiben

treiben -- Preis in die Höhe treiben: vorsetten (1), versetten, mnd., sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben

treiben -- Kornhandel im Kleinen treiben: ðtmÐten, mnd.?, st. V.: nhd. ausmessen, zumessen, Kornhandel im Kleinen treiben

treiben -- aus Land oder Stadt treiben: ðtvordrÆven*, ðtvordriven, mnd.?, st. V.: nhd. »ausvertreiben«, aus Land oder Stadt treiben, verbannen

treiben -- aus dem Land treiben: vorjõgen, vorjagen, mnd., sw. V.: nhd. verjagen, fortjagen, verscheuchen, wegjagen, in die Flucht (F.) (1) treiben, gewaltsam eines Amtes entsetzen, in die Verbannung schicken, aus dem Land treiben, aus dem Kloster vertreiben, ausweisen, hinauswerfen, davonjagen, in Furcht und Schrecken (M.) versetzen, einschüchtern, verbannen, bannen

treiben: drȫmen, mnd., sw. V.: nhd. träumen, treiben, lärmen; entgrȫnen, engrönen, mnd., sw. V.: nhd. ausschlagen, hervorsprossen, sprossen, treiben, zeugen; R.: Angelfischerei treiben: angelen, angeln, mnd., sw. V.: nhd. angeln, Angelfischerei treiben, worauf lauern, wonach trachten; R.: auf die Weide treiben: drÆven (1), mnd., st. V.: nhd. treiben, antreiben, betreiben (mit Vieh), auf die Weide treiben, beweiden, in die Mast treiben, benutzen, ausüben, vollführen, durch Schmelzen reinigen, fließen, schwimmen, driften, herumtreiben; R.: bei versessener Rente den Eigentümer eines Hauses zum Verkauf treiben: achtervolgen, mnd., V.: nhd. nachfolgen, nachkommen, verfolgen, eine Sache oder Klage verfolgen, bei versessener Rente den Eigentümer eines Hauses zum Verkauf treiben; R.: Berechtigung das Vieh durch ein fremdes Grundstück zu treiben: drÆvelrecht, mnd., N.: nhd. Berechtigung das Vieh durch ein fremdes Grundstück zu treiben; R.: Bubenstreiche treiben: bobilÐren, mnd., sw. V.: nhd. Bubenstreiche treiben; R.: Buhlerei treiben: bolieren, mnd.?, sw. V.: nhd. Buhlerei treiben; R.: Buhlschaft treiben: bælen (3), mnd., sw. V.: nhd. buhlen, Buhlschaft treiben; bælÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. »buhlen«, Buhlschaft treiben; R.: davon treiben: entdrÆven, endrÆven, mnd., st. V.: nhd. davon treiben, wegtreiben, forttreiben; R.: Durchstechereien treiben: dörchstÐken (1), dorchsteken, mnd., st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken; R.: Gaukelei treiben Zauberei treiben: begȫkelen, begækelen, mnd., sw. V.: nhd. Gaukelei treiben Zauberei treiben; begȫkelen, begækelen, mnd., sw. V.: nhd. Gaukelei treiben Zauberei treiben; R.: Geschwätz treiben über etwas: bewaschen, mnd., sw. V.: nhd. Geschwätz treiben über etwas, beschwatzen; R.: Götzendienst treiben: afgȫdenÐren, mnd., sw. V.: nhd. Götzendienst treiben; R.: in die Enge treiben: engen, mnd., sw. V.: nhd. »engen«, eng machen, schmälern, beengen, einengen, beschränken, beeinträchtigen, drängen, hindern, in die Enge treiben, bedrängen, zwingen; R.: in die Mast treiben: drÆven (1), mnd., st. V.: nhd. treiben, antreiben, betreiben (mit Vieh), auf die Weide treiben, beweiden, in die Mast treiben, benutzen, ausüben, vollführen, durch Schmelzen reinigen, fließen, schwimmen, driften, herumtreiben; R.: Kurzweil treiben: beschernen (2), mnd., st. V.: nhd. Kurzweil treiben

treiben -- auseinander treiben: vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, mnd., sw. V.: nhd. zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.)

treiben -- Fernhandel treiben: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

treiben -- durch Drangsalierung zur Flucht aus der Leibeigenschaft treiben: vorpersen*, vorpressen, mnd., sw. V.: nhd. durch Drangsalierung zur Flucht aus der Leibeigenschaft treiben

treiben -- den Preis treiben: vordǖren, mnd., sw. V.: nhd. verteuern, teurer machen, den Preis treiben

treiben -- Recht Schifffahrt zu treiben: schifreht (1) 3, mhd., st. N.: nhd. Schiffsrecht, Recht Schifffahrt zu treiben

treiben -- Vieh treiben: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

treiben: tribelen*, tribeln, mhd., sw. V.: nhd. wenden, treiben; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

treiben: reizen (1), mhd., sw. V.: nhd. reizen, anreizen, antreiben, locken (V.) (2), verlocken, erwecken, anregen, erregen, verursachen, bewirken, hervorbringen, hervorrufen, veranlassen, anspornen, treiben, hetzen auf, herausfordern, weglocken von, aufregen, verlangen; rennen (1), mhd., sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen; rinnen, mhd., st. V.: nhd. rinnen, fließen, dahintreiben, triefen, überfließen von, quellen, herabströmen, strömen, hervorgehen aus, hervorgehen von, fahren nach, treiben, wegfließen, schwimmen, emporwachsen, aufschließen, laufen, rennen, rinnen machen, schnell laufen, jagen, in Bewegung bringen, schütten über, anrennen, durchbrennen; rüeren (1), ruoren, rðren, mhd., sw. V.: nhd. anstoßen, beeinträchtigen, widerfahren, angehen, antreiben, sich rühren, bewegen, in Bewegung setzen, eilen, schwingen, treiben, treffen, kümmern, umrühren, erklingen lassen, erwähnen, äußern, besprechen, behandeln, fassen an, erfassen, ergreifen, rühren, herrühren, angrenzen, auf einem Instrument spielen, aufrühren, wühlen, anrühren, berühren, erreichen, fließen, reichen an, herrühren von, tasten, fühlen, betreffen; schiezen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen; schüren* (1), schürn, mhd., sw. V.: nhd. anstoßen, antreiben, treiben, reizen, brennen machen, entzünden, feuern, schüren, entfachen, beitragen zu, mit sich bringen; schürgen, schurgen, mhd., sw. V.: nhd. schieben, stoßen, treiben, verleiten; slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; spulgen, mhd., sw. V.: nhd. pflegen, gewohnt sein (V.), gebrauchen, üben, treiben, ausführen, sich widmen; stengen, mhd., sw. V.: nhd. stoßen, treiben; stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, mhd., sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen; stunen, stunden, mhd., sw. V.: nhd. losgehen auf, treiben, stoßen, schlagen; sweben (1), mhd., sw. V.: nhd. schweben, fließen, schiffen, schwimmen, fließen, fliegen, strömen, treiben, flattern, sich aufschwingen, sein (V.), hängen an, überschwemmt sein (V.) mit, hin und her bewegen, in der Schwebe sein (V.), unentschieden sein (V.), streben gegen; tÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. bewirken, schaffen, treiben, anfangen, erreichen bei, betreiben, ins Werk setzen, fördern, zu schaffen haben, leiden für, büßen, schleichen, lauern, fließen, sickern; treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, mhd., st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

treiben -- treiben zu: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; spanen (1), mhd., st. V.: nhd. locken (V.) (2), reizen, antreiben, bringen, treiben in, treiben zu; tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

treiben: üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, mhd., ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf

treiben: betwingen, bitwingen, bidwingen, mhd., st. V.: nhd. zwingen, Zwang ausüben, bezwingen, erobern, sich durchsetzen, bedrängen, beengen, bändigen, erzwingen, zwingen zu, überwältigen, beherrschen, besiegen, zähmen, erreichen, quälen, treiben, veranlassen, unterwerfen, übertragen (V.); driezen (1), mhd., st. V.: nhd. »drießen«, drängen, treiben, drohen

treiben -- treiben vor: stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

treiben: ermanen (1), remanen, mhd., sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, auffordern, ersuchen, beanspruchen, geltend machen, antreiben, bewegen zu, veranlassen zu, mahnen an, strafen für, treiben, bringen zu; R.: Ackerbau treiben: bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, mhd., sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen; R.: Blumen treiben: bluomen, mhd., sw. V.: nhd. Blumen treiben, blühen, zum Blühen bringen; R.: Blüten treiben: blüemen, mhd., sw. V.: nhd. schmücken, mit Blumen schmücken, zieren, Blüten treiben, mit Lob schmücken, preisen; R.: davon treiben: darabetrÆben, mhd., st. V.: nhd. »wegtreiben«, davon treiben; R.: in die Enge treiben: baneken, bangen, paneken, banken, banichen, mhd., sw. V.: nhd. umhertummeln, spazieren, sich durch Bewegung belustigen, spazieren gehen, eilen, rasch gehen, reiten, ausreiten, umreiten, sich vergnügen, sich zerstreuen, bange werden, beängstigen, in die Enge treiben; bekumberen*, bekumbern, bekðmern, bekummern, bekümmern, bekunbern, wekumbern, wekümbern, wekummern, wekümmern, wekunbern, mhd., sw. V.: nhd. »bekümmern«, anfechten, in Not bringen, Schwierigkeiten machen, belangen, beeinträchtigen, beschlagnahmen, mit Schulden belasten, wegnehmen, behindern, bemühen, sich bemühen, belästigen, beschimpfen, inhaftieren, beschäftigen, pflegen, kümmern, kümmern um, sich kümmern um, besorgt sein (V.), in die Enge treiben, bedrängen, aufregen, bedrücken, betrüben, einnehmen, besetzen, belasten; engen (1), mhd., sw. V.: nhd. engen, eng machen, enge machen, beengen, in die Enge treiben, eng werden, enge werden, stechen, behindern, hindern, einengen, verengen, versperren, einschränken, beeinträchtigen; R.: Knospen treiben: briezen, mhd., st. V.: nhd. anschwellen, knospen, Knospen treiben; brozzen, mhd., sw. V.: nhd. sprossen, sprießen, Knospen treiben, ausschlagen; R.: ritterliches Wesen treiben: õventiuren (1), mhd., sw. V.: nhd. »abenteuern«, aufs Spiel setzen, wagen, ritterliches Wesen treiben, sich zu wunderbaren Dingen gestalten, gefährlich werden, erproben, vollbringen, veranlassen

treiben -- Unsinn treiben: vÆsevõsen, mnd., sw. V.: nhd. schwätzen, unnützes Zeug reden, Unsinn treiben

treiben -- unterwegs sein um Handel zu treiben: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); R.: verderbliches Spiel oder Treiben: unspil, mnd.?, N.: nhd. »Unspiel«, verderbliches Spiel oder Treiben; R.: wunderliches Tun und Treiben: wunderspil, mnd.?, N.: nhd. wunderliches Tun und Treiben

treiben -- Schösslinge treiben: ðtlõten* (1), ðtlaten, mnd.?, sw. V.: nhd. Schösslinge treiben, ausschießen, entspringen, entstammen

treiben -- sich treiben lassen: vlÐten (1), vleeten, vleiten, vleyten, vlÆten, vlieten, flÐten*, mnd., st. V.: nhd. fließen, laufen, strömen, sich ergießen, entspringen, sprudeln, herausfließen, abfließen, überströmen, tränen, mit Ausfluss behaftet sein (V.), bluten, ausströmen, schwimmen, sich treiben lassen, getrieben werden, weggeschwemmt werden, angetrieben werden, seinen Ursprung haben, entstehen, zufließen, in ständiger Bewegung sein (V.); R.: Treiben des darauf Schwimmenden: vlȫte (1), vloete, vloyte, vlotte, vlute, vlotte, vlote, mnd., M.: nhd. Fließen, Strömen, Strömung, Lauf des Wassers, Treiben des darauf Schwimmenden, Richtung des Wasserlaufes, fließendes Gewässer, Ausfluss, Zufluss, Abfluss, Wasserlauf, Graben (M.), Strom, Fluss, Bach, Floßgraben, Weißfluss

treiben -- Blutschande treiben: sippebrechen (1), mhd., st. V.: nhd. Blutschande treiben

treiben: gevüeren, gevuoren, gevðren, gefüeren*, gefuoren*, gefðren*, mhd., sw. V.: nhd. fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, führen, überführen, transportieren, tragen, bewegen, ernähren, erheben gegen, führen aus, führen in, leiten, herbeiführen, bringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen

treiben -- zum Ziel treiben: ðtdrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Macht fördern, zum Ziel treiben

treiben: germ. *dreiban; *flutæn; *la-?; *þreb-; *wrekan; R.: Unzucht treiben: germ. *serdan, treiben: germ. *dreiban; *flutæn; *la-?; *þreb-; *wrekan; R.: Unzucht treiben: germ. *serdan

treiben -- Schabernack treiben mit: toben (1), töben, doben, doven, mhd., sw. V.: nhd. toben, tollen, rasen, wüten, außer sich geraten (V.), in Wut geraten (V.), unsinnig handeln, unsinnig reden, von Sinnen sein (V.), Verrat begehen, Schabernack treiben mit, gierig sein (V.) nach, verlangen (V.) nach, jagen nach, eindringen in, kämpfen um, ärgern mit

treiben -- treiben aus: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

treiben -- Schleckerei treiben: slecmiulen, mhd., sw. V.: nhd. Schleckmaul sein (V.), Schleckerei treiben

treiben -- Recht Schweine in die Eichelmast zu treiben: swÆnreht, mhd., st. N.: nhd. »Schweinrecht«, Recht Schweine in die Eichelmast zu treiben

treiben -- Straßenraub treiben: snappen, mhd., sw. V.: nhd. schnappen, wanken, straucheln, Straßenraub treiben, plaudern, schwatzen, schnappen nach, angreifen

treiben -- treiben an: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

treiben -- treiben durch: rennen (1), mhd., sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen

treiben -- treiben auf: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

treiben -- Simonie treiben: simonÆen, mhd., sw. V.: nhd. Simonie treiben

treiben: vetelen, fetelen*, mhd., sw. V.: nhd. treiben; vliezen (1), fliezen*, mhd., st. V.: nhd. fließen, strömen, herausströmen, voll sein (V.), überfließen, vom fließenden Wasser getrieben werden, sich auf dem Wasser fortbewegen, schwimmen, fahren, segeln, kommen, fallen, schmelzen, ausgehen, treiben, schwemmen, verfließen, ablaufen, sich rasch bewegen, schießen, sich ergießen, wegspülen, vergehen; vlüeten, flüeten*, mhd., sw. V.: nhd. treiben, dahintreiben; vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, mhd., sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen

treiben -- treiben aus: houwen (1), howen, hawen, houen, mhd., st. V., red. V.: nhd. zuschlagen, einhauen auf, hauen, fällen, aushauen, schlagen, emporstreben zu, abhauen, behauen (V.), zerhauen (V.), umhauen, zuhauen, treiben, treiben aus, abhacken, schneiden, niederreißen, niederschlagen, schlachten, antreiben, verzieren, treiben in, stechen, einhauen, bearbeiten, zuschneiden, abschneiden, ernten

treiben: wÏjen, wÏen, wÏn, wÐgen, wÐjen, weien, mhd., sw. V.: nhd. wehen, wehen machen, spritzen, stieben, fliegen, sausen, kommen, treiben, anblasen, wegblasen, hervorschießen, hervorspitzen; walten (1), walden, mhd., red. V., sw. V., st. V.: nhd. walten, herrschen, sich annehmen, sich kümmern, besitzen, haben, Gewalt haben, in Gewalt haben, mächtig sein (V.), gebrauchen, sich abgeben, treiben, üben, tun, sorgen für, besorgen, pflegen, schützen, beschützen, aufbewahren, bewahren, einhalten, verwalten, beherrschen, wahrnehmen, ausüben, zeigen, beweisen, unterrichten; wandelen (1), wandeln, wantelen, mhd., sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; weten (2), wetten, wehten, mhd., sw. V.: nhd. »wetten« (V.) (2), waten, trampeln durch, trampeln in, trampeln um, zertrampeln, pilgern zu, durchwaten, ertränken in, gehen, treiben, gehen durch, niedertreten; zocken, zochen, mhd., sw. V.: nhd. ziehen, ziehen an, treiben, holen, zerren, reißen, locken (V.) (2), reizen; zãhen, mhd., sw. V.: nhd. ziehen, führen, treiben, ziehen machen; zuohalten, mhd., st. V.: nhd. zuhalten, halten mit, treiben, sich aufhalten, wohnen; R.: auseinander treiben: zertrÆben, zetrÆben, zutrÆben, mhd., st. V.: nhd. »zertreiben«, auseinander treiben, zerstreuen, verwirren, vertreiben, breittreten, vernichten, in Unordnung bringen, aufwirbeln, abnutzen, zerkauen, flüssig machen, verreiben, verrühren, vermischen; R.: sein Spiel treiben: zecken (1), mhd., sw. V.: nhd. »zecken«, einen leichten Schlag oder Stoß geben, reizen, sein Spiel treiben, necken, zücken, rauben; R.: treiben aus: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; R.: Wucher treiben: wuocheren, wuochern, wðchern, mhd., sw. V.: nhd. wuchern, wachsen (V.) (1), gedeihen, Frucht bringen, als Frucht hervorbringen, Frucht tragen, als Bodenertrag bringen, gewinnen, erwerben, Gewinn suchen, Wucher treiben, wuchern mit, einbringen, seinen Besitz mehren; R.: Zweige treiben: zwÆgen (1), mhd., sw. V.: nhd. »zweigen« (1), pfropfen, pfropfen auf, binden an, pflanzen, hervorbringen, abzwicken, pflücken, wie Zweige ausstrecken, mit Zweigen versehen (V.), Zweige treiben

treiben: vüreslahen*, füreslahen*, vüre slahen*, füre slahen*, vürslahen, fürslahen*, vür slahen, für slahen*, mhd., st. V.: nhd. »fürschlagen«, vorschlagen, treiben, im Übergewicht sein (V.), veranschlagen, rechnen, die Spur des Wildes mit den Hunden verfolgen, herausragen, vorrücken für, hinzutreten zu, schlagen an; R.: an einen unrechten Ort treiben: verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; R.: auf die Weide treiben: ðzgetrÆben, ðz getrieben, mhd., st. V.: nhd. austreiben, auf die Weide treiben, vertreiben, hinaustreiben, wegschicken; ðztrÆben, ðz trÆben, mhd., st. V.: nhd. austreiben, auf die Weide treiben, vertreiben, hinaustreiben, wegschicken; R.: auseinander treiben: verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

treiben: houwen (1), howen, hawen, houen, mhd., st. V., red. V.: nhd. zuschlagen, einhauen auf, hauen, fällen, aushauen, schlagen, emporstreben zu, abhauen, behauen (V.), zerhauen (V.), umhauen, zuhauen, treiben, treiben aus, abhacken, schneiden, niederreißen, niederschlagen, schlachten, antreiben, verzieren, treiben in, stechen, einhauen, bearbeiten, zuschneiden, abschneiden, ernten; jagen (1), mhd., sw. V.: nhd. verfolgen, jagen, gerichtlich durchsetzen, treiben, in die Flucht schlagen, sich umhertreiben, auf der Jagd sein (V.), laufen, eilen, stürmen, Jagd machen auf, ausgehen von, hetzen, stürzen, verjagen, vertreiben, antreiben, erjagen, streben nach; jöuchen, jouchen, mhd., sw. V.: nhd. jagen, treiben, aufscheuchen

treiben -- sich treiben lassen nach: swatigen*, swattgen, mhd., sw. V.: nhd. plätschernd auf dem Wasser fahren, sich treiben lassen nach, schwanken

treiben -- treiben mit: geschimpfen, mhd., sw. V.: nhd. treiben mit; R.: Treiben von Knaben: knappeschaft, mhd., st. F.: nhd. »Knappenschaft«, Art und Weise von Knaben, Treiben von Knaben

treiben -- treiben in: houwen (1), howen, hawen, houen, mhd., st. V., red. V.: nhd. zuschlagen, einhauen auf, hauen, fällen, aushauen, schlagen, emporstreben zu, abhauen, behauen (V.), zerhauen (V.), umhauen, zuhauen, treiben, treiben aus, abhacken, schneiden, niederreißen, niederschlagen, schlachten, antreiben, verzieren, treiben in, stechen, einhauen, bearbeiten, zuschneiden, abschneiden, ernten

treiben -- Taschenspielerei treiben: goukelen*, gougelen*, goukeln, gougeln, mhd., sw. V.: nhd. »gaukeln«, Zauberei treiben, Gaukelpossen treiben, zaubern, hervorzaubern aus, Taschenspielerei treiben

treiben: lÐren (1), mhd., sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen; manen (1), mhd., sw. V.: nhd. »mahnen«, ermahnen, erinnern, auffordern, aufrufen, antreiben, treiben, bewegen, ermuntern, anflehen, bitten; menen (1), mennen, meinen, mhd., sw. V.: nhd. »menen«, treiben, führen, vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben; pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.); R.: freiwillig treiben: muotwillen, mðtwillen, mhd., sw. V.: nhd. aus freiem Willen handeln, freiwillig treiben; R.: in die Irre treiben: missevaren*, missevarn, missefaren*, missefarn*, mhd., st. V.: nhd. »missfahren«, falschen Weg einschlagen, Ziel verfehlen, sich irren, Unrecht erfahren (V.), Unrecht tun, unrecht handeln, sündigen, in die Irre treiben, verderben, sich vergehen, übel ergehen, fehlerhaft handeln, sträflich handeln

treiben -- Zweige treiben: gezwÆen (1), mhd., sw. V.: nhd. Zweige treiben, sich fortpflanzen

treiben -- treiben vor: gelenden, gelenten, mhd., sw. V.: nhd. landen, zum Ende führen, zum Ziel führen, enden, hinkommen, einlaufen in, treiben vor, ausführen, beenden

treiben -- Zauberei treiben: goukelen*, gougelen*, goukeln, gougeln, mhd., sw. V.: nhd. »gaukeln«, Zauberei treiben, Gaukelpossen treiben, zaubern, hervorzaubern aus, Taschenspielerei treiben

treiben -- Kaufhandel treiben: hantÐren, mnd., sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, als Kaufmann durchziehen, Handel treiben, behandeln, handhaben, besorgen, betreiben, Gewerbe treiben, gewerblich tätig sein (V.), umgehen mit etwas, verhandeln über etwas

treiben -- Kleinverkauf treiben: hækewerken, hockewerken, mnd., V.: nhd. Kleinverkauf treiben; R.: munteres Treiben: gescherse, geschers*, geschertze, mnd., N.: nhd. munteres Treiben, Scherz

treiben -- treiben an: geloufen, mhd., st. V.: nhd. laufen, gelangen zu, treiben an; geswingen, mhd., st. V.: nhd. flattern, treiben an, sich schwingen, fliegen

treiben -- in den Stall treiben: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

treiben -- treiben zu: gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, mhd., st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an; getragen (1), mhd., st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen

treiben -- etwas treiben: handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, mhd., sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen

treiben -- Ehebruch treiben: huoren, mhd., sw. V.: nhd. Ehebruch treiben, ehebrechen, huren, beischlafen; kebesen, kebsen, mhd., sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten

treiben -- Scherz treiben mit: gezecken, mhd., sw. V.: nhd. necken, zu tun haben, Scherz treiben mit

treiben -- Schande treiben mit: geschenden, gischenden, mhd., sw. V.: nhd. schänden, blamieren, zuschanden machen, entbehren, beschimpfen, schimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, Schande treiben mit, ins Verderben stürzen, in Schande bringen, entehren, beschämen, besiegen, strafen

treiben -- Geschäft treiben: hantieren, mhd., sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, handeln, verkaufen, verrichten, tun, Handel treiben, Geschäft treiben, sich einrichten

treiben -- Schößlinge treiben: gepflanzen*, gephlanzen, mhd., sw. V.: nhd. pflanzen, verpflanzen, zieren, schmücken, Schößlinge treiben, wachsen (V.) (1), gedeihen, um sich greifen

treiben -- Gaukelpossen treiben: goukelen*, gougelen*, goukeln, gougeln, mhd., sw. V.: nhd. »gaukeln«, Zauberei treiben, Gaukelpossen treiben, zaubern, hervorzaubern aus, Taschenspielerei treiben

treiben -- Handel treiben: gehandelen*, gehandeln, mhd., sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ausführen, sich benehmen, tun, behandeln, bewirken, pflegen, belohnen; hantieren, mhd., sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, handeln, verkaufen, verrichten, tun, Handel treiben, Geschäft treiben, sich einrichten; koufen (1), keufen, mhd., sw. V.: nhd. ins Geschäft kommen, handeln, handeln mit, Handel treiben, erhandeln, kaufen, erwerben, gewinnen, verschaffen, verdienen, loskaufen, bezahlen, einkaufen in, verkaufen, eintauschen

treiben -- nach oben treiben: hæchdrÆven, hædrÆven, mnd., st. V.: nhd. nach oben treiben, nach oben schleudern

treiben -- Scherz treiben: gabberen, mnd.?, sw. V.: nhd. Scherz treiben, Possen treiben; R.: Stange zum Treiben der Fische in die Netze: jõgestange, mnd., F.: nhd. Stange zum Treiben der Fische in die Netze

treiben: got. draibjan* 4, dreiban* 1; R.: hin und her treiben: got. uswalugjan* 1, *walugjan

treiben: ahd. anagistæzan* 4; anastæzan 35; bikÐren* 104; dringan* 22; faran (1) 675?; flæzÐn* 3?; gitrÆban* 5; gruoen* 8; heffen 57; irweggen* 37; jagÐn* 14?; jagæn* 47; kÐren 119; mennen* 8; ougen* (2) 1; rekken* 76; skioban* 2; skunten* 36; skurgen* 17; stæzan 67; trÆban 97; uoben 55; ðzwerfan* 38; weibæn* 20; zæhen* 2; R.: abwärts treiben: ahd. nidartrÆban* 2; R.: auf dem Wasser treiben: ahd. swebaræn* 3; R.: Ehebruch treiben: ahd. firliggen* 10; R.: Ehebruch treiben mit: ahd. huoræn* 15; R.: Handel treiben: ahd. koufen* 50; koufæn 4; R.: hin und her treiben: ahd. flogezen* 1; R.: hurtig treiben: ahd. giskieren* 2; R.: in die Enge treiben: ahd. bifangalæn* 1; fõhan 93; firengen* 1; irfõrÐn* 6; R.: Konkubinat treiben: ahd. kebisæn* 3; R.: sein Spiel treiben: ahd. spilæn 47; R.: seinen Mutwillen treiben: ahd. bihuohæn* 12; gihænen* 30; huohæn* 29; R.: stromaufwärts treiben: ahd. ðftrÆban* 3; R.: Unzucht treiben: ahd. firhuoræn* 3; huoren* 3; R.: Unzucht treiben mit: ahd. huoræn* 15; R.: Wucher treiben: ahd. wuohharæn* 8; R.: ziellos hin und her treiben: ahd. flogarzen* 2?; R.: zur Verzweiflung treiben: ahd. stopfæn* 4; R.: Liebhaber der Unzucht treibt: ahd. sertõri* 1, treiben: ahd. anagistæzan* 4; anastæzan 35; bikÐren* 104; dringan* 22; faran (1) 675?; flæzÐn* 3?; gitrÆban* 5; gruoen* 8; heffen 57; irweggen* 37; jagÐn* 14?; jagæn* 47; kÐren 119; mennen* 8; ougen* (2) 1; rekken* 76; skioban* 2; skunten* 36; skurgen* 17; stæzan 67; trÆban 97; uoben 55; ðzwerfan* 38; weibæn* 20; zæhen* 2; R.: abwärts treiben: ahd. nidartrÆban* 2; R.: auf dem Wasser treiben: ahd. swebaræn* 3; R.: Ehebruch treiben: ahd. firliggen* 10; R.: Ehebruch treiben mit: ahd. huoræn* 15; R.: Handel treiben: ahd. koufen* 50; koufæn 4; R.: hin und her treiben: ahd. flogezen* 1; R.: hurtig treiben: ahd. giskieren* 2; R.: in die Enge treiben: ahd. bifangalæn* 1; fõhan 93; firengen* 1; irfõrÐn* 6; R.: Konkubinat treiben: ahd. kebisæn* 3; R.: sein Spiel treiben: ahd. spilæn 47; R.: seinen Mutwillen treiben: ahd. bihuohæn* 12; gihænen* 30; huohæn* 29; R.: stromaufwärts treiben: ahd. ðftrÆban* 3; R.: Unzucht treiben: ahd. firhuoræn* 3; huoren* 3; R.: Unzucht treiben mit: ahd. huoræn* 15; R.: Wucher treiben: ahd. wuohharæn* 8; R.: ziellos hin und her treiben: ahd. flogarzen* 2?; R.: zur Verzweiflung treiben: ahd. stopfæn* 4; R.: Liebhaber der Unzucht treibt: ahd. sertõri* 1

treiben: getrÆben, mhd., st. V.: nhd. treiben, vertreiben, wegtreiben, betreiben, tun, sich beschäftigen

treiben: afries. drÆva 51; R.: Ehebruch treiben: afries. overhæria 2; R.: Handel treiben: afries. hwerva to dêle; R.: Unzucht treiben: afries. hæria 1, treiben: afries. drÆva 51; R.: Ehebruch treiben: afries. overhæria 2; R.: Handel treiben: afries. hwerva to dêle; R.: Unzucht treiben: afries. hæria 1

treiben -- Taschenspielerei treiben: gȫkelen, gækelen, gȫchelen, güchelen, mnd., sw. V.: nhd. gaukeln, Gaukelei treiben, Kunststücke machen, Taschenspielerei treiben
treiben -- zu Paaren treiben: indrÆven (1), mnd., st. V.: nhd. eintreiben, Forderungen eintreiben, auf die Weide (F.) (2) treiben, streunendes Vieh in Gewahrsam nehmen, vergelten, jemandem etwas eintränken, aus dem Feld schlagen, zu Paaren treiben

treiben -- Tauschgeschäft treiben: kðten (1), kueten, mnd., sw. V.: nhd. tauschen, wechseln, Tauschgeschäft treiben; R.: Tun und Treiben: ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen; handel, mnd., M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel; hantÐringe, mnd., F.: nhd. »Hantierung«, Reise, Handelsverkehr, Kaufhandel, Handlung, Tun und Treiben, berufliche Tätigkeit, Beschäftigung, Beruf, Handwerksbetrieb, Handelsbetrieb, Tätigkeit

treiben -- Narretei treiben: gabben, mnd., sw. V.: nhd. Possen treiben, Narretei treiben, an einem Kampf teilnehmen (Bedeutung örtlich beschränkt)

treiben -- Possen treiben: firlefanzen, mnd., sw. V.: nhd. Possen treiben; gabben, mnd., sw. V.: nhd. Possen treiben, Narretei treiben, an einem Kampf teilnehmen (Bedeutung örtlich beschränkt); gabberen, mnd.?, sw. V.: nhd. Scherz treiben, Possen treiben; hõselÐren, hõselieren, mnd., sw. V.: nhd. Possen treiben, töricht sein (V.)

treiben -- Recht Handel zu treiben: kæpgilde, mnd., F.: nhd. »Kaufgilde«, Mitgliedschaft der Kaufmannsgilde, Recht Handel zu treiben; kæpvõrt, kæpvart, koepvõrt, koipvõrt, mnd., F.: nhd. Kauffahrt, Handelsreise, Handelsfahrt (meist zur See), Recht auf Handelsverkehr, Recht Handel zu treiben

Treiben: an. *rõk?, rekstr, rÐttr (2)

Treiben: driezen (2), mhd., st. N.: nhd. »Drießen«, Drängen, Treiben, Drohen

Treiben: twingen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

Treiben: germ. *driba-; *drifti-; R.: fröhliches Treiben: germ. *drauma-; R.: nichtiges Treiben: germ. *bausja-, Treiben: germ. *driba-; *drifti-; R.: fröhliches Treiben: germ. *drauma-; R.: nichtiges Treiben: germ. *bausja-

Treiben: dræm (2), mnd., M.: nhd. Traum, Erdichtung, Fabel, Lüge, Treiben

Treiben: ae. drõf; drÂf; gebÚre; gebÚru; gedríehþ; *sprytting; *swefung, Treiben: ae. drõf; drÂf; gebÚre; gebÚru; gedríehþ; *sprytting; *swefung

Treiben -- Leben und Treiben eines Gauklers: lotervuore, loterfuore*, lottervuore, lotterfuore*, mhd., st. F.: nhd. Leben und Treiben eines Gauklers, Lotterleben; loterwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Lotterweise«, Leben und Treiben eines Gauklers; R.: Possen treiben: luoderen* (1), luodern, lðdern, mhd., sw. V.: nhd. »ludern«, reizen, locken (V.) (2), anlocken, verlocken, schlemmen, liederliches Leben führen, lockeres Leben führen, Possen treiben; R.: Schößlinge treiben: pflanzen, phlanzen, mhd., sw. V.: nhd. pflanzen, verpflanzen, zieren, schmücken, Schößlinge treiben, gedeihen, um sich greifen, wachsen (V.) (1), anpflanzen, bepflanzen, einpflanzen, anlegen, gründen, pfropfen; R.: sein Spiel mit jemandem treiben: leichen (1), mhd., sw. V.: nhd. laichen, hüpfen, aufsteigen, gelenkig biegen, biegen, sein Spiel mit jemandem treiben, sich rühren, bewegen, tanzen, jubeln, betrügen, foppen, necken, täuschen; R.: sein Spiel treiben mit: liegen (1), liugen, lÆgen, löugen, mhd., st. V.: nhd. lügen, belügen, vorlügen, erlügen, vorspiegeln, vortäuschen, vorgaukeln, leugnen, betrügen, sich aufspielen, sein Spiel treiben mit; R.: stromabwärts treiben: ouwen, mhd., sw. V.: nhd. stromabwärts treiben, dem Strom nachschwimmen; R.: treiben in: legen (1), lekzen, lecken, leggen, mhd., sw. V.: nhd. legen, liegen machen, begraben (V.), festlegen, aufschieben, sich schlafenlegen, sich niederlegen, lagern, aufstellen, verstecken, niederlegen, niederwerfen, hinlegen, bereitlegen, hinhalten, hinstrecken, festsetzen, anberaumen, beilegen, abgeben, anbringen, errichten, unterbringen, beenden, setzen, stellen, bringen, übertragen (V.), zukommen lassen, richten, richten auf, treiben in, stellen in, laden auf, unterbringen in, wenden, verwenden auf, legen in, häufen auf, anbringen an, anlegen, anziehen, weglegen, ablegen, herunternehmen, befreien von, unterwerfen, legen unter; R.: treiben zu: lÐren (1), mhd., sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen; R.: Unzucht treiben mit: naschen, neschen, mhd., sw. V.: nhd. Leckerbissen genießen, naschen, naschen an, Unzucht treiben mit, verbotene Liebesfreuden genießen, betteln, stehlen, Wolllust treiben; R.: Vieh treiben: menen (1), mennen, meinen, mhd., sw. V.: nhd. »menen«, treiben, führen, vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben; menigen (2), meinigen, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben, führen; R.: vorwärts treiben: menen (1), mennen, meinen, mhd., sw. V.: nhd. »menen«, treiben, führen, vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben; menen (2), mennen, mhd., sw. V.: nhd. »mahnen«, vorwärts treiben, vorwärts führen; menigen (2), meinigen, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben, führen; R.: Wolllust treiben: naschen, neschen, mhd., sw. V.: nhd. Leckerbissen genießen, naschen, naschen an, Unzucht treiben mit, verbotene Liebesfreuden genießen, betteln, stehlen, Wolllust treiben

Treiben: dæn (3), dænt, mnd., N.: nhd. Tun, Lassen, Handeln, Verrichten, Treiben, Art und Weise, Sache, Angelegenheit; drift, mnd., F.: nhd. Trieb, Antrieb, Getriebenes, Triebkraft, Eifer, Ungestüm, Treiben, Betreiben, Antreiben, Herantreiben, Strömung, Weg, Bahn, Trift, Austrieb des Viehs, Viehtreiben, Viehtrift, Weide (F.) (2), Weidegerechtigkeit, Führen eines Wagens, Herde, Menge die getrieben wird

Treiben: gewÐse, mnd., N.: nhd. Gewese, Getriebe, Treiben

Treiben -- Lohn für das Treiben in der Treibhütte: drÆflæn, mnd., N.: nhd. Lohn für das Treiben in der Treibhütte

Treiben: handel, mnd., M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel; handelinge, mnd., F.: nhd. »Handlung«, Handel, Handel mit Waren, Berührung, Umgang, Treiben, Tun, Unternehmen, Geschehnis, Behandlung, Vermittlung, Betastung mit der Hand, Unterhandlung, Verhandlung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Tätigkeit, Handlungsweise, Aufführung

Treiben: jõginge, jaginge, mnd., F.: nhd. Jagen, Jagd, Erjagtes, Jagdbeute, heftiges Bewegen, Treiben, Drängen, Antreiben, Eile; R.: buhlerisches Treiben: hærenspÐl, hærnspÐl, mnd., N.: nhd. buhlerisches Treiben; hærspÐl, mnd., N.: nhd. buhlerisches Treiben; R.: derbes Treiben: jacht (1), jagt, jõcht, jaicht, mnd., F.: nhd. Jagd, Verfolgung der Feinde, verfolgende Menge, eifrige Nachfrage nach etwas, Jagen, Jagdrevier, Jagdmeute, Hetze, Hast, Eile, eiliges Forschen, eilige Suche, Nachfrage, derbes Treiben, Gebalge, Waidwerk

Treiben -- loses Treiben: dǖvelesspil*, dǖvelsspil, dǖvelsspÐl, dǖvelesspÐl, mnd., N.: nhd. »Teufelsspiel«, loses Spiel, loses Treiben; R.: Päderastie treiben: bussÐren, mnd., sw. V.: nhd. Päderastie treiben, Knabenliebe betreiben; R.: Ritterspiel treiben: bærdÐren, bordÐren, borderen, mnd., sw. V.: nhd. buhurdieren, Ritterspiel treiben

Treiben -- schlechtes Treiben: balsk, mnd.?, M.: nhd. schlechtes Treiben; R.: Spiel treiben: burdÐren, bðrdÐren, mnd., sw. V.: nhd. buhurdieren, Spiel treiben; R.: Spott treiben: beschempen, mnd., sw. V.: nhd. Spott treiben; R.: Tauschhandel treiben: bǖten, buten, mnd., sw. V.: nhd. tauschen, Tauschhandel treiben, verteilen, wegnehmen, fortnehmen, Beute machen, erbeuten; R.: Torheiten treiben: dæren, dören, mnd., sw. V.: nhd. »toren«, Tor (M.) sein (V.), töricht sein (V.), töricht handeln, sich wie ein Tor (M.) gebärden, rasen, Torheiten treiben, betören, zum Narren haben

Treiben -- fröhliches Treiben: as. blÆthsia* 2; R.: Knospen treiben: as. brustian* 1, Treiben -- fröhliches Treiben: as. blÆthsia* 2; R.: Knospen treiben: as. brustian* 1

Treiben (N.): as. drôm 14, Treiben (N.): as. drôm 14

Treiben -- weltliches Treiben: ðzwurkunge, mhd., st. F.: nhd. »Auswirkung«, weltliches Treiben; R.: zu Ende treiben: voltrÆben, vollentriben, foltrÆben*, mhd., st. V.: nhd. zu Ende treiben, ausführen, beenden, vollenden; R.: zu hoch treiben: übertrÆben (1), über trÆben, mhd., st. V.: nhd. übertreiben, zu hoch treiben, übermäßig antreiben, überanstrengen, zu weit treiben, fortreißen, überladen (V.), bedrängen, beherrschen; R.: zu weit treiben: übertrÆben (1), über trÆben, mhd., st. V.: nhd. übertreiben, zu hoch treiben, übermäßig antreiben, überanstrengen, zu weit treiben, fortreißen, überladen (V.), bedrängen, beherrschen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

Treiben -- Treiben in die Eichelmast: Ðkerendrift*, eckerendrift, mnd., F.: nhd. Trift, Treiben in die Eichelmast

Treiben -- verruchtes Treiben: dǖveleswÐsen*, dǖvelswÐsen, dǖvelswÐsent, mnd., N.: nhd. »Teufelswesen«, Teufelswerk, verruchtes Treiben
Treiben: uop, mhd., st. M.: nhd. Landbau, Treiben, Handlungsweise, Gebrauch, Übung, Sitte, Verhalten

Treiben -- schändliches Treiben: buobenspil, mhd., st. N.: nhd. »Bubenspiel«, schändliches Treiben; R.: treiben in: durchdringen, durch dringen, durdringen, durtringen, mhd., st. V.: nhd. durchdringen, durchbrechen, vordringen, überwinden, treiben in; R.: treiben zu: entzünden, enzünden, enzunden, Ænzunden, entzünten*, enzünten, mhd., sw. V.: nhd. rot werden, leuchten, entflammen, entbrennen, anzünden, entzünden, brennen, treiben zu, antreiben zu, begehrlich machen nach, erzürnen

Treiben (N.) auf dem Wasser: vlæte (4), vlote, vlate, mnd.?, F.: nhd. Schwimmen (N.) auf dem Wasser, Treiben (N.) auf dem Wasser, Gang, Bewegung, Holzfloß, Vereinigung von Schiffen, Flotte, ziehende Schar (F.) (?), Zug Menschen

Treiben: ahd. giwel* 13; *trib?; *trift?; zuolÆhmahha* 1; R.: luxuriöses Treiben: ahd. zuolÆhmahha* 1; R.: sündiges Treiben: ahd. bæsa 3; bæsheit 8; bæsi* (2) 4; R.: unnützes Treiben: ahd. unbiderbÆ* 9, Treiben: ahd. giwel* 13; *trib?; *trift?; zuolÆhmahha* 1; R.: luxuriöses Treiben: ahd. zuolÆhmahha* 1; R.: sündiges Treiben: ahd. bæsa 3; bæsheit 8; bæsi* (2) 4; R.: unnützes Treiben: ahd. unbiderbÆ* 9

Treiben -- übermäßiges Treiben: vertrÆben (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Vertreiben, übermäßiges Treiben, Verstoßen; R.: Unanständigkeit treiben: unvuogen, unfuogen*, mhd., sw. V.: nhd. »unfugen«, Unfug machen, Unanständigkeit zeigen, Unanständigkeit treiben, unanständig machen, dumm handeln, ungehörig handeln

Treiben: vüeren (2), füeren*, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Führen, In-Bewegung-Setzen, Treiben, Verführen

Treiben: treten (3), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Treten, Betreten, Einhergehen, Gehen, Eintreten, Aufspringen, Springen, Tanzen, Steigen, Absteigen, Ablassen, Zertrampeln, Treiben, Stampfen, Erreichen

Treiben: wÐse*** (2), mnd.?, N.: nhd. Treiben

Treiben -- unruhiges Treiben: ungemach (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. Ungemach, Schade, Schaden (M.), Verdruss, Leid, unruhiges Treiben, Schwierigkeit, Unruhe, Jammergebärde, Unannehmlichkeit, Übelbefinden, Unglück, Kummer, Gefahr, Bedrängnis, Not, Sorge, Mühsal, Last, Beschwernis, Unbequemlichkeit, Ärgernis, Unrecht, Gewalt

Treiben -- beständiges Tun und Treiben: üebunge, mhd., F.: nhd. »Übung«, Ausübung, Tätigkeit, Tat, Bußübung, Verehrung, Dienst, Gewohnheit, Landbau, Sorgfalt, Eifer, Mühe, Handlung, Werk, beständiges Tun und Treiben, Geschäftigkeit, Einwirkung, Antrieb, Gelegenheit, Gebrauch; R.: Ehebruch treiben: verhuoren, ferhuoren*, mhd., sw. V.: nhd. huren, durch Ehebruch entehren, Ehebruch treiben, durch Ehebruch vertun; R.: hin und her treiben: umbetrÆben (1), umbe trÆben, mhd., sw. V., st. V.: nhd. »umtreiben«, herumtreiben, umherjagen, in Bewegung bringen, in Umdrehung halten, um etwas herumtragen, umgeben (V.), beunruhigen, plagen, sich abmühen, antreiben, in Bewegung setzen, hin und her treiben, in Bedrängnis bringen, vertreiben, verbreiten; R.: in einer Richtung treiben: verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; R.: Recht über die Weide eines anderen auf seine Weide zu treiben: übertrift, mhd., st. F.: nhd. »Übertrift«, Recht über die Weide eines anderen auf seine Weide zu treiben; übertrip, mhd., st. M.: nhd. »Übertrieb«, Recht über die Weide eines anderen auf seine Weide zu treiben, widerrechtliches Beweiden fremder Gründe; R.: Schächte senkrecht in die Tiefe treiben: versinken (1), fersinken*, mhd., st. V.: nhd. versinken, untergehen in, untertauchen, untergehen, sich vertiefen, in Gedanken, versunken sein (V.), bedacht sein (V.) auf, zu Fall bringen, verderben, versenken, Schächte senkrecht in die Tiefe treiben; R.: schlechte Lebensweise treiben: unvuoren, unfuoren*, mhd., sw. V.: nhd. »unfuhren«, schlechte Lebensweise zeigen, schlechte Lebensweise treiben; R.: treiben aus: vürderen, vürdern, vurderen, vüdern, vudern, vuodern, fürdern*, fudern*, fuodern*, füdern*, mhd., sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, helfen, verhelfen, vorwärts bringen, helfend tätig sein (V.), befördern, weiterbringen, beschleunigen, bewirken, veranlassen, bevorzugen, bringen in, bringen zu, treiben aus, treiben zu, sich sputen, eilen, vorwärts kommen; R.: treiben zu: üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, mhd., ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; vürderen, vürdern, vurderen, vüdern, vudern, vuodern, fürdern*, fudern*, fuodern*, füdern*, mhd., sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, helfen, verhelfen, vorwärts bringen, helfend tätig sein (V.), befördern, weiterbringen, beschleunigen, bewirken, veranlassen, bevorzugen, bringen in, bringen zu, treiben aus, treiben zu, sich sputen, eilen, vorwärts kommen; R.: über die Kräfte vorwärts treiben: verjagen, vorjagen, ferjagen*, mhd., sw. V.: nhd. verjagen, trennen, trennen von, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben in, vertreiben von, in die Flucht schlagen, in die Flucht jagen, über die Kräfte vorwärts treiben, sich jagend zu sehr anstrengen, sich jagend verirren; R.: übermäßig treiben: vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, mhd., st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen

Treiben: trÆben (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Hinneigung, Treiben, Verlangen, Antrieb, Neigung; trÆbunge, mhd., st. F.: nhd. »Treibung«, Treiben, Antrieb; trift, trifte, mhd., st. F., st. M.: nhd. Holztreiben, Holzschwemmen, Holzflözen, Trift, Weide (F.) (2), Weiderecht, Bezirk, Abteilung, Herde, Viehherde, Tun, Treiben, Antrieb, Verhalten, Druck, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, strömendes Wasser

Treiben -- wildes Treiben: rabbat, mnd., N.: nhd. wildes Treiben, Trubel, schlechter Haufe, schlechter Haufen; R.: Zauberei treiben: spȫken (1), spæken, mnd., sw. V.: nhd. spuken, Zauberei treiben, Unwesen treiben; spȫkenen, mnd., sw. V.: nhd. spuken, Zauberei treiben, Unwesen treiben
Treiben -- weltliches Treiben: spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, mnd., N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei; R.: Wesen treiben: ringenÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. herrschen, Wesen treiben

Treiben: gewel (1), mhd., st. N.: nhd. Treiben; gewerf (1), gewerp, gewerb, mhd., st. M.: nhd. Drehendes, Öffnendes, Spalt, Schlund, Geschäft, Tätigkeit, Handeln, Tun (N.), Abmachung, Vertrag, Treiben, Streben (N.), Gewerbe, Werbung, Bewerbung, Anliegen, Handlung, Verhandlung, Tierwaffe

Treiben: geschurge, mhd., mmd., st. N.: nhd. Schieben, Treiben, Fortstoßen, Angriff

Treiben: kouf, mhd., st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot; R.: ausgelassenes Treiben: gampelvuore, gampelfuore*, mhd., st. F.: nhd. ausgelassenes Treiben; gumpelvuore, gumpelfuore*, mhd., st. F.: nhd. ausgelassenes Treiben; gumpelwÆse, mhd., st. F.: nhd. ausgelassenes Treiben, Narrenposse

Treiben -- Treiben der Schweine in der Mast: swÆndrift, mnd., F.: nhd. »Schweinetrift«, Treiben der Schweine in der Mast, Recht der Nutzung eines Gebietes zur Schweinemast; swÆnedrift, mnd., F.: nhd. »Schweinetrift«, Treiben der Schweine in der Mast, Recht der Nutzung eines Gebiets zur Schweinemast; R.: Unwesen treiben: spȫken (1), spæken, mnd., sw. V.: nhd. spuken, Zauberei treiben, Unwesen treiben; spȫkenen, mnd., sw. V.: nhd. spuken, Zauberei treiben, Unwesen treiben; R.: Unzucht treiben: ruffen, roffen, sw. V.: nhd. Unzucht treiben, kuppeln, verkuppeln
Treiben -- Knüppel zum Treiben der Schweine: swÆneknüppel, swÆneknuppel, swÆneknupel, mnd., M.: nhd. »Schweineknüppel«, Knüppel zum Treiben der Schweine; swÆnknüppel, mnd., M.: nhd. »Schweineknüppel«, Knüppel zum Treiben der Schweine; R.: Kurzweil treiben: schernen***, mnd., st. V.: nhd. scherzen?, Kurzweil treiben

Treiben: afries. bÐre (3) 8, Treiben: afries. bÐre (3) 8

Treiben -- lautes Treiben: spalk, mnd., M.: nhd. Geschrei, Lärm, wüstes Wesen, Getöse, Krach, lautes Treiben, Durcheinander, Aufheben, Mühe, Umstand, Posse, Ulk, Unfug, Unsinn, Unwesen; R.: Ränke treiben: swinden, schwinden, mnd., sw. V.: nhd. schwinden, entschwinden, weniger werden, vergehen, an körperlicher oder geistiger Kraft verlieren, aufheben, tilgen, betrügen, Ränke treiben; R.: Raubfischerei treiben ohne Schonzeit: strabuntsen, strabunzen, strabuntzen, starbuntsen*, mnd., sw. V.: nhd. Koppeljagd oder Klapperjagd in tiefem Fischwasser betreiben, Raubfischerei treiben ohne Schonzeit?

Treiben: getrift*, getrifte, mhd., st. N.: nhd. Trift, Treiben, Tun, Unternehmung, Art und Weise, Lebensweise; getrip, mhd., st. N.: nhd. Treiben, Lebensweise; getrÆp, mhd., st. N.: nhd. Treiben, Getreibe, Antrieb, Mühlgang; geverte (2), gevert, geferte*, gefert*, mhd., st. N.: nhd. »Gefährt«, Weg, Zug, Fahrt, Lauf, Reise, Reihe, Leben, Lebensweise, Vorgehen, Benehmen, Treiben, Art (F.) (1), Reiseziel, Reisezweck, Reiseart, Aufzug, Erscheinung, Auftreten, Vorfall, Schicksal, Herkunft, Absicht, Art und Weise, Lebensverhältnis, Umstände, Verfahren, Erlebnis

Treiben -- schaumartige Schlacke die sich beim Treiben des Silbers bildet: sülverschðm, sülverschðme, sulverschðm, sulverschðme, mnd., M.: nhd. Silberschaum, schaumartige Schlacke die sich beim Treiben des Silbers bildet, Silberglätte; R.: Scherz treiben: spÐlen (1), spellen, spȫlen, spelen, spillen, mnd., sw. V.: nhd. spielen, um Geld spielen, in lebhafter und freier Tätigkeit sein (V.), lebhaft hinbewegen und herbewegen, tummeln, vergnügen, Scherz treiben, lustig sein (V.), Glücksspiel treiben, musikalisch oder szenisch spielen, dramatisieren, leuchten, funkeln, aufwallen, strahlen, handeln, darstellen, aufführen, musizieren, in Aktion setzen, betreiben, brünstig sein (V.), Geschlechtslust stillen; swenken, mnd., sw. V.: nhd. »schwenken«, sich lustig machen, Scherz treiben, Schwank treiben mit, Spiel treiben mit; R.: Schwank treiben mit: swenken, mnd., sw. V.: nhd. »schwenken«, sich lustig machen, Scherz treiben, Schwank treiben mit, Spiel treiben mit; R.: Schweine anteilsmäßig in die Mast treiben: schÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. zuteilen, bestimmen, ordnen, einrichten, unterteilen, trennen, Tau (N.) von einem Punkt bis zu einem anderen spannen, Aufzug und Längsfäden auf den Weberahmen bringen, Schweine anteilsmäßig in die Mast treiben; R.: Spiel treiben mit: swenken, mnd., sw. V.: nhd. »schwenken«, sich lustig machen, Scherz treiben, Schwank treiben mit, Spiel treiben mit; R.: Spott treiben mit: spotten (1), spæden, mnd., sw. V.: nhd. spotten, verspotten, scherzen, Spaß machen, höhnen, missachten, Spott treiben mit

treiben« -- »Kreisel treiben«: kǖseldrÆven*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »Kreisel treiben«

treiben«: anfrk. drÆvan* 1?, treiben«: anfrk. drÆvan* 1?

Treiben«: drÆven* (2), drÆvent*, drðvent, drðven, mnd., N.: nhd. »Treiben«, Handel mit Vieh, verunreinigtes Silber das abgerieben wird, Menge die auf einmal abgetrieben wird

treibend: idg. *a�ros, treibend: idg. *a�ros

treibend -- an den Strand treibend: strantdriftich (1), mnd., Adj.: nhd. an den Strand treibend, aus Schiffbruch stammend, an den Strand, gestrandet

treibend (auf dem Wasser durch Schiffbruch): drifthaftich*, driftachtich, driftaftich, mnd., Adj.: nhd. treibend (auf dem Wasser durch Schiffbruch)

treibend (auf dem Wasser): driftich, mnd., Adj.: nhd. auf die Weide (F.) (2) oder in die Mast zu treiben seiend, treibbar, treibfähig, sendend, treibend (auf dem Wasser), umlaufend, herumtreibend, eifrig, Trieb habend, kühn, ungestüm, betriebsam

treibend -- treibend überziehen: überslahen, über slahen, mhd., st. V.: nhd. schlagend überziehen, schlagend überwältigen, beschlagen (V.), treibend überziehen, besiegen, niederwerfen, in Kürze sagen, erzählen, überschlagen (V.), auslassen, ungefähr berechnen, überdenken, überlegen (V.), schätzen, überströmen, überfließen, überwinden, erklären, sagen, überbauen, überbrücken

treibend: drÆfhaftich*, drÆfachtich, mnd., Adj.: nhd. treibend, triftig; drÆvent* (1), drÆvende, mnd., Part. Präs.: nhd. treibend, betreibend, benutzend; R.: Durchstecherei treibend: dörchstÐken (2), dorchsteken, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchgestochen, betrügerisch, heimtückisch, Durchstecherei treibend; R.: Unfug treibend: bolderbȫvisch, mnd., Adj.: nhd. unmanierlich lärmend, Unfug treibend
treibend -- Schelmenstücke treibend: tǖschÏrisch***, tǖschersch***, tðschersch***, mnd.?, Adj.: nhd. täuscherisch, betrügerisch, Schelmenstücke treibend
treibend: ae. *byre (5), treibend: ae. *byre (5)

treibend: ahd. undirrÆg* 1; R.: Unzucht treibend: ahd. huorænti, treibend: ahd. undirrÆg* 1; R.: Unzucht treibend: ahd. huorænti

treibend: afries. farand 4, treibend: afries. farand 4

treibende -- treibende Eisschollen: schõrÆs, mnd., N.: nhd. treibende Eisschollen, zerrissenes Eis

treibende -- Ackerbau treibende Ortschaft: plæchstÐde, mnd., F.: nhd. Ackerbau treibende Ortschaft, auf dem Land liegende Kleinstadt

Treibende -- Schelmenstücke Treibende: tǖschÏrische*, tǖschersche*, tðschersche, mnd.?, F.: nhd. Täuscherin, Betrügerin, Schelmenstücke Treibende
Treibender -- Schelmenstücke Treibender: tǖschÏre*, tǖscher*, tðscher, mnd.?, M.: nhd. Täuscher, Betrüger, Schelmenstücke Treibender, Händler?
Treibender -- Unzucht Treibender: ahd. huorõri 20, Treibender -- Unzucht Treibender: ahd. huorõri 20

Treibender -- Ochsen zum Markt Treibender: ossendrÆvÏre*, ossendrÆver, mnd., M.: nhd. Ochsentreiber, Ochsen zum Markt Treibender; ossentreckÏre*, ossentrecker, ochsentrecker, mnd., M.: nhd. Ochsentreiber, Ochsen zum Markt Treibender

Treibender -- Scherz Treibender: bærdÏrich* (2), bærdÐrich, mnd., M.: nhd. Scherz Treibender, Possen Treibender

Treibender -- Spott Treibender: spotdǖvel, mnd., M.: nhd. Teufel, sich zum Gespött Machender?, Spott Treibender?

Treibender -- Possen Treibender: bærdÏrich* (2), bærdÐrich, mnd., M.: nhd. Scherz Treibender, Possen Treibender

Treibender -- widernatürlich Unzucht Treibender: sodomÆte, mnd., M.: nhd. Sodomiter, widernatürlich Unzucht Treibender

Treibender -- Unzucht Treibender: ruffÏre*, ruffer, roffer, mnd., M.: nhd. Unzucht Treibender, Kuppler; ruffiõn, roffiõn, mnd., M.: nhd. Unzucht Treibender, Kuppler, Hurenjäger, Hurenwirt

Treiber: germ. *drÆbæ-, Treiber: germ. *drÆbæ-

Treiber: hÐrdÏre* (1), hÐrder, mnd., M.: nhd. Hirte, Treiber

Treiber: afries. *drÆvere, Treiber: afries. *drÆvere

Treiber -- Treiber bei Treibjagden: rothissÏre*, rothisser, rothesser, ræthisser, roethisser, ræthesser, rõthisser, raithisser, mnd., M.: nhd. Treiber bei Treibjagden

Treiber: hundetrÆbÏre*, hundetrÆber, mhd., st. M.: nhd. Treiber

Treiber: an. reki (3), Treiber: an. reki (3)

Treiber: drÆvÏre*, drÆver, mnd., M.: nhd. Treiber, Pflugtreiber, Viehtreiber, Viehhändler, Wagenknecht, Kutscher, Meister in der Treibhütte, Antreiber

Treiber: treibel, mhd., st. M.: nhd. Treiber, Antreiber; trÆbÏre*, trÆber, mhd., st. M.: nhd. Treiber; trÆbe (2) 1, mhd., sw. M.: nhd. Treiber

Treiber: ahd. fõhõri* 2; trÆbõri* 3; trÆbil* 3, Treiber: ahd. fõhõri* 2; trÆbõri* 3; trÆbil* 3

Treiber: menkneht, mhd., st. M.: nhd. »Menknecht«, Treiber, Zugvieh leitender Knecht

Treiberin: afries. *drÆvestre, Treiberin: afries. *drÆvestre

Treiberin«: trÆbÏrinne*, trÆberinne, trÆberin, mhd., st. F.: nhd. »Treiberin«, Kupplerin

Treiberpferd«: drÆvÏrepÐrt*, drÆverpÐrt, mnd., N.: nhd. »Treiberpferd«, Zugpferd?

treibfähig: driftich, mnd., Adj.: nhd. auf die Weide (F.) (2) oder in die Mast zu treiben seiend, treibbar, treibfähig, sendend, treibend (auf dem Wasser), umlaufend, herumtreibend, eifrig, Trieb habend, kühn, ungestüm, betriebsam

treibfischen -- treibfischen zwischen zwei Netzen: jõgebarven, mnd., sw. V.: nhd. treibfischen zwischen zwei Netzen

Treibgarn -- offenes Treibgarn: schÐpesgõrn, mnd., N.: nhd. »Schiffsgarn«, Netz für den Fischfang, offenes Treibgarn

Treibgarnfischerei -- Treibgarnfischerei im Strom: vlætdrift, mnd., F.: nhd. Fischerei mit dem Schwimmnetz, Treibgarnfischerei im Strom

Treibgut: sÐdrift, mnd., F.: nhd. Treibgut, Recht auf Bergung von Treibgut; sÐvunt, sehevunt, sÐfundt, mnd., M.: nhd. »Seefund«, Strandgut, Treibgut; R.: Recht auf Bergung von Treibgut: sÐdrift, mnd., F.: nhd. Treibgut, Recht auf Bergung von Treibgut

Treibherd -- Blei das beim Scheiden des Silbers vom Blei im Treibherd zurückbleibt: dest (1), mnd., M.: nhd. Herdblei, Blei das beim Scheiden des Silbers vom Blei im Treibherd zurückbleibt

Treibholz: an. rakstr (1) *vrakstr, rek, rekald; R.: an dem sich Treibholz zusammenfindet: an. reki (1)

Treibholz: driftholt, mnd., N.: nhd. Treibholz

Treibhund: ahd. trÆbhunt* 3, Treibhund: ahd. trÆbhunt* 3

Treibhund«: trÆphunt, mhd., st. M.: nhd. »Treibhund«, Spürhund

Treibhütte -- Herr einer Treibhütte: drÆfhÐre, mnd., M.: nhd. Herr einer Treibhütte

Treibhütte -- Meister in der Treibhütte: drÆvÏre*, drÆver, mnd., M.: nhd. Treiber, Pflugtreiber, Viehtreiber, Viehhändler, Wagenknecht, Kutscher, Meister in der Treibhütte, Antreiber

Treibhütte -- Lohn für das Treiben in der Treibhütte: drÆflæn, mnd., N.: nhd. Lohn für das Treiben in der Treibhütte

Treibhütte -- Treibhütte wo die Erze getrieben werden: drÆfhütte, mnd., F.: nhd. Treibhütte wo die Erze getrieben werden, Gießhütte

Treibjagd: rothisse, rõthisse, raithisse, mnd., F.: nhd. Treibjagd; ? streckenjacht, mnd., F.: nhd. »Streckenjagd«, Treibjagd?

Treibjagden -- Treiber bei Treibjagden: rothissÏre*, rothisser, rothesser, ræthisser, roethisser, ræthesser, rõthisser, raithisser, mnd., M.: nhd. Treiber bei Treibjagden

Treibladung -- Teil der Feuerwaffe in das die Treibladung eingebracht wird: pulverbüsse, mnd., F.: nhd. »Pulverbüchse«, Teil der Feuerwaffe in das die Treibladung eingebracht wird; pulverbüsseken, mnd., N.: nhd. »Pulverbüchschen«, Teil der Feuerwaffe in das die Treibladung eingebracht wird

Treibnetz: drÆfgõrn, mnd., N.: nhd. Treibnetz; driftgõrn, mnd., N.: nhd. Treibnetz; R.: kleineres Treibnetz: drÐvel (2), mnd., M.: nhd. kleines Netz, kleineres Treibnetz?, Triebel, Instrument um etwas anzutreiben

Treibnetz -- Treibnetz zum Fischfang: vischegõrn, vischegarn, mnd., N.: nhd. Fischgarn, Fischnetz, Treibnetz zum Fischfang; vischgõrn, vischgarn, mnd., N.: nhd. Fischgarn, Fischnetz, Treibnetz zum Fischfang

Treibnetz -- offenes Treibnetz: sÐgõrn, mnd., N.: nhd. »Seegarn«, Fischernetz, offenes Treibnetz

Treibriemen: drÐfbant, mnd., M.: nhd. Treibriemen, Band (N.) um die Welle des Getriebes

Treibrinne«: drÆfrinne, mnd., F.: nhd. »Treibrinne«, Mühlengerinne

Treibsand: drÆfsant, mnd., M.: nhd. Treibsand

Treibsand: tripsant, trÆpsant*, trÆbsant, mhd., st. M.: nhd. Treibsand, Kies

Treibsand: ae. sandgeweorp, Treibsand: ae. sandgeweorp

Treibsand: quiksant, mnd., M.: nhd. Treibsand

Treibschiff«: ahd. trÆbskif* 1, Treibschiff«: ahd. trÆbskif* 1

Treibstecken: ahd. gart (1) 21, Treibstecken: ahd. gart (1) 21

Treibstecken: gart (1), mhd., st. M.: nhd. Gerte, Stachel, Treibstecken, Stock, Stange; gartÆsen, mhd., st. N.: nhd. Eisengerte, Sichelmesser, Rebmesser, Hippe (F.) (1), Stachelstock mit eiserner Spitze, Stachel, Treibstecken; gartmenel 1, mhd., st. M.: nhd. Stachel, Treibstecken

Treibstecken: mengart, mhd., st. M.: nhd. Stachel, Treibstecken

Treibstock: drÐvestok, mnd., M.: nhd. Treibstock

Treibstock: ahd. gertÆsarn* 2; R.: Treibstock mit eiserner Spitze: ahd. stopfÆsarn* 9, Treibstock: ahd. gertÆsarn* 2; R.: Treibstock mit eiserner Spitze: ahd. stopfÆsarn* 9

treibt -- der Simonie treibt: simonÆÏre*, simonÆer, simonjer, mhd., st. M.: nhd. »Simonietreibender«, der Simonie treibt; simonÆte, mhd., sw. M.: nhd. »Simonit«, der Simonie treibt, Verkäufer von geistlichen Ämtern, Käufer von geistlichen Ämtern

treibt -- Hirte der die Kühe oder Ziegen auf das Feld treibt: velthÐrde, mnd., M.: nhd. Feldhirte, Hirte der die Kühe oder Ziegen auf das Feld treibt

treibt -- Kaufmann der im östlichen Bereich der Hanse vor allem im Ostseeraum Handel treibt: æstervarÏre, æstervõrer, mnd., M.: nhd. »Ostfahrer«, Kaufmann der im östlichen Bereich der Hanse vor allem im Ostseeraum Handel treibt

treibt -- Mensch der zum Aufstehen treibt: huiup, huyup, mnd., Sb.?: nhd. Mensch der zum Aufstehen treibt?, Mensch der zum Aufbruch treibt?

treibt -- Kaufmann der mit Hapsal Handel treibt: hõpselvõrÏre*, hõpselvõrer, mnd., M.: nhd. Kaufmann der mit Hapsal Handel treibt, Kaufmann der Hapsal wiederholt besucht

treibt -- Mensch der zum Aufbruch treibt: huiup, huyup, mnd., Sb.?: nhd. Mensch der zum Aufstehen treibt?, Mensch der zum Aufbruch treibt?

treibt -- Kugel die man treibt: drÆveklæt, mnd., M.: nhd. Kugel die man treibt

treibt -- Weg auf dem man Vieh treibt: drÆvelwech, mnd., M.: nhd. Triftweg, Viehweg, Weg auf dem man Vieh treibt, zu befahrender Weg

treibt -- Schlag der im Spiel eine Scheibe treibt: schÆveslach, mnd., M.: nhd. Schlag der im Spiel eine Scheibe treibt

Treibung: ahd. *trib?, Treibung: ahd. *trib?

Treibung«: drÆvinge, driwunge, mnd., F.: nhd. »Treibung«, Trieb, Hang

Treibung«: trÆbunge, mhd., st. F.: nhd. »Treibung«, Treiben, Antrieb

Treibweg -- Treibweg für das Vieh: vottucht, mnd., F.: nhd. Treibweg für das Vieh?

Treibweg«: menwec, mhd., st. M.: nhd. »Treibweg«, Weg auf dem das Zugvieh getrieben wird

Treibwurz (eine Pflanze): ahd. trÆbwurz* 1, Treibwurz (eine Pflanze): ahd. trÆbwurz* 1

Treibzettel: brÐf, brÐv, mnd., M.: nhd. Brief, Geschriebenes, Urkunde, Attest, Zeugnis, Kerbbrief, Wechsel, Schiffspapier, Mitteilung, Nachricht, Bekanntmachung, Treibzettel, Zettel, schriftliche Verkündigung frommer Lehren, Päckchen Spielkarten

treideln: treilen, troilen, mnd.?, sw. V.: nhd. Schiff mit dem treil (Zugseil) ziehen, Schiff auf dem so genannten Leinpfad mit dem Zugseil ziehen, treideln

Treideln (N.) der Schiffe: schipdracht, mnd., F.: nhd. »Schiffstracht«?, Treideln (N.) der Schiffe

Treidelweg: schipwech, schepwech, mnd., M.: nhd. »Schiffsweg«, Leinpfad, Treidelweg

Treidelweg«: treilewech, treielwech, mnd., M.: nhd. »Treidelweg«, Leinpfad

trÐken: trõken, traken, mnd.?, sw. V.: nhd. trÐken

Tremisse: ahd. drimisa 6, Tremisse: ahd. drimisa 6

Trendel: ahd. trendila* 1, Trendel: ahd. trendila* 1

trennbar: zerscheidenlich, mhd., Adj.: nhd. teilbar, trennbar

trennbar: ahd. abanemÆg 1; duruhfartlÆh* 1, trennbar: ahd. abanemÆg 1; duruhfartlÆh* 1

Trennbarkeit: scheidenlÆchheit***, mhd., st. F.: nhd. Trennbarkeit

trennen: afries. skêtha 30, trennen: afries. skêtha 30

tren​nen: idg. *skÁid-; *skÁit-, tren​nen: idg. *skÁid-; *skÁit-

trennen -- sich trennen: anfrk. skeithan* 3, trennen -- sich trennen: anfrk. skeithan* 3

trennen: idg. *skÐu- (6); *øeidh-, trennen: idg. *skÐu- (6); *øeidh-

trennen -- gewaltsam trennen: jõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. jagen, Verfolgung aufnehmen, Jagd machen, Waidwerk ausüben, auf der Jagd sein (V.), Wild jagen, eilen, hasten, sich schnell begeben (V.) zu, sich hastig einstellen, streben, sich spürend betätigen, sich forschend betätigen, bemüht sein (V.), versuchen aufzutreiben, verfolgen, nachsetzen, nachjagen, dem unzünftigen Handwerker das Handwerk legen, hinausjagen, treiben, scheuchen, gewaltsam vertreiben, auseinandertreiben, gewaltsam trennen

trennen: an. firra, tvistra; R.: sich trennen: an. losna; R.: zusammengehörige Wörter durch Zwischensätze trennen: an. stÏla (2)

trennen: todÐlen, mnd., sw. V.: nhd. zerteilen, verteilen, zerstreuen, auseinander gehen, trennen; trennen***, drennen***, mnd., sw. V.: nhd. trennen; tweien, tweigen, twien, twigen, twein, mnd., sw. V.: nhd. in zwei Teile teilen, entzweien, Zwist haben; underschÐten, mnd.?, st. V.: nhd. absondern, trennen, teilen; ? ðtschÐlen*, ðtschelen, mnd.?, sw. V.: nhd. unterscheiden, absondern, trennen?; ðtsünderen*, ðtsunderen, mnd.?, sw. V.: nhd. aussondern, absondern, trennen, ausschließen, Kinder von sich teilen, aussteuern, ausstatten; vorschÐden (1), vorscheiden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. entscheiden, beilegen, schlichten, scheiden, abfinden, Erbteil oder Pflichtteil absondern, trennen, weggehen, verscheiden, sterben, aussöhnen, sich entfernen von, sich enthalten (V.), sich auseinandersetzen durch Teilung des Besitzes, sich vergleichen; R.: sich von etwas trennen: vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen

trennen: afschÐden, afscheiden, mnd., V.: nhd. »abscheiden«, trennen, entfernen, absondern, abfinden, verabschieden; bernen (1), barnen, burnen, börnen, mnd., sw. V.: nhd. brennen, verbrennen, brandstiften, in Brand setzen, durch Brand schädigen, sieden, trennen, schmelzen, schmelzend läutern, ein Geschwür mit Eisen ausbrennen, glühen, strahlen; beschÐden (1), beschêden, bescheiden, mnd., st. V.: nhd. »bescheiden« (V.), bestimmen, festsetzen, vermachen, Auskunft geben, entscheiden, ausscheiden, trennen, sich vereinigen, gegenseitige Bestimmungen treffen, vorladen, unterrichten; entschÐden (1), entscheiden, untschÐden, mnd., st. V.: nhd. scheiden, ausscheiden, aussondern, trennen, Ehescheidung aussprechen, entscheiden, erklären, Bescheid geben, schlichten, vergleichen, Entscheidung herbeiführen; enttrennen, mnd., sw. V.: nhd. trennen, spalten; R.: durch ein Gehege trennen: afwerken, afworken, mnd., sw. V.: nhd. abhegen, durch ein Gehege trennen, abmachen, abtun; R.: ein Glied vom Körper trennen: aflÐden, mnd., sw. V.: nhd. »abglieden«, ablösen, abtrennen, ein Glied vom Körper trennen; R.: von der christlichen Gemeinschaft trennen: afsünderen, afsunderen, mnd., sw. V.: nhd. absondern, ausscheiden, von der christlichen Gemeinschaft trennen, abfinden, abteilen; afsünderigen*, afsündergen, mnd., sw. V.: nhd. absondern, ausscheiden, von der christlichen Gemeinschaft trennen, afinden, abteilen

trennen: got. afskaidan 6, gaainan* 1, skaidan 5; R.: sich trennen: got. gaskaidan sik* 1, twisstandan* 2=1

trennen: schÐden (1), scÐden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten; schÐden (1), scÐden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten; schÐlen (1), scheelen, scheilen, schellen, schillen, schelden, mnd., sw. V.: nhd. verschieden sein (V.), unterschieden sein (V.), Differenz machen, Hindernis machen, verminderten Bestand aufweisen, einen Hinderungsgrund bedeuten, Änderung hervorrufen, ins Gewicht fallen, Gegenstand einer Uneinigkeit sein (V.), in Differenz mit jemandem sein (V.), in Streit sein (V.) mit jemandem, fehlen, mangeln, gebrechen, schaden, Grenze bilden, Grenze sein (V.), trennen, unterscheiden; schÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. zuteilen, bestimmen, ordnen, einrichten, unterteilen, trennen, Tau (N.) von einem Punkt bis zu einem anderen spannen, Aufzug und Längsfäden auf den Weberahmen bringen, Schweine anteilsmäßig in die Mast treiben; schichten, mnd., sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen; schȫren, scoren, schoeren, schairen, mnd., sw. V.: nhd. zerreißen, zerbrechen, reißen, brechen, bersten, Leck schlagen, absacken, Risse und Lecke bekommen (Schiffe die auf den Grund oder eine Klippe stoßen), auseinandertreiben, spalten, auflösen, vernichten, verletzen, zerrissen sein (V.), zerfetzt sein (V.), auflösen, freimachen, losreißen, trennen; setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); slÆten, mnd., st. V.: nhd. schleißen, verschleißen, sich abnützen, schwinden, abnehmen, bessern, aufhören, verlaufen (V.), zerreißen, zerstören, spalten, trennen, aufbrauchen, verbrauchen, abreißen, auflösen, stören, verhindern, beilegen, in Nutzung haben, verkaufen, ausschenken, verbringen, beenden, nachgeben, geduldig ertragen (V.), dulden, fortschicken, schlichten, sühnen, sich losreißen; snÐden (1), sneiden, mnd., sw. V.: nhd. schneiden, trennen, Grenzverlauf kennzeichnen (durch in Bäume geschnittene Kerben); splitteren, spletteren, mnd., sw. V.: nhd. »splittern«, zersplittern, spalten, trennen, entzweien, kleinhauen, zerstückeln, aufteilen, auseinandertreiben, geistig trennen, auseinanderbringen, gespaltene Klauen haben, sich teilen, sich veruneinigen, sich abspalten; sünderen, sunderen, sönderen, sündern, mnd., sw. V.: nhd. sondern (V.), absondern, aussondern, trennen, schneiden, abteilen, aussortieren, für sich nehmen, hinwegbegeben, zurückziehen, sich entfernen; sünderigen (2), sündergen, sonderigen, mnd., sw. V.: nhd. sondern (V.), scheiden, trennen, teilen, abfinden, abteilen, ausschließen; R.: geistig trennen: splitteren, spletteren, mnd., sw. V.: nhd. »splittern«, zersplittern, spalten, trennen, entzweien, kleinhauen, zerstückeln, aufteilen, auseinandertreiben, geistig trennen, auseinanderbringen, gespaltene Klauen haben, sich teilen, sich veruneinigen, sich abspalten; R.: Getreide und Spreu durch Schütteln und Schwenken in einem Behälter trennen: swingen, schwingen, mnd., st. V.: nhd. schwingen, schwenken, schwungvoll hin bewegen und her bewegen, schwingend schütteln oder werfen, sich umhertreiben, Getreide und Spreu durch Schütteln und Schwenken in einem Behälter trennen, schwungvoll in eine bestimmte Richtung bewegen, holzige Anteile der Flachsstengel oder Hanfstengel mit einer Flachsschwinge entfernen, sich erheben, sich aufschwingen, sich schwingen, fliegen; R.: Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen: rȫtedÆk, mnd., M.: nhd. »Rötedeich«, Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen, Flachsröte, Flachsrotte; rȫtekðle, mnd., F.: nhd. »Rötekuhle«, Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen, Flachsröte, Flachsrotte; R.: sich trennen: schÐden (1), scÐden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten; R.: sich trennen von: slichten (1), slechten, mnd., sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von

trennen: ae. õréafian; õscéadan; õscierian; õþíedan; beceorfan; cléofan; gescéadan; gesundrian; getwÚfan; getwÚman; scéadan; scielian; sundrian; syndrian; tÅdÚlan; tÅlicgan; tÅslÆtan; twÚman; R.: sich trennen: ae. fiersian; gelÆþan; lÆþan (1), trennen: ae. õréafian; õscéadan; õscierian; õþíedan; beceorfan; cléofan; gescéadan; gesundrian; getwÚfan; getwÚman; scéadan; scielian; sundrian; syndrian; tÅdÚlan; tÅlicgan; tÅslÆtan; twÚman; R.: sich trennen: ae. fiersian; gelÆþan; lÆþan (1)

trennen: germ. *gaskaidan; *skel-; *skiljan?; *sundrjan; *tebregdan; *teskaidan; *uzskaidan; *wid-, trennen: germ. *gaskaidan; *skel-; *skiljan?; *sundrjan; *tebregdan; *teskaidan; *uzskaidan; *wid-

trennen: idg. *bheid-; *er- (5); *erdh‑; *Øeu- (4)?; *leu- (2); *lÐu‑; *leus-; *leøý‑; *rÐdh‑; *skÁi-, trennen: idg. *bheid-; *er- (5); *erdh‑; *Øeu- (4)?; *leu- (2); *lÐu‑; *leus-; *leøý‑; *rÐdh‑; *skÁi-

trennen (von der christlichen Gemeinschaft): afsnÆden, mnd., st. V.: nhd. abschneiden, schneiden (Korn bzw. Gras), abhauen, etwas aufgeben, unterbrechen, Recht schmälern, trennen (von der christlichen Gemeinschaft)

trennen -- sich trennen: lesen (1), mhd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen

trennen: geschalten, mhd., st. V.: nhd. stoßen, herabstoßen, sich entfernen, trennen; gescheiden (1), gischeiden, mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; gesunderen, gesundern, mhd., sw. V.: nhd. »sondern« (V.), trennen, trennen von; geteilen, mhd., sw. V.: nhd. wählen, sich mitteilen, teilen, teilen mit, aufteilen, verteilen, zerteilen, trennen; gevirren, gefirren*, mhd., sw. V.: nhd. fernhalten, entfernen, fern sein (V.), fehlen, trennen; klæzen***, mhd., sw. V.: nhd. trennen; klãzen, klæzen, mhd., sw. V.: nhd. spalten, trennen, auseinanderreißen; R.: sich trennen: gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, mhd., sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von; gescheiden (1), gischeiden, mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; R.: trennen von: gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen; gescheiden (1), gischeiden, mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; gespalten, mhd., st. V.: nhd. spalten, trennen von; gesunderen, gesundern, mhd., sw. V.: nhd. »sondern« (V.), trennen, trennen von

trennen -- trennen von: lesen (1), mhd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen

trennen: wenden (1), wanden, mhd., sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; zerscheiden, mhd., red. V.: nhd. »zerscheiden«, scheiden, trennen; zerspalten, zespalten, zuspalten, zurspalten, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zerspalten« (V.), spalten, bersten, zerspringen, zerhauen (V.), trennen; zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, mhd., sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen; zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, mhd., sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten; R.: sich trennen: zerlõzen, zelõn, zilõn, zirlõn, zulõn, zurlõn, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zerlassen«, entlassen (V.), aufweichen, auseinandergehen, auseinander brechen, auflösen, sich auflösen, schmelzen, auseinandergehen lassen, sich trennen, zerstreuen, sich zerstreuen, sich verteilen, sich verteilen in, schmelzen, sich ausbreiten, enden, sich beruhigen, sich legen; zerren, mhd., sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen; R.: trennen von: wenden (1), wanden, mhd., sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, mhd., sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen

trennen: underbinden (1), unterbinden, mhd., st. V.: nhd. untereinander verbinden, trennen, verbieten, binden, anknüpfen, trennen von, unterteilen, zügeln, binden an

trennen: schalten, schalden, mhd., red. V., st. V.: nhd. »schalten«, stoßen, schieben, fortstoßen, in Bewegung setzen, entfernen, vertreiben, trennen, sich absondern, davonziehen, abfahren, hinwegeilen, sich abstoßen, rudern, weichen (V.) (2), scheiden aus, scheiden von, zuhalten auf, steuern, absondern, abziehen, trennen von, bringen, lenken an, stecken in, strecken vor; scharen (1), scharn, mhd., sw. V.: nhd. »scharen«, versammeln, sammeln, ordnen, aufteilen, aufstellen, zuwenden, gesellen, wenden zu, trennen, sondern (V.) von, legen um, in Schar bringen, in Scharen abteilen, teilen; scheiden (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; scheiden (2), mhd., sw. V.: nhd. trennen, fernhalten von; schelen* (1), scheln, mhd., sw. V.: nhd. abstreifen, abschälen, schälen, sondern (V.), trennen, entfernen von; schÆden, schiden, mhd., sw. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, trennen von, auseinander gehen, deuten, auslegen, entscheiden, bestimmen; schihten, mhd., sw. V.: nhd. »schichten«, einteilen, teilen mit, abteilen, trennen; snÐden, mhd., st. V.: nhd. schneiden, schneidend eindringen, verwunden, verletzen, in Teile schneiden, verschneiden, Speisen bei Tisch zerschneiden, abschneiden, trennen, Getreide abschneiden, ernten, beschneiden, behauen (V.), schneidend verfertigen, schnitzen, formen, zuschneiden, anfertigen; sneisen (1), mhd., sw. V.: nhd. absondern, trennen; spalten, mhd., red. V., st. V.: nhd. spalten, sich spalten, zerspringen, abfallen von, zerfallen (V.) in, zerteilen, zerteilen in, abtrennen, trennen, abteilen, abteilen von, zerbrechen, zerhauen (V.), auseinanderbrechen, wenden zu; splÆzen, mhd., st. V.: nhd. »spleißen«, spalten, trennen, abtrennen, bersten; sunderen* (2), sundern, sunteren, mhd., sw. V.: nhd. sondern (V.), absondern, aussondern, trennen, entfernen, abwenden, unterscheiden, ausnehmen, aufteilen, berauben, zuteilen, versammeln in; teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen; trennen, trinnen, mhd., sw. V.: nhd. trennen, scheiden, spalten, sich aufspalten, vergehen, sich richten auf; R.: sich trennen: scheiden (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen; R.: sich trennen von: scheiden (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; R.: trennen von: schalten, schalden, mhd., red. V., st. V.: nhd. »schalten«, stoßen, schieben, fortstoßen, in Bewegung setzen, entfernen, vertreiben, trennen, sich absondern, davonziehen, abfahren, hinwegeilen, sich abstoßen, rudern, weichen (V.) (2), scheiden aus, scheiden von, zuhalten auf, steuern, absondern, abziehen, trennen von, bringen, lenken an, stecken in, strecken vor; schÆden, schiden, mhd., sw. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, trennen von, auseinander gehen, deuten, auslegen, entscheiden, bestimmen; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

trennen -- Blei von Silber trennen bei der Gewinnung von Metallen: ȫverbȫren (2), æverbȫren, mnd., sw. V.: nhd. Metall verarbeiten, Blei von Silber trennen bei der Gewinnung von Metallen
trennen: underdringen, mhd., st. V.: nhd. dazwischendrängen, beseitigen, wegdrängen, trennen, überwältigen, vertreiben, wegnehmen, betrügerisch gewinnen, befreien, sich untereinandermischen; underrÆten, mhd., st. V.: nhd. dazwischenreiten, trennen, unterlaufen (V.), ablenken, unterbrechen, durchbrechen, beeinträchtigen, verhindern; underscheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, den Unterschied klar machen zwischen, dazwischen versehen (V.), in Zwischenräumen schmücken, ausführlich auseinandersetzen, erzählen, erklären, Bescheid geben, anweisen, belehren, unterrichten, kennzeichnen, bestimmen, festlegen, ordnen, zuteilen, darlegen, zeigen, abwägen, abgrenzen, durchsetzen; underschicken, mhd., sw. V.: nhd. auseinanderteilen, abteilen, trennen, trennen von; underschræten, mhd., st. V.: nhd. teilen, zerteilen, auseinandersetzen, mitteilen, unterbrechen, hemmen, trennen, behindern; underschützen*, mhd., sw. V.: nhd. trennen; underslahen, under slahen, underslõn, mhd., st. V.: nhd. unter sich schlagen, senken, neigen, beiseitelegen, unterschlagen (V.), abseits setzen, verbergen, aufgeben, übergehen (V.) (2), dazwischenschlagen, gewaltsam mitten abbrechen, unterbrechen, trennen, verhindern, einander schlagen, sich neigen, untergehen, sich unterziehen, niederschlagen, kämpfen mit, überwinden, übertreffen, vertreiben, beiseite nehmen, durchsetzen, verwirren, untermauern, unterdrücken; understõn (1), under stõn, understanden, understÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen

trennen: abescharen* (2), abescharn*, abe scharn, mhd., sw. V.: nhd. trennen, abteilen, absondern; abeteilen, abteilen, abe teilen, mhd., sw. V.: nhd. »abteilen«, trennen, absondern, absprechen, ausschließen, aberkennen; abewürken, abwurken, abewurken, abe würken, mhd., sw. V.: nhd. loslösen, trennen; bescheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; besunderen* (2), besundern, mhd., sw. V.: nhd. absondern, trennen, scheiden von, auswählen, auszeichnen; betrennen, mhd., sw .V.: nhd. »betrennen«, abdichten, trennen, ablösen; durchreinigen, durchreinegen, mhd., sw. V.: nhd. durchreinigen, völlig reinigen, säubern, trennen; entwegen (1), mhd., st. V.: nhd. scheiden, trennen; entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, mhd., st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben; ertrennen, mhd., sw. V.: nhd. trennen, zerstückeln, uneins sein (V.); R.: sich trennen von: abetuon, abtuon, abe tuon, mhd., an. V.: nhd. »abtun«, wegschaffen, schlachten, zurückweisen aufhören, sich trennen von, sich entledigen, aufgeben, entsagen, verzichten auf, ablegen, beendigen, unterbinden, wiedergutmachen, ersetzen, beseitigen, abreißen, abschaffen, absetzen, abwehren, abziehen, sich lösen, lossagen, beseitigen; bezilen*, beziln, mhd., sw. V.: nhd. zum Ziel kommen, enden, beendigen, zu Ende gehen, erreichen, sich trennen von, abberufen (V.), zustandebringen; entwahsen (1), unwahsen, mhd., st. V.: nhd. entwachsen (V.), entgehen, verlorengehen, zur Freiheit gelangen, sich vermindern, abnehmen, hinauswachsen über, sich trennen von, bedeutungslos werden; entwesen (1), intwesen, mhd., st. V.: nhd. nicht sein (V.), ohne sein (V.), entbehren, überhoben sein (V.), fehlen, sich entäußern, verzichten auf, entsagen, frei sein (V.) von, sich trennen von, fernbleiben; R.: trennen von: bescheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; entscheiden, mhd., st. V.: nhd. entscheiden, unterscheiden, bescheiden (V.), scheiden aus, stimmen, bekehren, trennen von; ervüeren, erfüeren*, mhd., sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen

trennen: as. ofskÆthan* 1; skêdan 4; skêthan* 3; tedêlian* 2; R.: sich trennen: as. dêlian 7, trennen: as. ofskÆthan* 1; skêdan 4; skêthan* 3; tedêlian* 2; R.: sich trennen: as. dêlian 7

trennen: ahd. danabrehhan* 1; firzeran* 13; giskeidan* (1) 37; giskidæn* 8; gisuntaren* 1; gisuntaræn* 17; giðzæn* 5; intmahhæn* 3; irskeidan* 22; irsuntaræn* 3; skeidan* (1) 185; skidæn 15; spaltan* 25; suntaræn* 8; trennen* 1; untarfallan* 5?; untarsezzen* 2; untarskeidan* (1) 16; untarskeitæn* 15; ðzskeidan* 5; zifuogen* 2?; zirfuogen* 1?; ziskeidan* 21; zisnÆdan* 5; zukken* 22; R.: gewaltsam trennen: ahd. ziteilen* 39; R.: sich trennen: ahd. skeidan* (1) 185; R.: von einander trennen: ahd. zirgeban* 6, trennen: ahd. danabrehhan* 1; firzeran* 13; giskeidan* (1) 37; giskidæn* 8; gisuntaren* 1; gisuntaræn* 17; giðzæn* 5; intmahhæn* 3; irskeidan* 22; irsuntaræn* 3; skeidan* (1) 185; skidæn 15; spaltan* 25; suntaræn* 8; trennen* 1; untarfallan* 5?; untarsezzen* 2; untarskeidan* (1) 16; untarskeitæn* 15; ðzskeidan* 5; zifuogen* 2?; zirfuogen* 1?; ziskeidan* 21; zisnÆdan* 5; zukken* 22; R.: gewaltsam trennen: ahd. ziteilen* 39; R.: sich trennen: ahd. skeidan* (1) 185; R.: von einander trennen: ahd. zirgeban* 6

trennen: understanden, mhd., st. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen; underwürken, mhd., sw. V.: nhd. durchwirken, durchweben, versehen (V.) mit, beschlagen (V.) mit, trennen, trennen von; unmischen, mhd., sw. V.: nhd. trennen; ðznemen, ðz nemen, mhd., st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, auslösen, ausschließen, absondern, ausscheiden, trennen, trennen von, auszeichnen, hervorheben, wählen, erwählen, auswählen, herausholen, herausführen, herausführen zu, bestimmen, aus einer größeren Menge herausnehmen, sondern (V.), sich aussondern, sich absondern, sich losmachen; ðzschÆden, ðz schÆden, ðz schiden, mhd., sw. V.: nhd. abtrennen, trennen; verjagen, vorjagen, ferjagen*, mhd., sw. V.: nhd. verjagen, trennen, trennen von, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben in, vertreiben von, in die Flucht schlagen, in die Flucht jagen, über die Kräfte vorwärts treiben, sich jagend zu sehr anstrengen, sich jagend verirren; verschÆden, ferschÆden*, verschiden, ferschiden*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. richterlich entscheiden, vergleichen, trennen, ausschließen, aberkennen; R.: durch einen Zaun trennen: underziunen, mhd., sw. V.: nhd. durch einen Zaun trennen; R.: sich trennen: ververwen, ferferwen*, mhd., sw. V.: nhd. verfärben, ein anderes Aussehen geben, verändern, sich färben, sich farblich machen, sich trennen; R.: trennen von: underbinden (1), unterbinden, mhd., st. V.: nhd. untereinander verbinden, trennen, verbieten, binden, anknüpfen, trennen von, unterteilen, zügeln, binden an; underschicken, mhd., sw. V.: nhd. auseinanderteilen, abteilen, trennen, trennen von; underwürken, mhd., sw. V.: nhd. durchwirken, durchweben, versehen (V.) mit, beschlagen (V.) mit, trennen, trennen von; ðznemen, ðz nemen, mhd., st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, auslösen, ausschließen, absondern, ausscheiden, trennen, trennen von, auszeichnen, hervorheben, wählen, erwählen, auswählen, herausholen, herausführen, herausführen zu, bestimmen, aus einer größeren Menge herausnehmen, sondern (V.), sich aussondern, sich absondern, sich losmachen; verjagen, vorjagen, ferjagen*, mhd., sw. V.: nhd. verjagen, trennen, trennen von, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben in, vertreiben von, in die Flucht schlagen, in die Flucht jagen, über die Kräfte vorwärts treiben, sich jagend zu sehr anstrengen, sich jagend verirren

Trennen: understõn (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Bewendenlassen, Retten, Erreichen, Bewegen, Bestehen, Bewahren, Zustandebringen, Bewirken, Bekämpfen, Entreißen, Abwehren, Verhindern, Unternehmen, geschlechtliches Verkehren, Anwehren, Abwenden, Aufhalten, Verwehren, Besänftigen, Trennen, Beenden, Übernehmen, Unterstützen

Trennen: underbinden (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Untereinanderverbinden, Trennen, Verbieten, Binden, Anknüpfen, Unterteilen, Zügeln

trennend: ahd. skidÆg* 1, trennend: ahd. skidÆg* 1

trennend -- trennend dazwischentreten: undersnÆden, mhd., st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit

trennend: scheidelich, mhd., Adj.: nhd. scheidend, trennend, vermittelnd, schlichtend; scheidelÆche, mhd., Adv.: nhd. scheidend, trennend, vermittelnd, schlichtend; scheidenlich, mhd., Adj.: nhd. scheidend, trennend, vermittelnd, schlichtend; scheidenlÆche, mhd., Adv.: nhd. scheidend, trennend, vermittelnd, schlichtend

trennende -- trennende Wand: schÐdelwant, scheidelwant, mnd., F.: nhd. »Scheidewand«, trennende Wand, Mittelwand

trennende -- trennende ausnehmende Bestimmung: underscheide, mhd., st. F., st. N.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underscheit, unterscheid, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; underschide, mhd., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung; underschit, underschiet, mhd., st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung

trennenden -- hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können: ȫvertucht, ævertucht, mnd., F.: nhd. »Überzug«, Stelle an der man etwas hinüberzieht, hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können, Schleifbahn

trennender -- trennender Schutzzaun: schÐdelhõkelwerk, scheidelhõkelwerk, mnd., N.: nhd. trennender Schutzzaun

Trenner: trennÏre*, trenner, mhd., st. M.: nhd. Trenner

Trenner: afschÐdÏre*, afschÐder, afscheider, avescheider, mnd., M.: nhd. »Abscheider«, Trenner, Entferner, Verabschieder

Trenner: schÐdÏre* (2), schÐder, scheider, mnd., M.: nhd. »Scheider«, Trenner, Entferner, Erz nach der Güte Absondernder, das gute Erz vom tauben Gestein Abschlagender

trennig«: trennich***, trendich, mnd., Adj.: nhd. »trennig«, getrennt, trünnig?

trennt -- Mauer die zwei Grundstücke trennt: schÐdelmǖre, scheidelmǖre, mnd., F.: nhd. »Scheidmauer«, Grenzmauer, Mauer die zwei Grundstücke trennt
trennt -- Zwischenfaden der die einzelnen Fäden voneinander trennt: underviz, underfiz*, mhd., st. M.: nhd. Zwischenfaden der die einzelnen Fäden voneinander trennt, Scheidewand

trennt -- Haut die Herz und Lunge vom Unterleib trennt: vȫrherte (1), mnd., N.: nhd. Zwerchfell, Haut die Herz und Lunge vom Unterleib trennt, Netz um das Herz

Trennung -- Handlung der Trennung: schÐden (3), scheiden, schÐdent, scheident, mnd., N.: nhd. Entscheidung, Schiedsspruch, Handlung der Trennung

Trennung: germ. *slita-, Trennung: germ. *slita-

Trennung: got. gaskaideins 1, Trennung: got. gaskaideins 1

Trennung: trenninge***, mnd., F.: nhd. Trennung; vorschÐden* (3), vorscheiden*, vorschÐdent, vorscheident, mnd., N.: nhd. Vergleich, Trennung, Entscheidung; vorschÐdenhÐt, vorschÐdenheit, vorscheidenhÐt, vorscheidenheit, mnd., F.: nhd. Zwiespältigkeit, Zerrissenheit, Trennung; vortÆenisse, mnd., F.: nhd. Rücktritt, Verstoßung, Verzicht, Auflösung, Trennung, Entsagung; vortrenninge, mnd., F.: nhd. Trennung, Entzweiung

Trennung: afschÐdinge, afscheidinge, mnd., F.: nhd. »Abscheidung«, Trennung, Sonderung, Bild, Erscheinungsform; dÐlinge, deilinge, deilinge, mnd., F.: nhd. Teilung, Verteilung, Austeilung, Erbteilung, Anteil, Trennung, Sonderung, Urteilsfindung, Entscheidung, obrigkeitliches Erkennen; enttrenninge, entrenninge, mnd., F.: nhd. Trennung, Zwiespalt

Tren​nung: sünderlichÐt, sünderlicheit, sunderlicheit, mnd., F.: nhd. »Sonderlichkeit«, Abgesondertheit, Absonderung aus einer Gemeinschaft, Alleinsein, privater Umgang, Vertrautheit, Eigenwilligkeit, Besonderheit, Eigenart, Eigentümlichkeit, Übertriebenheit, Maßlosigkeit, Tren​nung

Trennung: anderunge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Änderung, Wechsel, Wankelmut, Trennung, Veränderung, Wandel, Verschiedenheit; dannenscheit, mhd., st. M.: nhd. Trennung; R.: Trennung von Eheleuten: abescheiden (2), mhd., st. N.: nhd. »Abscheiden« (N.), Beendigung, Weggang, Trennung von Eheleuten

Trennung: ahd. firtrÆbunga* 1; giskeidunga* 2; gisliz* 7; skeid* 1; ? skeida* 17; skeidunga* 27; skidunga* 10?; suntarunga* 13; teilida 1; teilunga* 1; untarskeit 29; widarunga* 3; zilõzanÆ 1; zisliz* 2; zislizzida* 2; ziteilida* 4; ziteilunga* 2; zursliz 4, Trennung: ahd. firtrÆbunga* 1; giskeidunga* 2; gisliz* 7; skeid* 1; ? skeida* 17; skeidunga* 27; skidunga* 10?; suntarunga* 13; teilida 1; teilunga* 1; untarskeit 29; widarunga* 3; zilõzanÆ 1; zisliz* 2; zislizzida* 2; ziteilida* 4; ziteilunga* 2; zursliz 4

Trennung: zweiunge, zweiung, zwiunge, zweigunge, mhd., st. F.: nhd. »Zweiung«, Entzweiung, Zwietracht, Zwiespalt, Streit, Uneinigkeit, Unterschied, Schisma, Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung, Trennung

Trennung: gescheide, mhd., st. N.: nhd. Grenze, Trennung, Abschied; gescheit (1), mhd., st. N.: nhd. Scheiden, Recht zur Entscheidung, Trennung, Schlichtung

Trennung: scheide (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Scheide«, Schwertscheide, Meerscheide, Scheidung, Trennung, Abschied, Tod, Sonderung, Unterscheidung, Unterschied; scheiden (4), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Scheiden«, Trennung; scheidunge, mhd., st. F.: nhd. Scheidung, Entscheidung, Schlichtung, Trennung, Ehescheidung, Scheiden (N.), Weggehen, Entfernung, Abschied, Tod, Unterschied, Entscheidungsschlacht; scheit (1), mhd., st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Sonderung, Abschied, Unterscheidung, Unterschied, Richterentscheidung, Schiedsspruch, Entscheidung, Schlichtung, Ausgleich; schidunge, schÆdunge, schiedunge, mhd., st. F.: nhd. Scheidung, Schlichtung, Trennung, Abschied, Hinscheiden, Scheiden (N.), Tod, Teilung, Unterschied, Schiedsspruch, Entscheidung, Urteilsspruch; sunderunge, mhd., st. F.: nhd. »Sonderung«, Absonderung, Aussonderung, Trennung; teilunge, mhd., st. F.: nhd. Teilung, Trennung, Abteilung, Spaltung, Einteilung, Erbteilung, Verteilung, Teil, Vielfalt; trenne, mhd., st. F.: nhd. Trennung, Spaltung; trünnege, mhd., st. F.: nhd. Trennung, Spaltung

Trennung: underbant, mhd., st. N.: nhd. »Unterband«, Verbindung, Trennung, Kopfband, verbindendes Band, Zwischenband; underbende, mhd., st. N.: nhd. Kopfband, Trennung, Unterbrechung; underbunt, mhd., st. M.: nhd. Trennung, Unterschied, Gegensatz, Unterbindung, Hinderung; underebint*, underbint, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Verbindung, Band (N.), Einlage, Trennung, Gegensatz, Grenze, Unterschied, Unterscheidung, Unterbrechung, Pause (F.) (1), Ende, Interpolation, Vermittler; underscheide, mhd., st. F., st. N.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underscheit, unterscheid, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; underschide, mhd., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung; underschit, underschiet, mhd., st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underschuz, underschutz, mhd., st. M.: nhd. Unterhalt, Unterschied, Wechsel, Trennung; underslac, mhd., st. M.: nhd. Trennung, Scheidung, Trennwand, Mittelwand, Einlage, Exkurs, Interjektion (Redeteil), Einmischung, Unterbrechung; vremede (3), vremde, vrömde, vrömede, fremde*, fremede*, frömde*, frömede*, mhd., st. F.: nhd. Fremde (F.) (1), Fremdheit, Ferne, Entfernung, Trennung, Unbekanntheit, Unvertrautheit, Zurückhaltung, Scheu, Befangenheit, Entfremdung, Feindschaft; vremedicheit*, vremdicheit, vremdecheit, vremdikeit, vrömdkeit, fremedicheit*, fremdecheit*, fremdikeit*, frömdkeit*, mhd., st. F.: nhd. Entfernung, Trennung, Fremdheit, wunderbare Weise, ungewohnter Zustand, beschwerlicher Zustand, Seltenheit, Entfremdung, Fernsein

Trennung: as. thanakêrunga 1, Trennung: as. thanakêrunga 1

Trennung: schÐdinge (1), scheidinge, scÐdinge, mnd., F.: nhd. Scheidung, Trennung, Scheiden (N.), Abschied, Teilung des nachgelassenen Gutes, Zerteilung, Zerstörung, Auseinandersetzung, Absonderung, Abscheidung, Entscheidung, Schiedsspruch, Grenzziehung, Grenzverlauf, Grenzscheide, Grenze, Gütertrennung, Abschichtung; schÐt (1), scheit, mnd., N., M.: nhd. Scheidung, Trennung, Entscheidung, Schlichtung, Übereinkunft, Vertrag, Schiedsspruch; sünderichhÐt*, sünderichÐt, sündericheit, mnd., F.: nhd. »Sonderheit», Abweichung, Verschiedenheit, Absonderung, Trennung

Trennung: ae. *dõl (2); gedõl; gerðma; gescéad (1); gewesn’ss; scéad (1); tÅdÚledn’ss; tÅdÚln’ss; tÅwesn’ss; *wesn’ss, Trennung: ae. *dõl (2); gedõl; gerðma; gescéad (1); gewesn’ss; scéad (1); tÅdÚledn’ss; tÅdÚln’ss; tÅwesn’ss; *wesn’ss

Trennvorrichtung -- aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt: kam, kamm, mnd., M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

Trennwand -- parallel zum Ufer verlaufende Trennwand zur Ableitung des Wassers oder zur Eingrenzung oder Abgrenzung einer Schleuse: klofdam, klæfdam, mnd., M.: nhd. Fangdamm, parallel zum Ufer verlaufende Trennwand zur Ableitung des Wassers oder zur Eingrenzung oder Abgrenzung einer Schleuse

Trennwand: reinwant, reynwant, mnd., F.: nhd. Trennwand, Zaun auf der Grenze zwischen zwei Grundstücken; schÐdewant, scheidewant, mnd., F.: nhd. »Scheidewand«, Zwischenwand, Trennwand

Trennwand: underscheide, mhd., st. F., st. N.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underscheit, unterscheid, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; underschide, mhd., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung; underschit, underschiet, mhd., st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underslac, mhd., st. M.: nhd. Trennung, Scheidung, Trennwand, Mittelwand, Einlage, Exkurs, Interjektion (Redeteil), Einmischung, Unterbrechung

Trennwand: ahd. untarwerk* 1, Trennwand: ahd. untarwerk* 1

Trense: rÆdebÐte, ridebete, rÆdebit*, ridebit, mnd., N.: nhd. Gebiss am Zaumzeug, Trense

Trense: helsingestȫgel, mnd., M.: nhd. Pferdezaum, Trense?

Trense: rosbiz, rossebiz, mhd., st. M.: nhd. Rosszaum, Trense

Treppe: stapfel, staffel, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Staffel«, Stufe, Treppe, Fuß, Pfahl, Schuppen (M.), Grad, Grad der Einteilung, Verwandtschaftsstufe, Stapelplatz, Schuppen (M.), Hütte, Bein eines hölzernen Hausgerätes; stege, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Treppe; stiege, stieg, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stiege (F.) (1), Treppe; stÆge (1), mhd., st. F.: nhd. »Steige« (F.) (1), Steig, Pfad, Treppe; trappe (3), treppe, mhd., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Treppe; trefs (1), mhd., tresp, mmd., st. M.: nhd. Loch, Treppe

Treppe: ae. stÚger, Treppe: ae. stÚger

Treppe: as. hlÐd’ri* 1; *trappa?; trappa 2?, Treppe: as. hlÐd’ri* 1; *trappa?; trappa 2?

Treppe: grõt (1), mnd., M., N.: nhd. Grad, Stufe, Treppenstufe, Treppe, Vortreppe, Abstufung, Rang, Stand, Grad in der Mathematik

Treppe: grÐde, grÐt, grÐte, mhd., st. F., sw. F., st. N.: nhd. Stufe, Treppe, Leiter (F.), Abschnitt, Unterlager

Treppe: stech (2), mnd., F.: nhd. Treppe; stÐge, mnd., M., F.: nhd. Stiege (F.) (1), Stufe, Treppe, die zur Kirche führende Stufe, Stufengang, aufgetreppter Weg, Nebenweg, schmaler Weg, steiler Weg, Anhöhe, Durchgang zwischen zwei Häusern, Gehege für die Schweine in der Waldmark, Pferch, Gitter, Verschlag; stÐger (3), steiger, mnd., F.: nhd. Treppe, Aufgang; stæpe (1), mnd., F.: nhd. Stufe, Treppenstufe, Treppe, Altarstufe, Grenzzeichen, markscheiderische Stufe zur Abgrenzung der einzelnen Gruben; R.: Treppe die zur Turmuhr führt: seigÏretreppe*, seygertreppe, mnd., F.: nhd. Treppe die zur Turmuhr führt

Treppe -- Treppe die zum Oberboden der Windmühle führt: mȫlentreppe, mnd., F.: nhd. »Mühlentreppe«, Treppe die zum Oberboden der Windmühle führt

Treppe: an. riŒ (2), Treppe: an. riŒ (2)

Treppe: trappe (2), mnd.?, F.: nhd. Treppe; treppe, mnd., F.: nhd. Treppe, Stufenleiter (F.), Leiter (F.); R.: Sprosse einer Treppe: trõme, trame, treme, mnd.?, M.: nhd. Querstab einer Leiter (V.), Sprosse einer Leiter (F.), Sprosse einer Treppe, Sprosse eines Stuhles

Treppe: germ. *stigæ, Treppe: germ. *stigæ

Treppe: ahd. gistiegil* 1; leitar* 8?; leitara* 17?; stega 9; stekkala* 2; stiega 6; stigilla 2; stuofa* 2, Treppe: ahd. gistiegil* 1; leitar* 8?; leitara* 17?; stega 9; stekkala* 2; stiega 6; stigilla 2; stuofa* 2

Treppe«: dreppe, mnd., F.: nhd. »Treppe«, Stufe, Treppenstufe

Treppenaufgang: kærtreppe, mnd., F.: nhd. »Chortreppe«, Treppenaufgang, Wendeltreppe zum hohen Chor

Treppenbier: kævent (1), kõvent, konvent, mnd., M., N.: nhd. Nachbier, Dünnbier, gewöhnliches Bier, Treppenbier, Nachbier

Treppengeländer: docke (1), mnd., F.: nhd. »Docke«, Puppe, Figur, Heiligenfigur, Spielpuppe, Spielfigur, Mädchen, Bündchen, Bündel von Garn, Bündel von Seide, gedrehter Stab, Säule, Pfosten, Pfahl, Treppengeländer, Zapfen (M.), Seitenholz des Gestühls, Bankwange, aufrechtstehender Stab im Treppengeländer, Stecher der Orgel, junge Sau; R.: aufrechtstehender Stab im Treppengeländer: docke (1), mnd., F.: nhd. »Docke«, Puppe, Figur, Heiligenfigur, Spielpuppe, Spielfigur, Mädchen, Bündchen, Bündel von Garn, Bündel von Seide, gedrehter Stab, Säule, Pfosten, Pfahl, Treppengeländer, Zapfen (M.), Seitenholz des Gestühls, Bankwange, aufrechtstehender Stab im Treppengeländer, Stecher der Orgel, junge Sau

Treppengeländer: landung, mnd., F.: nhd. Treppengeländer

Treppenhaus -- Treppenhaus und Hausflur: inhðs 1, mhd., st. N.: nhd. Räumlichkeiten innerhalb eines Hauses, Treppenhaus und Hausflur

Treppenstufe: stæpe (1), mnd., F.: nhd. Stufe, Treppenstufe, Treppe, Altarstufe, Grenzzeichen, markscheiderische Stufe zur Abgrenzung der einzelnen Gruben

Treppenstufe: grõt (1), mnd., M., N.: nhd. Grad, Stufe, Treppenstufe, Treppe, Vortreppe, Abstufung, Rang, Stand, Grad in der Mathematik

Treppenstufe: an. stÐtt, stig

Treppenstufe: dreppe, mnd., F.: nhd. »Treppe«, Stufe, Treppenstufe

Treppenstufe: seigel, mhd., st. M.: nhd. Leitersprosse, Treppenstufe; stein, mhd., st. M.: nhd. Stein, Edelstein, Fels, Felsen, Eckstein, Grundstein, Gewichtseinheit, bestimmte Gewichtseinheit, Viertelzentner, Felshöhle, Steingefäß, Steinschale, Steinschwelle, Feste (F.), Treppenstufe, Mühlstein, Mauerstein, Baustein, Ziegelstein, Opferstein, Wetzstein, Probierstein, Geschützstein, Blasenstein, Magnetstein, Fruchtstein, Steinkugel, Hagelschloße, Gewicht (N.) (1)

Treppenträger«: treppendrÐgÏre*, treppendreger, mnd., F.: nhd. »Treppenträger«, Verleumder, Fuchsschwänzer

Treppenweg: stÆch, mnd., M.: nhd. Steig, Fußweg, schmaler Weg zwischen Flurstücken bzw. im Gelände, Bergpfad, Wildpfad, Treppenweg, Anstieg

Tresekammer: secrÐtõrie (1), mnd., F.: nhd. Archiv, Tresekammer

Tresor: võtebðr, vatebðr, N.: nhd. Vorratskammer, Schatzkammer, Schatzkästchen, Tresor; võtegebðr, vategebðr, N.: nhd. Vorratskammer, Schatzkammer, Schatzkästchen, Tresor

Tresor«: tresær, mnd.?, M.: nhd. »Tresor«, Schatz, Schatzkammer, Wandgestell für Flaschen und Gläser

Trespe: ae. boþen; fæter?; lasor, Trespe: ae. boþen; fæter?; lasor

Trespe: ahd. habaro 22, Trespe: ahd. habaro 22

Trespe: trefse, mhd., sw. M.: nhd. Lolch, Trespe, Unkraut; turd, turt, mhd., st. M.: nhd. Trespe, Lolch, Unkraut

Trespe: as. drepso 1, Trespe: as. drepso 1

Trespe: derspe, drespe, drepse, mnd., M.: nhd. Trespe, Roggentrespe; derspekrðt*, drespekrðt, mnd., N.: nhd. Trespe, Trespenkraut; dært (2), dort, mnd., Sb.: nhd. Trespe; drespenkrðt, mnd., N.: nhd. Trespe, Trespenkraut

Trespenkraut: derspekrðt*, drespekrðt, mnd., N.: nhd. Trespe, Trespenkraut; drespenkrðt, mnd., N.: nhd. Trespe, Trespenkraut

Tresse: smolken*, mnd., Sb.: nhd. schmale Borste, Tresse?

Tressenwerk: spigÆlie, spÆgili, mnd., N.: nhd. Spitzenborte, Tressenwerk, Litze

Trester: germ. *drahsta-, Trester: germ. *drahsta-

Trester: ahd. gitruos* 1; trestir 14; truos* 1, Trester: ahd. gitruos* 1; trestir 14; truos* 1

Trester: lowÏre*, lower, mnd.?, M.?: nhd. »Lauer« (2), Nachwein, Trester

Trester: ae. dÏrst, Trester: ae. dÏrst

Trester: drõver, mnd., M.: nhd. Trester

Trester: trester, mhd., st. F.: nhd. Trester, Treber

Trester«: trester***, mnd., Sb.: nhd. »Trester«, Fruchtrückstand?, Getreiderückstand?

Tresterkuchen -- zusammengepresster Tresterkuchen: seckÏre* 5, secker, mhd., st. M.: nhd. Säcker, Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird, zusammengepresster Tresterkuchen

Tresterwein: lðder, mnd., M.: nhd. Tresterwein?

Tresterwein: lðre (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Lauer« (M.) (1), Nachwein, Tresterwein

Tresterwein: ahd. gilðra* 2; lðra 10, Tresterwein: ahd. gilðra* 2; lðra 10

Tresterwein: kampwÆn, kamwÆn, mnd., M.: nhd. Wein von den Traubenkämmen, Tresterwein, Nachwein

Tresterwein: germ. *lðrja, Tresterwein: germ. *lðrja

Tresterwein: as. lðra* 1, Tresterwein: as. lðra* 1

tretbar: ahd. tretantlÆh* 1, tretbar: ahd. tretantlÆh* 1

tretbar: ae. *tr’dde (2), tretbar: ae. *tr’dde (2)

treten -- treten durch: treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, mhd., st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

treten -- in Liebesverhältnis treten: sellen (2), mhd., sw. V.: nhd. geben, vereinigen, rechtskräftig zum Eigentum übergeben (V.), übergeben (V.), als Eigentum übergeben (V.), stiften (V.) (1), hingeben, verbinden, sich freundschaftlich verbinden, in Liebesverhältnis treten, sich gesellen, überliefern, verkaufen

treten: treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, mhd., st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in; treten (2), tretten, treden, mhd., sw. V.: nhd. treten, fest auftreten, stampfen, niedertreten, zerstampfen, zertrampeln, zutreten, zertreten (V.)

treten -- treten in: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

treten: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

treten: übervertigen, überfertigen*, mhd., sw. V.: nhd. »überfertigen«, treten; R.: an jemandes Stelle treten: vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, mhd., st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; verwesen (1), ferwesen*, mhd., st. V.: nhd. »verwesen« (V.) (1), jemandes Stelle vertreten (V.), verwalten, an jemandes Stelle treten, ersetzen, sorgen für, versorgen; R.: ein treten: varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; R.: hindernd dazwischen treten: undervõhen, undervõn, underfõhen*, underfõn*, mhd., red. V.: nhd. auffangen, aufhalten, hindernd dazwischen treten, unterbrechen, beenden, fehlschlagen, verhindern, vereiteln, abwenden, abwehren, begrenzen, mindern, umarmen, entfremden, versperren, mit Stützpfeilern versehen (V.), unterfangen, verhindert werden, sich gegenseitig umarmen, sich an etwas machen, in Besitz nehmen; R.: hindernd in den Weg treten: undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, mhd., an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen; R.: hindernd vor etwas treten: vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, mhd., an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, mhd., an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); R.: hindernd zwischen etwas treten: vermittelen*, vermitteln, vermitlen, fermittelen*, mhd., sw. V.: nhd. vermitteln, hindernd zwischen etwas treten, sich stellen zwischen, hindern, behindern, fernhalten, fernhalten von; R.: schützend vor etwas treten: verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, mhd., an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); R.: stellvertretend vor etwas treten: verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, mhd., an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); R.: treten auf: übertreten (1), über treten, mhd., st. V.: nhd. übertreten (V.), hinübertreten, hinüberkommen in, hinüberkommen zu, sich vergehen, übertreffen, treten auf, niedertreten, überwinden, überwältigen, besiegen, treffen, ergreifen, verletzen, treten über, kommen, besteigen, hinaustreten über, über die Schranken der Sitte treten; R.: treten über: übergõn (1), übergÐn, übergæn, über gõn, obergan, mhd., an. V., red. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, hinüberführen, übertreten (V.), zustoßen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in, ernsthaft betrachten, recht bedenken, täuschen; übergegõn, übergegæn, über gegõn, mhd., an. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, übertreten (V.), unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in; übertreten (1), über treten, mhd., st. V.: nhd. übertreten (V.), hinübertreten, hinüberkommen in, hinüberkommen zu, sich vergehen, übertreffen, treten auf, niedertreten, überwinden, überwältigen, besiegen, treffen, ergreifen, verletzen, treten über, kommen, besteigen, hinaustreten über, über die Schranken der Sitte treten; R.: treten vor: undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, mhd., an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen; R.: über die Schranken der Sitte treten: übertreten (1), über treten, mhd., st. V.: nhd. übertreten (V.), hinübertreten, hinüberkommen in, hinüberkommen zu, sich vergehen, übertreffen, treten auf, niedertreten, überwinden, überwältigen, besiegen, treffen, ergreifen, verletzen, treten über, kommen, besteigen, hinaustreten über, über die Schranken der Sitte treten; R.: über die Ufer treten: ðzdiezen, ðz diezen, mhd., st. V.: nhd. hervorquellen, über die Ufer treten, überfluten, überschwemmen; ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, mhd., an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; R.: verbeugend vor etwas treten: verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, mhd., an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); R.: vor etwas treten: vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, mhd., st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; R.: vor jemanden treten: vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, mhd., st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; R.: zu Ende treten: voltreten, foltreten*, mhd., st. V.: nhd. zu Ende treten, durchschreiten, ausharren, gehorchen, beharren auf, bleiben bei, sich erfüllen in, in Erfüllung gehen, ein Gebot vollführen; R.: zu nahe treten: übergeben, über geben, mhd., st. V.: nhd. im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler, überbieten, im Spiel vorgeben und sich schaden, zu viel bieten, zu nahe treten, beeinträchtigen, schädigen, verletzen, beschimpfen, sich lossagen von, vernachlässigen, aufgeben, verraten (V.), überbieten mit, verzichten, sich überschlagen, sich aufgeben, schuldig bekennen; R.: zwischen etwas treten: undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, mhd., an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen; undertreten, under treten, mhd., st. V.: nhd. niedertreten, darauftreten, unterdrücken, dazwischen ablenken, abwehren, zwischen etwas treten, etwas vermitteln, verhindern, bekämpfen, in Frage stellen, verwehren

treten: trÐden* (1), treden, terden, mnd.?, st. V.: nhd. treten, gehen, schreiten, tanzen, sich durch Treten verletzen; trÐden* (2), tredden, mnd.?, sw. V.: nhd. treten, niedertreten, zertreten (V.), zerstampfen, tot treten, vernichten

treten: wõden (1), waden, mnd.?, st. V.: nhd. »waten«, treten, stapfen, schreiten, in Flüssigkeiten gehen, hervortauchen, hervorkommen, in die Augen schlagen, durchdringen, durchbohren; R.: ans Licht treten: vorschÆnen, vorschinen, mnd., st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen; R.: aus den Gelenken treten: vorschÐten, vorscheiten, vorscheyten, mnd., st. V.: nhd. verschießen, stürzen, umstechen, umwerfen, Schiffstaue splissen?, ausstoßen, ausstreuen, aussprengen, aussondern, ausschießen, auslegen, einschießen, hergeben. versteuern, Schoß bezahlen, aus den Gelenken treten, auskugeln, aufschießen, verwerfen, durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren, ächten, schnell entfernen, sich schnell entfernen, davoneilen, verlieren, bleich werden, die Farbe verlieren, verfallen (V.), verfliegen, ein Ende haben, schießend verbrauchen; R.: entgegen treten: wedderstrÆden*, wedderstriden, mnd.?, st. V.?, sw. V.: nhd. »widerstreiten«, wogegen streiten, entgegen treten, widerspenstig sein (V.); R.: hemmend dazwischen treten: undervõn, mnd.?, st. V.: nhd. hemmend dazwischen treten, hindern, vereiteln; undervangen, mnd.?, st. V.: nhd. hemmend dazwischen treten, hindern, vereiteln; R.: herunter treten: undertrÐden* (2), undertreden, mnd.?, st. V.: nhd. herunter treten, herunter kommen, unterschlüpfen, Unterschlupf suchen?; R.: mit Füßen treten: vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; R.: mit jemandem in Handelskompanie treten: wedderleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerlegen« (V.) (2), vergüten, zurückerstatten, bezahlen, Vermächtnisse eines Testaments auszahlen, (durch Einspruch) rückgängig machen, mit jemandem in Handelskompanie treten, umlegen

treten: idg. *der- (3); *dreb-; *drem-; *dreu-; *gÝõ-; *men- (2); *pent-; *trep- (1), treten: idg. *der- (3); *dreb-; *drem-; *dreu-; *gÝõ-; *men- (2); *pent-; *trep- (1)

treten -- treten auf: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

treten: pedden, mnd., sw. V.: nhd. treten, niedertreten, bedrängen, niedermachen, zugrundegehen; R.: fehl treten: missetarden*, mistarden, mnd.?, sw. V.: nhd. »misstreten«, fehl treten; R.: glänzend in Erscheinung treten: lüchten (1), lochten, mnd., sw. V.: nhd. leuchten, scheinen, Schein geben, leuchtend brennen, blitzen, erhellen, verklärt sein (V.), glänzend in Erscheinung treten; R.: in Erscheinung treten: ȫgen, mnd., sw. V.: nhd. »beäugen«, vor Augen bringen, zeigen, sehen, anschauen, ins Auge fassen, sichten, in Erscheinung treten, offenbaren, ereignen; R.: mit den Füßen treten: nÐdertrÐden, neddertrÐden, mnd., st. V.: nhd. niedertreten, herabtreten, zu Boden treten, mit den Füßen treten; R.: nach hinten treten: ȫvertrÐden, ȫvertreyden, oeuertrÐden, ouertrÐden, ævertrÐden, avertrÐden, mnd., st. V.: nhd. übertreten (V.), nach hinten treten, zurücktreten, über etwas hinwegtreten, zur Seite gehen, überlaufen (V.), übergehen (V.) (1), überwechseln, übertreffen, überschreiten, übersteigen, hervorragen, herausragen, auszeichnen, unterscheiden, überwinden, durchleiden, verstoßen (V.), Recht brechen, übermäßig belasten; R.: nahe treten: nõlen (1), nÐlen, mnd., sw. V.: nhd. nahen, sich nähern, näher kommen, näher rücken, herantreten, nahe treten, sich begeben (V.), sich zuwenden, etwas an einen bringen, zu eigen machen (V.), im Testament vermachen, sich zu eigen machen, sich in den Besitz einer Sache setzen, in Anspruch nehmen, sich aneignen, belangen, arretieren, verklagen, überbringen, schenken, verschaffen, übereignen, herausnehmen; R.: über den Deich treten: ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, mnd., st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen, überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen

treten -- treten vor: schrÆten, mhd., st. V.: nhd. schreiten, dahinschreiten, gehen, wandeln, hergehen hinter, steigen, steigen vor, gehen zu, steigen auf, eindringen auf, aufsteigen, laufen, hinwegschreiten über, treten vor, sich schwingen; stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, mhd., st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

treten -- treten aus: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von

treten: beren* (2), bern, mhd., sw. V.: nhd. treten, schlagen, anklopfen, einschlagen, züchtigen, betreten (V.), begehen, formen; R.: auf die Seite treten: entreten, mhd., st. V.: nhd. auf die Seite treten, fehltreten; R.: in die Nähe treten: bÆstõn (1), bÆstÐn, bÆ stõn, mhd., an. V., st. V.: nhd. beistehen, unterstützen, zugestehen, in die Nähe treten, bekennen, beaufsichtigen; R.: über das Ufer treten: entgiezen, engiezen, mhd., st. V.: nhd. über das Ufer treten, ausgießen, auseinandergießen, austreten, verströmen, verschenken; R.: über die Ufer treten: ergiezen, mhd., st. V.: nhd. »ergießen«, ausgießen, vergießen, über die Ufer treten, verbreiten, sich ergießen, in eine Form gießen, überfließen, hervorquellen, hervorbrechen, anschwellen, offenbaren, eindringen in, begießen

treten -- mit Worten zu nahe treten: missebieten, mhd., st. V.: nhd. mit Worten zu nahe treten, beleidigen, unglimpflich behandeln, Ungebührliches zufügen, schlecht behandeln, ungebührlich behandeln, angreifen

treten -- treten zu: zuogestõn, zuo gestõn, zuogestÆn, mhd., an. V.: nhd. treten zu, beistehen, Unterstützung gewähren, beitreten, einhalten, mit jemandem einmütig sein (V.); zuostõn, zuo stõn, mhd., an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, gehören, zuständig sein (V.); zuotreten, zuo treten, zðtreten, mhd., st. V.: nhd. »zutreten«, ankommen, treten zu, kommen zu, treffen, überkommen (V.)

treten -- näher treten zu: zuogetreten, zðgetreten, zuo getreten, mhd., st. V.: nhd. eintreten, nahen, näher treten zu, zusetzen, angreifen

treten -- treten aus: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

treten -- treten auf: zispen, mhd., sw. V.: nhd. »zispen«, schleifend gehen, treten auf, mit den Füßen schleifen

treten -- treten vor: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von

treten: getreten, mhd., st. V.: nhd. treten, treten an, treten auf, treten durch, treten vor, geraten (V.) aus, hinabsteigen von; R.: in Klause treten: klæsenen, mhd., sw. V.: nhd. in Klause sperren, in Klause treten; R.: in Liebesverhältnis treten: gesellen (1), mhd., sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben; R.: treten an: gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; getreten, mhd., st. V.: nhd. treten, treten an, treten auf, treten durch, treten vor, geraten (V.) aus, hinabsteigen von; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen; R.: treten auf: gegõn, gegÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, in Betrieb sein (V.), anfallen, als Ertrag anfallen, treten auf; getreten, mhd., st. V.: nhd. treten, treten an, treten auf, treten durch, treten vor, geraten (V.) aus, hinabsteigen von; R.: treten durch: getreten, mhd., st. V.: nhd. treten, treten an, treten auf, treten durch, treten vor, geraten (V.) aus, hinabsteigen von; R.: treten in: gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; R.: treten vor: gõn (1), gÐn, kÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; getreten, mhd., st. V.: nhd. treten, treten an, treten auf, treten durch, treten vor, geraten (V.) aus, hinabsteigen von; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen; R.: vor Augen treten: gebüren*, gebürn, geburn, mhd., sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben

treten -- treten von: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

treten: gõn (1), gÐn, kÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu

treten: anfrk. *gitredan?; tredan* 2, treten: anfrk. *gitredan?; tredan* 2

treten: an. spenna (3), sperna (1), sperna (2), stappa (1), troŒa; R.: mit den Füßen treten: an. spora

treten: as. spurnan* 3; stõn* 26; *tredan?, treten: as. spurnan* 3; stõn* 26; *tredan?

treten: germ. *gatrudan; *spurnan; *þreskan; *tradjan; *trapjan; *tredan; *treddæn; *trempan; *trudan, treten: germ. *gatrudan; *spurnan; *þreskan; *tradjan; *trapjan; *tredan; *treddæn; *trempan; *trudan

treten: drõven (1), draven, mnd., sw. V.: nhd. traben, trotten, trappen, zu Fuß traben, zu Pferde traben, treten, ein Pferd unter sich traben lassen, reiten, schnell gehen, laufen, fahren; R.: auf jemandes Seite treten: bÆvallen, mnd., st. V.: nhd. zustimmen, auf jemandes Seite treten, beistehen, Partei nehmen, anhängen; R.: bei Seite treten: afwÆken, mnd., st. V.: nhd. abweichen (V.) (2), abtreten, bei Seite treten, sich zurückziehen, abbiegen; R.: unter die Füße treten: betrÐden, mnd., st. V.: nhd. betreten (V.), antreffen, überraschen, ertappen, zertreten (V.), unter die Füße treten; R.: vor die Obrigkeit treten: erschÆnen, erschinen, mnd., st. V.: nhd. erscheinen, sich zeigen, offenbaren, vor Gericht kommen, vor die Obrigkeit kommen, vor die Obrigkeit treten, aufgehen, anbrechen, verfallen (V.)

treten: ae. béatan; gebéatan; getredan; spearnlian; spor’ttan; sporn’ttan; spyrnan; tredan; tr’ppan? (2); R.: treten auf: ae. tr’ddan, treten: ae. béatan; gebéatan; getredan; spearnlian; spor’ttan; sporn’ttan; spyrnan; tredan; tr’ppan? (2); R.: treten auf: ae. tr’ddan

treten: getrÐden*, mnd.?, st. V.: nhd. treten; R.: an die Stelle treten von: intrÐden, intredden, mnd., st. V.: nhd. eintreten, einsetzen, beginnen, mit den Füßen eintreten in, in ein Schiff treten, in ein Haus eintreten, einkehren bei, sich einreihen, in ein Amt treten, eine Stelle antreten, in ein Bündnis eintreten, auftreten, in Erscheinung treten, an die Stelle treten von, durch Treten zerstören, niedertreten

treten: schrÆden, mnd., st. V.: nhd. schreiten, treten, weiter entwickeln, aufsitzen bzw. absitzen (des Reiters)

treten: ahd. berien* 9; dreskan* 9; firspurnen* 1; sporæn* 1; spurnen* 4; stepfen* (1) 8; tretan* 20; trettæn* 14; trotæn* 1; widarspurnen* 2; R.: heftig in Erscheinung treten: ahd. ðfirbulzen* 1; R.: in Erscheinung treten: ahd. ðzirbrestan* 3; R.: mit Füßen treten: ahd. trettæn* 14; R.: treten auf: ahd. trettæn* 14; R.: über die Ufer treten: ahd. ðzgõn* 16; ðzgangan 90; ðzstadæn* 1; R.: zutage treten: ahd. furikweman* 12, treten: ahd. berien* 9; dreskan* 9; firspurnen* 1; sporæn* 1; spurnen* 4; stepfen* (1) 8; tretan* 20; trettæn* 14; trotæn* 1; widarspurnen* 2; R.: heftig in Erscheinung treten: ahd. ðfirbulzen* 1; R.: in Erscheinung treten: ahd. ðzirbrestan* 3; R.: mit Füßen treten: ahd. trettæn* 14; R.: treten auf: ahd. trettæn* 14; R.: über die Ufer treten: ahd. ðzgõn* 16; ðzgangan 90; ðzstadæn* 1; R.: zutage treten: ahd. furikweman* 12

treten: afries. hlâpa 22; spurna 1 und häufiger?; stapa 9; treda 4, treten: afries. hlâpa 22; spurna 1 und häufiger?; stapa 9; treda 4

treten: got. *trimpan, trudan 2

Treten: trÐden*** (3)., mnd., N.: nhd. Treten, Tritt

Treten -- sich durch Treten verletzen: trÐden* (1), treden, terden, mnd.?, st. V.: nhd. treten, gehen, schreiten, tanzen, sich durch Treten verletzen

Treten -- Stelle des Pferdehufs die beim Treten verletzt ist: tret, mnd.?, M.: nhd. Tritt, Schritt, Tanzschritt, Stelle des Pferdehufs die beim Treten verletzt ist?; R.: tot treten: trÐden* (2), tredden, mnd.?, sw. V.: nhd. treten, niedertreten, zertreten (V.), zerstampfen, tot treten, vernichten; R.: unter etwas treten: understõn, mnd.?, st. V.: nhd. »unterstehen«, unter etwas treten, wagen, unterwinden, erdreisten, hindern, hemmen, widersetzen, verstehen, merken; R.: vor Augen treten: vȫrlæpen, vorlopen, mnd., st. V.: nhd. voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen; R.: zu nahe treten: vornõen, mnd., sw. V.: nhd. zu nahe treten, antasten

Treten -- Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste: stÐgerÐparmborst, stÐgereiparmborst, mnd., F.: nhd. Armbrust mit Spannmaschine, Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste; stÐgerÐpesarmborst, stÐgereipesarmborst, mnd., F.: nhd. Armbrust mit Spannmaschine, Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste; R.: auf die andere Seite treten: schÆvelen, schiffeln, schyfeln, mnd., sw. V.: nhd. schwanken, wankelmütig sein (V.), launisch sein (V.), auf die andere Seite treten, abfallen, unredlich handeln, intrigieren; R.: mit den Füßen stampfend treten: stætpedden, mnd., sw. V.: nhd. mit den Füßen stampfend treten

Treten: getrete, mhd., st. N.: nhd. Treten, Weide (F.) (2)

Treten: trat (1), mhd., st. F.: nhd. Treten, Tritt, Fährte, Trift, Weide (F.) (2), Viehtritt

Treten -- durch Treten zerstören: intrÐden, intredden, mnd., st. V.: nhd. eintreten, einsetzen, beginnen, mit den Füßen eintreten in, in ein Schiff treten, in ein Haus eintreten, einkehren bei, sich einreihen, in ein Amt treten, eine Stelle antreten, in ein Bündnis eintreten, auftreten, in Erscheinung treten, an die Stelle treten von, durch Treten zerstören, niedertreten; R.: in ein Amt treten: intrÐden, intredden, mnd., st. V.: nhd. eintreten, einsetzen, beginnen, mit den Füßen eintreten in, in ein Schiff treten, in ein Haus eintreten, einkehren bei, sich einreihen, in ein Amt treten, eine Stelle antreten, in ein Bündnis eintreten, auftreten, in Erscheinung treten, an die Stelle treten von, durch Treten zerstören, niedertreten; R.: in ein Schiff treten: intrÐden, intredden, mnd., st. V.: nhd. eintreten, einsetzen, beginnen, mit den Füßen eintreten in, in ein Schiff treten, in ein Haus eintreten, einkehren bei, sich einreihen, in ein Amt treten, eine Stelle antreten, in ein Bündnis eintreten, auftreten, in Erscheinung treten, an die Stelle treten von, durch Treten zerstören, niedertreten; R.: in Erscheinung treten: intrÐden, intredden, mnd., st. V.: nhd. eintreten, einsetzen, beginnen, mit den Füßen eintreten in, in ein Schiff treten, in ein Haus eintreten, einkehren bei, sich einreihen, in ein Amt treten, eine Stelle antreten, in ein Bündnis eintreten, auftreten, in Erscheinung treten, an die Stelle treten von, durch Treten zerstören, niedertreten; R.: unter Wasser treten: inbrÐken (1), inbreken, mnd., st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen; R.: vor jemanden treten: gemȫten (1), mnd., sw. V.: nhd. begegnen, entgegentreten, vor jemanden treten

Treten: treten (3), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Treten, Betreten, Einhergehen, Gehen, Eintreten, Aufspringen, Springen, Tanzen, Steigen, Absteigen, Ablassen, Zertrampeln, Treiben, Stampfen, Erreichen

Treten -- Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben: perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, mnd., F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz; R.: zu Boden treten: nÐdertrÐden, neddertrÐden, mnd., st. V.: nhd. niedertreten, herabtreten, zu Boden treten, mit den Füßen treten

Treten: an. *troŒ?, Treten: an. *troŒ?

Treten: ahd. trettæd* 1, Treten: ahd. trettæd* 1

Treten: germ. *truda-, Treten: germ. *truda-

treten« -- »entgegen treten«: gegentreten, gegen treten, mhd., st. V.: nhd. »entgegen treten«

treten« -- »Gassen treten«: gatzentrÐden***, mnd., V.: nhd. »Gassen treten«, in den Straßen umherstreifen

treten« -- »leise treten«: lÆsentrÐden*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »leise treten«, schleichen

tretend -- tretend umstürzen: ümmetrÐden, ummetreden, mnd.?, sw. V.: nhd. umtreten, tretend umstürzen

tretend -- tretend walken: vullen (1), mnd., V.: nhd. walken (Tuch bzw. Leder), tretend walken

tretend -- über die Ufer tretend: ȫvervlȫdich (1), ævervlȫdich, ȫvervloedich, ȫvervlȫtich, ȫvervlȫdinc, overvlodich, avervlȫdich, mnd., Adj.: nhd. über die Ufer tretend, überquellend, groß, viel, überfließend, reichlich, im Übermaß vorhanden, übermäßig, maßlos, unmäßig, fruchtbar, reich, bemittelt, zusätzlich, über das von Rechts wegen Notwendige hinausgehend, überflüssig, nutzlos, unnütz. unnötig

tretend: ae. spurul?, tretend: ae. spurul?

tretend«: trÐdich***, mnd., Adj.: nhd. »tretend«?

tretender -- in der Nacht geräuschvoll in Erscheinung tretender böser Geist: poltergÐst, poltergeist, poltergeyst, pældergÐst, pældergeist, mnd., M.: nhd. »Poltergeist«, Gespenst, in der Nacht geräuschvoll in Erscheinung tretender böser Geist

Treter: tretÏre*, treter, mhd., st. M.: nhd. Treter, Tänzer

Treter: afries. *tredere, Treter: afries. *tredere

Treter«: trÐdÏre*, trÐder, treder, mnd.?, M.: nhd. »Treter«, Bälgentreter

Tretspille«: trotespille, trottespille, mhd., F.: nhd. »Tretspille«

Tretung: afries. *tredene; *tredinge, Tretung: afries. *tredene; *tredinge

Tretung«: tretunge***, mhd., st. F.: nhd. »Tretung«

Tretzuber: trÐdetæver*, tredetover, mnd.?, M.: nhd. Tretzuber, Zuber der Lederarbeiter

treu (Bedeutung jünger): stendich, mnd., Adj.: nhd. »ständig«, geständig, nicht in Abrede stellend, zugestehend, einräumend, billig denkend, beständig (Bedeutung jünger), treu (Bedeutung jünger)

treu: lÐal, mhd., Adj.: nhd. treu, innig; R.: treu bleiben: mitegõn, mite gõn, mitgõn, mitegegõn, mitgegõn, mhd., an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei; mitegegõn, mite gõn, mitgegõn, mhd., an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei

treu: wõr (1), wær, wÏr, mhd., Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, wirklich, gewiss, echt, aufrichtig, ehrlich, glaubwürdig, sicher, rechtsgültig, unverfälscht, zuverlässig, treu; R.: treu beistehen: zuokleben, zuo kleben, zðkleben, mhd., sw. V.: nhd. »zukleben«, anhaften, sich anschließen, treu beistehen

treu: stanthaftich, stantachtich, stantaftich, mnd., Adj.: nhd. »standhaftig«, standhaft, fest, bestehend, gültig, rechtskräftig, unerschütterlich, willensstark, treu, tugendsam, sittenstreng, stark, unbeugsam, streng, asketisch, ausdauernd, beständig, ständig, von Dauer seiend; stanthaftlÆk***, mnd., Adj.: nhd. standhaft, fest, treu; stantheftich, mnd., Adj.: nhd. standhaft, fest, bestehend, gültig, rechtskräftig, unerschütterlich, willensstark, treu, tugendsam, sittenstreng, stark, unbeugsam, streng, asketisch, ausdauernd, beständig, ständig, von Dauer seiend; stark, stõrk, staerk, staerc, mnd., Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend; stÐde (3), steede, steide, stõde, mnd., Adj.: nhd. »stet«, fest, beständig, treu, rechtsverbindlich, anerkannt, gültig, wertbeständig, zuverlässig, unbeirrbar, nicht wankend, standhaft, entschlossen, gesichert, ruhig

treu: ae. clÚne (1); fÚle (2); geléaffull; geléaflic; geléaflÆce; getréowe (1); getréowfÏst; getréowlic; getréowlÆce; hold (2); holdlic; léaffull; sæþfÏst; tréowe; tréowfÏst; tréowlic; tréowlÆce; R.: treu sein (V.): ae. tréowan; R.: treu zum Herrn: ae. þéodenhold, treu: ae. clÚne (1); fÚle (2); geléaffull; geléaflic; geléaflÆce; getréowe (1); getréowfÏst; getréowlic; getréowlÆce; hold (2); holdlic; léaffull; sæþfÏst; tréowe; tréowfÏst; tréowlic; tréowlÆce; R.: treu sein (V.): ae. tréowan; R.: treu zum Herrn: ae. þéodenhold

treu: ankerheftic*, ankerheftec, mhd., Adj.: nhd. treu, beständig; durchnehte* (2), durnehte, durnahte, durnohte, durchnohte, mhd., Adj.: nhd. vollkommen, vollständig, völlig, tadellos, untadelig, treu, beständig, fest, bieder, fromm, aufrichtig; durchnehtic (1), durnehtic*, durchnehtec*, durnehtec, durchnahtic, durnehtic, durnahtic, mhd., Adj.: nhd. treu, beständig, gut, vollkommen, vollständig, wahrhaftig; durchnehtic* (2), durnehtic, durnahtic, mhd., Adv.: nhd. vollkommen, tadellos, treu, bieder, fromm; durchnehticlich*, durnehteclich durchnehteclich*, durnehticlich*, mhd., Adj.: nhd. aufrichtig, vollkommen, tadellos, treu, bieder, fromm, rein, edel; R.: treu bleiben: anegehaften, angehaften, mhd., sw. V.: nhd. festhalten, anhaften, treu bleiben, sich hingeben, hängen an; anehaften (1), anhaften, ane haften, mhd., sw. V.: nhd. festhalten, anhaften, treu bleiben, sich hingeben, hängen an

treu: getriuwe (1), getriwe, getrÆwe, getrð, getrðwe, getriu, mhd., Adj.: nhd. getreu, treu, ehrlich, zuverlässig, beständig, aufrichtig, gerecht, wohlmeinend, fürsorglich, liebevoll; getriuwelich, getriuwenlich, getriulich, getrðlich, getrðwelich, mhd., Adj.: nhd. getreulich, treu, zuverlässig, aufrichtig, beständig, gerecht, aus Treue hervorgehend; getriuwelÆche, getriulÆche, getrðlÆche, getrðwelÆche, mhd., Adv.: nhd. treuherzig, getreulich, zuverlässig, ganz ehrlich, anständig, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwelÆchen, mhd., Adv.: nhd. treuherzig, ganz ehrlich, anständig, treu; getriuwenlÆche, mhd., Adv.: nhd. treuherzig, getreulich, zuverlässig, ganz ehrlich, anständig, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwiclich*, getriuweclich, mhd., Adj.: nhd. getreulich, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwiclÆche*, getriuweclÆche, mhd., Adv.: nhd. getreu, getreulich, zuverlässig, treu, anständig, treuherzig, ganz ehrlich; gewÏre, gewõre, mhd., Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, zuverlässig, treu, gerecht, sicher, unverfälscht, sorgfältig, genau, Gewinn bringend, tüchtig; halt (1), mhd., Adj.: nhd. zugeneigt, treu; holt (1), mhd., Adj.: nhd. »hold«, gewogen, günstig, freundlich, liebend, dienstbar, treu, wohlgesonnen, geneigt, zugetan, ergeben (Adj.), lieb, liebevoll, herzlich; huldic, mhd., Adj.: nhd. »hold«, gewogen, günstig, freundlich, liebend, dienstbar, treu

treu: as. gitriuwi* 1; treuhaft* 5; triuwi* 2; unwand* 1, treu: as. gitriuwi* 1; treuhaft* 5; triuwi* 2; unwand* 1

treu: anfrk. gitrðwi* 1; *trðwi?, treu: anfrk. gitrðwi* 1; *trðwi?

treu: an. dyggr, einfaldr, hollr, �ruggr, trðr, tryggr; R.: treu ergeben: an. fastnÏmr, trðlyndr

treu: ahd. gitriuwi* 37; gitriuwilÆhho* 3; hold 55?; triuwihaft* 2; *triuwilÆh?; triuwilÆhho* 4; trðÐnti; R.: treuer Diener: ahd. trðtdegan* 8, treu: ahd. gitriuwi* 37; gitriuwilÆhho* 3; hold 55?; triuwihaft* 2; *triuwilÆh?; triuwilÆhho* 4; trðÐnti; R.: treuer Diener: ahd. trðtdegan* 8

treu: afries. *digerlik; hold 7; *lâvelik; triðwe (2) 18, treu: afries. *digerlik; hold 7; *lâvelik; triðwe (2) 18

treu: ungeswichen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. treu; R.: treu bleiben: vollestÐn, follestÐn*, mhd., an. V.: nhd. ausharren, ausharren bei, durchhalten, festhalten, bis zu Ende stehen, bleiben, beistehen, beistehen in, treu bleiben; volstõn, folstõn*, mhd., an. V.: nhd. ausharren, ausharren bei, durchhalten, festhalten, bis zu Ende stehen, bleiben, beistehen, beistehen in, treu bleiben

treu: schãne (1), schãn, schæne, mhd., Adj.: nhd. schön, fein, hell, ansehnlich, herrlich, prächtig, reich, gut, freundlich, liebevoll, herzlich, untadelig, würdig, geziemend, bereitwillig, eifrig, genau, gründlich, sorgfältig, ganz, völlig, tüchtig, erfolgreich, deutlich, ruhig, treu, frei, glänzend, weiß, schonend, stattlich; sÐre (1), sÐr, mhd., Adv.: nhd. schmerzlich, gewaltig, heftig, sehr, nachdrücklich, schwer, scharf, streng, schmerzhaft, eifrig, eindringlich, inständig, stark, fest, treu, schnell, hoch, laut, teuer, völlig, grausam, schrecklich, furchtbar; stÏte (1), stõte, stÐte, mhd., Adj.: nhd. stet, fest, beständig, treu, anhaltend, standhaft, zuverlässig, dauerhaft, unvergänglich, sicher, verbindlich, rechtsgültig, gültig; stÏtegemuot, mhd., Adj.: nhd. beständig, treu, charakterfest; stÏtelich, stÏtlich, stÐtlich, mhd., Adj.: nhd. fest, treu, beständig, dauerhaft, anhaltend; stÏtic, stÏtec, stõtic, stÐtic, mhd., Adj.: nhd. stetig, fest, beständig, treu, unvergänglich, anhaltend; stÏticgemuot*, stÏtecgemuot, mhd., Adj.: nhd. »stetig«, beständig, treu; stÏticlich*, stÏteclich, mhd., Adj.: nhd. fest, treu, beständig, dauerhaft, anhaltend; triuwe (2), triu, trÆwe, trðwe, mhd., Adj.: nhd. treu, zuverlässig, aufrichtig; triuwebÏre, triwebÏre, triubÏre, triuwenbÏre, mhd., Adj.: nhd. getreu, treu, zuverlässig; triuweberende*, triuwebernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. treu; triuwelich, trðwelich, triwelich, triulich, mhd., Adj.: nhd. treulich, treu, fest, zuverlässig, aufrichtig, vertrauensvoll, eifrig; triuwelÆche, triwelÆche, trðwelÆche, triulÆche, mhd., Adv.: nhd. treulich, treu, fest, zuverlässig, aufrichtig, vertrauensvoll, eifrig; triuwelÆchen, triwelÆchen, triulÆchen, mhd., Adv.: nhd. treulich, treu; triuwilich***, mhd., Adj.: nhd. treulich, treu; triuwilÆche, mhd., Adv.: nhd. treulich, treu; triuwilÆchen, mhd., Adv.: nhd. treulich, treu; R.: sehr treu: triuwerÆche, triwerÆche, trÆwerÆche, trÆwenrÆchen, triurÆche, mhd., Adj.: nhd. »treureich«, sehr treu; R.: treu aussehend: triuwevar, triwevar, triuvar, triuwefar*, triwefar*, triufar*, mhd., Adv.: nhd. treu aussehend, Vertrauen erweckend

treu: dichte (1), dicht, mnd., Adj.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig; dichte (2), dicht, mnd., Adv.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig, ununterbrochen, häufig, sofort, nahe, beinahe, heftig, sehr

treu: trǖwe*, truwe, mnd.?, Adj.: nhd. treu, getreu, zuverlässig, sicher; trǖwelÆk***, mnd., Adj.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht seiend; trǖwelÆke*, truwelike, truwlike, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; trǖwelÆken*, truwliken, truweliken, truwliken, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; ? truwent***, mnd., Adj.?: nhd. treu?; truwentlÆk***, mnd., Adj.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht seiend; truwentlÆke*, truwentlik, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; truwentlÆken*, truwentliken, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; ? trðwich***, mnd., Adj.: nhd. vertrauend, treu?; vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer; vulhÐrdich, vulhõrdich, mnd., Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beständig, fest, treu; wÐre (1), mnd.?, Adj.: nhd. wahrhaft, sicher, zuverlässig, treu

treu: lÐf (1), leef, leif, lÆf, lÐve, mnd., Adj.: nhd. lieb, wert, beliebt, angenehm, willkommen, geliebt, vertraut, wert, wertvoll, geschätzt, geneigt, zugetan, treu, erwünscht, teuer, kostspielig

treu: germ. *hulþa-; *trewa-; R.: treu sein (V.): germ. *trewjan; R.: treu machen: germ. *trewjan, treu: germ. *hulþa-; *trewa-; R.: treu sein (V.): germ. *trewjan; R.: treu machen: germ. *trewjan

treu: idg. *derøo‑, treu: idg. *derøo‑

treu: geholt (2), geholde, mnd., Adj.: nhd. hold, treu; gelöflÆk (1), glöflÆk, gelȫvelÆk, mnd., Adj.: nhd. glaubend, gläubig, vertrauend, glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig, treu; gelöflÆken (1), gelȫvelÆken, mnd., Adv.: nhd. glaubend, gläubig, vertrauend, glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig, treu; getrǖwe (1), mnd., Adj.: nhd. treu, getreu; getrǖwe (2), mnd., Adv.: nhd. treu, getreu; getrǖwich***, mnd., Adj.: nhd. treu; gewÐre (2), gewere, mnd., Adj.: nhd. gewärtig, treu, gehorsam, einem Herrn gehorsam; innich (1), mnd., Adj.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adj.), treu, innig liebend, inbrünstig, herzlich, gottgeweiht; innich (2), mnd., Adv.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adv.), treu, innig liebend, inbrünstig, inständig, herzlich, gottgeweiht

treu: got. triggws 26, treu: got. triggws 26

Treu -- auf Treu und Glauben: afries. up triðwe, Treu -- auf Treu und Glauben: afries. up triðwe

Treubrecher: as. treulogo 1, Treubrecher: as. treulogo 1

Treubrecher: vrÐdebrÐkÏre*, vrÐdebrÐkÐr, vredebreker, vrÐdebrÐkÐre, vrÐderbrÐker, vrÐdebrÐkere, vrÐdebrõker, mnd., M.: nhd. Friedebrecher, Treubrecher, Friedensstörer, Gewalttäter, Verbrecher

Treubrecher: germ. *lugæ- (2), Treubrecher: germ. *lugæ- (2)

treubrüchig: bruchelich, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, schädlich, schadhaft, straffällig, gesetzesbrüchig, treubrüchig, verderblich

treubrüchig«: triuwebrüchic, triwebrüchic, triubrüchic, mhd., Adj.: nhd. »treubrüchig«, wortbrüchig, meineidig

Treuburg«: Trðwenburc, mhd., st. F.: nhd. »Treuburg«

Treue: durchnehte* (1), durnehte, durnahte, mhd., st. F.: nhd. Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Treue, Biederkeit, Würde, Integrität, Aufrichtigkeit, Verpflichtung, Unerschütterlichkeit; durchnehticheit*, durnehticheit*, durchnehtecheit*, durnehtecheit, durchnehtekeit, durnehtekeit, durchnahticheit, durnahticheit, mhd., st. F.: nhd. Treue, Aufrichtigkeit, Vollendung, Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Wahrhaftigkeit, Biederkeit

Treue: wõrheit, wærheit, mhd., st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium

Treue: an. hollosta, trð, trygŒ (1)

Treue: stÏte (3), stõte, stÐte, stÐde, mhd., st. F.: nhd. Stetigkeit, Festigkeit, Treue, Beständigkeit, Zuverlässigkeit, Dauer; stÏticheit*, stÏtecheit, stÏtekeit, stÐtheit, stÐtiheit, mhd., st. F.: nhd. »Stetigkeit«, Festigkeit, Beständigkeit, Dauerhaftigkeit, Sicherheit, Garantie, Vereinbarung, Vertrag, Bestimmtheit, Bestätigung, Treue, Zuverlässigkeit; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, mhd., st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid; R.: Treue schwören: sweren (1), swern, mhd., st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben

Treue: pfliht, pflihte, phliht, phlihte, pliht, plith, mhd., st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Dienst, Obliegenheit, Sitte, Pflicht (F.) (1), Aufgabe, Umgang, Anteil, Verkehr, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Teilhabe, Besitz, Gesinnung, Zuneigung, Neigung, Treue, Verpflichtung, Erfüllung, Wahrung, Recht, Forderung, Entscheidung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Anspruch

Treue -- Treue brechen: vermerren, mhd., sw. V.: nhd. Treue brechen, verhindern

Treue -- Gabe als Unterpfand der Treue: trðwelschat*, truwelschat, mnd.?, M.: nhd. Gabe als Unterpfand der Treue; trðwepenninc*, truwpennink, truwepennik, mnd.?, M.: nhd. »Treuepfennig«, Gabe als Unterpfand der Treue

Treue: gelöflÆkhÐt***, gelovelicheit***, mnd.?, F.: nhd. Glaube, Treue; getrǖwichhÐt*, getrǖwichÐt, getrǖwicheit, mnd., F.: nhd. Treue; holtschop, mnd., F.: nhd. Zuneigung, Treue
Treue: germ. *trewa; *trewæ, Treue: germ. *trewa; *trewæ

Treue: ae. getréowþ; hyldu; sæþfÏstn’ss; tréow (1); tréowþ; truwa; wÚr (2), Treue: ae. getréowþ; hyldu; sæþfÏstn’ss; tréow (1); tréowþ; truwa; wÚr (2)

Treue: as. treuwa* 18; winitreuwa* 1, Treue: as. treuwa* 18; winitreuwa* 1

Treue: hulde, mhd., st. F.: nhd. Huld, Gehorsam, Geneigtheit, Wohlwollen, Treuepflicht, Freundlichkeit, Wohlwollen, Erlaubnis, Gunst, Gnade, Wille, Verzeihung, Ergebenheit, Treue, Huldigung, Dienstbarkeit; R.: aus Treue hervorgehend: getriuwelich, getriuwenlich, getriulich, getrðlich, getrðwelich, mhd., Adj.: nhd. getreulich, treu, zuverlässig, aufrichtig, beständig, gerecht, aus Treue hervorgehend; R.: ewige Treue: iemertriuwe, mhd., st. F.: nhd. ewige Treue; R.: Treue geloben: hulden (1), mhd., sw. V.: nhd. huldigen, geneigt machen, freundlich machen, Dienstbarkeit geloben, Treue geloben, sich hingeben, versöhnen, sich in die Huld begeben (V.); R.: Treue Haltender: foitenant, voitenant*, mhd., Sb.: nhd. Treue Haltender

Treue -- Treue halten: undertrðwen*, undertruwen, mnd.?, sw. V.: nhd. Treue halten, sich verloben

Treue: trðwe*, truwe, trouwe, mnd.?, F.: nhd. Treue, Wahrhaftigkeit, Redlichkeit, Treueversprechen, Eheversprechen, Verlobung, äußeres Zeichen der Verlobung, Verlobungsring; trðwehÐt*, trðweheit*, truweheit, truwheit, truheit, mnd.?, F.: nhd. »Treuheit«, Treue; trðweschop*, truweschop, mnd.?, F.: nhd. Treue; trðwichhÐt*, trðwichÐt*, trðwicheit*, truwicheit, mnd.?, F.: nhd. Treue; trðwinge, trǖwinge, mnd.?, F.: nhd. Zuversicht, Trauen, Treue, Trauung, Verheiratung; vortrǖwinge, vortruwinge, vertruynghe, mnd., F.: nhd. Vertrauen, Zuversicht, Treue, Verlobung, Verspruch, Trauung, Verheiratung, Eheschließung, kirchliche Trauung; vulhÐrdichhÐt*, vulhÐrdichÐt, vulhÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Standhaftigkeit, Ausdauer, Beharrlichkeit, Treue

Treue -- brüderliche Treue: brædertrüwe, mnd., F.: nhd. brüderliche Treue

Treue -- durch Eid verpfändete Treue: Ðdestrðwe, eidestrðwe, mnd., F.: nhd. Gelübde, eidliches Versprechen, durch Eid verpfändete Treue

Treue: stõdichhÐt*, stõdichÐt, stõdicheit, mnd., F.: nhd. Stetigkeit, Festigkeit, fester Grund, Unverrückbarkeit, Rechtsbeständigkeit, Gültigkeit, Rechtsgarantie, feste Geltung, fester Wert, Standhaftigkeit, Beständigkeit, Treue, Unablässigkeit, Ausdauer, Überlegtheit, Dauer, Bestand, Ruhe, Ordnung, Stabilität; stÐde (2), steede, stÐte, mnd., F.: nhd. Stetigkeit, Stätigkeit, Festigkeit, Treue, Beistand, Rechtsgültigkeit, gefestigter Zustand, Stabilität; stÐdichhÐt*, stÐdichÐt, stÐdicheit, steidicheit, mnd., F.: nhd. »Stetigkeit«, fester Grund, Festigkeit, Unverrückbarkeit, Beständigkeit, Rechtsbeständigkeit, Gültigkeit, feste Geltung, fester Wert, Standhaftigkeit, Treue, Unablässigkeit, Ausdauer, Stetigkeit, Überlegenheit, Dauer, Bestand, Ordnung, Sicherheit, Stabilität; R.: Unterpfand der Treue: sÐgel (2), segil, seggel, mnd., N.: nhd. Siegel, Instrument mit dem gesiegelt wird, Petschaft, Siegelring, Unterpfand der Treue, Abdruck des Siegels in Wachs als Zeichen der Echtheit und Gültigkeit eines Schriftstücks, Gütezeichen für Tuche

Treue: ahd. gitriuwida* 4; huldÆ 58; liubÆ 32; trewa* 36?; trewa* 6?; triuwa* 73, Treue: ahd. gitriuwida* 4; huldÆ 58; liubÆ 32; trewa* 36?; trewa* 6?; triuwa* 73

Treue -- in Treue: enttrðwen*, entrðwen, entrouwen, entræn, mnd., Adv.: nhd. in Treue, treulich, in redlicher Gesinnung, traun, wahrhaftig

Treue: afries. digerhêd 1; fÆe 1 und häufiger?; triðwe (1) 15; *triðwhêd, Treue: afries. digerhêd 1; fÆe 1 und häufiger?; triðwe (1) 15; *triðwhêd

Treue...«: trðwel...***, mnd., Sb.?: nhd. »Treue...«

Treue«: ahd. gitriuwa* 1, Treue«: ahd. gitriuwa* 1

treuebrüchig: brüchic, mhd., Adj.: nhd. brüchig, wortbrüchig, treuebrüchig, vertragsbrüchig, gebrochen

Treueeid -- Treueeid des Lehnsmanns: hülden (2), mnd., N.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldiginge*, hüldeginge, mnd., F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldinge, mnd., F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften

Treueeid -- Treueeid leisten: sweren (1), swern, mhd., st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben

Treueeid: ervehüldinge, erfhüldinge, mnd., F.: nhd. Erbhuldigung, Treueeid; R.: Treueeid leisten: ervehülden***, mnd., sw. V.: nhd. Treueeid leisten

Treueeid -- Treueeid leisten: hülden (1), hulden, mnd., sw. V.: nhd. »hulden«, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören; hüldigen, huldigen, hüldegen, mnd., sw. V.: nhd. huldigen, hulden, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören, gewogen machen, geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt), versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Treueeid -- durch Treueeid verpflichtet: hüldich, huldich, mnd., Adj.: nhd. durch Treueeid verpflichtet, im Lehnsverhältnis stehend, als Lehen ausgetan

Treueeid -- Treueeid des Untergebenen: hülde, hulde, holde, mnd., F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Wohlwollen, Gruß des Höhergestellten, Gnade, Treuepflicht, Treueeid des Untergebenen, Lehnseid, Huldigung, Huldigungseid

Treuegelöbnis -- durch Treuegelöbnis unterwerfen: swÐren (3), schwÐren, swõren, swȫren, mnd., st. V.: nhd. schwören, Eid leisten, beteuern, durch Eid versprechen, verpflichten, durch Treuegelöbnis unterwerfen, verbindlich beschließen, vereinbaren, ankündigen, androhen, sich verbünden, fluchen, lästerlich reden

Treuegelöbnis: trðwelȫfte*, truwelofte, mnd.?, N.: nhd. Treuegelöbnis; trðwelȫvede*, truwelovede, mnd.?, N.: nhd. Treuegelöbnis
Treuegelöbnis: sicherheit, mhd., st. F.: nhd. Sicherheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Sicherung, Schutz, Gewissheit, Versprechen, Ehrenwort, Treuegelöbnis, Gewähr, Bestimmtheit, Bekräftigung, Zusage, Zusicherung, Versicherung, Gelöbnis, Verabredung, Vertrag, Bündnis, Bedingung, Unterwerfung, Untertänigkeitsgelübde, Gottvertrauen

Treuegelöbnis -- ritterliches Treuegelöbnis: riddÏrelöfte*, ridderlöfte, mnd., Sb.: nhd. »Rittergelöbnis«, ritterliches Treuegelöbnis; riddÏresgelövede*, ridderesgelöfte, mnd., N.: nhd. »Rittergelöbnis«, ritterliches Treuegelöbnis

Treuegelöbnis: lȫfte, löfte, loefte, loifte, mnd., N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit; læve (4), lave, mnd., M.: nhd. Versprechen, rechtsverbindliches Gelöbnis, eidliche Versicherung, Treuegelöbnis, Handtreue, Gutsagen, Eid, Lehnseid; lȫvede, lõvede, lövete, mnd., N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit; R.: nachträglich das Treuegelöbnis leisten: nõlæven, nõchlæven*, mnd., sw. V.: nhd. »nachloben«, nachträglich das Treuegelöbnis leisten

Treueid -- Treueid gegenüber der Obrigkeit durch Repräsentanten gepfändeter Gebiete: panthüldinge, panthuldinge, mnd., F.: nhd. Treueid gegenüber der Obrigkeit durch Repräsentanten gepfändeter Gebiete, Huldigung, die einem Pfandherrn geleistet wird

Treueid: hultschop, mnd., F.: nhd. »Huldschaft«, Lehnseid, Treueid

Treueid -- Treueid eines Burgkommandanten für sein Amt: borchhüldinge, mnd., F.: nhd. Treueid eines Burgkommandanten für sein Amt

Treueid -- jemand der berechtigt ist den Treueid als Gefolgsmann des Königs zu leisten: ae. cyningÚþe, Treueid -- jemand der berechtigt ist den Treueid als Gefolgsmann des Königs zu leisten: ae. cyningÚþe

Treuelosigkeit: ungelȫflÆchÐt*, ungelovelicheit, mnd.?, F.: nhd. Untreue, Treuelosigkeit; unlȫvelÆchÐt*, unlovelicheit, mnd.?, F.: nhd. Untreue, Treuelosigkeit
treuen -- zur treuen Hand: as. in truwin hand, treuen -- zur treuen Hand: as. in truwin hand

Treuepfennig«: trðwepenninc*, truwpennink, truwepennik, mnd.?, M.: nhd. »Treuepfennig«, Gabe als Unterpfand der Treue

Treuepflicht: dienesthulde, mhd., F.: nhd. »Diensthulde«, Treuepflicht

Treuepflicht: hulde, mhd., st. F.: nhd. Huld, Gehorsam, Geneigtheit, Wohlwollen, Treuepflicht, Freundlichkeit, Wohlwollen, Erlaubnis, Gunst, Gnade, Wille, Verzeihung, Ergebenheit, Treue, Huldigung, Dienstbarkeit

Treuepflicht: triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, mhd., st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid

Treuepflicht: hülde, hulde, holde, mnd., F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Wohlwollen, Gruß des Höhergestellten, Gnade, Treuepflicht, Treueeid des Untergebenen, Lehnseid, Huldigung, Huldigungseid

treuer -- treuer Mensch: trǖwÏre***, trðwer***, mnd., M.: nhd. Treuer, Getreuer, treuer Mensch

treuer -- in treuer Hand: as. in triuwin hand, treuer -- in treuer Hand: as. in triuwin hand

Treuer: trǖwÏre***, trðwer***, mnd., M.: nhd. Treuer, Getreuer, treuer Mensch

Treueschwur: an. trygŒ (2), Treueschwur: an. trygŒ (2)

Treueverhältnis -- in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis oder Dienstverhältnis Stehender: holde (1), mhd., sw. M.: nhd. Holde, Freund, Geliebter, Getreuer, Anhänger, Gefolgsmann, Jünger, Diener, Dienstmann, Geist, in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis oder Dienstverhältnis Stehender

Treueversprechen: trðwe*, truwe, trouwe, mnd.?, F.: nhd. Treue, Wahrhaftigkeit, Redlichkeit, Treueversprechen, Eheversprechen, Verlobung, äußeres Zeichen der Verlobung, Verlobungsring

Treueversprechen: gelübede, gelübde, gelubde, geliubde, gelobede, globede, glubede, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Zusage, Verpflichtung, Versprechen, Treueversprechen, Verheißung, Vertrag

Treugelöbnis -- Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht: manschop, manschap, manschup, mnd., F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmannes zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes

Treuhalter«: triuwehaltÏre*, triuwehalter, triuwenhalter, triwehalter, triuhalter, mhd., st. M.: nhd. »Treuhalter«, Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher

Treuhand«: triuwehant, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Treuhand«, Treuhänder, Mittler

Treuhänder: getrǖwehendÏre*, getrǖwehender, mnd., M.: nhd. Treuhänder
Treuhänder: pflegÏre, pfleger, phlegÏre, phleger, mhd., st. M.: nhd. Pfleger, Beschützer, Bewahrer, Wächter, Treuhänder, Vormund, Verwalter, Aufseher, Hüter

Treuhänder: underpflegÏre* 4, underphleger, mhd., st. M.: nhd. nachgeordneter Pfleger, Treuhänder

Treuhänder: ahd. gitriuwalto* 1; saliburgio* 2?, Treuhänder: ahd. gitriuwalto* 1; saliburgio* 2?

Treuhänder: sõlebræder*, sõlbræder, sõlbr¦der, mnd., M.: nhd. Mittelsmann bei einer gerichtlichen Übergabe, Testamentsverwalter, Treuhänder; sõleman, sõlman, mnd., M.: nhd. Mittelsmann bei einer gerichtlichen Übergabe, Testamentsvollstrecker, Vormund, Verwalter eines Mündelsgutes, Treuhänder

Treuhänder: salliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Salleute«, Mittelsleute, Treuhänder; triuwehaltÏre*, triuwehalter, triuwenhalter, triwehalter, triuhalter, mhd., st. M.: nhd. »Treuhalter«, Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; triuwehandÏre*, triuwehander, triuwenhander, triwehander, triuhander, triuwehendÏre*, triuwehender, triuwenhender, triwehender, triuhender, mhd., st. M.: nhd. Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; triuwehant, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Treuhand«, Treuhänder, Mittler; triuwetragÏre*, triuwetrager, triwetrager, triutrager, triuwetreger, triwetreger, triutreger, mhd., st. M.: nhd. »Treuträger«, Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher

Treuhänder: getriuwehendÏre*, getriuhender, mhd., st. M.: nhd. Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher

Treuhänder: trǖwehandÏre*, truwehander, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trǖwehendÏre*, truwehender, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trǖwenhandÏre*, truwenhander, mnd., M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trðweshendÏre*, truweshender, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher

Treuhänderin: pflegÏrinne, pflegÏrin, phlegÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Pflegerin«, Verwalterin, Treuhänderin, Hüterin

Treuhänderschaft -- Treuhänderschaft über eine Burg: slæteslæve*, sloteslove, mnd., M.: nhd. Schlossglaube, Treuhänderschaft über eine Burg, pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern, schriftliche Urkunde über pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern; slotlæve, slotlove, mnd., M.: nhd. Schlossglaube, Treuhänderschaft über eine Burg, pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern, schriftliche Urkunde über pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern

treuhändischer -- treuhändischer Lehnsinhaber: lÐhentragÏre*, lÐhentrager, lÐhentreger, mhd., st. M.: nhd. »Lehenträger«, Belehnter, treuhändischer Lehnsinhaber

treuhändisches -- treuhändisches verwaltetes Gut: sal (7), mhd., st. M.: nhd. laut Testament zu übergebendes Gut, treuhändisches verwaltetes Gut

Treuhandschaft: triuweshant, mhd., st. F.: nhd. Treuhandschaft, Trägerschaft

Treuheit«: trðwehÐt*, trðweheit*, truweheit, truwheit, truheit, mnd.?, F.: nhd. »Treuheit«, Treue

treuherzig: ae. geheort, treuherzig: ae. geheort

treuherzig: getriuwelÆche, getriulÆche, getrðlÆche, getrðwelÆche, mhd., Adv.: nhd. treuherzig, getreulich, zuverlässig, ganz ehrlich, anständig, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwelÆchen, mhd., Adv.: nhd. treuherzig, ganz ehrlich, anständig, treu; getriuwenlÆche, mhd., Adv.: nhd. treuherzig, getreulich, zuverlässig, ganz ehrlich, anständig, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwiclÆche*, getriuweclÆche, mhd., Adv.: nhd. getreu, getreulich, zuverlässig, treu, anständig, treuherzig, ganz ehrlich

Treuigkeit«: triuwicheit*, triuwecheit, mhd., st. F.: nhd. »Treuigkeit«

treuiglich«: triuwiclich***, triuweclich, mhd., Adj.: nhd. »treuiglich«; triuwiclÆche***, triuweclÆche, mhd., Adv.: nhd. »treuiglich«; triuwiclÆchen*, triuweclÆchen, mhd., Adv.: nhd. »treuiglich«

treulich: enttrðwen*, entrðwen, entrouwen, entræn, mnd., Adv.: nhd. in Treue, treulich, in redlicher Gesinnung, traun, wahrhaftig

treulich: got. triggwaba 2, treulich: got. triggwaba 2

treulich: triuwelich, trðwelich, triwelich, triulich, mhd., Adj.: nhd. treulich, treu, fest, zuverlässig, aufrichtig, vertrauensvoll, eifrig; triuwelÆche, triwelÆche, trðwelÆche, triulÆche, mhd., Adv.: nhd. treulich, treu, fest, zuverlässig, aufrichtig, vertrauensvoll, eifrig; triuwelÆchen, triwelÆchen, triulÆchen, mhd., Adv.: nhd. treulich, treu; triuwilich***, mhd., Adj.: nhd. treulich, treu; triuwilÆche, mhd., Adv.: nhd. treulich, treu; triuwilÆchen, mhd., Adv.: nhd. treulich, treu

treulich: ahd. triuwilÆhho* 4, treulich: ahd. triuwilÆhho* 4

treulich: vlÆtlÆk (2), vlÆtlÆke, vlÆtelÆke, mnd., Adv.: nhd. eifrig, fleißig, ernstlich, sorgfältig, gewissenhaft, treulich, dringend, inständig, herzlich; vlÆtlÆken, vlÆtliken, mnd., Adv.: nhd. eifrig, fleißig, ernstlich, sorgfältig, gewissenhaft, treulich, dringend, inständig

treulich«: afries. triðwelik 1, treulich«: afries. triðwelik 1

treulich«: trǖwelÆk***, mnd., Adj.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht seiend; trǖwelÆke*, truwelike, truwlike, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; trǖwelÆken*, truwliken, truweliken, truwliken, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; truwentlÆk***, mnd., Adj.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht seiend; truwentlÆke*, truwentlik, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; truwentlÆken*, truwentliken, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht

treulos: as. treulôs 2; wõrlôs* 3, treulos: as. treulôs 2; wõrlôs* 3

treulos: mortlÆche, mhd., Adv.: nhd. »mordlich«, durch Mord, mörderisch, tödlich, heimtückisch, bis in den Tod, treulos

treulos: ungetriuwe (2), ungetriwe, ungetriu, mhd., Adj.: nhd. untreu, treulos, falsch, unehrlich, ehrlos, ungläubig; ungetriuwelich, ungetrðwelich, ungetrÆwelich, ungetriulich, mhd., Adj.: nhd. »ungetreulich«, untreu, treulos, verräterisch, heimtückisch, falsch, unrechtmäßig; ungetriuwelÆche, ungetrðwelÆche, ungetriulÆche, ungetriulÆch, mhd., Adv.: nhd. untreu, treulos, unzuverlässig, verräterisch, heimtückisch, falsch, unrechtmäßig; unreine (1), unrein, mhd., Adj.: nhd. unrein, unsauber, schmutzig, treulos, böse, schlecht, ungläubig, sündig, verderbt, falsch, unrecht, giftig, nicht rein, unkeusch; untriuwe (1), untrðwe, mhd., Adj.: nhd. untreu, treulos; untriuwelich, mhd., Adj.: nhd. »untreulich«, treulos; untriuwelÆche, untrðwelÆche, untriulÆche, mhd., Adv.: nhd. »untreulich«, untreu, treulos; urwÏre, mhd., Adj.: nhd. nicht wahr, treulos, wortbrüchig; valsch (1), vals, velsch, falsch*, felsch*, mhd., Adj.: nhd. falsch, treulos, heimtückisch, betrügerisch, trügerisch, verleumderisch, unehrenhaft, unredlich, unehrlich, unrecht, unrechtmäßig, böse, schlimm, schlecht, unecht, unwahrhaft, nachgemacht, unrichtig, irrig; valschhaft, valschaft, falschhaft*, falschaft*, mhd., Adj.: nhd. falsch, treulos, trügerisch, betrügerisch, unredlich; valschic, falschic*, valschec, falschec*, mhd., Adj.: nhd. treulos, unredlich, unehrenhaft, unwahrhaft, unecht, nachgemacht, unrichtig, irrig, trügerisch, falsch; valschlich, valschelich, velschlich, falschlich*, falschelich*, felschlich*, mhd., Adj.: nhd. »fälschlich«, falsch, böswillig, hinterlistig, listig, betrügerisch, unehrlich, unrecht, unrechtmäßig, treulos, unredlich, betrügerisch; valschlÆche, velschlÆche, falschlÆche*, felschlÆche*, mhd., Adv.: nhd. treulos, unredlich, betrügerisch; vreidic, vreidec, freidic*, freidec*, mhd., Adj.: nhd. treulos, abtrünnig, flüchtig, dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen, herrenlos, schrecklich, wild, hart, grimmig, schlimm, trotzig, keck, ausgelassen, mutwillig, übermütig, prahlerisch, leichtsinnig, frisch, munter, wohlgemut, mutig, kühn, gestohlen

treulos: afries. fÆelâs 1 und häufiger?, treulos: afries. fÆelâs 1 und häufiger?

treulos: triuweblæz, triweblæz, triublæz, mhd., Adj.: nhd. treulos, untreu; triuwelæs, triwelæs, trÆwenlæs, triulæs, mhd., Adj.: nhd. treulos, unzuverlässig, vertragsunfähig, wortbrüchig, betrügerisch, falsch, ehrlos; tugentlæs, toguntlæs, tugendelæs, mhd., Adj.: nhd. »tugendlos«, schlecht, böse, charakterlos, treulos, ehrlos, ungezogen, unerzogen

treulos: ahd. urtriuwi* 3; zurtriuwi* 5; zwitriuwi* 2; zwitriuwÆg* 3; firhuoræt 4?; ungitriuwi* 8; R.: treulos verlassen (V.): ahd. irliogan* 7, treulos: ahd. urtriuwi* 3; zurtriuwi* 5; zwitriuwi* 2; zwitriuwÆg* 3; firhuoræt 4?; ungitriuwi* 8; R.: treulos verlassen (V.): ahd. irliogan* 7

treulos -- treulos machen: velschen (1), felschen*, mhd., sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, treulos machen, täuschen, irreführen, für unwahr erklären, für treulos erklären, für unredlich erklären, für schlecht erklären, für falsch erklären, entehren, herabwürdigen, der Falschheit beschuldigen, verleumden, herabsetzen, schlecht machen, bezweifeln, widerlegen, verderben, beirren

treulos: zagelich, zaglich, zegelich, zeglich, mhd., Adj.: nhd. »zaglich«, hasenmäßig, feige, verzagt, furchtsam, treulos

treulos sein (V.) gegen: veruntriuwen, veruntrðen, feruntriuwen*, mhd., sw. V.: nhd. veruntreuen, etwas veruntreuen, bestehlen, sich treulos erweisen, treulos sein (V.) gegen, treulos behandeln, schädigen, verraten (V.), entweihen

treulos: læflæs (1), mnd., Adj.: nhd. unzuverlässig, treulos, wortbrüchig, unglaubwürdig, vertrauenslos; lȫvedelæs, mnd., Adj.: nhd. wortbrüchig, treulos; lævelæs (1), mnd., Adj.: nhd. unzuverlässig, treulos, wortbrüchig, unglaubwürdig, vertrauenslos, vom christlichen Glauben abfallend; lævenlæs, mnd., Adj.: nhd. unzuverlässig, treulos, wortbrüchig, unglaubwürdig, vertrauenslos, vom christlichen Glauben abfallend; mammeluckisch, mammeluckesch, mnd., Adj.: nhd. glaubensabtrünning, treulos, heuchlerisch; nÐdervellich, neddervellich, mnd., Adj.: nhd. niederfällig, zum Fallen neigend, zu Boden sinkend, niederliegend, baufällig, brüchig, verfallen (Adj.), herabgekommen, verarmt, nachlassend, hinfällig, vergeblich, schwach, heruntergehend, sinkend (im Preise), heruntergekommen (im Wohlstande), sachfällig, überwunden, im Beweis hinfällig, einen Beweis nicht erbringen könnend, beim Schelten eines Urteils unterliegend, nicht einhaltend, wortbrüchig, vertragsbrüchig, den eingegangenen Verpflichtungen nicht nachkommend, treulos, unbeständig

treulos sein (V.): valschen, falschen*, mhd., sw. V.: nhd. »falsch sein (V.)«, treulos sein (V.), fälschen, verfälschen, widerlegen, betrügen

treulos: abetrünne (1), abtrünne, mhd., Adj.: nhd. abtrünnig, abgefallen, treulos; abetrünnic, abetrünnec, abtrünnic, abtrunnic, abetrunnic, abdrunnic, abedrunnic, mhd., Adj.: nhd. abtrünnig, abgefallen, treulos; abevellic*, abevellec, abefellic*, abefellec*, mhd., Adj.: nhd. »abfällig«, abtrünnig, treulos; arcwÏnic, arcwÏnec, mhd., Adj.: nhd. Argwohn erregend, verdächtig, argwöhnisch, zweifelhaft, ungewiss, treulos, anfechtbar, fragwürdig; entrünne, mhd., Adj.: nhd. flüchtig, abtrünnig, treulos

treulos -- treulos behandeln: veruntriuwen, veruntrðen, feruntriuwen*, mhd., sw. V.: nhd. veruntreuen, etwas veruntreuen, bestehlen, sich treulos erweisen, treulos sein (V.) gegen, treulos behandeln, schädigen, verraten (V.), entweihen

treulos -- sich treulos erweisen: veruntriuwen, veruntrðen, feruntriuwen*, mhd., sw. V.: nhd. veruntreuen, etwas veruntreuen, bestehlen, sich treulos erweisen, treulos sein (V.) gegen, treulos behandeln, schädigen, verraten (V.), entweihen

treulos -- für treulos erklären: velschen (1), felschen*, mhd., sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, treulos machen, täuschen, irreführen, für unwahr erklären, für treulos erklären, für unredlich erklären, für schlecht erklären, für falsch erklären, entehren, herabwürdigen, der Falschheit beschuldigen, verleumden, herabsetzen, schlecht machen, bezweifeln, widerlegen, verderben, beirren

treulos: fÐil (2), feyl, fÐl, feel, mnd., Adj.: nhd. fehl, fehlend, trügerisch, treulos, falsch, schlecht, hart, grausam

treulos: ae. getréowléas; léafléas; léas (1); tréowléas, treulos: ae. getréowléas; léafléas; léas (1); tréowléas

treulos: trðwelæs*, truwelæs, mnd.?, Adj.: nhd. treulos, ein Versprechen nicht haltend; ungelȫflÆk*, ungelæflik, ungelȫvelÆk, ungelovelik, mnd.?, Adj.: nhd. unglaublich, untreu, treulos; ungetrǖwe* ungetruwe, mnd.?, Adj.: nhd. ungetreu, treulos, verräterisch; ungetrǖwich*, ungetruwich, mnd.?, Adj.: nhd. ungetreu, treulos, verräterisch; unlȫflÆk*, unlæflik, mnd.?, Adj.: nhd. unglaublich, unglaubwürdig, untreu, treulos; unlȫvelÆk*, unlovelik, mnd.?, Adj.: nhd. unglaublich, unglaubwürdig, untreu, treulos; untrǖwe*, untruwe, mnd.?, Adj.: nhd. untreu, treulos, unehrlich, unwahr; untrǖwelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. untreu, treulos, unehrlich, unwahr; untrǖwelÆken*, untruweliken, mnd.?, Adv.: nhd. untreu, treulos, unehrlich, unwahr; untrðwich***, mnd.?, Adj.: nhd. treulos, untreu; valsch (1), falsch, vals, valk, valch, mnd., Adj.: nhd. falsch, unrichtig, unecht, unaufrichtig, treulos, betrügerisch, heimtückisch, gefälscht, trügerisch, schlecht, ungenügend, nicht vollwertig, nicht anerkannt, fehlerhaft, verfälscht, unehrenhaft, unredlich; valsch (2), falsch, valsche, mnd., Adv.: nhd. falsch, unrichtig, unecht, unaufrichtig, treulos, betrügerisch, heimtückisch, gefälscht, trügerisch, schlecht, ungenügend, nicht vollwertig, nicht anerkannt, fehlerhaft, verfälscht, unehrenhaft, unredlich; valsich***, mnd., Adj.: nhd. falsch, unrichtig, unecht, unaufrichtig, treulos, betrügerisch, heimtückisch, gefälscht, trügerisch, schlecht, ungenügend, nicht vollwertig, nicht anerkannt, fehlerhaft, verfälscht, unehrenhaft, unredlich; wandelbõr*, wandelbar, wandelbare, wandelbÐre, mnd.?, Adj.: nhd. »wandelbar«, veränderlich, unzuverlässig, treulos, ehebrecherisch, mangelhaft, fehlerhaft (besonders von Arbeit und Waren), ungesund, verdorben (Speise); wandelbõrich***, mnd., Adj.: nhd. wandelbar, veränderlich, unzuverlässig, unbeständig, treulos, ehebrecherisch; wærtlæs, mnd.?, Adj.: nhd. »wortlos«, wortbrüchig, treulos; wrÆch (2), wrige?, mnd.?, Adj.: nhd. verbogen, verdreht, starr, steif, wirrig, verrückt, eigensinnig, trotzig, heimtückisch, treulos; wrige, mnd.?, Adv.: nhd. verbogen, verdreht, starr, steif, wirrig, verrückt, eigensinnig, trotzig, heimtückisch, treulos; R.: treulos behandeln: voruntrðwen, voruntrǖwen, veruntrðwen, mnd., sw. V.: nhd. veruntreuen, hinterziehen, treulos werden, treulos behandeln; R.: treulos werden: vorschalken, vorschelken, mnd., sw. V.: nhd. überlisten, betrügen, treulos werden, unrecht handeln, übervorteilen, zur Unredlichkeit bewegen, sich schlecht betragen; voruntrðwen, voruntrǖwen, veruntrðwen, mnd., sw. V.: nhd. veruntreuen, hinterziehen, treulos werden, treulos behandeln

treulose -- auf unrichtige treulose Weise: ungewõre (1), mhd., Adv.: nhd. auf unrichtige treulose Weise, unaufrichtig, tadellos, nicht wahrhaft, unzuverlässig, falsch, einer Sache ungewiss

treulose -- treulose Tat: meintõt, meindõt, mhd., st. F.: nhd. »Meintat«, Missetat, falsche Tat, treulose Tat, Verbrechen, Sünde, Frevel

treulose -- treulose Tötung: mort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Mord, Totschlag, Tod, Morden, Blutbad, Untat, Missetat, treulose Tötung, Verrat, Pferdekrankheit

Treuloser: valschÏre, velschÏre, velscher, falschÏre*, felschÏre*, felscher*, mhd., st. M.: nhd. »Falscher«, Treuloser, Verleumder, Betrüger, Fälscher, Falschmünzer, Irrlehrer, Ketzer

Treuloser: mammeluk, mammeluck, mammeluke, mameluk, mammaluk, mamaluk, mnd., M.: nhd. Abtrünniger, Glaubensabtrünniger, Glaubensverleugner, Treuloser, Heuchler, orientalische Maskengestalt (Bedeutung örtlich beschränkt)

treuloses -- treuloses Wesen und Benehmen: hænkust, hænkost, mhd., st. F.: nhd. Arglist, treuloses Wesen und Benehmen, Treulosigkeit, Falschheit

Treulosigkeit: twÆvelmæt, mnd.?, M., F.: nhd. »Zweifelmut«, verzweifelnder Sinn, Treulosigkeit, Unentschlossenheit, Verzagtheit, Verzweiflung; unstÐde (2), mnd.?, F.: nhd. Unstetigkeit, Unbeständigkeit, Veränderlichkeit, Wechsel, Wankelmut, Treulosigkeit, Ausschweifung?, Unkosten, nicht ständige Kosten (F. Pl.); untrðhÐt*, untruheit, mnd.?, F.: nhd. »Untreuheit«, Treulosigkeit; untrðwichhÐt*, untruwicheit, mnd.?, F.: nhd. Treulosigkeit; voruntrǖwinge, mnd., F.: nhd. Treulosigkeit, Pflichtversäumnis, Veruntreuung, Unterschlagung; wandelbõrhÐt*, wandelbarheit, mnd.?, F.: nhd. »Wandelbarkeit«, Veränderlichkeit, Unbeständigkeit, Unzuverlässigkeit, Treulosigkeit; wandelbõrichhÐt*, wandelbaricheit, mnd.?, F.: nhd. »Wandelbarkeit«, Veränderlichkeit, Unbeständigkeit, Unzuverlässigkeit, Treulosigkeit

Treulosigkeit: germ. *fraiþæ, Treulosigkeit: germ. *fraiþæ

Treulosigkeit: ae. getréowléasn’ss; tréowléasn’ss; ungetréown’ss, Treulosigkeit: ae. getréowléasn’ss; tréowléasn’ss; ungetréown’ss

Treulosigkeit: ahd. urtriuwida* 4; fraida* 1; triuwilæsÆ* 1; ungitriuwida* 2; unhuldÆ 10, Treulosigkeit: ahd. urtriuwida* 4; fraida* 1; triuwilæsÆ* 1; ungitriuwida* 2; unhuldÆ 10

Treulosigkeit: afries. frÐthe 1, Treulosigkeit: afries. frÐthe 1

Treulosigkeit: abekÐrunge, mhd., st. F.: nhd. »Abkehrung«, Unbeständigkeit, Abfall, Abwendung, Abtrünnigkeit, Treulosigkeit; abetrünnicheit*, abetrünnecheit, mhd., st. F.: nhd. Abtrünnigkeit, Abfall, Treulosigkeit

Treulosigkeit: ungetriuwe (1), ungetrðwe, ungetrÆwe, mhd., st. F.: nhd. »Ungetreue«, Untreue, Treulosigkeit; unstÏte (2), unstõte, mhd., st. F.: nhd. »Unstete«, Unbeständigkeit, Wankelmut, Untreue, Treulosigkeit, Unzuverlässigkeit, Ungewissheit, Vergänglichkeit; unstÏticheit, unstÏtecheit, unstÏtekeit, unstÏtikeit, mhd., st. F.: nhd. »Unstetigkeit«, Untreue, Wankelmut, Treulosigkeit, Unbeständigkeit, Unzuverlässigkeit, Unentschlossenheit, Vergänglichkeit; untriuwe (2), untrðwe, untriu, untrÆwe, untrðe, untrou, mhd., st. F.: nhd. Untreue, Treulosigkeit, Eidbruch, Wortbruch, Vertragsbruch, Unehrlichkeit, Unaufrichtigkeit, Hinterlist, Betrug, Verrat, Unrecht, Undankbarkeit; valsch (2), vals, falsch*, fals*, mhd., st. M.: nhd. »Falsch«, betrügerisches Wesen, Betrug, Unredlichkeit, Treulosigkeit, unechtes Metall, gefälschtes Metall, Falschgeld, Falschmünzerei, Böses; velsche, felsche*, mhd., st. F.: nhd. Falschheit, Treulosigkeit; verrõtnusse, vorrÏtnisse, vurrÏtnisse, ferrõtnusse*, mhd., st. F.: nhd. Verrat, Treulosigkeit; vreide (3), freide*, mhd., st. F.: nhd. Abtrünnigkeit, Treulosigkeit, Gefährdung, Gefahr, Gewalt, Mut, Kühnheit, Wohlgemutheit, Übermut, Heftigkeit

Treulosigkeit: læflæshÐt, læflæsheit, mnd., F.: nhd. Treulosigkeit; lævelæshÐt*, lævelæsheit, mnd.?, F.: nhd. Treulosigkeit

Treulosigkeit: hænkust, hænkost, mhd., st. F.: nhd. Arglist, treuloses Wesen und Benehmen, Treulosigkeit, Falschheit; hænkusticheit*, hænkostekeit, mhd., st. F.: nhd. Treulosigkeit, Arglist

Treulügner«: as. treulogo 1, Treulügner«: as. treulogo 1

Treupfand: ahd. trewa* 6?, Treupfand: ahd. trewa* 6?

treureich«: triuwerÆche, triwerÆche, trÆwerÆche, trÆwenrÆchen, triurÆche, mhd., Adj.: nhd. »treureich«, sehr treu

Treutel«: triutel, trðtel, mhd., st. N.: nhd. »Treutel«, Liebchen

treuteln«: triutelen, triuteln, mhd., sw. V.: nhd. »treuteln«, liebhaben, lieben, liebkosen, umarmen, beschlafen, schmeicheln, Wert halten

Treutlein«: triutelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Treutlein«, Liebchen, kleiner Liebling, Vertrauter

Treuträger«: triuwetragÏre*, triuwetrager, triwetrager, triutrager, triuwetreger, triwetreger, triutreger, mhd., st. M.: nhd. »Treuträger«, Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher

Treverer: ahd. Trieri 1; Trieron* 3, Treverer: ahd. Trieri 1; Trieron* 3

Triakelwurm« (Schlange: drÆakelwurm, mhd., st. M.: nhd. »Triakelwurm« (Schlange, aus deren Fleisch angeblich Theriak bereitet wurde

Triangel (ein Sternbild): ahd. deltæton 1, Triangel (ein Sternbild): ahd. deltæton 1

Triarier -- Manipel der Triarier: zusse, mhd., F.: nhd. Manipel der Triarier, Decke, Decke aus feinem Wollstoff, Kleid aus feinem Wollstoff, grobes zottiges Wollzeug, Wolldecke, Wolkleid

Tribok: trÆboc, trÆbocke, drÆboc, mhd., st. M.: nhd. Tribok, Belagerungsmaschine, Schleudermaschine

Tribok«: tribok, mnd.?, M.?: nhd. »Tribok«, eine Belagerungsmaschine

Tribun: ahd. skuldheizo* 23, Tribun: ahd. skuldheizo* 23

Tribun: tribðne, mhd., sw. M.: nhd. Tribun?

Tribunal: ahd. dingstuol* 15; hæhstuol* 4?, Tribunal: ahd. dingstuol* 15; hæhstuol* 4?

Tribunal: ae. dæmhðs; dæmsetl; dæmstæw, Tribunal: ae. dæmhðs; dæmsetl; dæmstæw

Tribunal: richtesstæl, mnd., M.: nhd. Sitz des Richters, Richterstuhl, Gericht als Institution, Ort an dem das Gericht tagt, Gerichtssitz, Tribunal; richtestæl, richtestoel, richtestoil, richtestoll, richtestoul, richtstæl, richstæl, rechtestæl, mnd., M.: nhd. Sitz des Richters, Richterstuhl, Gericht als Institution, Ort an dem das Gericht tagt, Gerichtssitz, Tribunal

Tribunal: an. dãmstoll, Tribunal: an. dãmstoll

Tribunal: as. dæms’thal*, Tribunal: as. dæms’thal*

Tribüne: palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, mnd., M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele); R.: offene Tribüne: lobium, mnd., F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Domvorhalle, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; læve (1), lȫve, lobium, mnd., F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Erkervorbau, Domvorhalle, Paradies, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; lȫvene, mnd., F.: nhd. Laubhütte, Vorbau, Vorhalle, Erkervorbau, Erker, offener Gang, Galerie, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle

Tribüne: ae. geléad; wÏfersolor; yppe (2), Tribüne: ae. geléad; wÏfersolor; yppe (2)

Tribüne: bercvrit, bervrit, berevrit, berhvrit, bervride, bercfrit*, berfrit*, berefrit*, berhfrit*, berfride*, pervrit, mhd., st. M., sw. M., st. N.: nhd. Bergfried, Belagerungsturm, Befestigungsturm, Angriffsturm, Verteidigungsturm, Turm, Hauptturm auf einer Burg, Bollwerk, befestigtes Haus, Tribüne; brucke, brücke, brðcke, brugge, brügge, prugge, prügge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Brücke, Zugbrücke, Schiffsbrücke, Holzgerüst, Sitzgerüst, Schaugerüst, Tribüne

Tribüne: schrage, mhd., sw. M.: nhd. »Schragen«, Holzgestell, Tischgestell, Gestell, Tribüne, Haspel, Winde, Fischnetz

Tribüne: gesidele, gesidle, gesedele, mhd., st. N.: nhd. Vorrichtung zum Sitzen, Sitz, Platz (M.) (1), Gestühl, Sitze, Thron, Tribüne, Wohnung, Lager, Wohnsitz, Wohnstätte; gestüele, gestuole, gestæle, mhd., st. N.: nhd. geordnete Menge von Stühlen, Sitz, Platz (M.) (1), Gestühl, Thron, Tribüne, Stuhlmenge, dritter Chor der Engel; hæchgestüele, mhd., st. N.: nhd. »Hochgestühl«, Tribüne, Ehrentribüne

Tribüne: vlieheburc, flieheburc*, mhd., st. F.: nhd. »Fliehburg«, Angriffsturm, Verteidigungsturm, Bollwerk, befestigtes Haus, Tribüne; vliehehðs, fliehehðs*, mhd., st. N.: nhd. »Fliehhaus«, Fluchthaus, Angriffsturm, Verteidigungsturm, Bollwerk, befestigtes Haus, Tribüne

Tribüne: ahd. hæhstuol* 4?, Tribüne: ahd. hæhstuol* 4?

Tribüne: kõpekær, kõpkær, mnd., M.: nhd. Chor für die Zuschauer, Tribüne, Kirchenempore

Tribüne: stÐger (2), steiger, steygher, steier, mnd., M.: nhd. Podium, Schaugerüst, Tribüne, Höhe des Ständerwerks im Gerüstbau, Stockwerk, Geschoß, in die See gebauter Damm, in den Fluss gebauter Damm; stellagie, stellasie, mnd., F.: nhd. »Stellage«, Schaugerüst, Tribüne

Tribüne -- viereckige Tribüne: vÐrpas, mnd., N.: nhd. Vierpass, viereckige Tribüne, viereckiger Kasten (M.) oder Rahmen

Tribünen -- Tribünen errichten: sidelen, mhd., sw. V.: nhd. »siedeln«, ansiedeln, errichten, Lager errichten, Tribünen errichten, Platz anweisen, beherbergen, setzen an, ansiedeln, Hintersasse werden, Wohnstätte errichten, Sitze errichten lassen, Sitz anweisen, ansässig machen

Tribut: as. giwunst* 2, Tribut: as. giwunst* 2

Tribut: ae. bõd; gafol (1); gambe; gield; níedgield*; sceatt; s’len; toll; toln; trifot, Tribut: ae. bõd; gafol (1); gambe; gield; níedgield*; sceatt; s’len; toll; toln; trifot

Tribut: zins, cins, tzins, sons, mhd., st. M.: nhd. Abgabe, Steuer (F.), Tribut, Zahlung, Sold, Lohn, Gabe, Ertrag, Gewinn, Zins; R.: Recht auf Tribut: zinsreht, mhd., st. N.: nhd. Zinsrecht, Recht auf Tribut, Recht auf Abgaben, vertragsmäßig zu leistender Zins; R.: Tribut leisten: zinsen, mhd., sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben

Tribut -- Tribut zahlen für: verzinsen, ferzinsen*, mhd., sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten

Tribut: schaz, schatz, mhd., st. M.: nhd. Edelmetall, Schatz, Geld, Gut, Reichtum, Vermögen, Auflage, Tribut, Steuer (F.), Wert, Preis, Weinbergmaß, Flächenmaß für Rebland; schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, mhd., st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen

Tribut: gebe (2), geve, gibe, mhd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Belohnung, Wohltat, Gnade, Entschädigung, Abgabe, Gebühr, Tribut, Hilfe, Freigiebigkeit, Habsucht

Tribut: ahd. zol 34; gelstar* 9; steora* 4?; tribuz* 2; R.: Tribut auferlegen: ahd. gizinsen* 1, Tribut: ahd. zol 34; gelstar* 9; steora* 4?; tribuz* 2; R.: Tribut auferlegen: ahd. gizinsen* 1

Tribut: anfrk. *tol?, Tribut: anfrk. *tol?

Tribut: an. skot (1), skuld

Tribut: germ. *tribut-, Tribut: germ. *tribut-

Tribut: afries. tribðt 1, Tribut: afries. tribðt 1

Tributbuße -- Tributbuße auferlegen: ahd. gizinsen* 1, Tributbuße -- Tributbuße auferlegen: ahd. gizinsen* 1

tributpflichtig: zinshaft, cinshaft, mhd., Adj.: nhd. »zinshaft«, zinspflichtig, abgabepflichtig, tributpflichtig; zinshaftic, mhd., Adj.: nhd. »zinshaftig«, zinspflichtig, tributpflichtig; zinsic, zinsec, mhd., Adj.: nhd. »zinsig«, zinsgebend, zinspflichtig, tributpflichtig, ergiebig; zinslich, mhd., Adj.: nhd. »zinslich«, als Zins gegeben, zinsartig, tributpflichtig, Zinszahlung betreffend

tributpflichtig: ahd. zinshaft* 2, tributpflichtig: ahd. zinshaft* 2

tributpflichtig: tinshaftich*, tinsaftich, tinsachtich, mnd.?, Adj.: nhd. »zinshaftig«, zinspflichtig, tributpflichtig; tinsplichtich, mnd.?, Adj.: nhd. zinspflichtig, tributpflichtig

tributpflichtig -- nicht tributpflichtig: unzinshaft, mhd., Adj.: nhd. nicht zinspflichtig, nicht abgabepflichtig, nicht tributpflichtig

Tributpflichtige: zinsÏrinne*, zinsÏrÆn, zinsÏrin, mhd., st. F.: nhd. »Zinserin«, Zinsgeberin, Tributpflichtige

Tributpflichtiger: ae. gafolgielda, Tributpflichtiger: ae. gafolgielda

Tributpflichtiger: ahd. zinsõri* (1) 5; zinsgelto* 2; zinsman 1; gilstrio* 2, Tributpflichtiger: ahd. zinsõri* (1) 5; zinsgelto* 2; zinsman 1; gilstrio* 2

Tributpflichtiger: zinsÏre, zinser, mhd., st. M.: nhd. »Zinser«, Zinsender, Zinsgeber, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger, Tributpflichtiger, Zinseinnehmer, Zinseinforderer

tributpflichtiges -- tributpflichtiges Land: zinslant, mhd., st. N.: nhd. »Zinsland«, zinsgebendes Land, tributpflichtiges Land

Tributzahler: ahd. gelstarõri* 2?, Tributzahler: ahd. gelstarõri* 2?

Tributzahlung -- Ferkel als Tributzahlung: ahd. friscingaticus* 3, Tributzahlung -- Ferkel als Tributzahlung: ahd. friscingaticus* 3

Trichter: ahd. anagioz* 1; spruzza (1) 2; trahtõri* (1) 14, Trichter: ahd. anagioz* 1; spruzza (1) 2; trahtõri* (1) 14

Trichter: ae. tracter, Trichter: ae. tracter

Trichter -- Trichter Fass: rõne (1), rane, mnd., F.?: nhd. ein Gefäß, Trichter? Fass?, Kanne?

Trichter -- Trichter in den das Korn geschüttet wird: schütwerk, mnd., N.: nhd. Trichter in den das Korn geschüttet wird

Trichter -- großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird: sætstæl, mnd., M.: nhd. »Sodstuhl«, großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird, Gerüst zur Wasserschöpfung aus einem Fluss

Trichter (M.): as. trahtari* 1, Trichter (M.): as. trahtari* 1

Trichter: trahtÏre*, trahter, trehter, trihter, mhd., st. M.: nhd. Trichter, Denkender

Trichter: trechtÏre*, trechter, mnd.?, M.: nhd. Trichter; R.: Trichter zum Einfüllen des Biers in die Fässer: võteltrechtÏre*?, võteltrechter, mnd., M.: nhd. Trichter zum Einfüllen des Biers in die Fässer

Trichter: germ. *trahter-, Trichter: germ. *trahter-

trichterförmiger -- tiefer trichterförmiger Grund des Mühlenteichs: mȫlenkolk, molenkolk, mȫlenkulk, mollenkulk, mnd., M.: nhd. »Mühlenkolk«, ausgespülte Stelle unterhalb einer Wassermühle, tiefer Strudel unterhalb einer Wassermühle, tiefer trichterförmiger Grund des Mühlenteichs
Trick: subtÆlhÐt, subtÆlheit, mnd., F.: nhd. »Subtilheit«, Subtilität, Zartheit, Feinheit, Durchsichtigkeit, Geschick, Kenntnis, Gelehrtheit, Schlauheit, Trick, Finte; subtÆlichhÐt*, subtÆlichheit, mnd., F.: nhd. Subtilität, Zartheit, Feinheit, Durchsichtigkeit, Geschick, Kenntnis, Gelehrtheit, Schlauheit, Trick, Finte

Trick: ae. gebrÏgd; geswiporn’ss, Trick: ae. gebrÏgd; geswiporn’ss

Trick: list, mhd., st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse

Trick: slich, mhd., st. M.: nhd. »Schlich«, Spur, Schleichweg, leise gleitender Gang, Gesamtheit der Schleichenden, Zug, List, Trick, Kniff, Finte, Anfechtung, Plätschern

Trickser: ae. léasere, Trickser: ae. léasere

Trictracbrett: quÐkebret, quÐkbret, quikbret, quikbert, mnd., N.: nhd. Spielbrett vermutlich für eine Art Würfelspiel, Trictracbrett, Würfelbrett

Trieb: affekt, mnd., M.: nhd. Trieb; drÆf (2), drîf, mnd.?, M.: nhd. Trieb; drift, mnd., F.: nhd. Trieb, Antrieb, Getriebenes, Triebkraft, Eifer, Ungestüm, Treiben, Betreiben, Antreiben, Herantreiben, Strömung, Weg, Bahn, Trift, Austrieb des Viehs, Viehtreiben, Viehtrift, Weide (F.) (2), Weidegerechtigkeit, Führen eines Wagens, Herde, Menge die getrieben wird; drÆvinge, driwunge, mnd., F.: nhd. »Treibung«, Trieb, Hang; dðwe (1), duwe, duw, douwe, mnd., F.: nhd. Neigung, Gewohnheit, Trieb, Betreiben, Handlungsweise; R.: Trieb habend: driftich, mnd., Adj.: nhd. auf die Weide (F.) (2) oder in die Mast zu treiben seiend, treibbar, treibfähig, sendend, treibend (auf dem Wasser), umlaufend, herumtreibend, eifrig, Trieb habend, kühn, ungestüm, betriebsam

Trieb: ræpinge, rȫpinge, ræpenge, mnd., F.: nhd. Rufung, Rufen, Ruf, Schrei, Anrufung, Aufforderung, Suchen?, Trieb?; sprætel, sprætele, sprõtele, sprottel, sprðtele, mnd., F.: nhd. Spross, Sprössling, Trieb, Sommersprosse, Leprafleck; R.: innerer Trieb: störminge, mnd., F.: nhd. Stürmen (N.), Stürmung, Ansturm, Angriff, Sturm, Kampf, Er​stürmung, Unwetter, innerer Trieb; R.: junger Trieb: schȫterÆs*, schotrÆs, mnd., N.: nhd. »Schoßreis« (N.), Schössling, junger Trieb; R.: junger Trieb einer Pflanze: rÆs (2), riess, mnd., N.: nhd. Reis (N.), Zweig, dürrer Zweig, dünner Zweig, Reisigbüschel, Reisicht, Reisig, Gerte, Gebüsch, Gesträuch, Buschwald, junger Trieb einer Pflanze, Sproß, Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, Pfropfreis; R.: langer sich windender Trieb einer Pflanze: rankeken, mnd., N.: nhd. »Rankechen«, langer sich windender Trieb einer Pflanze, Ranke; R.: langer sich windender Trieb einer Pflanze schwacher Schössling besonders von Weinranke und Hopfenranke: ranke, mnd., M., F.: nhd. Ranke, langer sich windender Trieb einer Pflanze schwacher Schössling besonders von Weinranke und Hopfenranke

Trieb: ast, mhd., st. M.: nhd. Ast, Querbalken, Zweig, Trieb, Baumstamm, Stange, Kreuzbalken

Trieb -- Trieb auf die Weide: weideganc, weidganc, mhd., st. M.: nhd. Weidegang, Gang auf die Weide, Trieb auf die Weide, Weiderecht, Gang zur Jagd

Trieb: schozrÆs, schozriz, mhd., st. N.: nhd. Schössling, Trieb; schüzzelinc, schüzlinc, schuzlinc, mhd., st. M.: nhd. Schössling, Reis (N.), Spross, Sprössling, Trieb; trÆp, mhd., st. M.: nhd. Trieb, Antrieb, Handeln

Trieb: as. anawõni* (1) 1; *wõni? (1), Trieb: as. anawõni* (1) 1; *wõni? (1)

Trieb: idg. *ghræs-; *ozgho‑?; *tõl‑, Trieb: idg. *ghræs-; *ozgho‑?; *tõl‑

Trieb -- Trieb und die dazu gehörigen Leute: warte (2), wart, mhd., st. F.: nhd. »Warte«, Wachen (N.), Bewachen, Lauern (N.), Wacht, Postendienst, Achtgeben, Erwarten, Spähen, Ausschauen, Vorpostendienst, Wachgebäude, Spähplatz, Lauerplatz, Anstand (weidmännisch), Trieb und die dazu gehörigen Leute, Platz von dem aus zugeschaut wird, Kampfplatz, Aufbewahrungsort, Erwartung, rechtliche Anwartschaft, Anspruch

Trieb: an. lostasemi, Trieb: an. lostasemi

Trieb: ahd. rõmunga 2; selbboum* 20; *trib?; R.: oberster Trieb am Weinstock: ahd. wipfil (2) 33, Trieb: ahd. rõmunga 2; selbboum* 20; *trib?; R.: oberster Trieb am Weinstock: ahd. wipfil (2) 33

Trieb: nÐginge, neiginge, mnd., F.: nhd. Neigung, Neigen, Bücken, Verneigung, Niederbeugen, Trieb, Verlangen; R.: körperlicher Trieb: lust (1), luyst, luste, mnd., sw. M., st. M., F.: nhd. Lust, Verlangen, Begierde, Gelüst, Begehren, körperlicher Trieb, Vergnügen, Freude, Genuss

Trieb: vlÆz (2), flÆz*, mhd., st. M.: nhd. Fleiß, Beflissenheit, Eifer, Wetteifer, Sorgfalt, Mühe, Dienstbereitschaft, Bereitschaft, Streben (N.), Bestreben, Nachdruck, Absicht, Trieb, Kunstfertigkeit, Können, Kontrast, Gegensatz

Trieb: ger (2), gir, kir, mhd., st. F.: nhd. Verlangen, Begehren, Trieb, Gemütsbewegung, Wunsch, Sehnsucht, Begierde, Liebe (F.) (1), Absicht, Streben (N.), Forderung; gruot (1), gruote, mhd., st. M.: nhd. Grünen (N.), Grüne, frischer Wuchs, Trieb; R.: Trieb des Holunderstrauches: holunterknode* 1, holunderknode, mhd., sw. M.: nhd. »Holunderknoten«, Knospe des Holunderstrauches, Trieb des Holunderstrauches

Trieb: genöchte, genüchte, genochte, mnd., F.: nhd. Befriedigung, Genüge, Vergnügen, Lust, Gelüste, Trieb, Freude; genȫgede, genogede, mnd., F.: nhd. Befriedigung, Genügen, Genüge, Vergnügen, Lust, Trieb
Triebbehafteter: genöchtÏre*?, genöchter*, genochter, mnd.?, M.: nhd. nach Befriedigung Suchender, Vergnügender, Triebbehafteter

Triebe: græse, gr¦se, mnd., F.: nhd. frisches Gras, Rasen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), junge grüne Pflanzenteile, Triebe, ausgepresster Pflanzensaft

Triebe -- die sinnlichen Triebe nicht beherrschen könnend: unkǖsch*, unkðsch, mnd.?, Adj.: nhd. unkeusch, die sinnlichen Triebe nicht beherrschen könnend; unkǖschlÆk*, unkðschlik, mnd.?, Adj.: nhd. unkeusch, die sinnlichen Triebe nicht beherrschen könnend
Triebe: grazzach, mhd., st. N.: nhd. Nadelholz, Laubtriebe, Triebe

Triebel: drÐvel (2), mnd., M.: nhd. kleines Netz, kleineres Treibnetz?, Triebel, Instrument um etwas anzutreiben

Trieben -- in Trieben ausschlagen: vahsen, mhd., sw. V.: nhd. in Fasern ausschlagen, in Trieben ausschlagen

Trieben -- mit langen sich windenden Trieben wachsen: ranken, mnd., sw. V.: nhd. »ranken«, krängen (Schiffe), mit langen sich windenden Trieben wachsen

Trieben -- nur eigenen Trieben folgend: sülfwassen, sulfwassen, mnd., Adj.: nhd. »selbstgewachsen«, von selbst gewachsen, nur eigenen Trieben folgend, ungeschliffen, roh, brutal, trotzig, eigenmächtig, natürlich, unbearbeitet, ungesetzlich, gewalttätig, verbrecherisch, verrucht, gemein

triebhaft: germ. *grada-, triebhaft: germ. *grada-

Triebkraft: drift, mnd., F.: nhd. Trieb, Antrieb, Getriebenes, Triebkraft, Eifer, Ungestüm, Treiben, Betreiben, Antreiben, Herantreiben, Strömung, Weg, Bahn, Trift, Austrieb des Viehs, Viehtreiben, Viehtrift, Weide (F.) (2), Weidegerechtigkeit, Führen eines Wagens, Herde, Menge die getrieben wird

Triebkraft: guz, mhd., st. M.: nhd. Guss, Schwall, Strom, Erguss, Triebkraft

Triebkraft: trÆbe (3), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Triebkraft, Schubkraft, Gewalt

Triebkraft: gõre (2), mnd., F.: nhd. Bereitung des Ackers, in den Acker gebrachte Düngung und die in Folge deren erhöhte Triebkraft des Bodens, Dünger, Jauche im Acker, Hefe, Gest, Triebkraft, Gärung, Gärung des Bieres; R.: in den Acker gebrachte Düngung und die in Folge deren erhöhte Triebkraft des Bodens: gõre (2), mnd., F.: nhd. Bereitung des Ackers, in den Acker gebrachte Düngung und die in Folge deren erhöhte Triebkraft des Bodens, Dünger, Jauche im Acker, Hefe, Gest, Triebkraft, Gärung, Gärung des Bieres

Triebrad: drÆfrat, mnd., N.: nhd. Triebrad

Triebrades -- Rad das den Rücklauf des Triebrades hemmt: spÐrrat, mnd., N.: nhd. »Sperrrad«, Rad das den Rücklauf des Triebrades hemmt

Triebsand: ae. sandrid, Triebsand: ae. sandrid

Triebscheibe: drÐfschÆve, mnd., F.: nhd. Getriebescheibe, Triebscheibe

Triebspitze -- Triebspitze oder Blütenknospe der wilden Malve oder des Eibischs: poppelenkolle, pippelenkolle, mnd., M.: nhd. Triebspitze oder Blütenknospe der wilden Malve oder des Eibischs

Triebstock: drÐfstok, mnd., M.: nhd. Triebstock

Triebwerk: harneschmȫle, harnschmȫle, harnsmȫle, hernsmȫle, mnd., F.: nhd. Harnischmühle, Triebwerk, Schleifmühle um Harnisch und Waffen zu reinigen
Triefauge -- Triefauge habend: ægenrȫdich, mnd., Adj.: nhd. »rötliches Auge habend«, Triefauge habend

Triefauge: ahd. zaharougi* (1) 1, Triefauge: ahd. zaharougi* (1) 1

Triefauge: sðræge***, mnd., N.: nhd. Triefauge

triefäugen: ægensÆpen, mnd., V.: nhd. triefäugen, triefäugig sein (V.)

Triefaugen -- mit Triefaugen behaftet: vlȫtich, mnd., Adj.: nhd. flüssig, mit Ausfluss behaftet, mit Schnupfen behaftet, katarrhalisch, mit Triefaugen behaftet, mit Durchfall behaftet, blutflüssig

triefäugig: sðröuge, mhd., Adj.: nhd. rinnäugig, triefäugig

triefäugig: an. sðreygr, triefäugig: an. sðreygr

triefäugig: vliezouge 2, mhd., Adj.: nhd. triefäugig

triefäugig sein (V.): ægensÆpen, mnd., V.: nhd. triefäugen, triefäugig sein (V.)

triefäugig: ahd. weihougi* 1; blehan*? 1; blehanougi* 7; zaharougi* (2) 2; zoranougi* 1; brehan* 2; brehanbrõwi* 1; sðrougi* 17; R.: triefäugig sein (V.): ahd. blehanougen* 1; blitihhen* 2, triefäugig: ahd. weihougi* 1; blehan*? 1; blehanougi* 7; zaharougi* (2) 2; zoranougi* 1; brehan* 2; brehanbrõwi* 1; sðrougi* 17; R.: triefäugig sein (V.): ahd. blehanougen* 1; blitihhen* 2

triefäugig: as. bodanbrõwi*1; sðrôgi 1, triefäugig: as. bodanbrõwi*1; sðrôgi 1

triefäugig: ae. siweníege; sðréagede; sðríege; torenéage, triefäugig: ae. siweníege; sðréagede; sðríege; torenéage

triefäugig: blehenöuge, mhd., Adj.: nhd. triefäugig

triefäugig: sÐge (8), seige, mnd., Adj.: nhd. triefend, triefäugig; sÆpȫgich*, sÆpogich, mnd.?, Adj.: nhd. triefäugig; sðrȫget*, sðræget, sðrogede, mnd., Adj.: nhd. triefäugig, schielend
Triefäugigkeit: ægendræpinge, mnd., N.: nhd. »Augentropfen« (N.), Triefäugigkeit; ægenvlÐt, mnd., N., M., F.: nhd. Triefäugigkeit; ægenvlȫte, mnd., M.: nhd. Triefäugigkeit
Triefäugigkeit: as. bodanbrõwi* 1, Triefäugigkeit: as. bodanbrõwi* 1

Triefäugigkeit: schÐlhÐt, schÐlheit, mnd., F.: nhd. Triefäugigkeit, Schnupfen (M.); schÐlichhÐt* (1), schÐlichheit*, mnd., F.: nhd. Triefäugigkeit, Schnupfen (M.)

Triefäugigkeit: ahd. blehanougÆ* 5; brehanougÆ* 2, Triefäugigkeit: ahd. blehanougÆ* 5; brehanougÆ* 2

triefen: as. driopan* 2, triefen: as. driopan* 2

triefen: ae. õdréopan; dréopan; dréopian; gedréopan, triefen: ae. õdréopan; dréopan; dréopian; gedréopan

triefen: rinnen, rynnen, rünnen, rennen, mnd., st. V.: nhd. rinnen, fließen, tröpfeln, tropfen, lecken, tränen, triefen, laufen, rennen, gerinnen; sÆen, sÆgen, syen, zien, sighen, syghen, siggen, ziggen, mnd., sw. V., st. V.: nhd. seihen, filtrieren, sieben (V.), beuteln, durchsickern, tröpfeln, lecken, Flüssigkeit absondern, nässen, tränen, triefen; sÆpen, sypen, mnd., sw. V.: nhd. tröpfeln, triefen, sickern, quellen, nässen, tränen, Tränen vergießen, heulen

triefen: træren (1), mhd., sw. V.: nhd. triefen, tröpfeln, beträufeln, übergießen, vergießen; troufen (1), tröufen, droufen, mhd., sw. V.: nhd. träufeln, träufeln in, träufeln auf, sich unter die Traufe begeben (V.), triefen, tropfen, tropfen durch, undicht sein (V.)

triefen: hingiezen, mhd., st. V.: nhd. triefen; hinsÆgen, hin sÆgen, mhd., st. V.: nhd. triefen, fließen

triefen: ahd. anatriofan 1; fliozan* 54; gitriofan* 3; triofan* 13; tropfezzen* 3, triefen: ahd. anatriofan 1; fliozan* 54; gitriofan* 3; triofan* 13; tropfezzen* 3

triefen: afries. driõpa 4, triefen: afries. driõpa 4

triefen: rinnen, mhd., st. V.: nhd. rinnen, fließen, dahintreiben, triefen, überfließen von, quellen, herabströmen, strömen, hervorgehen aus, hervorgehen von, fahren nach, treiben, wegfließen, schwimmen, emporwachsen, aufschließen, laufen, rennen, rinnen machen, schnell laufen, jagen, in Bewegung bringen, schütten über, anrennen, durchbrennen; schrÏjen, mhd., sw. V.: nhd. spritzen, triefen, stieben, sprühen, lodern, spritzen machen, stieben machen; sÆfen, mhd., st. V.: nhd. tröpfeln, triefen, gleiten, rutschen; triefen (1), mhd., st. V.: nhd. triefen, tropfen, rieseln, herabströmen von, trotten, trollen

triefen: germ. *dreupan; *drupæn; *druppæn; R.: triefen lassen: germ. *draupjan, triefen: germ. *dreupan; *drupæn; *druppæn; R.: triefen lassen: germ. *draupjan

triefen: anfrk. driepan* 4, triefen: anfrk. driepan* 4

triefen: zeheren, mhd., sw. V.: nhd. Tränen vergießen, weinen, triefen

triefen: idg. *dhreub-?; *mad-, triefen: idg. *dhreub-?; *mad-

triefen: drÐpen (2), mnd., st. V.: nhd. triefen, tropfen (V.); drðpen, drÐpen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. triefen, träufeln, rinnen (Blut), fallen, herabfallen, tröpfeln lassen, baumeln lassen, herabhängen, baumeln; drüppen, dröppen, mnd., sw. V.: nhd. tropfen, niedertropfen, triefen, träufeln

Triefen: troufen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Träufeln, Träufeln in, Träufeln auf, Sich-unter-die-Traufe-Begeben, Triefen, Tropfen (N.), Tropfen durch, Undicht-Sein

Triefen: triefen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Triefen, Tropfen (N.), Rieseln, Herabströmen von, Trotten, Trollen

triefen«: hertriefen*, her triefen, mhd., st. V.: nhd. »triefen«

triefen« -- »Heil triefen«: heiltriefen***, mhd., V.: nhd. »Heil triefen«

triefend -- Blut vom Schwert triefend: ae. heorudrinc; R.: vom Schwert triefendes Blut: ae. heorudréor, triefend -- Blut vom Schwert triefend: ae. heorudrinc; R.: vom Schwert triefendes Blut: ae. heorudréor

triefend: sÐge (8), seige, mnd., Adj.: nhd. triefend, triefäugig; sÆpich, mnd., Adj.: nhd. triefend, träufelnd

triefend: an. sðrr, triefend: an. sðrr

triefend: ahd. brehan* 2; naz 26, triefend: ahd. brehan* 2; naz 26

triefend: drüpich, , mnd., Adj.: nhd. triefend

triefend: wõz (2), mhd., Adj.: nhd. triefend

triefend: rinnic, mhd., Adj.: nhd. »rinnig«, fließend, rinnend, triefend; trærende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. triefend, bluttriefend, blutend; træric (1), trærec, mhd., Adj.: nhd. triefend, bluttriefend, blutig

triefend« -- »Honig triefend«: honectriefende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Honig triefend«

triefend«: triefende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »triefend«, undicht

triefendes -- aus den Kirschbäumen triefendes goldgelbes Harz: kattengolt, mnd., N.: nhd. Katzengold, aus den Kirschbäumen triefendes goldgelbes Harz

triefnäsig: snappich, mnd., Adj.: nhd. rotzig, triefnäsig; snoppich, mnd., Adj.: nhd. nasenschleimig, verschnupft, triefnäsig; snætich, snottich, mnd., Adj.: nhd. triefnäsig, rotzig

Triefschnupfen (M.): vlȫtesnðve, mnd., M.: nhd. Schnupfen (M.), Triefschnupfen (M.), Katarrh

Trier -- Trier betreffend: trielisch* (2), trielsch, mhd., Adj.: nhd. trierisch, zu r Stadt zur Trier gehörig, Trier betreffend

Trier -- zu r Stadt zur Trier gehörig: trielisch* (2), trielsch, mhd., Adj.: nhd. trierisch, zu r Stadt zur Trier gehörig, Trier betreffend

Triere (dreirudriges Kriegsschiff): trite, mhd., sw. F.: nhd. Triere (dreirudriges Kriegsschiff)

trierisch: trielisch* (2), trielsch, mhd., Adj.: nhd. trierisch, zu r Stadt zur Trier gehörig, Trier betreffend

triezen«: trizen, tritzen, mhd., sw. V.: nhd. »triezen«, quälen, aufwinden

trifft -- Schlag der hinterher trifft: achterslach (1), mnd., M.: nhd. Nachschlag, Nackenschlag, Schlag der hinterher trifft, böse Folge, Strafe

Trift: trat (1), mhd., st. F.: nhd. Treten, Tritt, Fährte, Trift, Weide (F.) (2), Viehtritt; trift, trifte, mhd., st. F., st. M.: nhd. Holztreiben, Holzschwemmen, Holzflözen, Trift, Weide (F.) (2), Weiderecht, Bezirk, Abteilung, Herde, Viehherde, Tun, Treiben, Antrieb, Verhalten, Druck, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, strömendes Wasser

Trift: afries. drift* 1, Trift: afries. drift* 1

Trift: getrift*, getrifte, mhd., st. N.: nhd. Trift, Treiben, Tun, Unternehmung, Art und Weise, Lebensweise; hart (1), mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. »Hart«, Sandboden, Schneekruste, Trift, Weidetrift, Wald

Trift: an. fold, Trift: an. fold

Trift: quikganc, quikgank, quekganc, mnd., M.: nhd. Viehweide, Trift, Weg den das Vieh zur Weide geht

Trift: drift, mnd., F.: nhd. Trieb, Antrieb, Getriebenes, Triebkraft, Eifer, Ungestüm, Treiben, Betreiben, Antreiben, Herantreiben, Strömung, Weg, Bahn, Trift, Austrieb des Viehs, Viehtreiben, Viehtrift, Weide (F.) (2), Weidegerechtigkeit, Führen eines Wagens, Herde, Menge die getrieben wird; Ðkerendrift*, eckerendrift, mnd., F.: nhd. Trift, Treiben in die Eichelmast

Trift: ae. drõf; drÂf, Trift: ae. drõf; drÂf

Triftherr: drifhÐre, mnd., M.: nhd. Triftherr, Weideherr; drifthÐre, mnd., M.: nhd. Triftherr, Weideherr

Triftholzes -- Heraussetzen des Triftholzes: ðzsaz, mhd., st. M.: nhd. Aussatz, Heraussetzen des Triftholzes, Landen des Triftholzes, Bedingung, Bestimmung, Kleidausschnitt

Triftholzes -- Landen des Triftholzes: ðzsaz, mhd., st. M.: nhd. Aussatz, Heraussetzen des Triftholzes, Landen des Triftholzes, Bedingung, Bestimmung, Kleidausschnitt

triftig: nættörftich, nættröftich, nætdörftich, nædörftich, nættürftich, nætröftich, nættrüftich, nætdrüftich, nætrüftich, nætdröchtich, noettörftich, noittröftich, mnd., Adj.: nhd. nötig, notwendig, erforderlich, triftig, genügend, bedürftig, benötigt, in Not seiend, lebensnotwendig

triftig: bedrÐpelÆk, bedrÐplÆk, bedreplik, mnd., Adj.: nhd. bedeutend, beträchtlich, groß, belangreich, triftig; bedrÐpelÆken, mnd., Adv.: nhd. bedeutend, beträchtlich, groß, belangreich, triftig; bewÐchlÆk, bewÐgelÆk, bewÐgelk, mnd., Adj.: nhd. beweglich, bewegbar, bewegt, unruhig, bewegend, ergreifend, antreibend, triftig, dringend, drängend; drÐflÆk, mnd., Adj.: nhd. trefflich, triftig, gewichtig; drÆfhaftich*, drÆfachtich, mnd., Adj.: nhd. treibend, triftig

triftig: wechlÆk*, wechlik, mnd.?, Adj.: nhd. beweglich, bewegbar, bewegt unruhig, bewegend, ergreifend, antreibend, triftig, dringend, drängend

triftig: redelich, redlich, mhd., Adj.: nhd. redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, einer Vorschrift gemäß, einer Regel gemäß, begründbar, beweisbar, ehrbar, ordentlich, geziemend, passend, wahrhaft; redelÆche (1), redlÆche, mhd., Adv.: nhd. ordentlich, geziemend, gehörend, redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, unter Einhaltung der Rechtsvorschriften, passend, wahrhaft

triftig«: triftic, mhd., Adj.: nhd. »triftig«, treffend, zielend, gehörend, gehörig

Triftweg: drÐfwech, mnd., M.: nhd. Weg auf dem Vieh getrieben wird, Triftweg, Viehtrift; driftwech, mnd., M.: nhd. Triftweg; drÆvelwech, mnd., M.: nhd. Triftweg, Viehweg, Weg auf dem man Vieh treibt, zu befahrender Weg

Triftweg: afries. thrimlawei 1 und häufiger?, Triftweg: afries. thrimlawei 1 und häufiger?

Triklinium: ahd. drÆosez* 1, Triklinium: ahd. drÆosez* 1

Trinität: drÆe (1), drÆhe, mhd., sw. F.: nhd. Drei, Dreizahl, Dreiheit, drei Augen im Würfelspiel, Trinität; drÆeinicheit*, drÆeinekeit, drÆeinecheit, mhd., st. F.: nhd. Dreieinigkeit, Dreifaltigkeit, Trinität; drÆheit, mhd., st. F.: nhd. Dreiheit, Dreifaltigkeit, Trinität; drÆkeit, mhd., st. F.: nhd. Trinität; drÆlÆche (2), mhd., st. F.: nhd. Dreiheit, Trinität; drÆlÆchheit, drÆlicheit, mhd., st. F.: nhd. Dreiheit, Trinität; drÆnissede, mhd., st. F.: nhd. Dreiheit, Trinität; drÆnüsse, drÆnusse, drÆnisse, mhd., st. F.: nhd. Dreifaltigkeit, Dreiheit, Trinität; dritheit, mhd., st. F.: nhd. Dreiheit, Trinität; drÆvalt (3), drÆfalt*, drÆvalte, drÆfalte*, drÆvalde, drÆfalde*, trÆvalt, trÆvalte, trÆvalde, trÆfalt*, trÆfalte*, trÆfalde*, mhd., st. F.: nhd. Dreifaltigkeit, Dreiheit, Trinität; drÆvalticheit*, drÆvaltecheit, drÆvaldekeit, drÆvaldikeit, drÆvaldicheit, drÆvaltikeit, drÆvaltekeit, drÆfaltekeit, drÆveldekeit, drÆfalticheit*, drÆfaltikeit*, drÆfaltekeit*, drÆfaltikeit*, drÆfalticheit*, drÆfeltekeit*, drÆfaltecheit*, mhd., st. F.: nhd. Dreifaltigkeit, Dreiheit, Trinität; R.: in Bezug auf die Trinität Gottes: benemediclÆchen*, benemdeclÆchen, mhd., Adv.: nhd. bezüglich der Personen der Gottheit, in Bezug auf die Trinität Gottes

Trinität«: trinitõt, mhd., st. F.: nhd. »Trinität«, Dreiheit, Dreieinigkeit

Trinitatis -- Donnerstag nach Trinitatis: hillichlichamesfest*, hillichlÆchamsfest, mnd., N.: nhd. Fornleichnamstag, Donnerstag nach Trinitatis; hillichlichamesfest*, hillichlÆchamsfest, mnd., N.: nhd. Fornleichnamstag, Donnerstag nach Trinitatis; hilligenlichamesfest*, hilligenlÆchamsfest, mnd., N.: nhd. Fronleichnamsfest, Fronleichnamstag, Donnerstag nach Trinitatis; hilligenlichnamesfest*, hilligenlÆchnamsfest, mnd., N.: nhd. Fronleichnamsfest, Fronleichnamstag, Donnerstag nach Trinitatis

Trinitatis -- die Fastentage von Mittwoch bis Samstag vor Reminiscere vor Trinitatis nach Kreuzerhöhung und nach Lucia: quatertemper, quatertempere, quatertember, quatertamper, quatertempor, quatertempir, quadertember, quatuortemper, quatuoterper, kottertemper, katertamper, quattemper, quartertemper, quartemper, mnd., F., N., M.: nhd. »Quatember«, die Fastentage von Mittwoch bis Samstag vor Reminiscere vor Trinitatis nach Kreuzerhöhung und nach Lucia, Vierteljahr, Quatemberfasten

Trinitatis -- Donnerstag nach Trinitatis: sacramentesdach, sacramentsdach, sakermentesdach, sakermentsdach, mnd., M.: nhd. Fronleichnamstag, Donnerstag nach Trinitatis

trinkbar: suflich, mhd., Adj.: nhd. schlürfbar, trinkbar

trinkbar: drinklÆk, mnd., Adj.: nhd. trinkbar

trinkbar: sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

trinkbar: versch (1), fersch, veersch, vers, varsch, vasch, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.); verschich***, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.); verschlÆk***, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.)

Trinkbecher -- fußloser Trinkbecher: mÆol, mujol, mhd., st. M.: nhd. Pokal, hohes Trinkglas ohne Fuß, fußloser Trinkbecher

Trinkbecher: an. krðs, Trinkbecher: an. krðs

Trinkbecher: stouf 1 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Becher ohne Fuß, Kelch, Trinkbecher, Maß, hochragender Felsen; stutze (2), mhd., sw. M.: nhd. Trinkbecher, Stutzglas; trincvaz, trincfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Trinkfass«, Trinkgefäß, Becher, Trinkbecher

Trinkbecher -- Trinkbecher aus Fichtenholz: viehte, veucht, viuhte, fiehte*, feucht*, fiuhte*, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Fichte, Trinkbecher aus Fichtenholz

Trinkbecher: anerihte, anrihte, mhd., st. F.: nhd. Anrichte, Tisch, Speisezimmer, Trinkbecher

Trinkbecher: drinkelpot, mnd., M.: nhd. Trinkbecher; drinkelstæp, mnd., M.: nhd. Trinkbecher; drinkestæp, mnd., M.: nhd. Trinkbecher

Trinkbecher -- mit Rosenmotiven verzierter Trinkbecher: ræsenpot, mnd., M.: nhd. »Rosenpott«, mit Rosenmotiven verzierter Trinkbecher

Trinkbecher oder Krug (M.) (1) der ein stȫveken (1) Bier oder Wein fasst: stȫvekeneskræs*, stȫvekenskræs, stȫvekenskroys, mnd., M.: nhd. Trinkbecher oder Krug (M.) (1) der ein stȫveken (1) Bier oder Wein fasst; stȫvekenkræs, stȫvekenkroys, mnd., M.: nhd. Trinkbecher oder Krug (M.) (1) der ein stȫveken (1) Bier oder Wein fasst
Trinkbecher: planke (1), plank, mnd., F.: nhd. kleines Hohlmaß, Flüssigkeitsmaß, ½ Nössel?, Gefäß das die Menge einer Planke aufnimmt, Trinkbecher; R.: Trinkbecher der ein Viertelstübchen fasst: quõrtÐrespot*, quõrtÐrspot, quõrtÐrsput, mnd., M.: nhd. Trinkbecher der ein Viertelstübchen fasst; quõrtÐrstæp, mnd., M.: nhd. Trinkbecher der ein Viertelstübchen fasst

Trinkbecher: stæp, stoep, stoip, stoop, mnd., M., N.: nhd. Becher, Trinkbecher, ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitsmaß, Achtelmaß für Butter (Bedeutung örtlich beschränkt), Milcheimer?, Richtmaß aus Kupfer oder Zinn mit eingegrabenem Pegelstand; stæpe (2), mnd., F.: nhd. Becher, Trinkbecher, Hohlmaß, Flüssigkeitsmaß; stus, mnd., M.: nhd. Stutze, Trinkbecher

Trinkbecher: ahd. floz* 1?; trankkopf* 1, Trinkbecher: ahd. floz* 1?; trankkopf* 1

Trinkbechern -- Schrank zur Aufbewahrung von Trinkbechern im Schütting: kappelle (3), kapelle, kopille, mnd., F.: nhd. Schrank zur Aufbewahrung von Trinkbechern im Schütting

Trinkbold: slðkup, slukup?, sluckup, mnd., M.: nhd. »Schluckauf«, Prasser, Trinkbold, Säufer

Trinkbrüderschaft -- Mitglied einer Trinkbrüderschaft: lachbræder, lõchbræder, låchbræder, mnd., M.: nhd. Gelagsbruder, Mitglied einer Trinkbrüderschaft, Teilnehmer eines Festgelages, Trinkgenosse, Zechbruder, Angehöriger einer Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebruder (Bedeutung örtlich beschränkt)

Trinkel«: trinkel, mhd., st. N.: nhd. »Trinkel«, Getränkemaß

trinken: afries. drinka 7, trinken: afries. drinka 7

trinken: anfrk. drinkan 8, trinken: anfrk. drinkan 8

trinken: as. drinkan 10; gidrinkan* 2, trinken: as. drinkan 10; gidrinkan* 2

trinken: inslirken, mnd., sw. V.: nhd. schlürfen, schlabbern, trinken, in sich saufen

trinken -- sich voll trinken: vuldrinken (1), voldrinken, mnd., st. V.: nhd. völlig betrinken, sich voll trinken, saufen; vullendrinken (1), mnd., st. V.: nhd. völlig betrinken, sich voll trinken, saufen

trinken: stouben, stöuben, mhd., sw. V.: nhd. Staub aufwirbeln, sich mit Staub bedecken, aufstöbern, aufschrecken, stieben machen, Staub erregen, aufwirbeln, trinken, sich betrinken, staubig machen, aufscheuchen, verdecken; sðfen (1), soufen, mhd., st. V.: nhd. »saufen«, schlürfen, ausschlürfen, trinken, versinken, untergehen; sðgen, mhd., st. V.: nhd. saugen, trinken, sickern aus, säugen, aussaugen, aufsaugen

trinken: drenken (1), mnd., st. V.: nhd. trinken, saufen, ertrinken; drinken (1), mnd., st. V.: nhd. trinken, ertrinken, trinken machen, Gildenschmaus halten, ein Fest begehen

trinken: abeniezen, abe niezen, mhd., st. V.: nhd. essen, trinken, verzehren, als Futter verbrauchen, Nutzen erhalten (V.), Ertrag erhalten (V.), Nutzpfand erhalten (V.); enbÆzen, entpÆzen, empÆzen, inpÆzen, mhd., st. V.: nhd. essen, genießen, speisen, trinken, zu sich nehmen, schmecken, auffressen, erfahren (V.); ertrinken, irtrinken, dertrinken, retrinken, mhd., st. V.: nhd. trinken, austrinken, untergehen, ertrinken, versinken, sich satt trinken, sinken in; R.: sich satt trinken: ertrinken, irtrinken, dertrinken, retrinken, mhd., st. V.: nhd. trinken, austrinken, untergehen, ertrinken, versinken, sich satt trinken, sinken in

trinken -- übermäßig trinken: überlaffen, mhd., st. V.: nhd. übermäßig trinken; vüllen (1), vollen, füllen*, follen*, mhd., sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ausfüllen mit, erfüllen, erfüllen mit, vollmachen, in ein Gefäß tun, Fülle in etwas hineintun, mit etwas überziehen, bedecken, mit einem Besatz versehen (V.), mit Unterfutter versehen (V.), sich satt essen, sättigen, übermäßig essen, übermäßig trinken, sich betrinken, schwelgen

trinken -- trinken machen: drinken (1), mnd., st. V.: nhd. trinken, ertrinken, trinken machen, Gildenschmaus halten, ein Fest begehen; R.: übermäßiges Trinken: drunkenhÐt, drunkenhÐit, mnd., F.: nhd. Trunkenheit, übermäßiges Trinken

trinken: ae. drincan; gedrincan; geswelgan; geþicgan; indrincan; lapian; ondrincan; sðpan; swelgan; sypian; þicgan; R.: zu trinken geben: ae. sc’ncan, trinken: ae. drincan; gedrincan; geswelgan; geþicgan; indrincan; lapian; ondrincan; sðpan; swelgan; sypian; þicgan; R.: zu trinken geben: ae. sc’ncan

trinken: nütten, nuytten, mnd., sw. V.: nhd. nützen, genießen, zu sich nehmen, essen, trinken, gebrauchen, benutzen, verwenden, ausnutzen, Gebrauch machen von

trinken -- zu trinken Gebender: drankÏre* (1), dranker, mnd., M.: nhd. Tränkender, zu trinken Gebender, Schenke; drenkÏre* (1), drenker, mnd., M.: nhd. Tränker, Tränkender, zu trinken Gebender, Schenke

trinken: ahd. fehæn* 7; firsðfan* 2; gitrinkan* 9; irsðfan* 1; sðfan 7; sðgan* 12; supfen* 1; trenken* 21; trinkan 137; *trinkan; widartrinkan* 1; R.: gierig trinken: ahd. irsðfan* 1; R.: trinken von: ahd. gitrenken* 13; R.: zu trinken geben: ahd. giskenken* 3; gitrenken* 13; skenken* 44; trenken* 21, trinken: ahd. fehæn* 7; firsðfan* 2; gitrinkan* 9; irsðfan* 1; sðfan 7; sðgan* 12; supfen* 1; trenken* 21; trinkan 137; *trinkan; widartrinkan* 1; R.: gierig trinken: ahd. irsðfan* 1; R.: trinken von: ahd. gitrenken* 13; R.: zu trinken geben: ahd. giskenken* 3; gitrenken* 13; skenken* 44; trenken* 21

trinken: geniezen, mhd., st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen; getrinken, gedrinken, mhd., st. V.: nhd. trinken, trinken von; hertrinken*, her trinken, mhd., st. V.: nhd. trinken; R.: trinken von: getrinken, gedrinken, mhd., st. V.: nhd. trinken, trinken von

trinken -- zu trinken geben: schenken (1), mhd., sw. V.: nhd. einschenken, zu trinken geben, tränken, ausschenken, zum Verkauf ausschenken, verleihen, verfahren (V.), Willkommenstrunk reichen, Abschiedstrunk reichen, austeilen, gießen, gießen in, schenken, geben, zufügen; trenken (1), drenken, mhd., sw. V.: nhd. trinken lassen, tränken, zu trinken geben, trunken machen, ertränken

trinken -- trinken lassen: trenken (1), drenken, mhd., sw. V.: nhd. trinken lassen, tränken, zu trinken geben, trunken machen, ertränken

trinken -- mit Schnabelgeräusch trinken: snallen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Schnabelgeräusch trinken, schlürfen

trinken: trinken (1), mhd., st. V.: nhd. trinken, vertrinken, seinen Durst stillen, einatmen

trinken -- ohne zu trinken seiend: ungetrunken, ungetrungen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durstig, ohne zu trinken seiend, ungetränkt, ungetrunken

trinken -- Wasser trinken: wazzertrinken*** (1), mhd., V.: nhd. Wasser trinken

trinken -- zu viel trinken: übertrinken (1), mhd., st. V.: nhd. betrinken, zu viel trinken, sich betrinken

trinken: niezen (1), niezzen, mhd., st. V.: nhd. »nießen«, innehaben, sich zu Nutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, sich erfreuen an, erleben, erfahren (V.), in den Genuss kommen von, Vorteil haben, profitieren von, nutzen, zu Nießbrauch innehaben, essen, trinken, als Nahrung brauchen, verzehren; nützen (1), nutzen, mhd., sw. V.: nhd. nützen, nutzen, gebrauchen, benützen, benutzen, als Nahrung brauchen, essen, trinken, genießen, zu sich nehmen, brauchen, einsetzen, von Nutzen sein (V.) für, seine Kraft brauchen, sich anstrengen; R.: trinken von Öl: öltrinken*** (1), öletrinken* (?), mhd., V.: nhd. trinken von Öl

trinken: got. drigkan 43, gadrigkan* 1

trinken: germ. *drenkan; *gadrenkan; R.: zu trinken geben: germ. *skankjan, trinken: germ. *drenkan; *gadrenkan; R.: zu trinken geben: germ. *skankjan

trinken: sechen (1), zechen, schechen, mnd., sw. V.: nhd. »zechen«, die regelmäßige Zecherei auf gemeinschaftliche Kosten abhalten, trinken; slorpen, mnd., sw. V.: nhd. schlürfen, trinken; sȫpen*** (1), mnd., st. V.: nhd. saufen, trinken; swelgen (1), schwelgen, swelligen, mnd., st. V.: nhd. schlucken, maßlos trinken, saufen, trinken, schlingen, prassen; R.: gierig trinken: slðken (1), sluken, mnd., st. V.: nhd. schlucken, zu sich nehmen, gierig trinken, verspeisen, unmäßig essen, überschlucken, hinunterschlucken, genießen, fressen, schlingen, verschlingen, verschlucken, leertrinken, aufsaugen, in sich aufnehmen

trinken: an. drekka (2), trinken: an. drekka (2)

trinken: bÐrswelgen, mnd., sw. V.: nhd. trinken, prassen

trinken: idg. *pæi- (2), trinken: idg. *pæi- (2)

trinken: idg. ? *søel- (1)?, trinken: idg. ? *søel- (1)?

Trinken: ahd. trank* 42; trink* 1; R.: nochmaliges Trinken: ahd. widartrinkunga* 1; R.: Übermaß im Essen und Trinken: ahd. ubarõzalÆ* 16; R.: Übermaß im Trinken: ahd. ubartrunkanheit* 1; ubartrunkanÆ* 7; ubartrunkÆ* 1; ubartrunkida* 1; ubartrunkilÆ* 1; R.: übermäßiges Essen und Trinken: ahd. ubarõzida* 2; ubarõzigÆ* 1; R.: übermäßiges Trinken: ahd. ubartrunk* 1, Trinken: ahd. trank* 42; trink* 1; R.: nochmaliges Trinken: ahd. widartrinkunga* 1; R.: Übermaß im Essen und Trinken: ahd. ubarõzalÆ* 16; R.: Übermaß im Trinken: ahd. ubartrunkanheit* 1; ubartrunkanÆ* 7; ubartrunkÆ* 1; ubartrunkida* 1; ubartrunkilÆ* 1; R.: übermäßiges Essen und Trinken: ahd. ubarõzida* 2; ubarõzigÆ* 1; R.: übermäßiges Trinken: ahd. ubartrunk* 1

Trinken -- durch Trinken verlieren: vertrinken, fertrinken*, mhd., st. V.: nhd. ertrinken, sich betrinken, vertrinken, durch Trinken vertun, durch Trinken verlieren, für Getränke verbrauchen

Trinken: tranc, dranc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Trank, Getränke, Trinken, Trunk, Trinkgelage, Trunkenheit

Trinken -- Übermaß im Trinken: übertranc, obertranc, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Übertrank«, Sauferei, Trunksucht, Übermaß im Trinken, Betrunkenheit

Trinken -- durch Trinken vertun: vertrinken, fertrinken*, mhd., st. V.: nhd. ertrinken, sich betrinken, vertrinken, durch Trinken vertun, durch Trinken verlieren, für Getränke verbrauchen

Trinken -- übermäßiges Trinken: an. ofdrykkja, Trinken -- übermäßiges Trinken: an. ofdrykkja

Trinken -- maßloses Essen und Trinken: sðpvrÐtÏrÆe*, sðpvrÐterÆe, mnd., F.: nhd. maßloses Essen und Trinken

Trinken -- Maßlosigkeit im Trinken: swelgekunst, mnd., F.: nhd. Sauferei, Maßlosigkeit im Trinken; swelgen (2), swelgent, mnd., N.: nhd. Sauferei, Maßlosigkeit im Trinken; R.: schlürfend trinken: slubberen*, slubbern, mnd., sw. V.: nhd. schlürfen, etwas Dünnes essen, schlürfend trinken, schlappen

Trinken -- Schlürflaut beim Trinken: smuk (1), mnd., Interj.: nhd. Schlürflaut beim Trinken; R.: zu trinken geben: schenken (2), mnd., sw. V.: nhd. schenken, zu trinken geben, geben, bewirten, versorgen, veranstalten, jemanden mit einem Trunke begrüßen, zugewanderte Handwerksgesellen mit einer Gabe bewillkommnen

Trinken -- im Essen und Trinken mäßig: spenge, mnd., Adj.: nhd. knapp, eingeschränkt, im Essen und Trinken mäßig; R.: maßlos trinken: swelgen (1), schwelgen, swelligen, mnd., st. V.: nhd. schlucken, maßlos trinken, saufen, trinken, schlingen, prassen

Trinken: drinken (2), drinkent, mnd., N.: nhd. Trinken, Handlung des Trinkens, Trinkgelage, Getränk; drunk, mnd., M.: nhd. Trunk, Trinken, Getränk, Trank, Dünnbier; R.: Essen und Trinken in sich hineinschlagen: bÆslõn, mnd., st. V.: nhd. behauen (V.), Essen und Trinken in sich hineinschlagen; R.: Genuss beim Essen oder Trinken: bðk, buk, mnd., M.: nhd. Bauch, Rumpf, Körper, geschlachtetes Tier, stärkster Teil einer Tonne (F.) (1) in der Mitte, Wolllust, Genuss beim Essen oder Trinken; R.: Strafe für übermäßiges Trinken: drõgenvÐrndÐl, mnd., N.: nhd. Strafe für übermäßiges Trinken

Trinken: idg. *pæti‑; *pætu‑, Trinken: idg. *pæti‑; *pætu‑

Trinken: idg. *pÆti‑, Trinken: idg. *pÆti‑

Trinken: trinken (2) 13 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Trinken, Trank, Trunk, Getränk, Getränke, Getränkemaß, zwei Seidel; trinken (3), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Trinken, Vertrinken, Einatmen; trinkunge, mhd., st. F.: nhd. Trinken

Trinken -- Übermaß im Essen und Trinken: ȫvervlȫdichhÐt*, ȫvervlȫdichÐt, ȫvervlȫdichÐit, ævervlȫdichÐt, ȫvervloedicheit, ȫvervlodicheyt, ȫverfloidicheyt, ouervlȫdichÐt, avervlȫdichÐt, mnd., F.: nhd. Überfluss, Fülle, Reichtum, Überschwang, über das von Rechts wegen Notwendige Hinausgehendes, übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten, Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, Aufwand, Pracht, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei; ȫvervlæt, ævervlæt, ȫverfloet, ȫverfl²th, ȫvervloit, ȫvervlðt, avervlæt, mnd., F., M.: nhd. Überflutung, Überschwemmung, Überfluss, Fülle, großes Ausmaß, Reichtum, Zusatz, Aufschlag, das über das von Recht aus Notwendige Hinausgehende, Maßlosigkeit, Unmäßigkeit, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei, Schwelgerei

Trinken -- Übermaß im Trinken: ȫverdrank, æverdrank, mnd., M.: nhd. »Übertrunk«, Übermaß im Trinken, Unmäßigkeit im Trinken, übermäßiges Trinken; R.: übermäßig trinken: ȫverdrinken (1), mnd., st. V.: nhd. übermäßig trinken, unmäßig trinken, sich betrinken
Trinken -- übermäßiges Essen und Trinken: ȫvermõs, ævermõs, avermõs, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn

Trinken -- Übermaß beim Essen und Trinken: ȫvervrõt, ȫvervrõte, mnd., M.: nhd. Völlerei, Übermaß beim Essen und Trinken
Trinken -- geselliges Trinken im Kreis von Klostergeistlichen: paterdrank, mnd., M.: nhd. »Patertrank«, geselliges Trinken im Kreis von Klostergeistlichen; paterdrunk, mnd., M.: nhd. »Patertrank«, geselliges Trinken im Kreis von Klostergeistlichen

Trinken -- nach dem Trinken die Luft ausblasen: nõpðsten, nõchpðsten*, mnd., sw. V.: nhd. »nachpusten«, nach dem Trinken die Luft ausblasen; R.: trinken bei einem Versammlungstag: lachdrinken*** (1), mnd., sw. V.: nhd. trinken bei einem Versammlungstag

Trinken -- Trinken bei Versammlungstag: lachdrinken* (2), lachdrinkent, mnd., N.: nhd. Trinken bei Versammlungstag, festliche Zusammenkunft der Gilde; lõgedrank, mnd., M.: nhd. Trinken bei Versammlungstag, festliche Zusammenkunft der Gilde

Trinken -- zuviel zum Trinken geben: ae. oferdr’ncan, Trinken -- zuviel zum Trinken geben: ae. oferdr’ncan

Trinken -- für Essen und Trinken Aufwand machen: zeren (1), zern, mhd., sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an

Trinken -- Trinken von Öl: öltrinken (2), öletrinken* (?), mhd., st. N.: nhd. Trinken von Öl; R.: Wein den man geben oder trinken muss: nætwÆn, mhd., st. M.: nhd. »Notwein«, Wein den man geben oder trinken muss

Trinken -- zum Trinken: mussaline, mnd.?, Sb.: nhd. zum Trinken?

Trinken -- übermäßiges Trinken: ȫverdrank, æverdrank, mnd., M.: nhd. »Übertrunk«, Übermaß im Trinken, Unmäßigkeit im Trinken, übermäßiges Trinken; ȫverdrinken (2), ȫverdrinkent, mnd., N.: nhd. übermäßiges Trinken; R.: unappetitlich essen bzw. trinken: labben, mnd., sw. V.: nhd. »lappen«, besudeln, verunreinigen, schlabbern, lecken, unappetitlich essen bzw. trinken, überschlucken, abschöpfen; R.: unmäßig essen bzw. trinken: quõsen, quassen, quõzen, quatzen, mnd., sw. V.: nhd. fressen, schwelgen, schlemmen, unmäßig essen bzw. trinken

Trinken -- unmäßig im Trinken: quõsich, quõsech, quõzich, mnd., Adj.: nhd. unmäßig im Essen, unmäßig im Trinken, schwelgerisch, schlemmerisch; R.: unmäßig trinken: ȫverdrinken (1), mnd., st. V.: nhd. übermäßig trinken, unmäßig trinken, sich betrinken; pȫteren, sw. V.: nhd. »bechern«, unmäßig trinken, saufen

Trinken -- Unmäßigkeit im Trinken: ȫverdrank, æverdrank, mnd., M.: nhd. »Übertrunk«, Übermaß im Trinken, Unmäßigkeit im Trinken, übermäßiges Trinken; quõsÏrÆe*, quõserÆe, quõzerÆe, mnd., F.: nhd. Schlemmerei, Schwelgerei, Unmäßigkeit im Essen (N.), Unmäßigkeit im Trinken

Trinken -- Übermaß im Essen und Trinken: vrõs, vrõtz, vratz, mnd., M.: nhd. Fraß, Fresserei, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei, Schlemmerei, Schlemmer, Fresser, Vielfraß

Trinken: ae. dr’nc; drinc, Trinken: ae. dr’nc; drinc

Trinken (N.): drenkinge, mnd., F.: nhd. Tränkung, Trinken (N.), Sauferei

Trinken -- zum Trinken verbrauchen: vordrinken, verdrinken, mnd., st. V.: nhd. ertrinken, den Tod im Wasser finden, unter Wasser setzen, überschwemmt werden, absaufen, tränken, betrunken machen, sich betrinken, vertrinken, zum Trinken verbrauchen, als Trinkgeld erhalten (V.) jemandem eine Geldstrafe auferlegen die vertrunken wird

Trinken: drank, mnd., M.: nhd. Trank, Arzneitrank, Labetrunk, Trunk, Getränk, einfaches Hausbier für den Eigengebrauch, Trinken, Trinkgelage, Trinkgefäß, Trank für Schweine, Spülicht für Schweine

Trinken -- Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken: kræs, kroes, krois, kroys, kr¦s, krues, krðs, mnd., M., N.: nhd. Krug (M.) (1), Kanne aus Ton (M.) (1), Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken, Maß von verschiedenen Größen, Trinkkanne

Trinken -- sich durch Trinken zuziehen: indrinken, mnd., st. V.: nhd. einsickern, Flüssigkeit aufsaugen, sich durch Trinken zuziehen; R.: Stelle wohin das Vieh geht um zu trinken: kætrõde, mnd., F.: nhd. Weidegang der Kühe, Stelle wohin das Vieh geht um zu trinken, Viehtränke; R.: unmäßig trinken: inlillen*, mnd., sw. V.: nhd. schlürfen, unmäßig trinken, hinunterschlappen

Trinken -- Geld für Essen und Trinken ausgeben: vorkösten, mnd., sw. V.: nhd. durch Speise vergiften, Geld zur Ernährung verwenden, Geld für Essen und Trinken ausgeben, an Kosten aufwenden, Unkosten haben, Kosten ersetzen, an Speise verbrauchen, Unterhalt verbrauchen

Trinken: gesȫpe, mnd., N.: nhd. Saufen, Trinken, Trunk

Trinken: afries. drinken 1, Trinken: afries. drinken 1

Trinken: got. *afdrugk, Trinken: got. *afdrugk

trinken«: dartrinken, mhd., st. V.: nhd. »trinken«

trinkend -- gern trinkend: ahd. trinklÆh* 1, trinkend -- gern trinkend: ahd. trinklÆh* 1

trinkend -- nicht trinkend: ungedrunken, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungetrunken, nicht trinkend, nicht getrunken habend

trinkend«: trinkic, mhd., Adj.: nhd. »trinkend«

Trinken-Lassen: trenken (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Trinken-Lassen, Tränken, Trunken-Machen, Ertränken

Trinkens -- Handlung des Trinkens: drinken (2), drinkent, mnd., N.: nhd. Trinken, Handlung des Trinkens, Trinkgelage, Getränk

Trinker: sechÏre***, secher***, mnd., M.: nhd. Zecher, Trinker; R.: gewaltiger Trinker: slinthol, mnd., N.: nhd. Schlundloch, gewaltiger Trinker, Schlemmer; R.: starker Trinker: rðschebræder, mnd., M.: nhd. »Rauschbruder«, starker Trinker, Saufkumpan; R.: unsauberer Trinker: sêverbõrt, seiverbõrt, sÐverbaert, mnd., M.: nhd. »Speichelbart«, jemand dem der Speichel in den Bart läuft, unsauberer Trinker, Verblödeter

Trinker: got. *drugkja, Trinker: got. *drugkja

Trinker: afries. dranker 1 und häufiger?; drunker 1 und häufiger?, Trinker: afries. dranker 1 und häufiger?; drunker 1 und häufiger?

Trinker -- gewohnheitsmäßiger Trinker: vullensǖpÏre*, vullensǖper, mnd., M.: nhd. Trunkenbold, gewohnheitsmäßiger Trinker; vulsǖpÏre*, vulsǖper, mnd., M.: nhd. Trunkenbold, gewohnheitsmäßiger Trinker
Trinker: an. simlir, Trinker: an. simlir

Trinker: idg. *pæter‑, Trinker: idg. *pæter‑

Trinker: ae. *wosa (2), Trinker: ae. *wosa (2)

Trinker: trenkÏre, mhd., st. M.: nhd. Trinker, Säufer; trinkÏre, trinker, mhd., st. M.: nhd. Trinker, Säufer

Trinker -- unmäßiger Trinker: quõsÏre*, quaser, quõzer, mnd., M.: nhd. Fresser, Schlemmer, Schwelger, unmäßiger Esser, unmäßiger Trinker

Trinker: ahd. filutrinkõri* 1; filutrinko* 2; trankõri 2; trinkõri* 3; *trinko?, Trinker: ahd. filutrinkõri* 1; filutrinko* 2; trankõri 2; trinkõri* 3; *trinko?

Trinker: bankbæve, mnd., M.: nhd. Lotterbube, Trinker; bÐrsǖpÏre*, bÐrsðper, mnd., M.: nhd. »Biersäufer«, Trinker, Wirtshausläufer; bÐrswelgent, mnd., (subst. Part. Präs.?=)M.?: nhd. Trinker, Prasser; drankÏre* (2), dranker, mnd., M.: nhd. Trinker, Säufer; drenkÏre* (2), drenkÐre, drenker, mnd., M.: nhd. Trinker, Säufer; drinkÏre***, drinker***, mnd., M.: nhd. Trinker, Säufer, Trunkenbold

Trinkerei -- von den Gesellen eines Amtes auf gemeinschaftliche Kosten veranstaltete Trinkerei: sech (3), seche, zech, zeche, mnd., F.: nhd. »Zeche«, Schicht, Zunft, Handwerksgenossenschaft, von den Gesellen eines Amtes auf gemeinschaftliche Kosten veranstaltete Trinkerei

Trinkerin: bÐrsǖpÏrische*, bÐrsðpersche, mnd., F.: nhd. »Biersäuferin«, Trinkerin, Wirtshausläuferin; drenkÏrinne*, drenkerinne, mnd., F.: nhd. Trinkerin, Säuferin

Trinkerin: trinkÏrinne*, trinkÏrin, mhd., st. F.: nhd. Trinkerin

Trinkfass«: trincvaz, trincfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Trinkfass«, Trinkgefäß, Becher, Trinkbecher; truncvaz, truncfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Trinkfass«, Trinkgefäß

Trinkflasche: drinkelkrðke, mnd., F.: nhd. Trinkkruke, Trinkflasche

Trinkgefährte: geselle, mnd., M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode

Trinkgefäß: trancvaz, trancfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Trankfass«, Trinkgefäß; trincvaz, trincfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Trinkfass«, Trinkgefäß, Becher, Trinkbecher; trinkgevÏze, trinkgefÏze*, mhd., st. M.: nhd. Trinkgefäß, Trinkgeschirr; trinkmõz, mhd., st. N.: nhd. »Trinkmaß«, Trinkgefäß; truncvaz, truncfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Trinkfass«, Trinkgefäß; R.: hölzernes Trinkgefäß: schedel, mhd., st. M.: nhd. Schädel, Kopf, hölzernes Trinkgefäß

Trinkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt): rȫre, mnd., st. N., sw. F.?: nhd. Röhre, Rohr, röhrenförmiger Pflanzenhalm, Luftröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), Speiseröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), länglicher zylindrischer Hohlkörper, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Teil einer Zungenpfeife an der Orgel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Einfüllrohr, Leuchterarm, Trinkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schankgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schusswaffe mit langem Lauf

Trinkgefäß: ae. bÚdewÚg, Trinkgefäß: ae. bÚdewÚg

Trinkgefäß: potke, mnd., N.: nhd. »Pöttchen«, kleines rundlich bauchiges Gefäß, Töpfchen, Trinkgefäß, Krug (M.) (1); pötken, mnd., N.: nhd. »Pöttchen«, kleines rundlich bauchiges Gefäß, Töpfchen, Trinkgefäß, Krug (M.) (1); R.: ein Trinkgefäß: quȫse, mnd., Sb.: nhd. ein Trinkgefäß; R.: größeres Trinkgefäß: prævest, prouist, prouwest, proewest, proevest, præbest, præfst, proefst, præpst, probst, præst, prõvest, prawest, prauwest, prõpst, prabst, prõst, praest, mnd., M.: nhd. Propst, Vorsteher bzw. Leiter (M.) einer Institution bzw. einer körperschaftlich gebundenen Gruppe von Menschen (z. B. eines Domkapitels oder Klosters), Herrscher, Suleiman II., Verantwortlicher für einen bestimmten Aufgabenbereich, Vorsteher (in der Kirchenorganisation), Aufsichtsgeistlicher einer Hauptkirche oder eines Klosters oder eines Stiftes, größeres Trinkgefäß, hoher Bierkrug, Humpen mit Deckel, Teil einer Hebevorrichtung, ein eisernes Gerät (eine Kette mit Haken?); R.: Maß an einem Trinkgefäß bezeichnen: passen (1), mnd., sw. V.: nhd. »paschen«, passieren, an einer Stelle vorüberfahren, passend machen, einrichten, Würfelspiel betreiben, Pasch werfen, angenehm sein (V.), gelegen sein (V.), passen, Maß an einem Trinkgefäß bezeichnen, beachten, achten auf, sich kümmern um, berücksichtigen; R.: Trinkgefäß das die Menge einer planke aufnimmt: plankenstæp, plankenstopp, plankenstoop, mnd., M.: nhd. Trinkgefäß das die Menge einer planke aufnimmt; R.: zum gemeinschaftlichen Inventar einer Hausgemeinschaft gehörendes Trinkgefäß: mõschoppespot, mnd., M.: nhd. Gemeinschaftskrug, zum gemeinschaftlichen Inventar einer Hausgemeinschaft gehörendes Trinkgefäß

Trinkgefäß (Bedeutung jünger): geschütte, geschüt, geschutte, mnd., N.: nhd. Geschütz, Trinkgefäß (Bedeutung jünger)

Trinkgefäß: mÏzlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mäßlein«, Trinkgefäß; R.: hochfüßiges Trinkgefäß: napf, naph, mhd., st. M.: nhd. Napf, Becher, hochfüßiges Trinkgefäß, Speisenapf

Trinkgefäß: bicker, mnd., Sb.: nhd. »Becher«, Trinkgefäß; credens (2), credentz, mnd., F.: nhd. Trinkgefäß, Trinkschale, Schale (F.) (2), Pokal, höflicher Umgang, höfliche Begrüßung; credensvat, credenzvat, mnd., N.: nhd. Trinkgefäß, Weingefäß, Pokal; drank, mnd., M.: nhd. Trank, Arzneitrank, Labetrunk, Trunk, Getränk, einfaches Hausbier für den Eigengebrauch, Trinken, Trinkgelage, Trinkgefäß, Trank für Schweine, Spülicht für Schweine; drinkelvat, mnd., N.: nhd. Trinkgefäß; drinkgeschirre, drinkgeschir, mnd., N.: nhd. Trinkgefäß; drinkgevÐte, mnd., N.: nhd. Trinkgefäß; drinkschirre, drinkschir, drinkscher, mnd., N.: nhd. Trinkgefäß; drinkvat, mnd., N.: nhd. Trinkgefäß; drinkvÐte, mnd., N.: nhd. Trinkgefäß; R.: Trinkgefäß aus dem Horn oder in Hornform des Einhorns: Ðnnink*, einnink, mnd.?, Sb.: nhd. Einhorn, Trinkgefäß aus dem Horn oder in Hornform des Einhorns; R.: Trinkgefäß aus rohem Birkenholz: birkenmeier, mnd., M.: nhd. Trinkgefäß aus rohem Birkenholz; R.: Trinkgefäß in Buchform: bibel, bybbele, bybyle, biblie, mnd., F.: nhd. Bibel, Fibel, Trinkgefäß in Buchform; R.: Trinkgefäß in Form eines Einhorns: Ðnhærn, einhærn, mnd., N., M.: nhd. Einhorn, Horn des Einhorns, Gefäß aus Einhorn, Trinkgefäß in Form eines Einhorns; Ðnhærnic, Ðnhærninc, mnd., N., M.: nhd. Einhorn, Horn des Einhorns, Gefäß aus Einhorn, Trinkgefäß in Form eines Einhorns

Trinkgefäß: geschirre, geschir, gescherre, gescher, mnd., N.: nhd. Geschirr, Trinkgefäß; kause, kausse, kausche, cautsche, mnd., F.: nhd. Trinkgefäß, Kanne; kop, koppe, mnd., M.: nhd. rundes Gefäß, Trinkgefäß, Trinkschale, Pokal, Deckelgefäß, Maßgefäß für Butter oder trockene Ware, Becher, Schröpfkopf, Kopf, Haupt, Kopf des geschlachteten Tieres, Kopf als Sitz des Verstands und des Willens, Säulenkopf, Kapitell, oberstes Stück, aufgesetzte Metallkappe; R.: Trinkgefäß das die Form einer Greifenklaue hat: grÆpesklõ, grÆpesklõwe, mnd., F.: nhd. Greifenklaue, Trinkgefäß das die Form einer Greifenklaue hat, Horn das auf Greifenklauen ruht; R.: zum Inventar eines Gildehauses gehörendes Trinkgefäß: gildepot, mnd., M.: nhd. »Gildepott«, zum Inventar eines Gildehauses gehörendes Trinkgefäß

Trinkgefäß: rȫmÏre* (2), rȫmer, mnd., M.: nhd. Römer, Angehöriger des römischen Reiches, Pokal, Trinkgefäß; schõle (2), schaele, schaelle, schaale, mnd., F.: nhd. Schale (F.) (2), flache Schüssel, Napf, Trinkgefäß, Waagschale, Gefäß in dem Almosen gesammelt werden, schalenförmiger Zierknopf aus Edelmetall als Besatz an weiblicher Kleidung; R.: ein Trinkgefäß: rȫmÏreken*, rȫmerken, mnd., N.: nhd. »Römerchen«, ein Trinkgefäß, Pokal für Wein; R.: kleines Trinkgefäß: stos, mnd., Sb.: nhd. kleines Trinkgefäß, Stürzbecher; stöseken*, stösken, mnd., N.: nhd. kleiner Stürzbecher, kleines Trinkgefäß

Trinkgefäß: ahd. fiala 6; hanapus* 2; kanna 10; kannata* 3; kannella* 4; kar* 7?; kennih* 1; kenning* 2; kopfilÆn* 3; nappa 4?; skenkifaz* 9; stouf 64; R.: kleines Trinkgefäß: ahd. stoufilÆn* 5; R.: nachenförmiges Trinkgefäß: ahd. trankskif* 1, Trinkgefäß: ahd. fiala 6; hanapus* 2; kanna 10; kannata* 3; kannella* 4; kar* 7?; kennih* 1; kenning* 2; kopfilÆn* 3; nappa 4?; skenkifaz* 9; stouf 64; R.: kleines Trinkgefäß: ahd. stoufilÆn* 5; R.: nachenförmiges Trinkgefäß: ahd. trankskif* 1

Trinkgefäß -- bauchiges Trinkgefäß: beischel, beischerl, mhd., st. N.: nhd. Beuschel, Beischel, Eingeweide, obere Eingeweide eines geschlachteten Tieres, bauchiges Trinkgefäß

Trinkgefäß: kopf, koph, mhd., st. M.: nhd. Trinkgefäß, Schale (F.) (2), Becher, Kopf, Topf, Hirnschale, Schröpfkopf, Maß, Hohlmaß; köpfelÆn, kopfelÆn, köpfel, mhd., st. N.: nhd. Köpflein, kleiner Becher, Trinkgefäß; R.: irdenes Trinkgefäß: krðse (1), mhd., sw. F.: nhd. Krug (M.) (1), irdenes Trinkgefäß; R.: kleines Trinkgefäß: krðselÆn 2?, mhd., st. N.: nhd. Krug (M.) (1), kleiner Krug, kleines Trinkgefäß; R.: Trinkgefäß aus Glas: glasekopf, mhd., st. M.: nhd. Glasgefäß, Trinkgefäß aus Glas

Trinkgefäß -- als Trinkgefäß benutzen: betrinken, mhd., st. V.: nhd. »betrinken«, als Trinkgefäß benutzen

Trinkgefäße -- Tisch oder Bort um Trinkgefäße darauf zu stellen: schenkelbank, mnd., F.: nhd. Tisch oder Bort um Trinkgefäße darauf zu stellen

Trinkgefäße -- Diener der die Trinkgefäße herbeibringt: kannendrÐgÏre*, kannendrÐger, mnd., M.: nhd. »Kannenträger«, Diener der die Trinkgefäße herbeibringt

Trinkgelage: gedrenke, mnd., N.: nhd. Trank, Getränk, schwaches Bier, Hausbier, Trinkgelage, Festlichkeit; gelach, gelõg, mnd., N.: nhd. Gelage, Versammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Tischgesellschaft, Gildemahlzeit, Zeche, Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gilde (Bedeutung örtlich beschränkt), Lager, Lage, Belegenheit, Gebiet, Gegend

Trinkgelage: lach (1), lagh*, mnd., N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde; R.: mit geringem Aufwand ausgerichtetes Trinkgelage: pennincdrünke, mnd., F.: nhd. mit geringem Aufwand ausgerichtetes Trinkgelage

Trinkgelage: drank, mnd., M.: nhd. Trank, Arzneitrank, Labetrunk, Trunk, Getränk, einfaches Hausbier für den Eigengebrauch, Trinken, Trinkgelage, Trinkgefäß, Trank für Schweine, Spülicht für Schweine; drankschop, mnd., F.: nhd. Trinkgelage, Fest, Genossenschaft, nachbarliche Gemeinschaft; drenke (1), mnd., N.: nhd. Trank, Getränk, schwaches Bier, leichtes Schiffsbier, Trinkgelage; drinken (2), drinkent, mnd., N.: nhd. Trinken, Handlung des Trinkens, Trinkgelage, Getränk; drünke, drunke, mnd., F.: nhd. Trank, Getränk, leichtes Bier, Dünnbier, Trinkgelage, Gildegelage; R.: mit einem Trinkgelage besiegeln: bedrinken, mnd., st. V.: nhd. »betrinken«, mit einem Trinkgelage besiegeln, Getränk proben

Trinkgelage: ae. gytesÚl, Trinkgelage: ae. gytesÚl

Trinkgelage: tranc, dranc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Trank, Getränke, Trinken, Trunk, Trinkgelage, Trunkenheit

Trinkgelage: getrenke, mhd., st. N.: nhd. Getränke, Trinkgelage

Trinkgelage: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Trinkgelage: ahd. gitrink* 2; trink* 1, Trinkgelage: ahd. gitrink* 2; trink* 1

Trinkgelage: an. drekka (1), ‡ldr, sumbl

Trinkgelage: sechÏrÆe*, secherÆe, sechgery, mnd., F.: nhd. Zecherei, Trinkgelage

Trinkgeld: bõdepenninc, mnd., M.: nhd. »Badepfennig«, Badegeld, Trinkgeld; bÐrgelt, bêrgelt, mnd., N.: nhd. »Biergeld«, Abgabe, Ablösung der Verpflegungspflicht, Trinkgeld, Bezahlung für Bier; bÐrlæn, bÐrelæn, mnd., N.: nhd. Trinkgeld, Lohn in Bier; bÐrpenninc, bêrpennink, mnd., M.: nhd. Bierzoll, Bierabgabe, Trinkgeld; drankgelt, mnd., N.: nhd. Trinkgeld, Dinggeld, Mietgeld, Entschädigung; drankpenninc, drankpennink, mnd., M.: nhd. Trinkgeld, Mietgeld, Entschädigung; drinkelgelt, mnd., N.: nhd. Trinkgeld; drinkgelt, mnd., N.: nhd. Trinkgeld; drinkpenninc, drinkpennink, mnd., M.: nhd. Trinkgeld

Trinkgeld: schenkelpenninc, mnd., M.: nhd. Trinkgeld; stævenpenninc*, mnd., M.: nhd. Badegeld, Trinkgeld; R.: eine Art Trinkgeld: schörtelgelt, schortelgelt, mnd., N.: nhd. »Schürzengeld«, Geld für die Beschaffung von Schürzen, eine Art Trinkgeld?

Trinkgeld: hÐlegelt*, hÐilegelt, hÐilgelt, mnd., N.: nhd. Grußgeld, Trinkgeld; hÐlepenninc*, heilepennink, mnd., M.: nhd. Grußgeld, Trinkgeld; kaplõken, mnd., N.: nhd. Mantelstoff, Draufgeld, Trinkgeld; ? kattengelt, mnd., N.: nhd. Ausgabe zum Halten von Katzen in öffentlichen Gebäuden, Trinkgeld?; ? kÐtelgelt, mnd., N.: nhd. Trinkgeld?; klarÐtgelt, mnd., N.: nhd. Trinkgeld; kortesie, kortezie, mnd., N.: nhd. Trinkgeld; R.: Trinkgeld an den Knecht des Pferdewagens: halftergelt, mnd., N.: nhd. Halftergeld, Trinkgeld an den Knecht des Pferdewagens; R.: Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird: kappelõken, mnd., N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird; kappenlõken, mnd., N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird; R.: Trinkgeld für den Knecht des Pferdeverkäufers: haltergelt, mnd., N.: nhd. Halftergeld, Trinkgeld für den Knecht des Pferdeverkäufers; R.: Trinkgeld für den Pferdeknecht: halchtergelt, mnd., N.: nhd. Halftergeld, Trinkgeld für den Pferdeknecht; R.: Trinkgeld für Weberinnen: kusche, mnd., Sb.: nhd. Spielgeld für Weberinnen, Trinkgeld für Weberinnen?

Trinkgeld: vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, mnd., F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe; wÆngelt, mnd.?, N.: nhd. »Weingeld«, Weinakzise, Trinkgeld, Handgeld, Bezahlung für die Gerichtsurkunde; wÆnpenninc*, wÆnpennink, mnd.?, N.: nhd. »Weinpfennig«, Weinakzise, Trinkgeld, Handgeld, Bezahlung für die Gerichtsurkunde

Trinkgeld: afries. wÆnkâp 1, Trinkgeld: afries. wÆnkâp 1

Trinkgeld: trancgelt, mhd., st. N.: nhd. Trinkgeld, Zechschuld; trincgelt, mhd., st. N.: nhd. Trinkgeld; trincpfennic*, trincphennic, mhd., st. M.: nhd. »Trinkpfennig«, Trinkgeld; truncgelt, mhd., st. N.: nhd. Trinkgeld

Trinkgeld: mÐdegelt (1), miedegelt, mnd., N.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld; mÐdelgelt, mnd., N.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld; mÐdelpenninc*, mnd., M.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld; mÐdepenninc* (1), mnd., M.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld; offergelt, mnd., N.: nhd. Opfergeld der Geistlichen, Geschenk an Kinder und Gesinde zu kirchlichen Festzeiten, Geschenk, Trinkgeld, Sonderzahlung; oppergelt, mnd., N.: nhd. »Opfergeld«, Trinkgeld, besondere Zuwendung an Bedienstete; opperpenninc, opperpennink, mnd., M.: nhd. Trinkgeld; possðl, possµl, poss¦l, poesul, passðl, mnd., Sb.: nhd. Geschenk zur Bestechung, Trinkgeld; prÆmegelt, prÆmgelt, mnd., N.: nhd. Primage, Trinkgeld, Zahlung an den Schiffer oder die Schiffsmannschaft für Aufsicht und Pflege der Ladung (F.) (1); prÆmengelt, mnd., N.: nhd. Primage, Trinkgeld, Zahlung an den Schiffer oder die Schiffsmannschaft für Aufsicht und Pflege der Ladung (F.) (1)

Trinkgenosse: trinkgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Trinkgeselle«, Trinkgenosse

Trinkgenosse: lachbræder, lõchbræder, låchbræder, mnd., M.: nhd. Gelagsbruder, Mitglied einer Trinkbrüderschaft, Teilnehmer eines Festgelages, Trinkgenosse, Zechbruder, Angehöriger einer Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebruder (Bedeutung örtlich beschränkt)

Trinkgerät -- Tisch für Speisegerät und Trinkgerät: an. stæll (2), Trinkgerät -- Tisch für Speisegerät und Trinkgerät: an. stæll (2)

Trinkgeschirr: halfvisch, halfvisk, mnd., M.: nhd. Plattfisch, Scholle, Flunder, Platteis, platter Fisch, halbierter Fisch, Trinkgeschirr; halfwassen (3), mnd., Sb.: nhd. Trinkgeschirr, Bierkrug

Trinkgeschirr -- hölzernes Trinkgeschirr: berkenmeier*, berkenmeyer, barkenmeyer, mnd., M.: nhd. hölzernes Trinkgeschirr

Trinkgeschirr -- Essgeschirr und Trinkgeschirr aus Silber: sülvergeschirre*, sülvergeschÐr, sülvergeschir, sülvergeschier, mnd., N.: nhd. »Silbergeschirr«, Essgeschirr und Trinkgeschirr aus Silber, Silbergerät

Trinkgeschirr: ahd. trankkopf* 1, Trinkgeschirr: ahd. trankkopf* 1

Trinkgeschirr: trinkgevÏze, trinkgefÏze*, mhd., st. M.: nhd. Trinkgefäß, Trinkgeschirr

Trinkgeschirr -- bauchiges Trinkgeschirr: gelte (4), mhd., sw. F.: nhd. »Gelte«, Gefäß, Behälter für Flüssigkeiten, Holzgefäß, schalenförmiges Gefäß, bauchiges Trinkgeschirr

Trinkgeschirren -- Buckel an Trinkgeschirren: knorre, knurre, mhd., sw. M.: nhd. »Knorre«, Knorren, Baumknorre, Steinknorre, hervorstechender Knochen, Hüftknochen, Knorpel, Auswuchs, Auswuchs am Körper, Buckel an Trinkgeschirren, gedrungener Mensch

Trinkgeselle«: trincgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Trinkgeselle«, Zechkumpan; trinkgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Trinkgeselle«, Trinkgenosse

Trinkgesellschaft: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Trinkglas -- Fußgestell aus Edelmetall auf das ein Trinkglas geschraubt wird: schrðfvæt, mnd., M.: nhd. Schraubfuß, Fußgestell aus Edelmetall auf das ein Trinkglas geschraubt wird

Trinkglas: glas, gelas, mhd., st. N., st. M.: nhd. Glas, Trinkglas, Weinglas, Brille, Spiegel, Glasgefäß, Lichtgefäß, Glaserz, Glasmasse, Glasfluss, nachgemachte Edelsteine

Trinkglas: trinkglas, mhd., st. N.: nhd. Trinkglas

Trinkglas: bendikenglõs*, bendikenglas, mnd., N.: nhd. Trinkglas; drinkeglõs*, mnd., N.: nhd. Trinkglas; drinkglõs*, mnd., N.: nhd. Trinkglas

Trinkglas -- hohes Trinkglas ohne Fuß: mÆol, mujol, mhd., st. M.: nhd. Pokal, hohes Trinkglas ohne Fuß, fußloser Trinkbecher

Trinkglas -- hohes Trinkglas das durch Reifen am Rande in Abschnitte geteilt ist: pasglas, mnd., N.: nhd. Messglas, hohes Trinkglas das durch Reifen am Rande in Abschnitte geteilt ist

Trinkglas: glas, mnd., N.: nhd. Glas, Glas als Symbol des Zerbrechlichen, zu Gefäßen verarbeitetes Glas, Fensterglas, Trinkglas, nachgemachter Edelstein aus Glasfluss, Uringlas, Stundenglas, Sanduhr, Ablauf der Sanduhr; R.: enges Trinkglas: kæderolf, mnd., Sb.: nhd. langes Trinkglas, enges Trinkglas, Flasche?; R.: langes Trinkglas: flöite, floite, fleute, fleite, vlöite, flöte, mnd., sw. F.: nhd. Flöte, Pfeife, Holzblasinstrument, Blasinstrument, spitzes Kelchglas ohne Fuß, langes Trinkglas; kæderolf, mnd., Sb.: nhd. langes Trinkglas, enges Trinkglas, Flasche?

Trinkglase -- am Trinkglase markierte Abschnitte desselben: pas, mnd., M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstandes, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefganges eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit

Trinkhalle: an. skõli, Trinkhalle: an. skõli

Trinkhaus: kõmeret, mnd.?, N.?: nhd. Trinkhaus, Spielhaus

Trinkhorn: hærn, horne, hoern, hurn, harn, mnd., F., N.: nhd. »Horn«, Ecke, Winkel, Geweihstange, Hornvieh (Paarhufer), Horn (Blasinstrument), Wächterhorn, Kriegshorn, Hirtenhorn, Trinkhorn, Aufbewahrungsgefäß, Hirschhorn (als Arznei), hartgewordene Hautstelle, Teil eines Hufes, spitz zulaufendes bzw. keilförmiges Landstück, Biegung, Hausecke, Straßenecke, spitz ausgezogene Ecke des mosaischen Altars

Trinkhorn: an. hvÆtingr; R.: Spitze eines Trinkhorns: an. stikill, Trinkhorn: an. hvÆtingr; R.: Spitze eines Trinkhorns: an. stikill

Trinkhorn: germ. *stikla-, Trinkhorn: germ. *stikla-

Trinkkanne: kræs, kroes, krois, kroys, kr¦s, krues, krðs, mnd., M., N.: nhd. Krug (M.) (1), Kanne aus Ton (M.) (1), Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken, Maß von verschiedenen Größen, Trinkkanne; R.: kleine Trinkkanne: gesekÆn?, mnd.?, Sb.: nhd. kleine Trinkkanne?

Trinkkeller«: trinckeller 1, mhd., st. M.: nhd. »Trinkkeller«, Aufbewahrungsort für Wein und andere Getränke

Trinkkellers -- Verwalter des Trinkkellers: kellÏreknecht*, kellerknecht, mnd., M.: nhd. Dienstknecht, Kellerverwalter, Verwalter des Trinkkellers

Trinkkruke: drinkelkrðke, mnd., F.: nhd. Trinkkruke, Trinkflasche

Trinkleute«: trincliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Trinkleute«, Wirtshausgäste

Trinklokal: drinkstæve*, drinkstove, drinkstõve, mnd., M., F.?: nhd. »Trinkstube«, Trinklokal, Krug (M.) (1); drinkstæven, drinkstõven, mnd., M.: nhd. »Trinkstube«, Trinklokal, Krug (M.) (1)

Trinkmaß«: trinkmõz, mhd., st. N.: nhd. »Trinkmaß«, Trinkgefäß

Trinkmehl«: ahd. sufmelo* 1, Trinkmehl«: ahd. sufmelo* 1

Trinkpfennig«: trincpfennic*, trincphennic, mhd., st. M.: nhd. »Trinkpfennig«, Trinkgeld

Trinkraum -- Trinkraum des Domkapitels: kapiteldörnse, mnd., F.: nhd. Versammlungsraum des Domkapitels, Trinkraum des Domkapitels

Trinkröhrchen: rȫrken, rȫrke*, mnd., N.: nhd. »Röhrchen«, Brunnenrohr, Trinkröhrchen, längliche Vertiefung (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)
Trinksaal: ae. béors’le, Trinksaal: ae. béors’le

Trinkschale: credens (2), credentz, mnd., F.: nhd. Trinkgefäß, Trinkschale, Schale (F.) (2), Pokal, höflicher Umgang, höfliche Begrüßung; credensbecken, mnd., N.: nhd. Trinkschale; drinkelschõle, mnd., F.: nhd. Trinkschale; drinkenap, mnd., M.: nhd. Trinkschale, Gefäß; drinkeschõle, mnd., F.: nhd. Trinkschale; drinkschõle, mnd., F.: nhd. Trinkschale; R.: hölzerne Trinkschale: barkenmeier, barkemeier, berkenmaier, mnd., F.: nhd. hölzerne Trinkschale

Trinkschale: nap, mnd., M.: nhd. Napf, Schüssel, Becher, rundes flaches Gefäß, Trinkschale; R.: an einer Trinkschale angebrachter Edelstein: napstÐn, napstein, mnd., M.: nhd. »Napfstein«, an einer Trinkschale angebrachter Edelstein

Trinkschale: kop, koppe, mnd., M.: nhd. rundes Gefäß, Trinkgefäß, Trinkschale, Pokal, Deckelgefäß, Maßgefäß für Butter oder trockene Ware, Becher, Schröpfkopf, Kopf, Haupt, Kopf des geschlachteten Tieres, Kopf als Sitz des Verstands und des Willens, Säulenkopf, Kapitell, oberstes Stück, aufgesetzte Metallkappe

Trinkschale: ahd. fiala 6; kennih* 1; napf 64; skõla* 39; stoufilÆn* 5, Trinkschale: ahd. fiala 6; kennih* 1; napf 64; skõla* 39; stoufilÆn* 5

Trinkschale: schüddekop, mnd., M.: nhd. Trinkschale

Trinkschale: schal (3), schõl, mhd., st. F.: nhd. Schale (F.) (2), Hirnschale, Essschale, Trinkschale, Waagschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, horniger Teil am Hirschlauf, Fleischteil an den Hüften, Fleischteil am Schweif, Fleischbank; schõle, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schale (F.) (2), Trinkschale, Waagschale; scheleve, schelve, mhd., sw. F.: nhd. Schelfe, Schale (F.) (1), Hirnschale, Essschale, Trinkschale, Waagschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, hornichter Teil am Hirschlauf, gewisser Fleischteil an den Hüften, gewisser Fleischteil am Schweif, Fleischbank

Trinkschale: an. skõl, Trinkschale: an. skõl

Trinkschiff«: ahd. trankskif* 1, Trinkschiff«: ahd. trankskif* 1

Trinkschuld: afries. lÆthskelde 1, Trinkschuld: afries. lÆthskelde 1

Trinkspeise«: ahd. sufmuos* 1; sufmuosilÆn* 3, Trinkspeise«: ahd. sufmuos* 1; sufmuosilÆn* 3

Trinkspruch: hÐl* (3), hÐil, heyl, mnd., M., N.: nhd. Heil, Glück, Segen, Rettung, Wohlergehen, Nutzen (M.), Vorteil, Heilung, Heilgruß, Begrüßung, Trinkspruch, Gottes Segen, Gottes Hilfe, göttliche Gnade, Himmelsheil, Erlösung, ewige Seligkeit

Trinkstube: ahd. trankhðs* 16, Trinkstube: ahd. trankhðs* 16

Trinkstube: stube, mhd., sw. F.: nhd. Stube, heizbarer Raum, Gemach, Badegemach, Speisesaal, Trinkstube, Zunftstube, Zunftherberge, kleines Wohnhaus, Wohnstube, Versammlungslokal; trinkstube, mhd., sw. F.: nhd. Trinkstube

Trinkstube: drinkdörnse, mnd., F.: nhd. Trinkstube, Wirtsstube; R.: Spielhaus und Trinkstube: dæbelhðs, dobbelhðs, mnd., N.: nhd. Spielhaus und Trinkstube; R.: Trinkstube in fürstlichen städtischen Gebäuden oder in Rathaus bzw. Burg u. s. w.: dörnse, dȫrnse, dȫrense, dörrense, dȫresse, dönse, mnd., F.: nhd. Dörnse, Stube, heizbarer Raum, Versammlungsraum, Sitzungsraum, Trinkstube in fürstlichen städtischen Gebäuden oder in Rathaus bzw. Burg u. s. w.
Trinkstube: kliphðs, mnd., N.: nhd. Trinkstube, abseits gelegenes Haus, Winkelherberge

Trinkstube«: drinkstæve*, drinkstove, drinkstõve, mnd., M., F.?: nhd. »Trinkstube«, Trinklokal, Krug (M.) (1); drinkstæven, drinkstõven, mnd., M.: nhd. »Trinkstube«, Trinklokal, Krug (M.) (1)

Trinkwaren -- Marketender der Märkte mit Speisen oder Getränken versorgt oder Soldaten mit Esswaren und Trinkwaren in den Krieg begleitet: suddelÏre*, suddeler, sudeler, sðteler, sutteler, mnd., M.: nhd. Marketender der Märkte mit Speisen oder Getränken versorgt oder Soldaten mit Esswaren und Trinkwaren in den Krieg begleitet, Sudelkoch?, Schmutzkoch, Pfuscher, Schmierer

Trinkwasser: born, mnd., M., N.: nhd. Brunnen, gefasster Brunnen, Wasserkunst, Wasserleitung, Quelle, Quellwasser, frisches Wasser, Trinkwasser, Urquell, Ursprung; borne, mnd., M.: nhd. Brunnen, gefasster Brunnen, Wasserkunst, Wasserleitung, frisches Wasser, Quelle, Quellwasser, Trinkwasser, Urquell, Ursprung

Trinkwasser: ae. wÏterdrinc, Trinkwasser: ae. wÏterdrinc

Trinkwasserbrunnen: durstburne* 1, durstburn, durstbrunne, mhd., st. M.: nhd. »Durstbrunnen«, Trinkwasserbrunnen

Trinkwassergrube: kðle (1), kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

Trinobanten: anfrk. Trenia 1, Trinobanten: anfrk. Trenia 1

Tripeltakt: tripel, mnd.?, Sb.: nhd. Tripeltakt, dreigliedriger Takt, ein Musikinstrument

trippeln: idg. *dhel- (3); *trem-; *trep- (1), trippeln: idg. *dhel- (3); *trem-; *trep- (1)

trippeln: got. *trippon, trippeln: got. *trippon

trippeln: ae. intrep’ttan, trippeln: ae. intrep’ttan

trippeln: zipfen, mhd., sw. V.: nhd. »zipfen«, trippeln

trippeln: trippelen, trippeln, mhd., sw. V.: nhd. trippeln?; tritelen*, triteln, mhd., sw. V.: nhd. »tritteln«, kleine Schritte machen, trippeln

trippeln: gagen (1), mhd., sw. V.: nhd. sich hin bewegen und her bewegen, zappeln, trippeln, taumeln; gageren, gagern, mhd., sw. V.: nhd. sich hin bewegen und her wiegen, trippeln, taumeln, zappeln

trippelnd -- trippelnd auf den Zehen gehen: zipfzehen, zipfelzÆhen, mhd., sw. V.: nhd. trippelnd auf den Zehen gehen

trippelnder -- trippelnder Fuß: tritelvuoz, tritelfuoz*, mhd., st. M.: nhd. trippelnder Fuß

Trippeltritt: zippeltrit, mhd., st. M.: nhd. Trippeltritt

Trippentreter«: trippentrÐdÏre*, trippentreder, mnd.?, M.: nhd. »Trippentreter«, Pantoffelträger

Trisenet: trisanet, mhd., st. N.: nhd. Trisenet, mit Zucker gemischtes Gewürzpulver, Konfekt, Schatz?

trist: triste, trihte, mhd., Adj.: nhd. trist, traurig

tritt -- Verzug. Gelass unter das man zum Schutz tritt: underlõt, mnd.?, M.: nhd. Unterlass, Aufhören, Pause, Verzug. Gelass unter das man zum Schutz tritt, Scheune

tritt -- Dach unter das man zum Schutz tritt: underdak, mnd.?, N.: nhd. »Unterdach«, Dach unter das man zum Schutz tritt

tritt -- Mensch welcher die Orgelbälge tritt: orgeltrÐdÏre*, orgeltrÐder, orgeltreder, mnd., M.: nhd. »Orgeltreter«, Mensch welcher die Orgelbälge tritt

Tritt: schrÐde, schrit, mnd., M.: nhd. Schritt, Tritt, Maß der Entfernung; R.: hölzerner Tritt zum Übersteigen einer Mauer: stÐgel (2), stÐgele, steggele, stÐle, mnd., F.: nhd. zum Eingang von Kirche oder Burg führende Stufe, Aufgang, Stufengang, aufgetreppter Weg, hölzerner Tritt zum Übersteigen einer Mauer, Umfriedung (Bedeutung örtlich beschränkt), Einzäunung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Tritt: afries. sperne 1 und häufiger?, Tritt: afries. sperne 1 und häufiger?

Tritt -- Tritt zurück: hindertrit, mhd., st. M.: nhd. »Hintertritt«, Tritt zurück, Rückgang, Fehltritt, Störung, Behinderung, Hemmnis

Tritt: ahd. spor 17, Tritt: ahd. spor 17

Tritt: pas, mnd., M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstandes, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefganges eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit

Tritt -- Tritt mit der Ferse: versentrit 1, fersentrit*, mhd., st. M.: nhd. »Fersentritt«, Tritt mit der Ferse, Fußtritt

Tritt: ae. st’pe; R.: Tritt am Webstuhl: ae. medema, Tritt: ae. st’pe; R.: Tritt am Webstuhl: ae. medema

Tritt: germ. *spura-; *tradæ; *treda-; *trudæ, Tritt: germ. *spura-; *tradæ; *treda-; *trudæ

Tritt: an. *fj‡t?, traŒk, traŒkr

Tritt: trap***, mnd., M.: nhd. Tritt?, Schritt; trat, mnd.?, M.: nhd. Tritt, Fußspur; trÐde*, trede, mnd.?, st. M.: nhd. Tritt, Schritt, Tanzschritt, Zug im Schachspiel, Auftreten, Gebaren, Stand, Stellung im Leben, Stufe, Hausausgang, Weg; trÐden*** (3)., mnd., N.: nhd. Treten, Tritt; tret, mnd.?, M.: nhd. Tritt, Schritt, Tanzschritt, Stelle des Pferdehufs die beim Treten verletzt ist?; ? trot, mnd.?, M.: nhd. Trotz, Tritt?

Tritt -- Tritt auf den Rücken: baklæp, mnd., M.: nhd. Tritt auf den Rücken, Sprung auf den Rücken, Rückentritt

Tritt: as. stæpo* 1; trõda* 1, Tritt: as. stæpo* 1; trõda* 1

Tritt: anetret, mhd., st. M.: nhd. Tritt, Stufe, Schwelle, Schemel, Antritt, Angriff, Eingang, Anfall; anetrit, mhd., st. M.: nhd. Tritt, Stufe, Schemel, Antritt, Angriff, Eingang, Einsetzen; R.: Tritt zur Seite: bÆtrit, mhd., st. M.: nhd. »Beitritt«, Fehltritt, Tritt zur Seite

Tritt: stapfe, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. »Stapfe«, Tritt, Fußspur, Fußaustreten; stigel (2), stigele, mhd., st. M., st. F., sw. F.: nhd. Pflock, Spitze, Tritt, Trittleiter, Durchschlupf; trat (1), mhd., st. F.: nhd. Treten, Tritt, Fährte, Trift, Weide (F.) (2), Viehtritt; trit, mhd., st. M.: nhd. Tritt, Schritt, Fehltritt, Tanz, Tanzlied, Fußsohle, Vorrichtung zum Auftreten, Fußspur, Weg, Ablauf; R.: unehrenhafter Tritt: schandetrit*, schandetritt, mhd., st. M.: nhd. unehrenhafter Tritt, unehrenhafter Schritt

Trittel«: tritel, mhd., st. N.: nhd. »Trittel«, Schrittchen

tritteln«: tritelen*, triteln, mhd., sw. V.: nhd. »tritteln«, kleine Schritte machen, trippeln

Trittleiter: stigel (2), stigele, mhd., st. M., st. F., sw. F.: nhd. Pflock, Spitze, Tritt, Trittleiter, Durchschlupf

Trittstuhl«: tritstuol, mhd., st. M.: nhd. »Trittstuhl«, Stuhl auf dem man steht

Triumpf: Ðre (1), hÐre, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr

Triumph...: ae. sigorlic, Triumph...: ae. sigorlic

Triumph: ae. sige (2), Triumph: ae. sige (2)

Triumph: sÐgenumpst*?, sÐgenunft, sigenuft, sÐgenuft, mnd., F.?, M.: nhd. Sieg, Triumph

Triumph: ahd. sigunumft* 12, Triumph: ahd. sigunumft* 12

Triumphator: sÐgevechtÏre*, sÐgevechter, mnd., M.: nhd. Sieger, Triumphator

Triumphator: ahd. sigufaginænt* 1; sigunumftõri* 2, Triumphator: ahd. sigufaginænt* 1; sigunumftõri* 2

Triumphbogen: ahd. sigubogo* 1; swibogo 53, Triumphbogen: ahd. sigubogo* 1; swibogo 53

triumphieren: vorkÆven, mnd., V.: nhd. im Streit überwinden, triumphieren

triumphieren: menden, mennen, mhd., sw. V.: nhd. sich freuen, froh sein (V.), froh sein (V.) über, triumphieren, erfreuen, froh machen

triumphieren: ahd. sigiræn* 1; sigurÆhhæn*, triumphieren: ahd. sigiræn* 1; sigurÆhhæn*

triumphieren: got. gablauþjan* 1, swegnjan* 4

triumphierend: ae. sigefÏst, triumphierend: ae. sigefÏst

triumphierend: sÐgemechtich***, mnd., Adj.: nhd. siegreich, sieghaft, triumphierend; sÐgevachtich, mnd., Adj.: nhd. siegend, triumphierend, siegreich, sieghaft; sÐgevechtelÆk, sÐgevechtlÆk, mnd., Adj.: nhd. siegreich, sieghaft, triumphierend; sÐgevechtelÆken*, sÐgevechtlÆken, mnd., Adv.: nhd. siegreich, triumphierend; sÐgevechtich (2), mnd., Adj.: nhd. siegend, triumphierend, siegreich, sieghaft; sÐgevechtichlÆk, mnd., Adj.: nhd. siegreich, triumphierend

Triumphierer: ahd. sigunumftõri* 2, Triumphierer: ahd. sigunumftõri* 2

Triumphzeichen -- Triumphzeichen als Symbol des Sieges über einen Feind: bannertÐken, bannerteiken, mnd., N.: nhd. »Bannerzeichen«, Triumphzeichen als Symbol des Sieges über einen Feind

Triumvir: ahd. drÆman 2, Triumvir: ahd. drÆman 2

Triumvirat: drÆherschaft, drÆhÐrschaft, mhd., st. F.: nhd. »Dreiherrschaft«, Triumvirat

Trivium: drÆwege 2?, mhd., st. N.: nhd. Dreiweg, Scheideweg, Trivium

trocken -- trocken werden: særen (1), mhd., sw. V.: nhd. trocken sein (V.), trocken werden, vernichten; truckenen, trückenen, mhd., sw. V.: nhd. trocken werden, trocknen, trocken machen, abtrocknen, austrocknen; trugen (1), mhd., sw. V.: nhd. trocken werden, trocknen, abtrocknen, austrocknen

trocken -- trocken machen: selhen, mhd., st. V.: nhd. »selchen«, trocken sein (V.), trocknen, trocken machen, dürr machen; trucken (2), trücken, trugen, mhd., sw. V.: nhd. trocken machen, trocknen; truckenen, trückenen, mhd., sw. V.: nhd. trocken werden, trocknen, trocken machen, abtrocknen, austrocknen

trocken -- trocken werden: gedorren, mhd., sw. V.: nhd. dürr werden, trocken werden

trocken: resch (1), resche, rösch, mhd., Adj.: nhd. »resch«, trocken, lebhaft, munter, schnell, hurtig, rasch, behende, frisch, rührig, bereitwillig, spröde; resch (2), rösch, mhd., Adv.: nhd. »resch«, schnell, behende, frisch, munter, rührig, lebhaft, bereitwillig, trocken, spröde; risch (1), mhd., Adj.: nhd. »risch«, hurtig, munter, stark, schnell, frisch, keck, trocken, spröde, gewandt; schal (1), mhd., Adj.: nhd. schal, trübe, trocken, dürre, leck; sær, mhd., Adj.: nhd. trocken, dürr; spach, mhd., Adj.: nhd. dürr, trocken; spör, spöre, sper, mhd., Adj.: nhd. hart, trocken, rauh, hart vor Trockenheit; toup, tæp, dæf, mhd., Adj.: nhd. taub, verstockt, betört, töricht, stumpfsinnig, unsinnig, besinnungslos, närrisch, toll, leblos, tot, öde, wüst, dumm, leer, wertlos, nichtig, abgestorben, trocken, dürr, erloschen, kraftlos, machtlos, entkräftet, sinnlos; trucke (1), mhd., truge, mmd., Adj.: nhd. trocken; trucken (1), trocken, mhd., Adj.: nhd. trocken; truckeneht, mhd., Adj.: nhd. trocken; truckenlich, trockenlich, mhd., Adj.: nhd. trocken; truckenlÆche, mhd., Adv.: nhd. trocken; truckenlÆchen, mhd., Adv.: nhd. kurz, trocken; truge (1), truoge, mhd., Adj.: nhd. trocken, fest

trocken: wazzerlæs, mhd., Adj.: nhd. ohne Wasser seiend, wasserlos, trocken

trocken: unbesult, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbefleckt, trocken; ungenetzet, ungenetzt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungenässt«, trocken; R.: trocken machen: vertruckenen, vertrucken, verdrucken, vertrügen, verdrügen, fertruckenen*, fertrðgen*, mhd., sw. V.: nhd. vertrocknen, trocken machen

trocken sein (V.): selhen, mhd., st. V.: nhd. »selchen«, trocken sein (V.), trocknen, trocken machen, dürr machen; særen (1), mhd., sw. V.: nhd. trocken sein (V.), trocken werden, vernichten

trocken: õber, mhd., Adj.: nhd. »aber« (Adj.), aper, trocken, warm, mild, milde; dürre (1), durre, türre, turre, mhd., Adj.: nhd. dürr, dürre, trocken, mager, dünn, kraftlos, verdorrt, gedörrt, reif, kahl, lahm, quälend; dürre (2), mhd., Adv.: nhd. »dürr«, trocken; R.: trocken machen: ertruckenen, ertrückenen, mhd., sw. V.: nhd. »ertrocknen«, trocken werden, trocken machen, trocknen; R.: trocken werden: ertruckenen, ertrückenen, mhd., sw. V.: nhd. »ertrocknen«, trocken werden, trocken machen, trocknen

trocken: mõger (1), mager, mnd., Adj.: nhd. mager, abgemagert, dürr, fettlos, von geringem Schlachtwert seiend, kraftlos, trocken, unfruchtbar, ausgedörrt

trocken: idg. *¨sÁro-; *saus-; *sausos; *seikÝ‑; *siskus; *susko; *t¥sto-; *t¥su‑, trocken: idg. *¨sÁro-; *saus-; *sausos; *seikÝ‑; *siskus; *susko; *t¥sto-; *t¥su‑

trocken -- trocken werden: sȫren, særen, sǖren, suiren, mnd., sw. V.: nhd. trocken werden, dürr werden, welk werden, durch Sägen oder Beschädigen der Bäume die Rinde zum Absterben bringen, (Hopfen) für die Bierbereitung trocknen, unfruchbar machen, kraftlos machen, verwelken, absterben, dahinsiechen; spõken, mnd.?, sw. V.: nhd. trocken sein (V.), trocken werden, von Hitze und Trockenheit Risse be​kommen

trocken: germ. *draugi-; *drðgi-; *drukna‑; *gaista-; *sauza-; *spaka- (2); *þurzu-; R.: trocken sein (V.): germ. *gas-; *hel-, trocken: germ. *draugi-; *drðgi-; *drukna‑; *gaista-; *sauza-; *spaka- (2); *þurzu-; R.: trocken sein (V.): germ. *gas-; *hel-

trocken: an. þurr; R.: trockener Neuschnee: an. mj‡ll; R.: bei Ebbe trockenes Land: an. *firi?; R.: bei Ebbe trockenes sich weit ins Meer ausdehnendes Land: an. ðtfiri; R.: trockenes Fell: an. skrõ (1); R.: trockenes Stück Haut: an. skrÏŒa, trocken: an. þurr; R.: trockener Neuschnee: an. mj‡ll; R.: bei Ebbe trockenes Land: an. *firi?; R.: bei Ebbe trockenes sich weit ins Meer ausdehnendes Land: an. ðtfiri; R.: trockenes Fell: an. skrõ (1); R.: trockenes Stück Haut: an. skrÏŒa

trocken sein (V.): spõken, mnd.?, sw. V.: nhd. trocken sein (V.), trocken werden, von Hitze und Trockenheit Risse be​kommen

trocken (von Tieren): gǖste, gǖst, gust, güste, güst, mnd., Adj.: nhd. unfruchtbar (vom Boden), trocken (von Tieren)
trocken: gȫst, gȫste, mnd., Adj.: nhd. güst, trocken; R.: nicht trocken: grȫne (1), grȫn, mnd., Adj.: nhd. grün, frisch, nicht zubereitet, nicht trocken, unreif, saftig; R.: trocken machen: gedrȫgen, mnd., sw. V.: nhd. trocken werden, trocken machen, seicht werden; R.: trocken werden: gedrȫgen, mnd., sw. V.: nhd. trocken werden, trocken machen, seicht werden
trocken: sær, sõr, sǖr, mnd., Adj.: nhd. trocken, dürr, abgestorben, kraftlos, ausgetrocknet, mager, regenarm, austrocknend, dörrend, unfruchtbar, nicht verdienstlich, unempfänglich, hart; spak (1), spõk, spack, mnd., Adj.: nhd. dürr, trocken, rissig, durchlässig, undicht; spik, mnd., Adj.: nhd. trocken

trocken sein (V.): idg. *Às-, trocken sein (V.): idg. *Às-

trocken: anfrk. druki* 1; *thurri?, trocken: anfrk. druki* 1; *thurri?

trocken -- bei Ebbe trocken werdender Teil der Abflächung des Ufers bzw. des Meeresbodens: wat (1), mnd.?, N.: nhd. Watt (N.) (1), seichter Ort im Wasser wo man waten kann, bei Ebbe trocken werdender Teil der Abflächung des Ufers bzw. des Meeresbodens

trocken: ahd. õbar* 4; bisiwan; bisiwan*; durri 36; irsiwan; *saur; trukkan* 13; trukkano* 1; R.: trocken machen: ahd. trukkanen* 9; R.: trocken werden: ahd. trukkanen* 9; *trukkanÐn?; R.: trockenen Fußes: ahd. trukkano* 1; R.: trockener Flachswickel: ahd. heiluf* 2; R.: trockenes Land: ahd. durrÆ 14; trukkanÆ* 6, trocken: ahd. õbar* 4; bisiwan; bisiwan*; durri 36; irsiwan; *saur; trukkan* 13; trukkano* 1; R.: trocken machen: ahd. trukkanen* 9; R.: trocken werden: ahd. trukkanen* 9; *trukkanÐn?; R.: trockenen Fußes: ahd. trukkano* 1; R.: trockener Flachswickel: ahd. heiluf* 2; R.: trockenes Land: ahd. durrÆ 14; trukkanÆ* 6

trocken: dörre, dör, mnd., Adj.: nhd. welk, dürr, trocken, steril, ohne Blätter seiend, ohne Bekleidung seiend, offen, klar; dörrich***, mnd., Adj.: nhd. dürr, trocken, ohne Bekleidung seiend, offen, klar; drȫge (1), drüge, dryge, mnd., Adj.: nhd. »dröge«, trocken, ausgetrocknet, dürr, welk; drȫgich***, mnd., Adj.: nhd. trocken; R.: trocken machen: drȫgen (1), drügen, mnd., sw. V.: nhd. trocknen, trocken machen, trocken werden, seicht werden; R.: trocken werden: drȫgen (1), drügen, mnd., sw. V.: nhd. trocknen, trocken machen, trocken werden, seicht werden

trocken -- nicht trocken: vethaftich, mnd., Adj.: nhd. fett, fettig, saftig, nicht trocken, schmierig

trocken: ae. dr‘ge; gescr’nce; *scr’nce; séar; síere; þyrre; R.: trocken reiben: ae. õdr‘gan; R.: trocken werden: ae. õwisnian; drycnan; R.: trockener Grund: ae. drðgoþ; drðgung, trocken: ae. dr‘ge; gescr’nce; *scr’nce; séar; síere; þyrre; R.: trocken reiben: ae. õdr‘gan; R.: trocken werden: ae. õwisnian; drycnan; R.: trockener Grund: ae. drðgoþ; drðgung

trocken: afries. gâst (2) 1, trocken: afries. gâst (2) 1

trocken: as. *drokni?; drokno 1; *sôr?, trocken: as. *drokni?; drokno 1; *sôr?

trockene -- trockene Stelle: trucke (2), mhd., truge, mmd., st. F.: nhd. Trockenheit, trockene Stelle

trockene -- Maßangabe für flüssige und trockene Waren: vat (2), võt, vad, fat*, mnd., N.: nhd. Fass (Inhalt sind meist flüssige und weiche Stoffe), Gefäß jeder Art und Größe, Tonne (F.) (1), Behälter, Topf, Schüssel, Teller, Maßangabe für flüssige und trockene Waren, Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften

trockene -- trockene ausgedroschene Roggenhalme: roggenstræ, rægenstræ, ragenstræ, mnd., N.: nhd. Roggenstroh, trockene ausgedroschene Roggenhalme

trockene -- feingemahlene trockene Masse: stof, stæf, mnd., N., M.: nhd. Staub, aufgewirbelter Sand, Straßenstaub, Mehlstaub, Mühlstaub, Spreu, Stäubchen, Schmutz, lockere Erde, feiner Sand, feines Geröll, Schutt, feingemahlene trockene Masse, Pulver, Nichtigkeit, Wertlosigkeit, Makel, Flecken (M.), Unbedeutendes (N.)

trockene -- Maß für trockene Sachen: mÐse (1), meise, mnd., F.: nhd. Maß für trockene Sachen, Korb zum Transport, Tonne (F.) (1), Fass, Gewichtseinheit für Kupfer

trockene -- trockene Zweige: lÐgerholt, mnd., N.: nhd. Windbruch, Abfall in den Waldungen, Leseholz, trockene Zweige

trockene -- ein Maß für trockene Dinge: schip (1), mnd., N.: nhd. ein Hohlmaß, kleiner Scheffel, ein Maß für trockene Dinge

trockene -- Maßgefäß für Butter oder trockene Ware: kop, koppe, mnd., M.: nhd. rundes Gefäß, Trinkgefäß, Trinkschale, Pokal, Deckelgefäß, Maßgefäß für Butter oder trockene Ware, Becher, Schröpfkopf, Kopf, Haupt, Kopf des geschlachteten Tieres, Kopf als Sitz des Verstands und des Willens, Säulenkopf, Kapitell, oberstes Stück, aufgesetzte Metallkappe

trockene -- trockene Stelle im Moor: hõre (3), hõr, mnd., Sb.: nhd. fester Boden, trockene Stelle im Moor

trockene -- trockene Zeit: hei (1), hey, mnd., Sb.: nhd. Dürre, Hitze, heißer Dunst, trockene Zeit

Trockene (N.): drȫge (3), mnd., N.: nhd. Trockene (N.)

trockenen -- Gewebefeuchtigkeit bei kalten und trockenen Temperaturen vermehren: vüchten, füchten*, mnd., sw. V.: nhd. feucht machen, anfeuchten, bewässern, beregnen, begießen, befeuchten, Gewebefeuchtigkeit bei kalten und trockenen Temperaturen vermehren

trockenen -- Maßeinheit für fast alle trockenen und festen Massengüter: last, mnd., M., N., F.: nhd. Last, Gewicht (N.) (1), Ladung (F.) (1), Traglast, große Gewichtseinheit, Maßeinheit für fast alle trockenen und festen Massengüter, Belastung, Bedrängnis, Schwierigkeit, Schulden (F.), Gewissensnot, Auftrag, Beschwerde, Prozess?

Trockenen -- Frosch der auf dem Trockenen lebt: ertvrosch 1, ertfrosch*, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Erdfrosch«, Frosch der auf dem Trockenen lebt

trockener Boden (Bedeutung örtlich beschränkt): hõrde (3), mnd., F.: nhd. Härte, Stärke, trockener Boden (Bedeutung örtlich beschränkt), feste Stelle im Moor (Bedeutung örtlich beschränkt)

trockener -- trockener Rücklass: treug***, mnd., Sb.: nhd. trockener Rücklass?

trockener -- trockener Rücklass der Haselnüsse wenn Öl aus ihnen gepresst ist: hõseltreug*, haseltreug, mnd., N.: nhd. trockener Rücklass der Haselnüsse wenn Öl aus ihnen gepresst ist

trockener Husten (M.): kinkhæste, kinkh¦ste, mnd., M.: nhd. kurzer Husten (M.), trockener Husten (M.), Keuchhusten

trockener -- trockener Käse: höükÐse, hoikÐse, mnd., M.: nhd. trockener Käse

trockener -- trockener Boden: dürre (3), durre, dorre, turre, mhd., st. F.: nhd. Dürre, Trockenheit, trockener Boden, Austrocknung, Trocknung, Brachland, Magerkeit, Ausgezehrtheit, Schwindsucht

trockener -- trockener Brunnen: galtbrunne, mhd., sw. M.: nhd. trockener Brunnen

trockenes -- trockenes Gewürz: hartkrðt (2), mnd., N.: nhd. trockenes Gewürz

trockenes -- trockenes Reisigbündel: schanse (2), schansche, schanze, schantze, mnd., F.: nhd. Reisigbündel, trockenes Reisigbündel, Faschine, Schanze, durch korbartiges Geflecht haltbar gemachte Befestigung aus aufgeworfener Erde, Wall, Brustwehr, Schanzkleidung auf dem Schiff, bei Kriegsschiffen erhöhter Teil des Achterdecks

trockenes -- hohes trockenes Land im Gegensatz zu den Marschniederungen: gÐst (1), geist, gast, mnd., F.: nhd. Geest, hohes sandiges Land, hohes trockenes Land im Gegensatz zu den Marschniederungen

trockenes -- hohes trockenes Land: as. *gêst? (2), trockenes -- hohes trockenes Land: as. *gêst? (2)

trockenes -- trockenes Land: drȫgede, drügede, drȫchte, mnd., F.: nhd. Dürre, Trockenheit, Trockenes, trockenes Land
trockenes -- trockenes Holz: schalholz, mhd., st. N.: nhd. trockenes Holz; tætholz, mhd., st. N.: nhd. trockenes Holz; toupholz, toubholz, mhd., st. N.: nhd. »Taubholz«, trockenes Holz

Trockenes: grÐve (1), greve, grive, mnd., M.: nhd. Griebe, ausgedörrte Rückstände (im besonderen feste dürre Fleischrückstände beim Auslassen des Fettes), was vom ausgebratenen Fleische bzw. Fette bzw. Schmalze übrig bleibt, Dürres, Trockenes

Trockenes: ahd. trukkanÆ* 6, Trockenes: ahd. trukkanÆ* 6

Trockenes -- aufs Trockene setzen: an. fjara (2), Trockenes -- aufs Trockene setzen: an. fjara (2)

Trockenes: drȫgede, drügede, drȫchte, mnd., F.: nhd. Dürre, Trockenheit, Trockenes, trockenes Land
trockenfallend -- der mit der Ebbe trockenfallende Strand: an. fjara (1), trockenfallend -- der mit der Ebbe trockenfallende Strand: an. fjara (1)

Trockenfleisch«: drȫgevlÐsch, drȫgevleisch, mnd., N.: nhd. »Trockenfleisch«, getrocknetes und geräuchertes Rindfleisch
Trockengerät: idg. *t¥sØõ, Trockengerät: idg. *t¥sØõ

Trockengerüst: lÐne, mnd., F.: nhd. Lehne (F.), Sitzlehne, Stütze, Geländer, Trockengerüst

Trockengestell -- Brett in einem Trockengestell für ungebrannte Ziegel: tÐgelbret, teygelbret, tÆgelbret, mnd., N.: nhd. Brett in einem Trockengestell für ungebrannte Ziegel

Trockengestell: deise, mhd., sw. F.: nhd. Darre, Trockengestell, Gitter, Rost (M.) (1)

Trockenheit: dorrede, mhd., st. F.: nhd. Trockenheit; dürre (3), durre, dorre, turre, mhd., st. F.: nhd. Dürre, Trockenheit, trockener Boden, Austrocknung, Trocknung, Brachland, Magerkeit, Ausgezehrtheit, Schwindsucht; dürresuht, mhd., st. F.: nhd. Trockenheit, Dürre; dürricheit*, dürrecheit, mhd., st. F.: nhd. Trockenheit, Unfruchtbarkeit; dürrunge, mhd., st. F.: nhd. »Dürre«, Trockenheit

Trockenheit -- vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen: lechen (1), mhd., sw. V.: nhd. austrocknen, vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen, verschmachten

Trockenheit: dörrehÐt, dörreheit, dörhÐt, dörheit, mnd., F.: nhd. Dürre, Trockenheit; dörrichhÐt*, dörrichÐt, dörricheit, mnd., F.: nhd. Dürre, Trockenheit; drȫgede, drügede, drȫchte, mnd., F.: nhd. Dürre, Trockenheit, Trockenes, trockenes Land; drȫgehÐt*, drȫchÐt, dræcheit, drȫcheit, droegheit, mnd., F.: nhd. Trockenheit; drȫgenisse (1), drȫchnisse, dræchenisse, mnd., F.: nhd. Trockenheit; drȫgichhÐt*, dröȫgichÐt, drȫgicheit, mnd., F.: nhd. Trockenheit; R.: krankhafte Trockenheit des Mundes: dorst (2), dorste, dörst, mnd., st. M., sw. M.: nhd. Durst, krankhafte Trockenheit des Mundes

Trockenheit -- von Hitze und Trockenheit Risse be​kommen: spõken, mnd.?, sw. V.: nhd. trocken sein (V.), trocken werden, von Hitze und Trockenheit Risse be​kommen

Trockenheit -- vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen: zerlechen, mhd., sw. V.: nhd. »zerlechen«, vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen; zerlechezen*, zerlechzen, mhd., sw. V.: nhd. »zerlechzen«, vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen

Trockenheit: germ. *druknÆ-, Trockenheit: germ. *druknÆ-

Trockenheit: senge (2), mhd., st. F.: nhd. »Senge«, Trockenheit, Dürre; særen (2), mhd., st. N.: nhd. Trockenheit; trucke (2), mhd., truge, mmd., st. F.: nhd. Trockenheit, trockene Stelle; trückene, trücken, trückne, truckene, trucken, trockene, mhd., st. F.: nhd. Trockenheit; truckenheit, mhd., st. F.: nhd. Trockenheit; trückenÆn, mhd., st. F.: nhd. Trockenheit; R.: hart vor Trockenheit: spör, spöre, sper, mhd., Adj.: nhd. hart, trocken, rauh, hart vor Trockenheit

Trockenheit: ahd. durrÆ 14; trukkanÆ* 6, Trockenheit: ahd. durrÆ 14; trukkanÆ* 6

Trockenheit -- durch Trockenheit undicht werden oder verstocken: vorspõken, mnd., sw. V.: nhd. durch Trockenheit rissig oder morsch werden, durch Trockenheit undicht werden oder verstocken

Trockenheit -- durch Trockenheit rissig oder morsch werden: vorspõken, mnd., sw. V.: nhd. durch Trockenheit rissig oder morsch werden, durch Trockenheit undicht werden oder verstocken

Trockenheit: ae. drðgoþ; drðgung; hÚþ (2), Trockenheit: ae. drðgoþ; drðgung; hÚþ (2)

Trockenkammer: ahd. ? slõt 3, Trockenkammer: ahd. ? slõt 3

Trockenmaß: matte (2), mat, mnd., F., N.: nhd. Metze (F.) (1), Trockenmaß, Maß für das Getreide, Maßgefäß zum Abendessen, vorgeschriebenes Hohlmaß für Abgaben, Maß für die Mahlabgabe; R.: Trockenmaß für Getreide oder Salz: müdde, mnd., N., F.: nhd. Mütt, Trockenmaß für Getreide oder Salz

Trockenmaß: sehstÏre*, sehster, sester, sisiter, sehter, sechter, seihter, mhd., st. M.: nhd. Scheffel, Sester, Flüssigkeitsmaß, Maßgefäß, Gefäß, Trockenmaß

Trockenmaß: vierteil, viertel, vÆrteil, veirteil, fierteil*, fiertel*, fÆerteil*, feirteil*, mhd., st. N.: nhd. Viertel, vierter Teil, Bruchteil überhaupt, Trockenmaß, Flüssigkeitsmaß, Flächenmaß

Trockenmaß -- ein Trockenmaß: ahd. mezza (1) 2, Trockenmaß -- ein Trockenmaß: ahd. mezza (1) 2

Trockenmaß -- ein größeres Trockenmaß: wÆchemÐte*, wÆchemete, wÆchemte, wÆchimte, mnd.?, M.: nhd. ein größeres Trockenmaß; wÆkschÐpel*, wÆkschepel, wîkschepel, wÆgschepel, wîgschepel, mnd.?, M.: nhd. Stadtscheffel, Wispel, ein größeres Trockenmaß; wispel (2), mnd.?, M.: nhd. Stadtscheffel, Wispel, ein größeres Trockenmaß, Rente der Pfannenherren aus der Saline (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg])

Trockenmaß: galvei, galbei, calvei, mhd., st. N.: nhd. Trockenmaß, Trockenmaß für Getreide; korbe, mhd., sw. M.: nhd. Korb, Schanzkorb, Trockenmaß, kleines Haus; korp, mhd., st. M.: nhd. Korb, Schanzkorb, Trockenmaß, kleines Haus; R.: Trockenmaß für Getreide: galvei, galbei, calvei, mhd., st. N.: nhd. Trockenmaß, Trockenmaß für Getreide

Trockenmaß -- kleineres Trockenmaß: metze (3), mhd., sw. M.: nhd. Metze (F.) (1), kleineres Hohlmaß, kleineres Trockenmaß, kleineres Flüssigkeitsmaß

Trockenmaß: ae. sc’ppe, Trockenmaß: ae. sc’ppe

Trockenmaß für Salz und Getreide (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form): hæt (1), hoedt*, mnd., M.: nhd. Hut (M.), Kopfbedeckung, Wetterschutz, Eisenhut, Sturmhut als Schutzwaffe, Maßeinheit, Maßeinheit für Zucker, Trockenmaß für Salz und Getreide (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Ackermaß (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form)

Trockenmauer«: ahd. durrimðra* 4, Trockenmauer«: ahd. durrimðra* 4

Trockenplatz: drȫge (2), mnd., F.: nhd. Trockenplatz, Platz im Hafen (M.) (1) zum Teeren und Trocknen des Schiffstauwerks; drȫgeplas, mnd., M.: nhd. Trockenplatz, Platz im Hafen (M.) (1) zum Teeren und Trocknen des Schiffstauwerks; R.: Beschäftigter auf einem Trockenplatz: drȫgÏre* (1), dröger, mnd., M.: nhd. Beschäftigter auf einem Trockenplatz

Trockenscherer«: truckenscherÏre*, truckenscherer, mhd., st. M.: nhd. »Trockenscherer«, Bartscherer

Trockenscheune -- Trockenscheune für die ungebrannten Ziegel: tÐgelschǖne, tegelschune, tõgelschǖne, tÐgelschȫne, mnd., F.: nhd. Ziegelscheune, Trockenscheune für die ungebrannten Ziegel
Trockentopf: drȫgepot, mnd., M.: nhd. Kupfergefäß das zum Gerät des Barbiers gehört, Trockentopf

Trockentuch: truckene (1), mhd., sw. F.: nhd. Trockentuch

Trockenware -- Kiste zum Messen von Trockenware: mõtekiste, mõtkiste, mnd., F.: nhd. Kiste zum Messen von Trockenware

Trockenwasser: õberwazzer, mhd., st. N.: nhd. Trockenwasser

Trockenwerden: vordrȫginge, mnd., F.: nhd. Vertrocknung, Trocknen, Trockenwerden

trocknen: verderren, ferderren*, mhd., sw. V.: nhd. verdörren, dörren, trocknen, austrocknen

trocknen: idg. *azd‑; *ters-, trocknen: idg. *azd‑; *ters-

trocknen: derren (1), darren, terren, mhd., sw. V.: nhd. dörren, austrocknen, trocknen, häufig übertragen (V.); dorren (1), torren, mhd., sw. V.: nhd. »dorren«, dürr werden, verdorren, vertrocknen, trocknen; dürren, mhd., V.: nhd. austrocknen, trocknen, dürren; erlechen (1), mhd., st. V.: nhd. austrocknen, verschmachten, leeren, trocknen; ertruckenen, ertrückenen, mhd., sw. V.: nhd. »ertrocknen«, trocken werden, trocken machen, trocknen

trocknen: ahd. bakkan* (1) 13; derren* 18; firderren* 1; irdorrÐn* 20; trukkanen* 9; *trukkanÐn?, trocknen: ahd. bakkan* (1) 13; derren* 18; firderren* 1; irdorrÐn* 20; trukkanen* 9; *trukkanÐn?

trocknen: as. druknian* 1, trocknen: as. druknian* 1

trocknen: an. storkna, þerra, þorna, þurka

trocknen: wischen, wüschen, wuschen, mhd., sw. V.: nhd. wischen, abwischen, reinigen, trocknen, abtrocknen, putzen, sich leicht und schnell bewegen, rutschen, schlüpfen, schlüpfen aus, schlüpfen durch, huschen, springen, fliehen, entschlüpfen; R.: in der freien Luft trocknen: weteren, mhd., sw. V.: nhd. »wettern«, dem Wetter aussetzen, in der freien Luft trocknen

trocknen -- Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen: stõke, stake, mnd., M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen)

trocknen: ae. õdr‘gan; õþierran; drycnan; dr‘gan; gedr‘gan; geroscian; geræstian; *roscian; *þierran; þyrran, trocknen: ae. õdr‘gan; õþierran; drycnan; dr‘gan; gedr‘gan; geroscian; geræstian; *roscian; *þierran; þyrran

trocknen: germ. *druknajan; *druknÐn; ? *suz-; *þarzjan; *þersan; *þursnan; *þurznæn, trocknen: germ. *druknajan; *druknÐn; ? *suz-; *þarzjan; *þersan; *þursnan; *þurznæn

trocknen -- in der Sonne trocknen: sunnen, mnd., sw. V.: nhd. »sonnen«, in der Sonne trocknen

trocknen: wÐlen* (2), welen, mnd.?, sw. V.: nhd. welken, trocknen; R.: Fisch trocknen: vlõken, flacken, flaken, mnd., sw. V.: nhd. mit kleinem Netz fischen, Fisch trocknen, Fisch zum Trocknen spalten und ausbreiten

trocknen -- Hopfen für die Bierbereitung trocknen: (sȫren, særen, sǖren, suiren, mnd., sw. V.: nhd. trocken werden, dürr werden, welk werden, durch Sägen oder Beschädigen der Bäume die Rinde zum Absterben bringen, (Hopfen) für die Bierbereitung trocknen, unfruchbar machen, kraftlos machen, verwelken, absterben, dahinsiechen)

trocknen: drȫgen (1), drügen, mnd., sw. V.: nhd. trocknen, trocken machen, trocken werden, seicht werden

trocknen -- Büchse um Geriebenes zu trocknen: santbüsse, mnd., F.: nhd. »Sandbüchse«, Büchse für Sand, Büchse um Geriebenes zu trocknen

trocknen: selhen, mhd., st. V.: nhd. »selchen«, trocken sein (V.), trocknen, trocken machen, dürr machen; trucken (2), trücken, trugen, mhd., sw. V.: nhd. trocken machen, trocknen; truckenen, trückenen, mhd., sw. V.: nhd. trocken werden, trocknen, trocken machen, abtrocknen, austrocknen; trugen (1), mhd., sw. V.: nhd. trocken werden, trocknen, abtrocknen, austrocknen

trocknen: getruckenen, mhd., sw. V.: nhd. trocknen; getrugen, mhd., sw. V.: nhd. trocknen

Trocknen -- Torf zum Trocknen Schichtender: stðkÏre*, Trocknen -- Torf zum Trocknen Schichtender: stðkÏre*

Trocknen -- zur Trocknen aufgestelltes Bündel Flachs: stðke (3), mnd., F.: nhd. zur Trocknen aufgestelltes Bündel Flachs, Bund Getreide

Trocknen -- Flachs in kleinen Bunden zum Trocknen aufstellen: stðken, mnd., sw. V.: nhd. stoßen, stauchen, Flachs in kleinen Bunden zum Trocknen aufstellen

Trocknen -- Holzgestell über dem Ofen oder Herd zum Trocknen von Holz: õse, mhd., sw. F.: nhd. Holzgestell oben an einer Wand, Holzgestell über dem Ofen oder Herd zum Trocknen von Holz

Trocknen -- Tuch zum Trocknen des Kopfes: houbettwehele, houbettwehel*, houbettwahel, mhd., sw. F., st. N.: nhd. »Haupttuch«, Tuch zum Trocknen des Kopfes

Trocknen -- zum Trocknen im Freien gehäufeltes Heu: weterhðfe 1, mhd., sw. M.: nhd. »Wetterhaufen«, Heuhaufen, zum Trocknen im Freien gehäufeltes Heu

Trocknen -- Stockfisch dessen Rücken zur Herausnahme der großen Gräte vor dem Trocknen der Länge nach aufgeschnitten ist: rætschÐr, ræschÐr, rotscheer, roetscheer, roitscher, rætschõr, vorscher, mnd., M.: nhd. eine Stockfischart, Stockfisch dessen Rücken zur Herausnahme der großen Gräte vor dem Trocknen der Länge nach aufgeschnitten ist

Trocknen -- Gemähtes zum Trocknen ausbreiten: swÐlen (2), schwÐlen, mnd., sw. V.: nhd. schwelen, dörren, Gemähtes zum Trocknen ausbreiten, Heu machen

Trocknen -- Darre zum Trocknen und Wolleschlagen: hært, hurt, hærd, hȫrde, mnd., N.: nhd. Hürde, Reisiggeflecht, Flechtwerk von Reisern, Darre zum Trocknen und Wolleschlagen, Gerät der Wollenweber, Faschine, Flechtzaun, Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern
Trocknen: vordrȫginge, mnd., F.: nhd. Vertrocknung, Trocknen, Trockenwerden

Trocknen -- Speiler zum Trocknen: an. þ‡n, Trocknen -- Speiler zum Trocknen: an. þ‡n

Trocknen -- Fisch zum Trocknen spalten und ausbreiten: vlõken, flacken, flaken, mnd., sw. V.: nhd. mit kleinem Netz fischen, Fisch trocknen, Fisch zum Trocknen spalten und ausbreiten; R.: Gestell in dem die Tuchbereiter das Tuch spannen um es zu trocknen und zu bürsten: wantrõme*, wantrame, mnd.?, M.: nhd. »Gewandrahmen«, Gestell in dem die Tuchbereiter das Tuch spannen um es zu trocknen und zu bürsten

Trocknen -- Darre zum Trocknen des Getreides: dõre (2), darre, dõrn, dõrne, mnd., F.: nhd. Darre, Darre zum Trocknen des Getreides; R.: gänzlich trocknen: afdrȫgen, afdrægen, mnd., sw. V.: nhd. abtrocknen, austrocknen, Wasser ablassen, gänzlich trocknen; R.: trocknen lassen: dörren (1), mnd., sw. V.: nhd. »dörren«, trocknen lassen, verdorren lassen, dürr machen, dürr werden, verschmachten

Trocknen -- Holzgestell zum Trocknen des Heues: höüingeschelf*, höüingschelf, hoyingschelf, mnd., N.: nhd. Holzgestell zum Trocknen des Heues

trocknen«: getrucken, mhd., V.: nhd. »trocknen«

Trocknens -- Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide: rÆenpap, rÆenpappe, mnd., M.: nhd. Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide; rÆgenpap, rÆgenpappe, mnd., M.: nhd. Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide

Trockner: idg. *t¥sØõ, Trockner: idg. *t¥sØõ

Trocknung: dürre (3), durre, dorre, turre, mhd., st. F.: nhd. Dürre, Trockenheit, trockener Boden, Austrocknung, Trocknung, Brachland, Magerkeit, Ausgezehrtheit, Schwindsucht

Troddel: klungelÏre* (?), klungeler, mhd., st. F.: nhd. Troddel, Quaste

Troddel: quast (1), mnd., M.: nhd. Quast, Laubbüschel, Laubschürze, Schurz, Zweigbüschel, Rute, Troddel, herabgedrehte Schnüre, großer Pinsel, Laubbesen, Strohwisch, Fischfanggerät; quest, mnd., M.: nhd. Quast, Laubbüschel, Laubschürze, Schurz, Zweigbüschel, Rute, Troddel, herabgedrehte Schnüre, großer Pinsel, Laubbesen, Strohwisch, Fischfanggerät

Troddel: schodel, mhd., st. M.: nhd. Troddel

Troddel: rærquast (1), mnd., M.: nhd. textiles Zierelement, herabhängende Schnüre bzw. Fransen, Troddel

Troddel: ahd. trõdo 16, Troddel: ahd. trõdo 16

Troddel -- Troddel am Verschluss des Unterkleids: hÐmedequast, mnd., M.: nhd. Troddel am Verschluss des Unterkleids

Troddel: top, mnd.?, M.: nhd. Zopf, Spitze, höchstes Ende einer Sache, Baumwipfel, Wipfel einer Pflanze, Mastspitze, Spitze des Sackes, Spitze des Kopfes, Schopf, Kopf, Büschel, Klunker, Troddel, Maß für Flachs (24 oder 40 Hände voll oder risten), Topf als Maß für Rosinen, Korb als Maß für Rosinen

Troddel«: trædel, mhd., M.: nhd. »Troddel«, Holzfaser im Hanf, Werg

Troddeln: an. tr‡f, Troddeln: an. tr‡f

Trödel-: tentel***, tendel, mnd., Suff.: nhd. Tandel-, Trödel-

Trödel: prundelinge, prudelinghe, mnd., F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, Krimskrams, Gerümpel, Trödel, Plunder; pruntselinge, mnd., F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, Krimskrams, Gerümpel, Trödel, Plunder

Trödelmarkt: plðdermarket*, plðdermarkt, mnd., N.: nhd. Markt für verschiedene Waren, Trödelmarkt; plundemarket, plündemarket, plundemark, mnd., M.: nhd. »Plundermarkt«, Markt für Gerümpel bzw. alte Kleider, Trödelmarkt; plundekenmarket, mnd., M.: nhd. »Plundermarkt«, Flohmarkt, Markt für Gerümpel bzw. alte Kleider, Trödelmarkt; plundermarket, plundemark, mnd., M.: nhd. »Plundermarkt«, Flohmarkt, Markt für Gerümpel bzw. alte Kleider, Trödelmarkt

Trödelmarkt: tentelmarket, tendelmarket, mnd.?, M.: nhd. Tandelmarkt, Trödelmarkt

trödeln (V.) (2): an. fundra, hÆma

trödeln (V.) (1): grempelen*, grempeln, grempen, mhd., sw. V.: nhd. handeln, trödeln (V.) (1)

trödeln (V.) (2): goufen, mhd., sw. V.: nhd. trödeln (V.) (2)

trödelware: tant (2), mnd., M.: nhd. Tand, Kramware, trödelware, Kleinware, sinnloses Tun, sinnloses Gerede, dummes Geschwätz

Trödler: grempelÏre*, grempeler, grempler, grempener, grempner, gremper, mhd., st. M.: nhd. »Krempler«, Kleinhändler, Trödler

Trödler: tendelÏre*, tendeler, mhd., st. M.: nhd. »Tändler«, Trödler

Trödler: an. saddi, Trödler: an. saddi

Trödler: veiltragÏre*, veiltrager, feiltragÏre*, feiltrager, mhd., st. M.: nhd. »Feilträger«, Feilbieter, Trödler

Trödler: sunnenkrÐmÏre*, sunnenkrÐmer, sunnenkrõmer, mnd., M.: nhd. Kleinkrämer, Hausierer, Trödler, Krämer der unter freiem Himmel ausstellt

Trödlerin: klÐdersellÏrische*, klÐdersellersche, kleidersellersche, klÐderselsche, mnd., F.: nhd. Kleiderhändlerin, Kleiderkrämerin, Kurzwarenkrämerin, Trödlerin

Trödlermarkt: tendelmarket, mhd., st. M.: nhd. »Tändelmarkt«, Trödlermarkt

Trog: an. lðŒr, *treyja? (2), trog; R.: kleiner Trog: an. trygill

Trog: as. trog 4, Trog: as. trog 4

Trog: troch, mnd.?, M.: nhd. Trog, Mulde (F.) (1); R.: Trog wohin das Bier gestellt wird: werttroch, mnd.?, M.: nhd. »Wirttrog«, Trog wohin das Bier gestellt wird

Trog: afries. næst 2, Trog: afries. næst 2

Trog: germ. *aldæ-; *næsta-; *þrðh-; *truga-; *truga-, Trog: germ. *aldæ-; *næsta-; *þrðh-; *truga-; *truga-

Trog: idg. *aldh‑, Trog: idg. *aldh‑

Trog: kæve (2), mnd., M.: nhd. »Kufe« (F.) (2), Kübel, Trog, großes Gefäß; kum, mhd., M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kump, mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; R.: Trog zum Gasseln: gersteltroch, mnd., M.: nhd. Trog zum Gasseln

Trog: grant (1), mhd., st. M.: nhd. Trog, Behälter, Eimer, Mulde, Schrank, Grund, Unterlage; kumpf (1) 3, kumph, komph, mhd., st. M.: nhd. Schüssel, Napf, Gefäß, Kumpf, Wetzsteingefäß, Wasserbehälter für den Wetzstein, Trog; kumpfel 1, kumphel, mhd., st. M.: nhd. Trog, Tröglein

Trog: troc (1), mhd., st. M.: nhd. Trog, Futtertrog, Teigtrog, Brunnentrog, Sarg; R.: kleiner Trog: trugelÆn, mhd., st. N.: nhd. Tröglein, kleiner Trog

Trog: muldenvaz, muldenfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Muldenfass«, Trog; narte, mhd., sw. M.: nhd. »Narte«, Trog, Mulde; nuosch, mhd., st. M.: nhd. »Nusch«, Rinne, Röhre, Trog

Trog: wanne (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Wanne«, Trog, Gefäß, Getreideschwinge, Futterschwinge, Senke, Mulde; R.: Trog in dem Gewürze sind: würzetroc, mhd., st. M.: nhd. »Würztrog«, Gewürztrog, Trog in dem Gewürze sind

Trog: mÐle (1), meile, mnd., sw. F.: nhd. Trog, längliches Gefäß, Mulde, Maß für Butter; R.: eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird: panne, pan, pannen, mnd., F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf; R.: Trog für Pferde: pÐrdekiste*, pÐrdekeste, mnd., F.: nhd. »Pferdekiste«, Trog für Pferde, Futterkiste für Pferde

Trog: ae. ealdoþ; trog; þrðh, Trog: ae. ealdoþ; trog; þrðh

Trog: bak (2), back, mnd., N.: nhd. Gefäß, Trog, Mulde; R.: kleiner Trog: bæmschip, bômschip, mnd., N.: nhd. kleines Schiff, kleiner Trog

Trog: sump, sumpt, mnd., M.: nhd. Sumpf, Trog, Morast, Schmutzlache, Pfuhl, Schmutzloch, Grube voller Unrat, Wasserbehälter (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: steinerner Trog: stÐntroch, steintroch, mnd., M.: nhd. »Steintrog«, steinerner Trog

Trog: ahd. ascia 4; kar* 7?; muoltra 27; trog (1) 32; *trog; R.: kleiner Trog: ahd. trugil 4; trugilÆn 17, Trog: ahd. ascia 4; kar* 7?; muoltra 27; trog (1) 32; *trog; R.: kleiner Trog: ahd. trugil 4; trugilÆn 17

trogartiges -- trogartiges Tonnengewölbe: trõgwelvete, mnd.?, N.: nhd. »Trogwölbung«, trogartiges Tonnengewölbe; trochwelfte, mnd.?, N.: nhd. trogartiges Tonnengewölbe

Tröge -- Haus wo runde Tröge zum Walken des Tuches stehen: kumhðs, mnd., N.: nhd. Gebäude zum Aufstellen der Walktröge, Haus wo die Kumpen stehen, Haus wo runde Tröge zum Walken des Tuches stehen

Trogheuer«: trochhǖre*, trochhure, mnd.?, F.: nhd. »Trogheuer«, städtische Abgabe der Fischer

Tröglein: an. trygill, Tröglein: an. trygill

Tröglein: ahd. trugilÆn 17, Tröglein: ahd. trugilÆn 17

Tröglein: trugelÆn, mhd., st. N.: nhd. Tröglein, kleiner Trog

Tröglein: kumpfel 1, kumphel, mhd., st. M.: nhd. Trog, Tröglein

Troglodyt: tragodÆte, mhd., sw. M.: nhd. Troglodyt

Trogopel (ein Vogel): trogopel, mhd., st. M.: nhd. Trogopel (ein Vogel)

Trogscharre: trochmesset*, trochmest, mnd.?, N.: nhd. Trogscharre

Trogwölbung«: trõgwelvete, mnd.?, N.: nhd. »Trogwölbung«, trogartiges Tonnengewölbe

Troialdei (Tanzname): troialdei, mhd., st. M.: nhd. Troialdei (Tanzname)

Troierin«: TroiÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Troierin«, Trojanerin

troiten -- s. troiten: treiten, mnd., sw. V.: s. troiten

Trojaner: Troiõn, mhd., st. M.: nhd. Trojaner; TroiÏre, Troier, Troir, Troyr, mhd., st. M.: nhd. »Trojer«, Trojaner

Trojanerin: TroiÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Troierin«, Trojanerin

trojanisch: troiõnisch, mhd., Adj.: nhd. trojanisch

trojanisch: ahd. trojõnisk* 2, trojanisch: ahd. trojõnisk* 2

Trojer«: TroiÏre, Troier, Troir, Troyr, mhd., st. M.: nhd. »Trojer«, Trojaner

Troll: an. br‘, dolgr, flagŒ, gramr (2), skars, skrati, skratti, skrimsl, smyl, trami, tramr; R.: Mann von so kleinem Wuchs dass er als halber Troll angesehen wird: an. halfrÏingi

Troll«: trol, mhd., st. M.: nhd. »Troll«, gespenstisches zauberhaftes Ungetüm, Unhold, ungeschlachter Mensch, Tölpel; trolle (1), mhd., sw. M.: nhd. »Troll«, gespenstisches zauberhaftes Ungetüm, Unhold, ungeschlachter Mensch, Tölpel

trollartig: an. trylskr, trollartig: an. trylskr

trollen -- sich trollen: draben (1), draven, drafen*, traben, trafen, mhd., sw. V.: nhd. gehen, reiten, traben, eilen, laufen, sich trollen, im Trab reiten

trollen -- sich trollen: sloisen, sl²ysen, sleusen, mnd., sw. V.: nhd. schlendern, sich trollen

trollen -- sich langsam trollen: slȫpen, mnd., sw. V.: nhd. schlüpfen, schleichen, sich langsam trollen

trollen: triefen (1), mhd., st. V.: nhd. triefen, tropfen, rieseln, herabströmen von, trotten, trollen

trollen: drullen, mnd., sw. V.: nhd. trollen; R.: sich rückwärts trollen: deisen, deusen, mnd., sw. V.: nhd. zurückgehen, davonlaufen, sich rückwärts trollen, zurücktrollen, heimlich weggehen, sich wegschleichen

trollen: trumpfen, mhd., sw. V.: nhd. laufen, trollen

Trollen: triefen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Triefen, Tropfen (N.), Rieseln, Herabströmen von, Trotten, Trollen

trollen«: trollen, mhd., sw. V.: nhd. »trollen«, in kurzen Schritten laufen

Trollgast«: trulgast, trolgast, mhd., st. M.: nhd. »Trollgast«, ungeladener Gast der durch seine Lächerlichkeit und Possen die Gesellschaft belustigt

Trollweib: an. fõla, simul (1), skars, skersa, skrÆkja, skrukka, sleggja; R.: Name für Trollweib: an. hrðga; R.: Name für Wolf oder Trollweib: an. (Æma (1))

Trommel -- kleine Trommel: tabðre, tambðre, mnd., F.: nhd. Tamburin, kleine Trommel, Handtrommel

Trommel: bunge, mnd., F.: nhd. Pauke, Trommel, Orgelstimme, paukenförmiger Kasten (M.), Behälter verschiedener Art; R.: Trommel schlagen: bungen (1), mnd., sw. V.: nhd. Trommel schlagen, Pauke schlagen, Trommelklang erzeugen

Trommel: bunge (2), mhd., sw. F.: nhd. Trommel, Pauke

Trommel: as. dðmil* 1, Trommel: as. dðmil* 1

Trommel -- »Trommel Schlagen«: tambðren (2), mhd., st. N.: nhd. »Trommel Schlagen«; R.: Trommel schlagen: tambðren (1), mhd., sw. V.: nhd. Tamburin spielen, Trommel schlagen; tamburieren, mhd., sw. V.: nhd. Tamburin spielen, Trommel schlagen

Trommel: an. bumba, tabðr

Trommel: sumber, summer, sumer, sümmer, sümer, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Sumber«, Korb, Geflecht, Bienenkorb, Getreidemaß, Handtrommel, Tamburin, Trommel, Pauke; tambðre (1), támbur, támber, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Handtrommel, Trommel, Tamburin; trumbe, trumpe, trumme, trume, mhd., sw. F.: nhd. »Trumme«, Posaune, Trompete, Trommel, Laute; trumbel, trumel, mhd., st. F.: nhd. Trommel, Lärm; trumbiere, trumiere, mhd., sw. F.: nhd. Posaune, Trompete, Trommel, Laute

Trommel -- Trommel Schlagender: trumpenslÐgÏre*, trumpensleger, trummensleger, mnd.?, M.: nhd. Trommler, Trommel Schlagender, Lautenspieler, Tamburin Schlagender, die trumpe Schlagender

Trommelfell: æreblõse*, ærblõse, mnd., F.: nhd. Trommelfell; ? æreleppel*, ærleppel, mnd., N.: nhd. Ohrläppchen, Ohrmuschel, Trommelfell?; ? ærenleppel, mnd., N.: nhd. Ohrläppchen, Ohrmuschel, Trommelfell?; R.: Trommelfell im Ohr: ærevel*, ærvel, mnd., N.: nhd. Trommelfell im Ohr

Trommelfell: ærblõse, mhd., F.: nhd. »Ohrblase«, Ohrenfell, Trommelfell; ærevel, ærefel*, mhd., st. N.: nhd. »Ohrfell«, Ohrenfell, Trommelfell; ærvandel, ærevandel (?), ærfandel*, mhd., st. N.: nhd. Ohrfell, Trommelfell

Trommelfell: bungenvel, mnd., N.: nhd. Trommelfell

Trommelklang -- Trommelklang erzeugen: bungen (1), mnd., sw. V.: nhd. Trommel schlagen, Pauke schlagen, Trommelklang erzeugen

Trommelklangs -- Erzeugen eines Trommelklangs: bungen (2), bungent, mnd., N.: nhd. Trommelschlagen, Paukeschlagen, Erzeugen eines Trommelklangs

trommeln: trumbelen (1), trumelen, mhd., sw. V.: nhd. trommeln; trumben, trumpen, trumen, trummen, mhd., sw. V.: nhd. trompeten, trommeln; ? trumbieren, mhd., sw. V.: nhd. trompeten?, trommeln?

trommeln: pauken***, mnd., V.: nhd. »pauken«, trommeln, schelten, zanken; pðkenslõn, puckenslõn, mnd., st. V.: nhd. Pauken schlagen, trommeln

trommeln: drummen, mnd., sw. V.: nhd. trommeln, laut schelten, zanken; drumpauken, mnd., sw. V.: nhd. trommeln, laut schelten, zanken

trommeln: bðden, mhd., sw. V.: nhd. schlagen, klopfen, trommeln; bungen, mhd., sw. V.: nhd. trommeln, pauken

Trommeln -- gesprungener Reihentanz unter Begleitung von Trommeln und Pauken: springelrei*, springelrey, mnd., M.: nhd. gesprungener Reihentanz unter Begleitung von Trommeln und Pauken

Trommeln (N.): trumbelen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Trommeln (N.)

Trommelnonne«: trumbelnunne, mhd., sw. F.: nhd. »Trommelnonne«, Begine

Trommelschall: sumberdæz, mhd., st. M.: nhd. Trommelschall, Trommelschlag, Paukenschlag

Trommelschlag: sumberdæz, mhd., st. M.: nhd. Trommelschall, Trommelschlag, Paukenschlag

Trommelschlagen: bungen (2), bungent, mnd., N.: nhd. Trommelschlagen, Paukeschlagen, Erzeugen eines Trommelklangs

Trommelschläger: sumberslegge, mhd., sw. M.: nhd. Trommelschläger, Paukenschläger

Trommelschläger: bungÏre*, bungÐre, bunger, mnd., M.: nhd. Paukenschläger, Trommelschläger; bungenslÐgÏre*, bungenslÐger, bungensleger, mnd., M.: nhd. Trommelschläger, Paukenschläger

Trommelstock: bungenstok*?, bungenstuck, bungenstock?, mnd.?, M.: nhd. Trommelstock, eine Art (F.) (1) Kuchen

Trommelsucht: bungenwõter, mnd., N.: nhd. Trommelsucht, Wassersucht; bungewõter, bungewater, mnd., N.: nhd. Trommelsucht, Wasserscht

Trommelwirbel -- Trommelwirbel zur Begrüßung: veltgeschrei*, veltgeschrey, mnd., N.: nhd. Kriegsgeschrei, Schlachtruf, Waffenlärm, Trommelwirbel zur Begrüßung

Trommler: pðkenslÐgÏre*, pðkenslÐger, puckenslÐger, mnd., M.: nhd. »Paukenschläger«, Pauker, Trommler; pðkert, mnd., M.: Pauker, Trommler; pungÏre*, punger, mnd., M.: nhd. Trommler, Pauker; R.: Trommler Schläger: pðkÏre*, pðker, pucker, mnd., M.: nhd. Pauker, Trommler Schläger, Paukenschläger

Trommler: tamburÏre, tambðrer, mhd., st. M.: nhd. Trommler, Tamburinspieler; ? trumbÏre*, trumber, trumper, mhd., st. M.: nhd. Trommler?

Trommler: bungenÏre*, bungenÐre, bungenÐr, mnd., M.: nhd. Trommler, Pauker

Trommler: trumpÏre*, trumper, trummer*, mnd.?, M.: nhd. Trompeter, Trommler, Lautenschläger, auf der trumpe Spielender; trumpenÏre*, trumpener, mnd.?, M.: nhd. Trompeter, Trommler, Lautenschläger, auf der trumpe Spielender; trumpenslÐgÏre*, trumpensleger, trummensleger, mnd.?, M.: nhd. Trommler, Trommel Schlagender, Lautenspieler, Tamburin Schlagender, die trumpe Schlagender

Trompete: got. þuthaðrn* 2, Trompete: got. þuthaðrn* 2

Trompete -- hohe Trompete: klõrit, klõritt, mnd., Sb.: nhd. hohe Trompete, Clarino (Barocktrompete)

Trompete: blõsehorn, mhd., st. N.: nhd. »Blashorn«, Horn, Trompete; R.: lange Trompete: bordðne, mhd., sw. F.: nhd. lange Trompete

Trompete -- Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete: bander, mnd., N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; banner, bannÐr, banre, mnd., N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; bannir, bannyer, mnd., N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; benner, benre, mnd., N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete

Trompete: an. trumba, Trompete: an. trumba

Trompete: tramÐte, trammÐte, mnd.?, F.: nhd. Trompete; trummit*, trumpit, mnd., F.?: nhd. Trompete; trumpe, trumme, trummel, mnd.?, F.: nhd. Trompete, Posaune, Laute (F.), jedes lärmende, rauschende Instrument; ? vÐdelensnær, veddelsnoer, fyddelsnohr, mnd., F.: nhd. Klapper?, Tuba?, Trompete?, Röhre?; R.: auf der Trompete spielen: trumpen, mnd.?, sw. V.: nhd. trompeten, spielen, auf der Trompete spielen, auf der Laute spielen, musizieren

Trompete: ae. searga; stocc; tðbe; R.: hölzerne Trompete: ae. bíeme (1), Trompete: ae. searga; stocc; tðbe; R.: hölzerne Trompete: ae. bíeme (1)

Trompete: ahd. blõsa* (2) 1; blõshorn* 3; duzzil 1; horn 77; horntrumba* 5; trumba 12, Trompete: ahd. blõsa* (2) 1; blõshorn* 3; duzzil 1; horn 77; horntrumba* 5; trumba 12

Trompete: trumbe, trumpe, trumme, trume, mhd., sw. F.: nhd. »Trumme«, Posaune, Trompete, Trommel, Laute; trumbiere, trumiere, mhd., sw. F.: nhd. Posaune, Trompete, Trommel, Laute; trumet, trumpet, mhd., sw. F.: nhd. Trompete

Trompete: anfrk. drumba* 3, Trompete: anfrk. drumba* 3

trompeten: trumben, trumpen, trumen, trummen, mhd., sw. V.: nhd. trompeten, trommeln; ? trumbieren, mhd., sw. V.: nhd. trompeten?, trommeln?; trumeten, trumpeten, mhd., sw. V.: nhd. trompeten

trompeten: klõritten***?, mnd., sw. V.: nhd. trompeten, Clarino spielen

trompeten: tramÐten, trammÐten, mnd.?, sw. V.: nhd. trompeten; trummitten***, mnd., sw. V.: nhd. trompeten; trumpen, mnd.?, sw. V.: nhd. trompeten, spielen, auf der Trompete spielen, auf der Laute spielen, musizieren

trompeten: busÆnen (1), busðnen, pusðnen, mhd., sw. V.: nhd. posaunen, trompeten

trompeten: got. haðrnjan* 2, þuthaðrnjan* 1

trompeten: ae. õþ‘tan, trompeten: ae. õþ‘tan

trompetenartiges -- trompetenartiges Blasintrument: blõsðne, mhd., sw. V.: nhd. trompetenartiges Blasintrument

Trompetenbläser: ahd. trumbõri* 6; *trumbo?, Trompetenbläser: ahd. trumbõri* 6; *trumbo?

Trompetenpfeife -- gebogene Trompetenpfeife in der Orgel: krumhærn, krumphærn, krumbhærn, mnd., N.: nhd. Krummhorn, ein gebogenes Musikinstrument, Jagdhorn, gebogene Trompetenpfeife in der Orgel

Trompetenschall -- mit Trompetenschall vorausziehen: vȫrtrammÐten, mnd., sw. V.: nhd. vorausblasen, Blasmusik vorausziehen lassen, mit Trompetenschall vorausziehen

Trompetenschall: busðnenschal, mhd., st. M.: nhd. Geräusch der Posaune, Posaunenschall, Trompetenschall; busðnschal, mhd., st. M.: nhd. Posaunenschall, Trompetenschall

Trompetenschnecke: ae. weoloc, Trompetenschnecke: ae. weoloc

Trompetenstoß: ahd. hornblõst* 1, Trompetenstoß: ahd. hornblõst* 1

Trompeter: ahd. hornblõso 5; trumbõri* 6; *trumbo?, Trompeter: ahd. hornblõso 5; trumbõri* 6; *trumbo?

Trompeter: tramÐtÏre*, trõmeter, trammÐter, mnd.?, M.: nhd. Trompeter; trummittÏre*, trummitter, mnd.?, M.: nhd. Trompeter; trumpÏre*, trumper, trummer*, mnd.?, M.: nhd. Trompeter, Trommler, Lautenschläger, auf der trumpe Spielender; trumpenÏre*, trumpener, mnd.?, M.: nhd. Trompeter, Trommler, Lautenschläger, auf der trumpe Spielender

Trompeter: trumbelierÏre*, trumlierÏre*, trumbelierer, trumlierer, mhd., st. M.: nhd. Trompeter; trumetÏre*, trumeter, trummeter, trumpter, mhd., st. M.: nhd. Trompeter, Lautenschläger

Trompeter: buckÏre, mhd., st. M.: nhd. Trompeter; busÆnÏre, busðnÏre, busðner, pusðnÏre, pusðner, mhd., st. M.: nhd. Posauner, Trompeter

Trompeter: klõrittÏre*?, klõritter, mnd., M.: nhd. Trompeter, Turmbläser, Clarinospieler

Trompeter: hornblõsÏre 3, hornblõser, mhd., st. M.: nhd. Hornbläser, Hornist, Trompeter

Trompeter: bosðnÏre*, bosðner, bossðner, mnd., M.: nhd. Posaunenbläser, Bläser, Trompeter

Trompeter: ae. bíemere; hornblõwere; trðþ, Trompeter: ae. bíemere; hornblõwere; trðþ

Trondheim -- Mann aus Trondheim: an. ÷rændr; R.: Mann aus Trondheim, Trondheimer: an. þrõndr

Trondheimer: an. þrõndr, ÷rændr, ÷rãndir

Tropar: ae. tropere, Tropar: ae. tropere

Tropf -- einfältiger Tropf: dðdendop, mnd., M.: nhd. Einfaltspinsel, einfältiger Tropf, hintergangener Ehemann, Hahnerei?

Tropf: schÐvel (1), mnd., M.: nhd. Tropf, Narr; schÐvelinc, schevelink, mnd., M.: nhd. Tropf, Dummkopf, eine bestimmte Art Brot; scheverlink, mnd.?, M.: nhd. Tropf, Dummkopf; snȫdel, snodel, mnd., M.: nhd. Nasenschleim, Tropf, Dummkopf
Tropf: coquart, mhd., st. M.: nhd. Narr, Tropf

Tropf: trappe (2), trap, mhd., sw. M.: nhd. Trappgans, Trappe (Vogel), Tor (M.), Tropf; tropfe, trophe, troppe, troffe, droffe, tropfen, mhd., sw. M.: nhd. Tropfe, Tropfen (M.), Träne, Schlagfluss, Tropf, armseliger Mensch, dummer Mensch, Nichts

Tropf: lap, lapp, lappe, mnd., M.: nhd. »Lapp«, Dummkopf, kindischer Mensch, Tropf, Narr

Tropf: trop, troppe, mnd.?, M.: nhd. Tropf, armseliger Mensch, dummer Mensch

Tropf (M.) (1): müedinc, mðdinc, mhd., st. M.: nhd. unglücklicher Mensch, elender Mensch, Unglücklicher, Elender, Schurke, Dummkopf, Schuft, Tropf (M.) (1)

Tropf: an. fimbulfambi, gækr, gunnungr, hlðki

Tropfader: drüpõder, drupader, mnd., F.: nhd. Tropfader, Ader am Bein des Pferdes?

Tröpfchen: tröpfel, mhd., st. N.: nhd. Tröpfchen, Tröpflein; tröpfelÆn, mhd., st. N.: nhd. Tröpflein, Tröpfchen

Tröpfchen -- Tröpfchen Honig: hænichdræpe, hænnichdræpe, mnd., M.: nhd. »Honigtropfen«, Tröpfchen Honig

Tröpfchen: idg. *spako‑, Tröpfchen: idg. *spako‑

Tropfe: tropfe, trophe, troppe, troffe, droffe, tropfen, mhd., sw. M.: nhd. Tropfe, Tropfen (M.), Träne, Schlagfluss, Tropf, armseliger Mensch, dummer Mensch, Nichts

Tropfe: dræpe (1), drope, drape, droppe*, mnd., M.: nhd. Tropfe, Tropfen (M.), Bezeichnung für eine Krankheit die man einem bösen Tropfen zuschreibt (wie Gicht oder Wassersucht oder Schlagfluss oder Hautreiz)

tröpfeln: afries. sÆa (1) 1 und häufiger?; *sÆpa?, tröpfeln: afries. sÆa (1) 1 und häufiger?; *sÆpa?

tröpfeln: ahd. tropfezzen* 3, tröpfeln: ahd. tropfezzen* 3

tröpfeln: riselen*, rÆselen, riseln, mhd., sw. V.: nhd. rieseln, tröpfeln, regnen, schmücken, träufeln in; seicsam, mhd., Adj.: nhd. langsam tröpfelnd, tröpfeln; selken, mhd., st. V.: nhd. tröpfeln, nässen, sich ergießen auf; sÆfen, mhd., st. V.: nhd. tröpfeln, triefen, gleiten, rutschen; siffen, mhd., sw. V.: nhd. träufeln, tröpfeln; tropfezen, troffezon, mhd., sw. V.: nhd. tröpfeln; træren (1), mhd., sw. V.: nhd. triefen, tröpfeln, beträufeln, übergießen, vergießen

tröpfeln: idg. *del- (4); *¨Âk- (2); *leg- (1); *lÁi‑ (4); *sei-; *seikÝ-; *seip-; *stag‑, tröpfeln: idg. *del- (4); *¨Âk- (2); *leg- (1); *lÁi‑ (4); *sei-; *seikÝ-; *seip-; *stag‑

tröpfeln: ae. õdréopan; dréopan; dríepan; dropian; dropp’ttan; droppian; gedréopan; sicerian; sÆgan (2); síon; sÆpian, tröpfeln: ae. õdréopan; dréopan; dríepan; dropian; dropp’ttan; droppian; gedréopan; sicerian; sÆgan (2); síon; sÆpian

tröpfeln: an. ‘ra; R.: tröpfeln lassen: an. dreypa; R.: mythische Person aus deren Schädel eine Flüssigkeit tröpfelt die mit der Runenmagie zusammenhängt: an. HeiŒdraupnir, tröpfeln: an. ‘ra; R.: tröpfeln lassen: an. dreypa; R.: mythische Person aus deren Schädel eine Flüssigkeit tröpfelt die mit der Runenmagie zusammenhängt: an. HeiŒdraupnir

tröpfeln: anfrk. driepan* 4, tröpfeln: anfrk. driepan* 4

tröpfeln: dræpen, dropen, drõpen, mnd., sw. V.: nhd. tropfen, tröpfeln, betropfen; R.: tröpfeln lassen: drðpen, drÐpen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. triefen, träufeln, rinnen (Blut), fallen, herabfallen, tröpfeln lassen, baumeln lassen, herabhängen, baumeln

tröpfeln: trõnen*, tranen, trÐnen, trenen?, mnd.?, sw. V.: nhd. tröpfeln, tränen, weinen

tröpfeln: rinnen, rynnen, rünnen, rennen, mnd., st. V.: nhd. rinnen, fließen, tröpfeln, tropfen, lecken, tränen, triefen, laufen, rennen, gerinnen; rÆselen*, rÆseln, mnd., sw. V.: nhd. rieseln, tröpfeln, regnen; sÆen, sÆgen, syen, zien, sighen, syghen, siggen, ziggen, mnd., sw. V., st. V.: nhd. seihen, filtrieren, sieben (V.), beuteln, durchsickern, tröpfeln, lecken, Flüssigkeit absondern, nässen, tränen, triefen; sÆpen, sypen, mnd., sw. V.: nhd. tröpfeln, triefen, sickern, quellen, nässen, tränen, Tränen vergießen, heulen; sÆpent*, sÆpende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tränend, tröpfeln, heulend

tröpfeln: germ. *druppatjan; *selkan, tröpfeln: germ. *druppatjan; *selkan

Tröpfeln: an. dropi, Tröpfeln: an. dropi

Tröpfelnase«: drȫpelnÐse, mnd., F.: nhd. »Tröpfelnase«, tropfende Nase

tröpfelnd: ahd. seiglÆh* 1; R.: langsam tröpfelnd: ahd. seigar* 2; seiglÆh* 1; R.: tröpfelndes Wachs: ahd. troufwahs* 1, tröpfelnd: ahd. seiglÆh* 1; R.: langsam tröpfelnd: ahd. seigar* 2; seiglÆh* 1; R.: tröpfelndes Wachs: ahd. troufwahs* 1

tröpfelnd: drüppich, mnd., Adj.: nhd. tröpfelnd, tränend

tröpfelnd: seic***, mhd., Adj.: nhd. tröpfelnd; R.: langsam tröpfelnd: seicsam, mhd., Adj.: nhd. langsam tröpfelnd, tröpfeln; seiger (1) 2?, mhd., Adj.: nhd. langsam tröpfelnd, zäh tröpfelnd, matt, schal, trüb, modrig; R.: tröpfelnd sickern durch: sÆhen, mhd., st. V.: nhd. seihen, filtern, tröpfelnd sickern durch, sickern lassen durch, fließen; R.: zäh tröpfelnd: seiger (1) 2?, mhd., Adj.: nhd. langsam tröpfelnd, zäh tröpfelnd, matt, schal, trüb, modrig

tröpfelnd«: tropfeleht, mhd., Adj., Adv.: nhd. »tröpfelnd«, tropfenweise, in Tropfen

tropfen: vordrÐpen, mnd., sw. V.: nhd. tropfen, herabtropfen, träufeln

tropfen: idg. *dhreub-?; *sresk-, tropfen: idg. *dhreub-?; *sresk-

tropfen: ae. õdréopan; dréopan; dréopian; dropian; dropp’ttan; droppian; drðpian; dryppan; gedréopan, tropfen: ae. õdréopan; dréopan; dréopian; dropian; dropp’ttan; droppian; drðpian; dryppan; gedréopan

tropfen: germ. *dreupan; *drupæn; *druppæn; *druppatjan; *gadreupan; *seipæn; *seipan, tropfen: germ. *dreupan; *drupæn; *druppæn; *druppatjan; *gadreupan; *seipæn; *seipan

tropfen: triefen (1), mhd., st. V.: nhd. triefen, tropfen, rieseln, herabströmen von, trotten, trollen; tropfen (1), mhd., sw. V.: nhd. tropfen, tropfen auf; troufen (1), tröufen, droufen, mhd., sw. V.: nhd. träufeln, träufeln in, träufeln auf, sich unter die Traufe begeben (V.), triefen, tropfen, tropfen durch, undicht sein (V.)

tropfen: an. digla, drjðpa

tropfen (V.): drÐpen (2), mnd., st. V.: nhd. triefen, tropfen (V.)

tropfen: rinnen, rynnen, rünnen, rennen, mnd., st. V.: nhd. rinnen, fließen, tröpfeln, tropfen, lecken, tränen, triefen, laufen, rennen, gerinnen; sÐveren, seiveren, mnd., sw. V.: nhd. speicheln, geifern, laufen, tropfen

tropfen: lecken (2), legkken, mnd., sw. V.: nhd. lecken (V.) (2), tropfen, durchsickern, undicht sein (V.), überfließen, durchseihen, destillieren

tropfen: anfrk. dropen* 1; dropetten* 1, tropfen: anfrk. dropen* 1; dropetten* 1

tropfen: gesÆgen, mhd., st. V.: nhd. sinken, fallen, tropfen, fließen

tropfen: berlen, perlen, mhd., sw. V.: nhd. »perlen«, tropfen, schmücken, zieren, hinträufeln

tropfen: ahd. anatriofan 1; gitriofan* 3; triofan* 13; tropfezzæn 2; tropfæn* 1; træren* 1; R.: von etwas tropfen: ahd. tropfezzæn 2, tropfen: ahd. anatriofan 1; gitriofan* 3; triofan* 13; tropfezzæn 2; tropfæn* 1; træren* 1; R.: von etwas tropfen: ahd. tropfezzæn 2

tropfen: dræpen, dropen, drõpen, mnd., sw. V.: nhd. tropfen, tröpfeln, betropfen; drüppen, dröppen, mnd., sw. V.: nhd. tropfen, niedertropfen, triefen, träufeln

Tropfen (M.): germ. *drupæ-, Tropfen (M.): germ. *drupæ-

Tropfen (M.): as. drupil 2; *druppo?, Tropfen (M.): as. drupil 2; *druppo?

Tropfen (M.): trõn (2), trõne, mnd.?, M.: nhd. Träne, Tropfen (M.)

Tropfen (M.): ahd. nahttropfo 1?; trahan* 28; tropf 7; tropfo 22; trouf 8; trupfil* 1, Tropfen (M.): ahd. nahttropfo 1?; trahan* 28; tropf 7; tropfo 22; trouf 8; trupfil* 1

Tropfen (M.): ae. dropa; téar, Tropfen (M.): ae. dropa; téar

Tropfen -- in Tropfen: tropfeleht, mhd., Adj., Adv.: nhd. »tröpfelnd«, tropfenweise, in Tropfen; R.: tropfen auf: tropfen (1), mhd., sw. V.: nhd. tropfen, tropfen auf; R.: tropfen durch: troufen (1), tröufen, droufen, mhd., sw. V.: nhd. träufeln, träufeln in, träufeln auf, sich unter die Traufe begeben (V.), triefen, tropfen, tropfen durch, undicht sein (V.)

Tropfen (N.): ahd. tropfezzunga* 3; trupfa* 1; R.: Tropfen (N.) des Regens: ahd. trupfa* 1, Tropfen (N.): ahd. tropfezzunga* 3; trupfa* 1; R.: Tropfen (N.) des Regens: ahd. trupfa* 1

Tropfen -- Tropfen durch: troufen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Träufeln, Träufeln in, Träufeln auf, Sich-unter-die-Traufe-Begeben, Triefen, Tropfen (N.), Tropfen durch, Undicht-Sein

Tropfen -- goldener Tropfen: golttropfe, mhd., sw. M.: nhd. »Goldtropfen«, goldener Tropfen

Tropfen (M.): anfrk. dropo* 2; nahtdropo* 1, Tropfen (M.): anfrk. dropo* 2; nahtdropo* 1

Tropfen (N.): an. dropi, Tropfen (N.): an. dropi

Tropfen (N.) oder Auslaufen von Flüssigkeiten: plÐterÆe (2), mnd., F.: nhd. Tropfen (N.) oder Auslaufen von Flüssigkeiten

Tropfen (M.): zaher, zeher, zõr, czor, mhd., st. M., st. F.: nhd. Zähre, Träne, Tropfen (M.), Harz, Saft, tropfende Flüssigkeit, Blitzstrahl, Feuerfunke, Feuersfunke; zõr (1), mhd., st. M., F.: nhd. Zähre, Träne, Tropfen (M.), tropfende Flüssigkeit, Blitzstrahl, Feuersfunke; zõre, mhd., st. M., F.: nhd. Zähre, Träne, Tropfen (M.), tropfende Flüssigkeit, Blitzstrahl, Feuersfunke

Tropfen (M.): dræpe (1), drope, drape, droppe*, mnd., M.: nhd. Tropfe, Tropfen (M.), Bezeichnung für eine Krankheit die man einem bösen Tropfen zuschreibt (wie Gicht oder Wassersucht oder Schlagfluss oder Hautreiz); drȫpel, dropel, dröppel, mnd., M.: nhd. Tropfen (M.); drüppel (2), mnd., N.: nhd. Tropfen (M.)

Tropfen -- Wasser der Tropfen: drüppenwõter, mnd., N.: nhd. Tropfenwasser, Wasser der Tropfen, Traufwasser, Tropfenflüssigkeit; drüppewõter***, mnd., N.: nhd. Tropfenwasser, Wasser der Tropfen, Traufwasser, Tropfenflüssigkeit

Tropfen (N.): dræpinge***, mnd., F.: nhd. Tropfen (N.)

Tropfen (M.): swÐt, sweit, schwÐt, schweit, schwÆt, N., M.: nhd. Schweiß, wässerige Absonderung der Haut, eine epidemische Krankheit, englischer Schweiß, Mühe, Anstrengung, Feuchte, Tropfen (M.)

Tropfen (N.): ae. dréopung, Tropfen (N.): ae. dréopung

Tropfen (M.): schrõt (1), mhd., st. M.: nhd. spritzendes Wasserteilchen, Tropfen (M.); trahen, trõn, træn, mhd., st. M.: nhd. Träne, Tropfen (M.), Strom, Blutstrom, Tränenstrom, Honigtropfen, Honig; tropfe, trophe, troppe, troffe, droffe, tropfen, mhd., sw. M.: nhd. Tropfe, Tropfen (M.), Träne, Schlagfluss, Tropf, armseliger Mensch, dummer Mensch, Nichts

Tropfen (N.): triefen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Triefen, Tropfen (N.), Rieseln, Herabströmen von, Trotten, Trollen; troufen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Träufeln, Träufeln in, Träufeln auf, Sich-unter-die-Traufe-Begeben, Triefen, Tropfen (N.), Tropfen durch, Undicht-Sein

Tropfen (M.): idg. ? *band‑, Tropfen (M.): idg. ? *band‑

tropfend: drðpent*, drðpende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tropfend, tropfenweise, einzeln

tropfend -- zäh tropfend: germ. *saiga-; *saigi-, tropfend -- zäh tropfend: germ. *saiga-; *saigi-

tropfend: ahd. tropflÆhho* 1, tropfend: ahd. tropflÆhho* 1

tropfende -- tropfende Flüssigkeit: zaher, zeher, zõr, czor, mhd., st. M., st. F.: nhd. Zähre, Träne, Tropfen (M.), Harz, Saft, tropfende Flüssigkeit, Blitzstrahl, Feuerfunke, Feuersfunke; zõr (1), mhd., st. M., F.: nhd. Zähre, Träne, Tropfen (M.), tropfende Flüssigkeit, Blitzstrahl, Feuersfunke; zõre, mhd., st. M., F.: nhd. Zähre, Träne, Tropfen (M.), tropfende Flüssigkeit, Blitzstrahl, Feuersfunke

tropfende -- tropfende Feuchtigkeit: trær, drær, mhd., st. M., st. N.: nhd. Saft, Tau (M.), Regen (M.), Wasser, Blut, Schlamm, Duft, tropfende Feuchtigkeit

tropfende -- tropfende Zitzen habend: afries. epenuddrad 1 und häufiger?, tropfende -- tropfende Zitzen habend: afries. epenuddrad 1 und häufiger?

tropfende -- tropfende Nase: drȫpelnÐse, mnd., F.: nhd. »Tröpfelnase«, tropfende Nase

Tropfenfall: drup, mnd., M.: nhd. Tropfenfall, Traufe; drüppe, druppe, mnd., F.: nhd. Tropfenfall, Traufe; drüppelval drüppelvalle, mnd., F.: nhd. Tropfenfall, Traufrecht; drüppenstÐde, mnd., F.: nhd. Traufe, Tropfenfall, Traufstätte, Ort der Tropfen (M.), Stätte voll von Tropfen (M.); drüppenval, dröppenval, mnd., M., N.: nhd. Tropfenfall, Traufrecht, Traufstätte auf die das Wasser fällt, Traufe; drüppestÐde, mnd., F.: nhd. Traufe, Tropfenfall, Traufstätte, Ort der Tropfen (M.), Stätte voll von Tropfen (M.); drüppeval, drüpval, dröppeval, mnd., M., N.: nhd. Tropfenfall, Traufrecht, Traufstätte auf die das Wasser fällt, Traufe; drüppinge, mnd., F.: nhd. Tropfenfall

Tropfenfall von der kübbinge (Verlängerung des Strohdachs bzw. die ans Haus gebaute Stallung): kübbendrüppe, kübbendröppe, kubbendroppe, mnd., M.: nhd. Traufe des Anbaus, Tropfenfall von der kübbinge (Verlängerung des Strohdachs bzw. die ans Haus gebaute Stallung)

Tropfenfall: ȫsenedrup*, osendrup, mnd.?, M.: nhd. Tropfenfall; ȫsenelæp*, osenlæp, mnd., M.: nhd. Tropfenfall; R.: Tropfenfall von der Dachtraufe: ȫseval*, ȫsval, ²sval, mnd., M.: nhd. Tropfenfall von der Dachtraufe
Tropfenflüssigkeit: drüppenwõter, mnd., N.: nhd. Tropfenwasser, Wasser der Tropfen, Traufwasser, Tropfenflüssigkeit; drüppewõter***, mnd., N.: nhd. Tropfenwasser, Wasser der Tropfen, Traufwasser, Tropfenflüssigkeit

tropfenförmige -- kleine tropfenförmige Verzierung: rÐgendræpe*, rÐgendroppe, mnd., M.: nhd. Regentropfen (M.), kleine tropfenförmige Verzierung; rÐgentesdræpe*, rÐgentsdroppe, mnd., M.: nhd. Regentropfen, kleine tropfenförmige Verzierung

Tropfenraum: drüppenrðm, mnd., N.: nhd. Tropfenraum, Traufe, Traufstätte; drüpperðm, mnd., N.: nhd. Tropfenraum, Traufe, Traufstätte

Tropfenwasser: drüppenwõter, mnd., N.: nhd. Tropfenwasser, Wasser der Tropfen, Traufwasser, Tropfenflüssigkeit; drüppewõter***, mnd., N.: nhd. Tropfenwasser, Wasser der Tropfen, Traufwasser, Tropfenflüssigkeit

tropfenweise -- Becher der tropfenweise Flüssigkeit abgibt: swÐtbÐker, sweitbÐker, schwÐtbÐker, schweitbÐker, mnd., M.: nhd. »Schweißbecher«, Becher der tropfenweise Flüssigkeit abgibt

tropfenweise: tropfeleht, mhd., Adj., Adv.: nhd. »tröpfelnd«, tropfenweise, in Tropfen

tropfenweise: drðpent*, drðpende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tropfend, tropfenweise, einzeln

tropfenweise: ahd. tropflÆhho* 1, tropfenweise: ahd. tropflÆhho* 1

Tröpflein: tröpfel, mhd., st. N.: nhd. Tröpfchen, Tröpflein; tröpfelÆn, mhd., st. N.: nhd. Tröpflein, Tröpfchen

Tropfstall«: tropfstal, mhd., st. N.: nhd. »Tropfstall«, Raum zur Dachtraufe, Trauferecht

tropft -- Platz auf den das Regenwasser von der Dachtraufe tropft: ȫvesblÐk, oevesblÐk, mnd., N.: nhd. Platz auf den das Regenwasser von der Dachtraufe tropft, Behältnis zum Auffangen des Regenwassers

tropft -- Platz auf den das Wasser von der Dachtraufe tropft: ȫvesval, ovesval, mnd., N.?, M.: nhd. von der Dachtraufe abtropfendes Regenwasser, Platz auf den das Wasser von der Dachtraufe tropft

Tropfwein: zuberwÆn, zðbrewÆn, zuoberwÆn, zðberwÆn, zwuberwÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zuberwein«, für Dienstboten bestimmter schlechter Wein, Tropfwein

Tropfwein: ahd. truoswÆn* 1, Tropfwein: ahd. truoswÆn* 1

Tropfwein: spanwÆn, mhd., st. M.: nhd. Tropfwein

Tropfwurz«: dræpwort, dropwort, mnd., M.: nhd. »Tropfwurz«, Mauerkraut, Glaskraut

Trophäe: ae. miercels; sigebéacen, Trophäe: ae. miercels; sigebéacen

tropische -- eine tropische Strauchart: berty, mhd., Sb. Pl.: nhd. eine tropische Strauchart

tropischer -- tropischer Vogel: papegæie, papegoye, papegeye, papegæde, papege, papegoie, papageye, papagoy, papagæie, papagoie, papigæie, pavegæie, mnd., M.: nhd. Papagei, tropischer Vogel, Vogel als Ziel der Schützen, Schützengilde, Schützenbruderschaft; papengæie, mnd., M.: nhd. Papagei, tropischer Vogel, Vogel als Ziel der Schützen, Schützengilde, Schützenbruderschaft

Tross -- Versorgungswagen im Tross einer Heerschar: rǖtÏrewõgen*, rǖterwõgen, mnd., M.: nhd. Versorgungswagen im Tross einer Heerschar
Tross: tros (2), mnd.?, M.: nhd. Tross, Trosse, Gepäck; trosse (1), mnd., F.: nhd. Tross, Gepäck

Tross -- Fahrzeug im Tross einer Heerschar: ponkÆwâgen, pognywagen, mnd., M.: nhd. Fahrzeug im Tross einer Heerschar, Kriegswagen

Tross: getrosse, getros, mnd., N.: nhd. Tross, Mannschaft

Tross: bovel, povel, bofel*, pofel*, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Pöbel«, Volk, Volksmenge, Leute, Tross

Tross: gepüfel, gepovel, mhd., st. N.: nhd. Volk, Tross, Getümmel; gezoc, gezuc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz

Trossbube: schiltvÐtel, mnd., M.: nhd. Schildknecht, Trossbube; schiltvȫrÏre*, schiltvȫrer, schiltvorer, mnd., M.: nhd. »Schildführer«, Schildknecht, Schildträger, Trossbube; schintvessel, schintvestel, mnd., M.: nhd. Schildträger, Schildknappe, Trossbube
Trosse: tros (2), mnd.?, M.: nhd. Tross, Trosse, Gepäck; R.: Dicke einer Trosse: trossemõte* (1), trossemate, mnd.?, N.: nhd. »Trossenmaß«, Dicke einer Trosse

Trosse: sestichgõrn, mnd., N.: nhd. eine bestimmte Art Tau (N.), Trosse?

Trosse«: trosse, mhd., st. F.: nhd. »Trosse«, Gepäck

trossen«: trossen, mhd., sw. V.: nhd. »trossen«, packen, aufladen

Trossenmaß«: trossemõte* (1), trossemate, mnd.?, N.: nhd. »Trossenmaß«, Dicke einer Trosse

trossenweise -- trossenweise geschlagen: trossemõte* (2), trossenmate, mnd.?, Adj.: nhd. trossenweise geschlagen

Trosser«: trossÏre*, trosser, mhd., st. M.: nhd. »Trosser«, Trossknecht

Trossjunge -- berittener Trossjunge: rǖtÏrejunge*, rǖterjunge, mnd., M.: nhd. »Ritterjunge«, berittener Trossjunge
Trossjunge: junge (1), mnd., M.: nhd. Junge, Jugendlicher, junger Mann, junger Mensch in dienender Stellung, jugendlicher Diener im adeligen Haushalt, Trossjunge, Stalljunge, Hütejunge, im Bergwerk bei der Förderung beschäftigter Jugendlicher, junger Mensch in lernender Stellung, Lehrling, Lehrjunge, angehender Matrose, Jungknecht, Schüler, Jünger (Bedeutung örtlich beschränkt), Knabe, Flegel, Rüpel, Erstgeburt (Bedeutung örtlich beschränkt), junge Welt, Jugend

Trossknecht: ahd. wazzartragõri* 1; wazzartregil* 2, Trossknecht: ahd. wazzartragõri* 1; wazzartregil* 2

Trossknecht: holtdrÐgÏre*, holtdrÐger, mnd., M.: nhd. Holzträger, Trossknecht

Trossknecht: sacman, mhd., st. M.: nhd. »Sackmann«, Trossknecht, Plünderer, Räuber; trossÏre*, trosser, mhd., st. M.: nhd. »Trosser«, Trossknecht; trossierÏre*, trossierer, mhd., st. M.: nhd. Trossknecht

Trossknecht: kneht, kneth, mhd., st. M.: nhd. Knecht, Knappe, Junge, Knabe, Jüngling, Junggeselle, Geselle, Mann, Kerl, Bursche, Lehrling, Diener, Fußsoldat, Trossknecht, Krieger, Held, Bergknappe

Trossknecht: sakman, mnd., M.: nhd. Trossknecht, Stallknecht, Räuber, Plünderer

Trossknecht: buobe, puobe, mhd., sw. M.: nhd. Bube, Knabe, Diener, Knecht, Trossknecht, zuchtloser Mensch, ehrloser Mensch, Spieler, Übeltäter, Rechtsverletzer, Bösewicht, Fahrender, Spielmann, Schachfigur, Rechtsverletzer, (weibliche) Brüste

Trossknechte: buobenÆe, bðbenÆe, mhd., st. F.: nhd. Buberei, Bubenart, Zuchtlosigkeit, Trossknechte

Trossriemen«: trosserieme, mhd., sw. M.: nhd. »Trossriemen«

Trosswagen: karrõsch, karrõsche, karrosche, kerrosche, mhd., st. M., st. F., sw. M., sw. F.: nhd. Kriegswagen, Trosswagen, Fahnenwagen, Karosse, Wagen (M.)

Trost: an. huggan, traust

Trost: consolõcie, consolõsien, consolõtien, cosolõcie, mnd., F.: nhd. Trost, Zinszuteilung aus Spenden und Stiftungen

Trost: ae. cÊling; cÊln’ss; frÊfer; fræfor; fræforn’ss; gecÊln’ss; gefræfor; géoc; hræþ; hræþor; hyht; inlíehtn’ss; onlíehtedn’ss; onlíehting; onlíehtn’ss; r‘met; R.: »Trost in der Schlacht«: ae. hildefræfor, Trost: ae. cÊling; cÊln’ss; frÊfer; fræfor; fræforn’ss; gecÊln’ss; gefræfor; géoc; hræþ; hræþor; hyht; inlíehtn’ss; onlíehtedn’ss; onlíehting; onlíehtn’ss; r‘met; R.: »Trost in der Schlacht«: ae. hildefræfor

Trost: sachtenisse*, sachtnisse, mnd., F.: nhd. Milde, Linderung, Erleichterung, Trost, Ruhe, Windstille; solõs, solaes, mnd., N.: nhd. Trost, Zerstreuung, Vergnügen, Zuversicht

Trost: got. gaþlaihts* 11, gaþrafsteins 6, laþons 10, *þlaihts, þrafsteins* 1, *þrafsts; R.: Trost bringen: got. gaþrafstjan 14; R.: Trost empfangen: got. gaþrafstjan 14

Trost: afries. trâst 3, Trost: afries. trâst 3

Trost: germ. *þrafsta-, Trost: germ. *þrafsta-

Trost: as. frævra* 4; fullust* 1?; gibada* 2; trôst* (1) 1, Trost: as. frævra* 4; fullust* 1?; gibada* 2; trôst* (1) 1

Trost -- Trost spenden: trȫsten*, træsten, mnd.?, sw. V.: nhd. trösten, Trost spenden, Zuversicht geben, ermutigen, mit der Tat helfen, seine Zuversicht worauf setzen, sich worüber beruhigen, sich in etwas finden, sich womit zufrieden geben

Trost: ahd. fluobara* 2; træst (1) 71; R.: jemandem Trost zusprechen: ahd. træsten 49; R.: Trost geben: ahd. gitræsten* 28?; R.: Trost zusprechen: ahd. træsten 49, Trost: ahd. fluobara* 2; træst (1) 71; R.: jemandem Trost zusprechen: ahd. træsten 49; R.: Trost geben: ahd. gitræsten* 28?; R.: Trost zusprechen: ahd. træsten 49

Trost -- falschen Trost bringen: missetrȫsten, mistrȫsten, mistræsten, mnd., sw. V.: nhd. Hoffnung nehmen, keine Hoffnung haben, keine Hoffnung machen, falschen Trost bringen, in Verzweiflung bringen, kein Vertrauen haben, verzweifeln
Trost -- ohne Trost seiend: untræst (2), mnd.?, Adj.: nhd. ohne Trost seiend, untröstlich

Trost -- Mangel an Trost: untræst (1), mnd.?, M.: nhd. Mangel an Trost, Not, Schaden (M.)

Trost -- Trost setzen auf: vorbælden, vorbolden, mnd., sw. V.: nhd. kühn werden, kühner werden, stolz werden, stolzer werden, mutig werden, eifrig werden, Mut fassen, erstarken, Stolz setzen in, Trost setzen auf, anwachsen, Mut holen, trösten

Trost -- Trost bringend: trȫstlÆk*, træstlik, mnd.?, Adj.: nhd. »tröstlich«, tröstend, behilflich, Trost bringend, Hilfe bringend, voll guter Zuversicht seiend

Trost: senfte (2), semfte, sempfte, mhd., st. F.: nhd. Ruhe, ruhiges Leben, Gemächlichkeit, Sanftmut, Bequemlichkeit, Trost, Annehmlichkeit, Erleichterung; senfticheit, senftecheit, senftekeit, semftekeit, senftikeit, mhd., st. F.: nhd. Leichtigkeit, Sanftheit, Güte, Erleichterung, Linderung, Weichheit, Ruhe, Bequemlichkeit, Gemach, Annehmlichkeit, Milde, Sanftmut, Trost, Versöhnlichkeit; solaz, mhd., st. M., st. N.: nhd. Trost; træst, dræst, mhd., st. M.: nhd. Vertrauen, Trost, Zuversicht, Hoffnung, Hilfe, Beistand, Schutz, Rettung, Heil, Versprechen, Ermutigung, Freude, Glück, Liebe (F.) (1), Mut, Hilfszusage, Genugtuung, Pfründeaufbesserung, Sicherheit, Bürgschaft, Schützer, Helfer, Helferin, Geliebte; trãstigunge*, trãstegunge, mhd., st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit; træstunge*, trãstunge, mhd., st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, Zusicherung, Versprechen, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit; R.: Trost spendend: træstbÏre, træstpõre, mhd., Adj.: nhd. trostbringend, Trost spendend, tröstlich, hilfreich; trãstenlich, mhd., Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend; trãstenlÆche, mhd., Adv.: nhd. zuversichtlich, mutig, zuverlässig, tröstlich, hilfreich, Trost spendend; træstlich, træstelich, trãstelich, mhd., Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend; træstlÆche, træstelÆche, trãstlÆche, mhd., Adv.: nhd. zuversichtlich, mutig, zuverlässig, tröstlich, hilfreich, Trost spendend

Trost -- Trost spendend: wünnetrãstelich, wünnetrãstlich, mhd., Adj.: nhd. »wonnetröstlich«, Trost spendend; wünnetræstlich, mhd., Adj.: nhd. »wonnetröstlich«, Trost spendend

Trost: getzesal*, getzsal, mhd., st. N.: nhd. Trost, Freude, Ergötzung; gruoz, grðz, mhd., st. M.: nhd. Ansprechen, Begrüßung, Gruß, Entgegenkommen, Empfang, Anrede, Forderung, Aufforderung, Anfeuerung, Zuneigung, Wohlwollen, Huld, Freundschaft, Zuspruch, Trost, Dank, Angriff, Anfechtung, Beunruhigung, Leid, Klage, Abklage, Vorspiel; R.: »Heil und Trost bringen«: heiltræstberen***, mhd., st. V.: nhd. »Heil und Trost bringen«; R.: »Heil und Trost bringend«: heiltræstberende*, heiltræstbernde, mhd., Adj.: nhd. »Heil und Trost bringend«, erlösend, trostbringend

Trost: tæsprÐkinge*, tosprekinge, mnd.?, F.: nhd. Zuspruch, Trost; træst, mnd.?, M.: nhd. Trost, Gemütsberuhigung, Zuversicht, Tröstung, tätige Hilfe, Helfer; trȫstinge*, træstinge, mnd.?, F.: nhd. Tröstung, Trost; uphÐvinge*, uphevinge, mnd.?, F.: nhd. »Anhebung«, Erhebung (vom Fall), Trost; vorlichtenisse, vorlichtnisse, mnd., F.: nhd. Erleichterung, Linderung, Trost, Hilfe; vorlichtinge, mnd., F.: nhd. Erleichterung, Abhilfe, Trost, Milderung, Erniedrigung, Geringschätzung, Wertminderung, Herabsetzung, Verharmlosung, Abschwächung, Verächtlichmachung, Kränkung; vormõkelÆchÐt, vormõkelÆcheit, mnd., F.: nhd. Wohltat, Erquickung, Trost; vortrȫstinge, vortræstinge, mnd., F., M.: nhd. Trost, Hoffnung, Erwartung, Zusage, Hilfsversprechen, Vertröstung, Versprechen, Unterstützung, Verstärkung

Trost: ðfenthalt, mhd., st. M.: nhd. Aufenthalt, Aufrechterhaltung, Trost, Unterhalt, Stütze, Halt, Schutz; R.: keinen Trost Gewährender: untræst, mhd., st. M.: nhd. »Untrost«, Mutlosigkeit, Entmutigung, Trostlosigkeit, Verzweiflung, Qual, Unheil, Unglück, keinen Trost Gewährender

Trost« (): getræst, mhd., Sb.: nhd. »Trost« (?)

Trost...«: træstel...***, mnd., Sb.?: nhd. »Trost...«?

tröstbar«: trãstebÏre***, mhd., Adj.: nhd. »tröstbar«

trostbedürftig: træstlæs, træstelæs, mhd., Adj.: nhd. trostlos, hoffnungslos, trostbedürftig, traurig, verzweifelt, hilflos

Trostbier«: træstelbÐr, mnd.?, N.: nhd. »Trostbier«, Leichenschmaus, vor oder nach der Beerdigung stattfindendes Essen (N.)

Trostbrief«: træstbrief, mhd., st. M.: nhd. »Trostbrief«, Sicherheitsurkunde

trostbringend: heiltræstberende*, heiltræstbernde, mhd., Adj.: nhd. »Heil und Trost bringend«, erlösend, trostbringend

trostbringend: træstbÏre, træstpõre, mhd., Adj.: nhd. trostbringend, Trost spendend, tröstlich, hilfreich; træstheilberende*, træstheilbernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. trostbringend, heilbringend

trostbringend«: træstberende*, træstbernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »trostbringend«, trostspendend

trösten: laben (1), mhd., sw. V.: nhd. waschen, mit Wasser oder einer anderen Feuchtigkeit benetzen, tränken, erquicken, erfrischen, laben, erfreuen, trösten, stärken, stärken an, stärken mit, pflegen, behandeln

trösten: getrãsten, mhd., sw. V.: nhd. Vertrauen erwecken, zuversichtlich machen, trösten, trösten mit, ermutigen, erfreuen, hoffen, sich zufriedengeben, verzichten, verzichten auf, verschmerzen, beruhigen, beruhigen mit, belohnen, retten, Hoffnung machen auf, hinwegtrösten über; R.: trösten mit: getrãsten, mhd., sw. V.: nhd. Vertrauen erwecken, zuversichtlich machen, trösten, trösten mit, ermutigen, erfreuen, hoffen, sich zufriedengeben, verzichten, verzichten auf, verschmerzen, beruhigen, beruhigen mit, belohnen, retten, Hoffnung machen auf, hinwegtrösten über

trösten: trãsten, mhd., sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

trösten: ergetzen (1), ergatzen*, irgetzen, regezzen, mhd., sw. V.: nhd. »ergötzen«, vergessen machen, entschädigen, ersetzen, wiedergutmachen, Schadenersatz leisten, vergüten, erfreuen, vergessen (V.), trösten, belohnen, vergelten

trösten: ae. õfrÊfran; cÊlan; efenfrÊfran; frÊfran; gecÊlan; gefrÊfran; getrymman; rÊtan; trymman, trösten: ae. õfrÊfran; cÊlan; efenfrÊfran; frÊfran; gecÊlan; gefrÊfran; getrymman; rÊtan; trymman

trösten: vertrãsten, fertrãsten*, mhd., sw. V.: nhd. »vertrösten«, Bürgschaft leisten, sicher stellen, Sicherheit für etwas gewähren, trösten, sich über den Verlust von etwas trösten, vergessen (V.), sich hinwegtrösten über, beruhigen, ermuntern zu, verzichten; R.: sich über den Verlust von etwas trösten: vertrãsten, fertrãsten*, mhd., sw. V.: nhd. »vertrösten«, Bürgschaft leisten, sicher stellen, Sicherheit für etwas gewähren, trösten, sich über den Verlust von etwas trösten, vergessen (V.), sich hinwegtrösten über, beruhigen, ermuntern zu, verzichten; R.: sich über etwas zu trösten wissen: vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

trösten: germ. *þrafstjan?, trösten: germ. *þrafstjan?

trösten: an. gãla, hugga, treysta

trösten: getrȫsten, mnd., sw. V.: nhd. trösten, Zuversicht geben, ermutigen; hȫgen (2), hogen, mnd., sw. V.: nhd. denken, vorstellen, erinnern, seinen Sinn richten an, erfreuen, Freude machen, trösten
trösten: afries. trâstia 1, trösten: afries. trâstia 1

trösten: got. gaþlaihan 12=11, gaþrafstjan 14, *þlaihan, þrafstjan* 11; R.: getrost vertrauen: got. þrafstjan sik; R.: sich trösten: got. þrafstjan sik

trösten: ertrȫsten, mnd., sw. V.: nhd. trösten, beruhigen

trösten: ahd. bibirnen* 1; birnen* 4; firtræsten* 9; fluobaren* 7; follatræsten* 1; gibirnen* 7; mit træstu gisprehhan; gisweigen* 15; gitræsten* 28?; heilen 65; irgezzen* 7; sweigen* 1; mit træstu gisprehhan; træsten 49; R.: sich trösten über den Verlust von: ahd. firtræsten* 9; R.: trösten in: ahd. sweigen* 1; R.: trösten über: ahd. firtræsten* 9; gisweigen* 15; træsten 49; R.: völlig trösten: ahd. follatræsten* 1, trösten: ahd. bibirnen* 1; birnen* 4; firtræsten* 9; fluobaren* 7; follatræsten* 1; gibirnen* 7; mit træstu gisprehhan; gisweigen* 15; gitræsten* 28?; heilen 65; irgezzen* 7; sweigen* 1; mit træstu gisprehhan; træsten 49; R.: sich trösten über den Verlust von: ahd. firtræsten* 9; R.: trösten in: ahd. sweigen* 1; R.: trösten über: ahd. firtræsten* 9; gisweigen* 15; træsten 49; R.: völlig trösten: ahd. follatræsten* 1

trösten: salven (1), mnd., sw. V.: nhd. salben, zu Heilzwecken mit Salbe einreiben, einsalben, beschmieren, mit Salbe gegen Verwesung schützen (einen Leichnam), einbalsamieren, zu einer Würde salben, weihen, Heilsalbe aufstreichen, heilen, lindern, trösten, entschädigen, betrügen, anführen, anschmieren?, schmieren, bestechen

trösten: as. bætian* 12; frævrian* 1; gibætian* 9; gifrôvrian* 1; træstian* 2; trôston* 1, trösten: as. bætian* 12; frævrian* 1; gibætian* 9; gifrôvrian* 1; træstian* 2; trôston* 1

trösten: trȫsten*, træsten, mnd.?, sw. V.: nhd. trösten, Trost spenden, Zuversicht geben, ermutigen, mit der Tat helfen, seine Zuversicht worauf setzen, sich worüber beruhigen, sich in etwas finden, sich womit zufrieden geben; vorbælden, vorbolden, mnd., sw. V.: nhd. kühn werden, kühner werden, stolz werden, stolzer werden, mutig werden, eifrig werden, Mut fassen, erstarken, Stolz setzen in, Trost setzen auf, anwachsen, Mut holen, trösten; vorlichten (1), mnd., sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen; vorlüchten (2), mnd., sw. V.: nhd. erleichtern, trösten, aufrichten; vortrȫsten, vortræsten, mnd., sw. V.: nhd. aufmuntern, ermutigen, trösten, sich einer Sache getrösten, sich worauf verlassen

trösten: anfrk. gitræston* 2; *træsten?; *træston?, trösten: anfrk. gitræston* 2; *træsten?; *træston?

trösten«: got. anaþrafstjan* 2, trösten«: got. anaþrafstjan* 2

trösten«: trãstigen***(?), mhd., V.: nhd. »trösten«

tröstend: ahd. træstenti; R.: tröstend erleichtern: ahd. gitræsten* 28?, tröstend: ahd. træstenti; R.: tröstend erleichtern: ahd. gitræsten* 28?

tröstend -- tröstend die Hand reichen: behandelen*, behandeln, mhd., sw. V.: nhd. mit der Hand berühren, tröstend die Hand reichen

tröstend: trȫstich***, mnd., Adj.: nhd. tröstlich, tröstend; trȫstlÆk*, træstlik, mnd.?, Adj.: nhd. »tröstlich«, tröstend, behilflich, Trost bringend, Hilfe bringend, voll guter Zuversicht seiend; R.: nicht tröstend: untrȫstlÆk*, untræstlik, mnd.?, Adj.: nhd. untröstlich, nicht tröstend

tröstend -- tröstendes Wort: ae. fræforword, tröstend -- tröstendes Wort: ae. fræforword

tröstend: minnekæsende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. liebreich, tröstend

Tröster: tröstÏre*, trȫster*, træster, mnd.?, M.: nhd. Tröster, Helfer; vortrȫstÏre***, vortrȫster***, mnd., M.: nhd. Tröster, Helfer
Tröster: ahd. fluobarõri* 3; fluobargeist 1; træst (1) 71; træstenti; træstgebo* 1, Tröster: ahd. fluobarõri* 3; fluobargeist 1; træst (1) 71; træstenti; træstgebo* 1

Tröster: got. parakletus 4, Tröster: got. parakletus 4

Tröster: miltÏre, mhd., M.: nhd. Tröster

Tröster: an. trausti, Tröster: an. trausti

Tröster: trãstÏre, trãster, træster, mhd., st. M.: nhd. Tröster, Helfer, Gewährleister, Bürge, heiliger Geist

Tröster«: senftÏre***, mhd., M.: nhd. »Tröster«

Trösterin: trȫstÏrinne*, trȫsterinne*, træsterin, træsterinne, træsterin, mnd.?, F.: nhd. Trösterin, Helferin; vortrȫstÏrinne*, vortrȫsterinne, mnd., F.: nhd. Trösterin, Helferin
Trösterin: senftÏrinne*, senfterinne, mhd., st. F.: nhd. Trösterin, Ruhe Machende, Ruhe Gebende; trãstÏrinne, trãstÏrÆn, trãsterinne, trãsterÆn, trãstÏrin, mhd., st. F.: nhd. Trösterin, Helferin

Trösterin: miltÏrinne*, milterinne*, milderinne, milderin*, mhd., st. F.: nhd. Trösterin

Trosteswurz (eine Pflanze): træsteswort, mnd.?, F.: nhd. Trosteswurz (eine Pflanze)

trostgebend: trãstenlich, mhd., Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend; træstlich, træstelich, trãstelich, mhd., Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend

Trostgeber«: ahd. træstgebo* 1, Trostgeber«: ahd. træstgebo* 1

Trostgeist«: træstgeist, mhd., st. M.: nhd. »Trostgeist«, heiliger Geist, geistliche Stärkung

Trostgeselle«: træstgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Trostgeselle«, Beistand

Tröstlein«: trãstelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Tröstlein«, wenig Vertrauen

tröstlich: afries. trâstelik 1 und häufiger?, tröstlich: afries. trâstelik 1 und häufiger?

tröstlich: ahd. træstlÆh 1, tröstlich: ahd. træstlÆh 1

tröstlich: træstbÏre, træstpõre, mhd., Adj.: nhd. trostbringend, Trost spendend, tröstlich, hilfreich; trãstenlich, mhd., Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend; trãstenlÆche, mhd., Adv.: nhd. zuversichtlich, mutig, zuverlässig, tröstlich, hilfreich, Trost spendend; træstlich, træstelich, trãstelich, mhd., Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend; træstlÆche, træstelÆche, trãstlÆche, mhd., Adv.: nhd. zuversichtlich, mutig, zuverlässig, tröstlich, hilfreich, Trost spendend; træstsam, mhd., Adj.: nhd. tröstlich

tröstlich: trȫstich***, mnd., Adj.: nhd. tröstlich, tröstend

tröstlich: bekÐmelich, bequÐmelich, mhd., Adj.: nhd. »bequemlich«, tröstlich, lieb

tröstlich«: trȫstlÆk*, træstlik, mnd.?, Adj.: nhd. »tröstlich«, tröstend, behilflich, Trost bringend, Hilfe bringend, voll guter Zuversicht seiend; trȫstlÆken*, trostliken, mnd.?, Adv.: nhd. »tröstlich«, mit getrostem Mute
tröstlich«: træsthaft, træstehaft, mhd., Adj.: nhd. »tröstlich«

trostlos: ungetrãstet, ungetræst, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungetröstet, trostlos, hoffnungslos; unvruot (1), unvrðt, unvrüet, unfruot*, unfrðt*, unfrüet*, mhd., Adj.: nhd. unweise, töricht, uneinsichtig, unklug, unverständig, unedel, unfein, unzart, unfroh, traurig, ungesund, krank, hässlich, trostlos

trostlos: træstlæs, trostlos, mnd.?, Adj.: nhd. trostlos, hilflos

trostlos: batelæs, mhd., Adj.: nhd. hilflos, trostlos

trostlos: træstlæs, træstelæs, mhd., Adj.: nhd. trostlos, hoffnungslos, trostbedürftig, traurig, verzweifelt, hilflos

trostlos: ahd. træstolæs 1; ungitræst* 1, trostlos: ahd. træstolæs 1; ungitræst* 1

trostloser -- trostloser Zustand: ungenõde, ungnõde, mhd., st. F.: nhd. Ungnade, feindselige Gesinnung, Unruhe, Aufruhr, Unbarmherzigkeit, Strafe, Unwille, Unglück, Unrecht, Plage, Übel, Ungunst, Unheil, Mühsal, Erbarmungslosigkeit, trostloser Zustand, Missgeschick, Undankbarkeit

trostlosig«: træstlæsic***, træstlæsec*, mhd., Adj.: nhd. »trostlosig«

Trostlosigkeit: missetræst, mistræst, mnd., M.: nhd. Hoffnungslosigkeit, Trostlosigkeit, Glaubenslosigkeit, Verzweiflung; missetræst, mistræst, mnd., M.: nhd. Hoffnungslosigkeit, Trostlosigkeit, Glaubenslosigkeit, Verzweiflung; nÐdervellinge, neddervellinge, mnd., F.: nhd. Niedergang, Niedergedrücktheit, Trostlosigkeit

Trostlosigkeit: untræst, mhd., st. M.: nhd. »Untrost«, Mutlosigkeit, Entmutigung, Trostlosigkeit, Verzweiflung, Qual, Unheil, Unglück, keinen Trost Gewährender

Trostlosigkeit: missetræst, mhd., st. M.: nhd. »Misstrost«, schlechtes Vertrauen, schlechte Hilfe, Untröstlichkeit, Verzweiflung, Trostlosigkeit

Trostlosigkeit: træstlæsicheit*, træstlæsecheit, træstlæsekeit, træstlæskeit, mhd., st. F.: nhd. Trostlosigkeit, Verzweiflung

Trostlosigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt): lõtinge, mnd., F.: nhd. Lassung, Auflassung, Überlassung, gerichtliche Übertragung, Aderlass, Verlassenheit (Bedeutung örtlich beschränkt), Trostlosigkeit? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Trostrede«: træstrede, mhd., st. F.: nhd. »Trostrede«

trostreich: afries. trâstelik 1 und häufiger?, trostreich: afries. trâstelik 1 und häufiger?

trostspendend: træstberende*, træstbernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »trostbringend«, trostspendend

Tröstung: trãstigunge*, trãstegunge, mhd., st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit; træstunge*, trãstunge, mhd., st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, Zusicherung, Versprechen, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit

Tröstung: ae. frÊfer, Tröstung: ae. frÊfer

Tröstung: ahd. træst (1) 71, Tröstung: ahd. træst (1) 71

Tröstung: træst, mnd.?, M.: nhd. Trost, Gemütsberuhigung, Zuversicht, Tröstung, tätige Hilfe, Helfer; trȫstinge*, træstinge, mnd.?, F.: nhd. Tröstung, Trost
Tröstung: got. þrafsteins* 1, Tröstung: got. þrafsteins* 1

Trostwort: bȫterwært, boterwort, mnd., N.: nhd. heilendes Wort, Trostwort

Trostwort: minnekæsen (2), mhd., st. N.: nhd. »Liebkosen«, Liebeswort, Trostwort

Trottbaum«: troteboum, trotteboum, mhd., st. M.: nhd. »Trottbaum«, Kelterbaum

Trottel: schÆtert, mnd., M.: nhd. Trottel, Jämmerling; stümpÏre*, stümper, stumper, stumpere, mnd., M.: nhd. »Stümper«, sozial schlecht Gestellter, Bedürftiger, Verelendeter, Besitzloser, verachtendes Gewerbe Betreibender, Unvermögender, Schwächling, geistig Beschränkter, nichts Leistender, Pfuscher, Ahnungloser, Trottel, Rohling, Lump, Schurke, Elender

trotten: troten (1), trotten, mhd., sw. V.: nhd. trotten, laufen, mit kurzen Schritten laufen, traben

trotten: triefen (1), mhd., st. V.: nhd. triefen, tropfen, rieseln, herabströmen von, trotten, trollen

trotten: drõven (1), draven, mnd., sw. V.: nhd. traben, trotten, trappen, zu Fuß traben, zu Pferde traben, treten, ein Pferd unter sich traben lassen, reiten, schnell gehen, laufen, fahren

Trotten: troten (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Trotten, Laufen, Laufen mit kurzen Schritten, Traben

Trotten: triefen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Triefen, Tropfen (N.), Rieseln, Herabströmen von, Trotten, Trollen

Trotter«: trotÏre*, troter, mhd., st. M.: nhd. »Trotter«, Traber, Tanz

Trottoirstein: sÆdelstÐn*, sidelsten, sielstÐn, mnd., M.: nhd. Trottoirstein, Kantstein, Stein zur Einfassung des Bürgersteiges

trotz: über (1), mhd., Präp.: nhd. über, hinüber, oberhalb, gegenüber, jenseits, für, bei, hinsichtlich, in Bezug auf, über ... hinaus, innerhalb, von oben herab bis zu, an, nach, je nach, während (Präp.), gegen, wegen, infolge, zu, wider, trotz; vore (2), vor, vur, vure, for*, fore*, fur*, fure*, mhd., Präp.: nhd. vor, aus, gegen, gegenüber, seit, trotz, aufgrund von, von, wegen

trotz: ae. for (1), trotz: ae. for (1)

trotz: nõgelõten, nachgelõten*, mnd., (Part. Prät.=)Präp.: nhd. entgegen, trotz, ungeachtet

trotz: mit (1), mhd., Präp.: nhd. mit, zusammen mit, samt, bei, neben, gegen, unter, durch, mittels, auf, in, trotz, von, an

trotz: traz (3), truz, mmd. troz, mhd., Präp.: nhd. trotz, auch schon

trotz: wider (2), witer, mhd., widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß

trotz: bæven (2), bævene, boven, baven, mnd., Präp., Adv.: nhd. oben, oberhalb, über, über hinaus, mehr als, außer, abgesehen von, trotz, gegen, wider

trotz: spÆt (3), mnd.?, Präp.: nhd. trotz

trotz: an. fyr, trotz: an. fyr

trotz: bÆ, mhd., Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit

Trotz: getretz, mhd., st. N.: nhd. Trotz; kÆp, mhd., st. M.: nhd. Nachstellung, Verleumdung, Widerstand, Widerspruch, Streit, Feindschaft, scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen, Eifer, Trotz, Widersetzlichkeit, Wettstreit, Zank; kriec, krÆc, krieg, mhd., st. M.: nhd. Angriff, Streitsucht, Zank, Wettkampf, Anstrengung, Widerstand, Anfechtung, Streit, Waffenstreit, Kampf, Krieg, Wettstreit, Streben (N.), Rechtsstreit, Zwist, Unfrieden, Zwietracht, Zweikampf, Hebegerät, Winde (F.), Kran, Trotz, Hartnäckigkeit

Trotz: muot (1), mðt, mæt, mhd., st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung

Trotz -- vermessener Trotz: afries. dollstrÆd* 1, Trotz -- vermessener Trotz: afries. dollstrÆd* 1

Trotz: steilichhÐt*, steilichÐt*, steilicheit, mnd.?, F.: nhd. »Steiligkeit«, Trotz, Hoffart, Stolz; stÆfmȫdichhÐt*, stÆfmȫdichÐt, stÆfmȫdicheit, mnd., F.: nhd. Starrsinn, Eigensinn, Trotz, Verstocktheit, Unbußfertigkeit; stÆvichhÐt*, stÆvichÐt, stivicheit, mnd., F.: nhd. Steifheit, Hartnäckigkeit, Verstocktheit, Trotz, Unbußfertigkeit

Trotz: tras (1), tratz, mnd.?, F.: nhd. Feindseligkeit, Trotz; tros (1), trotz, mnd.?, M.: nhd. Trotz; trot, mnd.?, M.: nhd. Trotz, Tritt?; vorbolgenhÐt, vorbolgenheit, mnd., F.: nhd. Zorn, zornige Erregung, Erbitterung, Trotz, Widerspenstigkeit, Überheblichkeit, Übermut, Aufgeblasenheit; vorbulgenhÐt, vorbulgenheit, mnd., F.: nhd. Zorn, zornige Erregung, Aufgeblasenheit, Überheblichkeit, Übermut, Trotz; vorstoppinge, mnd., F.: nhd. Verstopfung, Stockung, Verhärtung durch Stockung des Kreislaufs, Versperrung, Sperrung, Behinderung, Verstockung, Hartnäckigkeit, Trotz; vrÐvel (2), vrevel, frÐvel, vrÐvele, wrevel, vorÐvel, mnd., M.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Entschlossenheit, Bestimmtheit, Unerschrockenheit, Unmut, Zorn, Trotz, Übermut. Mutwille, frevelhafter Übermut, Vermessenheit, Rücksichtslosigkeit, Gewalttätigkeit, aus Leichtsinn begangene Rechtsbeugung, aus Unüberlegtheit begangene Rechtsbeugung, aus Übermut begangene Rechtsbeugung, Unrechtmäßigkeit, Übergriff, Unrecht, rechtswidrige Anmaßung, unrechtmäßiger Druck, Rechtsbruch, Gewalttat, Verbrechen; vrÐvelhÐt, vrevelheit, wrevelhÐt, mnd., F.: nhd. Trotz, Keckheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, Mutwille; vrÐvellÆchÐt***, mnd., F.: nhd. Frevel, Frechheit, Trotz; vrÐvelmæt, vrevelmæt, mnd., M.: nhd. Mutwille, Übermut, Trotz, schlechte Absicht, Frechheit, frevelhafte Gesinnung, Unrechtmäßigkeit

Trotz: õstǖrichhÐt*, õstǖrichÐt, õstǖricheit, mnd., F.: nhd. Trotz, Widerstand, Ungestüm
Trotz (sei Dir geboten)!: traz (5), truz, trutz, mhd., troz, mmd., Interj.: nhd. »tratz«, Trotz (sei Dir geboten)!

Trotz: widerbil, widerbÆl, mhd., st. M.: nhd. Widerbellen, Entgegenbellen, Streit, Trotz, Widerwärtigkeit; widerbreche, mhd., st. F.: nhd. Widerstand, Widersetzlichkeit, Trotz; widerbruht (1), mhd., st. F.: nhd. Widersetzlichkeit, Trotz; widerbrust, mhd., st. F.: nhd. Widersetzlichkeit, Trotz; widerstæz, mhd., st. M.: nhd. »Widerstoß«, Widerstand, Gegengewicht, Gegenstoß, Gegendruck, Widerwille, Widerwillen, Angriff, Trotz, Abneigung, feindliches Entgegentreten

Trotz: vreidicheit, vreidecheit, vreidikeit, vreidkeit, vreidekeit, freidicheit*, freidecheit*, freidikeit*, freidkeit*, freidekeit*, mhd., st. F.: nhd. Übermut, Trotz, Ausgelassenheit, Wohlgemutheit, Mut, Kühnheit, Stärke, Grausamkeit

Trotz: traz (1), tratz, truz, trutz, dratz, mhd., troz, mmd., st. M.: nhd. Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Trotz, Widerstand, Frechheit, Hohn

Trotz: ahd. bðhswellÆ* 1; gimeita* 38; kuonÆ* 2, Trotz: ahd. bðhswellÆ* 1; gimeita* 38; kuonÆ* 2

Trotz: forshÐt, forsheit, forscheit, mnd., F.: nhd. Gewalt, Kühnheit, Frevelmut, Trotz, Eigenmächtigkeit, Gewaltsamkeit; hõrdenackichhÐt*, hõrdenakkichÐt, hõrdenakkicheit, mnd., F.: nhd. Hartnäckigkeit, Trotz; hõrdichhÐt*, hõrdichÐt, hõrdicheit, hõrdechÐt, mnd., F.: nhd. Härte, harte Haut, Schwiele, Unempfindlichkeit, Unbeugsamkeit, Trotz; hÐrdichhÐt*, hÐrdichÐt, hõrdechÐt, mnd., F.: nhd. Härte, harte Haut, Schwiele, Unempfindlichkeit, Unbeugsamkeit, Trotz

Trotz: an. þrõ (3), Trotz: an. þrõ (3)

Trotz: pratte, mnd.?, Sb.: nhd. Trotz, Eigensinn; puch (1), mnd., Sb.: nhd. Bedrohung, Drang, Zwang, Pochen, Trotz

Trotz: trazmuot, mhd., st. M.: nhd. Trotz

Trotz: bær, mhd., st. M.: nhd. Trotz, Empörung, Auflehnung, Erhebung, Feindseligkeit; bruht (1), mhd., st. F.: nhd. Widersetzlichkeit, Trotz, Widerstand, Gesetzesbruch

Trotz -- in Trotz verhärtet: vorstocket, vorstokt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstockt, verhärtet, in Trotz verhärtet, in Bosheit verhärtet, verbohrt, in Gottlosigkeit hartnäckig beharrend, in Unglauben hartnäckig beharrend

trotz!: tras (2), tratz, mnd.?, Interj.: nhd. trotz!

trotzdem: lÆker, mnd., Adv.: nhd. gleichwohl, trotzdem; lÆkers, mnd., Adv.: nhd. gleichwohl, trotzdem; lÆkesÐr, lÆkesÐre, lÆksÐrs, mnd., Adv.: nhd. gleichwohl, trotzdem; lÆkewol, liquol, mnd., Adv.: nhd. gleichwohl, trotzdem; lÆkwæl, mnd., Adv.: nhd. gleichwohl, trotzdem; nichtenmin, mnd., Adv.: nhd. nichtsdestoweniger, trotzdem; nichtesmin, mnd., Adv.: nhd. nichtsdestoweniger, trotzdem; nichtestæmin, nichtestemin, nichtesdemin, nichtedesmin, mnd., Adv.: nhd. nichtsdestoweniger, trotzdem; nichtestæwÐniger*, nichtestewÐniger, nichtesteweiniger, nichtesdewÐniger, nichtstæwÐniger, mnd., Adv.: nhd. nichtsdestoweniger, trotzdem; nichttæmin, nichtæmin, nichttemin, nichtdemin, mnd., Adv.: nhd. nichtsdestoweniger, trotzdem; noch (1), noych, nok, no, nocht, nochte, nach, mnd., Adv.: nhd. noch, bis jetzt, auch jetzt, noch dazu, außerdem, dennoch, trotzdem; nochtan, nochten, nochtans, nochtens, nochtant, nochtent, nochdan, nochdane, nochdenne, nochtene, nachtan, mnd., Adv.: nhd. dennoch, trotzdem, gleichwohl, damals, damals noch, noch, darüber hinaus, noch dazu, außerdem

trotzdem: hÆrenbæven, hÆrenbævene, mnd., Adv.: nhd. darüber hinaus, überdies, außerdem, ferner, dessen ungeachtet, trotzdem

trotzdem: dõrbæven, darbovene, mnd., Adv.: nhd. darüber, darüber hinaus, außerdem, überdies, trotzdem; dõrenbæven, darenboven, mnd., Adv.: nhd. darüber hinaus, überdies, trotzdem, dessen ungeachtet; dõrümme, darumme, mnd., Adv.: nhd. darum, deshalb, deswegen, weil, trotzdem, da herum

trotzdem: iedannoch, iedennoch, mhd., Konj.: nhd. trotzdem, dennoch; iedoch, ie doch, Ðdoch, idoch, mhd., Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, jeden Augenblick, allerdings, freilich, nun, nun einmal, wirklich, noch, sowieso, aber, jedoch, trotzdem, obgleich

trotzdem: darbÆ, dõb, dabÆ, dõbÆ, dõ bÆ, darbi*, derbÆ, dobÆ, do bÆ, mhd., Adv.: nhd. dabei, da, daneben, daran, dadurch, damit, nahebei, dann, wo, wobei, womit, woran, an dem, bei dem, in der Nähe, in die Nähe, dazu, außerdem, dagegen, dennoch, trotzdem, von ihm, von ihr; darunder, dar under, drunder, dõrunder, dõunder, mhd., Adv., Konj.: nhd. darunter, dazwischen, unterdessen, trotzdem, außerdem, dabei, davon, dadurch, worunter, unterhalb dessen, wodurch, inzwischen, gleichwohl; doch, mhd., Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, demungeachtet, auch, auch so, auch nur, wenn auch, wirklich, freilich, allerdings, obgleich, aber, jedoch, hingegen, trotzdem, obwohl, wiewohl, auch wenn, wenigstens, im Ganzen

trotzdem: anfrk. thoh* 29, trotzdem: anfrk. thoh* 29

trotzdem: traz (4), tratz, truz, mmd. Adv.: nhd. trotzdem

trotzdem: ahd. diu halt; doh 820; halt 14; diu halt, trotzdem: ahd. diu halt; doh 820; halt 14; diu halt

trotzen: ae. wealian, trotzen: ae. wealian

trotzen: trossen, mnd.?, sw. V.: nhd. trotzen; wedderkurren, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerknurren«, murren, trotzen, widersprechen

trotzen: pratten, mnd., sw. V.: nhd. trotzen, reizbar sein (V.), maulen, unzufrieden sein (V.), verdrossen sein (V.), murren; puchen, pucchen, puchghen, pugchen, pughen, puggen, pucken, pðken, pochen*, poggen, puken, mnd., sw. V.: nhd. pochen, auf etwas pochen, ungestüm reden, unbeherrscht reden, prahlen, laut schimpfen, keifen, trotzen, Widerstand leisten, heftig widersprechen, jemanden verärgern, drohen, bedrohen, bestehen, auf jemanden verlassen (V.), auf jemanden bauen, rauben, plündern, ausrauben, mausen, stehlen, klauben, scharren

trotzen: an. *þrõ? (5), þrõsk

trotzen: hiven, mnd.?, sw. V.: nhd. trotzen, pochen?

trotzen: widertrutzen, wider trutzen, mhd., sw. V.: nhd. sich widersetzen, trotzen

trotzen: bochen (1), puchen, mhd., sw. V.: nhd. pochen, trotzen, ertrotzen, einen Anspruch durchzusetzen versuchen, plündern

Trotzheit«: trazheit, mhd., st. F.: nhd. »Trotzheit«

trotzig: ae. ? wealh (2), trotzig: ae. ? wealh (2)

trotzig: an. baldinn, baldr (1), stirfinn, þrõr

trotzig: ahd. frõzar* 13?; gimeit 8, trotzig: ahd. frõzar* 13?; gimeit 8

trotzig: traslÆk***, mnd., Adj.: nhd. trotzig, frech; troslÆk*, troslik, trotzlik, mnd.?, Adj.: nhd. trotzig; trossich, trotzich, mnd.?, Adj.: nhd. trotzig; vorbelgen (2), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeschwollen, erregt, erzünrt, erbittert, trotzig, eigenwillig, übermütig, stolz, aufgeblasen; vorbolgen (1), vorbulgen, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hoch angeschwollen und erregt, erzürnt, zornig, wütend, grimmig, erbittert, trotzig, eigenwillig, übermütig, stolz, aufgeblasen; vordrÐtich, vordrettich, vordrÆtich, mnd., Adj.: nhd. Verdruss erregend, Überdruss erregend, ärgerlich, lästig, verdrießlich, unwillig, trotzig; vordrÐtlÆk (1), vordreitlÆk, vordrÐtelÆk, mnd., Adj.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vordrÐtlÆke*, vordrÐtlÆk, mnd., Adv.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vordrÐtlÆken, mnd., Adv.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vordrÐtsam, mnd., Adj.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vorsmõt (2), vorsmõdet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verachtet, geschmäht, niedrig, demütig, schmählich, verächtlich, geringschätzend, gleichgültig, trotzig; vrÐvel (1), vrevel, frÐvel, vreyvel, vreffel, wrevel, mnd., Adj.: nhd. mutig, tapfer, kühn, rückhaltslos, vermessen (Adj.), unziemlich, ausfallend, frech, trotzig, leichtsinnig, mutwillig, böse, böswillig, widersetzlich, verrucht, frevelhaft, rechtswidrig, verbrecherisch; vrÐvelich*, vrevelch, wrevelich, mnd., Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐveldrÆste*, vrÐveldrÆst, vreveldrÆst, mnd., Adj.: nhd. trotzig, dreist, unverschämt; vrÐvelisch*, vrÐvelsch, vrevelsch, wrÐvelsch, vrevelesch, mnd., Adj.: nhd. frevelhaft, böse, vermessen (Adj.), frech, trotzig, leichtsinnig, mutwillig, böse, verrucht; vrÐvelköppisch, mnd., Adj.: nhd. dickköpfig, trotzig; vrÐvellÆk*, vrevellik, vrevelÆk, vrevelik, wrevelik, mnd., Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆke*, vrevellike, vrÐvelÆke, mnd., Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆken*, vrÐvelÆken, vrÐveleken, vrÐvelken, wrevelgen, vrÐflÆken, mnd., Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvelmȫdich, frivelmȫdich, mnd., Adj.: nhd. trotzig, widerspenstig, übermütig, leichtfertig; vrÐventlÆk (1), wreventlÆk, vrewentlÆk, mnd., Adj.: nhd. trotzig, zornig, vermessen (Adj.), unrechtmäßig; vrÐventlÆke*, vrÐventlÆk, mnd., Adv.: nhd. trotzig, zornig, vermessen (Adv.), unrechtmäßig; vrÐveslÆk, mnd., Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; wedderbÐtisch*, wedderbetesch, mnd.?, Adj.: nhd. »widerbissisch«, trotzig, aufsässig; wedderkurrich, mnd.?, Adj.: nhd. störrisch, trotzig; wrÆch (2), wrige?, mnd.?, Adj.: nhd. verbogen, verdreht, starr, steif, wirrig, verrückt, eigensinnig, trotzig, heimtückisch, treulos; wrige, mnd.?, Adv.: nhd. verbogen, verdreht, starr, steif, wirrig, verrückt, eigensinnig, trotzig, heimtückisch, treulos; R.: Mensch der sich trotzig beträgt: vrÐvelÏre*, vrÐveler, wreveler, wreffeler, mnd., M.: nhd. Mensch der sich trotzig beträgt, Frevler, Übertreter, Eindringling, Gewalttäter; R.: sich trotzig aufführen: vrÐvelen, vrevelen, mnd., sw. V.: nhd. sich trotzig aufführen, Gewalttätigkeit begehen, Verbrechen begehen, gegen Recht und Gesetz handeln; R.: trotzig abweisen: vorbulgen (2), mnd., sw. V.: nhd. im Zorn ablehnen, übermütig verschmähen, trotzig abweisen, verachten; R.: trotzig oder zänkisch widersprechen: wedderkrõsen*, wedderkrasen, wedderkratzen, mnd.?, V.: nhd. widersprechen, trotzig oder zänkisch widersprechen

trotzig -- trotzig herausfordern: anetratzen, ane tratzen, mhd., sw. V.: nhd. trotzig herausfordern

trotzig: tratzic, tretzic, mmd. trotzic, mhd., Adj.: nhd. trotzig; traz (2), tratz, truz, mhd., troz, mmd., Adj.: nhd. trotzig, unwillig; trazlich, trezlich, truzlich, trotzlich, mhd., Adj.: nhd. trotzig; trazlÆche, trezlÆche, tretzlÆche, truzlÆche, mhd., trozlÆch, mmd., Adv.: nhd. trotzig, stolz, keck; trazmüetic, mhd., Adj.: nhd. trotzig, widersetzlich

trotzig: vreide (2), freide*, mhd., Adv.: nhd. übermütig, trotzig; vreidic, vreidec, freidic*, freidec*, mhd., Adj.: nhd. treulos, abtrünnig, flüchtig, dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen, herrenlos, schrecklich, wild, hart, grimmig, schlimm, trotzig, keck, ausgelassen, mutwillig, übermütig, prahlerisch, leichtsinnig, frisch, munter, wohlgemut, mutig, kühn, gestohlen; vreitsam, freitsam*, mhd., Adj.: nhd. kühn, verwegen, trotzig; vrevel (1), vrävel, vrevele, vrabel, vrebel, vreven, frefel*, fräfel*, frefele*, frabel*, frebel*, frefen*, mhd., vribel, vorebil, vorevil, vorebel, mmd., Adj.: nhd. frevelhaft, mutig, tapfer, kühn, unerschrocken, verwegen, frech, gewaltig, übermütig, trotzig, wild, mutwillig, sträflich; R.: den Kopf trotzig abwendend oder umwendend: verwendiclÆche*, verwendeclÆche, ferwendiclÆche*, mhd., Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend; verwendiclÆchen*, verwendeclÆchen, ferwendiclÆchen*, mhd., Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend

trotzig: kriegic, mhd., Adj.: nhd. »kriegig«, trotzig, streitsüchtig, streitig, strittig, kampflustig; kriegisch, mhd., Adj.: nhd. »kriegisch«, trotzig, streitsüchtig, strittig; kriegsam, mhd., Adj.: nhd. »kriegsam«, trotzig, streitsüchtig, strittig

trotzig: prattich, mnd., Adj.: nhd. unzufrieden, verdrossen, murrend, eigensinnig, protzig, trotzig, maulend, launisch, unangenehm (Bedeutung örtlich beschränkt), störend, bedrückend; prattisch, prattesch, prettesch, pratsch, mnd., Adj.: nhd. unzufrieden, verdrossen, murrend, eigensinnig, protzig, trotzig, maulend, launisch, unangenehm (Bedeutung örtlich beschränkt), störend, bedrückend

trotzig: basch, bask, mnd., Adj.: nhd. stark, kräftig vom Geschmack, scharf, eifrig, heftig, trotzig, stolz; baschlÆk***, mnd., Adj.: nhd. stark, kräftig vom Geschmack, scharf, eifrig, heftig, trotzig, stolz; baschlÆken, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig vom Geschmack, scharf, eifrig, heftig, trotzig, stolz; bælde, mnd., Adv.: nhd. kühn, stolz, trotzig, eifrig, schnell, bald, schier, beinahe; bolt (1), mnd., Adj.: nhd. trotzig, stolz, eifrig, schnell, schier; bolt (2), mnd., Adv.: nhd. trotzig, stolz, eifrig, schnell, bald, schier, beinahe; dõschlÆk***, mnd., Adj.: nhd. trotzig; ? dõschlÆken, daschliken, mnd., Adv.: nhd. trotzig?

trotzig: fors (1), forsch, mnd., Adj.: nhd. forsch, stark, kräftig, heftig, kühn, tapfer, verwegen, hochfahrend, herausfordernd, dreist, eigenmächtig, trotzig; fors (2), forsch, fos, vosch, mnd., Adv.: nhd. forsch, stark, kräftig, heftig, kühn, tapfer, verwegen, hochfahrend, herausfordernd, dreist, eigenmächtig, trotzig; forslÆke*, forslÆk, forslik, mnd., Adv.: nhd. mit Kraft, heftig, eigenmächtig, trotzig, barsch, mit Nachdruck; forslÆken, forsliken, mnd., Adv.: nhd. mit Kraft, heftig, eigenmächtig, trotzig, barsch, mit Nachdruck; hõrdenacket*, hõrdenakket, mnd., (Part. Prät.=)?Adj.: nhd. hartnäckig, hart, trotzig; hõrdenackich*, hõrdenakkich, mnd., Adj.: nhd. hartnäckig, trotzig, hart; hõrdeneckich, mnd., Adj.: nhd. hartnäckig, trotzig, hart; hartnackich*, hartnakkich, mnd., Adj.: nhd. hartnäckig, trotzig, hart

trotzig: steil, mnd.?, Adj.: nhd. steil, trotzig, hoffärtig, stolz; stÆde, mnd., Adj.: nhd. steif, fest, hart, schwer verdau​lich, lastend, scharf, beißend, kalt, unerfreulich, trotzig, abweisend, unwillig; stÆvich***, mnd., Adj.: nhd. steif, hartnäckig, trotzig; sülfwassen, sulfwassen, mnd., Adj.: nhd. »selbstgewachsen«, von selbst gewachsen, nur eigenen Trieben folgend, ungeschliffen, roh, brutal, trotzig, eigenmächtig, natürlich, unbearbeitet, ungesetzlich, gewalttätig, verbrecherisch, verrucht, gemein

trotzig: idg. *treisti‑?; *trÆsti‑?, trotzig: idg. *treisti‑?; *trÆsti‑?

trotzig: as. fravol* 1, trotzig: as. fravol* 1

trotzige -- trotzige Rede: vrÐvelwært, vrevelwort, mnd., N.: nhd. ausfallendes Wort, freches Wort, freche Rede, trotzige Rede, Beschimpfung

Trotziger: hõrdenacke*, hõrdenakke, mnd., M.: nhd. Hartnäckiger, Harter, Trotziger, Eigensinniger; hartnacke, mnd., M.: nhd. Hartnäckiger, Harter, Trotziger, Eigensinniger

Trotzigkeit: trossichhÐt*, trossichÐt*, trossicheit, mnd.?, F.: nhd. Trotzigkeit

trotziglich: traslÆken*, trasliken, trastlÆken, tresliken, mnd., Adv.: nhd. trotziglich, frech

Trotzkopf: vrÐvelkop, mnd., M.: nhd. Trotzkopf

Trotzrede: as. bÆhêt* 3, Trotzrede: as. bÆhêt* 3

Trotzwort: bochwort, mhd., st. N.: nhd. Trotzwort

Troyes -- Troyes betreffend: troiisch*, troisch, mnd.?, Adj.: nhd. Troyes betreffend, aus Troyes stammend

Troyes -- aus Troyes stammend: troiisch*, troisch, mnd.?, Adj.: nhd. Troyes betreffend, aus Troyes stammend

Troyes (französische Stadt an der Seine): Troie*** (3), mnd., ON: nhd. Troyes (französische Stadt an der Seine)

trüb: ae. dræf; gedræf, trüb: ae. dræf; gedræf

trüb: vinster (1), finster*, mhd., Adj.: nhd. dunkel, finster, trüb, unergründlich; vinsterlich, finsterlich*, mhd., Adj.: nhd. dunkel, finster, trüb; vinsterlÆche, finsterlÆche*, mhd., Adv.: nhd. dunkel, trüb

trüb -- trüb werden: trüeben, trðben, træven, druoben, mhd., sw. V.: nhd. betrüben, beunruhigen, verwirren, sich betrüben, trüben, dunkel sein (V.), trüb sein (V.), traurig sein (V.), dunkel werden, trüb werden, traurig werden, sich verdunkeln, bekümmern, bedrücken, beunruhigen; tunkelen*, tunkeln, tunklen, dunkeln, mhd., sw. V.: nhd. dunkeln, dunkel sein (V.), dunkel werden, trüb werden, blind werden

trüb: unklõr, mnd.?, Adj.: nhd. »unklar«, unrein, trüb, verwirrt, in Unordnung seiend, unehrlich, nicht rechtschaffen; unsǖne*, unsune, mnd.?, Adj.: nhd. unsichtbar, glanzlos, trüb, unsauber, unrein; vorschõlet*, vorschalt, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schal, trüb
trüb: got. *drobjis, trüb: got. *drobjis

trüb -- gelblich trüb: lÐmvõr, leimvõr, mnd., Adj.: nhd. lehmfarben, gelblich trüb

trüb: schal (1), schõl, mnd., Adj.: nhd. schal, trüb, abgeschmackt, blöd; schõle (4), mnd., Adj.: nhd. schal, trüb

trüb: germ. *dræba-; *dumba-, trüb: germ. *dræba-; *dumba-

trüb sein (V.): trüeben, trðben, træven, druoben, mhd., sw. V.: nhd. betrüben, beunruhigen, verwirren, sich betrüben, trüben, dunkel sein (V.), trüb sein (V.), traurig sein (V.), dunkel werden, trüb werden, traurig werden, sich verdunkeln, bekümmern, bedrücken, beunruhigen

trüb: seiger (1) 2?, mhd., Adj.: nhd. langsam tröpfelnd, zäh tröpfelnd, matt, schal, trüb, modrig; timber (1), tinber, timmer, mhd., Adj.: nhd. finster, dunkel, trüb, düster, dumpf, leise, heiser; trüebe (1), trðbe, truobe, mhd., Adj.: nhd. lichtlos, glanzlos, düster, trüb, trübe, dunkel, finster, unlauter, traurig, bekümmert, betrübt, schmutzig; trüebe (2), truobe, mhd., Adv.: nhd. trüb, glanzlos, lichtlos, düster, trübe, dunkel, finster, betrübt, traurig, bekümmert, schmutzig, unlauter; trüebelich, mhd., Adj.: nhd. »trüblich«, trüb; trüebelÆchen, mhd., Adv.: nhd. »trüblich«, trüb; trüeblich, mhd., Adj.: nhd. trüb, betrübt

trüb: missevar, missefar*, mhd., Adj.: nhd. bunt, von verschiedenen Farben, verschiedenfarbig, entfärbt, fahl, bleich, entstellt, hässlich, befleckt, schmutzig, fleckig, trüb, schillernd, gefleckt

trübe sein (V.): salewen*, salwen, mhd., sw. V.: nhd. beschmutzen, trüben, trübe sein (V.), trübe werden, verdunkeln, entfärben, schmutzig werden, betrüben; truoben (1), mhd., sw. V.: nhd. »trüben«, sich betrüben, trübe sein (V.), trübe werden, traurig werden

trübe -- trübe machen: vertrüeben, fertrüeben*, mhd., sw. V.: nhd. »vertrüben«, trübe machen

trübe -- trübe Wolken: wolkentrüebe, wulkentrüebe, mhd., st. F.: nhd. »Wolkentrübe«, trübe Wolken

trübe -- trübe werden: salewen*, salwen, mhd., sw. V.: nhd. beschmutzen, trüben, trübe sein (V.), trübe werden, verdunkeln, entfärben, schmutzig werden, betrüben; salwen, salewen* (?), mhd., V.: nhd. verschmutzen?, trübe werden; schalen, schaln, mhd., sw. V.: nhd. trübe werden; swarzen, mhd., sw. V.: nhd. schwarz werden, trübe werden, dunkel werden, schwarz sein (V.); truoben (1), mhd., sw. V.: nhd. »trüben«, sich betrüben, trübe sein (V.), trübe werden, traurig werden

trübe: an. gruggættr, trübe: an. gruggættr

trübe: sÐger (4), seiger, seygher, seyger, seger, mnd., Adj.: nhd. schal, kamig, trübe, unklar; subbich, mnd., Adj.: nhd. schmutzig, trübe; swõkelÆken, mnd., Adv.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, biegsam, dünn, gering, trübe; R.: trübe werden: schõlen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. schal werden, trübe werden; sÐken (1), sÆken, mnd., sw. V.: nhd. siechen, krank sein (V.), krank darniederliegen, kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), krank werden, matt werden, trübe werden, kränkeln; stõren, mnd., sw. V.: nhd. starren, starr sein (V.), leblos werden, trübe werden, sich verdunkeln, stieren

trübe: sal (3), mhd., Adj.: nhd. dunkelfarbig, welk, trübe, schmutzig, elend, dunkel, dunkelhäutig; schal (1), mhd., Adj.: nhd. schal, trübe, trocken, dürre, leck; timel (1), mhd., Adj.: nhd. dunkel, trübe; timpel, mhd., Adj.: nhd. dunkel, trübe; tættrüebe, mhd., Adj.: nhd. trübe; trüebe (1), trðbe, truobe, mhd., Adj.: nhd. lichtlos, glanzlos, düster, trüb, trübe, dunkel, finster, unlauter, traurig, bekümmert, betrübt, schmutzig; trüebe (2), truobe, mhd., Adv.: nhd. trüb, glanzlos, lichtlos, düster, trübe, dunkel, finster, betrübt, traurig, bekümmert, schmutzig, unlauter; trüebic*, trüebec, mhd., Adj.: nhd. lichtlos, glanzlos, düster, trübe, finster, unlauter, traurig, bekümmert, betrübt; trüebiclich*, trüebeclich, mhd., Adj.: nhd. trübe, betrübt; trüebiclÆchen*, trüebeclÆchen, mhd., Adv.: nhd. trübe, betrübt; tunkel (1), dunkel, mhd., Adj.: nhd. dunkel, trübe, finster, schwach, blind, unklar, verborgen, dunkelhäutig, dumpf, leise, klar, unverständlich; tunkelsam, mhd., Adj.: nhd. dunkel, trübe, dumpf, leise, unklar, unverständlich

trübe sein (V.): drȫven (1), droven, drüven, mnd., sw. V.: nhd. trüben, trübe sein (V.), trübe machen, betrüben, betrübt sein (V.), traurig sein (V.), trübselig sein (V.), trauern, getrübt sein (V.)

trübe -- trübe machen: drȫven (1), droven, drüven, mnd., sw. V.: nhd. trüben, trübe sein (V.), trübe machen, betrüben, betrübt sein (V.), traurig sein (V.), trübselig sein (V.), trauern, getrübt sein (V.)

trübe: glȫmich, mnd., Adj.: nhd. aufgerührt, trübe, unklar; R.: trübe machen: glæmen, mnd., sw. V.: nhd. aufrühren, trübe machen

trübe: drȫve, drove, mnd., Adj.: nhd. trübe, betrübt, traurig; dunker (2), mnd., Adj.: nhd. dunkel, trübe, blind, geistig blind, verworren, schwer durchdringbar; dǖster (1), dðster, düster, mnd., Adj.: nhd. »düster«, finster, trübe, unklar, zweifelhaft
trübe -- ganz trübe werden: verschalen*, verschaln, ferschalen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschalen« (V.) (2), ganz trübe werden, zunichte werden, schwächen, vertreiben, vertreiben aus, vernichten, berauben

trübe: bleich, pleich, mhd., Adj.: nhd. bleich, blass, hell, weiß, fahl, trübe; blint, plint, mhd., Adj.: nhd. blind, dunkel, verdunkelt, unvernünftig, unwissend, trübe, versteckt, nichtig, frei; R.: trübe machen: betrüeben (1), betroben, mhd., sw. V.: nhd. betrüben, trübe machen, verdunkeln, heimsuchen, beeinträchtigen, schädigen, kränken, beunruhigen, traurig sein (V.); R.: trübe werden: betruoben, bitrðben, bitruoben, wetrðben, wetruoben, mhd., sw. V.: nhd. trübe werden, betrübt werden, betrüben, trüben, heimsuchen, traurig sein (V.), kränken, beunruhigen; ersalewen*, ersalwen, mhd., sw. V.: nhd. trübe werden, welk werden, ertrüben, welken, schmutzig werden, verschmutzen, fahl werden

trübe: ae. dræf; gedræf; R.: trübe sein (V.): ae. scimian; R.: trübe werden: ae. õdeorcian, trübe: ae. dræf; gedræf; R.: trübe sein (V.): ae. scimian; R.: trübe werden: ae. õdeorcian

trübe: vlȫmich (2), mnd., Adj.: nhd. trübe, unrein; wlæm, wloum, wlõm?, mnd.?, Adj.: nhd. trübe, unrein (Flüssigkeiten); wlȫmich*, wlomich, wlumich, mnd.?, Adj.: nhd. trübe, vom Wind aufgeregt (Meer); wulm, mnd.?, Adj.: nhd. unrein, trübe
trübe -- winterlich trübe: wintertrüebe, windertrüebe, mhd., Adj.: nhd. »wintertrüb«, winterlich trübe

trübe: muddich, moddich, mnd., Adj.: nhd. schlammig, schmutzig, verschimmelt, trübe

trübe: ahd. *træbi; truobi* 20; truoblÆh* 2; unwõtlÆh* 12; R.: trübe machen: ahd. truoben 40?; R.: trübe werden: ahd. bitimbarÐn* 1; nibulen* 4; timbarÐn* 4; truobÐn 2, trübe: ahd. *træbi; truobi* 20; truoblÆh* 2; unwõtlÆh* 12; R.: trübe machen: ahd. truoben 40?; R.: trübe werden: ahd. bitimbarÐn* 1; nibulen* 4; timbarÐn* 4; truobÐn 2

trübe: germ. *dræbalÆka-; R.: trübe machen: germ. *dræbjan, trübe: germ. *dræbalÆka-; R.: trübe machen: germ. *dræbjan

trübe: as. diop* 7; drævi* 6, trübe: as. diop* 7; drævi* 6

trübe -- trübe zumute: leit (2), liet, leide, liede, mhd., Adv.: nhd. »leid«, trübe zumute, traurig ergehend, unfreundlich, unlustig, unerquicklich, schlimm, böse, bekümmert, hasserfüllt, leider, betrüblicherweise

trübe -- trübe werden: ümmelæpen*, ummelopen, mnd.?, st. V.: nhd. umlaufen, herumlaufen, verlaufen (V.), kahnig werden, trübe werden?; vorsalewen, vorsalwen, mnd., sw. V.: nhd. fahl werden, unansehnlich werden, schmutzig werden, trübe werden, dunkel werden, Frische verlieren; vorschõlen (1), mnd., sw. V.: nhd. schal werden, trübe werden

trübe sein (V.): wlȫmen*, wlomen, mnd.?, sw. V.: nhd. trüben, Flüssigkeit aufrühren, trübe sein (V.)

Trubel: rabbat, mnd., N.: nhd. wildes Treiben, Trubel, schlechter Haufe, schlechter Haufen

Trubel: ae. dræfnys, Trubel: ae. dræfnys

trüben: bedrȫven (1), bedrüven, bedroven, mnd., sw. V.: nhd. betrüben, Trübsal bereiten, beunruhigen, stören, trüben, verdunkeln, bekümmern, unzufrieden sein (V.); drȫven (1), droven, drüven, mnd., sw. V.: nhd. trüben, trübe sein (V.), trübe machen, betrüben, betrübt sein (V.), traurig sein (V.), trübselig sein (V.), trauern, getrübt sein (V.); drȫvigen, drovegen, mnd., sw. V.: nhd. trüben, betrübt machen, den Sinn trüben; R.: den Sinn trüben: drȫvigen, drovegen, mnd., sw. V.: nhd. trüben, betrübt machen, den Sinn trüben
trüben: herwen, mnd., sw. V.: nhd. herb machen, durchsäuern, trüben

trüben: ahd. bitimbaren* 1; bitunkalen* 13; bitunkalen* 13; duruhtruoben* 2; firtunkalen* 1; gisalawen* 2; gitruoben* 45?; irren 40; irsalawen* 2; salawen* 4; *timbaren?; *træbjan; truoben 40?; truobæn* 1?; tunkalen* 6; R.: sich trüben: ahd. truobÐn 2, trüben: ahd. bitimbaren* 1; bitunkalen* 13; bitunkalen* 13; duruhtruoben* 2; firtunkalen* 1; gisalawen* 2; gitruoben* 45?; irren 40; irsalawen* 2; salawen* 4; *timbaren?; *træbjan; truoben 40?; truobæn* 1?; tunkalen* 6; R.: sich trüben: ahd. truobÐn 2

trüben: mengen (1), mingen, mhd., sw. V.: nhd. mengen, mischen, vermischen, einmischen, vereinigen, durchsetzen, verbinden, trüben, drängen

trüben: beglðmen, mhd., sw. V.: nhd. trüben, täuschen, hinters Licht führen, überlisten; betruoben, bitrðben, bitruoben, wetrðben, wetruoben, mhd., sw. V.: nhd. trübe werden, betrübt werden, betrüben, trüben, heimsuchen, traurig sein (V.), kränken, beunruhigen; blanden, mhd., red. V.: nhd. trüben, mischen, anstiften

trüben: verbileden, verbilden, ferbileden*, mhd., sw. V.: nhd. »verbilden«, zu einem Bilde gestalten, entstellen, betrüben, trüben, verfestigen, verfestigen in, bilden, bilden zu; verselwen, ferselwen*, versalwen, fersalwen*, mhd., sw. V.: nhd. beschmutzen, trüben, verdunkeln, bräunen; vervinsteren*, vervinstern, ferfinsteren*, mhd., sw. V.: nhd. verfinstern, verdunkeln, trüben

trüben: ae. drÊfan, trüben: ae. drÊfan

trüben: vlȫmen (2), mnd., sw. V.: nhd. trüben, verunreinigen; vorvlȫmen, mnd., sw. V.: nhd. verunreinigen, trüben, verwirren, stören; vorwlȫmen, vorwlomen, mnd., sw. V.: nhd. trüben, verwirren, in Verwirrung bringen, beunruhigen, stören; wlȫmen*, wlomen, mnd.?, sw. V.: nhd. trüben, Flüssigkeit aufrühren, trübe sein (V.)

trüben: salewen*, salwen, mhd., sw. V.: nhd. beschmutzen, trüben, trübe sein (V.), trübe werden, verdunkeln, entfärben, schmutzig werden, betrüben; schallen (1), mhd., sw. V.: nhd. trüben, erregen, laut rufen, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, lauten Übermut zeigen, prahlen, musizieren, singen, singen vor, singen über, lobsingen, preisen, lärmen, schreien, jubeln, zujubeln, reden über, schlecht reden über; selwen, selewen (?), selben, mhd., sw. V.: nhd. verdunkeln, entfärben, verfärben, betrüben, trüben, beschmutzen, schmutzig sein (V.), schmutzig werden; sÐren, mhd., sw. V.: nhd. versehren, verletzen, verletzt sein (V.), verletzt werden, Schmerz leiden, betrüben, verwunden, treffen, schmerzen, quälen, trüben, belasten; trüeben, trðben, træven, druoben, mhd., sw. V.: nhd. betrüben, beunruhigen, verwirren, sich betrüben, trüben, dunkel sein (V.), trüb sein (V.), traurig sein (V.), dunkel werden, trüb werden, traurig werden, sich verdunkeln, bekümmern, bedrücken, beunruhigen

trüben: hilwen, mhd., sw. V.: nhd. trüben; irren (1), ierren, mhd., sw. V.: nhd. irre machen, stören, behindern, hindern, beeinträchtigen, anfechten, streitig machen, sich entfernen, irren, aufhalten, abhalten, verwirren, auf Abwege bringen, zum Unglauben bringen, sich verunreinigen, ungewiss sein (V.), umherirren, nicht haben, sich irren, Unrecht haben, sich verirren, abirren, schaden, verhindern, beirren, verwirren, stören, trüben, täuschen, schädigen, aufhalten, im Stich lassen

trüben: idg. *dher- (1); *dherýgh‑; *dherg-; *dherk‑; *dheøel‑, trüben: idg. *dher- (1); *dherýgh‑; *dherg-; *dherk‑; *dheøel‑

trüben: as. gidrævian* 1, trüben: as. gidrævian* 1

trüben: anfrk. druoven* 4, trüben: anfrk. druoven* 4

trüben: got. drobjan* 4, trüben: got. drobjan* 4

trüben: subben, mnd.?, sw. V.: nhd. beschmutzen, trüben

trüben: germ. *blandan, trüben: germ. *blandan

trüben«: truoben (1), mhd., sw. V.: nhd. »trüben«, sich betrüben, trübe sein (V.), trübe werden, traurig werden

trüben«: glðmen, glumen, mhd., sw. V.: nhd. »trüben«

Trüben«: truoben (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Trüben«, Sich-Betrüben, Trübe-Sein, Trübe-Werden, Traurig-Werden

trüber -- trüber Harn: wolkern, wulkern, mhd., st. F.: nhd. trüber Harn, gebrochener Harn

trüber -- dicker trüber Bodensatz: gruntsuppe, mnd., F.: nhd. Grundsuppe, dicker trüber Bodensatz, Grundschlamm

Trübes: idg. *dher- (1); *dherýbh‑; *dherýgh‑, Trübes: idg. *dher- (1); *dherýbh‑; *dherýgh‑

Trübe-Sein: truoben (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Trüben«, Sich-Betrüben, Trübe-Sein, Trübe-Werden, Traurig-Werden

Trübe-Werden: truoben (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Trüben«, Sich-Betrüben, Trübe-Sein, Trübe-Werden, Traurig-Werden

Trübheit: afries. drôfhêd 1, Trübheit: afries. drôfhêd 1

Trübheit: ahd. firnibuli 1, Trübheit: ahd. firnibuli 1

Trübheit: trüebe (3), trðbe, mhd., st. F.: nhd. Trübheit, Trübung, Unklarheit, Finsternis, Dunkelheit, Betrübnis, Aufregung, Trübsal; trüebede, mhd., st. F.: nhd. Trübheit, Unklarheit, Finsternis, Betrübnis, Aufregung; trüebeheit, truopheit, trðfheit, mhd., st. F.: nhd. Trübheit, Trübung, Unlauterkeit, Unklarheit, Finsternis, Betrübnis, Aufregung; trüebenisse, trüepnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Trübheit, Finsternis, Trübsal, Betrübnis, Traurigkeit; trüebesal, truobesail, trüebsail, trüebeseli, mhd., st. N., st. M., F.: nhd. Trübheit, Finsternis, Trübsal, Kummer, Betrübnis; trüebesalunge, trðbsalunge, mhd., st. F.: nhd. »Trübsalung«, Trübheit, Finsternis, Trübsal, Betrübnis; trüebicheit*, trüebecheit, trðbekeit, trüebekeit, drðvicheit, mhd., st. F.: nhd. Trauer, Trübsal, Trübheit, Trübung, Unlauterkeit, Unklarheit, Finsternis, Betrübnis, Aufregung

trüblich«: trüebelich, mhd., Adj.: nhd. »trüblich«, trüb; trüebelÆchen, mhd., Adv.: nhd. »trüblich«, trüb

Trüblichkeit«: trüebelicheit***, mhd., st. F.: nhd. »Trüblichkeit«

Trübnis: bedrȫflÆchÐt, bedrȫflÆcheit, mnd., F.: nhd. »Betrüblichkeit«, Trübnis, Kummer
Trübsal: got. agliþa* 1, Trübsal: got. agliþa* 1

Trübsal: bedrȫf***, mnd., F.: nhd. Betrübnis, Trübsal?, Kummer; beswõrnisse, beswÐrnisse, mnd., F.: nhd. Belästigung, Last, Beschwer, Bedrängnis, Trübsal, Bekümmernis, Beschwerde; elende (1), ellende, elelende*, enelende, mnd., N., F.: nhd. »Elend«, Fremde (F.), Wohnen im fremden Land, Verbannung, Heimatlosigkeit, Trübsal, Unglück, diese Welt im Verhältnis zum Jenseits, Einöde, Wüstenei; R.: Trübsal bereiten: bedrȫven (1), bedrüven, bedroven, mnd., sw. V.: nhd. betrüben, Trübsal bereiten, beunruhigen, stören, trüben, verdunkeln, bekümmern, unzufrieden sein (V.)

Trübsal: germ. *swanki-, Trübsal: germ. *swanki-

Trübsal: weddermȫde*, weddermode, mnd.?, N., F.?: nhd. Unmut, Missstimmung, Widerwillen, Ungemach, Widerwärtigkeit, Unglück, Trübsal; weddermæt*, weddermot, mnd.?, M.: nhd. »Widermut«, Unmut, Missstimmung, Widerwillen, Ungemach, Widerwärtigkeit, Unglück, Trübsal; weddernisse, mnd.?, F.: nhd. Ungemach, Widerwärtigkeit, Unglück, Trübsal

Trübsal: widermüete (2), widermuote, widermuot, widermðt, mhd., st. F., sw. F., st. N.: nhd. Unmut, Verdruss, Ungehorsam, Widerstand, Widersetzlichkeit, Zorn, Ärger, Trübsal, Schwermut, Missgeschick, Verlust, Übel, Ungemach, Unglück, Kränkung, Unrecht, Widerwärtigkeit, Beeinträchtigung; widermüeticheit*, widermüetecheit, mhd., st. F.: nhd. Schwermut, Trübsal; widermuot (1), widermðt, mhd., st. M.: nhd. »Widermut«, Widerwärtigkeit, Missgeschick, Ungemach, Trübsal, Schwermut, Unmut, Zorn, Widersetzlichkeit, Ungehorsam, Feindseligkeit, Schabernack

Trübsal: afries. withermæd* 1 und häufiger?, Trübsal: afries. withermæd* 1 und häufiger?

Trübsal -- ohne Trübsal seiend: unbetrüebesallich, mhd., Adj.: nhd. ohne Trübsal seiend

Trübsal: betrüebede, betrüebde, betrðbde, mhd., st. F.: nhd. Trübsal, Betrübnis; betrüebenisse, betrüebnisse, betrüepnisse, betruobnisse, betruobnüsse, betrðbnus, mhd., st. F., st. N.: nhd. Betrübnis, Traurigkeit, Trübsal, Kummer, Beeinträchtigung, Schädigung; betrüebesal, mhd., st. N.: nhd. Bosheit, Ärgernis, Heimsuchung, Betrübnis, Trübsal, Beeinträchtigung; betrüebesale, mhd., st. F.: nhd. Bosheit, Ärgernis, Heimsuchung, Betrübnis, Trübsal; betrüebicheit*, betrüebecheit, mhd., st. F.: nhd. Trübsal, Betrübnis; drozzenheit***, mhd., st. F.: nhd. »Drossenheit«, Trübsal; R.: Trübsal blasend: driezende***, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »driesßend«, Trübsal blasend

Trübsal: trüebe (3), trðbe, mhd., st. F.: nhd. Trübheit, Trübung, Unklarheit, Finsternis, Dunkelheit, Betrübnis, Aufregung, Trübsal; trüebenisse, trüepnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Trübheit, Finsternis, Trübsal, Betrübnis, Traurigkeit; trüebesal, truobesail, trüebsail, trüebeseli, mhd., st. N., st. M., F.: nhd. Trübheit, Finsternis, Trübsal, Kummer, Betrübnis; trüebesalunge, trðbsalunge, mhd., st. F.: nhd. »Trübsalung«, Trübheit, Finsternis, Trübsal, Betrübnis; trüebicheit*, trüebecheit, trðbekeit, trüebekeit, drðvicheit, mhd., st. F.: nhd. Trauer, Trübsal, Trübheit, Trübung, Unlauterkeit, Unklarheit, Finsternis, Betrübnis, Aufregung

Trübsal: ae. gesw’nc; sw’nc, Trübsal: ae. gesw’nc; sw’nc

Trübsal: ahd. wÐnagheit* 23; næt 633?, Trübsal: ahd. wÐnagheit* 23; næt 633?

Trübsalung«: trüebesalunge, trðbsalunge, mhd., st. F.: nhd. »Trübsalung«, Trübheit, Finsternis, Trübsal, Betrübnis

trübselig sein (V.): drȫven (1), droven, drüven, mnd., sw. V.: nhd. trüben, trübe sein (V.), trübe machen, betrüben, betrübt sein (V.), traurig sein (V.), trübselig sein (V.), trauern, getrübt sein (V.)

trübselig: bedrȫflÆk, bedrȫfelÆk, bedrȫvelÆk, mnd., Adj.: nhd. betrüblich, trübselig, Betrübnis erregend; drȫvelÆk, drovelÆk, drevelik, Adj.: nhd. betrübt, trübselig, traurig, niedergeschlagen
trübselig: widermüetic, mhd., Adj.: nhd. »widermutig«, trübselig, schwermütig, aufsässig

trübselig: ahd. leidsam 31, trübselig: ahd. leidsam 31

Trübseligkeit: afries. drôfhêd 1, Trübseligkeit: afries. drôfhêd 1

Trübsinn: bedancheit*, bedanckeit, mhd., st. F.: nhd. Nachdenklichkeit, Trübsinn

trübsinnig -- trübsinnig nachdenken: melancolisÐren, melencolisÐren, mnd., sw. V.: nhd. trübsinnig nachdenken

trübsinnig: unvruote, unfruote*, mhd., Adv.: nhd. unfroh, traurig, trübsinnig

Trübsucht: drȫvesǖke, mnd., F.: nhd. Trübsucht

Trübung: gewulke, gewülke, mhd., st. N.: nhd. Wolken (F. Pl.), Bewölkung, Trübung; gewulkene, mhd., st. N.: nhd. »Gewölke«, Wolken (F. Pl.), Bewölkung, Trübung

Trübung: verbiledunge, verbildunge, ferbildunge*, mhd., st. F.: nhd. »Verbildung«, Verunstaltung, Trübung; vinster (2), vinstere, vinstre, finster*, finstere*, finstre*, mhd., st. F.: nhd. Finsternis, Dunkel, Dunkelheit, Trübung, Verfinsterung, Hölle, dichte Menge, Schar (F.) (1); vinsternisse, vinesternus, vinesternüsse, finsternisse*, finesternus*, finesternüsse*, mhd., st. F., st. N.: nhd. Dunkelheit, Finsternis, Trübung, Unklarheit, Gefängnis

Trübung (des Blickes): vorschrȫginge, mnd., F.: nhd. Verblendung, Trübung (des Blickes)

Trübung: vordunkeringe, mnd., F.: nhd. Dunkelwerden, Verdunkelung, Unklarheit, Trübung; vorvlȫminge, mnd., F.: nhd. Verwirrung, Störung, Trübung; vorwlȫminge, vorwlominge, mnd., F.: nhd. Trübung, Verwirrung; wlȫminge*, wlöminge, wlominge, wlÐminge?, mnd.?, F.: nhd. Trübung, Schüttelung, Aufrührung (des Wassers), Beunruhigung; R.: Trübung der Linse: vlÆ, vlie, vligh, flÆ*, mnd., N.: nhd. Bodensatz, Hefe, Augenkrankheit, Trübung der Linse, grauer Star (M.) (2), dünne Haut

Trübung: ahd. gitruobida* 6?; truobÆ 3; truobida* 1, Trübung: ahd. gitruobida* 6?; truobÆ 3; truobida* 1

Trübung: nebel, mhd., st. M.: nhd. Ausdünstung, Rauch, Dunst, Nebel, Qualm, Trübung, Dunkel, Staubwolke

Trübung: schröginge***, mnd., F.: nhd. Blendung, Trübung; R.: dunkle Trübung: swarte, schwarte, mnd., F.: nhd. Schwärze, schwarze Farbe, dunkle Färbung, dunkle Trübung, schwarzer Farbstoff, Tinte; swerte, mnd., F.: nhd. Schwärze, schwarze Farbe, dunkle Färbung, dunkle Trübung, schwarzer Farbstoff, Tinte; R.: Trübung der Augen: schÐm, mnd., M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schÐme (1), mnd., M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schÐmeringe, schimeringe, scimeringe, mnd., F.: nhd. Dunkelheit, Dämmerung, Trübung der Augen; schemme (1), mnd., M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild (im Wasser)

Trübung: drȫvinge***, mnd., F.: nhd. Trübung

Trübung: trüebe (3), trðbe, mhd., st. F.: nhd. Trübheit, Trübung, Unklarheit, Finsternis, Dunkelheit, Betrübnis, Aufregung, Trübsal; trüebeheit, truopheit, trðfheit, mhd., st. F.: nhd. Trübheit, Trübung, Unlauterkeit, Unklarheit, Finsternis, Betrübnis, Aufregung; trüebicheit*, trüebecheit, trðbekeit, trüebekeit, drðvicheit, mhd., st. F.: nhd. Trauer, Trübsal, Trübheit, Trübung, Unlauterkeit, Unklarheit, Finsternis, Betrübnis, Aufregung

Trübwein«: ahd. truoswÆn* 1, Trübwein«: ahd. truoswÆn* 1

Truchsess: truhtsÏzÏre* 1, truhtsÏzer, truhsÏzer, mhd., st. M.: nhd. »Truchtsetzer«, Truchsess; truhtsÏze, truhsÏze, trugsõze, trohtsõze, drogsõze, truhtzÏte, truzzõte, mhd., sw. M.: nhd. Truchsess, die Speisen Aufsetzender, Vorsteher über Hofhaltung und Küche

Truchsess: ahd. truhtsõzo* 13; truhtsezzo* 7, Truchsess: ahd. truhtsõzo* 13; truhtsezzo* 7

Truchsess: ae. feohgerÊfa; hordere; scÆrmann; R.: Amt des Truchsess: ae. gerÊfscÆr, Truchsess: ae. feohgerÊfa; hordere; scÆrmann; R.: Amt des Truchsess: ae. gerÊfscÆr

Truchsess: an. drættseti, Truchsess: an. drættseti

Truchsess: afries. drusta 1, Truchsess: afries. drusta 1

Truchseß -- Angehörige einer Familie mit Namensteil Truchseß: truhtsÏzinne, truhsÏzinne, truhsÏzin, mhd., st. F.: nhd. Truchsessin, Ehefrau eines Truchsessen, Angehörige einer Familie mit Namensteil Truchseß

Truchsess: vüretragÏre*, vürtragÏre, vürtrager, füretragÏre*, fürtrager*, mhd., st. M.: nhd. »Vorträger«, Truchsess, der die Speisen bei Tisch aufträgt

Truchsess -- Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet: drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, mnd., M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

Truchsess: spÆsedrÐgÏre*, spÆsedrÐger, mnd., M.: nhd. »Speiseträger«, Opfermahl Tragender, Truchsess; spÆsemÐster, spÆsemeister, mnd., M.: nhd. Speisemeister, Truchsess, Ökonom bzw. Küchenmeister einer geistlichen Stiftung, Ökonom bzw. Küchenmeister eines Spitals, bei bürgerlichen Festlichkeit oder Hochzeiten die Mahlzeiten Ordnender und Aufsicht Führender über Küche und Bediente

Truchsessen -- Ehefrau eines Truchsessen: truhtsÏzinne, truhsÏzinne, truhsÏzin, mhd., st. F.: nhd. Truchsessin, Ehefrau eines Truchsessen, Angehörige einer Familie mit Namensteil Truchseß

Truchsessin: truhtsÏzinne, truhsÏzinne, truhsÏzin, mhd., st. F.: nhd. Truchsessin, Ehefrau eines Truchsessen, Angehörige einer Familie mit Namensteil Truchseß

Truchsessin: drostelÆn, mnd., F.: nhd. Truchsessin, Schafferin, Aufwärterin; drostinne, mnd., F.: nhd. Truchsessin, Schafferin, Aufwärterin

Truchtsetzer«: truhtsÏzÏre* 1, truhtsÏzer, truhsÏzer, mhd., st. M.: nhd. »Truchtsetzer«, Truchsess

Trud: trut 1 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Trud, Alp, Unhold

Trud«: trute, trut, mhd., st. F.: nhd. »Trud«, Unholdin, weiblicher Alp, Hexe

Trüffel: ahd. erdswam* 2; erdtuhhil* 1; ? erdwurz* 4; moltswam* 2, Trüffel: ahd. erdswam* 2; erdtuhhil* 1; ? erdwurz* 4; moltswam* 2

trüftern«: ahd. trufteren* 1, trüftern«: ahd. trufteren* 1

Trug: ferpel, mnd., M.: nhd. Trug, Arglist, Hinterlist, Falschheit; ferpelie, mnd., M.: nhd. Trug, Arglist, Hinterlist, Falschheit; R.: Lug und Trug: ÆdelhÐt, Ædelheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

Trug: verdenkunge, ferdenkunge*, mhd., st. F.: nhd. Trug, Täuschung

Trug: as. *drugi?; drugithing* 1, Trug: as. *drugi?; drugithing* 1

Trug: ahd. bÆswÆh* 30; feihhan (1) 11; gitriog* 1?; gitrog 20; gitrugida 12?; gitrugidÆ* 5?; lug* 2; lugin (1) 9; lugin (2) 89; lugina* 14; trognussi* 1?; trognussÆ* 1?; trugida* 4; trugiding 6; truginæd* 1; R.: ohne Trug: ahd. unbiswÆhlÆh* 2; unbitrogan* 2; unbitroganlÆh* 1; R.: Trug reden: ahd. trugikæsæn* 1, Trug: ahd. bÆswÆh* 30; feihhan (1) 11; gitriog* 1?; gitrog 20; gitrugida 12?; gitrugidÆ* 5?; lug* 2; lugin (1) 9; lugin (2) 89; lugina* 14; trognussi* 1?; trognussÆ* 1?; trugida* 4; trugiding 6; truginæd* 1; R.: ohne Trug: ahd. unbiswÆhlÆh* 2; unbitrogan* 2; unbitroganlÆh* 1; R.: Trug reden: ahd. trugikæsæn* 1

Trug: anfrk. drugina* 2, Trug: anfrk. drugina* 2

Trug: seim, mhd., st. M.: nhd. Seim, Honig, Trug, Falschheit; triegeheit, triegenheit, mhd., st. F.: nhd. Trug, Falschheit; triegel (3), mhd., st. M., N.: nhd. Trug, Betrug, Trugbild; troc (2), mhd., st. M.: nhd. Trug, Betrug, dämonisches Blendwerk; truc, mhd., st. M.: nhd. Trug, Betrug; trüge (1), truge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Trug, Betrug, Betrügerei, Täuschung, trügerische Aufmachung der Frauen; trügede, trugede, mhd., st. F.: nhd. Trug, Betrug; trugene, trügene (1), truogene, trogene, mhd., st. F.: nhd. Betrug, Täuschung, Trug; trügene (2), mhd., st. N.: nhd. Trug, Betrug; trügenÆe, trugenÆe, mhd., st. F.: nhd. Trug, Betrug, Betrügerei; R.: voll Trug handelnd: trügenvol, trugenvol, trügenfol*, trugenfol*, mhd., Adj.: nhd. voll Trug handelnd, trügerisch

Trug: germ. *maina-, Trug: germ. *maina-

Trug: getroc, getroch, mhd., st. N.: nhd. Trug, Betrug, Täuschung, Monstrum, teuflisches Blendwerk; getrügede, mhd., st. F.: nhd. Trug, Täuschung; getrügenisse, mhd., st. N., st. F.: nhd. Trug, Täuschung; goukelschiht, gougelschiht, mhd., st. F.: nhd. Trug

Trug -- ohne Trug seiend: unvorvallet*?, unvorvalet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverblichen, ohne Trug seiend, ungefälscht

Trug: an. brek, Trug: an. brek

Trug: bedrÐginge, mnd., F.: nhd. Betrug, Trug; berõt (2), mnd., Sb.: nhd. Tausch, Trug, Pracht, Aufsehen, Lärm; beschÆt, mnd., M.: nhd. Betrug, Trug; droch (1), mnd., N.: nhd. Trug, Betrug, Trugbild; drȫgene, drügene, mnd., F.: nhd. Trug, Täuschung Betrug, Betrügerei, Verräterei, Verrat

Trug: erdõht (1), mhd., st. F.: nhd. »Erdachtes«, Trug; erdenkunge, mhd., st. F.: nhd. »Erdenkung«, Trug, Täuschung; R.: durch Trug abgewinnen: abeertriegen, abertriegen, abe ertrieten, mhd., st. V.: nhd. durch Trug abgewinnen, abschwindeln

Trug: lügnisse, lügenisse, mhd., st. F.: nhd. »Lügnis«, Lug, Trug

Trug«: vat, fat*, mhd., st. M.: nhd. »Trug«

Trugbild: as. drugitha* 1; drugithing* 1; gidrog* 3, Trugbild: as. drugitha* 1; drugithing* 1; gidrog* 3

Trugbild: ahd. bitrog* 4; gitrog 20; gitrugida 12?; gitrugidÆ* 5?; trognussi* 1?; trugibilidi* 2; trugida* 4; truginissa* 1; trumil* 1, Trugbild: ahd. bitrog* 4; gitrog 20; gitrugida 12?; gitrugidÆ* 5?; trognussi* 1?; trugibilidi* 2; trugida* 4; truginissa* 1; trumil* 1

Trugbild: germ. *drauga-; *drauma-; *druga-, Trugbild: germ. *drauga-; *drauma-; *druga-

Trugbild: droch (1), mnd., N.: nhd. Trug, Betrug, Trugbild; drȫchnisse (2), dræchnisse, mnd., F.: nhd. Betrügerei, Betrug, Trugbild; drȫgenisse (2), mnd., F.: nhd. Betrügerei, Betrug, Trugbild
Trugbild: bedunken (2), mhd., st. N.: nhd. Meinung, Trugbild; betriegnus, mhd., st. F.: nhd. Trugbild

Trugbild: fantasÆe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Phantasie, Einbildung, Vorstellung, Trugbild, Anfechtung, Vorstellungskraft; fantasma, mhd., Sb.: nhd. Trugbild, Gespenst; fantasunge, mhd., st. F.: nhd. Einbildung, Trugbild, Anfechtung; gespanst, gespenst, mhd., st. F.: nhd. Lockung, Verlockung, Gespenst, Eingebung, Trugbild; gespenst (1), mhd., st. N.: nhd. Gespenst, Geist, Trugbild, Verlockung; gespenste, mhd., st. N.: nhd. Lockung, Verlockung, Trugbild, Gespenst; gespenstnisse, mhd., st. N.: nhd. Verlockung, Trugbild; getihte, getiht, gediht, mhd., st. F.: nhd. Schriftwerk, Gedicht, Dichtkunst, Dichtwerk, Dichtung, Erdichtung, Erzählung, Schrift, Ausführung, Kunst, Kunstsinn, Vorschlag, Denken, Aussinnen, Niederschreiben, Aufzeichnung, Lüge, Kunstwerk, künstlerische Befähigung, Versdichtung, Rechtsspruch, Trugbild; goukelbilede*, goukelbilde, mhd., st. N.: nhd. »Gaukelbild«, Trugbild; goukelblic, gougelblic, mhd., st. M.: nhd. »Gaukelblick«, durch Zauberei hervorgebrachtes Bild, Trugbild

Trugbild: schate, schade, schete, schatwe, schetewe, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Schatten, Nichts, Schutz, Spiegelbild, Trugbild; schatewe, schatwe, schetewe, mhd., sw. M.: nhd. Schatten, Schutz, Spiegelbild, Trugbild, Nichts; triegel (3), mhd., st. M., N.: nhd. Trug, Betrug, Trugbild; troum, træm, trÏm, dræm, mhd., st. M.: nhd. Traum, Täuschung, Verstellung, Trugbild, Phantasiegebilde, Phantom; trugebilede*, trugebilde, trügebilde, mhd., st. N.: nhd. Trugbild; trugedinc, trügedinc, drugedinc, mhd., st. N.: nhd. trügerisches Ding, Trugbild; trugeheit, trugheit, triugeheit, truogenheit, trogenheit, trügeheit, trügenheit, mhd., st. F.: nhd. Betrug, Betrügerei, Falschheit, Täuschung, Fälschung, Trugbild, Irrglaube, betrügerisches Wesen; trugewÆse, trügewÆse, trügenwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Trugweise«, Art und Weise des Betrügens, Spukwerk des Teufels, Trugbild, Betrug

Trugbild: fantasÆe, fantasÆge, fantesye, fantasey, fantzei, mnd., F.: nhd. Phantasie, Phantasiegebilde, Einbildung, Schwärmerei, Trugbild; gedrȫchnisse, mnd., F.: nhd. Betrug, Betrügerei, Trugbild; R.: teuflisches Trugbild: gespenst, gespens, mnd., N.: nhd. Gespenst, Spuk, Verlockung, teuflisches Trugbild, Gaukelei, Blendwerk

trugen -- grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler trugen: slavenÆe, slavÐnje, slevÐnje, slavÆne, mhd., st. F.: nhd. grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler trugen, Wollstoff, grobwollener Stoff, Wolldecke

trügen: ahd. bitriogan* 74; gitriogan* 1; gitruginæn* 1; triogan 55; truginæn* 10, trügen: ahd. bitriogan* 74; gitriogan* 1; gitruginæn* 1; triogan 55; truginæn* 10

trügen: germ. *dreugan (2), trügen: germ. *dreugan (2)

trügen: as. *gidriogan? 1, trügen: as. *gidriogan? 1

trügen: geleichen, mhd., sw. V.: nhd. gelenkig biegen, betrügen, foppen, trügen, sich bewegen

trügen: fÐilen (1), feigelen, feylen, mnd., sw. V.: nhd. fehlen, fehlschießen, verfehlen, fehlgehen, abirren, einen Fehler machen, sich vergreifen, fehlschlagen, misslingen, mangeln, nicht vorhanden sein (V.), mangelhaft sein (V.), unzulänglich sein (V.), reißen, brechen, fehlen lassen, im Stich lassen, auslassen, betrügen, trügen, täuschen

trügen: vÏlen (1), vÐlen, võlen, veilen, fÏlen*, fÐlen*, fõlen*, feilen*, mhd., sw. V.: nhd. fehlen, sich irren, trügen, übergehen (V.) (2), fehlschlagen, mangeln, verfehlen, nicht treffen, nicht zutreffen, sich verfehlen, sündigen gegen

trügen: afries. bidriõga* 6; *driõga, trügen: afries. bidriõga* 6; *driõga

trügen: triegen (1), trðgen, mhd., st. V.: nhd. betrügen, trügen, täuschen, irreführen, heimsuchen, verführen, belügen, beirren bei, abbringen von

trügen: drÐgen (2), drogen, mnd., st. V.: nhd. trügen, betrügen, täuschen

trügen: anfrk. *driegan?, trügen: anfrk. *driegan?

trügen: idg. *dhreugh- (2); *mel- (2), trügen: idg. *dhreugh- (2); *mel- (2)

trügen«: drȫgen (2), sw. V.: nhd. »trügen«, betrügen

trügend: drȫgent***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. trügend

trügend: trügenisch, mhd., Adj.: nhd. trügend, betrügend

Trügender -- gerne Trügender: triegolf, mhd., st. M.: nhd. Trüger, gerne Trügender; trügenhart, trugenhart, mhd., st. M.: nhd. »Betrüger«, gerne Trügender

Trüger: triegÏre, trieger, trÆgÏre, mhd., st. M.: nhd. Trüger, Betrüger; triege, mhd., sw. M.: nhd. Trüger, Betrüger; triegel (2), mhd., st. M.: nhd. Trüger, Betrüger; triegolf, mhd., st. M.: nhd. Trüger, gerne Trügender

Trüger«: drȫgÏre*** (2), drȫger***, mnd., M.: nhd. »Trüger«, Betrüger
Trügerei«: triegerÆe, mhd., F.: nhd. »Trügerei«; trügerÆe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Trügerei«

Trügerei«: drÐgÏrÆe*, drÐgerÆe, mnd., F.: nhd. »Trügerei«, Betrug; drȫgÏrÆe*, drȫgerÆe, mnd., F.: nhd. »Trügerei«, Betrügerei, Betrug
Trügerin«: triegÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Trügerin«, Betrügerin

trügerisch: unstÏte (1), unstõte, mhd., Adj.: nhd. »unstet«, vergänglich, sterblich, ungebunden, sich nicht gebunden fühlend, unbeständig, untreu, wechselhaft, wankelmütig, unzuverlässig, trügerisch, hinfällig, unstetig, sich unruhig herumtreibend, ausschweifend; valsch (1), vals, velsch, falsch*, felsch*, mhd., Adj.: nhd. falsch, treulos, heimtückisch, betrügerisch, trügerisch, verleumderisch, unehrenhaft, unredlich, unehrlich, unrecht, unrechtmäßig, böse, schlimm, schlecht, unecht, unwahrhaft, nachgemacht, unrichtig, irrig; valschhaft, valschaft, falschhaft*, falschaft*, mhd., Adj.: nhd. falsch, treulos, trügerisch, betrügerisch, unredlich; valschic, falschic*, valschec, falschec*, mhd., Adj.: nhd. treulos, unredlich, unehrenhaft, unwahrhaft, unecht, nachgemacht, unrichtig, irrig, trügerisch, falsch

trügerisch: hinderschrenkelic 2, mhd., Adj.: nhd. trügerisch

trügerisch: valsch (1), falsch, vals, valk, valch, mnd., Adj.: nhd. falsch, unrichtig, unecht, unaufrichtig, treulos, betrügerisch, heimtückisch, gefälscht, trügerisch, schlecht, ungenügend, nicht vollwertig, nicht anerkannt, fehlerhaft, verfälscht, unehrenhaft, unredlich; valsch (2), falsch, valsche, mnd., Adv.: nhd. falsch, unrichtig, unecht, unaufrichtig, treulos, betrügerisch, heimtückisch, gefälscht, trügerisch, schlecht, ungenügend, nicht vollwertig, nicht anerkannt, fehlerhaft, verfälscht, unehrenhaft, unredlich; valsich***, mnd., Adj.: nhd. falsch, unrichtig, unecht, unaufrichtig, treulos, betrügerisch, heimtückisch, gefälscht, trügerisch, schlecht, ungenügend, nicht vollwertig, nicht anerkannt, fehlerhaft, verfälscht, unehrenhaft, unredlich

trügerisch: fÐil (2), feyl, fÐl, feel, mnd., Adj.: nhd. fehl, fehlend, trügerisch, treulos, falsch, schlecht, hart, grausam; ? genastich, mnd., Adj.: nhd. lästig?, trügerisch?; Ædel (1), mnd., Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, mnd., Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

trügerisch: sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

trügerisch: lȫgelÆk, mnd., Adj.: nhd. lügenhaft, lügnerisch, trügerisch; lȫgenlÆk, logenlik, lȫgelÆk, lugelic, mnd., Adj.: nhd. lügenhaft, lügnerisch, trügerisch; lȫgenlÆken, lȫgenlÆke, mnd., Adv.: nhd. trügerisch, lügenhaft
trügerisch: betrogenlich, mhd., Adj.: nhd. töricht, trügerisch, eitel

trügerisch: triegel (1), mhd., Adj.: nhd. trügerisch; trugehaft, trugenhaft, trügehaft, trügenhaft, mhd., Adj.: nhd. trügerisch, falsch, betrügerisch; trugelich, trügelich, truglich, mhd., Adj.: nhd. trüglich, betrüglich, trughaft, unaufrichtig, heuchlerisch, falsch, betrügerisch, lügnerisch, trügerisch; trugelÆche (1), truglÆche, trügelÆche, trogelichen, mhd., Adv.: nhd. trüglich, betrüglich, unaufrichtig, heuchlerisch, falsch, betrügerisch, lügnerisch, trügerisch; trügenhaftic, troginhaftic, mhd., Adj.: nhd. »trughaftig«, trügerisch; trügenlich, trugenlich, mhd., Adj.: nhd. trüglich, betrüglich, trughaft, unaufrichtig, heuchlerisch, falsch, betrügerisch, lügnerisch, trügerisch; trugenlÆche, trügenlÆche, mhd., Adv.: nhd. trüglich, betrüglich, unaufrichtig, heuchlerisch, falsch, betrügerisch, lügnerisch, trügerisch; trügenvol, trugenvol, trügenfol*, trugenfol*, mhd., Adj.: nhd. voll Trug handelnd, trügerisch

trügerisch: lougenlÆche, mhd., Adv.: nhd. lügnerisch, unwahr, wahrheitswidrig, trügerisch; lügelich, luglich, lugelich, mhd., Adj.: nhd. »lüglich«, lügnerisch, lügenhaft, verleumderisch, trügerisch; lügelÆche, luglÆche, lugelÆche, mhd., Adv.: nhd. »lüglich«, lügnerisch, lügenhaft, verleumderisch, trügerisch

trügerisch: bedocken, mnd., Adj.: nhd. tückisch, heimtückisch, trügerisch; drȫgelÆk, drȫchlÆk, drȫgentlÆk, mnd., Adj.: nhd. betrügerisch, trügerisch; drȫgelÆke*, drȫgelÆk, mnd., Adv.: nhd. betrügerisch, trügerisch; drȫgelÆken, mnd., Adv.: nhd. betrügerisch, trügerisch; drȫgentlÆk, mnd., Adj.: nhd. betrügerisch, trügerisch; drȫgentlÆken, mnd., Adv.: nhd. betrügerisch, trügerisch; drȫgentlistich, mnd., Adj.: nhd. trügerisch, arglistig
trügerisch: ae. flõh (1); géap (3); mearr (1); slifer; R.: nicht trügerisch seiend: ae. unfÚcne, trügerisch: ae. flõh (1); géap (3); mearr (1); slifer; R.: nicht trügerisch seiend: ae. unfÚcne

trügerisch: ahd. biswÆhhilÆn* 1; biswÆhlÆh* 3; bitrogan; bitrogan?; *bitroganlÆh?; feihhan (2) 3; feihhanÆg* 1; giswihhan*; gitrugilÆh* 1; hintarskrenki* 6; hintarskrenkÆg* 12; inwitti* (2) 1; luggi 94; trogalÆh* 1; trugilÆh* 10; trugilÆhho 6; R.: trügerischer Traumgott: ahd. troumtruginõri* 1; R.: trügerisches Glück: ahd. trugisõlida* 1, trügerisch: ahd. biswÆhhilÆn* 1; biswÆhlÆh* 3; bitrogan; bitrogan?; *bitroganlÆh?; feihhan (2) 3; feihhanÆg* 1; giswihhan*; gitrugilÆh* 1; hintarskrenki* 6; hintarskrenkÆg* 12; inwitti* (2) 1; luggi 94; trogalÆh* 1; trugilÆh* 10; trugilÆhho 6; R.: trügerischer Traumgott: ahd. troumtruginõri* 1; R.: trügerisches Glück: ahd. trugisõlida* 1

trügerisch: as. luginlÆk* 2, trügerisch: as. luginlÆk* 2

trügerisch: germ. *drugi-, trügerisch: germ. *drugi-

trügerisch«: ahd. bitrogalÆh* 1, trügerisch«: ahd. bitrogalÆh* 1

trügerische -- trügerische Aufmachung der Frauen: trüge (1), truge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Trug, Betrug, Betrügerei, Täuschung, trügerische Aufmachung der Frauen

trügerische -- trügerische Hoffnung: missehoffenunge, mhd., st. F.: nhd. »Misshoffnung«, trügerische Hoffnung, Hoffnungslosigkeit

trügerische -- trügerische Rede: umbewort, ummewort, mhd., st. N.: nhd. »Umwort«, Ausrede, Umschweif, trügerische Rede

trügerische -- trügerische Lehre: fantasÆewært*, fantaseywært, mnd., N.: nhd. »Phantasiewort«, Erdichtung, trügerische Lehre

trügerische -- trügerische bzw. verbrämte Darstellung: stoffÐringe, staffÐringe, mnd., F.: nhd. Bemalung, Dekorierung, trügerische bzw. verbrämte Darstellung

trügerische -- trügerische falsche Erzählung: trugemÏre, trügenmÏre, mhd., st. N.: nhd. trügerische falsche Erzählung

trügerischen -- Kunst der trügerischen Rede: sophisterÆe, mnd., F.: nhd. »Sophisterei«, Kunst der trügerischen Rede

trügerischen -- Buch trügerischen und verführerischen Inhalts: smÐchelbæk, smeichelbæk, mnd., N.: nhd. »Schmeichelbuch«, Buch trügerischen und verführerischen Inhalts

trügerischer -- trügerischer Ankläger: vÆgenÐtÏre*, vÆgenÐter, vigeneter, mnd., M.: nhd. »Feigenesser«, Ränkeschmied, Rechtsverdreher, trügerischer Ankläger

trügerisches -- trügerisches Ding: trugedinc, trügedinc, drugedinc, mhd., st. N.: nhd. trügerisches Ding, Trugbild

trügerisches -- trügerisches Einflüstern: inblõsen (2), inblõsent, mnd., N.: nhd. »Einblasen«, Einflüstern, trügerisches Einflüstern, teuflisches Einflüstern

Trügerisches: kunterfeit (2), konterfei, gunterfei, gunterfeit, gunderfei, gunderfeit, conterfeit, kunterfei, gunderfei, mhd., st. N.: nhd. Entgegengesetztes, Gegensatz, Fälschung, Imitation, Nachahmung, Falsch, unreines Gold, vermischtes Gold, verfälschtes Gold, unreines Metall, vermischtes Metall, verfälschtes Metall, falscher Edelstein, Trügerisches, Falsches

Trügerisches: ahd. lugiding* 1, Trügerisches: ahd. lugiding* 1

Trügewicht«: trügewiht, mhd., st. M.: nhd. »Trügewicht«

Truggebilde: ahd. trugiding 6, Truggebilde: ahd. trugiding 6

Truggestalt: spæk, spðk, spoeck, spoek, sp²k, spoyk, spouk, sp¦k, spæke, spoeke, mnd., N., M.: nhd. Spuk, spuk​haftes Wesen, Gespenst, Unwesen, Unfug, Spukgestalt, Truggestalt, Zauberbild, Monstrum, widerwärtiges Geschöpf

Trugglück«: ahd. trugisõlida* 1, Trugglück«: ahd. trugisõlida* 1

trughaft: trugelich, trügelich, truglich, mhd., Adj.: nhd. trüglich, betrüglich, trughaft, unaufrichtig, heuchlerisch, falsch, betrügerisch, lügnerisch, trügerisch; trügenlich, trugenlich, mhd., Adj.: nhd. trüglich, betrüglich, trughaft, unaufrichtig, heuchlerisch, falsch, betrügerisch, lügnerisch, trügerisch

trughaftig«: trügenhaftic, troginhaftic, mhd., Adj.: nhd. »trughaftig«, trügerisch

trüglich: trugelich, trügelich, truglich, mhd., Adj.: nhd. trüglich, betrüglich, trughaft, unaufrichtig, heuchlerisch, falsch, betrügerisch, lügnerisch, trügerisch; trugelÆche (1), truglÆche, trügelÆche, trogelichen, mhd., Adv.: nhd. trüglich, betrüglich, unaufrichtig, heuchlerisch, falsch, betrügerisch, lügnerisch, trügerisch; trügenlich, trugenlich, mhd., Adj.: nhd. trüglich, betrüglich, trughaft, unaufrichtig, heuchlerisch, falsch, betrügerisch, lügnerisch, trügerisch; trugenlÆche, trügenlÆche, mhd., Adv.: nhd. trüglich, betrüglich, unaufrichtig, heuchlerisch, falsch, betrügerisch, lügnerisch, trügerisch; trugesam, mhd., Adj.: nhd. trüglich, täuschend

trüglich: drȫgesam, mnd., Adj.: nhd. trüglich

Trüglichkeit«: trugelÆchheit*, trügelÆchheit, mhd., st. F.: nhd. »Trüglichkeit«, Betrügerei?

Truglist«: trugelist, mhd., st. M.: nhd. »Truglist«, betrügerische Handlung

Truglüge«: ahd. wankluggÆ* 1, Truglüge«: ahd. wankluggÆ* 1

Trugnetz: effebÐr, mhd., st. M.: nhd. Trugnetz

Trugnetz«: trügenetze, mhd., st. N.: nhd. »Trugnetz«, Netz des Betrugs, Fallstrick

Trügnis«: trugenis, trugenische, trugnus, trucnus, truchnus, truchnüsse, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Trügnis«, Täuschung, Betrug, Verführung; trügenisse, trügenisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Trügnis«, Betrug, Einbildung, Spuk, Blendwerk des Teufel

Trugschluss: ahd. der trioganto syllogismus, Trugschluss: ahd. der trioganto syllogismus

Trugspiel: got. liutei 5, Trugspiel: got. liutei 5

Trugstellung«: ahd. wankstuodal* 4?, Trugstellung«: ahd. wankstuodal* 4?

Trugteufel«: ahd. trugitiufal* 1, Trugteufel«: ahd. trugitiufal* 1

Trugverlobung«: ahd. wankluggÆ* 1, Trugverlobung«: ahd. wankluggÆ* 1

trugvoll: ahd. biswÆhlÆh* 3, trugvoll: ahd. biswÆhlÆh* 3

Trugwaage«: ahd. trugiwõga* 1, Trugwaage«: ahd. trugiwõga* 1

Trugweise«: trugewÆse, trügewÆse, trügenwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Trugweise«, Art und Weise des Betrügens, Spukwerk des Teufels, Trugbild, Betrug

Trugwelt: drochwerlt, mnd., F.: nhd. Trugwelt

Trugwort«: trugewort, mhd., st. N.: nhd. »Trugwort«, Heuchelei; trugwort, mhd., st. N.: nhd. »Trugwort«, Heuchelei

Trugwürfel: trucwürfel, mhd., st. M.: nhd. Trugwürfel, Würfel zum Falschspielen

Truhe: lade (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Lade, Behälter, Truhe, Kiste, Kasten (M.), Sarg

Truhe: schrÆn (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Schrein, Kasten (M.), Truhe, Archivschrank, Kleiderkasten, Geldkasten, Kostbarkeitenkasten, Reliquienschrein, Sarg

Truhe: afries. erke* 2; kiste 1; skrÆn 4, Truhe: afries. erke* 2; kiste 1; skrÆn 4

Truhe: kaste (1), mhd., sw. M.: nhd. Kasten (M.), Kiste, Truhe, grundherrliche Vorratskammer, Fassung, Kornspeicher, städtischer Kornspeicher, Kastenamt, Behälter, Einfassung, Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers, bewohntes Haus, Nebengebäude, Hausraum, weibliche Brust, Magen, Stirn, schroffer Fels; kiste, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), Sarg, Truhe, Gefäß; koffer, kuffer, mhd., st. M., st. N.: nhd. Kiste, Truhe, Geldkasten

Truhe: arke (1), arc, arche, arch, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Arche, Vorrichtung zur Uferbefestigung, Fahrzeug, Kiste, Geldkiste, Opferstock, verschließbarer Behälter, Vorrichtung zum Fischfang, Fischkasten, Reuse, Bundeslade, Schrein, Truhe

Truhe -- Truhe zur Aufnahme der Steuergelder: schætelkiste*, schætelkeste, mnd., F.: nhd. Kiste zur Aufnahme der Steuergelder, Truhe zur Aufnahme der Steuergelder

Truhe -- Truhe zur Aufbewahrung von Wertsachen: schrÆn, scryn, schiin, schrien, schrÐn, schrein, screyn, schreyn, schreen, screen, schren, scren, sgren, mnd., N., M., F.: nhd. Schrein, Kiste, Kasten (M.), Lade, Truhe zur Aufbewahrung von Wertsachen, Behältnis für Esswaren, Sarg, Reliquienschrein

Truhe: valte (1), falte*, mhd., sw. F.: nhd. Truhe; valte (2), valde, falte*, falde*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Truhe, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis, Hautfalte, Zusammenfaltung, Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, Aufbewahrung, Lage eines Buches, Windung, Umschlingung, Ecke, Winkel

Truhe -- Truhe der Braut: brðtkiste, brðtkeste, mnd., F.: nhd. »Brautkiste«, Lade der Braut, Truhe der Braut; brðtlõde, mnd., F.: nhd. »Brautlade«, Lade der Braut, Truhe der Braut, Truhe des Bräutigams

Truhe -- Truhe des Bräutigams: brðtlõde, mnd., F.: nhd. »Brautlade«, Lade der Braut, Truhe der Braut, Truhe des Bräutigams

Truhe -- als Bank dienende Lade oder Truhe: banklõde, mnd., F.: nhd. als Bank dienende Lade oder Truhe

Truhe -- Truhe zur Aufbewahrung des eingenommenen Schoßgeldes: schotkaste, mnd., F.: nhd. »Schoßkasten«, Truhe zur Aufbewahrung des eingenommenen Schoßgeldes; schotkiste*, schotkeste, mnd., F.: nhd. »Schoßkasten«, Truhe zur Aufbewahrung des eingenommenen Schoßgeldes

Truhe: lõde (1), mnd., F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff; R.: »Papierlade« Kiste oder Truhe zu Aufbewahrung von Dokumenten und Büchern: papÆrlõde, mnd., F.: nhd. »Papierlade« Kiste oder Truhe zu Aufbewahrung von Dokumenten und Büchern; R.: kleine Truhe: lõdeken, lÐdeken, mnd., N., F.: nhd. Lädchen, verschließbares Kästchen, kleine Truhe; lÐdeken (1), mnd., N., F.: nhd. Lädchen, verschließbares Kästchen, kleine Truhe; R.: Truhe in der Pfänder aufbewahrt werden: pantlõde, mnd., F.: nhd. Pfandkiste, Truhe in der Pfänder aufbewahrt werden

Truhe: kaste, kast, kasse, kass, kase, mnd., M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), mnd., M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kiste, kistene, keste, mnd., F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen; kum, mhd., M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kump, mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; R.: Kissen das zum Sitzen auf der Truhe und als Lehne dient: kistenküssen, mnd., N.: nhd. Kissen das zum Sitzen auf der Truhe und als Lehne dient; R.: Schloss einer Truhe: kistenslot, mnd., N.: nhd. Kistenschloss, Schloss einer Truhe; R.: Truhe für Gesellen: knechtekiste, mnd., F.: nhd. Truhe für Knechte, Kleiderkiste für Knechte, Truhe für Gesellen, Kleiderkiste für Gesellen; R.: Truhe für Knechte: knechtekiste, mnd., F.: nhd. Truhe für Knechte, Kleiderkiste für Knechte, Truhe für Gesellen, Kleiderkiste für Gesellen

Truhe: an. kofr; R.: Deckel einer Truhe: an. vÏtt (2), Truhe: an. kofr; R.: Deckel einer Truhe: an. vÏtt (2)

Truhe: ahd. kista 7; skrÆn* 3?; skrÆni* 6?; R.: kleine Truhe: ahd. kistilÆn 3, Truhe: ahd. kista 7; skrÆn* 3?; skrÆni* 6?; R.: kleine Truhe: ahd. kistilÆn 3

Truhe«: ahd. truha 13, Truhe«: ahd. truha 13

Truhe«: truhe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Truhe«, Lade, Kiste, Geldkiste, Schrank, Sarg, hölzernes Gerinne in dem ein Bach über einen Graben geleitet wird

Trühelein«: trühelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Trühelein«, Lädchen, Kistchen

Truhen -- Effekten die in Kisten oder Truhen aufbewahrt zu werden pflegen: kistenwõr, kistenwõre, mnd., N.: nhd. in der Brauttruhe befindliches Gut, Aussteuer der Braut, Effekten die in Kisten oder Truhen aufbewahrt zu werden pflegen?, Ausstattung

Truhen -- Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt: kistemõkÏre*, kistemõkere, kistemõker, kestemõker, mnd., M.: nhd. »Kistenmacher«, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt; kistenmõkÏre*, kistenmõker, kistenmõkere, mnd., M.: nhd. Kistenmacher, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt; kistenmÐkÏre*, kistenmÐkere, kistenmÐker, mnd., M.: nhd. »Kistenmächer«, Kistenmacher, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt

Truhenbank -- mit Schloss versehene Truhenbank: slotbank, mnd., M.: nhd. »Schlossbank«, mit Schloss versehene Truhenbank

Trulbruder«: trullebræder*, trullebroder, mnd.?, M.: nhd. »Trulbruder«, Begarde

Trumm: dræm (1), drȫm, drum, dram, mnd., N.: nhd. Trumm, Endstück, Saum (F.) (1), bei einem Gewebe der letzte Teil des Aufzugs, Fadenende, Schnur (F.) (1), grobes Garn; drümmel, drummel, drömel, mnd., N., M.: nhd. Endstück, Trumm, Baumstumpf, kleiner gedrungener Mensch, hartes Exkrement, ein Name des Teufels

Trumm: schart (1), mhd., st. F.: nhd. Scharte, ausgebrochenes Stück, ausgehauenes Stück, Stück, Trumm, Teil; scharte, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Scharte, Riss, Beschädigung, Beule, Verletzung, Splitter, Makel, Stück, Trumm, Teil, ausgebrochenes Stück, ausgehauenes Stück

Trumm: ahd. garndrõt*? 1, Trumm: ahd. garndrõt*? 1

Trumm: germ. *þramu-; *þruma-, Trumm: germ. *þramu-; *þruma-

Trumm«: drum (1), trum, mhd., st. N.: nhd. »Trumm«, Endstück, Ende, Grenze, Rand, Spitze, Klotz, Stück, Splitter

Trumm«: as. *thrum?, Trumm«: as. *thrum?

Trumme«: trumbe, trumpe, trumme, trume, mhd., sw. F.: nhd. »Trumme«, Posaune, Trompete, Trommel, Laute

Trümmer -- Trümmer eines Hauses: hðsgevelle, hðsgefelle*, mhd., st. N.: nhd. Trümmer eines Hauses, Haustrümmer

Trümmer: ahd. gifelli* (1) 1; gifellida*? 1, Trümmer: ahd. gifelli* (1) 1; gifellida*? 1

Trümmern -- zu Trümmern machen: grǖsen, grðsen, mnd., sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zu Brocken machen, zu Trümmern machen, zu Stücken machen

Trümmerstätte: bðgevelle, bðgefelle*, mhd., st. N.: nhd. Wüste, Trümmerstätte

trumpe -- auf der trumpe Spielender: trumpÏre*, trumper, trummer*, mnd.?, M.: nhd. Trompeter, Trommler, Lautenschläger, auf der trumpe Spielender; trumpenÏre*, trumpener, mnd.?, M.: nhd. Trompeter, Trommler, Lautenschläger, auf der trumpe Spielender

trumpe -- die trumpe Schlagender: trumpenslÐgÏre*, trumpensleger, trummensleger, mnd.?, M.: nhd. Trommler, Trommel Schlagender, Lautenspieler, Tamburin Schlagender, die trumpe Schlagender

t-Rune: germ. *teiwa-, t-Rune: germ. *teiwa-

tRune: got. tyz ? 1, tRune: got. tyz ? 1

Trunk: ae. dr’nc; drinc; drinca (1); drince; gedrinc; sc’nc; sopa; sype; wÚta, Trunk: ae. dr’nc; drinc; drinca (1); drince; gedrinc; sc’nc; sopa; sype; wÚta

Trunk: germ. *drenkæ-; *drunki-, Trunk: germ. *drenkæ-; *drunki-

Trunk -- durstlöschender Trunk: löschedrunk, mnd., M.: nhd. durstlöschender Trunk

Trunk: an. drekkja (1), drykkja, drykkr

Trunk: gesȫpe, mnd., N.: nhd. Saufen, Trinken, Trunk; R.: dem neu zugewanderten Handwerksgesellen den Trunk geben und ihn damit in die Gesellengenossenschaft aufnehmen: inÐren, mnd., sw. V.: nhd. dem neu zugewanderten Handwerksgesellen den Trunk geben und ihn damit in die Gesellengenossenschaft aufnehmen; R.: Kanne für den als Almosen gereichten Trunk: gædeskanne, mnd., F.: nhd. Kanne für den als Almosen gereichten Trunk; R.: Trunk beim Kaufe: kæpdrank, mnd., M.: nhd. Trunk beim Kaufe, Weinkauf

Trunk -- einen Trunk reichen: ȫverschenken, ærschenken, mnd., sw. V.: nhd. den Becher zutrinkend herumreichen, einen Trunk reichen, ein Getränk anbieten

Trunk: drinc, mhd., st. M.: nhd. Trunk; R.: Trunk nach Abendmahl: collõcie, mhd., st. F.: nhd. Vortrag über Tisch in Kloster, Abendmahl, Trunk nach Abendmahl

Trunk: drank, mnd., M.: nhd. Trank, Arzneitrank, Labetrunk, Trunk, Getränk, einfaches Hausbier für den Eigengebrauch, Trinken, Trinkgelage, Trinkgefäß, Trank für Schweine, Spülicht für Schweine; drunk, mnd., M.: nhd. Trunk, Trinken, Getränk, Trank, Dünnbier; R.: Speise die zum Bier beim gemeinsamen Trunk des Amtes gereicht wird: Ðtenvat, mnd., N.: nhd. Essgeschirr, Gericht (N.) (2)?, Speise die zum Bier beim gemeinsamen Trunk des Amtes gereicht wird; Ðtevat, ettvat, mnd., N.: nhd. Essgeschirr, Gericht (N.) (2)?, Speise die zum Bier beim gemeinsamen Trunk des Amtes gereicht wird

Trunk -- Trunk zum Abschluss und zur Bestätigung eines Vertrages: lÆtkæp, lÆkæp, lÆkkæp, likcop, mnd., M.: nhd. Leitkauf?, Leikauf?, Weinkauf, Trunk zum Abschluss und zur Bestätigung eines Vertrages, als Ablösung für den Weinkauf gezahlte Gebühr, Drangeld (Gebühr bei der Aufnahme in die hannoverische Kaufmannsgilde) (Bedeutung örtlich beschränkt)

Trunk: slic, mhd., st. M.: nhd. Bissen, Schluck, Trunk, Fresser, Vielfraß, Schlemmer; tranc, dranc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Trank, Getränke, Trinken, Trunk, Trinkgelage, Trunkenheit; trinc***, mhd., st. M.: nhd. Trunk; trinken (2) 13 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Trinken, Trank, Trunk, Getränk, Getränke, Getränkemaß, zwei Seidel; trunc, mhd., st. M.: nhd. Trunk, Schluck; R.: kleiner Trunk: trunkelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Trünklein«, kleiner Trunk

Trunk -- Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt: wÆnkæp, mnd.?, M.: nhd. Weinkauf, Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt, Handgeld, Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung, Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt

Trunk: ahd. supfa 2; trank* 42; trunk* (2) 4; R.: mit Honig versüßter Trunk: ahd. melsk* 1, Trunk: ahd. supfa 2; trank* 42; trunk* (2) 4; R.: mit Honig versüßter Trunk: ahd. melsk* 1

Trunk: idg. *pænom, Trunk: idg. *pænom

Trunk: slabbas, mnd., Sb.: nhd. Trunk; slabberbas, mnd., Sb.: nhd. Trunk, Schluck?, Bissen, Happen?; sȫpe*, sope, mnd.?, st. M.: nhd. Trunk, Trank, Saufen; R.: ein großer Trunk: slȫkerdrunk, mnd., M.: nhd. ein großer Trunk; R.: schweißtreibender Trunk: swÐtdrunk, mnd., M.: nhd. »Schweißtrunk«, schweißtreibender Trank, schweißtreibender Trunk; R.: Trunk bei der förmlichen Auflassung: schȫtelbÐr, mnd., N.: nhd. Trunk bei der förmlichen Auflassung, Bier das beim schæten geschenkt wird; R.: Trunk der Erbrechen bewirkt: spÆedrank, spÆgedrank, mnd., M.: nhd. Trunk der Erbrechen bewirkt, Brechmittel; spÆeldrank, spÆgeldrank, mnd., M.: nhd. Trunk der Erbrechen bewirkt, Brechmittel; R.: Trunk nach Fertigstellung des obersten Gewölbes eines Baues: slotkanne, slðtekanne, mnd., F.: nhd. Richttrunk, Trunk nach Fertigstellung des obersten Gewölbes eines Baues

Trünkchen: wÐterken*, weterken, wetterken, mnd.?, N.: nhd. »Wässerchen«, kleines Gewässer, Bach, eine kleine Portion Wasser, Trünkchen, Süppchen

Trunke -- jemanden mit einem Trunke begrüßen: schenken (2), mnd., sw. V.: nhd. schenken, zu trinken geben, geben, bewirten, versorgen, veranstalten, jemanden mit einem Trunke begrüßen, zugewanderte Handwerksgesellen mit einer Gabe bewillkommnen

Trünke -- gute Trünke: sluderiensen ?, mnd.?, Sb.: nhd. gute Trünke, gute Schlucke

trunken sein (V.): trunkensÆn* (1), mhd., st. V.: nhd. trunken sein (V.)

trunken: ae. druncen (2); R.: trunken machen: ae. geindr’ncan?; indr’ncan; ondr’ncan; R.: trunken werden: ae. ondruncnian, trunken: ae. druncen (2); R.: trunken machen: ae. geindr’ncan?; indr’ncan; ondr’ncan; R.: trunken werden: ae. ondruncnian

trunken: trunken, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. trunken, betrunken; trunkenlÆche, mhd., Adv.: nhd. »trunkenlich«, trunken, im Rausch

trunken: got. drugkans, weinags* ? 3=2

trunken -- trunken machen: trenken (1), drenken, mhd., sw. V.: nhd. trinken lassen, tränken, zu trinken geben, trunken machen, ertränken

trunken: wÆnic, wÆnec, mhd., Adj.: nhd. »weinig«, trunken, voll Wein seiend, ganz rein (Wein)

trunken -- trunken machen: ȫverrðschen, ȫverrueschen, æverrðschen, averrðschen, mnd., sw. V.: nhd. über etwas hinweggehen, etwas ungenügend berücksichtigen, berauscht werden, trunken machen
trunken: ahd. foltrunkan* 1; *trunkal?; trunkan* 12; ubartrunkan; R.: trunken werden: ahd. trunkanÐn* 1, trunken: ahd. foltrunkan* 1; *trunkal?; trunkan* 12; ubartrunkan; R.: trunken werden: ahd. trunkanÐn* 1

trunken: germ. *drunkana-, trunken: germ. *drunkana-

trunken: as. *drunkan?, trunken: as. *drunkan?

trunken -- trunken machen: köppen (1), koppen, mnd., sw. V.: nhd. köpfen, Kopf abschlagen, enthaupten, hinrichten lassen, Spitze abschlagen, Wipfel abschlagen, Kopf einnehmen, trunken machen, Schröpfkopfe setzen, schröpfen, zur Ader lassen, zu Kopf steigen

trunken: drunken (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. trunken, betrunken

trunken: afries. *drunken, trunken: afries. *drunken

trunken: anfrk. drunkan* 1; R.: trunken werden: anfrk. drunkan werthan; drunkan werthan, trunken: anfrk. drunkan* 1; R.: trunken werden: anfrk. drunkan werthan; drunkan werthan

Trunkenbold: drinkÏre***, drinker***, mnd., M.: nhd. Trinker, Säufer, Trunkenbold; drunkenbolt, drunkenbolte, drunkenbælde, mnd., M.: nhd. Trunkenbold; drunkert (1), mnd., M.: nhd. Trunkenbold

Trunkenbold: ae. wÊsa, Trunkenbold: ae. wÊsa

Trunkenbold: kluckeswelgÏre*, kluckswelger, mnd., M.: nhd. Trunkenbold, Säufer

Trunkenbold: got. afdrugkja 2, weinags* ? 3=2 (= subst.)

Trunkenbold: sluckeswelgÏre*, sluckeswelger, mnd., M.: nhd. Trunkenbold, Säufer; sǖpÏre*, sǖper, super, mnd., M.: nhd. Säufer, Trunkenbold; sðpnarre, mnd., M.: nhd. »Saufnarr«, Trunkenbold, Säufer; sðpðtswelgÏre*, sðpðtswelger, mnd., M.: nhd. Trunkenbold, Saufaus, Säufer
Trunkenbold: vuldære, mnd., M.: nhd. Vollsäufer, Trunkenbold; vullensǖpÏre*, vullensǖper, mnd., M.: nhd. Trunkenbold, gewohnheitsmäßiger Trinker; vulsǖpÏre*, vulsǖper, mnd., M.: nhd. Trunkenbold, gewohnheitsmäßiger Trinker
Trunkenbold: wÆngÆte, mhd., sw. M.: nhd. »Weingier«, Trunkenbold

Trunkenbold: trunkenbolt, trunkenpolt, mhd., st. M.: nhd. Trunkenbold; trunkenbæze, mhd., sw. M.: nhd. Trunkenbold; trunkenslunt, mhd., st. M.: nhd. Trunkenbold

trunkener -- trunkener Mund: drunkenmunt, mnd., Sb.: nhd. trunkener Mund

Trunkenheit: afries. drunkenskip 2, Trunkenheit: afries. drunkenskip 2

Trunkenheit: rðsch (1), rðs, mnd., M.: nhd. Rausch, Trunkenheit

Trunkenheit: vulhÐt, vulheit, volheit, mnd., F.: nhd. Vollheit, Gesamtheit, Machtvollkommenheit, Trunkenheit, Amtsbefugnis, Machtfülle; vüllede, vullede, vülde, mnd., F.: nhd. Fülle, volles Maß, voller Inhalt, Überfluss, Trunkenheit

Trunkenheit: as. ovardrank* 1, Trunkenheit: as. ovardrank* 1

Trunkenheit: ahd. wÆnuobida* 1; ? wuoragÆ* 1; trunkalÆ 3; trunkanheit* 1; trunkanÆ* 3; ubartrunk* 1; ubartrunkanheit* 1; ubartrunkanÆ* 7; ubartrunkÆ* 1; ubartrunkida* 1; ubartrunkilÆ* 1, Trunkenheit: ahd. wÆnuobida* 1; ? wuoragÆ* 1; trunkalÆ 3; trunkanheit* 1; trunkanÆ* 3; ubartrunk* 1; ubartrunkanheit* 1; ubartrunkanÆ* 7; ubartrunkÆ* 1; ubartrunkida* 1; ubartrunkilÆ* 1

Trunkenheit: got. drugkanei* 2, Trunkenheit: got. drugkanei* 2

Trunkenheit: drunkenhÐt, drunkenhÐit, mnd., F.: nhd. Trunkenheit, übermäßiges Trinken; drunkenschop, drunkenschap, mnd., F.: nhd. Trunkenheit; R.: Sinn des Menschen wie er sich in der Trunkenheit zeigt: bÐrwitte, mnd., M.: nhd. Sinn des Menschen wie er sich in der Trunkenheit zeigt, Bierstimmung

Trunkenheit: slunt, mhd., st. M.: nhd. Schlund, Kehle (F.) (1), Hals, Schluck, Kluft (F.) (1), Abgrund, Schwelgerei, Trunkenheit, Trunksucht, Säufer, Schlinger, Schwelger, Schlemmer; tranc, dranc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Trank, Getränke, Trinken, Trunk, Trinkgelage, Trunkenheit; trunkenheit, mhd., st. F.: nhd. Trunkenheit, Entzücken; R.: Laster der Trunkenheit: trunkenmeil, mhd., st. N.: nhd. Laster der Trunkenheit, Laster der Trunksucht

Trunkenheit: ae. druncen (1); druncenn’ss; druncenscipe, Trunkenheit: ae. druncen (1); druncenn’ss; druncenscipe

trunkenlich«: trunkenlich, mhd., Adj.: nhd. »trunkenlich«, betrunken, berauscht; trunkenlÆche, mhd., Adv.: nhd. »trunkenlich«, trunken, im Rausch

Trunken-Machen: trenken (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Trinken-Lassen, Tränken, Trunken-Machen, Ertränken

Trunken-Sein«: trunkensÆn (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Trunken-Sein«

Trünklein«: trunkelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Trünklein«, kleiner Trunk

Trunksucht: ahd. trunkalÆ 3; ubartrunk* 1; ubartrunkanheit* 1; ubartrunkanÆ* 7; ubartrunkÆ* 1; ubartrunkida* 1; ubartrunkilÆ* 1, Trunksucht: ahd. trunkalÆ 3; ubartrunk* 1; ubartrunkanheit* 1; ubartrunkanÆ* 7; ubartrunkÆ* 1; ubartrunkida* 1; ubartrunkilÆ* 1

Trunksucht: übertranc, obertranc, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Übertrank«, Sauferei, Trunksucht, Übermaß im Trinken, Betrunkenheit; vertrunkenheit, fertrunkenheit*, mhd., st. F.: nhd. Trunksucht

Trunksucht: slunt, mhd., st. M.: nhd. Schlund, Kehle (F.) (1), Hals, Schluck, Kluft (F.) (1), Abgrund, Schwelgerei, Trunkenheit, Trunksucht, Säufer, Schlinger, Schwelger, Schlemmer; R.: Laster der Trunksucht: trunkenmeil, mhd., st. N.: nhd. Laster der Trunkenheit, Laster der Trunksucht

trunksüchtig: ahd. wÆntrunkal* 1; trinklÆh* 1, trunksüchtig: ahd. wÆntrunkal* 1; trinklÆh* 1

trunksüchtig: got. weinags* ? 3=2, trunksüchtig: got. weinags* ? 3=2

trunksüchtig: ae. druncenwillen, trunksüchtig: ae. druncenwillen

trünnig: trennich***, trendich, mnd., Adj.: nhd. »trennig«, getrennt, trünnig?

trünnig«: trünnich***, mnd., Adj.: nhd. »trünnig«, flüchtig

Trupp: ae. éorod; éorodcyst; flocc; gefylce; g’nge (1); héap; hlæþ (1); wer (2), Trupp: ae. éorod; éorodcyst; flocc; gefylce; g’nge (1); héap; hlæþ (1); wer (2)

Trupp: schar (3), mnd., F.: nhd. keilförmige Anordnung des Heeres, Schar (F.) (1), Heer, Trupp

Trupp: tropel (2), troppel, truppel, mhd., st. M., st. F.: nhd. Trupp, Haufe, Haufen; truht (1), druht, mhd., st. M., st. F.: nhd. Schar (F.) (1), Trupp, Truppe, Frucht, Nachkommenschaft, Unterhaltung, Nahrung, Haufe, Haufen, Volksmenge, Kriegerschar, kriegerischer Angriff

Trupp: harsch, mhd., st. M.: nhd. Haufe, Haufen, Schar (F.) (1), Kriegshaufe, Kriegshaufen, Trupp

Trupp: ahd. weggi* 14; folk 117; hansa* 1; skara* (1) 37; troppus* 4?, Trupp: ahd. weggi* 14; folk 117; hansa* 1; skara* (1) 37; troppus* 4?

Trupp: germ. *flukka; *wrÐþu-, Trupp: germ. *flukka; *wrÐþu-

Trupp: as. skara* 1, Trupp: as. skara* 1

Trupp: anfrk. skara* 2?, Trupp: anfrk. skara* 2?

Trupp: volcschar 2, folcschar*, mhd., st. F.: nhd. »Volkschar«, Schar (F.) (1), Trupp

Truppe: gesinde (2), gesinne, mhd., st. N.: nhd. Gesinde, Gefolge, Angehörige eines Hausverbandes und Hofverbandes, Diener (Pl.), Gefolgschaft, Dienerschaft, Gefolgsleute, Burgbewohner (Pl.), Hausgenossen, Hofgesellschaft, Leute, Geschlecht, Kriegsleute, Truppe, Gesellschaft, Stamm; gezoc, gezuc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz; R.: im Hinterhalt lauernde Truppe: hõlschar, mhd., st. F.: nhd. im Hinterhalt lauernde Truppe, Falle, im Hinterhalt gelegte Schar (F.) (2), Hinterhalt

Truppe: rinc (1), ring, mhd., st. M.: nhd. Kreis, Ring, ringförmiges Gebäck, Kettenglied, Fingerring, Panzerring, Ringförmiges, Umkreis, Umfang, Menschenmenge, Gerichtsversammlung, Gericht (N.) (1), Raum, Kampfplatz, Kettenpanzer, Panzer, Gesellschaft, Truppe, Rosenkranz, Platz (M.) (1); truht (1), druht, mhd., st. M., st. F.: nhd. Schar (F.) (1), Trupp, Truppe, Frucht, Nachkommenschaft, Unterhaltung, Nahrung, Haufe, Haufen, Volksmenge, Kriegerschar, kriegerischer Angriff

Truppe: hÐreskraft, hereskraft, mnd., F.: nhd. Heerschar, Streitmacht, Heer, Truppe, Heeresmenge; hÐrkraft, herkraft, hÐrekraft, mnd., F.: nhd. Heerschar, Streitmacht, Heer, Truppe, Heeresmenge

Truppe: sõmelinge, sammelinge, mnd., F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft; sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; saminge, samminge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; schõr (2), schaer, mnd., N.: nhd. Nutzungsrecht der Markgenossen an der Allmende, Weidegerechtigkeit, je nach Anteil an der Weidegerechtigkeit bestimmte Stückzahl einzutreibendes Vieh, zur Abholzung freigegebenes Stück Waldmark, Schar (F.) (1), Truppe; schõre (2), schõr, mnd., M., N.: nhd. Schar (F.) (1), zahlenmäßig nicht näher bestimmte Abteilung eines Heeres, Heeresteil, allgemeines Heer, Streitmacht, Truppe, Begleitung eines Fürsten, Gefolge eines Fürsten, Standesgemeinschaft, Gruppe Gleichgesinnter, größere Anzahl, Vielheit, Menge, Haufe, Haufen, Rotte (F.) (1), Rudel, Herde, geordnete Gruppe, Zug, Aufzug, Prozession, bestimmte Reihe von Jahren

Truppe: ae. éorodhéap; getrum; getruma; h’re (1); hlæþ (1); mannmÏgen; scolu (2); tiohh; tiohhe; þrymm; wearn (1); R.: ausgewählte Truppe: ae. éorodcyst; h’recyst; mÏgen; R.: Aufstellung von Truppen: ae. getruma; *truma; R.: Truppen zusammenziehen: ae. fylcian; gefylcian, Truppe: ae. éorodhéap; getrum; getruma; h’re (1); hlæþ (1); mannmÏgen; scolu (2); tiohh; tiohhe; þrymm; wearn (1); R.: ausgewählte Truppe: ae. éorodcyst; h’recyst; mÏgen; R.: Aufstellung von Truppen: ae. getruma; *truma; R.: Truppen zusammenziehen: ae. fylcian; gefylcian

Truppe: ahd. gidigini* 21; gizæha*? 1; R.: im Hinterhalt lauernde Truppe: ahd. hõlskara*, Truppe: ahd. gidigini* 21; gizæha*? 1; R.: im Hinterhalt lauernde Truppe: ahd. hõlskara*

Truppen -- Sammelplatz für angeworbene Truppen: læpplas, læpplaets, læpplatz, mnd., M.: nhd. Laufplatz, Sammelplatz für angeworbene Truppen

Truppen: armõde, armady, armedÆe, mnd., F.: nhd. Flotte, Truppen, Heer, Festung

Truppen -- Gefahrenzulage für angreifende Truppen: stormmõnt, stormmaent, mnd., F.: nhd. zusätzlicher Sold, Gefahrenzulage für angreifende Truppen, Monatssold der Soldaten für einen Sturm

Truppen -- mit den Truppen in Stellung liegen: vȫrliggen, mnd., st. V.: nhd. vorliegen, vorhergehen?, währen?, auflauern, den Weg verlegen (V.), im Hinterhalt aufpassen, nachstellen, mit den Truppen in Stellung liegen, belagern, blockieren

Truppen: krÆgeslǖde, krÐgeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Kriegsleute, Kriegsknechte, Soldaten, Truppen; R.: Befehlshaber der städtischen Truppen: hȫvedesman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; R.: Geld das zur Unterhaltung von Truppen gezahlt wird: knechtgelt, mnd., N.: nhd. Abgabe zur Haltung von Soldaten, Abgabe zur Ablösung der Kriegsdienstpflicht, Geld das zur Unterhaltung von Truppen gezahlt wird; R.: Truppen besichtigen: hÐrschouwen***, mnd., V.: nhd. »heerschauen«, Landwehr besichtigen, Truppen besichtigen

Truppenangehöriger: anfrk. antrustio* 15, Truppenangehöriger: anfrk. antrustio* 15

Truppenangehöriger: ahd. antrustio* 15?, Truppenangehöriger: ahd. antrustio* 15?

Truppenbesichtigung: hÐrschouwinge, mnd., F.: nhd. Heerschau, Landwehrbesichtigung, Truppenbesichtigung

Truppenführer: scharmeister, scharemeister, mhd., st. M.: nhd. »Scharmeister«, Anführer, Truppenführer

Truppenversorgung: kost (2), kæst, koest, koste, köste, köst, mnd., M., F.: nhd. »Kost«, Kosten (F. Pl.), Unkosten, Ausgaben Materialkosten, Betriebskosten, Gastmahl, Festessen, Festlichkeit (z. B. Gildenfest beziehungsweise Familienfest beziehungsweise besonders Hochzeitsfest), Verpflegung, Unterhalt, Beköstigung, Bewirtung, Speisung, Haushaltung, Hausstand, Speise, Lebensmittel, Essen (N.), Esswaren, Ausgaben für Verpflegung, Truppenversorgung

Truppenwerbung: werbe (2), mhd., st. N.: nhd. Wirbel, Gelenke, Geschäft, Tätigkeit, Anwerbung, Truppenwerbung

Truppenwerbung: gewerbe, gewerb, gewerp, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Gewerbe«, Wirbel, Gelenk, Geschäft, Tätigkeit, Unternehmen, Beschäftigung, Handeln, Streben (N.), Bestreben, Absicht, Anliegen, Vorhaben, Anwerbung, Truppenwerbung; gewerft (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Wirbel, Gelenk, Geschäft, Tätigkeit, Unternehmen, Beschäftigung, Streben (N.), Bestreben, Absicht, Anliegen, Vorhaben, Anwerbung, Truppenwerbung

Truthahn: kalkut, kalekut, mnd., (subst. Adj.=)Sb.: nhd. Truthahn

trutz«: drutz (1), mhd., Interj.: nhd. »trutz«

Trutzausruf -- ein Trutzausruf: Hõgen (6), mnd., Sb.: nhd. ein Trutzausruf

tscha«: tschõ, mhd., Interj.: nhd. »tscha«

tschilpen: schirren, mnd., sw. V.: nhd. »schirren«, tschilpen, lärmen (Spatzen)

tschilpen«: silken, mnd., sw. V.: nhd. »tschilpen«, zwitschern, lärmen

Tuba: ahd. blõsa* (2) 1; trumba 12, Tuba: ahd. blõsa* (2) 1; trumba 12

Tuba: vÐdelensnær, veddelsnoer, fyddelsnohr, mnd., F.: nhd. Klapper?, Tuba?, Trompete?, Röhre?

Tubbe: düppe*, doppe, mnd.?, N.: nhd. kleines Gefäß aus Holz, Tubbe

Tuberkulose: swintsǖke, mnd., F.: nhd. Schwindsucht, Auszehrung, Tuberkulose

Tübinger (eine Münze): tüwingÏre*, tüwinger, mhd., st. M.: nhd. Tübinger (eine Münze)

Tuch -- klares schleierartiges Tuch: schÆrdæk, schÆrdǖk, mnd., M.: nhd. feines dünnes Leinengewebe, klares schleierartiges Tuch, Schleier, Kopfputz
Tuch -- Längenmaß für Tuch und Leinwand: rÐp, rÐip, repp, reep, reip, rÐpe, rÐipe, mnd., M., N.: nhd. »Reep«, Seil, Strick (M.), Strang, Tau (N.), Reif (M.), Längenmaß für Tuch und Leinwand, Flächenmaß, Landstück von bestimmter Größe, Körpermaß, Gerät zum Fischfang, Maßband, Maßschnur

Tuch -- grobes Tuch: rðchdæk, mnd., N.: nhd. raues Tuch, grobes Tuch, ungeschorenes Tuch; seisak, seysak, segesak, mnd., M.: nhd. Sack, grobes Tuch, Bußgewand; slavine, mnd.?, F.: nhd. grobes Tuch, Pilgergewand

Tuch -- für den Kleinverkauf oder die Herstellung von Kleidungsstücken bestimmtes Tuch: snÆdelõken, mnd., N.: nhd. für den Kleinverkauf oder die Herstellung von Kleidungsstücken bestimmtes Tuch

Tuch -- gewalktes noch nicht gerauhtes und geschorenes Tuch: rælõken, mnd., N.: nhd. gewalktes noch nicht gerauhtes und geschorenes Tuch

Tuch -- Lohn für das Scheren von Tuch: schÐrgelt, mnd., N.: nhd. Lohn für das Scheren von Tuch; schÐrlæn, mnd., N.: nhd. Lohn für das Scheren von Tuch

Tuch -- raues Tuch: rðchdæk, mnd., N.: nhd. raues Tuch, grobes Tuch, ungeschorenes Tuch

Tuch -- schleierartiges Tuch: schÆrendæk, mnd., M.: nhd. feines dünnes Leinengewebe, klares, schleierartiges Tuch, Schleier, Kopfputz

Tuch -- noch nicht gerauhtes und geschorenes Tuch: ræwerk, mnd., N.: nhd. noch nicht gerauhtes und geschorenes Tuch

Tuch -- mit feinen Bürsten die lose Wolle aus dem Tuch ziehen: rðgen (1), rðwen, rouwen, mnd., sw. V.: nhd. »rauhen«, rauen, aufrauen, gewalkte Tuche aufrauen, mit feinen Bürsten die lose Wolle aus dem Tuch ziehen, rau werden, mausern, Haare bekommen, Fell bekommen, Federn bekommen

Tuch -- nach einer gewissen Ellenzahl von Tuch bestimmter Wertmaßstab im Zahlungswert von 4 Silberschillingen: reilmark*, reilemark, mnd., F.: nhd. Gewandmark, nach einer gewissen Ellenzahl von Tuch bestimmter Wertmaßstab im Zahlungswert von 4 Silberschillingen

Tuch -- einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen: stückewerk, stuckewerk, mnd., N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk; stükwerk, mnd., N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk

Tuch -- am Tuch eine Rose aufbinden: ræsen (1), rõsen, mnd., sw. V.: nhd. ein Bleisiegel an einem Zipfel des zu färbenden Tuches aufbinden unter dem als Qualitätsnachweis der ursprüngliche Farbton erhalten bleibt, am Tuch eine Rose aufbinden?, das rohe Tuch in bestimmter Weise behandeln

Tuch -- Band aus silberdurchwirktem Tuch: ranse, ranze, rantze, mnd., F.: nhd. ein Frauenkopfschmuck, Band aus silberdurchwirktem Tuch

Tuch -- abgeschnittenes Stück Tuch: snÆdels, mnd., N.: nhd. abgeschnittenes Stück Tuch, Stoffabschnitt zum Verarbeiten

Tuch: sindõl, sindel, sendõl, syndõl, scindõl, sindael, syndel, zindel, mnd., N., M.: nhd. »Zindel«, leichterer Seidenstoff, eine Art Taft, feines Leinen (N.), aus feiner Baumwolle verfertigter Stoff, eine Art Nesseltuch, Stück Zindel von bestimmter Größe, Tuch, Leichentuch aus Zindel

Tuch und Leinen (N.) messen: strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

Tuch -- besonders fein geschorenes Tuch: schepÐslõken, mnd., N.: nhd. »Schiffslaken«, besonders fein geschorenes Tuch; schiplõken, scheplõken, mnd., N.: nhd. »Schiffslaken«, besonders fein geschorenes Tuch

Tuch -- eine Art grobes Tuch: strantdæk, strandæk, strantd¦c, strand¦c, strantdoec, strandoec, mnd., M.: nhd. »Strandtuch«, eine Art grobes Tuch, dem Watmal gleichwertige Tuchart

Tuch -- eine bestimmte Sorte Tuch: sinebeve*, sinebeffe, synebeffe, mnd., Sb.: nhd. eine bestimmte Sorte Tuch?

Tuch -- durch Aufspannen im Rahmen auf die gewünschten Ausmaße gedehntes Tuch: reklõken, mnd., F.: nhd. durch Aufspannen im Rahmen auf die gewünschten Ausmaße gedehntes Tuch

Tuch -- bestimmtes englisches Tuch von weißer oder blauer Farbe: stokbrÐt, stokbreit, mnd., Sb.: nhd. bestimmtes englisches Tuch von weißer oder blauer Farbe

Tuch -- das rohe Tuch in bestimmter Weise behandeln: ræsen (1), rõsen, mnd., sw. V.: nhd. ein Bleisiegel an einem Zipfel des zu färbenden Tuches aufbinden unter dem als Qualitätsnachweis der ursprüngliche Farbton erhalten bleibt, am Tuch eine Rose aufbinden?, das rohe Tuch in bestimmter Weise behandeln

Tuch -- Tuch für Röcke: roklõken, raklõken, mnd., N.: nhd. »Rocklaken«, Tuch für Röcke, Tuch für Obergewänder

Tuch -- Tuch von geringer Qualität: rinclõken, rinklõken, mnd., M.: nhd. Tuch von geringer Qualität?, geringere Tuchsorte?

Tuch -- Tuch für Reitkleidung: rÆdewant (2), mnd., N.: nhd. »Reitgewand«, Tuch für Reitkleidung

Tuch -- Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient: slachdÐke, mnd., F.?: nhd. Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt); slachdæk, slachd¦k, mnd., M.: nhd. »Schlagtuch«, Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt); slachtdæk, mnd.?, M.: nhd. Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt); slõgedæk, mnd., M.: nhd. »Schlagtuch«, Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Tuch -- Tuch für Obergewänder: rokdæk, mnd., M.: nhd. »Rocktuch«, Tuch für Obergewänder; roklõken, raklõken, mnd., N.: nhd. »Rocklaken«, Tuch für Röcke, Tuch für Obergewänder; rokwant, mnd., N.: nhd. Tuch für Obergewänder

Tuch -- Tuch zum Abwischen des Schweißes: swÐtdæk, sweitdæk, mnd., M.: nhd. Schweißtuch, Tuch zum Abwischen des Schweißes, Tuch das den Kopf oder Leib eines Toten einhüllt

Tuch -- ungeschorenes Tuch: rðchdæk, mnd., N.: nhd. raues Tuch, grobes Tuch, ungeschorenes Tuch

Tuch -- vorschriftsmäßig blau gefärbtes Tuch: stõlblõ (2), mnd., N.: nhd. vorschriftsmäßig blau gefärbtes Tuch

Tuch -- ungefärbtes graues Tuch: sülfvõr (2), selvõr, sulfar, sulffar, sülphar, sülfaar, sülfer, sülfær, sülfoer, sufar, selfvõr, mnd., N.: nhd. ungefärbtes graues Tuch; sülfvõrgrõ (2), mnd., N.: nhd. ungefärbtes graues Tuch

Tuch -- Tuch zum Beuteln: sichtedæk, mnd., N.: nhd. Tuch zum Durchseihen, Tuch zum Beuteln

Tuch -- Tuch zum Durchseihen: sichtedæk, mnd., N.: nhd. Tuch zum Durchseihen, Tuch zum Beuteln

Tuch -- Tuch das über den Sark gelegt wird: sarklõken, mnd., N.: nhd. »Sarglaken«, Tuch das über den Sark gelegt wird

Tuch -- Stiefel aus Tuch bzw. Filz: sok, mnd., M., F.: nhd. Socke, Fußbekleidung, Überschuh, Stiefel aus Tuch bzw. Filz, Schuhfutter

Tuch -- Strumpf aus Tuch zum Unterziehen unter die Lederbeinlinge: stroiflinc*, strȫflinc*, stræflink, mnd., M.: nhd. Strumpf aus Tuch zum Unterziehen unter die Lederbeinlinge
Tuch -- Siegelmeister der das Tuch nach Prüfung der Qualität mit dem Siegel versieht: sÐgelhÐre, mnd., M.: nhd. Siegelmeister der das Tuch nach Prüfung der Qualität mit dem Siegel versieht

Tuch -- sechzehnbindig gewebtes Tuch: sesteinebint, sesteynebint, mnd., N.: nhd. sechzehnbindig gewebtes Tuch

Tuch -- selbstgemachtes Tuch: schordæk, scordæk, mnd., M.: nhd. selbstgemachtes Tuch

Tuch -- Stück Tuch für den Kleinverkauf: snitlõken, mnd., N.: nhd. Stück Tuch für den Kleinverkauf

Tuch -- Tuch das ausgebreitet wird: spÐrlõken, spÐrlõken, mnd., N.: nhd. Tuch das ausgebreitet wird, Tischdecke, Bettdecke, Vorhang, Wandbehang, Plane, Wagenplane

Tuch -- Tuch das den Kopf oder Leib eines Toten einhüllt: swÐtdæk, sweitdæk, mnd., M.: nhd. Schweißtuch, Tuch zum Abwischen des Schweißes, Tuch das den Kopf oder Leib eines Toten einhüllt

Tuch -- Tuch das als Socke bzw. Fußbekleidung dient: schædæk, schodôk, mnd., N.: nhd. Tuch das als Socke bzw. Fußbekleidung dient

Tuch -- Tuch als Sonnenschutz: sunnenlõken, mnd., N.: nhd. »Sonnenlaken«, Schusterlaken, Tuch als Sonnenschutz?

Tuch -- Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf: stðve (1), stuve, mnd., M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balken Tuches bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück

Tuch -- weißes Tuch mittlerer Stärke: middelwitte, mnd., N.: nhd. weißes Tuch mittlerer Stärke

Tuch: dæk (1), mnd., M.: nhd. Tuch, Gewebe aus starkem Leinen oder Wolle, Gewebe, Tuch um den Kopf, bestimmtes Maß für Tuch, Decke, Windel, Wischtuch, Kleidung, Kopftuch, Kopfbedeckung, Fischnetz; dæke (2), d¦ke, mnd., F.: nhd. Leinenstück, Tuch; dækklÐt, dækkleit, mnd., N.: nhd. Tuch, Decke; dweidel, mnd.?, F.: nhd. Tuch, Handtuch, Wischtuch

Tuch -- Tuch zur Abdeckung des Abendmahlkelchs: palle (1), mnd., N., F.?: nhd. Altartuch, Altardecke, Tuch zur Abdeckung des Abendmahlkelchs; pallen, mnd., N., F.?: nhd. Altartuch, Altardecke, Tuch zur Abdeckung des Abendmahlkelchs

Tuch -- von bräunlicher Farbe für Tuch seiend: nÐgelkenvarwe, nÐgelkenverwe, mnd., Adj.: nhd. »nelkenfarben«, von bräunlicher Farbe für Tuch seiend

Tuch u. s. w. mit dem städtischen Stempel versehen (V.): besÐgelen (2), mnd., sw. V.: nhd. »besiegeln«, versiegeln, durch Siegel bekräftigen, urkundlich bestätigen, Tuch u. s. w. mit dem städtischen Stempel versehen (V.)

Tuch...: dȫken, mnd., Adj.: nhd. aus Tuch bestehend, Tuch...

Tuch aus Leinen (N.) oder Seide: dwÐle, dweile, mnd., F.: nhd. »Zwehle«, Tuch aus Leinen (N.) oder Seide, Tuch zum Tragen, Handtuch, Serviette, Tischtuch, Wischtuch, Lappen (M.), Auftragetuch zum Auftragen der Speisen, Tuch zum Decken der Speisen, Altardecke, Halstuch, Schultertuch der priesterlichen Messkleidung

Tuch mit einer Saalkante versehen (V.): belÆsten (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Leisten einfassen, Tuch mit einer Saalkante versehen (V.)

Tuch -- Tuch zum Schmuck des Lesepults in der Kirche: pulmetdwÐle, mnd., F.: nhd. Pulttuch, Tuch zum Schmuck des Lesepults in der Kirche

Tuch -- Tuch aus Lammwolle: lamlõken, mnd., N.: nhd. »Lammlaken«, Tuch aus Lammwolle, Tuch aus Baumwolle?

Tuch -- Tuch das über die Abendmahlsgeräte gebreitet wird: patenendwÐle, mnd., F.: nhd. Tuch das über die Abendmahlsgeräte gebreitet wird

Tuch -- Tuch aus Barchent: parchemesdæk*, parchemsdæk, mnd., M.: nhd. Tuch aus Barchent

Tuch -- Tuch aus Baumwolle: lamlõken, mnd., N.: nhd. »Lammlaken«, Tuch aus Lammwolle, Tuch aus Baumwolle?

Tuch -- Tuch scheren: ȫverschÐren, æverschÐren, averschÐren, mnd., st. V.: nhd. Tuch scheren, Laken scheren, hervorstehende Fäden eines Tuches abschneiden

Tuch -- Tuch zum Durchseihen des Öls in der Mühle: ȫliedæk, oldæjk, mnd., N.: nhd. »Öltuch«, Tuch zum Durchseihen des Öls in der Mühle

Tuch -- Tuch für festlichen Zweck: lichtdwÐle, lechtdwÐle, mnd., F.: nhd. Tuch für festlichen Zweck?

Tuch -- Tuch für Mönchskutten: mȫnikelõken, mȫnnikelõken, mnd., N.: nhd. Tuch für Mönchskutten
Tuch -- aus Tuch bestehend: dȫken, mnd., Adj.: nhd. aus Tuch bestehend, Tuch...

Tuch -- Tuch aus Wolle und Garn: beiderdæk*, beyderdæk, beydeldæk, beyerdæk, beyeldæk, beygeldæk, bÐdeldok, bÐideldok, mnd., F.: nhd. Tuch aus Wolle und Garn, Beiderwand

Tuch -- Tuch bereiten: drapenÐren, mnd., sw. V.: nhd. Tuch bereiten, Tuch falten, Tuch zusammenlegen, Tuch herrichten

Tuch -- kleines Tuch: dȫkeken, mnd., N.: nhd. »Tüchchen«, kleines Tuch, Tüchlein, Kindertuch, Windel; dæklÆn, mnd., N.: nhd. »Tüchlein«, kleines Tuch, Kindertuch, Windel

Tuch -- kostbares Tuch mit Perlen und Stickerei verziert: amitte, amit, amicke, amicte, mnd., F.: nhd. Gewand, Schultertuch des Priesters der die Messe liest, kostbares Tuch mit Perlen und Stickerei verziert

Tuch -- Tuch einlaufen lassen: bekrimpen, mnd., st. V.: nhd. Tuch einlaufen lassen, dekatieren (Ausdruck der Tuchbereiter), zusammenziehen, schrumpfen, verzagen

Tuch -- Tuch falten: drapenÐren, mnd., sw. V.: nhd. Tuch bereiten, Tuch falten, Tuch zusammenlegen, Tuch herrichten

Tuch -- Tuch das in einem Totenhaus vor die Tür gehängt wird: dædenlõken, dodenlaken, mnd., N.: nhd. Leichentuch, Tuch das in einem Totenhaus vor die Tür gehängt wird

Tuch -- Tuch das über dem Korb liegt in dem Speisen aufgetragen werden: drõgedwÐle, mnd., F.: nhd. Tragtuch, Tuch in dem aufgetragen wird, Tuch das über dem Korb liegt in dem Speisen aufgetragen werden; drÐgedwÐle, mnd., F.: nhd. Tragtuch, Tuch in dem aufgetragen wird, Tuch das über dem Korb liegt in dem Speisen aufgetragen werden

Tuch -- grobes wollenes Tuch: bðrdæk, mnd., M.: nhd. geringes Gewebe, grobes wollenes Tuch

Tuch -- bestimmtes Maß für Tuch: dæk (1), mnd., M.: nhd. Tuch, Gewebe aus starkem Leinen oder Wolle, Gewebe, Tuch um den Kopf, bestimmtes Maß für Tuch, Decke, Windel, Wischtuch, Kleidung, Kopftuch, Kopfbedeckung, Fischnetz

Tuch -- dickes Tuch für Mönchskutten: borõt, borat, borrat, mnd., Sb.: nhd. ein Gewebe, dünnes wollenes Zeug, Etamin, dickes Tuch für Mönchskutten, schwarze Halbseide

Tuch -- Beamter der das Tuch prüft: dækleggÏre*, dæklegger, mnd., M.: nhd. »Tuchleger«, Beamter der das Tuch prüft; dækstrÆkÏre*, dækstrÆker, mnd., M.: nhd. Beamter der das Tuch prüft

Tuch -- besondere Art Tuch zu falten: besprengen, besprenken, mnd., sw. V.: nhd. besprengen, bespritzen, beträufeln, bestreuen, begießen, besondere Art Tuch zu falten

Tuch -- eingeführtes Tuch: bðtenlõken, mnd., N.: nhd. eingeführtes Tuch

Tuch -- grobes Tuch: bðrrõt, mnd., N.: nhd. Hausgerät, grobes Tuch, wollenes Tuch

Tuch -- ein Tuch binden: dæken (1), dȫken, mnd., sw. V.: nhd. ein Tuch umlegen (V.), bedecken, ein Tuch binden
Tuch -- eine bestimmte Art ein Tuch zu falten: beræsen, mnd., sw. V.: nhd. eine bestimmte Art ein Tuch zu falten, eine sogenannte Rose aufbinden; beræsÐren, mnd., sw. V.: nhd. eine bestimmte Art ein Tuch zu falten, eine sogenannte Rose aufbinden

Tuch -- steinerne Unterlage zum Walken von Tuch in der Walkmühle: pannenstÐn, pannenstein, mnd., N.: nhd. »Pfannenstein«, steinerne Unterlage zum Walken von Tuch in der Walkmühle?

Tuch -- Tuch zum Umhängen oder Wandbehang: rückelachen, ruclachen, ruckelachen, mhd., st. N.: nhd. Wandteppich, Wandbehang, Wandumhang, Tuch zwischen Wand und Rücken, Rückentuch, Tuch zum Umhängen oder Wandbehang

Tuch -- Tuch zum Durchstreichen der Speisen: strÆchtuoch, mhd., st. N.: nhd. »Streichtuch«, Tuch zum Durchstreichen der Speisen

Tuch -- Tuch weben: tuochen, mhd., sw. V.: nhd. Tuch weben, aus Tuch verfertigen

Tuch -- Stück Tuch: stücke, stück, stucke, stuck, mhd., st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß

Tuch (N.) (2) aus Ausschusswolle: mæl (2), mnd.?, Sb.: nhd. Tuch (N.) (2) aus Ausschusswolle?

Tuch: lõken (1), lacken, laeken, mnd., N.: nhd. Laken (N.), Tuch, Zeug, gewebtes Material (meist aus Wolle oder Leinen), Stoff, Samt, Seide, Bettzeug, Tischtuch, bestimmtes Maß, Wandschmuck, auf Leinen (N.) gemalte Tapete, Gemälde; læt*** (4), mnd., N.: nhd. Tuch; lðre*** (1), mnd., F.: nhd. Tuch

Tuch -- halb aus Wolle gefertigtes Tuch: sleie 2, mhd., sw. M.: nhd. Schlagtuch, besondere Art Haar oder halb aus Leinen, halb aus Wolle gefertigtes Tuch

Tuch -- aus Tuch verfertigen: tuochen, mhd., sw. V.: nhd. Tuch weben, aus Tuch verfertigen

Tuch -- aus Tuch bestehend: tüechÆn, tuochÆn, mhd., Adj.: nhd. aus Tuch bestehend, Tuch..., aus Stoff bestehend, Stoff....

Tuch: wõt, wÏjet*, mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. »Wat«, Kleid, Gewand, Ornat, Tuch, Ausstattung, Äußeres, Zustand, Kleidung, Kleidungsstück, Rüstung, Gewandstoff, Kleiderstoff, Zeug; R.: aus verschiedenem Tuch zusammensetzen: zerstrÆfen, mhd., sw. V.: nhd. »zerstreifen«, streifenweise zusammensetzen, aus verschiedenem Tuch zusammensetzen; R.: feines niederländisches Tuch grüner oder gelber Farbe: wirtzal, wirtzall, mhd., st. M.: nhd. feines niederländisches Tuch grüner oder gelber Farbe; R.: grobes Tuch zur Kleidung: wõtmõl, mhd., st. N.: nhd. »Watmal«, grobes Tuch zur Kleidung; R.: streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen: zerstücken, zerstucken, zestucken, mhd., sw. V.: nhd. »zerstücken«, zerstückeln, zerlegen, zerspalten (V.), streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen

Tuch: tuoch, tðch, mhd., st. N., M.: nhd. Tuch, Abdecktuch, Tragetuch, Plane, Stoff, Stück Stoff, Gewand, Wäsche, Vorhang, Tuchballen, Leinwand; tuochlach, tuochelach, tüechelehe, mhd., st. N.: nhd. »Tuchlach«, Tuch, Stück Stoff, modischer Tand, Putz; twehele, twehel, twahel, twÐle, twelle, dwehel, zwehel, zwechel, zwehele, dwÐle, zwÐle, mhd., st. M., sw. F., st. F., st. N.: nhd. Leinentuch, Tischtuch, Tuch, Serviette, Handtuch, Altartuch

Tuch: brðtlachen, mhd., st. N.: nhd. Brautlaken, Tuch, Scharlach, Brauttuch; R.: beim Tischdienst verwendetes Tuch: ambehtlachen*, ambetlachen, mhd., st. N.: nhd. Tischtuch, beim Tischdienst verwendetes Tuch; R.: grobes Tuch: dirdendei, mhd., M.: nhd. »Tirtei« (grobes Tuch), grobes Tuch; R.: großes Tuch aus grober Leinwand: blahe, mhd., sw. F.: nhd. »Blahe«, grobes Leintuch, Leinentuch, großes Tuch aus grober Leinwand, Plane; R.: Handwerker der altes Tuch durch Walken zum Verfilzen bringt: altwalkÏre, altwelker, mhd., st. M.: nhd. »Altwalker«, Handwerker der altes Tuch durch Walken zum Verfilzen bringt; R.: Tuch über Totenbahre: bõrtuoch, mhd., st. N.: nhd. Bahrtuch, Tuch über Totenbahre; R.: Tuch zum Bedecken des Leichnams: bõrhobel, mhd., st. M.: nhd. Bahrdeckel, Bahrtuch, Tuch zum Bedecken des Leichnams; R.: Tuch zum Bedecken von Bänken: banclachen, mhd., st. N.: nhd. Decke, Satteldecke, Tuch zum Bedecken von Bänken; R.: Tuch zum Seihen: biuteltuoch, mhd., st. N.: nhd. »Beuteltuch«, Tuch zum Sieben, Tuch zum Seihen; R.: Tuch zum Sieben: biuteltuoch, mhd., st. N.: nhd. »Beuteltuch«, Tuch zum Sieben, Tuch zum Seihen; R.: Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie: corporõl (1), corporal, korporõl, mhd., st. N.: nhd. Altartuch, Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie; corporalgewÏte, mhd., st. N.: nhd. Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie; R.: um die Brust gewundenes Tuch: buosemtuoch, mhd., st. N.: nhd. »Busentuch«, um die Brust gewundenes Tuch?

Tuch -- Tuch zwischen Wand und Rücken: rückelachen, ruclachen, ruckelachen, mhd., st. N.: nhd. Wandteppich, Wandbehang, Wandumhang, Tuch zwischen Wand und Rücken, Rückentuch, Tuch zum Umhängen oder Wandbehang; rücketuoch, mhd., st. N.: nhd. Tuch zwischen Wand und Rücken, Wandumhang

Tuch: lachen (2), lach, mhd., st. N.: nhd. Laken, Tuch, Decke, Obergewand, Mantel; querder, querdel, korder, chorder, körder, kerder, keder, koder, köder, mhd., st. N., M.: nhd. Lockspeise, Köder, Tuch, Flicklappen von Leder; R.: Tuch für Unterkleid: pfeittuoch*, pheittuoch, mhd., st. N.: nhd. »Pfeidtuch«, Tuch für Unterkleid; R.: Tuch von Wollknötchen reinigen: noppen (1), mhd., sw. V.: nhd. »noppen« (1), Tuch von Wollknötchen reinigen; R.: Wollknötchen vom Tuch entfernende Frau: noppÏrese*, nopperse, mhd., F.: Wollknötchen vom Tuch entfernende Frau

Tuch -- buntgesticktes Tuch: veztüechenlÆn* 1, veztðchelÆn, mhd., st. N.: nhd. Damengewand, buntgesticktes Tuch, Ziertüchlein

Tuch...: tüechelÏre*, tüecheler, mhd., st. M.: nhd. »Tüchler«, Tuch..., Tuchmacher, Tuchhändler; tüechÆn, tuochÆn, mhd., Adj.: nhd. aus Tuch bestehend, Tuch..., aus Stoff bestehend, Stoff....

Tuch: kamergewant, mhd., st. N.: nhd. »Kammergewand«, Tuch, Kleiderzeug, Reisegepäck; kleit (1), klÐt, mhd., st. N.: nhd. Kleid, Kleidung, Gewand, Tuch, Hülle, Kleidungsstück, Fell, Form, Gewandstoff, Zierde, Kopfbedeckung; R.: ausgespanntes Tuch: himelize, himeliz, himelze, mhd., st. N.: nhd. Decke eines Zimmers, Baldachin, ausgespanntes Tuch, Gewölbe; krõm, kræm, mhd., st. M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch, Zeltdecke, Bedachung eines Kramstandes, Krambude, Handel, Handelsgeschäft, Verkaufsstand, Laden (M.), Ware, gekaufte Ware, Warenlager, Sache, Angelegenheit, Mittel, Geschenk, Geld; R.: feines gelbes oder grünes niederländisches Tuch: fritschõl, mhd., st. M.: nhd. feines gelbes oder grünes niederländisches Tuch, feiner Kleidstoff; R.: grobes Tuch: hõrlachen, mhd., st. N.: nhd. »Haarlaken«, Tuch aus Haaren, härenes Tuch, grobes Tuch; hõrtuoch, mhd., st. N.: nhd. härenes Tuch, grobes Tuch; R.: härenes Tuch: hõrlachen, mhd., st. N.: nhd. »Haarlaken«, Tuch aus Haaren, härenes Tuch, grobes Tuch; hõrtuoch, mhd., st. N.: nhd. härenes Tuch, grobes Tuch; R.: Kleidungsstück aus Cambraier Tuch: gameracz, mhd., st. M.: nhd. Kleidungsstück aus Cambraier Tuch; R.: kostbares Tuch: kesteltuoch, mhd., st. N.: nhd. kostbares Tuch; R.: leichtes feingewebtes Tuch: halptuoch, mhd., st. N.: nhd. »Halbtuch«, leichtes feingewebtes Tuch; R.: Tuch aus Haaren: hõrlachen, mhd., st. N.: nhd. »Haarlaken«, Tuch aus Haaren, härenes Tuch, grobes Tuch; R.: Tuch womit in der Fastenzeit der Altar gedeckt wird: hungertuoch, mhd., st. N.: nhd. »Hungertuch«, Tuch womit in der Fastenzeit der Altar gedeckt wird; R.: Tuch zu einer Kutte: kuttentuoch, mhd., st. N.: nhd. »Kuttentuch«, Tuch zu einer Kutte; R.: Tuch zum Trocknen des Kopfes: houbettwehele, houbettwehel*, houbettwahel, mhd., sw. F., st. N.: nhd. »Haupttuch«, Tuch zum Trocknen des Kopfes

Tuch aus Leinen (N.) oder Wolle das für geringe Kleidungsstücke verwendet wird: lõkendæk, lõkenedæk, mnd., M.: nhd. Tuch aus Leinen (N.) oder Wolle das für geringe Kleidungsstücke verwendet wird; lõkenesdæk*, lõkendæk, mnd., M.: nhd. Tuch aus Leinen (N.) oder Wolle das für geringe Kleidungsstücke verwendet wird

Tuch -- für den Marktverkauf bestimmtes Tuch: marketlõken, mnd., N.: nhd. »Marktlaken«, für den Marktverkauf bestimmtes Tuch

Tuch -- gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles: mȫlendæk, molendæk, mnd., M.: nhd. grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles; mȫlenlõken, mollenlõken, mnd., N.: nhd. »Mühlenlaken« (N.), Mühltuch, grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles
Tuch -- eine bestimmte Sorte Tuch: pogeresklÐt*, pogersklÐt, pogerskleit, poghersklÐt., pogherskleit, mnd., N.: nhd. eine bestimmte Sorte Tuch, eine Art Decke

Tuch -- Frauenoberbekleidungsstück aus kostbarem Tuch: polemÐtenschörte, mnd., F.: nhd. Frauenoberbekleidungsstück aus kostbarem Tuch

Tuch -- mit Webkante versehenes Stück Tuch: lÆstenstücke, listerstücke?, mnd., N.: nhd. mit Webkante versehenes Stück Tuch

Tuch -- Plombe als Gütezeichen am gepüften Tuch: lȫie*, lȫye, leie, mnd., F.: nhd. bleiernes Siegel, Plombe als Gütezeichen am gepüften Tuch
Tuch -- in die Länge gemessenes Tuch: lancwant, lankwant, mnd., N.: nhd. in die Länge gemessenes Tuch

Tuch -- leinenes Tuch: lÆndæk, mnd., N.: nhd. Leinentuch, leinenes Tuch

Tuch -- ein Tuch mittlerer Güte: middeler (2), middelere, mnd., M.: nhd. ein Tuch mittlerer Güte, Kleiderstoff mittlerer Sorte, Leinen (N.) mittlerer Sorte?

Tuch -- aus Flachsfäden hergestelltes Tuch: lÆn (1), mnd., N., M.: nhd. Lein, Flachs, aus Flachsfäden hergestelltes Tuch, Leinwand

Tuch -- aus Flachsgarn gewebtes Tuch: linnewant, linnenwant, lÆnewant, mnd., N.: nhd. Leinwand, aus Flachsgarn gewebtes Tuch, Handelsware (meist Wollstoffe); lÆnwant, lÆwant, lauwent, lawant, lÐnewant, lÐnwant, lewant, löwant, loywant, lawant, löuwant, löuwent, lǖwant, luwet, mnd., N.: nhd. Leinwand, aus Flachsgarn gewebtes Tuch, Handelsware (meist Wollstoffe)

Tuch -- als Maß für Tuch von unbekannter Größe: lichter (1), mnd.?, Adj.?: nhd. »leichter«?, als Maß für Tuch von unbekannter Größe

Tuch -- aus blauem Tuch angefertigt: mðsterdevilligisch*, mðsterdevilligesch, mnd., Adj.: nhd. aus blauem Tuch angefertigt

Tuch -- Bleisiegel als Gütemarke am Stück Tuch: læt (2), loet, lȫde, loide, mnd., N., F.: nhd. »Lot«, Blei, Blei als Metall, Richtblei, Bleisiegel als Gütemarke am Stück Tuch, Gewichtsstück, kleine Münze, Geschosskugel, Steinkugel; lætsÐgel, mnd., N.: nhd. Bleisiegel als Gütemarke am Stück Tuch
Tuch -- edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch: pelder, mnd., M.: nhd. edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch, Bahrtuch

Tuch -- aus Leinen angefertigtes Tuch: lÆnenwerk, linnenwerk, mnd., N.: nhd. aus Leinen angefertigtes Tuch, Leinenzeug, Leineweberzunft; lÆngerÐde, mnd., N.: nhd. aus Leinen angefertigtes Tuch, Leinenzeug, Leineweberzunft

Tuch -- bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen: lȫden, loeden, loiden, loyen, mnd., sw. V.: nhd. löten, Metallteile durch flüssiges Metall verbinden, wieder zusammen löten, in Blei oder Zinn fassen, mit dem Lotblei nachmessen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausgleichen?, in Ordnung bringen?, mit einem Bleisiegel versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen

Tuch -- Tuch herrichten: drapenÐren, mnd., sw. V.: nhd. Tuch bereiten, Tuch falten, Tuch zusammenlegen, Tuch herrichten

Tuch -- besticktes Tuch: vorstickelse, vorstickels, mnd., N.: nhd. besticktes Tuch, Spitzentuch, Brusttuch?, Brustlatz?

Tuch -- eine Art der Bereitung von Tuch und Pelzwerk: toch (1), mnd.?, M.: nhd. Zug, Reise, Kriegszug, Verzug, Aufschub, eine Art der Bereitung von Tuch und Pelzwerk, aus einer Ware genommene Probe, ein Maß in der Landwirtschaft

Tuch mit Stempeln versehen (V.): vorsÐgelen (2), vorseggelen, vorseylen, mnd., sw. V.: nhd. besiegeln, durch Siegel bekräftigen, Tuch mit Stempeln versehen (V.), unter eine Urkunde ein Siegel setzen, durch Siegel sichern, durch Brief und Siegel verleihen, eine Schuld verbriefen

Tuch -- Ausschnitthandel mit Tuch: wantsnÐde*, wantsnede, mnd.?, M.: nhd. Ausschnitthandel mit Tuch

Tuch -- Knopf aus Tuch: wandesknæp, mnd.?, M.: nhd. »Gewandknopf«, Knopf aus Tuch

Tuch -- mit einem feuchten Tuch den Schmutz vom Gesicht wischen: ðtmðteren, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem feuchten Tuch den Schmutz vom Gesicht wischen?, ausmausern, zu Ende mausern

Tuch -- Gestell in dem die Tuchbereiter das Tuch spannen um es zu trocknen und zu bürsten: wantrõme*, wantrame, mnd.?, M.: nhd. »Gewandrahmen«, Gestell in dem die Tuchbereiter das Tuch spannen um es zu trocknen und zu bürsten

Tuch -- großes Tuch oder Netz das senkrecht zum Vogelfang aufgestellt wird: vȫgelkenwant, vogelkenwant, mnd., F.: nhd. großes Tuch oder Netz das senkrecht zum Vogelfang aufgestellt wird?, netzartig gewebter Stoff?, mit Vogelbildmustern gewebter Stoff?

Tuch: anfrk. *lotha?; R.: grobes wollenes Tuch: anfrk. *lotha?, Tuch: anfrk. *lotha?; R.: grobes wollenes Tuch: anfrk. *lotha?

Tuch: an. blÏja, dðkr, gizki, klðtr, leisk, ript (1), ripti; R.: ausländisches Tuch: an. salðn; R.: Tuch zum Einhüllen: an. skauti; R.: weißes Tuch: an. blank; R.: welsches Tuch: an. valaript; R.: zusammengeknüpftes Tuch: an. kn‘ti; R.: Tücher: an. reifar

Tuch: germ. *blahæ-; *dæka; *fanæ-; *lakana; *luþæ-, Tuch: germ. *blahæ-; *dæka; *fanæ-; *lakana; *luþæ-

Tuch: as. *dæk?; fano 4; lakan* 7, Tuch: as. *dæk?; fano 4; lakan* 7

Tuch: feidel, mnd.?, F.: nhd. Tuch, Handtuch, Wischtuch, Lappen (M.); gelðre* (1), glðre, glure?, mnd., F.: nhd. Tuch; gewant (1), mnd., N.: nhd. Zeug, Stoff, Tuch, Seide, ganzes Stück Tuch, Gewand, Kleid; halveken, mnd., N.: nhd. Laken, Tuch; R.: aus Colchester stammendes Tuch: kolsessÏre* (2), kolsesser, kolsester, kalsesser, mnd., N.: nhd. nhd. aus Colchester stammendes Tuch; R.: ausgespanntes Tuch als Wetterschutz: krõm, krame, kraam, kraem, kræm, mnd., M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft; R.: blaues Hager Tuch: hõgenblõ, hõgenblõw, mnd., N.: nhd. »Hagenblau«, blaues Hager Tuch; R.: bunt gezeichnetes Tuch: gebildedæk, mnd.?, M.: nhd. Tuch mit Bildern gezeichnet, bunt gezeichnetes Tuch; R.: ein noch nicht geschorenes Tuch: hõrman, harman, mnd., Sb.: nhd. Tuch das gewalkt aber noch nicht geschoren ist, ein noch nicht geschorenes Tuch, nur einmal aufgerauhtes Tuch; R.: feines Tuch: hofgewant, mnd., N.: nhd. feines Tuch, Berufskleidung; R.: ganzes Stück Tuch: gewant (1), mnd., N.: nhd. Zeug, Stoff, Tuch, Seide, ganzes Stück Tuch, Gewand, Kleid; R.: gefalteltes Tuch: krðsedæk*, krusedæk, mnd.?, N.: nhd. gefalteltes Tuch, Halskrause; R.: geringe Sorte Tuch: hðsmalder, mnd., N.: nhd. im Haus hergestellter gröberer Stoff, geringe Sorte Tuch, Hausmannslaken; R.: grobes Tuch: fõlie (2), fallie, mnd., F.: nhd. Mantel, grobes Tuch; R.: grobes Tuch das für Wimpel oder Schiffsstander oder Haardecken verwendet wurde: hõrdæk, mnd., M.: nhd. Haartuch, Seihtuch in der Mühle und in der Küche, grobes Tuch das für Wimpel oder Schiffsstander oder Haardecken verwendet wurde, härenes Gewand?; R.: halbwollenes Tuch: halflõken, mnd., N.: nhd. Halbleinen (gröberes Leinen aus Hanf und Flachs oder Hede), Halbtuch (leichtes Tuch von geringer Breite), halbwollenes Tuch, im halben Kamm gewebtes Leinen; R.: heimisches Tuch das den städtischen Bediensteten zur Kleidung geliefert wird: grõwant***, mnd., N.: nhd. »Graugewand«, heimisches Tuch das den städtischen Bediensteten zur Kleidung geliefert wird; R.: himmelblau gefärbtes Tuch: jacint, jacinct, mnd., M.: nhd. Hyazinth (ein Edelstein), himmelblaue Farbe, himmelblau gefärbtes Tuch; R.: himmelblaues Tuch: hemmelblõ (2), hÐmelblõ, N.: nhd. himmelblaues Tuch; R.: Kinn mit einem Tuch bedecken: kindæken, mnd., sw. V.: nhd. Kinn mit einem Tuch bedecken; R.: kortrijkisches Tuch betreffend: kortrÆkisch*, kortrÆkesch, mnd., Adj.: nhd. aus Kortrijk stammend, kortrijkisches Tuch betreffend; R.: nur einmal aufgerauhtes Tuch: hõrman, harman, mnd., Sb.: nhd. Tuch das gewalkt aber noch nicht geschoren ist, ein noch nicht geschorenes Tuch, nur einmal aufgerauhtes Tuch; R.: Stück Tuch zur Anfertigung von Hosen: hæsedæk, hæsdæk, mnd., N.: nhd. Stück Tuch zur Anfertigung von Hosen; hæselõken, mnd., N.: nhd. Stück Tuch zur Anfertigung von Hosen; hæsendæk, mnd., N.: nhd. »Hosentuch«, Stück Tuch zur Anfertigung von Hosen; hæsenlõken, hõsenlõken, mnd., N.: nhd. Stück Tuch zur Anfertigung von Hosen; R.: Tuch aus Arras: harras, mnd., N.?: nhd. Arrasch, Tuch aus Arras; hernet, mnd., N.: nhd. ein Band, Garn, Tuch aus Arras; R.: Tuch aus dem Braunschweiger Hagen: hÐgenisch*, hÐgens, hegens, hÐgensch, hÐgesch, mnd., Sb.: nhd. Tuch aus dem Braunschweiger Hagen; R.: Tuch aus Irland: iren (2), mnd., Sb.: nhd. Tuch aus Irland; irener, mnd., Sb.: nhd. Tuch aus Irland; R.: Tuch das gewalkt aber noch nicht geschoren ist: hõrman, harman, mnd., Sb.: nhd. Tuch das gewalkt aber noch nicht geschoren ist, ein noch nicht geschorenes Tuch, nur einmal aufgerauhtes Tuch; R.: Tuch für Überbekleidung: kollerlõken, mnd., N.: nhd. Tuch für Überbekleidung; R.: Tuch geringer Qualität: klÐnlæt, kleinlæt, klÐnlot, mnd., N.: nhd. Tuch geringer Qualität, Kleiderstoff?; R.: Tuch mit Bildern gezeichnet: gebildedæk, mnd.?, M.: nhd. Tuch mit Bildern gezeichnet, bunt gezeichnetes Tuch; R.: Tuch zu einer Kappe: kappelõken, mnd., N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird; kappenlõken, mnd., N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird; R.: Tuch zum Beziehen des Kopfkissens: hȫvetlõken, hoeftlõken, mnd., N.: nhd. Tuch zum Beziehen des Kopfkissens; R.: Tuch zum Einschlagen von Gewürzen: krðtdwÐle, mnd., F.: nhd. Tuch zum Einschlagen von Gewürzen; R.: vom Fell oder Tuch abgeschorene minderwertige Wolle: kniplinc, mnd., N.: nhd. vom Fell oder Tuch abgeschorene minderwertige Wolle; knippinc (2), mnd., Sb.: nhd. vom Fell oder Tuch abgeschorene minderwertige Wolle; R.: von Lübeck verschifftes Tuch von blauer Farbe: junchÐre, juncherre, junker, juncher, yuncker, juncgher, jonker, mnd., M.: nhd. Junker, junger Herr, Sohn aus adligem Geschlecht, unmündiger Lehnsherr, Edelmann, adliger Gutsherr, von Lübeck verschifftes Tuch von blauer Farbe; R.: Wolle oder Tuch kämmen: kõrden (1), karden, kõrten, karten, kairden, mnd., sw. V.: nhd. Wolle oder Tuch kämmen, Wolle oder Tuch kratzen, Wolle oder Tuch rauen (bzw. rauhen); R.: Wolle oder Tuch kratzen: kõrden (1), karden, kõrten, karten, kairden, mnd., sw. V.: nhd. Wolle oder Tuch kämmen, Wolle oder Tuch kratzen, Wolle oder Tuch rauen (bzw. rauhen)

Tuch: twele (2), mnd.?, F.: nhd. Tuch, Handtuch; wÐl (2), mnd.?, N.?: nhd. Tuch, Nonnenschleier; wÐle* (1), mnd.?, F.: nhd. Tuch, Nonnenschleier; wÐveÆsern*, weveiseren, mnd.?, N.: nhd. Gewebe, Zeug, Tuch, Leinwand?

Tuch: ahd. ambahtlahhan* 18; bancalis 7?; drappus* 11?; fano 28; fano* 1; fano* 26?; *fazzjo; filz 41; funo* 1; hadara 7; knioreft* 1; lahhan (1) 87; lodo 17; ludilo 5; ærõl 6; *pfello?; rezina* 3; saban 33; sabo 7; *toh; tuoh 48; tuohhila* 2; tuohlahhan* 1; R.: ausgespanntes Tuch: ahd. sperrilahhan* 2; R.: buntes Tuch: ahd. ? fezlahhan* 1; R.: feines Tuch: ahd. gruonpfelli*? 2; gruonpfellæl* 4; R.: grobes Tuch: ahd. filz 41; rezina* 3; R.: grobes wollenes Tuch: ahd. filzlahhan* 1; lodo 17; R.: kleines Tuch: ahd. dwahila* 14; gurtilÆn* 2; R.: kostbares Tuch: ahd. pfellæl* 27; R.: mit Waid gefärbtes Tuch: ahd. weitpfellæl* 1; R.: schwarzes Tuch: ahd. swarzpfellæl* 3; R.: Tuch zum Abtrocknen des Kopfes: ahd. houbitdwehila* 1; R.: Tuch zwischen Wand und Rücken: ahd. ruggilahhan* 15, Tuch: ahd. ambahtlahhan* 18; bancalis 7?; drappus* 11?; fano 28; fano* 1; fano* 26?; *fazzjo; filz 41; funo* 1; hadara 7; knioreft* 1; lahhan (1) 87; lodo 17; ludilo 5; ærõl 6; *pfello?; rezina* 3; saban 33; sabo 7; *toh; tuoh 48; tuohhila* 2; tuohlahhan* 1; R.: ausgespanntes Tuch: ahd. sperrilahhan* 2; R.: buntes Tuch: ahd. ? fezlahhan* 1; R.: feines Tuch: ahd. gruonpfelli*? 2; gruonpfellæl* 4; R.: grobes Tuch: ahd. filz 41; rezina* 3; R.: grobes wollenes Tuch: ahd. filzlahhan* 1; lodo 17; R.: kleines Tuch: ahd. dwahila* 14; gurtilÆn* 2; R.: kostbares Tuch: ahd. pfellæl* 27; R.: mit Waid gefärbtes Tuch: ahd. weitpfellæl* 1; R.: schwarzes Tuch: ahd. swarzpfellæl* 3; R.: Tuch zum Abtrocknen des Kopfes: ahd. houbitdwehila* 1; R.: Tuch zwischen Wand und Rücken: ahd. ruggilahhan* 15

Tuch: afries. dæk 10; R.: Stück Tuch meist von 40 Ellen Länge: afries. webb 1; R.: Tuch mit Spange: afries. spanndæk 1, Tuch: afries. dæk 10; R.: Stück Tuch meist von 40 Ellen Länge: afries. webb 1; R.: Tuch mit Spange: afries. spanndæk 1

Tuch -- mit Tuch beladenes Schiff: wantkogge, mnd.?, M.: nhd. »Gewandkogge«, mit Tuch beladenes Schiff

Tuch -- Weberahmen für das Tuch: warprõme*, warprame, mnd.?, M.: nhd. Weberahmen für das Tuch

Tuch -- weißes Tuch: wit (4), mnd.?, N.: nhd. weißes Tuch, Weißpfennig?; witte*** (4), mnd., N.: nhd. weißes Tuch

Tuch -- vierzehnbindig gewebtes Tuch: vÐrteinebint*, vÐrteynebint, mnd., N.: nhd. vierzehnbindig gewebtes Tuch

Tuch -- vom Tuch abgekämmte Wolle: vlocke (1), flocke, sw. M., F.: nhd. Flocke, zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare, Büschel, Samenflocke, flockige Wolle, verfilzte Wolle, Wollflocke, vom Tuch abgekämmte Wolle, beim Walken abgelöste Wolle, Haufe, Haufen (M.), Schar (F.) (1), im Haufen (M.) Mitbeteiligter

Tuch -- zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Decke aus Leinwand oder Tuch: teltlõken*, teltlaken, mnd.?, N.: nhd. zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Decke aus Leinwand oder Tuch

Tuch: ae. clõþ; fana; lÆn; scíete (1); R.: feines Tuch: ae. godw’bb; R.: grobes Tuch: ae. tysse, Tuch: ae. clõþ; fana; lÆn; scíete (1); R.: feines Tuch: ae. godw’bb; R.: grobes Tuch: ae. tysse

Tuch -- weißes Tuch für Unterfutter: væderwitte, mnd., N.: nhd. weißes Tuch für Unterfutter

Tuch -- wollenes Tuch: want (2), mnd.?, N.: nhd. Gewand, Gewandstoff, Zeug, wollenes Tuch, Kleidung

Tuch -- Tuch färben: vormÐden (2), vormeiden, mnd., sw. V.: nhd. Tuch mit Färberröte behandeln, Tuch färben, Tuch mit Waid bearbeiten

Tuch -- Tuch mit Färberröte behandeln: vormÐden (2), vormeiden, mnd., sw. V.: nhd. Tuch mit Färberröte behandeln, Tuch färben, Tuch mit Waid bearbeiten

Tuch -- Papier bzw. Tuch um den Flachs auf dem Spinnrocken zusammenzuhalten: wockenblat, mnd.?, N.: nhd. Papier bzw. Tuch um den Flachs auf dem Spinnrocken zusammenzuhalten

Tuch -- Tuch aus Wolle: wullenbægedæk*, wullenbogedæk, mnd.?, M.: nhd. Tuch aus Wolle

Tuch -- Tuch oder Laken hauen: toppen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. Tuch oder Laken hauen?

Tuch -- Tuch von zehn Viertelellen Breite: teinvÐrendÐleslõken*, teynvÐrendÐlslõken, teynvÐrendeilslõken, mnd., N.: nhd. Tuch von zehn Viertelellen Breite

Tuch -- Tuch mit Karden aufrauhen: uprðgen*, uprugen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufrauhen, Tuch mit Karden aufrauhen

Tuch -- Tuch mit Waid bearbeiten: vormÐden (2), vormeiden, mnd., sw. V.: nhd. Tuch mit Färberröte behandeln, Tuch färben, Tuch mit Waid bearbeiten

Tuch -- Tuch zusammenlegen: drapenÐren, mnd., sw. V.: nhd. Tuch bereiten, Tuch falten, Tuch zusammenlegen, Tuch herrichten

Tuch -- Tuch womit das heilige Opfer auf dem Altar oder das Allerheiligste bedeckt wird: corporõle, corporõl, coporal, korpelrall, korpebrall, crpmal, mnd., N.: nhd. Abendmahlstuch, Tuch womit das heilige Opfer auf dem Altar oder das Allerheiligste bedeckt wird

Tuch: idg. *pel- (3b), Tuch: idg. *pel- (3b)

Tuch -- wollenes Tuch: bðrrõt, mnd., N.: nhd. Hausgerät, grobes Tuch, wollenes Tuch

Tuch -- Tuch zum Tragen: dwÐle, dweile, mnd., F.: nhd. »Zwehle«, Tuch aus Leinen (N.) oder Seide, Tuch zum Tragen, Handtuch, Serviette, Tischtuch, Wischtuch, Lappen (M.), Auftragetuch zum Auftragen der Speisen, Tuch zum Decken der Speisen, Altardecke, Halstuch, Schultertuch der priesterlichen Messkleidung

Tuch -- Tuch zum Bedecken des Allerheiligsten: corporõledÐke, corporõldÐke, mnd., F.?: nhd. Abendmahlstuch, Tuch zum Bedecken des Allerheiligsten; corporõleisdæk, corporõlisdæk, corporõlesdæk?, mnd., N.: nhd. Abendmahlstuch, Tuch zum Bedecken des Allerheiligsten

Tuch -- Tuch zum Decken der Speisen: dwÐle, dweile, mnd., F.: nhd. »Zwehle«, Tuch aus Leinen (N.) oder Seide, Tuch zum Tragen, Handtuch, Serviette, Tischtuch, Wischtuch, Lappen (M.), Auftragetuch zum Auftragen der Speisen, Tuch zum Decken der Speisen, Altardecke, Halstuch, Schultertuch der priesterlichen Messkleidung

Tuch -- Tuch zum Abtrocknen: drȫgedæk, mnd., M.: nhd. Tuch zum Abtrocknen

Tuch: got. fana* 3, Tuch: got. fana* 3

Tuch -- Tuch um den Kopf: dæk (1), mnd., M.: nhd. Tuch, Gewebe aus starkem Leinen oder Wolle, Gewebe, Tuch um den Kopf, bestimmtes Maß für Tuch, Decke, Windel, Wischtuch, Kleidung, Kopftuch, Kopfbedeckung, Fischnetz

Tuch -- Tuch in das Brot eingewickelt wird: brætdwÐle, mnd., F.: nhd. Tuch in das Brot eingewickelt wird, Tuch mit dem Brot oder Kuchen zugedeckt wird, Tischtuch, Serviette

Tuch -- zur Brautausstattung gehöriges Tuch: brðtdwÐle, mnd., F.: nhd. zur Brautausstattung gehöriges Tuch

Tuch -- Tuch in dem aufgetragen wird: drõgedwÐle, mnd., F.: nhd. Tragtuch, Tuch in dem aufgetragen wird, Tuch das über dem Korb liegt in dem Speisen aufgetragen werden; drÐgedwÐle, mnd., F.: nhd. Tragtuch, Tuch in dem aufgetragen wird, Tuch das über dem Korb liegt in dem Speisen aufgetragen werden

Tuch -- Tuch mit dem Brot oder Kuchen zugedeckt wird: brætdwÐle, mnd., F.: nhd. Tuch in das Brot eingewickelt wird, Tuch mit dem Brot oder Kuchen zugedeckt wird, Tischtuch, Serviette

Tuchanzug: lõkenesklÐt*, lõkensklÐt, lõkenskleit, mnd., N.: nhd. Tuchanzug, Leinenanzug

Tuchart -- dem Watmal gleichwertige Tuchart: strantdæk, strandæk, strantd¦c, strand¦c, strantdoec, strandoec, mnd., M.: nhd. »Strandtuch«, eine Art grobes Tuch, dem Watmal gleichwertige Tuchart

Tuchart -- eine englische Tuchart: damdærisch, damdærsch, mnd., Sb.: nhd. eine englische Tuchart

Tuchart -- eine Tuchart: ras, raß, mnd., N.: nhd. eine Tuchart, feines Wollgewebe, Rasch

Tuchart -- eine Tuchart: bastert (1), bastart, bastard, mnd., M.: nhd. »Bastard«, unechtes nicht in der Ehe gezeugtes Kind, wilder Spross, entarteter bzw. verwilderter Edelreis, eine Tuchart, ein süßer spanischer Wein; bavisch*, bavesch, mnd., Sb.: nhd. eine Tuchart

Tuchart -- eine Genter Tuchart die häufig weiß oder weißgemengt oder schwarz ist: dickdünne, mnd., Sb.: nhd. eine Genter Tuchart die häufig weiß oder weißgemengt oder schwarz ist

Tuchart -- feine niederländische Tuchart: frisõl, frizõl, mnd., Sb.: nhd. feine niederländische Tuchart

Tuchart: an. nõmdðkr, valaript

Tuchart: pechtlinc, pechlinc, mnd., M.: nhd. grobe Sorte Leinwand, Tuchart; R.: eine Tuchart: misselgrõ, mnd., Sb.: nhd. eine Tuchart; perpenlik, mnd., Sb.: nhd. eine Tuchart; R.: eine Tuchart bestimmter Qualität: pðk, puck, puyck, pðch, mnd., Sb.: nhd. eine Tuchart bestimmter Qualität, eine Art (F.) (1) wollenes Tuch (bester Sorte?); pðklõken, puicklõken, pðkelõken, pðchlõken, puichlõken, mnd., N.: nhd. eine Tuchart bestimmter Qualität; pðkwant, pðchwant, mnd., N.: nhd. eine Tuchart bestimmter Qualität; R.: grobe Tuchart: plõtedæk*, plõtdæk, mnd., M.: nhd. »Plattetuch«, grobe Tuchart; R.: zu einer bestimmten Tuchart gehörend: poreyde, mnd., Adj.: nhd. zu einer bestimmten Tuchart gehörend

Tuchart -- eine Tuchart: frendel, frende, frennel, mnd., Sb.: nhd. eine Tuchart?; koggeman, kogeman, mnd., Sb.: nhd. eine Tuchart

Tuchart -- eine englische Tuchart: fitze, fisse, vitze, mnd., Sb.: nhd. Gebinde, bestimmte Anzahl von Garnfäden, eine englische Tuchart

Tuchart -- eine Tuchart betreffend: koggemanisch*, koggemansch, koggemans, mnd., Adj.: nhd. eine Tuchart betreffend

Tuchausmessung -- Lohn für Tuchausmessung: mÐtelæn, mnd., M.: nhd. Lohn für Tuchausmessung

Tuchballen: welle (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Woge, Welle, Walze, Wellbaum, Strohbündel, Reisigbündel, Tuchballen, Leinwandballen

Tuchballen: tuoch, tðch, mhd., st. N., M.: nhd. Tuch, Abdecktuch, Tragetuch, Plane, Stoff, Stück Stoff, Gewand, Wäsche, Vorhang, Tuchballen, Leinwand

Tuchballen -- Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient: slachdÐke, mnd., F.?: nhd. Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt); slachdæk, slachd¦k, mnd., M.: nhd. »Schlagtuch«, Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt); slachtdæk, mnd.?, M.: nhd. Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt); slõgedæk, mnd., M.: nhd. »Schlagtuch«, Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Tuchballens -- Restchen eines Tuchballens: stǖveken, mnd., N.: nhd. Restchen eines Tuchballens

Tuchbekleidung -- Tuchbekleidung des Mastkorbes: merseklÐdinge, mersekleidinge, mertzeklÐdinge, mertzekleidinge, mnd., F.: nhd. Tuchbekleidung des Mastkorbes, Bekleidung der Mars mit Segeltuch? Marssegel?

Tuchbereiter: ahd. walkõri 7, Tuchbereiter: ahd. walkõri 7

Tuchbereiter: vullÏre*, vuller, vulre, mnd., M.: nhd. Walker, Tuchbereiter, Walkenmacher in der Ziegelei (Bedeutung jünger), Arbeiter der den Ton (M.) (1) zurechtschneidet (Bedeutung jünger); wantberÐdÏre*, wantberÐder, wantbereider, mnd., M.: nhd. Tuchbereiter, Appreteur; R.: Gestell in dem die Tuchbereiter das Tuch spannen um es zu trocknen und zu bürsten: wantrõme*, wantrame, mnd.?, M.: nhd. »Gewandrahmen«, Gestell in dem die Tuchbereiter das Tuch spannen um es zu trocknen und zu bürsten

Tuchbereiter: schÐrÏre*, schÐrere, schÐrer, mnd., M.: nhd. Scherer, Schneider, Tuchbereiter, Barbier

Tuchbereiter: berÐdÏre*, berÐder, bereider, brÐder*, breider*, mnd., M.: nhd. »Bereiter«, Hersteller, Warenhersteller, Tuchbereiter, Tuchscherer; drapenÏre*, drapenÐr, mnd., M.: nhd. Tuchbereiter

Tuchbereiters -- Geschäft des Tuchbereiters: berÐdÏrÆe*, berÐderÆe, bereiderÆe, mnd., F.: nhd. Tätigkeit des Tuchscherers, Geschäft des Tuchscherers, Geschäft des Tuchbereiters, Ausübung des Geschäftes eines Tuchscherers

Tuchbereiters -- Zunft des Tuchbereiters: berÐdÏrÆeambacht*, berÐderÆeampt, bereiderÆeampt, mnd., N.: nhd. Tuchmacherampt, Zunft des Tuchbereiters, Tuchschereramt

Tuchbereitung -- ein in der Tuchbereitung verwendeter Stock: ahd. wõtstanga* 1, Tuchbereitung -- ein in der Tuchbereitung verwendeter Stock: ahd. wõtstanga* 1

Tuchbereitung: drapÏrÆe*, draperÆe, draperÆge, mnd., F.: nhd. Tuchbereitung, vorgeschriebene Tuchfaltung

Tuchbereitung -- technisches Instrument zur Tuchbereitung: kõrde (1), karde, kõrte, mnd., F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

Tuchbereitung: schÐringe (1), mnd., F.: nhd. Verteilung, Ordnung, Richtigkeit, Aufzug, Kette, Tuchscherung, Tuchbereitung, Weide (F.) (2), Mast (F.), Weideberechtigung

Tüchchen: dwÐleken, mnd., N.: nhd. Tüchchen, Tüchlein

Tüchchen«: dȫkeken, mnd., N.: nhd. »Tüchchen«, kleines Tuch, Tüchlein, Kindertuch, Windel

Tuche -- Streifen fehlerhaft dem Tuche einweben: vorsteipen*, vorsteypen, mnd., sw. V.: nhd. pfuscherhaft weben?, Streifen fehlerhaft dem Tuche einweben?

Tuche -- Maßbezeichnung für Tuche: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

Tuche -- Tuche pressen: persen, parsen, passen, pressen, perzen, mnd., sw. V.: nhd. pressen, großen Druck auf etwas ausüben, auspressen, Wein auspressen, keltern, Pflanzenöl durch Auspressen gewinnen, Flachs pressen, Tuche pressen, glätten, bedrängen, nötigen, quälen, drücken, quetschen

Tuche -- Siegel als Gütezeichen für Tuche: signÐt, signeeth, singet, singenÐt, singnÆt, syngnyt, sinnit, synnitt, mnd., N.: nhd. »Signet«, Instrument zum Siegeln, kleines Siegel einer Kanzlei, Handsiegel, Petschaft, Siegelring, Siegelabdruck, Wachssiegel, Siegel als Gütezeichen für Tuche

Tuche -- Tuche in Rahmen aufziehen: rõmen (3), mnd., sw. V.: nhd. »rahmen«, Tuche in Rahmen aufziehen, Tuche in Rahmen spannen

Tuche -- gewalkte Tuche aufrauen: rðgen (1), rðwen, rouwen, mnd., sw. V.: nhd. »rauhen«, rauen, aufrauen, gewalkte Tuche aufrauen, mit feinen Bürsten die lose Wolle aus dem Tuch ziehen, rau werden, mausern, Haare bekommen, Fell bekommen, Federn bekommen

Tuche -- Gütezeichen für Tuche: sÐgel (2), segil, seggel, mnd., N.: nhd. Siegel, Instrument mit dem gesiegelt wird, Petschaft, Siegelring, Unterpfand der Treue, Abdruck des Siegels in Wachs als Zeichen der Echtheit und Gültigkeit eines Schriftstücks, Gütezeichen für Tuche; sÐgellæt, mnd., N.: nhd. Bleisiegel, Gütezeichen für Tuche

Tuche -- Tuche in Rahmen spannen: rõmen (3), mnd., sw. V.: nhd. »rahmen«, Tuche in Rahmen aufziehen, Tuche in Rahmen spannen

Tuche -- Verkaufsstand für Tuche: gewantloube, mhd., sw. F.: nhd. »Gewandlaube«, Verkaufsstand für Tuche

Tuche -- Lohn des Färbers für das Färben der Tuche: varwelæn, mnd., N.: nhd. Lohn des Färbers für das Färben der Tuche

Tuche -- Zipfel der vor dem Schwarzfärben am Tuche aufgebunden wird zum Beweis dass es geblaut ist: ræse, rǒse, royze, roise, rðse, mnd., sw. F.: nhd. Rose, Rosenstrauch, Rosenblüte, Kompassrose (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Rosette, rundes Kettenglied, Erbrochenes, ein Name anderer Blütenpflanzen, Blüte die einer Rose ähnlich sieht, mit Rötung und Schwellung und Fieber verbundene Hautentzündung (Bedeutung örtlich beschränkt), Zipfel der vor dem Schwarzfärben am Tuche aufgebunden wird zum Beweis dass es geblaut ist, Windrose

Tüchel«: tüchli, mhd., st. N.: nhd. »Tüchel«, Tüchlein

Tuchen -- an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung: dæktÐken, dækteiken, mnd., N.: nhd. »Tuchzeichen«, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung

Tuchen -- Herstellung von Leinen oder Tuchen: dækewerk, mnd., N.: nhd. Leinen (N.) das in bestimmter Länge hergestellt wird, Herstellung von Leinen oder Tuchen

Tuchen -- an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Tuchen -- Stange zum Recken von Tuchen: ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, mnd., F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel

Tuchen -- zum Färben von Tuchen verwendete Masse aus Blättern des Waides: postel, postille, mnd., Sb.: nhd. zum Färben von Tuchen verwendete Masse aus Blättern des Waides

Tuchen -- Dehnen von Tuchen: reckinge, reckonge, mnd., F.: nhd. Streckung, Dehnung, Recken (N.) der Glieder, Dehnen von Tuchen, Reichweite, Geltungsbereich

Tuchen -- Gebühr für das Siegeln von Tuchen: sÐgelgelt, mnd., N.: nhd. »Siegelgeld«, Gebühr für die gerichtliche Besiegelung einer Urkunde, Gebühr für das Siegeln von Tuchen

Tuchen -- grobe Leinwand die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird: paklÆnwant*, paklÐnwant, mnd., N.: nhd. grobe Leinwand die als Verpackung verwendet wird, grobe Leinwand die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird, Packleinen

Tuchen -- ein qualitätskennzeichnendes Bleisiegel an Tuchen anbringen: prÐmen, mnd., sw. V.: nhd. kennzeichnen, ein qualitätskennzeichnendes Bleisiegel an Tuchen anbringen

Tuchen -- Vorrichtung zum Glätten von Tuchen: perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, mnd., F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

Tuchen -- Leinwand verschiedener Qualität die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird: paklõken, mnd., N.: nhd. Leinwand verschiedener Qualität die als Verpackung verwendet wird, Leinwand verschiedener Qualität die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird

Tücher -- Meister der Tuchmacher dem die Prüfung und Siegelung der Tücher obliegt: sÐgelmÐster, sÐgelmeister, mnd., M.: nhd. »Siegelmeister«, Meister der Tuchmacher dem die Prüfung und Siegelung der Tücher obliegt

Tücher -- Prüfer der in Münster seit 1576 die vorschriftsmäßige Blaufärbung der Tücher überwacht: stõlhÐre, staelhÐre, mnd., M.: nhd. Prüfer der in Münster seit 1576 die vorschriftsmäßige Blaufärbung der Tücher überwacht

Tücher -- Register der geprüften Tücher: stõlbæk, mnd., N.: nhd. Register der geprüften Tücher, jeweils von dem ältesten Prüfer geführtes Rechnungsbuch über Einnahmen und Ausgaben

Tücher -- Gütezeichen blauer Tücher: stõllæt, staellæt, staillæt, stõlloet, stõlloit, mnd., N.: nhd. Bleisiegel als Kontrollmarke, Gütezeichen blauer Tücher

Tücher -- Verkäufer ganzer Tücher: alincstendÏre*, alincstender, mhd., st. M.: nhd. Verkäufer ganzer Tücher

Tücher -- Tücher zu Federbetten: vedergewant, federgewant*, mhd., st. N.: nhd. »Federgewand«, Tücher zu Federbetten, Bettzeug, Federkleid der Vögel; vedergewÏte, federgewÏte*, mhd., st. N.: nhd. »Federgewand«, Tücher zu Federbetten, Bettzeug, Federkleid der Vögel; vederwõt, federwõt*, mhd., st. F.: nhd. Federkleid, Federkleid von Vögeln, Tücher zu Federbetten, Bettzeug, Federbett, Federbettdecke

Tücher -- Amtsbezeichnung des Niederländers der 1535 vom Hamburger Rat mit der Aufsicht über das neuverordnete Überprüfen blaugefärber Tücher betraut wurde: stõlmÐster, stõlmeister, mnd., M.: nhd. Amtsbezeichnung des Niederländers der 1535 vom Hamburger Rat mit der Aufsicht über das neuverordnete Überprüfen blaugefärber Tücher betraut wurde

Tücher -- Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist: stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, mnd., st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

Tücher -- Brett zum Steifmachen der Tücher: dȫkebret, mnd., N.: nhd. Brett zum Steifmachen der Tücher, Plättbrett

Tücher -- Lade für Tücher: dȫkelõde, mnd., F.: nhd. »Tuchlade«, Lade für Tücher, Kasten (M.) für Tücher; dæklõde, mnd., F.: nhd. Lade für Tücher, Kasten (M.) für Tücher

Tücher -- Tücher falten: bevrengen, mnd., sw. V.: nhd. Tücher falten; bewrengen, mnd., sw. V.: nhd. Tücher falten

Tücher mit Bleistempel versehen (V.): belȫdigen, mnd., sw. V.: nhd. Tücher mit Bleistempel versehen (V.); belȫgen, belogen, beloien, mnd., sw. V.: nhd. Tücher mit Bleistempel versehen (V.)
Tücher -- Überprüfung und Beglaubigung blau gefärbter Tücher anhand eines Musters: stõlen* (4), stõlent, mnd., N.: nhd. Überprüfung und Beglaubigung blau gefärbter Tücher anhand eines Musters

Tücher -- Wollabfall der im Kamm geblieben ist nachdem die gute lange Wolle herausgezogen ist und der in die guten Tücher nicht hineingewebt werden darf: strÆkhõr, strickhõr, mnd., N.: nhd. »Streichhaar«, Streichwolle, Wollabfall der im Kamm geblieben ist nachdem die gute lange Wolle herausgezogen ist und der in die guten Tücher nicht hineingewebt werden darf

Tücher -- Wollfasern die beim Scheren der Tücher abgehen: schærwulle, schorwulle, mnd., F.: nhd. Schurwolle, Wollfasern die beim Scheren der Tücher abgehen

Tücher -- ein Aufsichtsbeamter der die Faltung und Pressung sowie Länge u. s. w. der Tücher prüft: gewantstrÆkÏre, gewantstrÆker, gewantstricker, mnd., M.: nhd. Tuchstreicher, ein Aufsichtsbeamter der die Faltung und Pressung sowie Länge u. s. w. der Tücher prüft

Tücher -- Tücher überrauen: ȫverrðgen, æverrðgen, averrðgen, mnd., sw. V.: nhd. Tücher überrauen, Laken aufrauen

Tücher -- Tücher Krimpender: lõkenberÐdÏre*, lõkenberÐder, lõkenbereider, mnd., M.: nhd. »Lakenbereiter«, Handwerker der als letzter Bearbeiter das Rauhen und Scheren (N.) des Tuches besorgt, Tücher Krimpender

Tücher -- Sortenbezeichnung wollener Tücher: perpetuõn, mnd., Sb.: nhd. Köper, Sortenbezeichnung wollener Tücher

Tücher mit Bleistempel versehen (V.): lȫdigen*** (3), mnd., sw. V.: nhd. Tücher mit Bleistempel versehen (V.); lȫgen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Tücher mit Bleistempel versehen (V.); lȫien* (1), lȫyen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Bleimarke versehen (V.), Tücher mit Bleistempel versehen (V.)

Tücher -- Tücher und Kleidung für das Schlafzimmer: kõmergewant, mnd., N.: nhd. Tücher und Kleidung für das Schlafzimmer, Bettzeug, Bettwäsche; kõmerwant, mnd., N.: nhd. Tücher und Kleidung für das Schlafzimmer, Bettzeug, Bettwäsche

Tucher«: tuochÏre*, tuocher, mhd., st. M.: nhd. »Tucher«, Tuchweber, Tuchhändler

Tüchern -- mit Tüchern handeln: gewantsnÆden***, mhd., V.: nhd. »Gewand schneiden«, mit Tüchern handeln

Tüchern -- Gewebestück für die Prüfung von Tüchern: stõl (2), stael, stail, stõle, stale, mnd., M., N.: nhd. Muster, Kleidermuster, Modell, Muster zum Bestimmen des Feingehaltes umlaufender Münzen, Probemünze, Gewebestück für die Prüfung von Tüchern, Matrize, Gießmuster

Tüchern -- mit Tüchern schmücken: durchspreiten, mhd., sw. V.: nhd. bedecken, mit Tüchern schmücken

Tüchern -- durchwebtes Rosenmotiv auf Tüchern: ræsenspranc, mnd., M.: nhd. »Rosensprung«, durchwebtes Rosenmotiv auf Tüchern

Tuches -- eine Art feineren Tuches: stõmÐt, stammÐt, mnd., Sb.: nhd. feingesponnener und gezwirnter Wollstoff, eine Art feineren Tuches

Tuches -- Kleinverkauf des Tuches: snÐde (1), snedde, mnd., st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe

Tuches -- Bereiter eines Tuches: snarmõkÏre*, snarmõker, mnd., M.: nhd. Tuchmacher, Bereiter eines Tuches, Saitenmacher?; snarmÐkÏre*, snõrmÐker, snarmeker, mnd., M.: nhd. Tuchmacher, Bereiter eines Tuches

Tuches -- ein Bleisiegel an einem Zipfel des zu färbenden Tuches aufbinden unter dem als Qualitätsnachweis der ursprüngliche Farbton erhalten bleibt: ræsen (1), rõsen, mnd., sw. V.: nhd. ein Bleisiegel an einem Zipfel des zu färbenden Tuches aufbinden unter dem als Qualitätsnachweis der ursprüngliche Farbton erhalten bleibt, am Tuch eine Rose aufbinden?, das rohe Tuch in bestimmter Weise behandeln

Tuches -- natürliche ungesäumte Kante eines Tuches: sülfegge, selfegge, mnd., F.: nhd. »Selbstecke«, natürliche ungesäumte Kante eines Tuches, Webekante

Tuches -- Rauhen des Tuches: dracht (1), mnd., F.: nhd. Tragen (N.), Schwangerschaft, Frucht, Tragen (N.) der Heiltümer, Ertrag, Bodenertrag, Last, Bürde, Traglast, Tracht, Kleidertracht, aufgetragenes Gericht (N.) (2), Speise, Tragkraft, Ladefähigkeit, Austrag einer Sache, Betragen, Pflicht, Auftrag, Bürgerpflicht, Andrang, Gewalt, Rauhen des Tuches, Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, Entschädigung, Genugtuung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Buße, Wiedergutmachung

Tuches -- Name eines englischen Tuches: damdæk, dandæk, mnd., N.: nhd. Name eines englischen Tuches

Tuches -- Scheren eines Tuches: berÐdinge (1), berÐdinge, bereidinge, mnd., F.: nhd. Bereitung, Zubereitung, Vorbereitung, Zurüstung, Ausführung einer Arbeit, Rauhen eines Tuches, Scheren eines Tuches, Bezahlung, Zahlungstermin, Abrechnung

Tuches -- Rauhen eines Tuches: berÐdinge (1), berÐdinge, bereidinge, mnd., F.: nhd. Bereitung, Zubereitung, Vorbereitung, Zurüstung, Ausführung einer Arbeit, Rauhen eines Tuches, Scheren eines Tuches, Bezahlung, Zahlungstermin, Abrechnung

Tuches -- vom Färber an die Prüfer zu zahlende Gebühr für die Überprüfung eines Tuches: stõlgelt, mnd., N.: nhd. vom Färber an die Prüfer zu zahlende Gebühr für die Überprüfung eines Tuches

Tuches -- Rest eines Balken Tuches bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf: stðve (1), stuve, mnd., M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balken Tuches bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück

Tuches -- links innen auf der Seite eines Tuches: õverecht (1), mnd., Adj.: nhd. links innen auf der Seite eines Tuches

Tuches -- Verpackung des Tuches: vældinge, mnd., F.: nhd. Faltung, Verpackung des Tuches

Tuches -- Gebühr für die Untersuchung des Tuches auf Güte der Farbe: kolȫrgelt, koloergelt, mnd., N.: nhd. Gebühr für die Untersuchung des Tuches auf Güte der Farbe

Tuches -- Haus wo runde Tröge zum Walken des Tuches stehen: kumhðs, mnd., N.: nhd. Gebäude zum Aufstellen der Walktröge, Haus wo die Kumpen stehen, Haus wo runde Tröge zum Walken des Tuches stehen

Tuches -- getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches: kõrde (1), karde, kõrte, mnd., F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

Tuches -- vereidigter städtischer Beamter für das Ausmessen und Versteuern des Tuches: lõkenmÐtÏre*, lõkenmÐter, mnd., M.: nhd. »Lakenmesser« (M.), vereidigter städtischer Beamter für das Ausmessen und Versteuern des Tuches

Tuches -- eingewebter Abschlussrand eines Tuches: lÆste, mnd., F., M., N.?: nhd. Leiste, schmaler Stoffstreifen, Saum (M.) (1), Rand, Besatz, Webkante, eingewebter Abschlussrand eines Tuches, Salband, schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken, Holzstreifen oder Metallstreifen zur Einfassung, Maß bei der Glasverarbeitung (Bedeutung örtlich beschränkt), Altarbekleidung, Antependium, Predella, gepflasterter Wegstreifen am Haus, Bürgersteig, Fußgängerweg

Tuches -- hervorstehende Fäden eines Tuches abschneiden: ȫverschÐren, æverschÐren, averschÐren, mnd., st. V.: nhd. Tuch scheren, Laken scheren, hervorstehende Fäden eines Tuches abschneiden

Tuches -- Schere zum Zerschneiden des Tuches: lõkenschÐre, mnd., F.: nhd. Schere zum Zerschneiden des Tuches

Tuchfabrikant: dækmõkÏre*, dækmõker, dôkmaker, mnd., M.: nhd. Tuchmacher, Tuchfabrikant

Tuchfäden -- ungleiche Tuchfäden abschneiden: afschÐren (1), mnd., st. V.: nhd. »abscheren«, scheren, Haar und Bart abschneiden, ungleiche Tuchfäden abschneiden

Tuchfalte: vælde, volde, valde, vole, fælde*, mnd., F.: nhd. Falte, Tuchfalte, Kleiderfalte, Rockfalte, Hautfalte, Runzel

Tuchfaltung: drapenÐrÏre*, drapenÐrer, mnd., F.: nhd. Tuchfaltung, Tuchpackung; R.: vorgeschriebene Tuchfaltung: drapÏrÆe*, draperÆe, draperÆge, mnd., F.: nhd. Tuchbereitung, vorgeschriebene Tuchfaltung

Tuchfarbe -- eine Tuchfarbe: mollenner, mnd., Sb.: nhd. eine Tuchfarbe?

Tuchfarbe -- eine Tuchfarbe: blõmenget, blõwmenget, mnd., Sb.: nhd. »Blaugemengtes«?, eine Tuchfarbe

Tuchfärben -- aus Galläpfeln bereitete schwarze Farbe zum Tuchfärben: gallensmacke*, gallensmack, mnd., Sb.: nhd. aus Galläpfeln bereitete schwarze Farbe zum Tuchfärben; gallenswarte, mnd., F.: nhd. aus Galläpfeln bereitete schwarze Farbe zum Tuchfärben

Tuchfärber (): tinctÏre*, tincter, mhd., st. M.: nhd. Tuchfärber (?)

Tuchfärber: wantvarwÏre*, wantvarwer, mnd.?, M.: nhd. Tuchfärber; wantverwÏre*, wantverwer, mnd.?, M.: nhd. Tuchfärber

Tuchfetzen: blahenvach, mhd., st. N.: nhd. Tuchfetzen

Tuchflocke: nop, mhd., st. F.: nhd. »Noppe«, Wollknötchen, Tuchflocke; noppe, mhd., sw. F.: nhd. »Noppe«, Wollknötchen, Tuchflocke, nichts

Tuchgeber«: tuochgebÏre, mhd., st. M.: nhd. »Tuchgeber«, Schachfigur, dritter Bauer

Tuchgewänder«: tuochgewendÏre*, tuochgewender, mhd., st. M.: nhd. »Tuchgewänder«, Tuchhändler

Tuchgewebe«: tuochwebe, mhd., sw. M.: nhd. »Tuchgewebe«

Tuchhalle: wanthðs, mnd.?, N.: nhd. Gewandhaus, Tuchhalle

Tuchhandel -- Buch das Abhandlungen über Tuchhandel enthält: rõmenbæk, mnd., N.: nhd. »Rahmenbuch«?, Buch das Abhandlungen über Tuchhandel enthält

Tuchhandel -- Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden: kæphðs, mnd., N.: nhd. »Kaufhaus«, Gildehaus der Kaufleute oder Gewandschneidergilde, städtisches Kaufhaus, Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden, Geschäftshaus, Handelshaus, Warenlager

Tuchhandel: gewantsnÆden 2, mhd., st. N.: nhd. Tuchhandel

Tuchhändler: wõtgademÏre*, wõtgademer, mhd., st. M.: nhd. Tuchhändler; wõtliute, wÏtliute*, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Watleute«, Tuchhändler; wõtman, mhd., st. M.: nhd. Tuchhändler; wõtmangÏre*, wõtmengÏre*, wõtmangenÏre*, wõtmanger, wõtmenger, wõtmangener, mhd., st. M.: nhd. »Watmanger«, Tuchhändler, Tuchmanger

Tuchhändler -- Verkaufstisch der Tuchhändler: gewantbanc, mhd., st. F.: nhd. Gewandbank, Verkaufstisch der Tuchhändler

Tuchhändler: tüechelÏre*, tüecheler, mhd., st. M.: nhd. »Tüchler«, Tuch..., Tuchmacher, Tuchhändler; tuochÏre*, tuocher, mhd., st. M.: nhd. »Tucher«, Tuchweber, Tuchhändler; tuochgewendÏre*, tuochgewender, mhd., st. M.: nhd. »Tuchgewänder«, Tuchhändler; tuochmangÏre*, tuochmanger, mhd., st. M.: nhd. »Tuchmanger«, Tuchhändler

Tuchhändler: gewantsnÆdÏre*, gewantsnÆder, mnd., M.: nhd. Tuchhändler, eigentlicher Kaufmann, Großkaufmann

Tuchhändler: wantlǖde*, wantlude, mnd.?, Pl.: nhd. »Gewandleute«, Tuchhändler; wantsnÆdÏre*, wantsnider, mnd.?, M.: nhd. Gewandschneider, Tuchhändler; R.: Gildehaus der Tuchhändler: wanthof, mnd.?, N.: nhd. »Gewandhof«, Gildehaus der Tuchhändler?; R.: Lade der Tuchhändler im Gewandhause: wantkiste, mnd.?, F.: nhd. »Gewandkiste«, Lade der Tuchhändler im Gewandhause, Kauftisch

Tuchhändler: dækvȫrÏre*, dækvȫrer, dækvorer, mnd., M.: nhd. Tuchmacher, Tuchhändler
Tuchhändlers -- Bude eines Tuchhändlers bzw. eines Leinenhändlers: wantbode, mnd.?, F.: nhd. Bude eines Tuchhändlers bzw. eines Leinenhändlers

Tuchhaus: seithðs, mhd., st. N.: nhd. »Saitenhaus«, Tuchhaus

Tuchhersteller: lõkenmõkÏre*, lõkenmõker, lõkemõker, mnd., M.: nhd. »Lakenmacher«, Tuchmacher, Tuchhersteller, Handwerker der insbesondere das Weben und Bleichen des Stoffes zu besorgen hat; lõkenmÐkÏre*, lõkenmÐker, mnd., M.: nhd. »Lakenmächer«, Tuchmacher, Tuchhersteller, Handwerker der insbesondere das Weben und Bleichen des Stoffes zu besorgen hat

Tuchherstellung -- vereidigter städtischer Beamter für die letzten Tätigkeiten bei der Tuchherstellung: lõkenstrÆkÏre*, lõkenstrÆker, mnd., M.: nhd. Lakenstreicher der die Aufsicht darüber führt dass die Laken (N. Pl.) ihre gehörige Länge haben, vereidigter städtischer Beamter für die letzten Tätigkeiten bei der Tuchherstellung

Tuchherstellung -- Aufseher über die Tuchherstellung: lõkenwardein, mnd., M.?: nhd. Tuchwardein, Aufseher über die Tuchherstellung

Tuchkante: ecke, mnd., F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeugs, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen; egge (1), egke, mnd., F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeuges, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen

Tuchkaufmann: dæksnÆdÏre*, dæksnÆder, mnd., M.: nhd. Gewandschneider, Tuchkaufmann

Tuchknoten: knuppeken, knupken, mnd., N.: nhd. »Knötchen«, kleiner Knoten (M.), Tuchknoten, kleines Bündel, Zauberknoten

Tuchkragen (M.): wantkrage, mnd.?, M.: nhd. »Gewandkragen« (M.), Tuchkragen (M.)

Tuchlach«: tuochlach, tuochelach, tüechelehe, mhd., st. N.: nhd. »Tuchlach«, Tuch, Stück Stoff, modischer Tand, Putz

Tuchlade«: dȫkelõde, mnd., F.: nhd. »Tuchlade«, Lade für Tücher, Kasten (M.) für Tücher

Tuchladen: wõtgadem, mhd., st. N.: nhd. Tuchladen

Tuchlager: gewantkamer*, gewantkammer, mhd., st. F.: nhd. Gewandkammer, Tuchlager

Tuchlaube: wõtloube 1 und häufiger, mhd., sw. F.: nhd. Tuchlaube, Verkaufsstand für Tuchwaren

Tuchleger«: dækleggÏre*, dæklegger, mnd., M.: nhd. »Tuchleger«, Beamter der das Tuch prüft

Tüchlein: stiuchelÆn, mhd., st. N.: nhd. kleiner Ärmel, kleiner Schleier, Tüchlein; tüchli, mhd., st. N.: nhd. »Tüchel«, Tüchlein; tüechelÆn, mhd., st. N.: nhd. Tüchlein

Tüchlein -- Tüchlein zum Abreiben der Hände nach Benutzung des heiligen Öles: facilet, facilÐt, vaselet, mnd., N.: nhd. Schnupftuch, Taschentuch, Wischtuch, Tüchlein zum Abreiben der Hände nach Benutzung des heiligen Öles

Tüchlein -- Tüchlein zum Schutz und Reinigen des Altarkelchs: kelekdæk*, kelkdæk mnd., M.: nhd. »Kelchtuch«, Tüchlein zum Schutz und Reinigen des Altarkelchs

Tüchlein: ahd. dwahila* 14; R.: kleines Tüchlein: ahd. tuohhilÆn* 4, Tüchlein: ahd. dwahila* 14; R.: kleines Tüchlein: ahd. tuohhilÆn* 4

Tüchlein: dȫkeken, mnd., N.: nhd. »Tüchchen«, kleines Tuch, Tüchlein, Kindertuch, Windel; dwÐleken, mnd., N.: nhd. Tüchchen, Tüchlein

Tüchlein«: dæklÆn, mnd., N.: nhd. »Tüchlein«, kleines Tuch, Kindertuch, Windel

Tuchleiste: litze (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Litze, Schnur (F.) (1), Tuchleiste, Schranke, Zaun, Gehege

Tuchleiste: ecke, mnd., F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeugs, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen; egge (1), egke, mnd., F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeuges, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen

Tüchler«: tüechelÏre*, tüecheler, mhd., st. M.: nhd. »Tüchler«, Tuch..., Tuchmacher, Tuchhändler

tuchmachend: wullenwÐvÏrisch***, mnd.?, Adj.: nhd. »wollenweberisch«, tuchmachend

Tuchmacher -- aus der Kardendistel verfertigtes Werkzeug der Tuchmacher: karte (1), karde, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Karde, Kardendistel, aus der Kardendistel verfertigtes Werkzeug der Tuchmacher

Tuchmacher: tüechelÏre*, tüecheler, mhd., st. M.: nhd. »Tüchler«, Tuch..., Tuchmacher, Tuchhändler

Tuchmacher: grofmõkÏre*, grofmõker, mnd., M.: nhd. Tuchmacher; R.: Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle: kõrde (1), karde, kõrte, mnd., F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

Tuchmacher: lõkenmõkÏre*, lõkenmõker, lõkemõker, mnd., M.: nhd. »Lakenmacher«, Tuchmacher, Tuchhersteller, Handwerker der insbesondere das Weben und Bleichen des Stoffes zu besorgen hat; lõkenmÐkÏre*, lõkenmÐker, mnd., M.: nhd. »Lakenmächer«, Tuchmacher, Tuchhersteller, Handwerker der insbesondere das Weben und Bleichen des Stoffes zu besorgen hat

Tuchmacher: snarmõkÏre*, snarmõker, mnd., M.: nhd. Tuchmacher, Bereiter eines Tuches, Saitenmacher?; snarmÐkÏre*, snõrmÐker, snarmeker, mnd., M.: nhd. Tuchmacher, Bereiter eines Tuches; R.: Meister der Tuchmacher dem die Prüfung und Siegelung der Tücher obliegt: sÐgelmÐster, sÐgelmeister, mnd., M.: nhd. »Siegelmeister«, Meister der Tuchmacher dem die Prüfung und Siegelung der Tücher obliegt

Tuchmacher: wullenwÐvÏre*, wullenwever, mnd.?, M.: nhd. »Wollenweber«, Tuchmacher

Tuchmacher: dækmõkÏre*, dækmõker, dôkmaker, mnd., M.: nhd. Tuchmacher, Tuchfabrikant; dækschÐrÏre*, dækschÐrer, mnd., M.: nhd. Tuchmacher; dækvȫrÏre*, dækvȫrer, dækvorer, mnd., M.: nhd. Tuchmacher, Tuchhändler
Tuchmacher«: tuochmachÏre*, tuochmacher, tuochmechÏre*, tuochmecher, mhd., st. M.: nhd. »Tuchmacher«, Tuchweber

Tuchmacherampt: berÐdÏrÆeambacht*, berÐderÆeampt, bereiderÆeampt, mnd., N.: nhd. Tuchmacherampt, Zunft des Tuchbereiters, Tuchschereramt

Tuchmacheramt: berÐdÏreambacht*, berÐderampt, bereiderampt, mnd., N.: nhd. »Bereiteramt«, Tuchmacheramt, Tuchmacherzunft

Tuchmachergeselle: wullenknõpe*, wullenknape, mnd.?, M.: nhd. Tuchmachergeselle

Tuchmacherin: wullenwÐvÏrische*, wullenweversche, mnd.?, F.: nhd. Weberin, Tuchmacherin

Tuchmacherinnung: lõkenmÐkÏrinninge*, lõkenmÐkerinninge, mnd., F.: nhd. Tuchmacherinnung

Tuchmacherzunft: berÐdÏreambacht*, berÐderampt, bereiderampt, mnd., N.: nhd. »Bereiteramt«, Tuchmacheramt, Tuchmacherzunft

Tuchmagd«: dækmõget, dôkmaget, mnd., F.: nhd. »Tuchmagd«, Dienstmädchen, öffentliches Mädchen, Dirne

Tuchmanger: wõtmangÏre*, wõtmengÏre*, wõtmangenÏre*, wõtmanger, wõtmenger, wõtmangener, mhd., st. M.: nhd. »Watmanger«, Tuchhändler, Tuchmanger

Tuchmanger«: tuochmangÏre*, tuochmanger, mhd., st. M.: nhd. »Tuchmanger«, Tuchhändler

Tuchmarkt: gewantmarket 1, mhd., st. M.: nhd. Tuchmarkt

Tuchmesser (M.): strÆkÏre*, strÆker, mnd., M.: nhd. Streicher, Tuchmesser (M.), Leinwandmesser (M.), Geld in Empfang Nehmender, Heranmachender, Zuträger

Tuchnadel: dæknõtel, mnd., F.: nhd. Tuchnadel, Tuchspange, Nadel zum Aufstecken des Kopftuches

Tuchpackung: drapenÐrÏre*, drapenÐrer, mnd., F.: nhd. Tuchfaltung, Tuchpackung

Tuchpresse: rulle, rǔlle, rul, rol, rolle, role, mnd., F., M.: nhd. Rolle, aufgerolltes Schriftstück, Dokument, Urkunde, Schuldschein, Verzeichnis, Liste, Ordnungstext, aufgerollte Bleiplatte, aufgerollter Stoffballen, Walze, Drehscheibe, Drehkreuz als Türverschluss, Tuchpresse, Laufrad, Rollhandtuch, Teil am Kogel

Tuchprüfer: stõlÏre*, stõler, mnd., M.: nhd. Tuchprüfer

Tuchrahmen -- Nagel am Tuchrahmen: klavÐr (2), klavyr, mnd., Sb.: nhd. Nagel am Tuchrahmen, Haken (M.) am Tuchrahmen

Tuchrahmens -- Fach des Tuchrahmens: slach (1), slech, mnd., M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens

Tuchrauhen -- Kardendistel die man zum Wollkämmen oder Tuchrauhen benutzt: veltkõrde, veltkarte, mnd., F.: nhd. Kardendistel die man zum Wollkämmen oder Tuchrauhen benutzt

Tuchs -- linke innere Seite eines Tuchs: õverecht (2), mnd., F.: nhd. linke innere Seite eines Tuchs

Tuchs -- Webekante eines Tuchs: vȫrslach, vorslach, vȫrslag, mnd., M.: nhd. Vorschlag, Meinungsäußerung, Rat, Webekante eines Tuchs, Manteltuch, Schauende (N.) des Tuchs, Ausschlag bei der Waage, Übergewicht
Tuchschere: ahd. wõtskõri* 1; tuohskera* 1, Tuchschere: ahd. wõtskõri* 1; tuohskera* 1

Tuchschere: schÐrschÐre, scherschÐre, mnd., F.: nhd. Tuchschere, Gewandschere

Tuchschere: wantschÐre, mnd.?, F.: nhd. »Gewandschere«, Tuchschere

Tuchscheren -- der beim Tuchscheren entstehende Abgang der eine lockere sich leicht zusammenballende Masse bildet: schærhõr, mnd., N.: nhd. »Schurhaar«, der beim Tuchscheren entstehende Abgang der eine lockere sich leicht zusammenballende Masse bildet

Tuchscheren -- beim ersten Tuchscheren abgeschnittene Wolle: scherhõr 2, mhd., st. N.: nhd. Scherhaar, beim ersten Tuchscheren abgeschnittene Wolle

Tuchscherer -- einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen: stückewerk, stuckewerk, mnd., N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk; stükwerk, mnd., N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk

Tuchscherer: lõkenschÐrÏre*, lõkenschÐrer, mnd., M.: nhd. Tuchscherer; ȫverschÐrÏre*, ȫverschÐrer, æverschÐrer, mnd., M.: nhd. Tuchscherer, Wandbereiter
Tuchscherer: scherÏre, scherer, mhd., st. M.: nhd. Scherer, Schafscherer, Tuchscherer, Barbier, Wundarzt; schorre (2) 2, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Tuchscherer; tuochscherÏre*, tuochscherer, mhd., st. M.: nhd. Tuchscherer, Schachfigur, dritter Bauer; tuochschere, mhd., sw. M.: nhd. Tuchscherer

Tuchscherer: berÐdÏre*, berÐder, bereider, brÐder*, breider*, mnd., M.: nhd. »Bereiter«, Hersteller, Warenhersteller, Tuchbereiter, Tuchscherer

Tuchscherer: wantschÐrÏre*, wantscherer, mnd.?, M.: nhd. »Gewandscherer«, Tuchscherer, Appreteur

Tuchscherer -- Arbeitstisch der Tuchscherer: schÐrdisch, mnd., M.: nhd. Arbeitstisch der Tuchscherer, Schneidertisch, Zuschneidetisch

Tuchscherer (Pl.): schÐrlǖde, mnd., Pl.: nhd. Tuchscherer (Pl.)

Tuchschereramt: berÐdÏrÆeambacht*, berÐderÆeampt, bereiderÆeampt, mnd., N.: nhd. Tuchmacherampt, Zunft des Tuchbereiters, Tuchschereramt

Tuchschererbude: schÐrbæde, schÐrbǖde, mnd., F.: nhd. »Scherbude«, Tuchschererbude
Tuchscherers -- Geschäft des Tuchscherers: berÐdÏrÆe*, berÐderÆe, bereiderÆe, mnd., F.: nhd. Tätigkeit des Tuchscherers, Geschäft des Tuchscherers, Geschäft des Tuchbereiters, Ausübung des Geschäftes eines Tuchscherers

Tuchscherers -- Tätigkeit des Tuchscherers: berÐdÏrÆe*, berÐderÆe, bereiderÆe, mnd., F.: nhd. Tätigkeit des Tuchscherers, Geschäft des Tuchscherers, Geschäft des Tuchbereiters, Ausübung des Geschäftes eines Tuchscherers

Tuchscherers -- Frau eines Tuchscherers: scherÏrinne 4, schererin, mhd., st. F.: nhd. Schererin, Frau eines Tuchscherers

Tuchscherers -- Ausübung des Geschäftes eines Tuchscherers: berÐdÏrÆe*, berÐderÆe, bereiderÆe, mnd., F.: nhd. Tätigkeit des Tuchscherers, Geschäft des Tuchscherers, Geschäft des Tuchbereiters, Ausübung des Geschäftes eines Tuchscherers

Tuchscherung: schÐringe (1), mnd., F.: nhd. Verteilung, Ordnung, Richtigkeit, Aufzug, Kette, Tuchscherung, Tuchbereitung, Weide (F.) (2), Mast (F.), Weideberechtigung

Tuchschneiden -- Schere zum Tuchschneiden: ahd. tuohskera* 1, Tuchschneiden -- Schere zum Tuchschneiden: ahd. tuohskera* 1

Tuchschneider: schrotÏre, schroter, schrætÏre, schræter, schroder, mhd., st. M.: nhd. »Schröter«, Tuchschneider, Schneider, Münzmeister, Fassauflader, Verlader, Fassablader, Hirschkäfer

Tuchschneider: lõkensnÆdÏre*, lõkensnÆdere, lõkensnÆder, mnd., M.: nhd. »Lakenschneider«, Tuchschneider

Tuchschnittwarenhändler: gewantsnÆdÏre*, gewantsnÆder, mhd., st. M.: nhd. »Gewandschneider«, Tuchschnittwarenhändler

Tuchsorte -- mit Siegel versehene Tuchsorte: sÐgellõken (2), mnd., N.: nhd. »Siegellaken«, mit Siegel versehene Tuchsorte

Tuchsorte -- Tuchsorte von minderer Qualität: ringewant, mnd., N.: nhd. Tuchsorte von minderer Qualität

Tuchsorte -- aufgerollt gelagerte Tuchsorte: rulledæk, roldæk, ruldæk, roldæk, mnd., M.: nhd. »Rolltuch«, Handtuch an einer Rolle, aufgerollt gelagerte Tuchsorte

Tuchsorte -- geringere Tuchsorte: rinclõken, rinklõken, mnd., M.: nhd. Tuch von geringer Qualität?, geringere Tuchsorte?

Tuchsorte -- eine Tuchsorte: plets, mnd., Sb.: nhd. eine Tuchsorte

Tuchsorte -- eine grobe Tuchsorte: swesterdæk, mnd., M.: nhd. »Schwestertuch«, eine grobe Tuchsorte

Tuchsorte -- eine Tuchsorte: ræsenstrõtÏre*, ræsenstrõter, mnd., M.: nhd. »Rosenstraßer«, eine Tuchsorte; sõderdæk, saderdæk, mnd., N.: nhd. eine Tuchsorte; ? senebaffe, sinnebaffe, mnd., Sb.: nhd. eine Tuchsorte?; snar, mnd., Sb.: nhd. eine Tuchsorte

Tuchsorte -- eine Tuchsorte: borel, mhd., Sb.: nhd. eine Tuchsorte

Tuchsorte -- Tuchsorte von eisgrauer Farbe: Æsgrõ (2), mnd., N.: nhd. Tuchsorte von eisgrauer Farbe?

Tuchsorte -- eine Tuchsorte: enterfÆn, mnd., Sb.: nhd. eine Tuchsorte

Tuchsorte -- nach dem Herstellungsort Eisenach benannte Tuchsorte: Æsernak (2), Æsenak (2), isenack, mnd., N.: nhd. nach dem Herstellungsort Eisenach benannte Tuchsorte

Tuchsorte -- Webstuhl zur Herstellung der Eisenacher Tuchsorte: Æsenaktouwe, mnd., N.: nhd. Webstuhl zur Herstellung der Eisenacher Tuchsorte

Tuchspange: dæknõtel, mnd., F.: nhd. Tuchnadel, Tuchspange, Nadel zum Aufstecken des Kopftuches

Tuchstreicher: gewantstrÆkÏre, gewantstrÆker, gewantstricker, mnd., M.: nhd. Tuchstreicher, ein Aufsichtsbeamter der die Faltung und Pressung sowie Länge u. s. w. der Tücher prüft

Tuchstreifen -- Tuchstreifen als Teil des Messgewands: mapele, mnd., F.: nhd. Tuchstreifen als Teil des Messgewands, Stück des Messgewands

Tuchstreifen -- Tuchstreifen als Teil des Messgewandes: makule*, macule, mnd., F.: nhd. Tuchstreifen als Teil des Messgewandes

Tuchstreifen -- Tuchstreifen zum Umwickeln des Unterbeines: an. vindingar, Tuchstreifen -- Tuchstreifen zum Umwickeln des Unterbeines: an. vindingar

Tuchstreifen: ae. tÏppa (2)?; tÏppe?, Tuchstreifen: ae. tÏppa (2)?; tÏppe?

Tuchstück: blahendrum, mhd., st. N.: nhd. Tuchstück

Tuchstück: kleidertuoch, mhd., st. N.: nhd. »Kleidertuch«, Tuchstück, Lappen (M.), Flicken (M.)

Tuchstück: uosaz, mhd., st. M.: nhd. Flicken (M.), Lappen (M.), Tuchstück

Tuchstück -- in den Webstuhl eingespanntes Tuchstück von bestimmter Größe: hÐvelrÐke, mnd., F.: nhd. in den Webstuhl eingespanntes Tuchstück von bestimmter Größe

Tuchstück: plunde, plünde, mnd., M., F.: nhd. Gerümpel, Zeug, Tuchstück, Lappen (M.), Lumpen (M.), schlechte Kleidung

Tuchstücke -- Loch in das der Schneider die Tuchstücke wirft: æge, öge, mnd., N.: nhd. Auge, Auge auf dem Würfel, Nadelöhr, Loch im Hammer, Loch in das der Schneider die Tuchstücke wirft

Tuchstücken -- aus mehreren Tuchstücken oder Pfändern zusammengesetzte Kopfbedeckung: pantkægele*, pantkagel, pantkægel, mnd., M., F.: nhd. aus mehreren Tuchstücken oder Pfändern zusammengesetzte Kopfbedeckung, Kapuze?

Tuchstücken -- aus Tuchstücken zusammengesetzte Kopfbedeckung: lappenbonnit, mnd., M.: nhd. aus Tuchstücken zusammengesetzte Kopfbedeckung

Tuchstücks -- je eine Lage zusammengelegten Tuchstücks: sturz, mhd., st. M.: nhd. Sturz, Lage, Stofflage, Fall, Sturzregen, Deckel, Stürze (F.), Schleier, Trauerschleier, Trauerkleid, je eine Lage zusammengelegten Tuchstücks

Tuchteilchen -- beim Walken abgelöstes Tuchteilchen: mȫlenvlocke*, molenvlocke*, mnd., M., F.: nhd. beim Walken abgelöstes Tuchteilchen, Haar das sich beim Walken ablöst

tüchtig: forsen, vurssen, mnd., Adv.: nhd. kräftig, tüchtig; gedÐgelÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. tüchtig, klug, trefflich; gedÐgen, mnd., Adj.: nhd. »gediegen«, tüchtig, klug, einsichtig, ausgewachsen, reif, gänzlich gehörig; gedüchtich, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tugendhaft, tauglich, makellos, unbeanstandet; gerichtich, mnd., Adj.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; hurtich, mnd., Adv.: nhd. hurtig, flink, behende, tüchtig

tüchtig: anfrk. bithervi* 4, tüchtig: anfrk. bithervi* 4

tüchtig: an. ern, errinn, gegn (1), geiligr, gÏfr, *gÏi, gãiligr, hagr (2), hõligr, harŒfengr, harŒfengr, knõr, kãnn, mektugr, nãfr, *rãŒr? (2), r‡skr, sk‡rugr, snjallr, stinnr, vakr; R.: nicht tüchtig: an. æhraustr, ðhraustr; R.: sehr tüchtig: an. t‘framr; R.: tüchtige Geliebte: an. gÏibrðŒr; R.: tüchtiger Mann: an. dõndimaŒr, garpr, gãŒingr, sk‡rungr; R.: tüchtiger Mensch: an. rÏsimaŒr; R.: tüchtiger: an. gÏimaŒr

tüchtig sein (V.): tugen (1), tügen, tagen, togen, tougen, töuwen, dæuwen, dugen, mhd., an. V.: nhd. tüchtig sein (V.), förderlich sein (V.), taugen, nützen, helfen, Wert haben, Kraft haben, entsprechen, passen, gefallen (V.), ziehen, zustehen, fähig sein (V.), in der Lage sein (V.), brauchbar sein (V.), nötig sein (V.), möglich sein (V.), angebracht sein (V.), angemessen sein (V.), geeignet sein (V.), gut sein (V.), scheinen, dienen, auf sich nehmen, von statten gehen, schicklich sein (V.); tugenden, mhd., sw. V.: nhd. tauglich machen, tüchtig machen, Tauglichkeit zeigen, tüchtig sein (V.), tugendhaft sein (V.), tugendhaft werden, vervollkommnen, veredeln, tüchtig werden, tugendhaft werden

tüchtig: ahd. albiderbi 1; biderbi (1) 31; duruhnoht 15; ernusthaft* 8; frad* 1; frumÆg* (1) 7; frumÆglÆhho* 1; gambar* 4; guot (1) 880?; ? habalÆh* 2; knehtlÆh* 2; knehtlÆhho* 2; gikoræt; kustÆg* 4; lungar 2; tuganti; tuganto; tugidhaft* 1; tugidÆg* 8; tugidigo* 1; R.: tüchtig sein (V.): ahd. biderben* 17, tüchtig: ahd. albiderbi 1; biderbi (1) 31; duruhnoht 15; ernusthaft* 8; frad* 1; frumÆg* (1) 7; frumÆglÆhho* 1; gambar* 4; guot (1) 880?; ? habalÆh* 2; knehtlÆh* 2; knehtlÆhho* 2; gikoræt; kustÆg* 4; lungar 2; tuganti; tuganto; tugidhaft* 1; tugidÆg* 8; tugidigo* 1; R.: tüchtig sein (V.): ahd. biderben* 17

tüchtig -- tüchtig machen: tugenden, mhd., sw. V.: nhd. tauglich machen, tüchtig machen, Tauglichkeit zeigen, tüchtig sein (V.), tugendhaft sein (V.), tugendhaft werden, vervollkommnen, veredeln, tüchtig werden, tugendhaft werden

tüchtig sein (V.): getugenden, mhd., sw. V.: nhd. tüchtig sein (V.), tüchtig machen, tüchtig werden, tugendhaft sein (V.); guoten (1), mhd., sw. V.: nhd. tüchtig sein (V.), brav sein (V.), gut sein (V.), wohltun

tüchtig: biderbe (1), bederbe, piderbe, biderve, biderfe*, piderwe, bidirbe, bedirwe, pedirwe, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, brav, bieder, angesehen, brauchbar, nütze, rechtschaffen, redlich, anständig, tapfer, klug, gut, edel, ehrbar, ehrenwert, geachtet, unbescholten; biderbe*** (2), mhd., Adv.: nhd. tüchtig; biderbic***, mhd., Adj.: nhd. »angesehen«, tüchtig; biderbiclich***, mhd., Adj.: nhd. tüchtig; biderbiclÆche*, biderbeclÆche, mhd., Adv.: nhd. tüchtig, auf ehrenhafte Weise; derp, mhd., Adj.: nhd. »derb«, ungesäuert, unvermischt, hart, tüchtig; endelich, entlich, mhd., Adj.: nhd. endlich, vergänglich, schließlich, letztlich, letzte, deutlich, endgültig, abschließend, vollständig, unverzüglich, unwiderruflich, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher, unumstößlich; endiclich*, endeclich, mhd., Adj.: nhd. endlich, schließlich, letztlich, deutlich, endgültig, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher; R.: tüchtig machen: biderben, bederben, mhd., sw. V.: nhd. nützen, nutzen, verwenden, gebrauchen, brauchen, bedürfen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.); biderbenen, bederbenen, mhd., sw. V.: nhd. nützen, gebrauchen, bedürfen, brauchen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verwenden, nutzen

tüchtig -- tüchtig werden: tugenden, mhd., sw. V.: nhd. tauglich machen, tüchtig machen, Tauglichkeit zeigen, tüchtig sein (V.), tugendhaft sein (V.), tugendhaft werden, vervollkommnen, veredeln, tüchtig werden, tugendhaft werden

tüchtig: vaste (3), vast, faste*, fast*, mhd., Adv.: nhd. fast, beinahe, fest, dicht, eng, sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, hart, streng, eilig, eifrig, tüchtig, laut, hell, völlig, ganz, weit, sofort, noch mehr, mehr, nahe an, bis an, schnell, recht; vollÆche, follÆche*, mhd., Adv.: nhd. in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, gänzlich, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig, mit voller Kraft; volliclÆche, volleclÆche, vollenclÆche, folliclÆche*, folleclÆche*, follenclÆche*, mhd., Adv.: nhd. »völliglich«, in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, gänzlich, vollkommen, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig; volliclÆchen*, vollenclÆchen, folliclÆchen*, follenclÆchen*, mhd., Adv.: nhd. »völliglich«, in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, vollkommen, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig; vrühtic, vrühtec, frühtic*, frühtec*, vruhtic, vruhtec, fruhtic*, fruhtec*, mhd., Adj.: nhd. fruchtbringend, nutzenbringend, fruchtbar, Frucht tragend, ertragreich, ergiebig, schwanger, tüchtig; vrum (2), vrom, frum*, from*, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, brav, mutig, tapfer, erfolgreich, gut, edel, bedeutend, wertvoll, ehrlich, tugendhaft, nützlich, nutzbar, brauchbar, geeignet, hilfreich, behilflich, ehrbar, unbescholten, angesehen, trefflich, vornehm, wacker, förderlich, gottgefällig, fromm, ausgiebig; vrumelÆche, vrumlÆche, vrümelÆche, vromlÆche, frumelÆche*, frumlÆche*, frümelÆche*, fromelÆche*, mhd., Adv.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, unerschrocken, mutig, ehrenhaft, ehrenvoll, gut; vrümic, vrumec, vrümic, vrumic, vromic, vormic, frümic*, frumec*, frumic*, fromic*, formic*, mhd., Adj.: nhd. »frömmig«, gut, brav, ehrlich, tüchtig, mächtig, kräftig, edel, wacker, tapfer, unerschrocken; vrümiclich, vrümeclich, vrumeclich, vrumiclich, vromiclich, vromeclich, frümiclich*, frümeclich*, frumeclich*, frumiclich*, fromiclich*, fromeclich*, mhd., Adj.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, mutig, unerschrocken, ehrenhaft, ehrenvoll; vrümiclÆche, vrumiclÆche, vromiclÆche, vrümeclÆche, vrumeclÆche, vromeclÆche, frümiclÆche*, frumiclÆche*, fromiclÆche*, frümeclÆche*, frumeclÆche*, fromeclÆche*, mhd., Adv.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, unerschrocken, ehrenhaft, angemessen; vruot (1), fruot*, mhd., Adj.: nhd. verständig, gebildet, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, tapfer, reif, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund; vruotlich, fruotlich*, mhd., Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund; R.: nicht tüchtig: unvrum, mhd., Adj.: nhd. »unfromm«, nicht tüchtig, schlecht, unedel, unbedeutend, unehrbar

tüchtig: ae. dohtig; dyhtig; feorht; framlic; framlÆce; geþungen; geþungenlic; gæd (2); R.: tüchtigste: ae. fyrmest, tüchtig: ae. dohtig; dyhtig; feorht; framlic; framlÆce; geþungen; geþungenlic; gæd (2); R.: tüchtigste: ae. fyrmest

tüchtig: tapper (2), mnd., Adv.: nhd. tapfer, reichlich, in hohem Maße, eifrig nachdrücklich, tüchtig, gewichtig, energisch; tÐchlÆk, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, tugendhaft; tÐgelÆk, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; vluks, vluckes, vluk, flux, fluckes, flucks, mnd., Adv.: nhd. flugs, eilig, schnell, sofort, eifrig, tüchtig, kräftig, ordentlich; vromdüchtich, mnd., Adj.: nhd. tüchtig; vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer; vræmelÆk (1), vrommelÆk, vrÅmlÆk, vramlÆk, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tapfer, rechtschaffen, redlich, anständig, ehrbar, züchtig; vræmelÆke, vræmelÆk, mnd., Adv.: nhd. tüchtig, tapfer, brav, rechtschaffen, redlich, anständig, fromm, ehrbar, züchtig; vræmelÆken, mnd., Adv.: nhd. tüchtig, tapfer, rechtschaffen, redlich, anständig, ehrbar, züchtig; vrȫmich, vrommich, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, trefflich, fromm; vræt, vroet, frohet, vrðt, mnd., Adj.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adj.), verständig, bei Verstand seiend, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig; vrætlÆke*, vrætlÆk, vrætlik, mnd., Adv.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adj.), verständig, bei Verstand, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig; vüste, v¦ste, vüst, f¦st, vöste, mnd., Adv.: nhd. kräftig, tüchtig, heftig, reichlich, fleißig, eifrig, stark, sehr, völlig, durchaus, ganz und gar, häufig, vielfach, schnell, schleunig, bereits, sogleich, sofort, soeben, gerade, gleich, viel, um so, desto; wrÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig; wrÐt (1), vrÐt, wreit, mnd.?, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, streng, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herbe, sauer, bitter, widrig

tüchtig: rat (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, rasch, gewandt, tüchtig, frisch aufgewachsen, gerade (Adj.) (2), lang, gleich, gleichwertig; schãne (1), schãn, schæne, mhd., Adj.: nhd. schön, fein, hell, ansehnlich, herrlich, prächtig, reich, gut, freundlich, liebevoll, herzlich, untadelig, würdig, geziemend, bereitwillig, eifrig, genau, gründlich, sorgfältig, ganz, völlig, tüchtig, erfolgreich, deutlich, ruhig, treu, frei, glänzend, weiß, schonend, stattlich; snel (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, schnell bereit, rasch, behende, frisch, munter, gewandt, stark, kräftig, streithaft, kühn, tapfer, tüchtig, bereit, eifrig, begierig, kurz, reißend, begehrend; tiurlich, tÆwerlich, tðrlich, tðwerlich, diurlich, mhd., Adj.: nhd. »teuerlich«, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, tapfer, tüchtig, edel, stark, kräftig; tügelich, tugelich, tüglich, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, brauchbar, fleißig, fromm; tügelÆche*, tugelÆche, tuglÆche, tüglÆche, mhd., Adv.: nhd. »tauglich«, tüchtig, fleißig, fromm; tugendeberende*, tugendebernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tugendsam, tüchtig, wacker, edel, fein, gesittet, gebildet; tugentbÏre, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, wacker, edel, fein, gesittet, gebildet, untadelig, rein, vollkommen; tugenthaft, tugenhaft, togunthaft, dugenhaft, zugenthaft, mhd., Adj.: nhd. tugendhaft, tüchtig, wacker, edel, tugendreich, vorbildlich, untadelig, gut, ritterlich, herrlich, fein, gesittet, gebildet, gewaltig, mächtig; tugenthaftic, mhd., Adj.: nhd. tugendhaft, tüchtig, wacker, edel, fein, gebildet, gesittet; tugentlich, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentlÆche, tuglich, mhd., Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, tapfer, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig; tugentlÆchen, toguntlÆchen, mhd., Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, gut, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tühtic, tühtec, mhd., Adj.: nhd. brauchbar, tüchtig, wacker, edel, fein, gesittet, gebildet, nützlich, fähig

tüchtig: afries. from (1) 4, tüchtig: afries. from (1) 4

tüchtig: barve, mnd., Adj.: nhd. bieder, rechtschaffen, ehrenwert, nützlich, tüchtig, rüstig, gesittet; bederve, bedderve, bedereve, bethereve, bedirve, biderve, bedarve, berve, barve, birve, mnd., Adj.: nhd. bieder, rechtschaffen, ehrenwert, nützlich, tüchtig, gut, rüstig, gesittet, unbescholten; bedervelÆk, bederflÆk, berflÆk, bervelÆk, mnd., Adj.: nhd. bedürftig, tüchtig, gut; bedervelÆken, bederflÆken, bervelÆken, berfliken, mnd., Adv.: nhd. nützlich, tüchtig, gut; bedervich***, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, rechtschaffen, unbescholten; bestandich, mnd., Adj.: nhd. »beständig«, dauerhaft, fest, wirksam, rechtsgültig, vollwertig (Münzen), tüchtig, wohlgegründet; bestendich, mnd., Adj.: nhd. »beständig«, dauerhaft, fest, wirksam, rechtsgültig, vollwertig, tüchtig, wohlgegründet, behilflich; brõf, mnd., Adj.: nhd. brav, tüchtig, schön; dapper, mnd., Adj.: nhd. tapfer, schwer, gewichtig, gewaltig, tüchtig, geschickt, eifrig, furchtlos, ausdauernd, streitbar; dÐchlÆk (2), deichlik, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; deftich, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, trefflich, vornehm, stolz; dÐge (2), mnd., Adj.: nhd. tüchtig, gut, gedeihlich, gehörig; dÐgelÆk (2), degelik, dÐgelk, dÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; dÐgelÆken (2), degeliken, mnd., Adv.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; dÐgen (4), mnd., Adj.: nhd. gänzlich gehörig, gründlich, tüchtig, klug, einsichtig, ausgewachsen, reif; derve, derf (2), mnd., Adj.: nhd. derb, fest, tüchtig, gerade, einfach, ungesäuert; dichte (1), dicht, mnd., Adj.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig; dichte (2), dicht, mnd., Adv.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig, ununterbrochen, häufig, sofort, nahe, beinahe, heftig, sehr; dȫgelÆk, dogelik, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, tugendhaft; dȫgendich, dogendich, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig; dȫgent (2), mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, gut; dȫgentlÆk, dogentlik, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, verdienstlich, tugendsam, feiner Sitte gemäß, gesittet; dȫgentlÆken, dogentliken, mnd., Adv.: nhd. tüchtig, verdienstlich, tugendsam, feiner Sitte gemäß, gesittet; dȫgentsam, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgentsõmich, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgentsamlÆk, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫget (2), mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, gut; dȫgetsam, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgetsõmich, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; düchtich, düftich, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tugendhaft, fähig, tauglich, brauchbar, makellos, unbeanstandet; düchtichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, nicht zu beanstanden seiend, unanfechtbar; düchtichlÆken, mnd., Adv.: nhd. tüchtig, tauglich, nicht zu beanstanden, unanfechtbar; Ðven (1), evene, effen, mnd., Adj.: nhd. eben, gleich, passend genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, tüchtig; Ðven (2), effen, mnd., Adv.: nhd. eben, gleich, passend, genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, sehr, tüchtig, durchaus

tüchtig: germ. *arni-; *fraka-; *fraþa-; *freka-; *knawa-; *ræba-, tüchtig: germ. *arni-; *fraka-; *fraþa-; *freka-; *knawa-; *ræba-

tüchtig: got. *frams, goþs 89

tüchtig: idg. *esus‑; *�nÐøos; *su‑, tüchtig: idg. *esus‑; *�nÐøos; *su‑

tüchtig: næchsam, mnd., Adj.: nhd. genügend, ausreichend, tüchtig, rechtlich zulässig, genügsam; nütlÆk, mnd., Adj.: nhd. nützlich, brauchbar, tüchtig, vorteilhaft; nütte (2), mnd., Adj.: nhd. nützlich, von Nutzen (M.) seiend, geeignet, brauchbar, tüchtig; nüttelÆk, mnd., Adj.: nhd. nützlich, brauchbar, tüchtig, vorteilhaft; R.: überaus tüchtig: ȫverdüchtich, æverdüctich, mnd., Adj.: nhd. überaus tüchtig, tugendhaft
tüchtig: rechtschõpich, mnd., Adj.: nhd. rechtschaffen, tüchtig, ordentlich; rÐdelÆk, rÐdelek, rÐdelich, rÐdlÆk, rÐlÆk, rÐdlich, rellik, reddelich, reddelÆk, reddelk, mnd., Adj.: nhd. redlich, ehrlich, ehrbar, vernünftig, vernunftbegabt, angemessen, rechtmäßig, wohl begründet, hinreichend, anerkannt, rechtsgültig, gehörig, tüchtig, ordnungsgemäß, den Anforderungen entsprechend, gängig, vollwertig, ausreichend, genügend, reichlich, rechtschaffen, untadelig; richtich (1), richtick, richtech, mnd., Adj.: richtig, recht, wie vom Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtich (2), richtig, mnd., Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtigen (2), mnd., Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; scharp (1), scherp, scherpe, mnd., Adj.: nhd. scharf, schneidend, geschliffen, mit Spitzen versehen (Adj.), gespitzt, in eine Spitze auslaufend, spitz, stechend, von scharfen Reizen seiend, beizend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, uneben, kratzig, heftig, schneidend, packend, streng, schroff, unbarmherzig, hart, unbequem, mühevoll, anstrengend, asketisch, entbehrungsreich, genau, das Ziel treffend, getrocknet, eingeschrumpft; scharp (2), scharpe, scherp, scherpe, mnd., Adv.: nhd. scharf, schneidend, stechend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, eindringlich, packend, streng, schroff, unnachsichtig, unbarmherzig, hart, genau, stark, in hoher Tonlage; stathaftich, stataftich, mnd., Adj.: nhd. statthaft, im Stande seiend, tüchtig, angesehen (Adj.), stattlich, begütert, vermögend, angemessen im Wert, vollgültig; statheftich, mnd., Adj.: nhd. statthaft, im Stande seiend, tüchtig, angesehen (Adj.), stattlich, begütert, vermögend, angemessen im Wert, vollgültig; stref (2), strÐve, mnd., Adj.: nhd. straff, straffgespannt, festangezogen, steif, nicht gelenkig, stramm, starr, starrsinnig, hart, hartnäckig, verhärtet, kräftig, fest, festzupackend, stark, standhaft, kampfestüchtig, unbeugsam, tüchtig

tüchtig: as. *Amali?; erkan* 1; githungan 4; theganlÆk* 1, tüchtig: as. *Amali?; erkan* 1; githungan 4; theganlÆk* 1

tüchtig -- tüchtig machen: getugenden, mhd., sw. V.: nhd. tüchtig sein (V.), tüchtig machen, tüchtig werden, tugendhaft sein (V.)

tüchtig -- tüchtig werden: getugenden, mhd., sw. V.: nhd. tüchtig sein (V.), tüchtig machen, tüchtig werden, tugendhaft sein (V.)

tüchtig: wach (1), mhd., Adj.: nhd. wach, wachsam, munter, frisch, tüchtig, tapfer; wacker, mhd., Adj.: nhd. wacker, wach, wachsam, munter, frisch, tüchtig, eifrig, tapfer; wackerlich, weckerlich, mhd., Adj.: nhd. »wackerlich«, munter, frisch, tüchtig, tapfer, eifrig, wachsam; wackerlÆche, weckerlÆche, mhd., Adv.: nhd. »wackerlich«, wachsam, munter, frisch, mutig, wacker, tüchtig, tapfer, eifrig; wackerlÆchen, weckerlÆchen, mhd., Adv.: nhd. tüchtig, tapfer, eifrig, sorgfältig, aufmerksam; wÏge (1), wÐge, wõge, mhd., Adj.: nhd. übergewichtig, sich neigend, zu erwartenseiend, nahe bevorstehend, vorteilhaft, angemessen, gut, lieb, leicht, nützlich, vorherbestimmt, bestimmt, nötig, tüchtig, gewogen, geneigt, zugeneigt, freundlich, hold, geeignet; weidelÆche, weidlÆche, mhd., Adv.: nhd. weidlich, jägermäßig, jagdgerecht, frisch, keck, tüchtig, ausgezeichnet, stattlich, schön, herrlich, prächtig, köstlich, fröhlich; weidenlich, mhd., Adj.: nhd. »weidenlich«, weidlich, jägermäßig, jagdgerecht, frisch, keck, tüchtig, ausgezeichnet, stattlich, schön, herrlich, prächtig, köstlich, fröhlich; weidenlÆche, mhd., Adv.: nhd. »weidenlich«, weidlich, jägermäßig, jagdgerecht, frisch, keck, tüchtig, ausgezeichnet, stattlich, schön, herrlich, prächtig, köstlich, fröhlich; werbende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »werbend«, tüchtig; R.: besonders tüchtig: wolgemeit, wolegemeit, walegemeit, walgemeit, mhd., Adj.: nhd. »wohlgemeit«, besonders lebensfroh, besonders tüchtig; R.: sehr tüchtig: wunderguot, wundernguot, mhd., Adj.: nhd. sehr tüchtig, sehr gut; R.: wunderbar tüchtig: wundervrum, mhd., Adj.: nhd. wunderbar tüchtig

tüchtig: gedigen (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gediegen«, ausgewachsen, reif, fest, tüchtig, rein, fest; gemeit (1), mhd., Adj.: nhd. lebensfroh, freudig, froh, vergnügt, keck, wacker, tüchtig, lieblich, lieb, schön, stattlich, angenehm, zuversichtlich, edel, stolz, kühn, tüchtig, prächtig, kostbar; gemeit (1), mhd., Adj.: nhd. lebensfroh, freudig, froh, vergnügt, keck, wacker, tüchtig, lieblich, lieb, schön, stattlich, angenehm, zuversichtlich, edel, stolz, kühn, tüchtig, prächtig, kostbar; gerade (1), gerat, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), gleichmäßig, günstig, gefällig, rasch, gewandt, tüchtig, gleich, gleichartig; gerat (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, rasch, gewandt, tüchtig, gleich, gleichartig, aufgewachsen, gerade (Adj.) (2), lang, gleichmäßig, günstig, gefällig; getugendet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. tüchtig; getühtic, getühtec, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, wacker, tapfer, gebildet, feingebildet, gesittet; gevruot, gefruot*, mhd., Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund, gesinnt; gewÏre, gewõre, mhd., Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, zuverlässig, treu, gerecht, sicher, unverfälscht, sorgfältig, genau, Gewinn bringend, tüchtig; guot (1), gðt, mhd., Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich; habelich, hebelich, mhd., Adj.: nhd. in Besitz befindlich, Besitz habend, begütert, wohlhabend, tüchtig, sicher, verlässlich; kürbÏre, mhd., Adj.: nhd. erwählenswert, vorzüglich, tüchtig, berufen (Adj.); kürlich, mhd., Adj.: nhd. »kürlich«, sichtbar, deutlich, ausgezeichnet, auserwählt, tüchtig, schön; kürlÆche, kurlÆche, mhd., Adv.: nhd. »kürlich«, sichtbar, deutlich, heftig, ausgezeichnet, ausnehmend, auserwählt, tüchtig

tüchtiger -- tüchtiger Mensch: vrumman, vromman, frumman*, fromman*, mhd., st. M.: nhd. »Frommmann«, frommer Mann, tüchtiger Mensch

tüchtiger -- tüchtiger Krieger: man (1), mhd., st. M.: nhd. Mann, Person, männliche Person, Mensch, Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter, tüchtiger Krieger, Ehemann, Verlobter, Geliebter, Sohn, Dienstmann, Diener, Untertan, Lehnsmann, Vasall, Gefolgsmann, Held

tüchtiger -- tüchtiger Mann: kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, mnd., M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid

tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt): tacke (1), mnd., M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt)

Tüchtiger: an. *rÏsi?, Tüchtiger: an. *rÏsi?

Tüchtigkeit: gedÐgelÆchÐt (1), gedÐgelÆcheit, mnd., F.: nhd. Tüchtigkeit, Trefflichkeit

Tüchtigkeit: manhÐt, manheit, mnd., F.: nhd. Männlichkeit, Mannhaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Fleiß, Kraft, Anstrengung, Verhältnis der Lehnsmannschaft, Gesamtheit der Männer, Gesamtheit der männlichen Einwohner, Lehensleute, Mannesalter; nȫginge, mnd., F.: nhd. Genüge, Befriedigung, hinreichende Kraft oder Menge, Tüchtigkeit; R.: altererbte Tüchtigkeit: æltdȫget, altdȫget, mnd., F.: nhd. altererbte Tüchtigkeit; R.: ritterliche Tüchtigkeit: menlichÐt, menlichÐit, mnd., F.: nhd. Männlichkeit, Tapferkeit, ritterliche Tüchtigkeit

Tüchtigkeit: bederfhÐt, bederfheit, mnd., F.: nhd. Tüchtigkeit, Rechtschaffenheit; bedervichhÐt*, bedervichÐt, bedervicheit, bervichÐt, bervicheit, mnd., F.: nhd. »Biederkeit«, Tüchtigkeit, Rechtschaffenheit, Unbescholtenheit; dÐgelÆchÐt (2), dÐgelÆcheit, degelicheit, mnd., F.: nhd. Tüchtigkeit, Gediegenheit, innere Kraft; dȫgehÐt, dȫgeheit, mnd., F.: nhd. Tüchtigkeit, Tauglichkeit; dȫgent (1), mnd., F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫgenthÐt, dȫgentheit, mnd., F.: nhd. Tugendhaftigkeit, Zucht, Züchtigkeit, Tauglichkeit, Eigenschaft, Fähigkeit, Tüchtigkeit; dȫget (1), dȫgede, mnd., F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; ducht (1), mnd., F.: nhd. Tüchtigkeit, Tugend, Furcht, Ehrfurcht; düchtichhÐt*, düchtichÐt, düchticheit, mnd., F.: nhd. Tüchtigkeit; ellen, ellent, mnd., N.: nhd. Kraft, Kühnheit, Tüchtigkeit, Tapferkeit

Tüchtigkeit: vromhÐt (1), vromheit, vræmhÐt, vrõmhÐt, mnd., F.: nhd. Tüchtigkeit, Trefflichkeit, Tapferkeit, Anständigkeit, Tugendhaftigkeit, Beständigkeit, Frömmigkeit, Tugend; vrȫmichhÐt*, vrȫmichÐt, vrȫmicheit, vræmichÐt, vrõmichÐt, vrömmichÐt, vrumichÐt, mnd., F.: nhd. Frömmigkeit, Gottesfürchtigkeit, Tüchtigkeit, Tapferkeit, Tugend, Anständigkeit, Tugendhaftigkeit, Trefflichkeit, Beständigkeit; vulkæmenichhÐt*, vulkæmenichÐt, vulkæmenicheit, vulkæmicheit, mnd., F.: nhd. Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit, Vollständigkeit; vullenkæmichhÐt*, vullenkæmichÐt, mnd., F.: nhd. Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit, Vollständigkeit

Tüchtigkeit: ae. crÏft; duguþ; gæd (1); mÏgen; meaht, Tüchtigkeit: ae. crÏft; duguþ; gæd (1); mÏgen; meaht

Tüchtigkeit: an. frami, framkvÏmd, fãri (1), krapti (2), kraptr, postolatign, postolaveldi, r�skvi

Tüchtigkeit: germ. *dugiþæ; *dugunþi-; *wraskwÆ-, Tüchtigkeit: germ. *dugiþæ; *dugunþi-; *wraskwÆ-

Tüchtigkeit: vrümede, vrumede, frümede*, frumede*, mhd., st. F.: nhd. Bravheit, Tüchtigkeit, Tätigkeit; vrümicheit, vrumicheit, vrümecheit, vrumecheit, vrümekeit, frümicheit*, frumicheit*, frümecheit*, frumecheit*, frümekeit*, mhd., st. F.: nhd. »Frömmigkeit«, Gutes, Gutheit, Bravheit, Tüchtigkeit, Tapferkeit, Ehrlichkeit, Rechtschaffenheit, Leistung, Verdienst, Güte, Ansehen, Ehre; R.: an Wert und Tüchtigkeit übertreffen: überadelen*, überadeln, mhd., sw. V.: nhd. an Wert und Tüchtigkeit übertreffen

Tüchtigkeit: afries. dugethe 15, Tüchtigkeit: afries. dugethe 15

Tüchtigkeit: got. godei* 1, selei 8, waÆrþida 3

Tüchtigkeit: ahd. biderbi* (2) 3; biderbÆ 14; biderbigheit 1?; deganheit* 13; ellan 11; gambarÆ* 2; gituht* 1; knehtheit 8; tohtÆ* 2; tugid* 79; tugidheit* 2; tugund* 12, Tüchtigkeit: ahd. biderbi* (2) 3; biderbÆ 14; biderbigheit 1?; deganheit* 13; ellan 11; gambarÆ* 2; gituht* 1; knehtheit 8; tohtÆ* 2; tugid* 79; tugidheit* 2; tugund* 12

Tüchtigkeit: biderbe (3), mhd., st. F.: nhd. Tüchtigkeit; biderbicheit, biderbecheit, biderbikeit*, biderbkeit, mhd., st. F.: nhd. Ansehen, Tüchtigkeit, Tugendhaftigkeit, Vortrefflichkeit; durchnehte* (1), durnehte, durnahte, mhd., st. F.: nhd. Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Treue, Biederkeit, Würde, Integrität, Aufrichtigkeit, Verpflichtung, Unerschütterlichkeit; durchnehticheit*, durnehticheit*, durchnehtecheit*, durnehtecheit, durchnehtekeit, durnehtekeit, durchnahticheit, durnahticheit, mhd., st. F.: nhd. Treue, Aufrichtigkeit, Vollendung, Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Wahrhaftigkeit, Biederkeit

Tüchtigkeit: tuht, duht, tðiht, mhd., st. F.: nhd. Andrang, Tüchtigkeit, Fähigkeit, Kraft, Gewalt, Ruderbank; R.: männliche Tüchtigkeit: tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, mhd., st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat; tugentheit, mhd., st. F.: nhd. männliche Tüchtigkeit, Kraft, Tugend, Tugendhaftigkeit; R.: reich an Tüchtigkeit: tugentrÆche (1), tugentrÆch, toguntrÆch, tugenderÆch, mhd., Adj.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig; tugentrÆche (2), mhd., Adv.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig

Tüchtigkeit: getuht, mhd., st. F.: nhd. Tüchtigkeit, angemessenes Betragen, Ordnung

Tuchverfertiger: kümpÏre*, kümper, kumpere, mnd., M.: nhd. Tuchverfertiger, Tuchverwalker, Fassbinder, Küfer

Tuchverwalker: kümpÏre*, kümper, kumpere, mnd., M.: nhd. Tuchverfertiger, Tuchverwalker, Fassbinder, Küfer

Tuchwalker: viselÏre 1, viseler, fiselÏre*, fiseler*, mhd., st. M.: nhd. Frauenheld, Wollschläger, Tuchwalker

Tuchwalker: got. wullareis 1, Tuchwalker: got. wullareis 1

Tuchwalker: ahd. ladantõri 8; ladantinõri* 2?; lavantarõri* 2; lavantõri* 12; lavantinõri* 1; zeisalõri* 1, Tuchwalker: ahd. ladantõri 8; ladantinõri* 2?; lavantarõri* 2; lavantõri* 12; lavantinõri* 1; zeisalõri* 1

Tuchwardein: lõkenwardein, mnd., M.?: nhd. Tuchwardein, Aufseher über die Tuchherstellung

Tuchwaren -- Verkaufsbank für Tuchwaren: wõtschal 1, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Verkaufsbank für Tuchwaren

Tuchwaren -- Kenntnis in Tuchwaren: wantkenninge, mnd.?, F.: nhd. »Gewandkennung«, Kenntnis in Tuchwaren

Tuchwaren -- Besichtiger bzw. Aufseher über die Güte der Tuchwaren: wantvindÏre*, wantvinder, mnd.?, M.: nhd. Besichtiger bzw. Aufseher über die Güte der Tuchwaren

Tuchwaren -- Verkaufsstand für Tuchwaren: wõtloube 1 und häufiger, mhd., sw. F.: nhd. Tuchlaube, Verkaufsstand für Tuchwaren

Tuchwaren -- Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung: wardein, wardeine, wardeie?, mnd.?, M.?: nhd. Wardein, Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung; wÐrdein*, werdein, mnd.?, M.: nhd. Wardein, ein Beamter, Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung; werdenÏre*, werdenÐre, mnd.?, M.: nhd. Wardein, ein Beamter, Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung

Tuchwaren -- zur Kontrolle und Siegelung vollwertiger Tuchwaren berechtigter Beauftragter des Stadtrats: tÐkÏre*, tÐker, teiker, mnd., M.: nhd. »Zeichner«, Zeichnender, Unterzeichnungsberechtigter, Siegelberechtigter, zur Kontrolle und Siegelung vollwertiger Tuchwaren berechtigter Beauftragter des Stadtrats

Tuchwaren -- Tuchwaren kennen: wantkennen***, mnd., sw. V.: nhd. Tuchwaren kennen

Tuchwarenhändler -- Verkaufstisch der Tuchwarenhändler: sneittisch, mhd., st. M.: nhd. »Schneidtisch«, Verkaufstisch der Tuchwarenhändler

Tuchweben: tuochunge, mhd., st. F.: nhd. Tuchweben

Tuchweber: dækwerkÏre***, mnd., M.: nhd. Tuchweber

Tuchweber: wantmõkÏre*, wantmaker, mnd.?, M.: nhd. »Gewandmacher«, Tuchweber, Wollenweber; wantmÐkÏre*, wantmeker, mnd.?, M.: nhd. »Gewandmacher«, Tuchweber, Wollenweber

Tuchweber: zouwÏre*, zouwer, mhd., st. M.: nhd. Tuchweber

Tuchweber: tuochÏre*, tuocher, mhd., st. M.: nhd. »Tucher«, Tuchweber, Tuchhändler; tuochmachÏre*, tuochmacher, tuochmechÏre*, tuochmecher, mhd., st. M.: nhd. »Tuchmacher«, Tuchweber

Tuchweberin: dækwerkÏrische*, dækwerkersche, mnd., F.: nhd. Tuchweberin

tuchweberisch«: dækwerkÏrische***, mnd., Adj.: nhd. »tuchweberisch«

Tuchzeichen«: dæktÐken, dækteiken, mnd., N.: nhd. »Tuchzeichen«, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung

Tuchzelt: wanttelt, mnd.?, N.: nhd. Tuchzelt

Tuchzipfel: gÐre (1) 11 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. »Gehre«, Wurfspieß, Keil, Ger, Kleidersaum, Landzunge, Tuchzipfel, Rockschoß, Schoß (M.) (1), Unterleib, keilförmiges Stück Land

Tücke: õkust (1), aukunst, mhd., st. F., M.: nhd. Arglist, Hinterlist, Täuschung, Tücke, Begierde, Laster (N.), Untugend, Sünde, Gier, Falschheit

Tücke: gevÏrede*, gevÏrde, gefÏrede*, gefÏrde*, mhd., st. F., st. N.: nhd. Hinterlist, Betrug, Absicht, böse Absicht, Vorbehalt, Arglist, Tücke, Vorbehalt, Feindschaft, Gefahr, Gefährdung; hinderrõt, mhd., st. M.: nhd. Tücke

Tücke: ahd. firskrenkida* 1; hintarskrenkida* 3; hintarskrenkigÆ* 4; hintarskrenkigÆ* 4, Tücke: ahd. firskrenkida* 1; hintarskrenkida* 3; hintarskrenkigÆ* 4; hintarskrenkigÆ* 4

Tücke: malicie*, mnd., F.: nhd. Boshaftigkeit, Tücke; nücke*, nucke, nükke, mnd., F.: nhd. Tücke, übler Streich, tückischer Anschlag, schlechte Absicht, arglistiger Sinn, Heimtücke, Charakterfehler, plötzlicher Stoß, Anfall, böse Laune, versteckte Bosheit; nuk, nok, nuck, mnd., M.: nhd. Tücke, übler Streich, tückischer Anschlag, schlechte Absicht, arglistiger Sinn, Heimtücke, Charakterfehler, plötzlicher Stoß, Anfall, böse Laune, versteckte Bosheit

Tücke: got. warei* 2=1, Tücke: got. warei* 2=1

Tücke: wÐlist, mhd., st. M., st. F.: nhd. Bosheit, Tücke

Tücke: schalkhÐt, schalkheit, schallekhÐt, schallekheit, mnd., F.: nhd. niedrige Gesinnung, Arglist, Bosheit, Schlechtigkeit, List, Tücke, Verschlagenheit, Schurkerei, Schuftigkeit, Büberei, Nichtswürdigkeit; schellichhÐt*, schellichÐt, schellicheit, mnd., F.: nhd. niedrige Gesinnung, Arglist, Bosheit, Schlechtigkeit, List, Tücke, Verschlagenheit, Schurkerei, Schuftigkeit, Büberei, Nichtswürdigkeit; schÐlnisse, mnd., F.: nhd. Verrat, Tücke, Fehler, Gebrechen, Krankheit; swÆdichhÐt*, swÆdichÐt, swÆdicheit, mnd., F.: nhd. Wut, Grimmigkeit, List, Tücke; swindichhÐt*, swindichÐt, swindicheit, swÆdicheit, mnd., F.: nhd. Schwindelei, Wut, Grimmigkeit, Klugheit, List, Tücke, Betrug

Tücke: tuc, duc, mhd., st. M.: nhd. Schlag, Stoß, schnelle Bewegung, Gebärde, Handlungsweise, Benehmen, Tun, Gewohnheit, listiger Streich, Streich, hastiger Griff, Griff, Bewegung, Abstecher, Seelenerregung, Arglist, Bösartigkeit, Kunstgriff, Arglist, Tücke; tücke, tucke, mhd., st. F.: nhd. »Tücke«, Handlungsweise, Benehmen, Tun, Arglist, Tücke, Art (F.) (1), Wesen, List, Verstellung, Bösartigkeit, Bosheit

Tücke: genücke, gnükke, mnd., N.: nhd. Stoß, Anstoß, Tücke

Tücke: tuk, mnd.?, M.: nhd. Zug, Ruck, Tücke, versteckte Bosheit, Schelmenstreich; R.: Tücke Bosheit: vorgiftichhÐt*, vorgiftichÐt, mnd., F.: nhd. Gift, Vergiftung, Falschheit, Tücke Bosheit, Zauberei

Tücke«: tücke, tucke, mhd., st. F.: nhd. »Tücke«, Handlungsweise, Benehmen, Tun, Arglist, Tücke, Art (F.) (1), Wesen, List, Verstellung, Bösartigkeit, Bosheit

tückisch: bedocken, mnd., Adj.: nhd. tückisch, heimtückisch, trügerisch; R.: tückisch betrügen: betücken, betucken, mnd., sw. V.: nhd. tückisch betrügen, berücken

tückisch: glðment*, glumende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tückisch, bösartig; glðp, mnd., Adj.: nhd. tückisch, heimtückisch, lauernd; glðpelinges, glupelinges, mnd., Adv.: nhd. tückisch, meuchlerisch, meuchlings; glðpisch*, glðpesch, glupesch, glðpsch, mnd., Adj.: nhd. tückisch, böse, heimtückisch, hinterlistig

tückisch: ahd. fizus* 17, tückisch: ahd. fizus* 17

tückisch: vorgiftich, mnd., Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftichlÆken, vorgiftichliken, mnd., Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftigen (2), mnd., Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adv.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorslõgen (2), vorslagen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschlagen (Adj.), getötet, geschlagen, niedergeschlagen, besiegt, fortgetrieben, verjagt, verstört, verschüchtert, erschreckt, niedergedrückt, mutlos, bekümmert, bestürzt, listig, tückisch, schlau, verschlagen (Adj.), lauwarm

tückisch: listich, mnd., Adj.: nhd. listig, klug, geistig rege, geschickt, schlau, verschlagen (Adj.), hinterlistig, tückisch, heimtückisch; R.: tückisch reden: nücken*, nükken, mnd., sw. V.: nhd. seine Unzufriedenheit durch Kopfschütteln äußern, boshaft reden, murmeln, tückisch reden, brummen

tückisch sein (V.): glðmen, mnd., sw. V.: nhd. böse sein (V.), tückisch sein (V.)

tückisch: hazlich, hazzelich, hezzelich, mhd., Adj.: nhd. hassvoll, gehässig, tückisch, feindselig, hassenswert, verhasst, hässlich, schlimm

tückisch: wÐlistic, mhd., Adj.: nhd. tückisch

tückisch: slǖperlinges, mnd., Adv.: nhd. schleichend, tückisch; snÐdich, sneidich, mnd., Adj.: nhd. scharf, schneidend, scharfsinnig, klug, gewandt, erfahren (Adj.), gewitzt, schlau, listig, durchtrieben, verschlagen (Adj.), tückisch, schlagend, treffsicher, berechnend, hinterhältig

tückisch: tuckisch, tückisch, mhd., Adj., Adv.: nhd. plötzlich, tückisch, heimtückisch

tückisch: õkust (2), mhd., Adj.: nhd. tückisch; õküstic*, õküstec, mhd., Adj.: nhd. tückisch; arclÆche, ärclÆche, erclÆche, mhd., Adv.: nhd. tückisch, böse, böswillig, heimtückisch; arclÆchen, mhd., Adv.: nhd. tückisch, böswillig, heimtückisch; bãslistic, bãslistec, pãslistic, mhd., Adj.: nhd. »böslistig«, tückisch, bösartig, hinterlistig

tückisch: übellistic, mhd., Adj.: nhd. boshaft, tückisch, unklug

tückischer -- tückischer Anschlag: nücke*, nucke, nükke, mnd., F.: nhd. Tücke, übler Streich, tückischer Anschlag, schlechte Absicht, arglistiger Sinn, Heimtücke, Charakterfehler, plötzlicher Stoß, Anfall, böse Laune, versteckte Bosheit; nuk, nok, nuck, mnd., M.: nhd. Tücke, übler Streich, tückischer Anschlag, schlechte Absicht, arglistiger Sinn, Heimtücke, Charakterfehler, plötzlicher Stoß, Anfall, böse Laune, versteckte Bosheit

Tüder: tudertouwe, mnd., N.?: nhd. Tüder, Weideseil; R.: Vieh an den Tüder binden: tuderen*, tudern, mnd.?, sw. V.: nhd. Vieh an den Tüder binden

Tüder«: tuder, tudder, mnd.?, M.: nhd. »Tüder«, Weideseil, Strick (M.) (1) mit dem man ein Tier auf der Weide (F.) (2) anbindet

Tüderpfahl«: tuderpõl, mnd.?, M.: nhd. »Tüderpfahl«, Pfahl an den man das Weideseil (Tüder) anbindet

tuend -- Abtrag tuend: afdrechtich, mnd., Adj.: nhd. Abtrag tuend, hinderlich, abträglich

tuend -- wohl tuend: sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

tuend -- groß tuend: brogende***, mhd., Part. Präs.: prahlend, groß tuend

tuend: tuonde***, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tuend

tuend -- groß tuend: græt (2), mnd., Adj.: nhd. groß, umfänglich, Raum einnehmend, weit, stark, erwachsen (Adj.), ausgewachsen, viel, hochwertig, hochstehend, angesehen, mächtig, vornehm, bedeutend, wichtig, stark, fühlbar, laut, prahlerisch, groß tuend, gewaltig

tuend: ahd. *tõtÆg?, tuend: ahd. *tõtÆg?

tuend«: tuosam*, tuosem, dusem, mhd., Adj.: nhd. »tuend«

tuender -- geschäftig tuender Müßiggänger: fikfackÏre*, fikfacker, fickfacker, mnd., M.: nhd. geschäftig tuender Müßiggänger, Schlemmer

Tuender -- Zeichen und Wunder Tuender: zeichenÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zeichner«, Zeichen und Wunder Tuender

Tuender -- Wunder Tuender: wunderÏre, wunderer, wundirÏre, wundrer, mhd., st. M.: nhd. »Wunderer«, Wundertäter, Forscher, Frager, Wunder Tuender, wunderbare Taten Tuender, wunderbar Lebender, sich Wundernder

Tuender -- wunderbare Taten Tuender: wunderÏre, wunderer, wundirÏre, wundrer, mhd., st. M.: nhd. »Wunderer«, Wundertäter, Forscher, Frager, Wunder Tuender, wunderbare Taten Tuender, wunderbar Lebender, sich Wundernder

Tuender: tuoÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Tuer«, Tuender

Tuender: brÐkÏre*, brÐker, mnd., M.: nhd. »Brecher«, Nehmer, Tuender, Übertreter, Rechtsverletzer; R.: Abbruch Tuender: aftȫgÏre*, aftȫger, mnd., M.: nhd. Abbrecher, Abbruch Tuender, Abbruch Fortnehmender; R.: den Armen Abbruch Tuender: afbrÐkÏre*, afbrÐker, mnd., M.: nhd. »Abbrecher«, Wegnehmer, Räuber, Schädling, den Armen Abbruch Tuender

Tuer: got. *tojis, Tuer: got. *tojis

Tuer: ae. dæend, Tuer: ae. dæend

Tuer«: tuoÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Tuer«, Tuender

Tuer«: ahd. *tõto?, Tuer«: ahd. *tõto?

Tuff: tuft (2), mhd., Sb.: nhd. Tuff, Tuffstein

Tuffstein: tuft (2), mhd., Sb.: nhd. Tuff, Tuffstein; tupfstein, topfstein, mhd., st. M.: nhd. Tuffstein

Tuffstein: dupstein, mhd., st. M.: nhd. Tuffstein

Tuffstein: duchstÐn, duchstein, mnd., M.: nhd. Tuffstein, ein Weißbier; dufstÐn, dðfstÐn, dufstein, mnd., M.: nhd. Tuffstein; duk, duge, mnd.?, Sb.: nhd. Kalktuff, Tuffstein; dukstÐn, dðkstÐn, dukstein, mnd., M.: nhd. Tuffstein, ein Weißbier; R.: poröser Tuffstein der für Kamine gebraucht wird: bæsem (2), bæssem, mnd., Sb.: nhd. poröser Tuffstein der für Kamine gebraucht wird

Tuffstein: ahd. tufstein 30, Tuffstein: ahd. tufstein 30

Tuffstein -- Mörtel aus rheinischem Tuffstein: tarras, terras, terrast, mnd., N.: nhd. befestigter Wall, Bollwerk, Mörtel aus rheinischem Tuffstein

Tugend: triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, mhd., st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid; tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, mhd., st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat; tugentheit, mhd., st. F.: nhd. männliche Tüchtigkeit, Kraft, Tugend, Tugendhaftigkeit; R.: beharrlich in der Tugend: tugentveste, tugentfeste*, mhd., Adj.: nhd. fest in der Tugend, beharrlich in der Tugend; R.: Eifer zur Tugend: tugentvlÆz, tugentflÆz*, mhd., st. M.: nhd. »Tugendfleiß«, Eifer zur Tugend, Tugendeifer; R.: fest in der Tugend: tugentveste, tugentfeste*, mhd., Adj.: nhd. fest in der Tugend, beharrlich in der Tugend; R.: Tugend als Frucht hervorbringend: tugentvrühtic, tugenfrühtic*, mhd., Adj.: nhd. Tugend als Frucht hervorbringend; R.: Tugend anstrebend: tugendegerende*, tugendegernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »tugendbegehrend«, Tugend anstrebend, tugendsam; R.: vornehm durch Tugend: tugenthÐr, mhd., Adj.: nhd. vornehm durch Tugend

Tugend: ÐrbÏricheit, ÐrbÏrecheit, ÐrbÏrikeit, ÐrbÏrkeit, Ðrberkeit, mhd., st. F.: nhd. Anstand, Ehrbarkeit, Würde, Ehrfurcht, Ehre, Ansehen, Tugend; Ðre (1), hÐre, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr

Tugend: kiusche (3), kiusch, kðsche, mhd., st. F.: nhd. Jungfräulichkeit, Keuschheit, Sittsamkeit, Sanftmut, Reinheit, Unschuld, Tugend, Enthaltsamkeit, Zurückhaltung, Beherrschung; kiuscheheit, kðscheit, mhd., st. F.: nhd. »Keuschheit«, Reinheit, Jungfräulichkeit, Enthaltsamkeit, Tugend; kiuschheit, mhd., st. F.: nhd. »Keuschheit«, Reinheit, Jungfräulichkeit, Enthaltsamkeit, Tugend; kðschicheit*, kðschekeit, kunschkeit, mhd., st. F.: nhd. »Keuschheit«, Reinheit, Jungfräulichkeit, Enthaltsamkeit, Tugend

Tugend: lop, lob, lof, mhd., st. N., st. M.: nhd. Lob, Preis, Lobpreisung, Ruhm, Ansehen, Ruf, Anerkennung, Zustimmung, Versprechen, Tugend

Tugend: dȫgent (1), mnd., F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫgentsamhÐt, dægentsõmheit, mnd., F.: nhd. Tugend, Zucht, Vollkommenheit; dȫget (1), dȫgede, mnd., F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫgetsamhÐt, dægetsamichhÐt?, mnd., F.: nhd. Tugend, Zucht, Vollkommenheit; ducht (1), mnd., F.: nhd. Tüchtigkeit, Tugend, Furcht, Ehrfurcht; R.: fest in der Tugend: Ðrenvast, Ðrenvaste, Ðrnvast, Ðrentvast, mnd., Adj.: nhd. ehrenfest, mannhaft, fest in der Tugend, fest in Ehre, fest in Titel; Ðrenvest, Ðrenveste, Ðrentvest, erentvest, mnd., Adj.: nhd. ehrenfest, mannhaft, fest in der Tugend, fest in Ehre, fest in Titel; Ðrvast*, Ðrvest, mnd., Adj.: nhd. ehrenfest, mannhaft, fest in der Tugend, fest in Ehre, fest in Titel

Tugend: ae. õrfÏstn’ss; cyst; geþungenn’ss; mÏgen; mÏgenþrymm; þungenn’ss, Tugend: ae. õrfÏstn’ss; cyst; geþungenn’ss; mÏgen; mÏgenþrymm; þungenn’ss

Tugend: vromhÐt (1), vromheit, vræmhÐt, vrõmhÐt, mnd., F.: nhd. Tüchtigkeit, Trefflichkeit, Tapferkeit, Anständigkeit, Tugendhaftigkeit, Beständigkeit, Frömmigkeit, Tugend; vrȫmichhÐt*, vrȫmichÐt, vrȫmicheit, vræmichÐt, vrõmichÐt, vrömmichÐt, vrumichÐt, mnd., F.: nhd. Frömmigkeit, Gottesfürchtigkeit, Tüchtigkeit, Tapferkeit, Tugend, Anständigkeit, Tugendhaftigkeit, Trefflichkeit, Beständigkeit; R.: Demut als christliche Tugend: vornÐderinge, vornederinge, vornedderinge, mnd., F.: nhd. Erniedrigung, Demütigung, Herabwürdigung, Selbsterniedrigung, Demut als christliche Tugend, Niedergeschlagenheit

Tugend -- für Winkel passende Tugend: winkeltugent, mhd., st. F.: nhd. »Winkeltugend«, für Winkel passende Tugend

Tugend -- zur Tugend erheben: übertugenden, mhd., sw. V.: nhd. an Tugenden übertreffen, zur Tugend erheben

Tugend: schȫnhÐt, schȫnheit, mnd., F.: nhd. Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, schöne Gestalt, Zier, Schmuck, sittliche Würde, Tugend; stilhÐt, stilheit, mnd., F.: nhd. Stille, Ruhe, Friede, Tugend, Gleichmaß, Sittsamkeit, Gottzugewandtheit, Gelassenheit, Ergebung, Schweigen, Heimlichkeit, Geborgenheit; stillehÐt, stilleheit, mnd., F.: nhd. Stille, Ruhe, Friede, Tugend, Gleichmaß, Sittsamkeit, Gottzugewandtheit, Gelassenheit, Ergebung, Schweigen, Heimlichkeit, Geborgenheit; R.: Tugend der geistigen Stärke: starkmȫgenichhÐt*, starkmȫgenichÐt, starkmȫgenicheit, starkmȫgendicheit?, mnd., F.: nhd. Tugend der geistigen Stärke, Tapferkeit, Stärke
Tugend -- mittlere Tugend: middeldȫget, mnd., F.: nhd. mittlere Tugend, Eigenschaft mittleren Wertes

Tugend: anfrk. dugith* 11; kraft* 17; woladõd* 5, Tugend: anfrk. dugith* 11; kraft* 17; woladõd* 5

Tugend: an. dygŒ, gãzka

Tugend: germ. *dugiþæ; *dugunþi-; *gædÆ-, Tugend: germ. *dugiþæ; *dugunþi-; *gædÆ-

Tugend: got. godei* 1, Tugend: got. godei* 1

Tugend: ahd. wizzÆ* 10; wizzireda* 1; wolatõt* 14; deganheit* 13; frÐht* (1) 32; ginõdigÆ 2; guota* 1; guotÆ 169; guottõt 22; kraft 224?; kust* 18; megin 34; ? *muozhaftÆ?; tugid* 79; tugund* 12, Tugend: ahd. wizzÆ* 10; wizzireda* 1; wolatõt* 14; deganheit* 13; frÐht* (1) 32; ginõdigÆ 2; guota* 1; guotÆ 169; guottõt 22; kraft 224?; kust* 18; megin 34; ? *muozhaftÆ?; tugid* 79; tugund* 12

Tugendamt«: tugentambahte*, tugentamt, mhd., st. N.: nhd. »Tugendamt«

tugendarm«: tugentarm, mhd., Adj.: nhd. »tugendarm«, unvollkommen

tugendbegehrend«: tugendegerende*, tugendegernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »tugendbegehrend«, Tugend anstrebend, tugendsam

Tugendbehälter: tugentvaz, tugentfaz*, mhd., st. N.: nhd. Tugendbehälter, Tugendinbegriff

Tugendbeweis: tugentschal, mhd., st. M.: nhd. Tugendbeweis

Tugendbild«: tugentbilede*, tugentbilde, mhd., st. N.: nhd. »Tugendbild«, Tugendvorbild, Tugendhaftigkeit

Tugendblume -- einer der zwölf in die Krone der Maria als Tugendblume gesetzten Sterne: stÐrnenblæme, stÐrnenbl¦me, mnd., F.: nhd. »Sternenblume«, einer der zwölf in die Krone der Maria als Tugendblume gesetzten Sterne

Tugendeifer: tugentvlÆz, tugentflÆz*, mhd., st. M.: nhd. »Tugendfleiß«, Eifer zur Tugend, Tugendeifer

Tugenden -- die Tugenden des Adels umfassend: grætmȫdich, grætmodich, mnd., Adj.: nhd. großmütig, von hoher adliger Gesinnung seiend, hochgemut, hochgesinnt, großgesinnt, ehrliebend, die Tugenden des Adels umfassend, die Tugenden des Fürsten umfassend

Tugenden -- an Tugenden übertreffen: übertugenden, mhd., sw. V.: nhd. an Tugenden übertreffen, zur Tugend erheben

Tugenden -- die Tugenden des Fürsten umfassend: grætmȫdich, grætmodich, mnd., Adj.: nhd. großmütig, von hoher adliger Gesinnung seiend, hochgemut, hochgesinnt, großgesinnt, ehrliebend, die Tugenden des Adels umfassend, die Tugenden des Fürsten umfassend

Tugenden«: virtðten, mhd., sw. Sb.: nhd. »Tugenden«, Engelchor

Tugendfleiß«: tugentvlÆz, tugentflÆz*, mhd., st. M.: nhd. »Tugendfleiß«, Eifer zur Tugend, Tugendeifer

Tugendfrucht«: tugentvruht***, mhd., N.: nhd. »Tugendfrucht«

Tugendgewand«: tugentgewant, mhd., st. N.: nhd. »Tugendgewand«

Tugendgruß«: tugentgruoz, mhd., st. M.: nhd. »Tugendgruß«

tugendhaft: ae. õrfÏst; cðsc; geþíede (2); þéawfÏst; R.: tugendhafter Mann: ae. geþungena, tugendhaft: ae. õrfÏst; cðsc; geþíede (2); þéawfÏst; R.: tugendhafter Mann: ae. geþungena

tugendhaft: ætmȫde (1), ætmæde, ætmðde, ætmæt, ætmůde, mnd., Adj.: nhd. demütig, bescheiden (Adj.), ergeben (Adj.), tugendhaft; ætmȫdelÆken, oetmoedeliken, oetmoideliken, oitmoedeliken, ætmȫdelken, ætmætlÆken, ætmðdelÆken, mnd., Adv.: nhd. demütig, tugendhaft, bescheiden (Adv.), ergeben (Adv.), untertänig; ætmȫdich, ætmodich, oetmoedich, othmodich, ætmoidich, oitmȫdich, ætmȫtich, ætmȫdech, ætmȫdisch, ætmðdech, ætmðtich, mnd., Adj.: nhd. demütig, tugendhaft, bescheiden (Adj.), ergeben (Adj.), folgsam, untertänig, einfach, schlicht, prunklos; ætmȫdichlÆk, oetmȫdichlÆk, ætmȫdichlich, mnd., Adj.: nhd. demütig, tugendhaft, ergeben (Adj.), bescheiden (Adj.); ætmȫdichlÆken, mnd., Adv.: nhd. demütig, tugendhaft, ergeben (Adv.), bescheiden (Adv.); ætmȫdigen (2), oetmȫdigen, mnd., Adv.: nhd. demütig, tugendhaft, bescheiden (Adv.), ergeben (Adv.), untertänig; ȫverdüchtich, æverdüctich, mnd., Adj.: nhd. überaus tüchtig, tugendhaft
tugendhaft: dȫgelÆk, dogelik, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, tugendhaft; dȫgenthaft, dȫgentaft, mnd., Adj.: nhd. tugendhaft; dȫgenthaftich, dogentaftich, mnd., Adj.: nhd. tugendhaft; dȫgentsam, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgentsõmich, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgentsamlÆk, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgethaft, mnd., Adj.: nhd. tugendhaft; dȫgetsam, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgetsõmich, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; düchtich, düftich, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tugendhaft, fähig, tauglich, brauchbar, makellos, unbeanstandet
tugendhaft: ahd. ginioz* (1) 2; kðsk* 3?; kðski* 21; kðsko* 10; kustÆg* 4; *muozlÆh?; tugilÆh* 1, tugendhaft: ahd. ginioz* (1) 2; kðsk* 3?; kðski* 21; kðsko* 10; kustÆg* 4; *muozlÆh?; tugilÆh* 1

tugendhaft: wõr (2), mhd., Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, tugendhaft, mit Sicherheit; R.: sehr tugendhaft: wundertugenthaft, mhd., Adj.: nhd. »wundertugendhaft«, sehr tugendhaft

tugendhaft sein (V.): getugenden, mhd., sw. V.: nhd. tüchtig sein (V.), tüchtig machen, tüchtig werden, tugendhaft sein (V.)

tugendhaft: tÐchlÆk, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, tugendhaft

tugendhaft: rÐin (1), rein, ren, reign, reyn, reyen, rÆn, mnd., Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐine (1), reine, mnd., Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐinelÆk, reynelÆk, rÐinelich, renlich, rÐinlÆk, renlÆk, reynlÆk, rÐinelk, renelk, mnd., Adj.: nhd. »reinlich«, frei von Schmutz, sauber, fehlerfrei, einwandfrei, regelgerecht, ordentlich, anständig, untadelig, tugendhaft, enthaltsam, aufrichtig, unbescholten, ehrbar, frei von Hindernissen, ungehindert; rÐinelÆke, rÐinelÆch, rÐinlÆk, renlick, reynlÆken, mnd., Adv.: nhd. »reinlich«, frei von Schmutz, sauber, fehlerfrei, einwandfrei, regelgerecht, untadelig, tugendhaft, enthaltsam, aufrichtig, unbescholten, ehrbar, frei von Hindernissen, ungehindert

tugendhaft: vrum (2), vrom, frum*, from*, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, brav, mutig, tapfer, erfolgreich, gut, edel, bedeutend, wertvoll, ehrlich, tugendhaft, nützlich, nutzbar, brauchbar, geeignet, hilfreich, behilflich, ehrbar, unbescholten, angesehen, trefflich, vornehm, wacker, förderlich, gottgefällig, fromm, ausgiebig; R.: überaus tugendhaft: übertugenthaft, mhd., Adj.: nhd. überaus tugendhaft

tugendhaft: manhaft, mhd., Adj.: nhd. mannhaft, tugendhaft, standhaft, tapfer, mutig

tugendhaft: gedüchtich, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tugendhaft, tauglich, makellos, unbeanstandet

tugendhaft: kiusche (1), kiusch, kðsch, mhd., Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, tugendhaft, schamhaft, makellos, mäßig, zurückhaltend, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, zart, fein, besonnen (Adj.), sündenlos; kiuschiclich*, kiuscheclich, mhd., Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend; kiuschiclÆche*, kiuscheclÆche, kunschiclÆche*, kunscheclÆche, mhd., Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend, jungfräulich; kiuschlich, kðschlich, kðslich, mhd., Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, maßvoll, tugendhaft, zurückhaltend; kiuschlÆche, kðschlÆche, kðslÆche, mhd., Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend, jungfräulich

tugendhaft: tugenthaft, tugenhaft, togunthaft, dugenhaft, zugenthaft, mhd., Adj.: nhd. tugendhaft, tüchtig, wacker, edel, tugendreich, vorbildlich, untadelig, gut, ritterlich, herrlich, fein, gesittet, gebildet, gewaltig, mächtig; tugenthaftic, mhd., Adj.: nhd. tugendhaft, tüchtig, wacker, edel, fein, gebildet, gesittet; tugentlich, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentlÆche, tuglich, mhd., Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, tapfer, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig; tugentlÆchen, toguntlÆchen, mhd., Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, gut, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentrÆche (1), tugentrÆch, toguntrÆch, tugenderÆch, mhd., Adj.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig; tugentrÆche (2), mhd., Adv.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig; tugentsam, mhd., Adj.: nhd. »tugendsam«, gebildet, edel, fein, gesittet, tugendhaft; tugentvest, tugendevest, tugentfest*, tugendefest*, mhd., Adj.: nhd. edelmütig, tugendhaft

tugendhaft sein (V.): tugenden, mhd., sw. V.: nhd. tauglich machen, tüchtig machen, Tauglichkeit zeigen, tüchtig sein (V.), tugendhaft sein (V.), tugendhaft werden, vervollkommnen, veredeln, tüchtig werden, tugendhaft werden

tugendhaft -- tugendhaft werden: tugenden, mhd., sw. V.: nhd. tauglich machen, tüchtig machen, Tauglichkeit zeigen, tüchtig sein (V.), tugendhaft sein (V.), tugendhaft werden, vervollkommnen, veredeln, tüchtig werden, tugendhaft werden; tugenden, mhd., sw. V.: nhd. tauglich machen, tüchtig machen, Tauglichkeit zeigen, tüchtig sein (V.), tugendhaft sein (V.), tugendhaft werden, vervollkommnen, veredeln, tüchtig werden, tugendhaft werden

tugendhaft«: tugenthafticlÆche, mhd., Adv.: nhd. »tugendhaft«

tugendhaft«: ahd. tugidhaft* 1; tugidÆg* 8; tugidigo* 1, tugendhaft«: ahd. tugidhaft* 1; tugidÆg* 8; tugidigo* 1

Tugendhaftigkeit: anfrk. bithervigheid*, Tugendhaftigkeit: anfrk. bithervigheid*

Tugendhaftigkeit: ahd. kðska* 1?; kðskÆ* 16; kðskida* 2, Tugendhaftigkeit: ahd. kðska* 1?; kðskÆ* 16; kðskida* 2

Tugendhaftigkeit: rÐinichhÐt*, rÐinichÐt, rÐinicheit, reinicheit, renicheit, reynichÐt, reinicheit, mnd., F.: nhd. »Reinigkeit«, Reinlichkeit, Reinheit, Sauberkeit, Reinigung, Heilung von Aussatz, Untadeligkeit, Tugendhaftigkeit, Keuschheit, Aufrichtigkeit, Unberührtheit, Enthaltsamkeit, geistige Unbeflecktheit, erbsündefreier Zustand

Tugendhaftigkeit: biderbicheit, biderbecheit, biderbikeit*, biderbkeit, mhd., st. F.: nhd. Ansehen, Tüchtigkeit, Tugendhaftigkeit, Vortrefflichkeit

Tugendhaftigkeit: tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, mhd., st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat; tugentbilede*, tugentbilde, mhd., st. N.: nhd. »Tugendbild«, Tugendvorbild, Tugendhaftigkeit; tugentforme, mhd., st. F.: nhd. Tugenvorbild, Tugendhaftigkeit; tugenthafticheit, mhd., st. F.: nhd. Tugendhaftigkeit; tugentheit, mhd., st. F.: nhd. männliche Tüchtigkeit, Kraft, Tugend, Tugendhaftigkeit; R.: Schule der Tugendhaftigkeit: tugentschuole, mhd., st. F.: nhd. »Tugendschule«, Schule der Tugendhaftigkeit

Tugendhaftigkeit: vromhÐt (1), vromheit, vræmhÐt, vrõmhÐt, mnd., F.: nhd. Tüchtigkeit, Trefflichkeit, Tapferkeit, Anständigkeit, Tugendhaftigkeit, Beständigkeit, Frömmigkeit, Tugend; vrȫmichhÐt*, vrȫmichÐt, vrȫmicheit, vræmichÐt, vrõmichÐt, vrömmichÐt, vrumichÐt, mnd., F.: nhd. Frömmigkeit, Gottesfürchtigkeit, Tüchtigkeit, Tapferkeit, Tugend, Anständigkeit, Tugendhaftigkeit, Trefflichkeit, Beständigkeit

Tugendhaftigkeit: dȫgenthÐt, dȫgentheit, mnd., F.: nhd. Tugendhaftigkeit, Zucht, Züchtigkeit, Tauglichkeit, Eigenschaft, Fähigkeit, Tüchtigkeit
Tugendhimmel«: tugenthimel, mhd., st. M.: nhd. »Tugendhimmel«

Tugendinbegriff: tugentvaz, tugentfaz*, mhd., st. N.: nhd. Tugendbehälter, Tugendinbegriff

Tugendleben -- Tugendleben stärkend: stichtich, stiftich*?, mnd., Adj.: nhd. erbaulich, der Erbauung dienend, Tugendleben stärkend, vorbildlich

Tugendlebens -- Grad des Tugendlebens: stõt (1), staet, stait, staat, stõte, mnd., M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod

Tugendlehre: tugentlecze, mhd., sw. F.: nhd. Tugendlehre

tugendlos: ahd. kustilæs* 2, tugendlos: ahd. kustilæs* 2

tugendlos: untugenthaft, mhd., Adj.: nhd. »untugendhaft«, untüchtig, untauglich, unbrauchbar, tugendlos; untugentlich, untogentlich, mhd., Adj.: nhd. tugendlos, verdorben, schlecht, verderbt, böse, lasterhaft

tugendlos«: tugentlæs, toguntlæs, tugendelæs, mhd., Adj.: nhd. »tugendlos«, schlecht, böse, charakterlos, treulos, ehrlos, ungezogen, unerzogen

Tugendlosigkeit: untugent, untugende, mhd., st. F.: nhd. Untüchtigkeit, Schwäche, Untugend, Tugendlosigkeit, Ungehörigkeit, Fehler, Sünde, Unrecht, üble Gesinnung, schlechter Charakter, schlechte Gewohnheit, Sittenfehler, Laster (N.), unedler Sinn, Mangel an feiner Bildung

Tugendlosigkeit: ahd. kustilæsÆ* 1, Tugendlosigkeit: ahd. kustilæsÆ* 1

Tugendpfad: tugentpfat, mhd., st. M.: nhd. Tugendpfad

tugendreich: dȫgentrÆk, mnd., Adj.: nhd. tugendreich

tugendreich: tugenthaft, tugenhaft, togunthaft, dugenhaft, zugenthaft, mhd., Adj.: nhd. tugendhaft, tüchtig, wacker, edel, tugendreich, vorbildlich, untadelig, gut, ritterlich, herrlich, fein, gesittet, gebildet, gewaltig, mächtig

tugendreich«: tugentrÆche (1), tugentrÆch, toguntrÆch, tugenderÆch, mhd., Adj.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig; tugentrÆche (2), mhd., Adv.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig

Tugendrose: dȫgetræse, mnd., F.: nhd. Tugendrose

tugendsam: dȫgentlÆk, dogentlik, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, verdienstlich, tugendsam, feiner Sitte gemäß, gesittet; dȫgentlÆken, dogentliken, mnd., Adv.: nhd. tüchtig, verdienstlich, tugendsam, feiner Sitte gemäß, gesittet
tugendsam: tugendeberende*, tugendebernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tugendsam, tüchtig, wacker, edel, fein, gesittet, gebildet; tugendegerende*, tugendegernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »tugendbegehrend«, Tugend anstrebend, tugendsam

tugendsam: stanthaftich, stantachtich, stantaftich, mnd., Adj.: nhd. »standhaftig«, standhaft, fest, bestehend, gültig, rechtskräftig, unerschütterlich, willensstark, treu, tugendsam, sittenstreng, stark, unbeugsam, streng, asketisch, ausdauernd, beständig, ständig, von Dauer seiend; stantheftich, mnd., Adj.: nhd. standhaft, fest, bestehend, gültig, rechtskräftig, unerschütterlich, willensstark, treu, tugendsam, sittenstreng, stark, unbeugsam, streng, asketisch, ausdauernd, beständig, ständig, von Dauer seiend

tugendsam«: tugentsam, mhd., Adj.: nhd. »tugendsam«, gebildet, edel, fein, gesittet, tugendhaft

Tugendschule«: tugentschuole, mhd., st. F.: nhd. »Tugendschule«, Schule der Tugendhaftigkeit

tugendstreben: sðrwÐrden*** (1), mnd., st V.: nhd. »sauer werden«, schwer fallen (V.), tugendstreben

Tugendstreben -- ohne Tugendstreben seiend: Ædel (1), mnd., Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, mnd., Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

Tugendstrebens -- Mühsal des Tugendstrebens: sðrwÐrden (2), mnd., N.: nhd. »Sauerwerden«, was einem Menschen schwer fällt, Mühsal des Tugendstrebens

Tugendverehrer: tugentswende, mhd., sw. M.: nhd. Tugendverehrer

Tugendvorbild: tugentbilede*, tugentbilde, mhd., st. N.: nhd. »Tugendbild«, Tugendvorbild, Tugendhaftigkeit

tugenhaft«: tugenthafticlich***, mhd., Adj.: nhd. »tugenhaft«

Tugenvorbild: tugentforme, mhd., st. F.: nhd. Tugenvorbild, Tugendhaftigkeit

Tülle -- Tülle in die das Licht gesteckt wird: lüchtÏrepÆpe*, mnd., F.: nhd. Röhre am Leuchter zur Aufnahme der Kerze, Tülle in die das Licht gesteckt wird

Tülle: dille (2), mnd., F.: nhd. Tülle, Röhre um etwas hinein zustecken, Eisenring, Eisenfassung

Tülle -- Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers: pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, mnd., F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

Tülle -- Kanne mit einer Tülle: rærkanne, mnd., F.: nhd. Kanne mit einer Tülle

Tülle -- Pfeilspitze mit Tülle: pÆldop, mnd., M.: nhd. Spitze eines Geschosses, eiserne Pfeilspitze, Pfeilspitze mit Tülle?, Bolzenspitze, Bolzennuss?

Tülle«: tülle, mhd., st. F., sw. F., sw. M., st. N.: nhd. »Tülle«, Bretterwand, Pfahl, Bretterzaun, Palisade, Palisadenwand, Pfahlwerk, Röhre

Tulpe: hintlæpenblæme, mnd., F.: nhd. Tulpe

Tulte: tolter*?, mnd.?, Sb.: nhd. Tulte, Lappen (M.), Flicken (M)

tümlich: frenkisch***, mnd., Adj.: nhd. »fränkisch«, tümlich, modisch

tummeln -- Ross tummeln: turnieren (1), mhd., sw. V.: nhd. Ross tummeln, turnieren, am Turnier teilnehmen, Turnier veranstalten, kämpfen

tummeln -- sich tummeln: idg. *¨õk- (1), tummeln -- sich tummeln: idg. *¨õk- (1)

tummeln: spÐlen (1), spellen, spȫlen, spelen, spillen, mnd., sw. V.: nhd. spielen, um Geld spielen, in lebhafter und freier Tätigkeit sein (V.), lebhaft hinbewegen und herbewegen, tummeln, vergnügen, Scherz treiben, lustig sein (V.), Glücksspiel treiben, musikalisch oder szenisch spielen, dramatisieren, leuchten, funkeln, aufwallen, strahlen, handeln, darstellen, aufführen, musizieren, in Aktion setzen, betreiben, brünstig sein (V.), Geschlechtslust stillen

tummeln: leisieren, leischieren, mhd., sw. V.: nhd. Ross mit verhängten Zügel laufen lassen, mit verhängtem Zügel galoppieren, galoppieren, sprengen, sprengen auf, sprengen auf, sprengen über, sprengen zu, tummeln

tummeln -- sich tummeln: ahd. spilæn 47, tummeln -- sich tummeln: ahd. spilæn 47

tummeln -- sich tummeln: an. baldrast, stÆma

tummeln: berennen, mhd., sw. V.: nhd. berennen, angreifen, bestürmen, überfallen (V.), durchmessen, baden, überrinnen, begießen, laufenlassen, tummeln, bestürmen; R.: sich tummeln: dringen (1), tringen, mhd., st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus; ermævieren, mhd., sw. V.: nhd. sich tummeln; erspilen*, erspiln, mhd., sw. V.: nhd. anfangen zu spielen, springen, sich tummeln

tummeln -- sich tummeln: tumben (1), mhd., sw. V.: nhd. sich tummeln

tummeln: tumelen, tummelen, mnd.?, sw. V.: nhd. tummeln, im Kreise drehen, springen, tanzen, taumeln

tummeln«: tumelen (1), mhd., sw. V.: nhd. »tummeln«, schreien, lärmen

Tummeln«: tumelen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Tummeln«, Geschrei, Lärmen, Tumult

Tummelplatz: spÐlestÐde, mnd., F.: nhd. »Spielstätte«, Tummelplatz

Tümmler: mÐrswÆn, mnd., N.: nhd. Meerschwein, Delphin, Tümmler

Tümmler: merswÆn, mereswÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Meerschwein«, Delphin, Tümmler

Tümmler: ae. m’reswÆn, Tümmler: ae. m’reswÆn

Tümmler: an. vagna, Tümmler: an. vagna

Tummler«: tumelÏre* (1), tumeler, tummeler, mnd.?, M.: nhd. »Tummler«, Seilzänzer, Springer, eine Schleudermaschine; tumelÏre* (2), tumeler, tummeler, mnd.?, M.: nhd. »Tummler«, eine Münze

Tummlerin«: tumelÏrische*, tumelersche, mnd.?, F.: nhd. »Tummlerin«, Seiltänzerin, Springerin

tummlerisch«: tumelÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »tummlerisch«, springend, seiltanzend

Tumor -- harter Tumor: vorhõrdinge, vorhardinge, mnd., F.: nhd. Verhärtung, harte Geschwulst, harter Tumor, Hartnäckigkeit, Verstockung

Tümpel: scholke, mnd., F.: nhd. Sumpf, Tümpel?; sÆk, siek, zyk, mnd., M., N.: nhd. »Siek«, wasserhaltiger Grund, sumpfige Niederung, Tümpel; sol (2), sæl, sael, mnd., N.: nhd. Suhle, stehendes Gewässer, Teich, Tümpel

Tümpel: idg. *dhumb-, Tümpel: idg. *dhumb-

Tümpel: bruochech, mhd., st. N.: nhd. Sumpfgewässer, Sumpfgelände, Lache, Tümpel

Tümpel: gumme (1), gumma, gumpe, mnd., Sb.: nhd. Gumpe?, Gumme?, Kumme (Schüssel)?, Tümpel, Wassergraben, faule Grube, ein Abzugsgraben für Unratwasser in der Lüneburger Sülze, wasserhaltige Bodenvertiefung; R.: Vertiefung mit einem Tümpel: grasdȫbel, grasdöbbel, mnd., M.: nhd. feuchte mit Gras bewachsene Stelle, quellige mit Gras bewachsene Stelle, Vertiefung mit einem Tümpel

Tümpel: dümpel***, mnd., M.?: nhd. Tümpel, tiefe Stelle im Wasser

Tümpel: pæl (1), poell, poyl, poll, pðl, mnd., M.: nhd. Pfuhl, Lache, Pfütze, stehende Ansammlung von Flüssigkeit, mit Wasser oder Schlamm oder Unrat gefüllte Vertiefung, feuchtes Gelände, Sumpf, stehendes Gewässer, Teich, Tümpel, Abtritt, Bordell

Tümpel«: ahd. tumpfilo* 1, Tümpel«: ahd. tumpfilo* 1

Tümpel«: tümpfel, mhd., st. M.: nhd. »Tümpel«, Strudel, tiefe Stelle im Wasser

Tümpelfass«: tümpelvaz, tümpelfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Tümpelfass«, Rührfass

Tumult: murmelÆe?, mnd.?, F.: nhd. Lärm, Tumult, Getümmel, Aufruhr; murmelei*, murmeley, murmelmei, murmelmey, murlemei, murlemey, mnd., M.: nhd. Lärm, Aufruhr, Auflauf, Tumult, Getümmel; prampÐr, mnd., Sb.: nhd. Schall, Lärm, Tumult, Aufruhr

Tumult: schelle (1), mhd., st. N.: nhd. Lärm, Getöse, Tumult, Auflauf, Zwist; storÆe, storje, stære, mhd., st. F.: nhd. Schar (F.) (1), Menge, Gedränge, Kriegerschar, Auflauf, Tumult, Bedrängnis; tumelen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Tummeln«, Geschrei, Lärmen, Tumult

Tumult: geschelle, mhd., st. N.: nhd. »Geschelle«, Lärm, Getöse, Tumult, Aufruhr, Auflauf, Zwist, Schellen (N.), Schellenzeug, Geräusch (N.) (1), Gerücht, Gerede, Kunde (F.), Musik; geschrei 10 und häufiger?, geschrÐ, mhd., st. N., st. M.: nhd. Geschrei, Gerüfte, Streit, Tumult, Aufgebot, Aufruf zur Heerpflicht, Lärm, Wehklage, Klage, Ruf

Tumult: afries. gabbath 2; R.: Tumult machen: afries. gabbia 2, Tumult: afries. gabbath 2; R.: Tumult machen: afries. gabbia 2

Tumult: gelumme, mnd., N.: nhd. Lärm, Tumult; geschelle, geschille, mnd., N.: nhd. Lärm, Tumult, Zwist, Differenz, Streitigkeit; gespalk, mnd., N.: nhd. wüstes Geschrei, Lärm, Tumult; grummelen (2), grummelent, mnd., N.: nhd. Murren, Gemurre, Tumult

Tumult: uprÆsinge*, uprisinge, mnd.?, F.: nhd. Erhebung, Tumult; uprære*, uprær, mnd.?, N., M.: nhd. Aufruhr, Tumult, Revolte

Tumult: rðic, mnd., Sb.: nhd. Auflauf, Tumult; rðinge, rðginge, mnd., F.: nhd. Auflauf, Tumult; rðmær (1), rumær, rumohr, rumoer, rðmor, ræmær, ræmer, mnd., N.: nhd. Rumor, Lärm, Unruhe, Tumult, Aufruhr; rðsen* (2), rðsent, mnd., N.: nhd. Lärm, Tumult; spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, mnd., N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei; storm, mnd., M.: nhd. Sturm, Sturmwind, Unwetter, Streit, Zank, Kampf, Todeskampf, Angriff, Ansturm, Ungestüm, Getobe, Aufruhr, Anfechtung, heftige Bewegung, Wirbel, Wucht, stürmischer Zustand, Notzustand, Widrigkeit, Erregung, Zorn, Empörung, Tumult, tobendes Durcheinander; R.: einen Tumult verursachen: rðien, rðgen, rðchen, rðwen, rðen, ræien, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, brüllen, lärmend laufen, drängen, einen Tumult verursachen; R.: Tumult machen: rðsen (1), mnd., sw. V.: nhd. toben, rasen, lärmen, schreien, Tumult machen

Tumult: an. reyla, styrja (2), styrr, svarf (1)

Tumult: ahd. gistær* 1; gisturmi* 1; sturm 17, Tumult: ahd. gistær* 1; gisturmi* 1; sturm 17

Tumult: ae. gedréag, Tumult: ae. gedréag

Tumult: überlouf, mhd., st. M.: nhd. Auflauf, Tumult, Überfall, Angriff, Überschuss

tun -- kund tun: verkünden, vorkünden, ferkünden*, mhd., sw. V.: nhd. »verkünden«, kund tun, von etwas Kunde (F.) geben, öffentlich erklären, erkunden, erfahren (V.), sich anvertrauen, sich offenbaren, ankündigen; vermÏren, vormÏren, fermÏren*, mhd., sw. V.: nhd. offenbaren, verkünden, angeben, verraten (V.), ins Gerede bringen, in guten Ruf bringen, in schlechten Ruf bringen, berühmt machen, berüchtigt machen, rühmen, preisen, kund tun, bekannt machen, beschuldigen, verklagen

tun -- Unrecht tun: sünden, sunden, mhd., sw. V.: nhd. sündigen, sich versündigen, verschulden, zur Sünde machen, Schuld auf sich laden, Unrecht tun, schändlich handeln

tun -- zu tun suchen: versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, mhd., sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen

tun: getrÆben, mhd., st. V.: nhd. treiben, vertreiben, wegtreiben, betreiben, tun, sich beschäftigen

tun -- zu viel tun: übergrÆfen (1), obirgrÆfen, mhd., st. V.: nhd. »übergreifen«, übervorteilen, übertreten (V.), überlisten, beeinträchtigen, hingreifen über, sich ausbreiten über, bedecken, nicht beachten, widerrechtlich angreifen, gewalttätig angreifen, beschädigen, benachteiligen, zu viel tun, vergreifen an, sich vergreifen an, hinwegsetzen über, sich hinwegsetzen über, Befugnis missbrauchen

tun -- Schwung tun: swenken (1), mhd., sw. V.: nhd. »schwenken«, schwingen machen, in Schwung bringen, hin und her schwingen, Schwung tun, in schwankender Bewegung sein (V.), schweifen, sich schlingen, schleudern, schlingen (V.) (1), heranstürmen, umherschweifen, sich schwingen von, herabstoßen auf, einstürmen auf, verteilen, schleudern gegen; R.: sinnloses Tun: tõten (2), mhd., st. N.: nhd. sinnloses Tun, Lallen

tun -- genug tun: volleisten, volleleisten, folleisten*, folleleisten*, mhd., sw. V.: nhd. »volleisten«, helfen, vollenden, erfüllen, erwirken, gewähren, verfügen, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten; vollenleisten, folleneisten*, mhd., sw. V.: nhd. helfen, vollenden, erwirken, gewähren, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten

tun -- Fehlgriff tun: vergrÆfen, fergrÆfen*, mhd., st. V.: nhd. »vergreifen«, falsch greifen, fehlgreifen, sich vergreifen, Fehlgriff tun, einen Missgriff tun, einschließen, einbegreifen

tun -- geloben zu tun: verloben, ferloben*, vorlaben, mhd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, geloben zu tun, versprechen, sich verpflichten, verloben, vermählen, geloben nicht zu tun, aufgeben, verzichten, verzichten auf, verschwören, fahren lassen, nicht umgehen, abweisen

tun -- geloben nicht zu tun: verloben, ferloben*, vorlaben, mhd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, geloben zu tun, versprechen, sich verpflichten, verloben, vermählen, geloben nicht zu tun, aufgeben, verzichten, verzichten auf, verschwören, fahren lassen, nicht umgehen, abweisen

tun: gehandelen*, gehandeln, mhd., sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ausführen, sich benehmen, tun, behandeln, bewirken, pflegen, belohnen; gepflegen, gephlegen, mhd., st. V.: nhd. ausüben, üben, betreiben, erreichen, tun, genießen, erleiden, sich kümmern um, sorgen für

tun: erheben, irheven, derheven, reheven, mhd., st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen; ervollen, irvollen, dervollen, erfollen*, irfollen*, derfollen*, mhd., sw. V.: nhd. erfüllen, leisten, vollständig leisten, zustande bringen, voll machen, ausfüllen, anfüllen, vollenden, ausführen, befriedigen, voll werden, sich füllen, Wiedergutmachung verschaffen, befolgen, tun; R.: Abbruch tun: abebrechen (1), abe brechen, abbrechen, abeprechen, abprechen, abrechen, mhd., st. V.: nhd. abbrechen, brechen, niederreißen, abreißen, herunterreißen, einstellen, beendigen, versagen, vorenthalten (V.), Einschränkungen vornehmen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, sich losmachen, sich kasteien, verzichten auf, wegnehmen, entziehen, entreißen; abebrechen (2), mhd., sw. V.: nhd. abbrechen, niederreißen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, verleumden, stabbrechen, abpflücken, abreißen, abrupfen; abegebrechen, abe gebrechen, abgebrechen, mhd., st. V.: nhd. abbrechen, brechen, Abbruch tun, herunterreißen, abreißen, wegnehmen, rauben, entziehen, sich kasteien, verzichten auf; abeklucken, abe klucken, ane klucken, mhd., sw. V.: nhd. abbrechen, abreißen, niederreißen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, losreißen, sich losmachen, wegnehmen; R.: Böses tun: bæsen, bãsen, mhd., sw. V.: nhd. schlecht werden, schlecht sein (V.), Böses tun, wüten; R.: Buße tun: büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, mhd., sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, ausbessern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1); R.: Buße tun für: büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, mhd., sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, ausbessern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1); R.: Einhalt tun: entlÆben (1), intlÆben, mhd., st. V.: nhd. verschonen, ablassen von, Einhalt tun, einhalten, erbarmen, sparen, zurückhalten; R.: fortwährend tun: anetrÆben, ane trÆben, mhd., st. V.: nhd. »antreiben«, intensiv tun, anstiften, ausüben, tätigen, fortsetzen, fortwährend tun, betreiben, zutragen, aufzwingen; R.: groß tun: erheben, irheven, derheven, reheven, mhd., st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen; R.: in den Bann tun: bannen (1), pannen, mhd., red. V., st. V., sw. V.: nhd. bannen, mit dem Bann belegen (V.), in den Bann tun, Bann aussprechen, Kirchenbann verhängen, mit einer Strafandrohung belegen (V.), befehlen, unter Strafandrohung befehlen, mit Bannrecht versehen (V.), gebieten, verbieten, gerichtlich vorladen, ächten, verbannen, berauben; R.: in den Geldgurt tun: begürten, mhd., sw. V.: nhd. begürten, gürten, umgürten, sich gürten mit, sich umlegen, in den Geldgurt tun; R.: in einem fort tun: emzigen, emtzigen, mhd., sw. V.: nhd. in einem fort tun, sehr eifrig tun, häufig aufsuchen, pflegen, betreiben, verrichten, begehen, Umgang pflegen mit; R.: intensiv tun: anetrÆben, ane trÆben, mhd., st. V.: nhd. »antreiben«, intensiv tun, anstiften, ausüben, tätigen, fortsetzen, fortwährend tun, betreiben, zutragen, aufzwingen; R.: kund tun: baren* (3), barn, mhd., sw. V.: nhd. offenbaren, kund tun, nackt sein (V.), bloß sein (V.), sich entledigen; bekroijieren, mhd., sw. V.: nhd. ausrufen, kund tun, bekanntgeben; bekünden, mhd., sw. V.: nhd. verkünden, kund tun; erbaren*, erbarn, erbarwen, erberwen, erparn, irparn, mhd., sw. V.: nhd. offenbaren, entblößen, zeigen, kund tun, sich entledigen; R.: leid tun: bejõmeren, bejõmern, mhd., sw. V.: nhd. »bejammern«, leid tun; erbarmen (1), irbarmen, mhd., sw. V.: nhd. erbarmen, sich erbarmen, bemitleiden, dauern (V.) (2), rühren, Mitleid haben, leid tun, zu Herzen gehen, Mitleid erregen; R.: nicht tun: aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; R.: sehr eifrig tun: emzigen, emtzigen, mhd., sw. V.: nhd. in einem fort tun, sehr eifrig tun, häufig aufsuchen, pflegen, betreiben, verrichten, begehen, Umgang pflegen mit; R.: tun für: dienen, mhd., sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; R.: Wunder tun: erwunderen*, erwundern, mhd., sw. V.: nhd. Wunder tun; R.: zu wissen tun: enteilen, mhd., sw. V.: nhd. »enteilen«, erteilen, zuteilen, zu wissen tun, aberkennen, zerteilen, mitteilen

tun: beginnen (1), mhd., st. V., sw. V.: nhd. anfangen, beginnen, in Angriff nehmen, aufschneiden, eröffnen, tun, ausführen, ausüben, üben, machen

tun: tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

tun -- scheltend Einhalt tun: (stöuwen, stouwen, stöuen, stöun, stoun, mhd., sw. V.: nhd. klagen über, anklagen, schelten, schelten wegen, (scheltend) Einhalt tun, Einhalt gebieten, sich stauen)

tun -- schön tun: salben (1), mhd., sw. V.: nhd. salben, bestreichen, einbalsamieren, schön tun, schmeicheln, bestechen

tun -- Einhalt tun: gestemen (1), mhd., sw. V.: nhd. Einhalt tun, Einhalt gebieten, einhalten, sich stemmen, sich zurückhalten bei, zurückhalten

tun: handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, mhd., sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen

tun -- Buße tun: geriuwen (1), mhd., sw. V.: nhd. Reue empfinden über, bereuen, klagen, Schmerz empfinden, leid tun, gereuen, beschweren, schmerzen, Buße tun, in Angst geraten (V.)

tun: anegõn (1), angõn, anegÐn, angÐn, ane gõn, mhd., red. V., an. V.: nhd. anfangen, beginnen, angehen, angreifen, betreffen, widerfahren (V.), tun, unternehmen, behandeln, fällig werden, zufallen (V.) (2), treffen, annehmen, ergreifen, überkommen, erleiden; anevergõn*, anvergõn, ane vergõn, anefergõn*, anfergõn*, mhd., an. V.: nhd. »vergehen«, tun, unterlassen (V.), an etwas gehen, in Angriff nehmen, unternehmen; arbeiten (1), arebeiten, mhd., sw. V.: nhd. arbeiten, in einem bestimmten Amt tätig sein (V.), geschäftlich tätig sein (V.), in einem bestimmten Beruf tätig sein (V.), bebauen, bestellen, darauf hinwirken, streben, bedrängen, plagen, kasteien, gebrauchen, bearbeiten, sich mühen, anstrengen, sich anstrengen, sich in den Kampf stürzen, quälen, sich bemühen, einsetzen, tun, ausüben, anbauen; begõn, begÐn, mhd., an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen

tun -- schwören zu tun: sweren (1), swern, mhd., st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben

tun -- etwas tun oder leiden: underwinden (1), unterwinden, mhd., st. V.: nhd. »unterwinden«, bemächtigen, sich bemächtigen, Anspruch erheben auf, sich jemandes annehmen, unternehmen, übernehmen, annehmen, auf sich nehmen, kümmern um, sich kümmern um, sich entschließen zu, sich verlegen (V.) auf, in Besitz nehmen, an sich nehmen, verfügen über, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, zum Kampf herausfordern; underziehen, under ziehen, mhd., st. V.: nhd. »unterziehen«, hinunterziehen, unternehmen, unterfüttern, füttern, unterlegen (V.), unterbrechen, abbringen von, entziehen, abziehen, unterstützen, ein Kleid füttern, abbringen, sich jemandem entziehen, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, in Besitz nehmen, sich bemächtigen

tun -- einen Missgriff tun: vergrÆfen, fergrÆfen*, mhd., st. V.: nhd. »vergreifen«, falsch greifen, fehlgreifen, sich vergreifen, Fehlgriff tun, einen Missgriff tun, einschließen, einbegreifen

tun -- zu tun haben mit: tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

tun -- Einhalt tun: verstrÏten, ferstrÏten*, mhd., sw. V.: nhd. Einhalt tun, stillen, heilen (V.) (1), abhalten, vereiteln

tun: tihten (1), mhd., sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

tun: trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

tun -- gut tun: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

tun -- in den Bann tun: verbannen (1), verpannen, ferbannen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. »verbannen«, gebieten, verbieten, verstoßen (V.), in den Bann tun, mit dem Bann belegen (V.), ächten, anheim geben, ausschließen, ausstoßen von, verfluchen, verdammen, verwünschen, unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, versagen, entziehen, durch Bann zueignen; verbennen, ferbennen*, mhd., sw. V.: nhd. unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, verbieten, versagen, entziehen, verstoßen (V.), in den Bann tun, verfluchen, verdammen, verwünschen, durch Bann zueignen

tun -- Genüge tun: volletuon, folletuon*, volletðn, folletðn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig tun, vollenden, durchführen, Genüge tun, befriedigen, entschädigen; voltuon, volletuon, vollentuon, foltuon*, mhd., an. V.: nhd. vollständig tun, vollenden, durchführen, Genüge tun, befriedigen, entschädigen, wiedergutmachen, erfüllen, vollziehen; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, mhd., st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.)

tun -- wetteifernd tun: strÆten, mhd., st. V.: nhd. kämpfen, streiten, sich streiten, sich wehren gegen, sich wehren mit, wetteifern mit, kämpfen um, kämpfen für, sich einsetzen für, streben nach, sich kümmern um, sich streiten um, ausfechten, austragen, bekämpfen, bestreiten, sich eifrig bemühen, streben, wetteifernd tun, uneins sein (V.)

tun -- zu tun haben mit: umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, mhd., an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen

tun: schaffen (3), mhd., sw. V.: nhd. erschaffen, schaffen, gestalten, tun, machen, bewirken, ins Werk setzen, ordnen, einrichten, bestellen, besorgen, verschaffen, vermachen, durch ein Testament vermachen, bestimmen, verordnen, bilden, sich gestalten, entstehen, sich bereit machen; schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; stelen (1), steln*, mhd., st. V.: nhd. stehlen, wegnehmen, nehmen, sich wegstehlen von, sich hinschleichen, sich aneignen, heimlich erlangen, tun, verheimlichen, sich heimlich wegstehlen, verstohlen gehen; stellen, stallen, mhd., sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen; stiften (1), stihten, mhd., sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten

tun: üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, mhd., ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; verenden, virenden, ferenden*, mhd., sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen; verhandelen, verhandeln, verhendelen, verhendeln, ferhandelen*, mhd., sw. V.: nhd. auf verkehrte Weise Hand anlegen, fehlgreifen, verkehrt handeln, sich vergehen, handeln, tun, schlecht machen, ins Gegenteil verkehren, fälschen, schlecht behandeln, sich zutragen, verlaufen (V.), schlecht handeln, sich falsch verhalten, an der Hand fassen; verrihten, virrihten, ferrihten*, mhd., sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; vÆvelen*, vÆveln, fÆfelen*, fÆfeln*, mhd., sw. V.: nhd. tun; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; vrümen, frümen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, schaffen, machen, bereiten, tun, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, beibringen, leisten, nützen, ausführen, förderlich sein (V.); vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, mhd., sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen

tun -- Einhalt tun: stemen (1), stemmen* (?), mhd., st. V.: nhd. Einhalt tun; stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, mhd., sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen

tun -- Buße tun: volbezzeren, folbezzeren*, mhd., sw. V.: nhd. »völlig bessern«, Buße tun; vollebezzeren, follebezzeren*, mhd., sw. V.: nhd. »völlig bessern«, Buße tun

tun wollen (V.): vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, mhd., st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.)

tun -- böse tun: übelen, ubelen, mhd., sw. V.: nhd. böse tun, verschlechtern, verschlimmern, schwach werden

tun -- mehr tun als nötig ist: übertuon, über tuon, mhd., an. V.: nhd. »übertun«, übertreiben, sich überheben, übertreten (V.), überheben, mehr tun als nötig ist, sich zuviel zutrauen, bedecken, sich übermäßig hervortun

tun -- in ein Gefäß tun: vüllen (1), vollen, füllen*, follen*, mhd., sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ausfüllen mit, erfüllen, erfüllen mit, vollmachen, in ein Gefäß tun, Fülle in etwas hineintun, mit etwas überziehen, bedecken, mit einem Besatz versehen (V.), mit Unterfutter versehen (V.), sich satt essen, sättigen, übermäßig essen, übermäßig trinken, sich betrinken, schwelgen

tun -- Leid tun: riuwen (1), rðwen, rüewen, rÆwen, riwen, rÐwen, ræwen, mhd., st. V.: nhd. dauern (V.) (2), verdrießen, beklagen, reuen, sich schämen, schmerzen, bekümmern, bedauern, Leid tun, ärgern, betrüben, leid sein (V.), sich betrüben, bereuen, Reue empfinden

tun -- leid tun: verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, mhd., st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen

tun -- Lehen für das der Belehnte Kriegsdienste tun muss: schiltlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Schildlehen«, Lehen für das der Belehnte Kriegsdienste tun muss

tun -- mit Übermut tun: verhæchverten, verhæchferten*, ferhæchferten*, verhæhverten, verhæhferten*, ferhæhferten*, mhd., sw. V.: nhd. mit Stolz tun, mit Übermut tun, aus Geltungssucht verschleudern

tun -- nicht tun: verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, mhd., st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.)

tun -- mit Stolz tun: verhæchverten, verhæchferten*, ferhæchferten*, verhæhverten, verhæhferten*, ferhæhferten*, mhd., sw. V.: nhd. mit Stolz tun, mit Übermut tun, aus Geltungssucht verschleudern

tun -- unnütz tun: verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, mhd., st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.)

tun -- schwören etwas nicht zu tun wollen: versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, mhd., st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

tun -- zu tun haben: umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, mhd., an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen

tun -- vollständig tun: volletuon, folletuon*, volletðn, folletðn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig tun, vollenden, durchführen, Genüge tun, befriedigen, entschädigen; voltuon, volletuon, vollentuon, foltuon*, mhd., an. V.: nhd. vollständig tun, vollenden, durchführen, Genüge tun, befriedigen, entschädigen, wiedergutmachen, erfüllen, vollziehen

tun -- vornehm tun: ðfweigen, ðf weigen, mhd., sw. V.: nhd. sich in die Brust werfen, vornehm tun

tun -- Unrecht tun: unbileden*, unbilden, mhd., sw. V.: nhd. über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln, etwas als Unrecht einführen, etwas als Missbrauch einführen, abwenden, vereiteln, als Unrecht dünken, als Unschicklichkeit dünken, Unrecht tun, missfallen

tun -- vor jemandes Augen etwas tun: voreentwerfen, vorentwerfen, vor entwerfen, foreentwerfen*, mhd., st. V.: nhd. »vorentwerfen«, vor jemandes Augen etwas tun

tun -- umsonst tun: verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, mhd., st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.)

tun -- unsinnig tun: haselieren, mhd., sw. V.: nhd. unsinnig tun

tun -- weinerlich tun: klunzeren*, klunzern, mhd., sw. V.: nhd. weinerlich tun

tun -- so tun als ob: gebõren (1), gebÏren, gebõrn, gebæren, gepõren, mhd., sw. V.: nhd. »sich gebaren«, sich gebärden, sich benehmen, verfahren (V.), klagen, handeln nach, sich verhalten (V.), umgehen, verfahren (V.) mit, so tun als ob, sich so aufführen als ob, sich so verhalten (V.) wie

tun: getuon, gitðn, giduon, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bringen, geben, leisten, antun, richten an, zufügen, verschaffen, lassen, bringen zu, ausführen, durchführen, handeln, helfen, bewirken, bewahren, auf sich nehmen, begehen, anrichten, ausüben, verüben, handeln gegen, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, verzichten auf; geüeben, mhd., sw. V.: nhd. üben, ausüben, tun; gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus; gevrümen, gefrümen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, schaffen, machen, bereiten, bewirken, tun, bestellen, stiften (V.) (1), beibringen, leisten, erfüllen; gevüeren, gevuoren, gevðren, gefüeren*, gefuoren*, gefðren*, mhd., sw. V.: nhd. fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, führen, überführen, transportieren, tragen, bewegen, ernähren, erheben gegen, führen aus, führen in, leiten, herbeiführen, bringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen

tun -- etwas tun: handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, mhd., sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen

tun -- leid tun: geriuwen (1), mhd., sw. V.: nhd. Reue empfinden über, bereuen, klagen, Schmerz empfinden, leid tun, gereuen, beschweren, schmerzen, Buße tun, in Angst geraten (V.); geriuwen (2), mhd., st. V.: nhd. betrüben, leid tun, bereuen, gereuen, beschweren, schmerzen; jõmeren*, jõmern, jõmren, õmern, mhd., sw. V.: nhd. jammern, leid sein (V.), schmerzlich verlangen, Seelenschmerz empfinden, schmerzen, dauern (V.) (2), beklagen, sich sehnen nach, Sehnsucht haben nach, leid tun, betrüben

tun -- sich durch übermäßiges Aufwallen einer Leidenschaft Schaden tun: verwellen (3), ferwellen*, mhd., sw. V.: nhd. sich durch übermäßiges Aufwallen einer Leidenschaft Schaden tun, sich übernehmen, sich überheben

tun -- Gutes tun: geguoten, mhd., sw. V.: nhd. Gutes tun; R.: gutes Tun: guottõt, guotõt, gðtõt, mhd., st. F.: nhd. Stiftung, Geschenk, gutes Werk, frommes Werk, gutes Tun; R.: kindisches Treiben und Tun: kindchenspil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kindelspil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kindenspil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kintspil, kindespil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; R.: leichtes Treiben und Tun: kindchenspil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kindelspil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kindenspil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kintspil, kindespil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun

tun -- Ritter der statt Kriegsdienste zu tun Vieh hütet: küerittÏre*, küeritter, mhd., st. M.: nhd. »Kuhritter«, Ritter der statt Kriegsdienste zu tun Vieh hütet; R.: schön Tun: klunsen (2), mhd., st. N.: nhd. Schmeicheln, schön Tun

tun -- Genüge tun: geenden, geinden, mhd., sw. V.: nhd. enden, zu Ende sein (V.), beenden, beilegen, Genüge tun, sterben, in Einklang bringen, den Tod finden, geschehen, ausführen, vollbringen

tun -- unrecht tun: versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, mhd., sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren

tun -- das Gegenteil von etwas tun: widerschaffen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. hintertreiben, verhindern, rückgängig machen, wieder erschaffen, wiederbilden, wiederschaffen, wiederbringen, das Gegenteil von etwas tun, entgegenwirken

tun -- das Gegenteil tun von Leben: widerleben (1), mhd., sw. V.: nhd. wieder erleben, das Gegenteil tun von Leben, das Wesen des Lebens nicht erfassen

tun -- fremd tun: wilderen*, wildern, mhd., sw. V.: nhd. »wildern«, fremd tun, entfremden; R.: gutes Tun: woltõt, woletõt, waletõt, waltõt, mhd., st. F.: nhd. Wohltat, gutes Tun, gute Tat; woltuon (2), woletuon, waletuon, waltuon, mhd., st. N.: nhd. gutes Tun, gute Tat, Wohltat, Wohltun, angenehme Empfindung

tun: walten (1), walden, mhd., red. V., sw. V., st. V.: nhd. walten, herrschen, sich annehmen, sich kümmern, besitzen, haben, Gewalt haben, in Gewalt haben, mächtig sein (V.), gebrauchen, sich abgeben, treiben, üben, tun, sorgen für, besorgen, pflegen, schützen, beschützen, aufbewahren, bewahren, einhalten, verwalten, beherrschen, wahrnehmen, ausüben, zeigen, beweisen, unterrichten; wandelen (1), wandeln, wantelen, mhd., sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; warnemen (1), war nehmen, mhd., st. V.: nhd. wahrnehmen, bemerken, beobachten, sehen, ansehen, nachsehen, hören, sich bemühen um, sich kümmern um, beachten, achten auf, aufpassen, warten auf, suchen, berücksichtigen, sorgen für, üben, tun, zielen auf, führen, anführen; werben (1), werven, werfen, werpfen, mhd., st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben; werken, mhd., sw. V.: nhd. »werken«, arbeiten, arbeiten für, schaffen, errichten, anbauen, einwirken auf, handeln, wirken, tun, erzeugen, machen, bearbeiten; wirken (1), würken, wurken, mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten

tun -- aufs Geratewohl daran setzen oder tun: wõgen, wægen, mhd., sw. V.: nhd. »wagen« (2), auf das Spiel setzen, aufs Geratewohl daran setzen oder tun, wagen, wagen zu, sich trauen an, sich trauen in, sich trauen nach, sich trauen zu, einsetzen, aufs Spiel setzen, aufgeben

tun -- Missheirat tun: verlegen (2), ferlegen*, mhd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, hindern, abschließen, verhaften, arrestieren, entwerten, beseitigen, verdrängen, nötige Kosten bestreiten, borgen, für etwas aufkommen, für jemanden Geldauslagen machen, jemanden mit dem Nötigen versorgen, jemandem zu verdienen geben, sich begeben (V.), sich begeben (V.) in, widerlegen, aufheben, ersetzen, belasten, sich beköstigen, Missheirat tun

tun -- leid tun: riuwen (2), mhd., sw. V.: nhd. beklagen, Reue fühlen, Reue zeigen, reuen, leid tun; R.: schämenswertes Tun: schande (1), schante, mhd., st. F.: nhd. Laster (N.), Schande, Schamteile, schämenswertes Tun, schämenswertes Leiden, Scheltwort, Unehre, Ehrlosigkeit, Makel, Sünde, Fehler, Verderben, Unglück, Scham, Geschlechtsteil

tun -- vergeblich tun: verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, mhd., st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); vertuon (1), fertuon*, mhd., an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben

tun -- zu tun haben: gezecken, mhd., sw. V.: nhd. necken, zu tun haben, Scherz treiben mit

tun: hantieren, mhd., sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, handeln, verkaufen, verrichten, tun, Handel treiben, Geschäft treiben, sich einrichten

tun: würken (1), mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten; zechen (1), mhd., sw. V.: nhd. zechen, zechen mit, bewirken, ausführen, tun, ordnen, einrichten, fügen, verfügen, anordnen, schaffen, veranstalten, ins Werk setzen, zustandebringen, befördern, schicken, sich fügen, verfügen, tränken

tun -- tun wollen: wellen (1), wollen, wöllen, wullen, mhd., an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

tun -- wohl tun: wolgetuon*, wol getuon, mhd., an. V.: nhd. wohl tun

tun -- vorsätzlich tun: willen (2), mhd., sw. V.: nhd. »willen« (V.) (2), zum Willen sein (V.), nachgeben, willig machen, willig machen mit, willig machen zu, vorsätzlich tun, begehen

tun -- Unrecht tun: vrevelen, vreveln, frefelen*, mhd., sw. V.: nhd. freveln, wider das Gesetz handeln, Unrecht tun, Straftat begehen, gewalttätig behandeln, vermessen (Adj.) handeln, sich vergreifen, sich vergehen an, notzüchtigen

tun -- weh tun: werren, mhd., st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen; wÐtuon (1), mhd., an. V.: nhd. weh tun, schmerzen

tun -- Leid tun: werren, mhd., st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen

tun -- auf wunderliche Weise tun: wunderen* (1), wundern, mhd., sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

tun -- Wunder tun: wunderen* (1), wundern, mhd., sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen; wunderlÆchen (2), mhd., sw. V.: nhd. »wunderlichen«, Wunder tun; zeichen (2), mhd., sw. V.: nhd. mit einem Zeichen versehen (V.), zeichnen, bezeichnen, aufschreiben, verzeichnen, Wunder tun; zeichenen, mhd., sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun

tun: leisten (1), lÐsten, mhd., sw. V.: nhd. leisten, dienen, erfüllen, einhalten, Versprechen erfüllen, Gebot befolgen und ausführen, ausführen, befolgen, versprechen, schenken, gewähren, erweisen, aufbringen, tun, Pflicht tun, Waffen stellen; machen (1), mhd., sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.); prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, mhd., sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als; R.: Abbruch tun: niderlegen (1), nider legen, mhd., sw. V.: nhd. hinlegen, niederlassen, sich niederlassen, niederlegen, Waren niederlegen, zum Verkauf anbieten, beilegen, schlichten, ablegen, in Ordnung bringen, beruhigen, bezwingen, herabsetzen, verwerfen, aufgeben, unterlassen (V.), Unrecht tun, Abbruch tun, etwas beilegen, abbrechen, sich niederlegen, besiegen, abstellen, in Beschlag nehmen; R.: Böses tun: missetuon, mhd., an. V., st. V.: nhd. »misstun«, Unrecht tun, Unrecht begehen, unrecht handeln, falsch handeln, Fehltritt begehen, verstoßen (V.), sich vergehen gegen, zunichte machen, falsch machen, antun, übel handeln, verunstalten, eine Sünde auf sich laden, Böses tun, Ungesetzliches tun; R.: falsche Bewegung tun: missewenken, mhd., sw. V.: nhd. falsche Bewegung tun, Schaden leiden, sich abkehren von

tun -- zu tun pflegen: wonen (1), wanen, mhd., sw. V.: nhd. weilen, wohnen, hausen, bleiben, leben, sich aufhalten, verharren, ruhen, sein (V.), sich niederlassen, sich befinden an, sich befinden auf, sich befinden bei, sich befinden in, sitzen bleiben auf, dauern (V.) (1), bleiben bis, sich gewöhnen an, gewohnt werden, gewohnt sein (V.), übernehmen, dulden, ertragen (V.), in den Genuss kommen von, zu tun pflegen

tun -- Abbruch tun: krenken (1), mnd., sw. V.: nhd. schwächen, schwach machen, schwach werden, krank werden, schlecht behandeln, kränken, beleidigen, entehren, schänden, schwängern, verwunden, benachteiligen, schaden, schädigen, beeinträchtigen, abstreichen, Verluste zufügen, Abbruch tun, durch Krieg schädigen, abschwächen, wertlos machen, entfestigen

tun: werken (1), warken, mnd.?, sw. V., st. V.?: nhd. werken, wirken, handeln, tätig sein (V.), arbeiten, bewirken, erwirken, auswirken, schaffen, tun, machen, verfertigen, hervorbringen, weben, sticken, schmieden, Teig wirken, Acker bestellen, zäunen, einhegen, anstrengen, bemühen, streben; wrachten, mnd.?, sw. V.: nhd. wirken, tun, ausrichten; wrechten, mnd.?, sw. V.?: nhd. wirken, bewirken, tun; R.: Abstand tun von: vorsõken (1), vorsacken, vorsÐken, versaken, mnd., st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen von, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben; R.: als Richter einen Ausspruch tun: ðtseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. aussagen, aussprechen, vollständig sagen, als Zeuge aussagen, in feierlicher Weise versprechen, geloben, als Richter einen Ausspruch tun, beim Sprechen ausnehmen, ausschließen, verbannen; R.: auseinander tun: todæn, todðn, mnd.?, st. V.: nhd. »zertun«, auseinander tun, zerstreuen, ausbreiten; R.: beginnen zu tun: uptÐn, uptein, mnd.?, st. V.?: nhd. aufziehen, emporsteigen, einen Zug wohin machen, wohin reisen, hinaufziehen, in die Höhe ziehen, aufrichten, bauen, aufziehen und wägen (auf der Probierwage), Getränke abzapfen oder probieren, großziehen, erheben (als König o. ä.), heranziehen, vorbringen, sich auf etwas berufen (V.), auf etwas Anspruch machen, hinziehen, hinhalten, säumen, verlängern, hervorziehen, beginnen zu tun; R.: bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor: vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, mnd., st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen; R.: Buße für etwas tun: vorbÐteren (1), vorbeteren, vorbÐtern, vorbettern, mnd., sw. V.: nhd. verbessern, ausbessern, besser machen, berichtigen, verstärken, vergrößern, ergänzen, erweitern, finanziell ausgleichen, aufhelfen, wiedererstatten, vergüten, wiedergutmachen, sühnen, büßen, Buße für etwas tun, Schadenersatz leisten, günstiger gestellt werden, in eine bessere Lage kommen; R.: dazu tun: upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen, bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen; R.: einen Fischzug tun: vischen (1), fischen, mnd., sw. V.: nhd. fischen, auf Fischfang aus sein (V.), einen Fischzug tun, fangen, auffischen, aus dem Wasser ziehen, befischen, abfischen; R.: etwas zu tun nicht in der Lage seiend: unstathaftich, unstataftich, unstadaftich, mnd.?, Adj.: nhd. unstatthaft, etwas zu tun nicht in der Lage seiend, unvermögend; R.: Fehlgriff tun: vorgrÆpen, vorgripen, mnd., st. V.: nhd. fehlgreifen, danebengreifen, sich vergreifen, sich versehen (V.), Fehlgriff tun, sich vergehen, in feindlicher Absicht zugreifen; R.: freundlich tun: vlÐn (2), flÐn, vlein, vleen, vlehen, mnd., sw. V.: nhd. flehen, bitten, anflehen, flehentlich bitten, dringlich bitten, schmeichelnd bitten, schmeicheln, freundlich tun; vlÐseken, vleschen, flÐseken*, mnd., sw. V.: nhd. schmeicheln, liebkosen, schön tun, freundlich tun, sich verstellen, heucheln, so tun als ob; vlÐsen, flÐsen*, mnd., sw. V.: nhd. schmeicheln, liebkosen, schön tun, freundlich tun, heucheln, sich verstellen; vlunken, flunken, mnd., sw. V.: nhd. schön tun, freundlich tun, fuchsschwänzen?; vründiken, mnd., sw. V.: nhd. freundlich sein (V.), freundlich tun, sich freundlich gebärden; R.: geloben etwas zu tun oder zu lassen: vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben; R.: Genüge tun: vorgenȫgen, vorgnȫgen, mnd., sw. V.: nhd. vergnügen, befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genüge tun; vornȫgen (1), vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, mnd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen; R.: groß tun: vorgrȫten, vorgræten, vorgroten, mnd., sw. V.: nhd. vergrößern, erweitern, sich erheben, groß tun, erhöhen; vorgrȫteren*, vorgrȫtern, mnd., sw. V.: nhd. vergrößern, erweitern, sich erheben, groß tun, erhöhen; R.: Gutes tun: vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen das etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben, sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; R.: hartnäckig tun oder nicht tun: vorhõrden, vorharden, mnd., sw. V.: nhd. hart machen, hart werden, verhärten, sich verstocken, hartnäckig sein (V.), ungehorsam sein (V.), hart behandeln, hartnäckig verweigern, hartnäckig bleiben, hartnäckig tun oder nicht tun, hartnäckig übertreten (V.), sich hartnäckig weigern, halsstarrig ablehnen, verharren; vorhõrden, vorharden, mnd., sw. V.: nhd. hart machen, hart werden, verhärten, sich verstocken, hartnäckig sein (V.), ungehorsam sein (V.), hart behandeln, hartnäckig verweigern, hartnäckig bleiben, hartnäckig tun oder nicht tun, hartnäckig übertreten (V.), sich hartnäckig weigern, halsstarrig ablehnen, verharren; R.: im Stande seiend etwas zu tun: vÐhich, mnd., Adj.: nhd. fähig, im Stande seiend etwas zu tun, geeignet; R.: im Übermut zu tun: vormÐten (1), vormetten, mnd., st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit; R.: in den Bann tun: vorwõten (1), mnd., st. V.: nhd. verfluchen, verdammen, in den Bann tun, verwünschen; R.: jemandem Unrecht tun: vorunrechten, mnd., sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, jemandem Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken; vorunrechtigen, mnd., sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, jemandem Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken; R.: kund tun: vorwitlÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. kund tun, mitteilen, bekanntgeben, veröffentlichen; vorwitten (1), mnd., sw. V.: nhd. kund tun, ankündigen, verkünden, mitteilen, verständigen; vorwittigen, mnd., sw. V.: nhd. kund tun, ankündigen, verkünden, mitteilen, verständigen; wittigen, mnd.?, sw. V.: nhd. bekannt geben, kund tun; R.: nicht zu tun gedenken: wedderdanken***, mnd.?, sw. V.: nhd. nicht wollen (V.), nicht zu tun gedenken

tun: ae. õdréogan (1); õwyrcan; dæn; dréogan (1); ’fnan (2); fr’mman; gedæn; gedréogan; gefr’mman; gehealdan; gelÚstan; gewyrcan; healdan; lÚstan; rÚran; timbran; wyrcan; wyrcan; R.: Böses tun: ae. misdæn; wiergan; yfeldæn; R.: gut tun: ae. fr’mman; gefr’mman; wÁldæn; R.: Gutes tun: ae. gehelpan; helpan; wÁldæn; wÁlfr’mman; R.: im Übermaß tun: ae. oferdæn; R.: leicht zu tun: ae. éaþdÚde; R.: Unrecht tun: ae. õgyltan; misdæn; R.: zu tun haben mit: ae. on befæn, tun: ae. õdréogan (1); õwyrcan; dæn; dréogan (1); ’fnan (2); fr’mman; gedæn; gedréogan; gefr’mman; gehealdan; gelÚstan; gewyrcan; healdan; lÚstan; rÚran; timbran; wyrcan; wyrcan; R.: Böses tun: ae. misdæn; wiergan; yfeldæn; R.: gut tun: ae. fr’mman; gefr’mman; wÁldæn; R.: Gutes tun: ae. gehelpan; helpan; wÁldæn; wÁlfr’mman; R.: im Übermaß tun: ae. oferdæn; R.: leicht zu tun: ae. éaþdÚde; R.: Unrecht tun: ae. õgyltan; misdæn; R.: zu tun haben mit: ae. on befæn

tun: afries. drÆva 51; duõ 60 und häufiger?; umbegunga 1; R.: fechtend tun: afries. fiuchta 50 und häufiger?; R.: Genüge tun: afries. fullduõ 1 und häufiger?; R.: hinterrücks tun: afries. urbek duõ 3; urbekduõ 3; R.: Unrecht tun: afries. misduõ 3, tun: afries. drÆva 51; duõ 60 und häufiger?; umbegunga 1; R.: fechtend tun: afries. fiuchta 50 und häufiger?; R.: Genüge tun: afries. fullduõ 1 und häufiger?; R.: hinterrücks tun: afries. urbek duõ 3; urbekduõ 3; R.: Unrecht tun: afries. misduõ 3

tun -- Abbruch tun an: gehinderen, gehindern, mnd., sw. V.: nhd. hindern, hinderlich sein (V.), behindern, im Weg sein (V.), stören, abhalten, anhalten, aufhalten, festhalten, ergreifen, verhaften, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, rechtlich in Anspruch nehmen, Schaden und Nachteil bereiten, zum Nachteil gereichen, streitig machen, Abbruch tun an, beeinträchtigen; hinderen, hindern, hynnern, mnd., sw. V.: nhd. hindern, hinderlich sein (V.), behindern, im Weg sein (V.), stören, abhalten, anhalten, aufhalten, festhalten, ergreifen, verhaften, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, rechtlich in Anspruch nehmen, Schaden (M.) und Nachteil bereiten, zum Nachteil gereichen, streitig machen, Abbruch tun an, beeinträchtigen

tun: as. dæn 129?; gidæn* 49; gilêstian 27; gimakæn* 3; giwerkon* 4; giwirkian* 40; lêstian 42; makæn* 5; wirkian* 38; R.: hinein tun: as. hladan 4; R.: leid tun: as. lêthon* 1; R.: unnütz tun: as. farliosan* 12, tun: as. dæn 129?; gidæn* 49; gilêstian 27; gimakæn* 3; giwerkon* 4; giwirkian* 40; lêstian 42; makæn* 5; wirkian* 38; R.: hinein tun: as. hladan 4; R.: leid tun: as. lêthon* 1; R.: unnütz tun: as. farliosan* 12

tun: idg. *dhÐkõ‑; *ØÐ‑; *ØÐk‑; *øer�- (2); R.: weh tun: idg. *pÐi-, tun: idg. *dhÐkõ‑; *ØÐ‑; *ØÐk‑; *øer�- (2); R.: weh tun: idg. *pÐi-

tun -- ungeeignet etwas zu tun: swõrvellich, zwarvellich, mnd., Adj.: nhd. schwerfällig, schlecht beweglich, zögernd, unwillig, ungeeignet etwas zu tun

tun -- weh tun: schõden (1), scaden, mnd., sw. V.: nhd. schaden, schädigen, benachteiligen, Strafe auferlegen, weh tun; smerten, smarten, mnd., sw. V.: nhd. schmerzen, weh tun, Qualen empfinden, Schmerzen verursachen

tun: germ. *æb-; *æbjan; *dæn; *gadæn (1); *tawjan; *wirkjan; *wurkæn; *wurkjan; R.: übel tun: germ. *balwjan, tun: germ. *æb-; *æbjan; *dæn; *gadæn (1); *tawjan; *wirkjan; *wurkæn; *wurkjan; R.: übel tun: germ. *balwjan

tun: got. gataujan 90, taujan 211=209; R.: getan habend: got. *tojis; R.: tuend: got. *tojis

tun -- Buße tun: krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, mnd., st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen

tun -- Sprung hinunter tun: inspringen, mnd., st. V.: nhd. »einspringen«, springend hineinlaufen, beim Tanz sich in die Kette der Tanzenden einreihen, mittanzen, hineinspringen, hinunterspringen, Sprung hinunter tun, Satz (M.) hinunter tun; R.: Tun und Treiben: ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen; handel, mnd., M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel; hantÐringe, mnd., F.: nhd. »Hantierung«, Reise, Handelsverkehr, Kaufhandel, Handlung, Tun und Treiben, berufliche Tätigkeit, Beschäftigung, Beruf, Handwerksbetrieb, Handelsbetrieb, Tätigkeit

tun -- weh tun: kellen (1), killen, mnd., sw. V., st. V.: nhd. schmerzen, Qual verursachen, Schmerz verursachen, weh tun, im Schmerz brennen

tun -- jemandem kund tun: gewittigen, mnd., sw. V.: nhd. mitteilen, jemandem kund tun, benachrichtigen

tun -- Geheiß tun: hÐten (2), heiten, heyten, hieten, hiten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. heißen, nennen, Namen geben, benennen, bezeichnen als, schimpfen, halten für, anreden, betiteln, Namen führen, genannt werden, genannt sein (V.), gehalten werden für, gelten als, befehlen, lassen, vorschreiben, anordnen, Stellung von Bürgschaft fordern, versprechen, Geheiß tun

tun -- genug tun: genȫgen (1), genogen, genügen, mnd., sw. V.: nhd. genügen, sein (Poss.-Pron.) Vergnügen woran haben, gefallen (V.), jemandem Genüge leisten, genug tun

tun: anfrk. duon 30 und häufiger?; *fremen?; wirken* 8, tun: anfrk. duon 30 und häufiger?; *fremen?; wirken* 8

tun: ahd. anatuon* 36; biuoben* 1; biwerban* 29; fremmen* 3; frummen 61; gifremmen* 14; gifrummen* 96; gimahhæn* 93; gisitæn* 13; gituon 349; giwerkæn* 3; giwirken* 4; giwurken* 12; mahhæn 330; senten 269; sitæn 17; tuon 2566?; uoben 55; waltan* 85; werkæn* 20; wirken* 80; wurken* 109; ; R.: aufs neue tun: ahd. niuwæn* 12; R.: Böses tun: ahd. anatuon* 36; R.: Buße tun: ahd. buozen* 55; riuwÐn* 2?; riuwæn* 21; R.: darüber hinaus tun: ahd. ubartuon* 3; R.: du sollst nicht tun: ahd. ni kuri; R.: einen Missgriff tun: ahd. missigrÆfan* 1; R.: einer Sache Erwähnung tun: ahd. giwahan* 29; R.: Einhalt tun: ahd. firstreden* 6; R.: Erwähnung tun: ahd. giwahan* 29; R.: etwas tun lassen: ahd. frummen 61; R.: etwas zu tun pflegen: ahd. giwon sÆn; giwon wesan; spulgen* 2; R.: Gelübde tun: ahd. intheizan* 13; R.: Genüge tun: ahd. fagÐn* 2; follabuozen* 3; gidankwerkæn* 3; rehtsprõhhæn* 1; R.: gern tun: ahd. lubæn* 2; R.: gewohnt sein zu tun: ahd. giwon wesan; R.: Gutes tun: ahd. wela tuon; wola werkæn; wola tuon; wola gituon; wola werkæn; wola gituon; R.: ihr sollt nicht tun: ahd. ni kurÆt; R.: jemanden etwas tun lassen: ahd. heizan* 875; R.: jemandes Erwähnung tun: ahd. gihugt tuon; R.: Kriegsdienst tun: ahd. knehtwesan* 1; R.: leid tun: ahd. smerzan 7; R.: nicht tun: ahd. firlõzan (1) 314?; R.: Not tun: ahd. durft sÆn; R.: schön tun: ahd. giswuozen* 22; R.: ständig tun: ahd. emizzæn* 1; R.: tun müssen: ahd. werdan zi; gilimpfan zi; ginæten* 21; ginæten zi; nætdurft habÐn zi; sÆn zi; R.: tun sollen: ahd. gilimpfan zi; R.: tun vor: ahd. foratuon* 3; R.: unnütz tun: ahd. firliosan 208; R.: Unrechtes tun: ahd. missituon 54; R.: völlig Genüge tun: ahd. follarehtæn* 1; R.: zu tun haben mit: ahd. pflegan* 19; R.: zu tun pflegen: ahd. wellen* (1) 229?; R.: einer der ein Gelübde tut: ahd. urheizo 2, tun: ahd. anatuon* 36; biuoben* 1; biwerban* 29; fremmen* 3; frummen 61; gifremmen* 14; gifrummen* 96; gimahhæn* 93; gisitæn* 13; gituon 349; giwerkæn* 3; giwirken* 4; giwurken* 12; mahhæn 330; senten 269; sitæn 17; tuon 2566?; uoben 55; waltan* 85; werkæn* 20; wirken* 80; wurken* 109; ; R.: aufs neue tun: ahd. niuwæn* 12; R.: Böses tun: ahd. anatuon* 36; R.: Buße tun: ahd. buozen* 55; riuwÐn* 2?; riuwæn* 21; R.: darüber hinaus tun: ahd. ubartuon* 3; R.: du sollst nicht tun: ahd. ni kuri; R.: einen Missgriff tun: ahd. missigrÆfan* 1; R.: einer Sache Erwähnung tun: ahd. giwahan* 29; R.: Einhalt tun: ahd. firstreden* 6; R.: Erwähnung tun: ahd. giwahan* 29; R.: etwas tun lassen: ahd. frummen 61; R.: etwas zu tun pflegen: ahd. giwon sÆn; giwon wesan; spulgen* 2; R.: Gelübde tun: ahd. intheizan* 13; R.: Genüge tun: ahd. fagÐn* 2; follabuozen* 3; gidankwerkæn* 3; rehtsprõhhæn* 1; R.: gern tun: ahd. lubæn* 2; R.: gewohnt sein zu tun: ahd. giwon wesan; R.: Gutes tun: ahd. wela tuon; wola werkæn; wola tuon; wola gituon; wola werkæn; wola gituon; R.: ihr sollt nicht tun: ahd. ni kurÆt; R.: jemanden etwas tun lassen: ahd. heizan* 875; R.: jemandes Erwähnung tun: ahd. gihugt tuon; R.: Kriegsdienst tun: ahd. knehtwesan* 1; R.: leid tun: ahd. smerzan 7; R.: nicht tun: ahd. firlõzan (1) 314?; R.: Not tun: ahd. durft sÆn; R.: schön tun: ahd. giswuozen* 22; R.: ständig tun: ahd. emizzæn* 1; R.: tun müssen: ahd. werdan zi; gilimpfan zi; ginæten* 21; ginæten zi; nætdurft habÐn zi; sÆn zi; R.: tun sollen: ahd. gilimpfan zi; R.: tun vor: ahd. foratuon* 3; R.: unnütz tun: ahd. firliosan 208; R.: Unrechtes tun: ahd. missituon 54; R.: völlig Genüge tun: ahd. follarehtæn* 1; R.: zu tun haben mit: ahd. pflegan* 19; R.: zu tun pflegen: ahd. wellen* (1) 229?; R.: einer der ein Gelübde tut: ahd. urheizo 2

tun: lÐsten, leisten, leysten, liesten, mnd., sw. V.: nhd. leisten, tun, handeln, vollbringen, ausführen, nachkommen, Verpflichtung erfüllen, Versprechen halten, durchführen, bezahlen, ersetzen, abliefern; plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnemen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun; R.: Böses tun: mõlingnÐren, mnd., sw. V.: nhd. Böses tun, Leid antun; R.: Buße tun: lÆden (2), lieden, lidden, leiden, mnd., st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken; R.: einen Fehlgriff tun: missegrÆpen*, misgrÆpen, mnd., st. V.: nhd. »fehlgreifen«, einen Fehlgriff tun; R.: fehl tun: missen (1), misten, mnd., sw. V.: nhd. fehlen, irren, falsch handeln, verfehlen, vorbeiwerfen, vorbeischlagen, fehl tun, sündigen, vermissen, entbehren, nicht haben, verlieren; R.: Fehlgeburt tun: missedrõgen*, misdragen, mnd., st. V.: nhd. Fehlgeburt tun, Fehlgeburt werfen; R.: fortwährend tun: plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnemen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun; R.: Genüge tun: quÆten, quitten, mnd., sw. V.: nhd. »quitten«, ausgleichen, gegeneinander aufrechnen, bezahlen, begleichen, Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernehmen, von rechtlicher Verfolgung ausnehmen, auslösen, ablösen, Genüge tun, befriedigen, entlasten, befreien, heilen, freilassen, aus Gefangenschaft entlassen (V.)

tun -- einen heimlichen Blick mit halb geöffneten Augen tun: glðpen, glupen, gelðpen*?, mnd., sw. V.: nhd. heimlich nach etwas sehen, einen heimlichen Blick mit halb geöffneten Augen tun, schielen, von unten herauf blinzeln, nach etwas blinzeln, heimtückisch blicken, lauern, heimtückisch sein (V.)

tun: an. gera; R.: schön tun: an. fÏta; R.: sich gütlich tun: an. krÏsast; R.: weh tun: an. virkja (1); R.: zu wenig tun: an. vansa, tun: an. gera; R.: schön tun: an. fÏta; R.: sich gütlich tun: an. krÏsast; R.: weh tun: an. virkja (1); R.: zu wenig tun: an. vansa

tun -- etwas behende tun: klæken*, klȫken*, kloken, kloiken, clouken, mnd., sw. V.: nhd. geschickt durchführen, eilen, durcheilen, etwas behende tun, klug werden, sich schlau machen, überlisten, übertölpeln, betrügen
tun -- leid tun: rǖwen (1), rðwen, rouwen, ruen, mnd., st. V.?, sw. V.: nhd. reuen, schmerzen, leiden, betrüben, leid tun, bedauern, Unzufriedenheit bereiten, trauern, Schuldgefühl empfinden, die eigenen Sünden anerkennen und bereuen, etwas rückgängig machen (Bedeutung örtlich beschränkt), von etwas zurücktreten (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: lügnerisches Tun: stoffÐren* (2), stoffÐrent, mnd., N.: nhd. lügnerisches Tun

tun -- den ersten Kirchgang nach der Entbindung tun: brümmen (2), mnd., sw. V.: nhd. den ersten Kirchgang nach der Entbindung tun

tun -- Bürgerpflicht tun: bðrwerken, mnd., sw. V.: nhd. Bürgerpflicht tun, öffentliche Arbeit verrichten

tun -- belieben etwas zu tun: belÐven (2), mnd., sw. V.: nhd. lieben, lieb haben, belieben, gutheißen, genehmigen, lieb sein (V.), lieb gewinnen, gefallen, vereinbaren, büßen, belieben etwas zu tun

tun -- etwas nicht zu tun brauchen: dȫren (1), dörren, dörsten, derren, duren, mnd., st. V.: nhd. wagen, trauen, sich getrauen, sich erkühnen, etwas nicht zu tun brauchen, dürfen; R.: Festigkeit im Wollen oder im Denken oder im Sprechen oder im Tun: Ðrnst (1), Ðrnest, Ðrenst, mnd., M., N.: nhd. Kampf, Zorn, Ernst, Strenge, Aufrichtigkeit, Festigkeit im Wollen oder im Denken oder im Sprechen oder im Tun, Erbitterung

tun -- Einrede tun: excipiÐren, mnd., sw. V.: nhd. Einrede tun

tun -- Einhalt tun: dwÐdigen, mnd., sw. V.: nhd. dämpfen, hemmen, Einhalt tun

tun -- bei Seite tun: entstÐken, enstÐken, mnd., V.: nhd. entzünden, bewegen, antreiben, wegstecken, bei Seite tun

tun -- Abbruch tun: afbrÐken, mnd., st. V.: nhd. abbrechen, abreißen, Abbruch erleiden, abnehmen, kleiner werden, Abbruch tun, wegreißen, benehmen, abziehen, sich zurückziehen, nicht länger leisten wollen (V.); afdrõgen, afdrÐgen, mnd., st. V.: nhd. abtragen, wegtragen; bezwacken, mnd., sw. V.: nhd. Abbruch tun, einem zusetzen

tun: schaffen (1), mnd., sw. V.: nhd. schaffen, tätig sein (V.), wirken, machen, tun, besorgen, ordnen, bestimmen, verfügen, bewerkstelligen, ausrichten, herbeischaffen, erfolgreich sein (V.)

tun: dÐden***, mnd., sw. V.: nhd. betätigen, tun, ausführen; dæn (2), mnd., st. V.: nhd. tun, machen, bewirken, besorgen, erweisen, ausführen, verrichten, handeln, verfahren (V.) mit, lassen, veranlassen, befehlen, schaffen, herbeischaffen, beschaffen (V.), fördern, helfen, reichen, geben, hergeben, übergeben (V.), leihen, verpachten, austun, Verpflichtung genügen, Leistung erfüllen, sich belaufen auf, kosten, Ertrag ergeben (V.), sich wohin begeben (V.)

tun -- anraten zu tun: beschünden, mnd., sw. V.: nhd. anstiften, anraten zu tun, aufreizen, aufstacheln

tun -- Abrede tun über zu liefernde Arbeit: afvordingen, afverdingen, mnd., sw. V.: nhd. »abverdingen«, jemandem vertraglich etwas zusichern, Abrede tun über zu liefernde Arbeit

tun -- abermals tun: anderwerven (2), mnd., sw. V.: nhd. abermals tun

tun -- Sünde tun: besündigen, mnd., sw. V.: nhd. sündigen, Sünde tun, mit Sünde beflecken, sich versündigen

tun -- sitzend etwas tun: afsitten, mnd., st. V.: nhd. sich heruntersetzen, absitzen, sitzend etwas tun, Verhandlung anhören, in der Sitzung erledigen

tun -- von sich tun: afbõden, mnd., sw. V.: nhd. von sich tun, ein Amt aufgeben, verlieren, einbüßen, niederlegen (ein Amt)?

tun -- gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend: swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

tun -- freundlich tun: smÐken, smeiken, smÐchen, smeichen, mnd., sw. V.: nhd. schmeicheln, freundlich tun, schöntun, liebkosen, inständig bitten, durch Worte gnädig stimmen, locken (V.) (2), reizen

tun -- in die Acht tun: echten (2), mnd., sw. V.: nhd. ächten, in die Acht tun, verfolgen, strafen, tadeln

tun -- jemandem zu wenig tun: entrÐkenen, mnd., sw. V.: nhd. wegrechnen, abziehen, jemandem etwas durch falsche Berechnung nehmen, jemandem zu wenig tun, jemandem etwas schuldig bleiben

tun -- Genüge tun: ervüllen, ervollen, mnd., sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ergänzen, vollenden, vollbringen, leisten, Genüge tun, ersetzen

tun -- kund tun: berichten (1), mnd., sw. V.: nhd. berichten, mitteilen, kund tun, auf den richtigen Weg bringen, belehren, unterweisen, anweisen, erfahren (V.), Bescheid erhalten (V.), richten, richtig machen, schlichten, beilegen (Streit), auseinandersetzen, büßen (Verbrechen), Sakramente reichen oder empfangen, ordnen, einrichten, bestellen, ausstatten, unterrichten, sich vergewissern, lernen, sich zurecht machen, rüsten, sich vertragen, sich vergleichen; erklõren, mnd., sw. V.: nhd. erklären, kund tun; erklÐren, mnd., sw. V.: nhd. erklären, kund tun

Tun: wirken (2), wurken, würken, mhd., st. N.: nhd. Wirken, Tun, Fertigen, Herstellen, Machen, Handeln, Arbeiten, Bewirken; wirkunge, würkunge, wurkunge, mhd., st. F.: nhd. Wirkung, Wirken, Wirksamkeit, Tun, Schöpfung, Hervorbringung, Ausübung

Tun: handel, mnd., M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel; handelinge, mnd., F.: nhd. »Handlung«, Handel, Handel mit Waren, Berührung, Umgang, Treiben, Tun, Unternehmen, Geschehnis, Behandlung, Vermittlung, Betastung mit der Hand, Unterhandlung, Verhandlung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Tätigkeit, Handlungsweise, Aufführung

Tun -- beständiges Tun und Treiben: üebunge, mhd., F.: nhd. »Übung«, Ausübung, Tätigkeit, Tat, Bußübung, Verehrung, Dienst, Gewohnheit, Landbau, Sorgfalt, Eifer, Mühe, Handlung, Werk, beständiges Tun und Treiben, Geschäftigkeit, Einwirkung, Antrieb, Gelegenheit, Gebrauch

Tun: getõt, mhd., st. F.: nhd. Tat, Gesamtheit der Taten, Werk, Handlung, Tun, schuldhafte Tat, Rechtsgeschäft, Handlungsweise, Geschöpf, Gestalt, Ansehen, Beschaffenheit, Verhalten, Geschichte, Befinden

Tun -- treffliches Tun: woldõt, mnd.?, F.: nhd. »Wohltat«, treffliches Tun, rechtschaffene Handlung, Wohltun, Wohltat

Tun -- sinnloses Tun: tant (2), mnd., M.: nhd. Tand, Kramware, trödelware, Kleinware, sinnloses Tun, sinnloses Gerede, dummes Geschwätz; tantarÆe, mnd., F.: nhd. sinnloses Tun, Possen; tanterlant, mnd., Sb.: nhd. Tand, Possen, Wertloses, sinnloses Tun; tantwerk, mnd., N.: nhd. sinnloses Tun, unsinniges Tun; R.: so tun als ob: vlÐseken, vleschen, flÐseken*, mnd., sw. V.: nhd. schmeicheln, liebkosen, schön tun, freundlich tun, sich verstellen, heucheln, so tun als ob

Tun -- unsinniges Tun: tantwerk, mnd., N.: nhd. sinnloses Tun, unsinniges Tun; R.: vergeblich tun: vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); R.: versprechen etwas nicht zu tun: vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben; R.: von der Hand tun: vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; R.: von sich tun: ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.); ðtstǖren*, ðtsturen, mnd.?, sw. V.: nhd. aussteuern (ein Kind), aussenden, von sich tun; R.: weh tun: turen, mnd.?, sw. V.: nhd. weh tun?; vorjõmeren, vorjameren, mnd., sw. V.: nhd. schmerzen, weh tun; R.: womit zu tun haben: werren, wÐren*, mnd.?, st. V.: nhd. »wirren«, verwirren, Wirrnis schaffen, Zwietracht schaffen, zuwider sein (V.), schaden, hindern, stören, bekümmern, sich worin verwickeln, womit zu tun haben; R.: Wunder tun: wunderen (1), wonderen, mnd.?, V.: nhd. »wundern«, wunderbar scheinen, wunderlich dünken, sich verwundern über, bewundern, Wunder tun

Tun: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Tun -- wunderliches Tun und Treiben: wunderspil, mnd.?, N.: nhd. wunderliches Tun und Treiben; R.: zu tun pflegen: vorplÐgen, vorpleyghen, verplegen, mnd., st. V.: nhd. verpflegen, pflegen, sorgen für, besorgen, verrichten, ausführen, versorgen, versehen (V.) mit, liefern, beschaffen (V.), gewähren, zu tun pflegen, sich mit etwas gewohnheitsmäßig beschäftigen, zuteil werden lassen

Tun -- nichtiges Tun: tantmÐrewerk, mnd.?, N.: nhd. nichtiges Tun, nichtiges Wesen; R.: schön tun: vlenseken, mnd., sw. V.: nhd. schmeicheln, schön tun, freundlich sein (V.), heucheln, vorgeben; vlÐseken, vleschen, flÐseken*, mnd., sw. V.: nhd. schmeicheln, liebkosen, schön tun, freundlich tun, sich verstellen, heucheln, so tun als ob; vlÐsen, flÐsen*, mnd., sw. V.: nhd. schmeicheln, liebkosen, schön tun, freundlich tun, heucheln, sich verstellen; vlunken, flunken, mnd., sw. V.: nhd. schön tun, freundlich tun, fuchsschwänzen?

Tun: ahd. arbeita* 3; tõt 254; werk* (1) 3380; R.: Gerechtigkeit im Tun: ahd. werkreht* 8; R.: Sühne Tun: ahd. gidankwerkæn* 3; R.: weltliches Tun: ahd. weralttõt* 2, Tun: ahd. arbeita* 3; tõt 254; werk* (1) 3380; R.: Gerechtigkeit im Tun: ahd. werkreht* 8; R.: Sühne Tun: ahd. gidankwerkæn* 3; R.: weltliches Tun: ahd. weralttõt* 2

Tun: an. framning, Tun: an. framning

Tun -- kindisches Tun: poppenwerk, mnd., N.: nhd. »Puppenwerk«, Spielerei, kindisches Tun, vorgetäuschte Realität, Narretei; R.: leid tun: mȫien (1), mȫyen, mnd., sw. V.: nhd. Mühe machen, bemühen, abmühen, beunruhigen, belästigen, bedrängen, quälen, plagen, leid tun, ärgern, verdrießen, missfallen, betrüben, grämen, rechtlich belangen, beanspruchen; R.: nachträglich tun: nõhõlen, nachhõlen*, nahalen, mnd., V.: nhd. nachholen, zu sich nehmen, nachträglich tun, wieder gutmachen, sich Ersatz verschaffen, sich erlittenen Schaden ersetzen lassen; R.: nicht tun: lõten (1), laeten, lõn, mnd., st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; nõlõten (1), nõchlõten*, nalaten, mnd., st. V.: nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen, vererben, übrig lassen, allein lassen, im Stich lassen, nicht tun, unterlassen (V.), verzichten, aufgeben, übergeben (V.), aufhören; R.: Schlechtes tun: ȫveldæn, ȫveld¦n, mnd., st. V.: nhd. »Übles tun«, Schlechtes tun, Verbrechen begehen, angreifen; R.: Wille etwas nicht zu tun: nichtwille, mnd., sw. M.: nhd. Nichtwollen, Wille etwas nicht zu tun; R.: zuleide tun: missedæn (1), missedðn, misdæn, misdðn, mnd., sw. V.: nhd. etwas falsch machen, Fehler machen, sich vergehen, Unrecht begehen, sündigen, kränken, zuleide tun, falschen Kurs segeln

Tun: vȫrnÐmen (2), vȫrnÐment, vȫrnÐmet, vornement, mnd., N.: nhd. Vornehmen, Tun, Vorhaben, Unternehmen, Plan, Absicht, rechtliche Beanspruchung, gerichtliches Vorgehen, Handlung, Maßregel; vȫrnÐminge, mnd., F.: nhd. Tun, Vorhaben, herausforderndes Benehmen, Unternehmen, Vorgehen, gerichtliches Vorgehen

Tun: ae. macung; wyrcn’ss; wyrcung, Tun: ae. macung; wyrcn’ss; wyrcung

Tun (N.): gewerf (1), gewerp, gewerb, mhd., st. M.: nhd. Drehendes, Öffnendes, Spalt, Schlund, Geschäft, Tätigkeit, Handeln, Tun (N.), Abmachung, Vertrag, Treiben, Streben (N.), Gewerbe, Werbung, Bewerbung, Anliegen, Handlung, Verhandlung, Tierwaffe

Tun: trift, trifte, mhd., st. F., st. M.: nhd. Holztreiben, Holzschwemmen, Holzflözen, Trift, Weide (F.) (2), Weiderecht, Bezirk, Abteilung, Herde, Viehherde, Tun, Treiben, Antrieb, Verhalten, Druck, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, strömendes Wasser; tuc, duc, mhd., st. M.: nhd. Schlag, Stoß, schnelle Bewegung, Gebärde, Handlungsweise, Benehmen, Tun, Gewohnheit, listiger Streich, Streich, hastiger Griff, Griff, Bewegung, Abstecher, Seelenerregung, Arglist, Bösartigkeit, Kunstgriff, Arglist, Tücke; tücke, tucke, mhd., st. F.: nhd. »Tücke«, Handlungsweise, Benehmen, Tun, Arglist, Tücke, Art (F.) (1), Wesen, List, Verstellung, Bösartigkeit, Bosheit

Tun: tihten (3), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schreiben, Dichten (N.) (1), Erzählen, Berichten, Erdichten, Abfassen, Verfassen, Hervorbringen, Erfinden, Beschreiben, Festsetzen, Beschließen, Bestimmen, Einbringen, Bringen, Ausstatten, Ausschmücken, Besinnen, Ersinnen, Anstiften, Tun, Einrichten

Tun: handelunge, mhd., st. F.: nhd. Behandlung, Aufnahme, Bewirtung, Handlung, Rechtshandlung, Verhandlung, Gerichtsverhandlung, Tun, Tat, Kaufhandel, Handelsverkehr, Pflege, Empfang, Gastfreundschaft, Verhalten

Tun: kouf, mhd., st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot

Tun: got. waðrstwei* 1, Tun: got. waðrstwei* 1

Tun: germ. *æbæ, Tun: germ. *æbæ

Tun -- durch sein Tun verlieren: verwerken, ferwerken*, mhd., sw. V.: nhd. verarbeiten, vermachen, verwerken, eindämmen, durch sein Tun verlieren, verwirken, sich hineinschaffen, begeben (V.), sich verfehlen, sich versündigen

Tun: dæn (3), dænt, mnd., N.: nhd. Tun, Lassen, Handeln, Verrichten, Treiben, Art und Weise, Sache, Angelegenheit; dæninge, mnd., F.: nhd. Tun

Tun: begancnisse, begencnisse, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Begängnis«, Tun, Handeln, Lebensweise, Lebensunterhalt, Handel, Gewerbe, Leichenbegängnis, Totenfeier, Totengedächtnis

Tun: ziugnisse, ziucnisse*, ziugnüsse, ziugnis, zugnis, zðgnus, zðgnüsse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zeugnis, Machen, Tun, Zeugnis, Beglaubigung, Aussage, Beweis; ziugunge, zðgunge, mhd., st. F.: nhd. »Zeugung«, Machen, Tun, Zeugnis, Aussage, Beglaubigung

Tun: tuon (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Tun; tuounge, tuonge, tðeunge, tüewunge, tügunge, mhd., st. F.: nhd. »Tuung«, Tun, Vollziehen

Tun: begunst, begonst, mhd., st. F.: nhd. Beginn, Anfang, Tun, Tat

Tun: gewürke, geworke, mhd., st. N.: nhd. Wirken, Kunstwerk, Bauwerk, Werk, Tun, gewirkte Arbeit

Tun: getrift*, getrifte, mhd., st. N.: nhd. Trift, Treiben, Tun, Unternehmung, Art und Weise, Lebensweise

Tun -- falsches Tun: missetat, missetõt, missedõt, missetæt, mhd., st. F.: nhd. Missetat, üble Tat, Vergehen, Fehltritt, Unrecht Sünde, Bosheit, Falsch, böse Absicht, falsches Tun; R.: Freiheit etwas zu tun: lizenze, mhd., st. F.: nhd. »Lizenz«, Freiheit etwas zu tun, Erlaubnis, Gewalt; R.: freundlich tun: lechelen*, lecheln, mhd., sw. V.: nhd. lächeln, auf hinterlistige Weise freundlich sein (V.), freundlich tun; R.: groß tun: prõlen, mhd., mmd., sw. V.: nhd. prahlen, lärmen, hoffärtig tun, groß tun; R.: hoffärtig tun: prõlen, mhd., mmd., sw. V.: nhd. prahlen, lärmen, hoffärtig tun, groß tun; R.: mit etwas zu tun haben: nieten (2), mhd., sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen; R.: notwendigerweise tun: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; R.: Pflicht tun: leisten (1), lÐsten, mhd., sw. V.: nhd. leisten, dienen, erfüllen, einhalten, Versprechen erfüllen, Gebot befolgen und ausführen, ausführen, befolgen, versprechen, schenken, gewähren, erweisen, aufbringen, tun, Pflicht tun, Waffen stellen; R.: tun können: mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, mhd., an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben; R.: Ungesetzliches tun: missetuon, mhd., an. V., st. V.: nhd. »misstun«, Unrecht tun, Unrecht begehen, unrecht handeln, falsch handeln, Fehltritt begehen, verstoßen (V.), sich vergehen gegen, zunichte machen, falsch machen, antun, übel handeln, verunstalten, eine Sünde auf sich laden, Böses tun, Ungesetzliches tun; R.: Unrecht tun: missetuon, mhd., an. V., st. V.: nhd. »misstun«, Unrecht tun, Unrecht begehen, unrecht handeln, falsch handeln, Fehltritt begehen, verstoßen (V.), sich vergehen gegen, zunichte machen, falsch machen, antun, übel handeln, verunstalten, eine Sünde auf sich laden, Böses tun, Ungesetzliches tun; missevaren*, missevarn, missefaren*, missefarn*, mhd., st. V.: nhd. »missfahren«, falschen Weg einschlagen, Ziel verfehlen, sich irren, Unrecht erfahren (V.), Unrecht tun, unrecht handeln, sündigen, in die Irre treiben, verderben, sich vergehen, übel ergehen, fehlerhaft handeln, sträflich handeln; niderlegen (1), nider legen, mhd., sw. V.: nhd. hinlegen, niederlassen, sich niederlassen, niederlegen, Waren niederlegen, zum Verkauf anbieten, beilegen, schlichten, ablegen, in Ordnung bringen, beruhigen, bezwingen, herabsetzen, verwerfen, aufgeben, unterlassen (V.), Unrecht tun, Abbruch tun, etwas beilegen, abbrechen, sich niederlegen, besiegen, abstellen, in Beschlag nehmen; R.: Wohlgefallen tun: lieben (1), liuben, mhd., sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen

Tun: tõt (1), dõt, tÏte, mhd., st. F.: nhd. Tat, Handlung, Werk, Unternehmung, Tun, Verhalten, Betrug, ungesetzliche Tat, Missetat

tun« -- »wahr tun«: wartuon*, war tuon, mhd., an. V.: nhd. »wahr tun«

tun« -- »zu tun«: zuogetuon, zuo getuon, mhd., an. V.: nhd. »zu tun«, schließen, zumachen, zufügen, Türe zumachen, sich einschmeicheln

tun« -- »Übles tun«: ȫveldæn, ȫveld¦n, mnd., st. V.: nhd. »Übles tun«, Schlechtes tun, Verbrechen begehen, angreifen
tun« -- »Fürkauf tun«: gevürkoufen, gefürkoufen*, mhd., sw. V.: nhd. »Fürkauf tun«, Maklergeschäfte betreiben, Wuchergeschäfte betreiben

tun« -- »Schande tun«: õswÆchen***, mhd., V.: nhd. »Schande tun«

tun« -- »genug tun«: genuoctuon* (1), genuoc tuon, mhd., an. V.: nhd. »genug tun«

tun« -- »von dannen tun«: dannentuon, mhd., an. V.: nhd. »von dannen tun«, wegtun

tun« -- »ohne zu tun«: õnetuon, õne tuon, mhd., an. V.: nhd. »ohne zu tun«, wegtun

tun« -- »scheinend tun«: schÆntuon*, schÆn tuon, mhd., an. V.: nhd. »scheinend tun«

Tünche: ae. cealc, Tünche: ae. cealc

Tünche: ahd. tarkenitÆ 1; tunihha* (1) 4, Tünche: ahd. tarkenitÆ 1; tunihha* (1) 4

Tünche: dȫneke, dȫnke, dönke, mnd., F.: nhd. Tünche, Farbe
Tünche: tünich 2, mhd., st. M.: nhd. Tünche

Tünche: kalc, mhd., st. M.: nhd. Kalk, Tünche, Verputz, Gift, Schminke

tünchen: plackieren, mhd., sw. V.: nhd. tünchen

tünchen: vorwitten (3), mnd., sw. V.: nhd. mit gleichem Feingehalt aufwiegen, überweißen, tünchen; witten (2), mnd.?, V.: nhd. weiß sein (V.), weiß werden, weiß machen, tünchen, weiß sieden (Münzen), Feingehalt von Gold und Silber bestimmen

tünchen: smÐren (1), smeren, mnd., sw. V.: nhd. schmieren, salben, Substanz auftragen, verschmieren, einreiben, bestreichen, mit Aufstrich versehen (V.), durch Einschmieren von Fett beweglich machen, geschmeidig machen, ölen, einölen, einwichsen, einfetten, anmalen, tünchen, weißen, schminken, bestechen, prügeln

tünchen: dȫneken (1), dönneken, donneken, donken, dÐneken, mnd., sw. V.: nhd. tünchen, mit Kalk bestreichen, mit Lehm bestreichen

tünchen: ae. clÚman, tünchen: ae. clÚman

tünchen: wÆzen (1), mhd., sw. V.: nhd. weißen, weiß sein (V.), weiß werden, weiß machen, glänzen, tünchen, säubern, reinigen

tünchen: tünchen, mhd., sw. V.: nhd. tünchen

tünchen: ahd. bismÆzan* 27; wÆzen* 6; kalken* 1; tunihhæn* 7, tünchen: ahd. bismÆzan* 27; wÆzen* 6; kalken* 1; tunihhæn* 7

Tünchen (N.): ahd. tunihha* (1) 4, Tünchen (N.): ahd. tunihha* (1) 4

Tünchen: wÆzen*** (4), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Weißen, Weiß-Sein, Weiß-Werden, Glänzen, Weiß-Machen, Tünchen, Säubern, Reinigen

Tünchen: dȫnekinge, donnekinge, mnd., F.: nhd. Tünchen, Abputz, Herstellen einer Lehmwand

Tüncher: dȫnekÏre*, dȫnekÐr, dönnekÐr, donneker, mnd., M.: nhd. Tüncher, Lehmer
Tünchung: ahd. tunihhunga* 4, Tünchung: ahd. tunihhunga* 4

Tunger (Pl.): ahd. Tungra 2, Tunger (Pl.): ahd. Tungra 2

Tunichtgut: tuonihtbaz, mhd., M.: nhd. Tunichtgut

Tunika: germ. *tunik-, Tunika: germ. *tunik-

Tunika -- Tunika des Subdiakons: ae. rocc (1), Tunika -- Tunika des Subdiakons: ae. rocc (1)

Tunika: ahd. gotawebbi* 41; lÆnrokkilÆn* 1; tunihha (2) 21, Tunika: ahd. gotawebbi* 41; lÆnrokkilÆn* 1; tunihha (2) 21

tunikaartig -- tunikaartiges Oberhemd: ahd. ubarrukki* 2, tunikaartig -- tunikaartiges Oberhemd: ahd. ubarrukki* 2

Tunikastoff: ahd. tunihlahhan* 2, Tunikastoff: ahd. tunihlahhan* 2

Tunikatuch«: ahd. tunihlahhan* 2, Tunikatuch«: ahd. tunihlahhan* 2

Tunizella: ahd. subtil 5, Tunizella: ahd. subtil 5

Tunke: soppe, sæpe, suppe, supe, mnd., F., M.: nhd. Suppe, Brühe, Brühe in die Brot eingebrockt ist, flüssige Speise, eingeweichtes Brot, geschnittenes Brot, gebrochenes Brot, Flüssigkeit, warmes Gericht (N.) (2), Brei als Vorspeise, Tunke, Soße, breiartiges Gemisch, Mixtur als Heilmittel, Trank der den geistlichen Tod herbeiführt, Gifttrank, Beköstigung, Verpflegung, Sache, Angelegenheit, Lage, Dreck, Schlamm; R.: aus Gewürzen und Salzen u. s. w. bereitete Tunke oder Brühe: salse, mnd., F.: nhd. aus Gewürzen und Salzen u. s. w. bereitete Tunke oder Brühe, Gewürz zu Speisen, gewürzte Beispeise, gesalzte Brühe, gewürzte Brühe; salsem, salsen, mnd., F.: nhd. aus Gewürzen und Salzen u. s. w. bereitete Tunke oder Brühe, gesalzene Brühe

tunken -- Brot in Wein tunken: mÐren (4), mnd., sw. V.: nhd. Brot in Wein tunken

tunken: ahd. dunkæn* 8, tunken: ahd. dunkæn* 8

tunken: dunken (1), dünken, mhd., sw. V., an. V.: nhd. tunken, tauchen

tunken: tunken (1), tðnken, mhd., sw. V.: nhd. tunken, eintunken, tauchen, tauchen in

tunken: ae. soppian, tunken: ae. soppian

tunlich: dõr (2), mnd., Adj.: nhd. passend, tunlich; dȫnlÆk, dænlik, mnd., Adj.: nhd. tunlich, möglich, ausführbar
Tunnel: ahd. tunil 2, Tunnel: ahd. tunil 2

Tupf: topfe (2), mhd., sw. M.: nhd. Tupf, Punkt

Tupf: stippe, stip, mnd., N.: nhd. Punkt, Tupf, Hautmal, Hautfleck, Tüpfel, kleiner Farbfleck, Pausenzeichen? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Tupfe -- Tupfe oder Punkte machen: stippen (1), mnd., sw. V.: nhd. Tupfe oder Punkte machen, mit der Spitze (des Fingers bzw. Stabes) berühren, eintauchen, eintunken, steppen, sticken, in etwas stoßen

Tüpfel: stippe, stip, mnd., N.: nhd. Punkt, Tupf, Hautmal, Hautfleck, Tüpfel, kleiner Farbfleck, Pausenzeichen? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Tüpfelchen: ahd. stupf 24; titula 7, Tüpfelchen: ahd. stupf 24; titula 7

Tüpfelchen: stippeken, stipken, mnd.?, N.: nhd. Tüpfelchen, kleiner Punkt

Tüpfelfarn: ae. felgeræle, Tüpfelfarn: ae. felgeræle

Tüpfelfarn -- gemeiner Tüpfelfarn: engelsüeze 1, mhd., st. N.: nhd. Engelsüß, gemeiner Tüpfelfarn

Tüpfelhartheu: ahd. harthewi* 17, Tüpfelhartheu: ahd. harthewi* 17

Tüpfelhartheu: ahd. Sankte Johannes krðt, Tüpfelhartheu: ahd. Sankte Johannes krðt

Tüpfelhartheu: veltrðte 1, feltrðte*, mhd., sw. F.: nhd. »Feldraute«, Johanniskraut, wilde Raute, Tüpfelhartheu

Tüpfel-Hartheu: ahd. hartwurz 1?, Tüpfel-Hartheu: ahd. hartwurz 1?

Tüpfel-Hartheu: harthouwel 1, harthöuwel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Tüpfel-Hartheu

Tüpfel-Hartheu: erthopfe 1, mhd., sw. M.: nhd. Johanniskraut, Tüpfel-Hartheu

tupfen: tupfen (1), tuphen, mhd., sw. V.: nhd. tupfen, rühren, anrühren

tupfen: ahd. topfæn* 2, tupfen: ahd. topfæn* 2

tupfen: germ. ? *duppjan, tupfen: germ. ? *duppjan

tupfen: idg. *la¨-, tupfen: idg. *la¨-

tupfen: stüppen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen; R.: mit den Fingern tupfen: stüppen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen

tupfen: gestippen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern zeigen, mit den Fingern berühren, rechnen, zählen; gestüppen, gestuppen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen; R.: mit den Fingern tupfen: gestüppen, gestuppen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen

Tupfen (M.): ahd. topfo* (2) 5, Tupfen (M.): ahd. topfo* (2) 5

tupfend -- tupfend zählen: stüppen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen

tupfend -- tupfend zählen: gestüppen, gestuppen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen

Tür: as. duru* 4, Tür: as. duru* 4

Tür: anfrk. duri* 5, Tür: anfrk. duri* 5

Tür -- an die Tür anklopfen: kloppen (1), mnd., sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

Tür -- gebogenes Eisen mit dem die Tür in der Türangel hängt: valthengÏre*, valthenger, mnd., M.: nhd. Teil des Türbeschlags, gebogenes Eisen mit dem die Tür in der Türangel hängt

Tür -- zweiteilige Tür deren oberer Teil heruntergeklappt werden kann und als Verkaufsstand dient: veldȫre, veldȫr, velledȫre, mnd., F.: nhd. Falltür, zweiteilige Tür deren oberer Teil heruntergeklappt werden kann und als Verkaufsstand dient
Tür: idg. *dhøÁr-, Tür: idg. *dhøÁr-

Tür: dȫre (1), dȫr, döre, mnd., F.: nhd. Türe, Tür, Haus, Gemeinschaft; R.: Pfosten der großen Tür: dærsǖle, dærsðle, dærsðl, mnd., F.: nhd. »Torsäule«, Torständer, Pfosten der großen Tür, Türschwelle; R.: Tuch das in einem Totenhaus vor die Tür gehängt wird: dædenlõken, dodenlaken, mnd., N.: nhd. Leichentuch, Tuch das in einem Totenhaus vor die Tür gehängt wird; R.: Tür zur Dörnse: dörnsendȫre, mnd., Sb.: nhd. Tür zur Dörnse
Tür -- Riegel an der Tür: wervel (1), mnd.?, M.: nhd. Wirbel, Wirbel im Wasser, Wirbelwind, Wirtel an der Spindel, Instrument der Reepschläger, Haken (M.) der Krone?, Gelenk, Wirbelbein, Riegel an der Tür, Scharnier?

Tür: germ. *dur-; *hliþa- (1), Tür: germ. *dur-; *hliþa- (1)

Tür: got. daðr 15 (auch krimgot.), daðro* 4, haðrds 5; R.: geflochtene Tür: got. haðrds 5

Tür -- Balken zum Verrammen der Tür: grindel (1), mnd., M.: nhd. Querholz, Riegel, Hebebaum, Tragstange, Balken zum Verrammen der Tür, Torriegel, Schubriegel aus Holz und Eisen

Tür -- oberer Querpfosten einer Tür: ȫverpost, æverpost, mnd., M.: nhd. »Oberpfosten«, oberer Querpfosten einer Tür

Tür: afries. dore 40 und häufiger?, Tür: afries. dore 40 und häufiger?

Tür (ironisch): lok, loch, mnd., N.: nhd. Loch, Öffnung, Durchstich, Stichwunde, Mauerdurchbruch, Tür (ironisch), Vertiefung, Grube, Höhle, Mauseloch, Versteck, Gefängnis*, Verließ, Öffnung des Hüttenofens

Tür -- mit einem schmückenden Vorbau oder Umbau versehene Tür: portõlesdær*, portõlsdær, mnd., F.: nhd. »Portalstür«, mit einem schmückenden Vorbau oder Umbau versehene Tür, Portal

Tür -- Fenster im oberen Teil einer Tür oder einer Wand: ȫverlicht*, ȫverlücht, æverlücht, auerlücht, mnd., F.: nhd. »Oberlicht«, oberer Teil eines Fensters, Fenster im oberen Teil einer Tür oder einer Wand
Tür: ae. dor; duru; geat (1); gedyre; hlid; hyrd; mðþ; mðþa, Tür: ae. dor; duru; geat (1); gedyre; hlid; hyrd; mðþ; mðþa

Tür -- Eisen an der Tür worin die Klinke einfällt: klinkhõke, klinkhõken, mnd., M.: nhd. Haken (M.) in den der Fallriegel des Türschlosses einfällt, Eisen an der Tür worin die Klinke einfällt

Tür: an. dyrr, hliŒ (2), port (1); R.: Haspe einer Tür: an. hespa (1)

Tür -- Tür zur Haferkammer: hõverdȫre*, hõverdȫr, mnd., F.: nhd. Tür zur Haferkammer
Tür -- bewegliche Tür: schukdȫre, mnd., F.: nhd. bewegliche Tür

Tür: ahd. infart 15; pforta* 25; tor* 3; tura 8; turi 61; R.: kleine Tür: ahd. torilÆn* 1; turila 1; turilÆn 15; turiling* 1, Tür: ahd. infart 15; pforta* 25; tor* 3; tura 8; turi 61; R.: kleine Tür: ahd. torilÆn* 1; turila 1; turilÆn 15; turiling* 1

Tür -- Zuwerfen der Tür: zuowurf, mhd., st. M.: nhd. »Zuwurf«, Gewährung, Zuwerfen der Tür, Zusammenwurf, Aufnahme, Ländervereinigung

Tür -- Tür zum Gerichtshof: dinchoftor, mhd., st. N.: nhd. Tür zum Gerichtshof, Gemeindehaus

Tür: tor, mhd., st. N.: nhd. Tor (N.), Tür, Öffnung, Stadttor, Burgtor, Fallgatter; tür (1), tur, ture, dur, dor, mhd., st. F.: nhd. Tür, Öffnung, Eingang, Zugang, Schlitz; türe, mhd., sw. F.: nhd. Tür, Öffnung, Eingang; R.: Tür zum Kielraum: sutentür, mhd., st. F.: nhd. Tür zum unteren Schiffsraum, Tür zum Kielraum; R.: Tür zum unteren Schiffsraum: sutentür, mhd., st. F.: nhd. Tür zum unteren Schiffsraum, Tür zum Kielraum

Tür -- herrschaftliche Tür: vrænetür, frænetür*, mhd., st. F.: nhd. herrschaftliche Tür; vræntür, fræntür*, mhd., st. F.: nhd. »Frontür«, herrschaftliche Tür

Tür: hurt (1), mhd., st. F.: nhd. Hürde, Flechtwerk von Reisern, Scheiterhaufe, Scheiterhaufen, Tür, Brücke, Belagerungsmaschine, Falle, Reisiggeflecht, Hürde; R.: Katzenloch in einer Tür: katzenvensterlÆn, katzenfensterlÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Katzenfensterlein«, Katzenloch in einer Tür

Türangel: pÐk, peek, peeck, peik, peck*, peyk, pÆk, pick, mnd., M., N.: nhd. Pike, Langspieß, Lanze, spitzes eisernes Gerät, eine Art (F.) (1) Bohrer, Türangel, Krampenhaken, Spitze des Bootshakens, eiserne Spitze zur Verbindung von Bauteilen (Bedeutung örtlich beschränkt), Haken (M.) (örtlich beschränkt?); pÐke (1), mnd., F.: nhd. Pike, Langspieß, Lanze, spitzes eisernes Gerät, Art Bohrer, Türangel, Spitze des Bootshakens, eiserne Spitze zur Verbindung von Bauteilen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Türangel: ahd. ango (1) 44; angul 35; skerdar 7; skerdo* 1; turiskerdar* 1, Türangel: ahd. ango (1) 44; angul 35; skerdar 7; skerdo* 1; turiskerdar* 1

Türangel: gehenge (1), mhd., st. N.: nhd. Gehänge, Türangel; haspe, hespe, mhd., sw. F.: nhd. Haspe, Türhaken, Türangel, Garnwinde; ? henge (3) 3, mhd., sw. F.: nhd. Henkel, Griff, Türangel?, Riegel?; hengel, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Hängendes, Hängsel, Traube, Unterkinn, Henkel, Eisenhaken, Türangel, Zulassung, Verhängung; krapfe (1), krape, mhd., sw. M.: nhd. Krapfen, Backwerk, Haken (M.), Klammer, Türangel, Sparren (M.)

Türangel: türangel, mhd., M., F.: nhd. Türangel

Türangel: ae. heorr; heorra, Türangel: ae. heorr; heorra

Türangel: ange (1), mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Angel (F.), Türangel, Stachel, Fischangel, Schoß (M.) (1), Pein, Angelrute, Angelhaken, Angelpunkt; angel (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. Stachel, Angel (F.), Pein, Angelrute, Angelhaken, Türangel, Angelpunkt; anger (3), mhd., st. M.: nhd. Türangel, Türgelenk

Türangel: urle, mhd., sw. F.: nhd. Türangel, Türband

Türangel: an. hjara, hjarra, hjarri, l‡m

Türangel: gehenge, mnd., N.: nhd. Gehänge (Schmuck), Türangel; henge, mnd., F.: nhd. Gerät zum Aufhängen oder Anfassen, Aufhänger, eiserne Öse, Türangel, Haken (M.), Henkel; hespe (2), haspe?, mnd., F.: nhd. Hespe, Haspe, Türangel, Fensterangel, fester Teil in dem sich die Hänge? drehen; krukhenge, kruckhenge, krockhenge, mnd., F.: nhd. Aufhängehaken, Türangel; R.: Nagel zur Befestigung der Türangel: hespenõgel, mnd., M.: nhd. Nagel zur Befestigung der Türangel; hespennõgel, mnd., M.: nhd. Nagel zur Befestigung der Türangel

Türangel -- gebogenes Eisen mit dem die Tür in der Türangel hängt: valthengÏre*, valthenger, mnd., M.: nhd. Teil des Türbeschlags, gebogenes Eisen mit dem die Tür in der Türangel hängt

Türangel: angel, mnd., M.: nhd. »Angel« (F.), Spitze, Stachel (Biene), Haken (M.), Dornspitze, Zungenspitze, Fischangel, Fußangel, Türangel; dȫrangel, mnd., F.: nhd. Türangel; dȫrhespe, mnd., F.: nhd. Türhespe, Türangel
Türangel: germ. *darræ-?; *herza-; *herzæ-, Türangel: germ. *darræ-?; *herza-; *herzæ-

Türangel: as. ango 2, Türangel: as. ango 2

Türaufbrecher: türbreche, mhd., sw. M.: nhd. Türbrecher, Türaufbrecher

Turban: ahd. hðba 13; kapfa* 20; kupfa* 6, Turban: ahd. hðba 13; kapfa* 20; kupfa* 6

Türband: urle, mhd., sw. F.: nhd. Türangel, Türband

Türband«: türbant, mhd., st. N.: nhd. »Türband«, Türriegel

Türbeschlags -- Teil des Türbeschlags: valthengÏre*, valthenger, mnd., M.: nhd. Teil des Türbeschlags, gebogenes Eisen mit dem die Tür in der Türangel hängt

Türbogen -- hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden: forme, form, foerme, mnd., F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

Türbrecher: türbreche, mhd., sw. M.: nhd. Türbrecher, Türaufbrecher

Türbruch: afries. dorebrekma* 2, Türbruch: afries. dorebrekma* 2

Türchen: as. dorilÆn 1, Türchen: as. dorilÆn 1

Türchen: torlÆn, törlÆn, mhd., st. N.: nhd. Törlein, Törchen, Türchen; türel, mhd., st. N.: nhd. »Türl«, Türchen; türlÆn, mhd., st. N.: nhd. Türlein, Türchen, kleine Öffnung, kleiner Eingang

Türchen«: dȫreken***, mnd., N.: nhd. »Türchen«

Türdiener: türkneht, mhd., st. M.: nhd. »Türknecht«, Türdiener

Türe: inganc, ingank, mnd., M.: nhd. Kommen, Eintritt, Besuch, Eingang, Zugang, Zutritt, Eingangsstelle, Tor (N.), Türe, Weg der in etwas hineinführt, Zugangsstraße, Einstichstelle, Eintritt in eine Gilde, Eintritt in ein Amt, Eintritt in eine Würde, Eintritt als Mitglied in ein Amt, Eintritt in eine Genossenschaft, Eintrittsgeld, Aufnahmegebühr, Eingehen auf etwas, Zustimmung, Beginn, Anfang, Eingang, Einleitung, Besitzanweisung, Besitzergreifung, Rechtstitel, Zulassung zu einem Amt, erster Fall, erstes Eintreten das zur Nachfolge Anlass geben kann, Neuerung, Präjudiz, Rechtstitel, Einbuße, Schaden (M.), Minderung, Zustimmung, Einwilligung; R.: Türe zum Altarraum: kærdȫre, mnd., F.: nhd. »Chortüre«, Türe zum Altarraum; R.: Türe zum Geschäftszimmer: kuntærdȫre*, kuntærdȫr, mnd., F.: nhd. »Kontortüre«, Türe zum Geschäftszimmer
Türe -- Türe einer Badestube aus Latten: stævendȫre, stævendȫr, mnd., M.: nhd. »Stubentüre«, Türe einer Badestube aus Latten?
Türe: anfrk. duri* 5, Türe: anfrk. duri* 5

Türe: germ. *dura-, Türe: germ. *dura-

Türe: dȫre (1), dȫr, döre, mnd., F.: nhd. Türe, Tür, Haus, Gemeinschaft
Türe -- vordere Türe: vȫrdȫre, vordore, mnd., N.: nhd. vordere Türe

Türe -- Türe zumachen: zuogetuon, zuo getuon, mhd., an. V.: nhd. »zu tun«, schließen, zumachen, zufügen, Türe zumachen, sich einschmeicheln

Türe: ae. dor; duru; R.: ohne Türen: ae. dureléas, Türe: ae. dor; duru; R.: ohne Türen: ae. dureléas

Türe -- Türe zur Straße: strõtendȫre, mnd., F.: nhd. »Straßentüre«, Türe zur Straße, Haustüre

Türeinfassung: gespan (2), mhd., st. N.: nhd. Spange, runde kupferne Scheibe, bergmännisches Werkzeug, Türeinfassung

Türeinfassung -- Sandstein zu Türeinfassung: gewenge, mnd., N.: nhd. Wangenstein, Sandstein zu Türeinfassung, Sandstein zu Fenstereinfassungen?

Türeinfassungen -- Formziegel zum Bau von Fenstereinfassungen und Türeinfassungen: poststÐn, poststein, poststyn, mnd., M.: nhd. Formziegel zum Bau von Fenstereinfassungen und Türeinfassungen

Türen -- Vergitterung vor Fenstern oder Türen: gõdere, gõder, gadder, gaddere, mnd., F.: nhd. Gatter, Gitter, Verschluss aus Holz oder Eisen, Schutzgitter, Vergitterung vor Fenstern oder Türen, Schranke, Umfassung

Türen -- zum Verschluss von Türen: mõlenslot, mõlslot, maelslot, mnd., N.: nhd. Vorhängeschloss, Kettenschloss, zum Verschluss von Türen

Türen -- Rahmen für Fenster und Türen: panÐl, panÐle, panneel, pannÐl, mnd., M.: nhd. Paneel, Holzverkleidung, Täfelung, Rahmen für Fenster und Türen, Sattelkissen (Bedeutung örtlich beschränkt), Luke, Lukendeckel, Lukenklappe, Füllungsplanke; panÐlwerk, panneelwerk, panÐlwark, pannÐlwerk, mnd., N.: nhd. »Paneelwerk«, Holzverkleidung, Täfelung, Paneel, Rahmen für Fenster und Türen

Türen -- großer vierkantiger Nagel mit breitem runden Kopf zur Befestigung von Schlössern an Türen und Toren: slotnõgel, slotnagel, mnd., M.: nhd. »Schlossnagel«, Schlossspieker, großer vierkantiger Nagel mit breitem runden Kopf zur Befestigung von Schlössern an Türen und Toren

Türflügel (M.): vlȫgel (1), flögel, vlogel, vloyl, mnd., M.: nhd. Flügel (M.) des Vogels, Fittich, Engelsflügel (M.), Flügel (M.) der Insekten, Flügel (M.) als Helmzierde, Mittel (N.) zur Erhebung, Mittel (N.) zum Aufstieg, schützender Fittich, Windmühlenflügel (M.), Wimpel des Schiffes, Flügel des Schiffes, Schiffsflagge, Wetterfahne auf Gebäuden, flügelförmiges Saiteninstrument, Harfe, Türflügel (M.), Torflügel (M.), Fensterflügel (M.), Altarflügel (M.), Altarabschnitt, Flügel (M.) eines mehrteiligen Bildes, Seitenteil, Seitenvorhang, Flügel (M.) eines Gebäudes, Damm, Uferverstärkung an einer Schleuse

Türflügel: an. hurŒ, Türflügel: an. hurŒ

Türflügel: ae. durh’re, Türflügel: ae. durh’re

Türfüllungen -- Diele zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen: vülledÐle, mnd., F.: nhd. Diele zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen, Brett zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen

Türfüllungen -- Brett zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen: vülledÐle, mnd., F.: nhd. Diele zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen, Brett zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen

Türgelenk: anger (3), mhd., st. M.: nhd. Türangel, Türgelenk

Türgiebel: dȫrgÐvel, mnd., M.: nhd. Türgiebel

Türgriff: hantgrÐpe, hantgrepe, mnd., M.: nhd. Handgriff, mit der Hand Ergriffenes (N.), Stiel, Griff mit der Hand, Handhabe, Henkel, Klinke, Türgriff; krek, mnd., M.: nhd. Türgriff, Türriegel, eisernes Gerät zum Festhalten (N.)

Türgriff: hanthabe, mhd., st. F.: nhd. Handhabe, Griff, Heft (N.) (2), Handhabung, Henkel, Türgriff, Hieb

Türhaken: germ. *haspjæ, Türhaken: germ. *haspjæ

Türhaken: haspe, hespe, mhd., sw. F.: nhd. Haspe, Türhaken, Türangel, Garnwinde

Türhaken: hõke (1), mnd., M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

Türhaken: dȫrekrampe*, dȫrkrampe, mnd., F.: nhd. Türhaken
Türhespe: dȫrhespe, mnd., F.: nhd. Türhespe, Türangel

Türhter: ae. duruhealdend, Türhter: ae. duruhealdend

Türhüter: ahd. usinõri 1; torwart 1; turiwart* 8; turiwartõri* 1; turiwartil* 1, Türhüter: ahd. usinõri 1; torwart 1; turiwart* 8; turiwartõri* 1; turiwartil* 1

Türhüter: ae. geatweard, Türhüter: ae. geatweard

Türhüter: afries. hostiarius 2, Türhüter: afries. hostiarius 2

Türhüter: hǖr, mnd., M.: nhd. Türhüter, Wächter?

Türhüter: got. daðrawards 3, Türhüter: got. daðrawards 3

Türhüter: dȫrewachtÏre*, dȫrewachter, dȫrwachter, mnd., M.: nhd. »Türwächter«, Türhüter; dȫrewõrÏre*, dȫrwõrer, mnd., M.: nhd. »Türwahrer«, Türhüter; dȫrewõrdÏre*, dȫrwõrder, dȫrewõrder, mnd., M.: nhd. »Türwärter«, Türhüter; dȫrewõrde, dȫrwõrde, mnd., M.: nhd. »Türwart«, Türwärter, Türhüter; dȫrewõre*, dȫrwõre, mnd., M.: nhd. Türhüter; dȫrewechtÏre*, dȫrewechter, dȫrwechter, mnd., M.: nhd. Torwächter, Torwärter, Türhüter; dȫrewÐrdÏre*, dȫrwÐrder, dȫrwedder, dȫrewÐrder, dȫrewedder, mnd., M.: nhd. Türwärter, Türhüter; dȫrhȫdÏre*, dȫrhȫder, mnd., M.: nhd. Türhüter; dærwechtÏre*, dærwechter, mnd., M.: nhd. Torwächter, Torwärter, Türhüter
Türhüter: türwarte, mhd., sw. M.: nhd. »Türwart«, Türhüter

Türhüter: as. duruwardõri* 1, Türhüter: as. duruwardõri* 1

Türhüter«: türhüetÏre*, türhüeter, mhd., st. M.: nhd. »Türhüter«

Türhüterin: got. daðrawarda* 1, daðrawardo 1

Türhüterin: ahd. turiwarta* 2, Türhüterin: ahd. turiwarta* 2

Türhüterin: vüegel, füegel*, mhd., st. F.: nhd. Schließerin, Türhüterin; vüegelÏrinne*, vüegelerinne, füegelÏrinne*, füegelerinne*, mhd., st. F.: nhd. Schließerin, Türhüterin, Kupplerin

Türhüterin«: türhüetÏrinne*, türhüeterinne, mhd., st. F.: nhd. »Türhüterin«

Türke: Torke, mnd.?, sw. M.: nhd. Türke

Türke: Türke, Turgge, mhd., sw. M.: nhd. Türke

Türkei: Torkie, mnd.?, F.=ON: nhd. Türkei

Türkei: TürkÆe, TurkÆe, Türggia, mhd., st. F.=ON: nhd. Türkei

Türken -- tamburinähnliche Pauke der Türken: nakare, naccõra, mnd., Sb.: nhd. ein Musikinstrument, tamburinähnliche Pauke der Türken

Türken: hÐidenschop, heidenschop, mnd., F.: nhd. Heidenschaft, Gesamtheit der Heiden, Nichtchristen, Heiden (M. Pl.), Sarazenen, Türken, heidnisches Denken, heidnisches Fühlen, Heidenland

Türkenbundlilie: golde 4, mhd., F.: nhd. gelber Affodil, Türkenbundlilie, Ringelblume; holzlilje 2, mhd., sw. F.: nhd. »Holzlilie«, wildwachsende Lilie, Türkenbundlilie

Türkis -- Borte aus Türkis: turkÆsborte, mhd., sw. M.: nhd. Borte aus Türkis

Türkis (Edelstein): turkæs, mnd.?, M.: nhd. Türkis (Edelstein)

Türkis (Edelstein): dorkus, mnd., M.: nhd. Türkis (Edelstein)

Türkis: torkÆs, mnd.?, M.: nhd. Türkis

Türkis (Edelstein): türkel, trugel, mhd., st. M.: nhd. Türkis (Edelstein), Kleiderstoff; turkÆs, turkoys, türis, mhd., st. M.: nhd. Türkis (Edelstein), Kleiderstoff

türkisch: türkisch, mhd., Adj.: nhd. türkisch; türks, mhd., Adj.: nhd. türkisch

türkisches -- türkisches Ross: gÐnÆt, mhd., st. N.: nhd. Rappe (M.) (1), türkisches Ross

türkisches -- türkisches Pferd: türke, mhd., sw. M.: nhd. türkisches Pferd

Türklammer: kramme, mnd., F.: nhd. Türklammer, Türriegel

Türklinke: valÆsen, falÆsen*, mhd., st. N.: nhd. »Falleisen«, Türklinke; valle (1), falle*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Falle, Riegel, Schnappschloss, Hebel, Türklinke

Türklinke: haft (4), mhd., st. M., st. F.: nhd. Anhalt, Band (N.), Halter, Fessel (F.) (1), Knoten (M.), Haftung, Drücker eines Schlosses, Festhaltung, Bürgschaft, Haft, Fesselung, Gefangenschaft, Beschlagnahme, Riegel, Türklinke, Halterung, Spange, Verbindung, Bindung, Zusammenhang, Halt, Gewalt; klinke, mhd., sw. F.: nhd. Klinke, Türklinke, Türriegel

Türklinke: türrigel*, türriegel, mhd., st. M.: nhd. Türriegel, Türklinke

Türklopfen: kloppen* (2). kloppent, mnd., N.: nhd. Klopfen, Geräusch durch Klopfen, Anklopfen, Türklopfen, klopfender Schmerz, Flachschlagen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Turkmann«: turkeman, mhd., st. M.: nhd. »Turkmann«, kastrierter Hengst, Wallach

Türknecht«: türkneht, mhd., st. M.: nhd. »Türknecht«, Türdiener

Türl«: türel, mhd., st. N.: nhd. »Türl«, Türchen

Türlein: türlÆn, mhd., st. N.: nhd. Türlein, Türchen, kleine Öffnung, kleiner Eingang

Türlein: ahd. turila 1; turilÆn 15, Türlein: ahd. turila 1; turilÆn 15

türlos: ae. dureléas, türlos: ae. dureléas

Turm: urre, mhd., st. F., st. N.: nhd. Turm

Turm -- Turm der Marktkirche: markettærn, mnd., M.: nhd. »Marktturm«, Turm der Marktkirche

Turm -- Turm auf einem Elefanten: kastel, kastÐl, mhd., st. N.: nhd. Burg, Schloss, Kastell, Schiffskajüte, Belagerungsturm, Turm auf einem Elefanten

Turm: got. baðrgs (1) 59, kelikn* 3

Turm -- Turm auf einem Elefanten: wÆchðs, mhd., st. N.: nhd. »Weichhaus«, kriegsfestes Gebäude, Festungsturm, Wehrturm, Wehrbau, Blockhaus, Turm auf einem Elefanten

Turm: tærn*, torn, toren, torne, tarn, tærne*, tæren*, mnd.?, M.: nhd. Turm, Gefängnis; turn, mnd.?, M.: nhd. Turm; werk, wark, mnd.?, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft; R.: fester Turm der als Gefängnis benutzt wird: vangentærn, mnd., M.: nhd. fester Turm der als Gefängnis benutzt wird, Gefängnis; R.: in den Turm werfen: tærnen*, tornen, turnen, mnd.?, sw. V.: nhd. türmen, Türme bauen, in den Turm werfen, ins Gefängnis werfen; R.: Turm der Vorburg: vȫrtærn, vȫrtæren, mnd., M.: nhd. Vorderturm, Turm der Vorburg; R.: Turm mit steinerner Wendeltreppe: windelstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Windelstein«, gewundene Muschel, Schneckenhaus, steinerne Wendeltreppe, Turm mit steinerner Wendeltreppe

Turm: bercvrit, bervrit, berevrit, berhvrit, bervride, bercfrit*, berfrit*, berefrit*, berhfrit*, berfride*, pervrit, mhd., st. M., sw. M., st. N.: nhd. Bergfried, Belagerungsturm, Befestigungsturm, Angriffsturm, Verteidigungsturm, Turm, Hauptturm auf einer Burg, Bollwerk, befestigtes Haus, Tribüne

Turm: berchvrÐde, mnd., M., N.: nhd. Bergfried, Turm, Warte, Bollwerk, befestigtes Haus, Giebel, Schanze, Gerüst zur Deckung des Nahangriffs, bewegliche und fahrbare Angriffswerke bzw. Schutzwerke; R.: Turm der Befestigung: dwengÏre*, dwenger, mnd., M.: nhd. Zwinger, Turm der Befestigung

Turm: stÐn (1), stein, stehen, stÆn, mnd., M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht); stǖrewalt, stǖrewolt, mnd., F.: nhd. Wehrbau, Turm, Burg; stǖrwalt, stǖrwolt, mnd., F.: nhd. Wehrbau, Turm, Burg; R.: Bezeichnung des Gefängnisses im Winser Turm in Hamburg der auch als Getreidelager diente: roggenkiste, mnd., F.: nhd. »Roggenkiste«, Bezeichnung des Gefängnisses im Winser Turm in Hamburg der auch als Getreidelager diente; R.: Turm als Teil der städtischen Befestigung: stattærn*, stattæren, mnd., M.: nhd. »Stadtturm«, Turm als Teil der städtischen Befestigung, Gefangenenturm; R.: Turm am Rathaus: rõdeshðstærn*, rõdeshðstærne, mnd., M.: nhd. »Ratshausturm«, Turm am Rathaus; rõthðstærn*, rõthðstærne, mnd., M.: nhd. »Rathausturm«, Turm am Rathaus; rõttærn, mnd., M.: nhd. »Ratturm«, Turm am Rathaus

Turm -- Gerüst zum Aufhängen der Glocke im Turm: klockenstæl, mnd., M.: nhd. Glockenstuhl, Gerüst zum Aufhängen der Glocke im Turm

Turm -- Turm des Hopfentores: hoppentærn, mnd., M.: nhd. »Hopfenturm«, Turm des Hopfentores?

Turm: anfrk. turn 1, Turm: anfrk. turn 1

Turm: an. turn; R.: Turm im Schachspiel: an. hrækr (2), Turm: an. turn; R.: Turm im Schachspiel: an. hrækr (2)

Turm: ahd. warthðs* 7; wÆghðs* 20; turn 4; turra 4; turri 6; urra* 1; R.: mit einem Turm versehen (Adj.): ahd. giturræt*, Turm: ahd. warthðs* 7; wÆghðs* 20; turn 4; turra 4; turri 6; urra* 1; R.: mit einem Turm versehen (Adj.): ahd. giturræt*

Turm -- Turm auf der Landwehr: lantwÐretærn, mnd., M.: nhd. Turm auf der Landwehr, Warte als Befestigungswerk des Landwehrwalles

Turm: ae. scielf; stíepel; torr (1); tðr; R.: Turm mit Wendeltreppe: ae. windelstõn, Turm: ae. scielf; stíepel; torr (1); tðr; R.: Turm mit Wendeltreppe: ae. windelstõn

Turm: germ. *turri, Turm: germ. *turri

Turm: afries. tor? 1; turn 1 und häufiger?, Turm: afries. tor? 1; turn 1 und häufiger?

Turm: roch (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. »Roch«, Schachfigur, Turm; turn, turm, tuorn, torn, mhd., torm, mmd., st. M.: nhd. Turm, Gefängnis, Verlies; R.: schachbietender Zug durch den Turm: schõchroh, schõroch, schõchroch, mhd., st. N.: nhd. schachbietender Zug durch den Turm; R.: Schachzug mit dem Turm: rochganc, mhd., st. M.: nhd. Schachzug mit dem Turm

Turmabschluss: schiltgÐvel, mnd., M.: nhd. »Schildgiebel«, dreiseitiger Giebel (M.) (1), Turmabschluss

Turmbalken: belke, mnd., M.: nhd. Söller, Turmbalken, Turmboden

Turmbesatzung: turnliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. Turmleute, Turmbesatzung

Turmbewehrte: ahd. turritraga* 1, Turmbewehrte: ahd. turritraga* 1

Turmbläser: klõrittÏre*?, klõritter, mnd., M.: nhd. Trompeter, Turmbläser, Clarinospieler; kðre, kðre, kuer, chuer, mnd., M.: nhd. Späher, Ausspäher, Wächter, Turmwächter, Turmbläser, Stadtbläser, Spielmann; kðrwechtÏre*, kðrewechtÏre*, kðrwechter, kuerwechter, mnd., M.: nhd. Turmwächter, Turmbläser, Stadtwächter

Turmboden: belke, mnd., M.: nhd. Söller, Turmbalken, Turmboden

Turmbrecher«: tærnbrÐkÏre*, tornbreker, mnd.?, M.: nhd. »Turmbrecher«, Ausbrecher aus dem Gefängnis

Türmchen: turnechÆn, mhd., st. N.: nhd. Türmchen; türnlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Türmlein«, Türmchen

Türmchen: tȫrneken***, mnd., N.: nhd. Türmchen

türmchenartige -- türmchenartige Verzierung an Häusern: zierkõmÆn*, zierkemmÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zierkamin«, schornsteinartige Verzierung an Häusern, türmchenartige Verzierung an Häusern

Turmdächern -- Holz zum Verstärken von Turmdächern gegen den Sturm: stormræde, mnd., F.: nhd. Holz zum Verstärken von Turmdächern gegen den Sturm

Türme -- Türme bauen: tærnen*, tornen, turnen, mnd.?, sw. V.: nhd. türmen, Türme bauen, in den Turm werfen, ins Gefängnis werfen

Türmebesetzte«: ahd. turritraga* 1, Türmebesetzte«: ahd. turritraga* 1

Türmel«: türmel (1), turmel, mhd., st. M.: nhd. »Türmel«, Schwindel

türmelig«: türmel (2), mhd., Adj.: nhd. »türmelig«, schwindlig; türmelic, mhd., Adj.: nhd. »türmelig«, schwindlig

türmeln: türmelen*, turmelen*, türmeln, turmeln, trümelen, trümeln, mhd., sw. V.: nhd. schwindeln, türmeln, taumeln

türmen: tærnen*, tornen, turnen, mnd.?, sw. V.: nhd. türmen, Türme bauen, in den Turm werfen, ins Gefängnis werfen; turnen***, mnd.?, sw. V.: nhd. türmen, mit einem Turm versehen (V.)

Türmen -- mit Türmen befestigen: betærnen, mnd., sw. V.: nhd. mit Türmen befestigen

Türmen -- Brustwehr aus Holz oder Stein an befestigten Burgen oder Türmen sowie Toren u. s. w.: erkenÐr, erkener, eyrkener, erker, mnd., M.: nhd. Erker, Erker an Rathäusern und Wohnhäusern, Brustwehr aus Holz oder Stein an befestigten Burgen oder Türmen sowie Toren u. s. w., vorspringend gebauter Hausteil verschiedener Art, Vorsprung, Ausbau

Türmen -- Windfahne auf Türmen: vlǖgel, mnd., M.: nhd. Windfahne auf Türmen, Wimpel, Wetterfahne

türmen«: türnen (1), turnen, mhd., sw. V.: nhd. »türmen«, mit einem Turm versehen (V.), in den Gefängnisturm setzen

Türmer: turnÏre*, turner, türner, mhd., st. M.: nhd. Türmer, Turmwächter; turnhüetÏre*, turnhüeter, mhd., st. M.: nhd. »Turmhüter«, Türmer, Turmwächter; turnmeister, mhd., st. M.: nhd. »Turmmeister«, Türmer, Turmwächter

Türmer (Bedeutung örtlich beschränkt): hðsman, mnd., M.: nhd. Hausmann, Angehöriger des Bauernstands, freier oder pflichtiger Bauer (M.) (1), Besitzer eines Bauernhofs, Bauer (M.) (1), Landwirt, zu Fuß und ohne Harnisch kämpfender Bauer (M.) (1), Bezeichnung eines Landsmanns, Ackerbürger, Angehöriger einer Burgbesatzung, Türmer (Bedeutung örtlich beschränkt), Turmwächter

Türmer: tærneman*, torneman, mnd.?, M.: nhd. Türmer; tærnman*, tornman, mnd.?, M.: nhd. Türmer; turnÏre*, turner, mnd.?, M.: nhd. Türmer

Türmer«: tærnÏre***, tærner***, mnd., M.: nhd. »Türmer«, Wächter, Turmwächter

Türmers -- Bezahlung des Türmers für den Wachdienst: sȫkegelt, mnd., N.: nhd. Bezahlung des Türmers für den Wachdienst

Turmes -- Mauerwerk des Turmes ohne Spitze: stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, mnd., M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Turmes -- Spitze eines Turmes: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

Turmes -- Haustein zur Außenwand eines Turmes: vancstÐn, vancstein, mnd., M.: nhd. Haustein zur Außenwand eines Turmes

Turmeule: turniule, mhd., sw. F.: nhd. Turmeule

Turmfalke: rãtelwÆe, mhd., sw. M.: nhd. Rötelweihe, Turmfalke

Turmfalke: wannenwehÏre*, wannenweher, mhd., st. M.: nhd. »Wannenweher«, Turmfalke; wannenwehe, mhd., sw. M.: nhd. Turmfalke; wannwecht 1, mhd., st. M.: nhd. Turmfalke; ? wehel 3, mhd., st. M.: nhd. Turmfalke?; wintwehe, wintweh, mhd., wintwach, mmd., st. M.: nhd. »Windwehe«, Turmfalke

Turmfalke: ae. stõngiella, Turmfalke: ae. stõngiella

Turmfalke: rõdelewÆe*?, rõdelwÆe, rõdelwye, rõdelwÆge, rõdelwyge, rõdelwyghe, rõdelwiige, rædelwÆe, rædelwÆge, mnd., F.: nhd. »Radeweihe«?, Turmfalke; rædelkippe, mnd., F.: nhd. Turmfalke

Turmfalke: ahd. rætil 7; rætilkÆbino* 1; wannweha* 1; wannwehõri* 1; wannwehil* 1; wannweho* 4?; ? weho 5; wildfalk* 7; wintwehil* 2; ? kÆbino* 2, Turmfalke: ahd. rætil 7; rætilkÆbino* 1; wannweha* 1; wannwehõri* 1; wannwehil* 1; wannweho* 4?; ? weho 5; wildfalk* 7; wintwehil* 2; ? kÆbino* 2

Turmfalke: krichel 1, mhd.?, st. M.: nhd. Saatkrähe?, Elster?, Turmfalke?

Turmfigur -- Turmfigur im Schachspiel: roch (1), mnd., M.: nhd. Turmfigur im Schachspiel

Turmgarten: turngarte, mhd., sw. M.: nhd. Turmgarten

Turmgerüst -- fahrbares Turmgerüst: ahd. berfrit 3, Turmgerüst -- fahrbares Turmgerüst: ahd. berfrit 3

Turmglocke: klocke, glocke*, mnd., F.: nhd. Glocke, Turmglocke, Kirchenglocke, Rufglocke, Sturmglocke, Feuerglocke, Bürgerglocke, Handglocke, Messglocke, Ausrufglocke, Glöckchen, Stundenglocke, Glockenrock, Glockenmantel, Uhr, Stunde, Übergewand in Glockenform, Name einer Pflanze, Winde

Turmhahn: hõne, mnd., M.: nhd. Hahn, Brauthahn, Wetterhahn, Turmhahn, Hahn am Fasse

Turmhals: hals, mnd., M.: nhd. Hals, Tod, Leben, Person, obere Verjüngung eines Gegenstands, Flaschenhals, Turmhals, Hals einer Mühlenwelle, Verbindung zweier Stücke, Sporenhals, schmale Landverbindung, Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet, Damm, Deichhals, fortlaufend schmale Anhöhe

Turmhüter: tærnhȫdÏre*, tornhoder, mnd., M.: nhd. Turmhüter

Turmhüter«: turnhüetÏre*, turnhüeter, mhd., st. M.: nhd. »Turmhüter«, Türmer, Turmwächter

Turmknappe«: turnknappe, mhd., sw. M.: nhd. »Turmknappe«, Turmwächter

Turmknauf: knouf, mhd., st. M.: nhd. Flachsbolle, Knauf, Schwertknauf, Turmknauf

Turmknauf: tinapfel, mhd., st. M.: nhd. »Zinnapfel«, Turmknopf, Turmknauf

Turmknecht«: turnkneht, mhd., st. M.: nhd. »Turmknecht«

Turmknopf: tinapfel, mhd., st. M.: nhd. »Zinnapfel«, Turmknopf, Turmknauf

Turmknopf: tinappel, mnd.?, M.: nhd. Apfel wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Knauf wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Turmknopf, Zinne

Türmlein«: türnlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Türmlein«, Türmchen

Turmleute: turnliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. Turmleute, Turmbesatzung

türmlig«: türmlich, mhd., Adj.: nhd. »türmlig«, sich drehend

Turmlöse«: turnlãse, mhd., st. F.: nhd. »Turmlöse«, Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird

Turmmann«: turnman, mhd., st. M.: nhd. »Turmmann«, Turmwächter

Turmmarkt«: turnmarket, mhd., st. M.: nhd. »Turmmarkt«

Turmmeister«: turnmeister, mhd., st. M.: nhd. »Turmmeister«, Türmer, Turmwächter

Turmpfad«: turnpfat*, turnphat, mhd., st. M.: nhd. »Turmpfad«

Turmpfosten -- Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet: mÐkeler, mnd., M.: nhd. Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet, Tragebalken, Ständer, Giebelpfosten

Turms -- Aufbau eines Turms: ðfvart, ðffart*, mhd., st. F.: nhd. Auffahrt, Himmelfahrt, Fahrt stromaufwärts, Aufbau, Ansässigmachen, beim Antritt eines Gutes dem Herrn zu entrichtende Abgabe, Aufbau eines Turms

Turmschwalbe: spÆrswõle, mnd., F.: nhd. Turmschwalbe, Mauer​schwalbe; spÆrswõleke, spÆrswõlke, spÆrswõlk, spÆrswõlicke, mnd., F.?: nhd. Turmschwalbe, Mauer​schwalbe; spÆrswõleken, mnd., F.?: nhd. Turmschwalbe, Mauer​schwalbe

Turmschwalbe: spÆre, mhd., sw. F.: nhd. Spierschwalbe, Turmschwalbe

Turmspindel: spille, mnd., F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

Turmspitze: bÆspisse*, bÆspitze, mnd., F.: nhd. Turmspitze, Zacken (M.) an Türmen und Giebeln

Turmspitze: pinappel, pinakel, pinõpel, mnd., M.: nhd. Spitze an einem Bauwerk, Turmspitze, Knauf; R.: äußerste Turmspitze: markbæm, mnd., M.: nhd. »Markbaum«, starker hölzerner Baum auf dem Kirchturm der in die Stange mit Knopf und Wetterhahn trägt, äußerste Turmspitze?

Turmspitzen -- Erbauer hölzerner Turmspitzen: tærnespÐrÏre*, tornesperer, mnd.?, M.: nhd. Erbauer hölzerner Turmspitzen

Turmstange: stange, mnd., sw. M., F.: nhd. Stange, Fahnenstange, Eisenstange, Schaft für die Wetterfahne, Turmstange, Pfahl für die Feuerpfannen zur Stadtbeleuchtung, Tragestange, Vorhangstange, Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen, Griff des Dolchmessers (Bedeutung örtlich beschränkt), Brechstange, Teil des Pferdegebisses, langes Querholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Verbindungsholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Stock, Stecken (M.), Schlagholz, Waffe, Keule, Mastverlängerung

Turmträgerin«: ahd. turritraga* 1, Turmträgerin«: ahd. turritraga* 1

Turmuhr: seigÏre*, seyger, seiger, seygher, zeygher, zeger, zeiger, sÐer, sÐger, segir, zeegher, szeger, zeger, seer, segger, seggher, seyer, seier, zeyer, mnd., M., N.: nhd. Waage zur Prüfung der Münzsorten, Uhrwerk, Turmuhr; seigÏreklocke*, seygerklocke, seygherklocke, seyerkloche, seigerklocke, zeigerklocek, seggerklocke, mnd., F.: nhd. Turmuhr; stundeklocke, mnd., F.: nhd. Stundenglocke, Turmuhr; stundeseigÏre*, stundesyger, mnd., M.: nhd. Turmuhr; R.: Gerüst in dem die Turmuhr montiert ist: seigÏreschÐre, seygerschÐre, mnd., F.: nhd. Gerüst in dem die Turmuhr montiert ist; R.: Mauerloch für die Turmuhr: seigÏrevenster*, seygervenster, seigervenster, zeigervenster, mnd., N.: nhd. Mauerloch für die Turmuhr; R.: Perpendikel der Turmuhr: seigÏrelæt*, seygerlæt*, mnd., N.: nhd. Pendel, Perpendikel der Turmuhr; R.: Treppe die zur Turmuhr führt: seigÏretreppe*, seygertreppe, mnd., F.: nhd. Treppe die zur Turmuhr führt; R.: Turmuhr Stellender: seigÏrestellÏre*, seygersteller, syersteller, mnd., M.: nhd. Turmuhr Stellender; R.: Zifferblatt der Turmuhr: seigÏreschÆve*, seygerschÆve, mnd., F.: nhd. Zifferblatt der Turmuhr

Turmwächter: turnÏre*, turner, türner, mhd., st. M.: nhd. Türmer, Turmwächter; turnhüetÏre*, turnhüeter, mhd., st. M.: nhd. »Turmhüter«, Türmer, Turmwächter; turnknappe, mhd., sw. M.: nhd. »Turmknappe«, Turmwächter; turnman, mhd., st. M.: nhd. »Turmmann«, Turmwächter; turnmeister, mhd., st. M.: nhd. »Turmmeister«, Türmer, Turmwächter; turnwehtÏre*, turnwehter, mhd., st. M.: nhd. Turmwächter

Turmwächter: hðsman, mnd., M.: nhd. Hausmann, Angehöriger des Bauernstands, freier oder pflichtiger Bauer (M.) (1), Besitzer eines Bauernhofs, Bauer (M.) (1), Landwirt, zu Fuß und ohne Harnisch kämpfender Bauer (M.) (1), Bezeichnung eines Landsmanns, Ackerbürger, Angehöriger einer Burgbesatzung, Türmer (Bedeutung örtlich beschränkt), Turmwächter; kðre, kðre, kuer, chuer, mnd., M.: nhd. Späher, Ausspäher, Wächter, Turmwächter, Turmbläser, Stadtbläser, Spielmann; kðrwechtÏre*, kðrewechtÏre*, kðrwechter, kuerwechter, mnd., M.: nhd. Turmwächter, Turmbläser, Stadtwächter

Turmwächter: tærnÏre***, tærner***, mnd., M.: nhd. »Türmer«, Wächter, Turmwächter

Turmwächter -- Turmwächter auf dem Wartturm an der Landwehr: hÐittærnÏre*, hÐittærner, hÐidetærnÏre*?, mnd., M.: nhd. Turmwächter auf dem Wartturm in der Heide (F.) (1), Turmwächter auf dem Wartturm an der Landwehr

Turmwächter auf dem Wartturm in der Heide (F.) (1): hÐittærnÏre*, hÐittærner, hÐidetærnÏre*?, mnd., M.: nhd. Turmwächter auf dem Wartturm in der Heide (F.) (1), Turmwächter auf dem Wartturm an der Landwehr

Turmwächter: slǖtÏre*, slǖter, mnd., M.: nhd. Schließer, Kellermeister in fürstlichem oder klösterlichem Haushalt, Verwalter, Torschließer, Wächter, Turmwächter, Gefangenwärter, Schaffner, Kirchspielsvorstand, Rentmeister, eine Würde innerhalb des Stadtrats (Bedeutung örtlich beschränkt), höherer obrigkeitlicher Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt [Dithmarschen]), Benennung des kleinen Fingers an der Hand (Bedeutung örtlich beschränkt)

Türnagel: dȫrenõgel*, dȫrnõgel, mnd., M.: nhd. Türnagel
Turner -- Angehörige einer Familie Turner: turnÏrinne*, turnerinne, mhd., sw. F.: nhd. Angehörige einer Familie Turner

Turnier -- Turnier der ritterlichen Genossen: gesellenstÐken, gesellenstÐkent, mnd., N.: nhd. Gesellenstechen, Turnierspiel, Stechen, Fechten, Turnier der ritterlichen Genossen

Turnier: an. burt (1), parlament, turniment

Turnier: rennen (2), mhd., st. N.: nhd. Rennen, Turnier, Feldzug, Hetze, Jagd; rÆtÏreschaft*, rÆterschaft, riterschaft, ritterschaft, mhd., st. F.: nhd. »Reiterschaft«, ritterliche Gesinnung, Kampfbereitschaft, Gesamtheit der Angehörigen eines Ritterordens, Ritterschaft, Angehöriger der Ritterschaft, Angehöriger des Ritterstands, Ritter (M. Pl.), Ritterbrauch, Ritterberuf, Ritterleben, Kampf, Turnier, Ritterstand, Ritter; rÆtÏrespil*, rÆterspil, mhd., st. N.: nhd. »Reiterspiel«, Spiel, Ritterübung, Turnier; rittÏreschaft*, ritterschaft, rÆterschaft, ritterschap, rÆterschap, mhd., st. F.: nhd. Ritterbrauch, Ritterberuf, Ritterleben, Ritterstand, Ritter, Rittertum, Ritterehre, Turnier, Kampf, Rittertat, Ritterschaft, Ritter (M. Pl.), Ritterheer, ritterliche Kultur, kämpferisches Meisterstück; rittÏrespil*, ritterspil, mhd., st. N.: nhd. Ritterspiel, Spiel, Ritterübung, Turnier; runttavele, runttavel, runttafel*, mhd., F.: nhd. »Rundtafel«, Tafelrunde, Turnier; spil (1), mhd., st. N.: nhd. Spiel, Tanz, Zeitvertreib, Scherz, Unterhaltung, Vergnügen, Freude, Spaß, Wonne, Saitenspiel, Musik, Schauspiel, Waffenspiel, Kampfspiel, Glücksspiel, Spielzeug, Spielschuld, Brettspiel, Würfelspiel, Wettkampf, Turnier, Beischlaf, weibliche Geschlechtsteile; spilen* (2), spiln, mhd., st. N.: nhd. »Spielen«, Ritterspiel, Turnier; stechhof, mhd., st. M.: nhd. Turnierhof, Turnier; tavelrunden (2), tafelrunden*, mhd., st. N.: nhd. Ritterspiel, Turnier; tornament, mhd., st. N.: nhd. Turnier; turnei, turner, tornei, turnoi, mhd., st. M.: nhd. Turnier, Kampf, alte französische Silbermünze, Turnose (Münze aus Tours); turnier, turner, mhd., st. M.: nhd. Turnier, Turnierer; R.: am Turnier teilnehmen: turnieren (1), mhd., sw. V.: nhd. Ross tummeln, turnieren, am Turnier teilnehmen, Turnier veranstalten, kämpfen; R.: im Turnier reiten: rÆten (1), mhd., st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten; R.: Turnier veranstalten: turnieren (1), mhd., sw. V.: nhd. Ross tummeln, turnieren, am Turnier teilnehmen, Turnier veranstalten, kämpfen

Turnier: tornei, torei?, mnd.?, M., N.?: nhd. Turnier; tornÐr, mnd.?, M.: nhd. Turnier

Turnier: rennespil, rönnespil, ronnespil, mnd., N.: nhd. »Rennspiel«, Reiterspiel, Turnier; riddÏreschimp*, rÆterschimp, riddÏreschemp*, ridderschemp, mnd., M.: nhd. ritterliches Kampfspiel, Ritterspiel, Turnier; riddÏrespil*, ridderspil, mnd., N.: nhd. »Ritterspiel«, ritterliches Kampfspiel, Turnier; rǖtÏrespÐl*, rǖterspÐl, mnd., N.: nhd. »Ritterspiel«, Kampfspiel, ritterliches Kampfspiel, Turnier, Gefecht, Scharmützel, Kriegshandwerk, Räuberei, Wegelagerei, Strauchräuberei; rǖtÏrespil*, rǖterspil, ruterspil, rǖterspill, mnd., N.: nhd. »Ritterspiel«, Kampfspiel, ritterliches Kampfspiel, Turnier, Gefecht, Scharmützel, Kriegshandwerk, Räuberei, Wegelagerei, Strauchräuberei; schimp, schemp, mnd., M.: nhd. Scherz, Spaß, Spiel, Vergnügen, ritterliches Spiel, Kampfspiel, Turnier, boshafter Scherz, Spott, Hohn, Kränkung, Schmach, Schande, Schimpf; spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, mnd., N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei; sperrennen* (2), sperrennent, mnd., N.: nhd. Speerrennen, Turnier; spÐrsteken* (2), sperstekent, mnd., N.: nhd. Speerstechen, Turnier; spÐrstekinge, mnd., F.: nhd. Speerstechen, Turnier; spil (1), spÆl, mnd., N.: nhd. Spiel, Scherz, Kurzweil, Lust, Vergnügen, Unterhaltung, Beischlaf, Bühnenspiel, Würfelspiel, Glücksspiel, Wagnis, Unternehmen auf gut Glück, Aufruhr, Musik, Musikinstrument, Musikant, Turnier; stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, mnd., st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk; stÐken (3), stÐkent, mnd., N.: nhd. Stechen, Handlung des Stechens, Fangen, Turnier, Stechen im Turnier, stechender Schmerz; stÐkerei, stÐkerey, stöckerey, mnd., M.: nhd. Stechreigen, Turnier; stÐkerinc, stekerink, mnd., M.: nhd. »Stechring«, Turnierplatz, Turnier, Stechspiel, Ringstechen; stÐkinge (1), mnd., F.: nhd. »Stechung«, Stechen, Turnier, Stechen im Leib, Leibkneifen; sust, mnd., Sb.: nhd. ritterlicher Zweikampf, Turnier; R.: in einem Turnier kämpfen: rennen (1), rönnen, ronnen, rünnen, rinnen, mnd., sw. V.: nhd. rennen, sich schnell fortbewegen, schnell laufen, schnell fahren, reiten, schnell reiten, sich um etwas bemühen, etwas nachjagen, angreifen, an einem Reiterspiel teilnehmen, in einem Turnier kämpfen, auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen, mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen; R.: rittermäßiges Turnier: stÐkelspÐl, stÐkelspel, stÐkelspil, mnd., N., M.?: nhd. Stechspiel, Gesellenstechen, Fechten, rittermäßiges Turnier; stÐkespÐl, stÐkespel, stÐkespil, stÐkspÐl, steekspÐl, mnd., N., M.?: nhd. Stechspiel, Gesellenstechen, Fechten, rittermäßiges Turnier; R.: Stechen im Turnier: stÐken (3), stÐkent, mnd., N.: nhd. Stechen, Handlung des Stechens, Fangen, Turnier, Stechen im Turnier, stechender Schmerz

Turnier: vespereide, fespereide*, mhd., st. F.: nhd. Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, Jüngster Tag; vesperÆe, fesperÆe*, vesprÆe, vesperÆ, vÆsperÆ, fesperÆe*, fÆsperÆ*, fesperÆ*, mhd., st. F.: nhd. »Vesperei«, Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, jüngster Tag, Spätnachmittag; R.: Befehl das Turnier zu beenden: vrideban, vritban, frideban*, fritban*, mhd., st. M.: nhd. »Friedebann«, Friedegebot unter Strafandrohung, Befehl das Turnier zu beenden; R.: heftiges Ansprengen mit dem Pferde im Turnier: valiere, faliere*, mhd., st. F.: nhd. Ansprengen mit dem Pferd, heftiges Ansprengen mit dem Pferde im Turnier

Turnier: hof, hob, mhd., st. M.: nhd. Hof, Wohnstätte, Wohnsitz, Wirtschaftssitz, Amtssitz, landwirtschaftliches Anwesen, Hofplatz, Fürstenhof, Hoftag, Gericht (N.) (1), zuständiger Gerichtshof, Adelshof, Gutshof, Bauernhof, Vorhof, Burghof, Haus, Palast, Hofgesellschaft, Gefolge, höfische Sitte, Gerichtsversammlung, Arena, Ökonomiehof, Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden, Fürstenversammlung, Turnier, Gasterei, Schmaus, Fest; kampf, kamp, kamph, mhd., st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Kampf, Heereskampf, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf, Kampfgericht, Krieg, Turnier, Gerichtskampf, Wettkampf, innerer Kampf, Leiden, Kampfspiel, Gottesurteil; R.: Ausrufer beim Turnier: kroiÏre, kroier*, mhd., st. M.: nhd. Ausrufer, Ausrufer beim Turnier; R.: Kampfrichter im Turnier: kapfÏre, kapfer, kaffÏre, kaffõre, chepfer, mhd., st. M.: nhd. verwundert Schauender, Kampfrichter im Turnier, Zuschauer, Gaffer, Turnierschauer, Kragstein, Gebälkstütze

Turnier: malÆe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gefecht, Turnier

Turnierausrüstung: rennetǖch*, rentǖch, mnd., N.: nhd. »Rennzeug«, Turnierzubehör, Turnierausrüstung
Turnierbahn: rennestrõze, mhd., st. F.: nhd. »Rennstraße«, Turnierbahn

Turnierbetrieb: stÐkÏrÆe*, stÐkerÆe, mnd., F.: nhd. »Stecherei«, Turnierbetrieb, Gesteche

turnieren: djostÐren, diustÐren, diostÐren, mnd., sw. V.: nhd. tjostieren, ritterlichen Zweikampf ausfechten, turnieren

turnieren: an. turnÐra, turnieren: an. turnÐra

turnieren: sornÐren, mnd., sw. V.: nhd. turnieren; spÐrbrÐken, mnd., st. V.: nhd. Speer brechen als ritterliches Kampfspiel, turnieren; spÐrrennen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. turnieren; spÐrstÐken*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Speer stechen, turnieren; stÐken (1), mnd., st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

turnieren: bðhurden (1), bðhurten, bÐhurten, behurten, mhd., sw. V.: nhd. Ritterspiel reiten, Ritterspiele abhalten, Reiterspiele abhalten, Kampfspiele abhalten, turnieren

turnieren: torneien, mnd.?, sw. V.: nhd. turnieren, kämpfen; tornÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. turnieren

turnieren: hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, mnd., sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)

turnieren: bðhurdieren, bÐhurdieren, behurdieren, burderen, mhd., sw. V.: nhd. Ritterspiel reiten, Ritterspiele abhalten, Reiterspiele abhalten, Kampfspiele abhalten, turnieren

turnieren: geturnieren, mhd., sw. V.: nhd. turnieren

turnieren: turnieren (1), mhd., sw. V.: nhd. Ross tummeln, turnieren, am Turnier teilnehmen, Turnier veranstalten, kämpfen

turnieren: stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

Turnieren -- Knopf auf der Speerspitze beim Turnieren ohne scharfe Waffen: krȫneken, mnd., M.: nhd. kleiner Kranz, Rosenkranz, Krönchen, Knopf auf der Speerspitze beim Turnieren ohne scharfe Waffen

Turnieren: turnieren (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ross-Tummeln, Turnieren, Am-Turnier-Teilnehmen, Turnier-Veranstalten, Kämpfen

Turnieren: bðhurden* (2), bÐhurten, mhd., st. N.: nhd. »Stoßen«, Turnieren

Turnieren: stechen (2), mhd., st. N.: nhd. Stechen, Turnieren; tjostieren (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Tjosten, Turnieren, Speerkampf

turnierend -- sich turnierend bewegen und abmühen: verstrÆchen, vorstrÆchen, ferstrÆchen*, mhd., st. V.: nhd. verstreichen, überstreichen, verschmieren, überstreichend heilen, ausstreichen, vertilgen, sich reitend bewegen und abmühen, sich turnierend bewegen und abmühen, sich eilend fortmachen, sich heimlich fortmachen, vergehen, zusammenstricken, verflechten, schwinden, sich davonmachen, sich entfernen, sich zurückziehen, verwischen

Turnierer: stechÏre, stecher, sticher, mhd., st. M.: nhd. Stecher, Mörder, Turnierer, Stechwaffe, Stechmesser, Dolch; taterman, mhd., M.: nhd. Tatar, Kobold, Gliederpuppe, Puppenfigur, Turnierer; turneiÏre*, turneier, mhd., st. M.: nhd. Turnierer, Turnierkämpfer; turneiliute, mhd., st. M. Pl., st. N.: nhd. »Turnierleute«, Turnierer, Turnierkämpfer; turnier, turner, mhd., st. M.: nhd. Turnier, Turnierer; turnierÏre, turnierer, turniere, mhd., st. M.: nhd. Turnierer, Turnierkämpfer

Turnierfeld: torneiesvelt*, torneisvelt, mnd.?, N.: nhd. Turnierfeld

Turnierfest: hævÏrÆe*, hæverÆe, mnd., F.: nhd. ritterliche Festlichkeit, Turnierfest; hovÐren (2), hovÐrent, mnd., N.: nhd. »Hofieren«, Hoffest, Fest, Turnierfest, Belustigung, Fröhlichkeit, festliche Musik; hovÐringe, hõvÐringe, mnd., F.: nhd. Fest, höfische Festlichkeit, Tanz, Turnierfest

Turniergerät: stekelgerÐde, mnd., N.: nhd. Turniergerät, Turniergerätschaft

Turniergerätschaft: stekelgerÐde, mnd., N.: nhd. Turniergerät, Turniergerätschaft

Turniergeschrei: krÆengalm, krÆengelm, mhd., st. M.: nhd. Turniergeschrei

Turniergewand: rennekleit, mhd., st. N.: nhd. »Rennkleid«, Turniergewand; turneiwõt, mhd., st. F.: nhd. Turniergewand

Turnierharnisch: stÐkeharnesch*, stekeharnes, stekharnes, mnd., M.: nhd. »Stichharnisch«, Turnierharnisch; stÐkharnesch*, stÐkharnas, stÐkharnes, mnd., N.: nhd. Turnierharnisch

Turnierhelm: rennehæt, rönnehæt, ronnehæt, mnd., M.: nhd. »Rennhut«, Sturzhelm, Sturmhaube, Turnierhelm; stÐkehelm, mnd., M.: nhd. »Stichhelm«, Turnierhelm; stÐkelhelm, mnd., M.: nhd. »Stachelhelm«, Turnierhelm

Turnierhof: quentÆne, mhd., st. F.: nhd. Turnierhof, Stechbahn

Turnierhof: stechhof, mhd., st. M.: nhd. Turnierhof, Turnier

Turnierimbiss«: turneiinbÆz, mhd., st. M.: nhd. »Turnierimbiss«

Turnierkampf: bðhurt, bÐhurt, bðhier, mhd., st. M.: nhd. Ritterspiel, Kampf, Turnierkampf

Turnierkampf: rittÏreernest*, rittÏreernst, ritterernst, mhd., st. M.: nhd. »Ritterernst«, Ritterkampf, Turnierkampf; tjost, tjust, tjüst, jost, just, schust, mhd., M.: nhd. ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf, Turnierkampf, Zweikampf, Lanzenstoß

Turnierkampf (Bedeutung örtlich beschränkt): riddÏreschop*, riddereschop, ridderschop, riddÏreschap*, riddereschap, ridderschap, riddÏreschup*, ridderschup, ridderschep, ritterschop, ritterschap, ritterschup, ritterschaft, mnd., F.: nhd. »Ritterschaft«, Gemeinsamheit der Ritter, Ritterwürde, Ritterschlag, ritterliches Geschlecht, ritterliche Herkunft, den ritterlichen Idealen entsprechende Verhaltensweise, ritterliche Tapferkeit, ritterliche Waffenfertigkeit, ritterlicher Kampf, Kriegsdienst eines Ritters, Turnierkampf (Bedeutung örtlich beschränkt), Ritterspiele

Turnierkampf -- Attrappe eines Gegners im Turnierkampf: quintõnie, mnd., F.: nhd. Attrappe eines Gegners im Turnierkampf, Turnierpuppe

Turnierkampf: djost, djoste, diost, joste, yoste, mnd., M.: nhd. Tjost, ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Turnierkampf

Turnierkampf -- Rüstung für den Turnierkampf: stÐkeltǖch, mnd., N.: nhd. Turnierrüstung, Rüstung für den Turnierkampf; stÐketǖch, steketuch, mnd., N.: nhd. »Stechzeug«, Turnierrüstung, Rüstung für den Turnierkampf
Turnierkämpfer: stÐkÏre*, stÐker, mnd., M.: nhd. »Stecher« (ein Fisch), Stecher, Turnierkämpfer

Turnierkämpfer: turneiÏre*, turneier, mhd., st. M.: nhd. Turnierer, Turnierkämpfer; turneiliute, mhd., st. M. Pl., st. N.: nhd. »Turnierleute«, Turnierer, Turnierkämpfer; turnierÏre, turnierer, turniere, mhd., st. M.: nhd. Turnierer, Turnierkämpfer

Turnierlanze: stÐkelspÐr, mnd., M.: nhd. »Stachelspeer«?, Turnierspeer, Turnierlanze; stÐkespÐr, mnd., M.: nhd. »Stechspeer«?, Turnierspeer, Turnierlanze

Tur​nierlanze: spÐrstõke, mnd., M.: nhd. »Speerstange«, Speerschaft, Lanzenschaft, Tur​nierlanze

Turnierleute«: turneiliute, mhd., st. M. Pl., st. N.: nhd. »Turnierleute«, Turnierer, Turnierkämpfer

Turniermann«: turneiesman, mhd., st. M.: nhd. »Turniermann«

turniermäßig: turneisch, turneiisch*, mhd., Adj.: nhd. turniermäßig

Turnierpanzer -- Brustharnisch als Turnierpanzer: stÐkeplõte, mnd., F.: nhd. »Stichplatte«, Brustharnisch als Turnierpanzer

Turnierpferd: sperrros, mhd., st. N.: nhd. »Sperrross«, Turnierpferd; stechros, mhd., st. N.: nhd. »Stechross«, Turnierpferd

Turnierpferd: rennegðl, rennegðle, mnd., M.: nhd. »Renngaul«, Schlachtross, Turnierpferd

Turnierplatz: rennebõne, renbõne, rönnebane, rönbane, ronbõne, ronnebõne, mnd., F.: nhd. Rennbahn, Kampfplatz für Reiterspiele, Turnierplatz; stÐkebõne, mnd., F.: nhd. Stechbahn, Turnierplatz; stÐkelbõne, mnd., F.: nhd. Stechbahn, Turnierplatz; stÐkerinc, stekerink, mnd., M.: nhd. »Stechring«, Turnierplatz, Turnier, Stechspiel, Ringstechen

Turnierplatz: velt, felt*, mhd., st. N.: nhd. Feld, Land, Boden, Fläche, Ebene, Lagerplatz, Kampfplatz, Turnierplatz, Platz (M.) (1), Gelände, freies Feld, Freies, vom Bergmann Gebautes, Wappenfeld, Schlachtfeld, Schildfeld, Fahnenfeld, Schachfeld, Spielfeld, Würfelspiel

Turnierplatz: plõn (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. »Plan« (M.) (1), Platz (M.) (1), Ort, Ebene, Aue, freier Platz, Feld, Wiese, Boden, Kampfplatz, Turnierplatz, Schlachtfeld

Turnierpuppe: quintõnie, mnd., F.: nhd. Attrappe eines Gegners im Turnierkampf, Turnierpuppe

Turnierrüstung: stÐkeltǖch, mnd., N.: nhd. Turnierrüstung, Rüstung für den Turnierkampf; stÐketǖch, steketuch, mnd., N.: nhd. »Stechzeug«, Turnierrüstung, Rüstung für den Turnierkampf
Turniers -- Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers: vespereide, fespereide*, mhd., st. F.: nhd. Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, Jüngster Tag; vesperÆe, fesperÆe*, vesprÆe, vesperÆ, vÆsperÆ, fesperÆe*, fÆsperÆ*, fesperÆ*, mhd., st. F.: nhd. »Vesperei«, Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, jüngster Tag, Spätnachmittag

Turniers -- Tanz in den Formen eines Turniers: stÐkedans, mnd., M.: nhd. »Stichtanz«, Tanz in den Formen eines Turniers

Turniersattel: stiksõdel, mnd., M.: nhd. Stechsattel, Turniersattel

Turnierschauer: kapfÏre, kapfer, kaffÏre, kaffõre, chepfer, mhd., st. M.: nhd. verwundert Schauender, Kampfrichter im Turnier, Zuschauer, Gaffer, Turnierschauer, Kragstein, Gebälkstütze

Turnierschranke: hamÆt, heimÆt, mhd., st. N.: nhd. Absperrung, Verhau, Verschanzung, Turnierschranke, Schranke, Umgrenzung, Umzäunung

Turnierspeer: stÐkelspÐr, mnd., M.: nhd. »Stachelspeer«?, Turnierspeer, Turnierlanze; stÐkespÐr, mnd., M.: nhd. »Stechspeer«?, Turnierspeer, Turnierlanze

Turnierspeer -- stumpfer Turnierspeer: krænekenspÐr*, krȫnekenspÐr, kronekensper, mnd., M.: nhd. stumpfer Turnierspeer, stumpfer Speer oben mit einer Krone oder einem Knopf
Turnierspiel -- Zubehör für ein Turnierspiel bei dem mit der Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde: rælandeswerk, mnd., N.: nhd. »Rolandswerk«, Zubehör für ein Turnierspiel bei dem mit der Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde

Turnierspiel -- Zelt für ein Turnierspiel: plõnðr, mnd., Sb.: nhd. Überdachung, Zelt für ein Turnierspiel?

Turnierspiel: gesellenstÐke, gesellensteke, mnd., N.: nhd. Gesellenstechen, Turnierspiel, Stechen, Fechten; gesellenstÐken, gesellenstÐkent, mnd., N.: nhd. Gesellenstechen, Turnierspiel, Stechen, Fechten, Turnier der ritterlichen Genossen

Turnierspielen -- Festlichkeit mit Turnierspielen die zu Pfingsten stattfindet: grõl, gral, mnd., M.: nhd. ritterliches Spiel, Festlichkeit mit Turnierspielen die zu Pfingsten stattfindet, Fest, Festaufbau mit dem Schildbaum, Festplatz, Herrlichkeit, irdisches Paradies, himmlische Herrlichkeit, himmlische Freude, Pracht, Glanz, Lärm, Schall, lärmende Fröhlichkeit, lärmendes Vergnügen, Aufstand, Aufruhr, Groll, Unwille, geistliche Brüderschaft in norddeutschen Städten (Bedeutung örtlich beschränkt)

Turnierspieß: kræneke, mnd., M.: nhd. Turnierspieß, Gabelspieß

turniertaugliches -- kriegstaugliches bzw. turniertaugliches Reitpferd eines Ritters: riddÏrepÐrt*, ridderepÐrt, mnd., N.: nhd. »Ritterpferd«, kriegstaugliches bzw. turniertaugliches Reitpferd eines Ritters

Turnierteilnehmer: tjostierÏre*, tjostierer, mhd., st. M.: nhd. »Kampfgeselle«, Speerkämpfer, Turnierteilnehmer, Kampfteilnehmer; tjostiure (1), tjostiur, tjostiwer, justiur, mhd., st. M.: nhd. Speerkämpfer, Lanzenkämpfer, Turnierteilnehmer

Turnier-Veranstalten: turnieren (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ross-Tummeln, Turnieren, Am-Turnier-Teilnehmen, Turnier-Veranstalten, Kämpfen

Turnierwaffe: spÐt, speit, speet, speyt, spoet, mnd., N., M.: nhd. Spieß (Waffe), Speer, Reiterlanze, Turnierwaffe, Stangenwaffe, Botenspieß, Wurfspieß, Jagdwaffe, Bratspieß

Turnierweg: rennewec, mhd., st. M.: nhd. Turnierweg, Rennweg

Turnierzeug: stechziuc, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Stechzeug«, Turnierzeug

Turnierzubehör: rennetǖch*, rentǖch, mnd., N.: nhd. »Rennzeug«, Turnierzubehör, Turnierausrüstung
Turnose (Münze aus Tours): turnei, turner, tornei, turnoi, mhd., st. M.: nhd. Turnier, Kampf, alte französische Silbermünze, Turnose (Münze aus Tours)

Turnplatz: ahd. spilohðs 29, Turnplatz: ahd. spilohðs 29

Turnus: warve, mnd.?, F.: nhd. Drehung, Turnus; werve (2), mnd.?, F.: nhd. Drehung, Turnus, Wirtel an der Spindel und Haspel, Weife, Garnwinde?, Spuleisen?

Türöffnung -- Umbau einer Türöffnung: portõl, mnd., N.: nhd. Portal, schmückender Vorbau, Umbau einer Türöffnung

Türöffnung: an. gõtt, Türöffnung: an. gõtt

Türöffnung: hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, mnd., N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

Türpfahl: dȫrepõl*, dörpel, dorpel, mnd., M.: nhd. Türpfahl, Türschwelle, Obertürbalken

Türpfosten: bÆstÐl*, bÆstel, bÆstal, mnd., Sb.: nhd. Türpfosten, Türvorbau aus Stein oder Holz, Erker, Gerät zum Fischen; dȫrepost*, dörpost, mnd., M.: nhd. Türpfosten; dȫrestÐgel*, dȫrstÐgel, dærstogel, mnd., M.: nhd. Türpfosten, Dössel; dȫrstÐl*, dȫrstÐl, mnd., M.: nhd. Türpfosten, Dössel; dȫrestendÏre*, dȫrestender, dȫrstender, mnd., M.: nhd. Türpfosten; dȫrestendel, dȫrstendel, mnd., M.: nhd. Türpfosten; dȫrestæl*, dȫrstol, mnd., M.: nhd. »Türstuhl«, Türpfosten, Türständer
Türpfosten: ae. durstædl; gedyre, Türpfosten: ae. durstædl; gedyre

Türpfosten: ahd. turistal* 1; turistuodal* 21; turisðl* 2; ubartur* 5; ubarturi 16, Türpfosten: ahd. turistal* 1; turistuodal* 21; turisðl* 2; ubartur* 5; ubarturi 16

Türpfosten: post (1), mnd., M., F.: nhd. Pfosten, Pfahl, senkrecht aufgestellter freistehender Holzpfahl, Markierungspfahl, Entnahmestelle aus einer Wasserleitung, Pumpenpfosten, Stützelement in einem Bauwerk, Stützbalken, Türpfosten, Fensterpfosten, Formziegel zur Herstellung von Einfassungen und Türrahmen und Fensterrahmen und Stützpfeilern

Türpfosten: torstadel, mhd., st. M.: nhd. Türpfosten; torstud, mhd., st. F.: nhd. Türpfosten; torstudel, tãrstodil, mhd., st. F.: nhd. Türpfosten; torsðl, mhd., st. F.: nhd. Torsäule, Torpfosten, Türpfosten; türstudel, turstudel, türstuodel, türestudel, türestuodel, mhd., st. N., F.: nhd. Türpfosten; türsðl, tütesðl, mhd., st. F.: nhd. »Türsäule«, Türpfosten

Türpfosten -- Oberschwelle der Türpfosten: übertür, obertur, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Übertür«, Oberschwelle der Türpfosten, oberer Türpfosten, Türsturz; übertüre 1, mhd., st. N.: nhd. Oberschwelle der Türpfosten, Türsturz

Türpfosten: afries. lokstef 1; lokstekk* 1 und häufiger?, Türpfosten: afries. lokstef 1; lokstekk* 1 und häufiger?

Türpfosten: idg. *anýtõ, Türpfosten: idg. *anýtõ

Türpfosten: germ. *post-, Türpfosten: germ. *post-

Türpfosten -- die Türpfosten verbindende Oberschwelle: wolf (2), mhd., st. M.: nhd. Wolf (M.) (2), Hautentzündung, Geschwür, Werkzeug zum Erzbrechen, Werkzeug zum Steinbrechen, die Türpfosten verbindende Oberschwelle, fehlerhaft geschnittenes Brett, Fehler in einem Bau

Türpfosten: bÆstal, mhd., st. N.: nhd. Türpfosten

Türpfosten -- oberer Türpfosten: übertür, obertur, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Übertür«, Oberschwelle der Türpfosten, oberer Türpfosten, Türsturz

Türrahmen -- Formziegel zur Herstellung von Einfassungen und Türrahmen und Fensterrahmen und Stützpfeilern: post (1), mnd., M., F.: nhd. Pfosten, Pfahl, senkrecht aufgestellter freistehender Holzpfahl, Markierungspfahl, Entnahmestelle aus einer Wasserleitung, Pumpenpfosten, Stützelement in einem Bauwerk, Stützbalken, Türpfosten, Fensterpfosten, Formziegel zur Herstellung von Einfassungen und Türrahmen und Fensterrahmen und Stützpfeilern

Türrahmen: an. gõtt, gÏtti

Türriegel: klinke, mhd., sw. F.: nhd. Klinke, Türklinke, Türriegel; klobe, mhd., sw. M.: nhd. »Kloben«, Klemmholz, Klemmendes, Festhaltendes, weibliches Geschlechtsorgan, Spalt, Fessel (F.) (1), Fußfessel, an der Waage das gabelförmige Stück, Türriegel, Eisen woran das Anlegschloss hängt, Bündel, Büschel, Vogelfalle, Falle, Fangholz, Band (N.), Riegel, Klotz, Last, Bürde

Türriegel: dremel, tremel, mhd., st. M.: nhd. Balken, Riegel, Türriegel, Sperrbalken, Stock, Knüppel, Hebel

Türriegel: kramme, mnd., F.: nhd. Türklammer, Türriegel; krek, mnd., M.: nhd. Türgriff, Türriegel, eisernes Gerät zum Festhalten (N.); R.: einfallender Türriegel: klinke, klenke, klinge, mnd., F.: nhd. Klinke, gewinkelter Hebel, einfallender Türriegel, Verschlussklinke des Schlagbaums, vorgeschobener Riegel; R.: Klammer in die der Türriegel oder Fensterriegel fasst: krampe (2), mnd., F.: nhd. Krampe, zweiseitiger Haken (M.), Klammer in die der Türriegel oder Fensterriegel fasst, Krampe die Mauerwerk oder Holzarbeiten zusammenhält, Klammer zum besseren Anfassen von Gegenständen

Türriegel: türbant, mhd., st. N.: nhd. »Türband«, Türriegel; türrigel*, türriegel, mhd., st. M.: nhd. Türriegel, Türklinke

Türring: türrinc, mhd., st. M.: nhd. Türring, Klopfer

Türring: dȫrenrinc, dorenrink, dȫrrinc, mnd., M.: nhd. Türring
Türsäule«: türsðl, tütesðl, mhd., st. F.: nhd. »Türsäule«, Türpfosten

Türsäule«: ahd. turisðl* 2, Türsäule«: ahd. turisðl* 2

Türschloss (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt): læs (2), loes, louz?, mnd., N.: nhd. Türschloss (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt), Vorhängeschloss, Riegel, geschmiedetes Gerät

Türschloss -- Drücker am Türschloss: kleppe, mnd., F.: nhd. Riegel, Spange, Klinke, Drücker am Türschloss

Türschlosseinrichtung -- Türschlosseinrichtung mit Fallriegel: klinkenslot, mnd., N.: nhd. »Klinkenschloss«, Türschlosseinrichtung mit Fallriegel

Türschwelle: swelle (1), mnd., F.: nhd. Schwelle, Türschwelle, Grundbalken, tragender Querbalken im Ständerwerk des Fachwerks

Türschwelle: germ. *þreskudla-, Türschwelle: germ. *þreskudla-

Türschwelle: lÐgede (2), lÐge, leeghe, lÐde, leide, mnd., F.: nhd. Grundbalken des Hauses, unterste Balkenlage, Schwellenbalken, Türschwelle, Lagebalken in den die Ständer gesetzt werden

Türschwelle: an. þresk‡ldr, Türschwelle: an. þresk‡ldr

Türschwelle: dorpel, mhd., st. M.: nhd. Türschwelle; drischðvel, drischðfel*, drischübel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Türschwelle, Hausschwelle

Türschwelle: ahd. driskufli* 18; turipfõl* 2, Türschwelle: ahd. driskufli* 18; turipfõl* 2

Türschwelle: dȫrepõl*, dörpel, dorpel, mnd., M.: nhd. Türpfahl, Türschwelle, Obertürbalken; dærsǖle, dærsðle, dærsðl, mnd., F.: nhd. »Torsäule«, Torständer, Pfosten der großen Tür, Türschwelle; drüppel (1), druppel, mnd., M.: nhd. Türschwelle
Türständer: dȫrestæl*, dȫrstol, mnd., M.: nhd. »Türstuhl«, Türpfosten, Türständer
Türsteher: dȫreknecht*, dȫrknecht, mnd., M.: nhd. Türsteher
Türsteher -- Türsteher im Kloster: pærtehÐre*, pærthÐre, mnd., M.: nhd. »Pfortenherr«, Torwächter, Türsteher im Kloster; pærtenhÐre*, pærtenhÐr, mnd., M.: nhd. »Pfortenherr«, Torwächter, Türsteher im Kloster

Türstuhl«: dȫrestæl*, dȫrstol, mnd., M.: nhd. »Türstuhl«, Türpfosten, Türständer
Türsturz: ahd. ubartur* 5; ubarturi 16, Türsturz: ahd. ubartur* 5; ubarturi 16

Türsturz: übertür, obertur, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Übertür«, Oberschwelle der Türpfosten, oberer Türpfosten, Türsturz; übertüre 1, mhd., st. N.: nhd. Oberschwelle der Türpfosten, Türsturz

turteln: kuteren, kutteren, kuttern, kuttren, mhd., sw. V.: nhd. wie ein Tauber (M.) girren, lachen, verlachen, turteln

Turteltaube: gulte 1, mhd., Sb.: nhd. Turteltaube; gürteltðbe, mhd., sw. F.: nhd. Turteltaube, Ringeltaube

Turteltaube: anfrk. durduldðva* 2, Turteltaube: anfrk. durduldðva* 2

Turteltaube: an. turturi, Turteltaube: an. turturi

Turteltaube: dorteldðve, mnd., F.: nhd. Turteltaube

Turteltaube: turtel, mhd., st. F.: nhd. Turteltaube; turteltðbe, türteltðbe, mhd., sw. F.: nhd. Turteltaube; turteltðbel 1, türteltðbel, mhd., st. M.: nhd. Turteltaube

Turteltaube: terteldðve, mnd.?, F.: nhd. Turteltaube; tortel***, mnd., st. F.: nhd. Turteltaube; torteldðve, mnd.?, F.: nhd. Turteltaube; tritteldðve*, trittelduve, mnd.?, F.?: nhd. Turteltaube; turtel***, mnd.?, F.: nhd. Turteltaube; turteldðve*, turtelduve, mnd.?, F.: nhd. Turteltaube

Turteltaube -- Gurren der Turteltaube: süchten (2), süchtent, mnd., N.: nhd. Röcheln, schweres Atmen eines Sterbenden, Stöhnen, Ächzen, Jammern, Flehen, Verlangen, Sehnsucht, Gurren der Turteltaube; süften (2), mnd., N.: nhd. Röcheln, schweres Atmen eines Sterbenden, Stöhnen, Ächzen, Jammern, Flehen, Verlangen, Sehnsucht, Gurren der Turteltaube

Turteltaube: got. hraiwadubo* 1, Turteltaube: got. hraiwadubo* 1

Turteltaube: ae. turtla; turtle; turtur, Turteltaube: ae. turtla; turtle; turtur

Turteltaube: ahd. turtula* 2; turtulatðba 20; turtulo* 1; turtur 3, Turteltaube: ahd. turtula* 2; turtulatðba 20; turtulo* 1; turtur 3

Turteltäublein: turteltiubelÆn, mhd., st. N.: nhd. Turteltäublein

Türumrandungen -- Formstein für Türumrandungen oder Fensterumrandungen: samram, mnd., Sb.: nhd. Formstein für Türumrandungen oder Fensterumrandungen

Türverschluss -- Drehkreuz als Türverschluss: rulle, rǔlle, rul, rol, rolle, role, mnd., F., M.: nhd. Rolle, aufgerolltes Schriftstück, Dokument, Urkunde, Schuldschein, Verzeichnis, Liste, Ordnungstext, aufgerollte Bleiplatte, aufgerollter Stoffballen, Walze, Drehscheibe, Drehkreuz als Türverschluss, Tuchpresse, Laufrad, Rollhandtuch, Teil am Kogel

Türvorbau -- Türvorbau aus Stein oder Holz: bÆstÐl*, bÆstel, bÆstal, mnd., Sb.: nhd. Türpfosten, Türvorbau aus Stein oder Holz, Erker, Gerät zum Fischen

Türvorhang: ahd. turilahhan* 2, Türvorhang: ahd. turilahhan* 2

Türwächter: an. portari, Türwächter: an. portari

Türwächter: hȫdÏre*, hȫder, hȫdere, hoeder, hoyder, mnd., M.: nhd. Hüter, Bewahrer, Bewacher, Hirte, Beschützer, Wärter, Aufpasser, Aufseher, Gewerbeaufseher, Zunftgeschworener, Steiger (Bergbau) (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeiter der nachts die Sülzpfanne beobachtet (Bedeutung örtlich beschränkt), Türwächter, Torwächter, Wächter am Grab Christi, Bewahrer; hǖdÏre* (1), hǖder, mnd., M.: nhd. Hüter, Bewahrer, Bewacher, Hirte, Beschützer, Wärter, Aufpasser, Aufseher, Gewerbeaufseher, Zunftgeschworener, Steiger (Bergbau) (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeiter der nachts die Sülzpfanne beobachtet (Bedeutung örtlich beschränkt), Türwächter, Torwächter, Wächter am Grab Christi, Bewahrer

Türwächter: türwartÏre* 1, türwarter, mhd., st. M.: nhd. Türwärter, Türwächter

Türwächter: portÏre* 1, porter, mhd., st. M.: nhd. Pförtner, Türwächter

Türwächter: dærslǖtÏre*, dærslðter, mnd., M.: nhd. Torschließer, Türwächter

Türwächter«: dȫrewachtÏre*, dȫrewachter, dȫrwachter, mnd., M.: nhd. »Türwächter«, Türhüter
Türwahrer«: dȫrewõrÏre*, dȫrwõrer, mnd., M.: nhd. »Türwahrer«, Türhüter
Türwart: ae. cÚgbora, Türwart: ae. cÚgbora

Türwart«: as. duruwardõri* 1, Türwart«: as. duruwardõri* 1

Türwart«: türwarte, mhd., sw. M.: nhd. »Türwart«, Türhüter

Türwart«: ahd. turiwart* 8, Türwart«: ahd. turiwart* 8

Türwart«: dȫrewõrde, dȫrwõrde, mnd., M.: nhd. »Türwart«, Türwärter, Türhüter
Türwärter: dȫrewõrde, dȫrwõrde, mnd., M.: nhd. »Türwart«, Türwärter, Türhüter; dȫrewÐrdÏre*, dȫrwÐrder, dȫrwedder, dȫrewÐrder, dȫrewedder, mnd., M.: nhd. Türwärter, Türhüter
Türwärter: türwartÏre* 1, türwarter, mhd., st. M.: nhd. Türwärter, Türwächter

Türwärter«: ahd. turiwart* 8; turiwartõri* 1; turiwartil* 1, Türwärter«: ahd. turiwart* 8; turiwartõri* 1; turiwartil* 1

Türwärter«: dȫrewõrdÏre*, dȫrwõrder, dȫrewõrder, mnd., M.: nhd. »Türwärter«, Türhüter
Türwärterin«: ahd. turiwarta* 2, Türwärterin«: ahd. turiwarta* 2

Türwirbel: afries. wridel* 1 und häufiger?, Türwirbel: afries. wridel* 1 und häufiger?

Türzapfen (M.): dȫretappe*, dȫrtappe, mnd., M.: nhd. Türzapfen (M.)
Tusch -- gemustertes Tusch: sprancstücke*, sprankstucke, mnd., N.: nhd. gemustertes Tusch, gesprenkel​tes buntes Zeug

Tusche -- Herkunftsbezeichnung für Tusche: remisch*, remesch, mnd., Adj.: nhd. »remisch«, Herkunftsbezeichnung für Tusche

tuscheln: murmurÐren (1), murrmurÐren, mnd., sw. V.: nhd. murren, grollen, sich unzufrieden geben, tuscheln

tuscheln: ahd. rðnÐn 16; rðnizzen* 6, tuscheln: ahd. rðnÐn 16; rðnizzen* 6

tuscheln: rðnen (1), rounen, rðmen, mhd., sw. V.: nhd. flüstern, aushecken, raunen, tuscheln, heimlich reden, heimlich sprechen, leise reden, einflüstern, zuflüstern, zuraunen

tuscheln: parlieren, mhd., sw. V.: nhd. »parlieren«, reden, tuscheln, sich äußern, reden über

tuschen: tussen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. tuschen, vertuschen, verheimlichen

tuskanisch: ahd. Tuskanisk* 2, tuskanisch: ahd. Tuskanisk* 2

Tusker (Sg.) -- Tusker (Pl.): ahd. Tuskani* 1; Tuskulõri* 2, Tusker (Sg.) -- Tusker (Pl.): ahd. Tuskani* 1; Tuskulõri* 2

tut -- Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen: kÏsekar, mhd., st. N.: nhd. »Käsekar«, Käsefass, Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen, Käsegeschirr

tut -- wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat: mietelinc, mietlinc, mhd., st. M.: nhd. »Mietling«, wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat

Tüte: blõse, mnd., F.: nhd. Blase, Blase als Beutel (M.) (1) benutzt für Geld sowie Gewürz u. s. w., Hautblase, Blatter, Schwäre, Wasserblase, Harnblase, Fischblase, Schweinsblase als Behälter für Geld und Gewürze u. s. w., Beutel (M.) (1), Tüte, Metallgefäß, kleiner Kessel; blõseken, mnd., N.: nhd. Bläschen, Blatter, kleiner Beutel (M.) (1), Tüte

Tute«: tute, mnd.?, F.: nhd. »Tute«, Horn, alles was hornförmig gestaltet ist

Tutehorn«: tðtehærn, tðthærn, mnd.?, F., N.: nhd. »Tutehorn«, Blasehorn

tuten«: tuten, mnd.?, sw. V.: nhd. »tuten«, auf dem Horne blasen

Tuthorn«: tðthorn, mhd., st. N.: nhd. »Tuthorn«, Horn (Blasinstrument)

Tutte: germ. *tut-, Tutte: germ. *tut-

Tutte«: tutte, tute, mhd., sw. M., sw. F., st. N.: nhd. »Tutte«, Brustwarze, weibliche Brust

Tüttel: tuttel, mnd.?, Sb.: nhd. Tüttel

Tüttel«: tittel, mnd.?, N.?: nhd. »Tüttel«, Pünktchen

Tüttelchen: krits, kritz, mnd., M.: nhd. Kritz, kleiner Federstrich, Tüttelchen

Tuttlein«: as. tuttili 1, Tuttlein«: as. tuttili 1

Tuung«: tuonunge***, mhd., st. F.: nhd. »Tuung«; tuounge, tuonge, tðeunge, tüewunge, tügunge, mhd., st. F.: nhd. »Tuung«, Tun, Vollziehen

Typ -- kleinerer Typ der Karavelle: kravÐlesbǖse*, kravÐlsbǖse*, kravÐlsbǖsse, mnd., F.: nhd. kleinerer Typ der Karavelle
Type -- Type für den Druck des Breviers: brevÏreschrift*, brevÐrschrift, mnd., F.: nhd. »Brevierschrift«, Type für den Druck des Breviers

Typhus: vðlfÐbers*, vulfÐbers, mnd., N.: nhd. fauliges Blutfieber, Typhus; vðlfÐver*, vðlvÐver, mnd., N.: nhd. fauliges Blutfieber, Typhus

typisch: ae. getõcniendlic, typisch: ae. getõcniendlic

typische -- eine typische Bauernhose: slÐthæse, sleithæse, slÐthõse, sleithõse, mnd., F.: nhd. eine typische Bauernhose

Typus: ahd. bouhhan* 13, Typus: ahd. bouhhan* 13

Tyr: germ. *teiwa-, Tyr: germ. *teiwa-

Tyrann: ae. léodhata, Tyrann: ae. léodhata

Tyrann: tiranne, mhd., sw. M.: nhd. Tyrann; twengÏre*, twenger, tphwenger, mhd., st. M.: nhd. »Zwingender«, Tyrann

Tyrann: vreisÏre*, vreiser, freisÏre*, freiser*, mhd., st. M.: nhd. Wüterich, Tyrann; vreisenÏre*, vreisener, freisenÏre*, freisener*, mhd., st. M.: nhd. Wüterich, Tyrann, in Schrecken Versetzender

Tyrann -- blutdürstiger Tyrann: blætgÐtÏre*, blætgÐter, mnd., M.: nhd. Blutvergießer, blutdürstiger Tyrann; blætvorgÐtÏre*, blætvorgÐter, mnd., M.: nhd. »Blutvergießer«, blutdürstiger Tyrann

Tyrann: wȫderik*, woderik, mnd.?, M.: nhd. Wüterich, Tyrann

Tyrann: ÆferÏre, ÆfrÏre, mhd., st. M.: nhd. Eiferer, Tyrann, Rechthaber

Tyrann: waldenbergÏre*, waldenberger, mhd., st. M.: nhd. »Waldenberger«, Tyrann, Gewalttäter; wüeterÆch, wüeterich, wüetrich, wuoterÆch, wuoterich, büetreich, mhd., st. M.: nhd. Tyrann, Wüterich, Verfolger, Anführer, Schierling

Tyrann: ahd. waltisõri* 2; wuotrih* 7; gotawuoto* 2; liuthazzõri* 1, Tyrann: ahd. waltisõri* 2; wuotrih* 7; gotawuoto* 2; liuthazzõri* 1

Tyrannei: ahd. wuotigÆ* 1; wuotrÆhhÆ* 1; wuotrihtuom* 1; rÆhhisæd* 3, Tyrannei: ahd. wuotigÆ* 1; wuotrÆhhÆ* 1; wuotrihtuom* 1; rÆhhisæd* 3

Tyrannei: ae. rÆceter, Tyrannei: ae. rÆceter

tyrannisch: dolbædich, mnd., Adj.: nhd. übermütig, tyrannisch

tyrannisch: ahd. wuotanherz* 1; liuthazlÆhho 1; liuthazzÆg* 1, tyrannisch: ahd. wuotanherz* 1; liuthazlÆhho 1; liuthazzÆg* 1

tyrannisch: gnitteret*, gnittert, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. sehr übel gelaunt, mürrisch, bärbeißig, tyrannisch

tyrannisch: tirannisch, mhd., Adj.: nhd. tyrannisch, wild, brünstig

tyrannisch: as. mêrmahtig*?, tyrannisch: as. mêrmahtig*?

tyrannische -- tyrannische Frau: sÐmanische, *, sÐmansche, mnd., F.: nhd. tyrannische Frau, Hausdrache

Tyrier (Pl.): as. Tyri* 1, Tyrier (Pl.): as. Tyri* 1

tyrisch: ahd. tÆrisk* 1, tyrisch: ahd. tÆrisk* 1

tyrrhenisch: ahd. Tuskanisk* 2, tyrrhenisch: ahd. Tuskanisk* 2
